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Vorwort. 


Die vorliegende Ausgabe will die Bruchstücke der gotischen 
Bibel mit voller Treue gegen den überlieferten Text wiedergeben, 
sie will zugleich alles bieten, was zum Verständnis des Denkmals 
unentbehrlich ist, 

Das Buch geht nicht darauf aus, die Urform herzustellen; es 
sucht nur der kritischen Rekonstruktion eine zuverlässige Grund- 
lage zu schaffen. Wenn es darauf verzichtet, die Trümmer zu 
einem einheitlichen Ganzen zu verschmelzen, so heißt das nicht, 
daß es sich damit begnügen wolle, aus roh aneinandergereihten 
Fetzen bald dieser bald jener Handschrift ein Quodlibet zusammen- 
zustoppeln, das jedes gesunde philologische Gefühl peinlich verletzt; 
vielmehr macht es sich zur Pflicht, die Überlieferung unverworren 
und unverkürzt zu geben, die Eigenart jeder Handschrift zu ihrem 
Rechte kommen zu lassen. Alles andere, was nicht den Text un- 
mittelbar angeht, hat aus äußern Gründen beiseite bleiben müssen: 
die Einteilung in Sektionen, die Trennung nach Sinnzeilen, die 
Lesezeichen. 

Aber das Ziel, die Treue gegen den Wortlaut der Überlieferung, 
wäre trotz besten Willens nicht zu erreichen gewesen, hätte nicht 
der ausgezeichnete‘ Kenner der ambrosianischen Handschriften, 
Herr Direktor Wilhelm Braun in Mailand, den reichen Ertrag 
langjähriger, tiefeindringender Forschung in liebenswürdigster und 
selbstlosester Weise zur Verfügung gestellt. Ihm ist es zu danken, 
wenn das Buch die größere Hälfte der gotischen Bibel zum ersten- 
mal in gereinigter, durchaus zuverlässiger Form bieten kann. Das 
Neue, das er spendet, auch dort, wo es eine Rückkehr zum ‘alten 
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ΝΠ Vorwort. 


Wahren’ im Sinne Goethes bedeutet, wo Castigliones Lesung wie- 
der zu Ehren kommt, wird Textkritikern und Sprachforschern in 
gleicher Weise wertvoll sein. Eine ausführliche Begründung der 
in dieser Ausgabe zum erstenmal mitgeteilten Lesungen wird Herr 
Braun an andrer Stelle geben; möge es dem verdienten Forscher 
vergönnt sein, auch die so sehr erwünschten Faksimiledrucke der 
Mailänder Handschriften bald zu veröffentlichen ! 


Zum zweiten will die Ausgabe alles bringen, was zum Ver- 
ständnis des Textes unentbehrlich ist. 

Hierzu gehört vor allen Dingen der Wortlaut des griechischen 
Originals, das Wulfila seiner Übersetzung zugrunde gelegt hat. Ich 
halte mit Jacob Grimm dafür, daß der Text der Vorlage neben 
den Text der Übersetzung gehört, daß er „das Förderlichste und 
Unerläßlichste für das Verständnis und die Beurteilung der gotischen 
Arbeit“ ist, und ich stimme Fr. Kauffmann darin bei, „daß die 
gotischen Sprachreste ohne die Quellen unverständlich sind“. 

Durch die Forschungen de Lagardes, Kauffmanns und v.Sodens 
ist der Charakter des griechischen Originals, das dem Gotenbischof 
vorlag, in allen wesentlichen Zügen bestimmt. Nun gilt es, den 
glücklich gefundenen Pfad entschlossen zu Ende zu gehn. Die 
streng systematische Herstellung des griechischen Textes ist die 
sicherste Probe auf die Richtigkeit des Exempels. Sie ist zugleich 
das beste Mittel, die Forschung der Praxis dienstbar zu machen. 

Die Einleitung gibt Aufschluß über die Grundsätze, die für die 
Herstellung des griechischen Textes bestimmend waren. Der auf 
Tischendorfs Octava maior beruhende Apparat gestattet die Nach- 
prüfung: er verzeichnet die Abweichungen vom Texte der ge- 
wählten Handschriften, sowie die Fälle, wo diese selbst im Wort- 
laut untereinander nicht übereinstimmen. Wenn einmal v. Sodens 
langersehnte Ausgabe der Schriften des Neuen Testaments er- 
schienen ist, wird es möglich sein, den Apparat zu vereinfachen: 
an die Stelle der einzelnen Handschriften werden dann die kon- 
kurrierenden Texttypen treten; denn auf diese kommt es im letzten 
Grund allein an. 

Doch die Herstellung der Vorlage umfaßt nur die eine Hälfte 
der notwendigen Arbeit. Denn der gotische Text ist nicht unver- 
ändert auf uns gekommen: an zahlreichen Stellen entfernt er sich 














Vorwort. IX 


vom Wortlaut des Originals. Soll das Verständnis vollkommen 
sein, so müssen auch die Quellen dieser Änderungen aufgedeckt 
werden. Das versuchen die Anmerkungen. Bis auf wenige, für 
die Textgeschichte meist belanglose Ausnahmen führen sie alle 
Abweichungen auf zwei Ursachen zurück: auf den Einfluß freınder 
Bibeltexte, in der Regel der altlateinischen Übersetzung, und auf 
die Einwirkung der Parallelstellen. Erst wenn der Anteil dieser 
beiden Faktoren an der Gestaltung des überlieferten Textes in 
vollem Umfang nachgewiesen ist, läßt sich die‘ Übersetzungskunst 
Wulfilas abschließend würdigen; erst dann läßt sich in Satzbau 
und Stil das altgermanische Erbgut von der Nachahmung fremder 
Sprachform mit Sicherheit scheiden, ein Gewinn für die germanische 
Syntax erhoffen. Ich gestehe, daß es vor allem meine Unter- 
suchungen zur germanischen Syntax waren, die den Gedanken an 
eine neue Ausgabe der gotischen Bibel in mir weckten. — 

Nach altem Brauche sind der Bibel die kleinern Denkmäler 
als Anhang beigegeben: zum erstenmal erscheint unter ihnen auch 
das gotisch-lateinische Bruchstück der Wiener Alkuin-Handschrift. 
Seine Bedeutung für die Geschichte der gotischen Bibel verbietet, 
es länger achtlos beiseite zu schieben. Der Vollständigkeit halber 
sind wenigstens die gotischen Unterschriften der Urkunden ab- 
gedruckt, obwohl sie in einer Bibelausgabe ein fremdes Ele- 
ment sind. 

Der zweite Teil des Buches wird ein knappes, für die Zwecke 
des akademischen Unterrichts bestimmtes gotisch-griechisch-deut- 
sches Wörterbuch bringen. 

Auf einzelne Fragen der Textgeschichte hoffe ich an anderm 
Orte genauer eingehn zu können. 


Die trefflichen Ausgaben Gabelentz-Löbes und Bernhardts habe 
ich dankbar benutzt; auch Maßmann hat manches Brauchbare bei- 
gesteuert. Die elfte Auflage von Stamm-Heynes Ulfilas ist in den 
Nachträgen berücksichtigt. Die Mitteilungen über die Lesarten der 
verschiedenen Ausgaben sind auf das geringste Maß beschränkt: 
der Nutzen größerer Ausführlichkeit schien dem Aufwand an Raum 
nicht zu entsprechen. 

Dem Verleger, Herrn Otto Winter, bin ich für die bereitwillige 
Erfüllung aller Wünsche zu herzlichem Danke verpflichtet. 


x Vorwort. 


Die Druckerei hat den schwierigen Satz mit großer Sorgfalt 
hergestellt; namentlich der griechische Text hat sich durch erstaun- 
liche Korrektheit ausgezeichnet. Für die Druckfehler, die sich trotz- 
dem finden, bin ich allein verantwortlich. Jedes einzelne Zitat ist 
mehrmals nachgeprüft worden; ich darf daher wohl hoffen, daß 
die Versehn in den Stellenangaben über das Unvermeidliche nicht 
hinausgehn. 

Für die Mitteilung von Berichtigungen und Besserungs- 
vorschlägen werde ich stets dankbar sein. 


Münster in Westfalen, den 21. Juni 1908. 


’Wiihelm Streitberg. 
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Erläuterungen. 





Die Abkürzungen für die Texte des NT. sind dieselben wie in 
E. Schulzes Gotischem Glossar. M Mc L J bezeichnen also die 
Evangelien, RKkGEPh Ο Th th T ὁ Τίς Phil die paulinischen 
Briefe. 

LXX = Septusginta. 

Ho. = Holmes, vgl. Vetus Testamentum Graecum cum variis 
lectionibus edidit R. Holmes continuavit J. Parsons. I—V. Oxonii 
1798—1827. 

min = Minuskel. 

Ein Stern (Ὁ hinter dem Siglum einer Hs. beseichnet die 
erste Hand, während die Exponenten ἃ bc usw. jüngere Hände 
andeuten. 

Für die in der Einleitung übergangenen, im Apparat gelegent- 
lich neben andern zitierten griech. Hass. ist Tischendorfs Editio oc- 
tava critica maior zu vergleichen. 

Die Zitate aus den latein. Vätern entstammen Tischendorfs 
Apparat und Sabatiers Bibliorum sacrorum Latinae versiones anti- 
quae Bd. 3. 

- fi % 

Kursivsatz im Antiquatext, Antiquasatz im Kursivtext deuten an, 
daß der handschriftliche Text nicht mehr oder doch nicht mit Sicher- 
heit lesbar ist, 

< > bezeichnen Zusätze zum Text der Handschrift, [ ] da- 
gegen Streichungen. 

Orthographische Febler sind nur dann im Text verbessert, wenn 
sie für die Erkenntnis der Aussprache bedeutungslos sind. 

* * 
- 

Bernhardt 1875 bezeichnet die kritische Ausgabe, Bernhardt 1884 
den Textabdruck Bernhardts. 

Br. = Wilhelm Braun. 

GL. = Gabelentz-Löbe. 

U. = Uppström. 

EB. = Gotisches Elementarbuch von Wilhelm Streitberg (Heidel- 
berg, Winter). Auf dieses sei für die Erklärung der übrigen, all- 
gemein gebräuchlichen Abkürzungen verwiesen. 
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Einleitung. 


Erstes Kapitel. 
Die Nachrichten über Wulifila. 


Obwohl die Bruchstücke der gotischen Bibel ohne den Namen 
des Übersetzers auf uns gekommen sind, so kann es doch nicht 
zweifelhaft sein, daß wir in ihnen die Trümmer der Bibelübersetzung 
zu erkennen haben, die nach der Überlieferung der Westgoten- 
bischof Wulfila im vierten Jahrhundert unternommen hat. 

Über Wulfilas Person sind wir durch fig. Quellen unterrichtet: 


A. Arianische Quellen. 
1. Auxentius. 


Der Cod. lat. 8907 der Pariser Nationalbibliothek enthält von 
Fol. 298 — 811 836--849 auf den Rändern die Kopie einer Streit- 
schrift, die- einen bisher -nicht.mit Si ae an 
arianischen Bischof Maximinus Zum ει Die Schrift‘ 
verteidigt die beiden auf dem Konzil zu Aquileia kr Sept. 8381 nach 
der wohl zu Recht bestehenden Überlieferung) verurteilten illyrischen 
Bischöfe Palladius und Secundianus gegen Ambrosius von Mailand. 
Entstanden ist sie zwischen 382 und 384, die Überlieferung dagegen 
stammt aus dem Ende des 5. oder wahrscheinlicher dem Anfang 


des 8, Jahrhunderte. 
ae ΜΝ ins ist Fol. 804΄.---808 ein Schreiben des ari- 


anischen Bischofs Auxentius von Dorostorum über Glauben, 
Leben und Sterben seines Lehrers und väterlichen Freundes Wul- 
fila einverleibt. Die erste Zeile des Schreibens ist uns verloren. 
Unmittelbar vorher wird auf Fol. 304 Wulfilas Name von Maximinue- 
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XIV Einleitung. 


Endlich bietet auch eine verworrene, offenbar später zugefügte 
Notiz auf Fol. 849 den Namen. 

Das Schreiben des Auxentius allein hat zuerst Waitz heraus- 
gegeben in der Schrift Über Leben und Lehre des Ulfila. Hannover 
1840, Die ganze Schrift Maximins bietet Kauffmann in der wert- 
vollen Publikation Aus der Schule des Wulfila. Straßburg 1899. Der 
flg. Abdruck schließt sich fast durchweg an Kauffmanns Text an. 

(304) Nam ed ad oriente<m> perrexisse memoratos episcopos!) cum 
Ulfila episkopo ad comitatum Theodosi inperatoris, epistula declarat..... 

(304°) .... ualde decorus, uere confessor Cristi, doctor »pietatis et 
predicator ueritatis. Unum solum uerum deum, patrem Cristi, secundum 
tpsius Cristi magisterium satis aperte et nimis euidenter uolentibus et 
nolentibus predicare numquam esitauit, sciene hunc solum uerum deum, 
solum esse ingenitum, sine principio, sine fine, senpiternum; supernum, 
sublimem, superiorem;, auctorem altissimum, omni excellentiae excelsiorem, 
omni bonitati meliorem; interminatum, incapauilem; inuisiuilem, in- 
mensum; inmortalem, incorruptiuilem ; incommunicauilem, sub<s >tantia 
incorporalem; inconpositum, simplicem; inmutauilem, indiuisum, in- 
mouilem; inindigentem; inaccessiuilem; inscissum; [interminatum) in- 
regnatum; increatum, infectum; perfectum in singularitate extantem; 
inconparausliter omnibus maiorem ei meliorem. qui cum esset solus, non 
ad diuisionem wel dimminutionem diuinitatis suae, sed ad ostensionem 
bonitatis et uirtutis suae sola wolumtate et potestate, inpassiuilis in- 
passiuiliter, incorruptiuslis incorruptiuiliter et inmouslis inmowiliter 
unigenitum deum creaust οἱ genuit, fecit et fundauit. 

Secundum traditionem et auctoritatem diuinarum scribturarum hunc 
secundum deum et auciorem omnium a patre et post palrem et propter 
patrem et ad gloriam patris esse numquam celauit; sed et magnum 
deum et magnum dominum et magnum regem et magnum mysterium, 
magnum lumen........ fie ....... dominum prouisorem et legislatorem, 
redemptorem, (305) saluatorem, pa....... , totius creationis auclorem, 
uluorum et mortuorum iustum iudicem, maiorem habentem deum et 
patrem suum secundum sanctum euangelium semper manifestauit, quia 
Omousianorum odiuilem et execrabilem, prabam et peruersam »profes- 
sionem ut diabolicam adinuentionem et demoniorum doctrinam spreuit 
et calcauit. et ipse sciens et nobis tradens, quod si unigeniti dei in- 
fatigabilis uirtus caelestia ei terrestria, inuisiuilia et uisiuslia omnia 
facsle fecisse honeste predicatur et a nobis cristianis iure et fideliter 
creditur, quare dei patris inpassiuilis wirtus unum sibi filium proprium 
fecisse non credatur? sed et Onwensianorum errorem et inpietatem 











1) d.i. Palladius und Secundianus. 
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fieuit et deuitaust et ipse de diuinis scribturis caute instructus et in multis 
conciliis!) sanctorum episcoporum diligenter confiırmatus et per sermones 
et tractatus suwos ostendit, differentiam esse diuinitatis patris et fili, dei 
ingeniti et dei unigeniti, ei patrem quidem creatorem esse creatoris, 
flium wero creatorem esse totius creationis; et patrem esse deum do- 
min, filium autem deum esse uniuerse creabure. 

Quapropter Homousianorum sectam destruebat, quia non confusas 
et concretas personas, sed discretas et distinctas credebat. Omoeusion 
autem dissipabat, quia non conparatas res, sed differentes adfectus 
defendebat. εἰ filtum similem esse palri suo non secundum Mace- 
donianam fraudulentam prauitatem et peruersitatem contra scribturas 
dicebat, sed secundum diuinas scribturas et traditiones. 

(805°) Predicatione uel expositione sua omnes haerelicos non cris- 
tianos sed antecristos, non pios sed impios, non religiosos sed inreli- 
giosos, non timoratos sed temerarios, non in spe sed sine spe, non cul- 
tores dei sed sine deo esse, non doctores sed seductores, non predicatores 
sed preuaricatores adserebat, sibe Manicheos, siue Marciin]onistas, sine 
Montanistas, siue Paulinianos, siue Psabellianos siue Antropianos, siue 
Patripassianos, sine Fotinianos, siue Nowatlanos, siue Donatianos, sine 
Omousianos, site Omoeusianos, siue Macedonianos. were, ut apostolorum 
aemulator et martyrum imitator, hostis effectus ereticorum prabam 
eorum doctrinam repellebat et populum dei aedificauat, lupos graues et 
canes malos operarios effugabat et gregem Cristi per gratiam ipsius ut 
pastor bonus cum omni prudentia et diligentia seruabat. 

Sed et spiritum sanchum non esse nec patrem nec fllum, sed a 
patre per fllium ante omnia factum; non esse primum nec secundum, 
sed a primo per secundum in tertio gradu substitutum; non esse in- 
genitum nec genitum, sed ab ingenito per unigenitum in terlio gradu 
craeastum secundum euangelicam predicationem et apostolicam tradi- 
tionem sancto Johanne dicente: omnia per ipsum facta sunt et 
sine ipso factum est nec unum?); εἰ beato Paulo ad (306) serente: 
unus deus pater ex quoomniaet unus dominus Jesus Cristus 
per quem omnia!) adprouabat. 

Uno enim deo ingenito extante et uno domino unigenito deo sub- 
sistente epiritus sanctus aduocatus nec deus nec dominus potest diei, 
sed a deo per dominum ut esset accepit: non auctor neque craeator, sed 
inluminator et“) sanctificator, doctor et ducator, adiutor et postulator, 
Pre......... or et informator, Cristi minister et gratiarum diuisor, 
pignus hereditatis in quo signati sumus in diem redemtionis, sine quo 
nemo potest dicere dominum Jesum, apostolo dicente: nemo potest 
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dicere dominum Jesum nisi in spiritu sancto‘), et Oristo do- 
cente: ego sum via εἰ ueritas et uita, nemo uenit ad patrem 
nisi per me?) 

Ergo hi sunt cristiani qui in spiritw et ueritate Cristum adorant 
eururne ante, et per Cristum cum dilectione deo pairi gratias agunt. 

Haec et his similia exrsequente quadraginta annis in episcopatu 
gloriose florens apostolica gratia grecam et latinam et gotlcam linguam 
sine intermissione in una et sola eclesia Cristi predicauit, quia et una 
est eclesia dei wiwi, columna et firmamentum weriatis; et umum esse 
gregem Cristi, domini et dei nosiri, unam culluram et unum aediflceium; 
unam uirginem et unam eponsam, unam reginam; et unam wincam, 
unam domum, unmum templum, unum conuenium esse cristianorum: 
cetera uero ommia conuentioula non esse eclesias dei, sed synayogas esse 
satanae (8067 adserebat et contestabatur. 

Et haec ommia de diuinis scribturis eum dixisse et nos describsisse, 
qui legit, intellegat; qui et ipsis tribus linguis plures tractatus et multas 
interpretationes wolentibus ad utilitatem ed ad aedificationem, sibi ad 
aeternam memoriam et mercedem post se dereliquid. 

Quem condigne laudare non sufficio et penitus tacere non audeo, 
cus plus omnium ego sum debitor, quantum et amplius in me laborabit, 
qui me a prima aeiate mea a parentibus meis discipulum suscepit et 
sacras litteras docuit et ueritatem manifestauit et per misericordiam dei 
et gratiam Cristi et carnaliter et spiritaliter ut lium suum in fide 
educaust. 

Hic dei prowidentia et Oristi misericordia propter multorum salutem 
in gente Gothorum de lectore triginta annorum episkopus est ordinatus, 
ut non solum esset heres dei et coheres Crisis, sed et in hoc per gratiam 
Cristi imitator Cristi et sanctorum eius, ut quemadmodum sanctus Dauid 
iriginta annorum rex et profeta est constitulus, μὲ regeret et doceret 
populum dei et filios Hisdrael, ita et iste beatus tamquam profeta est 
mamifestatus et sacerdos Cristi ordinatus, ut regeret et corrigeret,. [ef] 
doceret et aedificaret gentem Gothorum, quod et deo uolente et Cristo auc- 
siliante per ministerium ipsius admirabiliter est adinpletum. et sicuti 
Josef in Aegypto triginta annorum est manifestatus .. ..-.2ee2 0.0. 
(807) ...... et quemadmodum dominus εἰ deus noster Jesus Cristus, 
filius dei, triginta annorum secundum carnem constiäutus ei baptizatus 
coepit euangelium predicare et animas hominum pascere, ita et iste 
sanctus ipsius Cristi dispositione et ordinatione [et] in fame et penuria 
predicationis indifferenter agentem ipsam gentem Gothorum secundum 
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euangelicam et apostolicam et profelicam regulam emendauit et uibere 
docuit et cristianos uere cristianos esse manifestaust et multiplicauit. 

Ubi et ex inuidia et operatione inimici thunc ab inreligioso et 
sacrilego iudice Gothorum tyrannico terrore in uarbarico cristianorum 
persecutio est excitata, ut satanas, qui male facere cupiebat, nolens 
faceret bene, ut, quos desiderabat preuaricatores facere et desertores, 
Cristo opitulante et propugnante fierent martyres et comfessores, ut per- - 
secutor confunderetur et qui persecutionem patiebantur coronarentur, 
ut his qui temtabat uincere uictus erubesceret et qui temtabantur wictores 
gauderent. ᾿ 

Ubi et post multorum seruorum et ancillarum Cristi gloriosum 
martyrium imminente wehementer ipsa perseculione conpletis septem 
annis tantummodo in episkopabulm) [supradictus] sanctissimus-uir beatus 
Ulflla cum grandi populo confessorum de warbarico pulsus in solo 
Romanie, athuc beate memorie Constantio principe, honorifice est sus- 
ceptus, ut sicuti deus per Moysem de potentia et uiolentia Faraonis et 
Egypisorum populum (307) suum liberauit et per mare transire fecit et 
sibi seruire prouidit, ita et per sepe dietum deus confessores sancti fili 
sus unigeniti de uarbarico liberauit et per Danubium transire fecit et 
in moniibus secundum sanctorum imitationem sibi seruire. 

Degens cum suo populo in solo Romaniae absque illis septem 
annis triginta et tribus annis weritatem predicauit [ut] et in hoc quorum 
sanctorum imilator erat continuaufit quadraginta annorum spalium et 
tempus ul mullis... .TE. unseren rnn nen ὁ uita. 

Qui cum precepto inperiali conpletis quadraginta annis ad Con- 
stantinopolitanam urbem ad disputationem quidem contra p..... tas') 
perrexit et eundo in domini dei nostri nomine, ne Cristi eclesias sibi 
a Cristo deditas docerent et infestarent........ at et ingressus est 
supradictam ciuitatem recogitalo ab impiis de statu concilii, ne argue- 
renltur miseris miserabiliores proprio iudicio damnati et »perpetuo 
supplicio plectendi, stalim coepit infirmari. in qua infirmitate susceptus 
est ad similitudine<m> Elisei prophetae. 

Considerare modo oportet meritum wiri qui ad hoc duce domino 
obit Constantinopolim, immo uero Cristianopolim, ut sanctus et inmacu- 
latus sacerdos Cristi a sanctis et consacerdotibus, a dignis dignus digne 
in tantalm] multitudinelm] cristianorum pro meritis suis mire et gloriose 
honoraretur. qui et in exitu suo usque in ipso mortis molnulmento 
(308) per testamentum fidem suam describtam populo sibi credito dere- 
liquid ita dicens: 


)D..... tas Omont 1897, ».΄...... Auflray und Philippe 
1905; Waitz las 9...de.....t. stas, Kauffmann glaubte pn....0s 


zu erkennen. Vgl. EB. & &, Anm. 4. 
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Ego Ulfilu episkopus et confessor semper sic credidi et in hac- 

fide sola et uera transitum facio ad dominum meum. 
Credo 

unum esse deum patrem; solum ingenitum et inuisiuilemn 

et in unigenitum filium eius dominum et deum nostrum, opificem 
et factorem uniuerse creature non habentem similem suum 

fdeo unus est omnium deus pater, qui et dei nostri est deus 

et unum spiritum sanctum, wirtutem inluminantem et sancti- 
ficantem, ut ait Oristus post resurrectionem ad apostolos suos: 
ecce ego mitto promissum patris mei in wobis, wos 
autem sedete in ciuitatelm) Hierusalem, quoadusque 
induamini uirtutelm) ab alto!); item et: accipietis 
wirtutem superuenientelm) in wos sancto spiritu) — 
nec deum nec dominum sed ministrum Oristi fidelem, nec 
equalem sed subditum et oboedientem in omnibus filio 

et filium subditum et oboedieniem suo in omnibus deo patri 


ΝΠ  ἜἜἜΕΕΕΣ ὅ) 
[Zt sequitur rursus:) 
Quae du... fült....... aemulat ......- cernere dei seruorum, 


sanctorum episcoporum nostrorum, ut non solum in partibus occiden- 
talibus de Illyrico aduenirent putantes concihium dari — ut gesta ab 
ipsis ereticis confecta indicant verum etiam quae confessio ab ipsis pro- 
cessit quod deberent reepondere pacifice......sreeueeeenernn nn 
(308°) recitatae — <sed> etiam ad orientem perrexerunt idem postu- 
lantes. 

Ut autem recitatum est ab Auxentio episkopo «[de) recogitato <de> 
statu concilii ne arguerentur miseris miserabiliores proprio tudicio 
damnati et perpetuo supplicio plectendi herelici» — hoc ipsum necesse 
est μὲ disseramus,. 


% % 
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(309%) Nunc tempus est respondendi de eo quod fuit*) supra dietum®) 
de sancto Ulfila, quiln] ingressus in ciuitatem Constantinopolitanam de- 
<functus est> recogitato ab impiis de statu concilül, ne arguerentur 
miseri<s> miserabiliores, ut οἱ s90 ab ipsis patribus webie . . Οὐδ 
Ger, sedes.s° in memoratam urbem saepius audiuimus. 

Haec fuit ratio, ut et ibi recogitarent de concilio promisso a Theo- 
dosio imperatore, quod Gratianus imperator iam interdixerat. perue- 
nerunt enim seripie episcoporum, Ambrosi ceterorumque qui in Aquileia 
consederant . ‚ gesta ipsalm) transmiserunt, (310) quae ipsi e uolun- 


ı) Luc. 24, 49. — 2) Apostelg. 1, 8. — ὃ Bis hierher reicht das 
Schreiben des Auxentius. — ὃ μέ Hs. — ἢ dietus Hs. - 1.9... -- 
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tate sua confecerunt dicentes sicut epistulae datae ad Gratianum im- 
peralorem personant eorum, WMEC ....... ἐΐ sunt sacerdotlium eis 
imperiali auctoritate interdixerunt et in locum eorum alios ordinandos 
subrogauerunt et aeclesias aeque eis auferendas postulauerunt. 

Hoc [et] factum est, ut et Theodosius imperator per orbem terrarum 
daret legem, quae concordaret prasceplis Gratiani. 


* * 
* 


(349) Unde <cum> et cum sancto Hulfila ceterisque consortibus 
od alium comitatum Constantinopolim wenissent ibique etiam et impera- 
tores adissent adque eis promissum fuisset concilium, μὲ sanctus Auxen- 
us exposuit, cognita promissione prefati prepositi heretici omnibus 
wiribus institerunt, ut lex daretur quae concilium prohiberet, sed nec 
prinatim in domo <wel> in publico wel in quolibet loco disputatio de 
fide haberetur, sicut textus indicat legis:') 


2. Philostorgius. 


Die Kirchengeschichte des eunomianisch gesinnten Kappadokiers 
Philostorgius (} nach 425), eine Fortsetsung der Kirchengeschichte 
des Eusebius von Caesarea, ist uns in der Epitome des Photius 
erhalten (MSG. 65).°) 

Io, 5. 

"On Οὐρφίλαν φηςεὶ κατὰ τούτους τοὺς χρόνους ἐκ τῶν πέραν 
Ἴστρου ζκυθῶν, οὖς ol μὲν πάλαι Γέτας, ol δὲ νῦν Γότθους καλοῦει, 
πολὺν εἰς τὴν Ῥωμαίων διαβιβάςαι λαόν, δι᾽ εὐςέβειαν ἐκ τῶν οἰκείων 
ἠθῶν ἐλαθέντας " χριςτιανίςαι δὲ τὸ ἔθνος τρόπῳ τοιῷδε. Bacıkebovroc 
Οὐαλεριανοῦ καὶ Γαλλιήνου, μοῖρα (κυθῶν βαρεῖα τῶν πέραν τοῦ Ἴςτρου, 
διέβηταν εἰς τὴν Ῥωμαίων καὶ πολλὴν μὲν κατέδραμον τῆς Εὐρώπης᾽ 
διαβάντες δὲ καὶ εἰς τὴν ’Aclav, τήν τε Γαλατίαν καὶ τὴν Καππαδοκίαν 
ἐπῆλθον καὶ πολλοὺς ἔλαβον αἰχμαλίύυτους, ἄλλους τε καὶ τῶν κατειλεγ- 
μένων τῷ κλήρῳ ᾿ καὶ μετὰ πολλῆς λείας ἀπεκομίεθηςαν οἴκαδε. ὁ δὲ 
αἰχμάλιυτος καὶ εὐςεβὴς ὅμιλος ευναναςτραφέντες τοῖς βαρβάροις, οὐκ ὁλί- 
γους τε αὐτῶν εἰς τὸ εὐςεεβὲς μετεποίηςαν, καὶ τὰ χριςτιανῶν φρονεῖν 
ἀντὶ τῆς “Ἑλληνίδος δόξης παρεςκεύαςαν. ταύτης τῆς αἰχμαλωςίας γεγό- 
vecav καὶ ol Οὐρφίλα πρόγονοι, Καππαδόκαι μὲν γένος, πόλεως δὲ πλη- 
εἰον TTapvaccod, ἐκ xılunc δὲ ζαδαγολθινὰ καλουμένης. ὁ τοίνυν Οὐρ- 
φίλας οὗτος καθηγήςεατο τῆς ἐξόδου τῶν εὐςεβῶν, ἐπίεκοπος αὐτῶν 
πρῶτος καταςτάς xareem δὲ ὧδε. παρὰ τοῦ τὴν ἀρχὴν ἄγοντος τοῦ 
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ἔθνους ἐπὶ τῶν Κωνεταντίνου χρόνων εἰς mpecßeiav cöv ἄλλοις ἀπο- 
«ταλείς — καὶ γὰρ καὶ τὰ τῇδε βάρβαρα ἔθνη ὑπεκέκλιτο τῷ βαειλεῖ --- 
ὑπὸ Εὐςεβίου καὶ τῶν εὺν αὐτῷ ἐπιςκόπιυν χειροτονεῖται τῶν ἐν τῇ 
Γετικῇ χριςτιανιζόντων. καὶ τὰά τε ἄλλα αὐτῶν ἐπεμελεῖτο καὶ γραμ- 
μάτων αὐτοῖς οἰκείων εὑρετὴς καταςτάς, μετέφραςεν εἰς τὴν αὐτῶν 
φωνὴν τὰἀς γραφὰς Andcac, πλὴν γε δὴ τῶν βαειλειῶν, ἅτε τῶν μὲν 
πολέμων ἱετορίαν ExoucWv, τοῦ δὲ ἔθνους ὄντος φιλοπολέμου, καὶ δεο- 
μένου μᾶλλον χαλινοῦ τῆς ἐπὶ τὰς μάχας ὁρμῆς, ἀλλ᾽ οὐχὶ τοῦ πρὸς 
ταῦτα παροξύνοντος ᾿ ὅπερ ἰεχὺν ἔχει ταῦτα ποιεῖν, ςεβαςμιά τε μάλιετα 
νομιζόμενα, καὶ πρὸς τὴν τοῦ θείου θεραπείαν τοὺς πειθομένους κατα- 
ρυθμίζοντα. ἱδρύςατο δ᾽ ὃ βαςειλεὺς τὸν αὐτόμολον τοῦτον λαὸν περὶ 
τὰ τῆς Μυείας χωρία, ὡς Exderw φίλον ἣν. καὶ τὸν Οὐρφίλαν διὰ 
πλείςτης ἦγε τιμῆς, ὡς καὶ πολλάκις “δ Ep’ ἡμῶν Μωεῆς λέγειν περὶ 
αὐτοῦ. λίαν δὲ οὗτος τὸν ἄνδρα θειάζει, καὶ τῆς αἱρετικῆς αὐτοῦ δόξης 
ἐραςτὴν αὐτόν τε καὶ τοὺς ὕπ᾽ αὐτὸν ἀναγράφει. 


B. Orthodoxe Quellen. 


Die Kirchenbistoriker Sokrates (ed. Hussey, Oxford 1853, un- 
zulänglich; MSG. 67), Sozomenos (Hussey, Oxford 1860, desgl.; 
MSG. 67) und Theodoret (MSG. 82) setzen vor der Mitte dea 
5. Jahrhunderts gleichfalls die Kirchengeschichte des Eusebius fort, 
jedoch von orthodoxem Standpunkt aus. Sokrates hat selbständige 
Bedeutung; Sozomenos ist von ihm abhängig, hat aber auch aus den 
von Sokrates benutzten Quellen unmittelbar geschöpft; Theodoret 
schreibt den Sozomenos aus. 


1. Sokrates. 
IH, 41. 

Ταύτῃ) καὶ Οὐλφίλας ὁ τῶν Γότθων ἐπίεκοπος τότε πρῶτον cuve- 
θετο΄ τὸν γὰρ ἔμπροςθεν χρόνον τὴν ἐν Νικαίᾳ πίςτιν ἠςπάζετο, ἑἐπό- 
μενος Θεοφίλῳ, dc τῶν Γότθων ἐπίεκοπος ὧν τῇ ἐν Νικαίᾳ cuvödw 
παρὼν καθυπέγραψε. 


IV, 33. 84. 


88. Οἱ πέραν τοῦ Ἴετρου βάρβαροι οἱ καλούμενοι Γότθοι, ἐμφύλιον 
πρὸς ἑαντοὺς κινήςαντες πόλεμον, εἰς δύο μέρη ἐτμήθηςαν" ὧν τοῦ 
ἑνὸς ἡγεῖτο Φριτιγέρνης, τοῦ δὲ ἑτέρον ᾿Αθανάριχος᾿ ἐπικρατεςτέρου 
δὲ τοῦ ᾿Αθαναρίχου φανέντος, Φριτιγέρνης προςφεύγει Ῥωμαίοις καὶ 
τὴν αὐτῶν κατὰ τοῦ ἀντιπάλου ἐπεκαλεῖτο βοήθειαν. γνωρίζεται ταῦτα 








— 
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τῷ βαςιλεῖ Οὐάλεντι ᾿ καὶ κελεύει τοὺς ἐνιδρυμένους κατὰ τὴν Θράκην 
crparubrac, βοηθεῖν τοῖς βαρβάροις κατὰ βαρβάρων crpareboua “ καὶ 
ποιοῦνται νίκην κατὰ ᾿Αθαναρίχου πέραν τοῦ Ἴετρου, τοὺς πολεμίους 
εἰς φυγὴν τρέψαντες. αὕτη πρόφαεις γέγονε τοῦ χριςτιανοὺς γενέςθαι 
τῶν βαρβάρων πολλούς ὁ γὰρ Φριτιγέρνης χάριν ἀποδιδοὺς ὧν edep- 
γετεῖτο, τὴν θρηςκείαν τοῦ βαειλέως ἠςπάζετο καὶ τοὺς ὑφ᾽ ἑαυτῷ 
τοῦτο ποιεῖν προετρέπετο᾽ διὸ καὶ μέχρι νῦν πλείους οἱ Γότθοι τῆς 
᾿Αρειανῆς θρηςκείας ὄντες ruyxdvova, τότε διὰ τὸν βαςιλέα ταύτῃ προς- 
θέμενοι. τότε δὲ καὶ Οὐλφίλας ὁ τῶν Γότθων ἐπίεκοπος γράμματα 
ἐφεῦρε Γοτθικά᾽ καὶ τὰἀς θείας γραφὰς εἰς τὴν Γότθων μεταβαλὼν, τοὺς 
βαρβάρους μανθάνειν τὰ θεῖα λόγια παρεςκεύαςεν. ἐπειδὴ δὲ Οὐλφίλας 
οὐ μόνον τοὺς ὑπὸ Φριτιγέρνην, ἀλλὰ καὶ τοὺς ὑπὸ ᾿Αθανάριχον ταττο- 
μένους βαρβάρους τὸν χριςτιανιςμὸν ἐξεδίδαςκεν, ὃ ᾿Αθανάριχος ὧς 
πκαραχαραττομένης τῆς πατρῴου θρηςκείας, πολλοὺς τῶν χριςτιανιζόντων 
τιμωρίαις ὑπέβαλλεν, ὥςτε Yevecdar μάρτυρας τηνικαῦτα βαρβάρους 
ἀρειανίζοντας. ἀλλὰ Ἄρειος μὲν πρὸς τὴν (ζαβελλίου τοῦ Λίβυος δόξαν 
ἀπαντῆςαι μὴ δυνηθεὶς τῆς ὀρθῆς ἐξέπεςε πίοτεως, πρόςφατον θεὸν 
τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ δογματίεας " οἱ δὲ βάρβαροι, ἁπλότητι τὸν χριςτια- 
vicaöv δεξάμενοι, ὑπὲρ τῆς εἰς Xpıicröv nicrewe τῆς ἐνταῦθα ζωῆς κατε- 
Ppöyncav " ταῦτα μὲν περὶ τῶν χριςτιανιζόντων. 

84. Οὐκ εἰς μακρὰν δὲ ol βάρβαροι φιλίαν πρὸς ἀλλήλους crreicd- 
μενοι, αὖθις ὑφ᾽ ἑτέρων βαρβάρων γειτνιαζόντων αὐτοῖς τῶν καλου- 
μένων Οὔννων καταπολεμηθέντες καὶ τῆς ἰδίας ἐξελαθέντες χώρας, εἰς 
τὴν Ῥωμαίων γῆν καταφεύγουςει, δουλεύειν τῷ βαςιλεῖ ευντιθέμενοι, καὶ 
τοῦτο πράττειν, ὅπερ ἂν ὁ Ῥωμαίων προςτάξειε βαειλεύς. ταῦτα εἰς 
γνῦτιν ἥκει τοῦ Οὐάλεντος" καὶ μηδὲν προϊδόμενος κελεύει τοὺς Ike- 
τεύοντας οἴκτου τυχεῖν, πρὸς ἕν τοῦτο μόνον οἰκτίρμων τενόμενος. 
ἀφορίζει οὖν αὐτοῖς τὰ μέρη τῆς Θράκης, εὐτυχεῖν τὰ μάλιςτα ἐπὶ 
τούτῳ νομίςας ᾿ ἐλογίζετο δὲ ὡς εἴη ἕτοιμον καὶ εὐτρεπὲς κτηςάμενος 
κατὰ πολεμίων «ςτράτευμα' ἤλπιζε γὰρ βαρβάρους Ῥωμαίων φοβερωτέ- 
ρους ἔεεεθαι φύλακας. καὶ διὰ τοῦτο ἠμέλει τοῦ λοιποῦ, τοὺς Ῥωμαίων 
ετρατιύτας αὐξῆςαι καὶ τοὺς μὲν ἤδη πάλαι ςτρατευομένους καὶ κατὰ 
τοὺς πολέμους γενναίως ἀγωνιςαμένους ὑπερεώρα᾽ τὸν δὲ ευντελού- 
μενον ἐκ τῶν ἐπαρχιῶν κατὰ κώμας ςτρατιύτην ἐξηργύριςεν, ὀγδοήκοντα 
χρυςίνους ὑπὲρ ἑκάοςτου ετρατιώτου τοὺς ευντελεςτὰς ἀπαιτεῖςθαι κελεύ- 
(ας, οὗ πρότερον τὰς ευντελείας κουφίςας αὐτοῖς. τοῦτο ἀρχὴ γέγονε 
τοῦ ducruxficaı τότε πρὸς ὀλίγον τὴν Ρωμαίων ἀρχήν. 


2. Sozomenos. 
VI, 37. 


....f61001 γάρ, ol δὴ πέραν Ἴετρου ποταμοῦ τὸ πρὶν ᾧκουν καὶ 
τῶν ἄλλων βαρβάρων ἐκράτουν, ἐξελαθέντες παρὰ τῶν καλουμένων 
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Οὔννων, εἰς τοὺς Ῥωμαίων ὅρους ἐπεραιώθηςαν. τοῦτο γὰρ τὸ ἔθνος, 
ὡς φαςείν, ἄγνωετον ἣν προτοῦ Θρᾳξὶ τοῖς παρὰ τὸν Ἴςτρον καὶ Γότ- 
θοις αὐτοῖς ‘ ἐλάνθανον δὲ προςοικοῦντες ἀλλήλοις, καθότι λίμνης μεγί- 
«τῆς ἐν μέεψ κειμένης, ἕκαςτοι τέλος ξηρᾶς ᾧοντο εἶναι τὴν κατ᾽ αὖ- 
τοὺς οἰκουμένην ᾿ μετὰ τοῦτο δὲ θάλαςςαν καὶ ὕδιυρ ἀπέραντον. ευμ- 
βὰν δὲ βοῦν οἱἰςετροπλῆγα διαδραμεῖν τὴν λίμνην ἐπηκολούθηςε βουκό- 
λος" καὶ τὴν ἀντιπέραν γῆν θεαςάμενος, ἤγγειλε τοῖς ὁμοφύλοις. ἄλλοι 
δὲ λέγουςειν, ὡς ἔλαφος διαφυγοῦςα τιςὶ τῶν Οὔννων OnpWcıv ἐπέδειξε 
τήνδε τὴν ὁδόν, ἐξ ἐπιπολῆς καλυπτομένην τοῖς ὕδαςι " τοὺς δὲ τότε 
μὲν ὑποςτρέψαι, θαυμάςαντας τὴν χώραν, ἀέρι μετριύτερον καὶ γεωρ- 
γίᾳ ἥμερον ἔχουςαν καὶ τῷ κρατοῦντι τοῦ ἔθνους ἀγγεῖλαι ἃ ἐθεά- 
ςαντο᾽ δι’ ὀλίγων δὲ τὰ πρῶτα καταςτῆναι εἰς πεῖραν τοῖς Γότθοις ᾽ 
μετὰ δὲ ταῦτα πανευδεὶ ἐπιοτρατεῦςαι καὶ μάχῃ κρατῆςαι καὶ πᾶςαν 
τὴν αὐτῶν γῆν καταςχεῖν ' τοὺς δὲ διωκομένους, εἰς τὴν Ῥωμαίων 
περαιωθῆναι ᾿ καὶ τὸν ποταμὸν διαβάντας, πρέςβεις πέμψαι πρὸς βαειλέα, 
cunpdxouc τοῦ λοιποῦ ἔςεςθαι ςφᾶς, ὑπιςχνουμένους, καὶ δεομένους 
cuyxwpeiv αὐτοῖς ἢ βούλεται κατοικεῖν ᾿ ταύτης δὲ τῆς mpecßelac ἄρξαι 
Οὐλφίλαν, τὸν τοῦ ἔθνους ἐπίεκοπον " κατὰ γνώμην δὲ αὐτοῖς προχω- 
pncdenc, ἐπιτραπῆναι ἀνὰ τὴν Θράκην οἰκεῖν" οὐ πολλῷ δὲ ὕετερον 
πρὸς cpAc αὐτοὺς «ςταςιάςαντας διχῆ διαιρεθῆναι " ἡγεῖτο δὲ τῶν μὲν 
᾿Αθανάριχος, τῶν δὲ Φριτιγέρνης. ἐπεὶ δὲ πρὸς ἀλλήλους ἐπολέμηςαν, 
κακῶς πράξας ἐν τῇ μάχῃ Φριτιγέρνης ἐδεῖτο Ρωμαίων βοηθεῖν alt 
τοῦ δὲ βαειλέως ἐπιτρέψαντος βοηθεῖν καὶ ευμμαχεῖν αὐτῷ τοὺς ἐν 
Θράκῃ ετρατιώτας, αὖθις cuußalıbv ἐνίκηςε καὶ τοὺς ἀμφὶ ᾿Αθανάριχον 
εἰς φυγὴν ἔτρεψεν. ὥςπερ δὲ χάριν ἀποδιδοὺς Οὐάλεντι, καὶ διὰ πάν- 
τῶν φίλος εἶναι πιςτούμενος, ἐκοινιύνηςε τῆς αὐτοῦ θρηςκείας " καὶ τοὺς 
πειθομένους αὐτῷ βαρβάρους ἔπειθεν ὧδε φρονεῖν. οὐ τοῦτο δὲ μόνον 
οἶμαι αἴτιον γέγονεν, εἰςέτι νῦν πᾶν τὸ φῦλον προςτεθῆναι τοῖς τὰ 
’Apelou δοξάζουςειν " ἀλλὰ γὰρ καὶ Οὐλφίλας ὁ παρ᾽ αὐτοῖς τότε ἱερω- 
μένος, τὰ μὲν πρῶτα οὐδὲν διεφέρετο πρὸς τὴν καθόλου ἐκκληςίαν ᾿" 
ἐπὶ δὲ τῆς Κωνεταντίου Bacıkelac, ἀπεριςκέπτως οἶμαι μεταςχιὺὺν τοῖς 
ἀμφὶ Εὐδόξιον καὶ ᾿Ακάκιον τῆς ἐν Κωνεοταντινουπόλει ευνόδου, διέμεινε 
κοινωνῶν τοῖς lepodcı τῶν ἐν Νικαίᾳ ευνελθόντων᾽ ὡς δὲ εἰς Κωνεταν- 
τινούπολιν ἀφίκετο, λέγεται διαλεχθέντων αὐτῷ περὶ τοῦ δόγματος τῶν 
προεςτώτων τῆς ᾿Αρειανῆς alpecewc καὶ τὴν πρεςβείαν αὐτῷ εὐυμπρά- 
Eeıv πρὸς βαεςιλέα ὑποςχομένων, εἰ ὁμοίως αὐτοῖς δοξάζοι, βιαςθεὶς ὑπὸ 
τῆς χρείας, ἢ καὶ ἀληθῶς νομίςας ἄμεινον οὕτω περὶ θεοῦ φρονεῖν, 
τοῖς ᾿Αρείου κοινιυνῆςαι, καὶ αὐτὸν καὶ τὸ πᾶν φῦλον ἀποτεμεὶν τῆς 
καθόλου ἐκκληςίας. ὑπὸ διδαςκάλῳ γὰρ αὐτῷ παιδευθέντες οἱ Γότθοι 
τὰ πρὸς εὐςέβειαν, καὶ dr’ αὐτοῦ μεταςχόντες πολιτείας ἡμερωτέρας, 
πάντα ῥᾳδίως αὐτῷ ἐπείθοντο᾽ πεπειςμένοι μηδὲν εἶναι φαῦλον τῶν 
παρ᾽ αὐτοῦ λεγομένων N πραττομένων ἅπαντα δὲ cuvrekeiv εἰς χρή- 
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αμὸν τοῖς ζηλοῦειν. οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ πλείετην δέδωκε πεῖραν τῆς 
αὐτοῦ Aperfic‘ μυρίους μὲν ὑπομείνας κινδύνους ὑπὲρ τοῦ δόγματος, 
ἔτι τῶν εἰρημένων βαρβάρων ἑλληνικῶς θρηςκευόντων᾽ πρῶτος δὲ 
γραμμάτων εὑρετὴς αὐτοῖς ἐγένετο καὶ εἰς τὴν οἰκείαν φωνὴν μετέ- 
gpace τὰς ἱερὰς βίβλους καθότι μὲν οὖν ὡς ἐπίπαν οἱ παρὰ τὸν 
"Icrpov βάρβαροι τὰ ᾿Αρείου φρονοῦςι, πρόφαεις ἥδε. κατ᾽ ἐκείνου δὲ 
καιροῦ πλῆθος τῶν ὑπὸ Φριτιγέρνην διὰ Χριςτὸν μαρτυροῦντες, ἀνηρέ- 
Oncav ὃ γὰρ ᾿Αθανάριχος, καὶ τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ τεταγμένους Οὐλφίλα 
πείθοντος χριςτιανίζειν ἀγανακτῶν, ὡς τῆς πατρῴας θρηςκείας καϊνοτο- 
μουμένης, πολλοὺς πολλαῖς τιμωρίαις ὑπέβαλε. καὶ τοὺς μὲν εἰς εὐθύνας 
ἀγαγὼν, παρρηςιαςαμένους ἀνδρείως ὑπὲρ τοῦ δόγματος " τοὺς δὲ, μηδὲ 
λόγου μεταδούς, ἀνεῖλε. λέγεται γὰρ ὥς τι ξόανον ἐφ᾽ ἁρμαμάξης 
ἑςτώς, οἵ γε τοῦτο ποιεῖν ὑπὸ ᾿Αθαναρίχου προςεετάχθηςαν, καθ᾽ Exdemv 
«κηνὴν περιάγοντες τῶν χριςτιανίζειν καταγγελλομένων, ἐκέλευον τοῦτο 
προςκυνεῖν καὶ θύειν. τῶν δὲ παραιτουμένων εὺν αὐτοῖς ἀνθρώποις 
τὰς ςκηνὰς ἐνεπίμπρων. περιπαθέςτερον δὲ τότε καὶ ἕτερον ευμβῆναι 
πάθος ἐπυθόμην ἀπειρηκότες γὰρ πολλοὶ τῇ βίᾳ τῶν θύειν ἀναγκα- 
ζόντων, ἄνδρες τε καὶ γυναῖκες, ὧν αἱ μὲν παιδάρια ἐπήγοντο, αἱ δὲ 
ἀρτίτοκα βρέφη ὑπὸ τοὺς μαζοὺς ἔτρεφον, ἐπὶ τὴν «κηνὴν τῆς ἐνθάδε 
ἐκκληςίας κατέφυγον ᾿ προςαψάντων δὲ πῦρ τῶν “Ἑλληνιςτῶν, ἅπαντες 
διεφθάρηςαν. οὐκ εἰς μακρὰν δὲ οἱ Γότθοι πρὸς ἀλλήλους ὠὡμονόηςαν᾽" 
καὶ εἰς ἀπόνοιαν ἐπαρθέντες, τοὺς Θρᾷκας ἐκακούργουν καὶ τὰς αὐτῶν 
πόλεις καὶ κώμας ἐδήουν. 


8. Theodoret. 
ΙΝ, 88. 


Ἐγὼ δέ προὔῦργον νομίζιυ, διδάξαι τοὺς ἀγνοοῦντας, ὅπως οἱ βάρ- 
βαροι τὴν ᾿Αρειανικὴν εἰςεδέξαντο νότον. ὅτε τὸν Ἴςτρον διαβάντες, 
πρὸς τὸν Οὐάλεντα τὴν εἰρήνην ἐςπείεαντο * τηνικαῦτα παρὼν Εὐδόξιος 
ὁ δυεύνυμος, ὑπέθετο τῷ βαειλεῖ πεῖςαι αὐτῷ κοινωνῆςαι τοὺς Γότθους " 
πάλαι γὰρ τὰς τῆς θεογνωςίας ἀκτῖνας δεξάμενοι, τοῖς ἀποεςτολικοῖς 
ἐνετρέφοντο δόγμαςι᾽ βεβαιοτέραν γάρ, ἔφη, τὸ κοινὸν τοῦ φρονήματος 
τὴν εἰρήνην ἐργάςεται. ταύτην ἐπαινέςκας τὴν γνώμην ὁ Οὐάλης, προὔ- 
τεῖνε τοῖς ἐκείνων ἡγεμόει τῶν δογμάτων τὴν cuupwviav, οἱ δὲ οὐκ 
ἀνέξεςθαι ἔλεγον τὴν natpıbav καταλείψειν διδαςκαλίαν. κατ᾽ ἐκεῖνον 
δὲ τὸν χρόνον Οὐλφίλας αὐτῶν ἐπίεκοπος ἦν, ᾧ μάλα ἐπείθοντο, καὶ 
τοὺς ἐκείνου λόγους ἀκινήτους ὑπελάμβανον νόμους᾽ τοῦτον καὶ λόγοις 
κατακλήτας ἘΕὐδόξιος καὶ χρήμαςι deiedcac πεῖςαι παρεςκεύαςε τοὺς 
βαρβάρους τὴν βαειλέως κοινωνίαν ἀςπάςαςθαι " ἔπειςε δὲ φήςας ἐκ 
φιλοτιμίας γεγενῆςθαι τὴν ἔριν, δογμάτων δὲ μηδεμίαν εἶναι διαφοράν. 
οὗ δὴ ἕνεκα μέχρι καὶ τήμερον οἱ Γότθοι μείζονα μὲν τὸν πατέρα λέ- 
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yovcı τοῦ υἱοῦ ᾿ κτίεμα. δὲ τὸν υἱὸν εἰπεῖν οὐκ ἀνέχονται, καίτοι Kotvw- 
νοῦντες τοῖς λέγουειν, ἀλλ᾽ ὅμως οὐ παντάπαςι τὴν πατρῴαν διδαςκαλίαν 
κατέλιπον ᾿ καὶ γὰρ Οὐλφίλας Εὐδοξίῳ καὶ Οὐάλεντι κοινωνῆςαι πείθων 
αὐτοὺς, οὐκ εἶναι δογμάτων ἔφη διαφορὰν, ἀλλὰ ματαίαν ἔριν ἐργάςα- 
ςθαι τὴν dıdcracv. 


Die Acta 8. Nicetae (Acta Sanctorum, September 5, 40 ff.) haben 
keinen historischen Wert, vgl. G. Kaufmann ΗΖ. 27, 281ff. 


Von den lateinischen Schriftstellern kommen nur Jor- 
danes, f um 560 (Getica ed. Mommsen MGH. AA.5, 1) und Isidor 
von Sevilla, } 636 (Historia Gothorum ed. Mommsen MG ἢ. AA. 11) 
in Betracht; Cassiodor, f um 570, übersetzt in seiner Historia 
ecclesiastica tripartita Sokrates, Sozomenos und Theodoret. Er- 
wähnenswert ist endlich noch Walafrid Strabo, f 849 (Libellus 
de exordiis et incrementis rerum ecclesiasticarum ed. V. Krause 
MGH. Legum Sectio II Capitularia 11). 


1. Jordanes. 
De origine actibusque Getarum c. 51 (551). 


Erant si quidem et alii Gothi, qui dicuntur minores, populus in- 
mensus, cum suo pontifice ipsoque primate Vulfila, qui eis dieitur et 
lstteras instituisse. hodieque sunt in Moesia regionem incolentes Nico- 
politanam ad pedes Emimonti gens mulia, sed paupera et inbellis nihil- 
que habundans nisi armenta diversi generis pecorum et pascua silvaque 
lignarum; parum tritici citerarumque specierum terras fecundas. vineas 
vero nec, si sunt alibi, certi eorum cognoscent ex vicina loca sibi vinum 
negotiantes; nam lacte aluntur plerique (8. 127). 


2. Isidor von Sevilla. 
Historia Gothorum.c. 8. 


Tunc Gulfilas eorum episcopus Gothicas litteras condidit et scrip- 
turas novi ac veteris testamenti in eandem linguam convertit.!) Gothi 
autem, statim ut litteras et legem habere coeperunt, construxerunt sibi 
dogmatis sui ecclesias, talia iuxta eundem Arrium de ipsa divinitate 
documenta tenentes, ut crederent filium patri maiestate esse minorem, 
aeternitate posteriorem, spiritum aulem sanctum neque deum 6886 neque 
ex substantia patris existere, sed per filium creatum esse, utriusque 
ministerio deditum et amborum obsequio subditum. aliam quoque patris 
sicut personam sic et nalturam adserentes, aliam filii, aliam denique 
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ἢ Die durch Antiquadruck hervorgehobenen Worte stammen aus 
Isid. Ohron, 350. 
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spiritus sancti, ut jam non secundum sanctae scripturae traditionem 
unus deus et dominus coleretur, sed iuxta fidolatriae superstitionem 
tres dei venerarentur (S. 210 f.). 


8. Walafrid Strabo. 


Libellus de exordiis etc. c. 7. 

Si autem quaeritur qua occasione ad nos vestigia haec Grecitatie 
advenerint, dicendum et barbaros in Romana republica militasse et 
multos praedicatorum Grecae et Latinae locutionis peritos inter has 
bestias cum erroribus pugnaluros venisse et eis pro causis multa nostros 
quae prius non noverant ulilia didicisse, praecipueque a Gothis, qui et 
Getae, cum eo tempore quo ad fidem Christi licet non recto itinere per- 
ducti sunt, in Grecorum provinciis commorantes nostrum i. 6. theotiscum 
sermonem habuerint et ut historiae testantur‘) postmodum studiosi ilius 
gentis divinos libros in suae locutionis proprietatem transtulerint quorum 
adhuc monimenta apud nonnullos habentur. (8. 481.) 


Zweites Kapitel. 
Die Überlieferung der gotischen Bibel. 


Folgende Handschriften bieten die Bruchstücke der gotischen 
Bibel: 

1. Copex Arcextzus (CA) auf der Universitätsbibliothek zu Up- 
sala (Sign. DG. 1), früher in Prag, zuerst im Kloster Werden nach- 
weisbar. Die Hs, ähnelt in ihrem Äußern dem Codex Brixianus 
(s.u.), der sich in Brescis befindet, einem der großen Zentren gotisch- 
lombardischen Einflusses. Geschrieben im 5./6. Jh. mit Silber- und 
Goldbuchstaben auf purpurgefärbtem Pergament, hat sie ursprünglich 
330 Blätter gehabt, von denen 187 noch vorhanden sind. Sie ent- 
hält Bruchstücke der vier Evangelien in der Reihenfolge MJ LMc. 
Der Text ist in die eusebianischen ?) Sektionen geteilt, die am Seiten- 
rand gezählt werden. Hier und da zeigen sich geringe Abweichungen 


1) Cassiodor Hist. trip. VIII c. 13; Isidor Hist. Goth. c. 7. 8. 

?) Eusebius von ÜCaesarea hat die Evangelien in 1162 Sektionen 
(κεφάλαια) eingeteilt, um die Vergleichung der Parallelstellen zu er- 
leichtern. Die Sektionen zerfallen in zehn κανόνες, je nachdem eine 
Stelle in allen vier Evangelien, in drei oder in zwei gleich oder 
ähnlich lautend anzutreffen oder einem der Evangelisten eigentüm- 
lich ist, 
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vom Herkömmlichen. Am untern Rande sind, von romanischen 
Bogen umschlossen, Parallelstellen angemerkt. 

Erster Druck des GA durch F. Junius Dortrecht 1665. Neuere 
Kollation durch Gabelentz-Löbe. Einen zeilengetreuen Abdruck hat 
A. Uppström 1854—57 gegeben; auf ihm beruhn die spätern Aus- 
gaben. 

Anmerkung. Über die Geschichte der Ha. vgl. EB. ὶ 11,1. 

Die übrigen Bibelhandschriften sind samt und sonders Palim- 
pseste (codices rescripti): 

2. Copex CuroLınus (Car), auf der herzoglichen Bibliothek zu 
Wolfenbüttel (Sign. 4148), früher in Weißenburg. Vgl. v. Heinemann 
Die Hss. der herzogl. Bibl. zu Wolfenb. 8,295; hier ist ein Faksimile 
von Fol. 255’ gegeben. Vier Blätter in gotischer Uncialschrift des 
5. Jhe., Bruchstücke aus dem 11.—15. Kapitel des Römerbriefs ent- 
haltend. Die Hs. ist eine Bilingue: dem got. Text steht der ent 
sprechende lateinische (Bezeichnung guelph) zur Seite. Sowohl der 
gotische wie auch der lateinische Text ist in Sinnzeilen (crıyndöv) 
geschrieben. 

Erste Veröffentlichung durch den Entdecker Abt Knittel 1762. 
Kollation durch Gabelentz-Löbe. Zeilengetreuer Abdruck des 
gotischen Textes bei Uppström Fragmenta gothica selecta (Ups. 
1861) S. 5—13, des lateinischen Textes bei Tischendorf Anec- 
dota sacra et profana? (1861) 8. 155ff. 

8. Die Copıces Ausrosıanı der Bibel, auf der ambrosianischen 
Bibliothek zu Mailand. Sie stammen aus dem 613 gegründeten 
Kloster Bobbio (südwestlich von Piacenza). 

a) Ambrosianus A (Sign. S. 36 parte superiore), Er umfaßt 
gegenwärtig 190 lesbare, 2 unlesbare und 12 leere Blattseiten. 
Übergeschrieben sind: 3, Gregorii Magni homilias in Esechielem. 
Zu Cod. A gehören außerdem 4 Blätter, die A. Reiflerscheid 1866 in 
Turin entdeckt und Maßmann Germania 13,271ff. veröffentlicht hat 
(der sog. Codex Taurinensis, abgekürzt Taur)., Die Hs. bietet 
Bruchstücke der paulinischen Briefe in der Reihenfolge RK 
kEGPhCTb th Tt Tit Phil. 

Der Hebräerbrief hat der Hs. von jeher gefehlt, denn auf 
S. 405, der vorletzten Seite der ursprünglichen got. Hs., findet sich 
der Schluß eines gotischen Festkalenders, dessen uns verlorener 
Hauptteil die 4 Blätter zwischen dem Schluß des Briefes an Philemon 
und dem erhaltenen Bruchstück ausgefüllt haben muß. 

Die Hs. A ist bis Καὶ 4,12 (jah) in Sinnzeilen geschrieben (wie 
Car); von K 5,4 an hört das Einrücken der Zeilen auf, doch werden 
die Kola häufig durch Zwischenräume mitten in den Zeilen, 
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seitner durch Punkte angedeutet (W. Braun). Am Rande stehn Buch- 
staben (Zahlen)ale Lese- und Einteilungszeichen. W. Braun ΖΖ. 80,488 ff. 
hat 30 sichere, 9 ziemlich sichere Zeichen dieser Art festgestellt. 

Charakteristisch für A sind die zahlreichen Randglossen: 
der Forschung W. Brauns ist es gelungen, erheblich mehr Beispiele 
nachzuweisen, als vorher bekannt waren. 

b) Ambrosianus B (Sign. S. 45 parte superiore), Er umfaßt 
gegenwärtig 154 beschriebene und 2 leere Blattseiten. Übergeschrieben 
ist: 5. Hieronymi explanatio in Isaiam. Die Hs. bot ursprünglich sämt- 
liche paulinischen Briefe in der gleichen Reihenfolge 
wie A, doch sind der Römerbrief und der Brief an Philemon verloren 
gegangen. Dagegen ist der 2. Korintherbrief vollständig erhalten. 
Daß der Epheserbrief vor dem Galaterbrief steht, hat H. Achelis 
Zeitschr. f. d. neutestamentl. Wissensch. 1,812 zuerst erkannt, indem 
er bei Uppström eine Verwechslung der handschriftlichen Lagen 
feststellte; W. Braun bestätigt die Richtigkeit seiner Annahme. 

Am Rande von B findet sich eine vierfache Einteilung: 
1) 44 Stellen werden durch Zaiktjo als Leseabschnitte bezeichnet; 
bei vielen von ihnen erscheint außerdem noch ein Buchstabe als 
Zahlzeichen. — 2) An 68 Stellen steht sicher, an il ziemlich sicher 
ein Zahlzeichen. — 3) Durch ein zusammengesetztes Zeichen, ein 
Abteilungszeichen erster Ordnung, sind 98 Stellen charakterisiert. — 
4) Ein einfaches Zeichen, ein Abteilungszeichen zweiter Ordnung, 
ist an 170 Stellen nachweisbar. 

In 20 von 28 Fällen entspricht den Buchstaben-Zahlzeichen von 
Ain der Hs. B die Bezeichnung laiktjo oder ein Zahlzeichen. 

Die Bezeichnung /aıktjo stimmt in 26 Fällen mit den lechiones 
des Euthalius im Cod. Reg. Alexand. genau überein, während ihr 
in 18 Fällen ein nur um wenige Verse verschiedner Leseabschnitt 
entepricht. Die Zahlzeichen von B stimmen in 44 von 79 Fällen 
mit den capifa des Euthalius überein, unterscheiden sich in den 
meisten andern Fällen nur 1—3 Verse von ihnen, 

Näheres in dem wichtigen Aufsatz von W. Braun ZZ. 30,433-——-48. 

Die Randglossen, in A so häufig, fehlen in B bis auf ein ein- 
ziges Beispiel (K 15,57). 

Über das Verhältnis des Textes von A zu dem von B hat Bern- 
hardt ZZ. 5,186ff. gehandelt, doch bedürfen seine Aufstellungen 
mehrfach der Korrektur. Vgl. besonders Kauffmann ZZ. 85,436—39. 

c) Ambrosianus C (Sign. 7. 61 parte superiore). 2 Blätter mit 
Bruchstücken aus Matthaeus Kap. 25—27. Übergeachrieben sind 
Teile der Evangelien. Die Schrift ist sehr verschieden von jener der 
andern Hess. 
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ἃ) Ambrosianus D (Sign. G. 82 parte superiore). 8. Blätter 
mit Bruchstücken aus Nehemias Kap. 5—7. Übergeschrieben ist 
ein lat. Kommentar zu den Büchern der Könige. 

Die ambrosianischen Hss. wurden von Angelo Mai entdeckt 
und von C. O. Oastiglione in den Jahren 1819—-39 mit muster- 
gültiger Sorgfalt herausgegeben.!) Vgl. Ulphilae partium ineditarum 
in Ambrosianis palimpsestis ab Angelo Majo repertarum specimen 
coniunctis curis eiusdem Maji et Ο. O. Castillionaei editum, Medio- 
lani 1819. 4%. — Ulphilae versio gothica epistolae Ὁ. Pauli ad Co- 
rintbios secundae, quam etc. edidit ©. O. Castillionaeus, Mediol. 1829. 
4%. — Gothicae versionis epistolarum D. Pauli ad Romanos, ad Co- 
rinthios primae, ad Ephesios quae supersunt etc. ed. ©.O. Castillio- 
naeus, Mediol. 1834. 4%, — Gothicae versionis epistolarum D. Pauli 
ad Galatas, ad Philippenses, ad Colossenses, ad Thessalonicenses 
primae quae supersunt etc. ed. ©. O. Castillionaeus, Mediol. 1835. 
4°. — Gothicae versionis epistolarum Ὁ. Pauli ad Thessalonicenses 
secundae, ad Timotheum, ad Titum, ad Philemonem quae supersunt 
etc. ed. 0. O. Castillionaeus, Mediol. 1839. 49, — Für die Ausgabe 
von Gabelentz und Löbe hat Castiglione die schwierigen Stellen auf 
Wunsch der Herausgeber nochmals verglichen. 

Uppström gab in den Fragments Gotica, 1861 (ὦ und den Co- 
dices Ambrosiani, 1864—68(ABD) einen zeilengetreuen Abdruck der 
Mailänder Bibelhandschriften, der für die Folgezeit die Grundlage 
aller Ausgaben bildete. Aber die Zuverlässigkeit seines Textes ist 
nicht unerheblich überschätzt worden. Die Kürze der Zeit?) ge- 
stattete Uppström nicht, alle Schwierigkeiten der Has. in ruhiger 
Sammlung zu überwinden. So kommt es, daß er vielfach zu Unrecht 
von Castiglione abweicht, daß er nicht selten vorgefaßte Meinungen 
in den Text hineinträgt. 


— 


ı) Über die Leistungen Castigliones urteilt Braun ZZ. 31,480: 
«Je länger ich mich mit den hiesigen (d.i. Mailänder) got. Palim- 
psesten beschäftige und je genauer ich mit ihnen bekannt werde, um 
so höher steigt meine Bewunderung für ihren ersten Herausgeber. 
Was wir ihm verdanken, was er in zwanzigjähriger gewissenhafter 
Arbeit geleistet hat, weiß nur wirklich zu schätzen, wer selbst die 
Schwierigkeiten der Arbeit kennen gelernt hat. Sein Verdienst sollte 
darum auch allseitig anerkannt und nicht, wie eg oft geschieht, um 
Uppströms willen geschmälert werden.» 

3) „Quum vero hic industria ingenti una aestate perficeret, quod 
duarum opus existimaverat, fleri non potuit quin de viribus corporis 
multum detraheretur.“ Worte des Sohnes, vgl. Cod. Ambr. 8. U. 
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Es ist des große Verdienst Wilhelm Brauns, durch ein jahre- 
lang mit höchster Sorgfalt fortgesetstes Studium den Wortlaut der 
Mailänder Handschriften endgültig festgestellt zu haben, soweit 
die Schriftzüge gegenwärtig überhaupt noch erkennbar sind. 

Die Ergebnisse seiner Durchforschung der Hss. ABCD 
werden zum erstenmal in der vorliegenden Ausgabe ver- 
öffentlicht. 

Zu diesen Bibelbandschriften kommen die Handschriften fol- 
gender im Anhang mitgeteilter Texte: 

1. Eine Erläuterung des Johannesevangeliums, von Maßmann 
treffend: Skeireins aiwaggeljons bPairh Iohannen genannt. 
Die dürftigen Überreste des umfangreichen Werkes hat A. Mai ent- 
deckt. Es sind nur 8 Blätter erhalten, die einer Hs. aus Bobbio 
entstammen. Blatt 1.2.5.6.7 befinden sich auf der Ambrosiana in 
Mailand (Codex Ambrosianus E, Sign. E. 147 parte superiore). 
Übergeschrieben ist ein Teil der Akten des Concilium Chalcedonense 
und auf 8. 114 Strophe i—10 des Carmen de synodo Ticinensi. 
Die Rückseite des 6. Blattes ist nicht neu beschrieben worden. — 
Bi. 3. 4. 8 sind auf der Vaticana in Rom (Sign. Cod. Vat. lat. 5750). 
Übergeschrieben ist ein Teil des Fronto. Vgl. Reifferscheids Mit- 
teilungen über den Ambrosianus Berichte der Wiener Ak.d. W., 
phil.-hist. Kl. 67,486—89, über den Vaticanus ebd. 68,618—22. 

Der Kommentar bricht mit Joh. 7,52 ab, also mit dem Schluß 
des 7. Johanneskapitels in der got. Bibel. Ob auch die fig. Kapitel 
bebandelt waren, wissen wir nicht. Den Umfang der Hs. bis zum 
Schluß des 7. Kapitels berechnet Dietrich auf 78 Β]., mit Einschluß 
der uns erhaltenen 8 Blätter. 

Leider hat Castiglione in dem von ihm und A. Mai 1819 edierten 
“Specimen’ nur Seite 310 mit der ihm eigenen musterhaften Sorgfalt 
berausgegeben. Die gesamten Bruchstücke veröffentlichte Maßmann 
1834. Zu Gabelentz-Löbes Ausgabe steuerte Castiglione wertvolle 
Mitteilangen bei. Eine ziemlich flüchtige Vergleichung des Textes 
unternahm Uppström und bot in den ‘Fragmenta’ 1861 einen zeilen- 
getreuen Abdruck, In ein neues Stadium trat die Textgeschichte 
durch die tief eindringenden Untersuchungen W. Brauns. Dieser 
veröffentlichte ZZ. 31,429—51 die Ergebnisse seiner sorgsamsten 
Nachprüfung der Mailänder Skeireineblätter. Die römischen Blätter 
hat Fr. Kauffmann jüngst kollationiert. Auf Brauns und Kauff- 
mannse Lesungen beruht die verdienstvolle Ausgabe der Skeireins 
durch E. Dietrich,-die-den-zweiten.. Band der -von- Koeufemnr 
-berausgegebanen- Texte ΤᾺ FT allgem Rallgtanı- 
gesehichte (Straßburg 1909, Bildes, ᾿ “παρε νας ἐ.««. ᾿ 
shit [A . Spar: 4.2} ΨΩ ΜΝ 4 κα ΝΑ δ Zu 
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Der in der vorliegenden Ausgabe gebotene Text schließt sich 
so eng als möglich an die handschriftliche Überlieferung an, weicht 
deshalb an einigen Stellen selbst von Dietrichs im allgemeinen er- 
freulich konservativer Textgestaltung ab. Die Anmerkungen bieten 
außer dem Wortlaut der Bibelstellen nur jene Parallelen aus der 
theologischen Literatur, die wörtliche Anklänge zeigen, gleichviel ob 
unmittelbare oder mittelbare Abhängigkeit anzunehmen ist.!) Da- 
gegen mußte auf die von Dietrich in reicher Fülle zusammen- 
gestellten biblischen “Quellennachweise’ verzichtet werden, weil sie 
im besten Falle nur die Herkunft einzelner Gedanken oder Worte 
dartun, für die charakteristische Form der Skeireins jedoch ohne 
jede Bedeutung sind. Knappe erläuternde Bemerkungen sollen das 
Verständnis schwieriger Stellen erleichtern. 

Wer der Verfasser der Skeireins sei, wissen wir nicht. Dietrich 
entscheidet sich für Wulfila, ohne zwingende Gründe beizubringen. 
Der Stil ist unbeholfen, mancherlei kleinere Abweichungen vom 
Sprachgebrauch der gotischen Bibel fallen auf, Die Zeit der Ab- 
fassung ist nicht mit einiger Sicherheit zu bestimmen. 

2. Von der Überlieferung des in A erhaltenen Kalenderbruch- 
stücka ist bei der Besprechung von A schon die Rede gewesen. 

8. Die gotischen Sätze und Zahlen in der Salzburg-Wiener 
Alkuinhandschrift (Wien Hofbibliothek Nr. 795). Die Hs. stammt 
aus dem 9./10.Jh. Sie bietet auf Fol.20 ein ae. Runenalphabet, dem 
die 16 ersten Buchstaben eines got. Alphabets zur Seite geschrieben 
sind, dann auf Fol.20’ zwei gotische Alphabete mit den Namen der 
Buchstaben. Hierauf folgen auf derselben Seite 20° einige Sätze in 
gotischer Sprache und Schrift, über denen eine Art phonetischer 
Transkription in lateinischen Buchstaben steht. Den Beschluß 
machen zwei Reihen gotischer Zahlen, unter denen römische Ziffern 
stehn. Die Bruchstücke sind nach den Mitteilungen Kopitars zuerst 
von Wilh. Grimm in den Wiener Jahrbüchern der Literatur 
Bd. 43 (Wien 1828) mit Faksimile veröffentlicht worden; einen Neu- 
druck des Aufsatzes bringen die Kleineren Schriften 3,85 ff., nament- 
lich 99—103. Vgl. außerdem Kirchhoff Runenalphabet? 1854 8. 20ff., 
v. Grienberger PBB. 21,192ff., Luft Studien zu den ältesten german. 
Alphabeten 1898 8.76ff., Kauffmann ZZ. 29,818 ff., Kisch Versuch 
einer neuen Erklärung der in der Alkuinhandschrift (Nr. 795) .... 





1) Zitiert werden Ammonius (MSG. 85), Cyrill (M8G.73), Theodor 
von Heraclea (B. Corderii Catena Patrum Graec. in St. Iohannem. 
Antwerpen 1680): außerdem Hahn Bibliothek der Symbole? (Breslau 
1897). 
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enthaltenen got. Fragmente. Gymnasialprogramm von Prag-Neustadt 
1902. 

4. Zwei lateinische Verkaufeurkunden auf Papyrus 
bieten (im ganzen 5) Beglaubigungen und Unterschriften 
in gotischer Sprache. Die eine befindet sich in Neapel, die 
andere, früher in Areszo aufbewahrt, ist verschollen. Herausgegeben 
in Faksimile von Maßmann (Wien 1888). Vgl. dazu Kauffmann Z2. 
31,0 und Wrede HZ. Anz. 47,837. Die Unterschriften der Urkunde 
von Neapel hat W. Braun neu kollationiert; die Resultate seiner 
Vergleichung bietet der Abdruck in dieser Ausgabe. 


Drittes Kapitel. 
Der Text der gotischen Bibel und seine Vorlage. 


I. Die Vorlage. 


Daß Wulfila die gotische Bibel aus dem Griechischen übersetzt 
hat, lehrt fast ein jeder Vers seiner Übertragung, es bedarf daher 
nicht des ausdrücklichen Zeugnisses der Acta 8. Nicetae. 

Ebenso steht es von vornherein fest, daß der Übersetzer den 
Text zugrunde gelegt haben muß, der in seiner Diözese, dem Sprengel 
von Konstantinopel, geherrscht hat, vgl. de Lagarde Mitteilungen 
4,21. Wie dieser Text im vierten Jahrhundert beschaffen war, läßt 
sich mit ziemlicher Sicherheit bis ins Einzelne feststellen. Es 
empfiehlt sich, bei dieser Untersuchung das AT. und das NT. ge- 
sondert zu betrachten. 


A. Das Alte Testament. 


Hieronymus sagt in der Praefatio in librum Paralipomenon: 
Alerandria et Aegyptus in Septuaginta suis Hesychium laudat auctorem. 
Constantinopolis usque Antiochiam Luciani martyris 
exemplaria probat. Mediae inter has provinciae Palaestinae') 
codices legunt quos ab Origene elaboratos Eusebius et Pamphilus vul- 
garerunt: totusque orbis hac inter se trifaria varietate compugnat. 

Ähnlich drückt er sich in dem berühmten Schreiben an die got. 
Kleriker Sunnia und Fretela (MSL. 22,837 ff.) aus: breviter admoneo 
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1) alii: Palaestinos, doch schreibt de Lagarde die im Text ge- 
gebene Lesart wohl mit Recht dem Hieronymus zu. 


ΧΧΧΤΙ Einleitung. 


μὲ scialis, aliaın esse editionem quam Origenes et Caesariensis Eusebius 
omnesque Graeciae tractatores κοινήν :. 6. communem appellant atque 
vulgatam et a plerisque nunc Λουκιανός dicstur, aliam septuaginta inter- 
pretum quae in ἐξαπλοῖς codieibus reperitur οἱ a nobis in lalinum ser- 
monem fideliter versa est et lerusolymae atque in orienlis ecclesiae 
decantatur. 

Aus diesen Worten geht klar hervor, daß die Rezension Lucians!) 
als Vorlage des gotischen AT. zu gelten hat. Von ihr können wir 
uns ein ziemlich genaues Bild machen. Denn Field hat in seinem 
Werke über die Hexapla des Origenes einige ausdrücklich als lucia- 
nisch bezeichnete Stellen nachgewiesen (Prolegomeng S. LXXXIVf.) 
und ihren Text in den Minuskeln 19.82.93. 108 Ho. wiedergefunden: 
diese bieten also den Wortlaut der Rezension Lucians. Unabhängig 
von ihm hat de Lagarde aus den alttestamentlichen Zitaten des 
ἢ. Chrysostomus?) festgestellt, daß der Text der hist. Bücher seines 
AT. mit dem der Minuskeln 19. 82. 93.108.118, z. T. auch 44 (nach 
seiner Bezeichnung ἃ fh m p und z)®) identisch ist. Alle diese 
Handschriften stammen von einem und lben Archetypus. In 
dem Werke Librorum veteris testamenti canbnicorum pars prior 
(Gottingae 1883) hat er für die historischen Bücher des AT. diesen 
lucianischen Urtext wiederhergestellt. | 

In diesem Werke führt er auch den Nachweis, daß der lucia- 
nische Text den alttestamentlichen Bruchstücken der gotischen 
Bibel zugrunde liegt, indem er S. XIV der Vorrede für Nehemias 
5,13—17 (d.i. nach der Benennung der lucianischen Bibel Ezdras a 
15,13—17) die gotische Fassung neben die griechische stellt. 

De Lagardes Nachweis war dadurch von größter Bedeutung, daß 
er die Bruchstücke des gotischen AT. in einen weiten historischen 
Zusammenhang einordnete, der vor der Rekonstruktion des lucia- 
nischen Textes nicht erkannt werden konnte, in den Tatsachen 
selbst brachte er keine Überraschung. 

Schon C. O. Castiglione hatte 1819 im “Specimen?’ darauf 
hingewiesen, daß den got. Fragmenten des AT. der griechische 
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1) Lucian ist in Samosata geboren, war Presbyter in Antiochien, 
der Begründer der antiochenischen Exegetenschule. Als Lehrer des 
Arius und des Eusebius von Nikomedien ist er der geistige Vater 
des Arianismus. Er starb am 7. Januar 312 als Märtyrer. 

9) geb. 344 öder 347 in Antiochien, 381 Diakon, 386 Presbyter, 
bis 397 Prediger an der Hauptkirche von Antiochien, 398—404 
Bischof von Konstantinopel, } 407. 

3) Für Neheniias kommen nur 98. 108 und 44 in Frage. 
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Text der complutenser Polyglotte (1514—17) nahe stehe. Das ist 
kein Zufall; denn min 108, eine Hs. lucianischen Gepräges, liegt in 
der Complutensis den geschichtlichen Büchern des AT. zugrunde, 
vgl. Swete Introduction to the Old Testament in Greek (Cambridge 
1900) 8. 172f. und die dort genannte Literatur, außerdem Ohrloff 
22. 1,258. 

Ferner hatte im Jahre 1876 Ohrloff ZZ. 7,251—95 die Über- 
einstimmung der got. Bruchstücke des AT. mit den Hess. 19. 82. 93. 
108 dargetan, d. h. mit jener Handschriftengruppe, «auf welche die 
Septuagintaforscher bereits Wellhausen anfmerksam gemacht hat 
wegen ihres vermutlich sehr hohen Wertes für die Rekonstruktion 
des “wahren Textes der Septuaginta’ (Text der Bücher Samuelis 
8. 2218)». Der gotische Text weise aber neben den Berührungen 
mit dem griech. Text jener Hess. zahlreiche Änderungen nach der 
Valgsta auf; diese sei schon vom Übersetzer zu Rate gezogen 
worden.?) 

An de Lagarde knüpft der wichtige Aufsatz von Fr. Kauff- 
mann ZZ. 29,312—87 an. Er führt den überzeugenden Nachweis 
— der erst auf Grund von de Lagardes Luciantext überhaupt ge- 
führt werden konnte —, daß die früher als Ezdras 2,8—42 begeich- 
nete Liste in Wirklichkeit dem 7. Kapitel des Nehemias angehört. 
Ebenso schlagend widerlegt er Ohrloffs Behauptung, daß die got. 
Fassung vom Wortlaut der latein. Vulgata beeinflußt sei. Er selbst 
kommt freilich auch nicht mit dem reinen Luciantext aus. Wohl 
gelingt es ihm, viele Abweichungen auf den Einfluß von Parallel- 
stellen zurückzuführen, dennoch ist das Schlußresultat nicht ein- 
heitlich: dem Übersetzer habe ein Mischtext vorgelegen; der 
lucianische Grundstock sei durchsetzt mit Lesarten der ‘Septuaginta’ 
(SinAB und Genossen) und zeige außerdem Spuren einer dritten Re 
zension, vielleicht der Hesychischen. 

Es ist nicht zu verkennen, daß durch die Annahme eines 80]- 
chen Mischtextes das Wertvollste an de Lagardes Ergebnis wieder 
preisgegeben wird. Dies hat E. Langner verhften wollen, als er in 


1) A. Kisch Der Septuagintakodex des Ulfilas Monatsschrift für 
Geschichte und Wissenschaft des Judentums (1873) 22,42—46 8589 
und 215—19 ist nur zu dem recht unbestimmten Ergebnis gelangt, 
«daß dem Ulfilas bei der Übersetzung der Bücher Esra-Nehemia eine 
von der unsern verschiedene, dem hebräischen Texte treuere 
Septuaginta (oder andere griech. Übersetzung?) vorgelegen hats. Mit 
Recht lehnt er jedoch, im Gegensatz zu Ohrloff, jede Beeinflussung 
des gotischen Textes durch die lat. Vulgata ab. 

Streitberg, Die gotische Bibel. IN 
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dem Osterprogramm Die gotischen Nehemia-Fragmente (Sprottau 
19038) Kauffmanns Beweisführung für Neh. 5,13—7,3 einer Nach- 
prüfung unterwarf. Das Ergebnis der Untersuchung Langners ist, 
daß sich allerdings 5,18 und in der ersten Hälfte von 6,19 Ab- 
weichungen finden, die bisher nicht auf ihre Quelle zurückzuführen 
waren, daß 6,17 von 6,19 (2. Hälfte) beeinflußt ist, daß sich aber im 
übrigen der Text des got. Bruchstücks mit dem Lucians aufs ge- 
naueste deckt. 

Damit aber ist die Schwierigkeit nur zum kleinern Teile über- 
wunden; denn die Liste des 7. Kapitels, die am meisten Abweichungen 
zeigt, ist von Langner von der Untersuchung ausgeschlossen. Besteht 
für sie wenigstens Kauffimanns Mischtext zu recht? 

A priori schon dürfte es in hohem Maße bedenklich erscheinen, 

; für die Liste Neh.7 einen Mischtext als Vorlage anzunehmen, wenn 
es feststeht, daß der unmittelbar vorausgehenden Partie 
der reine Luciantext zugrunde liegt. Die tatsächlich vor- 
handenen, ziemlich beträchtlichen Abweichungen der Liste von dem 
reinen Luciantext verlangen aber zu ihrer Erklärung keineswegs einer 
solchen mit mebrern Unbekannten rechnenden Hypothese, sie werden 
durch eine wesentlich einfachere Voraussetzung begreiflich. 

Sieht man von einigen wenigen Zahlendifferenzen ab, die ohne 
Bedenken auf Lese- oder Schreibfehler zurückgeführt werden dürfen, 
so zerfallen die Abweichungen des gotischen Textes vom Wortlaut 
Lucians in zwei Gruppen; sie sind entweder 

1. Änderungen nach den parallelen Listen Ezdrasa Kap.5 und 
Esdras ß Kap. 2 — oder 

2. Änderungen nach der ‘Septuaginta’ (SinAB usw.). 

Keine Tatsache nötigt uns, diese Änderungen samt und sonders 
schon der Vorlage der gotischen Bibel zuzuschreiben, vielmehr führt 
die Textgeschichte des NT. ganz naturgemäß zu der Auffassung, 
daß die beiden Gruppen von Störungen vielmehr im 
wesentlichen der Tätigkeit gotischer Textkritiker ihren 
Ursprung verdanken. Aus den Untersuchungen Kauffmanns 
über den Charakter des gotischen Textes der paulinischen Briefe 
scheint sich mir die vorgeschlagene Erklärung mit Notwendigkeit 
zu ergeben. 

Die Vergleichung der Liste Neh. 7 mit den beiden Parallellisten 
lag für diese Textkritiker nahe genug. Ebenso natürlich war es, 
daß die ursprünglich wohl nur am Rande vermerkten Abweichungen 
später in den Text eindrangen und die alte Lesart verdrängten: 
die Evangelien wie die Episteln bieten zahlreiche Beispiele eines 
solchen Verfahrens. 
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Wenn ferner im NT. der Text der lateinischen Bibel ungemein \ 
häufig zur Vergleichung herangesogen ward und einen um- ᾿ 
gestaltenden Einfluß auf den Wortlaut der gotischen Übersetzung ; 
ausübte, wenn an einigen Stellen auch griechische Varianten, deut- | 
lich erkennbar, in den got. Text eingedrungen sind, so haben wir 
das Recht zu erwarten, daß sich auch im A’TT. die Spuren einer sol- N, “ΜΙ 
chen Textvergleichung nachweisen lassen. Was aber lag hier näher, τ 
als den Text der ‘Septuaginta’ (SinAB usw.) zur Vergleichung heran- ἡ 
zuziehn, nach ihm su ändern und zu bessern? Und wo konnte ein 
größeres Bedürfnis nach einer solchen Vergleichung bestehn als 
gerade bei einer Namen- und Zahlenliste, wie sie Neh. 7 bietet? 
Das Rätsel, das uns der Wortlaut des gotischen Nehemias auf- 
gibt, löst sich also aufs einfachste, wenn wir auf diesen alttestament- / 
lichen Text dieselbe Methode anwenden, die sich dem NT. gegen! 


über glän d 
HE ERROR, Rx: uf beine brnye τι helam kenn nt HR 
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Wie für das AT., so scheinen auch für das NT. verschiedene 
Rezensionen unternommen worden zu sein. Von zwei Versuchen 
berichtet uns Hieronymus in der Epist. ad Damasum: Hoc cerie cum 
in nostro sermone discordat et diversos rivulorum tramites ducit, uno 
de fonte quaerendum est. Praetermitto eos codices quos a Luciano et 
Hesychio nuncupatos paucorum homiinum adserit perversa contentio, 
qwibus utique nec in veters instrumento post LXX. interpretes emendare, 
quid licwit nec im novo profuit emendasse, cum multarum gentium lin- 
guis scriptura ante translata doceat falsa esse quae addita sunt. 
Weitere Nachrichten über diese Rezensionen fehlen uns; doch hat 
man versucht, auf anderm Wege das durch die Worte des Hiero- 
nymua gestellte Problem zu lösen. 

Als erster hat der schwäbische Theolog J. A. Bengel (1687—-1752) 
die Masse der Hss. durch die Unterscheidung von Familien zu 
gruppieren unternommen. Semler (1725—91) und vor allen Dingen 
Griesbach (1745—1812) haben den Gedanken weiter verfolgt, Gries- 
bach ihn systematisch ausgebaut. Er unterscheidet eine okzidentale, 
eine alexandrinische und eine konstantinopolitanische Rezension 
(vertreten durch die Hss. AEFGHS). Ebenso stellt J.L. Hug (1765 bis 
1846) eine ägyptische Rezension Hesychs (BC), eine asiatische (oder 
antiochenisch-konstantinopolitanische) Lucians (EFGHSV) und eine 
Rezension des Origenes auf. Die gotische Übersetzung beruht nach 
ihm wie die slavische auf der konstant. Rezension, ist aber durch 
die altlat. Übersetzungen vor Hieronymus, welche die Goten in 
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Italien kennen lernten, stark beeinflußt worden. Will man die mit 
ungemeiner Treue wiedergegebene Vorlage herstellen, so hat man 
nur die fremden (lat.) Bestandteile auszuscheiden. Weniger deutlich 
als in den Evangelien tritt die Vorlage in den Episteln hervor. 

Auf Grund reichen Materials wagten dann die beiden englischen 
Theologen B. F. Westcott (1825—1901) und F.J. A. Hort (1828—92) 
eine neue Klassifizierung zu geben, vgl. The New Testament in the 
Original Greek. I Text H Introduction, Appendix. Erste Auflage, 
Cambridge und London 1881. Sie nehmen 3 (oder richtiger 4) Typen 
an: 1. den syrischen (besser: antiochenischen) Typus, um 800 von 
Lucian geschaffen, vor 400 nach Konstantinopel gekommen: die 
Hauptmasse unserer Textzeugen gehört ihm an. — 2, den westlichen 
Typus, vertreten durch D, die altlat. Übersetzungen und die Zitate 
der ältesten Väter. — 3. den in Alexandrien entstandenen «neu- 
tralen» Typus (B Sin), von dem sich 4. der spezifisch alexandrinische 
Typus ACLTX=Z abgesweigt hat. 

Den großartigsten aller Versuche, in das Chaos der Einzelhand- 
schriften Ordnung und System zu bringen, stellt trotz unvermeid- 
licher Schwächen im einzelnen H. v. Sodens “über Berge, Wüsten 
und Meere dringende Minuskelforschung’ dar, vgl. Die Schriften des 
Neuen Testaments in ihrer ältesten erreichbaren Textgestalt her- 
gestellt auf Grund ihrer Textgeschichte. Band I Die Textzeugen 
und die Textformen. Abteilung 1—3. Berlin, A. Duncker 1902—7. 
Auch v. Soden unterscheidet drei, voneinander mannigfach beein- 
flußte Textfamilien: 1. die syrisch-antiochenische Rezension, die 
Κοινή des Hieronymus (*K). — 2. die ägyptisch-alexandrinische Re- 
zension, die nach Hieronymus auf Hesych zurückgeht (Ἢ); vgl. 
hierzu namentlich Bousset Textkritische Studien zum NT. Texte 
und Untersuchungen XI, 4 8. 4ff. — 3. die palästinensisch- 
jerusalemitische Rezension, nach dem Zeugnis des Hieronymus 
durch Eusebius von Caesarea (} 839) und Pamphilus (7 309) heraus- 
gegeben ΟἿ). 

Nun hat im Jahre 881 Konstantin bei Eusebius 50 Exemplare 
des AT. und des NT. für die Hauptkirchen seines Reiches bestellt, 
vgl. Eusebius Vita Constantini IV,36f.: dieser Auftrag setzt offenbar 
die Vollendung der eusebianischen Rezension voraus. Er hat zur 
Folge gehabt, daß der *l-Text vorübergehend in Konstantinopel ge- 
herrscht hat. Doch hat er das Feld nicht lange unangefochten be- 
hauptet; mit dem antiochenischen *K-Text begann schon bald ein 
Kampf um die Vorherrschaft, der mit dem Siege von *K endete. 
Die Etappen in diesem Kampfe sind die verschiedenen Mischtypen 
von *l und *K. 
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Eine solche Mischform aus der zweiten Hälfte des 4. Jhs. bietet 
uns die Bibel des Chrysostomus.!) Sie zeigt im wesentlichen *K-Text 
(genauer die altertümliche Form *K"), ist jedoch mit *l-Lesarten 
durchsetzt und zwar in den verschiedenen Teilen des NT. in ver- 
schieden hohem Grade. Der Text des Johannesevangeliums unter- 
scheidet sich von dem des Matthaeusevangeliums dadurch, daß hier 
der *1-Text stärker vertreten ist als im Matthaeus, etwa entsprechend 
dem Typus Κα. Einen ähnlichen, jedoch nicht identischen Misch- 
text seigen die großen Kappadokier, im besondern Basilius, und 
Theodoret von Kyros. Näheres bei v. Soden 8. 1460 ff. 

Wie einst de Lagarde die alttestamentlichen Zitate des Chryso- 
stomus zur Feststellung der lucianischen Rezension des AT. benutzt 
bat, so hat Fr. Kauffmann den Text des NT. in den Homilien 
des Chrysostomus über Matthaeus und Johannes dazu verwertet, 
die Vorlage der gotischen Bibel zu bestimmen, vgl. die Aufsätze 
ZZ. 50,148—83 (Matthaeus), 31,181—94 (Johannes), Hierdurch ist 
die enge Verwandtschaft der Bibel des Chrysostomus mit dem griech. 
NT. Wulfilas erwiesen. 

Noch einen Schritt weiter bringen uns die Untersuchungen 
v.Sodens, indem sie erstlich — wie schon erwähnt — über die 
Entstehung des Chrysostomustextes neuen Aufschluß geben und 
ıweitens das Verhältnis des Wulfilanischen Textes zu den Misch- 
typen des Chrysostomus usw. schärfer präzisieren. v. Sodens Er- 
gebnis ist, daß Wulfllas Vorlage ein *K-Text ist, in den *l-Lesarten 
eingedrungen sind; daß er also dem des Chrysostomus (namentlich 
im Matthaeusevangelium) ganz analog ist. Die Mischung beider Ele- 
mente in der Vorlage der got. Bibel deckt sich jedoch mit keinem 
der nachgewiesenen Mischtypen vollständig, vgl. S. 1469 ἢ, 

So wertvoll daher der Text des Chrysostomus zur Kontrolle 
ist, so wird er doch nicht die einzige Grundlage zur Rekonstruktion 
von Wulfiilas Vorlage bilden dürfen, vielmehr sind die Vertreter der 
*K- und *l-Typen systematisch heranzuziehn. Die folgende Übersicht 
sol daber über die Einordnung der wichtigsten Handschriften bei 
v. Soden orientieren; den üblichen Siglen sind die Bezeichnungen 
v. Sodens in Klammern beigefügt. 


m m—n 


ἢ Homilien zu Matthaeus, krit. Ausgabe von Field (Oxford 
1839), Abdruck MSG. 57. Homilien zu Johannes MSG. 59, krit. 
Ausgabe fehlt. 
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1. Die Evangelien. » 
A. Die *K-Formen. 


1. Zum Typus *K', der reinsten Form der Koh, gehören außer 
der Athos-Hs. ῶ (e61), deren Kollation noch nicht veröffentlicht ist, 
die Hss. V (e75) Mosquensis IX. Jh. und 8 (e1027) Vaticanus X. 

2. Den Typus *K', ἃ. h. einen *l-Typus, der fast zum reinen 
*K-Typus geworden ist, vertreten die Hss. E (e55) Basiliensis VIIL, 
F (e86) Boreelianus IX. Utrecht; G (e87) Beidelii TX./X. London; H 
(ε88) Seidelii IX./|X. Hamburg. In engern Beziehungen zueinander 
stehn EG und FH. 

8. Dem Typus *K*, einem *K weniger nahestehenden *l-Typus, 
gehören zu K (ε71) Cyprius IX. Paris und namentlich Τί (ε78) Petro- 
politanus IX. Außerdem ist A (84) Alexandrinus V. London “ein 
unter Konkurrenz von Ἢ *K *K* redigierter Text’. 

Den *K-Text, freilich in einer spätern Form, hat mit großer 
Sorgfalt Chr. F. Matthaei in seiner Ausgabe des NT. hergestellt 
(12 Bände, Riga 1782—88; kleinere Ausgabe 8 Bände 1803—7). Bei 
dem konservativen Charakter von *K ist die Ausgabe auch für die 
Rekonstruktion des ältern *K-Textes von Bedeutung: «denn mehr 
als leichte Stilisierungen des sprachlichen Gewandes bedeuten die 
verschiedenen Spielarten der *K nicht, die wir festzustellen in der 
Lage sind. Die Materie des Textes bleibt durch die ganzen viel- 
leicht 1200 Jahre intakt» (v. Soden 8. 712). 


. B. Die *H-Formen. 


Durch alte Zeugen von großer Reinheit erhalten. Genannt seien: 
B (d1) Vaticanus IV. Jh. und der ihm nahe verwandte Sin (82) IV. 
Petersburg; beide Hss., namentlich Sin, sind von *K'! und spärlicher 
von Ἢ beeinflußt. Ο (83) Ephraemi rescriptus V. Paris, ebenfalls 
von *K beeinflußt. L (e56) Parisiensis VIII. 

Die Ausgaben von Tregelles (1857—72), Tischendorf (Editio 
octava critica maior 1869—72; Prolegomena von Gregory 1884—94), 
Westeott-Hort und Β, Weiß (1894 ff., Handausgabe! 1902) bieten im 
wesentlichen den *H-Text. 


C. Die *l-Formen. 


Die Rezension hat sich nicht rein durchzusetzen vermocht; sie 
existiert nur in mehr oder weniger stark abgewandelten Typen. 
Außer den schon genannten, zu *K gewordenen Typen *K! und *K« 
kommen etwa in Betracht: 

1. Typus *", ‘der schwächste Aufguß von *P: 90°. *K. Hierzu 
gehört A (e77) Tischendorfianus ΙΧ. Jh. Oxford (Luc. Joh.) 


Der Text der gotischen Bibel und seine Vorlage. XXXIX 


2. Typus *l: T (e70) Tischendorfianus IX. Oxford, fließender 
Übergang zu *K unter Bevorzugung von *K®. Eine Gruppe inner- 
halb dieses Typus bilden die Purpurkodizes ® (e17) C (e18) N (e19) 
usw., die den Text der Kirchenprovinz Konstantinopels im 6. Jh. 
bieten. Ihrer Textform steht die der Kappadokier nahe. 

3. Typus *0, Textmischung von *K' und *l: U (e90) Nanianus 
X. Venedig, sehr stark nach *K abgeschwächt. 

4. Typus *l*, der relativ beste Repräsentant der Rezension "I. 
Hierzu gehört u. a. D (85) Bezae, Cantabrigensis VI. D ist der 
Hauptsache nach eine Mischung von *l und *K', sehr stark beeinflußt 
von den altlateinischen Evangelientexten. Reihenfolge der Evan- 
gelien M J L Mec.!) 


Soviel zur genauern Bestimmung der Texttypen im einzelnen 
auch noch zu tun bleibt, im ganzen bedeutet v. Sodens System 
ohne Zweifel einen Fortschritt; für die Rekonstruktion der Vorlage, 
die Wulfila seiner Übersetzung zugrunde gelegt hat, leistet es wert- 
volle Dienste. Es zeigt uns, daß in erster Linie die Hss. SV (*K') 
und EG FH (*K') in Betracht kommen. Außerdem sind die stark 
nach *K korrigierten Hss. ΠΕ (*K*) A ("I") T (ἢ und U 6) heran- 
suziehn. Abweichungen von dem sich hieraus ergebenden Text be- 
deuten weitergehende *l-Einwirkungen oder nachträgliche äußere 
Eingriffe in den Text der Übersetzung. 

v. Sodens Forschungen werfen auch auf zwei bisher im Dunkeln 
gebliebene Punkte willkommenes Licht. Es wird nun begreiflich, 
wie Bernhardt zu dem, für uns so befremdenden Resultate kommen 
konnte, «daß unter allen unsern griech. Hess. keine dem got. Texte 
näher verwandt sei als A» (Krit. Untersuchungen 1,23), In dieser 
Fassung ist Bernhardts Behauptung natürlich falsch (vgl. namentlich 
Kauffmann ZZ. 80,145—48); wie er aber zu seiner Ansicht gelangen, 
wie er behaupten konnte, daß an den wichtigsten und ent- 
scheidendsten Stellen, wo sich der got. Text des Markus mit A 
decke, dieses «oft C, noch öfter EFGHKMSUVXT» zur Seite habe, 
das wird jetzt verständlich: A ist eine Mischung von Ἢ und *K *K*, 
muß also in relativ zahlreichen Fällen zu den typischen Vertretern 
des *K-Textes stimmen.. Und auch C ist von den alten *H-Hss. ver- 
hältnismäßig am stärksten von *K beeinflußt. 


ἡ Über diese Reihenfolge, die in D, in altlat. Bibel-Hss. und im 
Codex Argenteus erscheint, vgl. Corssen Monarchianische Prologe 
(Texte u. Untersuchungen XV, 1) 8.65; Zahn Einleitung 2,176; Ge- 
schichte des Kanons 2,364 ff. 
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Zweitens werden die Beziehungen des gotischen Textes zu D 
klar: beide haben, merkwürdigerweise meist an denselben Stellen 
(v. Soden 1470), die Einwirkung der altlateinischen Über- 
setzungen erfahren. 


Π. Die paulinischen Briefe. 


Hier liegen die Verhältnisse wesentlich einfacher als bei den 
Evangelien. Auch über die paulinischen Briefe besitzen wir Homilien 
des Chrysostomus'): daß der Text des Chrysostomus auch in 
diesem Abschnitt des NT. der gotischen Fassung nahe steht, hat 
Kauffmann 22. 35,483—63 für die beiden Korintherbriefe erwiesen. 

Die Hess. der paulinischen Briefe pflegt man in drei Klassen 
einzuteilen: 1. Alexandrinische Klasse: SinABC, die schon vorher ge- 
nannt sind, H Euthalianus VI. Jh. Bruchstücke Athos, Kiew, Mos- 
kau, Paris, Petersburg, Turin. 

2. Italische Klasse: D Claromontanus Gr.-Lat. VI. Paris. E San- 
germanensis Gr.-Lat. (Gr. fehlerhafte Abschrift von D) IX. Peters- 
burg; F Augiensis Gr.-Lat. IX. Oambridge; G Boernerianus Gr.-Lat. 
IX. Dresden. 

3. Asiatische Klasse: Καὶ Mosquensis IX.; L Angelicus IX. Rom; 
P Porfirianus rescriptus IX. Petersburg. Dazu kommt M Wolfianus 
IX. 2 Bl. (Korintherbr.) Hamburg. 

Wie Gifford S. 75ff. nachgewiesen hat, stimmen KL, meistens 
auch P weitaus am genauesten zum Text des Chrysostomus. Hier 
und da berührt sich dieser jedoch auch mit der ital. Klasse. 

Für die Rekonstruktion der Vorlage des got. Textes bilden also 
Ohrys. KLP(M) die Grundlage. 

Aber die gotische Fassung der paulinischen Briefe hat gleich 
den Evangelien, jedoch in noch höherm "Maße, eine umgestaltende 
Einwirkung von seiten der altlat. Übersetzungen erfahren. 


LL—L—— ne, nn 


N) Krit. Ausgabe von Field in der Bibliotheca Patrum. Oxford 
1845—62. Der Text von MSG. 61.62 ist veraltet. Wertvoll für die 
Kenntnis der Textform des Chrysostomus ist die Untersuchung von 
5, K. Gifford Pauli Epistolas qua forma legerit Ioannes Chryso- 
stomus, Diss. Halle 1902. 
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I. Der gotische Text und die altlateinische Bibel. 
I. Die Evangelien. 


Die lat. Evangelientexte vor Hieronymus (Siglum it)!) zerfallen 
in zwei deutlich voneinander geschiedene Klassen von sehr un- 
gleichem Umfang. 

1. Der afrikanische Text: k Bobbiensis V./VI. Jh. Turin 
(Bruchstücke von M und Mc), gedruckt in den Old Latin Biblical 
Texts von Wordsworth usw. II (1886). — e Palatinus IV./V. Wien 
1 Blatt Dublin, hrag. von 7. Beisheim (Christiania 1896). 

2. Der europäische?) Text: a Veroellensis IV./V. Jh., hreg. 
von Belsheim (ebd. 1894). — Ὁ Veronensis IV./V., hreg. von Bian- 
chini Evangeliarium quadruplex (Rom 1749) abgedruckt MSL. 12. — 
ς Colbertinus XII. Paris (für die Evv. altlat.), ungenau hreg. von 
Belsheim (1888. — d latein. Hälfte von D (8. ο.); D ἃ hreg. von 
Scrivener Bezae Codex Cantabrigensis (Cambridge 1864). — Σ Bri- 
xianus VI. Jh. Brescia, abgedruckt bei Wordsworth-White Novum 
Testamentum ... secundum editionem St. Hieronymi I (Oxford 
1889— 98). — ff! Corbeiensis! X, Petersburg (nur Μὴ), hrag. von Bels- 
heim (1881), vgl. auch MSL. 12. — ff? Corbeieneis? VII. Paris, hrag. 
von Belsheim (1887), — οἱ Sangermanensis! IX. Paris (Mischtext), 
hreg. in den Old Latin Biblical Texts I (Oxford 1883). — g? San- 
germanensis® X. Paris (Mischtext), kollationiert bei Sabatier 
Bibliorum sacrorum Latinae versiones antiquae. Bd. 3 (Rheime 1743. 
Paris 1751). — h Claromontanus IV./V. Rom (nur für Matthaeus alt- 
lat), hreg. von Belsheim (1892). — i Vindobonensis VII. (Bruch- 
stücke von L Mc), hrag. von Belsheim (Leipzig 1885). — 1 Rehdi- 
geranus VII. Breslau, hreg. von Fr. Haase (Breslau 1865—66)2) — 
m: das sogen. Pseudo-Augustinische Speculum oder der liber de 
divinis scripturis, eine Sammlung von Belegstellen aus AT. und NT. 
VOILIIX. Rom, hrsg. von Weihrich (Corpus Scriptorum ecclesiasti- 


ἢ Über die gebräuchliche, doch wenig glückliche Bezeichnung 
‘Itala’ vgl. Burkitt The Old-Latin and the Itala. Oambridge 1896 
(Texte and Studies IV 3). 

ἢ Die Unterscheidung Horts zwischen einem “europäischen? und 
einem “talischen’ Text (vertreten durch f und die in der Kompo- 
eition völlig abweichende Hs. 4) ist durch Burkitt Jour. Theol. 
Studies 1,180 beseitigt worden. 

ἢ Nach v. Soden 8. 1554ff. gehören abc zusammen (n ist eine 
Dublette von a); eine ziemlich nahe Verwandtschaft besteht zwischen 
ff! und ], 
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corum Latinorum 12) Wien 1887. Die neutestamentl. Bruchstücke 
hrsg. von Belsheim (Christiania 1899. — ᾳ Monacensis VI/VIL, 
hreg. in den Old Lat. Bibl. Texts III (Oxford 1888). — r Usserianus 
ΝΙΙ., hrsg. von Abbott (Dublin 1884). 

Die Reihenfolge M J L Mc (wie in CA) findet sich in ab(D)def 
ff?qr. 

Der afrikanische und der europäische Text scheinen zwei von- 
einander unabhängige Übersetzungen zu sein, die auf *I-H-K, d.h. 
die gemeinsame Grundlage der Rezensionen *l "Ἢ *K zurückgeht, 
vgl. v. Soden 8. 1544 ff. 

Für die Geschichte des gotischen Textes ist der Brixianus (f) 
bei weitem die interessanteste Hs. Schon äußerlich zeigt er große 
Ähnlichkeit mit CA, scheint aus derselben Kalligraphenschule des 
6. 58. zu stammen. Daß auch innere Beziehungen vorhanden sind, 
lehren die beiden eingehefteten Pergamentblätter der Praefatio.?) 
Ihr Text lautet: 


Sanctus Petrus apostolus et discipulus saluatoris, domini nostri 
Iesu Oristi, edocens fideles propter diuersitatem adsertionis linguarum 
admonet cunctos — ut in octauo hibro Clementis continet scribtum”) — 
dicens sic: “audite me conserui dilectissimi. bonum est, μὲ unusquisque 
uestrum secundum quod potest prosit accedentibus ad fidem religionis 
nostrae. et ideo non uos pigeat secundum sapientiam, quae vobis per 
dei providentiam conlata est, disserentes instruere, ignaros edocere: ita 
tamen ut his quae a me audistis et tradıta sunt uobis uestri tantum 
sermonis eloquentiam societis, nec aliquid proprium et quod uobis non 
est tradıtum proloquamini, etiamsi uobis uerisimile uideatur. sed ut 
dixi quae ipse a uero gpropheta suscepta uobis tradidi prosequimint, 
etiamsi minus plenae adsertionis esse uidebuntur.” 

Et ideo ne in interpraetationibus linguarum, secundum quae in 
interiora libri ostenduntur, legenti uideatur aliud in Graeca lingua, 
aliud in Latina uel Gotica, designata esse conscribta: lud ad- 
vertat quis, quod si pro disciplina linguale] discrepationem ostendit, 


1) Zuerst veröffentlicht von Bianchini in dessen Evangelium 
quadruplex 1,2ff. (Rom 1749), dann nach einer Abschrift Mommsens 
von M. Haupt im Berliner Lektionskatalog von 1869 (Opuscula 2,407 ff.) 
und nach neuer Kollation von F. Kauffmann ZZ. 32,305 ff., dessen 
Text der obige Abdruck wiedergibt. Versuch einer krit. Herstellung 
von Draeseke Zeitschr. f. wissenschaftl. Theologie 50,107—18. 

3) ἃ. i. in den Olementinischen Recognitationen, übersetzt von 
Rufinus. Seiner Übertragung Lib. VIII cap. 37 entstammt das fig. 
Zitat. 
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ad unam tamen intentionem concurrit. quare nullus exinde titubare 
debet de quod ipsa auctoritas manifestat secundum intentione<m> 
Iingune. propter dechinationes sonus uocis diligenti perceptione statuta 
sunt, ut ın subsequentibus conscribta leguntur. 

Haec res fecit probanter publicare propter aliquos qui false ad- 
sertione secundum uolumtate<m> sua<m> mendacia in lege uel in 
euangeliis per interpraeationem propria<m> posuerunt. quare illa 
declinantes haec posita sumt quae antiquitas legis in dielis Glraecorum 
contineri inueniuntur ei ipsas etymologias linguarum conuenienter sibi 
conscribtas ad unum sensum concurrere demonstralnkur. nam et 
ea<s> conuenit indicare, pro quod in uulthres!) facu<m> est 
— latına uero lingua adnotabio significatur — (δ quare ib positum 
est agnosci possit. ubi hittera .gr. super uulthre inuenitur, sciat qui 
ἱερίξ quod in ipso uulihre secundum quod Graecus continet scribtum 
est. δὲ vero littera .la. super uulthre inuenitur, secundum latina<m> 
lingua<m> in uulihre ostensum est. et ideo ἰδία instruchio demon- 
strata <i>ta est, ne legentes ipsos uulihres non perciperent, pro qua 
ratione positi sini. sed quod.... 


continei) continetur Draeseke. — in interiora libri osienduntur] 
interiora Libri ostendunt Dr. in interiore ora libri Schöne (22. 32,319?). 
— lingua] Haupt, linguae f Kauffm. Dr. — discrepationem ostendit) 
diserepatio semet ostendit Dr. — de quod) de eo quod Dr. — propter 
deelinatiomnes sonus] et quae propter decl. sonorum Dr. — probaniter)] 
probantia Dr. — conuenienter] Kauffm., comvenientes f Haupt. — eas] 
Kauffm., ea f Haupt. — pro quod in uulihres) pro eo quod in uulihres 
Dr. — positum est) positum sit Dr. 


In der kurzen, aber tiefeinschneidenden Rezension von Words- 
worth-White's Novum Testamentum (Jour. Theol. Studies 1,129 --- 84) 
hat F. C. Burkitt dargetan, daß f von den Herausgebern zu Un- 
recht als typischer Vertreter jener altlat. Hss. hingestellt ist, die 
Hieronymus seiner Revision zugrunde gelegt haben soll. Anknüpfend 
an die in der Praefatio verheißenen uulihres oder adnotationes, von 
denen in f jede Spur fehlt, faßt er die Praefatio als Einleitung 
zu einer bilinguen lateinisch-gotischen Handschrift (ähn- 
lich jener, von der uns der Car einige Bruchstücke erhalten hat), 
die mit kritischen Anmerkungen versehn war. f hat dann als Ab- 
schrift des lateinischen Teils der Bilingue zu gelten. 

Nun erscheinen die schon längst beobachteten Beziehungen des 
Textes von f zu dem Text des CA in neuem Lichte: nicht der got. 





) wuldrs ' διαφορία λέξεως. 
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Text ist nach f korrigiert, wie man bisher fast durchweg annahm, 
sondern umgekehrt, der Text von f ist dort, wo er sowohl von 
dem Text der altlat. Bibel als auch von dem der Vulgata abweicht, 
nach dem Wortlaut der gotischen Bibel geändert.!) Bur- 
kitt verweist auf die entscheidenden Stellen L 14,32 6,7 M 6,24 9,8 
27,42 27,8 27,49 Mc 4,24, die nach der ihnen innewohnenden Beweis- 
kraft geordnet sind. 

Der got. Einfluß zeigt sich ferner in der Wiedergabe einzelner 
Wörter durch f. M 9,8 L 2,20 hat f z.B. magnificare an Stelle von 
glorificare vg; L 4,35.39.41, wo im gr. Text dreimal ἐπιτιμᾶν erscheint, 
und vg (wie b) increpauiö — imperauit — imperans übersetzt, schreibt 
f comminatus est — increpauit — increpans wie gabotida — gasok — 
gasakands (S. 133). 

Vgl. auch die Zusammenstellungen, die Kauffmann 22. 32,320 ff. 
im Anschluß an Burkitts Entdeckung für M und J gemacht hat. 

Die Tatsache der gotischen Einwirkung auf f erklärt auch am 
besten die sonst befremdliche Erscheinung, daß f von allen alt- 
lateinischen Texten weitaus die meisten *K-Lesarten bietet. 

Übrigens hat f außer dem gotischen Einfluß — und zwar in 
weit überwiegendem Maße — auch den der Vulgata erfahren: in 
beinahe 90°/o aller Fälle ist es dieser angeglichen worden. 

Ganz ähnlich ist es um den lateinischen Text der uns erhaltenen 
Bruchstücke des bilinguen Car bestellt: auch hier folgt der latei- 
nische Text unverkennbar dem gotischen, im Gegensatz zum Wort- 
laut der übrigen altlat. Hss., vgl. Burkitt S. 134 Fußnote 2. 

Die in der Praefatio des Brixianus angekündigten «ulthres i. ὁ. 
adnotationes finden sich tatsächlich in unsern got. Hss.: in CA und 
zahlreicher in A sind Randglossen überliefert. Außerdem läßt 
sich in einer Reihe von Fällen schlagend nachweisen, daß ursprüng- 
liche Randglossen in den Text eingedrungen sind und ent- 
weder die alte Lesart verdrängt oder sich neben sie gestellt haben. 
Ein Teil dieser Randglossen verrät deutlich die Einwirkung des alt- 
lateinischen Bibeltextes. 


1) Freilich hat schon Bernhardt Kritische Untersuchungen 2,10 
vor Burkitt (und ohne daß dieser davon wußte) die ‘Vermutung’ ge- 
äußert, daß «f nach einer got. Handschrift interpoliert> sei und zum 
Beweise auf L 4,41 5,18 6,7; 2,24 4,9 5,14 9,12 verwiesen, aber er 
hat die Tragweite dieser Entdeckung nicht erkannt. Der beste Beweis 
hierfür ist die Tatsache, daß er nach wie vor den got. Evangelien- 
text in der überwiegenden Mehrzahl der Stellen von f beeinflußt 
sein läßt. 
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Endlich enthält die Praefatio, wie Kauffmann ἃ. 8. Ο. mit Recht 
hervorhebt, eine unverkennbare Polemik gegen die freiere Über- 
setzungstechnik des Hieronymus, sie ist also von demselben Geist 
erfüllt, der den Brief der got. Kleriker Sunnia und Fretela an Hie- 
ronymus diktiert hat. 

Am schwächsten ist der Einfluß der altlateinischen Bibel auf 
den got. Text in M (vgl. Kauffmann ZZ. 31,178—80), obwohl er auch 
hier nicht ganz fehlt, wesentlich stärker in J L Mc. Im einzelnen 
Fall ist nicht immer mit voller Sicherheit zu bestimmen, ob die Ab- 
weichung des got. Textes von *K erst auf der Einwirkung von it 
beruht oder ob das *K fremde Element schon in die griech. Vorlage 
eingedrungen ist: die Wahrscheinlichkeit spricht meist für die 
erste Annahme, besonders in dem Fall, wenn dem Text von it nur 
reine *H-Hss. zur Seite stehn.!) 


U. Die paulinischen Briefe. 


Von Has. der altlateinischen Übersetzungen kommen hier in 
Betracht defg, d. h. die lateinischen Teile der griech. Hss. DEFG 
(8.0.), r und r? Monacenses V./[VL Jh. (Bruchstücke aus RKkGE 
Ph T; Th). 

Über guelph, den lat. Text des Car, s. o. Sein Text ist, wie er- 
wähnt, nach dem gotischen korrigiert. 

In den Paulinen ist der Einfluß der altlateinischen Bibel auf 
den got. Text besonders stark, vgl. namentlich Kauffmann ZZ. 35, 
4538-62. Er tritt um so klarer hervor, je einfacher die Überlieferungs- 
verhältnisse der paulinischen Briefe im Gegensatz zu denen der 
Evangelien sind. 

Ob auch die Vulgata (vg) in vereinzelten Fällen auf den got. Text 
eingewirkt habe, gestatten die unsichern Spuren nicht zu entscheiden. 

Weder bei den Episteln noch bei den Evangelien ist an eine 
streng systematische Vergleichung von Satz mit Satz, Wort mit Wort 
zu denken; es waltet hier der Zufall und die Laune der Schreiber: 
je nachdem Abweichungen die Aufmerksamkeit auf sich zogen, je 


1) Überall dort, wo griech. Hss., deren Lesarten auch sonst mit- 
unter im got. Texte nachweisbar sind, den Wortlaut von it bieten, 
ist dieser Wortlaut in den griech. Evangelientext der Ausgabe auf- 
genommen worden: es soll damit nur angedeutet werden, daß in 
diesen Fällen die Möglichkeit einer Beeinflussung der griechischen 
Vorlage besteht. Der Apparat gibt hier stets einen genauen Über- 
blick über den Stand der Dinge und gestattet so, die Bedeutung der 
einzelnen Faktoren gegeneinander abzuwägen. 


XLVI Einleitung. 


nachdem ursprüngliche Randglossen in den Text aufgenommen 
wurden, wechgelt naturgemäß das Bild, das uns der gotische Text 
bietet. 


Anmerkung. Von den ältern Untersuchungen des lateinischen Elementes 
in der gotischen Bibel ist die von Marold Germania 26,189 ff. 27,28 ff. 28,50 Δ᾽, 
Wissenschaftl. Monatsblätter 1879 8. 81 ff. völlig verfehlt, Bangerts Programm Der 
Einfluß der lateinischen Quellen anf die got. Bibelübersetzung (Rudolstadt 1880) 
unkritisch. Dagegen bietet Bernhardt in den kritischen Untersuchungen über die 
got. Bibelübersetzung I (Meiningen 1864) II (Elberfeld 1868) sowie in seiner Aus- 
gabe manches Wertvolle. Vgl. auch die treffenden Bemerkungen v. Bodens S. 1469 
und 1470. 


III. Die Einflüsse der Parallelstellen. 


Von jeher haben in der Überlieferung der biblischen Texte die 
Änderungen nach Parallelstellen eine große Rolle gespielt. 
Das sinnreiche System der eusebianischen κεφάλαια und κανόνες war 
ganz dazu angetan, die Neigung zum Ausgleich ähnlich lautender 
Stellen zu fördern. Von den griech. Rezensionen zeigt *K die 
stärksten Spuren des Einflusses von Parallelstellen; noch weiter 
reicht er in den altlateinischen Übersetzungen; auf diese ist auch 
wohl der große Umfang der Paralleleinwirkungen in dem griech. 
Text von D zum guten Teil zurückzuführen. 

So ist es selbstverständlich, daß wir auch in der gotischen Bibel 
auf Schritt und Tritt (am wenigsten im Matthaeus) dem Einfluß der 
Parallelstellen begegnen. Die hierdurch veranlaßten Änderungen 
gehören zu einem Teile natürlich schon der griechischen Vorlage 
an, zu einem andern Teil verdanken sie der lateinischen Bibel ihr 
Dasein; ein dritter Teil endlich, dessen Umfang und Bedeutung 
nicht unterschätzt werden darf, ist gotisches Sondergut, ist das Er- 
gebnis der textkritischen Bemühungen gotischer Kleriker, von denen 
schon früher die Rede gewesen ist. 

Der gotische Wortlaut der Likte Nehemias Kap.? 'ist nur durch 
ie Vergleichärlg der beiden pärallelen Listen Ezdras'a Kap. 5 und 
zdras ß Kap. verständlich geworden. Für das NT. ergibt sich 
s Frucht, 'einef systematischen Vergleichung‘ das Resultat, daß 

beinahe ale AbWeichungen des gofischen Textes vom ‘Wortlaut der 
gtiechischien Vorlage, die nicht auf Interpolationen nach der Jatei- 
nischen Bibel beruhn, auf Änderungen nach Parallelstellen zurück- 
zaftihre sind. ἢ 


ιΑ erkung. Terständnis des gotischen Textes in der Liste Ναὶ. 7 
hat Kapffmann ZZ. 29, 16 , erschlossen. Von den frühern Herausgebefn haben 
ashenf ich Maßınann An Bernhardt, dieser besonders in den panlinischen Briefen, 
auf’d%e Einwirkung der Foratielstellen geachtet, ohne freilich das Maldrial zu er- 
schöpfen. 
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Die gotische Bibel. 


Streitberg, Die gotische Bivel. 


2... τῷ στο, Matthaeus V, 15—29. 


Matthaeus. 
Υ. 

15 .... ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν λυχνίαν, καὶ λάμπει πᾶςι τοῖς ἐν τῇ οἰκίᾳ. 
16 οὕτως λαμψάτω τὸ φῶς ὑμῶν ἔμπροςθεν τῶν ἀνθρώπων, ὅπως 
ἴδωςειν ὑμῶν τὰ καλὰ ἔργα καὶ δοξάςωςιν τὸν πατέρα ὑμῶν τὸν ἐν 
τοῖς οὐρανοῖς. 17 μὴ νομίςητε ὅτι ἦλθον καταλῦςαι τὸν νόμον ἢ τοὺς 
προφήτας ᾿ οὐκ ἦλθον καταλῦςαι ἀλλὰ πληρῶςαι. 18 ἀμὴν γὰρ λέγω 
ὑμῖν ἕως ἂν παρέλθῃ ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ, ἰῶτα ἕν ἢ μία κεραία οὐ 
μὴ παρέλθῃ ἀπὸ τοῦ νόμου, ἕως ἂν πάντα γένηται. 19 ὃς ἐὰν οὖν 
Abcn μίαν τῶν ἐντολῶν τούτων τῶν ἐλαχίςτων καὶ διδάξῃ οὕτως τοὺς 
ἀνθριύπους, ἐλάχιςττος κληθήςεται ἐν τῇ βαςιλείᾳ τῶν οὐρανῶν᾽ ὃς 
δ᾽ ἂν ποιήςῃ καὶ διδάξη, οὗτος μέγας κληθήςεται ἐν τῇ βαειλείᾳ τῶν 
οὐρανῶν. 20 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι ἐὰν μὴ περιςςεύςῃ ὑμῶν ἡ dıkatochvn 
πλεῖον τῶν γραμματέων καὶ Φαριςαίων, οὐ μὴ εἰςέλθητε εἰς τὴν Bacı- 
λείαν τῶν οὐρανῶν. 21 ἠκούςατε ὅτι ἐρρέθη τοῖς ἀρχαίοις οὐ φονεύ- 
ςειῖς " dc δ᾽ ἂν φονεύςῃ, ἔνοχος ἔςται τῇ κρίςει. 22 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν 
ὅτι πᾶς ὁ ὀργιζόμενος τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ εἰκῇ ἔνοχος ἔςται τῇ κρίςει " 
ὃς δ᾽ ἂν εἴπῃ τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ " ῥακά, ἔνοχος ἔςται τῷ ευνεδρίῳ ᾿ ὃς 
δ᾽ ἂν εἴπῃ ᾿ μωρέ, ἔνοχος ἔςται εἰς τὴν γέενναν τοῦ πυρός. 28 ἐὰν οὖν 
προςφέρῃς τὸ δῶρόν cou ἐπὶ τὸ Bucaacrhpiov κἀκεῖ μνησθῇς ὅτι ὁ 
ἀδελφός εου ἔχει τι κατὰ cod, 24 ἄφες ἐκεῖ τὸ δῶρόν cou ἔμπροςθεν 
τοῦ θυςιαςτηρίου καὶ ὕπαγε πρῶτον διαλλάγηθι τῷ ἀδελφῷ cov, καὶ 
τότε ἐλθὼν πρόςφερε τὸ δῶρόν εου. 25 ἴεθι εὐνοῶν τῷ ἀντιδίκῳ εου 
ταχύ, ἕως ὅτου εἶ ἐν τῇ δῷ ner’ αὐτοῦ" μήποτέ ce παραδῷ ὁ ἀντί- 
δικος τῷ κριτῇ, καὶ ὁ κριτής ce παραδῷ τῷ ὑπηρέτῃ, καὶ εἰς φυλακὴν 
βληθήςῃ. 26 ἀμὴν λέγω «οι, οὐ μὴ ἐξέλθῃς ἐκεῖθεν, ἕως ἂν ἀποδῷς 
τὸν Ecxarov κοδράντην. 27 ἠκούςατε ὅτι ἐρρέθη οὐ μοιχεύςεις. 
28 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ βλέπων γυναῖκα πρὸς τὸ ἐπιθυμῆςαι 
αὐτὴν ἤδη ἐμοίχευςεν αὐτὴν ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ. 29 εἰ δὲ ὁ ὀφθαλμός 
cov ὁ δεξιὸς «ςκανδαλίζει ce, ἔξελε αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ «οὗ ᾿ ευμφέρει 


Υ, 20. ὑμῶν ἡ δικαιοςύνη] *K, ἡ δικ. ὑμῶν. sU. 
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V, 19. swa?] Zusatz nach awa!; ogl. behm. 


Matthaeus V, 15—29. 3 


Matthaeus. 


Υ. 


15 ....ak ana lukarnastapin, jah liuteib allaim Paim in Pamma 
garda. 16 swa liuhtjai liuhap izwar in andwairbja manne, ei gasai- 
kcaina izwara goda waurstwa jah hauhjaina attan izwarana Dana in 
himinam. 17 ni hugjaib ei gemjau gatairan witop aippau praufe- 
tuns; ni qam gatairan, ak usfulljan. 18 amen auk qiba izwis: und 
patei usleipip himins jah airba, jota ains aippau ains striks ni 
usleipip af witoda, unte allata wairpip. 19 ib saei nu gatairip 
aing anabusne pizo minnistono\jah laisjai swa mans, minnista hai- 
tada in biudangardjai himine; Ab saei taujip jah laisjai swa, sah 
mikils haitada in Piudangardjai himine. 20 qiba auk izwis Datei 
nibai managizo wairhib izwaraizos garaihteins bau Pize bokarje jah 
Fareisaie, ni Pau qimib in Piudangardjai himine. 21 hausidedup 
patei gqipan ist Paim airizam: ni maurprjais; ib saei maurbreip 
ekula wairbip stauai. 22 aphban ik qiba izwis Datei vazuh modags 
brobr seinamma sware, skula wairbip stauai: ip saei qipib bropr 
seinamma raka, skula wairpip gaqumpai; abpan saei gqipib dwala, 
skula wairbib in gaiainnan funins. 23 jabai nu bairaisd@ibr bein du 
hunslastada Δ jainar gamuneis Patei bropar beins habaip 108 bi 
puk, 24 aflet jainar Po giba beina in andwairbja hunslastadis jah 
gagg faurbis gasibjon bropr beinamma, jah bibe atgaggands atbair 
Do giba peina. 25 sijais waila hugjands andastauin beinamma 
sprauto, und Datei is in wiga mip imma, ibai lvan atgibai puk sa 
andastaua stauin, jah sa staua Puk atgibai andbahta, jah in karkara 
galagjaza. 26 amen qiba Pus: ni usgaggis jainpro, unte usgibis 
ana minnistan kintu, 27 bausidedup Patei giban ist: ni horinos,. 
28 abpan ik qipa izwie, Patei lwazuh saei sailvip qinon du luston 
izoe, ja gahorinoda izai in hairtin seinamma. 29 ip jabai augo bein 
bata taibswo marzjai buk, usstikg ita jah wairp af Pus; batizo ist 








Die Verse Matth. 3,11 (in freier Fassung) und 5,8 sind in der 
Skeireins III und VI überliefert. Mit 5,15 beginnt CA. 
Υ, 15. liuteip] CA für liuhteip, vgl. EB. $27. — 17. ei gem; Anırm 
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ahdr separyaibrtrAn Vgl. Wrede HZ. 
Aa #7 »ῈΡ 1: 


4 Mattbaeuns V, 30—48. 


γάρ cor ἵνα ἀπόληται Ev τῶν μελῶν cov καὶ μὴ ὅλον τὸ εὦμά εου 
βληθῇ εἷς γέενναν. 80 καὶ εἰ ἡ δεξιά cou χεὶρ ς«κανδαλίζει ce, ἔκκοψον 
αὐτὴν καὶ βάλε ἀπὸ CoD’ ευμφέρει γάρ ςοι ἵνα ἀπόληται ἕν τῶν μελῶν 
ςου καὶ μὴ ὅλον τὸ εὦμά cov βληθῇ εἰς γέενναν. 81 ἐρρέθη δὲ ὅτι 
ὃς ἂν ἀπολύςῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ, δότω αὐτῇ ἀποςτάςιον. 82 ἐγὼ δὲ 
kerw ὑμῖν ὅτι ὃς ἂν ἀπολύςῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ, παρεκτὸς λόγου 
πορνείας, ποιεῖ αὐτὴν μοιχᾶςθαι, καὶ ὃς ἐὰν ἀπολελυμένην γαμήςῃ, 
μοιχᾶται. 88 πάλιν ἠκούςατε ὅτι ἐρρέθη τοῖς ἀρχαίοις" οὐκ Emopkxriceic, 
ἀποδώςεις δὲ τῷ κυρίῳ τοὺς ὅρκους cou. 84 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ 
ὁμόςαι ὅλως, μήτε ἐν τῷ οὐρανῷ, ὅτι θρόνος ἐςτὶν τοῦ θεοῦ, 35 μήτε 
ἐν τῇ γῇ, ὅτι ὑποπόδιόν Ecriv τῶν ποδῶν αὐτοῦ, μήτε εἰς Ἱεροςόλυμα, 
ὅτι πόλις ἐςτὶν τοῦ μεγάλου βαςειλέως. 86 μήτε ἐν τῇ κεφαλῇ cou 
ὁμόςῃς, ὅτι οὐ δύναςαι μίαν τρίχα λευκὴν ἢ μέλαιναν ποιῆςαι. 87 ἔςτιυ 
δὲ ὁ λόγος ὑμῶν ναί ναί, οὔ 00° τὸ δὲ περιςςὸν τούτων ἐκ τοῦ 
πονηροῦ ἐςτιν. 88 ἠκούςατε ὅτι ἐρρέθη ὀφθαλμὸν ἀντὶ ὀφθαλμοῦ καὶ 
ὀδόντα ἀντὶ ὀδόντος. 89 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ἀντιςτῆναι τῷ πονηρῷ. 
ἀλλ᾽ ὅςτις ce ῥαπίςει ἐπὶ τὴν δεξιάν cov εἰαγόνα, «τρέψον αὐτῷ καὶ 
τὴν ἄλλην. 40 καὶ τῷ θέλοντι cor κριθῆναι καὶ τὸν χιτῶνά cou λαβεῖν, 
ἄφες αὐτῷ καὶ τὸ ἱμάτιον. Al καὶ ὅςτις ce ἀγγαρεύςει μίλιον ἕν, 
ὕπαγε μετ᾽ αὐτοῦ δύο. 42 τῷ αἰτοῦντί ce δίδου, καὶ τὸν θέλοντα ἀπὸ 
ςοῦ bavelcacdm μὴ ἀποςτραφῆς. 48 ἠκούςατε ὅτι ἐρρέθη ᾿ ἀγαπήςεις 
τὸν πληςίον cou καὶ μιςήςεις τὸν ἐχθρόν cov. 44 ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν " 
ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχθροὺς ὑμῶν, εὐλογεῖτε τοὺς καταρωμένους ὑμᾶς, καλῶς 
ποιεῖτε τοῖς μιςοῦτιν ὑμᾶς, καὶ Trpocebyecde ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων 
ὑμᾶς καὶ διωκόντων ὑμᾶς ᾿ 45 ὅπως τένηςθε υἱοὶ τοῦ πατρὸς ὑμῶν 
τοῦ ἐν οὐρανοῖς, ὅτι τὸν ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἐπὶ πονηροὺς καὶ ἀγα- 
θοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους καὶ ἀδίκους. 46 ἐὰν γὰρ ἀγαπήςητε τοὺς 
ἀγαπῶντας ὑμᾶς, τίνα μιςθὸν ἔχετε; οὐχὶ καὶ οἱ τελῶναι τὸ αὐτὸ 
ποιοῦςειν; 47 καὶ ἐὰν ἀςπάςηςθε τοὺς φίλους ὑμῶν μόνον, τί περιςςὁν 
ποιεῖτε; οὐχὶ καὶ οἱ τελῶναι τὸ αὐτὸ ποιοῦειν; 48 ἔςεςθε οὖν ὑμεῖς 
τέλειοι, ὥςπερ ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς τέλειός Ecriv. 


Υ, 81. ἀποςτάειον] βιβλίον ἀποςταςίου Chr. (nach Deuter. 24,1 LXX). 
— 41. ὅςτις ce ἀγγαρεύςει] *K (ἀγγαρεύςῃ EGV), ἐάν τίς ce ἀγγαρεύςῃ 
Chr. — 47, τελῶναι] *K, ἐθνικοί SinBDZ min it pler. vg; vielleicht 
auch Chr. 





Die Stelle ist in Unordnung geraten. Am Schluß ist ausgefallen: ΔῈ 
wrikandans izwis; dafür ist aber wrikandans an die Stelle der Über- 
seizung von καταρωμένους (etwa fragibandane) getreten. — 46. ainans] 
Zusatz nach V. 47. — bai Piudo] an Stelle von miotarjos, scheint durch 
Versehn hier statt in V. 47 eingesetzt worden zu sein. 


Matthaeus V, 30—48. ὅ 


auk bus ei fragistnai ains lipiwe peinaize, jah πὶ allata leik Pein 
gadriusai in gaiainnan. 30 jah jabai taihswo Peina handus marzjai 
Duk, afmait bo jah wairp af bus; batizo ist auk bus ei fraqistnai 
ains libiwe beinaize, jah ni allata leik bein gadriusai in gaiainnan. 
31 qibanuh ban ist patei Ivazuh saei afletai gen, gibai izai afstassais 
bokos. 32 ib ik qipa izwis Patei lvazuh saei afletib gen seina, inuh 
fairina kalkinassaus, taujip Do horinon; jah sa ize afsatida liugaip, 
hborinop. 33 aftra hausidedup Patei qiban ist Paim airisam: ni 
ufarswarais, ib usgibais fraujin aibans Peinans. 34 abpan ik qipa 
izwis ni swaran 8118, ni bi himina, unte stols ist gudis; 85 nih bi 
airbai, unte fotubaurd ist fotiwe ie; nih bi lairusaulwmai, unte 
baurgs ist bis mikilins biudanis; 36 nih bi haubida beinamma 
ewarais, unte ni magt ain tagl lveit aipbau swart gataujan. 37 sijaib- 
Dan waurd iswar: ja, ja; ne, ne; ib bata managizo baim us bamma 
ubilin ist. 88 hausidedup Patei qiban ist: augo und augin, jah 
tunbu und tunpau. 39 ip ik qipa izwis ni andstandan allis bamma 
unseljin; ak jabai Ivas Puk stautai bi taihswon Pbeina kinnu, wandei 
imma jah Do anpara. 40 jah pamma wiljandin mib pus staua jah 
paida beina niman, aflet imma jah wastja. 41 jah jabai 1088 buk 
ananaupjai rasta aina, gaggais mib imma twos. 42 bamma bidjandin 
Duk gibais, jah Pamma wiljandin af Pus leilvan sis ni uswandjaies. 
43 hausidedup patei qiban ist: frijos nelvundjan peinana, jah fiais 
fiand pPeinane. 44 abpan ik qipa izwis: frijob fjands izwarans, 
Piupjaib Pans wrikandans izwis, waila taujaib Paim hatjandam izwis, 
jah bidjaip bi Pans uspriutandans izwis, 45 ei wairbaib sunjus 
attins izwaris Dis in himinam, unte sunnon seina urranneib ana 
ubilans ἰδ godans, δ rigneib ana garaihtans jah ana inwindans. 
46 jabai auk frijob Dans frijondans izwis ainans, Ivo mizdono habaip? 
niu jah pai Piudo pata samo taujand? 47 jah jabai goleib bans 
frijonds izwarans Patainei, 109 managizo taujip? nina jah motarjos 
pata samo taujand? 48 eijaib nu jus fullatojai, swaswe atta izwar 
sa in himinam fullatojis ist. 


Υ, 31. Ivazuh] walvazuh CA. — 32. ize] CA für izei, vgl. EB. 


$ 22,18. — 34. gudis] Hench, vgl. EB. $ 133 Anm., gbs stets die 
Hss. 


V, 31. gen] αὐτοῦ fehlt nach Mc 10,2. — afstassais bokos) nach 
Deuteron. 24,1; vgl. Mc 10,4. — 39. allis] Zusatz nach V.34. — jabai 
kcas buk stautai] vgl. ‘si quis te percusserit’ it vg. — ΑἸ. jabai ivas] nach 
Ρ. 39. — 44. Dans wrikandans izwis — Dans uspriutandans izwie] 


6 Matthaeus VI, 1—20. 


VI 

1 Tfpocexere τὴν ἐλεημοςύνην ὑμῶν μὴ ποιεῖν Eumpocdev τῶν 
ἀνθρώπων πρὸς τὸ θεαθῆναι αὐτοῖς ei δὲ μήγε, μισθὸν οὐκ ἔχετε παρὰ 
τῷ πατρὶ ὑμῶν τῷ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 2 ὅταν οὖν ποιῇς ἐλεημοςύνην, 
μὴ caAnicnc ἔμπροςθέν cou, ὥςπερ οἱ ὑποκριταὶ ποιοῦςιν ἐν ταῖς ευνα- 
ywyaic καὶ ἐν ταῖς ῥύμαις, ὅπως bokacdWav ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων. ἀμὴν 
λέγω ὑμῖν, ἀπέχουςι τὸν μιςτθὸν αὐτῶν. 8 «οὔ δὲ ποιοῦντος ἐλεημο- 
εὔνην μὴ γνώτω ἡ ἀριςτερά cou τί ποιεῖ ἡ δεξιά cov, 4 ὅπως ἢ coü 
ἡ ἐλεημοούνη ἐν τῷ κρυπτῷ, καὶ ὃ πατήρ cou ὁ βλέπων ἐν τῷ κρυπτῷ 
ἀποδώςει cor ἐν τῷ φανερῷ. 5 καὶ ὅταν προςεύχηςθε, οὐκ ἔςεςθε 
ὥςπερ οἱ ὑποκριταί, ὅτι φιλοῦςειν ἐν ταῖς cuvaywyaic καὶ ἐν ταῖς γωνίαις 
τῶν πλατειῶν ἑςτῶτες προςεύχεςθαι, ὅπως ἂν φανῶςκι τοῖς ἀνθρώποις. 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὅτι ἀπέχουςι τὸν μιςθὸν αὐτῶν. 6 εὖ δὲ ὅταν 
προςεύχῃ, εἴςελθε εἰς τὸ ταμιεῖόν couv καὶ xielcac τὴν θύραν cou 
πρόςευξαι τῷ πατρί cou τῷ ἐν τῷ κρυπτῷ, καὶ ὃ πατήρ cou ὁ βλέπων 
ἐν τῷ κρυπτῷ ἀποδώςει cor ἐν τῷ φανερῷ. 7 προςευχόμενοι δὲ μὴ 
βαττολογήςητε ὥςπερ οἱ ἐθνικοί  δοκοῦςι γὰρ ὅτι ἐν τῇ πολυλογίᾳ 
αὐτῶν eicakouchrcovra. 8 μὴ οὖν ὁμοιωθῆτε αὐτοῖς " οἶδεν γὰρ ὁ 
πατὴρ ὑμῶν ὧν χρείαν ἔχετε πρὸ τοῦ ὑμᾶς αἰτῆςαι αὐτόν. 9 οὕτως 
οὖν προςεύχεςθε ὑμεῖς " πάτερ ἡμῶν ὃ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἁγιαςθήτω τὸ 
ὄνομά cov. 10 ἐλθέτω ἡ βαειλεία του ᾿ ζενηθήτω τὸ θέλημά cov ὡς 
ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. 11 τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούςιον δὸς 
ἡμῖν chnepov. 12 καὶ ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν ὡς καὶ ἡμεῖς 
ἀφίεμεν τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν. 18 καὶ μὴ εἰςενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρα- 
ςμόν, ἀλλὰ ῥῦςαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ, ὅτι cod ἐςτιν ἡ Bacdela καὶ 
ἡ δύναμις καὶ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. ἀμήν. 14 ἐὰν γὰρ ἀφῆτε τοῖς 
ἀνθρώποις τὰ παραπτώματα αὐτῶν, ἀφήςει καὶ ὑμῖν ὃ πατὴρ ὑμῶν 6 
οὐράνιος. 15 ἐὰν δὲ μὴ ἀφῆτε τοῖς ἀνθρώποις τὰ παραπτώματα 
αὐτῶν, οὐδὲ ὃ πατὴρ ὑμῶν ἀφήςει τὰ παραπτώματα ὑμῶν. 16 ὅταν 
δὲ νηςτεύητε, μὴ τίνεςθε ὥςπερ οἱ ὑποκριταὶ ς«κυθρωποί dpaviZoucı 
γὰρ τὰ npöcwra αὐτῶν, ὅπως φανῶςι τοῖς ἀνθρώποις νηστεύοντες. 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἀπέχουει τὸν μιςθὸν αὐτῶν. 17 cO δὲ νηςετεύων 
ἄλειψαί cov τὴν κεφαλὴν καὶ τὸ πρόςωπόν cov νίψαι, 18 ὅπως μὴ 
φανῆς τοῖς ἀνθριύποις νηςτεύων, ἀλλὰ τῷ πατρί ςου τῷ ἐν τῷ κρυπτῷ, 
καὶ 6 πατήρ cov ὁ βλέπων ἐν τῷ κρυπτῷ ἀποδιίύςει co. 19 μὴ 
θηςαυρίζετε ὑμῖν θηςαυροὺς ἐπὶ τῆς γῆς, ὅπου εὴς καὶ βρῶεις ἀφανίζει, 
καὶ ὅπου κλέπται διορύκουςειν καὶ κλέπτουειν᾽ 20 θηςαυρίζετε δὲ 


— __ — ----.--- 





VI, 4. dänodwce] SinBKLUZ Chr. it pler. vg, αὐτὸς dmod. 
DEMSXATT. — 5. mpoceuyncde — Ececde] Chr. Sin*BZ it pler. vg, 
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VL 

1 Atsailvib armaion izwara ni taujan in andwairbja manne du 
sailvan im; aippau laun ni habaip fram attin izwaramma bamma in 
himinam. 2 Dan nu taujais armaion, ni haurnjais faura bus, swaswe 
bai liutans taujand in gagqumpim jah in garunsim, ei haubjaindau 
fram mannam; amen gipa izwis: andnemun mizdon seina. 8 ib puk 
taujandan armaion ni witi hleidumei Peina, [08 taujib taihswo Deina, 
4 ei sijai so armahairtipa peina in fulhenja, 18}. atta Peins saei 
sailvib in fulhenja, usgibib Pus in bairhtein. 5 jah Dan bidjaip, ni 
eijaip swaswe Dai liutans, unte frijond in gaqumpim jah waihstam 
plapjo standandans bidjan, ei gaumjaindau mannam. Amen, gipa 
izwis patei haband mizdon seina. 6 ib pu pan bidjais, gagg in 
hepjon peina jah galukands haurdai Peinai bidei du attin PDeinamma 
bamma in fulhsnja, jah atta peins saei saiwib in fulhsnja, usgibip 
pus in bairhtein. 7 bidjandansup-pan ni filuwaurdjaip, swaswe ai 
Diudo; Pugkeib im auk ei in filuwaurdein seinai andhausjaindau. 
8 ni galeikop nu paim; wait auk atta izwar Pizei jus Paurbup, 
faurpizei jus bidjaip ina. 9 swa nu bidjaib jus: atta unsar Pu in 
himinam, weihnai namo Dein. 10 qimai Piudinassus beins. wairbai 
wilja beine, swe in himina jah ana airbai. 11 hlaif unsarana Pana 
sinteinan gif uns himma daga. 12 jah aflet uns batei skulans sijaima, 
swaswe jah weis afletam hbaim skulam unsaraim. 13 jah ni briggais 
uns in fraistubnjai, ak lausei uns af bamma ubilin; unte Deina ist 
biudangardi jah mahts δὰ wulpus in aiwins. amen. 14 unte jabai 
afletip mannam missadedins ize, afletib jah izwis atta izwar sa ufar 
himinam. 15 ib jabai ni afletip mannam missadedins ize, ni Pau 
atta irwar afletip missadedins izwaros. 16 apban bipe fastaip, ni 
wairbaip swaswe Pai liutans gaurai; frawardjand auk andwairpja 
seina, ei gasailvaindau mannam fastandans. amen, qibpa izwis, Datei 
andnemun mizdon seina. 17 ib pu fastands salbo haubip Dein jah 
ludja peina pwah, 18 ei ni gasailvaizau mannam fastands, ak attin 
beinamma pamma in fulhenja, jah atta Deins saei sailvib in fulbenja, 
usgibib pus. 19 ni huzdjaib izwis huzda ana airhai, barei malo jah 
nidwa frawardeip, jah Parei Piubos ufgraband jah hlifand. 20 ib 
huzdjaip izwis huzda in himina, Darei nih malo nih nidwa frawar- 
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ὑμῖν θηςαυροὺς Ev οὐρανῷ, ὅπου οὔτε ςὴς οὔτε βρῶεις ἀφανίζει, καὶ 
ὅπου κλέπται οὐ dbiopbccoucıv οὐδὲ κλέπτουςιν. 21 ὅπου γάρ ἐςτιν ὃ 
θηςαυρὸς ὑμῶν, ἐκεῖ Ecraı καὶ ἡ καρδία ὑμῶν. 22 ὁ λύχνος τοῦ 
εὐματός ἐςτιν ὁ ὀφθαλμός. ἐὰν οὖν ὁ ὀφθαλμός ςου ἁπλοῦς ἧ, ὅλον 
τὸ cWpd εου φωτεινὸν ἔεται᾽ 28 ἐὰν δὲ ὁ ὀφθαλμός ςου πονηρὸς ἧ, 
ὅλον τὸ εὦμαά εου εκοτεινὸν ἔςται. εἰ οὖν τὸ φῶς τὸ ἐν col «κότος 
ἐςτίν, τὸ «κότος πόςον; 24 οὐδεὶς δύναται δυςὶ κυρίοις δουλεύειν" ἢ 
γὰρ τὸν ἕνα μιςήςει, καὶ τὸν ἕτερον ἀγαπήςει, ἢ ἑνὸς ἀνθέξεται καὶ 
τοῦ ἑτέρου καταφρονήςει. οὐ δύναςθε θεῷ δουλεύειν καὶ μαμωνᾷ. 
25 διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν, μὴ μεριμνᾶτε τῇ ψυχῇ ὑμῶν τί φάγητε καὶ 
τί πίητε, μηδὲ τῷ εὠματι ὑμῶν τί ἐνδύςηςθε. οὐχὶ ἡ ψυχὴ πλεῖόν 
ecrıv τῆς τροφῆς καὶ τὸ ς«ὦμα τοῦ ἐνδύματος; 26 ἐμβλέψατε εἰς τὰ 
πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ, ὅτι οὐ ςπείρουςιν οὐδὲ θερίζουειν οὐδὲ ευνάγονειν 
εἰς ἀποθήκας, καὶ ὃ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος τρέφει αὐτά. οὐχ ὑμεῖς 
μᾶλλον διαφέρετε αὐτῶν; 27 τίς δὲ ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται 
προεςθεῖναι ἐπὶ τὴν ἡλικίαν αὐτοῦ πῆχυν ἕνα; 28 καὶ περὶ ἐνδύματος 
τί μεριμνᾶτε; καταμάθετε τὰ κρίνα τοῦ ἀγροῦ πῶς αὐξάνει᾽ οὐ κοπιᾷ 
οὐδὲ νήθει, 29 λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι οὐδὲ ζολομὼν ἐν πάςῃ τῇ δόξῃ 
αὐτοῦ περιεβάλετο ὡς ἕν τούτων. 80 εἰ δὲ τὸν χόρτον τοῦ ἀγροῦ 
εήμερον ὄντα καὶ αὔριον εἰς κλίβανον βαλλόμενον ὁ θεὸς οὕτως ἀμ- 
φιέννυειν, οὐ πολλῷ μᾶλλον ὑμᾶς, ὀλιγόπιςτοι; 81 μὴ οὖν μεριμνήςητε 
λέγοντες" τί φάγωμεν ἢ τί πίωμεν ἢ τί περιβαλώμεθα; 82 πάντα γὰρ 
ταῦτα τὰ ἔθνη ἐπιζητεῖ οἶδεν γὰρ. ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος ὅτι 
χρήζετε..... 
VI. 

12 .... ποιῶειν ὑμῖν ol ἄνθρωποι, οὕτως καὶ ὑμεῖς ποιεῖτε αὐτοῖς. 
οὗτος γάρ ἐςτιν ὁ νόμος καὶ οἱ προφῆται. 18 εἰςέλθετε διὰ τῆς ςτενῆς 
πύλης ὅτι πλατεῖα ἡ πύλη καὶ εὐρύχωρος ἣ ὁδὸς ἡ ἀπάγουςα εἰς τὴν 
ἀπώλειαν, καὶ πολλοί εἰειν οἱ εἰςερχόμενοι δι᾿ αὐτῆς. 14 τί ςτενὴ ἣ 
πύλη καὶ τεθλιμμένη ἡ ὁδὸς ἡ Andyouca εἰς τὴν ζωήν, καὶ ὀλίγοι elciv 
οἱ εὑρίεκοντες αὐτήν. 15 προςέχετε δὲ ἀπὸ τῶν ψευδοπροφητῶν, 
οἵτινες ἔρχονται πρὸς ὑμᾶς ἐν ἐνδύμαςι προβάτων, ἔςωθεν δέ elcı 
λύκοι ἅρπαγες. 16 ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώςεςθε αὐτούς. μήτι 
ευλλέγουειν ἀπὸ ἀκανθῶν «ςταφυλὰς ἢ ἀπὸ τριβόλων οὔκα; 17 οὕτως 





VI, 24. μαμωνᾷ) *K, μαμμωνᾷ einige min, cfff’g'hq. — 50. οὐ 
πολλῷ) *K, nöcw A quanto it vg (nach M 7,11). — ΝΤΙ,16. crapuädc) 
SinB Chr. it vg, crapuAnv *K. 
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deip, jah Parei Piubos ni ufgraband nih stiland. 21 parei auk ist 
huzd izwar, baruh ist jah hairto izwar. 22 lukarn leikis ist augo: 
jabai nu augo Dein ainfalp ist, allata leik pein liuhadein wairhip; 
23 ib jabai augo Dein unsel ist, allata leik bein rigizein wairpip. 
jabsi nu liuhap Pata in bus riqis ist, hata rigqiz Ivan filul 24 ni 
manna mag twaim fraujam skalkinon; unte jabai fijaip ainana, jah 
anparana frijob; aippau ainamma ufhauseip, ip anparamma frakann. 
ni magup guda skalkinon jah mammonin. 25 Dubpbe giha izwis: ni 
maurnaip saiwalai iswarai va matjaib jah lva drigkaip, nib leika 
izwaramma live wasjaip; niu saiwala mais ist fodeinai jah leik wast- 
jom? 26 insaiwib du fuglam himinie, bei ni saiand nih sneihand, 
nibh lisand in banstins, jah atta izwar sa ufar himinam fodeip ins. 
niu jus mais wulprizans sijup paim? 27 ib ἴυ88 izwara maurnands 
mag anaaukan ana wahstu seinana aleina aina? 28 jah bi wastjos 
va saurgaip? gakunnaib blomans haibjos, waiwa wahsjand; nib 
arbaidjand nih spinnand. 29 gqibuh ban izwis patei nih Saulaumon 
in allamma wulpau seinamma gawasida sik swe ains Ppize. 80 jah 
Dande Data hawi haibjos himma daga wisando jah gistradagis in 
auhn galagib gub swa wasjib, waiwa mais izwis leitil galaubjandane? 
3i ni maurnaib nu gibandans: 108 matjam aibpau 1084 drigkam 
aibbau 100 wasjaima? 82 all auk bata piudos sokjand; waituh Pan 
atta izwar sa ufar himinam patei paurbup.... 


VII. 


12... .taujaina izwis mans, swa 8} jus taujaib im: bata auk 
ist witop δ praufeteis. 13 inngaggaib bairh aggwu daur, unte 
braid daur jah rums wigs sa brigganda in fralustai, jah managai 
sind bai inngaleibandans pairh pata. 14 Ivan aggwu pata daur 
jah braihans wigs sa brigganda in libainai, jah fawai sind ai bigi- 
tandans bana. 15 atsaibip swepauh faura liugnapraufetum Paim 
izei gimand at izwis in wastjom lambe, ib innapro sind wulfos wil- 
wandans. 16 bi akranam ize ufkunnaip ins. ibai lisanda af Paur- 
num weinabasja aibpau af wigadeinom smakkans? 17 swa all bagme 


VI, 24. fraujam] CA nicht abgekürzt. — mammonin] Randglosse 
faihubra d. i. faihupraihna, vgl. L 16,13. — guda] Hench, vgl. 
EB. $ 133 Anm., gba stets die Hss. — 80. gub] gb stets die Hs. 
—- VUI, 13. wige] wigss CA; s! ist nachträglich in i geändert. 
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πᾶν δένδρον ἀγαθὸν καρποὺς καλοὺς ποιεῖ, τὸ δὲ canpdv δένδρον 
καρποὺς πονηροὺς ποιεῖς 18 οὐ δύναται δένδρον ἀγαθὸν καρποὺς 
πονηροὺς ποιεῖν οὐδὲ δένδρον ςαπρὸν καρποὺς καλοὺς ποιεῖν. 19 πᾶν 
δένδρον μὴ ποιοῦν καρπὸν καλὸν ἐκκόπτεται καὶ εἰς πῦρ βάλλεται. 
20 ἄραγε ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν Emyvicecde αὐτούς. 21 οὐ πᾶς ὃ 
λέγων por" κύριε κύριε, εἰςελεύςεται εἰς τὴν βαςιλείαν τῶν οὐρανῶν, 
ἀλλ᾽ ὃ ποιῶν τὸ θέλημα τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς. 22 πολλοὶ 
Epodci μοι ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ κύριε κύριε, οὐ τῷ «εᾧ ὀνόματι προ- 
εφητεύςαμεν, καὶ τῷ «ᾧ ὀνόματι δαιμόνια ἐξεβάλομεν, καὶ τῷ εᾧ ὀνό- 
ματι δυνάμεις πολλὰς ἐποιήςαμεν; 28 καὶ τότε ὁμολογήςω αὐτοῖς ὅτι 
οὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶς. ἀποχωρεῖτε ἀπ᾽ ἐμοῦ οἱ ἐργαζόμενοι τὴν ἀνο- 
μίαν. 24 πᾶς οὖν ὅςτις ἀκούει μου τοὺς λόγους καὶ ποιεῖ αὐτοὺς, 
ὁμοιώςω αὐτὸν ἀνδρὶ φρονίμῳ, ὅςτις ᾧψκοδόμηςεν τὴν οἰκίαν αὐτοῦ 
ἐπὶ τὴν πέτραν. 25 καὶ κατέβη ἡ βροχὴ καὶ ἦλθον οἱ ποταμοὶ καὶ 
ἔπνευςαν οἱ ἄνεμοι καὶ npocenecov τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ, καὶ οὐκ ἔπεςεν " 
τεθεμελίωτο γὰρ ἐπὶ τὴν πέτραν. 20 καὶ πᾶς ὁ ἀκούων μου τοὺς 
λόγους καὶ μὴ ποιῶν αὐτοὺς ὁμοιωθήςεται ἀνδρὶ μωρῷ, ὅςτις ᾧκοδό- 
uncev τῆν οἰκίαν αὐτοῦ ἐπὶ τὴν ἄμμον. 27 καὶ κατέβη ἡ βροχὴ καὶ 
Ὦλθον οἱ ποταμοὶ καὶ ἔπνευςαν οἱ ἄνεμοι καὶ προςέκοψαν τῇ οἰκίᾳ 
ἐκείνῃ, καὶ ἔπεςεν, καὶ ἣν ἡ πτῶςεις αὐτῆς μεγάλη. 28 καὶ ἐγένετο ὅτε 
ςυνετέλεςεν ὁ Ἰηςοῦς τοὺς λόγους τούτους, ἐξεπλήςςοντο οἱ ὄχλοι ἐπὶ 
τῇ διδαχῇ αὐτοῦ. 29 ἦν γὰρ διδάςκκων αὐτοὺς ὡς ἐξουείαν ἔχων καὶ 
οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς. 


VIH. 

1 Καταβάντι δὲ αὐτῷ ἀπὸ τοῦ ὄρους, ἠκολούθηςαν αὐτῷ ὄχλοι 
πολλοί. 2 καὶ ἰδοὺ λεπρὸς προςελθιὼν προςεκύνει αὐτῷ λέγων" κύριε, 
ἐὰν θέλῃς, δύναςαί με καθαρίςαι. 8. καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἥψατο αὐτοῦ 
ὃ Ἰηςοῦς λέγων ᾿ θέλω, καθαρίεθητι. καὶ εὐθέως ἐκαθαρίςεθη αὐτοῦ ἣ 
λέπρα. 4 καὶ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς᾽" ὅρα μηδενὶ εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγε 
ceauröv δεῖξον τῷ ἱερεῖ, καὶ προςένεγκε τὸ δῶρον ὃ προςέταξεν Μωςῆς 
εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 5 εἰςελθόντι δὲ αὐτῷ εἰς Καπερναούμ, προςῆλθεν 
αὐτῷ ἑκατόνταρχος παρακαλῶν αὐτὸν 6 καὶ λέγων κύριε, ὁ παῖς μου 
βέβληται ἐν τῇ οἰκίᾳ παραλυτικός, δεινῶς βαςανιζόμενος. 7 καὶ λέγει 





ΝΙΙ,24. 26. μοῦ τοὺς λόγους) Chr. und V. 24. B* min ag!'km 
V. 26. ἔκ, μοῦ τοὺς λόγους τούτους *K. — VII,2. προςελθών) Sin 
BEMA (Chr.: προςῆλθε); ἐλθών *K. — δ. ὁ Ἰηςοῦς] *K; fehlt SinBC*Z 
min ff!’k. — 4. Μωςῆς] erscheint statt Mwucälc erst in den Reszensions- 
typen Kx und K'. — 5. Καπερναούμ) ΓΚ, Καφαρναούμ SinB it (neben 
‘Cafarnaum’) vg. 
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godaize akrana goda gataujip, ip sa ubila bagms akrana ubila ga- 
taujip. 18 ni mag bagms piupeigs akrana ubila gataujan, nih bagms 
ubils akrana Piupeiga gataujan. 19 all bagme ni taujandane akran 
god usmaitada jah in fon atlagjada. 20 Dannu bi akranam ize uf- 
kunnaip ins. 21 ni kcazuh saei αἰ δὶ mis: frauja, frauja! inngaleipip 
in Piudangardja bimine, ak sa taujands wiljan attins meinis Pis in 
himinam. 22 managai qipand mis in jainamma daga: frauja, fraujal 
niu Peinamma namin praufetidedum, jah Deinamma namin unhulbons 
aswaurpum, jah beinamma namin mahtins mikilos gatawidedum? 
23 jah Pan andhaita im patei ni wanhun kunpa izwis: afleipip fairra 
mis, jus waurkjandans unsibjona. 24 lvazuh nu saei hauseib waurda 
meina jah taujip Po, galeiko ina waira frodamma, saei gatimrida razı 
sein ana staina. 25 jah atiddja dalap rign jah qemun alvos jah 
waiwoun windos jah bistugqun bi Pamma razna jainamma, jab ni 
gadraus, unte gasulib was ana staina. 26 jah lvazuh saei hauseip 
waurda meina jah ni taujip Do, galeikoda mann dwalamma, saei ga- 
timrida razn sein ana malmin. 27 jah atiddja dalap rign jah gemun 
alvos jah waiwoun windos jah bistugqun bi jainamma razna, jah 
gadraus, jah was drus is mikils. 28 jah warb, pan ustauh Iesus 
Do waurda, biabridedun manageins ana laiseinai is. 29 was auk 
laisjands ins swe waldufni habands, jah ni swaswe bokarjos. 


vo. 


1 Dalap pan atgaggandin imma af fairgunja, laistidedun afar 
imma iumjons managos. 2 jah sai, manna Prutsfill habands durin- 
nands inwait ina qipands: frauja, jabai wileis, magt mik gahrainjan. 
3 jah ufrakjands handu attaitok imma qibands: wiljau, wairb hrains! 
jah suns hrain warb bata prutsfill is. 4 jah qab imma Jesus: sailv 
ei mann ni gipais, ak gagg, Puk silban ataugei gudjin δ atbair 
giba boei anabaup Moses du weitwodipai im. 5 afaruh pan pPata 
innatgaggandin imma in Kafarnaum, duatiddja imma hundafaps bid- 
jands ina 6 jah qibands: frauja, Piumagus meins ligip in garda 
usliba, harduba balwips. 7 jah gab du imma lesus: ik qgimands 





vIL 21. 22. frauja) fa CA. Die Abkürzung erscheint stets, wenn 
frauja für ‘Gott’ steht. — 23. unsibjona] Wrede HZ. Anz. 47,333 f., 
unsibjana CA, unsibja. sa @L. — 28. Iesus] is CA; der Name bei 
Christus stets abgekürzt. 


VIII,3 ufrakjands handu attaitok imma] nach L 5,13; vgl. ffIk. 
— δ. afaruh ban pata) vgl. L 7,1 und it: post haec autem cum in- 
troisset abcfg'h. 





12 Matthaeus VID, 8—27. 


αὐτῷ ὁ ᾿Ἰηςοῦς᾽ ἐγὼ ἐλθὼν Bepanebcw αὐτόν. 8 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ 
ἑκατόνταρχος ἔφη᾽ κύριε, οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς ἵνα μου ὑπὸ τὴν «τέγην 
εἰςτέλθῃς “" ἀλλὰ μόνον εἰπὲ λόγῳψ, καὶ ἰαθήςεται ὁ παῖς μου. 9 καὶ γὰρ 
ἐγὼ ἄνθρωπός εἶμι ὑπὸ ἐξουςίαν ἔχων ὑπ᾽ ἐμαυτοῦ ςτρατιώτας, καὶ 
λέγω τούτῳ ᾿ πορεύθητι, καὶ πορεύεται, καὶ ἄλλῳ ᾿ ἔρχου, καὶ ἔρχεται, 
καὶ τῷ δούλῳ μου΄ ποίηςον τοῦτο, καὶ ποιεῖ. 10 ἀκούςας δὲ ὃ Ἰηςοῦς 
ἐθαύμαςεν καὶ εἶπεν τοῖς AkoAoudobcıv " ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐδὲ ἐν τῷ 
Ἰςεραὴλ τοςαύτην πίςτιν εὗρον. 11 λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ ἀπὸ ἀνα- 
τολῶν καὶ δυςμῶν ἥξουςει καὶ ἀνακλιθήζςονται μετὰ ᾿Αβραὰμ καὶ ’Icadx 
καὶ ᾿Ιακὼβ ἐν τῇ βαςιλείᾳ τῶν οὐρανῶν᾽ 12 οἱ δὲ υἱοὶ τῆς βαειλείας 
ἐκβληθήςονται εἰς τὸ «κότος τὸ ἐξώτερον. ἐκεῖ ἔεται ὁ κλαυθμὸς καὶ 
ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. 18 καὶ εἶπεν ὁ ᾿Ιηςοῦς τῷ ἑκατοντάρχῃ * 
ὕπαγε, καὶ ὡς ἐπίετευςας γενηθήτω «οι. καὶ ἰάθη ὁ παῖς αὐτοῦ ἐν τῇ 
ὥρᾳ ἐκείνῃ. 14 καὶ ἐλθὼν ὁ ᾿Ιηςοῦς εἰς τὴν οἰκίαν ἸΤέτρου εἶδεν τὴν 
πενθερὰν αὐτοῦ βεβλημένην καὶ πυρέςςουςαν. 15 καὶ ἥψατο τῆς χειρὸς 
αὐτῆς, καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ πυρετός καὶ ἠγέρθη καὶ διηκόνει αὐτῷ. 
16 ὀψίας δὲ γενομένης προςήνεγκαν αὐτῷ δαιμονιζομένους πολλούς " 
καὶ ἐξέβαλεν τὰ πνεύματα λόγῳ καὶ πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας ἐθερά- 
πευςεν, 17 ὅπως πληρωθῇ τὸ ῥηθὲν διὰ “Hcolou τοῦ προφήτου 
λέγοντος᾽ αὐτός τὰς ἀςθενείας ἡμιῶῦν ἀνέλαβεν καὶ τὰς νόςους ἐβάεταςεν. 
18 ἰδὼν δὲ ὁ ᾿Ιηςοῦς πολλοὺς ὄχλους περὶ αὐτὸν ἐκέλευςεν ἀπελθεῖν 
εἰς τὸ πέραν. 19 καὶ προςελθὼν εἷς γραμματεὺς εἶπεν αὐτῷ᾽ διδάςκαλε, 
ἀκολουθήεω «οἱ ὅπου ἐὰν ἀπέρχῃ. 20 καὶ λέγει αὐτῷ ὁ ᾿Ἰηςοῦς᾽ αἱ 
ἀλώπεκες φωλεοὺς ἔχουςι καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ καταςκηνώτεις, 
ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐκ ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃ. 21 ἕτερος 
δὲ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ εἶπεν αὐτῷ κύριε, ἐπίτρεψόν μοι πρῶτον 
ἀπελθεῖν καὶ θάψαι τὸν πατέρα μου. 22 ὃ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ" 
ἀκολούθει μοι, καὶ ἄφες τοὺς νεκροὺς θάψαι τοὺς ἑαυτῶν νεκρούς. 
23 καὶ ἐμβάντι αὐτῷ εἰς τὸ πλοῖον, ἠκολούθηςαν αὐτῷ οἱ μαθηταὶ 
αὐτοῦ. 24 καὶ ἰδοὺ ςειςμὸς μέγας ἐγένετο ἐν τῇ θαλάςςῃ, ὥςτε τὸ 
πλοῖον καλύπτεςθαι ὑπὸ τῶν κυμάτων αὐτὸς δὲ ἐκάθευδεν. 25 καὶ 
προςελθόντες οἱ μαθηταὶ ἤγειραν αὐτὸν λέγοντες ᾿ κύριε, ςὥὦςον ἡμᾶς, 
ἀπολλύμεθα. 26 καὶ λέγει αὐτοῖς τί δειλοί ἐςτε, ὀλιγόπιςτοι; τότε 
ἐγερθεὶς ἐπετίμηςεν τοῖς ἀνέμοις καὶ τῇ θαλάςςῃ, καὶ ἐγένετο γαλήνη 
μεγάλη. 27 οἱ δὲ ἄνθρωποι ἐθαύμαςαν λέγοντες᾽ ποταπός ἐςτιν οὗτος, 


— ; --....Ό. ............ .  θ -.-Ρῦ ὁ ὁὃϑΘὅΘὅςοο... .-....-θϑΞἷὃ95 τ .- . --.ὄ. .... ....-.. ἔῸ.-.-.- 


VII, 9. ὑπὸ ἐξουςείαν ἔχων ὑπ᾽ ἐμαυτοῦ] von Chr. erwähnte Lesart, 
ὑπ’ ἐμαυτόν *K. Nach dem got. Text ist f korrigiert. — 11. ’Aßpady] 
Abraham it vg. — ’Icadx] ’Icd« Sin abhk. Vgl. Iosepbus 1,191 (ed. 
Niese). 











Matthaeus VII, 8—27. 13 


gabailja ina. 8 jah andhafjands sa hundafaps 480: frauja, ni 
im wairbs ei uf hrot mein inngaggais, ak Patainei αἱ waurda 
jah gabailnip sa Piumagus meins. 9 jah auk ik manna im ha- 
bands uf waldufnja meinamma gadrauhtins jah qipa du bamma: 
gagg, jab gagpip; jah anparamma: qim, jah qimih; jah du skalka 
meinamma: tawei Pata, jah taujip. 10 gahausjands ban Iesus 
sildaleikida jah qap du baim afarlaistjandam: amen, qiba izwies, ni 
in Israela awalauda galaubein bigat. 11 appan giha izwis batei ma- 
nagai fram urrunsa jah sagggqa qimand, jab anakumbjand mib Abra- 
hama jah Isaka jah Iakoba in Piudangardjai himine: 12 ip pai sunjus 
Piudangardjos uswairpanda in rigis Pata hindumisto; jainar wairbip 
grets jah krusts tunpiwe. 13 jah gab Iesus Pamma hundafada: 
gagg, jah pwaswe galaubides wairbai bus. jah gahailnoda sa biuma- 
gus is in jainai bweilai. 14 δὴ qimands lesus in garda Paitraus, 
Jah] gasalv swaihron is ligandein <jah > in heitom. 15 jah attaitok 
handau izos jah aflailot ija so heito; jah urrais jah andbahtida inıma. 
16 at andanabtja Dan waurbanamma, atberun du imma daimonarjans 
managans, jah uswarp bPans ahmans waurda jah allans Dans ubil 
habandans gahailida, 17 ei usfullnodedi pata gamelido pairh Esalan 
praufetu qibandan: sa unmahtins unsaros usnam jah sauhtins usbar. 
18 gasailvands pan Iesus managans hiuhmans bi sik, haihait galei- 
Dan siponjans hindar marein. 19 jah duatgaggands ains bokareis 
qap du imma: laisari, laistja Puk, Pisiwaduh Padei gaggis. 20 jah 
qab du imma Iesus: fauhons grobos aigun, jah fuglos himinis sitlans, 
ip sunus mans ni habaib bvar haubip sein anahnaiwjai. 21 anparuh 
Dan siponje is gab du imma: frauja, uslaubei mis frumist galeiban 
jah gafilhan attan meinana. 22 ip Iesus qap du imma: laistei afar 
mis jah let Dans daupans filhan seinans daubans. 23 jah innat- 
gaggandin imma in skip, afariddjedun imma siponjos is. 24 jah sai, 
wegs mikils warb in marein, swaswe pata skip gahulip wairban 
fram wegim; iD is saislep. 25 jah duatgaggandans siponjos is urrai- 
sidedun ina gibandans: frauja, nasei uneis, fragistnam. 26 jah qap 
du im Iesus: [08 faurhteip, leitil galaubjandans! banuh urreisands 
gasok windam Δ marein, jah warb wis mikil. 27 ib pai mans 





VII, 14. gasalo] Bernhardt, jah gasalo CA. — jah in heitom] 
Bernhardt, in heitom CA. 


VIII, 18. siponjans] Zusatz nach L 8,22. — 20. sein) Zusatz, vgl. 
‘caput suum’ abcg'h. L 9,58 fehlt jedoch der Zusatz. — 25. 18] 
Zusats nach den Parallelstellen, vgl. bg'qa. — 26. Iesus] Zusatz, aus 
Lektionarien stammend; vgl. beff!h. 


14 Matthaeus VID, 283—34. IX, 1-11. 


ὅτι καὶ οἱ ἄνεμοι καὶ ἣ θάλαςςα ὑπακούουσιν αὐτῷ; 28 καὶ ἐλθόντι 
αὐτῷ εἰς τὸ πέραν εἰς τὴν χώραν τῶν Γεργεςηνῶν, ὑπήντηςαν αὐτῷ 
δύο δαιμονιζόμενοι ἐκ τῶν μνημείων ἐξερχόμενοι, χαλεποὶ λίαν, ὥςτε 
μὴ ἰςχύειν τινὰ παρελθεῖν διὰ τῆς ὁδοῦ ἐκείνης. 29 καὶ ἰδοὺ ἔκραξαν 
λέγοντες τί ἡμῖν καὶ «οί, Ἰηςοῦ, υἱὲ τοῦ θεοῦ; ἦλθες ὧδε πρὸ καιροῦ 
βαςανίςαι ἡμᾶς; 80 Av δὲ μακρὰν ἀπ’ αὐτῶν ἀγέλη χοίρων πολλῶν 
βοςκομένη. 31 οἱ δὲ δαίμονες παρεκάλουν αὐτὸν λέγοντες᾽ εἰ ἐκβάλλεις 
ἡμᾶς, ἐπίτρεψον ἡμῖν ἀπελθεῖν εἰς τὴν ἀγέλην τῶν χοίρων. 82 καὶ 
εἶπεν αὐτοῖς “ ὑπάγετε, οἱ δὲ ἐξελθόντες ἀπῆλθον εἰς τὴν ἀγέλην τῶν 
χοίρων᾽ καὶ ἰδοὺ ὥρμηςεν πᾶςα ἡ ἀγέλη τῶν χοίρων κατὰ τοῦ κρημνοῦ 
εἰς τὴν θάλαςςαν, καὶ ἀπέθανον ἐν τοῖς ὕδαςιν. 88 οἱ δὲ βόςκοντες 
ἔφυγον, καὶ ἀπελθόντες εἰς τὴν πόλιν ἀπήγγειλαν πάντα καὶ τὰ Tüv 
δαιϊμονιζομένων. 84 καὶ ἰδοὺ πᾶςα N πόλις ἐξῆλθεν εἰς ς«υνάντηειν τῷ 
’Incod, καὶ ἰδόντες αὐτὸν παρεκάλεςαν ὅπως μεταβῇ ἀπὸ τῶν ὁρίων 
αὐτῶν. 


ΙΧ. 


1 Καὶ ἐμβὰς εἰς τὸ πλοῖον διεπέραςεν καὶ ἦλθεν εἰς τὴν ἰδίαν πόλιν. 
2 καὶ ἰδοὺ προςέφερον αὐτῷ παραλυτικὸν ἐπὶ κλίνης βεβλημένον ᾿ καὶ 
ἰδὼν ὁ Ἰηςοῦς τὴν πίςτιν αὐτῶν εἶπεν τῷ παραλυτικῷ ᾿ θάρεει, τέκνον, 
ἀφέωνταί cor αἱ ἁμαρτίαι cov. 3 καὶ ἰδού τινες τῶν γραμματέων 
εἶπον ἐν ἑαυτοῖς οὗτος βλαςφημεῖ. 4 καὶ εἰδὼς ὁ Ἰηςοῦς τὰς ἐνθυμή- 
ςεις αὐτῶν εἴπεν᾽ ἱνατί ὑμεῖς ἐνθυμεῖςθε πονηρὰ ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν; 
5 τί γάρ ἐςτιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν᾽ ἀφέωνταί «οι αἱ ἁμαρτίαι, ἢ εἰπεῖν᾽ 
ἔγειρε καὶ περιπάτει; 6 ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουςίαν ἔχει ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνθρώπου ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, τότε λέγει τῷ παραλυτικῷ " 
ἐγερθεὶς ἄρόν cov τὴν κλίνην καὶ ὕπαγε εἰς τὸν οἶκόν cov. 7 καὶ 
ἐγερθεὶς ἀπῆλθεν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ. 8 ἰδόντες δὲ οἱ ὄχλοι ἐθαύμαςαν 
καὶ ἐδόξαςκαν τὸν θεὸν τὸν δόντα ἐξουςίαν τοιαύτην τοῖς ἀνθρώποις. 
9 καὶ παράγων ὁ ᾿ηςοῦς ἐκεῖθεν εἶδεν ἄνθρωπον καθήμενον ἐπὶ τὸ 
τελώνιον, Ματθαῖον λεγόμενον, καὶ λέγει αὐτῷ “ ἀκολούθει por’ καὶ 
ἀναςτὰς ἠκολούθηςεν αὐτῷ. 10 καὶ ἐγένετο αὐτοῦ ἀνακειμένου ἐν τῇ 
οἰκίᾳ, καὶ ἰδοὺ πολλοὶ τελῶναι καὶ ἁμαρτωλοὶ ἐλθόντες Cuvavekeıvro τῷ 
Ἰηςοῦ καὶ τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ. 11 καὶ ἰδόντες οἱ Φαριςαῖοι εἶπον τοῖς 





ΙΧ, 4. εἰδώς] BME?TT! Chr. (nach M 12,235: εἰδὼς δὲ ὁ Ἰηςοῦς 
τὰς ἐνθυμήςεις αὐτῶν), ἰδών *K it vg. — 6. ςοῦ τὴν κλίνην] ἘΚ, τὸν 
κράββατόν couv Chr. nach Me 2,11. Für den got. Text braucht man 
keine Beeinflussung durch die Parallelstelle anzunehmen. — 9. Matdaiov] 
Μαθθαῖον schreiben die *H-Hss. SinBA und die Misch-Hs. D. 








setzer habe κατὰ für καιτα gelesen. — IX, 8. ohtedun sildaleikjandans] 
nach L 5,26 Mc 2,12 ergänzt. 


Matthaeus VII, 28—34. IX, 1—11. 15 


sildaleikidedun qibandans: bvileiks ist sa, ei jah windos jah marei 
ufhausjand imma? 28 jah qimandin imma hindar marein in gauja 
Gairgaisaine, gamotidedun imma twai daimonarjos us hlaiwasnom 
rinnandans, sleidjai filu, swaswe ni mahta manna usleipan bairh 
Dana wig jainana. 29 jah sai, hropidedun gibandans: va uns jah 
bus, Iesu, sunau gudis? qamt her faur mel balwjan unsis? 30 Wa- 
suh Pan fairra im hairda sweine managaize haldana. 81 ib po 
skohsla bedun ina gqibandans: jabai uswairpis uns, uslaubei uns 
galeipan in Do hairda sweine. 82 jah qap du im: gaggib! ib eis 
usgaggandans galibun in hairda sweine; jah sai, run gawaurhtedun 
sis alla so hairda and driuson in marein jah gadaubnodedun in 
watnam. 88 ip pai haldandans gablaubun jah galeibandans gataihun 
in baurg all bi bans daimonarjans. 34 jah sai, alla so baurge 
usiddja wipra Iesu, jah gasailvandans ina bedun ei uslihi hindar 
markog ize. 


IX. 


1 Jah atsteigands in skip ufarlaip jah gam in seinai baurg. 
2 Panuh atberun du imma usliban ana ligra ligandan. ἰδ gasai- 
kvands Iesus galaubein ize gab du bamma uslipin: brafstei Puk, 
barnilo! afletanda Pus frawaurhteis Peinos. 3 baruh sumai Pize 
bokarje gebun in sis silbam: ea wajamereib. 4 jah witands 
Iesus Dos mitonins ize gab: dulve jus mitob ubila in hairtam 
izwaraim? 5 lvabar ist raihtis azetizo qiban: afletanda bus fra- 
waurhteis, Pau giban: urreis jan gagg? 6 Abban ei witeib Datei 
waldufni habaib sa sunus mans ana airbai afleitan frawaurh- 
tin, Panuh gap du Ppamma uslipin: urreisands nim Pana ligr 
Peinana jah gagg in gard Deinana. 7 jah urreisands galaib in 
gard seinana. 38 gasailvandeins pan manageins ohtedun sildaleik- 
jandans jah mikilidedun gub Pana gibandan waldufni swaleikata 
mannam. 9 jah pairhleipands Iesus jainpro gasalv mannan sitandan 
st motai, Mappaiu haitanana, jah gab du imma: laistei afar mis. ΔῈ 
usstandands iddja afar imma. 10 jah warb, bibe is anakumbida in 
garda, jah sai, managai motarjos jah frawaurhtai gimandans mip- 
anakumbidedun Iesua jah siponjam is. 11 jah gaumjandans Farei- 





VII, 29. sunau] normaler Vokativ, vgl. EB. $ 34 C. — IX, 6. aflei- 
tan] CA für afletan, vgl. EB. $ 22,14. 








VII, 32. alla so hairda] τῶν χοίρων fehlt nach L 8,33 Me 5,13; 
tgl. SinBC*MA it vg. — 33. galeibandans gataihun in baurg] Kon- 
struktion nach L 8,34 Mc 5,14. — all bi bpans daimonarjans] Kon- 
struktion wie Mc 5,16: bi bana wodan. Andere vermuten, der Über- 





16 Matthaeus IX, 12—30. 


μαθηταῖς αὐτοῦ " διατί μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν ἐςθίει ὃ 
διδάςκαλος ὑμῶν; 12 5 δὲ Ἰηςοῦς Axobcac εἶπεν αὐτοῖς ᾿ οὐ χρείαν 
ἔχουσιν οἱ ἰςχύοντες ἰατροῦ, ἀλλ᾽ οἱ κακῶς Exovrec. 18 πορευθέντες 
δὲ μάθετε τί ἐςτιν" ἔλεον θέλω καὶ οὐ Buclav. οὐ γὰρ ἦλθον καλέςεαι 
δικαίους ἀλλ᾽ ἁμαρτωλούς, 14 τότε προςέρχονται αὐτῷ οἱ μαθηταὶ 
Ἰωάννου λέγοντες ᾿ διατί ἡμεῖς καὶ οἱ Papıcalor νηςτεύομεν πολλά, οἵ 
δὲ μαθηταί cov οὐ νηςτεύουειν; 15 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς" μὴ 
δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ νυμφῶνος πενθεῖν ἐφ᾽ ὅεον μετ᾽ αὐτῶν ἐςτιν ὃ 
γυμφίος; ἐλεύςονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἀπαρθῇ ἀπ’ αὐτῶν ὁ νυμφίος, καὲ 
τότε νηςτεύςουςιν. 16 οὐδεὶς δὲ ἐπιβάλλει ἐπίβλημα ῥάκους ἀγνάφον 
ἐπὶ ἱματίῳ παλαιῷ ᾿ αἴρει γὰρ τὸ πλήρωμα αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ ἱματίου, καὶ 
χεῖρον «ςχίςμα γίνεται. 17 οὐδὲ βάλλουςιν οἶνον νέον εἰς ἀςκοὺς 
παλαιούς el δὲ μήγε, ῥήγνυνται οἱ ἀςκοί, καὶ ὁ οἶνος ἐκχεῖται καὶ ol 
ἀςκοὶ ἀπολοῦνται, ἀλλὰ βάλλουςιν οἶνον νέον εἰς ἀςκοὺς καινούς, καὶ 
ἀμφότεροι cuvmpodvra. 18 ταῦτα αὐτοῦ λαλοῦντος αὐτοῖς, ἰδοὺ 
ἄρχων εἷς ἐλθὼν προςεκύνει αὐτῷ λέγων ὅτι ἡ θυγάτηρ μου ἄρτι 
ἐτελεύτηςεν “ ἀλλὰ ἐλθὼν ἐπίθες τὴν χεῖρά cov ἐπ᾽ αὐτήν, καὶ ζήςεται. 
19 καὶ ἐγερθεὶς ὁ Ἰηςοῦς ἠκολούθηςεν αὐτῷ καὶ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ. 
20 καὶ ἰδοὺ γυνὴ αἱμορροοῦςα δώδεκα ἔτη προςελθοῦςα ὄπιςθεν ἥψατο 
τοῦ κραςπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ. 21 ἔλεγεν γὰρ ἐν ἑαυτῇ ᾿ ἐὰν μόνον 
ἅψωμαι τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, «ωθήςομαι. 22 ὃ δὲ ᾿Ιηςοῦς ἐπιςτραφεὶς 
καὶ ἰδὼν αὐτὴν εἶπεν “ θάρςει, θύγατερ “ ἡ πίςετις εου ςἐεωκέν ce. καὶ 
ἐεώθη ἡ γυνὴ ἀπὸ τῆς ὥρας ἐκείνης. 28 καὶ ἐλθὼν ὁ Ἰηςοῦς εἰς τὴν 
οἰκίαν τοῦ ἄρχοντος καὶ ἰδὼν τοὺς αὐλητὰς καὶ τὸν ὄχλον θορυβούμενον 
λέγει αὐτοῖς 24 ἀναχωρεῖτε, οὐ γὰρ ἀπέθανεν τὸ κοράςιον, ἀλλὰ 
καθεύδει. καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. 25 ὅτε δὲ ἐξεβλήθη ὃ ὄχλος, εἰςελθὼν 
ἐκράτηςεν τῆς χειρὸς αὐτῆς, καὶ ἠγέρθη τὸ κοράςιον. 26 καὶ ἐξῆλθεν 
ἡ φήμη αὕτη εἰς ὅλην τὴν γὴν ἐκείνην. 27 καὶ παράγοντι ἐκεῖθεν τῷ 
Ἰηςοῦ, ἠκολούθηςαν αὐτῷ δύο τυφλοὶ κράζοντες καὶ λέγοντες ἐλέηςον 
ἡμᾶς, υἱὲ Δαυείδ. 28 ἐλθόντι δὲ εἰς τὴν οἰκίαν προςῆλθον αὐτῷ οἱ 
τυφλοί, καὶ λέγει αὐτοῖς ὁ ’Incodc * πιςτεύετε ὅτι δύναμαι τοῦτο ποιῆςαι:; 
λέγουςιν αὐτῷ ᾿ ναί, κύριε. 29 τότε ἥψατο τῶν ὀφθαλμῶν αὐτῶν λέγων" 
κατὰ τὴν πίςτιν ὑμῶν γενηθήτω ὑμῖν. 80 καὶ ἀνειρχθηςαν αὐτῶν οἷ 


ΙΧ, 18. ἁμαρτωλούς] SinBDV*’T*A abfff!hklq vg, Au. εἰς μετά- 
νοιαν *K Chr. Die Abweichung vom *K-Text durch Mc 2,17 veranlaßt, 
wie die Wortwahl zeigt. — 27. Δαυείδ] so schreiben die Rerensionen 
Ἢ *|; für die Rezension *K steht die Schreibung nicht fest, da die 
Abkürzung Δαὸδ vorherrscht. Vogl. Ὁ. Soden 5. 1375. 





Akk. ‘plenitudinem, fortitudinem’ it vg. — 23. jah haurnjans haurn- 
jandans) Glosse. Vogl. Apok. 18,22. — 25. habaida] vgl. PBB. 15,90. 








Matthaeus IX, 12—30. 17 


saieis gebun du Paim siponjam is: due mib motarjam jah fra- 
waurhtaim matjip sa laisareis izwar? 12 ib Iesus gahausjands qah 
du im: ni baurbun hailai lekeis, ak Pai unhaili habandane. 13 Ap- 
bau gaggaip, ganimip Iva sijai: armahairtipa wiljau jah ni hunsl; 
nip-ban gqam labon uswaurhtans, ak frawaurbtans. 14 Ppanuh atidd- 
jedun siponjos Iohannes qibandans: dulve weis jah Fareisaieis fastam 
filu, ib pai siponjos beinai ni fastand? 15 jah gab du im lIesus: 
ibai magun sunjus brubfadis qainon und pata lveilos bei mip im 
ist brubfaps? ip atgagfand dagos, Pan afnimada af im sa brupfaps, 
jah han fastand. 16 abpan ni lvashun lagjip du plata fanan barihis 
ana snagan fairnjana, unte afnimip fullon af Pamma snagin, jah 
wairsiza gataura wairbip. 17 Nib-ban giutand wein niujata in balgins 
fairnjans, aippau distaurnand balgeis; bipeb Pan jah wein usgutnip 
jah balgeis fragistnand; ak giutand wein juggata in balgins niujans, 
jah bajopum gabairgada. 18 mibbanei is rodida hpata du im, Paruh 
reiks ains qimands inwait ina, qipands patei dauhtar meina nu 
gaswalt; akei qimands atlagei handu Deina ana ija, jah libaib. 19 jah 
urreisands Iesus iddja afar imma jah siponjos is. 20 jah sai, qino 
bloparinnandei ib’ wintruns duatgaggandei aftaro attaitok skauta 
wastjos is; 21 qabuh auk in sis: jabai Patainei atteka wastjai ie, 
ganisa. 22 10 Iesus gawandjands sik jah gasailvands Po gap: Prafstei 
pDuk dauhtar! galaubeins beina ganasida Puk. jah ganas so qino 
fram Pizai lveilai jainai. 23 jah qimands Iesus in garda Pis reikis 
jah gasailvands swigljans [jan baurnjans haurnjandansj jah managein 
aubjondein, 480 du im: 24 afleibip, unte ni gaswalt so mawi, ak 
slepip. jah bihlohun ina. 25 Pbanuh Pan usdribana warb so managei, 
atgaggands inn habaida handu izos, jah urrais so mawi. 26 jah 
usiddja meriba so and alla jaina airpa. 27 jah lvarbondin Iesua 


jainpro, laistidedun afar imma twai blindans, hropjandans jah qiban- ᾿ 


dans: armai uggkis, sunau Daweidis! 28 Qimandin ban in garda 
duatiddjedun imma Pai blindans jah gap im Iesus: ga-u-laubjats Patei 
magjau Data taujan? Qebun du imma: jai, fraujal 29 Panuh attai- 
tok augam ize qibands: bi galaubeinai igggarai wairpai igggis. 80 jah 


——— 
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IX, 14. atiddjedun] αὐτῷ fehlt nach Me 2,18. — 15. sunjus brup- 


fadie] vgl. “Alii sponsi’ jt vg, (υἱοὶ τοῦ γυμφίου ἢ). — 18. dy plata . 

2 > Ward tr “ Eye 
fanan Parihis) ER SA Sich 1 End La. 
Yol. Kauffmann ZZ. 30,167. — fullon] αὐτοῦ fehlt nach Me 2,21. fulloni-- 
it Akkusativ, das griech. πλήρωμα dagegen Nominativ. Vgl. zum” “5 . 7“ 


Streitberg, Die gotische Bibel. 2 
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ὀφθαλμοί. καὶ ἐνεβριμήςτατο αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς λέγων᾽ ὁρᾶτε μηδεὶς 
γινωςκέτω. 31 οἱ δὲ ἐξελθόντες διεφήμιςαν αὐτὸν ἐν ὅλῃ τῇ γῇ ἐκείνῃ. 
82 αὐτῶν δὲ ἐξερχομένων, ἰδοὺ προςήνεγκαν αὐτῷ ἄνθρωπον κωφὸν 
δαιμονιζόμενον. 88 καὶ ἐκβληθέντος τοῦ δαιμονίου, ἐλάληςεν ὃ κωφός, 
καὶ ἐθαύμαςαν οἱ ὄχλοι λέγοντες " οὐδέποτε ἐφάνη οὕτως ἐν τῷ Ἰεραὴήλ. 
84 οἱ δὲ Φαριςεαῖοι ἔλεγον ᾿ ἐν τῷ ἄρχοντι τῶν δαιμονίων ἐκβάλλει τὰ 
δαιμόνια. 35 καὶ περιῆγεν ὁ ᾿Ιηςοῦς τὰς πόλεις πάςας καὶ τὰς κώμας, 
διδάςκων ἐν ταῖς ευναγωγαῖς αὐτῶν καὶ κηρύςςων τὸ εὐαγγέλιον τῆς 
Bacıkelac καὶ θεραπεύων πᾶςαν vöcov καὶ πᾶςαν μαλακίαν. 86 ἰδὼν δὲ 
τοὺς ὄχλους ἐςπλαγχνίςεθη περὶ αὐτῶν, ὅτι ἧςαν ἐςκυλμένοι καὶ ἐρριμ- 
μένοι ὡςεὶ πρόβατα μὴ ἔχοντα ποιμένα. 87 τότε λέγει τοῖς μαθηταῖς 
αὐτοῦ 6 μὲν θεριςμὸς πολύς, οἱ δὲ ἐργάται ὀλίγοι. 88 δεήθητε οὖν τοῦ 
κυρίου τοῦ θεριςμοῦ ὅπως ἐκβάλῃ ἐργάτας εἰς τὸν θεριςμὸν αὐτοῦ. 


X, 

1 Καὶ npockalecduevoc τοὺς δώδεκα μαθητάς... 23 .... τῇ πόλει 
ταύτῃ, φεύγετε εἰς τὴν ἄλλην ἀμὴν γὰρ λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ TeAemre 
τὰς πόλεις τοῦ Ἰεραὴλ ἕως ἂν ἔλθῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου. 24 οὐκ 
Ecrıv μαθητὴς ὑπὲρ τὸν διδάςκαλον, οὐδὲ δοῦλος ὑπὲρ τὸν κύριον αὐτοῦ. 
25 ἀρκετὸν τῷ μαθητῇ ἵνα γένηται ὡς ὁ διδάεκαλος αὐτοῦ καὶ ὃ δοῦλος 
ὡς ὁ κύριος αὐτοῦ. εἰ τὸν οἰκοδεςπότην Βεελζεβοὺλ ἐκάλεςαν, πόεῳ 
μᾶλλον τοὺς οἰκιακοὺς αὐτοῦ. 26 μὴ οὖν φοβηθῆτε αὐτούς. οὐδὲν Ydp 
ἐςτιν κεκαλυμμένον ὃ οὐκ ἀποκαλυφθήςεται, καὶ κρυπτὸν ὃ οὐ γνωςθή- 
ςεται. 27 ὃ λέγω ὑμῖν ἐν τῇ «κοτίᾳ, εἴπατε ἐν τῷ φωτί᾽ καὶ ὃ εἰς τὸ 
οὖς ἀκούετε, κηρύξατε ἐπὶ τῶν δωμάτων. 28 καὶ μὴ φοβεῖςθε ἀπὸ 
τῶν ἀποκτενόντων τὸ ςῶμα, τὴν δὲ ψυχὴν μὴ δυναμένων ἀποκτεῖναι" 
φοβήθητε δὲ μᾶλλον τὸν δυνάμενον καὶ ψυχὴν καὶ ς«ὦμα ἀπολέςαι εἰς 
γέενναν. 29 οὐχὶ δύο ςτρουθία ἀςςαρίου πωλεῖται; καὶ ἕν ἐξ αὐτῶν οὐ 
πεςεῖται ἐπὶ τὴν γῆν ἄνευ τοῦ πατρὸς ὑμῶν. 80 ὑμῶν δὲ καὶ ai 
τρίχες τῆς κεφαλῆς πᾶςαι ἠριθμημέναι elciv. 81 μὴ οὖν φοβηθῆτε" 
πολλῶν ςτρουθίων διαφέρετε ὑμεῖς. 82 πᾶς οὖν ὅςτις ὁμολογήςει ἐν 
ἐμοὶ ἔμπροεθεν τῶν ἀνθρώπων, δμολογήςω κἀγὼ ἐν αὐτῷ ἔμπροςεθεν 
τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς. 88 ὅςτις δ᾽ ἂν ἀρνήςηταί με ἔμπρο- 
ςθεν τῶν ἀνθρώπων, ἀρνήςομαι κἀγὼ αὐτὸν ἔμπροςθεν τοῦ πατρός μου 
τοῦ ἐν οὐρανοῖς. 84 μὴ νομίςητε ὅτι ἦλθον βαλεῖν εἰρήνην ἐπὶ τὴν 
nv’ οὐκ ἦλθον βαλεῖν εἰρήνην ἀλλὰ μάχαιραν. 85 ἦλθον γὰρ διχάςαι 
ἄνθρωπον κατὰ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ καὶ θυγατέρα κατὰ τῆς μητρὸς αὐτῆς 
καὶ νύμφην κατὰ τῆς πενθερᾶς αὐτῆς, 86 καὶ ἐχθροὶ τοῦ ἀνθρώπου 


X,25. ἐκάλεςαν] Chr. min mu., ἐπεκάλεςαν *K. — 28. εἰς γέεν- 
vav) Chr. D it pler. vg (nach den Parallelstellen), ev veevm *K. — 
32. τοῦ πατρός μου Ev οὐρανοῖς] Chr., τοῦ ἐν οὐρ. *K. — 88. κἀγὼ 
αὐτόν) Sin BDA Chr. it vg, αὐτόν κἀγώ *K. 
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usluknodedun im augona, jah inagida ins Iesus qibands: sailvats ei 
mannea ni witi. 81 ib eis usgaggandans usmeridedun ina in allai 
airbai jainai. 32 Panuh bibe ut usiddjedun eis, sai, atberun imma 
mannan baudana daimonari. 83 jah bibe usdribans warb unhulpo, 
rodida sa dumba, jah sildaleikidedun manageins gibandans: ni aiw 
swa uskunD was in Israela. 84 ib Fareisaieis gebun: in fauramaplja 
unhulbono usdreibib unhulbons. 35 ἰδ bitauh Iesus baurgs allos 
jah haimos laisjands in gaqumpim ize, jah merjands aiwaggeljon 
Diudangardjos jah hailjands allos sauhtins jah alla unhailja. 86 ga- 
sailcands Dan bos manageins infeinoda in ize, unte wesun afdauidai 
jah frawaurpanai swe lamba ni habandona hairdeis. 87 Panuh gap 
du siponjam seinaim: asana raibtis managa, ib waurstwjans fawai. 
38 bidjip nu fraujan asanais ei ussandjai waurstwjans in asan seina. 


X. 


1 Jah athaitands pans twalif siponjans.... 28 .... Dizai baurg, 
Dliubaip in anpara: amen auk qipa izwis, ei ni ustiuhib baurgs 
Israelie, unte qimib sa sunus mans. 24 nist siponeis ufar laisarja, 
nih skalks ufar fraujin seinamma. 25 Ganah siponi ei wairbai swe 
laisareis 18 jah skalks swe frauja is; jabai gardawaldand Baiailzaibul 
baihaitun, und Ivan fllu mais Pans innakundans is. 26 ni nunu 
ogeiD izwis ins; ni waibt auk ist gahulip, Patei ni andhuljaidau, jah 
fulgin, Datei ni ufkunnaidau. 27 Patei qiba izwis in rigiza, qipaip 
in lubada, jah Patei in auso gahauseip, merjaib ana hrotam. 28 jah 
ni ogeip izwis Dans usgimandans leika Patainei, ib saiwalai ni ma- 
gandans usgiman, ib ogeip mais Dana magandan jah saiwalai jah 
leika fragistjan in gaiainnan. 29 niu twai sparwans assarjau bug- 
janda? jah ains ize ni gadriusib ana airba inuh attins izwaris wiljan. 
30 abban izwara jah tagla haubidis alla garabana sind. 31 ni nunu 
ogeip; managaim sparwam batizans sijub jus. 32 Salvazuh nu saei 
andhaitip mis in andwairbja manne, andhaita jab ik imma in and- 
wairbja attins meinis saei in himinam ist. 88 ib Pielvanoh aaei 
afaikip mik in andwairbja manne, afaika jab ik ina in andwairpja 
attins meinis Pis saei in himinam ist. 84 nih ahjaib Patei gemjau 
lagjan gawairpi ana airba; ni qgam lagjan gawairpi, ak hairu. 35 gam 
auk skaidan mannan wipra attan ie jah dauhtar wipra aipbein izos 
jah brub wibra swaihron izos; 36 jah fjands mans innakundai is. 


IX,833. ni aiw 8.0.8] Stellung wie it pler. vg (Ὁ) — X,28. ei] 
Zusats wie M 10,42 u.ö. — 29. inuh attins izwaris wiljan] vgl. sine 
toluntate patris vestri acf. Doch beachte man, daß auch Origenes 
τῆς βουλῆς hinzufügt. 
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οἱ οἰκιακοὶ αὐτοῦ. 37 ὁ φιλῶν πατέρα ἢ μητέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ Ecrıv 
μου ἄξιος" καὶ ὁ φιλῶν υἱὸν ἢ θυγατέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ ἔςτιν μου 
ἄξιος" 88 καὶ dc οὐ λαμβάνει τὸν ςταυρὸν αὐτοῦ καὶ ἀκολουθεῖ ὀπίει» 
μου, οὐκ ἔςτιν μου ἄξιος. 89 ὁ εὑρὼν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολέςει 
αὐτήν, καὶ ὁ ἀπολέςας τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐιιοῦ εὑρήςει αὐτήν. 
40 ὁ δεχόμενος ὑμᾶς ἐμὲ δέχεται, καὶ ὁ ἐμὲ δεχόμενος δέχεται τὸν 
ἀποςτείλαντά pe. 41 ὁ δεχόμενος προφήτην εἰς ὄνομα προφήτου 
μιςεθόν προφήτου λήψεται, καὶ ὁ δεχόμενος δίκαιον εἰς ὄνομα δικαίου 
μιςθὸν δικαίου λήψεται. 42 καὶ ὃς ἐὰν ποτίςῃ ἕνα τῶν μικρῶν τούτων 
ποτήριον ψυχροῦ μόνον εἰς ὄνομα μαθητοῦ, ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ 
ἀπολέςῃ τὸν μιςθὸν αὐτοῦ. 


ΧΙ. 


1 Καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεςεν ὁ ᾿Ιηςοῦς διατάςςων τοῖς δώδεκα μαθη- 
ταῖς αὐτοῦ, μετέβη ἐκεῖθεν τοῦ διδάςκειν καὶ κηρύςςειν ἐν ταῖς πόλεειν 
αὐτῶν. 2 ὁ δὲ Ἰωάννης ἀκούςας ἐν τῷ δεςομωτηρίῳ τὰ ἔργα τοῦ 
Χριςτοῦ πέμψας διὰ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ 8 εἶπεν αὐτῷ "cd εἶ ὁ ἐρχό- 
μενος ἢ ἕτερον προςδοκῶμεν; 4 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς" 
πορευθέντες ἀπαγγείλατε Ἰωάννῃ ἃ ἀκούετε καὶ βλέπετε᾽ ὅ τυφλοὶ 
ἀναβλέπουςι καὶ χωλοὶ περιπατοῦςι, λεπροὶ καθαρίζονται καὶ κωφοὶ 
ἀκούουςι, καὶ νεκροὶ ἐγείρονται καὶ πτωχοὶ εὐαγγελίζονται 6 καὶ 
μακάριός ἐςτιν ὃς ἐὰν μὴ «κανδαλιςθῇ ἐν ἐμοί. 7 τούτων δὲ πορευο- 
μένων ἤρξατο 5 ᾿Ἰηςοῦς λέγειν τοῖς ὄχλοις περὶ Ἰωάννου ' τί ἐξήλθετε 
εἰς τὴν ἔρημον θεάςαςθαι; κάλαμον ὑπὸ ἀνέμου «αλευόμενον; 8 ἀλλὰ 
τί ἐξήλθετε ἰδεῖν; ἄνθρωπον ἐν μαλακοῖς ἱματίοις ἠμφιεςμένον; ἰδοὺ οἱ 
τὰ μαλακὰ φοροῦντες ἐν τοῖς οἴκοις τῶν βαςειλέων εἰςίν. 9 ἀλλὰ τί 
ἐξήλθετε ἰδεῖν; προφήτην; ναὶ λέγω ὑμῖν, καὶ περιςςότερον προφήτου. 
10 οὗτος γάρ ἐςτιν περὶ οὗ γέγραπται ᾿ ἰδοὺ ἐγὼ ἀποςτέλλω τὸν ἄγγελόν 
μου πρὸ προςῴπου Cov, dc καταςκευάςει τὴν ὁδόν ςου ἔμπροςθέν cou. 
11 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐκ ἐγήγερται ἐν γεννητοῖς γυναικῶν μείζιων 
Ἰωάννου τοῦ βαπτιςτοῦ * ὁ δὲ μικρότερος ἐν τῇ βαεςειλείᾳ τῶν οὐρανῶν 
μείζων αὐτοῦ ἐςτιν. 12 ἀπὸ δὲ τῶν ἡμερῶν Ἰωάννου τοῦ βαπτιςτοῦ 
ἕως ἄρτι ti Bacıkeia τῶν οὐρανῶν βιάζεται, καὶ βιαςταὶ ἁρπάζουςειν αὐτήν. 
18 πάντες γὰρ οἱ προφῆται καὶ ὁ νόμος ἕως Ἰωάννου προεφήτευκςαν. 

ΧΙ, 2, Ἰωάννης] Johannes it vg. — διὰ τῶν μαθητῶν) SinBC*D 
PZA q (miütens per discipulos); δύο τῶν u. *K. --- ὅ. καὶ νεκροί] Chr. 
SinBDLPZA min abg!klqg, νεκροί *K. — 8. Bacılewv] SinBCDLM 
PUZFATT? Chr., βαειλειῶν *K. 





hnasgjaim] ἐν fehlt it vg (D*); egl. L 7,25. Übrigens ist der Dativ- 
Instrum. bei wasjan echt gotisch, vgl. EB. $ 256 Anm. 3. 
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37 saei frijop attan aiphau aibein ufar mik, nist meina wairps; jah 
saei frijop sunu aibbau dauhtar ufar mik, niet meina wairbs. 38 jah 
saei ni nimip galgan seinana jah laistjai afar mis, nist meina wairbs. 
39 wei biyitib saiwala seina, fraqgisteib izai; jah saei fragisteib 
saiwalai seinai in meina, bigitiD Do. 40 sa andnimands izwis mik 
andnimip, jah sa mik andnimands andnimib Dana sandjandan mik. 
4] sa andnimands praufetu in namin praufetaus mizdon praufetis 
nimib, jah sa andnimands garaihtena in namin garaihtis mizdon 
garaihtis nimip. 42 δὰ saei gadragkeib ainana Pize minnistane 
stikla kaldis watins Patainei in namin eiponeie, amen qipa izwis, ei 
ni fragisteip mizdon seinai. 


XL 

1 Jah warb, bipe usfullida Iesus anabiudands Paim twalif si- 
ponjiam seinaim, ushof sik jainpro du lairjan jah merjan and baurgs 
ize. 2 ip lobannes gahausjands in karkarai waurstwa Xristaus, in- 
sandjands bi siponjam seinaim gap du imma: 8 μὰ is sa qimanda 
Pau anbarizuh beidaima? 4 jah andhafjands Iesus gab du im: 
gaggandans gateihib Iohanne hatei gahauseip jah gasaiwib. 5 blindai 
ussailvand, jah haltai gaggand, prutsfillai hrainjai wairband, jah 
baudai gahausjand, jah daubai urreisand, jah unledai wailamerjanda: 
6 jah audage ist lvazuh saei ni gamarzjada in mis. 7 at baim ban 
afgaggandam, dugann Iesus qipan haim manageim bi Iobannen: va 
usiddjedub ana aupida sailvan? raus fram winda wagidata? 8 akei 
Ica usiddjedub sailvan? mannan hnasgjaiım wastjom gawasidana? 
δαὶ, Paiei hnasgjaim wasidai sind, in gardim Piadane sind. 9 akei 
ka usiddjiedub sailvan? praufetu? jai, qiba izwis: jah managizo 
praufetau. 10 ea ist auk bi panei gamelib ist: sai, ik insandja 
aggilu meinana faura pus, saei gamanweip wig Peinana faura bus. 
ll amen, qgiba izwis: ni urrais in baurim qginono maiza lohanne 
Pamma daupjandin; ib sa miinniza in Piudangardjai himine maiza 
imma ist. 12 framuh ban baim dagam lohannis Pis daupjandins 
und hita Piudangardi himine anamahtjada, jah anamahtjandans fra- 
wilwand po. 13 allai auk praufeteis jah witop und Iohanne faura- 


ΧΙ, 2. Xristaus] xaus CA, vgl. EB. $ 18 Anm. 3. — 8. Dü] aus 
Pu + u (Fragepartikel) entstanden, vgl. W. Schulse KZ. 40,565. — 
10. meinana] meinna CA. 








X, 42. minnistane] Superlativ wie it (D) vg. — watins] Zusatz nach 
Mc 9,41, vgl. it pler. (D) vg. — ei] Zusatz, vgl. auch Mc 9,41. — XI, 8. 





22 Matthaeus XI, 14—25. XXV, 38—483. 


14 καὶ el θέλετε δέξαςθαι, αὐτός Ecrıv "Hilac ὁ μέλλων ἔρχεεθαι. 15 ὁ 
ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 16 τίνι δὲ ὁμοιώςω τὴν γενεὰν ταύτην 
ὁμοία ἐςτὶν παιδίοις καθημένοις ἐν ἀγοραῖς καὶ προςφωνοῦειν τοῖς ἕτέ- 
ροις 17 καὶ λέγουςιν " ηὐλήςαμεν ὑμῖν καὶ οὐκ ὠρχήςαςθε “ ἐθρηνήςαμεν 
καὶ οὐκ ἐκόψαςθε. 18 ἦλθεν γὰρ Ἰωάννης μήτε ἐςθίων μήτε πίνων, καὶ 
λέγουςειν ᾿ δαιμόνιον ἔχει. 19 ἦλθεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐςθίων καὶ 
πίνων, καὶ λέγουσιν " ἰδοὺ ἄνθρωπος φάγος καὶ οἰνοπότης, τελωνῶν 
φίλος καὶ ἁμαρτωλῶν. καὶ ἐδικαιώθη ἡ copla ἀπὸ τῶν τέκνων αὐτῆς. 
20 τότε ἤρξατο ὀνειδίζειν τὰς πόλεις ἐν αἷς ἐγένοντο al πλεῖςται δυνά- 
μεις αὐτοῦ, ὅτι οὐ μετενόηςαν. 21 οὐαί cor Χοραζείν, οὐαί «οι 
Βηθεαϊδάν * ὅτι εἰ ἐν Τύρῳ καὶ (ιδῶνι ἐγένοντο αἱ δυνάμεις αἱ γενό- 
μεναι ἐν ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν «ἀκκῳ καὶ «ς«ποδῷ μετενόηςαν. 22 πλὴν 
λέγω ὑμῖν, Τύρῳ καὶ (ιδῶνι ἀνεκτότερον ἔςται ἐν ἡμέρᾳ κρίςεως ἢ 
ὑμῖν. 28 καὶ cd Καπερναούμ, ἣ ἕως τοῦ οὐρανοῦ ὑψωθεῖςα, ἕως ἄδου 
καταβήςῃ. ὅτι εἰ ἐν (οδόμοις ἐγένοντο ai δυνάμεις αἱ γενόμεναι ἐν Coi, 
ἔμειναν ἂν μέχρι τῆς εήμερον. 24 πλὴν λέγω ὑμῖν ὅτι γῇ (οδόμων 
ἀνεκτότερον ἔςται ἐν ἡμέρᾳ κρίςεως ἢ «οἱ. 25 ἐν ἐκείνῳ τῷ καιρῷ 
ἀποκριθείς... 
XXV. 

88 πότε δέ ce εἴδομεν ξένον καὶ εςυνηγάγομεν; ἢ γυμνὸν καὶ 
περιεβάλομεν; 39 πότε δέ ce εἴδομεν ἀςθενῆὴ ἢ ἐν φυλακῇ καὶ ἤλθομεν 
πρός ce; 40 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ βαςειλεὺς ἐρεῖ αὐτοῖς “ ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 
ep’ ὅςον ἐποιήςατε ἑνὶ τούτων τῶν ἀδελφῶν μου τῶν ἐλαχίετων 
ἐμοὶ ἐποιήςατε. 41 τότε ἐρεῖ καὶ τοῖς ἐξ εὐωνύμων ᾿ πορεύεςθε ἀπ’ 
ἐμοῦ, οἷ κατηραμένοι, εἰς τὸ πῦρ τὸ αἰώνιον τὸ ἡτοιμαςμένον τῷ δια- 
βόλῳ καὶ τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ. 42 ἐπείναςα γὰρ καὶ οὐκ ἐδιυκατέ μοι 
φαγεῖν, ἐδίψηςα καὶ οὐκ ἐποτίςατέ με, 48 ξένος ἤμην καὶ οὐ cuvnyd- 
TETE με, γυμνὸς καὶ οὐ περιεβάλετέ με, ἀςθενὴς καὶ ἐν φυλακῇ καὶ οὐκ 





ΧΙ, 14, Ἡλίας] *K *, Ἡλείας wohl Ἢ (-eı- stets B, häufig SinD, 
vereinzelt LA). — 16. καθημένοις Ev] Chr. SinBCDLMZA it vg, ἀγοραῖς 
καθημένοις ἘΚ. — τοῖς ἑτέροις] SinBDZ it vg (invicen; in, ad invicem 
abcg!q ad alterutrum ἢ, τοῖς ἑταίροις (ἑτέροις) αὐτῶν *K. — 17. ἐθρη- 
γήςαμεν) SinBDZ, cfff!g!?kl vg (Chr.), ἐθρην. ὑμῖν *K; vgl. L 7,32. 
— 21. Οἰδῶνι)] (ζειδῶνι B*A. — 23. Καπερναούμ] *K, Καφαρναούμ 
SinBD it (el Capernaum) vg. — καταβήςῃ! BD it vg, καταβιβαςθήςῃ 
ἜΚ. — XXV,40. ἑνὶ τούτων τῶν ἀδελφῶν μου τῶν &Aaxicrwv] *K, nach 
Bernhardt findet sich in (jüngern) gr. Hss. auch: ἑνὶ τούτων τῶν 
ἐλαχίςκτων ἀδελφῶν μου. Vgl. M 10,42. 18,6 L 17,2: Eva τῶν μικρῶν 
τούτων; ähnlich M 18,10.14. 





Matthaeus ΧΙ, 14—25. XXV, 3848, 23 


gebun; 14 jah jabai wildedeib mibniman, sa ist Helias, saei ekulda 
qiman. 15 saei habai ausona haugjandona, gahausjai. 16 δὲ nu 
gyaleıko Data kuns? Galeik ist barnam sitandam in garunsim λα 
worjandam anbar auparıs, 17 jah gidandam: swiglodedum izwis jah 
ai plinsidedub; hufum jah ni qainodedup. 18 qam raihtis Iohannes 
sik matjands nih drigkands jah giband: unhulbon habasf. 19 qam 
sa sunus mans matjands jah drigkands jak qidand: sai, manna afetja 
jah afdrugkja, motarje frijonds ἰδ frawaurhtaize. jah uswaurhta 
gadomida warb handugei fram barnam seinaim. 20 Panuh dugann 
idweitjan baurgim, in baimei waurbun Dos managistons mahteis 18, 
Datei ni idreigodedun sik. 21 wai δὶ Kawrasein, wai PDus Bebsai- 
dan; unte ib waurbeina in Twre jah Seidone landa mahlteis Dos 
waurbanons in izwis, airis Pau in sakkau jah argon idreigodedeina, 
22 swebauh αἷῥα izwis: Twrim jah Seidonim swiiso wairhib in daga 
stauos Bau iswis. 28 jah bu Kafarnaum, Du und kimin ushaubida, 
dalab und halja galeipis: unte jabai in Saudaumjam waurbeina mah- 
teis Dos waurbanons in izwis, aibpbau eis weseina und hina dag. 
%4 swebauh qiba izwis Datei airbai Saudaumje sutizo wairpip in 
daga stauos bau bus. 25 inuh jainamma mela andhafjande .... 


XXV. 

88 kanuh Pan Puk sehum gast jah galabodedum? mibbau naga- 
dana Jah wasidedum? 89 hanuh Ban Duk sehum siukana aibbau in 
karkarai jah atiddjedum du Pus? 40 jah andhafjands sa Piudans 
φ ρὲ ἀμ im: amen, gida iswis: jah Panel tawidedup ainamma Pize 
minnistane broßre meinaize, mis tawideduß. 41 Danuh gidid jah Daim 
af hleidumein ferai: gaggid fairra mis, jus fragibanans, in fon Data 
aiweino, Data manwido unhulßin jah aggilum is. 42 unte gredags was 
jan-ni σεῦ δ mis matjan; afbaursibs was jan-ni dragkideduß mik; 
43 gasts <was> janni galapodedup mik, nagaps jan-ni wasidedup 
XL 15—23. Ein Teil des Blattes fehlt. Die Ergänzungen in 
Kursivdruck nach L 7,31ff. 10,13ff. — 16. garunsim) Bernhardt, ga- 
runsai Uppström. — anbar anparis]) Uppström Bernhardt 1884 (vgl. 
L 7,32), anpar anparana Bernhardt 1875 Heyne. — 21. idreigodedeina] 
zu erwarten wäre ga-idr., wie L 10,13 steht, doch reicht die Lücke 
nicht au. — XL25 — XXVI, 70: Lücke in CA. — XXV, 88 bis 
XXVIL1: C (kursive Schrift). — XXV, 43. galabodedup ... waside- 
dub) C: ode und dub durch ein Loch zerstört Br. 
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XI, 23. in izwis] nach V. 21. 


24 Matthaeus XXV,44—46. XXVI. XXVIL1. 


Erteckeyacde με. 44 τότε ἀποκριθήςεονται καὶ αὐτοὶ λέγοντες " κύριε, 
πότε ce εἴδομεν πεινῶντα ἢ διψῶντα ἢ ξένον ἢ γυμνὸν ἢ ἀςθενῆ ἢ ἐν 
φυλακῇ καὶ οὐ διηκονήςαμέν «οἱ; 45 τότε ἀποκριθήςεται αὐτοῖς λέγων “ 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐφ᾽ ὅςον οὐκ ἐποιήςατε ἑνὶ τούτων τῶν ἐλαχίετων, 
οὐδὲ ἐμοὶ ἐποιήςατε. 46 καὶ ἀπελεύςονται οὗτοι εἰς κόλαειν αἰώνιον, of 
δὲ δίκαιοι εἰς ζωὴν αἰώνιον. 


XXVL 


1 Kal ἐγένετο ὅτε ἐτέλεςεν ὁ ’Incodc πάντας τοὺς λόγους τούτους, 
εἶπεν τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ" 2 οἴδατε ὅτι μετὰ δύο ἡμέρας τὸ πάςχα 
γίνεται, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδίδοται εἰς τὸ ςταυρωθῆναι. 
8 τότε... 6ὅ.... χρείαν ἔχομεν μαρτύρων; ἴδε νῦν Axobcare τὴν 
βλαςφημίαν αὐτοῦ. 66 τί ὑμῖν δοκεῖ; οἱ δὲ ἀποκριθέντες εἶπον ᾿ ἔνοχος 
θανάτου Ecriv. 67 τότε ἐνέπτυςαν εἰς τὸ πρόςωπον αὐτοῦ καὶ ἐκολά- 
φιςαν αὐτόν, οἱ δὲ Eppdmcav 68 λέγοντες ᾿ προφήτευςον ἡμῖν, Χριςτέ, 
τίς ecrıv ὁ malcac ce; 69 ὁ δὲ Tlerpoc ἔξω ἐκάθητο ἐν τῇ αὐλῇ καὶ 
προςῆλθεν αὐτῷ μία παιδίοκη λέγουςα" καὶ cd ἧςθα μετὰ Ἰηςοῦ τοῦ 
Γαλιλαίου. 70 5 δὲ ἠρνήςατο ἔμπροςθεν αὐτῶν πάντων λέγων οὐκ 
οἶδα τί λέγεις. 71 ἐξελθόντα δὲ αὐτὸν εἰς τὸν πυλῶνα, εἶδεν αὐτὸν 
ἄλλη καὶ λέγει τοῖς ἐκεῖ καὶ οὗτος ἦν μετὰ Ἰηςοῦ τοῦ Ναζωραίου. 
72 καὶ πάλιν ἠρνήςατο μεθ᾽ ὅρκου ὅτι οὐκ οἶδα τὸν ἄνθρωπον. 78 μετὰ 
μικρὸν δὲ προςελθόντες ol ἑςτῶτες εἶπον τῷ Πέτρῳ ᾿ ἀληθῶς καὶ εὺ 
ἐξ αὐτῶν εἶ, καὶ γὰρ ἡ λαλιά εου δῆλόν ce ποιεῖ. 74 τότε ἤρξατο 
καταθεματίζειν καὶ ὀμνύειν ὅτι οὐκ olda τὸν ἄνθριυπον᾽ καὶ εὐθέως 
ἀλέκτωρ ἐφώνηςεν. 75 καὶ ἐμνήςθη ὃ ἸΤέτρος τοῦ ῥήματος Ἴηςοῦ 
εἰρηκότος αὐτῷ, ὅτι πρὶν ἀλέκτορα φωνῆςαι τρὶς ἀπαρνήςῃ pe’ καὶ 
ἐξελθὼν ἔξω ἔκλαυςεν πικρῶς. 


ΧΧΥΠ. 


1 ΤΙρωϊας δὲ γενομένης ευμβούλιον ἔλαβον πάντες οἱ ἀρχιερεῖς καὶ 
οἱ πρεςβύτεροι τοῦ λαοῦ κατὰ τοῦ Ἰηςοῦ, ὥςτε θανατῶςαι αὐτόν. 


ΧΧΥῚ,71. τοῖς ἐκεῖ] E?GSTT* it pler.vg, αὐτοῖς ἐκεῖ E*FHUVTT?, — 
XXVI,1. ὥςτε θανατῶςαι] *K (ὅπως θανατῶςκαι 8), ἵνα θανατώςοουειν Ὦ. 





i völlig, m bis auf den Schlußstrich zerstört Br. — 2.dagans] dagäs C Br. 
— paska] C: aska durch ein Loch zerstört Br. — 71. jas-sa] C, vgl EB. 
826. — 73. Paitrau] dw Paitrau C, mit nachträglich getilgtem du. — 
75. sindam] C, mit Abkürzung für m Br. — XXVI, 1. maurlgin] C: 
ur am Zeilenschluß ligiert Br. — Die Schrift der 4 Seiten ist sehr 
verschieden von jener der übrigen Hss., ist jedoch sehr klar Br. 


XXV,45. ainamma Pise leitilane] zum Positiv vgl. M 10,42. 18,6 
(L 17,2): ἕνα τῶν μικρῶν τούτων. Ahnlich auch M 18,10.14. 


Mattbaeus XXV, 44-46. XXVI. XXVL, 1. 25 


mit; siuks jah in karkarai jan-nı gawersodedub meina. 44 Panuh 
andkofjand jah ῥαὶ qidandans: frauja, kan Buk selrum gredagana 
aibPau afdaursidana aiddau gast asbdau nagadana aidhau siukana 
αἰῥαμ im karkarai janni andbahtidedeima Bus? 45 banuh andhafjid 
sm qidands: amen, σίῥα iswis, jah Danei ni tawidedub ainamma Pire 
lestilane, mis πὶ tawidedu). 46 jah galeidand Bai in balwein aiweinon, 
iD ῥαὶ garaihtans in Iibain aiweinon. 

XXVI. 

1 Jah ward, bipe ustauh Iesus alla Bo waurda, gab siponjam 
seinaim: 2 witu) Pater afar twans dagans paska wairPid, jas-sa sunus 
mans algibada du ushramjan. 3 Panuh.... 65 .... Daurbum weit- 
wode? sai, nu gahausidedub Bo wajamerein is. 66 να iswis Bugkeib? 
sD eis andhafjandans gebun: skula daubaus ist. 67 Danuh spiwun ana 
andawleizn is jah kaupasiedun ina; sumaib-ban lofam slohun 68 qi- 
Bandans: praufetei unsis, Xristu, has ist sa slahands Buk? 69 ip 
Paitrus uta sat ana rohsnal, jah duatiddja imma aina PBiwi qibandei: 
Jah Pu wast mid Iesua Bamma Galeilaiau. 70 ἐξ is laugnida faura 


Baim allaim qibands: ni wait 

708 qipis. 71 usgaggandan han 
ina in daur, gasalv ina anhara 
jab gab du Paim jainar: jah sa 
was mip Iesua hamma Naroraiau. 
72 jah aftra afaiaik mib aipa 
swarands Datei ni kann Pana 
mannan. 73 afar leitil Dan at- 
gaggandans pai standandans ge- 
Dun Paitrau: bi sunjai, jah Pu 
Dize is; jah auk razda peina 
bandweip puk. 74 banuh dugann 
afdomjan jah swaran Patei ni 
kann Dana mannan. jah suns 
hans hrukida. 75 jah gamunda 
Paitrus waurdis Iesuis qibanis 
du sis: Datei faur hanins hruk 
prim sinpam afaikis mik. δὰ 
usgaggands ut gaigrot baitraba. 


va gibis. “1 usgaggandan Pan 
ina in daur, gasab ina anbara 
jah gab du PBaim jainar: Jjas-sa 
was πὲ lesua Pamma Nazoraiau. 
12 jah aftra laugnida mib aipa 
swarands Pater ni kann Pana 
mannan. 18 afar leitil Dan at- 
gaggandans ῥαὶ stand< and >ans 
gebun Paitrau: bi sunjai, jah Du 
Dize ıs; jah auk razda Peina 
bandweid Puk. 74 Banuh dugann 
afdomjan jah swaran Patei ni 
kann Dana mannan. Jah suns 
hana hrukida. 75 jah gamunda 
Paitrus waurdis lIesuis qibanis 
du sis: Datei faur hanins hruk 
Drim sinpam inwidis mik. Jah 
usgaggands ut gyaigrot baitraba. 


XXVLH. 


1 At maurgin ban waurba- 
nans, runa nemun allai gudjans 
jah pai 


nn ......... . - -. ἄ-ο-.- 





1 At maurgin Dan τοαμγῥα- 
nana garuni nemun alla Das 
gudjans jah Bai.... 


XXV,44. andhafjand) andhafjad C Br. — serum] C, mit Abkürzung 
für m Br. — aidbau?) a zerstört Br. — 45. tawide|dup) C: de klein am 
Zeilenschluß Br. — 46. libain] libas C Br. — XXVI,1. seinaim] C: 


26 Matthaeus XXVII, 2—46, 


2 καὶ dricavrec αὐτὸν ἀπήγαγον καὶ παρέδωκαν αὐτὸν Tlovriw ἸΤειλάτιν 
τῷ ἢγεμόνι. 8 τότε ἰδὼν ᾿Ιούδας ὃ παραδιδοὺς αὐτὸν ὅτι κατεκρίθη, 
μεταμεληθεὶς änectpewev τὰ τριάκοντα ἀρτύρια τοῖς ἀρχιερεῦςει καὶ τοῖς 
πρεςβυτέροις 4 λέγων ᾿ ἥμαρτον παραδοὺς αἷμα ἀθῷον. οἱ δὲ εἶπον “ 
τί πρὸς ἡμᾶς; οὖ ὄψῃ. 5 καὶ ῥίψας τὰ ἀργύρια ἐν τῷ ναῷ ἀνεχώρηςεεν, 
καὶ ἀπελθὼν ἀπήγξατο. 6 οἱ δὲ ἀρχιερεῖς λαβόντες τὰ ἀργύρια εἶπον * 
οὐκ ἔξεςτιν βαλεῖν αὐτὰ εἰς τὸν κορβονᾶν, ἐπεὶ τιμὴ αἵματός Ecrıv. 
7 ευμβούλιον δὲ λαβόντες ἢγόραςαν ἐξ αὐτῶν τὸν ἀγρὸν τοῦ κεραμέως 
eic ταφὴν τοῖς ξένοις, 8 διὸ ἐκλήθη 5 ἀγρὸς ἐκεῖνος ἀγρὸς αἵματος 
ἕως τῆς εήμερον. 9 τότε ἐπληρώθη τὸ ῥηθὲν διὰ Ἱερεμίου τοῦ προ- 
φήτου λέγοντος" καὶ ἔλαβον τὰ τριάκοντα ἀργύρια, τὴν τιμὴν τοῦ τετι- 
μημένου, ὃν ἐτιμήςαντο ἀπὸ υἱῶν ᾿Ἰςραήλ, 10 καὶ ἔδωκαν αὐτὰ εἰς 
τὸν ἀγρὸν τοῦ κεραμέως, κατὰ εὐυνέταξέν μοι κύριος. 11 ὁ δὲ Ἰηςοῦς 
ἔςτη ἔμπροςθεν τοῦ ἡγεμόνος " καὶ ἐπηρώτηςεν αὐτὸν ὃ ἡγεμὼν λέγων" 
cd εἶ ὁ βαςειλεὺς τῶν ᾿Ἰουδαίων; ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἔφη αὐτῷ " cd λέγεις. 
12 καὶ ἐν τῷ κατηγορεῖςθαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεεβυ- 
τέρων οὐδὲν ἀπεκρίνατο. 18 τότε λέγει αὐτῷ ὁ ἸΤειλᾶτος " οὐκ ἀκούεις 
πόςα οοὐ xatapaprupodav; 14 καὶ οὐκ ἀπεκρίθη αὐτῷ πρὸς οὐδὲ ἕν 
ῥῆμα, ὥςτε θαυμάζειν τὸν ἡγεμόνα λίαν. 15 κατὰ δὲ ἑορτὴν εἰώθει ὃ 
ἡγεμὼν ἀπολύειν ἕνα τῷ ὄχλῳ decuiov ὃν ἤθελον. 16 εἶχον δὲ τότε 
δέςμιον ἐπίςτημον λεγόμενον Βαραββᾶν. 17 ευνηγμένων οὖν αὐτῶν 
εἶπεν αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος ᾿" τίνα θέλετε ἀπολύεω ὑμῖν, Βαραββᾶν ἢ ’Incodv 
τὸν λεγόμενον Χριςτόν; 18 ἤδει γὰρ ὅτι διὰ φθόνον παρέδωκαν αὐτόν. 
19 καθημένου δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ βήματος ἀπέςτειλεν πρὸς αὑτὸν ἡ γυνὴ 
αὐτοῦ λέγουςα" μηδὲν col καὶ τῷ δικαίῳ ἐκείνῳ... 42... Ἰεραήλ 
ecrıv, καταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ craupod, καὶ mcrebconev Em’ αὐτῷ. 
48 πέποιθεν ἐπὶ τὸν θεόν, ῥυςάςθω νῦν αὐτόν, εἰ θέλει αὐτόν “ εἶπεν 
γὰρ ὅτι θεοῦ εἶμι υἱός. 44 τὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ ol Ancral οἱ cuctaupwdevrec 
αὐτῷ ὠνείδιζον αὐτόν. 45 ἀπὸ δὲ ἕκτης ὥρας ἐγένετο «κότος ἐπὶ 
πᾶςαν τὴν γῆν ἕως ὥρας ἐνάτης. 46 περὶ δὲ τὴν ἐνάτην ὥραν ἂνε- 
Böncev ὁ Ἰηεοῦς φωνῇ μεγάλῃ λέγων " ἡλεὶ ἡλεὶ λιμὰ ςαβαχθανί; τοῦτ᾽ 


ΧΧΥΠ, 2. Τ͵ειλάτῳ), -eı- stets B, sehr häufig D, häufig A und Bin, 
«ἰ-- *K. — 6. xopßoväv) E Chr. vg, κορβανᾶν *K. — 12. καὶ πρεεβυτέ- 
ρων) SinB*Lf Chr., x. τῶν np. *K. — 42. πιοτεύςομεν) GSUVTT, πιςτεύ- 
εωμεν EFH. — ἐπ’ αὐτῷ) *K, αὐτῷ AD it vg. — 45. ἐγένετο «κότος 
UFA, «κότος ἐγ. %K. — 46. ἡλεῖῖ ἧ- EF usw, Heli abdfff!glqa. — 
«λι *K, -Acı ED, "Ἢ *. — caßaxbavi] *K, -νει "Ἢ *. — sibacthani 4. 





Einschiebung handelt, beweist der Modusunterschied mwischen gasai- 
lvaima und galaubjam. — 46. bi lveila niundon] Stellung wie V. 45. 





Matthaeus XXVI, 2—46, 27 


sinistans manageins bi Iesu, ei afdaubidedeina ina. 2 jah gabindan- 
dans ina gatauhun jah anafulhun ina Pauntiau Peilatau kindina. 
3 hanuh gasailvands Iudas sa galewjands ina Patei du stauai gatau- 
hens warb, idreigonds gawandida bans Prins tiguns silubrinaize 
gudjam jah sinistam 4 qibands: frawaurhta mis galewjands blop 
awikn,. ip eis gebun: lva kara unsis? Pu witeis. 5 jah atwairpands 
paim silubram in alh aflaib, jah galeibands ushaihah sik. 6 ip Pai 
gudjans nimandans bans skattans gebun: ni skuld ist lagjan hans 
in kaurbaunan, unte andawairpi blopis ist. 7 garuni han nimandans 
usbaubtedun us paim pana akr kasjine, du usfilhan ana gastim. 
8 duppe haitans warb akrs jains akrs blopis und hina dag. 9 ba- 
nuh usfullnoda pata qibano Pairh Iairaimian praufetu gibandan: 
jah usnemun prins tiguns silubreinaize andawairpi Pis wairbodins, 
Patei garahnidedun fram sunum Israelis, 10 jah atgebun ins und 
akra kasjins, swaswe anabaup mis frauja. 11 ib Iesus stob faura 
kindina, jah frah ina sa kindins gibands: bu is Piudans Iudaie? ib 
Iesus gab du imma: bu gipis. 12 jah mibpanei wrohibs was fram 
Paim gudjam jah sinistam, ni waiht andhof. 13 Panuh gap du imma 
Peilatus: niu hauseis van filun ana buk weitwodjand? 14 jah ni 
andhof imma wipra ni ainhun waurde, swaswe sildaleikida sa kin- 
dins 81. 15 and dulb pan lvarjoh biuhts was sa kindins fraletan 
ainana Dizai managein bandjan, panei wildedun. 16 habaidedunuh 
Pan bandjan gatarhidana <haitanana > Barabban. 17 gaqumanaim 
Pan im, qab im Peilatus: ivana wileib ei fraletau izwis? Barabban 
bau Iesu, saei haitada Xristus? 18 wissa auk Datei in neipis atge- 
bun ina. 19 eitandin ban imma ana stauastola, insandida du imma 
gens is qibandei: ni waibt bus δὴ bDamma garaibtin.... 42....Is- 
raelis ist, atsteigadau nu af bamma galgin lei gasailvaima] jah ga- 
laubjam imma. 48 trausida du guda; lausjadau nu ina, jabai wili 
ins; gab auk patei gudis im sunus. 44 batuh samo jah hai wai- 
deijans bai mibushramidans imma idweitidedun imma. 45 fram 
saihston Dan iveilai warb rigis ufar allai airbai und lveila niundon. 
46 ib ban bi lveila niundon ufhropida Iesus stibnai mikilai qibands: 
helei, helei, lima sibakpani, batei ist: gub meins, gub meins, dulve 





XXVL, 3. silubrinaize] CA für silubreinaize. — 6. kaurbaunan]} 
Kauffmann ZZ. 30,181, kaurbanaun CA. — andawairpi] andwairbi 
CA. — 15. lvarjoh] Ivarjanoh CA, doch ist dulbs sonst stets Fem. 








XXVL,9. Datei] auf andawairpi bezogen nach Zach. 11,13; vgl. 
Ὀ{| 3.1: pretium adpretiati quod. — 17. ei) vgl. J 18,39. — 42. ei 
gasaivaima]) Zusatz nach Mc 15,32. Daß es sich um eine jüngere 








28 Matthaeus XXVTII, 47—66. 


ἔςτιν θεέ μου, θεέ μου, ἱνατί ne ἐγκατέλιπες; 47 τινὲς δὲ τῶν ἐκεῖ 
ἐςτώτων ἀκούςαντες ἔλεγον ὅτι Ἡλίαν φωνεῖ οὗτος. 48 καὶ εὐθέως 
δραμὼν εἷς ἐξ αὐτῶν καὶ λαβὼν ςπόγγον πλήςας τε ὄξους καὶ περιθεὶς 
καλάμῳ ἐπότιζεν αὐτόν. 49 οἱ δὲ λοιποὶ ἔλεγον ἄφες ἴδωμεν εἰ ἔρχεται 
Ἧλίας cbcwv αὐτόν. 50 ὁ δὲ ᾿Ιητοῦς πάλιν κράξας φωνῇ μεγάλῃ 
ἀφῆκεν τὸ πνεῦμα. 51 καὶ ἰδοὺ τὸ καταπέταςμα τοὺ ναοῦ ἐςχίςεθη εἰς 
δύο ἀπὸ ἄνωθεν ἕως κάτω, καὶ ἡ γῆ ἐςείςεθη, καὶ αἱ πέτραι ἐςχίεθηςαν, 
92 καὶ τὰ μνημεῖα ἀνεῴχθηςαν καὶ πολλὰ εὐματα τῶν κεκοιμημένων 
ἁτίων ἠγέρθη. 53 καὶ ἐξελθόντες ἐκ τῶν μνημείων μετὰ τὴν ἔγερειν 
αὐτοῦ εἰεῆλθον εἰς τὴν ἁγίαν πόλιν καὶ ἐνεφανίεθηςαν πολλοῖς. 54 6 
δὲ ἑκατόνταρχος καὶ οἱ mer’ αὐτοῦ τηροῦντες τὸν ᾿Ἰηςοῦν, ἰδόντες τὸν 
«εἰςμὸν καὶ τὰ γενόμενα ἐφοβήθηςαν ςφόδρα, λέγοντες " ἀληθῶς θεοῦ 
υἱός ἐετιν οὗτος. 55 ἧςαν δὲ ἐκεῖ τυναῖκες πολλαὶ ἀπὸ μακρόθεν θεω- 
ροῦςαι, αἵτινες ἠκολούθηςαν τῷ ᾿Ιηςοῦ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας διακονοῦςαι 
αὐτῷ 56 ἐν αἷς ἣν Μαρία ἡ Μαγδαληνή, καὶ Μαρία ἡ τοῦ ᾿Ιακώβου 
καὶ Ἰωςῦ μήτηρ, καὶ ἣ μήτηρ τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου. 57 ὀψίας δὲ Ὑενο- 
μένης ἦλθεν ἄνθρωπος πλούςιος ἀπὸ ᾿Αριμαθαίας, τοὔνομα ᾿Ἰωςήφ, ὃς 
καὶ αὐτὸς ἐμαθήτευςεν τῷ ᾿Ἰητοῦ" 58 οὗτος προςελθὼν τῷ Τ]ειλάτῳψ 
Arncato τὸ «ςὦμα τοῦ ᾿ἸἸηςοῦ. τότε ὁ ἸΤειλᾶτος ἐκέλευςεν ἀποδοθῆναι τὸ 
«ὦμα. 59 καὶ λαβὼν τὸ εὦμα ὁ ᾿Ιωεὴφ ἐνετύλιξεν αὐτὸ cıvbövi καθαρᾷ, 
60 καὶ ἔθηκεν αὐτὸ ἐν τῷ καινῷ αὐτοῦ μνημείψ, ὃ ἐλατόμηςεν ἐν τῇ 
πέτρᾳ, καὶ προςκυλίεας λίθον μέγαν τῇ θύρᾳ τοῦ μνημείου ἀπῆλθεν. 
61 ἣν δὲ ἐκεῖ Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλη Μαρία, καθήμεναι ἀπέ- 
ναντι τοῦ τάφου. 62 τῇ δὲ ἐπαύριον, ἥτις ἐςτὶν μετὰ τὴν παραςκευήν, 
κυνήχθηςαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαριςαῖοι πρὸς ἸΤειλᾶτον 68 λέγοντες᾽" 
κύριε, ἐμνήςθημεν ὅτι ἐκεῖνος ὁ πλάνος εἶπεν ἔτι ζῶν μετὰ τρεῖς 
ἡμέρας ἐγείρομαι. 64 κέλευςον οὖν ἀςφαλιςθῆναι τὸν τάφον ἕως τῆς 
τρίτης ἡμέρας, μήποτε ἐλθόντες οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ κλέψωειν αὐτὸν καὶ 
einwav τῷ λαῷ ἠγέρθη ἀπὸ τῶν νεκρῶν, καὶ ἔςται ἡ ἐςχάτη πλάνη 
χείρων τῆς πρώτης. 65 ἔφη αὐτοῖς ὁ ἸΤειλᾶτος ᾿ ἔχετε κουςτιυδίαν ᾿" 
ὑπάγετε ἀςφαλίςαςθε ὡς οἴδατε. 66 οἱ δὲ πορευθέντες ἠςφαλίςαντο 
τὸν τάφον ςφραγίςαντες τὸν.... 

XXVIL 47. Ἡλίαν] ἘΚ, Ἡλείαν Rer. Ἢ. --- 48. πλήςας τε) τὲ 
fehlt D. — 49. «ὐςων) *K, liberans δ᾿ χ᾽ vg; ςῶὥςαι Sin* liberare fg?. 
— 54. ἐςτὶν] ἃ fgl, sonst ἣν. — 64. κλέψωςιν αὐτόν] EHVIT Chr. it 
vg, νυκτὸς κλ. αὐτ. FGU, αὐτὸν νυκτός S. — 65. ἔφη) EFGH it vg, 
ἔφη δὲ SUVTT. 





Matthaeus XX VII, 47—66. 29 


mis bilaist? 47 ip sumai Ppize jainar standandane gahausjandans 
qebun Patei Helian wopeib ra. 48 jah suns Pragida ains us im jah 
nam swamm fulljands aketis, jah lagjands ana raus draggkida ina. 
49 ib hai anparai gebun: let, ei sailvam, gimaiu Helias nasjan ina. 
50 ip Iesus aftra hropjands stibnai mikilai aflailot abman. 51 jah 
ban faurbah alhs diskritnoda in twa, iupapro und dalap, δ airha 
inreiraida, jah stainos disskritnodedun, 52 jah hlaiwasnos usluk- 
nodedun, jah managa leika Pize ligandane weihaize urrisun. 53 jah 
usgaggandans us hlaiwasnom afar urrist is innatgaggandans in Do 
weihon baurg jah ataugidedun sik managaim. δά ip hundafaps jah 
pai mib imma witandans Iesua, gasailvandans Po reiron jah Po 
waurbanona, ohtedun abraba, gipandans: bi sunjai gudis sunus ist 
sa. 55 wesunuh Pan jainar qinons managos fairrapro sailvandeins, 
pozei laistidedun afar Iesua fram Galeilaia, andbahtjandeins imma, 
56 in Paimei was Marja so Magdalene, jab Marja so Iakobis jah 
Iosezis αἱ οὶ, jah aibei suniwe Zaibaidaiaus. 57 ip pan seibu warb, 
gam manna gabigs af Areimahaias Pizuh namo Iosef, saei jah silba 
siponida Iesua. 58 sah atgaggands du Peilatau bap Pis leikis Iesuis. 
Panuh Peilatus uslaubida giban bata leik. 59 jah nimands pata leik 
Iosef biwand ita sabana hrainjamma 60 jah galagida ita in niu- 
jamma seinamma hlaiwa patei ushuloda ana staina jah faurwalw- 
jands staina mikilamma daurons Dis hlaiwie galaib. 61 wasuh ban 
jainar Marja Magdalene jah so anbara Marja sitandeins andwairpie 
Pamma hlaiwa. 62 iftumin ban daga, saei ist afar paraskaiwein, 
gagemun auhumistans gudjans jah Fareisaieis du Peilatau 63 qi- 
Pandans: frauja, gamundedum patei jains airzjands gap nauh libands: 
afar Drins dagans urreisa. 64 hait nu witan bamma hlaiwa und 
Pana bridjan dag, ibai ufto qimandans bai siponjos is binimaina 
imma jah qibaina du managein: urrais us daupaim, jah ist so spei- 
dizei airziba wairsizei Dizai frumein. 65 qab im Peilatus: habaib 
wardjans, gaggip witaiduh swaswe kunnub. 66 ib eis gaggandans 
galukun Data hlaiw, faursigljandans Dana .... 


XXVI, 56. Iosezis]| Maßmann und Bernhardt nach L 3,29 Me 
15.40.47, Iosez CA Heyne. — 63. frauja] nicht abgekürst CA. — 
64. Pridjan] Pridjin CA. — speidizei] CA für spedizei. — 66. Nach 
Dana große Lücke in CA. 


XXVII,49. nasjan] griech. cbcwv. Der Infinitw an Stelle des 
Partisips ist durchaus dem got. Sprachgebrauch gemäß, vgl. L 18,35 
und wahrscheinlich auch L 19,48, ferner Mc 10,46. — 65. wardjane] 
tgl. ‘custodes®’ abcfff?g!q (φύλακας D). 











30 Johannes V,45—47. VI, 1—14. 


Johannes, 
Υ. 

45 .... ὅτι ἐγὼ κατηγορήσω ὑμῶν πρὸς τὸν πατέρα ᾿" Ecnv ὁ κατὴ- 
Ὑορῶν ὑμῶν Μωεῆς, εἰς ὃν ὑμεῖς ἠλπίκατε. 46 εἰ γὰρ ἐπιςτεύετε Μωςεῖ, 
ἐπιςτεύετε ἂν ἐμοί περὶ γὰρ ἐμοῦ ἐκεῖνος ἔγραψεν. 47 εἰ δὲ τοῖς ἐκεί- 
νου Ypdupacıv οὐ πιςτεύετε, πῶς τοῖς ἐμοῖς ῥήμαςειν πιςτεύςητε; 

VL 

1 Μετὰ ταῦτα ἀπῆλθεν ὁ ’Incobc πέραν τῆς θαλάςςης τῆς Γαλιλαίας 
καὶ τῆς Τιβεριάδος ° 2. καὶ ἠκολούθει αὐτῷ ὄχλος πολύς, ὅτι ἑώρων τὰ 
cnpeia ἃ ἐποίει ἐπὶ τῶν ἀςθενούντων. B ἀνῆλθεν δὲ εἰς τὸ ὄρος ὃ 
?Incodc, καὶ ἐκεῖ ἐκάθητο μετὰ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ. 4 ἣν δὲ ἐγγὺς τὸ 
πάςχα, ἡ ἑορτὴ τῶν ’loudalwv. δ ἐπάρας οὖν τοὺς ὀφθαλμοὺς ὃ Ἰηςοῦς 
καὶ θεαςάμενος ὅτι ὄχλος πολὺς ἔρχεται πρὸς αὐτόν, λέγει πρὸς τὸν 
Φίλιππον “ πόθεν ἀγοράςομεν ἄρτους, ἵνα pdywav οὗτοι; 6 τοῦτο δὲ 
ἔλεγεν πειράζων αὐτόν ᾿ αὐτὸς γὰρ Hder τί ἔμελλεν ποιεῖν. 7 ἀπεκρίθη 
αὐτῷ Φίλιππος " διακοείων δηναρίων ἄρτοι οὐκ ἀρκοῦςιν αὐτοῖς, ἵνα 
ἕκαςτος βραχύ τι λάβῃ. 8. λέγει αὐτῷ εἷς ἐκ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ, 
᾿Ανδρέας ὁ ἀδελφὸς (ίμωνος ἸΤέτρου 9. ἔςτιν παιδάριον ἕν ὧδε ὃ 
ἔχει πέντε ἄρτους κριθίνους καὶ δύο ὀψάρια " ἀλλὰ ταῦτα τί ἐςτιν εἰς 
τοςούτους; 10 εἶπεν δὲ ὁ ᾿Ιηςοῦς  ποιήςατε τοὺς ἀνθριύπους Avarteceiv. 
ἣν δὲ χόρτος πολὺς ἐν τῷ τόπῳ. ἀνέπεςον οὖν οἱ ἄνδρες τὸν ἀριθμὸν 
ὠςεὶ πεντακιςχίλιοι. 11 ἔλαβεν δὲ τοὺς ἄρτους ὁ ᾿Ιηςοῦς καὶ εὐχαρι- 
«τήςας διέδωκεν τοῖς ἀνακειμένοις, ὁμοίως καὶ ἐκ τῶν ὀψαρίων ὅςον 
ἤθελον. 12 ὡς δὲ ἐνεπλήςθηςαν, λέγει τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ ᾿ Cuvaydyerte 
τὰ περιςεεύεκαντα κλάςματα, ἵνα μή τι ἀπόληται. 18 ευνήγαγον οὖν 
καὶ eyenıcav δώδεκα κοφίνους κλαςμάτων ἐκ τῶν πέντε ἄρτων τῶν 
κριθίνων, ἃ ἐπερίεςευςεν τοῖς βεβρωκόςειν. 14 οἱ οὖν ἄνθρωποι ἰδόντες 


V,47. πιςτεύεητε] DGSA Chr., πιετεύςετε *K rell. (πιςτεύετε VTT*). 
— VI,1. καὶ τῆς Τιβεριάδος] V (f nach got), τῆς Tıß. *K. — 2. τὰ 
«ἡμεῖα)] SATT Chr. it vg, αὐτοῦ τὰ cnu. ἘΚ rell. — 5. τοὺς ὀφθαλμοὺς 
ὁ ’Incodc] SInABDKLMTT it vg, ὃ Ἰηςοῦς τοὺς ὀφθ. *K. — 7. Exacroc] 
SinABLIT it vg, Exacroc αὐτῶν *K. — 11. ἔδωκεν τοῖς ἀνακειμένοις] 
Sin*ABLTT Chr. acfff?lq vg, Edweev τοῖς μαθηταῖς, ol δὲ μαθηταὶ τοῖς 
ἀνακ. *K. 





manageins filu] Stellung wie V. 2 Mc 4,1; vgl. abefff’l vg (Ὁ) — 
7. leitil] für leitil iva (vgl. k 11,1.16) mit Rücksicht auf beff’iq (Ὁ); 
f liest “modicum quid’, desgl. cg vg. — 8. qap ains] αὐτῷ fehlt nach 
γ΄. 10. 


— si 





Johannes V,45—47. VI, 1-14. 81 


Johannes. 
Υ. 

45 .... Datei ik wrohidedjau izwis du attin; ist saei wrohida 
izwis, Moses, du bammei jus weneip. 46 jabai allis Mose galaubi- 
dedeip, ga-bau-laubidedeib mis; bi mik auk jains gamelida. 47 ande 
nu jainis melam ni galaubeip, vaiwa meinaim waurdam galaubjaip ? 


VI 

1 Afar Data galaib Iesus ufar marein bo Galeilaie jah Tibairiade. 
2 jah laistida ina manageins filu, unte gaselvun taiknins Pozei gata- 
wida bi siukaim. 3 usiddja Dan ana fairguni Iesus jah jainar gasat 
mip siponjam seinaim. 4 wasuh Dan nelva pasxa, so dulps Iudaie. 
5 Paruh ushof augona [6508 jah gaumida bDamnıiei manageins filu 
iddja du imma, qabuh du Filippau: iyaPro bugjam hlaibans, ei mat- 
jaina Bai? 6 patuh Pan gap fraisands ina; ib silba wisea Datei 
habaida taujan. 7 andhof imma Filippus: twaim hundam skatte 
hlaibos ni ganohai sind Paim, Pei nimai kvarjizuh leitil. 8 48} ains 
Dize siponje is, Andraias, brobar Paitraus Seimonaus: 9 ist magula 
ains her, saei habaib 'e’ hlaibans barizeinans jah 'b’ fiekans; akei 
Data va ist du swa managaim? 10 ip Iesus gab: waurkeib Pans 
mans anakumbjan. wasuh Pan hawi manag ana bamma stada. 
Parıh anakumbidedun wairos rapjon ewaswe fimf PDusundjos. 
11 namuh Pan pans hlaibans Iesus jah awiliudonds gadailida baim 
anakumbjandanı; samaleiko jah Pize fiske, swa filu swe wildedun. 
12 Danuh, bibe sadai waurbun, gap du siponjam seinaim: galisip 
Dos aflifnandeins drauhsenos, Dei waihtai ni fraqgistnai. 18 banuh 
galesun jah gafullidedun ‘ib’ tainjons gabruko us fimf hlaibam Paim 
barizeinam, patei aflifnoda baim matjandam. 14 paruh Pai mans 





Die Verse Joh. 1,29 IIl,3—5. 23-26. 29—82 V,21—23. 35—38 
sind ganz oder zum Teil durch Skeireins-Zilate erhalten. Alt 
V,45 beginnt CA. Doppelüberlieferung besteht für die Verse VI,9—13, 
da diese außer in CA auch in Skeir. VII erhalten sind. 

VI,4. pasxa) CA in Joh. für paska. — 10. In Skeir. frei wieder- 
gegeben. — 11. samaleiko] CA, samaleikoh Dan Skeir. — 12. qap du] 
CA, gab δεῖν. — drauhsnos) CA, drausnos Skeir. — Dei] CA, ei 
Skeir. — 18, us fimf hlaibam Pbaim barizeinam] CA, us baim "θ᾽ 
hlaibam barizeinam jah ‘b' fiskam Skeir. — aflifnoda baim] CA, 
aflifnoda at aim Skeir. 





— __. 








VI, 5 ushof augona] Stellung wie L 6,20 16,23 J 17,1; vgl. it vg. — 


32 Johannes VI, 15—32, 


ὃ Erroincev cnneiov ὁ Ἰηςοῦς, ἔλεγον ὅτι οὗτός ἐετιν ἀληθῶς ὃ προφή- 
τῆς ὁ ἐρχόμενος εἰς τὸν xöcnov. 15 Ἰηςοῦς οὖν γνοὺς ὅτι μέλλουαν 
ἔρχεςθαι καὶ ἁρπάζειν αὐτὸν, ἵνα ποιήςωειν αὐτὸν βαειλέα, ἀνεχώρηςεν 
πάλιν εἰς τὸ ὄρος αὐτὸς μόνος. 16 ὡς δὲ ὀψία ἐγένετο, κατέβηςαν οἱ 
μαθηταὶ αὐτοῦ ἐπὶ τὴν θάλαςςαν, 17 καὶ ἀναβάντες εἰς τὸ πλοῖον 
ἤρχοντο πέραν τῆς Bakdcenc εἰς Καπερναούμ. καὶ «κοτία ἤδη ἐγεγόνει, 
καὶ οὔπω ἐληλύθει πρὸς αὐτοὺς ὁ ’Incoüc, 18 ἥ τε θάλαςςα ἀνέμου 
μεγάλου πνέοντος διηγείρετο. 19 ἐληλακότες οὖν ὧς cradlouc elxocı 
πέντε ἢ τριάκοντα θεωροῦςι τὸν Ἰηςοῦν περιπατοῦντα ἐπὶ τῆς θαλάςςης 
καὶ ἐγτὺς τοῦ πλοίου γινόμενον, καὶ ἐφοβήθηςαν. 20 ὁ δὲ λέγει αὐτοῖς" 
ἐγώ εἶμι, μὴ φοβεῖςθε. 21 ἤθελον οὖν λαβεῖν αὐτὸν εἰς τὸ πλοῖον, 
καὶ εὐθέως τὸ πλοῖον ἐγένετο ἐπὶ τῆς γῆς εἰς ἣν ὑπῆγον. 22 τῇ 
ἐπαύριον ὁ ὄχλος ὁ ἑςετηκὼς πέραν τῆς θαλάςςης εἶδον ὅτι πλοιάριον 
ἄλλο οὐκ ἣν ἐκεῖ εἰ μὴ ἕν, καὶ ὅτι οὐ εὐυνειςῆλθεν τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ 
ὁ ’Incoüc εἰς τὸ πλοιάριον, ἀλλὰ μόνοι οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ἀπῆλθον, 
28 ἄλλα δὲ ἦλθεν πλοιάρια ἐκ Τιβεριάδος ἐζγζὺς τοῦ τόπου ὅπου ἔφαγον 
τὸν ἄρτον εὐχαριςτήςαντος τοῦ κυρίου * 24 ὅτε οὖν εἶδεν ὁ ὄχλος ὅτι 
᾿Ιηςοῦς οὐκ Ecrıv ἐκεὶ οὐδὲ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ, ἐνέβηςαν εἰς τὰ πλοῖα 
καὶ ἦλθον εἰς Καπερναοὺμ ζητοῦντες τὸν Ἰηςοῦν. 25 καὶ εὑρόντες 
αὐτὸν πέραν τῆς θαλάςςης εἶπον αὐτῷ ᾿ ῥαββί, πότε ὧδε γέγονας; 
26 ἀπεκρίθη αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς καὶ εἶπεν " ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ζητεῖτέ 
‚ με οὐχ ὅτι εἴδετε εημεῖα, ἀλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ἐκ τῶν ἄρτων καὶ ἐχορτά- 
εθητε. 27 ἐργάζεεθε μὴ τὴν βρῶςειν τὴν ἀπολλυμένην, ἀλλὰ τὴν Bpücıv 
τὴν μένουςαν εἰς ζωὴν αἰώνιον, ἣν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ὑμῖν δώςει " 
τοῦτον γὰρ ὁ πατὴρ Ecppdyıcev ὁ θεός. 28 εἶπον οὖν πρὸς αὐτόν - 
τί ποιῶμεν ἵνα ἐργαζώμεθα τὰ ἔργα τοῦ θεοῦ; 29 ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς καὶ 
εἶπεν αὐτοῖς ᾿ τοῦτό ἐςτιν τὸ ἔργον τοῦ θεοῦ ἵνα πιςτεύςητε εἰς ὃν 
ἀπέςτειλεν ἐκεῖνος, 80 εἶπον οὖν αὐτῷ " τί οὖν ποιεῖς CO ςημεῖον ἵνα 
ἴδωμεν καὶ πιςτεύεωμέν ςοι, τί ἐργάζῃ; 81 οἱ πατέρες ἡμῶν τὸ μάννα 
ἔφαγον ἐν τῇ ἐρήμῳ, καθώς Ecriv γεγραμμένον ᾿ ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
ἔδωκεν αὐτοῖς φαγεῖν. 82 εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς ' ἀμὴν ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν, οὐ MwcAc δέδωκεν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, ἀλλ᾽ ὁ πατὴρ 


VI,15. πάλιν] SinABDKLA it vg, fehlt *K. - 17, ἀναβάντες) 
AK Chr., ἐμβάντες *K. — οὔπω] SinBDL it pler, οὐκ *K Chr. 
cff? vg. — 21. λαβεῖν αὐτόν] *K, αὐτὸν λαβεῖν D min. — 22, εἶδον) 
ABL adflq, εἶδεν SinD beff?gd vg, ἰδών *K, — εἰ μὴ ἕν] SincABL 
befff?glgd vg, el μὴ ἕν ἐκεῖνο εἰς ὃ ἐνέβηςαν ol μαθηταὶ αὐτοῦ *K 
Chr. — 23. ἦλθεν πλοιάρια)] *K, πλοιάρια ἦλθον Καὶ (nach Me 4,36). — 
24. ἐνέβηςαν εἰς] S acef vg, Eveß. αὐτοὶ εἰς *K. — 25. ῥαββῇ *K, 
ῥαββεί in den beiden Rezensionen Ἢ und *. — 30. εἶπον οὖν] *K, 
εἶπον 248. 254 q. 


Johannes VI, 15-—-32. 33 


gasaimandans Poei gatawida taikn Jesus, gebun batei sa ist bi sun- 
jai praufetus sa qgimanda in Po manaseb. 15 ib Iesus kunnands 
Patei munaidedun usgaggan Δ wilwan <ina> ei tawidedeina ina 
du Piudana, afiddja aftra in fairguni is ains. 16 ib swe seibu warp, 
atiddjedun siponjos is ana marein, 17 jah usstigun in skip, iddje- 
dunuh ufar marein in Kafarnaum. jah rigis juban warb jah ni 
atiddja nauhban du im Iesus. 18 ib marei winda mikilamma 
waiandin urraisida was. 19 baruh farjandans swe spaurde “Κ᾿ jah 
“Θ᾽ aippau ‘I’ gasailvand Iesu gaggandan ana marein jah nelva skipa 
gimandan jah ohtedun sis. 20 Paruh is gap < im >: ik im, ni 
ogeib izwis. 21 baruh wildedun ina niman in skip, jah sunsaiw 
Pata skip warb ana airbai ana Doei eis iddjedun. 22 iftumin daga 
managei sei stop hindar marein, selvun batei skip anhar ni was 
jainar alja ain, jah Patei mip ni qam siponjam seinaim Iesus in 
Data skip, ak ainai siponjos is galipun. 23 anpara an skipa gemun 
us Tibairiadau nelva bamma stada, barei matidedun hlaif, ana Pam- 
mei awiliudoda frauja. 24 baruh han gasalv managei Pbatei Iesus 
nist jainar nih siponjos ie, gastigun in skipa jah gemun in Kafar- 
naum sokjandans Iesu. 25 jah bigetun ina hindar marein gepunuh 
da imma: rabbei, Ivan her qamt? 26 andhof im Iesus jah gap: 
amen amen qipa izwis, sokeib mik, ni patei selvup taiknins jah 
fauratanja, ak patei matidedub bize hlaibe δ sadai waurbup. 
27 waurkjaib ni bana mat bana fralusanan, ak mat bana wisandan 
du libainai aiweinon, Panei sunus mans gibip izwis; Panuh auk atta 
gasiglida gub. 28 Daruh gebun du imma: [108 taujaima, ei waurk- 
jaima waurstwa gudis? 29 andhof Iesus jah gap du im: Pat-ist 
waurstw gudis, ei galaubjaib Dammei insandida jains. 30 gebun du 
imma: abban [108 taujis bu taikne, ei sailvaima jah galaubjaima bus? 
va waurkeis? 81 attans unsarai manna matidedun ana aupidai, 
swaswe ist gamelib: hlaif us himina gaf im du matjan. 32 paruh 
48} im Iesus: amen amen qiba izwis, ni Moses gaf izwis hlaif us 
himina, ak atta meins gaf izwis hlaif us himina bana sunjeinan. 


VI,20. is] in CA beinahe erloschen. — 28. waurstwa] waurswa CA. 


VL18. ib marei] vgl. ‘mare autem’ beflq vg (Der). — 21. ina 
niman] Das Objektpronomen steht im Got., abweichend vom griech. 
Text, nicht selten vor dem Verbum, vgl. Stolzenburg ZZ. 37,181. — 
26. jah fauratanja] Zusatz nach J 4,48; vgl. abf (Ὁ) — 27. gibip 
izwis] Stellung nach V. 32: gef izwis; vgl. SinD Chr., abfff?lg; de. 
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84 Johannes VI, 33—55. 


μου δίδωςιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληθινόν. 88 ὁ γάρ 
ἄρτος τοῦ θεοῦ Ecrıv ὁ καταβαίνων ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ζωὴν διδοὺς 
τῷ κόςμῳ. 84 εἶπον οὖν πρὸς αὑτόν κύριε, πάντοτε δὸς ἡμῖν τὸν 
ἄρτον τοῦτον. 35 εἶπεν δὲ αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾽ ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος τῆς 
Ζωῆς. 6 ἐρχόμενος πρός με οὐ μὴ πεινάςῃ, καὶ ὁ πιςτεύων εἰς ἐμὲ οὐ 
μὴ διψήςῃ πώποτε. 86 ἀλλ᾽ εἶπον ὑμῖν ὅτι ἑωράκατέ με καὶ οὐ 
πιςτεύετε. 87 πᾶν ὃ δίδωςίν μοι ὁ πατὴρ πρὸς ἐμὲ ἥξει, καὶ τὸν 
ἐρχόμενον πρός με οὐ μὴ ἐκβάλω ἔξω, 88 ὅτι καταβέβηκα ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ οὐχ ἵνα ποιῶ τὸ θέλημα τὸ ἐμόν, ἀλλὰ τὸ θέλημα τοῦ πέμ- 
ψαντός με. 40 τοῦτο δέ ἐςτιν τὸ θέλημα τοῦ πέμψαντός με ἵνα πᾶς 
ὁ θεωρῶν τὸν υἱὸν καὶ πιςτεύων εἰς αὐτὸν ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον, καὶ ἀνα- 
«τήςω αὐτὸν ἐγὼ ἐν τῇ ἐςχάτῃ ἡμέρᾳ. 41 ἐγόγγυζον οὖν οἱ ᾿Ιουδαῖοι 
περὶ αὐτοῦ, ὅτι einev’ ἐγώ εἶμι ὁ ἄρτος ὃ καταβὰς ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, 
42 καὶ ἔλεγον ’ οὐχ οὗτός ἐςτιν ’Incodc 6 υἱὸς Ἰωςήφ, οὗ ἡμεῖς οἴδαμεν 
τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα; πῶς οὖν λέγει οὗτος ὅτι ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
καταβέβηκα; 43 ἀπεκρίθη οὖν ὁ Ἰηςοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς " μὴ γογτγύζετε 
μετ᾽ ἀλλήλων. 44 οὐδεὶς δύναται ἐλθεῖν πρός με, ἐὰν μὴ ὁ πατὴρ ὁ 
πέμψας με ἑλκύςῃ αὐτόν, καὶ ἐγιὺ ἀναςτήεω αὐτὸν ἐν τῇ ἐςχάτῃ ἡμέρᾳ. 
45 Ecrıv γεγραμμένον ἐν τοῖς προφήταις " καὶ ἔςονται πάντες διδακτοὶ 
θεοῦ. πᾶς οὖν ὁ ἀκούων παρὰ τοῦ πατρὸς καὶ μαθὼν ἔρχεται πρός 
με. 46 οὐχ ὅτι τὸν πατέρα τις ἑώρακεν, εἰ μὴ 6 ὧν παρὰ τοῦ θεοῦ, 
οὗτος ἑώρακεν τὸν πατέρα. 47 ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ πιςτεύων εἰς 
ἐμὲ ἔχει ζωὴν αἰώνιον. 48 ἐγ εἰμι ὁ ἄρτος τῆς ζωῆς. 49 οἱ πατέρες 
ὑμῶν ἔφαγον τὸ μάννα ἐν τῇ ἐρήμψ καὶ ἀπέθανον 50 οὗτός ἐςτιν ὁ 
ἄρτος ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβαίνων, ἵνα τις ἐξ αὐτοῦ φάγῃ καὶ μὴ 
ἀποθάνῃ. 51 ἐγώ εἰμι 6 ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς ἐάν 
τις φάγῃ ἐκ τούτου τοῦ ἄρτου, ζήςεται εἰς τὸν αἰῶνα ᾿ καὶ ὁ ἄρτος δὲ 
ὃν ἐγὼ δώςεω, ἡ cdpE μού ἐςτιν, ἣν ἐγὼ δίύεω ὑπὲρ τῆς τοῦ κόςμου 
ζωῆς. 52 ἐμάχοντο οὖν πρὸς ἀλλήλους οἱ Ἰουδαῖοι λέγοντες ᾿ πῶς 
δύναται οὗτος ἡμῖν τὴν cdpra δοῦναι φαγεῖν; 58 εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ 
Ἰηςοῦς * ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ φάγητε τὴν «ςἄρκα τοῦ υἱοῦ τοῦ 
ἀνθρώπου καὶ πίητε αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐκ ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαντοῖς. 54 ὁ 
τρώγων μου τὴν «ἄρκα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἔχει ζωὴν αἰώνιον, καὶ 
ἐγὼ ἀναςτήςω αὐτὸν ἐν τῇ ἐςχάτῃ ἡμέρᾳ. 55 ἣ γὰρ cdpE μου ἀληθῶς 
ΥἹ, 83. ζωὴν διδούς) *K Chr abegq, διδοὺς ζωήν AK cfff? vg. -- 
35. πεινάςῃ --- διψήςῃ) *K, πεινάτειῖ --- διψήςει Chr. — 86. ὅτι) KA ef, 
ὅτι καί "Κ. — 40, ἔχῃ] *K, ἔχει ΕΗ͂ΌΛ. — ἐν τῇ] SUTT Chr. abefff’ggq 
vg, τῇ *K rell. — 45. ἀκούων] *K, ἀκούςας SinABCKLTTT. — 46. τὶς 
ἑώρακεν] *K Chr., ἐώρακέν τις SinBCDLT it vg. — θεοῦ], πατρός nur 
Sin. — 50. ἵνα τις] *K, ut si quis abcdfff?g (Ὁ) vg. — καὶ un], καί δὴ it 
pler, vg. — 52. τὴν cdpxa δοῦναι) DKTT aceff?q vg, δοῦναι τὴν c. *K. 


Johannes VI, 33—55. 85 


88 sa auk hlaifs gudis ist, saei atstaig us himina jah gaf libain Pizai 
manssedai. 34 Panuh gebun du imma: frauja, framwigis gif unsis 
Dana hlaif. 35 jah 480 du im Iesus: ik im sa hlaifs libainais; Pana 
gaggandan du mis ni huggreib jah Dana galaubjandan du mis ni 
Daurseib Ivanhun. 86 akei qap izwis Datei gaselvup mik jah ni ge- 
laubeip. 37 all Patei gaf mis atta, du mis qimih, jah bana gag- 
gandan du mis ni uswairpa ut; 88 unte atstaig us himina, nih beei 
tanjau wiljan meinana, ak wiljan bie sandjandins mik. 89 ..... 
40 batuh pan ist wilja Dis sandjandins mik, ei lvazuh saei saibwih 
Pana sunu jah galaubeip du imma, aigi libain aiweinon, jah urraisja 
ina ik in spedistin daga. 41 birodidedun Pan Iudaieis bi ine, unte 
gab: ik im hlaifs sa atsteigands us himina, 42 jah gebun: niu sa 
ist Iesus sa sunus losefis, Pizei weis kunpedum attan jah aibein? 
kaiwa nu gibib sa batei us himina atstaig? 48 andhof Pan Iesus 
jah gab du im: ni birodeib mib izwis misso. 44 ni manna mag 
giman δὲ mis, nibai atta saei sandida mik atpinsib ina, δὰ ik 
urraisja ἐπα in Ppamma spedistin daga. 45 ist gamelib ana praufetum: 
jah wairband allai laisidai gudis. vazuh nu sa gahausjands at attin 
jah ganam gaggib du mis. 46 ni patei attan selvi Ivas, uibai saei 
was fram attin, sa salv attan. 47 amen amen gqiba izwis: saei ga- 
laubeip ἀπ mis aih libain aiweinon. 48 ik im sa hlaife libainais. 
49 attans izwarai matidedun manna in aupidai jah gaswultun. 
50 sa ist hlaifs saei us hinıina atstaig, ei saei Dis matjai, ni gadaup- 
nai. 51 ik im hlaifs sa libanda, sa us himina qumana; jabai lvas 
matjip Pis hlaibie, libaib in ajukdup; jah Pan sa hlaifs Panei ik 
giba, leik mein ist Datei ik giba in Pizos manasedais libainais. 
ὦ hDanuh sokun mip sis misso Iudaieis gipandans: lyaiwa mag sa 
unsis leik giban du matjan? 53 paruh gap du im lesus: amen 
amen qipa iswis, nibai matjib leik bis sunaus mans jah driggkaip 
is blop, ni babaip Jibain in izwis silbam. 54 saei matjip mein leik 
jah driggkib mein blop, aih libain aiweinon, jah ik urraisja ina in 
Damma spedistin daga. 55 Pbata auk leik meinata bi sunjai ist mats, 


VL 39. Ist aus Versehn vom Schreiber übersprungen worden, da 
der Eingang mit dem von V. 40 identisch ist. — 40. wilja] wiljan CA. 








VI,85. jah gap] vgl. 83: et dieit. — 45. gahausjands] für 
ἀκούων, ogl. L 19,11 20,45. gahausjands sieht wohl unter dem Ein- 
fuß von ganam. — 46. fram attin] für θεοῦ nach dem vorausgehen- 
den attin, attan dem fig. attan. — 50. ni gadaubnai] καί fehlt, vgl. 
V.51und it pler. vg: ut si quis ex ipso manducaverit, non morialur. 
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86 Johannes ΥἹ, 56—71. VIL 1--ἴ. 


ἐςτιν βρῶεις, καὶ τὸ αἷμά μου ἀληθῶς ἐςτιν πόςις. 56 6 τρώγων μου 
τὴν cdpxa καὶ πίνων μου τὸ αἷμα ἐν ἐμοὶ μένει κἀγὼ ἐν αὐτῷ. 
57 καθὼς ἀπέςτειλέν με ὁ ζῶν πατὴρ xäyl Ζῶ διὰ τὸν πατέρα, καὶ ὁ 
τρώύτων με κἀκεῖνος Ihcerar δι᾽ ἐμέ. 58 οὗτός ἐςτιν ὁ ἄρτος ὁ ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ καταβάς, οὐ καθὼς ἔφαγον οἱ πατέρες ὑμῶν τὸ μάννα καὶ 
ἀπέθανον ᾿ ὁ τρώγων τοῦτον τὸν ἄρτον ζΖήςει εἰς τὸν αἰῶνα. 59 ταῦτα 
εἶπεν ἐν τῇ ευναγωγῇ διδάςκων ἐν Καπερναούμ. 60 πολλοὶ οὖν ἀκού- 
«αντες ἐκ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ εἶπον ᾿ cxAnpöc ἐςτιν οὗτος ὁ λόγος᾽ τίς 
δύναται αὐτοῦ ἀκούειν; BL εἰδὼς δὲ ὁ Ἰηςοῦς ἐν ἑαυτῷ ὅτι γογγύ- 
Zoucı περὶ τούτου οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ, εἶπεν αὐτοῖς ᾿" τοῦτο ὑμᾶς cKavda- 
λίζει; 62 ἐὰν οὖν θεωρῆτε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἀναβαίνοντα ὅπου 
ἣν τὸ πρότερον; 63 τὸ πνεῦμά ἐςτιν τὸ Ζζωοποιοῦν, ἣ «ἀρξ οὐκ ὑὦφε- 
kei οὐδέν " τὰ ῥήματα ἃ ἐγὼ λελάληκα ὑμῖν, πνεῦμά ἐςτιν καὶ ζωή ἐςτιν. 
64 ἀλλ᾽ εἰεὶν ἐξ ὑμῶν τινες ol οὐ πιςτεύουειν. ἤδει γὰρ ἐξ ἀρχῆς ὁ 
Ἰηςοῦς τίνες εἰεὶν οἱ μὴ πιςτεύοντες καὶ τίς ἐςτῖν ὁ παραδώςων αὐτόν. 
65 καὶ ἔλεγεν ᾿ διὰ τοῦτο εἴρηκα ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς δύναται ἐλθεῖν πρός 
με, ἐὰν μὴ ἧ δεδομένον αὐτῷ ἐκ τοῦ πατρός μου. 66 ἐκ τούτου οὖν 
πολλοὶ ἀπῆλθον τῶν μαθητῶν αὐτοῦ εἰς τὰ ὁὀπίειυ καὶ οὐκέτι ner’ αὐτοῦ 
περιεπάτουν. 67 εἶπεν οὖν ὁ Ἰηςοῦς τοῖς διίυδεκα ᾿ μὴ καὶ ὑμεῖς θέλετε 
ὑπάγειν; 68 ἀπεκρίθη οὖν αὐτῷ Cluwv TTerpoc' κύριε, πρὸς τίνα 
ἀπελευςόμεθα; ῥήματα Ζωῆς αἰωνίου ἔχεις ᾿ 69 καὶ ἡμεῖς πεπιςτεύκαμεν 
καὶ ἐγνώκαμεν ὅτι εὖ εἶ ὁ Χριςτός, ὃ υἱὸς τοῦ θεοῦ τοῦ Ζῶντος. 
10 ἀπεκρίθη αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς οὐκ ἐγὼ ὑμᾶς τοὺς δώδεκα ἐξελεξάμην ; 
καὶ ἐξ ὑμῶν εἷς διαβολός ἐςτιν. 71 ἔλεγεν δὲ τὸν Ἰούδαν Cinwvoc 
Ἰεκαριώτην᾽ οὗτος γὰρ ἤμελλεν αὐτὸν παραδιδόναι εἷς ὧν ἐκ τῶν δώδεκα. 


vu. 


1 Kai περιεπάτει ὁ ’Incoüc μετὰ ταῦτα ἐν τῇ Γαλιλαίᾳ οὐ Yap 
ἤθελεν ἐν τῇ Ιουδαίᾳ περιπατεῖν, ὅτι ἐζήτουν αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι ἀπο- 
κτεῖναι. 2 ἣν δὲ ἐγγὺς ἡ ἑορτὴ τῶν Ἰουδαίων, ἡ ςκηνοπηγία. 8 εἶπον 
οὖν πρὸς αὐτὸν οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ ' μετάβηθι ἐντεῦθεν καὶ ὕπαγε εἰς 
τὴν Ἰουδαίαν, ἵνα καὶ οἱ μαθηταί cov θεωρήεωςι τὰ ἔργα cou ἃ εὺ 
ποιεῖς 4 οὐδεὶς γὰρ ἐν κρυπτῷ τι ποιεῖ καὶ ζητεῖ αὐτὸς ἐν παρρηςίᾳ 
εἶναι. εἰ ταῦτα ποιεῖς, φανέρωςον ςεαυτὸν τῷ κόςμῳ. 5 οὐδὲ γὰρ οἱ 
ἀδελφοὶ αὐτοῦ Enicrevov εἰς αὐτόν. 6 λέγει οὖν αὐτοῖς ὁ ᾿Ἰηςοῦς " ὁ 
καιρὸς ὁ ἐμὸς οὔπω πάρεςτιν, ὁ δὲ καιρὸς ὃ ὑμέτερος πάντοτέ Eecrıv 
ἕτοιμος. 7 οὐ δύναται ὁ κόςμος μιςεῖν ὑμᾶς, ἐμὲ δὲ μιςεῖ, ὅτι ἐγὼ 


— 


VI, 58. ζήςε!)͵ EGSVA Chr., ζήςεται HUTT. — 68. λελάληκα] UTT 
Chr. it vg, λαλῶ *K. — 70. ὁ ’Incode] UTT it vg, fehl *K. — 71. Ἰεκα- 
ριώτην] *K, Ἰςκαριώτου GTT?twiederhergestellt -την. — VI, 3. ἃ co] 
G, fehlt ἘΚ, 





Johannes VI, 56—71. VL, 1-7. 87 


jah hata blop mein bi sunjai ist draggek. 56 saei matjip mein leik 
jah driggkip mein blop, in mis wisib jah ik in imma. 57 swaswe 
insandida mik libands atta, jah ik liba in attins, jah saei matjib 
mik, jah sa libaip in meina. 58 sa ist hlaifs saei us himina atstaig, 
ni swaswe matidedun attans izwarai manna jah gadaubnodedun; ib 
5861 matjip Dana hlaif libaib in ajukdup. 59 Data gab in swnagoge 
laisjands in Kafarnaum. 60 Panuh managai gahausjandans Pize 
siponje is gebun: hardu ist Pata waurd, Ivas mag Pis hausjon? 
61 ib witands Iesus in sis silbin Patei birodidedun Pata pai sipon- 
joe is, gab du im: Data izwis gamarzeib? 62 jabai nu gasailib 
sunn mans ussteigan, Padei was faurbis? 63 ahma ist saei liban 
taujip, Pata leik ni boteip waiht. bo waurda poei ik rodida izwis, 
ahma ist jah libains ist, 64 akei sind izwara sumai, Paiei ni ga- 
laubjand. wiesuh Dan us frumistja Iesus lvarjai sind Pai ni galaub- 
jandans, jah lvas ist saei galeiweib ina. 65 jah gap: dube gab izwis 
Patei ni ainshun mag qiman at mis, nibai ist atgiban imma fram 
attin meinamma. 66 uzuh hamma mela managai galibun siponje is 
ibukai jah panaseips mibp imma ni iddjedun. 67 baruh gab Iesus 
du Paim twalibim: ibai jah jus wileib galeiban? 68 Panuh andhof 
imma Seimon Paitrus: frauja, du mamma galeibaima? waurda libai- 
nais aiweinons habais. 69 jah weis galaubidedum jah ufkunpedum 
Datei bu ie Xristus, sunus gudis libandins. 70 andhof im Iesus: niu 
ik izwis 'ib’ gawalida jah izwara ains diabaulus ist? 71 qabuh pan 
Dana Iudan Seimonis, Iskariotu, sa auk habaida ina galewjan, ains 
wisands pize twalibe. 
vn. 


1 Jah Ivarboda Iesus afar bata in Galeilaia; ni auk wilda in 
Iudaja gaggan, unte sokidedun ina pai Iudaieis usgiman. 2 wasuh 
Dan nelva dulbs Iudaie, so hleprastakeins. 8 Panuh gebun du imma 
broprjus is: usleib pabro jah gagg in Iudaian, ei δι hai siponjos 
< Deinai > sailvaina waurstwa beina Poei Pu taujis. 4 ni manna 
auk in analaugnein lva ἰδ} jah sokeib sik uskunpana wisan. 
jabai Data taujis, bairhtei Puk silban bizai manasedai. 5 ni auk 
ai broprjus is galaubidedun imma. 6 baruh gab im Iesus: mel 
mein ni nauh ist, ib mel izwar sinteino ist manwu. 7 ni mag 80 
manasebs fijan izwis, ip mik fijaib; unte ik weitwodja bi ins batei 


— 





ΥἹΙ, θ4. galeiweib] CA für galeweib. — VL, 2. hleprastakeins] 
CA für hleibra.. 








VI,66. mela] verdeutlichender Zusatz; danach f: ex hoc ergo tem- 
Dore. 





88 Johannes VII, 8—81. 


μαρτυρῶ περὶ αὐτοῦ ὅτι τὰ ἔργα αὐτοῦ πονηρά ἐςτιν. 8 ὑμεῖς ἀνάβητε 
εἷς τὴν ἑορτὴν ταύτην ᾿ ἐγὼ οὔπω ἀναβαίνω εἰς τὴν ἑορτὴν ταύτην, 
ὅτι ὁ ἐμὸς καιρὸς οὔπω πεπλήρωται. 9 ταῦτα δὲ εἰπὼν αὐτοῖς ἔμεινεν 
ἐν τῇ Γαλιλαίᾳφ. 10 ὡς δὲ ἀνέβηςαν οἱ ἀδελφοὶ αὑτοῦ, τότε καὶ αὐτὸς 
ἀνέβη εἰς τὴν ἑορτήν, οὐ φανερῶς ἀλλ᾽ ὡς ἐν κρυπτῷ. 11 οἱ οὖν 
Ἰουδαῖοι ἐζήτουν αὐτὸν ἐν τῇ ἑορτῇ καὶ ἔλεγον ποῦ ἐςτιν ἐκεῖνος ; 
12 καὶ γογζυςμὸς πολὺς περὶ αὐτοῦ ἣν ἐν τοῖς ὄχλοις ᾿ οἱ μὲν ἔλεγον 
ὅτι ἀγαθός ἐςτιν " ἄλλοι ἔλεγον ᾿ οὔ, ἀλλὰ πλανᾷ τὸν ὄχλον. 18 οὐδεὶς 
μέντοι παρρηςίᾳ ἐλάλει περὶ αὐτοῦ διὰ τὸν φόβον τῶν ᾿Ἰουδαίων. 
14 ἤδη δὲ τῆς ἑορτῆς μεεούςης ἀνέβη ὁ Ἰηςοῦς εἰς τὸ ἱερὸν καὶ ἐδί- 
dackev. 15 καὶ ἐθαύμαζον οἱ ᾿Ιουδαῖοι λέγοντες" πῶς οὗτος γράμματα 
οἶδεν μὴ μεμαθηκὼς; 16 ἀπεκρίθη οὖν ὁ Ἰηςοῦς καὶ εἶπεν ἡ ἐμὴ 
διδαχὴ οὐκ ἔςτιν ἐμὴ, ἀλλὰ τοῦ πέμψαντός με. 17 ἐάν τις θέλῃ τὸ 
θέλημα αὐτοῦ ποιεῖν, γνώςεται περὶ τῆς διδαχῆς πότερον ἐκ τοῦ θεοῦ 
ἐςτιν ἣ ἐγὼ ἀπ’ ἐμαυτοῦ λαλῶ. 18 6 ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλῶν τὴν δόξαν τὴν 
ἰδίαν ζητεῖ ὁ δὲ ζητῶν τὴν δόξαν τοῦ πέμψαντος αὐτόν, οὗτος ἀληθής 
ἐςτιν καὶ ἀδικία ἐν αὐτῷ οὐκ Ecrıv. 19 οὐ Μωεῆς δέδωκεν ὑμῖν τὸν 
νόμον; καὶ οὐδεὶς ἐξ ὑμῶν ποιεῖ τὸν νόμον. τί με ζητεῖτε ἀποκτεῖναι : 
20 ἀπεκρίθη ὁ ὄχλος καὶ εἶπεν ᾿ δαιμόνιον ἔχεις ᾿ τίς ce ζητεῖ ἀποκτεῖναι ; 
21 ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ Ev ἔργον ἐποίηςα καὶ πάντες 
θαυμάζετε. 22 διὰ τοῦτο Mwchc δέδωκεν ὑμῖν τὴν περιτομήν, οὐχ ὅτι 
ἐκ τοῦ Μωεέως ἐςτίν, ἀλλ᾽ ἐκ τῶν πατέρων, καὶ ἐν caßßdrw περιτέμ- 
vere ἄνθρωπον. 28 εἰ περιτομὴν λαμβάνει ἄνθρωπος ἐν caßßdrw, ἵνα 
μὴ λυθῇ ὁ νόμος Mwcewc, ἐμοὶ χολᾶτε ὅτι ὅλον ἄνθρωπον ὑγιῆ ἐποίηςα 
ἐν ςαββάτῳ; 24 μὴ κρίνετε κατ᾽ ὄψιν, ἀλλὰ τὴν δικαίαν κρίειν κρίνατε. 
25 ἔλεγον οὖν τινες ἐκ τῶν Ἱεροςολυμιτῶν ᾿ οὐχ οὗτός ἐςτιν ὃν ζητοῦσιν 
ἀποκτεῖναι; 26 καὶ ἴδε παρρηςίᾳ λαλεῖ, καὶ οὐδὲν αὐτῷ λέγουσιν. μή- 
ποτε ἀληθῶς ἔγνωςαν οἱ ἄρχοντες ὅτι οὗτός ἐςτιν ἀληθῶς ὁ Χριςτός; 
27 ἀλλὰ τοῦτον οἴδαμεν πόθεν ἐςτίν 5 δὲ Χριςτὸς ὅταν ἔρχηται, οὐδεὶς 
γινώςκει πόθεν ἐςτίν. 28 ἔκραξεν οὖν ἐν τῷ ἱερῷ διδάςκων ὁ Ἰηςοῦς 
καὶ λέγων " κἀμὲ οἴδατε καὶ οἴδατε πόθεν εἰμί, καὶ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ οὐκ 
ἐλήλυθα, ἀλλ᾽ ἔςτιν ἀληθινὸς ὁ πέμψας με, ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε" 
29 ἐγιὼὺ δὲ οἶδα αὐτόν, ὅτι παρ᾽ αὐτοῦ εἰμι κἀκεῖνός με ἀπέςτειλεν. 
80 ἐζήτουν οὖν αὐτὸν πιάςκαι, καὶ οὐδεὶς ἐπέβαλεν ἐπ᾽ αὐτὸν τὴν χεῖρα, 
ὅτι οὔπω ἐληλύθει ἡ ὥρα αὐτοῦ. 81 πολλοὶ δὲ ἐκ τοῦ ὄχλου ἐπίςτευςαν 
εἰς αὐτόν, καὶ ἔλεγον ὅτι ὁ Χριςτὸς ὅταν ἔλθῃ, μήτι πλείονα cnueia 


VD,8. ὁ ἐμὸς καιρός) U οΥ̓6314ᾳ vg, ὁ καιρὸς ὁ ἐμός *K. -- 
16. οὖν 6] ΚΓΙ͂Τ bef, οὖν αὐτοῖς ὁ *K. — 25. Ἱεροςολυμιτῶν) "Κ, 
-εἰτῶν SinB*TD. — 27. ἔρχηται)͵ *K Chr., ἔρχεται FH. — 29. ἐτὼ 
de] SinDX befff?, ἐγώ *K aeglq vg. — 81. πλείονα ςημεῖα) Sin 
BDKLTXTT Chr. it vg, mA. nu. τούτων *K. 





Johannes VII, 8—81. 89 


waursiwa ize ubila sind. 8 jus galeibip in dulb Po, iD ik ni nanh 
galeipa in Po dulp, unte meinata mel ni nauh usfullip ist. 9 batuh 
Den gab du im wisands in Galeilaie. 10 ib bibe galibun ai bropr- 
jas is, Danuh jah is galaib in bo dulp ni andaugjo, ak swe ane- 
leugniba. 11 Panuh Iudaieis sokidedun ina in Pizai dulbai jah 
gebun: Ivar ist jains? 12 jah birodeins mikila < bi ἐπα > was in 
mansgein: sumaih gebun Patei sunjeins ist; anbarai gebun: ne, ak 
sirseip Do managein. 18 nih Pan ainshun swebauh balbaba rodida 
bi ine in agisis Iudaie. 14 ib juban ana midjai dulb usstaig Iesus 
in alh jah laisida, 15 jah sildaleikidedun manageins qibandans: 
lvaiwa sa bokos kann unuslaisips? 16 andhof pan Iesus jah gap: 
so meins laiseins nist meins, ak bis sandjandins mik. 17 jabai Ivas 
wili wiljan is taujan, ufkunnaib bi Do laisein framuh guda sijai, 
Pau iku fram mis eilbin rodja. 18 saei fram sis silbin rodeip, hau- 
hiba seina sokeip; ib saei sokeib hauhipa Pis sandjandins sik, sah 
sunjeins ist ἰδ inwindiba in imma nist. 19 niu Moses gaf izwis 
witob? jah ni ainshun iswara ἰδ Data witob; 1084 mik sokeib 
usgiman? 20 andhof so managei jah qebun: unhulbon habais; Ivas 
Puk sokeib usqiman? 21 andhof Iesus jah gap du im: ain waurstw 
gatawida, jah allai sildaleikeib. 23 duphe Moses atgaf izwis bimait, 
ni Datei fram Mose sijai, ak us attam, jah in sabbato bimaitib 
mannan. 23 jabai bimait nimib manna in sabbato, ei ni gatairaidan 
witob Data Mosezis; ib mis hatizop, unte allana mannan hailana 
gatawida in sabbato? 24 ni stojaip bi riunai, ak Do garaihton staua 
stojaip. 25 gebunuh Pan sumai Pize Iairusaulwmeite: niu sa ist 
Pammei sokjand usgiman? 26 jah sai, andaugiba rodeib jah waiht 
du imma ni qiband; ibai aufto bi sunjai ufkunpedun pai reiks Patei 
sa ist bi sunjai Xristus? 27 akei bPana kunnum, lvapro ist; ip 
Xristus, bibe qimip, ni manna wait Ivabro ist. 28 hropida Pan in 
alh laisjands Iesus jah qipands: jah mik kunnup jah witub lvahro 
im; jah af mis silbin ni qam, ak ist sunjeins saei sandida mik, 
Ppanei jus ni kunnup. 29 ip ik kann ina, unte fram imma im, jah 
is mik insandida. 80 sokidedun Dan ina gafahan, jah ni ainshun 
uslagida ana ins handu, unte nauhpanuh ni atiddja lveila is. 81 ip 
managai bisos manageins galaubidedun imma jah gebun: < ei > 
Xristas, Dan qgimip, ibai [ei] managizeins taiknins taujai Paimei sa 





ΥΙΙ, 81. ei Xristus ban qimip ibai] GL., Xr. ban qimip ibei ei CA. 








VII, 12. in managein] Singular nach bo managein; vgl. it vg 
(SinD). — sunjeins] auffällige Änderung; vgl. Kap. VIII. — 15. ma- 
nageins) nach M 9,33 u. ä.; danach f: turbae. 





40 Johannes VII, 82—51. 


ποιήςει ὧν οὗτος ἐποίηςεν; 82 ἤκουςαν οὖν ol Φαριςαῖοι τοῦ ὄχλου 
τογγύζοντος περὶ αὐτοῦ ταῦτα, καὶ ἀπέςτειλαν ὑπηρέτας οἱ Papıcator 
καὶ οἱ ἀρχιερεῖς, ἵνα πιάεωςιν αὑτόν. 88 εἶπεν οὖν ὁ Ἰηςοῦς" ἔτι 
μικρὸν χρόνον μεθ’ ὑμῶν εἶμι καὶ ὑπάγν πρὸς τὸν πέμψαντά με. 
84 ζητήςετέ με καὶ οὐχ εὑρήςετε, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγώ, ὑμεῖς οὐ δύναςθε 
ἐλθεῖν. 85 εἶπον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι πρὸς ἑαυτούς" ποῦ οὗτος μέλλει 
πορεύεςεθαι ὅτι ἡμεῖς οὐχ εὑρήςωμεν αὑτόν; μὴ εἰς τὴν διαςπορὰν τῶν 
Ἑλλήνων μέλλει πορεύεςθαι καὶ διδάςκειν τοὺς Ἕλληνας; 86 τίς ἐςτιν 
οὗτος ὁ λόγος ὃν εἶπεν " ζητήςετέ με καὶ οὐχ εὑρήςετε, καὶ ὅπου εἰμὲ 
ἐγὼ, ὑμεῖς οὐ δύναςθε ἐλθεῖν; 87 ἐν δὲ τῇ ἐςχάτῃ ἡμέρᾳ τῇ μεγάλῃ 
τῆς ἑορτῆς εἰςτήκει ὁ Ἰηςοῦς καὶ ἔκραξεν λέγων ᾿ ἐάν τις διψᾷ, Epxechw 
πρός με καὶ πινέτω. 88 ὁ πιςτεύων εἰς ἐμέ, καθὼς εἶπεν ἡ γραφή, 
ποταμοὶ ἐκ τῆς κοιλίας αὐτοῦ ῥεύςουςιν ὕδατος ζῶντος. 89 τοῦτο δὲ 
εἶπεν περὶ τοῦ πνεύματος οὗ ἔμελλον λαμβάνειν οἱ πιςτεύοντες εἷς 
abröv’ οὕπω γὰρ ἦν πνεῦμα ἅγιον, ὅτι ᾿Ἰηςοῦς οὐδέπω ἐδοξάςθη. 
40 πολλοὶ οὖν ἐκ τοῦ ὄχλου ἀκούςαντες τῶν λόγων ἔλεγον " οὗτός 
ἐςτιν ἀληθῶς ὃ προφήτης 41 ἄλλοι ἔλεγον" οὗτός ἐςτιν ὁ Χριςτός " 
ἄλλοι ἔλεγον ᾿ μὴ γὰρ ἐκ τῆς Γαλιλαίας ὃ Χριςτὸς ἔρχεται; 42 οὐχὶ ἧ 
γραφὴ εἶπεν ὅτι ἐκ τοῦ crepuaroc Δανεὶδ καὶ ἀπὸ Βηθλεὲμ τῆς κώμης, 
ὅπου ἣν Δαυείδ, ὁ Χριςτὸς ἔρχεται; 48 cxicua οὖν ἐν τῷ ὄχλῳ ἐγένετο 
δι αὐτόν, 44 τινὲς δὲ ἤθελον ἐξ αὐτῶν πιάςαι αὐτόν, ἀλλ᾽ οὐδεὶς 
ἐπέβαλεν ἐπ’ αὑτὸν τὰς χεῖρας. 45 ἦλθον οὖν οἱ ὑπηρέται πρὸς τοὺς 
ἀρχιερεῖς καὶ Φαριςαίους, καὶ εἶπον αὐτοῖς ἐκεῖνοι " διατί οὐχ ἠγάγετε 
αὐτόν; 46 ἀπεκρίθηςαν οἱ ὑπηρέται ᾿ οὐδέποτε οὕτως ἐλάληςεν ἄνθρω- 
πος ὡς οὗτος ὁ ἄνθρωπος. 47 ἀπεκρίθηςαν οὖν αὐτοῖς οἱ Papıcalor " 
μὴ καὶ ὑμεῖς πεπλάνηςθε; 48 μή τις ἐκ τῶν ἀρχόντων ἐπίςτευςεν εἰς 
αὐτὸν ἢ ἐκ τῶν Φαριςαίων; 49 ἀλλ᾽ 5 ὄχλος οὗτος 5 μὴ γινώςκων 
τὸν νόμον ἐπικατάρατοί elcıv. 50 λέγει Νικόδημος πρὸς αὐτούς, ὃ 
ἐλθὼν πρὸς αὐτὸν νυκτός, εἷς ὧν ἐξ αὐτῶν’ 51 μὴ ὁ νόμος ἡμῶν 
κρίνει τὸν ἄνθρωπον, ἐὰν μὴ ἀκούςῃ παρ᾽ αὐτοῦ πρότερον καὶ γνῷ τί 





ΥΙΙ, 82. οὖν) KUTT 4163, fehlt *K bglq vg. — 35. εὑρήςωμεν] ΗΛ, 
-conev 'Κ rell. — 40. τῶν λόγων) EGHUTT it vg, τὸν λόγον SA. —42.Bn6- 
λεἐμ] “Beihlehem’ neben “Bethleem’ lat. — 44. ἤθελον ἐξ αὐτῶν) *K, ἐξ 
αὐτῶν 08. min 251. 252. — 50. πρὸς αὐτὸν νυκτός) KUATT flq vg, 
νυκτὸς πρὸς αὐτόν *K. — 51. ἀκούςῃ παρ᾽ αὐτοῦ πρότερον] *K Chr., 
πρότερον ἀκούςῃ π. at. X (f)g. vg Ζ. Τ. 





τὸ ἅγιον ἐπ’ αὐτοῖς; vgl. D (ἢ — 44. sumaih Dan ize] Stellung wie 
J 11,37.46 Mc 8,3. — 46. ni ivanhun aiw rodida] οὕτως ist nicht aus- 
gedrückt, rgl. k 95. — 51. nibai faurbis] Stellung wie Me 3,27 
(M 12,29). 


Johannes VII, 32—51. 41 


tawida? 82 hausidedun han Fareisaieis bo managein birodjandein 
bi ina Data. inuhsandidedun andbahtans Pai Fareisaieis jah Pai 
subumistans gudjans, ei gafaifaheina ina, 88 banuh gab Iesus: nauh 
leitila lveila mip izwis im, jah ban gagga du bamma sandjandin mik. 
34 sokeip mik jah ni bigitip, jah barei im ik, jus ni magub qiman. 
3) Paruh gebun Pai Indaieis du sis misso: ivadre sa skuli gaggan, 
bei weis ni bigitaima ma? nibai in distahein hiudo skuli gaggan jah 
lairjan Diudos? 86 Iva sijai Data waurd, Patei gab: sokeib mik 188 
ni bigitip, jah Darei im ik, jus ni magup qiman? 87 ib in spedistin 
daga Damma mikilin dulpais stop Iesus jah hropida qibands: jabai 
Irans Paursjai, gaggai du mis δι driggkai. 88 saei galaubeib du 
mis, swaswe gap gameleins, alvos us wambai is rinnand watins 
iibandins. 39 Patuh Pan qab bi ahman Panei skuldedun niman Βαὶ 
gslaubjandans du imma; unte ni naubpanuh was ahma sa weiha 
ana im, unte Iesus naubbanuh ni hauhips was. 40 managai han 
Pizos manageins hausjandans Pize waurde gebun: sa ist bi sunjai 
sa praufetes. 41 sumaih gepun: ε ist Xristus. sumaih qebun: 
ibai Pau us Galeilaia Xristus qimip? 42 niu gameleins gab Patei 
us fraiwa Daweidis jah us Beplaihaim weibsa, harei was Daweid, 
Xristus gimib? 48 Danuh missaqiss in Pizai managein warp bi ina, 
44 sumaih ban ise wildedun fahan ina; akei ni ainehun uslagida 
ana ina handuns. 45 galibun ban Pai andbahtos du Paim auhu- 
mistam gudjam jah Fareisaium; Paruh gebun du im jainai: dulve 
ni attauhub ina? 46 andhofun Pai andbahtos: ni vanhun aiw rodida 
manna, swaswe ea manna. 47 andhofun ban im Pai Fareisaieis: 
ibai jah jus afairzidai sijup? 48 sai, jau ainshun Pize reike galau- 
bidedi imma aibpau Fareisaie? 49 alja so managei, Paiei ni kunnun 
witop, fragibanai sind. 50 qab Nikaudemus du im, saei atiddja du 
imma in naht, sums wisands izei: 51 ibai witop unsar stojijp man- 
nan, nibai faurbis hauseib fram imma jah ufkunnaibp iva taujai? 


VI,41. Bau] Du CA. — 44. Von... hun uslagida bis V. 52 
seiv Datei auch in Skeir. VIII, &. T. in freierer Fassung. — 46. and- 
hofun ai andbahtos] andhofun Pan Pai andbahtos gibandans Patei 
Skeir. — 47. sijup) CA, siub Skeir. — 48. aippau Fareisaie) aippau 
Pise Ε, Skeir. — 50. izei] CA für ize. — 81. mannan] Skeir., manna 
CA. — nibei — tanjai fehlt in Skeir. 











VII, 85. biudo] für Ἑλλήνων. Dies ist die regelmäßige Über- 
stzung des Plurals; nur K 1,22 steht Krekos (A), da hier der 
Gegensate des Nationalcharakters von ᾿Ιουδαῖοι und “Ἕλληνες be- 
tont wird, vgl. W. Schulze Griech. Lehnworte im Got. (Berlin 1905) 
8.22. — 89. abma sa weiha ana im] nach Apostelg. 19,6: πνεῦμα 


42 Jobannes VI, 52. VLIIL 12—27. 


ποιεῖ; 52 ἀπεκρίθηςαν καὶ εἶπον αὐτῷ ᾿ μὴ καὶ cd ἐκ τῆς Γαλιλαίας ei; 
ἐρεύνηςον καὶ ἴδε ὅτι προφήτης ἐκ τῆς Γαλιλαίας οὐκ ἐτείρεται. 


vmI. 

12 ΤΙάλιν οὖν αὐτοῖς ὃ Ἰηςοῦς ἐλάληςεν λέγων ἐγώ εἶμι τὸ φῶς 
τοῦ κόςμου " 5 ἀκολουθῶν ἐμοὶ οὐ μὴ περιπατήςῃ ἐν τῇ «κοτίᾳ, ἀλλ᾽ 
ἕξει τὸ φῶς τῆς ζωῆς. 18 εἶπον οὖν αὐτῷ οἱ Papıcaloı " ςὺ περὶ 
«εαυτοῦ μαρτυρεῖς " ἡ μαρτυρία εου οὐκ ἔςτιν ἀληθής. 14 ἀπεκρίθη 
ἸΙηςοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ κἂν ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἀληθής ἐςτιν 
ἡ μαρτυρία μου, ὅτι οἶδα πόθεν ἦλθον καὶ ποῦ ὑπάγω ὑμεῖς δὲ οὐκ 
οἴδατε πόθεν ἔρχομαι ἢ ποῦ ὑπάγω. 15 ὑμεῖς κατὰ τὴν «ἄρκα κρίνετε, 
ἐγὼ οὐ κρίνω οὐδένας. 16 καὶ ἐὰν κρίνω δὲ ἐγώ, Ah κρίεις ἡ ἐμὴ 
ἀληθής ἐςτιν, ὅτι μόνος οὐκ εἰμί, ἀλλ᾽ ἐγὼ καὶ ὁ πέμψας με πατήρ. 
17 καὶ ἐν τῷ νόμῳ δὲ τῷ ὑμετέρψ γέγραπται ὅτι δύο ἀνθρώπων Ti 
μαρτυρία ἀληθής ἐςτιν. 18 ἐγώ εἶμι ὁ μαρτυρῶν περὶ ἐμαυτοῦ, καὶ 
μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ ὃ πέμψας μὲ πατήρ. 19 ἔλεγον οὖν αὐτῷ ᾿ ποῦ 
ἐςτιν ὁ πατήρ ςου; ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς" οὔτε ἐμὲ οἴδατε οὔτε τὸν πατέρα 
μου" εἰ ἐμὲ ἤδειτε, καὶ τὸν πατέρα μου ἤδειτε ἄν. 20 ταῦτα τὰ ῥήματα 
ἐλάληςεν ἐν τῷ γαζοφυλακίῳ διδάςκων ἐν τῷ ἱερῷ ᾿ καὶ οὐδεὶς ἐπίαςεν 
αὑτόν, ὅτι οὔπω ἐληλύθει ἣ dpa αὐτοῦ. 21 εἶπεν οὖν πάλιν αὐτοῖς 6 
’Incodc " ἐγὼ ὑπάγω, καὶ ζητήςετέ με, καὶ ἐν τῇ ἁμαρτίᾳ ὑμῶν ἀποθα- 
veicde ὅπου ἐγὼ ὑπάγω, ὑμεῖς οὐ δύναςθε ἐλθεῖν. 22 ἔλεγον οὖν οἵ 
᾿Ιουδαῖοι * μήτι ἀποκτενεῖ ἑαυτόν, ὅτι λέγει ᾿ ὅπου ἐγὼ ὑπάγω, ὑμεῖς οὐ 
δύναςθε ἐλθεῖν; 28 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ ὑμεῖς ἐκ τῶν κάτω ἐςτέ, ἐγὼ ἐκ 
τῶν ἄνω εἰμί ὑμεῖς ἐκ τοῦ κόςμου τούτου ἐςτέ, ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ 
κόςμου τούτου. 24 εἶπον οὖν ὑμῖν ὅτι ἀποθανεῖςθε ἐν ταῖς ἁμαρτίαις 
ὑμῶν " ἐὰν γὰρ μὴ πιςτεύςητε ὅτι ἐγώ εἶμι, ἀποθανεῖςθε ἐν ταῖς ἅμαρ- 
τίαις ὑμῶν, 25 ἔλεγον οὖν αὐτῷ" εὺ τίς εἴ; καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὃ Ἰηςοῦς " 
τὴν ἀρχὴν ὅ τι καὶ λαλῶ ὑμῖν. 26 πολλὰ ἔχω περὶ ὑμῶν λαλεῖν καὶ 
κρίνειν ᾿ ἀλλ᾽ 5 πέμψας με ἀληθής ἐςτιν, κἀγὼ ἃ ἤκουςα παρ᾽ αὐτοῦ, 
ταῦτα λαλῶ εἰς τὸν κόςμον. 27 οὐκ ἔγνωςαν ὅτι τὸν πατέρα αὐτοῖς 


VD, 52. ἐγείρεται] SinBDKSmarsTTATT it vg, ἐγήγερται *K Chr. 
— VID, 53 — VII, 11. d.h. die Episode von der μοιχαλίς fehlt im 
SinABCLTXA (L und A haben einen freien Raum für sie gelassen), 
min, ab**fl*fq. Ebenso bei Origenes und Chrysostomus. Durch 
Asterisken wird sie in EMATT, durch Obeli in S charakterisiert. — 
VOII, 12. περιπατήςῃ] FGSUA, -ca EH Chr. — 14. ἢ ποῦ] UA flq vg, 
καὶ ποῦ EFGH abcdeff?. — 20. ἐλάληςεν) SinBDKLT Chr.com abcefl, 
ἐλάληςεν ὁ ’Incodc ®K Chr.tzt ff?q. — 26. λαλῶ] U Chr. loguor it vg, 
λέγω "Κ; vol. V. 28. 


ein Mißverständnis des Übersetzers; ähnlich in it vg: principium quod 
(qua). 





Johannes VI, 52. VIII, 12—27. 43 


52 andhofun jah gebun du imma: ibai jah Pu us Galeilaia is? us- 
sokei jah sailv Datei praufetus us Galeilaia ni urreisip. 


VI. 


12 Aftra du im lesus rodida qabuh: ik im liuhab manasedais; 
saei laisteip mik ni gaggib in rigiza, ak habaib liuhap libainais. 
13 Danuh gebun du imma pai Fareisaieis: bu bi Puk silban weit- 
wodeis; so weitwodipa peina nist sunjeina. 14 andhof Iesus jah 
gab du im: jah jabai ik weitwodja bi mik silban, sunja ist so weit- 
wodipa meina, unte wait lvapro qam jah [080 galeiba, ib jus ni 
witup bwapro qima, aibbau 08} galeiba. 15 jus bi leika stojip, ip 
ik ni stoja ainnohun. 16 jab-ban jabai stoja ik, staua meina sunjeina 
ist, unte ains ni im, ak ik jah saei sandida mik atta. 17 jah Pan 
in witoda izwaramma gamelib ist Patei twaddje manne weitwodipa 
sünja ist. 18 ik im saei weitwodja bi mik silban, jah weitwodeip 
bi mik saei sandida mik atta. 19 gebun Pan du imma; kvar ist sa 
atta Deins? andhof Iesus: ni mik kunnup nih attan meinana; ip 
mik kunpedeip, jah bau attan meinana kunpedeip. 20 bo waurda 
rodida in gazaufwlakio, laisjands in alh; jah ainshun ni faifah ina, 
unte nauhbanuh ni qgam lveila is. 21 Panuh gap aftra du im Iesus: 
ik galeiba, jah sokeib mik, jah in frawaurhtai izwarai gadaupnip. 
badei ik gagga, jus ni magub gqiman. 22 gebun han Iudaieis: nibai 
usqimai sis silbin, ei qipip: Padei ik gagga, jus ni magup qiman? 
23 jah gab du im Jesus: jus us baim dalapro sijup, ib ik us paim 
iupapro im; jus us Damma fairlvau sijup, ip ik ni im us bamma 
fairlcau. 24 gab nu izwis patei gadaupoip in frawaurhtim izwaraim; 
jabsi auk ni galaubeib batei ik im, gadaupnip in frawaurhtim izwa- 
ram. 25 Daruh gebun du imma: θὰ lvas is? jah gab du im Iesus: 
anastodeins, Datei jah rodja du izwis. 26 manag skal bi izwis rod- 
jan jah stojan; akei saei sandida mik sunjeins ist; jah ik Patei hau- 
sida at imma bata rodja in bamma fairau. 27 ni frobun patei 


VL, 52. andhofun — imma] CA, andhofun — qibandans Skeir. 
— Vo, 16. jab-ban] Kauffmann ZZ. 31,189, abban CA. Vogl. Wrede 
HZ. Ans. 47,331. ac lesen: sed et si iudico. 








Vu, 53— VII, 11: die noixalic-Episode ist in der got. Bibel wie 
in ihrer Vorlage nicht enthalten gewesen. — ‚VIII, 23. Iesus) Zusatz 
im Beginn der Perikope, aus einem Lektionar stammend. — ib ik!) 
vgl. fq (Der); ib ik? nur in f nach got. ib ist in beiden Fällen wohl 
nur dem got. Sprachgebrauch zususchreiben. — us pamma fairkvau] 
das Pronomen steht in dieser Redensart stets vor. — 25. anastodeins] 








44 Johannes VIII, 23—31. 


ἔλεγεν. 28 εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾿ ὅταν ὑψώςητε τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνθρώπου, τότε γνώςεςθε ὅτι ἐγώ εἰμι, καὶ ἀπ’ ἐμαυτοῦ ποιῶ οὐδέν, 
ἀλλὰ καθὼς ἐδίδαξέν με ὃ πατήρ μου, ταῦτα λαλῶ. 29 καὶ ὃ πέμψας 
με μετ᾽ ἐμοῦ ἐςτιν᾽ οὐκ ἀφῆκέν με μόνον ὃ πατήρ, ὅτι eyW τὰ ἀρεςτὰ 
αὐτῷ ποιῶ πάντοτε. 80 ταῦτα αὐτοῦ λαλοῦντος, πολλοὶ Enicrevcav εἰς 
αὐτόν. 81 ἔλεγεν οὖν ὃ Ἰηςοῦς πρὸς τοὺς πεπιςτευκότας αὐτῷ Ἴου- 
δαίους * ἐὰν ὑμεῖς μείνητε ἐν τῷ λόγῳ τῷ ἐμῷ, ἀληθῶς μαθηταί μού 
ἐςτε, 82 καὶ γνώςεςθε τὴν ἀλήθειαν, καὶ ἡ ἀλήθεια ἐλευθερώςει ὑμᾶς. 
33 ἀπεκρίθηςαν αὐτῷ ᾿ cneppa ᾿Αβραάμ ἐςμεν καὶ οὐδενὶ δεδουλεύκαμεν 
πώποτε πῶς εὑ λέγεις ὅτι ἐλεύθεροι γενήςεςθε; 34 ἀπεκρίθη αὐτοῖς 6 
Ἰηςοῦς΄ ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν δοῦλός 
eenv τῆς ἁμαρτίας. 35 ὃ δὲ δοῦλος οὐ μένει ἐν τῇ οἰκίᾳ εἰς τὸν 
αἰῶνα 5 υἱὸς μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 86 ἐὰν οὖν ὁ υἱὸς ὑμᾶς ἐλευθερώςῃ, 
ὄντιυς ἐλεύθεροι Ececde. 87 οἷδα ὅτι «πέρμα ᾿Αβραάμ ἐςτε΄ ἀλλὰ 
ζητεῖτέ με ἀποκτεῖναι, ὅτι ὁ λόγος ὁ ἐμὸς οὐ χωρεῖ ἐν ὑμῖν. 88 ἐγὼ 
ἃ ἑώρακα παρὰ τῷ πατρί μου λαλῶ καὶ ὑμεῖς οὖν ἃ ἠκούςατε παρὰ 
τοῦ πατρὸς ὑμῶν ποιεῖτε. 89 ἀπεκρίθηςαν καὶ εἶπον αὐτῷ " ὁ πατὴρ 
ἡμῶν ᾿Αβραάμ ἐςτιν. λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς΄ εἰ τέκνα τοῦ ᾿Αβραὰμ 
nre, τὰ ἔργα τοῦ ᾿Αβραὰμ ἐποιεῖτε" 40. νῦν δὲ ζητεῖτέ με ἀποκτεῖναι, 
ἄνθρωπον ὃς τὴν ἀλήθειαν ὑμῖν λελάληκα, ἣν ἤκουςα παρὰ τοῦ θεοῦ " 
τοῦτο ᾿Αβραὰμ οὐκ ἐποίηςεν. 41 ὑμεῖς ποιεῖτε τὰ ἔργα τοῦ πατρὸς 
ὑμῶν. εἶπον οὖν αὐτῷ ᾿ ἡμεῖς ἐκ πορνείας οὐ γεγεννήμεθα, ἕνα πατέρα 
ἔχομεν τὸν θεόν. 42 εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾿ εἰ ὁ θεὸς πατὴρ ὑμῶν 
ἦν, ἠγαπᾶτε ἂν ἐμέ ἐγὼ γὰρ ἐκ τοῦ θεοῦ ἐξῆλθον καὶ ἥκω οὐδὲ γὰρ 
ἀπ᾽’ ἐμαυτοῦ ἐλήλυθα, ἀλλ᾽ ἐκεῖνός με ἀπέςτειλεν. 48 διατί τὴν λαλιὰν 
τὴν ἐμὴν οὐ γινώεκετε; ὅτι οὐ δύναςθε ἀκούειν τὸν λόγον τὸν ἐμόν. 
44 ὑμεῖς ἐκ τοῦ πατρὸς τοῦ διαβόλου ἐςτὲ καὶ τὰς ἐπιθυμίας τοῦ πατρὸς 
ὑμῶν θέλετε ποιεῖν. ἐκεῖνος ἀνθρωποκτόνος ἣν ἀπ᾽ ἀρχῆς καΐ ἐν τῇ 
ἀληθείᾳ οὐχ ἕςτηκεν, ὅτι οὐκ Ecnv ἀλήθεια ἐν αὐτῷ. ὅταν λαλῇ τὸ 
ψεῦδος, ἐκ τῶν ἰδίων λαλεῖ, ὅτι ψεύετης ἐςτὶν καὶ ὁ πατὴρ αὐτοῦ. 
45 ἐγὼ δὲ ὅτι τὴν ἀλήθειαν λέγω, οὐ πιςτεύετέ μοι. 46 τίς ἐξ ὑμῶν 
ἐλέγχει με περὶ ἁμαρτίας; εἰ ἀλήθειαν λέγω, διατί ὑμεῖς οὐ πιςτεύετέ 
μοι; 47 ὁ ὧν ἐκ τοῦ θεοῦ τὰ ῥήματα τοῦ θεοῦ ἀκούει διὰ τοῦτο 
ὑμεῖς οὐκ ἀκούετε, ὅτι ἐκ τοῦ θεοῦ οὐκ ἐςτέ. 48 ἀπεκρίθηςαν οὖν οἱ 
Ἰουδαῖοι καὶ εἶπον αὐτῷ οὐ καλῶς λέγομεν ἡμεῖς ὅτι ζαμαρείτης εἶ 
co καὶ δαιμόνιον ἔχεις; 49 ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς ' ἐγὼ δαιμόνιον οὐκ Exw, 
ἀλλὰ τιμῶ τὸν πατέρα μου, καὶ ὑμεῖς ἀτιμάζετέ με. δ0 ἐγὼ δὲ οὐ 
ζητῶ τὴν δόξαν μου᾽ ἔςτιν ὃ ζητῶν καὶ κρίνων. δ1 ἀμὴν ἀμὴν λέγω 


ΝΠ], 88. οὖν] fehlt Chr. fff?glm vg. — ἃ ἠκούςατε) SineBCKLX 
Chr. (f nach got), ὃ ἑωράκατε *K; ebenso hat *K 5 bei ἑώρακα. — 
46. el] SinBCLXTT it vg, ei δέ *K. — 50. ἐγὼ δέ] ἘΚ, ἐγώ Chr. min. 





Johannes VIII, 23—51. 45 


attan im qab. 28 gqapuh δὴ du im Iesus: Pan ushauheib bana 
sunu mans, Danuh ufkunnaip Datei ik im, jah af mis silbin tauja 
ni waiht, ak swaswe laisida mik atta meins, Data rodja. 29 jah saei 
sandida mik mip mis ist; ni bilaib mis ainamma atte, unte ik hatei 
leikaip imma tauja sinteino. '80 Pate imma rodjandin managai 
galaubidedan imma. 81 panub gab Iesus du paim galaubjandam 
sis Judaium: jabai jus gastandib in waurda meinamma, bi sunjai 
siponjos meinai sijup, 32 jah ufkunnaip sunja, jah so sunja frijans 
izwis briggib. 88 andhofun imma: fraiw Abrahamis sijum jah ni 
mannbun skalkinodedum aiw lIvanhun; lvaiwa Pu qibis Patei frijai 
wairbip? 34 andhof im Iesus: amen amen, qiba izwis Patei wazuh 
saei taujip frawaurht, skalks ist frawaurhtai. 35 sah Pan skalks ni 
wisip in garda du aiwa, sunus wisip du aiwa. 36 jabai nu sunus 
izwis frijans briggip, bi sunjai frijai sijup. 37 wait Datei fraiw 
Abrahamis sijub; akei sokeib mis usqiman, unte waurd mein ni 
gamot in izwis. 88 ik Datei gasalv at attin meinamma rodja, jah 
jus Patei hausidedup fram attin izwaramma taujijp. 39 andhofun 
jah gebun du imma: atta unsar Abraham ist. gab im Iesus: ib 
barıa Abrahamis weseib, waurstwa Abrahamis tawidedeib. 40 ib 
nu sokeib mik usgiman, mannan izei sunja izwis rodida, Doei hau- 
sida fram guda; batuh Abraham ni tawida. 41 jus taujip toja attins 
iswarie. Danuh gebun imma: weis us horinassau ni sijum gabau- 
ranai; ainana attan aigum, gub. 42 gab du im lesus: δαὶ gup 
atta izwar wesi, friodedeib hau mik, unte ik fram guda urrann jah 
gam; nih Dan auk fram mis silbin ni qam, ak is mik insandida. 
43 dulve maplein meina ni kunnup? unte ni magup hausjan waurd 
mein. 44 jus us attin diabaulau sijub jah lustuns Pis attins izwaris 
wileib taujan. jains manamaurprja was fram frumistja jah in sun- 
jai ni gastob; unte nist sunja in imma. Pan rodeip liugn, us sei- 
naim rodeib, unte liugnja ist jah atta is. 45 ib ik, Datei sunja 
rodida, ni galaubeip mis. 46 1088 izwara gasakib mik bi frawaurht? 
Pande sunja giba, dulve ni galaubeib mis? 47 sa wisands us guda 
waurda gudis hauseip; dupe jus ni hauseip, unte us guda ni sijup. 
48 andhofun Dan pai Iudaieis jah gebun du imma: niu waila qibam 
weis hatei Samareites is bu jah unhulbon habais? 49 andhof Iesus: 
ik unhulbon ni haba, ak swera attan meinana, Δ jus unsweraip 
mik. 50 ik ni sokja hauhein meina; ist saei sokeib jah stojib. 
δ] amen amen gihba izwis: jabai lvas waurd mein fastaip, daubu ni 








VIH, 45. rodida] für A&yw nach den vorausgehenden VV.; vgl. 
de Ioquor (f: locutus sum, nach got) Ὁ. — 46. ni galaubeib) ohne 
ὑμεῖς nach V. 45. — 50. ik] ohne δέ nach V. 49. 


46 Johannes VII, 532—59. IX, 1—11. 


ὑμῖν, ἐάν τις τὸν λόγον τὸν ἐμὸν τηρήςῃ, θάνατον οὐ μὴ Bewphcn εἰς 
τὸν αἰῶνα. 52 εἶπον οὖν αὑτῷ οἱ ᾿Ιουδαῖοι νῦν ἐγνώκαμεν ὅτι δαιμό- 
γιον ἔχεις. ᾿Αβραὰμ ἀπέθανεν καὶ οἱ προφῆται, καὶ cd λέγεις ᾿ ἐάν τις 
τὸν λόγον μου τηρήςῃ, οὐ μὴ γεύςηται θανάτου εἰς τὸν αἰῶνα. 58 μὴ 
co μείζων el τοῦ πατρὸς ἡμῶν ᾿Αβραάμ, ὅςτις ἀπέθανεν; καὶ οἱ προ- 
φῆται ἀπέθανον᾽ τίνα «εαυτὸν cd ποιεῖς; 54 ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς " ἐὰν 
ἐτγιὺ δοξάζω ἐμαυτόν, ἣ δόξα μου οὐδέν ἐςτιν. ἔςτιν ὁ πατήρ μου ὁ 
δοξάζων με, ὃν ὑμεῖς λέγετε ὅτι θεὸς ἡμῶν ἐςτιν, 55 καὶ οὐκ ἐγνώ- 
κατε αὐτόν, ἐγὼ δὲ οἶδα αὐτόν καὶ ἐὰν εἴπω ὅτι οὐκ οἶδα αὐτόν, 
ἔςομαι ὅμοιος ὑμῶν ψεύςτης᾽ ἀλλ᾽ oida αὐτὸν καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ 
τηρῶ. 56 ᾿Αβραὰμ ὁ πατὴρ ὑμῶν ἠτγαλλιάςατο ἵνα ἴδῃ τὴν ἡμέραν τὴν 
ἐμήν, καὶ εἶδεν καὶ ἐχάρη. 57 εἶπον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι πρὸς αὐτόν - 
“πεντήκοντα ἔτη οὔπω ἔχεις καὶ ᾿Αβραὰμ ἑώρακας; 58 εἶπεν αὐτοῖς ὁ 
Ἶηςοῦς * ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, πρὶν ᾿Αβραὰμ vevecdaı ἐγὼ εἰμί. 59 ἦραν 
οὖν λίθους, ἵνα βάλωςειν ἐπ᾽ αὐτόν  Ἰηςοῦς δὲ ἐκρύβη καὶ ἐξῆλθεν ἐκ 
Tod ἱεροῦ διελθὼν διὰ μέςου αὐτῶν καὶ παρῆγεν οὕτως. 


ΙΧ. 


1 Καὶ παράγων εἶδεν ἄνθρωπον τυφλὸν ἐκ γενετῆς. 2 καὶ ἢἠριυ- 
ncav αὐτὸν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ λέγοντες ᾿ ῥαββί, τίς ἥμαρτεν, οὗτος ἢ 
οἱ γονεῖς αὐτοῦ ἵνα τυφλὸς γεννηθῇ; 8 ἀπεκρίθη ᾿Ἰηςοῦς᾽ οὔτε οὗτος 
ἥμαρτεν οὔτε οἱ γονεῖς αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἵνα φανερωθῇ τὰ ἔργα τοῦ θεοῦ 
ἐν αὐτῷ. 4 ἐμὲ δεῖ ἐργάζεςθαι τὰ ἔργα τοῦ πέμψαντός με, ἕως ἡμέρα 
ἐςτίν ’ ἔρχεται γύξ, ὅτε οὐδεὶς δύναται ἐργάζεςθαι. 5 ὅταν ἐν τῷ κόεμῳ 
ὦ, φῶς εἰμι τοῦ κόςμον. 6 ταῦτα εἰπὼν ἔπτυςεν χαμαὶ καὶ ἐποίηςεν 
πηλὸν ἐκ τοῦ πτύςματος καὶ ἐπέχριςεν αὐτοῦ τὸν πηλὸν ἐπὶ τοὺς 
ὀφθαλμοὺς τοῦ τυφλοῦ, 7 καὶ εἶπεν αὐτῷ - ὕπαγε νίψαι εἰς τὴν 
κολυμβήθραν τοῦ (ζιλωάμ, ὃ ἑρμηνεύεται ἀπεςταλμένος. ἀπῆλθεν οὖν 
καὶ ἐνίψατο καὶ ἦλθεν βλέπων. 8 οἱ οὖν γείτονες καὶ οἱ θεωροῦντες 
αὐτὸν τὸ πρότερον, ὅτι npocalmc ἦν, ἔλεγον ᾿ οὐχ οὗτός ἐςτιν ὁ καθή- 
μενος καὶ προςαιτῶν; 9 ἄλλοι ἔλεγον ὅτι οὗτός ἐςτιν ἄλλοι δὲ ὅτι 
ὅμοιος αὐτῷ ἐςτιν᾽ ἐκεῖνος δὲ ἔλεγεν ὅτι ἐγώ εἶμι. 10 ἔλεγον οὖν 
αὐτῷ ᾿ πῶς ἀνειχθηςάν εου οἱ ὀφθαλμοί; 11 ἀπεκρίθη ἐκεῖνος καὶ 


VII, 53. ceauröv οὐ] EFHSUA, ceauröv GIT it vg. — 84. ἡμῶν) *K 
fg, ὑμῶν F Chr. abceff’lg., — EX, 1. παράγων] *K, παράγων ὁ 
ῬἸηςοῦς FGH Chr. cff’gl vg. — 6. αὐτοῦ — τυφλοῦ] AC* min 157. 
254. Verschmelsung zweier Lesarten: a) τὸν πηλὸν ἐπὶ τοὺς ὀφθαλ- 
μοὺς τοῦ τυφλοῦ *K und Ὁ) αὐτοῦ τὸν πηλὸν ἐπὶ τοὺς ὀφθαλμούς Sin 
BL min 1.88. --- 7. οὖν) *K, fehlt Γ min pauc. 86]. — 8. προςαίτης] 
SinABC*DKLXTT? Chr. fff?gq vg, τυφλός *K. — 9. ἐκεῖνος δέ] UTT 
abceffi?glq, δέ fehlt *K. 


Johannes VII, 52—59. IX, 1—11. 47 


gasaivib aiwa dage. 52 Panub gqebun du imma Pai Iudaieis: nu 
ufkunpedum Patei unhulbon habais. Abraham gadaubnoda jah 
praufeteis, jah bu qipis: jabai lvas mein waurd fastai, ni kausjai 
daubau zaiwa dage. 583 ibai bu maiza is attin unsaramma Abrahama, 
saei gadaupnoda? jah praufeteis gadaubnodedun. iIvana Puk silban 
taujis Pu? 54 andhof lesus: jabai ik haubja mik silban, so hauheins 
meins ni waihts ist; ist atta meins saei hauheib mik, Panei jus 
qibip Datei gub unsar ist. 55 jah ni kunnup ina; ip ik kann ine; 
jah jabai gebjau Patei ni kunnjau ina, sijau galeiks izwis liugnja; 
ak kann ina jah waurd is fasta. 56 Abrabam atta izwar sifaida ei 
gaselvi dag meinana, jah gasalv jah faginoda. 57 Panuh gebun hai 
Iudaieis du imma: fimf tiguns jere nauh ni habais jah Abraham 
salıt? 583 qab im Iesus: amen amen qipa izwis: faurbizei Ahraham 
waurpi, im ik. 59 banuh nemun stainans, €&i waurpeina ana ina; 
ip Iesus pan gafalh sik jah usiddja us alh usleibands pairh midjans 
ins, jah lvarboda swa, 


ΙΧ. 


1 Jah Pairhgaggands gaumida mann blindamma us gabaurbai. 
2 Daruh frehun ina siponjos is qipandans: rabbei, Ivas frawaurhta, 
sau bau fadrein is, ei blinds gabaurans warb? 3 andhof Iesus: nih 
sa frawaurhta nih fadrein is, ak ei bairhta waurbeins waurstwa 
gudis ana imma. 4 ik skal waurkjan waurstwa Dis sandjandins mik, 
unte dags ist; gimibp nahts, bamei ni manna mag waurkjan. 5 Dan 
in Pamma fairlvau im, liuhap im pis fairvaus. 6 pata gibands ga- 
spaiw dalap, jah gawaurhta fani us Damma spaiskuldra, jah gasmait 
imma ana augons pata fani Damma blindin, 7 jah qab du imma: 
gaeg Dwahan in swumfsl Siloamis, Patei gaskeirjada insandibs. 
galaib jah afbwoh jah qam sailvands. 8 Panuh garaznans jah pai 
saivandans ina faurbis, Datei is bidagwa was, gebun: niu sa ist saei 
sat aihtronds? 9 sumaih gebun: Patei sa ist; sumaih Datei galeiks 
Pamma ist; ib is gab: Datei ik im. 10 banuh gebun du imma: 
Ivaiwa usluknodedun bus bo augona? 11 andhof jains jah gab: 


VII, 52. daupau] CA, vgl. EB. ὃ 254 Anm. 8. — 58. im ik] CA, 
ik im GL. — IX, 4. Danei] Uppström, ba.i (mit Raum für einen 
Buchstaben) CA; vol. M 25,40.45. — 7. swumfel] swumsl CA, radiert 
aus swumelf. 








IX, 6. gasmait imma ana augona] Stellung wie V. 11: bismait 
mis augona. 


48 Johannes IX, 12—31, 


εἶπεν ' ἄνθρωπος λεγόμενος Ἰηςοῦς πηλὸν ἐποίηςεν καὶ ἐπέχριςέν μου 
τοὺς ὀφθαλμοὺς καὶ εἶπέν nor” ὕπαγε νίψαι εἰς τὴν κολυμβήθραν τοῦ 
(ιλωάμ. ἀπελθιὺν δὲ καὶ νιψάμενος ἀνέβλεψα. 12 εἶπον οὖν αὐτῷ - 
ποῦ ἐςτιν ἐκεῖνος; λέγει ᾿ οὐκ οἶδα. 18 ἄγουςιν αὐτὸν πρὸς τοὺς Φαρι- 
calouc, τόν ποτε τυφλόν. 14 ἦν δὲ cdßßarov ὅτε τὸν πηλὸν ἐποίηςεν 
ὁ Ἰηςοῦς καὶ ἀνέῳψξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφθαλμούς. 15 πάλιν οὖν ἠρώτων 
αὐτὸν καὶ οἱ Φαριςαῖοι πῶς ἀνέβλεψεν. ὁ δὲ εἶπεν καὶ αὐτοῖς " πηλὸν 
ἐπέθηκέν μου ἐπὶ τοὺς ὀφθαλμούς, καὶ ἐνιψάμην καὶ βλέπω. 16 ἔλεγον 
οὖν ἐκ τῶν Φαριεαίων τινέξφ᾽ οὗτος ὁ ἄνθρωπος οὐκ ἔςτιν παρὰ τοῦ 
θεοῦ, ὅτι τὸ ςάββατον οὐ τηρεῖ. ἄλλοι ἔλεγον ᾿ πῶς δύναται ἄνθρωπος 
ἁμαρτωλὸς τοιαῦτα ςημεῖα ποιεῖν; καὶ «χίεμα ἣν ἐν αὐτοῖς. 17 λέγουειν 
τῷ τυφλῷ πάλιν cd τί λέγεις περὶ αὐτοῦ ὅτι ἤνοιξέν cov τοὺς 
ὀφθαλμούς, 5 δὲ εἶπεν ὅτι προφήτης ἐςτίν. 18 οὐκ ἐπίςτευςαν οὖν οἱ 
Ἰουδαῖοι περὶ αὐτοῦ, ὅτι τυφλὸς ἣν καὶ ἀνέβλεψεν, ἕως ὅτου ἐφῴώνηςαν 
τοὺς Yoveic αὐτοῦ τοῦ ἀναβλέψαντος, 19 καὶ ἠρώτηςαν αὐτοὺς λέγοντες" 
οὗτός ἐςτιν ὁ υἱὸς ὑμῶν, ὃν ὑμεῖς λέγετε ὅτι τυφλὸς ἐγεννήθη; πῶς 
οὖν ἄρτι βλέπει; 20 ἀπεκρίθηςαν δὲ αὐτοῖς οἱ γονεῖς αὐτοῦ καὶ εἶπον" 
οἴδαμεν ὅτι οὗτός ἐςτιν ὁ υἱὸς ἡμῶν καὶ ὅτι τυφλὸς ἐγεννήθη ᾿ 21 πῶς 
δὲ νῦν βλέπει οὐκ οἴδαμεν, ἢ τίς ἤνοιξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφθαλμοὺς ἡμεῖς 
οὐκ οἴδαμεν. αὐτὸς ἡλικίαν ἔχει, αὐτὸν ἐριυτήςατε, αὐτὸς περὶ ἑαυτοῦ 
λαλήςει. 22 ταῦτα εἶπον οἱ γονεῖς αὐτοῦ, ὅτι ἐφοβοῦντο τοὺς Ἴου- 
δαίους ᾿ ἤδη γὰρ cuver£deivro οἱ Ἰουδαῖοι ἵνα ἐάν τις αὐτὸν ὁμολογήςῃ 
Χριςτόν, ἀποςυνάγωγος γένηται. 23 διὰ τοῦτο οἱ γονεῖς αὐτοῦ εἶπον 
ὅτι ἡλικίαν ἔχει, αὐτὸν ἐρωτήςατε. 24 ἐφώνηςαν οὖν ἐκ δευτέρου τὸν 
ἄνθρωπον ὃς ἣν τυφλός, καὶ εἶπον αὐτῷ δὸς δόξαν τῷ θεῷ ᾿ ἡμεῖς 
οἴδαμεν ὅτι ὁ ἄνθρωπος οὗτος ἁμαρτωλός ἐςτιν. 25 ἀπεκρίθη οὖν 
ἐκεῖνος εἰ ἁμαρτωλός ἐςτιν οὐκ οἶδα ᾿ Ev οἶδα ὅτι τυφλὸς ὧν ἄρτι 
βλέπω. 26 εἶπον δὲ αὐτῷ πάλιν τί ἐποίηςέν cor; πῶς ἥἧνοιξέν εου 
τοὺς ὀφθαλμούς; 27 ἀπεκρίθη αὐτοῖς " εἶπον ὑμῖν ἤδη καὶ οὐκ ἠκού- 
care‘ τί πάλιν θέλετε ἀκούειν; μὴ καὶ ὑμεῖς θέλετε αὐτοῦ μαθηταὶ 
γενέςθαι; 28 ἐλοιδόρηςαν αὐτὸν καὶ εἶπον cO εἶ μαθητὴς ἐκείνου, 
ἡμεῖς δὲ Μωςέως ἐςμὲν μαθηταί" 29 ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι Μωςεῖ λελά- 
ληκεν ὁ θεός, τοῦτον δὲ οὐκ οἴδαμεν πόθεν Ecriv. 80 ἀπεκρίθη ὃ 
ἄνθρωπος καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ἐν γὰρ τούτῳ θαυμαςτόν ἐςτιν, ὅτι ὑμεῖς 
οὐκ οἴδατε πόθεν ἐςτίν, καὶ ἀνέῳψξέν μου τοὺς ὀφθαλμούς. 81 οἴδαμεν 
δὲ ὅτι ὁ θεὸς ἁμαρτωλῶν οὐκ ἀκούει, ἀλλ᾽ ἐάν τις θεοςεβὴς ἧ καὶ τὸ 


IX, 11. ὕπαγε νίψαι) KXTT Chr. min (f nach got), ὕπαγε εἰς τὴν 
κολυμβήθραν τοῦ (ζιλωὰμ καὶ νίψαι *K. — 15. καὶ αὐτοῖς) A min 18 q, 
αὐτοῖς *K. --- 19. οὖν) fehlt ae. — 25. ἀπεκρίθη οὖν ἐκεῖνος) Sin 
ABDL min it vg, ἀπ. οὖν ἐκ. καὶ εἶπεν *K Chr. — 28, ἐλοιδόρηςαν) 
*K, ἐλ. οὖν min pauc. cff?. — 81. ὁ θεὸς ἁμαρτωλῶν) BDA Chr. ae, 
an. ὃ θεός "Κ. 
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manna haitans Iesus fani gawaurhta jah bismait mis augona jah 
gap mis: gagg afbwahan in Data swumfel Siloamis; ib ik galaib 
jah bipwahands ussalv. 12 gebun Dan du imma: var ist sa? ib 
is gab: ni wait. 18 gatinhand ina du Fareisaium, bana saei was 
blinds. 14 wasuh Dan sabbato, ban Pata fani gawaurhta Iesus jah 
uslauk imma augona. 15 aftra Dan frehun ina δ} ai Fareisaieis 
Iraiwa ussalv; ip is gab jah paim: fani galagida mis ana augona 
jah afbwoh, jah sailva. 16 qebun Pan sumai Pize Fareisaie: sa 
manna nist fram guda, Pande sabbate daga ni witaib. sumaih 
gebun: Ivaiwa mag manna frawaurhts swaleikos taiknins taujan? 
jah missagiss warb mib im. 17 qebunuh du bamma faurbis blindin 
δῆτα: Du iva gqibis bi pana ei uslauk bus augona? ib is qabuh: 
Datei praufetus ist. 18 ni galaubidedun Dan Iudaieis bi ina batei 
is blinds wesi jah usselvi, unte atwopidedun bans fadrein is, Pis 
ussailvandins. 19 Δ} frehun ins qibandans: sau ist sa sunus izwar 
Panei jus qibib Patei blinds gabaurans waurbi? lvaiwa nu Βαϊ οἱ 
20 andhofun ban im pai fadrein is jah gebun: witum batei sa ist 
sunus unsar, jah Patei blinds gabaurans warb; 21 ib lvaiwa nu 
saiwip ni witum, aibpau [088 uslauk imma bo augona weis ni witum; 
silba uswahsans ist, ina fraihnip, silba bi sik rodjai. 22 bata qebun 
bai fadrein is, unte ohtedun sis Iudaiuns; juban auk gagebun sis 
Iudaieis, ei, jabai [088 ina andhaihaiti Xristu, utana swnagogais wair- 
Pai. 23 duhpe bai berusjos is qebun batei uswahsans ist, silban 
fraihnip. 24 atwopidedun Pan anbaramma sinpa bana mannan saei 
was blinds, jan gebun du imma: gif hauhein guda! weis witum 
Datei sa manna frawaurhts ist. 25 banuh andhof jains: jabai fra- 
waurhts ist, ik ni wait; bat-ain wait ei blinds was, ip nu sailva. 
26 bDanuh gebun <du imma> aftra: Iva gatawida bus? kvaiwa us- 
lauk Dus augona? 27 andhof im: gab izwis ju jah ni hausidedup; 
ica aftra wileip bausjan? ibai jah jus wileib Pamma siponjos wair- 
Pan? 28 Pbanuh lailoun imma δ gebun: Pu is siponeis Pamma, ip 
weis Mose siponjos sijum. 29 weis witum Patei du Mose rodida 
gup, ib bana ni kunnum, lvapro ist. 30 andhof sa manna jah gap 
du im: auk in hamma sildaleik ist, Datei jus ni witup lvapro ist, 
jah uslauk mis augona. 81 witumuh Pan patei gub frawaurhtaim 
ni andhauseip, ak jabai lvas gudblostreis ist jah wiljan is taujip, 


IX, 28. Mose) Moses CA. — 31. gudblostreis] Hench ΒΒ. 
21562ff., gbblostreis CA. 


1X, 16. sumai bize Fareisaie] gewöhnliche Stellung, vgl. L 6,2 19,39 
Me 12,13. Ebenso abcef. Abweichende Stellung nur J 9,40, durch 
das fig. bai wisandans veranlaßt. — 17. faurbie] vgl. ποτὲ V. 18. 
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θέλημα αὐτοῦ ποιῇ, τούτου ἀκούει. 82 ἐκ τοῦ αἰῶνος οὐκ ἠκούςθη 
ὅτι ἤνοιξέν τις ὀφθαλμοὺς τυφλοῦ γεγεννημένου᾽ 88 εἰ μὴ ἣν οὗτος 
παρὰ θεοῦ, οὐκ ἠδύνατο ποιεῖν οὐδέν. 34 ἀπεκρίθηςαν καὶ εἶπον 
αὐτῷ ᾿ ἐν ἁμαρτίαις εὖ ἐγεννήθης ὅλος καὶ εὺ διδάςκεις ἡμᾶς; καὶ ἐξέ- 
βαλον αὑτὸν ἔξω. 85 ἤκουςεν ὁ Ἰηςοῦς ὅτι ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω, καὶ 
εὑρὼν αὐτὸν εἶπεν αὐτῷ ᾿ cd πιςτεύεις εἰς τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ; 86 ἀπε- 
κρίθη ἐκεῖνος καὶ εἶπεν ᾿ καὶ τίς ἐςτιν, κύριε, ἵνα πιςτεύςω εἰς αὐτόν; 
87 εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς xal ἑώρακας αὐτόν, καὶ 6 λαλῶν μετὰ «οὔ 
ἐκεῖνός ἐςτιν 88 ὁ δὲ ἔφη᾽ πιςτεύω, κύριε καὶ προςεκύνηςεν αὐτῷ. 
89 καὶ εἶπεν ὁ ᾿Ιηςοῦς᾽ εἰς κρίμα ἐγὼ εἰς τὸν κόςμον τοῦτον ἦλθον, 
ἵνα οἱ μὴ βλέποντες βλέπωςιν καὶ οἱ βλέποντες τυφλοὶ γένωνται. 
40 καὶ ἤκουςαν ἐκ τῶν Φαριςαίων ταῦτα οἱ ὄντες μετ᾽ αὐτοῦ καὶ εἶπον 
αὐτῷ * μὴ καὶ ἡμεῖς τυφλοί ἐςμεν;: 41 εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾽ εἰ τυφλοὶ 
Are, οὐκ ἂν εἴχετε ἁμαρτίαν. νῦν δὲ λέγετε ὅτι βλέπομεν ᾿ ἡ οὖν 
ἁμαρτία ὑμῶν μένει. 


Χ. 


1 ᾿Αμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ μὴ εἰςερχόμενος διὰ τῆς θύρας εἰς τὴν 
αὐλὴν τῶν προβάτων, ἀλλὰ ἀναβαίνων ἀλλαχόθεν, ἐκεῖνος κλέπτης 
ecriv καὶ λῃςτής᾿ 2 ὁ δὲ εἰςερχόμενος διὰ τῆς θύρας ποιμήν ἐςτιν 
τῶν προβάτων. 3 τούτῳ ὁ θυρωρὸς ἀνοίγει, καὶ τὰ πρόβατα τῆς 
φωνῆς αὐτοῦ ἀκούει, καὶ τὰ ἴδια πρόβατα καλεῖ κατ᾽ ὄνομα καὶ ἐξάγει 
αὐτά. 4 καὶ ὅταν τὰ ἴδια πρόβατα ἐκβάλῃ, ἔμπροςθεν αὐτῶν πορεύεται, 
καὶ τὰ πρόβατα αὐτῷ ἀκολουθεῖ, ὅτι οἴδατιν τὴν φωνὴν αὐτοῦ ᾿ 
5 ἀλλοτρίῳ δὲ οὐ μὴ ἀκολουθήςουςειν, ἀλλὰ φεύξονται ἀπ’ αὐτοῦ, ὅτι 
οὐκ οἴδαειν τῶν ἀλλοτρίων τὴν φωνήν. 6 ταύτην τὴν παροιμίαν εἶπεν 
αὐτοῖς ὃ Ἰηςοῦς᾽ ἐκεῖνοι δὲ οὐκ ἔγνωςαν τίνα ἣν ἃ ἐλάλει αὐτοῖς. 
7 εἶπεν οὖν πάλιν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾿ ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐγώ 
εἶμι N θύρα τῶν προβάτων. 8 πάντες ὅεοι ἦλθον, κλέπται εἰςὶ καὶ 
λῃςταί. ἀλλ᾽ οὐκ ἤκουςαν αὐτῶν τὰ πρόβατα. 9 ἐγώ εἰμι ἡ θύρα dr’ 
ἐμοῦ ἐάν τις εἰςέλθῃ, εωθήςεται καὶ εἰςελεύςεεται καὶ ἐξελεύςεται καὶ 
γομὴν εὑρήςει. 10 ὁ κλέπτης οὐκ ἔρχεται, εἰ μὴ ἵνα κλέψῃ καὶ θύςῃ 
καὶ ἀπολέςῃ ᾿ ἐγὼ ἦλθον ἵνα ζωὴν Exwav καὶ περιςςὁν Exwcıv. 11 ἐγώ 
εἶμι ὁ ποιμὴν ὃ καλός" ὁ ποιμὴν ὁ καλὸς τὴν ψυχὴν αὐτοῦ τίθησιν 
ὑπὲρ τῶν προβάτων᾽ 12 ὃ μιςθωτὸς δὲ καὶ οὐκ ὧν ποιμήν, οὗ οὐκ 
εἰεὶν τὰ πρόβατα ἴδια, θεωρεῖ τὸν λύκον ἐρχόμενον καὶ ἀφίηειν τὰ 


X, 4. τὰ ἴδια πρόβατα] "Κ fg vg, τὰ ἴδια πάντα Rezension *l, τὰ 
ἴδια Sin*cb, — 5. ἀκολουθήςουςιν] EFG Chr., ἀκολουθήςωςειν SUATT. 
— 10. ἐγὼ ἦλθον] *K, ἐγὼ δὲ ἦλθον einige Chr.-Hss. ὮὉ ἃ. 
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bamma hauseib. 32 fram aiwa ni gahausib was Datei uslukib ivas 
augona blindamma gabauranamma. 88 nih wesi sa fram guda, ni 
mahtedi taujan ni waiht. 34 andhofun jah gebun du imma: in fra- 
waurhtim Du gabaurans warst alls jah bu laiseis unsis? jah us- 
waurpun imma ut. 35 hausida Iesus bpatei uswaurpun imma ut, jah 
bigat ina qgabuh du imma: Pu ga-u-laubeis du sunau gudis? 86 and- 
hof jains jah qap: an ivas ist, frauja, ei galaubjau du imma? 87 gab 
ban imma Iesus: jah gasalvt ina jah saei rodeip mib Pus, sa ist. 
38 ib is qabuh: galaubja, frauja; jah inwait ina. 89 jah gap Iesus: 
du stauai ik in bamma fairkvau gam, ei pai unsailvandans sailvaina 
jah bei sailvandans blindai wairpaina. 40 jah hausidedun Pize 
Fareisaie sumai δία, δὶ wisandans mib imma, jah gebun du imma: 
ibaj jah weis blindai sijum? 41 gab im Iesus: ib blindai weseip, 
ni Dau habaidedeip frawaurhtais; ip nu gibip Patei gassaimam; eiban 
frawaurhts izwara bairhwisip. 


X. 


1 Amen amen qipa izwis, saei inn ni atgaggip Pairh daur in 
gardan lambe, ak steigib aljahro, sah hliftus ist jah waidedja. 2 ip 
sa inngaggands Pairh daur hairdeis ist lambe. 3 Dammuh daura- 
wards uslukip, jah Do lamba stibnai is hausjand, jah Po swesona 
lamba haitib bi namin jah ustiuhip po. 4 jah Pan Do swesona 
<lamba > ustiuhip, faura im gaggib, jah bo lamba ina laistjand, 
unte kunnun stibna is. 5 ib framapjana ni laistjiand, ak Pliuhand 
faura imma, unte ni kunnun bize framapjane stibna. 6 bo gajukon 
gab im Iesus: ib jainai ni frobun 1084 was, Datei rodida du im. 
7 Panuh gap aftra du im Iesus: amen amen, giha izwis Patei ik im 
daur bize lambe. 8 allai swa managai swe qemun, biubos sind jah 
waidedjans; akei ni hausidedun im bo lamba. 9 ik im Data daur. 
Pairh mik jabai Ivas inngaggib, ganisip, jah inngaggib jah utgaggib 
jah winja bigitib. 10 biubs ni gimip, nibai ei stilai δὰ ufsneipai 
jah fragistjai; ib ik gam, ei libain aigeina jah managizo aigeina. 
11 ik im hairdeis gods. hairdeis sa goda saiwala seina lagjip faur 
lamba. 12 ib asneis jah saei nist hairdeis, pizei ni sind lamba 
swesa, gasailvib wulf qimandan Δ bileipib Paim Jambam jah pliu- 





IX,41. aibib) aipipip CA. 








IX,40. sumai] Zusatz nach den Parallelstellen, vgl. V. 16. — 
X, 4. bo swesona lamba] Die Ergänzung lamba entspricht dem Text 
der Rezension *K. 
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πρόβατα καὶ φεύγει, καὶ ὁ λύκος ἅρπάζει αὐτὰ καὶ «ςκορπίζει τὰ πρό- 
Bara. 18 ὁ δὲ μιςθωτὸς φεύγει, ὅτι μιςθωτός ἐςτιν, καὶ οὐ μέλει αὐτῷ 
περὶ τῶν προβάτων. 14 ἐγώ εἶμι ὃ ποιμὴν ὁ καλὸς καὶ γινίύςκω τὰ 
ἐμὰ καὶ γινώςεκουςί με τὰ ἐμά, 15 καθὼς γινώςεκει με ὁ πατὴρ κἀγὼ 
γινώςεκω τὸν πατέρα, καὶ τὴν ψυχήν μου τίθημι ὑπὲρ τῶν προβάτων. 
16 καὶ ἄλλα πρόβατα ἔχω, ἃ οὐκ ἔςτιν ἐκ τῆς αὐλῆς ταύτης " κἀκεῖνά 
με δεῖ ἀγαγεῖν, καὶ τῆς φωνῆς μου dxobcoucıv, καὶ γενήςονται μία 
ποίμνη, εἷς ποιμήν. 17 διὰ τοῦτο ὁ πατὴρ με ἀγαπᾷ, ὅτι ἐγὼ τίθημι 
τὴν ψυχήν μου, ἵνα πάλιν λάβω αὐτήν. 18 οὐδεὶς αἴρει αὐτὴν ἀπ᾽ 
ἐμοῦ, ἀλλ᾽ ἐγὼ τίθημι αὐτὴν ἀπ’ ἐμαυτοῦ. ἐξουςείαν ἔχω θεῖναι αὐτήν, 
καὶ ἐξουείαν ἔχω πάλιν λαβεῖν αὐτήν ᾿ ταύτην τὴν ἐντολὴν ἔλαβον παρὰ 
τοῦ πατρός μου. 19 cxicua οὖν πάλιν ἐγένετο ἐν τοῖς Ἰουδαίοις διὰ 
τοὺς λόγους τούτους. 20 ἔλεγον δὲ πολλοὶ ἐξ αὐτῶν ᾿ δαιμόνιον ἔχει 
καὶ μαίνεται" τί αὐτοῦ ἀκούετε; 21 ἄλλοι ἔλεγον ταῦτα τὰ ῥήματα 
οὐκ ἔςτιν δαιϊιμονιζομένου ᾿ μὴ δαιμόνιον δύναται τυφλῶν ὀφθαλμοὺς 
ἀνοίγειν; 22 ἐγένετο δὲ τὰ ἐγκαίνια ἐν Ἱεροςολύμοις ‘ καὶ χειμὼν Av’ 
28 καὶ περιεπάτει ὁ Ἰηςοῦς ἐν τῷ ἱερῷ ἐν τῇ crod (ολομῶνος. 
24 ἐκύκλωςαν οὖν αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι καὶ ἔλεγον αὐτῷ ᾿ ἕως πότε τὴν 
ψυχήν ἡμῶν αἴρεις; εἰ cd εἶ ὁ Χριςτός, eine ἡμῖν παρρηςίᾳ. 25 ἀπε- 
κρίθη ὁ Ἰηςοῦς᾽ εἶπον ὑμῖν καὶ οὐ πιςτεύετε᾽ τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ ποιῶ ἐν 
τῷ ὀνόματι τοῦ πατρός μου, ταῦτα μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ. 26 ἀλλ᾽ ὑμεῖς 
οὐ πιςτεύετε, ὅτι οὐκ ἐςτὲ ἐκ τῶν προβάτων τῶν ἐμῶν, καθὼς εἶπον 
ὑμῖν. 27 τὰ πρόβατα τὰ ἐμὰ τῆς φωνῆς μου ἀκούει, κἀγὼ γινώεςκω 
αὐτά, καὶ ἀκολουθοῦς(ί μοι, 28 κἀγὼ ζωὴν αἰώνιον δίδωμι αὐτοῖς, καὶ 
od μὴ ἀπόλωνται εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ οὐχ ἁρπάςει τις αὐτὰ ἐκ τῆς χειρός 
μου. 29 ὁ πατήρ μου ὃ δέδωκέν μοι, μεῖζον πάντων ἐςτίν, καὶ οὐδεὶς 
δύναται ἁρπάζειν αὐτὰ ἐκ τῆς χειρὸς τοῦ πατρός μου. 80 ἐγὼ καὶ ὃ 
πατὴρ ἕν ἐςμεν. 31 ἐβάςταςαν πάλιν λίθους οἱ ᾿Ιουδαῖοι, ἵνα λιθάςωεςειν 
αὐτόν. 32 ἀπεκρίθη αὐτοῖς ὁ ᾿Ἰηςοῦς᾿ πολλὰ καλὰ ἔργα ἔδειξα ὑμῖν 
ἐκ τοῦ πατρός you‘ διὰ ποῖον αὐτῶν ἔργον λιθάζετέ με; 33 ἀπεκρί- 
θηςαν αὐτῷ οἷ Ἰουδαῖοι * περὶ καλοῦ ἔργου οὐ λιθάζομέν ce, ἀλλὰ περὶ 
βλαςφημίας, καὶ ὅτι εὖ ἄνθρωπος ὧν ποιεῖς ςεαυτὸν θεόν. 84 ἀπεκρίθη 
X, 14. γινώςκουςί με τὰ ἐμα] SinBDL it vg, γινώύςκομαι ὑπὸ τῶν ἐμῶν 
*K Ohr. — 16. γενήςονται] ΒΙ ὁ ΒΌΓΧ Chr. (ἔεονται neben ἔςεται), γενήςεεται 
*K it pler. vg. — 25. ἀπεκρίθη) Sin*D, ἀπ. αὐτοῖς *K it vg. --- 26. ὅτι 
οὐκ] SinBDLX Chr. min bfff?gl vg, οὐ γάρ *K ace. — 29. ὃ δέ- 
δωκεν] SinB*L abcefff’gl vg (vgl. J. 6,39), ὃς δέδωκεν (ἔδωκεν) *K 
Chr. — μεῖζον] ABX it vg, nelZwv*K. — 32. διὰ ποῖον αὐτῶν ἔργον] 
*K abceffi’gl vg, διὰ ποῖον αὐτῶν ἔργων Kmin. — 88. ἀπεκρίθηςαν 
αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι) SInABKLM*XTT it pler. vg, ἀπεκρ. αὐτῷ οἱ . λέ- 
γόντες "Κ οἀδ. 
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bip, jab sa wulfs frawilwib bo jah distahjip po lamba. 13 ib sa 
asneis afbliuhip, unte asneis ist jah ni kar-ist ina pize lambe. 
14 ik im hairdeis sa goda jah kann meina jah kunnun mik bo 
meina, 15 swaswe kann mik atta jah ik kann attan, jah saiwala 
meina lagja faur Do Jamba. 16 jah anpara lamba aih Poei ni sind 
Dis awistris, jah Do skal briggan, jah stibnoe meinaizog hausjand, 
jah wairband ain awebi, ains hairdeis. 17 duhpe atta mik frijop, 
unte ik lagja saiwala meina, ei aftra nimau po. 18 ni lvashun nimih 
bo af <mis, akei ik lagja bo af > mis silbin; waldufni haba aflagjan 
Do, jah waldufni haba aftra niman po. Do anabusn nam at attin 
meinamma. 19 Danuh missagiss aftra warb τὴ Iudaium in Pize 
waurde. 20 gebunuh managai ize: unhulbon habaip jah dwalmop; 
ioa pDamma hauseip? 21 sumaih gebun: po waurda ni sind unhul- 
Don habandins; ibai mag unhulbo blindaim augona uslukan? 22 warb 
Pan inniujipa in Iairusaulwmai, jah wintrus was. 23 jah lvarboda 
Iesus in alh in ubizwai Saulaumonis. 24 Danuh birunnun ina 
Iudaieis jah gebun du imma: und [108 saiwala unsara hahis? jabai 
Du sijais Xristus, gib unsis andaugiba. 25 andhof < im > lesus: 
qapD izwis, jah ni galaubeib; waurstwa Doei ik tauja in namin attins 
meinis, bo weitwodjand bi mik; 26 akei jus ni galaubeib, unte ni 
sijup lambe meinaize, swaswe gab izwis. 27 lamba meina stibnai 
meinai hausjand, jah ik kann Do, jah laistjiand mik. 28 jah ik 
libain aiweinon giba im, jah ni fragistnand aiw; jah ni frawilwip 
lvashun Do us handau meinai. 29 atta meins Datei fragaf mis, 
maizo allaim ist, jah ni aiw ainshun mag frawilwan Do us handau 
attins meinis. 30 ik jah atta meins ain siju. 31 nemun aftra stai- 
nans Pai Iudaieis, ei waurpeina ana ina. 32 andhof im Iesus: 
managa goda waurstwa ataugida izwie us attin meinamma, in lvarjis 
Dize waurstwe staineib mik? 33 andhofun imma Bai Iudaieis: in 
godis waurstwis ni stainjam buk, ak in wajamereins, jah Datei bu 
manna wisands taujis Duk silban du guda. 84 andhof im Iesus: 


X, 33. wajamereins] CA, wajamereinais Heyne. Vgl. EB. ὃ 157 
Anm. 1. 


X,18. mis akei ik lagja Do af] scheint inCA vom Schreiber über- 
sprungen worden zu sein. Daß der Passus ursprünglich gefehlt habe 
(wie ἐπ D min 64.251 1”), ist trotz Kauffmann ZZ. 31,189 wegen mis 
eilbin wenig wahrscheinlich. — 29. aiw]) Zusate nach V. 28. 
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αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς " οὐκ Ecrıv γεγραμμένον ἐν τῷ νόμῳ ὑμῶν ἐγὼ εἶπον, 
θεοί ἐςτε; 35 εἰ ἐκείνους εἶπεν θεούς, πρὸς οὖς ὁ λόγος τοῦ θεοῦ ἐγέ- 
νετο, καὶ οὐ δύναται λυθῆναι ἡ γραφή 86 ὃν ὁ πατὴρ ἡγίαςεν καὶ 
ἀπέςτειλεν εἰς τὸν κόςμον, ὑμεῖς λέγετε ὅτι βλαςφημεῖς, ὅτι εἶπον “ 
υἱὸς τοῦ θεοῦ εἰμι; 87 εἰ οὐ ποιῶ τὰ ἔργα τοῦ πατρός μου, μὴ 
πιςτεύετέ por‘ 88 εἰ δὲ ποιῶ, κἂν ἐμοὶ μὴ πιςτεύητε, τοῖς ἔργοις 
πιςτεύςατε, ἵνα γνῶτε καὶ πιςτεύςητε ὅτι ἐν ἐμοὶ ὁ πατὴρ κἀγὼ ἐν 
αὐτῷ. 89 ἐζήτουν αὐτὸν πάλιν πιάςαι καὶ ἐξῆλθεν ἐκ τῆς χειρὸς 
αὐτῶν. 40 καὶ ἀπῆλθεν πάλιν πέραν τοῦ ᾿Ιορδάνου εἰς τὸν τόπον ὅπου 
Av Ἰωάννης τὸ πρῶτον βαπτίζων, καὶ ἔμεινεν ἐκεῖ. 41 καὶ πολλοὶ 
ἦλθον πρὸς αὐτὸν καὶ ἔλεγον ὅτι ’Ilwdvvnc μὲν ἐποίηςεν ςημεῖον οὐδέν, 
πάντα δὲ ὅςεα εἶπεν Ἰωάννης περὶ τούτου ἀληθῆ ἣν. 42 καὶ ἐπίετευεαν 
πολλοὶ εἰς αὐτὸν ἐκεῖ. 


ΧΙ. 


1 Ἦν δέ τις ἀςθενῶν, Λάζαρος ἀπὸ Βηθανίας, ἐκ τῆς κώμης 
Μαρίας καὶ Μάρθας, τῆς ἀδελφῆς αὐτῆς. 2 ἣν δὲ Μαρία ἡ ἀλείψαςεα 
τὸν κύριον μύρῳ καὶ ἐκμάξαςα τοὺς πόδας αὐτοῦ ταῖς θριξὶν αὐτῆς, ἧς 
ὁ ἀδελφὸς Λάζαρος ἠςεθένει. 8 ἀπέςτειλαν οὖν αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ πρὸς 
αὐτὸν λέγουςαι κύριε, ἴδε ὃν φιλεῖς ἀςθενεῖ. 4 ἀκούςας δὲ ὁ Ἰηςοῦς 
εἶπεν " αὕτη ἡ ἀςθένεια οὐκ ἔςτιν πρὸς θάνατον ἀλλ᾽ ὑπὲρ τῆς δόξης 
τοῦ θεοῦ, ἵνα δοξαςθῇ ὁ υἱὸς τοῦ θεοῦ δι᾽’ αὐτῆς. 5 ἠγάπα δὲ ὁ 
’Incodc τὴν Μάρθαν καὶ τὴν ἀδελφὴν αὐτῆς καὶ τὸν Λάζαρον. 6 ὧς 
οὖν ἤκουςεν ὅτι ἀςθενεῖ, τότε μὲν ἔμεινεν ἐν ᾧ ἣν τόπῳ δύο ἡμέρας᾽ 
7 ἔπειτα μετὰ τοῦτο λέγει τοῖς μαθηταῖς ᾿ ἄγωμεν εἰς τὴν Ἰουδαίαν 
πάλιν. 8 λέγουςειν αὐτῷ οἱ μαθηταί ῥαββί, νῦν ἐζήτουν ce λιθάςαι οἱ 
Ἰουδαῖοι, καὶ πάλιν ὑπάγεις ἐκεῖ; 9 ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς ‘ οὐχὶ δώδεκά 
elav ὧραι τῆς ἡμέρας; ἐάν τις περιπατῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ, οὐ προκςκόπτει, 
ὅτι τὸ φῶς τοῦ κόςμου τούτου βλέπει᾽ 10 ἐὰν δέ τις περιπατῇ ἐν τῇ 
νυκτί, προςκόπτει, ὅτι τὸ φῶς οὐκ ἔςτιν ἐν αὐτῷ. 1] ταῦτα εἶπεν, 
καὶ μετὰ τοῦτο λέγει αὐτοῖς " Λάζαρος ὃ φίλος ἡμῶν κεκοίμηται ἀλλὰ 
πορεύομαι, ἵνα ἐξυπνίςω αὐτόν. 12 εἶπον οὖν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ " 
κύριε, εἰ κεκοίμηται, «ωθήςεται. 18 εἰρήκει δὲ ὁ ᾿ηςοῦς περὶ τοῦ 
θανάτου αὐτοῦ " ἐκεῖνοι δὲ ἔδοξαν ὅτι περὶ τῆς κοιμήςεως τοῦ ὕπνου 
λέγει. 14 τότε οὖν εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς παρρηςίᾳ ᾿ Λάζαρος ἀπέθανεν, 


X, 86. βλαςφημεῖς) *K dfgd vg, βλαςφημῶ Chr. c, blasphemat 
abeff?l. — 389, ἐζήτουν] *K, EZ. οὖν SinAKLXATT (Chr.: ἠθέληςαν 
οὖν) it (außer f: quaerebant autem) vg. — αὐτὸν πάλιν) SincAKLXATT 
(ἢ), πάλιν αὐτόν "Κ. — ἐκ τῆς χειρός) *K, ἐκ τῶν χειρῶν min manibus 
it vg. — 41. μέν] *K, fehlt min pauc. Chr. — ἐποίηςεν ςημεῖον οὐδέν] 
KLMXITT Chr. min, cnp. ἐπ. οὐδ. ΓΚ. — 42, εἰς αὐτὸν ἐκεῖ] UTT, ἐκεῖ 





Johannes X, 35—42. XI, 1—15. 55 


niu ist gamelip in witoda izwaramma: ik gap, guda sijuß? 35 jabai 
jainans qab guda, du Paimei waurd gudis warb, jah ni maht ist 
gatairan Data gamelido; 36 Panei atta gaweihaida jah insandida in 
bana fairvu, jus gibip Datei wajamerjau, unte gap: sunus gudis im? 
37 εἶδα taujau waurstwa attins meinis, ni galaubeib mis; 38 ip 
jabai taujau, niba mis galaubjaib, Paim waurstwam galaubjaip, ei 
ufkunnaip jah galaubjaib Patei in mis atta jah ik in imma. 39 so- 
kidedun ina aftre gafahan, jah usiddja us handum ize. 40 jah galaip 
aftra ufar Iaurdanu in Dana stad barei was Iohannes frumist daup- 
jands, jah salida jainar. 41 jah managai gemun at imma jah gebun 
Datei Iohannes gatawida taikne ni ainohun; ip allata Datei qap Io- 
hannes bi Dana, sunja was. 42 jah galaubidedun managai du imma 
jainar. 


ΧΙ. 


1 Wasuh Dan sums siuks, Lazarus af Bebanias, us haimai Mar- 
jins jah Marbins, swistrs isos. 2 wasuh Pan Marja, soei salboda 
fraujan balsana jah biswarb fotuns is skufta seinamma, Pizozei 
brobar Lazarus siuks was. 3 insandidedun Pan os swistrjus is du 
imma gibandeins: frauja, sai, panei frijos siuks ist. 4 10 is gahaus- 
jands qab: so siukei nist du daupau, ak in hauheinais gudis, ei hauh- 
jaidan sunus gudis Pairh Data. 5 frijoduh ban Iesus Marban jah 
swistar izos jah Lazaru. 6 swe hausida Patei siuks was, Panuh Pan 
salida in PDammei was stada twans dagans. 7 paproh han afar pata 
gqsp du siponjam: gaggam in Iudaian aftra. 8 qebun du imma bai 
siponjos: rabbei, nu sokidedun buk afwairpan stainam Iudaieis, jah 
aftra gaggie jaind? 9 andhof Iesus: niu twalif sind lveilos dagis? 
jabai lvas gaggib in dag, ni gastiggqip, unte liuhap Ppis fairlvaus ga- 
saivip; 10 abpan jabai lvas gaggip in naht, gastiggqaip, unte liubad 
nist in imma. 11 Do gap jah afar hata qipip du im: Lazarus, fri- 
jonds unsar, gasaizlep; akei gaggam, ei uswakjau ina. 12 Panuh 
gebun Pai siponjos is: frauja, jabai slepip, hails wairpip. 13 gapuh 
Dan Iesus bi daupbu is; ib jainai hugidedun patei is bi slep gePi. 
14 hanuh Dan gab du im Iesus swikunpaba: Lazarus gaswalt, 15 jah 
fagino in izwara, ei galaubjaib, unte ni was jainar; akei gaggam du 





X,34. 35. guda] CA, nicht abgekürzt. 


XI, 4. is] CA, verschrieben für is d.i. Iesus. — 11. gaggam] 
Plural nach V. 15 (und 7). — 13. bi slep] vgl. ce: de somno. 





εἰς αὑτόν *K, εἰς αὑτόν Chr. it vg. — XI, δ. αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ) DS min 
acefff?cr vg, al ἀδελφαί *K. 








56 Johannes XI, 15—37. 


15 καὶ χαίρω dr’ ὑμᾶς, ἵνα mcrebcnte, ὅτι οὐκ ἤμην ἐκεῖ ἀλλ᾽ ἄγωμεν 
πρὸς αὐτόν. 16 εἶπεν οὖν Θωμᾶς ὁ λεγόμενος Δίδυμος τοῖς ευμμαθη- 
ταῖς αὐτοῦ ἄγωμεν καὶ ἡμεῖς, ἵνα ἀποθάνωμεν μετ᾽ αὐτοῦ. 17 ἐλθὼν 
οὖν ὁ Ἰηςοῦς εὗρεν αὐτὸν τέςςαρας ἡμέρας ἤδη ἔχοντα ἐν τῷ μνημείῳ. 
18 ἣν δὲ ἡ Βηθανία ἐγγὺς τῶν Ἱεροεολύμων ὡς ἀπὸ cradbiwv δεκα- 
πέντε. 19 καὶ πολλοὶ ἐκ τῶν Ιουδαίων ἐληλύθειςαν πρὸς τὰς περὶ 
Μάρθαν καὶ Μαρίαν, ἵνα παραμυθήςωνται αὐτὰς περὶ τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτῶν. 20 ἡ οὖν Μάρθα ὡς ἥἤκουςεν ὅτι Ἰηςοῦς ἔρχεται, ὑπήντηςεν 
αὐτῷ, Μαρία δὲ ἐν τῷ οἴκῳ ἐκαθέζετο. 21 εἶπεν οὖν Μάρθα πρὸς 
τὸν Ἰηςοῦν᾽ κύριε, εἰ ἧς ὧδε, οὐκ ἂν ἀπέθανεν ὁ ἀδελφός μου. 
22 ἀλλὰ καὶ νῦν οἶδα ὅτι ὅςα ἂν αἰτήςῃ τὸν θεόν, δώςει cor ὃ θεός. 
28 λέγει αὐτῇ ὁ ᾿Ιηςοῦς᾿ ἀναςτήςεται ὁ ἀδελφός cov. 24 λέγει αὐτῷ 
Μάρθα οἶδα ὅτι ἀναςτήςεται ἐν τῇ Avacrdca ἐν τῇ ἐςχάτῃ ἡμέρᾳ. 
25 εἶπεν δὲ αὐτῇ ὁ Ἰηςοῦς ᾿ ἐγώ εἰμι ἢ Avdcracıc καὶ ἣ ζωή ᾿ ὃ πιςτεύων 
εἰς ἐμὲ κἂν ἀποθάνῃ, Ζζήςεται. 26 καὶ πᾶς ὁ ζῶν καὶ πιςτεύων εἰς ἐμὲ 
od μὴ ἀποθάνῃ elc τὸν αἰῶνα" πιετεύεις τοῦτο; 27 λέγει αὐτῷ᾽᾿ ναί, 
κύριε " ἐγὼ πεπίςοτευκα ὅτι cd εἶ ὁ Χριςτὸς 5 υἱὸς τοῦ θεοῦ ὁ εἰς τὸν 
κόςμον ἐρχόμενος. 28 καὶ ταῦτα εἰποῦςα ἀπῆλθεν καὶ ἐφώνηςεν Μαρίαν 
τὴν ἀδελφὴν αὐτῆς λάθρα εἰποῦςα “ ὁ διδάςκαλος πάρεςτιν καὶ φωνεῖ 
ce. 29 ἐκείνη δὲ ὡς ἤκουςεν, ἐγείρεται ταχὺ καὶ ἔρχεται πρὸς αὐτόν᾽ 
80 οὕπω δὲ ἐληλύθει ὁ Ἰηςοῦς εἰς τὴν κώμην, ἀλλ᾽ ἣν ἔτι ἐν τῷ τόπῳ 
ὅπου ὑπήντηςεν αὐτῷ ἡ Μάρθα. 81 οἱ οὖν Ἰουδαῖοι οἱ ὄντες μετ᾽ 
αὐτῆς ἐν τῷ οἰκίᾳ καὶ παραμυθούμενοι αὐτήν, ἰδόντες τὴν Μαρίαν ὅτι 
ταχέως ἀνέςτη καὶ ἐξῆλθεν, ἠκολούθηςαν αὐτῇ λέγοντες ὅτι ὑπάγει εἰς 
τὸ μνημεῖον ἵνα κλαύςῃ ἐκεῖ. 82 ἡ οὖν Μαρία ὡς ἦλθεν ὅπου ἦν ὁ 
’Incodc, ἰδοῦςεα αὐτὸν ἔπεςεν αὐτοῦ εἰς τοὺς πόδας λέγουςα αὐτῷ ΄ κύριε, 
εἰ ἧς ὧδε, οὐκ ἂν ἀπέθανέν μου ὁ ἀδελφός. 33 Ἰηςοῦς οὖν ὡς εἶδεν 
αὐτὴν κλαίουςαν καὶ τοὺς cuveAdövrac αὐτῇ ᾿Ιουδαίους κλαίοντας, Eve- 
βριμήςατο τῷ πνεύματι καὶ ἐτάραξεν ἑαυτόν, 84 καὶ εἶπεν ᾿ ποῦ τεθή- 
κατε αὐτόν; λέγουειν αὑτῷ ᾿ κύριε, ἔρχου καὶ ἴδε. 85 καὶ ἐδάκρυςεν ὁ 
Ἰηςοῦς. 86 ἔλεγον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι" ἴδε πῶς ἐφίλει αὐτόν. 37 τινὲς 





ΧΙ, 19. πρὸς τὰς περῇ "Κ, πρὸς τήν SinBC*LX it vg. — 21. οὐκ ἂν 
ἀπέθανεν ὁ ἀδελφός μου] SinBC*LX (Chr.) min agl, ὁ ἀδ. μου οὐκ ἂν 
ἀπέθανεν *K (Chr.) bcefff? vg. Die Umstellung gegenüber "Κ wird 
von V. 32 beeinflußt sein. — 25. εἶπεν δέ] Sin* min pauc. b, εἶπεν 
οὖν X min, εἶπεν *K. — 29. ἐκείνη δέ] SinBC*LX min (f), ἐκείνη *K 
aceg vg. — 80. ἣν ἔτι) SinBCX min befff?g vg, ἔτι ἣν F ae, ἦν 
*K Chr. — 35. καὶ eddxpucev] SinD it vg, ἐδάκρυςεν *K. 





ist die Stelle nach Ἢ geändert worden. — 31. Prafstjandans] das vor- 
ausgehende καί fehlt in abcefff*l (D). 
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imma. 16 banuh gap bomas saei haitada Didimus baim gahlaibam 
seinsim: gaggam jah weis, ei gaswiltaima mib imma. 17 qimands 
bean Iesus bigat ina juban fidwor dagans habandan in hlaiwa. 
18 wasuh Pan Bebania nelva Iairusaulwmiam, swaswe ana spanrdim 
fimftaihunim. 19 jah managai Iudaie gagemun bi Marban jah Mar- 
jan, ei gabrafstidedeina ijos bi Dana brobar izo. 20 ib Marpa, sun- 
sei hausida Datei Iesus qimib, wibraYddja ina; ib Marja in garda 
sat. 21] Danuh gab Marba du Iesua: frauja, ib weseis her, ni bau 
gadaupnodedi bropar meins. 22 akei jah nu wait, ei bislvah bei 
bidjis gub, gibip pus gub. 23 gab izai Iesus: usstandib brobar 
Dein. 24 qab du imma Marba: wait patei usstandib in usstassai 
in Pamma spedistin daga. 25 qab ban <iizai > Iesus: ik im so 
usstass jah libains; saei galaubeib du mis, pPauh ga-ba-daupnip, li- 
baid; 26 jah lvazuh saei libaib jah galaubeip du mis, ni gadaupnip 
aiw. galaubeis hata? 27 qab imma: jai, frauja, ik galaubida batei 
Pu is Xristus, sunus gudie, sa in bana fairkou gimanda. 28 jah Data 
gipandei galaib jah wopida Marjan, swistar seina, Diubjo gibandei: 
laisareis gam jah haitip buk. 29 ib jaina, sunsei hausida, urrais 
sprauto jah iddja du imma. 30 nip-pan nauhpanuh gqam Iesus in 
weihsa, ak was nauhbanuh in bamma stada barei gamotida imma 
Marba. 31 Iudaieis Dan pai wisandans mip izei in garda brafst- 
jandans ija, gasailvandans Marjan batei sprauto usstob jah usiddja, 
iddjedunuh afar izai qibandans Patei gaggib du blaiwa, ei greitai 
jainar. 32 ib Marja, sunsei qam barei was Iesus, gasailvandei ina 
draus imma du fotum qibandei du imma: frauja, ip weiseis her, ni 
Daub gaswulti meins bropar. 88 banuh Iesus, sunsei gasalv ija grei- 
tandein jah Iudaiuns Paiei gemun mib izai gretandans, inrauhtida 
ahmin jah inwagida sik silban. 34 jah gab: lvar lagidedub ina? 
gebun du imma: frauja, hiri jah sailv. 85 jah tagrida Iesus. 36 ba- 
ΤΌΝ gebun Dpai Iudaieie: sai, lwaiwa frioda ina. 37 sumai ban ize 





XI, 16. Didimus) i für u in zahlreichen vg-Hss. — 18. Iairusau- 
lwmiam) CA, Heyne, Iairusaulwmim GL. Bernhardt; vgl. W. Schulse 
ΚΖ. 41,174. — 24. spedistin]) spedistan CA. — 31. greitai] CA für 
gretai. — 82. weiseis] CA für weseis. — 33. greitandein] CA für 
gretandein. Es scheint der Versuch gemacht worden zu sein, durch 
Rasur gretai gretandein herzustellen. — 34. lagidedub] Kauffmann 
ZZ. 31,189, lagidedun CA. 








XL 16. seinaim] Zusatz, vgl. fff?*. — 17. jupan fidwor dagans] vgl. 
agl.— 19. gagemun bi Marban] bi = περί beweist, daß dem got. Text 
ursprünglich die Fassung von *K zugrunde gelegen hat; nachträglich 
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δὲ ἐξ αὐτῶν εἶπον οὐκ ἠδύνατο οὗτος ὁ ἀνοίξας τοὺς ὀφθαλμοὺς τοῦ 
τυφλοῦ ποιῆται ἵνα καὶ οὗτος μὴ ἀποθάνῃ; 38 Ἰηςοῦς οὖν πάλιν 
ἐμβριμιίυύμενος ἐν ἑαυτῷ ἔρχεται εἰς τὸ μνημεῖον ἦν δὲ ςπήλαιον καὶ 
λίθος ἐπέκειτο ἐπ’ αὐτῷ. 839 λέγει ὁ Ἰηςοῦς ἄρατε τὸν λίθον. λέγει 
αὐτῷ ἡ ἀδελφὴ τοῦ τεθνηκότος Μάρθα᾽ κύριε, ἤδη ὄζει " τεταρταῖος 
γάρ ἐςτιν. 40 λέγει αὐτῇ 5 Ἰηςοῦς᾽ οὐκ εἶπόν cor ὅτι ἐὰν πιςτεύεῃς, 
ὄψῃ τὴν δόξαν τοῦ θεοῦ; 41 ἦραν οὖν τὸν λίθον οὗ ἦν ᾿ ὁ δὲ Ἰηςοῦς 
hpev τοὺς ὀφθαλμοὺς ἄνω καὶ εἶπεν ᾿ πάτερ, εὐχαριςτῶ cor ὅτι Axoucdc 
μου. 42 ἐγὼ δὲ ἤδειν ὅτι πάντοτέ μου ἀκούεις ᾿ ἀλλὰ διὰ τὸν ὄχλον 
τὸν περιεςτῶτα εἶπον, ἵνα mcrebcwav ὅτι εὖ με ἀπέςτειλας. 43 καὶ 
ταῦτα εἰπὼν φωνῇ μεγάλῃ ἐκραύγαςεν  Λάζαρε, δεῦρο ἔξω. 44 καὶ ἐξῆλ- 
θεν ὁ τεθνηκὼς δεδεμένος τὰς χεῖρας καὶ τοὺς πόδας κειρίαις, καὶ ἡ ὄψις 
αὐτοῦ coudaplw περιεδέδετο. λέγει αὐτοῖς ὁ ᾿Ἰηςοῦς ᾿ λύςατε αὐτὸν καὶ 
ἄφετε ὑπάγειν. 45 πολλοὶ οὖν ἐκ τῶν Ἰουδαίων οἱ ἐλθόντες πρὸς τὴν 
Μαρίαν καὶ θεαςάμενοι ἃ ἐποίηςεν, Enicreucav εἰς αὐτόν᾽ 46 τινὲς δὲ 
ἐξ αὐτῶν ἀπῆλθον πρὸς τοὺς Φαριςαίους καὶ εἶπον αὐτοῖς ἃ ἐποίηςεν 
ὁ ’Incoöc. 47 εὐνήγαγον οὖν of ἀρχιερεῖς καὶ ol Papıcalor.... 


XD. 


1.....elc Βηθανίαν, ὅπου ἣν Λάζαρος, ὁ τεθνηκὼς ὃν ἤγειρεν ἐκ 
γεκρῶν ὁ Ἰηςοῦς. 2 ἐποίηςαν οὖν αὐτῷ δεῖπνον ἐκεῖ, καὶ ἡ Μάρθα 
διηκόνει, ὁ δὲ Λάζαρος εἷς ἦν τῶν ἀνακειμένων εὺὑν αὐτῷ. 8 ἡ οὖν 
Μαρία λαβοῦςα λίτραν μύρου νάρδου πιςτικῆς πολυτίμου ἤλειψεν τοὺς 
πόδας τοῦ ᾿Ιηςοῦ καὶ ἐξέμαξεν ταῖς θριξὶν αὐτῆς τοὺς πόδας αὐτοῦ * ἣ 
δὲ οἰκία ἐπληρώθη ἐκ τῆς ὀςμῆς τοῦ μύρου. 4 λέγει οὖν εἷς ἐκ τῶν 
μαθητῶν αὐτοῦ, ᾿Ιούδας Ciuwvoc ὁ ᾿Ἰεκαριύώτης ὁ μέλλων αὐτὸν παρα- 
διδόναι’ 5 διατί τοῦτο τὸ μύρον οὐκ ἐπράθη τριακοςίων δηναρίων 
καὶ ἐδόθη πτωχοῖς; 6 εἶπεν δὲ τοῦτο, οὐχ ὅτι περὶ τῶν πτυχῶν ἔμε- 
λεν αὐτῷ, ἀλλ᾽ ὅτι κλέπτης ἣν καὶ τὸ γλωςςόκομον εἶχεν καὶ τὰ βαλ- 
λόμενα ἐβάςταζεν. 7 εἶπεν οὖν ὁ Ἰηςοῦς᾿ ἄφες αὐτήν, εἰς τὴν ἡμέραν 
τοῦ ἐνταφιαςμοῦ μου τετήρηκεν αὐτό᾽ 8. τοὺς πτωχοὺς γὰρ πάντοτε 
ἔχετε μεθ᾽ ἑαυτῶν, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε. 9 ἔγνω οὖν ὄχλος πολὺς 
ἐκ τῶν Ἰουδαίων ὅτι ἐκεῖ ἐςτιν᾽ καὶ ἦλθον οὐ διὰ τὸν Ἰηςοῦν μόνον, 
ἀλλ᾽ ἵνα καὶ τὸν Λάζαρον ἴδωςιν, ὃν ἤγειρεν ἐκ νεκρῶν. 10 ἐβουλεύ- 
cavro δὲ οἱ ἀρχιερεῖς ἵνα καὶ τὸν Λάζαρον Anoxreivwcav, 11 ὅτι πολλοὶ 


_ 


XL 41. οὗ ἣν] AKTT min (f), οὗ ἦν ὁ τεθνηκὺς κείμενος *K Chr. 
— 42. ἐτὼ δῶ *K £ vg, κἀγώ min abeff?l. — 44. τὰς χεῖρας καὶ 
τοὺς πόδας] AA min, τοὺς πόδας x. τ. χεῖρας *K it vg. — 45. ἃ ἐποίηςεν) 
ABCHL bcel, ἃ ἐπ. ὃ Ἰηςοῦς *K afff?gd. — XI,1. 8 ’Incoüc] EGA?TT 
fff?g vg, fehlt ἘΚ rell. abce. — 4. 5 Ἰεκαριώτης] E, ’Icxap. *K. — 
10. ἐβουλεύςαντο δέ] *K, ἐβ. οὖν MU min. 
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qebun: niu mahta sa irei uslauk augona bPamma blindin gataujan 
ei jab sa ni gadaupnodedi? 88 panuh lesus aftra inrauhtips in sis 
silbin gaggib du bamma hlaiwa. wasuh δὴ hulundi jah staina 
ufarlagida was ufaro. 89 gap Iesus: afnimib Dana stain. qap du 
imma swistar Dis daupings Marpa: frauja, ju fuls ist; fidurdogs auk 
ist. 40 gap izai Iesus: niu gap bus Patei jabai galaubeis, gasailvis 
wulbu gudis? 41 ushofun Pan Dana stain barei was. ib Iesus uzuh- 
hof augona iup jah gap: atta, awiliudo Pus, unte andbausides mis; 
42 jah Dan ik wissa Patei sinteino mis andhauseis; akei in mana- 
geins Pizos bistandandeins gab, ei galaubjaina hatei Pu mik insan- 
dides. 43 jah bata qibands stibnai mikilai hropida: Lazaru, Εἰσὶ ut! 
44 jah urrann sa dauba gabundans handuns jah fotuns faskjam, jah 
ἘΠῚ is auralja bibundans. qab du im Iesus: andbindip ina jah 
letib gaggan. 45 Panuh managai Pize Judaiei pai gimandans at Mar- 
jin jah sailvandans Datei gatawida, galaubidedun imma. 46 sumaip- 
Pan ize galibun du Fareisaium jah gebun du im pPatei gatawida 
Iesus. 47 galesun ban pai auhumistans gudjans jah δὶ Farei- 
XII. 

l....in Bepanijin, Darei was Lazarus sa dauba, banei urrai- 
sida us daubaim Iesus. 2 paruh gawanrhtedun imma nahtamat 
jainar, jah MarDa andbahtida; ib Lazarus was sums bize anakumb- 
jandane mib imma. 3 ib Marja nam pund balsanis nardaus pisti- 
keinis filugalaubis jah gasalboda fotuns Iesua jah biswarb fotuns is 
skufta seinamma; ib sa gards fulls warb daunais bizos salbonais. 
4 gab Dan ains Pize siponje ie, Judas Seimonis sa Iskariotes, izei 
skaftida sik du galewjan ina: 5 dulve Data balsan ni frabauht was 
in Ὃ akatte jah fradailib wesi bDarbam? 6 patub-pan gap, ni peei 
ina Dize Darbane kara wesi, ak unte Piubs was jah arka habaida 
jah Data innwaurpano bar. 7 gab an Iesus: let ija; in dag gaflhis 
meinis fastaida hate. 8 ib bans unledans sinteino habaib mip iz- 
wis, ib mik ni sinteino habaib. 9 fanp Dan manageins filu Iudaie 
Patei Iesus jainar ist, jah qemun, ni in Iesuis ainis, ak ei jah Le- 
zarı selveina, Danei urraisida us daupaim. 10 munaidedunup-pan 
auk bai auhumistans gudjans, ei jah Lazarau usgemeina, 11 unte 


XI, 45. Judaiei] CA für Judaie. 


XD, 8. jah biswarb fotuns is skufta seinamma] Stellung nach 
7112. — 4. izei skaftida eik du galewjan ina) vgl. beff*: qui inci- 
Piebat eum tradere. D: ὃς ἤμελλεν παραδοῦναι αὐτόν. — 6. batub- 
Pan gab) vgl. hoc autem dixit acef (Ὁ. — 9. Ienus] Zusatz im Be- 
im der Perikope, aus einem Lektionar stammend. 
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δι’ αὐτὸν ὑπῆγον τῶν Ἰουδαίων καὶ ἐπίςετευον εἰς τὸν ’Incodv. 12 τῇ 
ἐπαύριον ὄχλος πολὺς ὁ ἐλθὼν εἰς τὴν ἑορτήν, ἀκούςαντες ὅτι ἔρχεται 
Ἰηςοῦς εἰς Ἱεροςόλυμα, 18 ἔλαβον τὰ Bala τῶν φοινίκων καὶ ἐξῆλθον 
εἰς ὑπάντηειν αὐτῷ καὶ ἔκραζον " ὠςαννά, εὐλογημένος 5 ἐρχόμενος ἐν 
ὀνόματι κυρίου, βαειλεὺς τοῦ ᾿Ιεραήλ. 14 εὑρὼν δὲ ὃ Ἰηςοῦς ὀνάριον 
ἐκάθιςεν ἐπ᾽’ αὐτό, καθώς Ecrıv τεγραμμένον᾽ 15 μὴ φοβοῦ, θύγατερ 
Οιἰὧν᾽ ἰδοὺ ὁ βαειλεύς εου ἔρχεται καθήμενος ἐπὶ πῶλον ὄνου. 16 ταῦτα 
δὲ οὐκ ἔγνωςαν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ τὸ πρῶτον, ἀλλ᾽ ὅτε ἐδοξάςεθη ὁ 
Ἰηςοῦς, τότε ἐμνήεθηςαν ὅτι ταῦτα ἣν ἐπ᾽ αὐτῷ γεγραμμένα καὶ ταῦτα 
enoincav αὐτῷ. 17 ἐμαρτύρει οὖν ὁ ὄχλος ὁ ὧν μετ᾽ αὐτοῦ ὅτε τὸν 
Λάζαρον ἐφώνηςεν ἐκ τοῦ μνημείου καὶ ἤγειρεν αὐτὸν ἐκ νεκρῶν. 
18 διὰ τοῦτο ὑπήντηςεν αὐτῷ ὁ ὄχλος, ὅτι ἤκουςαν τοῦτο αὐτὸν 
πεποιηκέναι τὸ ςημεῖον. 19 οἱ οὖν Φαριςαῖοι εἶπον πρὸς ἑαυτούς᾽ 
θεωρεῖτε ὅτι οὐκ ὠφελεῖτε οὐδέν ἴδε ὁ κόςμος ὀπίεω αὐτοῦ ἀπῆλθεν. 
20 ἧςαν δέ τινες Ἕλληνες ἐκ τῶν ἀναβαινόντων ἵνα προςκυνήςωςειν ἐν 
τῇ ἑορτῇ 21 οὗτοι οὖν προςῆλθον Φιλίππῳ τῷ ἀπὸ Βηθεαϊδὰ τῆς 
Γαλιλαίας, καὶ ἠρώτων αὐτὸν λέγοντες ᾿ κύριε, θέλομεν τὸν Ἰηςοῦν ἰδεῖν. 
22 ἔρχεται Φίλιππος καὶ λέγει τῷ ᾿Ανδρέᾳ, καὶ πάλιν ᾿Ανδρέας καὶ 
Φίλιππος λέγουςι τῷ Ἰηςοῦ. 23 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἀπεκρίνατο αὐτοῖς λέγων" 
ἐλήλυθεν ἡ ὥρα ἵνα δοξαςθῇ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου. 24 ἀμὴν ἀμὴν 
λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ ὁ κόκκος τοῦ εἰτου πεςὼν εἰς τὴν γῆν ἀποθάνῃ, 
αὐτὸς μόνος μένει ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ, πολὺν καρπὸν φέρει. 25 ὃ φιλῶν 
τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολέςει αὐτήν, καὶ ὁ μιςτῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἐν τῷ 
κόςμῳ τούτῳ εἰς ζωὴν αἰώνιον φυλάξει αὐτήν. 26 ἐὰν ἐμοί τις δια- 
κονῇ, ἐμοὶ ἀκολουθείτω, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγώ, ἐκεῖ ὁ διάκονος ὁ ἐμὸς 
ἔςται" καὶ ἐάν τις ἐμοὶ διακονῇ, τιμήςει αὐτὸν ὁ πατήρ. 27 νῦν ἡ 
ψυχὴ μου τετάρακται, καὶ τί εἴπω; πάτερ, ςὥςόν με ἐκ τῆς ὦρας ταύτης. 
ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἦλθον εἰς τὴν ὥραν ταύτην. 28 πάτερ, δόξαςόν cou 
τὸ ὄνομα. ἦλθεν οὖν φωνὴ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἐδόξαςα καὶ πάλιν 
δοξάςω. 29 5 οὖν ὄχλος ὁ ἑςτὼς καὶ ἀκούςας ἔλεγεν βροντὴν γετονέ- 
var’ ἄλλοι ἔλεγον᾽ ἄγγελος αὐτῷ λελάληκεν. 80 ἀπεκρίθη ὁ Ἰηςοῦς 
καὶ εἶπεν οὐ dr ἐμὲ αὕτη ἡ φωνὴ γέγονεν ἀλλὰ δι᾽ ὑμᾶς. 81 νῦν 
κρίεις ἐςτὶν τοῦ κόςμου τούτου ᾿ νῦν ὃ ἄρχων τοῦ κόςμου τούτον ἐκ- 
βληθήςεται ἔξω, 82 κἀγὼ ἐὰν ὑψωθῶ ἀπὸ τῆς γῆς, πάντα ἑλκύεω 
πρὸς ἐμαυτόν. 88 τοῦτο δὲ ἔλεγεν ςημαίνων ποίψ θανάτῳ ἤμελλεν 
ἀποθνήςκειν. 84 ἀπεκρίθη αὐτῷ ὁ ὄχλος ἡμεῖς ἠκούςαμεν ἐκ τοῦ 


ΧΙ], 18. διὰ τοῦτο ὑπήντηςεν) ΒΒΕΗΔΛ min abceff?ld, διὰ τ. καὶ ὑπ. 
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managai in Pis garunnun Iudaiei jah galaubidedun Iesua. 12 iftumin 
dags manageins filu sei qam at dulpai, gahausjandans patei qimip 
Iesus in Iairausaulwmai, 13 nemun astans peikabagme jah urrun- 
nun wibragamotjan imma jah hropidedun: osanna, Piupida sa qi- 
manda in namin fraujins, Diudans Israelis. 14 bigat han Iesus asilu, 
gasat ana ina, swaswe ist gamelip: 15 ni ogs Pus, dauhtar Sion, 
sai, Piudans Peins qimib sitands ana fulin asilaus. 16 Patup-ban 
ni kunpedun siponjos is frumist; ak bibe gasweraibs was Iesus, 
panuh gamundedun patei pata was du Pamma gamelip, jah Pata 
gatsawidedun imma. 17 weitwodida ban so managei, sei was mip 
imma, Pan Lazaru wopida us hlaiwa jah urraisida ina us daupaim. 
18 dupbe iddjedun gamotjan imma managei, unte hausidedun ei 
gatawidedi po taikn. 19 banuh pai Fareisaieis gebun du sis misso: 
saivip Datei ni boteib waiht; sai, so manaseds afar imma galaip. 
20 wesunup-ban sumai piudo Pize urrinnandane, ei inwiteina in 
Pizai dulpai. 21 pai atiddjedun du Filippau, Pamma fram Bebsaeida 
Galeilaie, jah bedun ina qipandans: frauja, wileima Iesu gasailvan. 
22 gaggib Filippus jah qipib du Andraiin, jah aftra Andraias jah 
Filippus gebun du Iesua. 28 ib Iesus andhof im qibands: qam 
kveila ei sweraidau sunus mans. 24 amen amen qiba izwis: nibai 
kaurno lvaiteis gadriusando in airba gaswiltip, eilbo ainata aflifnip: 
ip jabai gaswiltib, manag akran bairib. 25 saei frijob saiwala seina, 
fragisteib izai, jah saei fiaib saiwala seina in bamma fairlvau, in 
libainai aiweinon bairgib izai. 26 jabai mis lvas andbahtjai, mik 
laistjai: jah Darei im ik, baruh sa andbahts meins wisan habaip; 
jah jabai 1088 mis andbahtip, sweraip ina atta. 27 nu saiwala meina 
gadrobnoda, jah iva qibau? atta, nasei mik us pizai lveilai. akei 
duppe gam in Pizai lveilai. 28 atta, hauhei namo beinatal qam 
Pan stipna us himina: jah hauhida jah aftra haubja. 29 managei 
Dan sei stob gahausjandei, gebun beilvon wairban; sumaih gepun: 
aggilus du imma rodida. 30 andhof Iesus jah gap: ni in meina so 
stibna warb, ak in izwara. 81 nu staua ist Dizai manasedai, nu sa 
reiks his fairlvaus uswairpada ut. 32 jah ik jabai ushauhjada af 
airpai, alla atpinsa du mis. 88 Patub-ban qab bandwjands 10116]- 
kamma daupau skulda gadaubnan. 34 andhof imma so managei: 





XU, 11. Iudaiei] CA für Iudaie. — 14. asilu gasat] CA, jah gasat 
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νόμου ὅτι ὁ Χριςτὸς μένει εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ πῶς cd λέγεις ὅτι δεῖ 
ὑψωθῆναι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου; τίς ἐέτιν οὗτος ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώ- 
που; 85 εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾽ ἔτι μικρὸν χρόνον τὸ φῶς ἐν 
ὑμῖν ἐςτιν. περιπατεῖτε, ἕως τὸ φῶς ἔχετε, ἵνα μὴ «κοτία ὑμᾶς κατα- 
λάβῃ ᾿ καὶ ὁ περιπατῶν ἐν τῇ «κοτίᾳ οὐκ οἶδεν ποῦ ὑπάγει. 86 ἕως 
τὸ φῶς ἔχετε, πιςτεύετε εἰς τὸ φῶς ἵνα υἱοὶ φωτὸς γένηςθε. ταῦτα 
ἐλάληςεν ὁ ᾿Ἰηςοῦς, καὶ ἀπελθὼν ἐκρύβη ἀπ’ αὐτῶν. 87 τοςαῦτα αὐτοῦ 
cnHeia πεποιηκότος ἔμπροςθεν αὐτῶν, οὐκ ἐπίοτευον εἰς αὐτόν, 88 ἵνα 
ὃ λόγος “Hcalou τοῦ προφήτου πληρωθῇ, ὃν εἶπεν κύριε, τίς ἐπίςτευςεν 
τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων κυρίου τίνι ἀπεκαλύφθη; 39 διὰ τοῦτο 
οὐκ ἠδύναντο πιςτεύειν ὅτι πάλιν εἶπεν ἫἩ-ςαῖΐας " 40 τετύφλωκεν αὐτῶν 
τοὺς ὀφθαλμοὺς καὶ nembpwrev αὐτῶν τὴν καρδίαν, ἵνα μὴ ἴδωςι τοῖς 
ὀφθαλμοῖς καὶ νοήςωςι τῇ καρδίᾳ καὶ ἐπιςτραφῶςει καὶ ἰάςωμαι αὐτούς. 
41 ταῦτα εἶπεν “Hcalac, ὅτε εἶδεν τὴν δόξαν αὐτοῦ καὶ ἐλάληςεν περὶ 
αὐτοῦ. 42 ὅμως μέντοι καὶ ἐκ τῶν ἀρχόντων πολλοὶ Eenicreucav εἰς 
αὐτόν, ἀλλὰ διὰ τοὺς Φαριςαίους οὐχ ὡμολόγουν, ἵνα μὴ ἀποςυνάγωγοι 
γένωνται 48 ἠγάπηςαν γὰρ τὴν δόξαν τῶν ἀνθρώπων μᾶλλον ἥπερ 
τὴν δόξαν τοῦ θεοῦ. 44 ᾿Ιηςοῦς δὲ ἔκραξεν καὶ εἶπεν " ὁ πιςτεύων εἰς 
ἐμὲ οὐ πιςτεύει εἰς ἐμὲ ἀλλ᾽ εἰς τὸν πέμψαντά pe, 45 καὶ ὁ θεωρῶν 
ἐμὲ θεωρεῖ τὸν πέμψαντά με. 46 ἐγὼ φῶς εἰς τὸν κόςμον ἐλήλυθα, 
ἵνα πᾶς ὁ πιςτεύων εἰς ἐμὲ ἐν τῇ «κοτίᾳ μὴ μείνῃ. 47 καὶ ἐάν τίς μου 
ἀκούςῃ τῶν ῥημάτων καὶ πιςτεύςῃ, ἐγὼ οὐ κρίνω αὐτόν᾽ οὐ γὰρ ἦλθον 
ἵνα κρίνω τὸν κόςμον, ἀλλ᾽ ἵνα ε«ὥςω τὸν κόςμον. 48 ὁ ἀθετῶν ἐμὲ 
καὶ μὴ λαμβάνων τὰ ῥήματά μου ἔχει τὸν κρίνοντα αὐτόν ᾿ ὁ λόγος ὃν 
ἐλάληςα, ἐκεῖνος κρινεῖ αὐτὸν ἐν τῇ ἐςχάτῃ ἡμέρᾳ. 49 ὅτι ἐγὼ ἐξ 
ἐμαυτοῦ οὐκ ἐλάληςα, ἀλλ᾽ ὁ πέμψας ne πατὴρ αὐτός μοι ἐντολὴν 
ἔδωκεν... . 


ΧΙ. 


11 ....einev‘ οὐχὶ πάντες καθαροί ἐςκτε. 12 ὅτε οὖν ἔνιψεν τοὺς 
πόδας αὐτῶν καὶ ἔλαβεν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, ἀναπεςὼν πάλιν εἶπεν αὐτοῖς " 
γινύςκετε τί πεποίηκα ὑμῖν, 18 ὑμεῖς φωνεῖτέ με΄ 5 διδάςκαλος καὶ ὃ 
κύριος. καὶ καλῶς λέγετε᾽ εἰμὶ γάρ. 14 εἰ οὖν ἐγὼ ἔνιψα ὑμῶν τοὺς 
πόδας, ὃ κύριος καὶ ὃ διδάεκαλος, καὶ ὑμεῖς ὀφείλετε ἀλλήλων νίπτειν 
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weis bausidedum ana witoda Datei Xristus sijai du aiwa; jah lvaiwa 
Du gipis Datei skulds ist ushauhjan sa sunus mans? lvas ist sa su- 
nus mans? 85 gap Pan du im Iesus: nauh leitil mel liuhap in iz- 
wis ist. gaggip Pande liuhap habaip, ei rigiz izwis ni gafabai; jah 
saei gaggip in rigiza, ni wait 1080 gaggib. 36 Pande liuhap habaip, 
galaubeip du liuhada, ei sunjus liuhadis wairbaib. Data rodids Iesus, 
jah galaib jah gafalh sik faura im. 37 swa filu imma taikne gatau- 
jandin in andwairpja ize, ni galaubidedun imma, 88 ei Data waurd 
Esaeiins praufetaus usfullnodedi Datei gap: frauja, 1088 galaubida 
hauseinai unsarei? jah arms fraujins lvamma andhulips warh? 
39 dubbe ni mahtedun galaubjan; unte aftra qab Esaeias: 40 ga- 
blindida ize augona jah gadaubida ize hairtona, ei ni gaumidedeina 
augam jah fropeina hairtin jah gawandidedeina jah ganasidedjau 
ins, 41 pata qab Esaeias, Dan salo wulpu is jah rodida bi ina. 
42 hanuh Dan swepauh jah us baim reikam managai galaubidedun 
da imma, akei faura Fareisaium ni andhaihaitun, ei us swnagogein 
ni uswaurpanasi waurbeina. 48 frijodedun auk mais hauhein man- 
niska Dau hauhein gudis. 44 ib Iesus hropida jah gap: saei galau- 
beib du mis ni galaubeib du mis, ak du bamma sandjandin mik. 
45 jah saei sailvib mik, saivib bana sandjandan mik. 46 ik liuhad 
in Pamma feirlvau gam, ei Ivazuh saei galaubjai du mis, in rigiza 
ni wisai. 47 δ jabai 1088 meinaim hausjai waurdam jah galaubjai, 
ik ni stoja ina; nih Dan qam ei stojau manased, ak ei ganasjau 
manased. 48 saei frakann mis jah ni andnimib waurda meina, ha- 
baid Dana stojandan sik. waurd patei rodida, bata βίο! ina in 
spedistin daga. 49 unte ik us mis silbin ni rodida, ak saei sandida 
mik atta, sah mis anabusn atgaf.... 
XII, 

1l....gap: ni allai hrainjai sijup. 12 Bibeh ban uspwoh fo- 
tuns ize jah nam wastjos seinog, anakumbjands aftra gab du im: 
witadu iva gatawida izwis? 13 jus wopeid mik: laisareis jah frauja. 
waila qibip, im auk. 14 jabai nu <ik > ΒΡ ΟΣ izwis fotuns, frauja 
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XII, 18. waila) καί vor waila ist weggelassen, weil mit dem Worte 
eine neue Lektion (Nr. 117) beginnt. 





*K, οὗτος G, ἐκεῖνος Chr. — XI, 13. ὁ διδάςκαλος καὶ ὃ κύριος) 
SUN it vg, ὃ κύριος καὶ ὁ διδ. EFGHA Chr. 


64 Johannes XTII, 15—35. 


τοὺς πόδας. 15 ὑπόδειγμα γὰρ ἔδωκα ὑμῖν, ἵνα καθιὼὺς ἐγὼ ἐποίηςα 
ὑμῖν, καὶ ὑμεῖς ποιῆτε. 16 ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐκ ἔςτιν δοῦλος 
μείζων τοῦ κυρίου αὐτοῦ, οὐδὲ ἀπόςτολος μείζων τοῦ πέμψαντος αὐτόν. 
17 εἰ ταῦτα οἴδατε, μακάριοί ἐςτε, ἐὰν ποιῆτε αὐτά. 18 οὐ περὶ πάντων 
ὑμῶν λέγω. ἐγιὼ olda τίνας ἐξελεξάμην " ἀλλ᾽ ἵνα ἡ γραφὴ πληρωθῇ 
ὁ τρώγων μετ᾽ ἐμοῦ τὸν ἄρτον ἐπῆρεν Em ἐμὲ τὴν πτέρναν αὐτοῦ. 
19 ἀπ’ ἄρτι λέγω ὑμῖν πρὸ τοῦ Yevecdaı, ἵνα ὅταν γένηται, πιςτεύςητε 
ὅτι ἐγώ εἶμι. 20 ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ λαμβάνων ἐάν τινα πέμψω, 
ἐμὲ λαμβάνει, ὁ δὲ ἐμὲ λαμβάνων λαμβάνει τὸν πέμψαντά με. 21 ταῦτα 
εἰπὼν ὁ ’Incodc ἐταράχθη τῷ πνεύματι καὶ ἐμαρτύρηςεν καὶ εἶπεν᾽ 
ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὑμῶν παραδώςει ne. 22 ἔβλεπον οὖν 
εἰς ἀλλήλους οἱ μαθηταί, ἀπορούμενοι περὶ τίνος λέγει. 28 ἣν δὲ ἀνα- 
κείμενος εἷς τῶν μαθητῶν αὐτοῦ ἐν τῷ κόλπῳ τοῦ ’Incod, ὃν ἠγάπα ὁ 
’Incodc‘ 24 νεύει οὖν τούτῳ (ίμων Tlerpoc πυθέςθαι τίς ἂν εἴη περὶ 
οὗ λέγει. 25 ἐπιπεοὼν δὲ ἐκεῖνος οὕτως ἐπὶ τὸ «ςτῆθος τοῦ Ἰηςοῦ 
λέγει αὐτῷ ᾿ κύριε, τίς ἐςτιν; 26 ἀποκρίνεται ὁ ’Incobc ᾿ ἐκεῖνός Ecriv 
ᾧ ἐγὼ βάψας τὸ ψωμίον ἐπιδώςω. καὶ ἐμβάψας τὸ ψωμίον didwarv 
Ἰούδᾳ ζίμωνος ᾿Ἰεκαριώτῃ. 27 καὶ μετὰ τὸ ψωμίον, τότε εἰςῆλθεν εἰς 
ἐκεῖνον ὁ ςατανᾶς. λέγει οὖν αὐτῷ ὁ ᾿Ἰηςοῦς᾽᾿ ὃ ποιεῖς, ποίηςον τάχιον. 
28 τοῦτο δὲ οὐδεὶς ἔγνω τῶν ἀνακειμένων πρὸς τί εἶπεν αὐτῷ᾽ 
29 τινὲς γὰρ ἐδόκουν, ἐπεὶ τὸ γλωςςόκομον εἶχεν ὁ Ἰούδας, ὅτι λέγει 
αὐτῷ 5 Ἰηςοῦς  ἀγόραςον ὧν χρείαν ἔχομεν εἰς τὴν ἑορτήν, ἢ τοῖς 
πτωχοῖς ἵνα τι δῷ. 80 λαβιὺν οὖν τὸ ψωμίον ἐκεῖνος εὐθέως ἐξῆλθεν᾽ 
nv δὲ νὺξ ὅτε ἐξῆλθεν. 81 λέγει οὖν ὁ Ἰηςοῦς ᾿ νῦν ἐδοξάςθη ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνθρώπου, καὶ ὁ θεὸς ἐδοξάεθη ἐν αὐτῷ. 82 εἰ ὁ θεὸς ἐδοξάςθη 
ἐν αὐτῷ, καὶ ὁ θεὸς δοξάςει αὐτὸν ἐν ἑαυτῷ, καὶ εὐθὺς δοξάςει αὐτόν. 
88 τεκνία, ἔτι μικρὸν χρόνον μεθ᾽ ὑμῶν εἰμι" ζητήςετέ με, καὶ καθὼς 
εἶπον τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι ὅπου ἐγὼ ὑπάγω ὑμεῖς οὐ δύναςθε ἐλθεῖν, καὶ 
ὑμῖν λέγω ἄρτι. 84 ἐντολὴν καινὴν δίδωμι ὑμῖν, ἵνα ἀγαπᾶτε ἀλλήλονς, 
καθιὺς ἠπάπηςα ὑμᾶς ἵνα καὶ ὑμεῖς ἀγαπᾶτε ἀλλήλους. 85 ἐν τοὐτῳ 
γνώςονται πάντες ὅτι ἐμοὶ μαθηταί ἐςτε, ἐὰν ἀγάπην ἔχητε ἐν ἀλλήλοις. 





XIH, 18. τίνας] SinBCLM, οὔς *K it vg. -- 26. βάψας] *K, ἐμβάψας 
ADKTT. --- 29. γάρ] fehlt min 251. — 81. λέγει οὖν] U, λέγει *K. — 
88. μικρὸν χρόνον] SinLXf (Chr.) c(f)l, μικρόν *K (Chr.) abeff’gq vE- 
— ἐγὼ ὑπάγω] UTT (Chr.) ceffi?gl vg, ὑπάγω ἐγώ *K (Chr.) bg. 





vgl. ZZ. 31,191. c schreibt: et deus clarificabit eum in semelipso εἰ 
continuo clarificavit eum (die erste Hälfte des Verses fehlt). Ein 
solcher vulgärlateinischer Wechsel der Buchstaben b und v könnie, in 
Verbindung mit der Erinnerung an J12,28, die Änderung des Tempus 
veranlaßt haben. 








Johannes XIL, 15—35. 65 


jah laisareis, jah 18 skulub izwis misso Dwahan fotuns. 15 du 
frisahtai auk atgaf izwis, ei swaswe ik gatawida izwie, swa jus tau- 
jaip. 16 amen amen gipa izwis: nist skalks maiza fraujin seinamma, 
nih apaustaulus mairsa Damma sandjandin sik. 17 Dande pata witup, 
audagai sijub, jabai taujip pata. 18 ni bi allans izwis qiba. ik 
wait lvarjans gawalida; ak ei usfullib waurpi pata gamelido: saei 
matida mib mis hlaib, ushof ana mik fairzna seina. 19 fram himma 
qipa iswis, faurbizei waurpi, ei bibe wairbai, galaubjaip batei ik im. 
20 amen amen qipa iswis: 8861 andnimip Ppana Panei ik insandja, 
mik andnimib; ib saei mik andnimip, andnimip Pana sandjandan 
mik. 21 Data qgibands Iesus indrobnoda ahmin jah weitwodida jah 
gab: amen amen, qiba izwis Datei ains izwara galeweib mik. 22 ba- 
nuh sevun du sis misso Pai siponjos, Pagkjandans bi lvarjana gepi. 
23 wasuh ban anakumbjands ains Dize siponje is in barma lIesuis, 
Danei frijoda Iesus. 24 bandwiduh han bPamma Seimon Paitrus du 
fraihnan lvas wesi, bi banei 80. 25 anakumbida ban jains swa 
ana barma Iesuis gabuh imma: frauja, Ivas ist? 26 andhof Iesus: 
sa ist Dammei ik ufdaupjands Pana hlaif giba. jah ufdaupjands 
Pana hlaif gaf Iudin Seimonis, Skariotau. 27 jah afar Damma hlaiba 
Pan galaib in jainana Satana. qab ban du imma lIesus: Patei taujis, 
tawei sprauto. 28 batuh Pan ainshun ni wissa Pize anakumbjan- 
dane, dulve gab imma. 29 sumai mundedun, ei unte arka habaida 
Iudas, Datei gebi imma Jesus: bugei bizei Paurbeima du dulpai, 
aippau Paim unledam ei va gibau. 30 bibe andnam Ppana hlaib 
jains, suns galaib ut. wasuh ban nahts, han galaib ut. 31 gap pan 
lesus: nu gasweraids warb sunus mans, jah gub hauhips ist in imma. 
32 jabai nu gu hauhips ist in imma, jah gub hauheib ina in sis 
Δ} suns hauhida ina. 83 barnilona, nauh leitil mel mib izwis im. 
sokeip mik, jah swaswe gab du Iudaium, ei badei ik gagga, jus ni 
magup qiman, jah izwis qipa nu. 34 anabusn niuja giba izwis, ei 
frjop izwis misso swe ik frijoda izwis, bei jah jus frijop misso iz- 
wis. 85 bi Damma ufkunnand allai, bei meinai siponjos sijub, jabai 

XIH, 16. fraujins] CA, nicht abgekürzt. — 35. ufkunnand] uf- 
kunnanda CA. 











XIH, 18. ei usfullib waurpi Data gamelido] Stellung wie befl?g 
vr (D) — 20. saei andnimib Pana panei ik insandja] vgl. qui 
aceipit eum quem misero abff* (accepit); f nach got: quem ego mi- 
sro. — 26. ufdaupjands) für βάψας, vgl. PBB. 15,165. — 29. gi- 
bau} der Übersetzer faßte dw der Vorlage als 1. Sg. auf. — 32. hau- 
hida] Kauffmann sieht in dem Präteritum eine Einwirkung von 7 12,28, 

Streitberg, Die gotische Bibel. 


66 Johannes XIII, 36—38. XIV, 1—16. 


36 λέγει αὐτῷ (ίμων Tlerpoc κύριε, mob ὑπάγεις; ἀπεκρίθη ὁ ’Incoüc 
ὅπου ἐγὼ ὑπάγιυ, οὐ δύναςαί μοι νῦν ἀκολουθῆςαι, ὕετερον δὲ ἀκολου- 
Orcec. 37 λέγει αὐτῷ Πέτρος κύριε, διατί οὐ δύναμαί «οἱ ἀκολου- 
θῆκαι ἄρτι; τὴν ψυχήν μου ὑπὲρ «οὔ θήςω. 38 ἀπεκρίθη ὁ Ἰηςοῦς᾽ 
τὴν ψυχήν cou ὑπὲρ ἐμοῦ θήςεις; ἀμὴν ἀμὴν λέγω cor οὐ μὴ ἀλέκτωρ 
φωνήςκει, ἕως οὗ ἀπαρνήςῃ με τρίς. 


XIV. 

1 Μὴ tTapaccecdw ὑμῶν ἡ καρδία mcrebere εἷς τὸν θεόν, καὶ εἰς 
ἐμὲ πιςτεύετε. 2 ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ πατρός μον μοναὶ πολλαί εἴςειν " εἰ 
δὲ μή, εἶπον ἂν ὑμῖν πορεύομαι ἑτοιμάςαι τόπον ὑμῖν. 8 καὶ ἐὰν 
πορευθῶ, ἑτοιμάςω ὑμῖν τόπον ᾿ πάλιν ἔρχομαι καὶ παραλήψομαι ὑμᾶς 
πρὸς ἐμαυτόν, ἵνα ὅπου εἰμὶ ἐγιυ, καὶ ὑμεῖς Exei εἶτε 4 καὶ ὅπου ἐγὼ 
ὑπάγω οἴδατε καὶ τὴν ὁδὸν οἴδατε. 5 λέγει αὐτῷ Θωμᾶς᾽ κύριε, οὐκ 
οἴδαμεν ποῦ ὑπάγεις, καὶ πῶς δυνάμεθα τὴν ὁδὸν εἰδέναι; 6 λέγει 
αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς᾽ ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἡ Ζωή ᾿ οὐδεὶς ἔρ- 
χεται πρὸς τὸν πατέρα εἰ μὴ dr’ ἐμοῦ. 7 εἰ ἐγνώκειτέ με, καὶ τὸν 
πατέρα μου ἐγνώκειτε Av’ καὶ ἀπ᾽ ἄρτι γινώςκετε αὐτὸν καὶ ἑωράκατε 
αὐτόν. 8 λέγει αὐτῷ Φίλιππος ᾿ κύριε, δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα, καὶ 
ἀρκεῖ ἡμῖν. 9 λέγει αὐτῷ ὁ ᾿Ἰηςοῦς᾽ τοςοῦτον χρόνον μεθ᾽ ὑμῶν ein, 
καὶ οὐκ ἔγνωκας με, Φίλιππε; ὁ ἑωρακιὺς ἐμὲ ἑώρακεν τὸν πατέρα" 
καὶ πῶς εὑ λέγεις ᾿ δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα; 10 οὐ πιςτεύεις ὅτι ἐγὼ 
ἐν τῷ πατρὶ καὶ ὁ πατὴρ ἐν ἐμοί ἐςτιν; τὰ ῥήματα ἃ ἐγὼ λαλῶ ὑμῖν 
an’ ἐμαυτοῦ οὐ λαλῶ, ὁ δὲ πατὴρ ὁ ἐν ἐμοὶ μένων αὐτὸς ποιεῖ τὰ 
ἔργα. 11 πιςτεύετέ μοι ὅτι ἐγὼ ἐν τῷ πατρὶ καὶ ὁ πατὴρ ἐν ἐμοί el 
δὲ μή, διὰ τὰ ἔργα αὐτὰ πιςτεύετέ μοι. 12 ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ 
πιςτεύων εἰς ἐμέ, τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ ποιῶ κἀκεῖνος ποιήςει, καὶ μείζονα 
τούτων ποιήςει, ὅτι ἐγὼ πρὸς τὸν πατέρα πορεύομαι. 18 καὶ ὅτι ἂν 
αἰτήτητε ἐν τῷ ὀνόματί μου, τοῦτο ποιήςω, ἵνα δοξαςθῇ 5 πατὴρ ἐν 
τῷ υἱῷ. 14 ἐάν τι αἰτήςητέ με ἐν τῷ ὀνόματί μου, ἐγὼ ποιήςω. 
15 ἐὰν ἀγαπᾶτέ με, τὰς ἐντολὰς τὰς ἐμὰς τηρήςατε. 16 καὶ ἐγὼ ἐρω- 


ΧΙΠ,86. ἀπεκρίθη] BC*L it pler. vg, ἀπεκρ. αὐτῷ *K Chr. q. -- 
ὅπου ἐγώ] SinDSmsUX Chr. min it vg, ὅπου "Κ. — ἀκολουθήςεις)] A 
Chr. min, ἀκολουθήςεις μοι *K. — 88, ἀποκρίνεται) SinABC*LX, ἀπε- 
xplen KMTT ae, ἀπεκρίθη αὐτῷ *K bfq. — XIV,3. καὶ ὑμεῖς ἐκεῖ εἶτε) 
Chr., καὶ ὑμ. Are *K. — 11. εἰ δὲ μή] *K, el de — μὴ πιςτεύετε G. — 
12. πατέρα] SinABDLOXTT Chr. min it (außer e) vg (vgl. V. 28), πατέρα 
μου *K. — 14. μὲ] SiInBEHUFTA min c(f) vg, fehlt ADGKLMOSATTT 
aegq (vgl. V. 13). 





Johannes XIII, 36—38. XIV, 1—16. 67 


friabws habaid mib izwis misso. 86 Panuh gap du imma Seimon 
Paitrus: frauja, Ἰυδὰ gaggis? andhafjands Iesus gab: Padei ik gagga, 
ni magt mik nu laistjan; ib bipe laisteis. 87 Paruh Paitrus gab du 
imma: frauja, duve ni mag puk laistjan nu? saiwala meina faur 
buk lagja. 88 andhof Iesus: saiwala Peina faur mik lagjis? amen 
amen giba bus, Dei hana ni hrukeip, unte bu mik afaikis kunnan 
Prim sinpam. 


XIV. 

1 Ni indrobnai irwar hairto; galaubeib du guda δὴ du mis ga- 
ἰδεῖ. 2 in garda attins meinis salipwos managos sind; abban 
niba weseina, aibpau gehjau du izwis: gagga manwjan stad izwis. 
ὃ jah Dan jabai gagga, manwja izwis βίδα, aftra qima jah franima 
iswis du mis silbin, ei Parei im ik, paruh sijub jah jus. 4 jah pa- 
dei ik gagga kunnup jah pana wig kunnup. 5 paruh gab imma 
omas: frauja, ni witum 1080 gaggis, jah vaiwa magum pana wig 
kunnan? 6 qab imma lesus: ik im sa wigs jah sunja jah libaine. 
ainshun ni qimip at attin, niba Pairh mik. 7 ib kunpedeib mik, 
aibpau kunbedeip jah attan meinana; jah Pan fram himma kunnup 
ina jah gasaivib ina. 8 ib Filippus gabuh du imma: frauja, augei 
ansis Dana attan; Datuh ganah unsis. 9 baruh gab imma Iesus: swa- 
laud melis mip izwis was, jab ni ufkunpes mik, Filippu? saei gasalv 
mik, gasalo atian, jah lvaiwa Pu gipis: augei unsis Dana attan? 10 niu 
galaubeis batei ik in attin jah atta in mis ist? bo waurda boei ik 
rodja izwis, af mis silbin ni rodja, ak atta saei in mis ist, sa taujip 
bo waurstwa. 11 Galaubeib mis batei ik in attin jah atta in mis; 
ip jabai < ni >, in bize waurstwe [ni] galaubeib mis. 12 amen 
amen qipa izwis, saei galaubeid mis: Do waurstwa PDoei ik tauja, 
Jah is taujip jah maizona baim taujip; unte ik du attin gagga. 
13 jah Ῥαϊοὶ va bidjip in namin meinamma, Data tauja, ei hauh- 
jeidau atta in sunau. 14 jabai his bidjjp mik in namin meinamma, 
ik tauja. 15 jabai mik frijop, anabusnins meinos fastaid. 16 jah 





XIV, 11. ni] CA sinnlos hinter waurstwe (wie 6). — 18. 108] CA, 
kcah Bernhardt 1884. 








XIII, 36. andbafjands— gab] ἀπεκρίθη. Beminissenz an die sahl- 
reichen Stellen, wo ünoxpıdeic mit einem Verbum des Sagens verbunden 
ist. Ebenso J 18,5.37. — 88. bei] vgl. c (Ὁ). — kunnan) Zusats nach 
L22,34.— XIV, 7. atian meinana] Die Endstellung entspricht genau der 
Endstellung des mik im Vordersatz. J 8,19, wo mik vor kunpedeib 
steht, hat auch attan meinana die gleiche Stellung. 
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68 Johannes XIV, 17—31. XV, 1—4. 


τήςω τὸν πατέρα, καὶ ἄλλον παράκλητον δώςει ὑμῖν, ἵνα μένῃ μεθ᾽ 
ὑμῶν εἷς τὸν αἰῶνα, 17 τὸ πνεῦμα τῆς ἀληθείας, ὃ ὁ κόεςεμος οὐ δύ- 
ναται λαβεῖν, ὅτι οὐ θεωρεῖ αὐτὸ οὐδὲ γινῴςκει αὐτό" ὑμεῖς δὲ γινὦώ- 
cKete αὐτό, ὅτι παρ᾽ ὑμῖν μένει καὶ ἐν ὑμῖν ἔςται. 18 οὐκ ἀφήςω ὑμᾶς 
ὀρφανούς, ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. 19 ἔτι μικρὸν καὶ ὁ κόςμος με οὐκέτι 
θεωρεῖ ὑμεῖς δὲ θεωρεῖτέ με, ὅτι ἐγὼ Ζῶ, καὶ ὑμεῖς Zhcecde. 20 ἐν 
ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ γνώεεςθε ὑμεῖς ὅτι ἐγὼ ἐν τῷ πατρί μου καὶ ὑμεῖς ἐν 
ἐμοὶ καὶ ἐγὼ ἐν ὑμῖν. 21 ὁ ἔχων τὰς ἐντολάς μου καὶ τηρῶν αὐτάς, 
ἐκεῖνός ἐςτιν ὁ ἀγαπῶν une. ὁ δὲ ἀγαπῶν ne ἀγαπηθήςεται ὑπὸ τοῦ 
πατρός μου, καὶ ἐγὼ ἀγαπήςω αὐτὸν καὶ Eupavicw αὐτῷ ἐμαυτόν. 
22 λέγει αὐτῷ Ἰούδας, οὐχ ὁ ᾿Ἰεκαριώτης ᾿ κύριε, τί γέγονεν ὅτι ἡμῖν 
μέλλεις ἐμφανίζειν ceauröv, καὶ οὐχὶ τῷ κόςμῳ; 23 ἀπεκρίθη Ἰηεοῦς 
καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿ ἐάν τις ἀγαπᾷ με, τὸν λόγον μου τηρήςει, καὶ ὁ πατήρ 
μου ἀγαπήςει αὐτόν, καὶ πρὸς αὐτὸν ἐλευςεόμεθα καὶ μονὴν παρ᾽ αὐτῷ 
ποιήςομεν. 24 5 μὴ ἀγαπῶν με τοὺς λόγους μου οὐ τηρεῖ καὶ ὁ 
λόγος ὃν ἀκούετε οὐκ Ecriv ἐμός, ἀλλὰ τοῦ πέμψαντός με πατρός. 
25 ταῦτα λελάληκα ὑμῖν παρ᾽ ὑμῖν μένων. 26 ὁ δὲ παράκλητος, τὸ 
πνεῦμα τὸ ἅγιον, ὃ πέμψει ὁ πατὴρ ἐν τῷ ὀνόματί μου, ἐκεῖνος ὑμᾶς 
διδάξει πάντα καὶ ὑπομνήςει ὑμᾶς πάντα ἃ εἶπον ὑμῖν. 27 εἰρήνην 
ἀφίημι ὑμῖν, εἰρήνην τὴν ἐμὴν δίδωμι ὑμῖν ob καθιὺς ὁ κόςμος bidw- 
cıv, ἐγὼ δίδωμι ὑμῖν. μὴ Tapaccechw ὑμῶν ἡ καρδία μηδὲ δειλιάτω. 
28 ἠκούςατε ὅτι ἐγὼ εἶπον ὑμῖν ὑπάγω καὶ ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς " εἰ 
ἠγαπᾶτέ με, ἐχάρητε ἂν ὅτι πορεύομαι πρὸς τὸν πατέρα, ὅτι ὁ πατήρ 
μου μείζων μού ἐςτιν. 29 καὶ νῦν εἴρηκα ὑμῖν πρὶν γενέςθαι, ἵνα ὅταν 
γένηται, πιςτεύςητε. 80 οὐκέτι πολλὰ λαλήςω μεθ᾽ ὑμῶν ᾿ ἔρχεται γὰρ 
ὁ τοῦ κόςμου ἄρχων, καὶ ἐν ἐμοὶ εὑρήςει οὐδέν, 81 ἀλλ᾽ ἵνα γνῷ ὁ 
κόςμος ὅτι ἀγαπῶ τὸν πατέρα, καὶ καθὼς ἐνετείλατό μοι ὁ πατήρ, οὕτω 
ποιῶ. ἐγτγείρεςθε, ἄγωμεν ἐντεῦθεν. 


XV. 

1 Ἐγώ εἰμι ἡ ἄμπελος ἡ ἀληθινή, καὶ ὁ πατήρ μου ὁ γεωργός 
ἐςτιν. 2 πᾶν κλῆμα ἐν ἐμοὶ μὴ φέρον καρπόν, αἴρει αὐτό, καὶ πᾶν τὸ 
καρπὸν φέρον, καθαίρει αὐτό, ἵνα πλείονα καρπὸν φέρῃ. 8 ἤδη ὑμεῖς 
καθαροί Ecre διὰ τὸν λόγον ὃν λελάληκα ὑμῖν. 4 μείνατε ἐν ἐμοί, κἀγιὼ 
ἐν ὑμῖν. καθὼς τὸ κλῆμα οὐ δύναται καρπὸν φέρειν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ, ἐὰν 
μὴ μείνῃ ἐν τῇ ἀμπέλῳ, οὕτως οὐδὲ ὑμεῖς, ἐὰν μὴ ἐν ἐμοὶ μείνητε. 


-- ---.-- ...................-.-ς-... ...-....  ... .. . « --«- a nn 


XIV, 16. μένῃ μεθ᾽ ὑμῶν) *K g vg, ἧ μεθ’ ὑμῶν LOX e, μεθ’ 
ὑμῶν ἢ Sin Chr. acfff!q. — 22. τῇ ABDELX it pler. vg, καὶ τί *K 
Chr. ᾳ. — 28. ὅτι πορεύομαι) SinABDK*LXTT Ohr. it vg, ὅτι εἶπον " 
πορεύμαι *K. — 30. εὑρήςει] KIT (f nach got), οὐκ ἔχει *K it pler. vg. 


Johannes XIV, 17—31. XV, 1—4. 69 


ik bidja attan, δὰ anbarana parakletu gibib izwis, ei sijai mi iz- 
wis da aiwa, 17 ahma sunjos, Danei so manaseips ni mag niman, 
unte ni sailwib ina, nib kann ina; ib jus kunnup ina, unte is στρ 
izwis wisib ἰδ in izwis ist. 18 ni leta izwie widuwairnans; qima 
at izwis. 19 nauh leitil, jan so manaseibs mik ni banaseips sai- 
bi; iD jus saiwib mik, Datei ik 1108, jah jus libaib. 20 in jai- 
namma daga ufkunnaip jus batei ik in attin meinamma jah jus in 
mis Δ} ik in izwis. 21 Saei habaid anabusnins meinos jah fastaip 
Dos, sa ist saei friiob mik: jah Pan saei frijob mik, frijoda fram 
attin meinamma, jah ik frijo ins jah gabairhtja imma mik sil- 
tan. 22 Daruh gab imma Judas, ni sa Iskarjotes: frauja, iva warb, 
ei unsis munais gabairhtjan Puk silban, ip Pizai manasedai ni? 
23 andhof Iesus jah gab du imma: jabai lvas mik frijob, [jah] waurd 
mein fastaip, jah atta meins frijob ina, jah du imma galeibos jah 
salibwos at imma gataujos. 24 ib saei ni friob mik, Do waurda 
meina ni fastaib; jah Pata waurd Patei hauseib nist mein, ak Pie 
sandjandins mik attins. 25 Data rodida izwis at izwis wisande. 
26 abban sa parakletus, ahma sa weiha, banei sandeip atta in namin 
meinamma, sa izwis laiseib allata jah gamaudeip izwis allis Patei 
gab du izwis. 27 gawairpi bileiba izwis, gawairpi mein giba izwis; 
ni swaswe so manasepe gibip, ik giba izwis. ni indrobnaina izwara 
hairtona nih faurhtjaina. 28 Hausidedup ei ik gab izwis: galeiba 
jah qima at izwis; jabai frijodedeib mik, aibbau jus faginodedeip 
ei ik gagga du attin: unte atta meins maiza mis ist. 29 88: nu 
gab izwis, faurbizei waurbi, ei bibe wairbai, galaubjaib. 80 Pana- 
seibs filu ni mablja mib izwis; qimib saei Dizai manasedai reikinop, 
jah in mis ni bigitib waiht. 81 ak ei ufkunnai so manasebs batei 
ik frijoda attan meinana, jah swaswe anabaud mis atta, swa tauja. 
urreisib, gaggam Papro. 
XV. 


l Ik im weinatriu bata sunjeino, jah atta meins waurstwja ist. 
2 all taine in mie unbairandane akran gop, usnimip ita: jah all 
ekran bairandane, gahraineip ita, ei managizo akran bairaina. 3 ju 
jus hrainjai sijub in Dis waurdis batei rodida du izwis. 4 wisaib 
in mis jah ik in izwis. swe sa weinatains ni mag akran bairan af 
&is silbin, niba ist ana weinatriwa, swah nih jus, niba in mis sijup. 





XIV,17. 19. manaseibs) CA für -sebs. — 23. waurd] ward CA. 








XIV, 23. δὰ waurd] Zusatz von jah, ist durch die beiden fig. jah 
teranlaßt. Kauffmann ZZ. 31,189 will jab streichen. — XV, 2. gop] 
Zusatz nach M 7,19 L 3,9. 


70 Johannes XV,5—25. 


5 ἐγώ εἶμι ἡ ἄμπελος, ὑμεῖς τὰ κλήματα. ὃ μένων Ev ἐμοὶ κἀγὼ ἐν 
αὐτῷ, οὗτος φέρει καρπὸν πολύν, ὅτι χωρὶς ἐμοῦ οὐ δύναςθε ποιεῖν 
οὐδέν. 6 ἐὰν μή τις μείνῃ ἐν ἐμοί, ἐβλήθη ἔξω ὡς τὸ κλῆμα καὶ 
ἐξηράνθη, καὶ cuvdyoucıv αὐτὸ καὶ εἰς τὸ πῦρ βάλλονειν, καὶ καίεται. 
7 ἐὰν δὲ μείνητε ἐν ἐμοὶ καὶ τὰ ῥήματά μου ἐν ὑμῖν μείνῃ, ὃ ἐὰν 
θέλητε αἰτήςεςθε, καὶ γενήςεται ὑμῖν. 8 ἐν τούτῳ ἐδοξάςθη ὁ πατήρ 
μου, ἵνα καρπὸν πολὺν φέρητε καὶ γενήςεςθε ἐμοὶ μαθηταί. 9 καθυὺς 
ἠγάπηςέν με ὁ πατήρ, κἀγιὼὺ ἠγάπηςα ὑμᾶς μείνατε. ἐν τῇ ἀγάπῃ τῇ 
ἐμῇ. 10 ἐὰν τὰς ἐντολάς μου τηρήεητε, μενεῖτε ἐν τῇ ἀγάπῃ μου, 
καθὼς ἐγὼ τὰς ἐντολὰς τοῦ πατρός μου τετήρηκα καὶ μένω αὐτοῦ ἐν 
τῇ ἀγάπῃ. 11 ταῦτα λελάληκα ὑμῖν, ἵνα ἡ χαρὰ ἡ ἐμὴ ἐν ὑμῖν μείνῃ 
καὶ ἡ χαρὰ ὑμῶν πληρωθῇ. 12 αὕτη ἐςτὶν ἡ ἐντολὴ ἡ ἐμή, ἵνα ἀτα- 
πᾶτε ἀλλήλους, καθὼς ἠγάπηςα ὑμᾶς. 18 μείζονα ταύτης ἀγάπην οὐδεὶς 
ἔχει, ἵνα τις τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ON ὑπὲρ τῶν φίλων αὐτοῦ. 14 ὑμεῖς 
φίλοι μού ἐςτε, ἐὰν ποιῆτε ὅςα ἐγὼ ἐντέλλομαι ὑμῖν. 15 οὐκέτι ὑμᾶς 
λέγω δούλους, ὅτι ὁ δοῦλος οὐκ οἶδεν τί ποιεῖ αὐτοῦ ὁ κύριος ᾿ ὑμᾶς 
δὲ εἴρηκα φίλους, ὅτι πάντα ἃ ἤκουςα παρὰ τοῦ πατρός μου ἐγνώρικα 
ὑμῖν. 16 οὐχ ὑμεῖς με ἐξελέξαςεθε, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην ὑμᾶς καὶ ἵνα 
ὑμεῖς ὑπάγητε καὶ καρπὸν φέρητε καὶ ὁ καρπὸς ὑμῶν μένῃ, ἵνα ὅ τι 
ἂν αἰτήςτητε τὸν πατέρα ἐν τῷ ὀνόματί μου δῷ ὑμῖν. 17 ταῦτα ἐντέλ- 
λομαι ὑμῖν ἵνα ἀγαπᾶτε ἀλλήλους. 18 εἰ ὃ κόςμος ὑμᾶς μιςεῖ, γινώῴςκετε 
ὅτι ἐμὲ πρῶτον ὑμῶν μεμίεηκεν. 19 εἰ ἐκ τοῦ κόςμου ἦτε, ὁ κόςμος 
ἂν τὸ ἴδιον ἐφίλει ὅτι δὲ ἐκ τοῦ κόςμου οὐκ ἐςτέ, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην 
ὑμᾶς ἐκ τοῦ κόςμου, διὰ τοῦτο μιςεῖ ὑμᾶς 6 κόςμος. 20 μνημονεύετε 
τοῦ λόγου οὗ ἐγὼ εἶπον ὑμῖν οὐκ ἔςτιν δοῦλος μείζων τοῦ κυρίου 
αὐτοῦ. εἰ ἐμὲ ἐδίωξαν, καὶ ὑμᾶς διώξουςειν. εἰ τὸν λόγον μου ἐτήρη- 
«αν, καὶ τὸν ὑμέτερον τηρήςουςιν. 21 ἀλλὰ ταῦτα πάντα ποιήςουειν 
ὑμῖν διὰ τὸ ὄνομά μου, ὅτι οὐκ oldacıv τὸν πέμψαντά με. 22 εἰ μὴ 
ἦλθον καὶ ἐλάληςα αὐτοῖς, ἁμαρτίαν οὐκ εἶχον νῦν δὲ πρόφαειν οὐκ 
ἔχουει περὶ τῆς ἁμαρτίας αὐτῶν. 28 ὁ ἐμὲ μιςῶν καὶ τὸν πατέρα μου 
μιςεῖ. 24 εἰ τὰ ἔργα μὴ ἐποίηςα ἐν αὐτοῖς ἃ οὐδεὶς ἄλλος πεποίηκεν, 
ἁμαρτίαν οὐκ εἶχον νῦν δὲ καὶ ἑωράκαει καὶ μεμιεήἥκαςει καὶ ἐμὲ καὶ 
τὸν πατέρα μου. 25 ἀλλ᾽ ἵνα πληρωθῇ ὃ λόγος ὁ γεγραμμένος ἐν τῷ 


XV, 6. cuvdyovcıv αὐτό] SinDLXATT eggq, cuvdy. αὐτά *K abeffl”. 
— 11. μείνῃ) *K Chr. f, 4 ABD it (außer f) vg. — 14. öca] *K, & Sin 
DLX befff?g vg, ὃ B aeg. — 16. καὶ ἔθηκα ὑμᾶς] fehlt A und 4 min. 
— 24. πεποίηκεν] *K, ἐποίηςεν SinABDIKLXTT Chr. 





ευλλέγουειν M 7,16 L 6,44. — 13. friabwai] vielleicht unter dem Ein- 
fluß von Dizai verschrieben für friabwa’ ἀγάπην) Vol. f: maiore hac 
dilectione. — 14. Datei] für dca auch J 10,41 16,15 L 18,22 u. ὅ. — 
16. du aiwa] Zusatz nach J 8,35 12,34 14,16 u.ä. 
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5 ik im Pata weinatriu, ib jus weinatainos; saei wisib in mis jah 
ik in imma, swa bairib akran manag, batei inuh mik ni magup 
taujan ni waiht. 6 niba saei wisib in mis, uswairpada ut swe 
weinatains, jah gabaursnip jah galisada, jah in fon galagjand jah 
inbrannjada. 7 abban jabai sijub in mis, jah waurda meina in 
izwis sind, Datalvah bei wileip bidjip, jah wairpip izwis. 8 in pamma 
bauhibs ist atta meins, ei akran manag bairaib jah wairpaib meinai 
siponjos. 9 swaswe frijoda mik atta, swah ik frijoda iswis; wisaip 
in friabwai meinai. 10 jabai anabusnins meinos fastaid, sijub in 
friabwai meinai, swaswe ik anabusnins attins meinis fastaida, jah 
wiss in friabwai is. 11 pata rodida izwie, ei fahebs meina in izwis 
sijai, jah faheds izwara usfulljaidau. 12 Data ist anabusns meina, 
ei frijob izwis misso, swaswe ik frijoda izwis. 13 maizein Pizai 
frabwai manna ni habaip, ei lvas saiwala seina lagjip faur frijonds 
seinans. 14 jus frijonds meinai eijup, jabai taujib Patei ik anabiuda 
izwis. 15 Danaseibs izwis ni qipa skalkans; unte skalks ni wait 
iva tanjib is frauja, ib ik izwis gap frijonds, unte all Datei hausida 
at attin meinamma, gakannida izwis. 16 ni jus mik gawalidedup, 
ak ik gawalida izwis < jah gasatida izwis > ei jus sniwaiP jah 
akran bairaib, jah akran izwar du aiwa sijai, ei Patalvah pei bidjaip 
attan in namin meinamma, gibib izwis. 17 pata anabiuda izwis ei 
frijop izwis misso. 18 jabai so manaseds izwis fijai, kunneip ei mik 
fruman izwis fijaida. 19 jabai bis fairkvaus weseip, aibbau so manaseds 
swesans frijodedi; appan unte us Damma fairlvau ni sijup, ak ik ga- 
walida izwis us bamma fairvau, dubpe fijaid izwis so manasepe. 
20 gamuneib pis waurdis patei ik qab du izwis: nist skalks maiza 
fraujin seinamma. jabai mik wrekun, jah izwis wrikand; jabai mein 
waurd fastaidedeina, jah izwar fastaina. 21 ak pata allata taujand 
izwisin namins meinis, unte ni kunnun bana sandjandan mik. 22 nih 
gemjau jab rodidedjau du im, frawaurht ni habaidedeina: ip nu ini- 
\ons ni haband bi frawaurht seina. 28 saei mik fijaib, jah attan mei- 
nane fijaip. 24 ib po waurstwa ni gatawidedjau in im Poei anbar 
anshun ni gatawida, frawaurht ni habaidedeina; ib nu jah gaselvun 
mik jah fijaidedun jah mik jah attan meinana. 25 ak ei usfull- 


XV, 6. inbrannjada] inbran |jjada CA. — 15. frauja] CA, nicht 
ebgekürst,. — 16. jah gasatida izwis] Auslassung, durch das doppelte 
zwis verursacht. — 20. fraujin) CA, nicht abgeküret. 


XV,5.swa] CA. Diese Lesart beruht auf einer Verwechslung der 
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νόμῳ αὐτῶν, ὅτι ἐμίςηςάν με δωρεάν. 26 ὅταν δὲ ἔλθῃ ὁ παράκλητος 
ὃν ἐγὼ πέμψω ὑμῖν παρὰ τοῦ πατρός, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληθείας, ὃ παρὰ 
τοῦ πατρὸς ἐκπορεύεται, ἐκεῖνος μαρτυρήςει περὶ ἐμοῦ. 27 καὶ ὑμεῖς 
δὲ μαρτυρεῖτε, ὅτι ἀπ᾽’ ἀρχῆς μετ᾽ ἐμοῦ Ecre. 


ΧΥῚ. 


1 Ταῦτα λελάληκα ὑμῖν, ἵνα μὴ cxavdalıchfite. 2 ἀποουναγώγους 
ποιήςουειν ὑμᾶς ᾿ ἀλλ᾽ ἔρχεται ὥρα, ἵνα πᾶς ὁ ἀποκτείνας ὑμᾶς δόξῃ 
λατρείαν προςφέρειν τῷ θεῷ. 3 καὶ ταῦτα ποιήςουαιν, ὅτι οὐκ ἔγνωςαν 
τὸν πατέρα οὐδὲ ἐμέ. 4 ἀλλὰ ταῦτα λελάληκα ὑμῖν, ἵνα ὅταν ἔλθῃ ἡ 
ὥρα αὐτῶν, μνημονεύητε αὐτῶν, ὅτι ἐγὼ εἶπον ὑμῖν. ταῦτα δὲ ὑμῖν ἐξ 
ἀρχῆς οὐκ εἶπον, ὅτι μεθ᾽ ὑμῶν ἤμην. 5 νῦν δὲ ὑπάγω πρὸς τὸν 
πέμψαντα με, καὶ οὐδεὶς ἐξ ὑμῶν ἐρωτᾷ me’ ποῦ ὑπάγεις; 6 ἀλλ᾽ ὅτι 
ταῦτα λελάληκα ὑμῖν, ἡ λύπη πεπλήριυκεν ὑμῶν τὴν καρδίαν. 7 ἀλλ’ 
ἐγὼ τὴν ἀλήθειαν ὑμῖν λέγω, ευμφέρει ὑμῖν ἵνα ἐγὼ ἀπέλθω ᾿ ἐὰν γὰρ 
ἐγὼ μὴ ἀπέλθω, ὁ παράκλητος οὐκ ἐλεύςεται πρὸς ὑμᾶς ἐὰν δὲ 
πορευθῶ, πέμψω αὐτὸν πρὸς ὑμᾶς. 8. καὶ ἐλθιὺν ἐκεῖνος ἐλέγξει τὸν 
κόςμον περὶ ἁμαρτίας καὶ περὶ δικαιοεύνης καὶ περὶ xpicewc. 9 περὶ 
ἁμαρτίας μέν, ὅτι οὐ πιςτεύουςειν εἰς ἐμέ: 10 περὶ δικαιοςύνης δέ, ὅτι 
πρὸς τὸν πατέρα μου ὑπάγω καὶ οὐκέτι θεωρεῖτέ ne’ 11 περὶ δὲ xpi- 
cewc, ὅτι ὁ ἄρχων τοῦ κόςμου τούτου κέκριται. 12 ἔτι πολλὰ ἔχω 
λέγειν ὑμῖν, ἀλλ᾽ οὐ δύναςθε βαςτάζειν ἄρτι. 18 ὅταν δὲ ἔλθῃ ἐκεῖνος, 
τὸ πνεῦμα τῆς ἀληθείας, ὁδηγήςει ὑμᾶς εἰς πᾶςαν τὴν ἀλήθειαν ᾿ οὐ γὰρ 
λαλήςει ἀφ’ ἑαυτοῦ, ἀλλ᾽ ὅςα ἂν ἀκούςει λαλήςει, καὶ τὰ ἐρχόμενα 
ἀναγγελεῖ ὑμῖν. 14 ἐκεῖνος ἐμὲ δοξάςει, ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήψεται καὶ 
ἀναγγελεῖ ὑμῖν. 15 πάντα ὅεα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐςτιν. διὰ τοῦτο 
εἶπον ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λαμβάνει, καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖν. 16 μικρὸν καὶ 
οὐκέτι θεωρεῖτέ με, καὶ πάλιν μικρὸν καὶ ὄψεςθέ με, ὅτι ὑπάγω πρὸς 
τὸν πατέρα. 17 εἶπον οὖν ἐκ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ πρὸς ἀλλήλους᾽ τί 
ἐςτιν τοῦτο ὃ λέγει ἡμῖν μικρὸν καὶ οὐ θεωρεῖτέ με, καὶ πάλιν μικρὸν 
καὶ ὄψεςεθέ με; καὶ ὅτι ἐγὼ ὑπάγω πρὸς τὸν πατέρα; 18 ἔλεγον οὖν᾽ 
τοῦτο τί ἐςτιν ὃ λέγει τὸ μικρόν; οὐκ οἴδαμεν τί λαλεῖ. 19 ἔγνω δὲ ὁ 
Ἰηςοῦς ὅτι ἤθελον αὐτὸν ἐρωτᾶν, καὶ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ περὶ τούτου ζητεῖτε 
μετ᾽ ἀλλήλων ὅτι εἶπον ᾿ μικρὸν καὶ οὐ θεωρεῖτέ με, καὶ πάλιν μικρὸν 
καὶ ὄψεςθέ με; 20 ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι κλαύςετε καὶ θρηνήςετε 

XVI 4. ἡ ὥρα αὐτῶν) ABLIT* bceefff’glq vg, ἡ ὥρα *K. -- 
μνημονεύητε)] *K, μνημονεύετε ELTAN. — μνημον. αὐτῶν) "Κ, τούτων 
Chr. — 7. ὑμῖν λέγω] KLYTT Chr. a, λέγω ὑμῖν "Κ. — 18. ἀκούςε!} 
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nodedi waurd Data gamelido in witoda ize: οἱ fjjaidedun mik arwjo. 
26 abban Pan qimib parakletus banei ik insandja izwis fram attin, 
abman sunjos izei fram attin urrinnip, sa weitwodeib bi mik. 27 jah 
Dan jus weitwodeip, unte fram fruma mib mis sijup. 


xXVIL 

1 Bata rodida iswis, ei ni afmarzjaindau. 2 us gaqumpim drei- 
band izwis; akei qimip lveila, ei salvazuh izei usgimip izwis, Dugg- 
keib hunsla saljan guda. 3 jah bata taujand, unte ni ufkunpedun 
attan nih mik. 4 akei Data rodida izwis, ei bipe qimai so lveila 
ize, gamuneip Pise Patei ik gab izwis. ib Data izwis fram fruma 
ni gab, unte mi izwis was. 5 10 nu gagga du Pamma sandjandin 
mik, jah sinshun us izwis ni fraihnip mik: [080 gaggis? 6 akei 
unte bata rodida izwis, gauripa gadaubida izwar hairto. 7 akei ik 
sunja izwis qiba: batizo ist izwis ei ik galeibau; unte jabai ik ni 
galeiba, parakletus ni αἰγὶ at izwis; abban jabai gagga, sandja 
ina du izwis. 8 jah gimands is gasakip Do manasep bi frawaurht 
jah bi garaibtiba jah bi staus; 9 bi frawaurht raihtis, [bata] batei 
ni galaubjand du mis; 10 ib bi garaihtiba, Datei du attin meinamnıa 
gagga, jah ni banaseibs saiwip mik; 11 ip bi staua, Datei sa reiks 
Pis fairivaus afdomips warb. 12 Nauh ganoh δαὶ qiban izwie, 
akei ni magub frabairan nu. 13 10 Pan qimip jains, ahma sunjos, 
briegib izwis in allai sunjai; nih ban rodeip af sis silbin ak swa 
filu swe hauseip rodeip, jah Pbata anawairbo gateihib izwis. 14 jains 
mik hauheip, unte us meinamma nimiP jah gateihip izwis. 15 all 
Patei aih atta, mein ist; duhbe gab batei us meinamma nimib jah 
gateihib izwis. 16 Leitil nauh jah ni saivip mik; δὴ aftra leitil 
jah gasailvib mik, unte ik gagga du attin. 17 baruh gebun us haim 
siponjam <“ is > du sis misso: 108 ist Data Datei qipib unsis: leitil 
ei ni sailvib mik, jah aftra leitil jah gasaiwib mik, jah patei ik 
gagga du attin? 18 gebunuh: Data 108 sijai Patei qibip: leitil, ni 
witum wa qibib. 19 ib Iesus wissuh Ppatei wildedun ina fraihnan 
jah qab im: bi bata sokeib mib izwis misso Patei gap: leitil jah ni 
saiwvib mik, jah aftra leitil jah gasaivip mik. 20 amen, amen, qiha 
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ὑμεῖς, ὁ δὲ κόςμος xaprıceran‘ ὑμεῖς λυπηθήςεςθε, ἀλλ᾽ ἡ λύπη ὑμῶν εἴς 
χαρὰν γενήςεται. 21 ἡ γυνὴ ὅταν τίκτῃ λύπην ἔχει, ὅτι ἦλθεν ἡ ὥρα 
αὐτῆς ᾿ ὅταν δὲ γεννήςῃ τὸ παιδίον, οὐκέτι μνημονεύει τῆς θλίψεως διὰ 
τὴν χαράν, ὅτι ἐγεννήθη ἄνθρωπος εἰς τὸν κόςμον. 22 καί ὑμεῖς οὖν 
γῦν μὲν λύπην ἔχετε πάλιν δὲ ὄψομαι ὑμᾶς, καὶ χαρήςεται ὑμῶν ἣ 
καρδία, καὶ τὴν χαρὰν ὑμῶν οὐδεὶς αἴρει ἀφ᾽ ὑμῶν. 28 καὶ ἐν Exeivn 
τῇ ἡμέρᾳ ἐμὲ οὐκ ἐρωτήςετε οὐδέν. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ὅεα ἂν 
αἰτήςητε τὸν πατέρα ἐν τῷ ὀνόματί μου, δώςει ὑμῖν. 24 ἕως ἄρτι οὐκ 
ἠτήςατε οὐδὲν ἐν τῷ ὀνόματί μου αἰτεῖτε καὶ λήψεςθε, ἵνα ἡ χαρὰ 
ὑμῶν ἧ πεπληρυμένη. 25 ταῦτα ἐν παροιμίαις λελάληκα ὑμῖν ἀλλ᾽ 
ἔρχεται ὥρα ὅτε οὐκέτι ἐν παροιμίαις λαλήεω ὑμῖν, ἀλλὰ Tappnıcia περὶ 
τοῦ πατρὸς ἀναγγελῶ ὑμῖν. 26 ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ἐν τῷ ὀνόματί 
μου αἰτήςεεθε, καὶ οὐ λέγω ὑμῖν ὅτι ἐγὼ Epwriicw τὸν πατέρα περὶ 
ὑμῶν᾽ 27 αὐτὸς γὰρ ὁ πατὴρ φιλεῖ ὑμᾶς, ὅτι ὑμεῖς ἐμὲ πεφιλήκατε 
καὶ πεπιςτεύκατε ὅτι ἐγὼ παρὰ θεοῦ ἐξῆλθον. 28 ἐξῆλθον παρὰ τοῦ 
πατρὸς καὶ ἐλήλυθα εἰς τὸν κόςμον᾽ πάλιν ἀφίημι τὸν κόςμον καὶ 
πορεύομαι πρός τὸν πατέρα. 29 λέγουςιν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ᾿ ἴδε νῦν 
παρρηςίᾳ λαλεῖς, καὶ παροιμίαν οὐδεμίαν λέγεις. 80 νῦν οἴδαμεν ὅτι 
οἶδας πάντα καὶ οὐ χρείαν ἔχεις ἵνα τίς ce ἐρωτᾷ ᾿ ἐν τούτῳ πιςτεύομεν 
ὅτι ἀπὸ θεοῦ ἐξῆλθες. 81 ἀπεκρίθη αὐτοῖς ὁ ᾿ηςοῦς ᾿ ἄρτι πιςτεύετε; 
82 ἰδοὺ ἔρχεται ὥρα καὶ νῦν ἐλήλυθεν ἵνα «κορπιςθῆτε ἕκαςτος εἷς τὰ 
ἴδια καὶ ἐμὲ μόνον ἀφῆτε᾽ καὶ οὐκ εἰμὶ μόνος, ὅτι ὃ πατὴρ μετ᾽ ἐμοῦ 
ἐςτιν. 88 ταῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα ἐν ἐμοὶ εἰρήνην ἔχητε. ἐν τῷ κόςεμῳ 
θλίψιν ἔχετε ᾿ ἀλλὰ θαρςεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόςμον. 


ΧΥΙΙ. 


1 Ταῦτα ἐλάληςεν ὁ Ἰηςοῦς καὶ ἐπῆρεν τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ εἰς 
τὸν οὐρανὸν καὶ εἶπεν πάτερ, ἐλήλυθεν ἡ ὥρα᾽ δόξαςόν cou τὸν υἱόν, 
ἵνα ὁ υἱός cov δοξάςῃ ce, 2 καθὼς ἔδωκας αὐτῷ EEouciav πάςης Cap- 
κός, ἵνα πᾶν ὃ δέδωκας αὐτῷ, δώςῃ αὐτοῖς ζωὴν αἰώνιον. 8 αὕτη δέ 
ecnv ἡ αἰώνιος ζωή, ἵνα γινώςκωςι « τὸν μόνον ἀληθινὸν θεὸν καὶ 
ὃν ἀπέςτειλας ᾿Ιηςοῦν Χριςτόν. 4 ἐγώ ce ἐδόξαςα ἐπὶ τῆς γῆς, τὸ ἔργον 
ἐτελείωςα ὃ δέδωκάς μοι ἵνα ποιήςζω " ὅ καὶ νῦν δόξαςόν με εὖ, πάτερ, 
παρὰ ceaurd τῇ δόξῃ ἣ εἶχον πρὸ τοῦ τὸν κόςμον εἶναι παρὰ col. 


------.-.. ...--  - Le “ἷἷἷ“ἷἝἕ!΄  ΘἷἝἷἝἷἕ'.. 
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Johannes XVI,21—33. XVII, 1—5. 75 


izwis Dei greitip jah gaunnp jus, ib manasehs faginop; jus saur- 
gandans wairpip, akei so saurga izwara du fahedai wairbib. 21 qino, 
Dan bairib, saurga habaid, unte qam lveila izos; ib bibe gabauran 
ist bern, ni banaseibs ni gaman Pizos aglons faure fahedai, unte 
gabaurans warb manna in fairlvau. 22 Δ} ban jus auk nu saurga 
Βα ΔΙ, ip aftra sailva izwis jah faginob izwar hairto, jah bo fahed 
izwara ni ainshun nimip af izwis. 23 jah in jainamma daga mik 
ni fraihnip waihtais. amen amen, qiba izwis batei pisivah μοὶ bidjip 
attan in namin meinamma, gibib izwis. 24 und hita ni bedup ni 
waihtais in namin meinamma; bidjaib jah nimnip, ei faheps izwara 
sijai usfullida. 25 Data in gajukom rodida izwis; akei qimib lveila, 
Panuh izwis ni Panaseips in gajukom rodja, ak andaugiba bi attan 
gsteiha izwis. 26 in jainamma daga in namin meinamma bidjip, 
jah ni qiba izwis Pei ik bidjau attan bi izwis; 27 ak silba atta 
frjjob izwis, unte jus mik frijodedub jah galaubidedup Patei ik fram 
guda urrann. 28 uzuhiddja fram attin jah atiddja in hans fairlou; 
aftra bileipa bamma fairlvau jah gagga du attin. 29 Daruh gebun 
Pai siponjos is: sai, nu andaugiba rodeis jah gajukono ni ainohun 
qipis. 80 nu witum ei bu kant alla, jah ni parft ei bDuk 1088 fraih- 
nai; bi Damma galaubjam Datei Pu fram guda urrant. 31 andhof 
im Iesus: nu galaubeib? 32 sai, gimip bveila jah nu qam, ei distah- 
jada Ivarjizuh du seinaim, ἰδ mik ainana bileibip; jah ni im ains, 
unte atta mib mis ist. 33 Pata rodida izwie, bei in mis gawairpi 
aigeib. in bDamma fairlvau sglons habaid; akei brafsteib izwis, ik 
gajiukaida Dana fairkvu. 


XV. 


1 Bata rodida Iesus uzuhhof augona seina du himina jah gap: 
atta, qamı lveila, hauhei peinana sunu, ei sunus peins bauhjai buk; 
2 swaswe atgaft imma waldufni allaize leike, ei all Datei atgaft imma, 
gibai im libain aiweinon. 3 soh Pan ist so aiweino libains, ei kun- 
neina Duk ainana sunjana gub jah Panei insandides, Iesu Xristu. 
4 ik Dak hauhida ana airbai; waurstw ustauh Patei atgaft mis du 
waurkjan. 5 jan nu hanhei mik, Pu atta, at Pus silbin Pamma 





XVI, 20. greitib] CA für gretip. — 21. ni Panaseips ni] ni? ἐδέ 
übergeschrieben, ni? zeigt Spuren von Rasur, daher liest Bernhardt 
ni Danaseibs. Doch vgl. J 8,42. — 32. du seinaim] Heyne mit Rück- 
sicht auf J 8,44, du seinamma Bernhardt, bi seina Wrede HZ. Ans. 
47335, du seina CA. — XVII, 3. sunjana] Bernhardt, sunja CA. 








XVL 21. gabauran ist barn] Passiv nach gabaurans warb manna; 
vgl. f (nach got): nalus fuerit infans. 
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6 Epavepwcd cov τὸ ὄνομα τοῖς ἀνθρώποις οὖς δέδωκάς μοι ἐκ TOD 
κόςμου. «οἱ ἧςαν καὶ ἐμοὶ αὐτοὺς δέδωκας, καὶ τὸν λόγον τον TETN- 
ρήκαςειν᾽ 7 νῦν ἔγνων ὅτι πάντα ὅςα δέδωκας μοι παρὰ col ἐςτιν " 
8 ὅτι τὰ ῥήματα ἃ δέδωκας μοι δέδιυκα αὐτοῖς, καὶ αὐτοὶ ἔλαβον ἀλη- 
θῶς ὅτι παρὰ «οὔ ἐξῆλθον, καὶ ἐπίετευςαν ὅτι εὖ με ἀπέςτειλας. 9 ἐγὼ 
περὶ αὐτῶν ἐρωτῶ᾽ οὐ περὶ τοῦ κόςμου ἐρωτῶ, ἀλλὰ περὶ ὧν δέδωυκας 
μοι, ὅτι col eicıv, 10 καὶ τὰ ἐμὰ πάντα cd ἐςτιν καὶ τὰ ca ἐμά, καὶ 
δεδόξαςμαι ἐν αὐτοῖς. 11 καὶ οὐκέτι εἰμὶ ἐν τῷ κόςμῳ, καὶ οὗτοι ἐν 
τῷ κόεςμῳ elciv, καὶ ἐγὼ πρὸς ce ἔρχομαι. πάτερ ἅγιε, τήρηςον αὐτοὺς 
ἐν τῷ ὀνόματί cou ᾧ δέδωκάς μοι, ἵνα ὦςιν ἕν καθὼς ἡμεῖς. 12 ὅτε 
ἤμην μετ’ αὐτῶν ἐν τῷ κόςμῳ, ἐγὼ ἐτήρουν αὐτοὺς ἐν τῷ ὀνόματί 
cov, οὖς δέδωκας μοι ἐφύλαξα, καὶ οὐδεὶς ἐξ αὐτῶν ἀπώλετο εἰ μὴ ὃ 
υἱὸς τῆς ἀπωλείας, ἵνα ἣ γραφὴ πληρωθῇ. 13 νῦν δὲ πρὸς ςἑὲ ἔρχομαι, 
καὶ ταῦτα λαλῶ ἐν τῷ κόςμῳ, ἵνα ἔχωςι τὴν χαρὰν τὴν ἐμὴν πεπλη- 
ρωμένην ἐν αὐτοῖς. 14 ἐγὼ δέδωκα αὐτοῖς τὸν λόγον cou, καὶ ὃ κόςμος 
Enicncev αὐτούς, ὅτι οὐκ εἰςὶν ἐκ τοῦ κόςμου, καθὼς ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ 
τοῦ κόςμου. 15 οὐκ ἐρωτῶ ἵνα ἄρῃς αὐτοὺς ἐκ τοῦ κόςμον, ἀλλ᾽ ἵνα 
τηρήεῃς αὐτοὺς ἐκ τοῦ πονηροῦ. 16 ἐκ τοῦ κόςμονυ οὐκ εἰςείν, καθὼς 
ἐγὼ ἐκ τοῦ κόςμου οὐκ εἰμί. 17 ἁγίαςον αὐτοὺς ἐν τῇ ἀληθείᾳ εου ὁ 
λόγος ὃ ες ἀλήθειά Ecrıv. 18 καθὼς ἐμὲ ἀπέςτειλας εἰς τὸν κόςμον, 
κἀγὼ ἀπέςτειλα αὐτούς εἷς τὸν κόςμον. 19 καὶ ὑπὲρ αὐτῶν ἐγὼ ἁγιάζω 
ἐμαυτόν, ἵνα ὦςειν καὶ αὐτοὶ ἡγιαςμένοι ἐν ἀληθείᾳ. 20 οὐ περὶ τούτιυν 
δὲ ἐρωτῶ μόνον, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν πιςτευόντων διὰ τοῦ λόγου αὐτῶν 
εἰς ἐμέί 21 ἵνα πάντες ἕν ὥὦςιν, καθὼς cu, πάτερ, ἐν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν col, 
ἵνα καὶ αὐτοὶ ἐν ἡμῖν ἕν ὦςιν, ἵνα ὁ κόςμος πιςτεύςῃ ὅτι cl με ἀπέ- 
credac. 22 καὶ ἐγὼ τὴν δόξαν ἣν δέδωκάς μοι δέδωκα αὐτοῖς, ἵνα 
ὦςιν Ev καθὼς ἡμεῖς ἕν Ecnev, 28 ἐγὼ ἐν αὐτοῖς καὶ εὺ ἐν ἐμοί, ἵνα 
ὥὦςιν τετελειωμένοι εἰς ἕν, καὶ ἵνα γινώςκῃ ὁ κόςμος ὅτι CU με ἀπέ- 
ετειλας καὶ ἠγάπηςας αὐτούς, καθὼς ἐμὲ Aydımcac. 24 πάτερ, ὃ δέδω- 
κάς μοι, θέλω ἵνα ὅπου εἰμὶ ἐγὼ κἀκεῖνοι ὦειν μετ᾽ ἐμοῦ, ἵνα θεωρῶει 
τὴν δόξαν τὴν ἐμήν, ἣν ἔδωκας μοι ὅτι ἠγάπηςἀς με πρὸ καταβολῆς 
κόςμου. 25 πάτερ δίκαιε, καὶ ὁ κόςμος ce οὐκ ἔγνω, ἐγὼ δέ ce ἔγνων, 


XVU,7. ἔγνων] Sin (und bei Chr. als Lesart erwähnt), desgl. ἔγνωκα 
min cognovi abcefff’g, ἔγνωκαν ἘΚ g vg, Eyvwcav UX Chr, — παρὰ 
cof] X min, παρὰ «οὔ "Κ. — 8. ἔλαβον ἀληθῶς] Sin*AD aeg, ἔλαβον 
καὶ ἔγνωςαν ἀλ. *K it pler. vg. -- 17. ἐν τῇ ἀληθείᾳ) ABCG*DLTT? it 
pler. vg (vgl. Ρ. 19 ἐν ἀληθείᾳ), ἐν τῇ ἀλ. εου ΓΚ. — 19. bav καὶ 
αὐτοῇ SInABC*DKLAXYTT it vg, καὶ αὐτοὶ ὦςιν ΓΚ. — 24. δ] SinBD 
vg-Hss., oöc *K. — Οκἀκεῖνοι)] *K, καὶ αὐτοί Chr. --- ἔδωκας] "Κ, δέ- 
δωκας ΗΠΤ7ΤΆ. 
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wulbau, Danei habaida at bus, faurpizei sa fairlous wesi. 6 gabairhtida 
beinata namo mannam panzei atgaft mis us Pamma fairlvau. Peinai 
wesun 88 mis atgaft ins, jah Data waurd Peinata gafastaidedun. 
7 nu ufkunpa ei alla boei atgaft mie, at bus sind; 8 unte Po 
waurda Doei atgaft mis, atgaf im, jah eis nemun bi sunjai Patei 
fram Pus urrann, jah galaubidedun Patei Pu mik insandides. 9 ik 
bi ins bidja; ni bi Po manasep bidja, ak bi Dans panzei atgaft mis, 
unte Peinai sind. 10 jah meina alla peina sind δὰ Peina meina, 
Δ haubibs im in Paim, 11 ni Ppanaseibs im in bamma fairbau; 
ip pai in Pamma fairkvau sind, jah ik du Pus gagga. atta weiha, 
fastai ins in namin peinamma, Panzei atgaft mis, ei sijaina ain 
swaswe wit. 12 Dan was mip im in Pamma fairbau, ik fastaida 
ins in namin beinamma. pPanzei atgaft mis gafastaida, jah ainshun 
us im ni fragistnoda, niba sa sunus fralustais, ei Data gamelido us- 
[ΠΡ waurbi. 18 ib nu du bus gagga, jah bata rodja in manase- 
dai, ei habaina fahed meina usfullida in sis. 14 ik atgaf im waurd 
Peinata; jah so manaseps fijaida ins, unte ni sind us bamma fair- 
lvrau, swaswe ik us bamma fairlvau ni im. 15 ni bidja ei usnimais 
ins us Damma fairau, ak ei bairgais im faura Pamma unseljin. 
16 us Damma fairlvau ni sind, swaswe ik us bamma fairvau ni im. 
17 weibai ins in sunjai; waurd peinata sunja ist. 18 swaswe mik 
insandides in manaseh, swah ik insandida ins in Do manased. 
19 jah fram im ik weiha mik silban, ei sijaina jah eis weihai in 
sunjai. 20 abpan ni bi hans bidja ainans, ak « jah > bi pans ga- 
laubjandans bairh waurda ize du mis, 21 ei allai ain sijaina, swa- 
swe Du, atta, in mis jah ik in Pus, ei jah Pai in uggkis ain sijaina, 
ei so manaseps galaubjai patei Pu mik insandides. 22 jah ik wulpu 
Panei gaft mis, gaf im, ei sijaina ain, swaswe wit ain δα. 23 ik 
in im jab bu in mis, ei sijaina ustaubanai du ainamma, jah kunnei 
so manasebs Datei Du mik insandides jah frijodes ine, swaswe mik 
frijodes. 24 atta, batei atgaft mis, wiljau ei Parei im ik, jah bai 
sijaina mib mis, ei sailvaina wulpu meinana Panei gaft mis, unte 
frjjodes mik faur gaskaft fairvaus. 25 atta garaibta, jah so mana- 





— 


XVIH, 20. ak jah] Der Sinn fordert die Ergänzung von jah. In 
den Briefen ist ak jah häufig. — 23. kunnei] CA für kunni, vgl. R 14,3. 








XVII, 5. habaida at Pus] vgl. die Stellung von af (Ὁ). Ebenso 
Origenes. — 8. nemun bi sunjai] die auf ἔλαβον in *K fig. Worte καὶ 
Ervucav fehlen in Übereinstimmung mit it pler., grade wie in Sin*AD. 
- 11. Panzei] nach VV. 9.12; vgl. fgq vg(D). — 14. ni im] Stellung 
nach V. 16. 
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καὶ οὗτοι ἔγνυςαν ὅτι εὖ με ἀπέςτειλας. 26 καὶ ἐγνώριςα αὐτοῖς τὸ 
ὄνομά εου καὶ Yywpicw, ἵνα ἡ ἀγάπη ἣν ἠγάπηςας με ἐν αὐτοῖς ἢ κἀγὼ 
ἐν αὐτοῖς. 

XVII. 

1 Ταῦτα εἰπὼν ὁ ’Incodc ἐξῆλθεν εὺὑν τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ πέραν 
τοῦ χειμάρρου τοῦ Κέδρων, ὅπου ἣν κῆπος, εἰς ὃν εἰςῆλθεν αὐτὸς καὶ 
οἷ μαθηταὶ αὐτοῦ. 2 ἤδει δὲ καὶ Ἰούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν τὸν τό- 
πον, ὅτι πολλάκις ευνήχθη ὁ "Incodc ἐκεῖ μετὰ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ. 
8 ὁ οὖν Ἰούδας λαβὼν τὴν «πεῖραν καὶ ἐκ τῶν ἀρχιερέων καὶ Φαρι- 
«αἰων ὑπηρέτας ἔρχεται ἐκεῖ μετὰ φάνῶΩων καὶ λαμπάδων καὶ ὅπλων. 
4 Ἰηςοῦς οὖν εἰδὼς πάντα τὰ ἐρχόμενα ἐπ᾽ αὐτὸν ἐξελθὼν εἶπεν αὐτοῖς" 
τίνα ζητεῖτε; 5 Anexplöncav αὐτῷ Ἰηςοῦν τὸν Ναζωραῖον. λέγει 
αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς " ἐγώ εἰμι. εἰςτήκει δὲ καὶ Ἰούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν 
per’ αὐτῶν. 6 ὡς οὖν εἶπεν αὐτοῖς ὅτι ἐγώ εἶμι, ἀπῆλθον εἰς τὰ önicw 
καὶ ἔπεςον χαμαί. 7 πάλιν οὖν αὐτοὺς ἐπηρώτηςεν ᾿ τίνα ζητεῖτε; οἱ 
δὲ εἶπον ᾿Ιηεοῦν τὸν Ναζωραῖον. 8 ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς ᾿ εἶπον ὑμῖν ὅτι 
ἐγώ εἰμι εἰ οὖν ἐμὲ ζητεῖτε, ἄφετε τούτους ὑπάγειν. 9 ἵνα πληρωθῇ 
ὁ λόγος ὃν εἶπεν, ὅτι οὖς δέδωκάς μοι, οὐκ ἀπιύλεςα ἐξ αὐτιὼν οὐδένα. 
10 (ίμων οὖν ἸΤέτρος ἔχων μάχαιραν εἵἴλκυςεν αὐτὴν καὶ ἔπαιςεν τὸν 
τοῦ ἀρχιερέως δοῦλον καὶ ἀπέκοψεν αὐτοῦ τὸ ὠτίον τὸ δεξιόν ᾿ ἦν δὲ 
ὄνομα τῷ δούλῳ Μάλχος. 11 εἶπεν οὖν ὁ Ἰηςοῦς τῷ ἸΤέτρῳ - βάλε τὴν 
μάχαιραν εἰς τὴν θήκην. τὸ ποτήριον ὃ δέδωκέν μοι ὁ πατήρ, οὐ μὴ 
πίω αὐτόξ 12 ἡ οὖν «πεῖρα καὶ ὁ χιλίαρχος καὶ οἱ ὑπηρέται τῶν 
᾿Ἰουδαίων ευνέλαβον τὸν ᾿Ιηςοῦν καὶ ἔδηςαν αὐτόν, 18 καὶ ἀπήγαγον 
αὐτὸν πρὸς ”Avvav πρῶτον ᾿ ἦν γὰρ πενθερὸς τοῦ Καϊάφα, dc ἣν ἀρχ- 
ἱερεὺς τοῦ ἐνιαυτοῦ ἐκείνου᾽ 14 ἦν δὲ Καϊάφας ὁ εὐυμβουλεύςας τοῖς 
Ἰουδαίοις ὅτι ευμφέρει ἕνα ἄνθρωπον ἀπολέςθαι ὑπὲρ τοῦ λαοῦ. 
15 ἠκολούθει δὲ τῷ Ἰηςοῦ Ciuwv ἸΤέτρος καὶ ἄλλος μαθητής. ὁ δὲ 
μαθητὴς ἐκεῖνος ἦν γνωςτὸς τῷ ἀρχιερεῖ καὶ cuveichAdev τῷ Ἰηςοῦ εἰς 
τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως, 16 ὃ δὲ Tlerpoc εἰςτήκει πρὸς τῇ θύρᾳ EEw. 
ἐξῆλθεν οὖν ὁ μαθητὴς ὃ ἄλλος, ὃς Av γνωςτὸς τῷ ἀρχιερεῖ, καὶ εἶπεν 
τῇ θυρωρῷ, καὶ εἰςήγαγεν τὸν ἸΤέτρον. 17 λέγει οὖν ἡ παιδίςκη N 
θυρωρὸς τῷ ἸΤέτρῳψ᾽ μὴ καὶ εὖ ἐκ τῶν μαθητῶν εἶ τοῦ ἀνθρώπου 
τούτου; λέγει ἐκεῖνος " οὐκ εἰμί. 18 εἰςτήκειςαν δὲ οἱ δοῦλοι καὶ οἱ 


ΧΥΙΠ, 1. τοῦ Κεδρων] ΑΚ (Κέδρων) A cefgq vg, τῶν Κεδρῶν 
*%. — 18. ἣν γταρ] *K, ἣν δὲ οὗτος Chr.-Hss. --- 15. ἄλλο] Sin’ 
ABDsupp it (abeffl?: ἐΠ6 alius) vg, δ᾽ ἄλλος *K Chr. — 17. λέγει 
ἐκεῖνος] *K, ὁ de @ncıv Chr. 





und J13,36. — 10. haitans was namin] vgl. L 16,20 19,2. τῷ δούλῳ 
‘ fehlt; sah weist auf das unmittelbar vorhergehende skalk zurück. 
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- sebs buk ni ufkunpa; ip ik Puk kunpa. jah Pai ufkunpedun patei 
bu mik insandides. 26 jah gakannida im namo Peinata jah kannja, 
ei friabwa Doei frijodes mik, in im sijai jab ik in im. 


XVII. 


1 Data gibands Iesus usiddja mib siponjam seinaim ufar rinnon 
bo Kaidron, Parei was aurtigards, in Danei galaib Iesus jah siponjos 
is, 2 wissuh Pan ἰδῇ Iudas sa galewjands ina bana stad, Datei 
ufta galddja Iesus jainar mib siponjam seinaim. 3 ib Iudas nam 
hansa jah Dize gudjane jah Fareisaie andbahtans, iddjuh jaindwairbs 
mib skeimam jah haizam jah wepnam. 4 ip lesus witands alla 
Doei gemun ana ina, usgaggands ut qab im: Ivana sokeip? 5 and- 
hafjandans imma gebun: Iesu, bana Nazoraiu. Paruh gap im Iesus: 
ik im. stobuh pan jah Iudas sa lewjands ina mip im. 6 paruh swe 
gab im Patei ik im, galibun ibukai jah gadrusun dalap. 7 Paproh 
ban ins aftra frah: lvana sokeib? ip eis gebun: Iesu, pana Nazo- 
raio. 8 andhof Iesus: qab izwis Patei ik im; jabai nu mik sokeip, 
letip Dans gaggan. 9 ei usfullnodedi pata waurd Patei gap, ei banzei 
atgaft mis, ni fragistida ize ainummehun. 10 ib Seimon Paitrus 
habands hairu, uslauk ina jah sloh Dis auhumistins gudjins skalk 
jah afmaimait imma auso taihswo; sah Dan haitans was namin 
Malkus. 11 baruh qap Iesus du Paitrau: lagei Dana hairu in fodr. 
stikl Danei gaf mis atta, niu drigkau Pana? 12 Paruh hansa jah 
sa Pusundifaps jah andbahtos Iudaie undgripun Iesu jah gabundun 
in, 13 jah gatauhun ina du Annin frumist; sa was auk swaihra 
Kajafin, saei was auhumists weiha bis atabnjis. 14 wasuh Dan Ka- 
jafa, ssei garaginoda Iudaium Patei batiso ist ainana mannan fra- 
gistjan faur managein. 15 baruh laistida Iesu Seimon Paitrus jah 
anbar siponeis. sah Pan siponeis was kunps hamma gudjin jah 
mibinngalaib mib Iesna in rohsn pis gudjins. 16 ib Paitrus stob 
at daurom uta. baruh usiddja ut sa siponeis anbar, saei was kunps 
Pamma gudjin, jah qab daurawardai jah attauh inn Paitru. 17 paruh 
gab jaina Piwi, so daurawardo, du Paitrau: ibai jah bu Pize siponje 
is Dis mans? ib is gap: ni im. 18 Paruh stobun skalkos jah and- 





XVII, 2. galewjands] ga- nachträglich übergeschrieben. — 9. at- 
gafl] Maßmann, atgaf CA. — 15. Paitrus] prus CA, ohne Abkürzungs- 
zeichen. 








XVIIL, 1. Iesus] is CA, statt ie. — 5. andhafjandans — gepbun] 
ἀπεκρίθηταν: Reminiszens an die zahlreichen Stellen, wo ἀποκριθείς, 
ἀποκριθέντες mit einem Verbum des Sagens verbunden sind. Vgl. V.37 
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ὑπηρέται ἀνθρακιὰν πεποιηκότες, ὅτι ψῦχος ἦν, καὶ ἐθερμαίνοντο᾽" ἣν 
δὲ ner’ αὐτῶν ὁ ἸΤέτρος ἑςετὼς καὶ θερμαινόμενος. 19 ὃ οὖν ἀρχιερεὺς 
ἠρώτηςεν τὸν Ἰηςοῦν περὶ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ καὶ περὶ τῆς διδαχῆς 
αὐτοῦ. 20 ἀπεκρίθη αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς ἐγὼ παρρηςίᾳ ἐλάληςα τῷ κόςμῳ᾽ 
ἐγὼ πάντοτε ἐδίδαξα ἐν ευναγωγῇ καὶ ἐν τῷ ἱερῷ, ὅπου πάντοτε οἱ 
Ἰουδαῖοι ευνέρχονται, καὶ ἐν κρυπτῷ ἐλάληςα οὐδέν. 21 τί με ἐπερωτᾷς, 
ἐπερώτηςον τοὺς ἀκηκοότας τί ἐλάληςα αὐτοῖς ἴδε οὗτοι οἴδαειν ἃ 
εἶπον ἐγώ. 22 ταῦτα δὲ αὐτοῦ εἰπόντος εἷς τῶν ὑπηρετῶν παρεςτηκὼς 
ἔδωκεν ῥάπιςμα τῷ Ἰηςοῦ εἰπιύν * οὕτως ἀποκρίνῃ τῷ ἀρχιερεῖ; 28 ἀπε- 
κρίθη αὐτῷ ὁ ᾿Ἰηςοῦς᾽ εἰ κακῶς ἐλάληςα, μαρτύρηςον περὶ τοῦ κακοῦ " 
εἰ δὲ καλῶς, τί με depeic; 24 ἀπέςτειλεν οὖν αὐτὸν ὁ ”Avvac δεδεμέ- 
γον πρὸς Καϊάφαν τὸν ἀρχιερέα. 25 ἣν δὲ Cluwv ἸΤέτρος ἑςτὼς καὶ 
θερμαινόμενος. εἶπον οὖν αὐτῷ ᾿ μὴ καὶ cd ἐκ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ εἶ; 
ἠρνήςεατο οὖν ἐκεῖνος καὶ εἶπεν οὐκ εἰμί. 26 λέγει εἷς ἐκ τῶν δούλων 
τοῦ ἀρχιερέως, ευγγενὴς ὧν οὗ ἀπέκοψεν TTerpoc τὸ υὑτίον ᾿ οὐκ ἐγώ 
ce εἶδον ἐν τῷ κήπῳ μετ᾽’ αὐτοῦ; 27 πάλιν οὖν ἠρνήςατο ὁ Tlerpoc, 
καὶ εὐθέως ἀλέκτωρ ἐφώνηςεν. 28 ἄγουςιν οὖν τὸν Ἰηςοῦν ἀπὸ τοῦ 
Καϊάφα εἰς τὸ πραιτώριον" ἦν δὲ πρωία. καὶ αὐτοὶ οὐκ εἰεῆλθον εἰς 
τὸ πραιτώριον, ἵνα μὴ μιανθῶςιν, ἀλλὰ φάγωςιν τὸ πάςχα. 29 ἐξῆλθεν 
οὖν ὁ TleXärtoc πρὸς αὐτοὺς καὶ εἶπεν " τίνα κατηγορίαν φέρετε κατὰ 
τοῦ ἀνθρώπου τούτου; 80 ἀπεκρίθηςαν καὶ εἶπον αὐτῷ ᾿ εἰ μὴ ἣν οὗτος 
κακοποιός, οὐκ ἄν «οἱ παρεδίικαμεν αὐτόν. 81] εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ 
ἸΤειλᾶτος ᾿ λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς καὶ κατὰ τὸν νόμον ὑμῶν κρίνατε αὐτόν. 
εἶπον δὲ αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι ᾿ ἡμῖν οὐκ ἔξεςτιν ἀποκτεῖναι οὐδένα. 82 ἵνα 
ὁ λόγος τοῦ κυρίου πληρωθῇ, ὃν εἶπεν ςημαίνων ποίῳ θανάτῳ ἤμελλεν 
ἀποθνήςκειν. 88 εἰςῆλθεν οὖν εἰς τὸ πραιτώριον πάλιν ὁ ἸΤειλᾶτος καὶ 
ἐφώνηςεν τὸν Ἰηςοῦν καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿ cd εἶ ὁ βαειλεὺς τῶν Ἰουδαίων; 
84 ἀπεκρίθη ὁ Ἰηςοῦς " ἀφ᾽ ἑαυτοῦ cd τοῦτο λέγεις, ἢ ἄλλοι cor εἶπον 
περὶ ἐμοῦ; 35 ἀπεκρίθη ὁ ἸΤειλᾶτος μήτι ἐγὼ Ἰουδαῖός εἰμι; τὸ ἔθνος 
τὸ ςὁν καὶ οἱ ἀρχιερεῖς παρέδωκαν ce ἐμοί" τί enoincac; 86 ἀπεκρίθη 
Ἰηςοῦς ' ἡ βαειλεία ἡ ἐμὴ οὐκ Ecrıv ἐκ τοῦ κόςμου τούτου. εἰ ἐκ τοῦ 
xöcuou τούτου ἦν ἡ ἐμὴ βαειλεία, οἱ ὑπηρέται ἂν ol ἐμοὶ ἠγωνίζοντο 


ΧΥΊΠ, 18. ἣν δὲ μετ᾽ αὐτῶν ὁ Tlerpoc) *K fg, ἣν δέ μετ᾽ αὐτῶν 
καὶ ὁ ΤΙ. min bcq vg. --΄ 99. παρεςτηκίύς] *K usw, ἑςτηκώς 1 min. 
— 24. ἀπέςτειλεν οὖν] BC*LXATT? 4 Ὁ 63, ἀπέςτ. δέ Sin min, ἀπέςτειλεν 
Κα. — 25. ἢρνήςατο οὖν] ΟΕΘΟΜΥΓΔΛ, a: at ille negavit f: ille autem 
neg., hpvhcaro *K beff’gq vg. — 28. npwia] EGHKSYITT® Chr., πρωί 
SinABCDsuppLMUXAATT®. — ἀλλα] SinABC*DsuppA bg, ἀλλ᾽ ἵνα *K 
aefff’q. — 29. ἸΤειλᾶτος] *K q, ΤΊ. ἔξω SinBC*LXTT, “foras’ nach “ad 
e08’ abceffi’g vg. — 31. εἶπον δέ] ADsuppKUO;TT, εἶπον οὖν *K Chr. 
abcfff?g vg. — 32. κυρίου] Chr. min, Ἰηςοῦ *K, — 36. ἡ ἐμὴ Bacı- 
λεία] SinDsupp min (Chr.-Hs.), ἡ Bac. ἡ ἐμή *K. 





Johannes XVII, 19—36. 8 


bahtos haurja waurkjandans, unte Καὶ ἃ was, jah warmidedun sik; 
jah Pan was mib im Paitrus standands jah warmjands sik. 19 ip 
sa auhumista gudja frah Iesu bi siponjans is jah bi laisein is. 20 and- 
hof imma Iesus: ik andaugjo rodida manasedai; ik sinteino laisida 
in gaqumpai jah in gudhusa, Parei sinteino Iudaieis gagimand, jah 
Piubjo ni rodida waiht. 21 ivis mik fraihnis? fraihn bans haus- 
jandans 108 rodidedjau du im; sai, pai witun Datei gab ik. 22 ih 
pata gipandin imma, sums andbahte <at>standands gaf slah 
lofin Iesua qapuh: swau andhafjis Damma reikistin gudjin? 23 and- 
hof < imma > lesus: jabai ubilaba rodida, weitwodei bi hata ubil, 
aippan jabai waila, dulve mik slahis? 24 Panuh insandida ina 
Annas gabundanana du Kajafin, Pamma maistin gudjin. 25 ip Sei- 
mon Paitrus was standands jah warmjands sik. Paruh gebun du 
imma: niu jah Du Pize siponje his is? ip is afaiaik jah gap: ne, 
ni im. 26 gab sums Ppize skalke [18 maistins gudjins, sah nihjis 
was DPammei afmaimait Paitrus auso: niu buk salo ik in aurtigarda 
miP imma? 27 baruh aftra afaiaik Paitrus, jah suns hana hrukida. 
23 ib eis tauhun Iesu fram Kajafin in praitoriaun. Panuh was 
maurgins. ib eis ni iddjedun in praitoria, ei ni bisaulnodedeina, 
ak matidedeina pasxa. 29 baruh atiddja ut Peilatus du im jah gap: 
oo wrohe bairibp ana Dana mannan ? 80 andhofun δὴ gebun du 
imma: nih wesi sa ubiltojis, ni bau weis atgebeima Pus ina. 31 pa- 
πιὰ gab im Peilatus: nimib ina jus jah bi witoda izwaramma stojip 
ina. ib eis gebunuh du imma Iudaieis: unsis ni skuld ist usqiman 
manne ainummehun. 32 ei waurd fraujins usfullnodedi, Datei 48}, 
bandwjands Ivileikamma daupbau skulda gaswiltan. 88 < Daruh > 
galaib in praitauria aftra Peilatus jah wopida Iesu qabuh imma: 
pu is Piudans Iudaie? 34 andhof Jesus: abu Pus silbin bu pata 
gipis Pau anparai Pus qebun bi mik? 35 andhof Peilatus: waitei 
ik Indaius im? so piuda peina jah gudjans anafulbun Puk mis; 
ca gatawides? 86 andhof Iesus: hiudangardi meina nist us Pamma 
fairvau; ib us bamma fairlvau wesi meina Piudangardi, aibpau and- 
bahtos meinai usdaudidedeina, ei ni galewips wesjau Iudaium. 


— 


XVIII, 20. gudhusa] CA, mit ausgeschriebenem gud-.. — 22. at- 
standands] standands CA. Das Simplex sinnlos. Wenn L 1,19 ὃ 
παρεςτηκὼς ἐνώπιον τοῦ θεοῦ durch sa standands in andwairpja gudis 
übersetzt wird, so ist das nur möglich, weil die adverbielle Bestimmung 
das Verbalprähx einigermaßen ersetzt (doch vgl. Mc 15,39). Allein- 
stehendes napectuic παρεςτηκύς wird durch das Kompositum übertragen, 
vgl. Me 14,47.70 15,35. — 36. usdaudidedeina] usdaudedideina GA. 
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82 Johannes XVII, 837—40. XIX, 1—13. 


{va μὴ παραδοθῶ τοῖς ’loudaloıc * νῦν δὲ ἣ βασιλεία ἡ ἐμὴ οὐκ Ecrıv 
ἐντεῦθεν. 87 εἶπεν οὖν αὐτῷ ὁ ἸΠειλᾶτος" οὐκοῦν βαεςιλεὺς εἶ ch; 
ἀπεκρίθη ὁ ᾿Ιηςοῦς ᾿ cd λέγεις ὅτι βαειλεύς εἰμι ἐγώ. ἐγὼ εἰς τοῦτο 
γεγέννημαι καὶ εἰς τοῦτο ἐλήλυθα εἰς τὸν κόςμον ἵνα μαρτυρήςω TA 
ἀληθείᾳ πᾶς ὁ ὧν ἐκ τῆς ἀληθείας ἀκούει μον τῆς φωνῆς. 88 λέγει 
αὐτῷ ὁ ἸΠειλᾶτος᾽ τί ἐςτιν ἡ ἀλήθεια; καὶ τοῦτο εἰπιὺν πάλιν ἐξῆλθεν 
πρὸς τοὺς Ἰουδαίους καὶ λέγει αὐτοῖς " ἐγὼ οὐδεμίαν αἰτίαν εὑρίςκω ἐν 
αὐτῷ. 89 Ecrıv δὲ ευνήθεια ὑμῖν ἵνα Eva ὑμῖν ἀπολύςω ἐν τῷ πάςχα 
βούλεεθε οὖν ἵνα ἀπολύεω ὑμῖν τὸν βαειλέα τῶν Ἰουδαίων; 40 ἐκραύ- 
γαςαν οὖν πάλιν πάντες λέγοντες " μὴ τοῦτον, ἀλλὰ τὸν Βαραββᾶν. ἦν 
δὲ ὁ Βαραββᾶς λῃςτής. 
XIX. 

1 Τότε οὖν ἔλαβεν ὁ ἸΤειλᾶτος τὸν ’Incodv καὶ Euacriywcev. 2 καὶ 
οἱ crparıbran πλέξαντες «τέφανον ἐξ ἀκανθῶν ἐπέθηκαν αὐτοῦ ἐπὶ τὴν 
κεφαλὴν καὶ ἱμάτιον πορφυροῦν περιέβαλον αὐτόν, 3 καὶ ἔλεγον" 
χαῖρε, ὁ βαειλεὺς τῶν ᾿Ιουδαίων ᾿ καὶ ἐδίδουν αὐτῷ ῥαπίεματα. 4 ἐξῆλ- 
θεν πάλιν ἔξω ὁ Τ]ειλᾶτος καὶ λέγει αὐτοῖς ἴδε ἄγω ὑμῖν αὐτὸν ἔξω, 
ἵνα γνῶτε ὅτι ἐν αὐτῷ οὐδεμίαν αἰτίαν εὑρίεκιυ. 5 ἐξῆλθεν οὖν ἔξω ὁ 
’Incodc φορῶν τὸν ἀκάνθινον CTEPavov καὶ τὸ πορφυροῦν ἱμάτιον. καὶ 
λέγει αὐτοῖς ᾿ ἴδε ὁ ἄνθρωπος. 6 ὅτε οὖν εἶδον αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ 
οἱ ὑπηρέται, ἐκραύγαςαν λέγοντες ᾿ ςταύρωςον, ς«ταύρωςον αὐτόν. λέγει 
αὐτοῖς ὁ ἸΤειλᾶτος ᾿ λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς καὶ ς«ταυρώςατε᾽ ἐγὼ γὰρ οὐχ 
εὑρίεκω ἐν αὐτῷ αἰτίαν. 7 ἀπεκρίθηςαν αὐτῷ οἱ ᾿Ιουδαῖοι " ἡμεῖς νόμον 
ἔχομεν, καὶ κατὰ τὸν νόμον ἡμῶν ὀφείλει ἀποθανεῖν, ὅτι ἑαυτὸν θεοῦ 
υἱὸν ἐποίηςεν. 8 ὅτε οὖν ἤκουςεν ὁ ἸΤειλᾶτος τοῦτον τὸν λόγον, μᾶλ- 
λον ἐφοβήθη, 9 καὶ εἰςῆλθεν εἰς τὸ πραιτώριον πάλιν καὶ λέγει τῷ 
’Incob " πόθεν εἶ εὐ; ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἀπόκριειν οὐκ ἔδωκεν αὐτῷ. 10 λέγει 
οὖν αὐτῷ ὁ Ἰ]Ιειλᾶτος ἐμοὶ οὐ λαλεῖς; οὐκ οἶδας ὅτι ἐξουςείαν ἔχω 
«ταυρῶςαί ce καὶ EEouclav ἔχω ἀπολῦςαί ce; 11 ἀπεκρίθη ’Incodc " 
οὐκ eixec ἐξουείαν οὐδεμίαν κατ᾽ ἐμοῦ, εἰ μὴ ἣν «οἱ δεδομένον ἄνωθεν" 
διὰ τοῦτο ὁ παραδιδούς μέ cor μείζονα ἁμαρτίαν ἔχει. 12 ἐκ τούτου 
ἐζήτει ὁ ΤΤειλᾶτος ἀπολῦςαι αὐτόν οἱ δὲ ᾿Ιουδαῖοι ἔκραζον λέγοντες ᾽" 
ἐὰν τοῦτον ἀπολύςεῃς, οὐκ εἶ φίλος τοῦ Kalcapoc ' πᾶς ὁ βαειλέα ἑαυτὸν 
ποιῶν ἀντιλέγει τῷ Καίςαρι. 18 ὁ οὖν ἸΤειλᾶτος ἀκούςας τούτων .... 





XVIIL, 88. ἡ ἀλήθεια] V min, ἀλήθεια *K. --- 89. βούλεεθε οὖν ἵνα] 
SinKUYTT, βούλ. οὖν *K. --- ἀπολύςω ὑμῖν] SinABDsuppKLUXYTT it vg, 
ὑμῖν ἀπ. "Κ. — XIX, 2. αὐτοῦ ἐπὶ τὴν κεφαλήν] AUTT, αὐτοῦ τῇ 
κεφαλῇ "Κ abffl?g vg: imposuerunt capiti eius. — , ἐπὶ τὴν κεφαλὴν 
αὐτοῦ G, super c in q caput eius. — 4. ἐξῆλθεν] SinDsuppf min 
acefgqa, ἐξ. οὖν *K 83, — 5. ἔξω ὁ Ἰηςοῦς] KUATT q, ὁ ’Inc. ἔξω *K. 


. Johannes XVII, 87—40. XIX, 1—13. 88 


ip nu biudangardi meina nist Papro. 87 baruh gap imma Peilatus: 
an nuh Piudans is bu? andhafjands Iesus < gab >: Pu gipis ei 
Diudans im ik. ik du Damma gabaurans im jah du Pamma gam in 
Pamma fairkvau ei weitwodjau sunjai. lvazuh saei ist sunjos, hau- 
seib stibnos meinaizos. 88 Panuh qab imma Peilatus: 108 ist so 
sunja! jah Data qibands <’ aftra > galaib ut du Iudaium jah gap 
im: ik ainohun fairino ni bigita in Damma. 89 ib ist biuhti izwis 
ei ainana izwis fraletau in pasxa; wileidu nu ei fraletau izwis Dana 
Diudan Iudaie? 40 ib eis hropidedun aftra allai qipandans: ne 
Dana, ak Barabban; sah han was sa Barabba waidedja. 


XIX, 


1 Banuh Pan nam Peilatus Iesu jah usblaggw. 2 jah pai ga- 
drauhteis uswundun wipja us Paurnum jah galagidedun imma ana 
haubid jah wastjai paurpurodai gawasidedun ina, 3 jah gebun: 
hails Piudans Iudaiel jah gebun imma slahins lofin. 4 atiddja 
aftra ut Peilatus jah gab im: sai, attiuha izwis ina ut, ei witeib 
Patei in imma ni ainohun fairino bigat. 5 baruh usiddja ut Iesus 
bairands Dana Paurneinan waip jah Do paurpurodon wastja. jah 
gab im: <’ sai > sa ist sa manna. 6 Paruh bibe selvun ina pai 
maistans gudjans jah andbahtos, hropidedun qibandans: ushramei, 
ushramei ina! qap im Peilatus: nimip ina jus jah hramjib. ip ik 
fairina in imma ni bigita. 7 andhofun imma Iudaieis: weis witop 
ailhum, jah bi Pamma witoda unsaramma skal gaswiltan, unte sik 
silban gudis sunu gatawida. 8 bibe gahausida Peilatus pata waurd, 
mais ohta sis. 9 jah galaib in praitauria aftra jah qap du Iesua: 
ahro is pu? ip Iesus andawaurdi ni gaf imma. 10 baruh qah 
imma Peilatus: du mis ni rodeis? niu waist batei waldufni aih 
whramjan puk jah waldufni aih fraletan Puk? 11 andhof Iesus: 
ni aihtedeis waldufnje ainhun ana mik, nih wesi bus atgiban iu- 
papro; dubbe sa galewjands mik bus maizein frawaurht habaid. 
12. Framuh Pamma sokida Peilatus fraletan ina. ib Iudaieis hro- 
pidedun gibandans: jabai pana fraletis, ni is frijonds kaisara; sa- 
kvazuh igei biudan sik silban taujip, andstandib kaisara.. 13 Panuh 
Peilatns hausjands Pize ...... 


XVII, 88. aftra galaib αἱ] Kauffmann ZZ. 31,189, vgl. J 19,4. 
— XIX, 2. wipja] wippja CA, doch vgl. Mc 15,17. — 5. sai sa Ist 
ra manna] vg}. Skeir. I: sai sa ist wibrus gudis’ ἴδε ὁ ἀμνὸς τοῦ 
θεοῦ J 1,29; sai ist Kauffmann ZZ. 31,188. 





— 7. θεοῦ υἱόν] STAA, υἱὸν θεοῦ *K. — 18. τούτων (τῶν Adywv)] 


DaupEHISYTA, τῶν λόγων τούτων SinABLM. " 


84 - Lukas 11-19. 


Εὐαγγέλιον κατὰ Λούκαν. 
L 


1 Ἐπειδήπερ πολλοὶ ἐπεχείρηςαν ἀνατάξαςθαι διήγηειν περὶ τῶν 
πεπληροφορημένων ἐν ἡμῖν πραγμάτων, 2 καθὼς παρέδοςαν ἡμῖν οἱ 
ἀπ’ ἀρχῆς αὐτόπται καὶ ὑπηρέται γενόμενοι τοῦ λόγου, 8 ἔδοξεν κἀμοὶ 
παρηκολουθηκότι ἄνωθεν πᾶςιν ἀκριβῶς καθεξῆς «οἱ γράψαι, xpdrıcre 
Θεόφιλε, 4 ἵνα ἐπιγνῷς περὶ ὧν κατηχήθης λόγων τὴν ἀκςφάλειαν. 
ὅ ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Ἡριύδου τοῦ βασιλέως τῆς ᾿ουδαίας ἱερεύς 
τις ὀνόματι Ζαχαρίας ἐξ ἐφημερίας ᾿Αβιά, καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ ἐκ τῶν 
θυγατέρων ᾿Ααρών, καὶ τὸ ὄνομα αὐτῆς Ἐλιςάβετ. 6 Acav δὲ δίκαιοι 
ἀμφότεροι ἐνιύπιον τοῦ θεοῦ, πορευόμενοι ἐν πάςαις ταῖς ἐντολαῖς καὶ 
δικαιώμαςιν τοῦ κυρίου ἄμεμπτοι. 7 καὶ οὐκ ἦν αὐτοῖς τέκνον, καθότι 
ἣν ἡ Ἐλιςάβετ creipa, καὶ ἀμφότεροι προβεβηκότες ἐν ταῖς ἡμέραις 
αὐτῶν ἧςαν. 8 ἐγένετο δὲ ἐν τῷ ἱερατεύειν αὐτὸν ἐν τῇ τάξει τῆς 
ἐφημερίας αὐτοῦ ἕναντι τοῦ θεοῦ, 9 κατὰ τὸ ἔθος τῆς ἱερατείας ἔλαχεν 
τοῦ θυμιᾶςαι εἰςελθιὺὺν εἰς τὸν ναὸν τοῦ κυρίου, 10 καὶ πᾶν τὸ πλῆθος 
ἦν τοῦ λαοῦ προςευχόμενον ἔξω τῇ ὥρᾳ τοῦ θυμιάματος. 11 ὥφθη 
δὲ αὐτῷ ἄγγελος κυρίου ἑςτὼς ἐκ δεξιῶν τοῦ θυειαςτηρίου τοῦ θυμιά- 
ματος. 12 καὶ ἐταράχθη Ζαχαρίας ἰδιν, καὶ φόβος ἐπέπεςεν ἐπ᾽ αὐτόν. 
18 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ ἄγγελος μὴ φοβοῦ, Ζαχαρία, διότι εἰςη- 
κούςθη ἡ δέηςίς cov, καὶ ἡ γυνή ςου Ἐλιςάβετ γεννήςει υἱόν coı, καὶ 
καλέςεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰωάννην. 14 καὶ ἔςται cor χαρὰ καὶ ἀγαλλία- 
εἰς, καὶ πολλοὶ ἐπὶ τῇ γενέςει αὐτοῦ χαρήςονται. 15 ἔςται γὰρ μέγας 
ἐνώπιον τοῦ κυρίου καὶ οἶνον καὶ εἰκερα οὐ μὴ πίῃ καὶ πνεύματος 
ἁγίου πληςθήςεται ἔτι ἐκ κοιλίας μητρὸς αὐτοῦ, 16 καὶ πολλοὺς τῶν 
υἱῶν Ἰεραὴλ ἐπιςτρέψει ἐπὶ κύριον τὸν θεὸν αὐτῶν᾽ 17 καὶ αὐτὸς 
προελεύςεται ἐνώπιον αὐτοῦ ἐν πνεύματι καὶ δυνάμει ᾿Ἡλιοῦ, ἐπιςτρέψαι 
καρδίας πατέρων ἐπὶ τέκνα καὶ ἀπειθεῖς ἐν φρονήςει δικαίων, ἑτοιμάςαι 
κυρίῳ λαὸν κατεςκευαςμένον. 18 καὶ εἶπεν Ζαχαρίας πρὸς τὸν ἄγγελον " 
κατὰ τί γνώςομαι τοῦτο; ἐγὼ γάρ εἶμι πρεεβύτης καὶ ἡ γυνή μου προ- 
βεβηκυῖα ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτῆς. 19 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ ἄγγελος εἶπεν 


Ι, 5. ᾿Ααρών) Aharon mitunter in lat. Hss. — Ἐλιςάβετ)] *"K*I*H; 
-ßed -beih D (“. T.) cfq vg; -eı- stets B, meist Sin, vereinzelt CD. — 
7. nv ἡ Ἐλιςάβετ) SinBDLAÄAS it vg, ’Ekıc. ἣν *K. — 14. col xapd] 
D Orig., χαρά «οι ”K. 





Änderung nach V. 21. — 15. in wambai] nach V. 44; vgl. in utero 
cl, in ventree.e — 18. kunnum] Plural wegen des fig. ik jah gens 
meina. 


Lukas I, 1—19. 85 


Aiwaggeljo pairh Lukan anastodeip. 
1. 


1 Unte raihtis managai dugunnun meljan insaht bi Dos gafulla- 
weisidons in uns waihtins, 2 swaswe anafulhun unsis baiei fram 
frumistin silbasiunjos jah andbahtos wesun Pis waurdis; 8 galei- 
kaida jah mis [jah ahmin weihamma] fram anastodeinai allaim 
glaggwuba afarlaistjiandin gahahjo Pus meljan, batista Paiaufeilu, 
4 ei gakunnais pize bi boei galaieibs is waurde astabh. 5 was in 
dagam Herodes Piudanis Iudaias gudja namin Zakarias, us afar 
Abijins, jah geins is us dauhtrum Aharons, jah namo izos Aileisa- 
baib. 6 wesunuh Dan garaihta ba in andwairhja gudis, gaggandona 
in allaim anabusnim jah garaihteim fraujins unwaha. 7 jah ni was 
im barne, unte was Aileisabaip stairo, jah ba framaldra dage seinaize 
wesun. 8 warb Dan, mibbanei gudjinoda is in wikon kunjis seinis 
in andwairbja gudis, 9 bi biuhtja gudjinassaus hlauts imma urrann 
du saljan, atgaggands in alb fraujins, 10 jah alls biuhma was mana- 
geins beidandans uta lveilai Dwmiamins. 11 warb Pan imma in 
eiunai aggilus fraujins standands af taihswon hunelastadis Dwmi- 
amins. 12 jah gadrobnoda Zakarias gasailvands, jah agis diedraus 
in. 13 ΠᾺΡ δὴ du imma ra aggilus: ni ogs Pus, Zakaria, dube 
ei andhausida ist bida Peina, jah gens beina Aileisabaib gabairid 
sunu Dus, jah haitais namo is Iohannen. 14 δ wairbip Pus faheds 
jah swegniba, jah managai in gabaurpai is faginond. 15 wairbib 
auk mikils in andwairbja fraujins jah wein jah leibu ni drigkid 
jah ahmins weihis gafulljada nauhban in wambai aibeins seinaizos, 
16 jah managans suniwe Israelis gawandeib du fraujin guda ize. 
17 jah silba fauragimid in andwairbja is in ahmin jah mahtai Hai- 
leiins gawandjan hairtona attane du barnam jah untalans in frodein 
garaihtaize, manwjan fraujin managein gafahrida. 18 jah gap Za- 
karias du bamma aggilau: bilve kunnum Pata? ik raihtis im sineigs, 
jah gens meina framaldrozei in dagam seinaim. 19 jah andhafjands 


I, 5. gudja] gudji CA. — geins] GA für gens. 


Überschrift: aiwaggeljo hairh Lukan anastodeib] Nur in lat. 
Hss. “incipit’, jedoch stets an der Spitse. Die ursprüngliche Form der 
Überschrift hat die Saleburg- Wiener Alkwin-Hs. erhalten: aiwaggeljo 
Pairh Lokan. 

I, 3. jah ahmin weihamma] Zusatz nach Apg. 15,28: ἔδοξεν 
τὰρ τῷ πνεύματι ἁγίῳ καὶ ἡμῖν; vgl. Ὀᾳ᾽ᾳ. — 10. beidandane)] 


86 Lukas I, 20—39. 


αὐτῷ ᾿ ἐγώ εἰμι Γαβριὴλ ὁ παρεςτηκὼς ἐνώπιον τοῦ θεοῦ, καὶ ἀπεετάλην 
λαλῆςαι πρὸς ce καὶ εὐαγγελίςαςθαί «οἱ ταῦτα " 20 καὶ ἰδοὺ Ecn εὐπῶν 
καὶ μὴ δυνάμενος λαλῆςαι ἄχρι ἧς ἡμέρας γένηται ταῦτα, ἀνθ᾽ ὧν οὐκ 
ἐπίοτευςας τοῖς λόγοις μον, οἴτινες πληρωθήςονται εἷς τὸν καιρὸν αὐτῶν. 
21 καὶ ἣν ὁ λαὸς προςδοκῶν τὸν Ζαχαρίαν, καὶ ἐθαύμαζον ἐν τῷ χρο- 
νίζειν αὐτὸν ἐν τῷ ναῷ. 22 ἐξελθιὺν δὲ οὐκ ἠδύνατο λαλῆςαι αὐτοῖς, 
καὶ ἐπέγνωςαν ὅτι ὀπταςίαν ἑιίυρακεν ἐν τῷ ναῷ xal αὐτὸς ἣν δια- 
γεύων αὐτοῖς καὶ διέμενεν κωφός. 28 καὶ ἐγένετο ὡς ἐπλήςθηςαν αἱ 
ἡμέραι τῆς λειτουργίας αὐτοῦ, ἀπῆλθεν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ. 24 μετὰ 
δὲ ταύτας τὰς ἡμέρας cuvelaßev Ἐλιεάβετ ἡ γυνὴ αὐτοῦ καὶ περιέ- 
κρυβεν ἑαυτὴν μῆνας πέντε, λέγουκα 25 ὅτι οὕτως μοι πεποίηκεν ὁ 
κύριος ἐν ἡμέραις αἷς ἐπεῖδεν ἀφελεῖν τὸ ὄνειδός μου ἐν ἀνθριύποις. 
26 ἐν δὲ τῷ μηνὶ τῷ ἕκτῳ ἀπεετάλη ὁ ἄγγελος Γαβριὴλ ὑπὸ τοῦ θεοῦ 
εἰς πόλιν τῆς Γαλιλαίας ἣ ὄνομα Ναζαρέθ, 27 πρὸς παρθένον μεμνη- 
ςτευμένην ἀνδρὶ ᾧν ὄνομα ᾿Ιωεήφ, ἐξ οἴκου Δαυείδ, καὶ τὸ ὄνομα τῆς 
παρθένου Μαριάμ. 28 καὶ εἰςελθὼν ὁ ἄγγελος πρὸς αὐτὴν εἶπεν ᾿ χαῖρε, 
κεχαριτωμένη, ὁ κύριος μετὰ «οὔ, εὐλογημένη «εὺ ἐν γυναιξίν. 29 ἡ δὲ 
ἰδοῦςα διεταράχθη ἐπὶ τῷ λόγῳ αὐτοῦ καὶ διελογίζετο ποταπὸς εἴη ὁ 
ἀςπαςμὸς οὗτος. 80 καὶ εἶπεν ὁ ἄγγελος αὐτῇ ᾿ μὴ φοβοῦ, Μαριάμ" 
εὗρες γὰρ χάριν παρὰ τῷ θεῷ. BI καὶ ἰδοὺ εὐλλήψῃ ἐν ταςτρὶ καὶ 
τέξῃ υἱόν καὶ καλέςεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰηςοῦν. 32 οὗτος ἕςται μέγας 
καὶ υἱὸς ὑψίςτου κληθήςεται, καὶ δώςει αὐτῷ κύριος ὁ θεὸς τὸν θρόνον 
Δαυεὶδ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, 88 καὶ βαςιλεύςει ἐπὶ τὸν οἶκον Ἰακὼβ εἰς 
τοὺς αἰῶνας, καὶ τῆς βαςειλείας αὐτοῦ οὐκ ἔςται τέλος. 84 εἶπεν δὲ 
Μαριὰμ πρὸς τὸν ἄγγελον ᾿ πῶς ἔςται τοῦτο, ἐπεὶ ἄνδρα οὐ γινώεκω:; 
35 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ ἄγγελος εἶπεν αὐτῇ ᾿ πνεῦμα ἅγιον ἐπελεύςεται ἐπὶ 
ce, καὶ δύναμις ὑψίετου ἐπιςκιάςει cor' διὸ καὶ τὸ γεννώμενον ἅγιον 
κληθήςεται υἱὸς θεοῦ. 86 καὶ ἰδοὺ Ἐλιςάβετ ἡ ευγγενής cou καὶ αὐτὴ 
ευνειληφυῖα υἱὸν ἐν γήρει αὐτῆς, καὶ οὗτος μὴν ἕκτος ἐςτὶν αὐτῇ τῇ 
καλουμένῃ «τείρᾳ᾽ 87 ὅτι οὐκ ἀδυνατήςει παρὰ τῷ θεῷ πᾶν ῥῆμα. 
88 εἶπεν δὲ Μαριάμ᾽ ἰδοὺ ἡ δούλη κυρίου, γένοιτό μοι κατὰ τὸ ῥῆμά 
cov. καὶ ἀπῆλθεν ἀπ’ αὐτῆς ὁ ἄγγελος. 39 ἀναςτᾶςα δὲ Μαριὰμ ἐν 

I,26. Ναζαρέθ] die älteste Form der Besension *K, nämlich ΚΙ hat 
“εθ, die jüngern Formen, Kx und Kr schreiben -et. Bee. Ἢ scheint 
“ετ, Res. Ἢ -εθ geschrieben zu haben. — 37. παρὰ τῷ θεῷ) *K apud 
deum adf vg, παρὰ τοῦ θεοῦ Sin*BDL=E, τῷ θεῷ min deo bceff?’lg. 





isai] Übersetsungsvariante. Sie findet sich allein in abeff?lq: quod 
(e quia) sic benedixisset (e benedirit) eam; wie in got ist sie mit dem 
ursprünglichen Text kombiniert: qualis esset ista salutatio ei quod 
sic benedirisset eam g'; f stimmt zu got, vgl. Einleitung. 








Lukas 1, 20—39, 87 


sa aggilus gab du imma: ik im Gabriel sa standands in andwairhja 
gudis, jah insandibs im rodjan du Pus jah wailamerjan Pus pata. 
20 jah < sai > sijais Pabands jab ni magands rodjan und pana 
dag ei wairbai pata, dube ei ni galaubides waurdam meinaim, Doei 
usfolljanda in mela seinamma. 21 jah was managei beidandans 
Zakariins, jah sildaleikidedun 108 latidedi ina in Pizai alh. 22 us- 
gaggands Dan ni mahta da im rodjan, jah fropbun bammei siun 
gasalv in alh; jah silba was bandwjands im jah was dumbs. 23 jah 
warb, bibe usfullnodedun dagos andbahteis is, galaib du garda sei- 
namma. 24 afaruh han bans dagans inkilbo warb Aileisabaib gens 
is jah galaugnida sik menobs fimf, qibandei: 25 Patei swa mis 
gatawida frauja in dagam baimei insalv afniman idweit mein in 
mannam. 26 Panuh Pan in menop saihstin insandips was aggilus 
Gabriel fram guda in baurg Galeilaias sei haitada Nazaraib, 27 du 
magapai in fragibtim abin, bizei namo Josef, us garda Daweidis, 
jah namo Dizos magapais Mariam. 28 jah galeibands inn sa aggilus 
du izai gab: fagino, anstai audahafta, frauja mib Pus; Piupido Pu 
in ginom. 29 ib si gasailvandei gablahsnoda bi innatgahtai is jah 
Pahta sis Iveleika wesi so goleins [batei swa biupida izai, 30 jah 
gab agpilus du izai: ni ogs bus, Mariam, bigast auk anst fram guda. 
31 jah sai, ganimis in kilbein jah gabairis sunu δὰ haitais namo 
is Issu. 82 sah wairbip mikils jah sunus hauhistins haitada, jah 
gibid imma frauja ρα stol Daweidis attins is. 33 jah Piudanop 
ufar garda Iakobis in ajukdup, jah piudinassaus is ni wairbib an- 
deis. 34 gab han Mariam du hamma aggilau: lvaiwa sijai pata, 
Dandei aban ni kann? 35 jah andhafjands sa aggilus gab du izai: 
ahma weihs atgaggib ana buk, jah mahts hauhistins ufarskadweid 
Pus, dube ei « jah > saei gabairada weihs haitada sunus gudis. 
% jah sai, Aileisabaib nibjo beina, jah so inkilbo sunau in aldomin 
seinamma, jah sa menops saihsta ist izai sei haitada stairo, 37 unte 
nist unmahteig guda ainhun waurde. 38 gab ban Mariam: sai, 
Piwi fraujine, wairbai mis bi waurda beinamma. jah galaip fairra 
σαὶ 88 aggilus. 89 usstandandei Dan Mariam in aim dagam iddja 
BEER: ERS SEE 





1,23. dagos] dagis CA. — 99. innatgahtai] innagahtai CA, mit Spu- 
ven eines übergeschriebenen t vor g. — loeleika] CA für lvileika, vgl. 
EB. $ 22D. 


I, 20. und bana dag ei] vgl. usque in diem quo it vg, ähnlich 
auch Ὁ. — 21. iva latidedi ina] für ἐν τῷ χρονίζειν αὐτόν: der Über- 
säzer faßte αὐτόν fälschlich als Objekt. — 29. bi innatgahtai ie] 
Anderung durch das vorausgehende ἴδοῦςα veranlaßt; sie stimmt zu: 
m introitu eius abff?g!q, ad introitum eius 6. — Datei swa Piupida 











88 Lukas L 40—66. 


ταῖς ἡμέραις ταύταις ἐπορεύθη εἰς τὴν ὀρεινὴν μετὰ ςπουδῆς εἰς ττόλιν 
᾿Ιούδα, 40 καὶ εἰςῆλθεν εἰς τὸν οἶκον Ζαχαρίου καὶ ἠςπάςατο τὴν Ἔλι- 
cdßer. 41 καὶ ἐγένετο, ὡς ἤκουςεν ἡ Ἐλιςάβετ τὸν ἀςπαςμὸν τῆς 
Μαρίας, ἐςεκίρτηςεν τὸ βρέφος ἐν τῇ κοιλίᾳ αὐτῆς καὶ ἐπλήςθη πνεύ- 
ματος ἁγίου ἡ Ἐλιςάβετ, 42 καὶ ἀνεφώνηςεν φωνῇ μεγάλῃ καὶ εἶπεν" 
εὐλογημένη «εὺ ἐν γυναιξίν, καὶ εὐλογημένος ὃ καρπὸς τῆς κοιλίας Couv. 
48 καὶ πόθεν μοι τοῦτο, ἵνα ἔλθῃ ἡ μήτηρ τοῦ κυρίου μου πρὸς μέ; 
44 ἰδοὺ γὰρ ὡς ἐγένετο ἣ φωνὴ τοῦ ἀςπαςμοῦ cou εἰς τὰ ὦτά μου, 
ἐςκίρτηςεν τὸ βρέφος ἐν ἀγαλλιάςει ἐν τῇ κοιλίᾳ μου. 45 καὶ μακαρία 
ἡ πιςτεύςαςα ὅτι ἔςται τελείωςις τοῖς λελαλημένοις αὐτῇ παρὰ κυρίου. 
46 καὶ εἶπεν Mapıdu μεγαλύνει ἡ ψυχή μου τὸν κύριον, 47 καὶ ἠγαλ- 
λίαςτεν τὸ πνεῦμά μου ἐπὶ τῷ θεῷ τῷ εωτῆρί μου, 48 ὅτι ἐπέβλεψεν 
ἐπὶ τὴν ταπείνωςειν τῇς δούλης αὐτοῦ. ἰδοὺ γὰρ ἀπὸ τοῦ νῦν μακα- 
ριοθείν με πᾶςαι al γενεαί, 49 ὅτι ἐποίηςέν μοι μεγαλεῖα ὁ δυνατός" 
καὶ ἅγιον τὸ ὄνομα αὐτοῦ, 50 καὶ τὸ ἔλεος αὐτοῦ εἰς γενεὰς γενεῶν 
τοῖς φοβουμένοις αὐτόν. 51 ἐποίηςεν κράτος ἐν βραχίονι αὐτοῦ, διεςκόρ- 
mcev ὑπερηφάνους διανοίᾳ καρδίας αὐτῶν, 52 καθεῖλεν δυνάςτας ἀπὸ 
θρόνων καὶ ὕψωςεν ταπεινούς, 53 πεινῶντας ἐνέπληςεν ἀγαθῶν καὶ 
πλουτοῦντας ἐξαπέςτειλεν κενούς. 54 ἀντελάβετο ᾿Ιεραὴλ παιδὸς αὐτοῦ, 
μνηςθῆναι ἐλέους, 55 καθὼς ἐλάληςεν πρὸς τοὺς πατέρας ἡμῶν, τῷ 
᾿Αβραὰμ καὶ τῷ «πέρματι αὐτοῦ εἰς τὸν αἰῶνα. 56 ἔμεινεν δὲ Μαριὰμ 
εὺν αὐτῇ ὠςεὶ μῆνας τρεῖς καὶ ὑπέςετρεψεν εἰς τὸν οἶκον αὐτῆς. 57 τῇ 
δὲ Ἐλιςάβετ ἐπλήςθη ὃ χρόνος τοῦ τεκεῖν αὐτήν, καὶ ἐγέννηςεν υἱόν. 
δ8 καὶ ἤκουςαν οἱ περίοικοι καὶ οἷ εὐγγενεῖς αὐτῆς ὅτι ἐμεγάλυνεν 
κύριος τὸ ἔλεος αὐτοῦ μετ᾽ αὐτῆς, καὶ cuvexampov αὐτῇ. 59 καὶ Eye- 
vero ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὀγδόῃ ἦλθον περιτεμεῖν τὸ παιδίον καὶ ἐκάλουν 
αὐτὸ ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ πατρὸς αὐτοῦ Ζαχαρίαν. 60 καὶ ἀποκριθεῖςα 
A μήτηρ αὐτοῦ εἶπεν ᾿ οὐχί, ἀλλὰ κληθήςεται ᾿Ιωάννης. 6] καὶ εἶπον 
πρὸς αὐτὴν ὅτι οὐδείς ἐςτιν ἐν τῇ εὐγγενείᾳ εου ὃς καλεῖται τῷ ὀνό- 
ματι τούτψ. 62 ἐνένευον δὲ τῷ πατρὶ αὐτοῦ τὸ τί ἂν θέλοι καλεῖεθαι 
αὐτόν. 68 καὶ αἰτήςας πινακίδιον ἔγραψεν λέγων Ἰωάννης ἐςτὶν τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ. καὶ ἐθαύμαςαν πάντες. 64 ἀνειίζχθη δὲ τὸ ςτόμα αὐτοῦ 
παραχρῆμα καὶ ἣ γλῶςςα αὐτοῦ, καὶ ἐλάλει εὐλογῶν τὸν θεόν. 65 καὶ 
ἐγένετο ἐπὶ πάντας φόβος τοὺς περιοικοῦντας αὐτόν, καὶ ἐν ὅλῃ τῇ 
ὀρεινῇ τῆς Ιουδαίας διελαλεῖτο πάντα τὰ ῥήματα ταῦτα, 66 καὶ ἔθεντο 
πάντες οἱ ἀκούςαντες ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῶν, λέγοντες" τί ἄρα τὸ παιδίον 





1,50. εἰς γενεὰς γενεῶν] AC?DEGHKUVTATT bc, εἰς γενεὰν καὶ 
γενεάν SinFMOS {83ρ11]α. — 59. ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὀγδόῃ] ΒΙΒΒΟΒΙΞ 
it pler. vg, ἐν τῇ ὀγδόῃ ἡμέρᾳ *K. --- 62. αὐτόν] *K, αὐτό SinBDFG. 
— 65. αὐτόν] Ὁ, αὐτοῦ TT, αὐτούς *K. 
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in bairgabein eniumundo in baurg Iudins, 40 ἰδῇ galaib in gard 
Zakariins Δ golida Aileisabaip. 41 jah warb, swe hausida Ailei- 
sabaib golein Mariins, lailaik barn in qgibau izos, jah gafullnoda 
ahmins weibis Aileisabaip, 42 ἰδ ufwopida stibnai mikilai jah 
qap: Piupido Pu in qinom, jah piupido akran gipaus beinis. 48 jah 
: ivabro mis pata, ei gemi aipei fraujins meinis at mis? 44 sai allis, 
sunsei warb stibna goleinais Deinaizog in ausam meinaim, lailaik 
Data barn in swignipai in wambai meinai. 45 jah audaga so galaub- 
jandei batei wairbip ustaubts Pize rodidane izai fram fraujin. 46 jah 
qab Mariam: mikileid saiwala meina fraujan, 47 jah swegneid ahma 
meins du guda nasjand meinamma. 48 unte insalv du hnaiweinai 
Diujos seinaizos; sai allie, fram himma nu audagjand mik alla kunja. 
49 unte gatawida mis mikilein ea mahteiga, jah weih namo is. 50 jah 
armahairtei is in aldins alde Daim ogandam ina. 51 gatawida swin- 
bein in arma seinamma, distahida mikilpuhtans gahugdai hairtins 
seinis; 52 gadrausida mahteigans af stolam jah ushauhida gahnai- 
widanse; 53 gredagans gasopida Piupe jah gabignandans insandida 
lausans. 54 hleibida Israela Diumagu seinamma, gamunands arma- 
hairteins, 55 swaswe rodida du attam unsaraim Abrahama jah frai- 
wa is und aiw. 56 gastob Pan Mariam mi izai swe menops Prins 
jah gawandida sik du garda seinamma. 57 ip Aileisabaip usfull- 
noda mel du bairan jah gabar sunu. 58 jah hausidedun bisitands 
jah ganibjos izoe, unte gamikilida frauja armahairtein seina bi izai, 
jah mibfaginodedun izai. 59 jah warb in daga ahtudin, qemun 
bimaitan Data barn jab haihaitun ina afar namin attins is Zakarian. 
60 jah andhafjandei so aipei is gap: ne, ak haitaidau Iohannes. 
61 jah qebun du isai Patei ni ainebun ist in kunja beinamma saei 
haitaidau bDamma namin. 62 gabandwidedun Dan attin is, Data 
lvaiwa wildedi haitan ina. 63 ib is sokjands spilda [nam] galh}me- 
lida qipands: Iohannes ist namo is; jah sildaleikidedun allai. 64 us- 
luknoda Dan munps is suns jah tuggo is, jah rodida Piupjands gup. 
65 jah warb ana allaim agis baim bisitandam ina, jah in allai bair- 
gahein Iudaias merida wesun alla Po waurda. 66 jah galagidedun 
allai Dai hausjandans in hairtin seinamma qipandans: 108 skuli hata 


I, 54. Diumagu] CA für Piumagau. — ὅδ. fraiwa] fraiw CA. — 
63. gahmelida] CA; vgl. k 8,18, EB. $ 232. — 65. bisitandam] bisi- 
tandandam CA. 

1,63. nam gahmelida] Vgl. beff*gilgqr: et accepit pugillarem (ff? 
es) et scripsit, wo ‘et accepit’ das griech. καὶ αἰτήςας ersetzt. In got ist 
diese Variante mit dem Wortlaut des ursprüngl. Textes verschmolsen 
worden. 





90 Lukas 1,67—80. IL, 1--10. 


τοῦτο ἔςται; καὶ γὰρ χεὶρ κυρίου Av ner’ αὐτοῦ. 67 καὶ Ζαχαρίας ὃ 
πατὴρ αὐτοῦ ἐπλήεθη πνεύματος ἁγίου καὶ προεφήτευςεν λέγων 68 εὐ- 
λογητὸς κύριος ὁ θεὸς τοῦ Ἰκεραήλ, ὅτι ἐπεςκέψατο καὶ ἐποίηςεν λύ- 
zpwav τῷ λαῷ αὐτοῦ, 69 καὶ ἤγειρεν κέρας cwrnpiac ἡμῖν ἐν τῷ οἵκιυν 
Δαυεὶδ τοῦ παιδὸς αὐτοῦ, 70 καθὼς ἐλάληςεν διὰ cröparoc τῶν ἁγίων 
τῶν ἀπ’ αἰῶνος προφητῶν αὐτοῦ, 71 cwrnplav ἐξ ἐχθρῶν ἡμῶν καὶ 
ἐκ χειρὸς πάντων τῶν μιςούντων ἡμᾶς, 72 ποιῆςαι ἔλεος μετὰ τιῦν 
πατέρων ἡμῶν καὶ μνηςθῆναι διαθήκης ἁγίας αὐτοῦ, 78 ὅρκον ὃν 
ὥμοςεν πρὸς ᾿Αβραὰμ τὸν πατέρα ἡμῶν, τοῦ δοῦναι ἡμῖν 74 ἀφόβως 
ἐκ χειρὸς τῶν ἐχθρῶν ἡμῶν ῥυςθέντας λατρεύειν αὐτῷ 75 ἐν δειότηγτι 
καὶ δικαιοςύνῃ ἐνώπιον αὐτοῦ πάςας τὰς ἡμέρας ἡμῶν. 76 καὶ εὖ, παι- 
δίον, προφήτης ὑψίςτου κληθήςῃ ᾽ προπορεύςῃ γὰρ πρὸ προςύπου 
κυρίου ἑτοιμάςαι ὁδοὺς αὐτοῦ, 77 τοῦ δοῦναι γνῶςειν cwrnplac τῷ λαῷ 
αὐτοῦ ἐν ἀφέςει ἁμαρτιῶν αὐτῶν 78 διὰ ςπλάγχνα ἐλέους θεοῦ ἡμῶν, 
ἐν οἷς ἐπιςκέψεται ἡμᾶς ἀνατολὴ ἐξ ὕψους, 79 ἐπιφᾶναι τοῖς ἐν «κότει 
καὶ «κιᾷ θανάτου καθημένοις τοῦ κατευθῦναι τοὺς πόδας ἡμῶν εἰς ὁδὸν 
εἰρήνης. 80 τὸ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο πνεύματι καὶ ἣν ἐν 
ταῖς ἐρήμοις ἕως ἡμέρας ἀναδείξεως αὐτοῦ πρὸς τὸν ᾿Ἰεραὴήλ. 


I. 


1 ’Eyevero δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἐξῆλθεν δόγμα παρὰ Kai- 
capoc Αὐγούετου ἀπογράφεςθαι πᾶςαν τὴν οἰκουμένην. 2 αὕτη ἡ ἀπο- 
γραφὴ πρώτη ἐγένετο ἡγεμονεύοντος τῆς Cuplac Κυρηνίουι 8 καὶ 
ἐπορεύοντο πάντες ἀπογράφεςθαι, Exacroc εἰς τὴν ἰδίαν πόλιν. 4 ἀνέβη 
δὲ καὶ Ἰωςὴφ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἐκ πόλεως Ναζαρὲθ εἰς τὴν Ἰουδαίαν, 
εἰς πόλιν Δαυεὶδ ἥτις καλεῖται Βηθλεέμ, διὰ τὸ εἶναι αὐτὸν ἐξ οἴκου 
καὶ πατριᾶς Δαυείδ, 5 ἀπογράψαςθαι cöv Μαρία τῇ μεμνηςτευμένῃ 
αὐτῷ τυναικί, οὔςῃ ἐγκύῳψ. 6 ἐγένετο δὲ ἐν τῷ εἶναι αὐτοὺς ἐκεῖ ἐπλή- 
cöncav αἱ ἡμέραι τοῦ τεκεῖν αὐτήν, 7 καὶ ἔτεκεν τὸν υἱὸν αὐτῆς τὸν 
πρωτότοκον καὶ ἐςπαργάνωςεν αὐτὸν καὶ ἀνέκλινεν αὐτὸν ἐν τῇ φάτνῃ, 
διότι οὐκ Av αὐτοῖς τόπος ἐν τῷ καταλύματι. 8 καὶ ποιμένες ἧςαν ἐν 
τῇ χώρᾳ τῇ αὐτῇ ἀγραυλοῦντες καὶ φυλάςςοντες φυλακὰς τῆς νυκτὸς 
ἐπὶ τὴν ποίμνην αὐτῶν. 9 καὶ ἄγγελος κυρίου ἐπέςτη αὐτοῖς, καὶ δόξα 
κυρίου περιέλαμψεν αὐτούς, καὶ ἐφοβήθηςαν φόβον μέγαν. 10 καὶ εἶπεν 


I, 66. καὶ γάρ] SinBC*DL it vg, καί ἘΚ, — 78. ἐπιεκέψεται) Sin* 
BL, Enecxewaro *K it vg. — IL, 5. Μαρία) Schreibung des Typus "1", 
Μαριάμ *K. Vgl. L 2,16.19. — 9. καὶ ἄγγελος] SinBLE eg!, καὶ ἰδοὺ 
ἄγγελος *K abefff’lqg vg. 





Text gedrungene Glosse eu raginondin Saurim (vgl. L 8,1); so Bern- 
hardt, Braune, W. Schulze ΚΖ. 41,168. Heyne hält fälschlich wisan- 
din kindina Swriais für das Ursprüngliche. 
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barnı wairban? jah ban handus fraujins was mib imma. 67 jah 
Zakarias, atta is, gafullnoda ahmins weihis jah praufetida jah gap: 
68 Diubeigs frauja gup Israelis, unte gaweisoda jah gawaurhta us- 
lausein managein seinai, 69 jah urraisida haurn naseinais unsis in 
garda Daweidis Piumagaus seinis, 70 swaswe rodida pairh munp 
weihaize Dize fram anastodeinai aiwis praufete seinaize, 71 giban 
nasein us fijandam unsaraim δὰ us handau allaize Pize hatandane 
unsis, 72 taujan armahairtiba bi attam unsaraim jah gamunan 
triggwos weihaizos seinaizos, 78 aibis banei swor wibra Abraham 
attan unsarana, ei gebi unsis 74 unagein us handau fijande un- 
saraize galausidaim skalkinon imma 75 in sunjai jah garaihtein in 
andwairbja is allans dagans unsarans. 76 jah Du, barnilo, praufetus 
hauhistins haitaza; fauragaggis auk faura andwairbja fraujins, 
manwjan wigans imma, 77 du giban kunpi naseinais managein 
is in afleta frawaurhte ize, 78 Pairh infeinandein armahairtein 
gudis unsaris, in Dammei gaweisop unsara urruns us hauhibai, 
78 gabairhtjan baim in rigiza jah skadau daupus sitandam, du 
garaihtjan fotuns unsarans in wig gawairbjis. 80 ib Data barn wohs 
jah swinpnoda ahmin jab was ana aubidom und dag ustaikneinaie 
seinaizos du Israela. 


U. 


1 Warb Dan in dagans jainanse, urrann gagrefts fram kaisara 
Agustau, gameljan allana midjungard. 2 soh Dan gilstrameleins 
frumista warb at [wisandin kindina Swriais) raginondin Saurim 
Kwreinaiau. 3 ἴδῃ iddjedun allai, ei melidai weseina, lvarjizuh in 
eeinai baurg. 4 Urrann Dan ἴδῃ Iosef us Galeilaia, us baurg Na- 
zaraib, in Iudaian, in baurg Daweidis sei haitada Beplahaim, dube 
ei was us garda fadreinais Daweidis, 5 anameljan mib Mariin sei 
in fragiftim was imma gqeins, wisandein inkilbon. 6 warb Dan, 
mippanei bo wesun jainar, usfullnodedun dagos du bairan izai. 
? jah gabar sunu seinana bana frumabaur jah biwand ina jah ge- 
lsgida ina in uzetin, unte ni was im rumisin stada Pamma. 8 jah 
hairdjos wesun in bamma samin landa, bairhwakandans jah witan- 
dans wahtwom nahts ufaro hairdai seinai. 9 ip aggilus fraujins ana- 
gam ins jah wulbus fraujins biskain ins, jah ohtedun agisa miki- 
iamma. 10 jah gab du im sa aggilus: ni ogeib, unte sai, spillo 





1,73. Abrabam] Abrahama CA. — 79. daubus) CA für daubaus. 
— I, 5. geins) CA für gens. 








1,70. fram anastodeinai aiwis] vgl. e: a principio temporis; c: a 
Prineipio; 1: ab initio. — IL, 2. wisandin kindina Swriais]) in den 





92 Lukas II, 11—833. 


αὐτοῖς ὁ ἄγγελος μὴ φοβεῖςθε" ἰδοὺ γὰρ εὐαγγελίζομαι ὑμῖν χαρὰν 
μεγάλην, ἥτις ἔςται παντὶ τῷ λαῷ, 11 ὅτι ἐτέχθη ὑμῖν εήμερον ειυτήρ, 
ὅς ἐςτιν Χριςτὸς κύριος, ἐν πόλει Δαυείδ. 12 καὶ τοῦτο ὑμῖν τὸ 
ςημεῖον, εὑρήςετε βρέφος ἐςπαργανωμένον καὶ κείμενον ἐν φάτνῃ. 
18 καὶ ἐξαίφνης ἐγένετο οὖν τῷ ἀγγέλῳ πλῆθος ετρατιᾶς οὐρανίου 
αἰνούντων τὸν θεὸν καὶ λεγόντων 14 δόξα ἐν ὑψίςτοις θεῷ καὶ ἐπὶ 
γῆς εἰρήνη ἐν ἀνθρώποις εὐδοκίας. 15 καὶ ἐγένετο ὡς ἀπῆλθον ἀπ᾽ 
αὐτῶν εἰς τὸν οὐρανὸν οἱ ἄγγελοι, καὶ οἱ ἄνθρωποι οἱ ποιμένες εἶπον 
πρὸς ἀλλήλους ᾿ διέλθωμεν δὴ ἕως Βηθλεὲμ καὶ ἴδωμεν τὸ ῥῆμα τοῦτο 
τὸ γεγονός, ὃ ὁ κύριος ἐγνώριςεν ἡμῖν. 16 καὶ ἦλθον crebcavrec καὶ 
ἀνεῦρον τήν τε Μαρίαν καὶ τὸν Ἰωςὴφ καὶ τὸ βρέφος κείμενον ἐν τῇ 
φάτνῃ. 17 ἰδόντες δὲ διεγνώριςαν περὶ τοῦ ῥήματος τοῦ λαληθέντος 
αὐτοῖς περὶ τοῦ παιδίου τούτου. 18 καὶ πάντες οἱ ἀκούςαντες ἐθαύ- 
μαςαν περὶ τῶν λαληθέντων ὑπὸ τῶν ποιμένων πρὸς αὐτούς: 19 ἡ 
δὲ Μαρία πάντα εὐυνετήρει τὰ ῥήματα ταῦτα ευμβάλλουςα ἐν τῇ καρδίᾳ 
αὐτῆς. 20 καὶ ὑπέςτρεψαν οἱ ποιμένες δοξάζοντες καὶ αἰνοῦντες τὸν 
θεὸν ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἤκουςαν καὶ εἶδον, καθὼς ἐλαλήθη πρὸς αὐτούς. 
21 καὶ ὅτε ἐπλήςθηςαν ἡμέραι ὀκτὼ τοῦ περιτεμεῖν αὐτόν, καὶ ἐκλήθη 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ ᾿Ἰηςοῦς, τὸ κληθὲν ὑπὸ τοῦ ἀγγέλου πρὸ τοῦ cuAAn- 
φθῆναι αὐτὸν ἐν τῇ κοιλίᾳ. 22 καὶ ὅτε ἐπλήςθηςαν αἱ ἡμέραι τοῦ καθα- 
ριςμοῦ αὐτῶν κατὰ τὸν νόμον Μωςέιυς, ἀνήγαγον αὐτὸν εἰς Ἱεροςόλυμα 
παραςτῆςαι τῷ κυρίῳ, 28 καθὼς γέγραπται ἐν νόμῳ κυρίου, ὅτι πᾶν 
üpcev διανοῖγον μήτραν ἅγιον τῷ κυρίῳ κληθήςεται, 24 καὶ τοῦ δοῦ- 
ναι Buclav κατὰ τὸ εἰρημένον ἐν νόμῳ κυρίου, ζεῦγος τρυγόνων ἢ δύο 
νοςςοὺς περιςτερῶν. 25 καὶ ἰδοὺ ἣν ἄνθρωπος ἐν Ἱερουςεαλὴμ ᾧ ὄνομα 
ζυμειύν, καὶ ὁ ἄνθρωπος οὗτος δίκαιος καὶ εὐλαβής, προςδεχόμενος 
παράκληςιν τοῦ ᾿Ιεραήλ, καὶ πνεῦμα ἦν ἅγιον ἐπ᾿’ αὐτόν᾽ 26 καὶ ἣν 
αὐτῷ κεχρηματιςμένον ὑπὸ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου μὴ ἰδεῖν θάνατον 
πρὶν ἢ ἴδῃ τὸν Χριςτὸν κυρίου. 27 καὶ ἦλθεν ἐν τῷ πνεύματι εἰς τὸ 
ἱερόν ᾿ καὶ ἐν τῷ elcayayeiv τοὺς γονεῖς τὸ παιδίον Ἰηςοῦν, τοῦ ποιῆςαι 
αὐτοὺς κατὰ τὸ eldıcuevov τοῦ νόμου περὶ αὐτοῦ, 28 καὶ αὐτὸς ἐδέ- 
ξατο αὐτὸν εἰς τὰς ἀγκάλας αὐτοῦ καὶ εὐλόγηςεν τὸν θεὸν καὶ εἶπεν " 
29 νῦν ἀπολύεις τὸν δοῦλόν ςου, δέςποτα, κατὰ τὸ ῥῆμά εου ἐν εἰρήνῃ, 
80 ὅτι εἶδον οἱ ὀφθαλμοί μου τὸ cwripıöv cov, 81 ὃ ἡτοίμαςας κατὰ 
npöcwnov πάντων τῶν λαῶν, 82 φῶς εἰς ἀποκάλυψιν ἐθνῶν καὶ δόξαν 
λαοῦ cou ᾿ἸΙεραήλ. 88 καὶ ἣν Ἰωςὴφ καὶ fi μήτηρ αὐτοῦ θαυμάζοντες 

II, 12. καὶ κείμενον] SineBLPS= bcefg!”lq vg (nach V. 16), κεί- 
μενον *K (außer 5). — 14. εὐδοκίας] Sin*AB*D it vg, εὐδοκία *K Chr. 
— 28. αὐτόν] MUTA min, αὐτό "Κ. 





Zusatz. — 25. ahma weihs was] zur Stellung vgl. it pler. vg (D). 
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izwis faheid mikila, sei wairpip allai managein, 11 Datei gabaurans 
ist izwis himma daga nasjands, saei ist Xristus frauja, in baurg 
Daweidis. 12 jah bata izwis taikns: bigitid barn biwundan jah ga- 
lagid in uzetin. 18 jah anaks warb mib bamma aggilau managei 
harjie himinakundis hazjandane gup jah gipandane: 14 wulpus in 
bauhistjam guda jah ana airpai gawairbi in mannam godis wiljine. 
15 jah warb, bibe galibun fairra im in himin Pai aggiljus, jah ai 
mans bai hairdjos gebun du sis misso: Pairbgaggaima ju und Be- 
Dlahaim jah sailvaima waurd bata waurbano, patei frauja gakan- 
nida unsise. 16 jah gemun sniumjandans jah bigetun Marian jah 
Iosef jah Data barn ligando in uzetin. 17 gasailvandans Pan gakan- 
nidedun bi Data waurd Datei rodip was du im bi hata barn. 18 jah 
allai Dai gahausjandans sildaleikidedun bi Do rodidona fram Paim 
hairdjam du im. 19 ib Maria alla gafastaida Do waurda, bagkjandei 
in bairtin seinamma, 20 jah gawandidedun sik Pai hairdjos mikil- 
jandans jah hazjandans gup in allaize Dizeei gahausidedun jah ga- 
sevun swaswe rodip was du im. 21 jah bfbe usfulnodedun dagos 
abtau du bimaitan ina, jah haitan was namo is Iesus, hata qibano 
fram aggilau faurbizei ganumans wesi in wamba. 22 jah bibe us- 
fulnodedun dagos hraineinais ize bi witoda Mosezis, brahtedun ina 
in Iairusalem, atsatjan faura fraujin, 28 swaswe gamelid ist in 
witoda fraujins: batei lvazuh gumakundaize uslukands qibu weihs 
fraujins haitada, 24 jah ei gebeina fram imma bunsl, swaswe qiban 
ist in witoda fraujins, gajuk braiwadubono aibbau twos juggons 
ahake. 25 Dbaruh was manna in lIairusalem, Dizei namo Swmaion, 
jah sa ımanna was garaihts jah gudafaurhts, beidands labonais Is- 
raelis, jah ahma weihs was ana imma. 26 Δ} was imma gataihan 
fram ahmin bamma weihin ni sailvan daupu, faurbize selvi Xristu 
fraujine. 27 jah gam in ahmin in Pizai alh; jah mibpanei inn- 
attauhun berusjos bata barn Iesu, ei tawidedeina bi biuhtja witodis 
bi in, 28 δ is andnam ina ana armins seinans jah Piupida guda 
jah gab: 29 nu fraleitais skalk Peinana, fraujinond frauja, bi waurda 
Peinamma in gawairbja; 80 bande selvun augona meina nasein 
Dein, 31 boei manwides in andwairbja allaizo manageino, 32 liu- 
hab du andhuleinai Piudom jah wulbu managein peinai Israela. 





0,10. faheid] CA für fahed. — 21. 22. usfulnodedun] CA für 
usfullnodedun, vgl. EB. ὃ 94. —- 25. gudafaurhts] CA, mit ausge- 
schriebenem guda-. — 26. faurbize] CA für faurbizei. — 29. fraleitais 
CA für fraletais. — 81. andwairpja] anandwairbja CA. 








II, 22. Iairusslem) nach V. 25. — 24. fram imma] erklärender 
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ἐπὶ τοῖς λαλουμένοις περὶ αὐτοῦ. 34 καὶ εὐλόγηςεν αὐτοὺς Cuuesbv 
καὶ εἶπεν πρὸς Μαριὰμ τὴν μητέρα αὐτοῦ " ἰδοὺ οὗτος κεῖται εἰς πτιὺ - 
cıv καὶ ἀνάςταειν πολλῶν ἐν τῷ ᾿Ἰςραὴλ καὶ εἰς εημεῖον ἀντιλεγόμενον. 
85 καὶ «οὔ δὲ αὐτῆς τὴν ψυχὴν διελεύςεται ῥομφαία, ὅπως ἂν ἀποκα- 
λυφθῶειν ἐκ πολλῶν καρδιῶν διαλογιςμοί. 86 καὶ ἣν Ἄννα προφῆτις, 
θυγάτηρ Φανουήλ, ἐκ φυλῆς ᾿Αςήρ. αὕτη προβεβηκυῖα ἐν ἡμέραις πολ- 
λαῖς, ζήτκαςκα μετὰ ἀνδρὸς ἔτη ἑπτὰ ἀπὸ τῆς παρθενείας αὐτῆς, 37 καὶ 
αὐτὴ χήρα ὡς ἐτῶν ὀγδοήκοντα Teccdpwv, ἣ οὐκ ἀφίςτατο ἀπὸ τοῦ 
ἱεροῦ νηςτείαις καὶ δεήςεει λατρεύουςα νύκτα καὶ ἡμέραν. 88 καὶ αὕττη 
αὐτῇ τῇ ὥρᾳ Emcräca ἀνθωμολογεῖτο τῷ κυρίῳ καὶ ἐλάλει περὶ αὐτοῦ 
mac τοῖς προςδεχομένοις λύτρωςειν Ἱερουςαλήμ. 89 καὶ ὡς ἐτέλεςαν 
ἅπαντα κατὰ τὸν νόμον κυρίου, ὑπέςτρεψαν εἰς τὴν Γαλιλαίαν εἰς τὴν 
πόλιν ἑαυτῶν Ναζαρέθ. 40 τὸ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο 
πνεύματι πληρούμενον coplac, καὶ χάρις θεοῦ ἣν ἐπ᾽’ αὐτός Al καὶ 
ἐπορεύοντο οἱ τονεῖς αὐτοῦ κατ᾽ ἔτος εἰς Ἱερουςαλὴμ τῇ ἑορτῇ τοῦ 
πάςχα. 42 καὶ ὅτε ἐγένετο ἐτῶν διύδεκα, ἀναβάντων αὐτῶν εἰς “lepo- 
cöAuna κατὰ τὸ ἔθος τῆε ἑορτῆς 48 καὶ τελειωςάντων τὰς ἡμέρας, ἐν 
τῷ ὑποςτρέφειν αὐτούς, ὑπέμεινεν ᾿ἸΙηςοῦς ὃ παῖς ἐν Ἱερουςαλήμ, καὶ 
οὐκ ἔγνω ἸΙωςὴφ καὶ ἣ μήτηρ αὐτοῦ. 44 νομίςαντες δὲ αὐτὸν ἐν τῇ 
cuvodla εἶναι ἦλθον ἡμέρας ὁδὸν καὶ ἀνεζήτουν αὐτὸν ἐν τοῖς ευγγε- 
veav καὶ ἐν τοῖς γνωςτοῖς, 45 καὶ μὴ εὑρόντες αὐτὸν ὑπέςτρεψαν εἰς 
Ἱερουςαλὴμ ζητοῦντες αὐτόν. 46 καὶ ἐγένετο μεθ᾽ ἡμέρας τρεῖς εὗρον 
αὐτὸν ἐν τῷ ἱερῷ καθεζόμενον ἐν μέεῳ τῶν διδαςκάλων καὶ ἀκούοντα 
αὐτῶν καὶ ἐπερωτῶντα αὐτούς. 47 ἐξίεταντο δὲ πάντες οἱ ἀκούοντες 
αὐτοῦ ἐπὶ τῇ ευνέςει καὶ ταῖς ἀποκρίςεειν αὐτοῦ. 48 καὶ ἰδόντες αὐτὸν 
ἐξεπλάγηςαν. καὶ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἣ μήτηρ αὐτοῦ " τέκνον, τί ἐποίη- 
cac ἡμῖν οὕτως; ἰδοὺ ὁ πατήρ «ςου κἀγὼ ὀδυνώμενοι ἐζητοῦμέν ce. 
49 καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς τί ὅτι ἐζητεῖτέ με; οὐκ ἤδειτε ὅτι ἐν τοῖς 
τοῦ πατρός μου δεῖ εἶναί με; 50 καὶ αὐτοὶ οὐ cuvfixav τὸ ῥῆμα ὃ 
ἐλάληςεν αὐτοῖς. 51 καὶ κατέβη μετ᾽ αὐτῶν καὶ ἦλθεν εἰς Ναζαρέθ καὶ 
ἣν ὑποταςςόμενος αὐτοῖς. καὶ ἧ μήτηρ αὐτοῦ διετήρει τὰ ῥήματα ἅπαντα 


11,86. μετὰ ἀνδρὸς ἔτη ἑπτά) ΒΙΠΒΟΙΧΔΞ aefg!”mq vg, ἔτη 
μετὰ ἀνδρὸς ἑπτά *K bel, ἔτη ἑπτὰ μετὰ ἀνδρός ΑἸὈΚΙ͂Τ ff?. — 87. καὶ 
αὐτή) "Κ et ipsa e, καὶ αὕτη GIT εἰ haec it pler. vg. — 88. Ἱερουςαλήμ) 
SinBZ bcefff?g?lq, ἐν Ἵερ. ΓΚ, — 39. κατά] Sin*DLATT* omnia se- 
cundum legem it vg, τὰ κατά *K. — 43. ἔγνω Ἰωςὴφ καὶ ἣ μήτηρ 
αὐτοῦ) *K belgq (Eyvwcav A min pauc. ἔμ᾽), Eyvwcav οἱ Toveic αὐτοῦ 
SinBDL ae vg. — 48. καὶ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἡ μήτηρ αὐτοῦ) SinBCDLX 
aef (nach V. 49), πρὸς αὐτὸν ἣ μήτηρ αὐτοῦ εἶπεν “Κ. --- 51. τὰ 
ῥήματα ἅπαντα ταῦτα] AKTT (Ὁ πάντα ohne ταῦτα) (ae), πάντα τὰ ῥή- 
ματα ταῦτα *K befff?g!l ve. 
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33 jah was Iosef jah aipei is sildaleikjandona ana Paim Poei rodida 
wesun bi ina. 84 jah piupida ina Swmaion jah δ du Mariin, ai- 
Dein is: sai, sa ligip du drusa ἰδ usstassai managaise in Israela 
jah du taiknai andsakanai. 35 jah Pan peina silbons saiwala Pairh- 
gaggip hairus, ei andhuljaindau us managaim hairtam mitoneis. 
36 jah was Anna praufeteis, dauhtar Fanuelis, us kunja Aseris; soh 
framaldra dage managaize libandei mi abin jera sibun fram maga- 
bein seinaiÄ, 37 soh Dan widuwo jere ahtautehund ἴδῃ fidwor, soh 
ni afddja fairra alh fastubnjam jah bidom blotande fraujan nahtam 
jah dagam. 383 soh Pizai lveilai atstandandei andhaihait fraujin jah 
rodida bi ina [in] allaim baim usbeidandam labon Iairusaulwmos. 
39 jah bibe ustauhun allata bi witoda fraujins, gawandidedun sik 
in Galeilaian, in baurg seina Nasaraib. 40 ip Data barn wohs jah 
swinpnoda ahmins fullnands jah handugeine, jah ansts gudis was 
ana imma. 41 jah wratodedun bai birusjos is jera mammeh in lairu- 
salem at dulp paska. 42 jah bibe warb twalibwintrus, usgaggandam 
Dan im in Iairusaulwma bi biuhtja dulpais, 48 jah ustinhandam 
Dans dagans, mibpane gawandidedun sik aftra, gastob Iesus sa ma- 
gus in Iairusalem, jah ni wissedun Iosef jah aibei is. 44 hugjan- 
done in gasinpjam ina wisan qemun dagis wig jah sokidedun ina 
in ganipjam jah in kunpam. 45 δῇ ni bigitandona ina gawandide- 
dun sik in Iairusalem sokjandona ina. 46 jah warb afar dagans 
Drins, bigetun ina in alh sitandan in midjaim laisarjam jah baus- 
jandan im jah fraihnandan ins. 47 usgeisnodedun Dan allai δαὶ 
hausjandans is ana frodein jah andawaurdjam is. 48 jah gasai- 
ivandans ina sildaleikidedun, jah gab du imma so aipei is: magau, 
iva gatawides uns swa? sai, sa atta Peins jah ik winnandona sokide- 
dum buk. 49 jah qab du im: Iva Datei sokidedub mik? niu wisse- 
dub Datei in hbaim attins meinis skulda wisan? 50 jah ija ni fro- 
θύῃ bamma waurda Datei rodida du im. 51 jah iddja mip im jah 
gam in Nazaraip, jah was ufhausjands im; jah aibei is gafastaida 


Π, 87. blotande] CA für blotandei. — 41. birusjos) CA für berus- 
jo. — 48. mibbane] CA für mibpanei. — wissedun] wisedun CA. 
— 46. 418} allh CA. 





U, 34. ina] Singular offenbar durch das unmitielbar voraus- 
gehende bi ine veranlaßt; Maßmann ändert ija. — 37. jere] ohme ὡς 
wie abcelmgq (D). — fraujan] Zusatz; vgl. L 1,74 λατρεύειν αὐτῷ d.i. 
κυρίῳ (W. 68), siehe auch V. 38. Übrigens ist blotan nur mit Objekt 
bee. — 38. in allaim] CA, auffällig vom Text der Vorlage ab- 
weichend; daher allaim Stolsenburg ZZ. 37,172. — 44. hugjandona] 
ohne δέ wie bcefff?lg. 


96 Lukas II,52. III, 1—16. 


ταῦτα ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. 52 καὶ ’Incoüc προέκοπτεν copig καὶ ἡλικίᾳ 
καὶ χάριτι παρὰ θεῷ καὶ ἀνθριύποις. 


IHN. 


1 Ἐν ἔτει δὲ πεντεκαιδεκάτῳ τῆς ἡγεμονίας Τιβερίου Kaicapoc, 
ἡγεμονεύοντος TIovriouv ἸΠειλάτου τῆς Ἰουδαίας, καὶ τετραρχοῦντος τῆς 
Γαλιλαίας Ἡρώδου, Φιλίππου δὲ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ τετραρχοῦντος τῆς 
᾿Ἰτουραίας καὶ Τραχωνίτιδος χώρας, καὶ Λυςανίου τῆς ᾿Αβιληνῆς τετραρ- 
χοῦντος, 2 ἐπὶ ἀρχιερέων Αννα καὶ Καϊάφα, ἐγένετο ῥῆμα θεοῦ ἐπὶ 
Ἰωάννην τὸν Ζαχαρίου υἱὸν ἐν τῇ ἐρήμψ. 3 καὶ ἦλθεν εἰς näcav τὴν 
περίχωρον τοῦ Ἰορδάνου κηρύςεςων βάπτιςμα μετανοίας εἷς ἄφεειν ἁμαρ- 
τιῶν, 4 ὡς γέγραπται ἐν βίβλῳ λόγων “Hcalov τοῦ προφήτου λέγοντος" 
φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμψ᾽ ἑτοιμάςατε τὴν ὁδὸν κυρίον, εὐθείας 
ποιεῖτε τὰς τρίβους αὐτοῦ ° 5 πᾶςα φάραγξ πληρωθήςεται καὶ πᾶν ὄρος 
καὶ βουνὸς ταπεινωθήςεται, καὶ ἔςται τὰ «κολιὰ εἰς εὐθεῖαν καὶ αἱ τρα- 
χεῖαι εἰς ὁδούς λείας 6 καὶ ὄψεται πᾶςα cdpE τὸ εὠτήριον τοῦ θεοῦ. 
7 ἔλετεν οὖν τοῖς ἐκπορευομένοις ὄχλοις βαπτιςθῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ " γεν- 
γήματα ἐχιδνῶν, τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελλούεης ὀργῆς; 
8 ποιήςατε οὖν καρποὺς ἀξίους τῆς μετανοίας, καὶ μὴ ἄρξηςθε λέγειν 
ἐν ἑαυτοῖς " πατέρα ἔχομεν τὸν ᾿Αβραάμ. λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι δύναται ὃ 
θεὸς ἐκ τῶν λίθων τούτων ἐγεῖραι τέκνα τῷ ᾿Αβραάμ. 9 ἤδη δὲ καὶ ἡ 
ἀξίνη πρὸς τὴν ῥίζαν τῶν δένδρων κεῖται ᾿ πᾶν οὖν δένδρον μὴ ποιοῦν 
καρπὸν καλὸν ἐκκόπτεται καὶ εἰς πῦρ βάλλεται. 10 καὶ ἐπηρώτιων 
αὐτὸν οἱ ὄχλοι λέγοντες ᾿ τί οὖν ποιήςτωμεν; 11 ἀποκριθεὶς δὲ λέγει 
αὐτοῖς ᾿ ὁ ἔχων δύο χιτῶνας μεταδότω τῷ μὴ ἔχοντι, καὶ ὁ ἔχων βριῦ- 
ματα ὁμοίως ποιείτω. 12 ἦλθον δὲ καὶ τελῶναι βαπτιςθῆναι καὶ εἶπον 
πρὸς αὐτόν᾽ διδάςκαλε, τί ποιήεσωμεν; 18 ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
μηδὲν πλέον παρὰ τὸ διατεταγμένον ὑμῖν πράςςετε. 14 ἐπηρίύτων δὲ 
αὐτὸν καὶ οἱ crpareuönevor λέγοντες ᾽᾿ καὶ ἡμεῖς τί ποιήςωμεν; καὶ εἶπεν 
πρὸς αὐτούς ᾿ μηδένα διαςείςητε, μηδένα εςυκοφαντήςητε καὶ ἀρκεῖςθε 
τοῖς ὀψωνίοις ὑμῶν. 15 προςδοκῶντος δὲ τοῦ λαοῦ καὶ διαλογιζομένων 
πάντων ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν περὶ τοῦ ᾿Ιωάννου, μήποτε αὐτὸς εἴη ὃ 
Χριςτός, 16 ἀπεκρίνατο ὁ ᾿Ιωάννης ἅπαςι λέγων ἐγὼ μὲν ὕδατι βα- 


1Π, 1. Tpaxwvindoc) *K, Τραχωνείτιδος B*. — ᾿Αβιλήνης) *K, 
᾿Αβειλήνης AB. — 2. ἀρχιερέων] Typus J (v. Soden) Theodoret it pler. 
vg, ἀρχιερέως *K. — 10. ποιήςωμεν)] *K, ποιήεομεν GKU it vg. — 
12. ποιήςωμεν] *K, ποιήςομεν GU it vg. — 14. ol crpareuönevor) min, 
ςτρατευόμενοι *K. — ποιήςωμεν)] *K, ποιήςομεν AGKU it vg. — μηδένα 
cuxopavricnte] Sin*H, μηδὲ cux. *K. 





EB. $ 274,2 Anm. — 15. allai managein] allai Zusatz, wohl nach dem 
fig. Dagkjandam allaim. 
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bo waurda alla in hairtin seinamma. 52 jah Iesus paih frodein jah 
wahstau jah anstai at guda jah mannam. 


ul. 


1 In jera Dan fimftataihundin Piudinassaus Teibairiaus kaisaris, 
raginondin Puntiau Peilatau Iudaia, jah fidurraginja bis Galeilaias 
Herodeis, Filippauzuh Dan broprs is fidurraginja bis Ituraiss jah 
Trakauneitidaus landis, jah Lwsaniaus Abeileni fidurraginja, 2 at 
auhmistam gudjam Annin jah Kajafın, warb waurd gudis at Io- 
hannen, Zaxariins sunau, in aupidai. 3 jah qam and allans gaujans 
laurdanaus merjands daupein idreigos du fraleta frawaurhte, 4 swa- 
ewe gamelid ist in bokom waurde Esaeiins praufetaus qibandins: 
stibna wopjandins in aupidai, manweid wig fraujins, raihtos waur- 
keib staigos is; 5 all dalei usfulljada jah all fairgunje jah hlaine 
gahnaiwjada, jah wairpip Data wraigo du raihtamma jah usdrusteis 
du wigam slaihtaim. 6 jah gasaibib all leike nasein gudis. 7 gab 
Pan du haim atgaggandeim manageim daupjan fram sis: kuni nadre, 
Iras gataiknida izwis Dliuhan faura Damma anawairpin hatiza? 
x waurkjaib nu akran wairpata idreigos jah ni duginnaip gipan in 
izwis: attan aigum Abraham; qiba auk izwis Patei mag gup us 
stainam baim urraisjan barna Abrahama. 9 abpan ju so agizi at 
waurtim bagme ligip: all nu bagme unbairandane akran god us- 
maitada jah in fon galagjada. 10 δ frehun ina manageins qipan- 
dans: an Iva taujaima? 11 andhafjands ban gap < du im >: sa 
habands twos paidos gibai Damma unhabandin, jah saei habai ma- 
tins, samaleiko taujai. 12 gemun ban < jah > motarjos daupjan 
jah gepun du imma: laisari, iva taujaima? 18 paruh qab du im: 
ni waiht ufar Datei garaid sijai izwis, lausjaip. 14 frehun Pan ina 
jah pai militondans gibandans: jah weis ἴθ taujaima? jah gap du 
in: ni mannanhun holop, ni mannanhun anamahtjaid jah waldaip 
annom izwaraim. 15 at wenjandein Dan allai managein jah Pagk- 
jandam allaim in hairtam seinaim bi Iohannein, nin aufto sa wesi 
Xristus, 16 andhof an Iohannes allaim gibands: ik allis izwia 


1,5. dalei] CA für dale. — 14. waldaib] Randglosse: ganohidai 
sijaip, vgl. contenti estote it pler. vg.— 15. Iobannein] CA für Iohannen. 





II, 8. akran wairbata) Singular nach M 3,8, vgl. 6 (Ὁ). — 
9. juso] ohme καὶ wie beq: iam autem (M 3,10), fff?g!l vg: iam enim, 
D. — 14. bai militondans]) als Entsprechung des bai ist für die 
griech. Vorlage höchstwahrscheinlich der Artikel anzunehmen; der got. 
Artikel ist nicht als absolut notwendig zu erachten, vgl. L 20,20 und 
Streitberg, Die gotische Bibel. 
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πτίζω ὑμᾶς ἔρχεται δὲ 5 ἰεχυρότερός μου, οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς λῦςαι τὸν 
ἱμάντα τῶν ὑποδημάτων αὐτοῦ ’ αὐτὸς ὑμᾶς βαπτίςει ἐν πνεύματι ἁγίῳ 
καὶ πυρί ᾿ 17 οὗ τὸ πτύον ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ, καὶ διακαθαριεῖ τὴν ἅλιυνα 
αὐτοῦ καὶ εὐυνάξει τὸν εἶτον εἰς τὴν ἀποθήκην αὐτοῦ, τὸ δὲ ἄχυρον 
κατακαύςει πυρὶ ἀςβέςττῳ. 18 πολλὰ μὲν οὖν καὶ ἕτερα παρακαλῶν 
εὐηγγελίζετο τὸν λαόν. 19 ὁ δὲ Ἡρώδης ὃ τετράρχης, ἐλεγχόμενος ὑπ᾽ 
αὐτοῦ περὶ Ἡρωδιάδος τῆς γυναικὸς τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ καὶ περὶ τεάν- 
τῶν ὧν ἐποίηςεν πονηρῶν ὁ Ἡρώδης, 20 προςέθηκεν καὶ τοῦτο ἐπὶ 
πᾶςι καὶ κατέκλειςεν τὸν Ἰωάννην ἐν τῇ φυλακῇ. 21 ἐγένετο δὲ ἐν τῷ 
βαπτιςθῆναι ἅπαντα τὸν λαὸν καὶ Ἰηςοῦ βαπτιςθέντος καὶ προςευχομέ- 
νου ἀνεῳχθῆναι τὸν οὐρανόν, 22 καὶ καταβῆναι τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
ς«ὠωματικῷ εἴδει Wcel περιςτερὰν ἐπ᾽ αὐτόν, καὶ φωνὴν ἐξ οὐρανοῦ 
γενέςθαι λέγουςαν  εὺ εἶ ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, ἐν col ηὐδόκηςα. 
28 καὶ αὐτὸς ἣν ὁ Ἰηςοῦς ὡςεὶ ἐτῶν τριάκοντα ἀρχόμενος, ὧν ὡς Evo- 
μίζετο υἱὸς Ἰωςήφ, τοῦ “Hiel 24 τοῦ Ματθὰτ τοῦ Λευεὶ τοῦ Μελχεὶ 
τοῦ ’lavva τοῦ ’Iwenp 25 τοῦ Ματταθίου τοῦ ᾿Αμὼς τοῦ Ναοὺμ τοῦ 
’EcAiu τοῦ Ναγγαὶ 26 τοῦ Μαὰθ τοῦ Ματταθίου τοῦ Ceneelv τοῦ Ἴιυ- 
cap τοῦ Ἰωδὰ 27 τοῦ Ἰωαννὰ Tod Ρηςὰ τοῦ Ζοροβάβελ τοῦ ζαλαθιὴλ 
τοῦ Νηρὶ 28 τοῦ Μελχεὶ τοῦ ᾿Αδδεὶ τοῦ Κωςὰμ τοῦ Ἐλμωδὰμ τοῦ "Hp 
29 τοῦ Ἰωςὴ τοῦ Ἐλιέζερ τοῦ Ἰωρεὶμ τοῦ Ματθὰτ τοῦ Λευεὶ 80 τοῦ 
(ζυμεὼν τοῦ Ἰούδα τοῦ ἸἸωςὴφ τοῦ Ἰωαννὰν τοῦ Ἐλιακεὶμ #31 τοῦ 
Μελεὰ τοῦ Μαϊνὰν τοῦ Ματταθὰ τοῦ Ναθὰν τοῦ Δαυεὶδ 82 τοῦ ’leccai 
τοῦ Ὠβὴδ τοῦ Βοὸζ τοῦ ζαλμῶν τοῦ Νααςεὼν 88 τοῦ ᾿Αμιναδὰβ τοῦ 
᾿Αρὰμ τοῦ Ἐερὼμ τοῦ Φαρὲς τοῦ Ἰούδα 84 τοῦ Ἰακὼβ τοῦ ᾿Ἰςεαάκ τοῦ 
᾿Αβραὰμ τοῦ Θάρα τοῦ Ναχὼρ 35 τοῦ ζεροὺχ τοῦ Ῥαγαῦ τοῦ Φαλὲγ 
τοῦ Ἔβερ τοῦ ζαλὰ 86 τοῦ Καϊνὰν τοῦ ᾿Αρφαξὰδ τοῦ Chu τοῦ Νῶε 


ΠῚ, 23. Ἣλ-] ESA it pler. vg. — 28. 24. 28. Hiel; Λευεί; Μελχεί, 
᾿Αδδεῇ Ἢ *I ἘΚ", -I *K. — 24. ’lavvd] *K statt ’lavval. — 25. ’Eckiu] 
*H (f nach got), ’EAT *K, -ε Ἢ. — 26. Μαάθ] Mahath (f) vg. — 
Ceneeiv] wahrscheinlich *H Ἢ Semein be, ζεμεεί *K. — Ἰωδα) Ἢ Ὁ, 
Ἰουδά *K. — 27. ’Iwavvd] KMIT acefff?g!'?l, ’Iwav(v)dv *K. — Νηρί] 
*Ka, ei Ἢ *. — 28. Ἥρ] min (f) vg, sonst "Hp. — 80. Ἰωαννάν) 
Hs. K min, Ἰωανάν EAATT min. — 31. Mawvdv] *K, Μαεινά Typ *J. 
— 82, ᾽Ωβήδ)] *K, Ἰωβήδ Ἢ *. — Bodz] *K, Βοός *H. — NaaccWv) 
Nahasson Hs. ἃ des NT von Hieronymus. — 33. ’Auıvaddß] *K, -eı- 
Hs. Ὁ. — Ἰωράμ fehlt wie in den Typen *K! "Kr it. — 34. ’Icadk] 
Isak abce (nach lat. wohl ’Icd« Sin* D*. — Θάρα] *K für Θάρρα. 





29. Mattabanis] nach V. 31. — 33. Aizor] vgl. M 1,13 ᾿Αζώρ. 
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watin daupja, ib gaggib swinpoza mis, Pizei ik ni im wairbs and- 
bindan skaudaraip skohis is; sah izwis daupeib in ahmin weihamma 
jah funin. 17 habands winpiskauron in handau seinai jah gahrai- 
neip gaprask sein jah briggip kaurn in bansta seinamma, ib ahana 
intandeip funin unlvapnandin. 18 managup-ban jah anbar brafst- 
jands Diubspilloda managein. 19 ib Herodes sa taitrarkes gasakans 
fram imma bi Herodisdein, gen broprs is, jah bi alla boei gawaurhta 
ubila Herodes. 20 anaaiauk jah Pata ana alla jah galauk Iohannen 
in karkarai. 21 warb Dan, bibe daupida alla managein, jah at Iesu 
ufdaupidamma jah bidjandin usluknoda himins, 22 jah atiddja ahma 
sa weiha leikis siunai swe ahaks ana ina, jah stibna us himina warp qi- 
Dandei: Pıı is sunus meins sa liuba, in Puzei waila galeikaida. 23 jah 
silba was Iesus swe jere brije tigiwe uf gakunbai, swaei sunus munds 
was Iosefis, sunaus Heleis, 24 sunaus Matpatis, sunaus Laiwweis, 
sunaus Mailkeis, sunaus Jannins, sunaus Iosefis, 25 sunaus Matta- 
piwie, sunaus Ammons, sunaus Naumis, sunaus Aizleimis, sunaus 
Naggais, 26 sunaus Mahapis, sunaus Mattabiaus, sunaus Baimai- 
einis, sunaus losefis, sunaus Iodins, 27 sunaus Iohannins, sunaus 
Resins, sunaus Zauraubabilis, sunaus Salapielis, sunaus Nerins, 
28 sunaus Mailkeins, sunaus Addeins, sunaus Kosamis, sunaus Air- 
modamis, sunaus Heris, 29 sunaus losezie, sunaus Aileiaizairis, su- 
naus Joreimis, sunaus Mattabanis, sunaus Laiwweis, 80 sunaus 
Swmaions, sunaus Iudins, sunaus Iosefls, sunaus Iohannins, sunaus 
Aileiakeimis, 31 sunaus Mailaianis, sunaus Maeinanis, sunaus Matta- 
Panis, sunaus Napanis, sanaus Daweidis, 32 sunaus laissaizis, su- 
naus Obeidis, sunaus Bauauzis, sunaus Salmonis, sunaus Nahassonis, 
33 sunaus Ameinadabis, sunaus Aramis, sunaus Aizoris, sunaus Fa- 
raizis, sunaus Iudins, 34 sunaus Iakobis, sunaus Isakis, sunaus Abra- 
hamis, sunaus Parins, sunaus Nakoris, 85 sunaus Sairokis, su- 
naus Ragawis, sunaus Falaigis, sunaus Aibairis, sunaus Salamis, 
36 sunaus Kaeinanie, sunaus Arfaksadis, sunaus Semis, sunaus 








UI, 17. habands] vgl. “habens’ abeflr, ‘et feren® ὁ. — 21. 22. 
usluknoda — atiddja — warb] Die Verba finita werden von Stolzen- 
burg ZZ. 37,389 ohne zureichenden Grund für Nachahmungen von 
it vgerklärt. — 22. PDuzei] nach M 3,17; nach got korrigiert f: 
in quo bene. — 23. uf gakunpai] unklare Wiedergabe von ἀρχόμενος. 
Nach Bernhardt soll ἀρχόμενος als Passiv von ἄρχω aufgefaßt sein: 
unter Gehorsam’. — swaei sunus munds was losefis] danach f: 
sun erlimabatur Alius Ioseph. — 25. Ammons] nach M 1,10 ΟἿ). — 


νὰ 
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τοῦ Λάμεχ 37 τοῦ Μαθουςαλὰ τοῦ Ἐνιὺχ τοῦ Ἰάρεδ τοῦ Μαλελεὴλ τοῦ 
Kaivav 88 τοῦ Ἐνὼς τοῦ (ὴθ τοῦ ᾿Αδὰμ τοῦ θεοῦ. 


IV. 


1 ’Incodc δὲ πνεύματος ἁγίου πλήρης ὑπέςτρεψεν ἀπὸ τοῦ ᾿Ιορδά- 
νου καὶ ἤγετο ἐν τῷ πνεύματι ἐν τῇ ἐρήμῳ 2. ἡμέρας τεςςαράκοντα, 
πειραζόμενος ὑπὸ τοῦ διαβόλου. καὶ οὐκ ἔφαγεν οὐδὲν ἐν ταῖς ἡμέραις 
ἐκείναις καὶ ευντελεςθειςῶν αὐτῶν ὕςτερον ἐπείναςεν. 8. καὶ εἶπεν 
αὐτῷ ὃ διάβολος᾽ εἰ υἱὸς εἶ τοῦ θεοῦ, εἰπὲ τῷ λίθῳ τούτῳ ἵνα γένηται 
ἄρτος. 4 καὶ ἀπεκρίθη Ἰηςοῦς πρὸς αὐτὸν λέγων ᾿ γέγραπται ὅτι οὐκ 
ἐπ᾿ ἄρτῳ μόνῳ ζήςεται ἄνθρωπος, ἀλλ᾽ ἐπὶ παντὶ ῥήματι θεοῦ. 5 καὶ 
ἀναγαγὼν αὐτὸν ὁ διάβολος εἰς ὄρος ὑψηλὸν ἔδειξεν αὐτῷ πάςας τὰς 
βασιλείας τῆς οἰκουμένης ἐν ςτιγμῇ χρόνου. 6 καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ διά- 
βολος΄ coi δῴώςεω τὴν ἐξουςείαν ταύτην ἅπαςαν καὶ τὴν δόξαν αὐτῶν, 
ὅτι ἐμοὶ παραδέδοται, καὶ ᾧ ἐὰν θέλω δίδωμι αὐτήν. 7 εὑ οὖν ἐὰν 
προςκυνήςῃς ἐνώπιόν μου, ἔςται του mäca. 8 καὶ ἀποκριθεὶς αὐτῷ ὃ 
Ἰηςοῦς εἴπεν᾽ γέγραπται" κύριον τὸν θεόν ςου προςκυνήεεις καὶ αὐτῷ 
μόνῳ λατρεύεεις. 9 καὶ ἤγαγεν αὐτὸν εἰς Ἱερουςαλὴμ καὶ Ecrncev αὐτὸν 
ἐπὶ τὸ πτερύγιον τοῦ ἱεροῦ, καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿ εἰ υἱὸς εἶ τοῦ θεοῦ, βάλε 
ceauröv ἐντεῦθεν κάτω. 10 γέγραπται γὰρ ὅτι τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ 
ἐντελεῖται περὶ coDd τοῦ διαφυλάξαι ce, 11 καὶ ὅτι ἐπὶ χειρῶν ἀροῦείν 
ce, μήποτε προςκόψῃς πρὸς λίθον τὸν πόδα cov. 12 καὶ ἀποκριθεὶς 
εἶπεν αὐτῷ ὃ ᾿ἸΙηςοῦς ὅτι εἴρηται" οὐκ ἐκπειράςεις κύριον τὸν θεόν εου. 
18 καὶ cuvrekecac πάντα πειραςμὸν ὁ διάβολος ἀπέςτη Am’ αὐτοῦ ἄχρι 
καιροῦ. 14 καὶ ὑπέςτρεψεν ᾿Ιητοῦς ἐν τῇ δυνάμει τοῦ πνεύματος εἰς 
τὴν Γαλιλαίαν ᾿ καὶ φήμη ἐξῆλθεν καθ᾽ ὅλης τῆς περιχώρου περὶ αὐτοῦ. 
15 καὶ αὐτὸς ἐδίδαςκεν ἐν ταῖς ευναγωγαῖς αὐτῶν, δοξαζόμενος ὑπὸ 
πάντων. 16 καὶ ἦλθεν εἰς τὴν Ναζαρέθ, οὗ ἣν τεθραμμένος καὶ eichA- 
θεν κατὰ τὸ εἰωθὸς αὐτῷ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῶν caßßdrwv εἰς τὴν cuva- 
γωγὴν καὶ ἀνέςτη ἀναγνῶναι. 17 καὶ ἐπεδόθη αὐτῷ βιβλίον Ἤςαϊΐου 
τοῦ προφήτου, καὶ ἀναπτύξας τὸ βιβλίον εὗρεν τὸν τόπον οὗ ἦν τε- 
γραμμένον᾽ 18 πνεῦμα κυρίου ἐπ᾽ ἐμέ, οὗ εἵνεκεν ἔχριςέν με εὐαγγελί- 
cacdar πτωχοῖς, ἀπέςταλκέν με ldcacdar τοὺς ευντετριμμένους τὴν καρ- 
δίαν, 19 κηρῦξαι αἰχμαλώτοις Apecıv καὶ τυφλοῖς ἀνάβλεψιν, ἀποςτεῖλαι 





IV, 1. ἐν τῇ ἐρήμῳ] SinBDL abff?g!gq, εἰς τὴν ἔρημον "Κ cefg?l 


vg. — ὃ. ἀποκριθεὶς αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν] DA, ἀπ. αὐτῷ εἶπεν ὁ Ἰ. 
"Κ. — γέγραπται] SinBDLE acfff?g!? vg, ὕπαγε ὀπίεω μου «ατανᾶ- 
γέγραπται *K. — κύριον τὸν θεόν cou προςκυνήςεις] SinBDFLWbA=Z 


bceeff?gt2]q vg (M 4,10 Deuteron. 6,13), προςκυνήςεις κύριον τὸν θεόν 
cov *K. — 11. καὶ ὅτι] SInABKLMWbEZ gt?q vg, καί *K b. 
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Nauelis, sunaus Lamaikis, 37 sunaus Mapusalis, sunaus Ainokis, 
sunaus Iaredise, sunaus Malailaielis, sunaus Kaeinanis, 88 sunaus 
Ainosis, sunaus Sedis, sunaus Adamis, sunaus gudis. 


IV. 


1 Ip Iesus, ahmins weihis fulls, gawandida sik fram Iaurdanau 
jah tauhans was in ahmin in aupidai 2 dage fidwor tiguns, frai- 
sans fram diabulau. jah ni matida waiht in dagam jainaim, jah at 
ustauhanaim baim dagam, bipe gredags warb. 3 jah gab du imma 
disbulus: jabai sunaus sijais gudis, gib pPamma staina ei wairpai 
hlaibs. 4 jah andhof Iesus wipra ina qipands: gamelid ist batei 
ni bi hlaib ainana libaid manna, ak bi all waurde gudis. 5 jah 
ustinhands ina diabulaus ana fairguni hauhata, ataugida imma allans 
Diudinassuns bis midjungardis in stika melis. 6 jah qab du imma 
sa diabulus: Dus giba pata waldufni Dize allata jah wulpu ize, unte 
mis atgiban ist, jah biewammeh pei wiljau, giba pata. 7 bu nu 
jabai inweitis mik in andwairpja meinamma, wairpip Pein all. 8jah 
andhafjands imma Iesus qap: gamelid ist, fraujan gub Peinana in- 
weitais jah imma ainamma fullafahjaie. 9 Paproh gatauh ina in 
Iairusalem jah gasatida ina ana giblin alhs jah gab du imma: ja- 
bai sunus sijais gudise, wairp Puk bapro dalap; 10 gamelid ist auk 
Datei aggilum seinaim anabiudib bi pPuk du gafastan Puk, 11 jah 
Patei ana handum buk ufhaband, ei lvan ni gastagajais bi staina 
fotu Deinana. 12 jah andhafjands qab imma Iesus patei qihan ist: 
ni fraisais fraujan gup peinana. 13 jah ustiuhands all fraistobnjo 
diabulus, afstob fairra imma und mel. 14 jah gawandida eik Iesus 
in mahtai ahmins in Galeilaian, δ} meriba urrann and all gawi 
bisitaende bi ina. 15 jah is laisida in gagumpim ize, mikilids fram 
allaim. 16 jah qam in Nazaraib, parei was fodibe, jah galaip inn 
bi biahtja seinamma in daga sabbato in swnagogein jah usstop sig- 
gwan bokos. 17 jah atgibanos wesun imma bokos Eisaeiins prau- 
fetus, jab uslukands Dos bokos bigat stad, Parei was gamelid: 
18 ahma fraujins ana mie, in Pizei gasalboda mik du wailamerjan 
unledaim, insandida mik du ganasjan bans gamalwidans hairtin, 
19 merjan frahunbanaim fralet jah blindaim siun, fraletan gamaidans 


II, 87. Malailaielis]} Maleilaielis CA. Auch f hat “Maleleel. 
— IV, 3. sunaus] CA für sunus. — 5. diabulaus) CA für diabulus. 
— 18. fraistobnjo]) CA für fraistubnjo. — 17. Eisaeiins) CA für 
Esselins. — praufetus) prafetus CA, für praufetaus. 


IV, 6. Dize) Gen. Pl. nach ize’ αὐτῶν. — 7. mik) Zusate nach 
M 49. — 9. pDaprob] nach M 4,5: τότε. 
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τεθρανεμένους ἐν ἀφέςει, κηρῦξαι ἐνιαυτὸν κυρίου dextöv. 20 καὶ πτύ- 
Zac τὸ βιβλίον ἀποδοὺς τῷ ὑπηρέτῃ ἐκάθιςεν, καὶ πάντων ἐν τῇ cuva- 
vwrn ἧκαν οἱ ὀφθαλμοὶ ἀτενίζοντες αὐτῷ. 21 ἤρξατο δὲ λέγειν πρὸς 
αὐτοὺς ὅτι ςεήμερον πεπλήρωται ἡ γραφὴ αὕτη ἐν τοῖς ὠςεὶν ὑμῶν. 
22 καὶ πάντες ἐμαρτύρουν αὐτῷ καὶ ἐθαύμαζον ἐπὶ τοῖς λόγοις τῆς 
χάριτος τοῖς ἐκπορευομένοις ἐκ τοῦ «τόματος αὐτοῦ καὶ ἔλεγον οὐχ 
οὗτός ἐετιν ὁ υἱὸς Ἰωεήφ; 23 καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς ᾿ πάντως ἐρεῖτέ 
μοι τὴν παραβολὴν ταύτην ᾿ ἰατρέ, θεράπευςον ςεαυτόν ᾿ ὅςα ἠκούςαμεν 
γενόμενα ἐν τῇ Καπερναούμ, ποίηςον καὶ ὧδε ἐν τῇ πατρίδι ςου. 
24 εἶπεν δέ΄ ἀμὴν ὑμῖν λέγω ὅτι οὐδεὶς προφήτης δεκτός ἐςτιν ἐν τῇ 
πατρίδι αὐτοῦ. 25 ἐπ᾽ ἀληθείας δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι πολλαὶ χῆραι ἧςαν 
ἐν ταῖς ἡμέραις Ἡλίου ἐν τῷ ’Icpanı, ὅτε ἐκλείςθη ὁ οὐρανὸς ἐπὶ ἔτη 
τρία καὶ μῆνας ἕξ, ὡς ἐγένετο λιμὸς μέγας ἐπὶ πᾶςαν τὴν γῆν, 26 καὶ 
πρὸς οὐδεμίαν αὐτῶν ἐπέμφθη Ἡλίας, εἰ μὴ εἰς (άρεπτα τῆς (ιδῶνος 
πρὸς γυναῖκα χῆραν. 27 καὶ πολλοὶ λεπροὶ ἧτςαν ἐπὶ Ἑλιεαίου τοῦ 
προφήτου ἐν τῷ Ἰεραήλ, καὶ οὐδεὶς αὐτῶν ἐκαθαρίςεθη, εἰ μὴ Ναιμὰν 
ὁ ζύρος. 28 καὶ ἐπλήςθηςαν πάντες θυμοῦ ἐν τῇ ευναγωγῇ ἀκούοντες 
ταῦτα, 29 καὶ ἀναςτάντες ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω τῆς πόλεως καὶ ἤγαγον 
αὐτὸν ἕως ὀφρύος τοῦ ὄρους ἐφ᾽ οὗ ἡ πόλις αὐτῶν ᾧκοδόμητο, εἰς τὸ 
κατακρημνίςαι αὐτόν ᾿ 80 αὐτὸς δὲ διελθὼν διὰ μέεου αὐτῶν ἐπορεύετο. 
31 καὶ κατῆλθεν εἰς Καπερναοὺμ πόλιν τῆς Γαλιλαίας καὶ ἣν διδάεκων 
αὐτοὺς ἐν τοῖς cdßßacıv. 82 καὶ ἐξεπλήςζςοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ, 
ὅτι ἐν ἐξουςείᾳ ἣν ὁ λόγος αὐτοῦ. 33 καὶ ἐν τῇ ευναγωγῇ ἣν ἄνθρω- 
πος ἔχων πνεῦμα δαιμονίου ἀκαθάρτου καὶ ἀνέκραξεν φωνῇ μεγάλῃ 
λέγων 84 ἔα, τί ἡμῖν καὶ «οί, Ἰηςοῦ Ναζαρηνέ; ἦλθες ἀπολέςαι ἧμϑε:; 
oldd ce τίς εἶ, ὁ ἅγιος τοῦ θεοῦ. 35 καὶ ἐπετίμηςεν αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς 
λέγων " φιμώθητι καὶ ἔξελθε ἐξ αὐτοῦ. καὶ ῥῖψαν αὐτὸν τὸ δαιόμνιον 
εἰς μέεον ἐξῆλθεν ἀπ᾽ αὐτοῦ, μηδὲν βλάψαν αὐτὸν. 86 καὶ ἐγένετο 
θάμβος ἐπὶ πάντας, καὶ ς«υνελάλουν πρὸς ἀλλήλους λέγοντες᾽ τίς ὁ λό- 
γος οὗτος ὅτι ἐν ἐξουςίᾳ καὶ δυνάμει ἐπιτάςςει τοῖς ἀκαθάρτοις πνεύ- 
nacıy καὶ ἐξέρχονται; 87 καὶ ἐξεπορεύετο ἦχος περὶ αὐτοῦ εἰς πάντα 
τόπον τῆς περιχώρου. 88 ἀναςτὰς δὲ ἐκ τῆς ευναγωγῆς εἰςεῆλθεν εἰς 
τὴν οἰκίαν (ίμωνος. πενθερὰ δὲ τοῦ Cluwvoc Tv ευνεχομένη πυρετῷ 
μεγάλψ, καὶ ἢρώτηςαν αὐτὸν περὶ αὐτῆς. 39 καὶ ἐπιςτὰς ἐπάνω αὐτῆς 


ΙΝ, 20. ἐν τῇ ευναγωγῇ ἧςαν οἱ ὀφθαλμοῆ AKTT b, ἐν τῇ cuvay. 
οἱ ὀφθ. ἧςαν *K it pler. vg. — 24. ὑμῖν λέγω] AEGHVTA, λέγω ὑμῖν 
*K rell. — 25. ὅτι] SinLXA efl, fehlt *K it pler. vg. — 27. Ἑλιεαίου) 
Ἐλι- A Heli- δα vg.-Hss., Ἐλι- *K bedfl. — -ıcalov SinAB(-eıcalov) 
DGLUVA abedl, -ıccalov *K fg. — Ναιμαν) SinABCDKLIT Nendv X 
Nenan aefftg'l, Neeudv *K Neaeman ἴα. 
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in gabrafstein, merjan jer fraujins andanem. 20 jah faifalb Dos bo- 
kos jah usgibands andbahta gasat. jah allaim in Pizai swnagogein 
wesun augona fairweitjandona du imma. 21 dugann Pan rodjan du 
im batei himma daga usfullnodedun mela Do in ausam izwaraim. 
22 jah allai alakjo weitwodidedun imma jah sildaleikidedun bi bo 
waurda anstais bo usgaggandona us munpa is jah gepun: niu sa 
ist sunus losefis? 23 jah gab du im: aufto qipib mis Do gajukon: 
bu leiki, hailei Puk silban; Ivan filu hausidedum waurban in Kafar- 
naum, tawei jah her in gabaurbai peinai. 24 qab Pan: amen izwie 
qiba, Patei ni ainshun praufete andanems ist in gabaurpai seinai: 
25 abpan bi sunjai qiba izwis Datei managos widuwons wesun in 
dagam Heleiins in Israela, Dan galuknoda himins du jeram Prim 
jah menops saihs, swe warb huhrus mikils and alla airba: 26 jah 
ni du ainaihun Pizo insandips was Helias, alja in Saraipta Seidonais 
du qinon widuwon. 27 jah managai Prutsfillai wesun uf Haileisaiu 
praufetau in Israela, jah ni ainsbun ize gahrainids was, alja Naiman 
ea Saur. 28 jah fullai waurbun allai modis in Pizai swnagogein 
hausjandans Data. 29 jah usstandans uskusun imma ut us baurg 
jah brahtedun ina und auhmisto pis fairgunjis ana PDammei so baurgs 
ize gatimrida was, du afdrausjan ina papro. 30 ip is pairhleipands 
Dairh midjans ins iddja. 31 jah galaib in Kafarnaum, baurg Galei- 
laias jah was laisjands ins in sabbatim. 32 jah sildaleikidedun bi 
Do laisein ie, unte in waldufnja was waurd is. 88 jah in Pizai 
swnagogein was manna habands ahman unhulpbons unhrainjana jah 
ufhropida, 34 gibands: let! va uns jah bus, Iesu Nazorenu? gamt 
fragistjan uneis? kann buk, lvas is, sa weiha gudis. 35 jah galvo- 
tida imına lesus gipands: afdobn jah usgagg us hamma. jah ga- 
waeirpands ina sa unhulpa in midjaim urrann af imma, ni waihtai 
gaskabjands imma. 36 jah warb afslaubnan < ana > allans, jah 
rodidedun du sis misso gibandans: 108 waurde pats, patei mi 
waldufnja jah mahtai anabiudib paim unhrainjam ahmam jah us- 
gaggand? 37 jah usiddja meriba fram imma and allans stadins Pis 
bisunjane landis. 88 usstandands ban us Pizai swnagogai galaib in 
κατὰ Seimonis. swaihro ban pis Seimonis was anahabaida brinnon 
mikilai, jah bedun ina bi bo. 39 jah atstandands ufar ija gasok 


IV, 23. leiki) CA für leki. — 27. Haileisaiu] CA für Haileisaiau. 
— 36. ana allans] Oromhout, allans CA. 


IV, 33. ufhropida)] das fig. φωνῇ μεγάλῃ ist im got. weggelassen 
nach Mc 1,23. — 34. Nasorenu] vgl. ‘Nasorene el*q (NaZwpnve Ὁ 
NaZopnve D*). 
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ereriuncev τῷ πυρετῷ, καὶ ἀφῆκεν αὐτήν παραχρῆμα δὲ ἀναςτᾶςα 
διηκόνει αὐτοῖς. 40 δύνοντος δὲ τοῦ ἡλίου πάντες ὅςοι εἶχον ἀςθε- 
νοῦντας νόςοις ποικίλαις, ἤγαγον αὐτοὺς πρὸς αὐτόν᾽ ὁ δὲ Evi ἑκαάςτῳ 
αὐτῶν τὰς χεῖρας ἐπιθεὶς ἐθεράπευςεν αὐτούς. 41 ἐξήρχετο δὲ καὶ δαι- 
μόνια ἀπὸ πολλῶν κράζοντα καὶ λέγοντα ὅτι cd El ὁ Χριςτὸς ὁ υἱὸς τοῦ 
θεοῦ. καὶ ἐπιτιμῶν οὐκ εἴα αὐτὰ λαλεῖν, ὅτι ἤδειςαν τὸν Χριςτὸν αὐτὸν 
εἶναι. 42 γενομένης δὲ ἡμέρας ἐξελθὼν ἐπορεύθη εἰς ἔρημον τόπον, 
καὶ οἱ ὄχλοι ἐζήτουν αὐτὸν καὶ ἦλθον ἕως αὐτοῦ καὶ κατεῖχον αὐτὸν 
τοῦ μὴ πορεύεςθαι ἀπ᾿ αὐτῶν. 48 ὃ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτοὺς ὅτι καὶ ταῖς 
ἑτέραις πόλεειν εὐαγτελίςαςθαί με δεῖ τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ, ὅτι εἰς 
τοῦτο ἀπέςταλμαι. 44 καὶ ἣν κηρύεςων ἐν ταῖς ευναγωγαῖς τῆς Γαλι- 
λαίας. 


ν, 


1 Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ τὸν ὄχλον ἐπικεῖςθαι αὐτῷ τοῦ ἀκούειν τὸν 
λόγον τοῦ θεοῦ, καὶ αὐτὸς ἣν ἑςτὼς παρὰ τὴν λίμνην Γεννηςαρέθ. 
2 καὶ εἶδεν δύο πλοῖα ἑςτῶτα παρὰ τὴν λίμνην ol δὲ ἁλιεῖς ἀποβάντες 
ἀπ᾿’ αὐτῶν ἀπέπλυναν τὰ δίκτυα. 8 ἐμβὰς δὲ εἰς ἕν τῶν πλοίων, ὃ ἣν 
τοῦ Ciuwvoc, ἢρώτηςεν αὐτὸν ἀπὸ τῆς γῆς ἐπαναγαγεῖν ὀλίγον " καὶ 
καθίςας ἐδίδαςκεν ἐκ τοῦ πλοίου τοὺς ὄχλους. 4 ὡς δὲ ἐπαύςατο λαλῶν, 
εἶπεν πρὸς τὸν Cluwva’ ἐπανάγατγε εἰς τὸ βάθος, καὶ χαλάςατε τὰ δίκ- 
va ὑμῶν εἰς ἄγραν. 5 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ (ίμων εἶπεν αὐτῷ ᾿ ἐπιςτάτα, 
δι’ ὅλης νυκτὸς κοπιάςαντες οὐδὲν ἐλάβομεν ἐπὶ δὲ τῷ ῥήματί cou 
χαλάςτωμεν τὰ δίκτυα. 6 καὶ τοῦτο ποιήςαντες ευνέκλειςκαν πλῆθος 
ἰχθύων πολύ, διερρήγνυτο δὲ τὸ δίκτυον αὐτῶν. 7 καὶ κατένευςαν 
τοῖς μετόχοις τοῖς ἐν τῷ ἑτέρῳ πλοῖῳ τοῦ ἐλθόντας ευλλαβέςθαι αὐτοῖς᾽ 
καὶ ἦλθον, καὶ ἔπληςαν ἀμφότερα τὰ πλοῖα ὥςτε βυθίζεεθαι αὐτά. 
8 ἰδὼν δὲ (ίμων TTerpoc προςέπεςεν τοῖς γόναςειν ’Incod λέγων" ἔξελθε 
an’ ἐμοῦ, ὅτι ἀνὴρ ἁμαρτωλός εἶμι, κύριε. 9 θάμβος γὰρ περιέςχεν 
αὐτὸν καὶ πάντας τοὺς εὺὑν αὐτῷ ἐπὶ τῇ ἄγρᾳ τῶν ἰχθύων ὧν ευνέ- 


ΙΝ, 41. κράζοντα] ΕΞ, κραυγάζοντα EGHUV. — 42, ἐζήτουν] EGHTT, 
ἐπεζήτουν FSUVA. — V,1. Γεννηςαρέθ] die Typen ΚΙ *J *I* schreiben 
-e0, Ἢ *Kx K’ dagegen -ἐτ. — 5. xaAdcwuev] ΤΊ min pauc., xaAdcouev 
K min pauc. (nach ἐλάβομεν), χαλάςτω *K it vg. — τὰ δίκτυα) SinBDL 
ceq (nach V. 4), τὸ δίκτυον *K abfff?g!?]l vg. — 6. τὸ δίκτυον) *K, 
τὰ δίκτυα SinBDL adf (sieke Anm. zum got. Text!. — 9. ὧν) BDX 
quos ceperant ἃ, ἣ *K it vg. 





an Stelle des Plur. beruht auf der Einwirkung von *K, die 6 erfahren 
hat) und Ὁ: ὥςτε τὰ δίκτυα ῥήςςεςθαι. f ist nach got korrigiert. — 
8. bidja Puk] späterer Zusatz nach dem afr. Text, vgl. ce: oro te (D 
rapaxalW); f nach got. 
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Pizai brinnon, jah aflailot ija. sunsaiw pan usstandandei andbah- 
tida im. 40 mippanei Dan sagg sunno, allai swa managai swe ha- 
baidedun siukans sauhtim missaleikaim, brahtedun ins at imma: ip 
is ainvarjammeh ize handuns analagjands gahailida ins. 41 usidd- 
jedun pan jah unhulbons af managaim hropjandeins jah gibandeins 
Datei Du is Xristus, sunus gudis. jah gasakands im ni lailot Dos 
rodjan, unte wissedun [silban] Xristu ina wisan. 42 bipeh pan warp 
dags, usgaggands galaib ana aubjana stad, jah manageins sokide- 
dun ine ἰδ gemun und ins jah gahabaidedun ina, ei ni aflipi fairra 
im. 43 Paruh is gap du im patei jah paim anparaim baurgim 
wailamerjan ik skal bi Diudangardja gudis, unte dupe mik insandida. 
44 jah was merjande in swnagogim Galeilaias. 


V. 

1 Jah warp, mibbanei managei anatramp ina du hausjan waurd 
gudis, jah is silba was standands nelva saiwa Gainnesaraib, 2 jah 
gasalo twa skipa standandona at bPamma saiwa, ib fiskjans afgag- 
gandans af im uspwohun natja. 3 galaip ban in ain Ppize skipe, 
Datei was Seimonis; haihait ina aftiuhan fairra stapa leitil jah ga- 
sitands laisida us Damma skipa manageins, 4 bibeh Pan gaandida 
rodjande, gab du Seimonau: brigg ana diupiba, jah atbahid po natja 
izwara du fiskon. 5 jah andhafjands Seimon gab du imma: talzjand, 
alla naht Pairharbaidjandans waiht ni nemum; ip afar waurda bei- 
namma wairpam natja. 6 jah pata taujandans galukun manageins 
fiske filu, swe natja dishnupnodedun ize. 7 88 bandwidedun ga- 
manam Doei wesun in anbaramma skipa, ei atiddjedeina hilpan ize. 
jah gemun jah gafullidedun ba bo skipa, swe sugqun. 8 gaumjands 
Dan Seimon Paitrus draus du kniwam Iesuis gibands: [bidja uk] 
usgagg fairra mis, unte manna frawaurhts im, frauja. 9 sildaleik 
auk dishabaida ina jah allans hans mip imma in gafahis Pize fiske 


r——— 


V, 4. gaandida] Maßmann Bernhardt, gananpida CA. — 6. ma- 
nageins] Maßmann, managein CA. — dishnupnodedun] CA; vor u! 
ist ein a getilgt. 








IV,41. im] Zusatz. Nach got schreibt f: increpans eos. — silban] 
späterer Zusatz, wohl durch die Anfangsstellung von αὐτόν (Ὁ min) oder 
\psum’ (bg!q vg) veranlaßt. — V, 1. jah warb] vgl. Mc 1,16: καί, 
- 8. aftiuhan fairra staba] Stellung wie it pler. (nicht fg!) Ὁ. — 
6.swe natja dishnupnodedun] Änderung nach dem afr. Text, von dem 
auch D beeinflußt ist. Vol. ὁ: ut retia dirumperetur eorum (der Sing. 
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λαβον, 10 ὁμοίως δὲ καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωάννην υἱοὺς Ζεβεδαίου, οἵ 
ἧςαν κοινωνοὶ τῷ Ciuwvi. καὶ εἶπεν πρὸς τὸν (ίμωνα ὁ Ἰηςοῦς" μὴ 
φοβοῦ ἀπὸ τοῦ νῦν ἀνθρώπους Em ζωγρῶν. 11 καὶ καταγαγόντες τὰ 
πλοῖα ἐπὶ τὴν τῆν ἀφέντες ἅπαντα ἠκολούθηςαν αὐτῷ. 12 καὶ ἐγένετο 
ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν μιᾷ τῶν πόλεων, καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ πλήρης λέπρας" 
καὶ ἰδὼν τὸν ’Incodv, πεςιὺν ἐπὶ πρόςωπον ἐδεήθη αὐτοῦ λέγων κύριε, 
ἐὰν θέλῃς, δύναταί με καθαρίςαι. 18 καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἥψατο 
αὐτοῦ εἰπών " θέλω, καθαρίςθητι. καὶ εὐθέως ἡ λέπρα ἀπῆλθεν ἀπ᾽ 
αὐτοῦ. 14 καὶ αὐτὸς παρήγγειλεν αὐτῷ μηδενὶ εἰπεῖν ᾽ ἀλλὰ ἀπελθὼν 
δεῖξον ceauröv τῷ ἱερεῖ καὶ προςένεγκε περὶ τοῦ καθαριςμοῦ cov καθὼς 
προςέταξεν Mwchc εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 15 διήρχετο δὲ ὁ λόγος μᾶλ- 
λον περὶ αὐτοῦ, καὶ ευνήρχοντο ὄχλοι πολλοὶ ἀκούειν καὶ θεραπεύεςθαι 
ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀπὸ τῶν ἀςθενειῶν αὐτῶν. 16 αὐτὸς δὲ ἣν ὑποχωρῶν ἐν 
ταῖς ἐρήμοις καὶ προςευχόμενος. 17 καὶ ἐγένετο ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν 
καὶ αὐτὸς ἣν διδάςκων, καὶ ἧταν καθήμενοι Φαριςαῖοι καὶ νομοδιδάςκα- 
λοι, οὗ ἧςαν cuveAnAuddtec ἐκ πάςης κώμης τῆς Γαλιλαίας καὶ Ἰουδαίας 
καὶ Ἱερουςαλήμ καὶ δύναμις κυρίου ἦν εἰς τὸ ἰᾶςθαι αὐτούς. 18 καὶ 
ἰδοὺ ἄνδρες φέροντες ἐπὶ’ κλίνης ἄνθρωπον ὃς ἣν παραλελυμένος, καὶ 
ἐζήτουν αὐτὸν εἰςενεγκεῖν καὶ θεῖναι ἐνώπιον αὐτοῦ. 19 καὶ μὴ εὑ- 
ρόντες ποίας εἰςενέγκωςειν αὐτὸν διὰ τὸν ὄχλον, ἀναβάντες ἐπὶ τὸ δῶμα 
διὰ τῶν κεράμων καθῆκαν αὐτὸν cöv τῷ κλινιδίῳ εἰς τὸ μέςον ἔμπρο- 
εθεν τοῦ Ἰηςοῦ. 20 καὶ ἰδὼν τὴν πίετιν αὐτῶν εἶπεν αὐτῷ ᾽ ἄνθρωπε, 
ἀφέωνταί cor ai ἁμαρτίαι cov. 21 καὶ ἤρξαντο διαλογίζεςθαι οἱ γραμ- 
ματεῖς καὶ οἱ Φαριςαῖοι λέγοντες ᾿ τίς ἐςετιν οὗτος ὃς λαλεῖ βλαςφημίας:; 
τίς δύναται ἀφιέναι ἁμαρτίας εἰ μὴ μόνος ὁ θεός; 22 ἐπιγνοὺς δὲ ὃ 
Ἰηςοῦς τοὺς διαλογιςμοὺς αὐτῶν ἀποκριθεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς τί 
διαλογίζεςθε ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν; 23 τί ἐςτιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν " 
ἀφέωνταί cor αἱ ἁμαρτίαι cov, ἢ εἰπεῖν ᾿ ἔγειρε καὶ περιπάτει; 24 ἵνα 
δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουςείαν ἔχει ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι 
ἁμαρτίας, εἶπεν τῷ παραλελυμένῳ ᾿ coi λέγω, ἔγειρε καὶ ἄρας τὸ κλι- 
νίδιόν του πορεύου εἰς τὸν οἶκόν του. 25 καὶ παραχρῆμα ἀναςτὰς 
ἐνώπιον αὐτῶν, ἄρας ἐφ᾽ ὃ κατέκειτο, ἀπῆλθεν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ 
δοξάζων τὸν θεόν. 26 καὶ Excracıc ἔλαβεν ἅπαντας καὶ ἐδόξαζον τὸν 
θεὸν καὶ ἐπλήςθηςαν φόβου λέγοντες ὅτι εἴδομεν παράδοξα «ςεήμερον. 


Υ, 15. ὁ λόγος μᾶλλον] DMU, μᾶλλον ὁ λόγος "Kit vg. — 17. cuv- 
εληλυθότες] A*D ınin a (nach V.15: ευνήρχοντο), ἐληλυθότες *K it 
pler. vg. — 26. εἴδομεν] *K, ἴδομεν VTT*. 





tion nach V.19.— 20. du Damma uslipin] Zusats nach M 9,6 Mc 2,5 
(so auch CD und f nach got). — 23. frawaurhteis] das Pronomen fehlt 
nach M 9,5 (vgl. auch Mc 2,9). Desgl. def vg. 
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banzei ganutun; 10 samaleikoh Dan jah Iakobau jah Iohannen, 
sununs Zaibaidaiaus, Daiei wesun gadailans Seimona,. jah gab du 
Seimona Iesus: ni ogs bus, fram himma nu manne siud nutane. 
11 jah gatinbandans bo skipa ana airba afleitandans allata laistide- 
dun afar imma. 12 jah warb, mibpanei was is in ainai baurge, jah 
ssi, manna fulls brutsfillis jah gasailvands Iesu driusands ana and- 
wairbi bad ina qibands: frauja, jabai wileis, magt mik gahrainjan. 
13 jah ufrakjands handu attaitok imma qipands: wiljau, wairb hrains. 
jab suns pata Prutsfill afilaib af imma. 14 jah is faurbaud imma 
ei mann ni gepi; ak gagg jah ataugei puk silban gudjin jah atbair 
imma fram pizai gahraineinai beinai patei anabaud Moses du weit- 
wodipbai im. 15 usmernoda Dan bata waurd mais bi ina, jah garun- 
nun hiuhmans managai hausjon jah leikinon fram imma sauhte 
seinaizo. 16 ib is was afleibands ana aupidos jah bidjands. 17 jah 
warb in ainamma dage, jah is was laisjands. jah wesun sitandans 
Fareisaieis jah witodalaisarjos, Paiei wesun gaqumanai us allamma 
haimo Galeilaias jah Iudaias jah Iairusaulwmon; jah mahts fraujins 
was du hailjan ins. 18 jah sai mans bairandans ana ligra mannan 
saei was usliba, jah sokidedun kvaiwa ina innatbereina jah gala- 
gidideina in andwairbja is. 19 jah ni bigitandans lvaiwa innat- 
bereina ina in manageins, ussteigandans ana hrot and skaljos, ga- 
satidedun ina mib bamma badja in midjaim faura Iesua. 20 jah 
gasailvands galaubein ize gab du Pamma uslibin: manna, afleitanda 
Dus frawaurhteis beinos. 21 jah dugunnun bagkjan pai bokarjos 
jah Fareisaieis gibandans: 1085 ist sa, saei rodeib naiteinins? ivas 
mag afletan frawaurhtins, alja ains gub? 22 ufkunnands an Iesus 
mitonins ize andhafjands gab du im: iva bipagkeib in hairtam iz- 
waraim? 23 lvabar ist azetizo qiban: afletanda bus frawaurhteis, 
Pau giban: urreis jah gagg? 24 apban ei witeid patei waldufni 
habaid sa sunus mans ana airbai afletan frawaurhtins, qab du 
Pamma uslipin: du bus giba, urreis jah ushafjands hata badi Pei- 
nata gagg in gard Deinana. 25 jah sunsaiw usstandands in andwairbja 
ize, ushafjands ana bammei lag, galaib in gard seinana mikiljands 
gu. 26 jah usfilmei dissat allans, jah mikilidedun gub jah fullai 
waurbun agisis qipandans patei gasailvam wulpaga himma daga. 


V,10. Iakobau] CA für Iakobu. — 11. afleitandans (für afletan- 
dans) Uppström, afleibandans CA Heyne. — 15. leikinon] CA für le- 
kinon. — 17. Iairusaulwmon] vgl. W. Schulse KZ. 41,173f. — 18. ga- 
legidideina]) CA für -dedeina. — 20. afleitanda] CA für afletanda. 
ER RE EEE 





V,10. manne sind nutans] angeglichen an M 4,19 Me 1,17, vgl. 
e: faciam enim vos piscatores hominum. — 18. lvaiwa usw.] Konstruk- 
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27 καὶ μετὰ ταῦτα ἐξῆλθεν καὶ ἐθεάςατο τελώνην ὀνόματι Λευὶ Kadr- 
μενον ἐπὶ τὸ τελώνιον καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿ ἀκολούθει μοι. 28 καὶ κατα- 
λιπὼν ἅπαντα ἀναςτὰς ἠκολούθηςεν αὐτῷ. 29 καὶ ἐποίηςεν δοχὴν 
μεγάλην Λευεὶς αὐτῷ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ “ καὶ ἣν ὄχλος τελωνῶν πολὺς 
καὶ ἄλλων ol ἧςαν μετ᾽ αὐτῶν κατακείμενοι. 80 καὶ ἐγόγγυζον οὗ 
γραμματεῖς αὐτῶν καὶ ol Φαριςαῖοι πρὸς τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ λέγοντες " 
διατί μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν ἐςθίετε καὶ πίνετε; 31 καὶ 
ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν πρὸς αὐτούς οὐ χρείαν Exoucıv οἱ ὑγιαίνοντες 
ἰατροῦ ἀλλὰ οἱ κακῶς ἔχοντες ᾿ 82 οὐκ ἐλήλυθα καλέςαι δικαίους ἀλλὰ 
ἁμαρτωλοὺς εἰς μετάνοιαν. 88 οἱ δὲ εἶπον πρὸς αὐτόν διατί οἱ μαθη- 
ταὶ Ἰωάννου νηςτεύουειν πυκνὰ καὶ δεήςεις ποιοῦνται, ὁμοίως καὶ οἱ 
τῶν Bapıcalwv, οἱ δὲ col ἐςεθίουςιν καὶ πίνουειν; 84 ὁ δὲ εἶπεν πρὸς 
αὐτούς μὴ δύναςθε τοὺς υἱοὺς τοῦ νυμφῶνος ἐν ᾧ ὁ νυμφίος μετ᾽ 
αὐτῶν Ecriv, ποιῆται νηςτεύειν; 85 ἐλεύεονται δὲ ἡμέραι, καὶ ὅταν 
ἀπαρθῇ ἀπ’ αὐτῶν ὁ νυμφίος, καὶ τότε νηςτεύςουςειν ἐν ἐκείναις ταῖς 
ἡμέραις. 386 ἔλεγεν δὲ καὶ παραβολὴν πρὸς αὐτοὺς ὅτι οὐδεὶς ἐπίβλημα 
ἱματίου καινοῦ ἐπιβάλλει ἐπὶ ἱμάτιον παλαιόν ᾿" εἰ δὲ μήγε, καὶ τὸ καινὸν 
ie, καὶ τῷ παλαιῷ οὐ cuupwvei τὸ ἀπὸ τοῦ καινοῦ. 87 καὶ οὐδεὶς 
βάλλει οἶνον νέον εἰς ἀςκοὺς παλαιούς el δὲ μήγε, ῥήξει ὃ νέος οἶνος 
τοὺς ἀςκούς, καὶ αὐτὸς ἐκχυθήςεται καὶ οἱ ἀςκοὶ ἀπολοῦνται᾽ 88 ἀλλὰ 
οἶνον νέον εἰς ἀςκκοὺς καινοὺς βλητέον, καὶ ἀμφότεροι εὐυντηροῦνται. 
39 καὶ οὐδεὶς πιὼν παλαιὸν εὐθέως θέλει νέον " λέγει γὰρ ὁ παλαιὸς 
χρηςτότερός ἐςτιν. 


VI 

1 Ἐγένετο δὲ Ev caßßdrw δευτεροπρώτῳ διαπορεύεςθαι αὐτὸν διὰ 
τῶν cnopluwv, καὶ ἔτιλλον οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ τοὺς crdxvac καὶ ἤςεθιον 
ψώχοντες ταῖς χερείν. 2 τινὲς δὲ τῶν Φαριςαίων εἶπον αὐτοῖς ᾿ τί 
ποιεῖτε ὃ οὐκ ἔξεςτιν ποιεῖν ἐν τοῖς cdßBacıv, 3 καὶ ἀποκριθεὶς πρὸς 
αὐτοὺς εἶπεν ὁ Ἰηςοῦς ᾿ οὐδὲ τοῦτο ἀνέγνωτε ὃ ἐποίηςεν Δαυείδ, ὁπότε 
ἐπείναςεν αὐτὸς καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ ὄντες; 4 ὡς εἰςῆλθεν εἰς τὸν οἶκον 
τοῦ θεοῦ καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προθέςεως ἔλαβεν καὶ ἔφαγεν καὶ ἔδω- 
κεν τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ, οὖς οὐκ ἔξεςτιν φαγεῖν εἰ μὴ μόνους τοὺς ἱερεῖς: 
ὅ καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὅτι κύριός ἐςτιν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου καὶ τοῦ 


Υ, 28. καταλιπών) *K, καταλείπων EATT*. — 29, Λευείς] Ἢ Ἢ, Acvic 
*K. — 35. καὶ τότε] SinFMA bcefff?’g!lg, τότε *Ka vg. — VLA. 
τοῖς) BL it vg (it vg Ὁ lassen καί — et auch Mc 2,26 weg), καὶ τοῖς *K. 











Ὁ.) — VI, 1. jah warb] Änderung nach Me 2,23; vgl. ae: et (Ὁ). — 
8. Iesus gab] Voranstellung des Subjekts wohl nach V. 2: sumai 
Fareisaie gebun. — 4. wisandam] Zusatz nach Mc 2,26. 
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27 jah afar bats usiddja jah gasalv motari, namin Laiwwi, sitandan 
ana motastada, ἴδ) gab du imma: laistei afar mis. 28. jab bi- 
leibands allaim, usstandands iddja afar imma. 29 jah gawaurhta 
dauht mikila Laiwweis imma in garda seinamma, jah was 
managei motarje mikila jah anparaize, baiei wesun mib im ana- 
kumbjandans. 30 jah birodidedun bokarjos ize jah Fareisaieis du 
siponjam is qibandans: dulve mib baim motarjam jah frawaurhtaim 
matjid jah drigkid? 31 jah andhafjands Iesus gab du im: ni baur- 
bun hailai leikeis, ak pai unhailans. 32 ni gam labon garaihtans, 
ak frawaurhtans in idreiga. 88 ib eis gebun du imma: dulve sipon- 
jos Iohannes fastand ufta jah bidos taujand, samaleiko jah Farei- 
saiei, ip Dai beinai siponjos matjand jah drigkand? 34 PDaruh is 
qab Ju im: ni magud sununs brupfadis, unte sa brubfads mib im 
ist, gataujan fastan. 35 abban qimand dagos, jah Dan afnimada af 
im sa brubfads, jah ban fastand in jainaim dagam. 86 gabuh pan 
jah gajukon du im, Patei ainshun plat snagins niujis ni lagjid ana 
snagan fairnjana, aippau jah sa niuja aftaurnid, jah Pamma fairnjin 
ni gatimid pata af Damma niujin. 37 jah ainshun ni giutid wein 
niujsta in balgins fairnjans, aipbau distairid Data niujo wein bans 
balgins jah silbo usgutnip, jah Pai balgeis fragistnand; 38 ak wein 
juggata in balgins niujans giutand, jah bajobs gafastanda. 39 jah 
ainshun drigkandane fairni, ni suns wili jugg; gibib auk: Pata 
faimjo batizo ist. 


VL 

1 Jah warb in gabbato anbaramma frumin gaggan imma Pairh 
atisk, jah raupidedun ahsa siponjos is jah matidedun bnauandans 
handum. 2 ip sumai Fareisaie gebun du im: 108 taujid Patei ni 
skuld ist taujan in sabbato dagam? 3 jah andhafjands wihra ins 
lesus gab: ni bata ussuggwud batei gatawida Daweid, ban gredags 
was, silba jah Daiei mi imma wesun? 4 lvaiwa inngalaib in 
gard gudis jah hlaibans faurlageinais usnam jah matida jah 
gaf bDaim mib sis wisandam, banzei ni skuld ist matjan, nibai 
ainaim gudjam? 5 jah gab du im patei frauja ist sa sunus mans 





V,28. iddja afar imma] Randglosse: laistida. — 31. leikeie] CA 
für lekeis. — 33, Fareisaiei) CA für Fareisaie. — 39. drigkandane)] 
driggandane CA. — VI, 1. bnauandans) CA, binauandans Uppström. 








V,38. siponjos?] Zusatz nach M 9,14 Mc 2,18, vgl. bcefff?: 
ἐμ autem discipuli (desgl. Ὁ). — 34. sununs brubfadis] vgl. M 9,15. — 
38. gintand] nach M 9,17, vgl. abcefff*gilgr: mittunt (βάλλουςιν Bin” 


110 Lukas VI, 6—24. 


caßßdrou. 6 ἐγένετο δὲ καὶ ἐν ἑτέρῳ caßßdrw elceAdeiv αὐτὸν εἰς τὴν 
ευναγωγὴν καὶ διδάςκειν. καὶ ἣν ἐκεῖ ἄνθρωπος, καὶ ἡ χεὶρ αὐτοῦ ἣ 
δεξιὰ ἣν ξηρά. 7 παρετήρουν δὲ οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ Φαριςαῖοι, εἰ Ev 
τῷ caßßdrw θεραπεύςει, ἵνα εὕρωςι κατηγορίαν αὐτοῦ. 8 αὐτὸς δὲ 
ἤδει τοὺς διαλογιςμοὺς αὐτῶν καὶ εἶπεν τῷ ἀνθρώπῳ τῷ ξηρὰν ἔχοντι 
τὴν χεῖρα᾽ ἔγειρε καὶ «τῆθι εἰς τὸ μέςον ὁ δὲ ἀναςτὰς ἔςτη. 9 εἶπεν 
οὖν ὃ Ἰηςοῦς πρὸς αὐτούς ᾿ ἐπερωτήςω ὑμᾶς᾽ τί ἔξεςτιν τοῖς cdßBacıv, 
ἀγαθοποιῆςαι ἢ κακοποιῆςαι, ψυχὴν ςὥςαι ἢ ἀποκτεῖναι; 10 καὶ περι- 
βλεψάμενος πάντας αὐτοὺς εἶπεν αὐτῷ ᾿ ἔκτεινον τὴν χεῖρά cov. 6 δὲ 
ἐξέτεινεν, καὶ ἀπεκατεςτάθη ἡ χεὶρ αὐτοῦ ὡς ἡ ἄλλη. 11 αὐτοὶ δὲ 
ἐπλήςθηςαν ἀνοίας καὶ διελάλουν πρὸς ἀλλήλους τί ἂν ποιήςειαν τῷ 
’Incod. 12 ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ταύταις ἐξῆλθεν εἰς τὸ ὄρος 
προςεύξαςθαι καὶ ἦν διανυκτερεύων ἐν τῇ προςευχῇ τοῦ θεοῦ. 18 καὶ 
ὅτε ἐγένετο ἡμέρα, προςεφώνηςεν τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ καὶ ἐκλεξάμενος 
an’ αὐτῶν διίύδεκα, οὖς καὶ ἀποςτόλους ὠνόμαςεν, 14 (ζίμωνα ὃν καὶ 
ὠνόμαςεν ἸΤέτρον, καὶ ᾿Ανδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, ᾿Ιάκωβον καὶ 
Ἰωάννην, Φίλιππον καὶ Βαρθολομαῖον, 15 Ματθαῖον καὶ Θωμᾶν, Ἰά- 
κωβον τὸν τοῦ ᾿Αλφαίου καὶ Ciuwva τὸν καλούμενον ζηλωτήν, 
16 Ἰούδαν Ἰακώβου καὶ Ἰούδαν Ἰεκαριώτην, ὃς καὶ ἐγένετο προδότης. 
17 καὶ καταβὰς ner’ αὐτῶν Ecm ἐπὶ τόπου πεδινοῦ, καὶ ὄχλος μαθητῶν 
αὐτοῦ, καὶ πλῆθος πολὺ τοῦ λαοῦ ἀπὸ πάςης τῆς Ιουδαίας καὶ Ἵερου- 
«αλὴμ καὶ τῆς παραλίου Τύρου καὶ (ιδῶνος, οὗ ἦλθον ἀκοῦςαι αὐτοῦ 
καὶ ἰαθῆναι ἀπὸ τῶν νόςτων αὐτῶν, 18 καὶ οἱ ὀχλούμενοι ἀπὸ πνευ- 
μάτων ἀκαθάρτων, καὶ ἐθεραπεύοντος 19 καὶ πᾶς ὁ ὄχλος ἐζήτει 
äntecdar αὐτοῦ, ὅτι δύναμις παρ᾽ αὐτοῦ ἐξήρχετο καὶ ἰᾶτο πάντας. 
20 καὶ αὐτὸς ἐπάρας τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ εἰς τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ 
ἔλεγεν ᾿ μακάριοι οἷ πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐςτὶν ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ. 
21 μακάριοι οἱ πεινῶντες νῦν, ὅτι χορταςθήςεςθε. μακάριοι οἱ κλαί- 
οντες νῦν, ὅτι γελάςετε.ς 22 μακάριοί ἐςτε ὅταν μιςήςωςειν ὑμᾶς οἱ 
ἄνθρωποι, καὶ ὅταν ἀφορίεωςιν ὑμᾶς καὶ ὀνειδίεωςειν καὶ ἐκβάλωςιν τὸ 
ὄνομα ὑμῶν ὡς πονηρὸν ἕνεκα τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου. 28 χάρητε ἐν 
ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ καὶ ςκιρτήςατε, ἰδοὺ γὰρ ὁ μιεθὸς ὑμῶν πολὺς ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς ᾿ κατὰ ταῦτα γὰρ ἐποίουν τοῖς προφήταις οἱ πατέρες αὐτῶν. 
24 πλὴν οὐαὶ ὑμῖν τοῖς πλουςίοις, ὅτι ἀπέχετε τὴν παράκληςειν ὑμῶν. 


VL 10. ἐξέτεινεν] SinDX it vg (nach M 12,13 Με 8,5) ἐποίηςεν *K. 
— 23. ἐν τοῖς οὐρανοῖς] BR Bas. ef, ἐν τῷ οὐρανῷ *K it pler. vg. 








Daiu] vgl. M 9,9. — 16. galewjands ina) für προδότης nach M 27,3 
J 18,2. — 17. jah anbaraizo baurge] vgl. ce: et aliarum (6: aliorum‘ 
civitatum (6: civitatium). — 20. ahmin] Zusatz nach M 5,3. — hi- 
mine] statt τοῦ θεοῦ nach M 5,3; vgl. cf: regnum caelorum. — 22. af- 
skaidand] ohne ὅταν wohl nach den fig. Verben. 
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jah ΡῬδζσωδ sabbato daga. 6 jah warb Dan in anparamma daga 
sabbsto galeiban imma in swnagogein jah laisjan. jah was jainar 
manna, jah handus is so taihswo was Paursus. 7 witaidedunuh han 
bai bokarjos jah Fareisaieis, jau in sabbato daga leikinodedi, ei 
bigeteina til du wrohjan ina. 8 ib is wissuh mitonins ise jah gap 
du hPamma mann, hamma baursja habandin handu: urreis jah stand 
in midjaim. baruh is urreisands gastop. 9 gab Pan Iesus du im: 
fraihna izwis iva skuld ist sabbato dagam, δὶ taujan hau unpiupb 
taujan, saiwala ganasjan hau usqistjan? 10 jah ussailvands allans ins 
qab du imma: ufrakei bo handu peina. Paruh is ufrakida, jah ga- 
stob so handus is, swaswe so anbara. 11 ib eis fullai waurpun un- 
frodeins jah rodidedun du sis misso ἴ08. tawidideina Pamma lIesua. 
12 jah warb in dagam paim, ei usiddja Iesus in fairguni bidjan; 
jah was naht bairwakands in bidai gudis. 13 jah bibe warb dags, 
atwopida siponjans seinans δ} gawaljands us im twalib, Panzei 
jah apaustuluns namnida: 14 Seimon panei jah namnida Paitru, 
jah Andraian bropar is; Iakobu jah Iohannen, Filippu jah Barpu- 
lomaiu; 15 Mabpaiu jah Boman, Iakobu Pana Alfaius jah Seimon 
Dana haitanan Zeloten; 16 Iudan Iakobaus jah Iudan Iskarioten, 
saei jah warb galewjands ina. 17 jah atgaggands dalap mib im gastop 
ana stada ibnamma jah hiuma siponje is jah hansa mikila mana- 
geins af allamma Iudaias jah Iairusalem jah Pize faur marein Twre 
jah Seidone [jah anparaizo baurge), 18 Paiei gemun hausjan imma 
jah hailjan sik sauhte seinaizo; jah hai anahabaidans fram ahmam 
unhrainjaim, jah gahailidai waurbun. 19 jah alla managei sokidedun 
attekan imma, unte mahts af imma usiddja jah ganasida allans. 
%0 jah is ushafjands augona seina du siponjam seinaim qap: auda- 
gai jus unledans ahmin, unte izwara ist Piudangardi himine. 21 au- 
dagai jus gredagans nu, unte sadai wairbib. audagai jus gretandans 
au, unte ufblohjanda. 22 audagai sijup, Pan fljand izwis mans 
jah afskaidand izwis jah idweitjand jah uswairpand namin izwa- 
ramma swe ubilamma in sunaus mans; 23 faginod in jainamma 
daga jah laikid, unte sai, mizdo izwara managa in himinam; bi 
Pamma auk tawidedun praufetum attans ize. 24 abban wai ..izwis 





ΥΙ, 7. leikinodedi] CA für lekinodedi. — 11. tawidideina] CA 
für tawidedeina. — 12. bairwakands] CA für bairhwakands, vgl. EB. 
$ 278. — 15. Alfaius]) CA für Alfaiaus. — 17. atgaggands] atgaggag- 
gands CA. — hiuma] CA für hiuhma. 








VI, 12. jah warb] vgl. Mc 3,13: καὶ ἀναβαίνει. — lesus] Zusatz 
zu Beginn der Perikope, aus einem Lektionar stammend. — 15. Map- 
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25 οὐαὶ ὑμῖν ol ἐμπεπληςμένοι νῦν, ὅτι πεινάςετε. οὐαὶ ὑμῖν οἱ γελῶν- 
τες νῦν, ὅτι πενθήςετε καὶ κλαύεετε. 26 οὐαὶ ὅταν καλῶς ὑμᾶς einw- 
αν πάντες οἱ ἄνθρυποι, κατὰ τὰ αὐτὰ γὰρ ἐποίουν τοῖς ψευδοπροφή- 
ταῖς οἱ πατέρες αὐτῶν. 27 ἀλλ᾽ ὑμῖν λέγω τοῖς ἀκούουςιν ἀγαπᾶτε 
τοὺς ἐχθροὺς ὑμῶν, καλῶς ποιεῖτε τοῖς μιςοῦετιν ὑμᾶς, 28 εὐλογεῖτε 
τοὺς καταρωμένους ὑμῖν, Trpocebyecde ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων ὑμᾶς. 
29 τῷ τύὐπτοντί ce ἐπὶ τὴν εἰαγόνα πάρεχε καὶ τὴν ἄλλην, καὶ ἀπὸ τοῦ 
alpovröc cov τὸ ἱμάτιον καὶ τὸν χιτῶνα μὴ κωλύςεῃς,. 80 παντὶ δὲ τῷ 
αἰτοῦντί ce δίδου, καὶ ἀπὸ τοῦ αἴροντος τὰ ςὰ μὴ ἀπαίτει. 31 καὶ 
καθιὺς θέλετε ἵνα ποιῶςειν ὑμῖν οἱ ἄνθρωποι, καὶ ὑμεῖς ποιεῖτε αὐτοῖς 
ὁμοίως. 82 καὶ εἰ ἀγαπᾶτε τοὺς ἀγαπῶντας ὑμᾶς, ποία ὑμῖν χάρις ἐςτίν; 
καὶ τὰρ οἱ ἁμαρτωλοὶ τοὺς ἀγαπῶντας αὐτοὺς ἀγαπῶςιν. 88 καὶ ἐὰν 
ἀγαθοποιῆτε τοὺς ἀγαθοποιοῦντας ὑμᾶς, ποία ὑμῖν χάρις ἐςτίν ; καὶ yüp 
ol ἁμαρτωλοὶ τὸ αὐτὸ ποιοῦςιν. 84 καὶ ἐὰν δανείζητε παρ᾽ ὧν ἐλπί- 
ζετε ἀπολαβεῖν, ποία ὑμῖν χάρις ἐςτίν; καὶ γὰρ ἁμαρτωλοὶ ἁμαρτωλοῖς 
δανείζουειν, ἵνα ἀπολάβωςι τὰ Ica. 35 πλὴν ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχθροὺς 
ὑμῶν καὶ ἀγαθοποιεῖτε καὶ δανείζετε μηδὲν ἀπελπίζοντες “ καὶ ἔςται ὁ 
μιςθὸς ὑμῶν πολύς, καὶ Ececde υἱοὶ ὑψίςτου, ὅτι αὐτὸς χρηςτός ἐςτιν 
ἐπὶ τοὺς ἀχαρίςετους καὶ πονηρούς. 86 yivecde οἰκτίρμονες, καθιὼὺς καὶ 
ὁ πατὴρ ὑμῶν οἰκτίρμων Ecriv. 87 καὶ μὴ κρίνετε, ἵνα μὴ κριθῆτε᾽" 
μὴ καταδικάζετε, καὶ οὐ μὴ καταδικαςθῆτε᾽ ἀπολύετε, καὶ ἀπολυθήςε- 
che‘ 38 δίδοτε, καὶ δοθήςεται Univ’ μέτρον καλὸν καὶ πεπιεςμένον καὶ 
ςεςαλευμένον καὶ ὑπερεκχυννόμενον διύςουειν εἰς τὸν κόλπον ὑμῶν " τῷ 
γὰρ αὐτῷ μέτρῳ ᾧ μετρεῖτε, μετρηθήςεται ὑμῖν. 39 εἶπεν δὲ παρα- 
βολὴν αὐτοῖς ᾿ μήτι δύναται τυφλὸς τυφλὸν ὁδηγεῖν; οὐχὶ ἀμφότεροι 
εἰς βόθυνον πεςοῦνται; 40 οὐκ ἔςτιν μαθητὴς ὑπὲρ τὸν διδάςκαλον 
αὐτοῦ  κατηρτιςμένος δὲ πᾶς ἔςεται ὡς ὁ διδάςκαλος αὐτοῦ. 41 τί δὲ 
βλέπεις τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφθαλμῷ τοῦ ἀδελφοῦ cov, τὴν δὲ δοκὸν 
τὴν ἐν τῷ ἰδίῳ ὀφθαλμῷ οὐ κατανοεῖς; 42 ἢ πῶς δύναςαι λέγειν τῷ 
ἀδελφῷ «ου᾽ ἀδελφέ, ἄφες ἐκβάλω τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφθαλμῷ του, 
αὐτὸς τὴν ἐν τῷ ὀφθαλμῷ εου δοκὸν οὐ βλέπων; ὑποκριτά, ἔκβαλε 
πρῶτον τὴν δοκὸν ἐκ τοῦ ὀφθαλμοῦ cov, καὶ τότε διαβλέψεις ἐκβαλεῖν 


ΝΙ, 26. πάντες) ΑΒΕΗΚΜΡΟΩΒΌΧΞΙΤ Chr. abcefff?g'iq, fehlt 
DFWLSVTAA, — κατὰ τὰ αὐταῦῇ Sin:BDKRX=TT ce, κατὰ ταῦτα *K 
bfff?g!?lqg vg. — 84. δανείζητε] UVIT, δανείζετε EFWHA. — 86. γίνεςθε) 
SinBDLZ abceff?lq (nach M 5,48), yivecde οὖν *K fg}? vg. — 37. ἵνα 
μή] ADA acef (nach M 7,1), καὶ οὐ μή *K bff?g!?lq vg. — 38. καλὸν 
xai] V vg (z. T.), καλόν *K it. — μετρηθήςεται) ΒΡ beq (nach Mc 
4,24), ἀντιμετρηθήςεται *"K remetietur it pler. vg. 





taujaid] es ist zweifelhaft, ob vor Piub ein 188 mit Absicht wegge- 
lassen oder versehentlich ausgefallen ist. 





Lukas VI, 2542, 113 


baim gabeigam, unte ju habaid gaplaiht izwara. 25 wai iswis, jus 
sadans nu, unte gredagai wairbip; wai izwis, jus hlahjandans nu, 
unte gaunon 8} gretan duginnid. 26 wai, ban waila izwis qipand 
allai mans; samaleiko allis tawidedun galiugapraufetum attans ize. 
27 akei izwis qipa Paim hausjandam: frijod Dans hatandans izwis; 
waila taujaid baim fiiandam iswis. 28 Piubjaib Dans fragibandans 
izwis; bidjaid fram Paim anamahtjandam izwis. 29 bamma stau- 
tandin Puk bı kinnu, galewei imma jah anpara; jah Pamma ni- 
mandin af bus wastja, jah paida ni warjais. 30 Ivammeh Pan 
bidjandane buk gif jah af Pamma nimandin Dein ni lausei. 31 jah 
swaswe wileid ei taujaina izwis mans, jah jus taujaid im samaleiko. 
32 abban jabai frijod bans frijondans izwis, iva izwis laune ist? 
jah auk Dai frawaurhtans Pans frijondans sik frijond. 33 jah jabai 
Piup taujaid Paim Piup taujandam izwis, Iva izwis lJaune ist? jah 
auk pai frawaurhtans bata samo taujand. 34 jah jabai leilvid fram 
Paimei weneid andniman, liva izwis laune ist? jah auk frawaurhtai 
frawaurhtaim leilvand, ei andnimaina samalaud. 35 swepauh frijod 
Pans fjjands izwarans, piup taujaid jah leilvaid ni waihtais uswenans, 
jah wairbib mizdo izwara managa, jah wairbib sunjus hauhistins, 
unte is gods ist Paim unfagram jah unseljam. 36 wairbaid bleip- 
jandans, swaswe jah atta izwar bleibs ist. 37 jah ni stojid, ei ni 
stojaindau; ni afdomjaid, jah ni afdomjanda; fraletaid, jah frale- 
tanda. 38 gibaid, jab gibada izwis, mitads goda δ ufarfulla jah 
gawigana jah ufargutana gibada in barm izwarana; Pizai auk samon 
mitadjon Dizaiei mitid mitada izwis. 39 qabuh Dan gajukon im: 
ibai mag blinde blindana tiuhan? niu bai in dal gadriusand? 
40 nist siponeis ufar laisari seinana; ib gamanwids lbvarjizuh wairpai 
swe laisaris is. 41 abban iva gaumeis gramsta in augin broprs 
Peinis, ip anza in beinamma augin ni gaumeis? 42 aibhau lvaiwa 
magt qipan du brobr beinamma: bropar let, ik uswairpa gramsta 
Pamma in augin beinamma, silba in augin Peinamma anza ni gaum- 
jands? Jiuta, uswairp faurbis Damma anza us augin Peinamma, 
jah Dan gaumjais uswairpan gramsta bamma in augin broprs Peinie. 





VI, 27. hatandans] Randglosse: hatjandam. Die Glosse gehört 
mcht zu hatandans, sondern vielmehr su fijandam und ist dadurch 
teranlaßt, daß μιςεῖν gewöhnlich durch hatan (hatjan) übersetzt wird. 
— 86. swaswe]) swawe CA. — 38. mitid] mitad CA. — 40. gaman- 
wids]) Randglosse: ustauhans. — laisarie] CA für laisareie. 








VI,29. imma] Zusatz nach M 5,39, vgl. it pler. (D). — 35. ΒΡ 
Streitberg, Die gotische Bibel. 8 


114 Lukas VI, 43—49. VII, 1-9. 


τὸ κάρφος τὸ Ev τῷ ὀφθαλμῷ τοῦ ἀδελφοῦ cou. 48 οὐ γάρ Ecnv 
δένδρον καλὸν ποιοῦν καρπὸν «ςαπρόν, οὐδὲ δένδρον κακὸν ποιοῦν καρ- 
πὸν καλόν. 44 ἕκαςτον γὰρ δένδρον ἐκ τοῦ ἰδίου καρποῦ γινώεκεται. 
od γὰρ ἐξ ἀκανθῶν cuAkeyoucı cOxa, οὐδὲ ἐκ βάτου τρυγῶςει ς«ταφυλήν. 
45 ὁ ἀγαθὸς ἄνθρωπος ἐκ τοῦ ἀγαθοῦ θηςαυροῦ τῆς καρδίας αὐτοῦ 
προφέρει τὸ ἀγαθόν, καὶ ὁ πονηρὸς ἄνθρωπος ἐκ τοῦ πονηροῦ θηςαυροῦ 
τῆς καρδίας αὐτοῦ προφέρει τὸ πονηρόν " ἐκ γὰρ περιςςεύματος καρδίας 
λαλεῖ τὸ ςτόμα αὐτοῦ. 46 τί δέ με καλεῖτε κύριε κύριε, καὶ οὐ ποι- 
εἶτε ἃ λέγω; 47 πᾶς ὁ ἐρχόμενος πρὸς μὲ καὶ ἀκούων μου τῶν λόγων 
καὶ ποιῶν αὐτούς, ὑποδείξω ὑμῖν τίνι ἐςτὶν ὅμοιος. 48 ὅμοιός ἐςτιν 
ἀνθρώπῳ οἰκοδομοῦντι οἰκίαν, ὃς ἔςκαψεν καὶ ἐβάθυνεν καὶ ἔθηκεν 
θεμέλιον ἐπὶ τὴν πέτραν᾽ πλημμύρας δὲ γενομένης προςέρρηξεν ὁ 
ποταμὸς τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ καὶ οὐκ Icxucev «αλεῦςαι αὐτήν, τεθεμελίιωτο 
γὰρ ἐπὶ τὴν πέτραν. 49 ὁ δὲ ἀκούςας καὶ μὴ ποιήςας ὅμοιός ἐςτιν 
ἀνθρώπῳ οἰκοδομήςαντι οἰκίαν ἐπὶ τὴν γῆν χωρὶς θεμελίου, ἣ προςέρ- 
ρηξεν ὁ ποταμός, καὶ εὐθέως ἔπεςεν, καὶ ἐγένετο τὸ ῥῆγμα τῆς οἰκίας 
ἐκείνης μέγα. 


vo. 


1 Ἐπεὶ δὲ ἐπλήρωςεν πάντα τὰ ῥήματα αὐτοῦ εἰς τὰς ἀκοάς τοῦ 
λαοῦ, εἰεῆλθεν εἰς Καπερναούμ. 2 ἑκατοντάρχου δέ τινος δοῦλος κακῶς 
ἔχων ἤμελλεν τελευτᾶν, ὃς ἣν αὐτῷ ἔντιμος. 8 ἀκούςας δὲ περὶ τοῦ 
Ἰηςοῦ ἀπέςτειλεν πρὸς αὐτὸν πρεεβυτέρους τῶν ’lovdalwv ἐρωτῶν 
αὐτὸν ὅπως ἐλθὼν διαςιύςῃ τὸν δοῦλον αὐτοῦ. 4 οἱ δὲ παραγενόμενοι 
πρὸς τὸν ’Incodv παρεκάλουν αὐτὸν croudalwc λέγοντες ὅτι ἄξιός ἐςτιν 
ᾧ παρέξει τοῦτο᾽ 5 ἀγαπᾷ γὰρ τὸ ἔθνος ἡμῶν, καὶ τὴν ςυναγωγὴν 
αὐτὸς ψκοδόμηςεν ἡμῖν. 6 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἐπορεύετο εὺν αὐτοῖς. ἤδη δὲ 
οὐ μακρὰν ἀπέχοντος αὐτοῦ ἀπὸ τῆς οἰκίας, ἔπεμψεν πρὸς αὐτὸν ὃ 
ἑκατόνταρχος φίλους λέγων αὐτῷ ᾿ κύριε, μὴ «ςκύλλου ᾿ οὐ γάρ εἶμι Ixa- 
νὸς ἵνα ὑπὸ τὴν «ςτέγην μον εἰςέλθῃς᾿ 7 διὸ οὐδὲ ἐμαυτὸν ἠξίωςα 
πρὸς ce ἐλθεῖν ᾿ ἀλλὰ εἰπὲ λόγῳ, καὶ ἰαθήςεται ὁ παῖς μου. 8 καὶ γὰρ 
ἐγὼ ἄνθρωπός εἶμι ὑπὸ ἐξουςίαν ταςςόμενος, ἔχων ὑπ’ ἐμαυτὸν CTpa- 
τιώτας, καὶ λέγω τούτῳ ᾿ πορεύθητι, καὶ πορεύεται, καὶ ἄλλῳ ᾿ ἔρχου, 
καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλῳ μου ποίηςον τοῦτο, καὶ ποιεῖ. 9 ἀκούςας 


VI, 4. παρέξει) GKMSUVTA, παρέξῃ EHTT. -- 6. οὐ μακρὰν ἀπέ- 
χοντος αὐτοῦ) D, αὐτοῦ οὐ μακρὰν ἀπέχοντος *K. 





nicht dem tpuyWcıv der Vorlage. --- weinabasja] Plural wie M 7,16; 
vgl. ce (L). — 47. galeiks ist] Stellung wie V.48. — VII, 8. her] Zu- 
satz, der M 8,9 fehlt. her stammt wohl aus Stellen wie qamt her’ 
Ἦλθες ὧδε M 8,29 und lvan her gamt' πότε ὧδε γέγονας J 6,25. 


Lukas ΥἹ, 48---49. VIL1—9. 115 


43 ni auk ist bagms gods taujands akran ubil, nih han bagms ubils 
taujands akran god. 44 Ivarjizuh raihtis bagme us swesamma akrana 
uskunps ist; ni auk us Paurnum lisanda smakkane, nih Pan us 
aivatundjai trudanda weinabasja. 45 Piubeigs manna us Piupei- 
gamma huzda hairtins seinis usbairid Diup, jah ubils manna us 
ubilamma hairtins seinis usbairid ubil: uzuh allis ufarfullein hair- 
tins rodeid munDs is. 46 abban 108 mik haitid frauja, frauja! jah 
ni taujid Datei qipa? 47 lvazuh sa gaggands du mis jah haus- 
jands waurda meina jah taujands Do, ataugja izwis vamma galeiks 
ist. 48 galeiks ist mann timrjandin razn, saei grob jah gadiupida 
jah gasatida grunduwaddjau ana staina. at garunjon Dan waur- 
Panai bistagg alva bi jainamma razna jah ni mahta gawagjan Ita; 
gasulid auk was ana Damma staina. 49 ib sa hausjands jah ni tau- 
jands galeiks ist mann timrjandin razn ana airbai inuh grundu- 
waddju, Datei bistagq flodus, jah suns gadraus, jah warb so uswal- 
teins Dis rasnis mikila. 
vIl. 

1 Bibe ban usfullida alla Do waurda seina in hliumans mana- 
geins, galaib in Kafarnaum. 2 hundafade ban sumis skalks siu- 
kands swultawairbja < was >, saei was imma swers. 3 gahaus- 
jands han bi Iesu insandida du imma sinistans Iudaie, bidjands ina 
ei gimi jah ganasidedi bana skalk is. 4 ib eis qimandans at Iesua 
bedun ina usdaudo, qibandans batei wairbs ist, Pammei fragihis 
Pata; 5 unte frijop piuda unsara, jah swnagogein is gatimrida un- 
sis, 6 ip Iesus iddjuh mip im. jah jupan ni fairra wisandin imma 
pamma garda, insandida du imma sa hundafads frijonds, qibands 
du imma: frauja, ni draibei Duk, unte ni im wairbs ei uf hrot mein 
inngaggais. 7 dubei ni mik silban wairbana rahnida at bus qiman; 
ak gib waurda, jah gahailnid sa Piumagus meins. 8 jah Dan auk 
ik manna im uf waldufnja gasatids, habands uf mis silbin gadrauh- 
tins; Δ} giba du Damma: gagg, jah gaggid; jah anbaramma: qim 
her, jah gimid; jah du skalka meinamma: tawei bata, jah taujid. 
9 gahausjands ban pata Iesus sildaleikida ina jah wandjands sik 


ὟΙ, 48. grunduwaddjau] CA für -waddju. — 49. flodus] Rand- 
glosse: ava. — VII, 2. wası] Uppström, fehlt CA. — 3. qimi] CA 
für gemi. — 7. dupei] CA für dupe. 


VI,44. lisanda] vgl. zum Passiv M 7,16 J 15,6. Das Passiv 
scheint an dieser Stelle zuerst in den got. Text eingedrungen zu 
sein; denn hier bestehn auch außergot. Parallelen: e de spinis enim 
fieus non leguntur (neque de rubo vendemiantur ubae). Danach auch 
Der.: ἐκλέγονται ἐξ ἀκ. cOxa. — trudanda] entspricht in der Bedeutung 

88 


116 “ Lukas VII, 10-26. 


δὲ ταῦτα ὁ ’Incodc ἐθαύμαςεν αὐτὸν καὶ crpapeic τῷ ἀκολουθοῦντι 
αὐτῷ ὄχλῳ εἶπεν λέγω ὑμῖν, οὐδὲ ἐν τῷ ᾿Ιεραὴλ’ τοςκαύτην πίςετιν εὗρον. 
10 καὶ ὑποςτρέψαντες οἱ πεμφθέντες εἰς τὸν οἶκον εὗρον τὸν ἀξεθε- 
νοῦντα δοῦλον ὑγιαίνοντα. 11 καὶ ἐγένετο ἐν τῇ ἑξῆς ἐπορεύετο εἰς 
πόλιν καλουμένην Naiv, καὶ cuverropebovro αὐτῷ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ἱκα- 
vol καὶ ὄχλος πολύς. 12 ὡς δὲ ἤγγιςεν τῇ πύλῃ τῆς πόλεως, καὶ ἰδοὺ 
ἐξεκομίζετο τεθνηκὼς υἱὸς μονογενὴς τῇ μητρὶ αὐτοῦ, καὶ αὐτὴ χήρα, 
καὶ ὄχλος τῆς πόλεως ἱκανὸς εὖν αὐτῇ. 18 καὶ ἰδὼν αὐτὴν ὁ κύριος 
ἐςπλαγχνίςθη En’ αὐτῇ καὶ εἶπεν αὐτῇ ᾿ μὴ κλαῖε. 14 καὶ προςελθὼν 
ἥψατο τῆς copod, ol δὲ βαςτάζοντες ἔςτηςαν, καὶ εἶπεν ᾿ νεανίςκε, coi 
λέτω, ἐγέρθητι. 15. καὶ ἀνεκάθιςεν ὁ νεκρὸς καὶ ἤρξατο λαλεῖν, καὶ 
ἀπέδωκεν αὐτὸν τῇ μητρὶ αὐτοῦ. 16 ἔλαβεν δὲ φόβος πάντας, καὶ 
ἐδόξαζον τὸν θεὸν λέγοντες ὅτι προφήτης μέγας ἐγήγερται ἐν ἡμῖν, καὶ 
ὅτι ἐπεεςκέψατο ὁ θεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ. 17 καὶ ἐξῆλθεν ὁ λόγος οὗτος 
ἐν ὅλῃ τῇ Ἰουδαίᾳ περὶ αὐτοῦ καὶ ἐν πάςῃ τῇ περιχώρῳ. 18 καὶ 
ἀπήγγειλαν Ἰωάννῃ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ περὶ πάντων τούτων. 19 καὶ 
προςκαλεςάμενος δύο τινὰς τῶν μαθητῶν αὐτοῦ ὁ Ἰωάννης ἔπειιψεν 
αὐτοὺς πρὸς τὸν Ἰηςοῦν λέγων - cd εἶ ὁ ἐρχόμενος ἢ ἄλλον προςδο- 
κῶμεν; 20 παραγενόμενοι δὲ πρὸς αὐτὸν οἱ ἄνδρες εἶπον . Ἰωάννης ὁ 
βαπτιςτὴς ἀπέςταλκεν ἡμᾶς πρὸς ck λέγων cd εἶ ὁ ἐρχόμενος ἢ ἄλλον 
προςδοκῶμεν, 21 ἐν αὐτῇ δὲ τῇ ὥρᾳ ἐθεράπευςεν πολλοὺς ἀπὸ νόςων 
καὶ μαςτίγων καὶ πνευμάτων πονηρῶν καὶ τυφλοῖς πολλοῖς Exapicato 
βλέπειν. 22 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς πορευθέντες 
ἀπαγγείλατε Ἰωάννῃ ἃ εἴδετε καὶ ἠκούςατε, ὅτι τυφλοὶ ἀναβλέπουειν, 
χωλοὶ περιπατοῦσιν, λεπροὶ καθαρίζονται, κωφοὶ ἀκούουςιν, νεκροὶ ἐγεί- 
ρονται, πτωχοὶ εὐαγγελίζονται. 28 καὶ μακάριός ἐςτιν ὃς ἐὰν μὴ cKav- 
δαλιςθῇ ἐν ἐμοί. 24 ἀπελθόντων δὲ τῶν ἀγγέλων Ἰωάννου ἤρξατο 
λέγειν πρὸς τοὺς ὄχλους περὶ ᾿Ιωάννου ᾿ τί ἐξεληλύθατε εἰς τὴν ἔρημον 
θεάςαςθαι; κάλαμον ὑπὸ ἀνέμου «αλευόμενον,; 25 ἀλλὰ τί ἐξεληλύθατε 
ἰδεῖν; ἄνθρωπον ἐν μαλακοῖς ἱματίοις ἠμφιεςμένον; ἰδοὺ οἱ ἐν ἱματιςμῷ 
ἐνδόξῳ καὶ τρυφῇ ὑπάρχοντες ἐν τοῖς βαεςιλείοις εἰείῖν. 26 ἀλλὰ τί 


Vu, 11. ἐν τῇ ἑξῆς) STT, ἐν τῷ ἑξῆς EFGHUVA. --- Ναῖν] “Κ, 
Ναείν *J, Ναΐμ (Ναείμ) Ἣν (K). — 12. xalaum χήρα] EFGHUATT, καὶ 
aum ἦν χήρα SinBC*LSV=; αὐτή M, αὐτῇ EFGHKSTA, αὕτη VI. — 
15. ἀπέδωκεν] A, min 88, ἔδωκεν *K. — 16. ἐγήγερται) *K, ἠγέρθη 
SinABCL=. — 19. ἔπεμψεν αὐτούς) =, ἔπεμψεν *K. — 24. πρὸς τοὺς 
ὄχλους] SUTT it vg, τοῖς ὄχλοις EFGHVA. 





fehlt nach dem Muster der öfters wiederkehrenden Verbindung δύο τῶν 


nad. Vgl. befff?g!lg (Ὁ) — 25. fodeinai] Verwechslung von τρυφῇ 
mit τροφῇ. 





Lukas VII, 10—26. 117 


du pizai afarlaistjandein sis managein gab: amen, giha izwis, ni in 
Israela swalauda galaubein bigat. 10 jah gawandjandans sik Pai 
insandidans du garda bigetun Dana siukan skalk hailana. 11 jah 
warb in Pamma afardaga, iddja in baurg namnida Naem; jah mid- 
iddjedun imma siponjos is ganohai jah manageins filu. 12 bipeh 
Dan nelva was daura bizos baurgs, Daruh sai, utbaurans was naus, 
sunus ainaha aibein seinai, jah si silbo widowo, jah managei Dizos 
baurgs ganoha mip izai. 13 jah gasailvands bo frauja [Iesus] infei- 
noda du izai jah gap du isai: ni gret! 14 jah duatgaggands attai- 
tok bilftrjom; ip Pai bairandans gastopun; jah gap: juggalaud, du 
pus giba: urreis!i 15 jah ussat sa naus jah dugann rodjan. jah 
atgaf ina aibein is. 16 dissat Dan allans agis, jah mikilidedun ΚΡ, 
gipandans Datei praufetus mikils urrais in unsis, jah Patei gawei- 
soda gup manageins seinaizos. 17 jah usiddja bata waurd and alla 
Iudaia bi ina jah and allans bisitands. 18 jah gataihun Iohannen 
siponjos is bi alla bo. 19 jah athaitands twans siponje seinaize 
Iohannes insandida ins du Iesua gibands: ΡΒ is sa qimanda bau 
anparanu wenjaima? 20 gimandans ban at imma ai wairos gebun: 
Iohannes sa daupjands insandida ugkis du bus, gibands: PA is sa 
gqimanda Pau anparanu wenjaima? 21 inuh Dan Pizai lveilai ga- 
hailida managans af sauhtim jah slahim jah ahmane ubilaize jah 
blindaim managaim fragaf siun. 22 jah andhafjands Iesus gab du 
im: gaggandans gateihats Iohannen Patei gaselvuts jah gahauside- 
duts, Datei blindai ussailvand, haltai gaggand, prutsfillai gahrain- 
janda, baudai gahausjand, naweis urreisand, unledai wailamerjanda; 
23 jah audags ist salvasuh saei ni gamarzjada in mis. 24 at galei- 
pandam han baim airum Iohannes dugann rodjan du manageim bi 
Iobannen: ioa usiddjedub in aupida saivan? raus fram winda 
wagid? 25 akei va usiddjedub saivan? mannen in hnasgjaim 
wastjiom gawasidana? sai, Dai in wastjom wulbagaim δ fodeinai 
wisandans in Piudangardjom sind. 26 akei 108 usiddjedup sailvan ? 





VD, 11. Naem] Maen CA, Schreibfehler; vgl. ‘Naim’ befg!” 
vg. — mididdjedun] CA, sonst stets mibiddjedun; vgl. Streitberg 
IF. 18,387. — 12. widowo] CA für widuwo, vgl. EB. $ 23B. — 
19. 20. pa] aus Du + u (Fragepartikel), vgl. W. Schulze ΚΖ. 40,565. 
— 2%. manageim] managein CA. Vol. M 11,7 L3,7. 
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VO, 9. amen) Zusatz nach M 8,10; vgl. it pler. vg (und Ὁ). 
— 12. jah ei silbo] für καὶ αὐτή. Vgl. L 5,1: jah is silba‘ καὶ 
αὐτός. — 18. Iesus) Zusatz, vgl. ὃ ᾿Ιητοῦς statt ὁ κύριος in D und 
einigen min Ebenso auch f nur Iesus. — 19. twans siponje] τινὰς 
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ἐξεληλύθατε ἰδεῖν; προφήτην; ναὶ λέγω ὑμῖν, καὶ περιςςότερον προφή- 
του. 27 οὗτός ἐςτιν περὶ οὗ γέγραπται ἰδοὺ ἐγὼ ἀποςτέλλω τὸν ἄτγ- 
γελόν μου πρὸ προσώπου CoUu, ὃς καταςκευάςει τὴν ὁδόν ςου ἔμπροςθέν 
cov. 28 λέγω γὰρ ὑμῖν, μείζων ἐν γεννητοῖς γυναικῶν προφήτης 
Ἰωάννου τοῦ βαπτιςτοῦ οὐδείς ἐςτιν᾽ ὁ δὲ μικρότερος ἐν τῇ βαειλείᾳ 
τοῦ θεοῦ μείζων αὐτοῦ ἐςτιν. 29 καὶ πᾶς ὁ λαὸς ἀκούςας καὶ οἱ τελῶ- 
van ἐδικαίωςαν τὸν θεόν, βαπτιςθέντες τὸ βάπτιεομα Ἰωάννου : 80 οἱ 
δὲ Φαριςαῖοι καὶ οἱ νομικοὶ τὴν βουλὴν τοῦ θεοῦ ἠθέτηςαν εἰς ἑαυτούς, 
μὴ βαπτιςθέντες ὑπ᾽ αὐτοῦ. 31 τίνι οὖν ὁμοιῴεω τοὺς ἀνθρώπους τῆς 
γενεᾶς ταύτης, καὶ τίνι elciv ὅμοιοι; 82. ὅμοιοί elcıv παιδίοις τοῖς ἐν 
ἀγορᾷ καθημένοις καὶ προςφωνοῦειν ἀλλήλοις καὶ λέγουειν ' ηὐλήςαμεν 
ὑμῖν καὶ οὐκ ὠρχήςαςθε, ἐθρηνήςαμεν ὑμῖν καὶ οὐκ ἐκλαύεςατε. 33 ἐλή- 
Audev γὰρ ᾿Ιωάννης ὁ βαπτιςτὴς μήτε ἄρτον ἐςθίων μήτε οἶνον πίνων, 
καὶ λέγετε δαιμόνιον ἔχει. 84 ἐλήλυθεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθριύπου ἐςθίων 
καὶ πίνων, καὶ λέγετε ἰδοὺ ἄνθρωπος φάγος καὶ οἰνοπότης, φίλος 
τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν. 35 καὶ ἐδικαιθη ἡ ςοφία ἀπὸ τῶν τέκνων 
αὐτῆς πάντων. 36 ἠρώτα δέ τις αὐτὸν τῶν Φαριςαίων ἵνα φάγῃ μετ᾽ 
αὐτοῦ ᾿ καὶ εἰςελθὼν εἰς τὴν οἰκίαν τοῦ Papıcalov ἀνεκλίθη. 37 καὶ 
ἰδοὺ γυνὴ ἐν τῇ πόλει ἥτις ἣν Auaprwidc, καὶ ἐπιγνοῦςα ὅτι ἀνάκειται 
ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ Φαριςαίου, κομίςκαςκα dAdßactpov μύρου 88 καὶ cräca 
παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ ὀπίςω κλαίουςα, ἤρξατο βρέχειν τοὺς πόδας 
αὐτοῦ τοῖς ddxpvcaıv καὶ ταῖς θριξὶν τῆς κεφαλῆς αὐτῆς ἐξέμαςςεν καὶ 
κατεφίλει τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ ἤλειφεν τῷ μύρῳ. 89 ἰδὼν δὲ ὁ Φα- 
ριςαῖος ὃ καλέςας αὐτὸν εἶπεν ἐν ἑαυτῷ λέγων οὗτος εἰ ἣν προφήτης, 
ἐγίνωςκεν ἂν τίς καὶ ποταπὴ ἡ γυνὴ ἥτις ἅπτεται αὐτοῦ, ὅτι ἁμαρτωλός 
ecrıv. 40 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ ᾿Ιηςοῦς εἶπεν πρὸς αὐτόν " (ζίμων, ἔχω εοἱ 
τι εἰπεῖν, ὁ δέ φηςιν᾽ διδάςκαλε, eine. Al δύο χρεοφειλέται ἧςαν 
δανειςτῇ tivi’ ὁ εἷς ὥφειλεν δηνάρια πεντακόςια, ὁ δὲ ἕτερος πεντή- 
κοντα. 42 μὴ ἐχόντων δὲ αὐτῶν ἀποδοῦναι, ἀμφοτέροις ἐχαρίςατο. 
τίς οὖν αὐτῶν, εἰπέ, πλεῖον αὐτὸν ἀγαπήςει; 48 ἀποκριθεὶς δὲ ὁ (ίμων 
εἶπεν. ὑπολαμβάνω ὅτι ᾧ τὸ πλεῖον ἐχαρίκατο. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ᾽ 
ὀρθῶς ἔκρινας. 44 καὶ crpapelc πρὸς τὴν γυναῖκα τῷ (ίμωνι ἔφη᾽ 
βλέπεις ταύτην τὴν γυναῖκα; εἰςῆλθόν cou εἰς τὴν οἰκίαν, ὕδωρ μοι ἐπὶ 


VD, 37. καὶ ἐπιγνοῦςα)] FSVTT, ἐπιγνοῦςα EGHUA it vg. — 44. μοὶ 
ἐπὶ τοὺς πόδας μου] Verschmelzung zweier Lesarten: a) μοὶ ἐπὶ (τοὺς) 
πόδας BX ημδλὲ ad pedes 6 und Ὁ) ἐπὶ τοὺς πόδας μου "Κ befg? vg. 





dankt. Vol. 6: ad Petrum dirit ἐπι (c: dicit Simoni: Simon usıo.). 
Nach got schreibt f: Iesus dicit ad Petrum. — 42. Iwabro usgebeina] 
x, vgl. "unde redderent it vg. — 44. gab du Seimona] Stellung wie it 


vg (vgl. auch Ὁ: εἶπεν τῷ Ciuwnı). 
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praufetu? jai, qiba izwis, jah mais praufetu. 27 sa ist, bi Panei 
gamelid ist: sai, ik insandja aggilu meinana faura andwairpja Pei- 
namma, saei gamanweid wig peinana faura Dus. 28 qipa allis izwis. 
maiza in baurim qginono praufetus Iohanne pamma daupjandin 
ainshun nist; ib sa minniza [imma] in Piudangardjai gudis maiza 
imma ist. 29 jah alla managei gahausjandei jah motarjos garaihtana 
domidedun gup, ufdaupidai daupeinai Iohannie. 30 ib Fareisaieis 
jah witodafastjos runa gudis fragebun ana eik, ni daupidai fram 
imma. 31 lve nu galeiko bans mans pis kunjis, jah live sijaina ga- 
leikai? 32 galeikai sind barnam paim in garunsai sitandam jalı 
wopjandam seina misso jah qipandam: swiglodedum izwis jah ni 
plinsidedub, gaunodedum izwis jan-ni gaigrotup. 33 urrann raihtis 
Iohannes sa daupjandes, nih hlaif matjands nih wein Jrigkands, jah 
qipib: unhulbon habaib. 34 urrann sunus mans matjands jah 
drigkands, δ gipip: sai, manna afetja δ weindrugkja, frijonds 
motarje jah frawaurhtaize. 35 jah gasunjoda warb handugei fram 
barnam seinaim allaim. 86 bap Pan ina sums Fareisaie ei mati- 
dedi το imma; δὰ atgaggands in gard pis Fareisaiaus anakum- 
bida. 37 Daruh sai, qino in Pizai baurg, sei was frawaurhta, jah 
ufkunnandei Patei anakumbida in razna Pis Fareisaiaus, briggandei 
alabaletraun balsanis 88 jah standandei faura fotum is aftaro 
greitandei, dugann natjan fotuns is tagram jah skufta haubidis 
seinis biewarb jah kukida fotum is jah gasalboda pamma balsana. 
39 gasailvands Dan sa Fareisaius, saei haihait ina, rodida sis ains 
gipands: sa ib wesi praufetus, ufkunpedi bau, Ivo jah lvileika so 
gino sei tekib imma, batei frawaurhta ist. 40 jah andhafjands Iesus 
yab du Paitrau: Seimon, skal bus [08 qiban. ip is 48}: laisari, 
gip! 41 twai dulgis skulans wesun dulgahaitjin sumamma; ains 
skulda skatte fimf hunda, ib anbar fimf tiguns. 42 ni habandam 
Pan < im > lvapro usgebeina, baim fragaf. lvabar nu Pize, qip, 
mais ina frijod? 48 andhafjands ban Seimon gap: bana gawenja 
Dammei managizo fragaf. baruh is gab du imma: raihtaba stauides. 
44 jah gawandjands sik du Pizai ginon qab du Seimona: gasailis 





VI, 26. Praufetu?] CA für praufetau. — 30. ana] GL. Bern- 
hardt, and ‘sine dubio’ CA. — 32. gaunodedum] Randglosse: hufum. 
— 38, greitandei) CA für gretandei. 








VII, 28. minniza imma] das sinnlose imma wohl nach maiza 
imma hinzugefügt, vgl. Ὁ: μικρότερος αὐτοῦ. --- 36. bab han ina sums 
Fareisaie) vgl. zur Wortstellung L 18,18, auch J 9,16. Die gleiche 
Umstellung in it vg (D). — 40. Paitrau] für αὐτόν, wohl aus einem 
Lektionar eingedrungen, wo es einer Verwechslung sein Dasein ver- 
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τοὺς πόδας μου οὐκ ἔδωκας ᾿ αὕτη δὲ τοῖς daxpucıv ἔβρεξέν μου τοὺς 
πόδας καὶ ταῖς θριξὶν αὐτῆς ἐξέμαξεν. 45 φίλημά μοι οὐκ ἔδωκας, αὕτη 
δὲ ἀφ᾽ ἣς εἰςῆλθον οὐ διέλειπεν καταφιλοῦςά μου τοὺς πόδας. 46 ἐλαίῳ 
τὴν κεφαλήν μου οὐκ ἤλειψας, αὕτη δὲ μύρῳ ἤλειψεν τοὺς πόδας μου. 
47 οὗ χάριν, λέγω coı, ἀφέωνται αἱ ἀμαρτίαι αὐτῆς αἱ πολλαί, ὅτι ἠγά- 
πηςεν πολύ᾽ ᾧ δὲ ὀλίγον ἀφίεται, ὀλίγον ἀγαπᾷ. 48 εἶπεν δὲ αὐτῇ - 
ἀφέωνταί cov αἱ ἁμαρτίαι. 49 καὶ ἤρξαντο οἱ ευνανακείμενοι λέγειν ἐν 
ἑαυτοῖς ᾿ τίς οὗτός ἐςτιν, ὃς καὶ ἁμαρτίας ἀφίηειν; 50 εἶπεν δὲ πρὸς 
τὴν τυναῖκα ᾿ ἡ πίςτις εου ςἐςωκέν ςε, πορεύου εἰς εἰρήνην. 


VIH. 

1 Καὶ ἐγένετο Ev τῷ καθεξῆς καὶ αὐτὸς διώδευεν κατὰ πόλιν καὶ 
κώμην κηρύςςων καὶ εὐαγγελιζόμενος τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ, καὶ οἱ 
δώδεκα εὺὑν αὐτῷ, 2 καὶ τυναῖκές τινες al ἧςαν τεθεραπευμέναι ἀπὸ 
πνευμάτων πονηρῶν καὶ ἀςεθενειῶν, Μαρία ἡ καλουμένη Μαγδαληνή, 
ἀφ᾽ ἧς δαιμόνια ἑπτὰ ἐξεληλύθει, 3 καὶ Ἰωάννα τυνὴ Χουζᾶ ἐπιτρόπου 
Ἥρῴώδου καὶ ζουςάννα καὶ ἕτεραι πολλαί, αἵτινες διηκόνουν αὐτοῖς ἀπὸ 
τῶν ὑπαρχόντων αὐταῖς. 4 εὐνιόντος δὲ ὄχλου πολλοῦ καὶ τῶν κατὰ 
πόλιν ἐπιπορευομένων πρὸς αὐτόν, εἶπεν διὰ παραβολῆς. ὅ ἐξῆλθεν ὁ 
ςπείρων τοῦ ςπεῖραι τὸν «πόρον ἑαυτοῦ. καὶ ἐν τῷ ςπείρειν αὐτὸν ὃ 
μὲν ἔπεςεν παρὰ τὴν ὁδόν καὶ κατεπατήθη, καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ 
κατέφαγεν αὐτό 6 καὶ ἕτερον ἔπεςεν ἐπὶ τὴν πέτραν καὶ φυὲν ἐξη- 
ράνθη διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἰκμάδα. 7 καὶ ἕτερον ἔπεςεν ἐν uecw τῶν ἀκαν- 
θῶν, καὶ cuupuveicar αἱ ἄκανθαι ἀπέπνιξαν αὐτό 8 καὶ ἕτερον ἔπεςεν 
εἰς τὴν τῆν τὴν ἀγαθὴν καὶ ἔφυεν καὶ Enolncev καρπὸν ἐκατονταπλα- 
clova. ταῦτα λέγων ἐφώνει ὁ ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 9 ἐπηρύ- 
τῶν δὲ αὐτὸν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ λέγοντες τίς εἴη ἡ παραβολὴ αὕτη. 
10 ὁ δὲ εἶπεν ὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ μυςτήρια τῆς βαειλείας τοῦ 
θεοῦ. τοῖς δὲ λοιποῖς ἐν παραβολαῖς, ἵνα βλέποντες μὴ βλέπωειν καὶ 
ἀκούοντες μὴ ευνιῶειν. 11 ἔςτιν δὲ αὕτη ἡ παραβολή ᾿ ὁ ςπόρος ἐςτὶν 
ὁ λόγος τοῦ θεοῦ. 12 οἱ δὲ παρὰ τὴν ὁδόν elcıv οἱ ἀκούοντες, εἶτα 
ἔρχεται ὁ διάβολος καὶ αἴρει τὸν λόγον ἀπὸ τῆς καρδίας αὐτῶν, ἵνα μὴ 


-------. 


VII, 44. θριξίν] SinABDIKLPX=TT it vg, θριξὶν τῆς κεφαλῆς "Κ. 
— VII, 5. ἑαυτοῦ] SV, αὐτοῦ EFGHUATT. — 8. καὶ ἔφυεν καὶ 
ἐποίηςεν] Sin* (ähnlich DL) et fructificavit (f: germinavit) et fecit ef, 
καὶ φυὲν ἐποίηςεν ἔΚ. 








VII, 44. tagram seinaim) vgl. befg (D): lacrımis suis. — 48. bus 
frawaurhteis beinos] bus nach L 5,23. — 50. iD is] is Zusatz nach Mc 5,34. 
Nach got schreibt f: ipse autem. — VIII, 1. afar Data) in den Tert 
gedrungene Glosse zu bibe. — 2. us Pizaiei] vgl. “ex qua’ acef (D). 
— 4. gaqumanaim Pan hiumam] Plural nach M 13,2. 
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bo ginon? atgaggandin in gard beinana wato mis ana fotuns meinans 
ni gaft; ib is tagram seinaim ganatida meinans fotuns jah skufta 
seinamma biswarb. 45 ni kukides mis; ib ei, fram bammei inn- 
atiddja, ni swaif bikukjan fotuns meinans. 46 alewa haubid mei- 
nata ni salbodes; ib si balsana gasalboda fotuns meinans. 47 in 
Dizei qiba bus: afletanda frawaurhteis izos Dos managons, unte fri- 
joda filau; ib pammei leitil fraletada, leitil frijod. 48 gapuah Pan 
du isai: afletanda bus frawaurhteis Deinos. 49 jah dugunnun ai 
mibanskumbjandans qiban in sis silbam: [088 sa ist saei « jah > 
frawaurbtins afletai? 50 ib is gab ban du bizai qinon: galaubeins 
Deina ganasida buk, gagg in gawairbi. 


vIo. 


1 Jah warb bipe [afar Data], ei jah is wratoda and baurgs jah 
haimos merjands jah wailaspillonds Piudangardja gudis, jah δὶ 
twalib mib imma, 2 jah qinons bozei wesun galeikinodos ahmane 
ubilaize jah sauhte, jah Marja sei haitana was Magdalene, us Pizaiei 
usiddjedun unhulbons sibun, 8 jah Iohanna, gens Kusins, faura- 
gaggjins Herodes, jah Susanna jah anparos managos, bozei and- 
bahtededun im us aiginam seinaim. 4 gaqumanaim Pan hiumam 
managaim jah baim Paiei us baurgim gatiddjedun du imma, gap 
Pairh gajukon: 5 urrann saiands du saian fraiwa seinamma; jah 
mipbanei saiso, sum gadraus faur wig jah gatrudan warb, jah 
fuglos himinis fretun Data. 6 jah anpar gadraus ana staina jah 
uskijanata gabaursnoda, in Pizei ni habaida grammipa. 7 jah sum 
gadraus in midumsi baurniwe, jah mibuskeinandans pai Paurnjus 
aflvapidedun Pata. 8 jah anpar gadraus ana airpai godai jah us- 
keinoda jah tawida akran taihuntaihundfalb. Pata Pan qibands 
ufwopida: saei habai ausona du hausjan, gahausjai. 9 frehun pan 
ina siponjos is qibandans, iva sijai so gajuko. 10 ib is gap: izwis 
atgiban ist kunnan runos Diudinassaus gudis; ib Daim anparaim in 
gajukom, ei sailvandans ni gasailvaina, jah gahausjandans ni frap- 
jaina. 11 abban pata ist so gajuko: bata fraiw ist waurd gudis. 
12 ib pai wibra wig sind pai hausjandans; paproh qimip diabulus 
jah usnimib Ppata waurd af hairtin ize, ei galaubjandans ni gani- 





VII, 2. galeikinodos]) CA für galekinodos. — 8. fauragaggjins] 
gagjins CA. — andbahtededun] CA für andbahtidedun. — 4. hiu- 
mam] CA für hiuhmam, vgl. L 6,17. — 10. gahausjandans] CA, wohl 
für hausjandans; denn dieses entspricht dem griech. ἀκούοντες und 
wird durch Mc 4,12 bestätigt. Doch ist an sich auch das Perfektir 
möglich, vgl. PBB. 15,83. 
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πιςτεύεαντες ςωθῶςειν. 13 ol δὲ ἐπὶ τῆς πέτρας, ol ὅταν ἀκούςεωειν, 
μετὰ χαρᾶς δέχονται τὸν λόγον, καὶ οὗτοι ῥίζαν οὐκ Exoucıv, οἵ πρὸς 
καιρὸν πιςτεύουςιν καὶ ἐν καιρῷ πειραςμοῦ ἀφίετανται. 14 τὸ δὲ εἰς 
τὰς ἀκάνθας πεςόν, οὗτοί elcıv οἱ ἀκούςαντες, καὶ ὑπὸ μεριμνῶν καὶ 
πλούτου καὶ ἡδονῶν τοῦ βίου πορευόμενοι ευμπνίγονται καὶ οὐ τελες- 
popodav. 15 τὸ δὲ ἐν τῇ καλῇ τῇ, οὗτοί εἰειν οἵτινες ἐν καρδίᾳ καλῇ 
καὶ ἀγαθῇ ἀκούςαντες τὸν λόγον κατέχουειν καὶ καρποφοροῦειν ἐν ὑπο- 
μονῇ. 16 οὐδεὶς δὲ λύχνον ἅψας καλύπτει αὐτὸν «ςκεύει ἢ ὑποκάτιυ 
κλίνης τίθηςιν, ἀλλ᾽ ἐπὶ λυχνίας ἐπιτίθηςειν, ἵνα οἱ εἰςπορευόμενοι βλέ- 
nwca τὸ φῶς. 17 οὐ γάρ ἐετιν κρυπτὸν ὃ οὐ φανερὸν γενήςεται, οὐδὲ 
ἀπόκρυφον ὃ οὐ γνωςθήςεται καὶ εἰς φανερὸν ἔλθῃ. 18 βλέπετε οὖν 
πῶς ἀκούετε᾽ ὃς γὰρ ἐὰν ἔχῃ, δοθήςεται αὐτῷ, καὶ ὃς ἂν μὴ ἔχῃ, καὶ 
ὃ δοκεῖ ἔχειν, ἀρθήςεται ἀπ᾿ αὐτοῦ. 19 παρεγένοντο δὲ πρὸς αὐτὸν ἡ 
μήτηρ καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ καὶ οὐκ ἠδύναντο cuvruxeiv αὐτῷ διὰ τὸν 
ὄχλον. 20 καὶ ἀπηγγέλη αὐτῷ ὅτι ἡ μήτηρ cou καὶ οἱ ἀδελφοί cou 
ἑςτήκαςειν ἔξω ἰδεῖν ce θέλοντες. 21 ὁ δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς" 
μήτηρ μου καὶ ἀδελφοί μου οὗτοί εἰειν, οἱ τὸν λόγον τοῦ θεοῦ ἀκού- 
οντες καὶ ποιοῦντες. 22 ἐγένετο δὲ ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς ἐνέβη 
εἰς πλοῖον καὶ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς " διέλθωμεν εἰς 
τὸ πέραν τῆς λίμνης καὶ ἀνήχθηςαν. 28 πλεόντων δὲ αὐτῶν ἀφὺῤύ- 
πνώςεν. καὶ κατέβη λαῖλαψ ἀνέμου εἰς τὴν λίμνην, καὶ cuvenÄnpoüvto 
καὶ ἐκινδύνευον. 24 προςελθόντες δὲ διήγειραν αὐτὸν λέγοντες ἐπι- 
ςτάτα, ἀπολλύμεθα. ὁ δὲ ἐτερθεὶς ἐπετίμηςεν τῷ ἀνέμψ καὶ τῷ κλύδωνι 
τοῦ ὕδατος καὶ ἐπαύςαντο, καὶ ἐγένετο γαλήνη. 25 εἶπεν δὲ αὐτοῖς" 
ποῦ ἐςτὶν N πίετις ὑμῶν; φοβηθέντες δὲ ἐθαύμαςαν, λέγοντες πρὸς 
ἀλλήλους ᾿ τίς ἄρα οὗτός ἐςτιν, ὅτι καὶ τοῖς ἀνέμοις ἐπιτάςςει καὶ τῷ 
ὕδατι, καὶ ὑπακούουειν αὐτῷ; 26 καὶ κατέπλευςαν εἰς τὴν χώραν τῶν 
Γαδαρηνῶν, ἥτις ἐςτὶν ἀντίπερα τῆς Γαλιλαίας. 27 ἐξελθόντι δὲ αὐτῷ 
ἐπὶ τὴν γῆν ὑπήντηςεν αὐτῷ ἀνήρ τις ἐκ τῆς πόλεως, ὃς εἶχεν δαιμόνια 
ἐκ χρόνων ἱκανῶν καὶ ἱμάτιον οὐκ ἐνεδιδύςκετο καὶ ἐν οἰκίᾳ οὐκ ἔμε- 
γεν, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς μνήμαζςιν. 28 ἰδὼν δὲ τὸν ᾿ηςοῦν καὶ ἀνακράξας 
προςέπεςεν αὐτῷ καὶ φωνῇ μεγάλῃ εἶπεν τί ἐμοὶ καὶ «οί, Ἰηςοῦ, υἱὲ 


VII, 20. αὐτῷ) SinBDLAZ Bas. it vg, αὐτῷ λεγόντων *K. — δτι] 
SinDLX Bas. abcefff’g!lg, fehlt *K vg. — 21. ποιοῦντες] SIinABDLA=TT 
Bae. it vg, ποιοῦντες αὐτόν *K. — 22. ἐγένετο δέ] UTT it vg, καὶ ἐγέ- 
vero *K. — 24. ἐπιετάτα] Sin*Xf it pler. vg, emcerdra ἐπιςτάτα *K. 





haben; doch kann auch unter dem Einfluß der Nachbarsätze ein ur- 
sprüngliches Dai nachträglich in Paiei verändert worden sein, worauf 
Jah vor af saurgom hinzudeuten scheint. — 25. ivas siai sa] nach dem 
Muster der häufigen Formel: τίς &crıv... Die Wendung τίς ἄρα οὗτός 
Eecrıv ist genau übertragen Mc 4,41. 
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sains. 13 ip pai ana hamma staina, ize Pan haurjand, mip faheidai 
andnimand pata waurd, jah Pai waurtins ni haband, Paiei du mela 
galaubjand jah in mela fraistubnjos afstandand. 14 ib pPata in 
Daurnuns gadriusando bai sind Paiei gahausjandans jah af saurgom 
jah gabein jah gabaurjopum Pizos libainais gaggandans aflvapnand 
jah ni gawrisgand. 15 ip Data ana Pizai godon airbai Pai sind pai 
ize in hairtin godamma jah seljamma gahausjandans Data waurd 
gahaband jah akran bairand in Pulainai. 16 abpan ni manna lu- 
karn tandjands dishuljip ita kasa aippau uf ligr [galsatjip, ak ana 
lukarnastapin <’ga>satjib, ei Pai inngaggandans sailvaina liuhad. 
17 ni auk ist analaugn, Patei swikunp ni wairhai, nih fulgin, Patei 
ni gakunnaidau jah in swekunpamma gimai. 18 saibib nu lvaiwa 
hauseib; unte saei habaip, gibada imma, jah saei ni habaip, jah 
Patei bugkeib haban, afnimada af imma. 19 atiddjedun Dan du 
imma aibei jah broprjus is ἰδ ni mahtedun andgiban imma faura 
managein. 20 jah gataihan warb imma patei aibei peina jah bropr- 
jus Deinai standand uta gasailvan buk gairnjandona. 21 ib is and- 
bafjands qab du im: aibei meina jah broprjus meinai αὶ sind, Pai 
waurd gudis gahausjandans jah taujandans. 22 warb Dan in ainamma 
Pize dage, jah is galaib in skip jah siponjos 18, jah gab du im: galei- 
Pam hindar bana marisaiw! jah galibun. 23 Paruh Dan swe fari- 
dedun, anasaislep; jah atiddja skura windis in Dana marisaiw, jah ga- 
fallnodedun jah birekjai waurbun. 24 duatgaggandans pan urraisi- 
dedun ins qibandans: talzjand, fragistnam! ib is urreisands gasok 
winda jah bamma wega watins; jah anaslawaidedun jah warb wie. 
25 gab han du im: Ivar ist galaubeins izwara? ogandans Dan silda- 
leikidedun qgibandans du sis misso: 1088 siai sa, ei 18} windamı 
faurbiudib jah watnam, jah ufhausjand imma? 26 jah atfaridedun 
in gawi Gaddarene, batei ist wibrawairp Galeilaia. 27 usgaggandin 
Pan imma ana airba, gamotida imma wair sums us baurg saei ha- 
baida unhulbons mela lagga jah wastjom ni gawasibs was jah in 
garda ni gawas, ak in hlaiwasnom. 28 gasailvands Pan Iesu ἰδῇ 
ufhropjands draus du immes δ stibnai mikilai qab: Iva mis jah 
Pus, Iesu, sunau gudis hauhistins? bidja buk, ni balwjais mie. 





VII, 18. 15. ize] CA für wei. — 18. faheidai] CA für fahedai. 
— 16. gasatjijb — satjib] CA, ga- ist an die falsche Stelle geraten, 
οἱ, τίθηαν --- Emriinav. — 17. swekunpamma] CA für swikunbamma. 
— 28. anasaislep] anasaisleip CA, doch ist i? getilg. — 27. unhul- 
bone] Randglosse: skohala. 








VII, 14. baiei] der Übersetzer scheint οἱ als Relativ aufgefaßt zu 
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τοῦ θεοῦ τοῦ ὑψίςετου; δέομαί cov, μή με Bacavicnc. 29 παρήγγελλεν 
γὰρ τῷ πνεύματι τῷ ἀκαθάρτῳ ἐξελθεῖν ἀπὸ τοῦ ἀνθρώπου ᾿ πολλοῖς 
γὰρ χρόνοις ευνηρπάκει αὐτόν, καὶ ἐδεςμεῖτο ἁλύςεςειν καὶ πέδαις φυλας- 
cöuevoc, καὶ διαρήςςων τὰ δεςμὰ ἢἤλαύνετο ὑπὸ τοῦ δαίμονος εἰς τὰς 
ἐρήμους. 80 ἐπηρώτηςεν δὲ αὐτὸν ὁ ᾿Ιηςοῦς λέγων " τί ςοί ἐςτιν ὄνομα; 
ὁ δὲ εἶπεν’ λεγεών, ὅτι δαιμόνια πολλὰ eichAdev εἰς αὐτόν. 31 καὶ 
παρεκάλει αὐτὸν ἵνα μὴ ἐπιτάξῃ αὐτοῖς εἰς τὴν ἄβυςςον ἀπελθεῖν. 32 ἣν 
δὲ ἐκεῖ ἀγέλη χοίρων ἱκανῶν βοςκομένων“ ἐν τῷ ὄρει" καὶ παρεκάλουν 
αὐτὸν ἵνα ἐπιτρέψῃ αὐτοῖς εἰς ἐκείνους εἰςελθεῖν ᾿ καὶ ἐπέτρεψεν αὐτοῖς. 
83 ἐξελθόντα δὲ τὰ δαιμόνια ἀπὸ τοῦ ἀνθρώπου εἰςῆλθον εἰς τοὺς χοί- 
ρους, καὶ ὥρμηςεν fh} ἀγέλη κατὰ τοῦ κρημνοῦ εἰς τὴν λίμνην καὶ ἀπε- 
πνίγη. 84 ἰδόντες δὲ οἱ Böckovrec τὸ γεγενημένον ἔφυγον καὶ ἀπήγ- 
veılav εἰς τὴν πόλιν καὶ εἰς τοὺς ἀγρούς. 35 ἐξῆλθον δὲ ἰδεῖν τὸ 
γεγονός καὶ ἦλθον πρὸς τὸν Ἰηςοῦν καὶ εὗρον καθήμενον τὸν ἄνθρω- 
πον, ἀφ᾽ οὗ τὰ δαιμόνια ἐξεληλύθει, ἱματιςμένον καὶ ςωφρονοῦντα παρὰ 
τοὺς πόδας τοῦ Ἰηςοῦ, καὶ ἐφοβήθηςαν. 36 ἀπήγγειλαν δὲ αὐτοῖς καὶ 
οἱ ἰδόντες πῶς ἐεώθη δ᾽ δαιμονιςεθείς. 87 καὶ ἠρώτηςεν αὐτὸν ἅπαν τὸ 
πλῆθος τῆς περιχώρου τῶν Γαδαρηνῶν ἀπελθεῖν ἀπ᾿ αὐτῶν, ὅτι φόβῳ 
μεγάλῳ cuvelxovro. αὐτὸς δὲ ἐμβὰς εἰς τὸ πλοῖον ὑπέςτρεψεν. 88 ἐδέετο 
δὲ αὐτοῦ ὁ ἀνὴρ ἀφ᾽ οὗ τὰ δαιμόνια ἐξεληλύθει, εἶναι εὖν αὐτῷ ᾿ ἀπέ- 
λυςεν δὲ αὐτὸν ὁ ’Incodc λέγων 39 ὑπόςτρεφε εἰς τὸν οἶκόν εου καὶ 
διηγοῦ ὅςα ἐποίηςέν cor ὁ θεός. καὶ ἀπῆλθεν, καθ᾽ ὅλην τὴν πόλιν 
κηρύεςων dca ἐποίηςεν αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς. 40 ἐγένετο δὲ ἐν τῷ ὑποςτρέ- 
ψαι τὸν Ἰηςοῦν ἀπεδέξατο αὐτὸν ὁ ὄχλος" ἧςαν γὰρ πάντες προςδο- 
κῶντες αὐτόν. 41 καὶ ἰδοὺ ἦλθεν ἀνὴρ ᾧ ὄνομα ’Ideipoc, καὶ αὐτὸς 
ἄρχων τῆς ευναγωγῆς ὑπῆρχεν ᾿ καὶ πεσὼν παρὰ τοὺς πόδας τοῦ Ἰηςοῦ 
παρεκάλει αὐτὸν εἰςελθεῖν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ, 42 ὅτι θυγάτηρ μονο- 
γενὴς ἦν αὐτῷ ὡς ἐτῶν δώδεκα, καὶ αὕτη ἀπέθνηςκεν. ἐν δὲ τῷ ὑπά- 
yeıv αὐτὸν οἱ ὄχλοι cuvenviyov αὐτόν. 43 καὶ τυνὴ oüca ἐν ῥύςει 
αἵματος ἀπὸ ἐτῶν διύδεκα, ἥτις ἰατροῖς προςαναλιύςταςα ὅλον τὸν βίον 
αὐτῆς οὐκ Icxucev ὑπ᾽ οὐδενὸς θεραπευθῆναι, 44 προςελθοῦςα ὄπιςεθεν 
ἥψατο τοῦ κραςπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, καὶ παραχρῆμα Ecm ἡ ῥύεις 
τοῦ αἵματος αὐτῆς. 45 καὶ εἶπεν ὁ Ἰηςοῦς᾽ τίς ὁ ἁψαάμενός μου, 
ἀρνουμένων δὲ πάντων εἶπεν ὁ ἸΤέτρος καὶ οἱ εὺν αὐτῷ ᾿ ἐπιςτάτα, οἱ 
ὄχλοι ςυνέχουςίν ce καὶ ἀποθλίβουειν καὶ λέγεις ᾿ τίς ὁ ἁψάμενός μου; 
46 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν: ἥψατό μού τις, ἐγὼ γὰρ ἔγνων δύναμιν ἐξελ- 





VIII, 84. τὸ γεγενημένον) “Κ, τὸ γεγονός UTT. --- 38. τὰ δαιμόνια 
ἐξεληλύθει) CRX it pler. vg, ἐξεληλύθει τὰ δαιμόνια *K. — 48, αὐτῆς) 
ΟΧ it ve (nach Me 5,26), fehlt *K. 











für is d. ὦ, Iesun. In V. 46 hat jedoch auch a nur: qui dıwit, Ὁ: ὁ 
δὲ εἶπεν. 
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29 unte anabaud ahmin bamma unhrainjin usgaggan af Pamma 
mann; manag auk mel frawalw ina, jah bundans was eisarnaband- 
jom jah fotubandjom fastaips was, jah dishniupands Pos bandjos 
draibips was fram Damma unhulpin ana aupidos. 30 frah Dan ina 
Iesus gibands: iva ist namo Pein? Paruh gap: harjie; unte un- 
hulbons managos galibun in ina. 31 δ bad ina ei ni anabudi im 
in afgrundipa galeipan. 32 wasup-ban jainar hairda sweine mana- 
gaize haldanaize in Pamma fairgunja; jah bedun ina ei uslaubidedi 
im in Do galeiban. jah uslaubida im. 33 usgaggandans Pan suns 
Dai unhulpans af Ppamma mann galibun in bo sweina, jah rann sa 
wripus and driuson in bana marisaiw jah aflvapnodedun. 34 ka- 
sailvrandans Pan Pai haldandans pata waurbano gaplauhun jah ga- 
taihun in baurg jah in weihsa. 35 usiddjedun pan sailvan Pata 
waurbano jah gemun at Iesua jah bigetun sitandan Pana mannan 
af Dammei unhulpons usiddjedun, gawasidana jah frahjandan faura 
fotum Iesuis, jah ohtedun. 36 gataihun han im jah Pai gasailvan- 
dans vaiwa ganas sa daimonareis. 37 jah bedun ina allai gaujans 
Pise Gaddarene galeiban fairra sis, unte agisa mikilamma disha- 
baidai wesun. ip is galeibands in skip gawandida sik. 88 bap pan 
ina sa wair af bammei pos unhulbons usiddjedun, ei wesi mip 
imma; fralailot Dan ina Iesus gipands: 39 gawandei Puk du garda 
Peinamma jah usspillo van filu gatawida pus gup. jah galaib 
and baurg alla merjands lvan filu gatawida imma lesus. 40 warp 
Dan, mippanei gawandida sik Iesus, andnam ina managei; wesun 
auk allai beidandans is. 41 δ sai, gam wair bizei namo laeirus, 
sah fauramapleis swnagogais was, jah driusands faura fotum Iesuis 
bad ina gaggan in gard seinana; 42 unte dauhtar ainoho was imma 
ΒΘ wintriwe twalibe, jah so swalt.e. mibpanei ban iddja is, mana- 
geins Praihun ina. 48 jah qino wisandei in runa blopis jera twalif, 
soei in lekjans fragam allamma aigina seinamma, jah ni mahta was 
fram ainomehun galeikinon, 44 atgaggandei du aftaro attaitok 
ekauta wastjos is, jah suns gastob sa runs blopis izor. 45 jah qap 
lesus: Ivas sa tekands mis? laugnjandam Pan allaim gab Paitrus 
jah Pai mib imma: talzjand, manageins bilwairband buk jah prei- 
hand, jah qibis: Ivas sa tekands mis? 46 Paruh is gap: taitok mis 


VII, 38. ss wribus] CA für sa wrebus, vgl. EB. $22 0. — 
42. ainoho] CA; verschrieben für ainaho? — 48. ainomehun] CA, neben 
regelmäßigem ainummehun, vgl. EB. $ 178 Anm. 1. — galeikinon] 
CA für galekinon. 


VID, 30. namo pein] Stellung des Pronomens wie Mc 5,9. — 
3. sung] Zusatz nach Me 5,13, durch Versehn an eine falsche Stelle 
geraten: er gehört hinter uslaubida im. — 46. 50. is] CA, verschrieben 
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θοῦςαν An’ ἐμοῦ. 47 ἰδοῦςα δὲ ἣ γυνὴ ὅτι οὐκ ἔλαθεν, τρέμουςα ἦλθεν 
καὶ προςπεςοῦςα αὐτῷ, di’ ἣν αἰτίαν ἥψατο αὐτοῦ, ἀπήγγειλεν αὐτῷ 
ἐνώπιον παντὸς τοῦ λαοῦ, καὶ ὡς ἰάθη παραχρῆμα. 48 ὁ δὲ Ἰηςοῦς 
εἶπεν αὐτῇ ᾿ θάρςει, θύγατερ, ἡ micrıc cov cecwrev «ε΄ πορεύου εἰς 
εἰρήνην. 49 ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος ἔρχεταί τις παρὰ τοῦ ἀρχιςυναγύγου 
λέγων αὐτῷ ὅτι τέθνηκεν ἡ θυγάτηρ cou, μὴ ςκύλλε τὸν διδάςκαλον. 
50 5 δὲ Ἰηςοῦς ἀκούςεας ἀπεκρίθη αὐτῷ λέγων᾽ μὴ φοβοῦ μόνον 
πίετευε, καὶ «ωθήςεται. 51 ἐλθὼν δὲ εἰς τὴν οἰκίαν οὐκ ἀφῆκεν εἰςελ- 
θεῖν οὐδένα, εἰ μὴ ἸΤέτρον καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωάννην καὶ τὸν πατέρα 
τῆς παιδὸς καὶ τὴν μητέρα. 52 ἔκλαιον δὲ πάντες καὶ ἐκόπτοντο αὐτήν. 
ὁ δὲ εἶπεν μὴ κλαίετε οὐ γὰρ ἀπέθανεν, ἀλλὰ καθεύδει. 53 καὶ κατε- 
γέλων αὐτοῦ ἰδόντες ὅτι ἀπέθανεν. 54 αὐτὸς δὲ ἐκβαλὼν πάντας ἔξω 
καὶ κρατήςας τῆς χειρὸς αὐτῆς ἐφώνηςεν λέγων᾽ ἡ παῖς, ἐγείρου. 
55 καὶ ἐπέςτρεψεν τὸ πνεῦμα αὐτῆς, καὶ ἀνέςτη παραχρῆμα, καὶ διέ- 
ταξεν αὐτῇ δοθῆναι φαγεῖν. δ6 καὶ ἐξέςτηςαν οἱ γονεῖς αὐτῆς" ὁ δὲ 
παρήγγειλεν αὐτοῖς μηδενὶ εἰπεῖν τὸ γεγονός. 


ΙΧ, 


1 (υγκαλεςάμενος δὲ τοὺς δώδεκα ἀποςτόλους ἔδωκεν αὐτοῖς δύνα- 
μιν καὶ ἐξουςίαν ἐπὶ πάντα τὰ δαιμόνια καὶ νόςους θεραπεύειν. 2 καὶ 
ἀπέςτειλεν αὐτοὺς κηρύςςειν τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ καὶ ἰᾶεθαι τοὺς 
ἀςθενοῦντας, 8 καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" μηδὲν αἴρετε εἰς τὴν ὁδόν, 
μήτε ῥάβδους μήτε πήραν μήτε ἄρτον μήτε ἀργύριον, μήτε ἀνὰ δύο 
χιτῶνας ἔχειν. 4 καὶ εἰς ἣν ἂν οἰκίαν εἰςέλθητε, ἐκεῖ μένετε καὶ ἐκεῖθεν 
ἐξέρχεεθε. 5 καὶ ὅςοι ἐὰν μὴ δέξωνται ὑμᾶς, ἐξερχόμενοι ἀπὸ τῆς 
πόλεως ἐκείνης καὶ τὸν κονιορτὸν ἀπὸ τῶν ποδῶν ὑμῖν ἀποτινάξατε 
εἰς μαρτύριον ἐπ᾽ αὐτούς. 6 ἐξερχόμενοι δὲ διήρχοντο κατὰ τὰς κώμας 
εὐαγγελιζόμενοι καὶ θεραπεύοντες πανταχοῦ. 7 ἤκουςεν δὲ Ἡρώδης ὁ 
τετράρχης τὰ γενόμενα ὑπ’ αὐτοῦ πάντα καὶ διηπόρει διὰ τὸ λέγεςθαι 
ὑπό τινων ὅτι Ἰωάννης ἐγήγερται ἐκ νεκρῶν, 8 ὑπό τινων δὲ ὅτι Ἤλίας 











VII, 48. ὃ δὲ Ἰηςοῦς] CMPRXA, ὁ δέ *K it vg. — 51. Ἰάκωβον 
καὶ Ἰωάννην] SinALSXA vg, Ἰωάννην καὶ Ἰάκωβον *K rell. it pler, 
— 52. οὐ γάρ] SinBCDFLXA acfff?’g'”lq (M 9,24, οὐκ "Κ be vg. — 
53. ἰδόντες X, εἰδότες "K. — 54. πάντας ἔξω] AKRSUTT fq, ἔξω πάντας 
*K rell. (vgl. Mc 5,40), fehlt SinBDLX it pler. vg. — IX, 1. ἀποςτό- 
λους] SinC*LXA=Z acef vg, μαθητὰς αὐτοῦ C3EFHU bff’g!lq (nach 
M 10,1), τοὺς δώδεκα ABDKMRSVTATT (*K). — 7. γενόμενα] AX quae- 
cumque erant facta bff*?lq, vivoueva *K quae fiebant af vg. 





— ΙΧ, 2. allans] Zusatz nach M 10,1 (so auch 2 min). — 8. gebun) 
Zusatz nach Mc 6,15. 
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sums; ik auk ufkunpa maht usgaggandein af mis. 47 gasailvandei 
ban so qino patei ni galaugnida, reirandei <“ qgam > jah atdriu- 
sandei du imma, in Pizei attaitok imma, gataih imma in andwairbja 
allaizos manageins jah lvaiwa gahailnoda suns. 48 ib Iesus gap du 
isai: Drafstei buk, dauhtar: galaubeins beina ganasida Puk; gagg 
in gawairbja. 49 nauhhan imma rodjandin gaggib sums manne fram 
Dis fauramapleis swnagogeis, gibands du imma Patei gadaupnoda 
dauhtar Deina; ni draibei hana laisari. 50 ip is gahausjands and- 
hof imma qibands: ni faurhtei; Patainei galaubei, jah ganasjada. 
sl qimands ban in garda ni fralailot ainohun inngaggan, alja Pai- 
tru jah Iakobu jah Iohannen jah Pana attan Pizos maujos jah aibein. 
52 gaigrotun Dan allai jah faiflokun Po. Paruh gap: ni gretib, unte 
ni gaswalt, ak slepib. 583 jah bihlohun ἐπα gasailvandans Patei 
gaswalt. 54 Danuh is usdreibands allans ut jah fairgreipands handu 
izos wopida qibands: mawi, urreisl 55 jah gawandida ahman izos, 
jah ustob suns. jah anabaud ἱκαὶ giban mat. 56 δ} usgeisnodedun 
fadrein izos; ip is faurbaud im ei mann ni qibeina Pata wanrpano. 


IX. 

1 Gahaitands Dan Dans twalif apaustauluns atgaf im maht jah 
waldufni ufar allaim unhulpom jah sauhtins gahailjan. 2 jah in- 
sandida ins merjan Diudangardja gudis jah gahailjan allans hans 
unhailans. 3 jah qab du im: ni waiht nimaib in wig; nih waluns 
nih matibalg nih hlaib nih skattans, nih han tweihnos paidos haban. 
4 jah in Pbanei gard gaggaip, Dar saljib jah Pabroh usgaggaip. 
ὅ jah swa managai swe ni andnimaina izwis, usgaggandans us Pizai 
beurg jainai jah mulda af fotum izwaraim afhrisjaib du weitwodibpai 
ana ins. 6 usgaggandans Pan Pairhiddjedun and haimos wailamer- 
jandans jah leikinondans and all. 7 gahausida Pan Herodis sa 
taitrarkes Do waurbanona fram imma alla jah Pahta, unte gebun 
sumai Datei Iohannes urrais us daupaim. 8 sumai ban gebun 
< batei > Helias ataugida sik; sumaiub-ban patei praufetus sums 





VII, 49. swnagogeis] CA, swnagoges Bernhardt, swnagogais (wie 
L841 und J 9,22) @L. — 55. ustob für usstop. — 56. gibeina) CA 
für gebeina.. — IX, 6. leikinondans)] CA für lekinondans. — 
7, taitrarkes] taitarkes CA. — 8. gebun batei) gebun CA. Da ror- 
und nachher das griech. ὅτι wiedergegeben ist, so kann nur ein Schreib- 
rersehn daran schuld sein, daß es hier fehlt. — sumaiup] CA für das 
regelmäßige sumaip-, vgl. M 26,67. 





_ VIIL 50. is] CA für is, vgl. V.46. — 55. gawandida ahman] der 
Übersetzer nahm Enectpewev für transitiv und πνεῦμα für das Objekt. 
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ἐφάνη, ἄλλων δὲ, ὅτι προφήτης εἷς τῶν ἀρχαίων ἀνέςτη. 9 καὶ εἶπεν 
Ἢρώδης Ἰωάννην ἐγὼ ἀπεκεφάλιςα τίς δέ ἐςτιν οὗτος περὶ οὗ ἐγὼ 
ἀκούω τοιαῦτα; καὶ ἐζήτει ἰδεῖν αὐτόν. 10 καὶ ὑποςτρέψαντες οἱ ἀπό- 
croAoı διηζήςαντο αὐτῷ ὅςα ἐποίηςαν. καὶ παραλαβὼν αὐτοὺς ὑπεχιύ- 
pncev κατ᾽ ἰδίαν εἰς τόπον ἔρημον πόλεως καλουμένης Βηθεαϊδαν. 
11 οἱ δὲ ὄχλοι γνόντες ἠκολούθηζαν αὐτῷ, καὶ δεξάμενος αὐτοὺς ἐλάλει 
αὐτοῖς τὰ περὶ τῆς Bacıkelac τοῦ θεοῦ καὶ τοὺς χρείαν ἔχοντας θερα- 
πείας ἰᾶτο. 12 ἡ δὲ ἡμέρα ἥρξατο κλίνειν * προςελθόντες δὲ οἱ δώδεκα 
εἶπον αὐτῷ ἀπόλυςον τὸν ὄχλον, ἵνα ἀπελθόντες εἰς τὰς κύκλῳ κώμας 
καὶ τοὺς ἀγροὺς καταλύςωεςειν καὶ eüpwarv emarıcuöv, ὅτι ὧδε ἐν ἐρήμῳ 
τόπῳ ἐςμέν. 18 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς ᾿ δότε αὐτοῖς ὑμεῖς φαγεῖν. οἱ 
δὲ εἶπον οὐκ εἰεὶν ἡμῖν πλεῖον ἢ πέντε ἄρτοι καὶ ἰχθύες δύο, εἰ μήτι 
πορευθέντες ἡμεῖς ἀγοράςωμεν εἰς πάντα τὸν λαὸν τοῦτον βρώματα. 
14 ἧςαν γὰρ ὡςεὶ ἄνδρες πεντακιςχίλιοι. εἶπεν δὲ πρὸς τοὺς μαθητὰς 
αὐτοῦ κατακλίνατε αὐτοὺς κλιςίας ἀνὰ πεντήκοντα. 15 καὶ ἐποίηςαν 
οὕτως καὶ ἀνέκλιναν ἅπαντας. 16 λαβὼν δὲ τοὺς πέντε ἄρτους καὶ 
τοὺς δύο ἰχθύας, ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν εὐλόγηςεν αὐτοὺς καὶ 
κατέκλαςεν καὶ ἐδίδου τοῖς μαθηταῖς παρατιθέναι τῷ ὄχλῳ. 17 καὶ 
ἔφαγον καὶ ἐχορτάεθηςαν πάντες, καὶ ἤρθη τὸ περιςςεῦςαν αὐτοῖς, 
κλαςμάτων κόφινοι δώδεκα. 18 καὶ ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν προςευ- 
χόμενον κατὰ μόνας εὐνήντηςαν αὐτῷ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ, καὶ ἐπηρώ- 
τῆςεν αὐτοὺς λέγων τίνα me Acyoucıv οἱ ὄχλοι εἶναι; 19 οἱ δὲ ἀποκρι- 
θέντες εἶπον᾽ Ἰωάννην τὸν βαπτιςτήν, ἄλλοι δὲ Ἡλίαν, ἄλλοι δὲ ὅτι 
προφήτης τις τῶν ἀρχαίων ἀνέςτη. 20 εἶπεν δὲ αὐτοῖς ὑμεῖς δὲ τίνα 
με λέγετε εἶναι; ἀποκριθεὶς δὲ ἸΤέτρος εἶπεν τὸν Χριςτὸν τοῦ θεοῦ. 
21 ὁ δὲ ἐπιτιμήςας αὐτοῖς παρήγγειλεν μηδενὶ εἰπεῖν τοῦτο 22 εἰπὼν 
ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοὺ ἀνθρώπου πολλὰ παθεῖν καὶ ἀποδοκιμαςθῆναι ἀπὸ 
τῶν πρεςβυτέρων καὶ ἀρχιερέων καὶ γραμματέων καὶ ἀποκτανθῆναι καὶ 
τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερθῆναι. 28 ἔλεγεν δὲ πρὸς πάντας εἴ τις θέλει 
ὀπίεω μου ἐλθεῖν, ἀπαρνηςάεθω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν ς«τραυρὸν αὐτοῦ 
καθ᾽ ἡμέραν καὶ ἀκολουθείτω μοι. 94 ὃς γὰρ ἐὰν θέλῃ τὴν ψυχὴν 


IX, 10. Βηθεαϊδάν] F«HSUVA, -δά EGIT it vg; Βηδε- Beds- SincaD 
ἃ. — 11. τὰ περῇ MU, περί ἘΚ. — 18. ευνήντηςαν)] B* min 245: 
Lesart von Ἢ (f nach got: occurrerunt), cuviicav ®K it pler. vg. — 
μαθηταὶ αὐτοῦ] MU alf), μαθηταί *K. — 23. καθ᾽ ἡμέραν] Sin*eob 
ABKLMR=TT (Chr.) fg!'? vg, fehlt *K it pler. 


— 13. du imma] Zusats nach M 14,17 Mc 6,37. — weis gaggandans] 
Stellung wie abcffi?g'?l vg (Ὁ). — 14. fimf busundjos waire] Sie- 
lung von Me 6,44. — 18. wisan Dos manageins] Stellung wie it pler. 
vg: dieunt esse turbae — 20. pu is X. sunus gudis] nach M 16,16 
Me 8,29, vgl. fl: tu es Chr. flius des (1: vion). 
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pize airizane usstop. 9 jah qap Herodes: Iohannau ik haubip af- 
maimait, ib lvas ist sa, bi banei ik hausja swaleik? jah sokida ina 
gasaivan. 10 jah gawandjandans sik apaustauleis usspillodedun 
imma, swa filu swe gatawidedun. Δ} andnimands ins aflddja sundro 
ana stap aubjana baurgs namnidaizos Baidsaifdan. 11 ib bos mana- 
geins finbandeins laistidedun afar imma, jah andnimands ins rodida 
du im bo bi Piudangardja gudis jah hans Parbans leikinassaus ga- 
hailida.. 12 Panuh dags juban dugann hneiwan. atgaggandans han 
du imma pai twalif gebun du imma: fralet bo managein, ei galei- 
Pandans in Dos hisunjane haimos jah weihsa saljaina jah bugjaina 
sis matins, unte her in aubjamma stada sium. 13 banuh gab du 
im: gibib im jus matjan. ib eis gebun du imma: nist hindar uns 
maizo fimf hlaibam, jah fiskos ὑπαὶ, niba Pau patei weis gaggandans 
bugjaima allai Pizai manaseidai matins. 14 wesun auk swe fimf 
Pusundjos waire. gab Pan du siponjam seinaim: gawaurkeib im 
anakumbjan kubituns, ana lvarjanoh fimf tiguns. 15 jah gatawidedun 
swa jah gatawidedun anakumbjan allans. 16 nimands Dan Dans fimf 
hlaibans jah twans fiskans, insailvands du himina gapiupida ins jah 
gabrak jah gaf siponjam du faurlagjan Pizai managein. 17 jah matide- 
dun jah sadai waurbun allai; jah ushafan warb, batei aflifnoda im 
gabruko, tainjons twalif. 18 jah warb, mibbanei was is bidjands sun- 
dro, gamotidedun imma siponjos is, jah frah ins gibands: vana mik 
gipand wisan bos manageins? 19 ib eie andhafjandans gebun: 
Iohannen bana daupjand, anbarai ban Heleian, sumai Dan batei 
praufetus sums Pize airizane usstop. 20 qab Pan du im: apban jus 
Icana mik qipib wisan? andhafjands ban Paitrus gab: Pu is 
Xristus, sunus gudis. 21 ip is Dan galvotjands im faurbaup ei mann 
ni qipeina Data; 22 gibands patei skal sunus mans manag winnan 
jah uskusans fram sinistam wairban jah gudjam jah bokarjam jah 
usgiman δ Pridjin daga urreisan. 23 qab Pan du allaim: jabai 
ivas wili afar mis gaggan, afaikai sik silban jah nimai galgan sei- 
nana dag lvanoh jah laistjai mik. 24 saei allis wili saiwala seina 





IX, 11. leikinassaus) CA für lekinassaus. — 13. manaseidai) CA 
für manasedai; 11 scheint radiert zu sein. — manaseidai] Rand- 
glosse: managein. — 21. qibeina] CA für gebeina. 








IX, 9. ina gasailvan) vgl. zur Stellung bff?lq (Ὁ). — 12. juban] 
Zusatz nach Mc 6,35 M 14,15; vgl. fl: dies autem iam, e: iam ubi dies 
coepit deelinare. — du imma) Zusatz nach M 14,17; vgl. bf: ad eum 
(f nach duodecim discipuli eius). — bugjaina sis matins]nach M 14,15: 
&ropdewav ἑαυτοῖς βρώματα und Me 6,36. ἢ wie got: emant sibi escas. 
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αὐτοῦ «εὥῶςαι, ἀπολέςει αὐτήν  Öc δ᾽ ἂν ἀπολέεῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν 
ἐμοῦ, οὗτος εὐςεῖ αὐτήν. 25 τί γὰρ ὠφελεῖται ἄνθρωπος κερδῆςας 
τὸν κόςμον ὅλον, ἑαυτὸν δὲ ἀπολέςας ἢ ζΖημιωθείς; 26 ὃς γὰρ ἂν 
ἐπαιςχυνθῇ με καὶ τοὺς ἐμοὺς λόγους, τοῦτον ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 
ἐπαιςχυνθήςεται, ὅταν ἔλθῃ ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ καὶ τοῦ πατρὸς καὶ Tüv 
ἁγίων ἀγγέλων. 27 λέγω δὲ ὑμῖν ἀληθῶς, εἰείν τινες τῶν ὧδε ἑςετώτων 
οἵ οὐ μὴ τεύεωνται θανάτου ἕως ἂν Tdwa τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ. 
28 ἐγένοντο δὲ μετὰ τοὺς λόγους τούτους, ὡςεὶ ἡμέραι ὀκτώ, παρα- 
λαβὼν TTerpov καὶ ᾿Ιάκωβον καὶ Ἰωάννην ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος προςεύξα- 
εθαι. 29 καὶ ἐγένετο ἐν τῷ προςεύχεεθαι αὐτὸν τὸ εἶδος τοῦ npocur- 
που αὐτοῦ ἕτερον καὶ ὁ ἱματιεμὸς αὐτοῦ λευκὸς ἐξαςτράπτων. 80 καὶ 
ἰδοὺ ἄνδρες δύο ευνελάλουν αὐτῷ, οἵτινες ἧςαν Μωςῆς καὶ Ἡλίας, 
81 οὗ ὀφθέντες ἐν δόξῃ ἔλεγον τὴν ἔξοδον αὐτοῦ ἣν ἔμελλεν πληροῦν 
ἐν Ἱερουςκαλήμ. 82 ὁ δὲ ἸΤέτρος καὶ οἱ cöv αὐτῷ ἧςαν βεβαρημένοι 
ὕπνῳ ᾿ διαγρηγορήςαντες δὲ εἶδον τὴν δόξαν αὐτοῦ καὶ τοὺς δύο ἄνδρας 
τοὺς ευνεςτῶτας αὐτῷ. 88 καὶ ἐγένετο ἐν τῷ διαχωρίζεεθαι αὐτοὺς 
an’ αὐτοῦ εἶπεν ἸΤέτρος πρὸς τὸν ᾿Ιηςοῦν ᾿ ἐπιςτάτα, καλόν ἐςτιν ἡμᾶς 
ὧδε εἶναι, καὶ ποιήςωμεν «κηνὰς τρεῖς, μίαν col καὶ μίαν Μωςεῖ καὶ 
μίαν Ἡλίᾳ, μὴ εἰδὼς ὃ λέγει. 84 ταῦτα δὲ αὐτοῦ λέγοντος ἐγένετο 
νεφέλη καὶ ἐπεςκίαςεν αὐτούς ᾿ ἐφοβήθηςαν δὲ ἐν τῷ ἐκείνους εἰςελθεῖν 
εἰς τὴν νεφέλην. 85 καὶ φωνὴ ἐγένετο ἐκ τῆς νεφέλης λέγουςα᾽ οὗτός 
ἐςτιν ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, αὐτοῦ ἀκούετε. 86 καὶ ἐν τῷ τγενέςθαι 
τὴν φωνὴν εὑρέθη ὁ Ἰηςοῦς μόνος. καὶ αὐτοὶ ἐείγηςαν καὶ οὐδενὶ 
ἀπήγγειλαν ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις οὐδὲν ὧν ἑωράκαςιν. 87 ἐγένετο 
δὲ ἐν τῇ ἑξῆς ἡμέρᾳ κατελθόντων αὐτῶν ἀπὸ τοῦ ὄρους εὐυνήντηςεν 
αὐτῷ ὄχλος πολύς. 88 καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ἀπὸ τοῦ ὄχλου ἀνεβόηςεν λέγων" 
διδάςκαλε, δέομαί εου ἐπιβλέψαι ἐπὶ τὸν υἱόν μου, ὅτι μονογενής μοί 
ἐςτιν, 89 καὶ ἰδοὺ πνεῦμα λαμβάνει αὐτὸν καὶ ἐξαίφνης κράζει καὶ 
crapdcceı αὐτὸν μετὰ ἀφροῦ καὶ μόγις ἀποχωρεῖ ἀπ᾿ αὐτοῦ cuvrpißov 
αὐτόν. 40 καὶ ἐδεήθην τῶν μαθητῶν εου ἵνα ἐκβάλωςιν αὐτό, καὶ οὐκ 
ἠδυνήθηςαν. 41 ἀποκριθεὶς δὲ ὁ ᾿Ιηςοῦς εἶπεν" ὦ γενεὰ ἄπιςτος καὶ 
διεετραμμένη, ἕως πότε Ecouaı πρὸς ὑμᾶς καὶ ἀνέξομαι ὑμῶν; προςά- 

IX, 28. ἐγένοντο] P, ἐγένετο *K usw. — παραλαβών] Sin*®BH δ 2.1], 
καὶ παραλ. *K cefg’q vg. — Ἰάκωβον καὶ Ἰωάννην] CBDLMX=Z g! vg 
(nach M 17,1 Me 9,2), ᾿Ιωάννην καὶ Ἰάκωβον *K abceffl?g?lg. — 
33. ἐπιβλεψαι) "Κ (ἐπιβλέψαι akzentuieren GHKTT), ἐπίβλεψον EA it vg. 
— μοί ἐςτιν] SinABCDLX de, Ecriv μοι] ἘΚ befff?g!lqg vg. 





vg. — 26. aibbau] nach got auch f: aut. — 31. hai] der Übersetser 
faßte οἱ als Artikel. — 37. in Damma daga] vielleicht beeinflußt von 
‘per diem’ abeff?l (D). — 39. unhrains] Zusatz nach V. 42, vgl. ἴᾳτ 
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nasjan, fragisteip izai; abban saei fragisteib saiwalai seinai in meina, 
ganasjip Do. 25 Ivo allis Paurfte gataujijp sis manna, gageigands 
bo manased alla, ib sis eilbin fragistjiands aibbau gasleibjands? 
26 saei allis skamaib sik meina aippau meinaize waurde, Pizuh 
sunus mans skamaid sik, bibe qimib in wulpu seinamma jah attins 
jah Pize weihane aggele.. 27 qibuh Pan izwis sunja: sind sumai 
Dize her standandane, Paiei ni kausjand daupau, unte gasailvand 
Piudinassau gudis. 28 waurbun Dan afar bo waurda swe dagos 
ahtau, ganimands Paitru jah Iakobu jah Iohannen usiddja in fair- 
guni bidjan. 29 jah warb, mippanei bap is, siuns andwairpjis is 
anpara jah gawaseins is lveita skeinandei. 30 jah sai, wairos twai 
miprodidedun imma, Paiei wesun Moses jah Helias; 81 pai ge- 
sailvanans in wulbau gebun urruns is, Poei skulda usfulljan in Iai- 
rusalem. 32 ip Paitrus ἰδ pai mib imma wesun kauridai slepe: 
gawaknandans Dan geselvun wulpu is jah Dans twans wairans Dans 
mipstandandans imma. 33 jah warb, mibpanei afskaiskaidun sik 
af imma, gab Paitrus du Iesua: talzjand, god ist unsis her wisan, 
jah gawaurkjaima hleibros Prins, aina Pus jah aina Mose jah aina 
Helijin, ni witands iva qipip. 34 Pata pan imma qipandin warh 
milbma jah ufarskadwida ins; faurhtidedun Dan in bammei jainai 
gemun in Dbamma milhmin. 35 jah stibna warb us Bamma milhmin 
gipandei: sa ist sunus meins sa liuba, bamma hausjaib. 86 jah 
mibpanei warb so stibna, bigitans warb Iesus ains. jah eis bahaide- 
dun jah mann ni gataihun in jainaim dagam ni waiht Pizei ga- 
selvun. 37 warb ban in bamma daga, dalab atgaggandam im af 
fairgunja, gamotida imma manageins fill. 88 jah sai, manna us 
Pizai managein ufwopida qgibands: laisari, bidja buk insailvan du 
suna meinamma, unte ainaba mis ist. 39 jah sai, abma nimib ina 
unhrains jah anaks hropeip jah tahjip ina mip lvabon jah haligaiw 
aflinnib af imma gabrikands ina. 40 jah bap siponjans beinans ei 
usdribeina imma, jah ni mahtedun. 41 andhafjands ban Iesus gap: 
o kuni ungalaubjando jah inwindo, und Iva siau at izwis jah Dulau 

IX, 26. wulbu] CA für wulpau. — aggele CA für aggile. — 27. dau- 
bau] Dativ, vgl. J 8,52 und EB. $ 254 Anm. 3. — biudinassau] CA 
für Diudinassu. — 28. waurbun Dan afar] CA, waurbunupan afar 
Salzburg- Wiener Alkuin-Hs. — 34. gemun in bamma milhmin] Rand- 
glosse: jah at im in milhmam atgaggandam. Fol. et intrantibus 
His in nubem bflq (Bernhardt). — 36. mibpanei warb] warb mip- 
Danei CA. — 38. sunu] CA für sunau. 








IX, 24. ganasjib] ohne οὗτος nach M 16,25 Mc 8,35, vgl. acffl’g?l 
94 
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γαγε τὸν υἱόν cou ὧδε. 42 ἔτι δὲ προςερχομένου αὐτοῦ ἔρρηξεν αὐτὸν 
τὸ δαιμόνιον καὶ ςυνεςπάραξεν ᾿ ἐπετίμηςεν δὲ ὁ ᾿Ιηςοῦς τῷ πνεύματι 
τῷ ἀκαθάρτῳ, καὶ idcaro τὸν παῖδα καὶ ἀπέδωκεν αὑτὸν τῷ πατρὶ 
αὐτοῦ. 43 ἐξεπλήζςζςοντο δὲ πάντες ἐπὶ τῇ μεγαλειότητι τοῦ Θεοῦ. 
πάντων δὲ θαυμαζόντων ἐπὶ πᾶςιν οἷς ἐποίηςεν ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν δὲ τερὸς 
τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ 44 θέεθε ὑμεῖς εἰς τὰ ὦτα ὑμῶν τοὺς λόγους 
τούτους ὁ γὰρ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου μέλλει παραδίδοςθαι εἰς χεῖρας 
ἀνθρώπων. 45 οἱ δὲ ἠγνόουν τὸ ῥῆμα τοῦτο, καὶ ἣν παρακεκαλυμμένον 
ἀπ᾿’ αὐτῶν ἵνα μὴ αἴεθωνται αὐτό, καὶ ἔφοβοῦντο ἐρωτῆςαι αὐτὸν περὶ 
τοῦ ῥήματος τούτου. 46 εἰςῆλθεν δὲ διαλογιςμὸς ἐν αὐτοῖς, τὸ τίς ἂν 
εἴη μείζων αὐτῶν. 47 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἰδὼν τὸν διαλογιςμὸν τῆς καρδίας 
αὐτῶν, ἐπιλαβόμενος παιδίου ἔετηςεν αὐτὸ παρ᾽ ἑαυτῷ 48 καὶ εἶπεν 
αὐτοῖς᾽ ὃς ἐὰν δέξηται τοῦτο τὸ παιδίον ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχε- 
ται καὶ ὃς ἐὰν ἐμὲ δέξηται, δέχεται τὸν ἀποςτείλαντά με΄ ὁ γὰρ μικρό- 
τερος ἐν πᾶςιν ὑμῖν ὑπάρχων, οὗτος Ecraı μέγας. 49 ἀποκριθεὶς δὲ ὁ 
Ἰωάννης einev' ἐπιςτάτα, εἴδομέν τινα ἐπὶ τῷ ὀνόματί εου ἐκβάλλοντα 
δαιμόνια καὶ ἐκωλύςαμεν αὐτόν, ὅτι οὐκ ἀκολουθεῖ μεθ᾽ ἡμῶν. 50 καὶ 
εἶπεν πρὸς αὐτὸν ὁ Ἰηςοῦς ur) κωλύετε, ὃς γὰρ οὐκ ἔςτιν καθ᾽ ὑμῶν, 
ὑπὲρ ὑμῶν ἐςτιν. 51 ἐγένετο δὲ ἐν τῷ ευμπληροῦςθαι τὰς ἡμέρας τῆς 
ἀναλήψεως αὐτοῦ, καὶ αὐτὸς τὸ πρόζςωπον αὐτοῦ ἐςτήριξεν τοῦ πορεύ- 
εςθαι εἰς Ἱερουςαλήμ, 52 καὶ ἀπέςτειλεν ἀγγέλους πρὸ Tpocdmou ἕαυ- 
τοῦ. καὶ πορευθέντες εἰςῆλθον εἰς κώμην ζαμαρειτῶν, ὥςτε ἑτοιμάςαι 
αὐτῷ δὅ8 καὶ οὐκ ἐδέξαντο αὐτόν, ὅτι τὸ πρόςωπον αὐτοῦ ἦν πορευό- 
μενον εἰς Ἱερουςαλήμ. 54 ἰδόντες δὲ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ᾿Ιάκωβος καὶ 
Ἰωάννης εἶπον ᾿ κύριε, θέλεις εἴπωμεν πῦρ καταβῆναι ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ 
καὶ ἀναλῶςαι αὐτούς, ὡς καὶ Ἡλίας ἐποίηςεν; 55 crpapelc δὲ ἐπετί- 


IX, 47. αὐτό] ἘΚ, αὐτόν A. — 50. καθ᾽ ὑμῶν ὑπὲρ ὑμῶν] Sinc-bB 
CDELMSTT it vg, καθ᾽ ἡμῶν ὑπὲρ ἡμῶν "Κ. --- 52. ἑαυτοῦ] EGSVA, 
αὐτοῦ FHUTT. — 54. ἀπό] *K, ἐκ CD Chr. Bas. LXX (got. us = ἀπό 
und ἐκ). 





liche Übersetzung des got. Textes: dixit Petrus: domine quare nos non 
potuimus eicere eum? ad ille dixit: hoc genus non exiet nis in ora- 
tionibus et ieiuniis. Sein ille' für Iesus des got. Textes beweist, daß 
f dort is, nicht is gelesen hat. — 47. gasatida] ohne αὐτό (vgl. ita 
Me 9,36) nach adefl?lq (Ὁ). — 50. du im] Plural nach V. 48, vgl. 
beq: ad eos (illos).. — ni ainshun — namin meinamma] Zusatz, frei 
nach Mc 9,39, vgl. nemo est enim qui non(fehlt Ὁ) faciat virtutem in 
nomine meo abcel. Die Quelle der Interpolation ist also it. — 55. du 
im] Zusatz, wohl durch das unmittelbar vorhergehende im veranlaßt. 
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izwis? attiuh Dana sunu Peinana hidrei. 42 baruh nauhhan duat- 
gaggandin imma, gabrak ina sa unhulpa jah tahida. galvotida Dan 
Iesus ahmin pPamma unhrainjin jah gahailida Dana magu jah atgaf 
ina attin is. 43 usfilmans ban waurpun allai ana Ppisai mikilein 
gudis. at allaim Pan sildaleikjandam bi alla Ῥοϑὶ gatawida Iesus 
[gab Paitrus: frauja, dulve weis ni mahtedum usdreiban bamma ὃ 
ip Iesus gap: pata kuni ni usgaggip, nibai in bidom jah in fastubn- 
ja] qab ban du siponjam seinaim: 44 lagjib jus in ausona izwara 
Do waurda, unte sunus mans skulds ist atgiban in handuns manne. 
45 iD eis ni fropun Pamma waurda, jah was gahulib faura im, ei 
ni fropeina imma; jab ohtedun fraihnan ina bi hata waurd. 46 ga- 
Δ Pan mitons in ins, Pata lvarjis Pau ize maists wesi. 47 ib Iesus 
gassilvands Po miton hairtins ize, fairgreipands barn gasatida faura 
sis 48 jah gab du im: salvazuh saei andnimib Data barn ana 
namin meinamma, mik andnimip; jah salvazuh saei mik andnimip, 
andnimib Pana sandjandan mik; unte sa minnista wisands in allaim 
izwis, sa wairbDip mikils. 49 andhafjands Dan Iohannes gap: talz- 
jand, gasevum sumana ana beinamma namin usdreibandan unhul- 
bons ἴδῃ waridedun imma, unte ni laisteib mib unsis. 50 jah gab 
du im Jesus: ni warjib, unte saei nist wibra izwis, faur izwis ist. 
[ni ainshun auk ist manne, saei ni gawaurkjai maht in namin mei- 
namma.]) 51 warb ban in Dammei usfulnodedun dagos andanumtais 
is, jab is andwairhi seinata gatulgida du gaggan in lIairusalem. 
52 jah insandida airuns faura sis, jah gaggandans galibun in haim 
Samareite, swe manwjan imma. 58 jah ni andnemun ina, unte and- 
πατρὶ is was gaggando du Iairusalem. 54 gasailvandans Dan sipon- 
jos is Iakobus jah Iohannes gebun: frauja, wileizu ei qibaima, fon 
atgaggai us himina jah fragimai im, swe jah Heleias gatawida?’ 
55 gawandjands han gasok im jah gab du im: niu witub Wis ahmane 
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IX, 41. hidrei] CA für hidre. — 51. usfulnodedun]) CA für us- 
fullnodedun. — 54. Iakobus] Iakubos CA. 


ΙΧ, 48. gab Paitrus — in fastubuja] Zusatz, unter Benutzung der 
Parallelstellen zustande gekommen. Vogl. M 17,19f.: ... εἶπον διατί 
ἡμεῖς οὐκ ἠδυνήθημεν ἐκβαλεῖν αὐτό; ὁ δὲ λέγει αὐτοῖς... und 
Me 9,29: τοῦτο τὸ γένος ἐν οὐδενὶ δύναται ἐξελθεῖν εἰ μὴ ἐν προς- 
εὐχῇ καὶ νηςτείᾳφ. Vol. ο683: dixit ei (fehlt e) Petrus: domine quare 
‚propter quid c) nos non poluimus eicere illud (Hlum eff?) Quibus 
dirk: quoniam huiusmodi (eiusmodi fi?) orationibus (-ione ff?) et 
ieiuniis elcitur (-icietur c; eiciuntur et ieiunio 8.3). — f gibt eine wört- 
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uncev αὐτοῖς καὶ einev' οὐκ οἴδατε ποίου πνεύματός ἐςτε; 56 ὁ γὰρ 
υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐκ ἦλθεν ψυχὰς ἀνθριυπων ἀπολέςαι ἀλλὰ εὥςκαι. 
καὶ ἐπορεύθηςαν εἰς ἑτέραν κύμην. 57 ἐγένετο δὲ πορευομένων αὐτῶν 
ἐν τῇ ὁδῷ εἶπέν τις πρὸς αὐτόν ' ἀκολουθήςω ςοι ὅπου ἐὰν ἀπέρχῃ, 
κύριε. 58 καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς᾽ αἱ ἀλώπεκες φωλεοὺς Exovcıv καὶ 
τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ καταςκηνώςεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐκ 
ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃ. 59 εἶπεν δὲ πρὸς ἕτερον ᾿ ἀκολούθει μοι. 
ὃ δὲ εἶπεν ᾿ κύριε, ἐπίτρεψόν μοι ἀπελθόντι πρῶτον θάψαι τὸν πατέρα 
μου. 60 εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς ἄφες τοὺς νεκροὺς θάψαι τοὺς 
ἑαυτῶν νεκρούς, εὖ δὲ ἀπελθὼν διάγγελλε τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ. 
61 εἶπεν δὲ καὶ ἕτερος " ἀκολουθήςω co, κύριε ᾿ πρῶτον δὲ ἐπίτρεψόν 
μοι ἀποτάξαςθαι τοῖς εἰς τὸν οἶκόν μου. 62 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ 
Ἰηςοῦς " οὐδεὶς ἐπιβαλὼν τὴν χεῖρα αὐτοῦ ἐπ᾽ ἄροτρον καὶ βλέπων εἰς 
τὰ ὀπίεω εὔθετός ἐςτιν εἰς τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ. 


Χ, 


1 Μετὰ δὲ ταῦτα ἀνέδειξεν ὁ κύριος καὶ ἑτέρους ἑβδομήκοντα καὶ 
ἀπέςτειλεν αὐτοὺς ἀνὰ δύο πρὸ npockhmou αὐτοῦ εἰς πᾶςαν πόλιν καὶ 
τόπον οὗ ἔμελλεν αὐτὸς ἔρχεςθαι. 2 ἔλεγεν οὖν πρὸς αὐτούς ᾿ ὁ μὲν 
Bepicudc πολύς, ol δὲ ἐργάται ὀλίγοι. δεήθητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ 
θεριομοῦ ὅπως ἐκβάλῃ ἐργάτας εἰς τὸν Bepicuöv αὐτοῦ. 8 ὑπάγετε" 
ἰδοὺ ἀποςτέλλω ὑμᾶς ὧς ἄρνας ἐν μέεῳ λύκων. 4 μὴ βαςτάζετε βαλ- 
λάντιον, μὴ πήραν μηδὲ ὑποδήματα, μηδένα κατὰ τὴν ὁδὸν ἀςπάςηςθε. 
5 εἰς ἣν δ᾽ ἂν οἰκίαν elcepxricde, πρῶτον λέγετε ᾿ εἰρήνη τῷ οἴκῳ τούτῳ. 
6 καὶ ἐὰν ἣ ἐκεῖ υἱὸς εἰρήνης, ἐπαναπαύςεται ἐπ᾽ αὐτὸν ἡ εἰρήνη ὑμῶν. 
εἰ δὲ μήγε, Ep’ ὑμᾶς ἀνακάμψει. 7 ἐν αὐτῇ δὲ τῇ οἰκίᾳ μένετε, ἐςθίοντες 
καὶ πίνοντες τὰ παρ᾽ αὐτῶν ᾿ ἄξιος γὰρ ὁ ἐργάτης τοῦ μιςθοῦ αὐτοῦ 
ἐςτιν. μὴ μεταβαίνετε ἐξ οἰκίας εἷς οἰκίαν. 8. καὶ εἰς ἣν ἂν πόλιν 
εἰεέρχηςθε καὶ δέχωνται ὑμᾶς, ἐςθίετε τὰ παρατιθέμενα ὑμῖν. 9 καὶ 
θεραπεύετε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀςθενεῖς καὶ λέγετε αὐτοῖς ᾿ ἤγγικεν ἐφ᾽ ὑμᾶς 
ἡ Bacıkela τοῦ θεοῦ. 10 εἰς ἣν δ᾽ ἂν πόλιν εἰςέρχηςθε καὶ μὴ δέχωνται 
ὑμᾶς, ἐξελθόντες εἰς τὰς πλατείας αὐτῆς εἴπατε᾽ 11 καὶ τὸν κονιορτὸν 


IX, 55. καὶ εἶπεν — ἐςτέ] fehlt SInABCEGHLSVXA=Z gil, καὶ 
εἶπεν “ οὐκ οἴδατε οἵου (ποίου Chr. D min) πνεύματός ἐςκτε DEWUTA 
abcefg?’q vg; ἐςτὲ ὑμεῖς KMTT. --- 59. ἀπελθόντι πρῶτον θάψαι) ἘΚ, 
πρῶτον ἀπελθόντι θάψαι SinBD; πρῶτον ἀπελθεῖν καὶ θάψαι AKTT 
Orig. Bas. abefg!q vg (nach M 8,21). — 62. πρὸς αὐτὸν ὁ ’Incoüc] 
SinLXZ abcfg!?im vg (vgl. V. 60), ὃ ’Incodc πρὸς αὐτόν *K. 
— X, 4. μηδένα] Sin*A* min 28.33, καὶ μηδένα "K it vg. 





neque?® abfg!'"lq vg (desgl. M). — 7. wairbs auk ist] Stellung von ist 
wie L 7,4. Vgl. dignus est enim it pler. vg. 
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sjup? 56 unte sunus mans ni qam saiwalom gistjan, ak nasjan. 
jah iddjedun in anpara haim. 57 warb ban gaggandam im in wiga 
gab sums du imma: laistja Puk Pisvaduh Padei gaggis, frauja. 
58 jah 48} du imma Iesus: fauhons grobos aigun jah fuglos himinis 
sitlans; ip sunus mans ni habaip var haubip galagjai. 59 gap δὴ 
du anparamma: laistei mik; ip is gap: frauja, uslaubei mis galeiban 
faurbis jah usfilhan attan meinana, 60 gab Dan du imma lesus: 
let Dans daubans usfilhan seinans nawins: ib Pu gagg jah gaspillo 
Diudangardja gudis. 61 gab Pan jah anpar: laistja Duk, frauja; ip 
faurbis uslaubei mise andgqiban Paim Paiei sind in garda meinamma,. 
62 gab ban du imma Iesus: ni manna uslagjands handu seina ana 
hohan jah sailvands aftra, gatils ist in Piudangardja gudis. 


X. 


1 Afarub-pan pata ustaiknida frauja jah anbarans sibuntehund 
jah insandida ins twans lvanzuh faura andwairbja seinamma in all 
baurge jah stade, badei munaida is gaggan. 2 qabuh Pan du im: 
asans managa, iD waurstwjans fawai; bidjijpb nu fraujan asanais ei 
useatjai waurstwjans in bo asan seina. 3 gaggip, sai ik insandja 
izwis swe lamba in midumai wulfe 4 ni bairaib pugg nih mati- 
balg nih gaskohi; ni mannanhun bi wig goljaip. 5 in bane gardei 
inngaggaip, frumist qibaib: gawairbi Pamma garda. 6 jah jabai 
sijai jainar sunus gawairbjis, galveilaib sik ana imma gawairpi izwar; 
ib jabai ni, du izwis gawandjai. 7 inuh ban bamma garda wisaip 
matjandans jah driggkandans bo at im; wairbs auk ist waurstwja 
mizdons seinaizos. ni faraib us garda in gard. 8 jah in Doei baurge 
gaggaib jah andnimaina izwis, matjaib bata faurlagido izwie. 9 jah 
lekinop pans in izai siukans jah gibib du im: atnelida ana izwis 
Piudangardi gudis. 10 ib in Poei baurge inngaggaip jah ni and- 
nimaina izwis, usgaggandans ana fauradaurja izos qipaib: 11 788 





X, 2. waurstwjans?] waurstwjands CA. — 5. in Dane gardei] CA 
für in banei garde. 








IX, 56. saiwalam] ohne fig. ἀνθρώπων wie ce vg. — 59. galeiban 
faurpis jah usfilhan] Wie die Stellung von faurbis verrät, ist der got. 
Wortlaut durch unmittelbare Auflösung der Partizipialkonstruktion von 
"K sustande gekommen, wohl in Erinnerung an M 8,21, dessen Stellung 
Jeioch abweicht. jah ist zu erklären wie V. 60: gagg jah gaspillo ' 
ἀπελθὼν διάγτγελλε. --- Χ, 2. asans managa] ohne μέν (vgl. aber M 9,37) 
wie ce (D). — 4. nih matibalg nih gaskohi] vgl. neque! bfg!?lq vg, 
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τὸν xoAAndevra ἡμῖν ἐκ τῆς πόλεως ὑμῶν εἰς τοὺς πόδας ἡμῶν dıo- 
naccöneda ὑμῖν᾽ πλὴν τοῦτο γινώςκετε ὅτι ἥγγχικεν ἐφ᾽ ὑμᾶς ἡ βαει- 
λεία τοῦ θεοῦ. 12 λέγω ὑμῖν ὅτι (οδόμοις ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ ἀνεκτό- 
τερον Ecraı ἢ τῇ πόλει ἐκείνῃ. 18 οὐαί ςοι Χοραζείν, οὐαί «οἱ Βηθ- 
ςαἴδάν᾽ ὅτι εἰ ἐν Τύρῳ καὶ (ιδῶνι ἐγένοντο αἱ δυνάμεις αἱ γενόμεναι 
ἐν ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν ς«ἀκκῳ καὶ ς«ποδῷ καθήμεναι μετενόηςαν. 14 πλὴν 
Τύρῳ καὶ (ιδῶνι ἀνεκτότερον ἔςται ἐν τῇ xplca ἢ ὑμῖν. 15 καὶ εὺ 
Καπερναούμ, ἡ ἕως τοῦ οὐρανοῦ ὑψωθεῖςα, ἕως ddou καταβιβαςθήςῃ. 
16 ὁ ἀκούων ὑμῶν ἐμοῦ ἀκούει, καὶ ὁ ἀθετῶν ὑμᾶς ἐμὲ ἀθετεῖ ὃ δὲ 
ἐμὲ ἀθετῶν ἀθετεῖ τὸν ἀποςτείλαντά με. 17 ὑπέςτρεψαν δὲ οἱ ἑβδομή- 
κοντα μετὰ χαρᾶς λέγοντες ᾿ κύριε, καὶ τὰ δαιμόνια ὑποτάςςεται ἡμῖν 
ἐν τῷ ὀνόματί cov. 18 εἶπεν δὲ αὐτοῖς ἐθεύρουν τὸν εατανᾶν ὡς 
ἀςτραπὴν πεςόντα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ. 19 ἰδοὺ δέδωκα ὑμῖν τὴν ἐξουςείαν 
τοῦ πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ cKopniwv καὶ ἐπὶ πᾶςαν τὴν δύναμιν 
τοῦ ἐχθροῦ, καὶ οὐδὲν ὑμᾶς οὐ μὴ ἀδικήςῃ. 20 πλὴν ἐν τούτῳ μὴ 
χαίρετε ὅτι τὰ πνεύματα ὑμῖν ὑποτάςςεται, χαίρετε δὲ ὅτι τὰ ὀνόματα 
ὑμῶν ἐγράφη ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 21 ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἠγαλλιάςατο τῷ 
πνεύματι ὁ Ἰηςοῦς καὶ εἶπεν ἐξομολογοῦμαί «οι, πάτερ, κύριε τοῦ 
οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς, ὅτι ἀπέκρυψας ταῦτα ἀπὸ «εοφῶν καὶ ευνετῶν, 
καὶ ἀπεκάλυψας αὐτὰ νηπίοις ᾿ ναὶ, ὁ πατήρ, ὅτι οὕτως ἐγένετο εὐδοκία 
ἔμπροςθέν εου. καὶ ςτραφεὶς πρὸς τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ εἶπεν ᾿ 22 πᾶν- 
τὰ μοι παρεδόθη ὑπὸ τοῦ πατρός μου, καὶ οὐδεὶς γινώςκει τίς ἐςτιν 
ὁ υἱὸς εἰ μὴ ὁ πατήρ, καὶ τίς ἐςτιν ὁ πατὴρ εἰ μὴ ὁ υἱός, καὶ ᾧ ἐὰν 
βούληται ὁ υἱὸς ἀποκαλύψαι. 23 καὶ «τραφεὶς πρὸς τοὺς μαθητὰς αὖ- 
τοῦ κατ᾽ ἰδίαν εἶπεν " μακάριοι οἱ ὀφθαλμοὶ οἱ βλέποντες ἃ βλέπετε. 
24 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ Bacıkeic ἠθέληςαν ἰδεῖν ἃ 
ὑμεῖς βλέπετε καὶ οὐκ εἶδον, καὶ ἀκοῦςαι ἃ ἀκούετε καὶ οὐκ ἤκουςαν. 
25 καὶ ἰδοὺ νομικός τις ἀνέςτη ἐκπειράζων αὐτὸν καὶ λέγων ᾿ διδάςκαλε, 
τί ποιήςας ζωὴν αἰώνιον κληρονομήςω; 26 5 δὲ εἶπεν πρὸς αὐτόν᾽ ἐν 
τῷ νόμῳ τί γέγραπται; πῶς ἀναγινώςκεις; 27 ὁ δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν " 
ἀγαπήςεις κύριον τὸν θεόν cou ἐξ ὅλης τῆς καρδίας εου καὶ ἐξ ὅλης 
τῆς ψυχῆς cou καὶ ἐξ ὅλης τῆς Icxboc εου καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανοίας 
του καὶ τὸν πληςίον ςου ὡς ceauröv. 28 εἶπεν δὲ αὐτῷ ᾿ ὀρθῶς ἀπε- 


Χ, 11. εἰς τοὺς πόδας ἡμῶν] ACGKLMUXSTIT (f), fehlt ESVTAA vg. 
— 18. πεεόντα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ] Orig. usw., ἐκ τοῦ οὐρ. necövra "Κ 
(Orig.). — 19. δέδωκα) SinBC*LX befg!ilg vg, δίδωμι ἘΚ ed. — ἀδικήςῃ) 
FGSUVTT, ἀδικήςει EHA. — 22. μαθητὰς αὐτοῦ] C’T cq, μαθητάς *K. 
— 23. μαθητὰς αὐτοῦ) U cdfff?g'"ilg vg, μαθητάς *K. 





necodvrar ἐκ τοῦ οὐρανοῦ. — 23. 7.8] Zusatz nach jus! V. 24. — 
24. jus®?] desgl. 
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stubju Dana gahaftnandan unsis us Pizai baurg izwarai ana fotune 
unsarans afhbrisjam izwis; swebauh bata witeib Patei atnebida sik 
ana izwis Diudangardi gudis. 12 qipa izwis Datei Saudaumjam in 
jainamma daga sutizo wairbip Pau Pizai baurg jainai. 13 wai bus 
Kaurazein, wai bus Baibsardan! Unte ip in Twrai jah Seidonai 
waurbeina mahteis bozei waurbun in izwis, airis Pau in sakkum 
jah azgon sitandeins galdreigodedeina. 14 swebauh Twrai jah Sei- 
donai sutizo wairbip in daga stauos hau izwis. 15 jah Pu Kafar- 
naum, Pu und himin ushauhido, und halja gadrausjaza. 16 saei 
hauseib izwie, mis hauseip, jah saei ufbrikib izwis, mis ufbrikip; 
ib saei ufbrikib mis, ufbrikip bamma sandjandin mik. 17 gawan- 
didedun Dan sik pai sibuntehund mib fahedai qibandans: frauja, 
jab unhulbons ufhausjand unsis in namin beinamma. 18 qab Pan 
du im: gasalv Satanan swe lauhmunja driusandan us himina. 19 sai, 
atgaf izwis waldufni trudan ufaro waurme jah skaurpjono jah ana 
allai mabtai fijandis, jah waihte ainohun izwis ni gaskapjib. 20 swe- 
Pauh hamma ni faginop, ei hai ahmans izwis ufhausjand: ib faginod 
in Pammei namna izwara gamelida sind in himinam. 21 inuh Pizai 
keilai swegnida ahmin Iesus jah qab: andhaita bus, atta, frauja 
himinis jah airbos, unte affalht bo faura snutraim jah frodaim 
jab andhulides Do niuklahaim. Jai, atta, unte swa warb galei- 
kai in andwairpja beinamma. jah gawandibs du siponjam sei- 
nsim gap: 22 all mis atgiban ist fram attin meinamma, jah ni lvas- 
hun kann ivas ist sunus, alja atta, jah 1088 ist atta, alja sunus, jah 
Pammei wili sunus andhuljan. 23 jah gawandibs du siponjam sei- 
naim sundro gab: audaga augona, boei sailvand Poei jus sailib. 
24 qiba auk izwis Datei managai praufeteis jah biudanos wildedun 
sailvan batei jus saivib jah ni gaselvun, jah hausjan patei jus 
[ga]bauseib jah ni <ga >hausidedun. 25 jah sai, witodafasteis 
sums ustob fraisands ina jah qibands: laisari, ἴ08 taujands libainais 
aiweinons arbja wairba? 26 baruh gab du imma: in witoda lva 
gamelip ist? ivaiwa ussiggwis? 27 ib is andhafjands gap: frijos 
fraujan gub beinana us allamma hairtin beinamma jah us allai sai- 
walai Deinai jah us allai mahtai beinai jah us allai gahugdai beinai, 
jah nelvundjan beinana swe buk silban. 28 banuh gab du imma: 





X, 24. hauseib jah ni gahausidedun) Streitberg PBB. 15,85. — 
25, ustob] CA für usstop. 
ee —————— nenn 

X,14. in daga stauos]) nach M 10,15 11,22. Vgl. cf: in die iu- 
diei. — 16. ufbrikib mis) Stellung nach dem vorausgehenden uf- 
brikib izwis. — 18. driusandan us himina] vgl. zur Stellung M 24,29: 
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κρίθης᾽ τοῦτο ποίει, καὶ Zricn. 29 ὁ δὲ θέλων δικαιοῦν ἑαυτὸν εἶπεν 
πρὸς τὸν Ἰηςοῦν᾽ καὶ τίς ἐςτίν μου πληςείον; 80 ὑπολαβιὺὺν δὲ ὁ Ἴη- 
εοῦς εἶπεν ἄνθρωπός τις κατέβαινεν ἀπὸ Ἱερουςαλὴμ εἰς Ἱερειχὼὺ καὶ 
λῃςταῖς περιέπεςεν, οἵ καὶ ἐξέδυςαν αὐτὸν καὶ πληγὰς ἐπιθέντες... 


XIV. 


9.2.2... τὸν Ecxarov τόπον κατέχειν. 10 ἀλλ᾽ ὅταν κληθῇς, 
πορευθεὶς ἀνάπεςε εἰς τὸν Ecxarov τόπον, ἵνα ὅταν ἔλθῃ ὁ κεκληκιίώς 
ce, εἴπῃ cor’ φίλε, προςανάβηθι ἀνώτερον ᾿ τότε ἔςται ςοι δόξα ἐνῴπιον 
τῶν εὐυνανακειμένων «οι, 11 ὅτι πᾶς ὁ ὑψῶν ἑαυτὸν ταπεινωθήςεται, 
καὶ ὁ ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψωθήςεται. 12 ἔλεγεν δὲ καὶ τῷ κεκληκότι 
αὐτόν ὅταν ποιῇς ἄριετον ἢ δεῖπνον, μὴ φώνει τοὺς φίλους cov μηδὲ 
τοὺς ἀδελφούς εου μηδὲ τοὺς cuyyeveic εου μηδὲ γείτονας πλουείους, 
μήποτε καὶ αὐτοὶ ἀντικαλέεωςίν καὶ γενήςεταί coı ἀνταπόδομα. 13 ἀλλ᾽ 
ὅταν ποιῇς δοχήν, κάλει πτωχούς, ἀναπήρους, χωλούς, τυφλούς, 14 καὶ 
μακάριος Ecn, ὅτι οὐκ ἔχουειν ἀνταποδοῦναί cor' ἀνταποδοθήςεται γάρ 
cor ἐν τῇ ἀναςτάςει τῶν δικαίων. 15 ἀκούςας δέ τις τῶν ευνανακειμένων 
ταῦτα εἶπεν αὐτῷ ᾿ μακάριος ὃς φάγεται ἄρτον ἐν τῇ βαειλείᾳ τοῦ θεοῦ. 
16 ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ ᾿ ἄνθρωπός τις ἐποίηςεν δεῖπνον μέγα καὶ ἐκάλεςεν 
πολλούς 17 καὶ ἀπέςτειλεν τὸν δοῦλον αὐτοῦ τῇ ὥρᾳ τοῦ δείπνου 
εἰπεῖν τοῖς κεκλημένοις ᾿ Epxecde, ὅτι ἤδη ἕτοιμά Ecrıv πάντα. 18 καὶ 
ἤρξαντο ἀπὸ μιᾶς παραιτεῖςθαι πάντες. ὁ πρῶτος εἶπεν αὐτῷ ' ἀγρὸν 
ἠγόραςα καὶ ἔχω ἀνάγκην ἐξελθεῖν καὶ ἰδεῖν αὐτόν ᾿ ἐρωτῶ ce, ἔχε με 
παρῃτημένον. 19 καὶ ἕτερος εἶπεν᾽ ζεύγη βοῶν ἠγόραςα πέντε καὶ 
πορεύομαι δοκιμάςαι αὐτά ἐρωτῶ CE, ἔχε με παρῃτημένον. 20 καὶ 
ἕτερος εἶπεν ᾿ γυναῖκα ἔγημα καὶ διὰ τοῦτο οὐ δύναμαι ἐλθεῖν. 21 καὶ 
παραγενόμενος ὁ δοῦλος ἀπήγγειλεν τῷ xuplw αὐτοῦ ταῦτα. τότε ὁρ- 
“οθεὶς ὁ οἰκοδεζςπότης εἶπεν τῷ δούλῳ αὐτοῦ ἔξελθε ταχέως εἰς τὰς 
πλατείας καὶ ῥύμας τῆς πόλεως καὶ τοὺς πτωχοὺς καὶ ἀναπήρους καὶ 
τυφλοὺς καὶ χωλοὺς εἰςάγαγε ὧδε. 22 καὶ εἶπεν 5 δοῦλος κύριε, γέ- 
yovev ὡς ἐπέταξας, καὶ ἔτι τόπος ἐςτίν. 28 καὶ εἶπεν 6 κύριος πρὸς 
τὸν δοῦλον ' ἔξελθε εἰς τὰς ὁδοὺς καὶ φραγμοὺς καὶ Avdyxacov εἰςελθεῖν, 
ἵνα γεμιςθῇ ὁ οἶκός μου 24 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς τῶν ἀνδρῶν 


X, 30. ἐξέδυςαν)͵ EGHSVAA befglilg vg, ἐκδύςαντες rell. — 
IV, 12. ἀντικαλέςωςείν ce] SinBDLRX efff?, c& ἀντικαλ. *K it pler. 
vg. — γενήςεται) A fiet 6 erit befff’ilg, γένηται *K it rell. vg. — 
15. ἄρτον) GH*A it vg, ἄριςτον EH?SUVTT. — 21. ὁ δοῦλος] Sin 
ABDKLPRIT it vg, ὁ ὃ. ἐκεῖνος *K, — τυφλοὺς καὶ χωλούς] FUTT it 
pler. vg, χωλοὺς καὶ τυφλ. EGHSVA. 


EEE 
18. suns] falsche Übersetzung von ἀπὸ μιᾶς. — gab] das fig. αὐτῷ ist 
nach V. 19 und 20 weggelassen; vgl. abceffilmgq (D). 
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raihtaba andhoft; Data tawei jah libais. 29 ib is wiljands uswaurh- 
tana eik domjan gab du Iesua: an 1088 ist mis nebundja? 80 and- 
hafjands Dan Iesus gap: manna <’ sums > galaib af Iairusalem in 
lIaireikon jah in waidedjans frarann, baiei jah biraubodedun ina 
jah banjos analagjandens ..... 


9.... Pana aftumistan haban stap. 10 ak Pan haitaizau, at- 
gaggands anakumbei ana Pamma aftumistin stada, ei bibe qimai 
saei baihait Duk, qipai du Pus: frijond, usgagg hauhis. Panuh ist 
Dus hauhipa faura DPaim mibanakumbjandam Pus. 11 unte kvazuh 
saei hauheib sik silba, gahnaiwjada, jah saei hnaiweib sik silban, 
ushauhjada. 12 gabup-pan jah Pamma haitandin sik: ban waurk- 
jais undaurnimat aipbau nahtamat, ni haitais frijonds beinans nih 
bropruns peinans nih nipjans Peinans nih garaznans gabeigans, ibai 
aufto jah eis aftra haitaina Puk jah wairbip Pus usguldan; 18 ak 
Pan waurkjais dauht, hait unledane, gamaidans, haltans, blindans. 
14 jah audags wairpis, unte eis ni haband usgildan bus; usgildada 
auk Dus in ustassai Pize uswaurhtane. 15 gahausjands ban sums 
Pizei anakumbjandane Data qab du imma: audags saei matjib hlaif 
in Diudangardjai gudis. 16 Paruh gab imma frauja: manna sums 
gawaurhta nahtamat mikilana jah haihait managans. 17 jah insan- 
dida skalk seinana lveilai nahtamatis qiban baim haitanam: gag- 
gib, unte ju manwu ist allata. 18 jah dugunnun suns faurgiban 
allai. sa frumista gab: land bauhta jah parf galeiban jah sai- 
ivan Data; bidja buk, habai mik faurgibanana. 19 jah anbar gap: 
juka auhsne usbauhta fimf jahb gagga kausjan bans; bidja buk, 
habai mik faurgibanana.. 20 ἰδ sums gab: gen liugaida jah 
due ni mag qiman. 21 jah qimands sa skalks gataih fraujin 
seinamma Data. banuh bwairhs sa gardawaldands qap du skalka 
seinamma: usgagg sprauto in gatwons jah staigos baurgs jah unle- 
dans jah gamaidans jah blindans jah haltans attiuh hidre. 22 jah 
gab ea skalks: frauja, warb swe anabaust, jah nauh stads ist. 
ἐδ jah gab sa frauja du Pamma skalka: usgagg and wigans jah 
fabos jah nauhei innatgaggan, ei usfulnai gards meins. 24 qiba 





XIV, 14. ustassai]) CA für usstassai. — 15. bizei) CA für Pize. 
— 20. sums] folgt in der Aufsählung auf anbar wie L 9,19 Mc 8,28. 
— 28. usfulnai) CA für usfullnsi. — mahtedi] mahtide CA. 


nn 
XIV, 16. frauja) Zusate, aus einem Lektionar stammend. Vgl. 
L 11,39: εἶπεν δὲ ὃ κύριος πρὸς αὐτόν; 12,42: εἶπεν ὁ κύριος. — 
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ἐκείνων τῶν κεκλημένων γεύςεταί μου τοῦ δείπνου. 25 εὐυνεπορεύοντο 
δὲ αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, καὶ ςτραφεὶς εἶπεν πρὸς αὐτοὺς ᾿ 26 εἴ τις ἔρ- 
χεται πρός με καὶ οὐ μιςεῖ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν μητέρα καὶ τὴν 
γυναῖκα καὶ τὰ τέκνα καὶ τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τὰς ἀδελφάς, ἔτι δὲ καὶ 
τὴν ἑαυτοῦ ψυχήν, οὐ δύναταί μου μαθητὴς εἶναι. 27 καὶ ὅςτις οὐ 
βαςτάζει τὸν ς«ταυρὸν αὐτοῦ καὶ ἔρχεται ὀπίςεω μου, οὐ δύναται εἶναί 
μου μαθητής. 28 τίς γὰρ ἐξ ὑμῶν θέλων πύργον οἰκοδομῆςαι οὐχὶ 
πρῶτον καθίςας ψηφίζει τὴν δαπάνην εἰ ἔχει τὰ εἰς ἀπαρτιςμόν; 29 ἵνα 
μήποτε θέντος αὐτοῦ θεμέλιον καὶ μὴ icxbovroc ἐκτελέεαι πάντες ol 
θεωροῦντες ἄρξωνται ἐμπαίζειν αὐτῷ, 80 λέγοντες ὅτι οὗτος ὁ ἄνθρω- 
πος ἤρξατο οἰκοδομεῖν καὶ οὐκ Icxucev ἐκτελέςαι. 81 ἢ τίς βαειλεὺς 
πορευόμενος ευμβαλεῖν ἑτέρῳ βαειλεῖ εἰς πόλεμον οὐχὶ καθίςας πρῶτον 
βουλεύεται εἰ δυνατός ἐςτιν ἐν δέκα χιλιάειν ἀπαντῆςαι τῷ μετὰ εἴκοςι 
χιλιάδων ἐρχομένῳ ἐπ᾽ αὐτόν; 82 εἰ δὲ μήγε, ἔτι πόρρω αὐτοῦ ὄντος 
npecßelav ἀποςτείλας ἐρωτᾷ τὰ πρὸς εἰρήνην. 88 οὕτως οὖν πᾶς ἐξ 
ὑμῶν ὃς οὐκ ἀποτάςςεται πᾶςιν τοῖς ἑαυτοῦ ὑπάρχουςιν, οὐ δύναται 
εἶναί μου μαθητής. 84 καλὸν τὸ ἅλας᾽ ἐὰν δὲ τὸ ἅλας μωρανθῇ, ἐν 
τίνι ἀρτυθήςεεται; 35 οὔτε εἰς γῆν οὔτε εἰς κοπρίαν εὔθετόν ἐςτιν᾽ ἔξω 
βάλλουειν αὐτό" ὁ ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 


XV. 

1 "Hcav δὲ αὐτῷ ἐγγίζοντες πάντες ol τελῶναι καὶ οἱ ἁμαρτωλοὶ 
ἀκούειν αὐτοῦ. 2 καὶ διεγόγγυζον οἱ Φαριεαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς 
λέγοντες ὅτι οὗτος ἁμαρτωλοὺς προςδέχεται καὶ cuvechieı αὐτοῖς. 
3 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν ταύτην λέγων ᾿ 4 τίς ἄνθρω- 
πος ἐξ ὑμῶν ἔχων ἑκατὸν πρόβατα καὶ ἀπολέςας ἕν ἐξ αὐτῶν, οὐ 
καταλείπει τὰ ἐνενήκοντα ἐννέα ἐν τῇ ἐρήμῳ καὶ πορεύεται ἐπὶ τὸ 
ἀπολωλός, ἕως εὕρῃ αὐτό; 5 καὶ εὑρὼν Emriöncv ἐπὶ τοὺς ὥμους 
ἑαυτοῦ χαίρων, 6 καὶ ἐλθὼν εἰς τὸν οἶκον εὐυγκαλεῖ τοὺς φίλους καὶ 
τοὺς γείτονας λέγων αὐτοῖς " εὐγχάρητέ μοι, ὅτι εὗρον τὸ πρόβατόν 
μου τὸ ἀπολωλός. 7 λέγω ὑμῖν ὅτι οὕτως χαρὰ ἔςται ἐν τῷ οὐρανῷ 
ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ μετανοοῦντι ἢ ἐπὶ ἐνενήκοντα ἐννέα δικαίοις οἵτινες 


— 


XIV, 27. εἶναί μου μαθητής] EFGHSVA, μοῦ εἶναι nad. LIT. — 
33. εἶναί μου μαθητής] SinBLR a (nach V. 27), μοῦ εἶναι nad. *K f 
vg. — XV, 1. αὐτῷ ἐγγίζοντες] KUTT, ἐγγίζοντες αὐτῷ EGHSVA. 





perficiendum. — 32. jabai nist mahteigs] in den Tert gedrungene 
Glosse zu aibhau. Vgl. V. 31. Aus got in f übergegangen: si autem 
inpossibilis est. — insandjands airu] Stellung wie in ὁ (Ὁ). — 33. wi- 
san meins siponeis) Stellung wie V. 27. 
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allis izwis Patei ni ainshun manne jainaize Pize faura haitanane 
kauseip Pis nahtamatis meinis. 25 mipiddjedun Dan imma hiuh- 
mans managai, jah gawandjands sik gab du im: 26 jabai [088 
gaggip du mis jah ni fijaip attan seinana jah aipein jah gen jah 
barna jah bropruns jah swistruns, nauhup-pan seina eilbins saiwala, 
ni mag meins siponeis wisan. 27 Δ saei ni bairib galgan seinana 
jah gaggai afar mis, ni mag wisan meins siponeis. 28 izwara lvas 
raihtis wiljands kelikn timbrjan, niu frumist gasitands rahneib 
manwipo habaiu du ustinhan; 29 ibai aufto, bibe gasatidedi grundu- 
waddju jah ni mahtedi ustiuhan, allai hai gasailvandans duginnaina 
bilaikan ina, 30 gqibandans Datei sa manna dustodida timbrjan jah 
ni mahta ustiuhan. 81 aippau ivas Piudans gaggands stiggan wibra 
anbarana piudan du wigana, niu gasitands faurbis Pankeip, siaiu 
mahteigs mib taihun Pusundjom gamotjan bamma τ twaim tigum 
Dusundjo geggandin ana sik? 82 aibpau [jabai nist mahteigs] nauh- 
Danuh fairra imma wisandin insandjands airu bidjijp gawairbjis. 
33 swah nu lvarjizuh izwara saei ni afqgibip allamma aigina sei- 
namma, ni mag wisan meins siponeis. 34 god salt; ib jabai salt 
baud wairhib, [00 gasupoda? 85 nih du airbai, ni du maihstau 
fagr ist; ut uswairpand imma. saei habai ausona [gajhausjandona, 
gahausjai. 
XV. 

1 Wesunup-pan imma nelvjandans sik allai motarjos jah fra- 
waurbtai hausjan imma. 2 jah birodidedun Fareisaieis jah bokarjos, 
gibandans Patei sa frawaurhtans andnimib ἰδ mibmatjib im. 
3 gab han du im Po gajukon qibands: 4 lvas manna izwara ai- 
gands taihuntehund lambe jah fraliusands ainamma Pize, niu bileipip 
Po niuntehund jah niun ana aupidai jah gaggib afar bamma fralu- 
sanin, unte bigitip bata? 5 Jah bigitends uslagjijp ana amsans 
seinans faginonds, 6 jah qimands in garda galahop frijonds jah 
garaznans qipands du im: faginop mib mis Pammei bigat lamb 
mein bata fralusano. 7 qiba izwis Patei swa faheds wairpip in 
himina in ainis frawaurhtis idreigondins bau in niuntehundis jah 


XIV, 31. du wigana] Heyne, wigna Bernhardt, wigälna CA. — 
bankeip) CA für Dagkeib. — 82. aibbau] Uppström, eibau CA. Vgl. 
M6,1 9,17 L 5,36 u. ö. — 34. gasupoda] gegenüber supuda Me 9,50, 
vgl. Streitberg LF. 21,193 ff. — 35. hausjandona] Streitberg PBB. 
15,83, vgl. Mc 4,9.23 7,16 L 8,8. 
Te 

XIV,28. du ustiuhan] vgl. befff?lq vg: ad consummandum, ad 
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od χρείαν Exoucıv μετανοίας. 8 ἢ τίς γυνὴ δραχμὰς Exouca δέκα, ἐὰν 
ἀπολέςῃ δραχμὴν μίαν, οὐχὶ ἅπτει λύχνον καὶ capoi τὴν οἰκίαν καὶ ζητεῖ 
ἐπιμελῶς, ἕως ὅτου εὔρῃ; 9 καὶ εὑροῦςα εὐυτκαλεῖται τὰς φίλας καὶ 
τὰς γείτονας λέγουςα * ευγχάρητέ μοι, ὅτι εὗρον τὴν δραχμὴν ἣν ἀπιὺ- 
λεςκα. 10 οὕτως, λέγω ὑμῖν, χαρὰ γίνεται ἐνιίυπιον τῶν ἀγγέλων τοῦ 
θεοῦ ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ μετανοοῦντι. 11 εἶπεν δέ᾽ ἄνθρωπός τις εἶχεν 
δύο υἱούς. 12 καὶ εἶπεν ὁ νεώτερος αὐτῶν τῷ πατρί ᾿ πάτερ, δός μοι 
τὸ ἐπιβάλλον μέρος τῆς οὐςίας. καὶ διεῖλεν αὐτοῖς τὸν βίον. 13 καὶ 
μετ᾽ οὐ πολλὰς ἡμέρας ευναγαγὼν ἅπαντα ὁ νεώτερος υἱὸς ἀπεδήμηςεν 
εἰς χώραν μακράν, καὶ ἐκεῖ διεεκκόρπιςεν τὴν οὐείαν αὐτοῦ ζῶν Acdırwc. 
14 δαπανήςαντος δὲ αὐτοῦ πάντα ἐγένετο λιμὸς Icxupdc κατὰ τὴν 
χώραν ἐκείνην, καὶ αὐτὸς ἤρξατο ὑςτερεῖεθαι. 15 καὶ πορευθεὶς ἐκολ- 
λήθη ἑνὶ τῶν πολιτῶν τῆς χώρας ἐκείνης, καὶ ἔπεμψεν αὐτὸν εἰς τοὺς 
ἀγροὺς αὐτοῦ βόςκειν χοίρους. 16 καὶ ἐπεθύμει χορταςθῆναι ἐκ τῶν 
κερατίων ὧν ἤςθιον οἱ χοῖροι, καὶ οὐδεὶς ἐδίδου αὐτῷ. 17 εἰς ἑαυτὸν 
δὲ ἐλθὼν εἶπεν ᾽ πόςοι μίεθιοι τοῦ πατρός μου περιςςεύουαιν ἄρτων, 
ἐγὼ δὲ λιμῷ ἀπόλλυμαι. 18 ἀναςτὰς πορεύςομαι πρὸς τὸν πατέρα μου 
καὶ ἐρῶ αὐτῷ πάτερ, ἥμαρτον elc τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώπιόν cou. 
19 οὐκέτι εἰμὶ ἄξιος κληθῆναι υἱός cou " ποίηςόν με ὡς ἕνα τῶν μιςθίων 
cov. 20 καὶ ἀναςτὰς ἦλθεν πρὸς τὸν πατέρα ἑαυτοῦ. ἔτι δὲ αὐτοῦ 
μακρὰν ἀπέχοντος, εἶδεν αὐτὸν ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἐςπλαγχνίεθη καὶ 
δραμὼν ἐπέπεςεν ἐπὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ κατεφίληςεν αὐτόν. 
21 εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ υἱός: πάτερ, ἥμαρτον εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώ- 
mov cov, οὐκέτι εἰμὶ ἄξιος κληθῆναι υἱός εου. 22 εἶπεν δὲ ὃ πατὴρ 
πρὸς τοὺς δούλους αὐτοῦ " ταχὺ ἐξενέγκατε τὴν «τολὴν τὴν πρώτην 
καὶ ἐνδύςατε αὐτὸν καὶ δότε δακτύλιον εἰς τὴν χεῖρα αὐτοῦ καὶ ὑπο- 
δήματα εἰς τοὺς πόδας αὐτοῦ, 28 καὶ ἐνέγκαντες τὸν μόςχον τὸν 
αἰτευτὸν θύςατε, καὶ φαγόντες εὐφρανθῶμεν, 24 ὅτι οὗτος ὁ υἱός μου 
νεκρὸς ἣν καὶ ἀνέζηςεν, καὶ ἀπολωλὼς ἦν καὶ εὑρέθη. καὶ ἤρξαντο 
εὐφραίνεεθαι. 25 ἣν δὲ ὁ υἱὸς αὐτοῦ ὁ πρεεβύτερος ἐν ἀγρῷ ᾿ καὶ ὡς 
ἐρχόμενος ἤγγιςεν τῇ οἰκίᾳ, ἤκουςεν ευμφωνίας καὶ χορῶν, 26 καὶ 
προςκαλεςάμενος ἕνα τῶν παίδων ἐπυνθάνετο τί εἴη ταῦτα. 27 ὃ δὲ 
εἶπεν αὐτῷ ὅτι ὃ ἀδελφός cou ἥκει, καὶ ἔθυςεν ὁ πατήρ cou τὸν μόςχον 


XV, 16. χορταςθῆναι ἐκ) SinBDLR def (nach L 16,21), γεμίςαι τὴν 
κοιλίαν αὐτοῦ ἀπό *K it pler. vg. — 19. οὐκέτι] *K it pler., καὶ οὐκέτι 
G g!. — 21. οὐκέτι] SinABDKLTT it vg (nach V. 19), καὶ οὐκέτι "Κ. — 
ΝΟΣ SinBLX (Ὁ ταχέωρ it vg, fehlt *. — αὑτοῦ] DGPX abfff?il, 
ehlt "KR. 
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tingit it vg. — 15. haibjos seinaizos] Singular wie ae: in agro suo; 
it pler. vg: in villa(m) sua(m). — 17. qimands] Stellung wohl durch 
gaggands (V. 15), usstandands (V. 18) beeinflußt. 
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niune garaihtaize baiei ni baurbun idreigos. 8 aibbau suma qino 
drakmans habandei taihun, jabai fraliusip drakmin ainamma, niu 
tandeib lJukarn jah usbaugeib razn jah sokeib glaggwaba, unte bi- 
εἰ 9 jah bigitandei gahaitip frijondjos jah garaznons gibandei: 
faginop mib mis, unte bigat drakmein bammei fralaus. 10 swa 
qipa izwie, faheds wairbib in andwairbja aggele gudis in ainis 
idreigondins frawaurhtis. 11 qabub-pan: manne sums aihta twans 
sununs. 12 jah gab sa juhiza ize du attin: atta, gif mis, sei und- 
rinnai mik dail aiginis; jah disdailida im swes sein. 13 jah afar 
ni managans dagans brahta samana allata sa juhiza sunus jah 
aflaib in land fairra wisando jah jainar distahida hata swes seinata 
libands usstiuriba. 14 bibe Pan frawas allamma, warb huhrus abre 
and gawi jainata, jah is dugann alaharba wairban. 15 jah gaggands 
gahaftida sik sumamma baurgjane jainis gaujis, jah insandida ina 
haibjos seinaizos haldan sweina. 16 ἴδῃ gairnida sad itan haurne, 
Doei matidedun sweina, jah manna imma ni gaf. 17 qimands Dan 
in sis gab: Ivan filu asnje attins meinis ufarassau haband hlaibe, 
ip ik huhrau fraqgistna. 18 usstandands gagga du attin meinamma 
jah qiba du imma: atta, frawaurbhta mis in himin jah in andwairpja 
Deinamma; 19 ju banaseibs ni im wairbs ei haitaidau sunus beins; 
gatawei mik swe ainana asnje Peinaize. 20 jah usstandands qam 
st attin seinamma. nauhpanuh Pan fairra wisandan gasalv ina atta 
is jah infeinoda jah Pragjands draus ana hals is jah kukida imma, 
21 jah gab imma sa sunus: atta, frawaurhta in himin jah in and- 
wairbja Deinamma, ju Panaseips ni im wairbs ei haitaidau sunus 
beins. 22 gab ban sa atta du skalkam seinaim: sprauto bringih 
wastja Do frumiston jah gawasjib ina jah gibib figgragulb in handa 
is jah gaskohi ana fotuns is; 23 jah bringandans stiur Dana alidan 
ufsneipip, jah matjandans wisam waila; 24 unte sa sunus meins 
daußse was jah gaqiunoda, jah fralusans was jah bigitans warp; jah 
dugunnun wisan. 25 wasub-ban sunus is sa albiza ana akra; jah 
gimands atiddja nelv razn ἰδ gahausida saggwins jah laikins. 
26 jah athaitands sumana magiwe frahuh iva wesi pata. 27 Paruh 
is gab du imma batei bropar beins gam, jah ufenaib atta beins 


XV, 10. aggele] CA für aggile. — 22. bringib] CA für briggib. 
— %. bringandans) CA für briggandans. — 27. ufenaib) Bernhardt 
(vl. V. 23.30), afsnaib CA. 


XV, 8. suma qino] falsche Auffassung von τις γυνὴ der Vorlage. 
— 10. idreigondins frawaurhtis] Variation gegenüber V.7? — 12. sei 
undrinnai mik dail aiginis] in der Wortstellung ἃ ähnlich: quod me 
tanget partem substantiae; sonst: portionem substantiae quae me com 
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τὸν εἰτευτόν, ὅτι ὑγιαίνοντα αὐτὸν ἀπέλαβεν. 28 ὠργίεθη δὲ καὶ οὐκ 
ἤθελεν εἰςελθεῖν, ὁ δὲ πατὴρ αὐτοῦ ἐξελθιὺν παρεκάλει αὐτόν. 29 ὃ δὲ 
ἀποκριθεὶς εἶπεν τῷ πατρί " ἰδοὺ τοςαῦτα ἔτη δουλεύω coı καὶ οὐδέτοτε 
ἐντολήν cov παρῆλθον, καὶ ἐμοὶ οὐδέποτε ἔδωκας ἔριφον, ἵνα μετὰ τῶν 
φίλων μου εὐφρανθῶ 80 ὅτε δὲ ὁ υἱός εου οὗτος ὁ καταφαγώῴών εου 
τὸν βίον μετὰ πορνῶν ἦλθεν, ἔθυςας αὐτῷ τὸν μόςχον τὸν CITEUTOY. 
81 ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ ᾿ τέκνον, εὖ πάντοτε μετ᾽ ἐμοῦ εἶ, καὶ πάντα τὰ 
ἐμὰ ςά ἐςετιν᾽ 82 εὐφρανθῆναι δὲ καὶ χαρῆναι ἔδει, ὅτι ὁ ἀδελφός εου 
οὗτος νεκρὸς ἦν καὶ ἀνέζηςεν, καὶ ἀπολωλὼς καὶ εὑρέθη. 


XVl 


1 Ἔλεγεν δὲ πρὸς τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ ἄνθρωπός τις ἣν πλού- 
cıoc, dc εἶχεν οἰκονόμον, καὶ οὗτος διεβλήθη αὐτῷ ὡς διαςκορπίζων τὰ 
ὑπάρχοντα αὐτοῦ. 2 καὶ φωνήςας αὐτὸν εἶπεν αὐτῷ" τί τοῦτο ἀκούω 
περὶ «οὔ; ἀπόδος τὸν λόγον τῆς οἰκονομίας εου οὐ γὰρ δυνήςῃ ἔτι 
οἰκονομεῖν. 8 εἶπεν δὲ ἐν ἑαυτῷ ὁ οἰκονόμος ᾽ τί ποιήςω, ὅτι ὃ κύριός 
μου ἀφαιρεῖται τὴν οἰκονομίαν ἀπ’ ἐμοῦ; «κάπτειν οὐκ ἰεχύω, ἐπαιτεῖν 
αἰςκχύνομαι. 4 ἔγνων τί ποιήςω, ἵνα ὅταν μεταςταθῶὼ ἐκ τῆς οἰκονομίας, 
δέξωνταί με εἰς τοὺς οἴκους αὐτῶν. 5 καὶ προςκαλεςάμενος ἕνα Exacrov 
τῶν χρεοφειλετῶν τοῦ κυρίου ἑαυτοῦ, ἔλεγεν τῷ πρώτῳ ᾿ πόςον ὀφεί- 
λεις τῷ κυρίψ μου; 6 ὁ δὲ εἶπεν ᾿ ἑκατὸν βάτους ἐλαίου. καὶ εἶτεεν 
αὐτῷ : δέξαι εου τὸ γράμμα καὶ καθίςας ταχέως γράψον πεντήκοντα. 
7 ἔπειτα ἑτέρῳ εἶπεν ᾿ cO δὲ πόςον ὀφείλεις; ὁ δὲ εἶπεν ᾿ ἑκατὸν κόρους 
εἰτου. καὶ λέγει αὐτῷ ᾿ δέξαι cov τὸ γράμμα καὶ γράψον ὀγδοήκοντα. 
8 καὶ ἐπήνεςεν ὁ κύριος τὸν οἰκονόμον τῆς ἀδικίας, ὅτι φρονίμιωςε 
ἐποίηςεν ᾿ ὅτι οἱ υἱοὶ τοῦ αἰῶνος τούτου φρονιμώτεροι ὑπὲρ τοὺς υἱοὺς 
τοῦ φωτὸς εἰς τὴν γενεὰν τὴν ἑαυτῶν elcıv. 9 κἀγὼ ὑμῖν λέγω, 
ποιήςατε ἑαυτοῖς φίλους ἐκ τοῦ μαμωνᾶ τῆς ἀδικίας, ἵνα ὅταν ἐκλείπητε, 
δέξωνται ὑμᾶς εἰς τὰς αἰωνίους «κηνάς. 10 ὁ πιςτὸς ἐν ἐλαχίςτῳ καὶ 
ἐν πολλῷ πιςτός ἐςτιν, καὶ ὁ ἐν ἐλαχίςτῳ ἄδικος καὶ ἐν πολλῷ ἄδικός 
ecrıv. 11 εἰ οὖν ἐν τῷ ἀδίκῳ μαμωνᾷ πιςτοὶ οὐκ ἐγένεςθε, τὸ ἀλη- 
θινὸν τίς ὑμῖν πιςτεύςει; 12 καὶ εἰ ἐν τῷ ἀλλοτρίῳ πιςτοὶ οὐκ ἐγέ- 
γεςθε, τὸ ὑμέτερον τίς ὑμῖν δώςει; 18 οὐδεὶς οἰκέτης δύναται δυςεὶ 
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stiur bana alidan, unte bailana ina andnam. 28 Panuh modags 
warb jah ni wilda inngaggan, iD atta is usgaggands ut bad ina. 
29 paruh is andhafjande gap du atiin: sai, swa filu jere skalkinoda 
pus jah ni Ivanhun anabusn Peina ufariddja, jah mis ni aiw atgaft 
gaitein, ei mip frijondam meinaim biwesjau,;, 80 ip pan sa sunus 
Deines, saei fret bein swes mip kalkjoın, qam, ufsnaist imma stiur 
bana alidan. 31 baruh gab Ju imma: barnilo, bu sinteino mih 
mis [wast jah] 18, jah all Data mein Pein ist; 32 waila wisan jah 
faginon ekuld was, unte bropar Peins daups was jah gaqiunoda, 
jah fralusans jah bigitans warp. 


XVL 

1 Qabup-pan du siponjam seinaim: manne sums was gabeiws, 
saei aihta fauragaggjan, jah sa frawrohibs warb du imma ei distahi- 
dedi aigin is. 2 jah atwopjande ina gab du imma: dulve pata 
bausja fram Pus? urgif rabjon fauragaggjis Peinis, ni magt auk ju 
Danamais fauragaggja wiran. 3 gab han in sis sa faurangaggja: va 
taujau, bandei frauja meins afnimib fauragaggi af mis? graban ni 
mag, bidjan skama mik. 4 andpahta mik 108 taujau, ei Pan, bibe 
afsatjaidau us fauragaggeja, andnimaina mik in gardins seinans. 
5 jah athaitands ainlvarjanoh faihuskulane fraujins seinis gab bamma 
frumistin: Ivan filu skalt fraujin meinamma ? 6 baruh gap: taihun- 
taihund kase alewis. jah qup du imma: nim bus bokos jah gasi- 
tands sprauto gamelei fimf tiguns. 7 baproh Pan du anparamma 
gab: apban pu, van filu skalt? ib is gap: taihuntaihund mitade 
kaurnis. jah gab du imma: nim bus bokos jah melei ahtautehund. 
8 jah hazida sa frauja bana fauragaggjan inwindibos, unte frodaba 
gatawida; unte hai sunjos Pis aiwis frodozans sunum liuhadis in 
kunja seinamma sind. 9 jah ik izwis giba: ἰδ αὶ} izwis frijonds 
us faihubraihna inwindibus, ei Pan ufligaib, andnimaina izwis in 
aiweinos hleibros. 10 eaei triggws ist in leitilanma jah in mana- 
gamma triggws ist; jah sa in leitilamma untriggwa jah in mana- 
gamma untriggws ist. 11 jabai nu in inwindamma faihupraihna 
triggwai ni waurbuop, Data sunjeino [088 izwis galaubeip? 12 jah 
jabai in bDamma framapjin triggwai ni waurbup, pata izwar [085 
izwis gibip? 13 ni ainshun Piwe mag twaim fraujam skalkinon; 


XVIJ, 1. fauragaggjan] -gagjan CA. — 6. fimf tiguns] fim tiguns 
CA. — 8. sunjos]) CA für sunjus. — 13. fraujam] CA, nicht abgekürzt. 
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κυρίοις δουλεύειν  f} γὰρ τὸν Eva μιεήςει καὶ τὸν ἕτερον ἀγαπήςει, ἢ 
ἑνὸς ἀνθέξεται καὶ τοῦ ἑτέρου καταφρονήςει. οὐ δύναςθε θεῷ δου- 
λεύειν καὶ μαμωνᾷ. 14 ἤκουον δὲ ταῦτα πάντα καὶ οἱ Φαριςαῖοι φιλάρ- 
yupoı ὑπάρχοντες καὶ ἐξεμυκτήριζον αὐτόν. 15 καὶ εἶπεν αὐτοῖς - 
ὑμεῖς ἐςτε οἱ δικαιοῦντες ἑαυτοὺς ἐνώπιον τῶν ἀνθρώπων, ὁ δὲ Θεὸς 
ψινώςκει τὰς καρδίας ὑμῶν ὅτι τὸ ἐν ἀνθρώποις ὑψηλὸν βδέλυγμα 
ἐνώπιον τοῦ θεοῦ. 16 ὃ νόμος καὶ οἱ προφῆται ἕως ᾿Ιωυάννου: ἀπὸ 
τότε ἡ Bacıkeia τοῦ θεοῦ εὐαγγελίζεται, καὶ πᾶς εἰς αὐτὴν βιάζεται. 
17 εὐκοπώτερον δέ ἐςτιν τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν παρελθεῖν ἢ τοῦ 
νόμου μίαν κεραίαν πεςεῖν. 18 πᾶς ὁ ἀπολύων τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ 
γαμῶν ἑτέραν μοιχεύει, καὶ πᾶς 5 ἀπολελυμένην ἀπὸ ἀνδρὸς γαμῶν 
μοιχεύει. 19 ἄνθρωπος δέ τις ἣν πλούειος καὶ ἐνεδιδύςκετο πορφύραν 
καὶ βύςςον, εὐφραινόμενος καθ᾽ ἡμέραν λαμπρῶς. 20 πτυχὸς δέ τις 
ἦν ὀνόματι Λάζαρος, ὃε ἐβέβλητο πρὸς τὸν πυλιῦνα αὐτοῦ ἡλκωμένος. 
21 καὶ ἐπιθυμῶν χορταςθῆναι ἀπὸ τῶν ψιχίων τῶν πιπτόντων ἀπὸ τῆς 
τραπέζης τοῦ πλουεςείου ᾿ ἀλλὰ καὶ οἱ κύνες ἐρχόμενοι ἐπέλειχον τὰ ἕλκη 
αὐτοῦ. 22 ἐγένετο δὲ ἀποθανεῖν τὸν πτωχὸν καὶ ἀπενεχθῆναι ὑπὸ τιὼν 
ἀγγέλων εἰς τὸν κόλπον ᾿Αβραάμ᾽ ἀπέθανεν δὲ καὶ ὁ πλούςειος καὶ ἐτάφη. 
28 καὶ ἐν τῷ ἄδῃ ἐπάρας τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ, ὑπάρχων ἐν βαςάνοις, 
ὁρᾷ τὸν ᾿Αβραὰμ ἀπὸ μακρόθεν καὶ Λάζαρον ἐν τοῖς κόλποις αὐτοῦ. 
24 καὶ αὐτὸς φωνήκας... 


XVII. 


3 ...edv ἁμάρτῃ ὁ ἀδελφός cou, ἐπιτίμηςον αὐτῷ, καὶ ἐὰν μετα- 
γοήςῃ, ἄφες αὐτῷ. 4 καὶ ἐὰν ἑπτάκις τῆς ἡμέρας ἁμάρτῃ εἰς ck καὶ 
ἑπτάκις τῆς ἡμέρας ἐπιςτρέψῃ λέγων ᾿ μετανοῶ, ἀφήςεις αὐτῷ. 5 καὶ 
εἶπον οἱ ἀπόςτολοι τῷ κυρίῳ πρόςθες ἡμῖν πίετιν. 6 εἶπεν δὲ ὁ 
κύριος εἰ εἴχετε πίςτιν ὡς κόκκον ασἰνάπεως, ἐλέγετε ἂν τῇ ευκαμΐνῳ 
ταύτῃ ᾿ ἐκριζῴώθητι καὶ φυτεύθητι ἐν τῇ θαλάςςῃ, καὶ ὑπήκουςεν ἂν 
ὑμῖν. 7 τίς δὲ ἐξ ὑμῶν δοῦλον ἔχων ἀροτριῶντα ἢ ποιμαίνοντα, ὃς 
εἰςελθόντι ἐκ τοῦ ἀγροῦ ἐρεῖ εὐθέως παρελθὼν ἀνάπεςε; 8 ἀλλ᾽ οὐχὶ 
ἐρεῖ αὐτῷ ᾿ ἑτοίμαςον τί δειπνήςω, καὶ περιζωςάμενος διακόνει μοι, ἕξιυς 
φάτω καὶ πίω, καὶ μετὰ ταῦτα Pdyecar καὶ πίεςαι εὖ; 9 μὴ χάριν ἔχει 
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andizuh ainana fijaib jah anparana frijop, aibbau ainamma and- 
tilop, ip anbaramma frakann; ni magup guda skalkinon jah faihu- 
Praihna, 14 gahausidedun han Po alla jah Pai Fareisaieis, faihu- 
frikai wisandans, jah bimampidedun ina. 15 jah qab du im: jus 
sijub juzei garaihtans domeib izwis silbans in andwairbja manne; 
ip gub kann hairtona izwara, unte bata hauho in mannam andaset 
in andwairpja gudis. 16 witop jah praufeteis und Iohannen; baproh 
piudangardi gudis wailamerjada jah ivazuh in izai naubjada. 17 ib 
azetizo ist himin jah airpa hindarleipan bau witodis ainana writ 
gadriasan. 18 lvazuh sa afletands gen seina jah liugands anpara 
horinop, jah lvazuh saei afleitana liugaib, horinop. 19 abban manne 
sums was gabigs jah gawasids was paurpaurai jah bwssaun jah waila 
wisands daga lvammeh bairhtaba. 20 ib unleds sums was namin 
haitane Lazarus; sah atwaurpans was du daura ie, banjo fulls. 21 jah 
gairnida sap itan drauheno Pizo driusandeino af biuda pis gabeigins, 
akei jah hundos atrinnandaus bilaigodedun banjos is. 22 warb ban 
gaswiltan DPamma unledin jah briggan fram aggilum in barma Ab- 
rahamis; gaswalt Dan jah sa gabeiga jah gafulbans warb. 23 jah in 
haljai ushafjands augona seina wisands in balweinim gasalv Dan Ab- 
raham fairrabro jah Lazzaru in barmim is. 24 jah is ufbropjands.... 


XVL. 


3.....jabai frawaurkjai bropar Deins, gasak imma; jah Dan jabai 
idreigo sik, fraletais imma. 4 jalı jabai sibun sinpam ana dag fra- 
waurkjai du bus, jah sibun sinpam ana dag gawandjai sik qibands: 
idreigo mik, fraletais imma. 5 jah qebun apaustauleis du fraujin: 
biauk uns galaubein. 6 gab pan frauja: jabai habaidedeip galaubein 
swe kaurno sinapis, aippau jus [jabai] gibeip du bairabagma hamma: 
uslausei Puk us waurtim jah ussatei Puk in marein, jah andhausidedi 
bau izwis. 7 ivas Dan izwara skalk aigands arjandan aiphau haldandan, 
saei atgaggandin af haipjai qibai: suns hindarleib anuhkumbei? 8 ak 
niu qipib du imma: manwei la du naht matjau jah bigaurdans 
andbahtei mis, unte matja jah drigka, jah bibe gamatjis jah gadrigkais 
Du? 9 iba hpank pu fairhaitis skalka jainamma, unte gatawida ba- 
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τῷ δούλῳ ἐκείνῳ ὅτι Enolncev τὰ διαταχθέντα; οὐ δοκῶ. 10 οὕτως 
καὶ ὑμεῖς, ὅταν ποιήςητε πάντα τὰ διαταχθέντα ὑμῖν, λέγετε ὅτι δοῦλοι 
ἀχρεῖοί ἐςμεν, ὅτι ὃ ὑφείλομεν ποιῆςαι πεποιήκαμεν. 11 καὶ ἐγένετο 
ἐν τῷ πορεύεςεθαι αὐτὸν εἰς Ἱερουςαλήμ, καὶ αὐτὸς διήρχετο διὰ μέεου 
(ζαμαρίας καὶ Γαλιλαίας. 12 καὶ εἰςερχομένου αὐτοῦ εἴς τινα κώμην 
ἀπήντηςαν αὐτῷ δέκα λεπροὶ ἄνδρες, οἵ Ecrncav πόρρωθεν, 18 καὶ 
αὐτοὶ ἦραν φωνὴν λέγοντες ᾿ ᾿Ἰηςοῦ emcerdra, ἐλέητον ἡμᾶς. 14 καὶ 
ἰδὼν εἶπεν αὐτοῖς ᾿ πορευθέντες ἐπιδείξατε ἑαυτοὺς τοῖς ἱερεῦςιν. καὶ 
ἐγένετο ἐν τῷ ὑπάγειν αὐτοὺς ἐκαθαρίεθηςαν. 15 εἷς δὲ ἐξ αὐτῶν ἰδὼν 
ὅτι ἰάθη, ὑπέετρεψεν μετὰ φωνῆς μεγάλης δοξάζων τὸν θεόν 16 καὶ 
ἔπεςεν ἐπὶ πρόςτωπον παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ εὐχαριςτῶν αὐτῷ ᾿ καὶ 
αὐτὸς ἣν Capapelmc. 17 ἀποκριθεὶς δὲ ὁ ᾿Ιηςοῦς εἶπεν ᾿ οὐχὶ οἱ δέκα 
οὗτοι ἐκαθαρίεθηςαν; οἱ δὲ ἐννέα ποῦ; 18 οὐχ εὑρέθηςαν ὑποςτρέ- 
ψαντες δοῦναι δόξαν τῷ θεῷ εἰ μὴ 5 ἀλλογενὴς οὗτος; 19 καὶ εἶπεν 
αὐτῷ ᾿ Avacräc πορεύου ᾿ ἡ πίςτις ςου cEcwaev ce. 20 ἐπερωτηθεὶς δὲ 
ὑπὸ τῶν Papıcalwv ᾿ πότε ἔρχεται ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ, ἀπεκρίθη αὐτοῖς 
καὶ εἶπεν᾽ οὐκ ἔρχεται ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ μετὰ παρατηρήςεως, 
21 οὐδὲ ἐροῦειν * ἰδοὺ ὧδε fi’ ἰδοὺ ἐκεῖ ἰδοὺ γὰρ ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ 
ἐντὸς ὑμῶν ἐςτιν. 22 εἶπεν δὲ πρὸς τοὺς μαθητάς" ἐλεύςονται ἡμέραι 
ὅτε ἐπιθυμήςετε μίαν τῶν ἡμερῶν τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου ἰδεῖν, καὶ 
οὐκ ὄψεςθε. 28 καὶ ἐροῦειν ὑμῖν ᾿ ἰδοὺ ὧδε ἤ ᾿ ἰδοὺ ἐκεῖ “ μὴ ἀπέλθητε 
μηδὲ διώξητε. 24 ὥςπερ γὰρ ἡ ἀςτραπὴ ἣ ἀςτράπτουςα ἐκ τῆς ὑπ᾽ 
οὐρανὸν εἰς τὴν ὑπ᾽ οὐρανὸν λάμπει, οὕτως ἔςται ὁ υἱός τοῦ ἀνθρώ- 
που ἐν τῇ ἡμέρᾳ αὐτοῦ. 25 πρῶτον δὲ δεῖ πολλὰ παθεῖν αὐτὸν καὶ 
ἀποδοκιμαςθῆναι ἀπὸ τῆς γενεᾶς ταύτης. 26 καὶ καθὼς ἐγένετο ἐν ταῖς 
ἡμέραις Νῶε, οὕτως ἔςται καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου. 
27 ἤεςθιον ἔπινον, ἐγάμουν ἐξεγαμίζοντο, ἄχρι ἧς ἡμέρας εἰςῆλθεν Νώῴε 
εἰς τὴν κιβωτόν, καὶ ἦλθεν ὁ κατακλυςμὸς καὶ ἀπώλεςεν ἅπαντας. 
28 ὁμοίως καὶ ὡς ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Abt‘ ἤςθιον ἔπινον, ἠγό- 
ραζον ἐπώλουν, ἐφύτευον, ψκοδόμουν᾽ 29 ἣ δὲ ἡμέρᾳ ἐξῆλθεν Λὼτ 
ἀπὸ (ζοδόμων, ἔβρεξεν θεῖον καὶ πῦρ An’ οὐρανοῦ καὶ ἀπώλεςεν ἅπαν- 
τας. 80 κατὰ ταῦτα ἔςται ἣ ἡμέρᾳ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἀποκαλύπτεται. 
81 ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ dc Ecraı ἐπὶ τοῦ δώματος καὶ τὰ «κεύη αὐτοῦ 
ἐν τῇ οἰκίᾳ, μὴ καταβάτω ἄραι αὐτά, καὶ ὁ ἐν τῷ ἀγρῷ ὁμοίως μὴ 
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tei anabudan was? ni man. 10 swa jah jus, han taujaip alla Do 
anabudanona izwis, qipaip Patei skalkos unbrukjai sijum, unte ba- 
tei ekuldedum taujan gatawidedum. 11 jah warb, mibbanei iddja 
is in Iairusalem, jah is pairhiddja bairh midja Samarian jah Galei- 
laian. 12 jah inngaggandin imma in suma haimo, gamotidedun 
imms taihun Prutsfillai mans, Paih gastobun fairrabro. 18 jah sil- 
bans ushofon stibna gipandans: Iesu, talzjand, armai unsis! 14 jah 
gaumjands gap du im: gaggandans ataugeib izwis gudjam. jah 
warb, mippanei galibun, gahrainidai waurbun. 15 ib ains an ize 
gaumjands bPammei brains warp, gawandida sik mi stibnai mikilai 
haubjands gub 16 jah draus ana andawleizn faura fotum is awi- 
lindonds imma; sah was Samareites. 17 andhafjands Dan Jesus 
gap: niu taibun pai gahrainidai waurbun? ip pai niun war? 18 ni 
bLigitanai waurbun gawandjandans giban wulbu guda, niba sa alja- 
kunja? 19 jah gap du imma: usstandands gagg, galaubeins beina 
ganasida Puk. 20 fraihans han fram Fareisaium: van gimip Piu- 
dangardi gudis? andhof im jah gap: ni gqimip Piudangardi gudis 
mip atwitainai; 21 nih gipand: sai her, aippau sai jainar; sai auk, 
Diudangardi gudis in izwis ist. 22 gab Pan du siponjam: abpan 
gimand dagos, pan gairneib ainana pPize dage sunaus mans gasai- 
kan jah ni gasaibwib. 23 jah qiband izwis: sai her, aibpau sai 
jainar; ni galeihaip nih laistjaib. 24 swaswe raihtis lauhmoni lauhat- 
jandei us bamma uf himina in Pata uf himina skeinip, swa 
wairpib sunus mans in daga seinamma. 25 abpan faurbis skal 
manag gabulan jah uskiusada fram Pamma kunja. 26 jah swaswe 
warb in dagam Nauelis, swah wairbip δ in dagam sunaus mans. 
27 etun jahı drugkun, Jiugaidedun jah liugaidos wesun, und banei 
dag galaib Nauel in arka; δὰ gam midjasweipains jah fragistida 
allans. 28 samaleiko jah swe warb in dagam Lodis; etun 88} drug- 
kun, bauhtedun jah frabauhtedun, satidedun, timridedun; 29 ip 
bammei daga usiddja Lod us Saudaumim, rignida swibla jah funin 
us bimina jah fragistida allaim. 80 bi bamma wairbip bamma 
daga, ei sunus mans andhuljada. 31 in jainamma daga, saei sijai 
ana hrota jah kasa is in razna, ni atsteigai dalab niman Po; jah 





XVII, 13. ushofon] CA für ushofun. — 22. ainana Pize dage 
eonaus]) ainamma Pize dage sununs CA. — 24, lauhmoni) CA für 
lauhmuni. 








XVIL 15. brains warb] Änderung nach V. 14; vgl. bfl vg: mun- 
datus est(auch Ὁ und min). — 22. abban qimand dagos] nach L 5,35; 
tgl. auch M 9,15 Mc 2,20. — 27.28. etun jah drugkun usw.) nur die 
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ἐπιςτρεψάτω εἰς τὰ ὀπίςω. 32 μνημονεύετε τῆς γυναικὸς Λώτ. 33 δε 
ἐὰν ζητήςῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ cWcaı, ἀπολέςει αὑτήν, καὶ ὃς ἐὰν ἀπο- 
λέςτῃ αὐτὴν ἕνεκεν ἐμοῦ Zwoyovrce αὐτήν. 84 λέγω ὑμῖν, ταύτῃ τῇ 
γυκτὶ δύο ἔςονται ἐπὶ κλίνης μιᾶς, εἷς παραληφθήςεται καὶ ὁ ἕτερος 
ἀφεθήςεται᾽ 35 δύο Ecovran ἀλήθουςαι ἐπὶ τὸ αὐτό, μία παραληφθή- 
εεται καὶ ἡ ἑτέρα ἀφεθήςεται. 87 καὶ ἀποκριθέντες λέγουειν αὐτῷ - 
ποῦ, κύριε; ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ ὅπου τὸ εὧμα, ἐκεῖ cuvaxdricovran οὗ 
ἀετοί. 
ΧΥΙΠ. 


1 Ἔλεγεν δὲ καὶ παραβολὴν αὐτοῖς πρὸς τὸ δεῖν πάντοτε προςεύ- 
xecdm αὐτοὺς καὶ μὴ ἐκκακεῖν, 2 λέγων ᾿ κριτής τις ἣν ἔν τινι πόλει 
τὸν θεὸν μὴ φοβούμενος καὶ ἄνθρωπον μὴ ἐντρεπόμενος. 8 χήρα δὲ 
ἦν ἐν τῇ πόλει ἐκείνῃ καὶ ἤρχετο πρὸς αὐτὸν Acyovca" ἐκδίκηςόν με 
ἀπὸ τοῦ ἀντιδίκου μου. 4 καὶ οὐκ ἠθέληςεν ἐπὶ χρόνον ᾿ μετὰ δὲ ταῦτα 
εἶπεν ἐν ἑαυτῷ ᾿ εἰ καὶ τὸν θεὸν od φοβοῦμαι καὶ ἄνθρωπον οὐκ ἐντρέ- 
πομαι, 5 διά τε τὸ παρέχειν μοι κόπον τὴν χήραν ταύτην ἐκδικήςιν 
αὐτήν, ἵνα μὴ εἰς τέλος ἐρχομένη ὑπωπιάζῃ με. 6 εἶπεν δὲ ὁ κὐριος" 
ἀκούςατε τί ὁ κριτὴς τῆς ἀδικίας λέγει᾽ 7 ὁ δὲ θεὸς οὐ μὴ ποιήςῃ 
τὴν ἐκδίκηςιν τῶν ἐκλεκτῶν αὐτοῦ τῶν βοώντων πρὸς αὐτὸν ἡμέρας 
καὶ νυκτὸς καὶ μακροθυμῶν ἐπ᾽ αὐτοῖς; 8 λέγω ὑμῖν ὅτι ποιήςει τὴν 
ἐκδίκησιν αὐτῶν ἐν τάχει. πλὴν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐλθὼν ἄρα 
εὑρήςει τὴν nierıv ἐπὶ τῆς γῆς; 9 εἶπεν δὲ πρός τινας τοὺς πεῖτοι- 
θότας ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ὅτι εἰςεὶν δίκαιοι καὶ ἐξουθενοῦντας τοὺς λοιποὺς τὴν 
παραβολὴν ταύτην᾽ 10 ἄνθρωποι δύο ἀνέβηςαν εἰς τὸ ἱερὸν προςεύ- 
ξαςθαι, ὁ εἷς Φαριςαῖος καὶ ὁ ἕτερος τελώνης. 11 ὁ Φαριςαῖος ς«ταθεὶς 
πρὸς ἑαυτὸν ταῦτα προςηύχετο᾽ ὁ θεός, εὐχαριςτῶ cor ὅτι οὐκ εἰμὲ 
ὥςπερ οἱ λοιποὶ τῶν ἀνθρώπων, ἅρπαγες, ἄδικοι, μοιχοί, ἢ καὶ ὡς οὗτος 
ὁ τελώνης. 12 νηςτεύω δὶς τοῦ caßßdrou, ἀποδεκατῶ πάντα Ööca κτιωῶῦ- 
μαι. 18 καὶ ὁ τελώνης μακρόθεν ἑςτὼς οὐκ ἤθελεν οὐδὲ τοὺς ὀφθαλ-- 
μοὺς ἐπᾶραι εἰς τὸν οὐρανόν, ἀλλ᾽ ἔτυπτεν εἰς τὸ «τῆθος αὐτοῦ λέγων" 
ὁ θεός, ἰλάεθητί μοι τῷ ἁμαρτωλῷ. 14 λέγω ὑμῖν, κατέβη οὗτος 
δεδικαιωμένος εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ ἢ γὰρ ἐκεῖνος. ὅτι πᾶς ὁ ὑψιῶν 


XVII, 88. ἕνεκεν ἐμοῦ] A bcefff’ilg (nach M 10,39 16,25 Mc 8,35), 
fehlt *K. — 34. δύο Ecovraı) AKMRUTT Bas. q (vgl. V. 35), Ecovraı δύο "Κ. 
— 86. fehlt *K. — XVII, 1 αὐτούς) SUVTT, fehlt EGHA. — 7. ποιήςῃ}} 
GUVITT, ποιήςει EHSA. — μακροθυμῶν) ἘΚ (vgl. got. Part. usbeidands), 
μακροθυμεῖ SInABDLOXTT. — 13. ἐπᾶραι εἰς τὸν οὐρανόν] SinBLOX 
beq, εἰς τὸν οὐρ. ἐπᾶραι *K af vg. 





“oculos suos’ abdf. — 14. garaihtoza] Komparativ, durch das fig. 
bau ° ἤ veranlaßt, vgl. “magis quam’ bcefff’ilg. 
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saei ana haipjai, samaleiko ni gawandjai sik ibukana. 32 gamuneip 
genais Lodis. 33 saei sokeib saiwala seina ganasjan, fragisteip izai, 
jah saei fragisteib izai in meina, ganasjijp Do. 84 qiba izwis Patei 
Pizai naht twai wairband ana ligra samin, ains usnimada jah anpar 
bileipada; 35 twos wairband malandeins samana, aina usnimada 
jah anpara bileibada. 87 jah andhafjandans gepun du imma: Ivar, 
frauja? ib is gab im: parei leik, jaindre galisand sik arans. 


XVII. 

1 Qabup-ban jah gajukon im du pammei sinteino skulun bidjan 
jah ni wairban usgrudjans, 2 gibands: staua was sums in sumai 
baurg, gub ni ogands jah mannan ni aistands. 3 wasup-ban jah 
widuwo in Pizai baurg jainai jah atiddja du imma gibandei: fraweit 
mik ana andastabja meinamma. 4 jah ni wilda laggai lveilai. 
Afarub-ban pata 480 in sis silbin: jabai jah gup ni og jah mannan 
ni aista, 5 ib in Pizei uspriutip mis so widuwo, fraweita Do, ibai 
und andi qimandei usagljai mis. 6 qab Dan frauja: hauseib va 
staua inwindibos qipib. 7 ib gub niu gawrikai Dans gawalidans 
seinans, Dans wopjandans du sis dagam jah nahtam, jah usbeidands 
ist ana im? 8 abban giba izwis Patei gawrikip ins sprauto. ip 
ewepauh sunus mans gimands bi-u-gitai galaubein ana airbai? 9 gap 
ban du sumaim, paiei eilbans trauaidedun sis ei weseina garaihtai 
jah frakunnandans paim anparaim, bo gajukon: 10 mans twai 
usiddjedun in alh bidjan, ains Fareisaius jah anbar motareis. 11 sa 
Fareisaius standands sis Po bad: gup, awiliudo bus, unte ni im 
swaswe ai anparai mans, wilwans, inwindai, horos, aipbau « jah > 
swaswe sa motareis. 12 fasta twaim sinpam sabbataus jah afdailja 
taihundon dail allis Pize gastalda. 13 jah sa motareis fairrabro 
standands ni wilda nih augona seina ushafjan du himina, ak sloh 
in brusts seinos gibands: gup, hulps sijais mis frawaurhtamma. 
14 qiba izwis: atiddja sa garaihtoza gataihans du garda seinamma 
pau raihtis jaine; unte salvazuh saei bauheip sik silba, gahnaiwjada, 








XVII, 11. bad] CA, aus bab geändert. — inwindai] Bernhardt, 
inwindans Heyne, inwinda CA. — aiphau jah) vgl. R 14,10 Καὶ 16,6. 











XVII, 34. Datei) Zusatz nach der häufigen Wendung: λέτω 
ὑμῖν ὅτι. Vol. 2. Β. L 135 14,24 15,7 188 19,26 usw. — 
XVII, 7. usbeidands ist) vgl. ὁ: et patiens est in sllis. — 8. apban] 
Zusatz nach der häufigen Verbindung: Aeyw δὲ ὑμῖν. — 11. an- 
barai mans] vgl. ceteri homines bcefilr. — 13. augona seina] vgl. 
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ἑαυτὸν ταπεινωθήςεται, ὁ δὲ ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψωθήςεται. 15 Tpoc- 
Eepepov δὲ αὐτῷ καὶ τὰ βρέφη ἵνα αὐτῶν ἅπτηται᾽ ἰδόντες δὲ οἱ μαθη- 
ταὶ ἐπετίμηςαν αὐτοῖς. 16 ὁ δὲ Ἰηςοῦς προςκαλεςάμενος αὐτὰ εἶπεν " 
ἄφετε τὰ παιδία ἔρχεςθαι πρός με καὶ μὴ κωλύετε αὐτά ᾿ τῶν τὰρ τοι- 
οὕτων ἐςτὶν ἡ βαςιλεία τοῦ θεοῦ. 17 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, δε ἐὰν μὴ δέ- 
ξηται τὴν βαειλείαν τοῦ θεοῦ ὡς παιδίον, οὐ μὴ εἰςέλθῃ εἰς αὐτήν. 
18 καὶ ἐπηρώτηςεν αὐτὸν εἷς ἄρχων λέγων ᾿ διδάςκαλε ἀγαθέ, τί ποιή- 
coc ζωὴν αἰώνιον κληρονομήςω; 19 εἶπεν δὲ αὐτῷ 6 ᾿'ηςοῦς “ τί με 
λέγεις ἀγαθόν; οὐδεὶς ἀγαθὸς εἰ μὴ εἷς ὁ θεός. 20 τὰς ἐντολὰς οἶδας" 
μὴ μοιχεύςῃς, μὴ φονεύςῃς, μὴ κλέψῃς, μὴ ψευδομαρτυρήςῃς, τίμα τὸν 
πατέρα cov καὶ τὴν μητέρα. 21 6 δὲ εἶπεν ᾿ ταῦτα πάντα ἐφυλαξάμην 
ἐκ νεότητός μου. 22 ἀκούςας δὲ ταῦτα 5 Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ ἔτι ἕν 
κοι λείπει ᾿ πάντα ὅςα ἔχεις πώληςον καὶ διάδος πτωχοῖς, καὶ ἕξεις 
θηςαυρὸν ἐν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀκολούθει μοι. 28 ὁ δὲ ἀκούςας ταῦτα 
περίλυπος ἐγένετο΄ ἣν γὰρ πλούειος ςφόδρα. 34 ἰδὼν δὲ αὐτὸν ὃ 
Ἰηςοῦς περίλυπον γενόμενον εἶπεν πῶς δυςκόλως οἱ τὰ χρήματα 
ἔχοντες εἰςελεύςονται εἰς τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ. 25 εὐκοπιύτερον γάρ 
ἐςτιν κάμηλον διὰ τρυμαλιᾶς ῥαφίδος διελθεῖν ἢ πλούςιον εἰς τὴν Bacı- 
λείαν τοῦ θεοῦ εἰεελθεῖν. 26 εἶπον δὲ οἱ Axobcavrec" καὶ τίς δύναται 
εωθῆναι; 27 ὁ δὲ εἴπεν᾽ τὰ ἀδύνατα παρὰ ἀνθρώποις δύνατά Ecriv 
παρὰ τῷ θεῷ. 28 εἶπεν δὲ TTerpoc’ ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα καὶ 
ἠκολουθήςαμέν «οι. 29 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐδείς 
ἐςτιν ὃς ἀφῆκεν οἰκίαν ἢ γονεῖς ἢ ἀδελφοὺς ἢ γυναῖκα ἢ τέκνα ἕνεκεν 
τῆς Bacıkelac τοῦ θεοῦ, 80 ὃς οὐ μὴ ἀπολάβῃ πολλαπλαςίονα ἐν τῷ 
καιρῷ τούτῳ καὶ ἐν τῷ αἰῶνι τῷ ἐρχομένῳ ζωὴν αἰώνιον. 31 παρα- 
λαβὼν δὲ τοὺς δώδεκα εἶπεν πρὸς αὐτούς ᾿ ἰδοὺ ἀναβαίνομεν εἰς “lepou- 
ς«αλήμ, καὶ τελεεθήςεται πάντα τὰ γεγραμμένα διὰ τῶν προφητῶν τῷ 
υἱῷ τοῦ ἀνθρώπου 82 παραδοθήςεται γὰρ τοῖς ἔθνεειν καὶ ἐμπαιχθή- 
ςεται καὶ ὑβριεθήςεται καὶ ἐμπτυςθήςεται, 88 καὶ μαςτιγώςαντες ἀπο- 
κτενοῦςιν αὐτόν, καὶ τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ ἀναςτήςεται. 84 καὶ αὐτοὶ 
οὐδὲν τούτων εὐυνῆκαν, καὶ ἣν τὸ ῥῆμα τοῦτο κεκρυμμένον ἀπ᾽ αὐτῶν, 
καὶ οὐκ ἐγίνωςκον τὰ λεγόμενα. 85 ἐγένετο δὲ ἐν τῷ ἐγτίζειν αὐτὸν 
εἰς lepıyb τυφλός τις ἐκάθητο παρὰ τὴν ὁδὸν προςαιτῶν. 36 ἀκούςας 
δὲ ὄχλου διαπορευομένου ἐπυνθάνετο τί εἴη τοῦτο. 87 ἀπήγγειλαν δὲ 
αὐτῷ ὅτι Ἰηςοῦς ὁ Ναζωραῖος παρέρχεται. 88 καὶ ἐβόηςεν λέγων᾽ 
Ἰηςοῦ υἱὲ Δαυείδ, ἐλέηςόν με. 39 καὶ οἱ προάγοντες ἐπετίμων αὐτῷ 
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XVIO, 18. αὐτὸν εἷς) ἃ min eum quidam it vg, τὶς αὐτόν *K. — 
20. τὴν μητέρα] ABDIKLMPXTT efff!ilg vg (nach Deut. 5,16 LXX), 
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ip saei hnaiweib eik silba, ushauhjada. 15 berun δὴ du imma 
barna, ei im attaitoki. gasailvandans Dan siponjos andbitun ins. 
16 ib Iesus athaitands ins gap: letip bo barna gaggan du mis jah 
ni warjip Do, unte pize swaleikaize ist Piudangardi gudis. 17 amen, 
giba izwis, saei ni andnimip Piudangardja gudis swe barn, ni qimib 
in izai. 18 jah frah ina sume reike qibands: laisari Piuhpeiga, Iva 
taujands libainais aiweinons arbja wairbau? 19 gab Dan du imma 
lesus: va mik gibis Piubeigana? ni ainsbun Piupeigs niba ains 
gub. 20 Pos anabusnins kant: ni borinos; ni maurprjais; ni hlifais; 
ni galiugaweitwods sijais; swerai attan Peinana jah aibein. 21 ip 
is qabuh: Pata allata gafastaida us jundai meinai. 22 gahausjands 
pan pata Iesus qab du imma: nauh ainise Pus wan ist: all Patei 
habais frabugei jab gadailei unledaim, jah habais huzd in himina, 
jah hiri laistjan mik. 23 ip is gahausjands bata gaurs warb; was 
auk gabeigs filu. 24 gasailvands han ina Iesus gaurana waurbanana 
gab: Ivaiwa agluba bai faihu habandans inngaleipand in Piudan- 
gardja gudis! 25 rabizo allis ist ulbandau pairh Pairko neplos 
bairhleiban bau gabigamma in piudangardja gudis galeiban. 26 ge- 
bun han pai gahausjandans: an lvas mag ganisan? 27 ib is gap: 
Data unmabteigo at mannam mahteig ist at guda. 28 gab Pan Pai- 
trus: sai, weis aflailotum allata jah laistidedum puk. 29 ip is gabuh 
du im: amen, giba izwis patei ni ainshun ist Pize afletandane gard 
aippau fadrein aibpau bropruns aippau gen aibpbau barna in Piu- 
dangardjos gudir, 30 saei ni andnimai managfalb in pPamma mela 
jeh in aiwa Pamma qimandin libain aiweinon. 81 ganimands Pan 
Dans ‘ib’ gab du im: sai, uegaggam in Iairusalem, jah ustiuhada all 
Data gamelido pairh praufetuns bi sunu mans. 32 atgibada auk 
piudom jah bilaikada jah anamahtjada jah bispeiwada, 33 jah us- 
bliggwandans usqimand imma, jah Pridjin daga usstandip. 34 jah 
eis ni waihtai Pis frobun, jah was bata waurd gafulgin af iin, jah 
ni wissedun Do qibanona. 35 warb Pan, mibpanei nelva was is 
Iaireikon, blinda sums sat faur wig du aihtron. 86 gahausjands 
Pan managein faurgaggandein frah iva wesi pata. 37 gataihun han 
imma Patei Iesus Nazoraius bairhgaggib. 38 ip is ubulvopida qi- 
bands: Iesu, sunu Daweidis, armai mik! 39 jah hai faurgaggandans 


u XVII, 25. bairhleiban] pairbleipan CA. — 38. Iesu] is d. i. 
Iesus CA. — sunu] CA, Nebenform des Vokativs, vgl. V. 39. Siehe 
EB. $ 240. 
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ἵνα εἰὐπήςῃ ᾿ αὐτὸς δὲ πολλῷ μᾶλλον ἔκραζεν υἱὲ Δαυείδ, ἐλέηςόν με. 
40 cradelc δὲ ὁ ᾿Ιηςοῦς ἐκέλευςεν αὐτὸν ἀχθῆναι πρὸς αὐτόν. Eyri- 
cavroc δὲ αὐτοῦ ἐπηρώτηςεν αὐτὸν Al λέγων τί ςοι θέλεις ποιήσει; 
ὁ δὲ εἶπεν ΄ κύριε, ἵνα ἀναβλέψω. 42 καὶ ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ " Avd- 
βλεψον, ἣἧ micrıc εου ςέςωκέν ce. 48 καὶ παραχρῆμα ἀνέβλεψεν καὶ 
ἠκολούθει αὐτῷ δοξάζων τὸν θεόν. καὶ πᾶς ὁ λαὸς ἰδὼν ἔδωκεν alvov 


τῷ θεῷ. 
ΧΙΧ. 


1 Καὶ εἰςελθὼν διήρχετο τὴν Ἱεριχώ. 2 καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ὀνόματι 
καλούμενος Ζακχαῖος, καὶ αὐτὸς ἣν ἀρχιτελώύνης καὶ ἣν πλούειος. 
3 καὶ ἐζήτει ἰδεῖν τὸν ’Incodv τίς ἐςτιν, καὶ οὐκ ἠδύνατο ἀπὸ τοῦ ὄχλου, 
ὅτι τῇ ἡλικίᾳ μικρὸς ἦν. 4 καὶ προςδραμιὺν ἔμπροςθεν ἀνέβη ἐπὶ 
ευκομοραίαν, ἵνα ἴδῃ αὐτόν, ὅτι ἐκείνης ἔμελλεν διέρχεςθαι. 5 καὶ ὡς 
ἦλθεν ἐπὶ τὸν τόπον, ἀναβλέψας ὁ Ἰηςοῦς εἶδεν αὐτὸν καὶ εἶπεν πρὸς 
αὐτόν  Ζακχαῖε, ςπεύεας κατάβηθι εἡμερον γὰρ ἐν τῷ οἴκῳ cou δεῖ 
με μεῖναι. 6 καὶ ςπεύςεας κατέβη καὶ ὑπεδέξατο αὐτὸν χαίρων. 7 xai 
ἰδόντες πάντες διεγόγγυζον, λέγοντες ὅτι παρὰ ἁμαρτωλῷ ἀνδρὶ εἰςῆλθεν 
καταλῦςαι. 8 cradeic δὲ Ζακχαῖος εἶπεν πρὸς τὸν κύριον ἰδοὺ τὰ 
ἡμίςη τῶν ὑπαρχόντων μου, κύριε, δίδωμι τοῖς πτωχοῖς, καὶ εἴ τινός 
τι ἐευκοφάντηςα, ἀποδίδωμι τετραπλοῦν. 9 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ 
᾿ηςοῦς ὅτι chuepov cwrnpia τῷ οἴκῳ τούτῳ ἐγένετο, καθότι καὶ αὐτὸς 
υἱὸς "Aßpadu Ecrıv' 10 ἦλθεν γΤὰρ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ζητῆςαι καὶ 
ςὥὧςαι τὸ ἀπολωλός. 11 ἀκουόντων δὲ αὐτῶν ταῦτα προςθεὶς εἶπεν 
παραβολήν, διὰ τὸ ἐγγὺς αὐτὸν εἶναι ἹΙερουςαλὴμ καὶ δοκεῖν αὐτοὺς ὅτι 
παραχρῆμα μέλλει ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ ἀναφαίνεςθαι. 12 εἶπεν οὖν “ 
ἄνθρωπός τις εὐγενὴς ἐπορεύθη εἰς χώραν μακράν, λαβεῖν ἑαυτῷ βαει- 
λείαν καὶ ὑποςτρέψαι. 18 καλέςας δὲ δέκα δούλους ἑαυτοῦ ἔδωκεν 
αὐτοῖς δέκα μνᾶς καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς ᾿" πραγματεύςαςθε ἕως ἔρχομαι. 
14 οἱ δὲ πολῖται αὐτοῦ Eulcouv αὐτόν καὶ ἀπέςτειλαν πρεςβείαν ὀπίεω 
αὐτοῦ λέγοντες " οὐ θέλομεν τοῦτον βαςιλεῦςαι Ep’ ἣμᾶς. 15 καὶ ἐγέ- 
vero ἐν τῷ ἐπανελθεῖν αὐτὸν λαβόντα τὴν Bacıkelav, καὶ εἶπεν φωνη- 
θῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους τούτους οἷς ἔδωκεν τὸ ἀργύριον, ἵνα γνῷ 
τίς τί διεπραγματεύςατο. 16 παρεγένετο δὲ ὁ πρῶτος λέγων" κύριε, N 


XIX, 2, καὶ ἣν] SinL, καὶ οὗτος ἣν "Κ f: et iste erat. --- 4. προς- 
δραμών] EFGHVTT, προδραμών SUA, 





μακράν schwer verständlich; vgl. 15,13 aflaib in land fairra wisando* 
ἀπεδήμηςεν εἰς χώραν μακράν. Vielmehr ist gaggida landis Übertrayung 
von ἀπεδήμηςεν allein nach M 25,15. Vgl. Me 12,1 aflaip aljab für 
ἀπεδήμηςεν. — 15. atwandida sik aftra] vgl. en-av-eAdeiv; aftra ist 
also nicht überschüssig. 
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andbitun ina ei Pahaidedi: ib is und filu mais hropida: sunau Da- 
weilis, armai mik! 40 gastandands ban Iesus haihait ina tiuhan 
du sis. bibe nelva was Dan imma, frah ina 41 qipands: 108 ΡΝ 
wileis ei taujau? ib is gap: frauja, ei ussailvau. 42 jah Iesus gap 
du imma: ussailv, galaubeins beina ganasida Puk. 43 jah suns us- 
salo jah Jaistida ina awiliudonds guda. jah alla managei gasailvan- 
dei gaf hazein guda. 


XIX, 


1 Jah inngaleibands pairhlaip Iaireikon. 2 jah sai, guma namin 
haitans Zakkaius, sah was fauramapleis motarje jah was gabigs, 
3 jah sokida gasailvan Iesu, lvas wesi, jah ni mahta faura mana- 
gein, unte wahstau leitils was. 4 jah bibragjands faur usstaig ana 
smakkabagm, ei gaselvi ina, unte is and pata munaida bairhgaggan. 
5 jah bipe gam ana bamma stada, insailvands iup Iesus gasalv ina 
jah qab du imma: Zakkaiu, seniumjands dalap atsteig: himma daga 
auk in garda Deinamma skal ik wisan. 6 jah sniumjands atstaig 
jah andnam ina faginonds. 7 jah gasailvandans allai birodidedun, 
gqipandans patei du frawaurhtis mans galaib [in gard) ussaljan. 
8 standands han Zakkaius gab du fraujin: sai, halbata aiginis mei- 
nis, frauja, gadailja unledaim, 848 jabai bis iva afholoda, fidurfalp 
fragilda. 9 gap δὴ du imma lIesus batei himma daga naseins 
bamma garda warb, unte jah sa sunus Abrahamis ist; 10 qam auk 
sunns mans sokjan jah nasjan Dans fralusanans. 11 at gahbausjan- 
dam ban im Pata, biaukands gap gajukon, bi patei nelva Iairuealem 
was, jah Pubta im ei sung skulda wesi Piudangardi gudis gaswikunp- 
jan. 12 gab ban: manna sums godakunds gaggida landis franiman 
sis Diudangardja jah gawandida sik. 13 athaitands Pan taihun skal- 
kans seinans atgaf im taihun dailos jah gab du im: kaupop, unte 
ik qimau. 14 ib baurgjans is fijaidedun ina jah insandidedun airu 
afar imma gipandans: ni wileima Pana piudanon nfar unsis. 15 jah 
warb, bipe atwandida sik aftra, andnimands biudangardja jah hai- 
hait wopjan du sis bans skalkans baimei atgaf pata silubr, ei gakun- 
naidedi 108 kcarjizuh gawaurhtedi. 16 gqam ban sa frumista gipands: 


-.-..-. 
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XIX, 8. gadailja] gadailjau CA, mit nachträglich getilgtem u. 


a —m—— I II mm. 


XIX, 7. in gard] in den Text geratene (rlosse, die zur Erklärung 
der Ellipse: du frawaurhtis mans diente. Vgl. fram bis fauramapleis 
L 8,49. — 10. Dans fralusanans) persönl. wie J 15,19 swesans frijo- 
dedi- τὸ ἴδιον. Vgl. auch T 1,15: frawaurhtans nasjan  ἁμαρτολοὺς 
cüca. — 12. gaggida landis] als Überselzung von ἐπορεύθη εἰς χώραν 
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156 Lukas XIX, 17— 22. 


μνᾶ cou προςειργάςατο δέκα μνᾶς. 17 καὶ εἶπεν αὐτῶ eb, ἀγαθὲ δοῦλε, 
ὅτι ἐν ἐλαχίετῳ πιςτὸς ἐτένου, Ich ἐξουείαν ἔχων ἐπένιν δέκα πόλεεων. 
15. καὶ ἦλθεν ὁ δεύτερος λέγων κύριε, ἢ μνᾶ cou ἐποίηςεν πέντε μενᾶς. 
19 εἶπεν δέ καὶ τούτῳ΄ καὶ εὖ τίνου ἐπάνιυ πέντε πόλεων. 20 καὶ 
ἕτερος ἦλθεν λέγων κύριε, ἰδοῦ ἡ μνᾶ εου, ἣν εἶχον ἀποκειμένην ἐν 
ἐουδαρίψ’ 21 ἐφοβούμην τάρ ce, ὅτι ἄνθριυπος αὐςτηρός εἶ, αἴρεις ὃ 
οὐκ ἔθηκας καὶ θερίζεις ὅτι οὐκ ἔεπειρας. 22 λέγει δὲ αὐτῷ “ἐκ τοῦ 
«τόματός cov κρινῶ ce, πονηρὲ δοῦλε ἤδεις ὅτι ἐγὼ ἄνθρωπος abcerm- 
ρός εἰμι, αἴρων ὃ οὐκ ἔθηκα καὶ θερίζων ὃ οὐκ ἔςεπειρα" 28 καὶ διατὶ 
οὐκ ἔδωκάς μου τὸ ἀργύριον ἐπὶ τράπεζαν; καὶ erw ἐλθὼν εὑν τόκιυ 
ἂν ἔπραξα αὑτό. 24 καὶ τοῖς παρεςτῶειν εἶπεν ἄρατε ἀπ᾽ αὐτοῦ τὴν 
μνᾶν καὶ δότε τῷ τἀς δέκα μνᾶς ἔχοντι 25 καὶ εἶπον αὐτῷ ᾿ κύριε, 
ἔχει δέκα μνᾶς, 28 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι παντὶ τῷ ἔχοντι δοθήςεται, ἀπὸ 
δὲ τοῦ μὴ ἔχοντος καὶ ὃ ἔχει ἀρθήςεται ἀπ’ αὐτοῦ. 27 πλὴν τοὺς 
ἐχθρούς μον ἐκείνους τοὺς μὴ θελήςεαντάς με βαεσιλεῦςαι En’ αὐτοὺς 
ἀγάγετε ὧδε καὶ καταςφάξατε ἔμπροςθέν μου. 28 καὶ εἰτὼν ταῦτα 
ἐπορεύετο ἔμπροεθεν, ἀναβαίνων εἰς “Ἱεροςόλυμα. 29 καὶ ἐγένετο (ὡς 
firyıcev εἰς Βηθεφαγὴ καὶ Βηθανίαν πρὸς τὸ ὄρος τὸ καλούμενον ἐλαιών, 
ἀπέςτειλεν δύο τῶν μαθητῶν αὐτοῦ 80 εἰπών ὑπάγετε εἰς τὴν κατ- 
evavrı κώμην, ἐν ἢ εἰςπορευόμενοι εὑρήςετε πῶλον δεδεμένον, ἐφ᾽ ὃν 
οὐδεὶς πώποτε ἀνθρώπων ἐκάθιςεν ᾿ λύςαντες αὐτὸν ἀγάγετε. 31 καὶ 
edv τις ὑμᾶς ἐρωτᾷ διατί λύετε; οὕτως ἐρεῖτε αὑτῷ ὅτι ὁ κύριος 
αὐτοῦ χρείαν ἔχει. 82. ἀπελθόντες δὲ οἱ ἀπεςταλμένοι εὗρον καθὼς 
εἶπεν αὐτοῖς. 83 λυόντων δὲ αὐτῶν τὸν πῶλον εἶπον οἱ κύριοι αὐτοῦ 
πρὸς αὐτούς τί λύετε τὸν πῶλον; 84 οἱ δὲ εἶπον ὁ κύριος αὐτοῦ 
χρείαν ἔχει. 85 καὶ ἤγαγον αὐτὸν πρὸς τὸν Ἰηςοῦν καὶ ἐπιρίψαντες 
ἑαυτῶν τὰ ἱμάτια ἐπὶ τὸν πῶλον ἐπεβίβαςαν τὸν Ἰηςοῦν. 86 πορευο- 
μένου δὲ αὐτοῦ ὑπεςτρώννυον τὰ ἱμάτια αὐτῶν ἐν τῇ ὁδῶ. 37 Eyri- 
ζοντος δὲ αὐτοῦ ἤδη πρὸς τῇ καταβάςει τοῦ ὄρους τῶν ἐλαιῶν ἤρξαντο 
ἅπαν τὸ πλῆθος τιὧν μαθητῶν χαίροντες αἰνεῖν τὸν θεὸν φωνῇ μετάλῃ 
περὶ παςιὼν (ὧν εἶδον δυνάμεων, 88 λέγοντες . εὐλογημένος 5 ἐρχό- 

XIX, 22. λέγει δέ] ΕἸ ΕΗΒΈΥΤΙ, λέγει E*GS*UA. --- κρινῶ] ΕΗΚΊΎΘΓΤΤ 
iudicabo ad, κρίνω BSA ἐπαέσο it pler. vg. — 28. μοῦ τὸ ἀργύριον) 
ΜΙ ΔΉ, τὸ ἀργύριόν μου *K it vg. — 29. Βηθεφαγή)] Schreibung des 
Typus *Kx egl. BUT, Βηθφατὴ *K. 





wo ἐγιὺ ἐλθιὺν durch ik gimands übdersetzi ist. — 30. fulan asilaus] 
vol, 'pullum asinae’ it pler. vg (im Anschluß an AM 21,2: ὄνον bebe- 
μένην καὶ πῶλον) — 85. Dana fulan!]) nach Mc 11,7; vgl. 6: εἰ ad- 
durerunt pullum et (Ὁ: καὶ ἀγαγόντες τὸν πῶλονι. — wastjos sei- 
non] Stellung nach Κ΄. 36, vgl. it vg (D). 
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frauja, skatts Peins gawaurhta taihun skatians. 17 jah qab du 
imma: waila, goda skalk, unte in leitilamma wast triggws, sijais 
weldufni babands ufar taihun baurgim. 18 jah gam anbar qibands: 
frauja, ekatts Deine gawaurhta fimf skattans. 19 qab han jah du 
Damma: jah θα sijais ufaro fimf baurgim. 20 jah 'sums qam qibands: 
frauja, sai, sa skatts beins Panei habaida galagidana in fanin; 
21 ohta mie auk PDuk, unte manna hardus is. nimis batei ni la- 
gides jah sneipis batei ni saisost. 22 jah gab du imma: us munba 
beinamma stoja puk, unselja skalk jah lata. wisseis batei ik manna 
hardus im, nimands patei ni lagida jah sneibands Patei ni saiso; 
23 jah dulve ni atlagides bata silubr mein du skattijam? jah <ik> 
gqimands τὴ wokra galausidedjau Data. 24 jah du haim faurastan- 
dandam qap: nimib af imma Ppana skatt jah gibib Pamma Dos tai- 
hun dailos habandin. 25 jah gebun du imma: frauja, Βα δὶ Ὁ taibun 
dailos. 26 qiba allis izwis batei lvarjammeh habandane gibada, ib 
af Pamma unbabandin δὰ Patei habaib afnimada af imma. 27 ah- 
Dan swehauh fijands meinans jainans, haiei ni wildedun mik piu- 
danon ufar sis, briggip her jah usgimip faura mis. 28 jah qipands 
bata iddja fram, uegaggands in Iairusaulwma. 29 jah warb, bibe 
ποῖα was Bepsfagein jah Bebanijin, at fairgunja Datei haitada 
alewjo, insandida twans siponje seinaize 30 qibands: gaggats in bo 
wiprawairbon haim, in Pizaiei inngaggandans bigitsts fulan asilaus 
gabundanana, ana pammei ni ainshun aiw manne sat; andbindan- 
dans ina attiubib. 31 jah jabai lvas ingis fraihnai: dulve andbindih? 
swa gibaits du imma patei frauja Dis gairneib. 32 galeipandans 
pan Pai insandidans bigetun, swaswe gab du im. 88 andbindandam 
ban im < Dana fulan > gebun hai fraujans Pis du im: dulve and- 
bindats bana fulan? 34 ib eis qebun: fraujin Paurfts Pis ist. 
35 jah attauhun bana fulan Iesua jah uswairpandans wastjos seinos 
ana hans fulan ussatidedun Iesu. 36 gaggandin pan imma ufstra- 
widedun wastjom seinaim ana wiga. 87 bibe ban is nelva was, ju- 
Pan at ibdaljin Pie fairgunjis alewabagme, dugunnun alakjo mana- 
gei siponje faginondans hazjan gup stibnai mikilai in allaizo Doze 
selvun mahte, 88 gibandans: piupida sa gqimanda Piudans in namin 


XIX, 20. galagidana] GL. Bernhardt, galagida ina CA Heyne. — 
22. wisseis] CA für wieses. — 29. at] Bernhardt, vgl. Mc 11,1, af CA. 
— 31. ingie) CA für iggis. — 37. boze] CA für bozei. 





XIX, 17. in leitilamma] Positiv nach M 25,21: ἐπὶ ὀλίγα; vgl. 
bef vg: in modico. — 22. jah qab] jah wie V. 17, vgl. bcefil: es dirit. 
— jah lata] Zusatz nach M 25,26. — 23. ik qimands] vgl. M 8,7, 
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μενος βαειλεὺς Ev ὀνόματι κυρίου, εἰρήνη ἐν οὐρανῷ καὶ δόξα ἐν ὑψί- 
«τοις, 89 καί τινες τῶν Φαριςαίων ἀπὸ τοῦ ὄχλου εἶπον πρὸς αὐτόν" 
διδάςκαλε, ἐπιτίμηςον τοῖς μαθηταῖς cov. 40 καὶ ἀποκριθεὶς εἶπεν 
αὐτοῖς λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν οὗτοι εἰωπήςεωςιν, οἱ λίθοι κεκράξονται. 
41 καὶ ὡς ἤγγιςεν, ἰδὼν τὴν πόλιν ἔκλαυςεν ἐπ᾽ αὐτὴν λέγων 42 ὅτι 
εἰ ἔγνως καὶ εὑ καίγε ἐν τῇ ἡμέρᾳ cov ταύτῃ τὰ πρὸς εἰρήνην cou’ 
γῦν δὲ ἐκρύβη ἀπὸ ὀφθαλμῶν cov 48 ὅτι ἥξουειν ἡμέραι ἐπὶ ce, καὶ 
περιβαλοῦςειν οἱ ἐχθροί εου χάρακά coı καὶ περικυκλώςουςείν ce καὶ ευνέ- 
ξουςίν ce πάντοθεν, 44 καὶ ἐδαφιοῦςείν ce καὶ τὰ τέκνα CcoU ἐν «οἱ καὶ 
οὐκ Agprcoucıv ἐν coi λίθον ἐπὶ λίθῳ, ἀνθ᾽ ὧν οὐκ ἔγνως τὸν καιρὸν 
τῆς ἐπιςκοπῆς cov. 45 καὶ εἰςελθὼν εἰς τὸ ἱερὸν ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς 
πωλοῦντας ἐν αὐτῷ καὶ ἀγοράζοντας, 46 λέγων αὐτοῖς ᾿ γέγραπται ὅτι 
ὃ οἶκός μου οἶκος προςευχῆς ἐςτιν " ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ἐποιήςατε ς«πήλαιον 
λῃςτῶν. 47 καὶ ἣν διδάςκων τὸ καθ᾽ ἡμέραν ἐν τῷ ἱερῷ * οἱ δὲ ἀρχιε- 
peic καὶ γραμματεῖς ἐζήτουν αὐτὸν ἀπολέςαι καὶ οἱ πρῶτοι τοῦ λαοῦ. 
48 καὶ οὐχ εὕριςκον τί ποιήςωςιν ᾿ ὁ λαὸς γὰρ ἅπας ἐξεκρέματο αὐτοῦ 
ἀκούων. | 

XX, 

1 Καὶ ἐγένετο Ev μιᾷ τῶν ἡμερῶν ἐκείνων διδάςκοντος αὐτοῦ τὸν 
λαὸν ἐν τῷ ἱερῷ καὶ εὐαγγελιζομένου, ἐπέετηςαν οἱ ἱερεῖς καὶ γραμμα- 
τεῖς εὖν τοῖς πρεςβυτέροις 2 καὶ εἶπον πρὸς αὐτὸν λέγοντες εἰπὲ 
ἡμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουςείᾳ ταῦτα ποιεῖς, ἢ τίς ἐςτιν ὁ δούς cor τὴν ἐξουςίαν 
ταύτην; 3 ἀποκριθεὶς δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς ᾿ Epwricw ὑμᾶς κἀγὼ ἕνα 
λόγον, καὶ εἴπατέ nor‘ 4 τὸ βάπτιςμα Ἰωάννου ἐξ οὐρανοῦ ἦν N ἐξ 
ἀνθρώπων; 5 οἱ δὲ ευνελογίςαντο πρὸς ἑαυτοὺς λέγοντες ὅτι ἐὰν 
εἴπωμεν ᾿ ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ διατί οὖν οὐκ ἐπιςτεύςατε αὐτῷ; 6 ἐὰν δὲ 
εἴπωμεν ᾿ ἐξ ἀνθρώπων, πᾶς ὁ λαὸς καταλιθάςει ἡμᾶς ᾿ πεπειςμένος γάρ 
ecrıv Ἰωάννην προφήτην εἶναι. 7 καὶ ἀπεκρίθηςαν μὴ εἰδέναι πόθεν. 
8 καὶ ὃ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς ᾿ οὐδὲ ἐγὼ ὑμῖν λέγω ἐν ποίᾳ ἐξουςίᾳ 
ταῦτα ποιῶ. 9 ἤρξατο δὲ πρὸς τὸν λαὸν λέγειν τὴν παραβολὴν ταὖύ- 
nv’ ἄνθρωπος ἐφύτευςεν ἀμπελῶνα καὶ ἐξέδοτο αὐτὸν γεωργοῖς καὶ 
ἀπεδήμηςεν χρόνους ἱκανούς. 10 καὶ ἐν καιρῷ ἀπέςτειλεν πρὸς τοὺς 
τεωργοὺς δοῦλον, ἵνα ἀπὸ τοῦ καρποῦ τοῦ ἀμπελῶνος δῶειν αὐτῷ ᾿ οἱ 


— 


XIX, 41. ἐπ’ αὐτήν) HIT it vg, em’ αὐτῇ *K. — 46. ὅτι) ACDKMIT 
fg!.2s vg (nach Mc 11,17), fehlt *K aceff?ilg. — 48. τί ποιήςωειν) 
DUf*A it vg, τὸ τί π. *K.— ὐτοῦ ἀκούων] "Kit vg, M αὐτοῦ ἀκούειν 
D ἀκούειν αὐτοῦ. --- XX, 5. διατί οὖν] ACDKMQTT aefgl.’q vg (nach 
M 21,26 Mc 11,31), διατί *K 6851}. — 8. ὑμῖν λέγω] U, λέγω ὑμῖν *K 
it vg. 


EEE: 
Zusate nach M 21,26 Mc 11,32; dadurch ward der Plural des Prä- 
dikats, der ohnehin möglich war, notwendig. Vgl. οἵ ilq vg (Ὁ). 
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fraujins; gawairpi in himina jah wulbus in hauhistjam. 39 jah su- 
mai Fareisaie us Pizai managein gebun du imma: laisari, sak Daim 
eiponjam Peinaim. 40 jah andhafjands gap du im: qiba izwis Patei 
jabai hai slawand, stainos hropjand. 41 δ sunsei nelva was, ga- 
sailvands Do baurg gaigrot bi bo, qipands: 42 Datei ib wissedeis 
jah Pu in Damma daga peinamma po du gawairbja beinamma! ip 
nu gafulgin ist faura augam Peinaim, 43 Datei qimand dagos ana 
Dus, jah bigraband fijands Peinai grabai Puk jah bistandand Puk 
jah biwaibjand pPuk allabro. 44 jah airbai pPuk gaibnjand jah barna 
Deina in bus δὰ ni letand in Pus stain ana staina, in Pizei ni 
ufkunbes Data mel niuhseinais Peinaizos. 45 jah galeipands in δ᾽ ἢ 
dugann uswairpan Pans frabugjandans in izai jah bugjandans, 46 qi- 
Dands du im: gamelib ist batei gards meins gards bido ist; ib jus 
ina gatawidedup du filegrja piube. 47 jah was laisjands daga lvam- 
meh in bizai alh: ib Pai auhmistans gudjans jah bokarjos soki- 
deduon ina usgistjan jah Pai frumistans manageins. 48 jah ni bigetun 
iva gatawidedeina; managei auk alakjo hahaida du bausjan imma. 
ΧΧ. 

1 Jab warb in sumamma dage jainaize at laisjandin imma Po 
managein in alh jah wailamerjandin, atstobun pai gudjans jah bo- 
karjos mip Paim sinistam 2 jah gebun du imma qibandans: qip 
unsis, in vamma waldufnje pata taujis, aibbau lvas ist saei gaf bus 
Data waldufni? 3 andhafjands ban gap du im: fraihna izwis jah 
ik ainis waurdis jah qibip mis: 4 daupeins Iohannis uzuh bimina 
was hau uzuh mannam? 5 ib eis pahtedun τὰ sis misso gipan- 
dans patei jabai qijbam: us himina, qipip: abban dulve ni galau- 
bidedub imma? 6 ib jabai qibam: us mannam, alla so managei 
stainam afwairpip uneis; triggwaba galaubjand auk allai Iohannen 
praufetu wisan. 7 jah andhofun ei ni wissedeina ivapro. 8 jah 
Iesus gab im: ni ik izwis qiba, in lvamma waldufnje bata tauja. 
9 dugann ban du managein giban po gajukon: manna ussatida 
weinagard, jah anafalh ina waurstwjam jah aflaib jera ganoha. 
10 jah in mela insandida du baim aurtjam skalk, ei akranis bis 
weinagardis gebeina imma. ib pai anrtjans usbliggwandans ina 





XIX, 46. filegrja] CA für filigrja, vgl. Me 11,17. — XX, 10. ge- 
bena] CA für gebeina; bei 63 scheint ein i übergeschrieben zu sein. 





XIX, 42. in bamma daga] ohne xalye wie efqs (Ὁ). — 48. du 
hausjan] idiomatische Wiedergabe des Partizips, vgl. L18,35 Mc 10,46, 
wahrscheinlich auch M 27,49, imma mußte bei der Infinitiv-Konstruk- 
tion nachgestellt werden. Vgl. auch Ὁ: ἀκούειν αὐτοῦ. — XX, 6. allai] 


100 Lukas XX, 11--28. 


δέ vewprol δείραντες αὑτὸν ἐξαπέςτειλαῦΉ κενόν. 11 καὶ wpocedero 
πέμψαι ἕτερον δούλον΄ ol δὲ κἀκεῖνον δείραντες καὶ ἀτιμάεαντες ἐξαπ- 
έετειλαν κενόν. 12 καὶ προςέθετο πέμψαι τρίτον οἱ δὲ καὶ τοῦτον 
τραυματίςαντες ἐξέβαλον. 13 εἶπεν δὲ ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος΄ τί 
ποιήςω; πέμψω τὸν υἱόν μου τόν ἀγαπητόν“ ἴεως τοῦτον ἰδόντες 
ἐντραπήςονται. 14 ἰδόντες δὲ αὑτὸν ol γεωργοὶ διελογίζοντο πρὸς 
ἑαυτούς λέγοντες ΄ οὗτός Ecrıv 5 κληρονόμος ἀποκτείνωμεν αὐτόν, ἵνα 
ἡμῶν γένηται ἡ κληρονομία. 15 καὶ ἐκβαλόντες αὑτὸν ἔξω τοῦ ἀμπε- 
λῶνος ἀπέκτειναν, τί οὖν ποιήςει αὐτοῖς ὁ κύριος τοῦ ἀμπελιῦνος; 
16 ἐλεύεεται καὶ ἀπολέςει τοὺς γειυργοὺς τούτους καὶ δίύςει τὸν ἀμπε- 
λῶνα ἄλλοις, ἀκούςεαντες δὲ εἶπον᾽ μὴ γένοιτο. 17 5 δὲ ἐμβλέψας 
αὐτοῖς εἶπεν’ τί οὖν ἐςτιν τὸ γεγραμμένον τοῦτο λίθον ὃν ἀπεδοκί- 
μάςαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήθη εἰς κεφαλὴν γωνίας; 18 πᾶς ὁ 
πεςὧὼν ἐπ’ ἐκεῖνον τόν λίθον ευνθλαςθήςεται᾿ ἐφ᾽ ὃν δ᾽ Av nem, λικ- 
μήςει αὐτόν, 10 καὶ ἐζήτηςαν οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ ἀρχιερεῖς ἐπιβαλεῖν 
ἐπ' αὐτὸν τάς χεῖρας ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ καὶ ἐφοβήθηςαν τὸν λαόν ᾿ ἔγνω- 
ἐαν γάρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν ταύτην εἶπεν. 20 καὶ παρα- 
τηρήςαντες ἀπέςτειλαν ἐγκαθέτους ὑποκρινομένους ἑαυτοὺς δικαίους 
εἶναι, ἵνα ἐπιλάβωνται αὐτοῦ λόγου εἰς τὸ παραδοῦναι αὐτὸν τῇ ἀρχῇ 
καὶ τῇ ἐξουςίᾳ τοῦ ἡγεμόνος. 21 καὶ ἐπηρώτηςαν αὐτὸν λέγοντες " 
διδάςκαλε, οἴδαμεν ὅτι ὀρθῶς λέγεις καὶ διδάςκεις καὶ οὐ λαμβάνεις 
πρόσωπον, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἀληθείας τὴν ὁδὸν τοῦ θεοῦ διδάςκεις. 22 ἔξεςτιν 
ἡμῖν καίεαρι φόρον δοῦναι ἢ οὔ; 28 κατανοήςας δὲ αὐτῶν τὴν 
πανουργίαν εἶπεν πρὸς αὐτούς" τί με πειράζετε; 24 ἐπιδείξατέ μοι 
δηνάριον. τίνος ἔχει εἰκόνα καὶ ἐπιγραφήν; ἀποκριθέντες δὲ εἶπον " 
xalcapoc. 25 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἀπόδοτε τοίνυν τὰ xalcapoc καΐςαρι 
καὶ τὰ τοῦ θεοῦ τῷ θεῷ. 26 καὶ οὐκ Icxucav ἐπιλαβέςθαι αὐτοῦ ῥήματος 
ἐναντίον τοῦ λαοῦ καὶ θαυμάςαντες ἐπὶ τῇ ἀποκρίςει αὐτοῦ ἐείγηςαν. 
27 προςελθόντες δέ τινες τῶν ζαδδουκαίων οἱ λέγοντες ἀνάςταςιν μὴ 
εἶναι, ἐτηρώτηςαν αὐτὸν 28 λέγοντες διδάςκαλε, Μωςῆς ἔγραψεν ἡμῖν, 
edv τινος ἀδελφὸς ἀποθάνῃ ἔχων τυναῖκα, καὶ οὗτος ἄτεκνος ἀποθάνῃ, 





ἈΧ, 14. ἀποκτείνωμεν] ABKMQTT it pler. vg, δοῦτε ἀποκτ. *K. 

10, οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ ἀρχιερεῖ) AB(O)KLMUTT e (vgl. Mc 11,18 
"K\, ol ἀρχ. καὶ ol ypaun. *K it pler. vg. — τὸν λαόν] EHUTT it 
vo fehle ÜSVYA. — 27. ol Acyovrec) SinBCDL e: qui dieund resurrec- 
tionem nom esse (nach Mc 12,18, vgl. M 22,23\, ol ἀντιλέγοντες "Κ a: 
qus contradicuns resurrectionem non 6886. 





nel (entsprechend D. — lIesus) Zusatz nach M 22,15: γνοὺς δὲ ὁ 
ἽἼηςοῦς. 


Lukas XX, 11—28. 161 


insandidedun lausana. 11 jah anaaiauk sandjan anharana sekalk; 
ib eis jah jainana bliggwandans jah unswerandans insandidedun 
lausana. 12 jah anaaiauk sandjan Pridjan; iD eis δ Pana ga- 
wondondans uswaurpun. 13 qab Pan sa frauja pis weinagardis: 
Ica taujau? sandja sunu meinana Pana liuban; aufto Dana gasai- 
icandans aistand. 14 gasailvandans Dan ina Pai aurtjans bahtedun 
mip sis misso qibandans, sa ist sa arbinumja; afslaham ina, ei uns 
wairbai Data arbi. 15 jah uswairpandans ina ut us bamma weina- 
garda usgemun. [08 nu taujai im frauja 18 weinagardis? 16 qimip 
jah usgisteip aurtjam Paim jah gibip bana weinagard anparaim. 
gahausjandans gebun Pan: nis-sijai. 17 ip ie insailvands du im gap: 
abban lva ist hata gamelido: stains Pammei uskusun timrjane, sah 
warD du haubida waihstins? 18 lvazuh saei driusib ana ana stain, 
gakrotuda; ib ana Panei driusip, diswinpeip ina. 19 jah sokidedun 
Dai bokarjos jah auhumistans gudjans uslagjan ana ina handuns in 
Dizai lveilai jah ohtedun po managein; frobun auk batei du im bo 
gajukon gab. 20 jah afleibandans insandidedun ferjans, hans us 
liutein taiknjandans sik garaihtans wisan, ei gafaifaheina is waurdei 
jah atgebeina ina reikja jah waldufnja kindinis. 21 jah frehun ina 
gipandans: laisari, witum Patei raihtaba rodeis jah laiseis jah ni 
andsailvis andwairpi, ak bi sunjai wig gudis laiseis: 22 skuldu ist 
unsis kaisara gild giban Pau niu? 23 bisailvands ban ize unselein 
lIesus qab du im: ἴ08 mik fraisip? 24 ataugeib mis skatt: vis ha- 
baip manleikan jah ufarmeli? andhafjandans ban gqebun: kaisaris. 
25 ip is gqabuh du im: us-nu-gibib po kaisaris kaisara jah Do gudis 
guda. 26 jah ni mahtedun gafahan is waurde in andwairpja mana- 
geins jah sildaleikjandans andawaurde is gabahaidedun. 27 du at- 
gaggandans Pan sumai Saddukaie, paiei qiband usstass ni wisan, 
frehun ina 28 qibandans: laisari, Moses gamelida uns, jabai bis 
brobar gadaupnai aigands qen, jah sa unbarnahs gadaupnai, ei ni- 


XX, 12. gawondondane] CA für gawundondans. — 18. gakrotuda) 
CA für gakrutoda, vgl. EB. $ 23 A. — 20. waurdei]) CA für waurde. 
— 26. andawaurde] CA für andawaurdi. 


XX, 20. afleibandans] vgl. εἰ cum recessissent f(ff*)ilqg, et cum 
digcessissent a, et cum redissent c, et secesserunt et 6, et recedentes ἃ 
(desgl. auch D: änoxwprcavre), — waurdei] zum Plural vgl. d 
terborum e verba it pler. sermones (desgl. Ὁ: τῶν Aöywv). Jedoch be- 
achte man auch V. 26, wo dem got. Plural waurde in den lat. Über- 
selzungen ein Singular entspricht. Hier wie dort ist der Plural echt 
gotisch. — 23. unselein] nach M 22,18: τὴν πονηρίαν; vgl. nequitiam 

Btreitberg, Die gotische Bibel. 11 
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162 Lukas XX, 29—46. Markus I, 1—4. 


ἵνα λάβῃ ὃ ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖκα καὶ ἐξαναςτήςῃ «πέρμα τῷ 
ἀδελφῷ αὐτοῦ. 29 ἑπτὰ οὖν ἀδελφοὶ ἧςαν. καὶ ὁ πρῶτος λαβὼν 
γυναῖκα ἀπέθανεν ἄτεκνος. 80 καὶ ἔλαβεν ὁ δεύτερος τὴν τυναῖκα, καὶ 
οὗτος ἀπέθανεν ἄτεκνος. 31 καὶ ὁ τρίτος ἔλαβεν αὐτὴν ὠεαύτωυς, 
ὡὠςαύτως δὲ καὶ οἱ ἑπτά, καὶ οὐ κατέλιπον τέκνα καὶ ἀπέθανον. 
82 ὕςτερον πάντων ἀπέθανεν καὶ ἣ γυνή. 88 ἐν τῇ οὖν Avacrdceı 
τίνος αὐτῶν γίνεται γυνή; οἱ γὰρ ἑπτὰ Ecxov αὐτὴν γυναῖκα. 84 καὶ 
ἀποκριθεὶς εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς ᾿ οἱ υἱοὶ τοῦ αἰῶνος τούτου γαμοῦειν 
καὶ ἐκγαμίςεκονται, 85 οἱ δὲ καταξιωθέντες τοῦ αἰῶνος ἐκείνου τυχεῖν 
καὶ τῆς ἀναςτάςεως τῆς ἐκ νεκρῶν οὔτε γαμοῦειν οὔτε ἐκταμίζονται. 
86 οὔτε γὰρ ἀποθανεῖν ἔτι δύνανται, ἰεςάγγελοι Ydp elav καὶ υἱοί elav 
τοῦ θεοῦ, τῆς ἀναςτάςεως υἱοὶ ὄντες. 87 ὅτι δὲ ἐγείρονται οἱ νεκροί, καὶ 
Mwchc ἐμήνυςεν ἐπὶ τῆς βάτου, ὡς λέγει κύριον τὸν θεὸν ᾿Αβραὰμ καὶ 
τὸν θεὸν ᾿Ἰεκαὰκ καὶ τὸν θεὸν Ἰακώβ. 88 θεὸς δὲ οὐκ ἔςτιν νεκρῶν 
ἀλλὰ ζώντων. πάντες γὰρ αὐτῷ Ζζῶςειν. 89 ἀποκριθέντες δέ τινες τῶν 
γραμματέων εἶπον διδάςκαλε, καλῶς εἶπας. 40 οὐκέτι δὲ ἐτόλμων 
ἐπερωτᾶν αὐτὸν οὐδέν. Al εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς πῶς λέτγουειν τὸν 
Χριςτὸν υἱὸν Δαυεὶδ εἶναι; 42 καὶ αὐτὸς Δαυεὶδ λέγει ἐν βίβλῳ ψαλ- 
μῶν εἶπεν ὁ κύριος τῷ κυρίῳ μου" κάθου ἐκ δεξιῶν μου, 48 ἕως ἂν 
θῶ τοὺς ἐχθρούς cov ὑποπόδιον τῶν ποδῶν cov. 44 Δαυεὶδ οὖν αὐτὸν 
κύριον καλεῖ, καὶ πῶς υἱὸς αὐτοῦ ἐςτιν; 45 ἀκούοντος δὲ παντὸς τοῦ 
λαοῦ εἶπεν τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ" 46 προςέχετε ἀπὸ τῶν Ὑραμματέιων 
τῶν θελόντων περιπατεῖν ἐν croAaic..... 


Εὐαγγέλιον κατὰ Μάρκον. 
1. 


1 ᾿Αρχὴ τοῦ εὐαγγελίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ υἱοῦ τοῦ θεοῦ. 2. ὡς γέ- 
para ἐν τῷ “Hcalg τῷ προφήτῃ ᾿ ἰδοὺ ἐγὼ ἀποςτέλλω τὸν ἄγγελόν 
μου πρὸ προςώπου εου, ὃς καταςκευάςει τὴν δδόν ςου ἔμπροςθέν cov. 
8 φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ ἑτοιμάεςατε τὴν ὁδὸν κυρίου, εὐθείας 
ποιεῖτε τὰς τρίβους αὐτοῦ. 4 ἐγένετο Ἰωάννης βαπτίζων ἐν τῇ ἐρήμῳ 


XX, 28. ἐξαναςτήςῃ] GSUVIT, -ceı EHA. — 82. ὕετερον] EHSA g! vg, 
Öcrepov δέ *K fff?Iq. — 44. αὐτὸν κύριον] ABELMORUTT f, κύριον 
αὐτόν *K aceffilg vg. — I, 2. ev τῷ Hcalig τῷ προφήτῃ] SinBDLA 
it vg (nach M 3,3 L 3,4), ἐν τοῖς προφήταις *K. 





I, 3. staigos gudis unsaris] nach Jesaias 40,8: τὰς τρίβους τοῦ 
θεοῦ ἡμῶν. Vgl. “dei nostr® abcffl?g?. 


Lukas XX,29—46. Markus I, 1-4. 163 


mai bropar is bo gen jah urraisjai fraiw bropr seinamma. 29 sibun 
nu broprjus wesun, jah sa frumista nimands gen gadaubnoda un- 
barnahs. 30 jah nam anpar ho gen, jah sa gaswalt unbarnahbs,. 
81 jah Pridja nam po samaleiko; samaleiko Dan jah bai sibun, jah 
ni bilibun barne jah gaswultun. 32 Spedista allaize gadaubnoda 
jah so gens. 33 in Pizai usstassai nu, lvarjis Pize wairbib gens? 
Pai auk sibun aihtedun Do du genai. 84 jah andhafjands gab du 
im Iesus: hai sunjus Pie aiwis liugand jah liuganda; 35 ip Paiei 
wairbai sind jainis aiwie niutan 88 usstassais us daupaim, ni liu- 
gand ni liuganda; 36 nih allis gaswiltan Panaseips magun, ibnans 
aggilum auk sind jah sunjus sind gudis, usstassais sünjus wisandans,. 
37 abpan Patei urreisand daupans, jah Moses bandwida ana ailva- 
tundjai, swe gipib: salo fraujan gu Abrahamis jah gup Isakis jah 
ΦῸΡ Iakobis. 38 abpan gup nist daupaize, ak giwaize; allai auk 
imma liband. 39 andhafjandans han sumai Pize bokarje gebun: lai- 
sari, waila gast. 40 nib-han panaseips gadaurstedun fraihnan ina 
ni waihtais. 41 gab Pan du im: kvaiwa qipand Xristu sunu Da- 
weidis wisan? 42 jah silba Daweid qipib in bokom pealmo: qap 
frauja du fraujin meinamma: sit af taihswon meinai, 43 unte ik 
galagja fijands Peinans fotubaurd fotiwe Peinaize. 44 Daweid ina 
fraujan haitip, jah lvaiwa’sunus imma ist? 45 at gahausjandein 
Dan allai managein gab du siponjam seinaim: 46 atsaiwip faura 
bokarjam baim wiljandam gaggan in leeitaim..... 


Aiwaggeljo pairh Marku anastodeip. 


I. 


1 Anastodeins aiwaggeljons Iesuis Xristaus sunaus gudis. 2 swe 
gamelib ist in EsaYin praufetau: sai, ik insandja aggilu meinana 
faura bus, saei gamanweip wig Peinana faura bus. 3 Stibna wop- 
jandins in aupidai: manweip wig fraujins, raihtos waurkeip staigos 
gudis unsaris., 4 was Iohannes daupjands in aupidai jah merjands 


XX, 37. bandwida] banwida CA. 








ΧΧ, 82. spedista] egl. Mc 12,22: spedumista* ἐςχάτη. Desgl. 
novissima it vg. — 87. 5810] Zusatz, der wohl auf Exodus 3,2 zurück- 
geht, τοὶ. cfff’ilg: sicut dixit, vidi in rubo. — 44. Daweid] ohne οὖν 
wie adi (desgl. Ὁ). — 46. lveitaim] Zusatz, vgl. Me 16,5. 

Überschrift: Vgl. “incipit erangelium secundum Marcum. 
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164 Markus 1, 5—23. 


καὶ κηρύςςων βάπτιςμα μετανοίας εἰς ἄφεςιν ἁμαρτιῶν. 5 καὶ ἐξεπο- 
ρεύοντο πρὸς αὐτὸν πᾶςα ἡ Ἰουδαία χώρα καὶ οἱ Ἱεροςολυμῖται, καὶ 
ἐβαπτίζοντο πάντες ἐν τῷ Ἰορδάνῃ ποταμῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐξομολογούμενοι 
τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. 6 ἦν δὲ ᾿Ιωυάννης ἐνδεδυμένος τρίχας καμήλου 
καὶ Zuvnv δερματίνην περὶ τὴν ὀςφὺν αὐτοῦ καὶ ἐςθίων ἀκρίδας καὶ 
μέλι ἄγριον. 7 καὶ ἐκήρυςςεν λέγων ᾿ ἔρχεται ὁ ἰςχυρότερός μου ὀπίειν 
μου, οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς κύψας λῦςαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημάτων 
αὐτοῦ. 8 ἐγὼ μὲν ἐβάπτιςα ὑμᾶς ἐν ὕδατι, αὐτὸς δὲ βαπτίςει ὑμᾶς ἐν 
πνεύματι ἁγίῳ. 9 καὶ ἐγένετο ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις ἦλθεν Ἰηςοῦς 
ἀπὸ Ναζαρὲθ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἐβαπτίςθη ὑπὸ Ἰωάννου εἰς τὸν ’lop- 
δάνην. 10 καὶ εὐθέως ἀναβαίνων ἐκ τοῦ ὕδατος εἶδεν ς«χιζομένους τοὺς 
οὐρανοὺς καὶ τὸ πνεῦμα ὡς περιςτερὰν καταβαῖνον ἐπ’ αὐτόν. 11 καὶ 
φωνὴ ἐγένετο ἐκ τῶν οὐρανῶν εὺ εἶ ὁ υἱός μου ὃ ἀγαπητός, ἐν ᾧ 
evdöxnca. 12 καὶ εὐθὺς τὸ πνεῦμα αὐτὸν ἐκβάλλει εἰς τὴν ἔρημον. 
18 καὶ ἦν ἐν τῇ ἐρήμῳ ἡμέρας τεςςαράκοντα πειραζόμενος ὑπὸ τοῦ 
catavd, καὶ ἣν μετὰ τῶν θηρίων, καὶ ἄγγελοι διηκόνουν αὐτῷ. 14 μετὰ 
δὲ τὸ παραδοθῆναι Ἰωάννην ἦλθεν ᾿ηςοῦς εἰς τὴν Γαλιλαίαν, κηρύςεςων 
τὸ εὐαγγέλιον τῆς βαςιλείας τοῦ θεοῦ, 15 λέγων ὅτι πεπλήρωται ὁ 
καιρὸς καὶ ἤγγικεν ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ ᾿ μετανοεῖτε καὶ πιςτεύετε ἐν 
τῷ εὐαγγελίῳ. 16 καὶ παράγων παρὰ τὴν θάλαςςαν τῆς Γαλιλαίας εἶδεν 
Cinwva καὶ ᾿Ανδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, τοῦ (Κίμωνος, βάλλοντας 
ἀμφίβληετρον ἐν τῇ θαλάςςῃ ᾿ ἧςαν γὰρ ἁλιεῖς. 17 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ 
Ἰηςοῦς᾽ δεῦτε ὀπίςω μου, καὶ ποιήεω ὑμᾶς γτενέςεθαι ἁλιεῖς ἀνθρώπων. 
18 καὶ εὐθέως ἀφέντες τὰ δίκτυα αὐτῶν ἠκολούθηςαν αὐτῷ. 19 καὶ 
προβὰς ἐκεῖθεν ὀλίγον εἶδεν Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάννην 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ αὐτοὺς ἐν τῷ πλοίῳ καταρτίζοντας τὰ δίκτυα, 
20 καὶ εὐθέως ἐκάλεςεν αὐτούς. καὶ ἀφέντες τὸν πατέρα αὐτῶν Ζεβε- 
δαῖον ἐν τῷ πλοίῳ μετὰ τῶν μιεθωτῶν ἀπῆλθον ὀπίεω αὐτοῦ. 21 καὶ 
εἰςπορεύονται εἰς Καπερναούμ καὶ εὐθέως τοῖς ςεἄάββαςιν εἰςελθιὼν εἰς 
τὴν ευναγωγὴν ἐδίδαςκεν. 22 καὶ ἐξεπλήςςοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ " 
ἦν γὰρ διδάεκων αὐτοὺς ὡς ἐξουςίαν ἔχων καὶ οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς. 
28 καὶ ἦν ἐν τῇ ευναγωγῇ αὐτῶν ἄνθρωπος ἐν πνεύματι ἀκαθάρτῳ, 


I, 5. ἐξεπορεύοντο] EFHSV, ἐξεπορεύετο GsuppiUTT. — 10. ex] Sin 
BDL, ἀπό *K, de it vg. — 18. καὶ ἦν] SinABDL it vg, καὶ ἣν ἐκεῖ *K. 
— 16. καὶ παράγων) SinBDL it vg, περιπατῶν δέ *K (nach M 4,18). — 
βάλλοντας] E?MITT? (nach M 4,18), ἀμφιβάλλοντας *K. 





Änderung nach M 3,16 L 3,21; vgl. it vg: “apertos’ und ‘aperiri (Ὁ: 
ἠνυγμένουο. — 11. qam) für Erevero, vgl. J 6,19 Mc 4,17 9,33. t 1,17. 
Desgl. a: venit vox, f: vox venit (nach got). — 13. was in pizai au- 
Didai] ἐκεῖ fehlt auch in it vg (Ὁ). — 21. ins] Zusatz nach V. 22, 
vgl. it pler. vg (D). 


Markus I, 5—23. 165 


daupein idreigos du aflageinai frawaurhte. 5 jah usiddjedun du 
imma all Iudaialand jah Iairusaulwmeie, jah daupidai wesun allai 
in Iaurdane albvai fram imma, andhaitandans frawaurhtim seinaim. 
$ wasub-ban Iohannes gawasips taglam ulbandaus jah gairda filleina 
bi hup seinana jah matida Pramsteins jah milip haipiwisk. 7 jah 
merida gibands: gimip swinpoza mis sa afar mis, Pizei ik ni im 
wairps anahneiwands andbindan skaudaraip skohe is. 8 abpban ik 
daupja izwis in watin, ib is daupeib izwis in ahmin weihamma. 
9 jah warb in jainaim dagam, qam lesus fram Nazaraib Galeilaias 
jah daupibs was fram Iohanne in Iaurdane. 10 Δ} suns usgag- 
gands us Damma watin gasalv usluknans himinans jah ahman swe 
ahak atgaggandan ana ina. 11 jah stibna qam us himinam: Pu is 
sunus meins sa liuba, in Puzei waila galeikaida. 12 jah suns sai, 
abma ina ustanh in aupida. 13 jah was in Pizai aupidai dage fid- 
wor tigung fraisans fram Satanin, jah was mib diuzam, jah aggileis 
andbahtidedun imma. 14 ib afar Datei atgibans warb Iohannes, 
gam Iesus in Galeilaia merjands aiwaggeljon Piudangardjos gudies, 
15 qibands patei usfullnoda Data mel jah atnelida sik Piudangardi 
gudis: idreigop jah galaubeib in aiwaggeljon. 16 jah lvarbonds faur 
marein Galeilaias gasalv Seimonu jah Andraian bropar is, Pis Sei- 
monis, wairpandans nati in marein; wesun auk fiekjans. 17 jah Δ} 
im Iesus: hirjats afar mis, jah gatauja iggis wairban nutans manne. 
18 jah suns afletandans Po natja seina laistidedun afar imma. 
19 jah jainpro inngaggands framis leitil gasalv Iakobu Pana Zai- 
baidaiaus jah Iohanne bropar is, jah Pans in skipa manwjandans 
natja. 20 jah suns haihait ins. jah afletandans attan seinana Zai- 
baidaiu in Damma skipa mib asnjam, galibun afar imma. 21 jah 
galibun in Kafarnaum, jah suns sabbato daga galeipands in swna- 
gogen laisida ins. 22 jah usfilmans waurbun ana Pizai laiseinai is; 
unte was laisjands ins swe waldufni habands jah ni swaswe Pai 
bokarjose. 23 jah was in bizai swnagogen ize manna in unhrain- 





I, 6. haipiwisk] Randglosse: wilpi. Vgl. R 11,17.24. — 10. us- 
luknane] CA, vgl. R. Trautmann ZZ. 37,253 ff., uslukanans Bernhardt. 
— 11. in puzei waila galeikaida] Randglosse: bukei wilda — 
w suns sai] CA, sunsaiw Löbe. — 19. leitil] GL., leitilata Uppström, 
eita CA. 








I, 6. jah matida] vgl. et edebat locustas ad. — 1. sa afar mis] 
wohl nach den Parallelstellen ὃ ὀπίςω μου ἐρχόμενος M 3,11 J 1,15.27. 
— 8. daupja] Präsens nack M 3,11 L 3,16 J 1,26. Vgl. befg!l: 
baptizo vos (Ὁ: ὑμᾶς βαπτίζωλ — 10. usluknane] für cxıZonevouc: 
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ἵνα σἰὐπήςῃ ᾿ αὐτὸς δὲ πολλῷ μᾶλλον ἔκραζεν υἱὲ Δαυείδ, ἐλέηςόν με. 
40 cradeic δὲ ὁ ᾿Ιητοῦς ἐκέλευςεν αὐτὸν ἀχθῆναι πρὸς αὐτόν. ἐγγί- 
cavroc δὲ αὐτοῦ ἐπηρίύτηςεν αὐτὸν Al λέγων" τί cor θέλεις ποιήςεω; 
ὁ δὲ εἶπεν κύριε, ἵνα ἀναβλέψω. 42 καὶ ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ ᾿ ἀνά- 
βλεψον, ἡ πίετις εου ςέεωκέν ce. 48 καὶ παραχρῆμα ἀνέβλεψεν καὶ 
ἠκολούθει αὐτῷ δοξάζων τὸν θεόν. καὶ πᾶς ὁ λαὸς ἰδὼν ἔδωκεν αἶνον 
τῷ θεῷ. 


XIX. 


1 Kai εἰςελθὼν διήρχετο τὴν “Ἱεριχώ. 2 καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ὀνόματι 
καλούμενος Ζακχαῖος, καὶ αὐτὸς ἣν ἀρχιτελώνης καὶ ἦν πλούειος. 
3 καὶ ἐζήτει ἰδεῖν τὸν Ἰηςοῦν τίς ἐςτιν, καὶ οὐκ ἠδύνατο ἀπὸ τοῦ ὄχλου, 
ὅτι τῇ ἡλικίᾳ μικρὸς ἦν. 4 καὶ προςδραμιὺὺν ἔμπροςθεν ἀνέβη ἐπὶ 
εὐυκομοραίαν, ἵνα ἴδῃ αὐτόν, ὅτι ἐκείνης ἔμελλεν διέρχεςθαι. 5 καὶ ὧς 
ἦλθεν ἐπὶ τὸν τόπον, ἀναβλέψας ὁ Ἰηςοῦς εἶδεν αὐτὸν καὶ εἶπεν πρὸς 
αὐτόν ᾿ Ζακχαῖε, ςπεύςας κατάβηθι εήμερον Yüp ἐν τῷ οἴκῳ cov bei 
με μεῖναι. 6 καὶ ς«πεύςας κατέβη καὶ ὑπεδέξατο αὐτὸν χαίρων. 7 καὶ 
ἰδόντες πάντες διεγόγγυζον, λέγοντες ὅτι παρὰ ἁμαρτωλῷ ἀνδρὶ εἰςῆλθεν 
καταλῦςαι. 8 cradelc δὲ Ζακχαῖος εἶπεν πρὸς τὸν κύριον ἰδοὺ τὰ 
ἡμίςη τῶν ὑπαρχόντων μου, κύριε, δίδωμι τοῖς πτωχοῖς, καὶ εἴ τινός 
τι ἐςυκοφάντηςα, ἀποδίδωμι τετραπλοῦν. 9 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὃ 
Ἰηςοῦς ὅτι ς«ήμερον cwrnpia τῷ οἴκῳ τούτῳ ἐγένετο, καθότι καὶ αὐτὸς 
υἱὸς ᾿Αβραάμ Ecrıv‘ 10 ἦλθεν τὰρ ὃ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ζητῆςαι καὶ 
ςὥῶςαι τὸ ἀπολωλός. 11 ἀκουόντων δὲ αὐτῶν ταῦτα προςθεὶς εἶπεν 
παραβολήν, διὰ τὸ ἐγγὺς αὐτὸν εἶναι Ἱερουςαλὴμ καὶ δοκεῖν αὐτοὺς ὅτι 
παραχρῆμα μέλλει ἧἡ βακςειλεία τοῦ θεοῦ ἀναφαίνεςθαι. 12 εἶπεν οὖν " 
ἄνθρωπός τις εὐγενὴς ἐπορεύθη εἰς χώραν μακράν, λαβεῖν ἑαυτῷ Bacı- 
λείαν καὶ ὑποςτρέψαι. 18 καλέςας δὲ δέκα δούλους ἑαυτοῦ ἔδωκεν 
αὐτοῖς δέκα μνᾶς καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς  πραγματεύςαςθε ἕως ἔρχομαι. 
14 οἱ δὲ πολῖται αὐτοῦ Eulcouv αὐτόν καὶ ἀπέςτειλαν πρεςβείαν ὀπίεω 
αὐτοῦ λέγοντες " οὐ θέλομεν τοῦτον Bacıkeücar Ep’ ἡμᾶς. 15 καὶ ἐγέ- 
vero ἐν τῷ ἐπανελθεῖν αὐτὸν λαβόντα τὴν βαειλείαν, καὶ εἶπεν φωνη- 
θῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους τούτους οἷς ἔδωκεν τὸ ἀργύριον, ἵνα γνῷ 
τίς τί διετραγματεύςατο. 16 παρεγένετο δὲ ὁ πρῶτος λέγων " κύριε, A 


XIX, 2, καὶ Av] SinL, καὶ οὗτος ἣν "Κ f: etiste erat. --- 4. προς- 
δραμών] EFGHVTT, προδραμών 50Λ. 





μακράν schwer verständlich; vgl. 15,13 aflaib in land fairra wisando* 
ἀπεδήμηςεν εἰς χώραν μακράν. Vielmehr ist gaggida landis Übertragung 
von ἀπεδήμηςεν allein nach M 25,15. Vgl. Mc 12,1 aflaib aljap für 
ἀπεδήμηςεν. — 15. atwandida sik aftra] vgl. ἐπ-αν-ελθεῖν; aftra δέ 
also nicht überschüssig. 
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andbitun ina ei Pahaidedi: ip is und filu mais hropida: sunau Da- 
weilis, armai mik! 40 gastandands pan Iesus haihait ina tiuhan 
du sis. bibe nelva was ban imma, frah ina 41 gibands: iva Pus 
wileis ei taujau? ib is gap: frauja, ei ussailvau. 42 δ Iesus gap 
du imma: ussailv, galaubeins beina ganasida Puk. 43 jah suns us- 
salo jah laistida ina awiliudonds guda. jah alla managei gasailvan- 
dei gaf hazein guda. 


XIX. 


1 Jah inngaleibands pairhlaip Iaireikon. 2 jah sai, guma namin 
haitang Zakkaius, sah was fauramapleis motarje jah was gabigs, 
3 jah sokida gasailvan Iesu, 1049 wesi, jah ni mahta faura mana- 
gein, unte wahstau leitils was. 4 jah bibragjands faur usstaig ana 
smakkabagm, ei gaselvi ina, unte is and pata munaida Pairhgaggan. 
5 jah bipe gam ana hamma stada, insailvands iup Iesus gasalv ina 
jah gab du imma: Zakkaiu, sniumjands dalap atsteig: himma daga 
auk in garda Peinamma skal ik wisan. 6 jah sniumjands atstaig 
jah andnam ina faginonds. 7 jah gasailvandans allai birodidedun, 
qibandans Patei da frawaurhtis mans galaib [in gard] ussaljan. 
8 standands pan Zakkaius qab du fraujin: sai, halbata aiginis mei- 
nie, frauja, gadailja unledaim, jah jabai bis 1084 afholoda, fidurfalp 
fragilda. 9 qap Pan du imma lesus patei himma daga naseins 
bamma garda warp, unte jah sa sunus Abrahamis ist; 10 qam auk 
sunus mans sokjan jah nasjan pans fralusanans. 11 at gahausjan- 
dam pan im pata, biaukands gap gajukon, bi batei nelva Iairusalem 
was, jah Puhta im ei sung skulda wesi Piudangardi gudis gaswikunp- 
jan. 12 gap Pan: manna sums godakunds gaggida landis franiman 
sis Piudangardja jah gawandida sik. 13 athaitands Dan taihun skal- 
kans seinans atgaf im taihun dailos jah gab du im: kaupop, unte 
ik gimau. 14 ip baurgjans is fijaidedun ina jah insandidedun airu 
afar imma gibandans: ni wileima Dana Piudanon ufar unsis. 15 jah 
warp, bie atwandida sik aftra, andnimands Piudangardja jah hai- 
hait wopjan du sis Dans skalkans paimei atgaf Pata silubr, ei gakun- 
naidedi Iva lvarjizuh gawaurhtedi. 16 qam Pan sa frumista gibands: 


XIX, 8. gadailja] gadailjau CA, mit nachträglich getilgtem u. 

















XIX, 7. in gard] in den Text geratene Glosse, die zur Erklärung 
der Ellipse: du frawaurhtis mans diente. Vgl. fram Pis fauramapleis 
L 8,49. — 10. Dans fralusanans) persönl. wie J 15,19 swesans frijo- 
ἀραὶ" τὸ ἴδιον. Vgl. auch T 1,15: frawaurhtans nasjan ' ἁμαρτολοὺς 
cüucnh. — 12. gaggida landis] als Übersetzung von ἐπορεύθη εἰς χώραν 
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μνᾶ cou προςειργάςατο δέκα μνᾶς. 17 καὶ εἶπεν αὐτῷ᾽ εὖ, ἀγαθὲ δοῦλε, 
ὅτι ἐν ἐλαχίετῳ πιςτὸς ἐγένου, ἴςεθι ἐξουείαν ἔχων ἐπάνω δέκα πόλεων. 
18 καὶ ἦλθεν ὁ δεύτερος λέγων ᾿ κύριε, ἡ μνᾶ cov ἐποίηςεν πέντε μνᾶς. 
19 εἶπεν δὲ καὶ τούτῳ᾽ καὶ εὖ γίνου ἐπάνω πέντε πόλεων. 20 καὶ 
ἕτερος ἦλθεν λέγων " κύριε, ἰδοὺ ἡ μνᾶ cou, ἣν εἶχον ἀποκειμένην ἐν 
ςουδαρίῳ᾽ 21 ἐφοβούμην γάρ ce, ὅτι ἄνθρωπος αὐςτηρὸς εἶ, αἴρεις ὃ 
οὐκ ἔθηκας καὶ θερίζεις ὅτι οὐκ ἔςπειρας. 22 λέγει δὲ αὐτῷ ' ἐκ τοῦ 
«τόματός ςου κρινῶ ce, πονηρὲ δοῦλε ' ἤδεις ὅτι ἐγὼ ἄνθρωπος αὐεςτη- 
ρός εἰμι, αἴρων ὃ οὐκ ἔθηκα καὶ θερίζων ὃ οὐκ ἔεπειρα΄ 28 καὶ διατί 
οὐκ ἔδωκας μου τὸ ἀργύριον ἐπὶ τράπεζαν; καὶ ἐγὼ ἐλθὼν εὺὑν τόκῳ 
ἂν ἔπραξα αὐτό. 24 καὶ τοῖς παρεςτῶςειν εἶπεν “ ἄρατε ἀπ᾿ αὐτοῦ τὴν 
μνᾶν καὶ δότε τῷ τὰς δέκα μνᾶς ἔχοντι. 25 καὶ εἶπον αὐτῷ " κύριε, 
ἔχει δέκα μνᾶς. 26 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι παντὶ τῷ ἔχοντι δοθήςεται, ἀπὸ 
δὲ τοῦ μὴ ἔχοντος καὶ ὃ ἔχει ἀρθήςεται ἀπ᾿ αὐτοῦ. 27 πλὴν τοὺς 
ἐχθρούς μου ἐκείνους τοὺς μὴ θελήςαντάς με βαειλεῦςαι ἐπ᾽ αὐτοὺς 
ἀγάγετε ὧδε καὶ καταςφάξατε ἔμπροςθέν μου. 28 καὶ εἰπὼν ταῦτα 
ἐπορεύετο ἔμπροςθεν, ἀναβαίνων εἰς Ἱεροςόλυμα. 29 καὶ ἐγένετο ὡς 
ἥγγιςεν εἰς Βηθεφαγὴ καὶ Βηθανίαν πρὸς τὸ ὄρος τὸ καλούμενον ἐλαιών, 
ἀπέςτειλεν δύο τῶν μαθητῶν αὐτοῦ 80 εἰπών ὑπάγετε εἰς τὴν κατ- 
evavrı κώμην, ἐν ἢ εἰςπορευόμενοι εὑρήςετε πῶλον δεδεμένον, ἐφ᾽ ὃν 
οὐδεὶς πώποτε ἀνθρώπων ἐκάθιςεν ᾿ λύςεαντες αὐτὸν ἀγάγετε. 81 καὶ 
ἐάν τις ὑμᾶς ἐρωτᾷ διατί λύετε; οὕτως ἐρεῖτε αὑτῷ ὅτι ὁ κύριος 
αὐτοῦ χρείαν ἔχει. 82. ἀπελθόντες δὲ οἱ ἀπεςταλμένοι εὗρον καθὼς 
εἶπεν αὐτοῖς. 83 λυόντων δὲ αὐτῶν τὸν πῶλον εἶπον οἱ κύριοι αὐτοῦ 
πρὸς αὐτούς τί λύετε τὸν πῶλον; 84 οἱ δὲ εἶπον ᾿ ὃ κύριος αὐτοῦ 
χρείαν ἔχει. 85 καὶ ἤγαγον αὐτὸν πρὸς τὸν Ἰηςοῦν καὶ ἐπιρίψαντες 
ἑαυτῶν τὰ ἱμάτια ἐπὶ τὸν πῶλον ἐπεβίβαςαν τὸν ’Incodv. 86 πορευο- 
μένου δὲ αὐτοῦ ὑπεςτρώννυον τὰ ἱμάτια αὐτῶν ἐν τῇ ὁδῷ. 87 ἐγτγί- 
ζοντος δὲ αὐτοῦ ἤδη πρὸς τῇ καταβάςει τοῦ ὄρους τῶν ἐλαιῶν ἤρξαντο 
ἅπαν τὸ πλῆθος τῶν μαθητῶν χαίροντες αἰνεῖν τὸν θεὸν φωνῇ μεγάλῃ 
περὶ παςῶν ὧν εἶδον δυνάμεων, 88 λέγοντες εὐλογημένος ὃ ἐρχό- 

XIX, 22. λέγει δέ] ΕΞΕΗΘΊΥΤΤ, λέγει E*GS*UA. — κρινῶ] EHKMSITT 
tudicabo ad, κρίνω B®A iudico it pler. vg. — 28. μοῦ τὸ ἀργύριον) 
SinABL, τὸ ἀργύριόν μου *K it ve. — 29. Βηθεφαγή] Schreibung des 
Typus *Kx vgl. BPUT, Βηθφαγή *K. 





wo ἐγὼ ἐλθών durch ik qimands übersetzt ist. — 30. fulan asilaus] 
vgl. “pullum asinae’ it pler. vg (im Anschluß an M 21,2: ὄνον δεδε- 
μένην καὶ πῶλον). — 35. Dana fulan!] nach Me 11,7; vgl. e: et ad- 
duxerunt pullum et (Ὁ: καὶ ἀγαγόντες τὸν πῶλον). — wastjos sei- 
noe] Stellung nach V. 36, vgl. it vg (Ὁ). 
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frauja, skatts Deins gawaurhta taihun skattans. 17 jah gab du 
imma: waila, goda skalk, unte in leitilamma wast triggws, sijais 
waldufni habands ufar taihun baurgim. 18 jah gam anpar gibands: 
frauja, skatts beins gawaurhta fimf skattans. 19 gab pan jah du 
pamma: jah Pu sijaie ufaro fimf baurgim. 20 jah sums qam gibands: 
frauja, sai, sa skatts beins Panei habaida galagidana in fanin; 
21 ohta mis auk Puk, unte manna hardus is. nimis Datei ni la- 
gides jah sneipis Datei ni saisost. 22 jah qab du imma: us munpa 
Deinamma stoja Duk, unselja skalk jah lata. wissgeis Datei ik manna 
hardus im, nimands patei ni lagida jah sneibands Patei ni saiso; 
23 jah dulve ni atlagides Data silubr mein du skattjam? jah <ik> 
qimands mip wokra galausidedjau pata. 24 jah du haim faurastan- 
dandam qap: nimip af imma pana skatt jah gibip Pamma Dos tai- 
hun dailos habandin. 25 jah gebun du imma: frauja, habaip taihun 
dailos. 26 qiba allis izwis Patei marjammeh habandane gibada, ip 
af Damma unbabandin Δ} patei habaib afnimada af imma. 27 ap- 
Dan swepauh fijands meinans jainanse, Paiei ni wildedun mik Piu- 
danon ufar sis, briggip her jah usqimib faura mis. 28 jah qipands 
Data iddja fram, urgaggands in Iairusaulwma. 29 jah warb, bibe 
nelca was Bepsfagein jah Bepanijin, at fairgunja Patei haitada 
alewjo, insandida twans siponje seinaize 30 qibands: gaggats in Do 
wiprawairbon haim, in Pizaiei inngaggandans bigitats fulan asilaus 
gabundanana, ana bammei ni ainshun aiw manne sat; andbindan- 
dans ina attiuhib. 31 jah jabai bvas ingis fraihnai: dulve andbindih? 
swa gibaits du imma batei frauja Pis gairneip. 32 galeipandans 
Dan Pai insandidans bigetun, swaswe gab du im. 88 andbindandam 
Dan im <’ pana fulan > gebun Pai fraujans Pis du im: dulve and- 
bindats bana fulan? 34 ib eis gebun: fraujin Paurfts Pie ist. 
35 jah attauhun Dana fulan Iesua jah uswairpandans wastjos seinos 
ana Dana fulan ussatidedun Iesu. 36 gaggandin pban imma ufstra- 
widedun wastjom seinaim ana wiga. 87 bibe Pan is nelva was, ju- 
Dan at ibdaljin Pis fairgunjis alewabagme, dugunnun alakjo mana- 
gei siponje faginondens hazjan σὺ stibnai mikilai in allaizo Poze 
seloun mahte, 38 gibandans: piupida sa gimanda Piudans in namin 


XIX, 20. galagidana] @L. Bernhardt, galagida ina CA Heyne. — 
22. wisseis] CA für wisses. — 29. at] Bernhardt, vgl. Mc 11,1, af CA. 
— 81. ingis) CA für iggis. — 87. boze] CA für bozei. 








XIX, 17. in leitilamma] Positiv nach M 25,21: ἐπὶ ὀλίτα; vgl. 
bef vg: in modico. — 22. jah gab] jah wie V. 17, vgl. bcefil: et diri:. 
— jah lata] Zusatz nach M 25,26. — 23. ik gimands] vgl. M 8,7, 
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μενος Bacıkeüc Ev ὀνόματι κυρίου, εἰρήνη ἐν οὐρανῷ καὶ δόξα ἐν ὑψί- 
ετοις, 39 καί τινες τῶν Φαριςαίων ἀπὸ τοῦ ὄχλου εἶπον πρὸς αὐτόν" 
διδάςκαλε, ἐπιτίμηςτον τοῖς μαθηταῖς cov. 40 καὶ ἀποκριθεὶς εἶπεν 
αὑτοῖς: λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν οὗτοι εἰωπήςωεςιν, οἱ λίθοι κεκράξονται. 
41 καὶ ὡς ἤγγιςεν, ἰδὼν τὴν πόλιν ἔκλαυςεν ἐπ᾽ αὐτὴν λέγων 42 ὅτι 
εἰ ἔγνως καὶ εὑ καίγε ἐν τῇ ἡμέρᾳ εου ταύτῃ τὰ πρὸς εἰρήνην cov " 
γῦν δὲ ἐκρύβη ἀπὸ ὀφθαλμῶν cou 48 ὅτι ἥξουςειν ἡμέραι ἐπὶ ce, καὶ 
περιβαλοῦςειν ol ἐχθροί cou χάρακά ςοι καὶ περικυκλώςουςείν ce καὶ ευνέ- 
ξουςίν ce πάντοθεν, 44 καὶ ἐδαφιοῦςείν ce καὶ τὰ τέκνα οον Ev coli καὶ 
οὐκ ἀφήςουςιν ἐν coi λίθον ἐπὶ λίθῳ, ἀνθ᾽ ὧν οὐκ ἔγνως τὸν καιρὸν 
τῆς ἐπιςκοπῆς cov. 45 καὶ εἰςελθὼν εἰς τὸ ἱερὸν ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς 
πωλοῦντας ἐν αὐτῷ καὶ ἀγοράζοντας, 46 λέγων αὐτοῖς γέγραπται ὅτι 
ὃ οἶκός μου οἶκος προςευχῆς ἐςτιν ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ἐποιήςατε ς«πήλαιον 
Ancrwv. 47 καὶ ἣν διδάςκων τὸ καθ᾽ ἡμέραν ἐν τῷ ἱερῷ ᾿ οἱ δὲ ἀρχιε- 
peic καὶ γραμματεῖς ἐζήτουν αὐτὸν ἀπολέςαι καὶ οἱ πρῶτοι τοῦ λαοῦ. 
48 καὶ οὐχ eÖpıckov τί ποιήςωςιν " ὁ λαὸς γὰρ ἅπας ἐξεκρέματο αὐτοῦ 
ἀκούων. 
ΧΧ. 

1 Καὶ ἐγένετο ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν ἐκείνων διδάςκοντος αὐτοῦ τὸν 
λαὸν ἐν τῷ ἱερῷ καὶ εὐαγγελιζομένου, ἐπέςτηςαν οἱ ἱερεῖς καὶ γραμμα- 
τεῖς εὖν τοῖς πρεςβυτέροις 2 καὶ εἶπον πρὸς αὐτὸν λέγοντες εἰπὲ 
ἡμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουςίᾳ ταῦτα ποιεῖς, ἢ τίς ἐςτιν ὁ δούς coı τὴν ἐξουςίαν 
ταύτην; 3 ἀποκριθεὶς δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς " ἐρωτήςω ὑμᾶς κἀγὼ ἕνα 
λόγον, καὶ εἴπατέ nor“ 4 τὸ βάπτιςμα Ἰωάννου ἐξ οὐρανοῦ ἣν ἢ ἐξ 
ἀνθρώπων; 5 οἱ δὲ cuveloyicavro πρὸς ἑαυτοὺς λέγοντες ὅτι ἐὰν 
εἴπωμεν ᾿ ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ διατί οὖν οὐκ ἐπιςτεύςατε αὐτῷ; 6 ἐὰν δὲ 
εἴπωμεν ᾿ ἐξ ἀνθρώπων, πᾶς ὁ λαὸς καταλιθάςει ἡμᾶς “ πεπειςμένος γάρ 
ἐςτιν Ἰωάννην προφήτην εἶναι. 7 καὶ ἀπεκρίθηςαν μὴ εἰδέναι πόθεν. 
8 καὶ ὁ ᾿Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς" οὐδὲ ἐγὼ ὑμῖν Acyw ἐν ποίᾳ ἐξουείᾳ 
ταῦτα ποιῶ. 9 ἤρξατο δὲ πρὸς τὸν λαὸν λέγειν τὴν παραβολὴν ταύ- 
τὴν ᾿ ἄνθρωπος ἐφύτευςεν ἀμπελῶνα καὶ ἐξέδοτο αὐτὸν γεωργοῖς καὶ 
ἀπεδήμηςεν χρόνους ἱκανούς. 10 καὶ ἐν καιρῷ ἀπέςτειλεν πρὸς τοὺς 
γεωργοὺς δοῦλον, ἵνα ἀπὸ τοῦ καρποῦ τοῦ ἀμπελῶνος δῶςειν αὐτῷ ᾿ οἱ 


ΧΙΧ, 4]. ἐπ᾿ αὐτήν] HIT it vg, em αὐτῇ *K. --- 46. ὅτι) ACDKMIT 
fg!.s vg (nach Mc 11,17), fehlt *K aceff?ilg. — 48. τί ποιήςωειν) 
DUF*A it vg, τὸ τί π. *K. — αὐτοῦ ἀκούων] *Kit vg, M αὐτοῦ ἀκούειν 
D ἀκούειν αὐτοῦ. --- XX, 5. διατί οὖν] ACDKMQTT aefgl.?q vg (nach 
M 21,26 Me 11,31), διατί *K 9821]. — 8. ὑμῖν Aeyw] U, λέγω ὑμῖν *K 
it vg. 


Zusatg nach M 21,26 Mc 11,32; dadurch ward der Plural des Prä- 
dikats, der ohnehin möglich war, notwendig. Vgl. cfilq vg (D). 
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fraujins; gawairpi in himina jah wulPus in bauhistjam. 89 jah su- 
mai Fareisaie us Pizai managein gepun du imma: laisari, sak baim 
siponjam Peinaim. 40 jah andhafjands gap du im: qiba izwis patei 
jabai bai slawand, stainos hropjand. 41 jah sunsei nelva was, ga- 
sailvands Do baurg gaigrot bi bo, qibands: 42 patei ib wissedeis 
jah Pu in hamma daga beinamma po du gawairhja peinamma! ib 
nu gafulgin ist faura augam Peinaim, 43 Datei qimand dagos ana 
Dus, jah bigraband fijands Peinai grabai puk jah bistandand Pbuk 
jah biwaibjand puk allapro. 44 jah airbai Puk gaibnjand jah barna 
Deina in Pus jah ni letand in Pus stain ana staina, in Pizei ni 
ufkunpes bata mel niuhseinais Deinaizos. 45 jah galeibands in alh 
dugann uswairpan Pans frabugjandans in izai jah bugjandans, 46 qi- 
pands du im: gamelib ist batei gards meins gards bido ist; ip jus 
ina gatawidedub du filegrja piube. 47 jah was laisjands daga kvam- 
meh in pizai alh: ib pai auhmistans gudjans jah bokarjos soki- 
dedun ina usqgistjan jah ai frumistans manageins. 48 jah ni bigetun 
ica gatawidedeina; managei auk alakjo hahaida du bausjan imma. 
xXX. 

1 Jah warb in sumamma dage jainaize at laisjandin imma bo 
managein in alh jah wailamerjandin, atstobun Pai gudjans jah bo- 
karjos mib aim sinistam 2 jah gebun du imma qibandans: αἱ 
unsis, in vamma waldufnje bata taujis, aibpau lvas ist saei gaf bus 
Data waldufni? 3 andhafjands ban qab du im: fraihna izwis jah 
ik ainis waurdis jah qibDib mis: 4 daupeins Iohannis uzuh bimina 
was Dau uzuh mannam? 5 ib eis Pahtedun mi sis misso qipan- 
dans patei jabai qibam: us himina, gipib: appan dubwe ni galan- 
bidedub imma? 6 ip jabai qibam: us mannam, alla so managei 
stainam afwairpib unsis; triggwaba galaubjand auk allai Iohannen 
praufetu wisan. 7 δὴ andhofun ei ni wissedeina lvapro. 8 jah 
Iesus gab im: ni ik izwis qipa, in vyamma waldufnje pata tauja. 
9 dugann Pan du managein gipan Po gajukon: manna ussatida 
weinagard, jah anafalh ina waurstwjam jah aflaip jera ganoha. 
10 jah in mela insandida du Paim aurtjam skalk, ei akranis Pis 
weinagardis gebeina imma. ip pai aurtjans usbliggwandans ina 


XIX, 46. filegrja] CA für filigrja, vgl. Me 11,17. — XX, 10. ge- 
bena] CA für gebeina; bei 62 scheint ein i übergeschrieben zu sein. 


XIX, 42. in hamma daga] ohne καίγε wie efgs (Ὠ). — 48. du 
hausjan] idiomatische Wiedergabe des Partizips, vgl. L18,35 Mc 10,46, 
wahrscheinlich auch M 27,49, imma mußte bei der Infinitiv-Konstruk- 
tion nachgestellt werden. Vgl. auch D: ἀκούειν αὐτοῦ. --- XX, 6. allai] 


160 Lukas XX, 11—28. 


δὲ Yewpyol deipavrec αὐτὸν ἐξαπέςτειλαν κενόν. 11 καὶ προςέθετο 
πέμψαι ἕτερον δοῦλον᾽ οἱ δὲ κἀκεῖνον δείραντες καὶ ἀτιμάςαντες ἐξαπ- 
ἐςτειλαν κενόν. 12 καὶ προςέθετο πέμψαι τρίτον " οἱ δὲ καὶ τοῦτον 
τραυματίςαντες ἐξέβαλον. 18 εἶπεν δὲ ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος ᾿ τί 
ποιήςω; πέμψω τὸν υἱόν μου τὸν ἀγαπητόν ἴεως τοῦτον ἰδόντες 
ἐντραπήςονται. 14 ἰδόντες δὲ αὐτὸν οἱ γεωργοὶ διελογίζοντο πρὸς 
ἑαυτοὺς λέγοντες ᾿ οὗτός Ecrıv ὃ κληρονόμος ἀποκτείνωμεν αὐτόν, ἵνα 
ἡμῶν γένηται ἡ κληρονομία. 15 καὶ ἐκβαλόντες αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπε- 
λῶνος ἀπέκτειναν. τί οὖν ποιήςει αὐτοῖς ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος; 
16 ἐλεύςεται καὶ ἀπολέςει τοὺς Yewpyoüc τούτους καὶ dihcer τὸν ἀμπε- 
λῶνα ἄλλοις. ἀκούςεαντες δὲ εἶπον᾽ μὴ τένοιτο. 17 ὁ δὲ ἐμβλέψας 
αὐτοῖς εἶπεν τί οὖν ἐςτιν τὸ γεγραμμένον τοῦτο᾽ λίθον ὃν ἀπεδοκί- 
μαςαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήθη εἰς κεφαλὴν γωνίας; 18 πᾶς ὃ 
πεςὼν ἐπ’ ἐκεῖνον τὸν λίθον ευνθλαςθήςεται ᾿ ἐφ᾽ ὃν δ᾽ ἂν πέςῃ, λικ- 
μήςει αὐτόν. 19 καὶ ἐζήτηςαν ol γραμματεῖς καὶ οἱ ἀρχιερεῖς ἐπιβαλεῖν 
ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας ἐν αὐτῇ τῇ pa καὶ ἐφοβήθηςαν τὸν λαόν " ἔγνω- 
cav Τὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν ταύτην εἶπεν. 20 καὶ παρα- 
τηρήςαντες ἀπέςτειλαν ἐγκαθέτους ὑποκρινομένους ἑαυτοὺς δικαίους 
εἶναι, ἵνα ἐπιλάβωνται αὐτοῦ λόγου εἰς τὸ παραδοῦναι αὐτὸν τῇ ἀρχὴ 
καὶ τῇ ἐξουςίᾳ τοῦ ἡγεμόνος. 21 καὶ ἐπηρώτηςαν αὐτὸν λέγοντες" 
διδάςκαλε, οἴδαμεν ὅτι ὀρθῶς λέγεις καὶ διδάεκεις καὶ οὐ λαμβάνεις 
πρόςωπον, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἀληθείας τὴν ὁδὸν τοῦ θεοῦ διδάςκεις. 22 ἔξεςτιν 
ἡμῖν xalcapı φόρον δοῦναι ἢ οὔ; 23 κατανοήςας δὲ αὐτῶν τὴν 
πανουργίαν εἶπεν πρὸς αὐτούς τί με πειράζετε; 24 ἐπιδείξατέ μοι 
δηνάριον. τίνος ἔχει εἰκόνα καὶ ἐπιγραφήν; ἀποκριθέντες δὲ εἶπον" 
καίςαρος. 25 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ ἀπόδοτε τοίνυν τὰ καίςαρος καίςαρι 
καὶ τὰ τοῦ θεοῦ τῷ θεῷ. 26 καὶ οὐκ Icxucav ἐπιλαβέςθαι αὑτοῦ ῥήματος 
ἐναντίον τοῦ λαοῦ καὶ θαυμάςαντες ἐπὶ τῇ ἀποκρίςει αὐτοῦ Eciyncav. 
27 προςελθόντες δέ τινες τῶν ζαδδουκαίων οἱ λέγοντες Avdcracıv μὴ 
εἶναι, ἐπτηρώτηςαν αὐτὸν 28 λέγοντες διδάςκαλε, Μωςῆς ἔγραψεν ἡμῖν, 
ἐάν τινος ἀδελφὸς ἀποθάνῃ ἔχων τυναῖκα, καὶ οὗτος ἄτεκνος ἀποθάνῃ, 


ΧΧ, 14. ἀποκτείνωμεν) ΑΒΚΜΟΙ͂Τ it pler. vg, δοῦτε ἀποκτ. *K. 
— 19. οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ ἀρχιερεῖ) ΑΒ(ΟΚΙΜΌΤΤΙ 6 (vgl. Me 11,18 
*K), οἱ ἀρχ. καὶ οἱ τραμμ. *K it pler. vg, — τὸν λαόν] EHUTT it 
vg, fehle GSVA. — 27. ol λέγοντες) SinBCDL 6: qui dieunt resurrec- 
tionem non esse (nach Mc 12,18, vgl. M 22,23), οἱ ἀντιλέγοντες *K a: 
qus contradicunt resurreclionem non esse. 





86] (entsprechend Ὁ). — lesus] Zusatz nach M 22,18: γνοὺς δὲ ὁ 
’Inco0c. 
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insandidedun lausana. 11 jah anaaiauk sandjan anpbarana skalk; 
ip eis jah jainana bliggwandans jah unswerandans insandidedun 
lausana. 12 jah anaaiauk sandjan Pridjan; ib eis jah Dana ga- 
wondondans uswaurpun. 13 gap Dan sa frauja Pis weinagardis: 
108 taujau? sandja sunu meinana Dana liuban; aufto bana gasai- 
Ivandans aistand. 14 gasailvandans han ina pai aurtjans Pahtedun 
mib sis misso qibandans, sa ist sa arbinumja; afslaham ina, ei uns 
wairbai Data arbi. 15 ΔῈ uswairpandans ina ut us bamma weina- 
garda usqgemun. [08 nu taujai im frauja Pis weinagardis? 16 gimip 
jah usqgisteip aurtjam Paim jah gibip Ppana weinagard anparaim. 
gahausjandans gebun Pan: nis-sijai. 17 ip is insailvands du im gap: 
abban iva ist pata gamelido: stains Pammei uskusun timrjanse, sah 
warp du haubida waihstins? 18 lvazuh saei driusib ana bana stain, 
gakrotuda; ib ana Panei driusib, diswinpeip ina. 19 jah sokidedun 
bai bokarjos jah auhumistans gudjans uslagjan ana ina handuns in 
Pizai lveilai jah ohtedun bo managein; fropun auk Patei du im po 
gajukon 480. 20 jah afleipandans insandidedun ferjans, Dans us 
liutein taiknjandans sik garaihtans wisan, ei gafaifaheina is waurdei 
jah atgebeina ina reikja jah waldufnja kindinis. 21 jah frehun ina 
gibandans: laisari, witum batei raihtaba rodeis jah laiseis jah ni 
andsailvis andwairpi, ak bi sunjai wig gudis laiseis: 22 skuldu ist 
uneis kaisara gild giban Pau niu? 28 bisailvands Pan ize unselein 
lesus 48} du im: ἴ08 mik fraisip? 24 ataugeib mis skatt: [υἱ8. ba- 
baib manleikan jah ufarmeli? andhafjandans Pan gqebun: kaisaris. 
25 ib is qabah ἀπ im: us-nu-gibip Do kaisaris kaisara jah Po gudis 
guda. 26 jah ni mahtedun gafaban is waurde in andwairbja mana- 
geins jah sildaleikjandans andawaurde is gabahaidedun. 27 du at- 
gaggandans Dan sumai Saddukaie, baiei gipand usstass ni wisan, 
frebun ina 28 qibandans: laisari, Moses gamelida une, jabai [018 
brobar gadaupnai aigands qen, jah sa unbarnahs gadaupnai, ei ni- 


XX, 12. gawondondans] CA für gawundondans. — 18. gakrotuda] 
CA für gakrutoda, vgl. EB. ὃ 23 A. — 20. waurdei] CA für waurde. 
— 26. andawaurde] CA für andawaurdi. 


XX, 20. afleibandans] vgl. et cum recessissent f(fl*)ilg, et cum 
discessissent a, et cum redissent c, et secesserunt et 6, et recedentes (ἃ 
(desgl. auch D: änoxwpricavtec, — waurdei] zum Plural vgl. d 
verborum Ὁ verba it pler. sermones (desgl. D: τῶν Aöywv). Jedoch be- 
achte man auch V. 26, wo dem got. Plural waurde in den lat. Über- 
setzungen ein Singular entspricht. Hier wie dort ist der Plural echt 
gotisch. — 23. unselein] nach M 22,18: τὴν πονηρίαν; vgl. nequitiam 
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ἵνα λάβῃ ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖκα καὶ ἐξαναςτήςῃ «ςπέρμα τῷ 
ἀδελφῷ αὐτοῦ. 29 ἑπτὰ οὖν ἀδελφοὶ ἧςαν. καὶ 5 πρῶτος λαβὼν 
γυναῖκα ἀπέθανεν ἄτεκνος. 80 καὶ ἔλαβεν ὃ δεύτερος τὴν γυναῖκα, καὶ 
οὗτος ἀπέθανεν ἄτεκνος. 81 καὶ ὃ τρίτος ἔλαβεν αὐτὴν ὠεαύτυς, 
ὠςεαύτως δὲ καὶ ol ἑπτά, καὶ οὐ κατέλιπον τέκνα καὶ ἀπέθανον. 
82 ὕςτερον πάντων ἀπέθανεν καὶ ἡ γυνή. 83 ἐν τῇ οὖν Avacrdceı 
τίνος αὐτῶν γίνεται γυνή; οἱ γὰρ ἑπτὰ ἔςχον αὐτὴν γυναῖκα. 84 καὶ 
ἀποκριθεὶς εἶπεν αὐτοῖς ὁ ᾿ηςοῦς ᾿ οἱ υἱοὶ τοῦ αἰῶνος τούτου γαμοῦειν 
καὶ ἐκγαμίςκονται, 85 οἱ δὲ καταξιωθέντες τοῦ αἰῶνος ἐκείνου τυχεῖν 
καὶ τῆς Avacrdcewc τῆς ἐκ νεκρῶν οὔτε γαμοῦειν οὔτε ἐκγαμίζονται. 
86 οὔτε γὰρ ἀποθανεῖν ἔτι δύνανται, ἰςάγγελοι γάρ elcaıv καὶ υἱοί elcıv 
τοῦ θεοῦ, τῆς ἀναςτάςεως υἱοὶ ὄντες. 87 ὅτι δὲ ἐγείρονται οἱ νεκροί, καὶ 
Mwcic ἐμήνυςεν ἐπὶ τῆς βάτου, ὡς λέγει κύριον τὸν θεὸν ᾿Αβραὰμ καὶ 
τὸν θεὸν ’Icadx καὶ τὸν θεὸν Ἰακώβ. 88 θεὸς δὲ οὐκ Ecrıv νεκρῶν 
ἀλλὰ ζώντων. πάντες γὰρ αὐτῷ ζῶςειν. 89 ἀποκριθέντες δέ τινες τῶν 
γραμματέων εἶπον διδάςκαλε, καλῶς εἶπας. 40 οὐκέτι δὲ ἐτόλμων 
ἐπερωτᾶν αὐτὸν οὐδέν. Al εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς" πῶς λέγουεςειν τὸν 
Χριςτὸν υἱὸν Δαυεὶδ εἶναι; 42 καὶ αὐτὸς Δαυεὶδ λέγει ἐν βίβλῳ ψαλ- 
μῶν εἶπεν ὁ κύριος τῷ κυρίῳ μου" κάθου ἐκ δεξιῶν μου, 48 ἕως ἂν 
θῶ τοὺς ἐχθρούς cov ὑποπόδιον τῶν ποδῶν cov. 44 Δαυεὶδ οὖν αὐτὸν 
κύριον καλεῖ, καὶ πῶς υἱὸς αὐτοῦ ἐςτιν; 45 ἀκούοντος δὲ παντὸς τοῦ 
λαοῦ εἶπεν τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ" 46 προςέχετε ἀπὸ τῶν γραμματέων 
τῶν θελόντων περιπατεῖν ἐν crokalc..... 


Εὐαγγέλιον κατὰ Μάρκον. 
1. 


1 ᾿Αρχὴ τοῦ εὐαγγελίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ υἱοῦ τοῦ θεοῦ. 2 ὡς τγέ- 
γραάπται ἐν τῷ “Hcalq τῷ προφήτῃ ᾿ ἰδοὺ ἐγὼ ἀποςτέλλω τὸν ἄγγελόν 
μου πρὸ προςύπου cov, δε καταςκευάςει τὴν δδόν του ἔμπροςθέν cov. 
8 φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳψ᾽ ἑτοιμάεατε τὴν ὁδὸν κυρίου, εὐθείας 
ποιεῖτε τὰς τρίβους αὐτοῦ. 4 ἐγένετο Ἰωάννης βαπτίζων ἐν τῇ ἐρήμῳ 


XX, 28. ἐξαναςτήςῃ) GSUVTT, -ceı EHA. — 82. ὕετερον] EHSA g! vg, 
ὕςετερον δέ *K fff?lq. — 44, αὐτὸν κύριον] ABKLMORUTT ἢ, κύριον 
αὐτόν "Κ aceff?ilg vg. — I, 2. ἐν τῷ “Hcaia τῷ προφήτῃ] SinBDLA 
it vg (nach M 3,3 L 3,4), ἐν τοῖς προφήταις *K. 





I, 3. staigos gudis unsarie]) nach Jesaias 40,3: τὰς τρίβους τοῦ 
θεοῦ ἡμῶν. Vgl. “dei nostr!’ abcffl?g?. 
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mai brobar is bo gen jah urraisjai fraiw bropr seinamma. 29 sibun 
nu broprjus wesun, jah sa frumista nimands gen gadaubnoda un- 
barnahs. 30 jah nam anpar Po gen, jah sa gaswalt unbarnahs, 
81 jah pridja nam bo samaleiko; samaleiko han jah pai sibun, jah 
ni bilibun barne jah gaswultun. 32 Spedista allaize gadaubnoda 
jah so gens. 33 in Pizai usstassai nu, lvarjis Pize wairbip gens? 
Pai auk eibun aihtedun bo du genai. 34 jah andhafjands 48} du 
im Iesus: Pai sunjus Pie aiwis liugand jah liuganda; 35 ib Paiei 
wairpai sind jainis aiwie niutan jah usstassais us daubaim, ni liu- 
gand ni liuganda; 36 nih allis gaswiltan Panaseipse magun, ibnens 
aggilum auk sind jah sunjus sind gudis, usstassais sünjus wisandans. 
37 abpban Patei urreisand daupans, jah Moses bandwida ana ailve- 
tundjai, swe qipip: salv fraujan gub Abrahamis jah gup Isakis jah 
gup Iakobis. 88 abpan gup nist daupaize, ak giwaize; allai auk 
imma liband. 39 andhafjandans Pan sumai Pize bokarje gebun: lai- 
sari, waila gast. 40 nip-pan Pbanaseips gadaurstedun fraihnan ina 
ni waihtais. 41 gab Pan du im: ivaiwa qgipand Xristu sunu Da- 
weidis wisan? 42 jah silba Daweid gipib in bokom psalmo: gap 
frauja du fraujin meinamma: seit af taihswon meinai, 43 unte ik 
galagja fijands Peinans fotubaurd fotiwe Peinaize. 44 Daweid ina 
fraujan haitib, jah kvaiva sunus imma ist? 45 at gahausjandein 
Dan allai managein qab du siponjam seinaim: 46 atsaiwib faura 
bokariam baim wiljandam gaggan in leitaim...... | 


Aiwaggeljo pairh Marku anastodeip. 
I. 


1 Anastodeins aiwaggeljons Iesuis Xristaus sunaus gudis. 2 swe 
gamelib ist in Esalin praufetau: 581, ik insandja aggilu meinana 
faura bus, saei gamanweip wig beinana faura Pus. 3 Stibna wop- 
jandins in aubidai: manweib wig fraujins, raihtos waurkeip staigos 
gudis unsaris. 4 was Iohannes daupjands in aupidai jah merjands 


— 


XX, 87. bandwida] banwida CA. 








XX, 82. spedista] vgl. Mc 12,22: spedumista® €cxdm. Desgl. 
novissima it vg. — 87. 5810] Zusatz, der wohl auf Exodus 3,3 zurück- 
geht, vgl. cfff?ilg: sicut dizit, vidi in rubo. — 44. Daweid] ohne οὖν 
wie δαὶ (desgl. D). — 46. lveitaim] Zusatz, vgl. Mc 16,5. 

Überschrift: Vgl. “incipit erangelium secundum Marcum. 
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καὶ unpbccwv βάπτιεμα μετανοίας εἰς ἄφεειν ἁμαρτιῶν. 5 καὶ ἐξεπο- 
ρεύοντο πρὸς αὐτὸν πᾶςα ἡ Ἰουδαία χώρα καὶ οἱ “Ἱεροςολυμῖται, xak 
ἐβαπτίζοντο πάντες ἐν τῷ Ἰορδάνῃ ποταμῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐξομολογούμενοι 
τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. 6 ἦν δὲ Ἰωάννης ἐνδεδυμένος τρίχας καμήλου 
καὶ ζώνην δερματίνην περὶ τὴν ὀςφὺν αὐτοῦ καὶ ἐςθίων ἀκρίδας καὶ 
μέλι ἄγριον. 7 καὶ ἐκήρυςςεν λέγων ᾿ ἔρχεται ὁ ἰςκχυρότερός μου ὀπίεω 
μου, οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς κύψας λῦςαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημάτων 
αὐτοῦ. 8 ἐγὼ μὲν ἐβάπτιςα ὑμᾶς ἐν ὕδατι, αὐτὸς δὲ βαπτίςει ὑμᾶς ἐν 
πνεύματι ἁγίῳ. 9 καὶ ἐγένετο ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις ἦλθεν Ἰηςοῦς 
ἀπὸ Ναζαρὲθ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἐβαπτίςθη ὑπὸ ᾿Ιωάννου εἰς τὸν ’lop- 
δάνην. 10 καὶ εὐθέως ἀναβαίνων ἐκ τοῦ ὕδατος εἶδεν ςχιζομένους τοὺς 
οὐρανοὺς καὶ τὸ πνεῦμα ὡς περιςτερὰν καταβαῖνον ἐπ᾽ αὐτόν. 11 καὶ 
φωνὴ ἐγένετο ἐκ τῶν οὐρανῶν᾽ εὑ εἶ ὁ υἱός μου ὃ ἀγαπητός, ἐν Ψ 
εὐδόκητα. 12 καὶ εὐθὺς τὸ πνεῦμα αὐτὸν ἐκβάλλει εἰς τὴν ἔρημον. 
18 καὶ ἣν ἐν τῇ ἐρήμῳ ἡμέρας τεςςαράκοντα πειραζόμενος ὑπὸ τοῦ 
ςατανᾶ, καὶ ἣν μετὰ τῶν θηρίων, καὶ ἄγγελοι διηκόνουν αὐτῷ. 14 μετὰ 
δὲ τὸ παραδοθῆναι Ἰωάννην ἦλθεν ’Incodc εἰς τὴν Γαλιλαίαν, κηρύςςων 
τὸ εὐαγγέλιον τῆς βαςιλείας τοῦ θεοῦ, 15 λέγων ὅτι πεπλήρωται ὁ 
καιρὸς καὶ ἤγγικεν ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ ᾿ μετανοεῖτε καὶ πιςτεύετε ἐν 
τῷ εὐαγγελίῳ. 16 καὶ παράγων παρὰ τὴν θάλαςςαν τῆς Γαλιλαίας εἶδεν 
Ciuwva καὶ ᾿Ανδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, τοῦ (ίμωνος, βάλλοντας 
ἀμφίβληςετρον ἐν τῇ θαλάςςῃ ᾿ ἧςαν γὰρ ἁλιεῖς. 17 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὃ 
Ἰηςοῦς᾽ δεῦτε ὀπίεω μου, καὶ ποιήςω ὑμᾶς γενέςθαι ἁλιεῖς ἀνθρώπων. 
18 καὶ εὐθέως ἀφέντες τὰ δίκτυα αὐτῶν ἠκολούθηςαν αὐτῷ. 19 καὶ 
προβὰς ἐκεῖθεν ὀλίγον εἶδεν ᾿άκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάννην 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ αὐτοὺς ἐν τῷ πλοίῳψ καταρτίζοντας τὰ δίκτυα, 
20 καὶ εὐθέως ἐκάλεςεν αὐτούς. καὶ ἀφέντες τὸν πατέρα αὐτῶν Ζεβε- 
δαῖον ἐν τῷ πλοίῳ μετὰ τῶν μιςθωτῶν ἀπῆλθον ὀπίςω αὐτοῦ. 21 καὶ 
εἰςπορεύονται εἰς Καπερναούμ᾽ καὶ εὐθέως τοῖς ςάββαειν εἰςελθὼν εἰς 
τὴν cuvaywynv ἐδίδαςκεν. 22 καὶ ἐξεπλήςεοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ " 
ἦν γὰρ διδάςκων αὐτοὺς ὡς ἐξουςίαν ἔχων καὶ οὐχ ὡς οἱ γραμματεῖς. 
28 καὶ ἦν ἐν τῇ εὐναγωγῇ αὐτῶν ἄνθρωπος ἐν πνεύματι ἀκαθάρτῳ, 


I, δ. ἐξεπορεύοντο] EFHSV, ἐξεπορεύετο GsupplUTT. — 10. ἐκ] Sin 
BDL, ἀπό "Κ, de it vg. — 18. καὶ ἦν] SinABDL it vg, καὶ ἣν ἐκεῖ "Κ. 
— 16. καὶ παράγων] SinBDL it vg, περιπατῶν δέ *K (nach M 4,18). --- 
βάλλοντας] E?MITT? (nach M 4,18), ἀμφιβάλλοντας *K. 





Änderung nach M 3,16 L 3,21; vgl. it vg: ‘apertos’ und ‘aperire (Ὁ: 
hvuypevouc) — 11. qam] für ἐγένετο, vgl. J 6,19 Me 4,17 9,33. t 1,17. 
Desgl. a: venit vor, f: vox venit (nach got). — 13. was in Pizai au- 
Pidai) ἐκεῖ fehlt auch in it vg (D. — 21. ins) Zusatz nach V. 22, 
vgl. it pler. vg (Ὁ). 
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daupein idreigos da aflageinai frawaurhte. 5 jah usiddjedun du 
imma all Iudaialand jah Iairusaulwmeis, jah daupidai wesun allai 
in Iaurdane alvai fram imma, andhaitandans frawaurhtim seinaim. 
6 wasup-han Iohbannes gawasips taglam ulbandaus jah gairda filleina 
bi hup seinana jah matida Pramsteins jah milib haipiwisk. 7 jah 
merida qibands: qimip swinpoza mis sa afar mis, Pizei ik ni im 
wairbs anahneiwands andbindan skaudaraip skohe is. 8 abpan ik 
daupja izwis in watin, ib is daupeip izwis in ahmin weihamma. 
9 jah warb in jainaim dagam, gam Iesus fram Nazaraip Galeilaias 
jah daupibs was fram Iobanne in Jaurdane. 10 jah suns usgag- 
gands us bamma watin gasalv usluknans himinans Δ ahman swe 
ahak atgaggandan ana ina. 11 jah stibna gam us himinam: Pu is 
sunus meins sa liuba, in puzei waila galeikaida. 12 jah suns sai, 
ahma ina ustauh in aupida. 18 jah was in pizai aupidai dage fid- 
wor tiguns fraisans fram Satanin, jah was mip diuzam, jah aggileis 
andbahtidedun imma. 14 ib afar Patei atgibans warb Iohannes, 
qam lesus in Galeilaia merjands aiwaggeljon Piudangardjos gudis, 
15 qipande patei usfullnoda Data mel jah atnelida sik Piudangardi 
gudis: idreigob jah galaubeip in aiwaggeljon. 16 jah lvarbonds faur 
marein Galeilaias gasalo Seimonu jah Andraian bropar is, Pis Sei- 
monis, wairpandans nati in marein; wesun auk fiskjans. 17 jah gab 
im Iesus: hirjats afar mis, jah gatauja igqis wairban nutans manne. 
18 jah suns afletandans bo natja seina laistidedun afar imma. 
19 jah jainpro inngaggands framis leitil gasalvo Iakobu Pana Zai- 
baidaiaus jah Iohanne brobar is, jah bans in skipa manwjandans 
natja. 20 jah suns haihait ins. jah afletandans attan seinana Zai- 
baidaiu in Damma skipa mib asnjam, galibun afar imma. 21 jah 
galibun in Kafarnaum, jah suns sabbato daga galeibands in swna- 
gogen laisida ins. 22 jah usfilmans waurbun ana Pizai laiseinai 18; 
unte was laisjands ins swe waldufni habands jah ni swaswe Pai 
bokarjos. 23 jah was in Pizai swnagogen ize manna in unhrain- 


I, 6. haipiwisk] Randglosse: wilpi. Vgl. R 11,17.24. — 10. us- 
luknans] CA, vgl. R. Trautmann ZZ. 37,253 ff, uslukanans Bernhardt. 
— 11. in Puzei waila galeikaida] Randglosse: Dukei wilda — 
12. suns sai) CA, sunsaiw Löbe. — 19. leitil] GL., leitilata Uppström, 
leita CA. 


I, 6. Δ matida] vgl. εἰ edebat locustas ad. — 7. sa afar mis] 
wohl nach den Parallelstellen ὃ ὀπίςω μου ἐρχόμενος M 3,11 J 1,15.27. 
— 8. daupja] Präsens nach M 3,11 L 3,16 J 1,26. Vol. befg!l: 
baptizo vos (D: ὑμᾶς βαπτίζωλ — 10. usluknans] für cxıZonevouc: 
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καὶ ἀνέκραξεν 24 λέγων᾽ ἔα, τί ἡμῖν καὶ coli, ’Incod Ναζαρηνέ; ἦλθες 
ἀπολέςαι ἡμᾶς ᾿ oldd ce τίς εἶ, ὁ ἅγιος τοῦ θεοῦ. 25 καὶ ἐπετίμηςεν 
αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς λέγων  φιμώθητι καὶ ἔξελθε ἐξ αὐτοῦ. 26 καὶ ς«παράξαν 
αὐτὸν τὸ πνεῦμα τὸ ἀκάθαρτον καὶ κράξαν φωνῇ μεγάλῃ ἐξῆλθεν ἐξ. 
αὐτοῦ. 27 καὶ ἐθαμβήθηςαν πάντες ὥςτε εὐυζητεῖν πρὸς ἑαυτοὺς 
λέγοντας᾽ τί ἐςτιν τοῦτο; τίς ἡ διδαχὴ ἡ καινὴ αὕτη, ὅτι κατ᾽ ἐξουςείαν 
καὶ τοῖς πνεύμαειν τοῖς ἀκαθάρτοις Emrtdccei, καὶ ὑπακούουςιν αὐτῷ: 
28 ἐξῆλθεν δὲ ἡ ἀκοὴ αὐτοῦ εὐθὺς εἰς ὅλην τὴν περίχωρον τῆς Γαλι- 
λαίας. 29 καὶ εὐθέως ἐκ τῆς ευναγωγῆς ἐξελθόντες ἦλθον εἰς τὴν 
οἰκίαν Ciuwvoc καὶ ᾿Ανδρέου μετὰ ᾿Ιακώβου καὶ Ἰωάννου. 80 ἡ δὲ 
πενθερὰ Cluwvoc κατέκειτο πυρέςςουςα, καὶ εὐθέως λέγονειν αὐτῷ περὶ 
αὐτῆς. 81 καὶ προςελθὼν ἤγειρεν αὐτὴν κρατήςας τῆς χειρὸς αὐτῆς " 
καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν 6 πυρετὸς εὐθέως, καὶ διηκόνει αὐτοῖς. 82. ὀψίας 
δὲ γενομένης, ὅτε ἔδυ ὁ ἥλιος, ἔφερον πρὸς αὐτὸν πάντας τοὺς κακῶς 
ἔχοντας καὶ τοὺς δαιμονιζομένους. 88 καὶ ἡ πόλις ὅλη ἐπιευνηγμένη 
ἣν πρὸς τὴν θύραν. 84 καὶ ἐθεράπευςεν πολλοὺς κακῶς ἔχοντας ποι- 
κίλαις νόςοις καὶ δαιμόνια πολλὰ ἐξέβαλεν καὶ οὐκ ἤφιεν λαλεῖν τὰ 
δαιμόνια, ὅτι ἤδειςκαν αὐτόν. 35 καὶ npwi ἔννυχον λίαν ἀναςτὰς ἐξῆλθεν 
καὶ ἀπῆλθεν εἰς ἔρημον τόπον καὶ ἐκεῖ προςηύχετο. 86 καὶ κατεδίωξαν 
αὐτὸν ὁ Cluwv καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ. 87 καὶ εὑρόντες αὐτὸν λέγουειν 
αὐτῷ ὅτι πάντες ce ζητοῦειν. 88 καὶ λέγει αὐτοῖς ἄγωμεν εἰς τὰς 
ἐχομένας κωμοπόλεις, ἵνα καὶ ἐκεῖ κηρύξω εἰς τοῦτο γὰρ ἐξελήλυθα. 
89 καὶ ἣν κηρύςεων ἐν ταῖς cuvaywyaic αὐτῶν εἰς ὅλην τὴν Γαλιλαίαν 
καὶ τὰ δαιμόνια ἐκβάλλων. 40 καὶ ἔρχεται πρὸς αὐτὸν λεπρός, παρα- 
καλῶν αὐτὸν καὶ γονυπετῶν αὐτὸν καὶ λέγων αὐτῷ, ὅτι ἐὰν θέλῃς, 
δύναςαί με καθαρίςαι. 41 ὃ δὲ Ἰηςοῦς ςπλαγχνιςθεὶς ἐκτείνας τὴν χεῖρα 
ἥψατο αὐτοῦ καὶ λέγει αὐτῷ θέλω, xadapichnr.. 42 καὶ εἰπόντος 
αὐτοῦ εὐθέως ἀπῆλθεν An’ αὐτοῦ ἡ λέπρα καὶ ἐκαθαρίςεθη. 48 καὶ 
ἐμβριμηςάμενος αὐτῷ εὐθέως ἐξέβαλεν αὐτόν 44 καὶ λέγει αὐτῷ " ὅρα 
μηδενὶ μηδὲν εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγε ceauröv δεῖξον τῷ ἱερεῖ καὶ προςένεγκε 
περὶ τοῦ καθαριςμοῦ εου ἃ προςέταξεν Μωεοῆς εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 
45 ὃ δὲ ἐξελθὼν ἤρξατο κηρύςςειν πολλὰ καὶ διαφημίζειν τὸν λόγον, 
ὥςτε μηκέτι αὐτὸν δύναςθαι φανερῶς εἰς πόλιν εἰςελθεῖν, ἀλλ᾽ ἔξω ἐν 
ἐρήμοις τόποις ἧν᾽ καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν πανταχόθεν. 


ee tee nn m ὠ..;΄... 





von haims und baurgs vgl. L 8,1 Mc 6,56. — gam] vgl. σεῦ it vg 
(A). — 40. knussjands] ohne αὐτόν, wie Me 10,17. — 41. seina] Zu- 
satz; vgl. extendens manum suam aceff’g!q, extendit m.s. fg" vg (D). 
Ohne Zusatz M 8,3 L 5,13. — 42. Iesus) is CA wohl für is verschrieben, 
vgl. αὐτοῦ. — Data Prutsfill aflaip af.imma] Stellung nach L 5,13 
(die gleiche Stellung in ὦ. 
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jamma ahmin jah ufhropida 24 qipands: fralet, va uns jah Pus, 
lIesu Nazorenai, qamt fragistjian uns? kann Puk, kvas Pu is, sa 
weiha gudis. 25 jah andbait ina Iesus qibands: Pahai jah usgagg 
ut us Damma, ahma unhrainja. 26 jah tahida ina ahma sa unhrain- 
ja jah hropjands stibnai mikilai usiddja us imma. 27 jah afslaup- 
nodedun allai sildaleikjandans, swaei sokidedun mi sis misso 
qibandans: iva sijai pPata? lvo so laiseino so niujo, ei mib wal- 
dufnja jah ahmam Paim unhrainjam anabiudip jah ufhausjand 
imma? 28 usiddja ban meripa is suns and allans bisitands Galei- 
laias. 29 jah suns us Pizai swnagogen uegaggandans gqemun in 
garda Seimonis jah Andraiins mip Iakobau jah Iohannen. 30 ip 
swaihro Seimonis lag in brinnon: jah suns gebun imma bi jja. 
81 jah duatgaggands urraisida Po undgreipands handu izos, jah 
aflailot Do so brinno suns, jah andbahtida im. 32 andanahtja Pan 
waurbanamma, ban gasaggq sauil, berun du imma allans Pans ubil 
habandans jah unhulbons habandans. 33 jah so baurgs alla garun- 
nana was at daura.. 84 jah gahailida managans ubil habandans 
missaleikaim sauhtim jah unhulbons managos uswarp 781} ni fra- 
lailot rodjan Pos unhulbons, unte kunbedun ina. 35 jah air uhtwon 
usstandands usiddja jah galaib ana aupjana stap jah jainar bap. 
36 jah galaistans waurbun imma Seimon jah pai mip imma. 37 jah 
bigitandans ina gebun du imma Patei allai Puk sokjand. 38 jah 
gab du im: gaggam du paim bisunjane haimom jah baurgim, ei jah 
jainar merjau, unte dupe qam. 39 jah was merjands in swnagogim 
ize aud alla Galeilaian jah unhulbons uswairpands. 40 jah qam at 
imma Prutsfill habands, bidjands ina jah kniwam knussjands jah 
qipands du imma Patei jabai wileis, magt mik gahrainjan. 41 ib 
Iesus infeinands, ufrakjands handu seina attaitok imma δ qap 
imma: wiljau, wairb hrains. 42 jah bibe qap pata Iesus, sung Pata 
Drutsfill aflaib af imma, jah hrains warb. 43 jah galvotjands imma 
suns ussandida ina 44 jah Δ du imma: saiv ei mannhun ni 
qibais waiht; ak gagg Puk silban ataugjan gudjin jah atbair fram 
gahraineinai Deinai hatei anabaub Moses du weitwodipai im. 45 ib 
is usgaggands dugann merjan filu jah usqiban bata waurd, swaswe 
is jupan ni mahta andaugjo in baurg galeiban, ak uta ana aupjaim 
stadim was; jah iddjedun du imma allapro. 


— 


I, 38. haimom] haimon CA. 


Ι, 24. Nazorenai vgl. L 4,34. — 25. unhrainja] Zusatz nach Mc 5,8, 
vgl. bcefi’g!"”q (D). — 27. sildaleikjandans] Zusatz, wohl durch Kombi- 
nation mit M 9,33. — 88. haimom jah baurgim] irrige Auflösung des Kom- 
positums κωμοπόλεις; vgl. vicos εἰ civitates it vg (Ὁ) Zur Verbindung 


168 Markus 1Π,1---17. 
1. 

1 Καὶ εἰςῆλθεν πάλιν εἰς Καπερναοὺμ dr ἡμερῶν καὶ ἠκούςεθη ὅτι 
εἰς οἶκόν ἐςτιν. 2 καὶ εὐθέως ευνήχθηςαν πολλοί, ὥςτε μηκέτι χωρεῖν 
μηδὲ τὰ πρὸς τὴν θύραν, καὶ ἐλάλει αὐτοῖς τὸν λόγον. 8 καὶ ἔρχονται 
πρὸς αὐτὸν παραλυτικὸν φέροντες αἰρόμενον ὑπὸ τεςςάρων. 4 καὶ μὴ 
δυνάμενοι προςεγγίςαι αὐτῷ διὰ τὸν ὄχλον, ἀπεςτέγαςαν τὴν ςτέγην 
ὅπου ἦν, καὶ ἐξορύξαντες χαλῶςειν τὸν κράβαττον, ἐφ᾽ ὦ ὁ παραλυτικὸς 
κατέκειτο. 5 ἰδιὺν δὲ ὁ Ἰηςοῦς τὴν πίςτιν αὐτῶν λέγει τῷ παραλυτικῷ᾽Ἑν 
τέκνον, ἀφέωνταί ςοι αἱ ἁμαρτίαι cov. 6 ἧςαν δέ τινες τῶν γραμματέων 
ἐκεῖ καθήμενοι καὶ διαλογιζόμενοι ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν᾽ 7 τί οὗτος 
οὕτως λαλεῖ βλαςφημίας; τίς δύναται ἀφιέναι ἁμαρτίας εἰ μὴ εἷς ὁ θεός; 
8 καὶ εὐθέως ἐπιγνοὺς ὁ ’Incodc τῷ πνεύματι αὐτοῦ ὅτι οὕτως αὐτοὶ 
διαλογίζονται ἐν ἑαυτοῖς, εἶπεν αὐτοῖς τί ταῦτα διαλογίζεςθε ἐν ταῖς 
καρδίαις ὑμῶν; 9 τί ἐςτιν εὐκοπώτερον εἰπεῖν τῷ παραλυτικῷ ' ἀφέων- 
ταί cor αἱ ἁμαρτίαι, ἢ εἰπεῖν ᾿ ἔγειρε καὶ ἄρον τὸν κράβαττόν cou καὶ 
περιπάτει; 10 ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουςίαν ἔχει ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 
ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, λέγει τῷ παραλυτικῷ ° 11 coli λέγω, 
ἔγειρε καὶ ἄρον τὸν κράβαττόν cov καὶ ὕπαγε εἰς τὸν οἶκόν εου. 
12 καὶ ἠγέρθη εὐθέως καὶ ἄρας τὸν κράβαττον ἐξῆλθεν ἐναντίον πάντων, 
ὥςτε ἐξίεταεθαι πάντας καὶ δοξάζειν τὸν θεόν, λέγοντας ὅτι οὐδέποτε 
οὕτως εἴδομεν. 18 καὶ ἐξῆλθεν πάλιν παρὰ τὴν θάλαςςαν καὶ πᾶς 6 
ὄχλος ἤρχετο πρὸς αὐτόν, καὶ ἐδίδαεκεν αὐτούς. 14 καὶ παράγων εἶδεν 
Λευὶ τὸν τοῦ ᾿Αλφαίου καθήμενον ἐπὶ τὸ τελώνιον καὶ λέγει αὐτῷ " 
ἀκολούθει μοι. καὶ ἀναςτὰς ἠκολούθηςεν αὐτῷ. 15 καὶ ἐγένετο ἐν τῷ 
κατακεῖςθαι αὐτὸν ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τελῶναι καὶ ἁμαρτωλοὶ 
ςυνανέκειντο τῷ Ἰηςοῦ καὶ τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ ᾿ ἧςαν γὰρ πολλοὶ καὶ 
ἠκολούθηςαν αὐτῷ. 16 καὶ οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ Papıcaloı, ἰδόντες 
αὐτὸν ἐςθίοντα μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν, ἔλεγον τοῖς μαθη- 
ταῖς αὐτοῦ" τί ὅτι μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν ἐξςθίει καὶ πίνει; 
17 καὶ ἀκούςεας ὁ ᾿Ἰηςοῦς λέγει αὐτοῖς ᾿ οὐ χρείαν ἔχουςειν οἱ ἰςχύοντες 
ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ κακῶς ἔχοντες" οὐκ ἦλθον καλέςεαι δικαίους, ἀλλὰ ἁμαρ- 


II, 9. ςοἱ αἱ ἁμαρτίαι] 5, cov αἱ ἀμ. *K rell. --- τὸν κράβαττόν cou] 
SinABCDKLMTT* it vg (vgl. V. 11), «οὔ τὸν κραβ. "Κ. --- 14. Λευῇ AKFATT ᾿ 
vg, Λευίν ἘΚ fff!g?. — 17. ἁμαρτωλούς) SinABDKLATT it pler. vg, 
äp. εἰς μετάνοιαν "Κ (aus L 5,32). 
tibi peccata tua (Ὁ: ‘peccata tua’, ohne ‘tibi’). Vogl. auch den griech. 
Text von L 5,23. Das vorausgehende Dus kann dem Gen. oder dem 
Dat. des griech. Pronomens gleicherweise entsprechen, siehe EB. $ 253 
Anm. — 10. gap] vgl. εἶπεν L 5,24. — 12. hauhidedun mikiljandans] 
Verschmelzung mit dem Wortlaut der Parallelstellen M 9,8 und L 5,26, 
wo mikilidedun für ἐδόξαςαν ἐδόξαζον steht. 
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II. 


1 Jah galaip aftra in Kafarnaum afar dagans, jah gafrehun 
Patei in garda ist. 2 jah suns gagemun managai, swaswe juban ni 
gamostedun nih at daura, jah rodida im waurd. 3 jah gemun at 
imma usliban bairandans, hafanana fram fidworim. 4 jah ni magan- 
dans nelva gqiman imma faura manageim, andhulidedun hrot Parei 
was Iesus jah usgrabandans insailidedun Pata badi jah fralailotun 
ana bammei lag sa usliba. 5 gasailvands ban Iesus galaubein ize 
gap du pPamma uslihin: barnilo, afletanda Pus frawaurhteis Peinos,. 
6 wesunuh Pan sumai Pize bokarje jainar sitandans jah Pagkjandans 
sis in hbairtam seinaim: 7 108 sa swa rodeip naiteinins? [088 mag 
afletan frawaurhtins, niba ains gub? 8 jah suns ufkunnands Iesus 
ahmin seinamma batei swa pai mitodedun eis, qab du im: dulve 
mitob pata in hairtam jzwaraim? 9 ivahar ist azetizo du qiban 
pamma uslihin: afletanda Pus frawaurhteis Peinos, Pau qipan: ur- 
reis jah nim bata badi peinata jah gagg? 10 abban ei witeib patei 
waldufni habaib sunng mans ana airpai afletan frawaurhtins, gab 
du Pamma uslipin: 11 Pus gipa: urreis nimuh pata badi Bein 788 
gagg du garda peinamma. 12 jah urrais suns jah ushafjands badi 
usiddja faura andwairbja allaize, swaswe usgeisnodedun allai jah 
hauhidedun mikiljandans gup, gibandans Datei aiw swa ni gaselvun. 
13 jah galaip aftra faur marein, jah all manageins iddjedun du 
imma, jah laisida ins. 14 jah lvarbonds gasalv Laiwwi Pana Al- 
faiaus sitandan at motai jah gab du imma: gagg afar mis. Jah us- 
standands iddja afar imma. 15 jah warp, bipe is anakumbida in 
garda ie, jab managai motarjos jah frawaurhtai mipanakumbidedun 
Iesua jah siponjam is; wesun auk managai jah iddjedun afar imma. 
16 jah bai bokarjos jah Fareisaieis gasailvandans ina matjandan 
mib paim motarjam jah frawaurhtaim, qgebun du haim siponjam is: 
iva ist Datei mib motarjam jah frawaurhtaim matjip jah driggkip? 
17 jah gahausjands Iesus gab du im: ni Paurbun swinpai lekeis, 
ak Dai ubilaba habandans; ni gam labon uswaurhtans, ak frawaurh- 


1, 8. idworim] fdworin CA. — 9. afletanda] aflebanda CA. — 
12. gasewum] GL., gasebu CA. — 13. jah all manageins iddjedun 
du imma] am Rande von CA nachgetragen. — 16. frawaurhtaim ?] 
fraurhtaim CA. 


IL, 4. Iesus] Zusatz aus einem Lektionar; vgl. it (außer Ὁ) und 
DA. — ana bammei lag] Stellung wie L 5,25. — 5. afletanda] vgl. 
das Präsens von aceg!ff!? vg (Δ) — 8. dulve mitop] Stellung des 
Verbums wie M 9,4. — 9. beinos) Zusatz nach V. 5; desgl. acfq: 
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τωλούς. 18 καὶ hcav ol μαθηταὶ ᾿Ιωάννου καὶ οἱ Papıcalor νηςτεύοντες. 
καὶ ἔρχονται καὶ λέγουειν αὐτῷ ᾿ διατί οἱ μαθηταὶ Ἰωάννου καὶ οἱ τῶν 
Φαριςαίων vncrebovav, οἱ δὲ col μαθηταὶ οὐ νηςτεύουειν; 19 καὶ 
εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς᾿ μὴ δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ νυμφῶνος ἐν ᾧ & 
γυμφίος μετ᾽ αὐτῶν Ecrıv νηςτεύειν; ὅςον χρόνον μεθ᾽ ἑαυχῶν Exoucıv 
τὸν νυμφίον, οὐ δύνανται νηςτεύειν. 20 ἐλεύςονται δὲ ἡμέραι ὅταν 
ἀπαρθῇ An’ αὐτῶν 5 νυμφίος, καὶ τότε νηςτεύςουειν ἐν ἐκείνῃ τῇ 
ἡμέρᾳ. 21 οὐδεὶς ἐπίβλημα ῥάκκους ἀγνάφου ἐπιράπτει ἐπὶ ἱματίῳ 
παλαιῷ ᾿ εἰ δὲ μή, αἴρει τὸ πλήρωμα An’ αὐτοῦ τὸ καινὸν τοῦ παλαιοῦ, 
καὶ χεῖρον cxicna γίνεται. 22 καὶ οὐδεὶς βάλλει οἶνον νέον εἰς ἀςκοὺς 
παλαιούς ᾿ εἰ δὲ μή, ῥήςςει ὁ οἶνος 6 νέος τοὺς ἀςκούς, καὶ ὁ οἶνος 
ἐκχεῖται, καὶ ol ἀςκοὶ ἀπολοῦνται, ἀλλὰ οἶνον νέον εἰς ἀςκοὺς καινοὺς 
βλητέον. 28 καὶ ἐγένετο παραπορεύεεθαι αὐτὸν ἐν τοῖς cAßBacıv διὰ 
τῶν cnopluwv, καὶ ἤρξαντο οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ὁδοποιεῖν τίλλοντες τοὺς 
ςτάχυας. 24 καὶ οἱ Φαριςαῖοι ἔλεγον αὐτῷ ᾿ ἴδε τί ποιοῦςιν τοῖς cdß- 
Bacıv ὃ οὐκ ἔξεςτιν; 25 καὶ αὐτὸς ἔλεγεν αὐτοῖς " οὐδέποτε ἀνέγνωτε 
τί ἐποίηςεν Δαυείδ, ὅτε χρείαν ἔςχεν καὶ ἐπείναςεν, αὐτὸς καὶ ol μετ᾽ 
αὐτοῦ; 26 πῶς εἰεῆλθεν εἰς τὸν οἶκον τοῦ θεοῦ ἐπὶ ᾿Αβιάθαρ ἀρχιε- 
ρέως καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προθέςεως ἔφαγεν, οὖς οὐκ ἔξεςτιν φαγεῖν 
εἰ μὴ τοῖς ἱερεῦςιν, καὶ ἔδωκεν καὶ τοῖς εὺν αὐτῷ οὖειν; 27 καὶ ἔλεγεν 
αὐτοῖς" τὸ cdßBarov διὰ τὸν ἄνθρωπον ἐγένετο, οὐχ ὁ ἄνθρωπος διὰ 
τὸ cdßBatov, 98 ὥςτε κύριός ἐςτιν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου καὶ τοῦ 
caßßdrou. 


IH. 


1 Καὶ εἰεῆλθεν πάλιν εἰς τὴν ευναγωγήν, καὶ ἣν ἐκεῖ ἄνθρωπος 
ἐξηραμμένην ἔχων τὴν χεῖρα. 2 καὶ παρετηροῦντο αὐτόν, εἰ τοῖς caß- 
Bacıv θεραπεύςει αὐτόν, ἵνα κατηγορήςωειν αὐτοῦ. 3 καὶ λέγει τῷ 
ἀνθρώπῳ τῷ ἐξηραμμένην ἔχοντι τὴν χεῖρα᾽ ἔγειρε εἰς τὸ μέςον. 4 καὶ 
λέγει αὐτοῖς ἔξεςτιν ἐν τοῖς ςἄάββαειν ἀγαθοποιῆςαι ἢ κακοποιῆςαι, 


II, 18. οἱ Φαριςαῖοι)] SInABCDKMITT beeftf’g’iqg vg, οἱ τῶν Φαρ. 
ἘΚ aff!gıl. — 20. vncrebcoucıv] *K, νηςτεύουειν FUTT. — ἐν ἐκείνῃ 
τῇ ἡμέρᾳ] SinABCDKLATT* ffrilg, Ev ἐκείναις ταῖς ἡμέραις *K abe 
efff!gt? vg. — 21. οὐδείς] S befiq vg (vgl. M 9,16), καὶ οὐδείς *K 
rell. — αἴρει) *K, ἀρεῖ H. — τὸ πλήρωμα ἀπ᾽ αὐτοῦ) SinBL (ἀπ᾽ αὐτοῦ 
τὸ πλήρωμα AKATT* ]), τὸ πλήρωμα αὐτοῦ *K (vgl. M 9,16). — 28. τοῖς 
cdßßacıv] CLA it (auch d) vg (nach M 12,1), ἐν τοῖς caßß. *K. — 24. τοῖς 
cdßßacıv) SinBCDKMTT it vg, Ev τοῖς caßß. *K. — III, 4. ἐν τοῖς cdB- 
Bacıv) ADE, τοῖς cdßß. *K it vg. 





— II, 2. hailidediu sabbato] abröv? fehlt nach L6,7 (M 12,10); vgl. 
it vg (D). 
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tans. 18 jah wesun siponjos Iohannis jah Fareisaieis fastandans; 
jah atiddjedun jah gebun du imma: dulve siponjos Iohannes jah 
Fareisaieis fastand, ip Pai Peinai siponjos ni fastand? 19 jah gab 
im Iesus: ibai maguu sunjus brupfadis, und patei mi im ist brup- 
fape, fastan? swa lagga lveila swe mib sis haband brupfad, ni 
magun fastan. 20 abpan atgaggand dagos Pan afnimada af im sa 
brupfaps, jah ban fastand in jainamma daga. 21 ni manna plat 
fanins niujis siujijp ana snagan fairnjana; ibai afnimai fullon af 
Damma sa niuja bamma fairnjin, jah wairsiza gataura wairpip. 
22 ni manna giutib wein juggata in balgins fairnjans; ibai aufto 
distairai wein Data niujo bans balgins, jah wein usgutnip, jah Pai 
balgeis fragistnand; ak wein juggata in balgins niujans giutand, 
23 jah warb pairbgaggan imma sabbato daga pairh atisk, jah du- 
gunnun siponjos is skewjandans raupjan ahsa. 24 jah Fareisaieis 
gepun du imma: sai, lva taujand siponjos Deinai sabbatim Patei ni 
ekuld ist? 25 jah is gab du im: niu ussuggwup aiw lva gatawida 
Daweid, pan Paurfta jah gredags was, is jah pai mip imma? 
26 lvaiwa galaib in gard gudis uf Abiabara gudjin jah hlaibans 
faurlageinais matida, Danzei ni skuld ist matjan niba ainaim gud- 
jam, δ gaf jah Paim mip sis wisandam? 27 jah gab im: sabbato 
in mans warb gaskapans, ni manna in sabbato dagis; 28 swaei 
frauja ist sa sunus mans jah bamma sabbato. 


IH. 


1 Jah galaib aftra in swnagogen, jah was jainar manna ga- 
Daursanea habands handu. 2 δὴ witaidedun imma hailidediu sab- 
bato daga, ei wrohidedeina ina. 3 jah gab du Pamma mann pamma 
gabaursana habandin hbandu: urreis in midumai. 4 jah gab du im: 
skuldu ist in sabbatim Piup taujan aippau unpiußb taujan, saiwala 


II, 18. Iohannes] CA, Iohannis GL. 


11,18. Fareisaieis?] Nominativ wie Far.! Vgl. M 9,14 und afl?g?. 
— 19. sunjus brupfadis] vgl. “ἰδ spons? acefff!gtilg. Siehe auch 
M 9,15 L 5,84. — mip im ist brupfaps] Stellung nach M 9,15. — 
22. giutand] 3. Plur. nach M 9,17 L 5,38; vgl. “mittunt’ ef, wo aber 
der Zusatz ‘et ambo (con)servantur’ folgt. — 23. skewjandans raupjan] 
vgl. M 12,1: τίλλειν. Gleich dem got. Text afq: iter facientes vellere. — 
24. siponjos beinai] Zusatz nach M 12,2; vgl. it (außer el) und DM. — 
26. ainaim] Zusatz nach L 6,4 (M 12,4); vgl. it pler. (D). — 27. in mans 
warb gaskapans] vgl. K 11,9: οὐκ ἐκτίςθη ἀνὴρ διὰ τὴν τυναῖκα. 
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ψυχὴν «ςὥςαι ἢ ἀποκτεῖναι; ol δὲ ἐσιώπων. 5 καὶ περιβλεψάμενος 
αὐτοὺς μετ᾽ ὀργῆς, ευλλυπούμενος ἐπὶ τῇ πωρώςτει τῆς καρδίας αὐτῶν 
λέγει τῷ ἀνθρώπῳ " ἔκτεινον τὴν χεῖρά εου. καὶ ἐξέτεινεν, καὶ ἀπεκατ- 
εςτάθη ἡ χεὶρ αὐτοῦ. 6 καὶ ἐξελθόντες οἱ Φαριςαῖοι εὐθέως μετὰ τῶν 
ἩΗΡρωδιανῶν εὐμβούλιον ἐποίουν κατ᾽ αὐτοῦ, ὅπως αὐτὸν ἀπολέςωειν. 
7 καὶ ὁ Ἰηςοῦς ἀνεχώρηςεν μετὰ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ πρὸς τὴν θάλας- 
cav, καὶ πολὺ πλῆθος ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἢκολούθηςαν αὐτῷ ᾿ καὶ ἀπὸ 
τῆς Ἰουδαίας 8 καὶ ἀπὸ ἹἹεροςολύμων καὶ ἀπὸ τῆς ᾿Ιδουμαίας καὶ πέραν 
τοῦ Ἰορδάνου καὶ οἱ περὶ Τύρον καὶ (ιδῶνα, πλῆθος πολύ, AKolcavrec 
ὅςα ἐποίει, ἦλθον πρὸς αὐτόν.Ν 9 καὶ εἶπεν τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ ἵνα 
πλοιάριον προςκαρτερῇ αὐτῷ διὰ τὸν ὄχλον, ἵνα μὴ θλίβωςιν αὐτόν. 
10 πολλοὺς γὰρ ἐθεράπευςεν, ὥςτε ἐπιπίπτειν αὐτῷ ἵνα αὐτοῦ ἅψων- 
rar’ καὶ ὅςοι εἶχον μάςτιγας 11 καὶ τὰ πνεύματα τὰ ἀκάθαρτα, ὅταν 
αὐτὸν ἐθεώρει, προςέπιπτεν αὐτῷ καὶ ἔκραζεν λέγοντα ὅτι cd εἶ ὁ 
υἱὸς τοῦ θεοῦ. 12 καὶ πολλὰ ἐπετίμα αὐτοῖς ἵνα μὴ φανερὸν αὐτὸν 
ποιήςωςιν. 18 καὶ ἀναβαίνει εἰς τὸ ὄρος καὶ προςκαλεῖται οὖς ἤθελεν 
αὐτός, καὶ ἀπῆλθον πρὸς αὐτόν. 14 καὶ ἐποίηςεν δώδεκα ἵνα ὦὧςιν μετ᾽ 
αὐτοῦ καὶ ἵνα ἀποςτέλλῃ αὐτοὺς κηρύςςειν 15 καὶ ἔχειν ἐξουςίαν θερα- 
πεύειν τὰς νόζτους καὶ ἐκβάλλειν τὰ δαιμόνια. 16 καὶ ἐπέθηκεν τῷ 
Cluwvı ὄνομα ἸΤέτρον᾽ 17 καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ 
Ἰωάννην τὸν ἀδελφὸν τοῦ ᾿Ιακώβου καὶ ἐπέθηκεν αὐτοῖς ὀνόματα 
Βοανεργές, ὅ ἐςτιν υἱοὶ Bpovrfic‘ 18 καὶ ᾿Ανδρέαν καὶ Φίλιππον καὶ 
Βαρθολομαῖον καὶ Ματθαῖον καὶ Θωμᾶν καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ ᾿Αλφαίου 
καὶ Θαδδαῖον καὶ Ciuwva τὸν Κανανίτην 19 καὶ ᾿Ιούδαν ᾿Ιεκαριώτην, 
ὃς καὶ παρέδωκεν αὐτόν. καὶ ἔρχονται εἰς οἶκον᾽ 20 καὶ ευνέρχεται 
πάλιν 6 ὄχλος, ὥςτε μὴ δύναςθαι αὐτοὺς μήτε ἄρτον φαγεῖν. 21 καὶ 
ἀκούςαντες οἱ map’ αὐτοῦ ἐξῆλθον κρατῆςαι αὐτόν" ἔλεγον γὰρ ὅτι 
ἐξέςτη. 22 καὶ οἱ γραμματεῖς οἱ ἀπὸ Ἱεροςολύμων καταβάντες ἔλεγον 
ὅτι Βεελζεβοὺλ ἔχει, καὶ ὅτι ἐν τῷ ἄρχοντι τῶν δαιμονίων ἐκβάλλει τὰ 
δαιμόνια. 23 καὶ rpockalecduevoc αὐτοὺς ἐν παραβολαῖς ἔλεγεν αὐτοῖς 
πῶς δύναται «ατανᾶς ςεατανᾶν ἐκβάλλειν; 24 καὶ ἐὰν βαειλεία Ep’ 
ἑαυτὴν μεριςθῇ, οὐ δύναται «ταθῆναι ἡ βαειλεία ἐκείνη. 25 καὶ ἐὰν 
οἰκία Ep’ ἑαυτὴν μεριςθῇ, οὐ δύναται ςταθῆναι ἡ οἰκία ἐκείνη. 26 καὶ 
εἰ ὁ catavdc Avecm ἐφ᾽ ἑαυτὸν καὶ μεμέριςται, οὐ δύναται cradfivaı, 


1Π, 5. ἡ χεὶρ αὐτοῦ] SinABC*DKPATT efff’gtig vg, ἡ x. αὖτ. 
ὑγιὴς ὡς ἡ ἄλλη *K (nach M 12,13). — 7. ἠκολούθηςαν] EFHUV ff“, 
ἠκολούθηςεν GSIT fg!"? vg. — 10. καὶ ὅςοι] A min 28 (f), öcor *K. — 
11. ἐθεώρει *K, -ovv G. — προςέπιπτεν] EHSUV, -τον FGTT. — ἔκραζεν) 
EHSUV, -Zov FGTT. — 20. μήτε] *K, μηδέ UTT*. 
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nasjan aippau usqistjan? ib eis Pahaidedun. 5 jah ussailvands 
ins mib moda, gaurs in daubipos hairtins ize gab du bamma mann: 
ufrakei bo handu peinal jah ufrakida, jah gastob aftra so handus 
is. 6 jah gaggandans Pan Fareisaieis sunsaiw mip paim Herodia- 
num garuni gatawidedun bi ina, ei imma usgemeina. 7 jah Iesus 
aflaib το siponjam seinaim du marein, jah filn manageins us Ga- 
leilaig laistidedun afar imma, 8 jah us Iudaia jah us Iairusaulwmim 
jah us Idumaja jah hindana Iaurdanaus; Δ} pai bi Twra jah Sei- 
dona, manageins filu, gahausjandans lvan filu is tawida, gemun at 
imma. 9 jah gab paim siponjam seinaim ei skip habaib wesi at 
imma in bizos manageins, ei ni Praiheins ina. 10 managans auk 
gahailida, swaswe drusun ana ina ei imma attailokeina, jah swa 
managai swe habaidedun wundufnjoa 11 jah ahmans unhrainjans, 
baih Pan ina gaselvun, drusun du imma jah hropidedun qibandans 
patei Pu is sunus gudis. 12 jah fila andbait ins ei ina ni ga- 
swikunpidedeina. 13 jah ustaig in fairguni jah athaihait Panzei 
wilda is, jah galibun du imma. 14 jah gawaurhta twalif du wisan 
mib sie, jah ei insandidedi ins merjan 15 jah haban waldufni du 
hailjan sauhtins jah uswairpan unhulbons. 16 jah gasatida Sei- 
mona namo Paitrus; 17 δῇ Iakobau pamma Zaibaidaiaus jah lIo- 
hanne bropr Iakobaus jah gasatida im namna Bauanairgais, Patei 
ist: sunjus beilvons; 18 jah Andraian δ Filippu ἰδ Barpaulau- 
maiu jah Matpbaiu jah Doman jah Iakobu Pana Alfaiaus jah Baddaiu 
jah Seimona bana Kananeiten 19 δὴ Iudan Iskarioten, 8861 jah 
galewida ina. 20 jah atiddjedun in gard, jah galddja sik < aftra > 
managei, swaswe ni mahtedun nih hlaif matjan. 21 jah hausjandans 
fram imma bokarjos jah anparai usiddjedun gahaban ina; qebun 
auk patei usgaisips ist. 22 jah bokarjos pai af Iairusaulwmai gi- 
mandans gebun batei Baiailzaibul habaip, jah Patei in bDamma rei- 
kistin unhulbono uswairpip Paim unbulbom. 23 jah .athaitands ins 
in gajukom gap du im: Ivaiwa mag Satanas Satanan uswairpan ὃ 
24 Δ jabai biudangardi wipra eik gadailjada, ni mag standan so 
Diudangardi jaina. 25 jah jabai gards wipra sik gadailjada, ni mag 
standan sa gards jains. 26 jah jabai Satana usstop ana sik silban 


II, 7. Galeilaia] Uppström, Galeilaian CA. — 13. ustaig] CA für 
usstaig. — 17. sunjus]) CA, aus sunjos korrigiert. 


III, 16. Paitrus] zum Nominativ vgl. bedfff!glil vg (A. — 
21. jah hausjandans fram imma bokarjos jah anparai) Vgl. et cum 
audissent de eo scribae et ceteri Affi’g""iq (D). Das Partisipium 
hausjandans ist ein Überbleibsel der ursprünglichen Fassung. 
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ἀλλὰ τέλος ἔχει. 27 οὐδεὶς δύναται τὰ cxebn τοὺ Icxupod εἰςελθὼν εἰς 
τὴν οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάςαι, ἐὰν μὴ πρῶτον τὸν ἱἰςχυρὸν δήςῃ, καὶ τότε 
τὴν οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάςῃ. 28 ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πάντα ἀφεθήςεται 
τὰ ἁμαρτήματα τοῖς υἱοῖς τῶν ἀνθρώπων, καὶ βλαςφημίαι, ὅεας ἂν 
βλαεφημήςωεςειν “ 29 dc δ᾽ ἂν βλαςφημήςῃ εἷς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, οὐκ 
ἔχει Apecıv εἰς τὸν αἰῶνα, ἀλλ᾽ ἔνοχός ἐςτιν αἰωνίου ἁμαρτήματος. 
80 ὅτι ἔλεγον πνεῦμα ἀκάθαρτον ἔχει. 81 ἔρχονται οὖν ἡ μήτηρ 
αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ, καὶ ἔξω ἑςτῶτες ἀπέςτειλαν πρὸς αὐτὸν 
φωνοῦντες αὐτόν. 82 καὶ ἐκάθητο περὶ αὐτὸν ὄχλος, εἶπον δὲ αὐτῷ᾽ 
ἰδοὺ ἡ μήτηρ cou καὶ οἱ ἀδελφοί cov καὶ αἱ ἀδελφαί cov ἔξω ζητοῦείν 
ce. 88 καὶ ἀπεκρίθη αὐτοῖς λέγων τίς ἐςτιν ἣ μήτηρ μου ἢ οἱ ἀδελ- 
φοί μου; 84 καὶ περιβλεψάμενος κύκλῳ τοὺς περὶ αὐτὸν καθημένους 
λέγει" ἴδε ἡ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελφοί μου. 85 dc γὰρ ἂν ποιήςῃ τὸ 
θέλημα τοῦ θεοῦ, οὗτος ἀδελφός μου καὶ ἀδελφὴ καὶ μήτηρ ἐςτίν. 
IV. 

1 Kai πάλιν ἤρξατο διδάςκειν παρὰ τὴν θάλαςςαν. καὶ ευνήχθη 
πρὸς αὐτὸν ὄχλος πολύς, ὥςτε αὐτὸν ἐμβάντα εἰς τὸ πλοῖον καθῆςθαι 
ἐν τῇ θαλάςςῃ, καὶ πᾶς ὁ ὄχλος πρὸς τὴν θάλαςςαν ἐπὶ τῆς γῆς ἣν. 
2 καὶ ἐδίδαςκεν αὐτοὺς ἐν παραβολαῖς πολλὰ καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ἐν τῇ 
διδαχῇ αὐτοῦ 8. ἀκούετε. ἰδοὺ ἐξῆλθεν ὁ «πείρων τοῦ ςπεῖραι τὸν 
«πόρον αὐτοῦ. 4 καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ςπείρειν ὃ μὲν ἔπεςεν παρὰ τὴν 
ὁδόν, καὶ ἦλθεν τὰ πετεινὰ καὶ κατέφαγεν αὐτό. 5 ἄλλο δὲ ἔπεςεν 
ἐπὶ τὸ πετρῶδες, ὅπου οὐκ εἶχεν γῆν πολλήν, καὶ εὐθέως ἐξανέτειλεν 
διὰ τὸ μὴ ἔχειν βάθος γῆς᾽ 6 ἡλίου δὲ ἀνατείλαντος ἐκαυματίςεθη καὶ 
διὰ τὸ μὴ ἔχειν ῥίζαν ἐξηράνθη. 7 καὶ ἄλλο ἔπεςεν εἰς τὰς ἀκάνθας, 
καὶ ἀνέβηςαν αἱ ἄκανθαι καὶ ευνέπνιξαν αὐτό, καὶ καρπὸν οὐκ ἔδωκεν. 
8 καὶ ἄλλο ἔπεςεν εἰς τὴν γῆν τὴν καλὴν καὶ ἐδίδου καρπὸν ἀναβαί- 
vovra καὶ αὐξάνοντα καὶ ἔφερεν ἐν τριάκοντα καὶ ἐν ἑξήκοντα καὶ ἐν 
ἑκατόν. 9 καὶ ἔλεγεν ὃς ἔχει ὦτα ἀκούειν, ἀκουέτω. 10 ὅτε δὲ Eye- 
veto κατὰ μόνας, ἠρώτηςαν αὐτὸν οἱ περὶ αὐτὸν εὺὑν τοῖς δώδεκα τὴν 
παραβολήν. 11 καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὑμῖν δέδοται γνῶναι τὸ μυςτήριον 
τῆς Bacıkelac τοῦ θεοῦ, ἐκείνοις δὲ τοῖς EEw ἐν παραβολαῖς τὰ πάντα 
γίνεται, 12 ἵνα βλέποντες βλέπωςιν καὶ μὴ ἴδωςειν, καὶ ἀκούοντες 


III, 29. ἁμαρτήματος] SinBLA, ἁμαρτίας (Ὁ “delictt’ oder ‘peccati 
it (außer f) vg, xplcewc *K f (vgl. κρίματος αἰωνίου Heb. 6,2). — 31. Ep- 
xovrar οὖν] *K, καὶ ἔρχονται G it vg. — ἣ μήτηρ αὐτοῦ καὶ ol ἀδελφοὶ 
αὐτοῦ] G it vg (vgl. V. 32), οἱ ἀδελφοὶ καὶ ἣ μήτηρ αὐτοῦ *K. — 82. περὶ 
αὐτὸν ὄχλος] SineABCKLMATT bedfff!?g!'?q vg, ὄχλος περὶ αὐτόν "Κ. 
— 88. ἢ] ΕΕΗΒΤΙΤ cefff?, καί GUV abg!l. --- ΙΝ, 8. τὸν «πόρον αὐτοῦ) 
Ἐ κ᾽ (vgl. 1, 8,5). — 9. dc ἔχει] SinBC*DA it vg, ὁ ἔχων "Κ (vgl. M 13,9 
L 8,8). 


ἊΨ 
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jah gadailibs warp, ni mag gastandan, ak andi habaib. 27 ni manna 
mag kasa swinpis galeibands in gard ie wilwan, niba faurbis Dana 
swinpan gabindip; jah < Pan > Pana gard is diswilwai. 28 amen, 
qipa izwis, hatei allata afletada Pata frawaurhte sunum manne, jah 
naiteinos 8wa managos swaswe wajamerjand; 29 abban saei wa- 
jamereip ahman weihana ni habaib fralet aiw, ak skula ist aiwei- 
naizos frawaurbtais. 80 unte gebun: ahman unhrainjana habaip. 
31 jab gemun ban aipei is jah broprjus is jah uta standandona 
insandidedun du imma, haitandona ina. 32 jah setun bi ina mana- 
gei; gebun pan du imma: sai, aibei Peina jah broprjus peinai jah 
ewistrjus Peinos uta sokjand pbuk. 33 jah andhof im qibands: vo 
ist so aipei meina aippau δαὶ broprjus meinai? 84 jah bisailvands 
bisunjane Paus bi sik sitandans gap: sai, aibei meina jah hai bropr- 
jus meinai. 385 saei allis waurkeip wiljan gudise, sa jah brobar 
meins jah swistar jah aibei ist. 


IV. 


1 Jah aftra [Iesus] dugann laisjan at marein, jah galesun sik 
du imma manageins filu, swaswe ina galeiban<dan> in skip 
gasitan in marein; jah alla so managei wibra marein ana staba was. 
2 jah laisida ins in gajukom manag jah qaP im in laiseinai seinai: 
3 bauseip! sai, urrann Ba saiands du gaian fraiwa seinamma. 4 jah 
warb, mibpanei saiso, sum raihtis gadraus faur wig, jah gemun 
fuglos jah fretun pata. 5 anbarup-han gadraus ana steinahamıma, 
Parei ni habaida airba managa, jah suns urrann, in Pizei ni ha- 
baida diupaizos airbos; 6 at sunnin Pan urrinnandin ufbrann, jah 
unte ni habaida waurtins, gabaursnoda. 7 jah sum gadraus in 
Paurnuns; jah ufarstigun Pai Paurnjus jah aflvapidedun bata, jah 
akran ni gaf. 8 jah sum gadraus in airpa goda jah gaf akran ur- 
rinnando jah waherjando, jah bar ain "1 jah ain " jah ain 'rr 9 jah 
gap: saei habai ausona hausjandona, gahausjai. 10 ib bibe warp 
sundro, frehun ina pai bi ina mi Paim twalibim Pizos gajukons. 
11 jah gab im: izwis atgiban ist kunnan runa Piudangardjos gudis, 
ip jainaim baim uta in gajukom allata wairpip, 12 ei sailvandans 


III, 27. Dan] Uppström, fehlt CA. — IV, 1. galeipandan] Upp- 
ström, galeiban CA. — 11. gajukom] gajukon CA. 


III, 31. jah gemun pan] Verschmelzung der beiden Lesarten καὶ 
ἔρχονται und ἔρχονται οὖν. — IV, 1. Iesus] Zusatz am Anfang der 
Perikope aus einem Lektionar. — 8. ain] vgl. ‘unum’ abfg'"iq vg (D). 
Griech. ev gestattete doppelte Auffassung. 
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ἀκούωςιν καὶ μὴ ευνιῶςιν, μήποτε ἐπιςτρέψωςιν καὶ ἀφεθῇ αὐτοῖς τὰ 
ἁμαρτήματα. 18 καὶ λέγει αὐτοῖς" οὐκ οἴδατε τὴν παραβολὴν ταύτην, 
καὶ πῶς πάςας τὰς παραβολὰς γνιύςεςθε; 14 ὁ cnelpwv τὸν λόγον 
ςπείρει. 15 οὗτοι δέ εἴειν οἱ παρὰ τὴν ὁδὸν ὅπου, ςπείρεται ὁ λόγος, 
καὶ ὅταν ἀκούςωειν, εὐθέως ἔρχεται ὁ «εατανᾶς καὶ αἴρει τὸν λόγον τὸν 
ἐςπαρμένον ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν. 16 καὶ οὗτοί εἰειν ὁμοίως οἱ ἐπὶ 
τὰ πετρώδη ςπειρόμενοι, οἵ ὅταν Axobcwav τὸν λόγον, εὐθέως μετὰ 
χαρᾶς λαμβάνουειν αὐτόν, 17 καὶ οὐκ Exoucıv ῥίζαν ἐν ἑαυτοῖς, ἀλλὰ 
πρόςκαιροί εἶσιν εἶτα γενομένης θλίψεως ἢ διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον 
εὐθέως εκανδαλίζονται. 18 καὶ οὗτοί elcıv οἱ εἰς τὰς ἀκάνθας «ςπειρό- 
μενοι, οἱ τὸν λόγον ἀκούοντες, 19 καὶ αἷ μέριμναι τοῦ αἰῶνος τούτου 
καὶ ἡ ἀπάτη τοῦ πλούτου καὶ αἱ περὶ τὰ λοιπὰ ἐπιθυμίαι εἰςπορευόμεναι 
ευμπνίγουειν τὸν λόγον, καὶ ἄκαρπος γίνεται. 20 καὶ οὗτοί elav οἱ ἐπὶ 
τὴν γῆν τὴν καλὴν cmapevrec, οἵτινες ἀκούουςειν τὸν λόγον καὶ παρα- 
δέχονται καὶ καρποφοροῦςιν ἐν τριάκοντα καὶ ἐν ἑξήκοντα καὶ ἐν Exa- 
τόν. 21 καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ᾿ μήτι 5 λύχνος ἔρχεται ἵνα ὑπὸ τὸν μόδιον 
τεθῇ ἢ ὑπὸ τὴν κλίνην; οὐχ ἵνα ἐπὶ τὴν λυχνίαν τεθῇ; 22 οὐ γάρ 
ἐςτίν τι κρυπτὸν ὃ ἐὰν μὴ φανερωθῇ ° οὐδὲ ἐγένετο ἀπόκρυφον, ἀλλ᾽ 
ἵνα εἰς φανερὸν ἔλθῃ. 28 εἴ τις ἔχει ὦτα ἀκούειν, ἀκουέτω. 24 καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς" βλέπετε τί ἀκούετε. ἐν ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε, μετρηθή- 
ςεται ὑμῖν καὶ προςτεθήςεται ὑμῖν τοῖς ἀκούουσιν. 25 ὃς γὰρ ἂν ἔχῃ, 
δοθήςεται αὐτῷ " καὶ dc οὐκ ἔχει, καὶ ὃ ἔχει, ἀρθήςεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. 
26 καὶ ἔλεγεν οὕτως ἐςτὶν ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ ὡς ἐὰν ἄνθρωπος 
βάλῃ τὸν «πόρον ἐπὶ τῆς γῆς, 27 καὶ καθεύδῃ καὶ ἐγείρηται νύκτα καὶ 
ἡμέραν, καὶ ὃ «πόρος βλαςτάνῃ καὶ μηκύνηται, ὧς οὐκ οἶδεν αὐτός. 
28 αὐτομάτη γὰρ ἡ γῆ καρποφορεῖ, πρῶτον χόρτον, εἶτα «ςτάχυν, εἶτα 
πλήρη cirov ἐν τῷ «τάχυϊ. 29 ὅταν δὲ παραδῷ 5 καρπός, εὐθέως 
ἀποςτέλλει τὸ δρέπανον, ὅτι παρέςτηκεν ὃ θεριεμός. 80 καὶ ἔλεγεν" 
τίνι ὁμοιύεωμεν τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ, ἢ ἐν ποίᾳ παραβολῇ παραβά- 
λωμεν αὐτήν; 81 ὡς κόκκον εἰνάπεως, δε ὅταν «παρῇ ἐπὶ τῆς γῆς, 
μικρότερος πάντων τῶν «ςπερμάτων ἐςτὶν τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, 32 καὶ 
ὅταν «παρῇ, ἀναβαίνει καὶ γίνεται πάντων τῶν λαχάνων μείζων καὶ 
ποιεῖ κλάδους μεγάλους, ὥςτε δύναςθαι ὑπὸ τὴν «ςκιὰν αὐτοῦ τὰ πετεινὰ 
τοῦ οὐρανοῦ καταςκηνοῦν. 88 καὶ τοιαύταις παραβολαῖς πολλαῖς ἐλάλει 


IV, 21. re89?} SinBCDLA it vg, ἐπιτεθῇ "Κ. 





V. 18.20. — 19. libainais] statt αἰῶνος nach L 8,14, vgl. victus, victt, 
vitae it (Ὁ: βίου. Pizos vor libainais ist Rest der ursprünglichen 
Lesart. — 20. ain] siehe V. 8. — 24. galaubjandam] statt dxoboucıv; 
vielleicht in Erinnerung an M 21,22: πιςτεύοντες λήψεςθε. f ist nach 
got korrigiert: ‘credentibus’. — 33. managaim gajukom) Stellung wie 
fff?g'?ilqg vg (D). 
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sailvaina jah ni gaumjaina, jah hausjandans hausjaina jah ni frab- 
jaina, ibai Ivan gawandjaina sik jah afletaindau im frawaurhteis. 
18 jah gab du im: ni witub Do gajukon, jah lyaiwa allos Pos ga- 
jukons kunneip? 14 sa saijands waurd saijip. 15 abpan pai wibra 
wig sind, Darei saiada Pata waurd, jah Pan gahausjand unkarjans, 
suns qimip Satanas jah usnimib waurd bata insaiano in hairtam 
ise. 16 jah < hai > sind samaleiko pai ana stainahamma saianans, 
paiei Dan hausjand Data waurd, suns mip fahedai nimand ita 17 jah 
ni baband waurtins in sie, ak lveilabairbai sind ; Paproh, bie 
qimip aglo δἰ δὰ wrakja in Pis waurdis, suns gamarzjanda. 18 jah 
pai sind pai in Paurnuns saianans, Pai waurd bausjandans, 19 jah 
saurgos Pizos libainais jah afmarzeins gabeins jah pai bi Data an- 
Dar lustjus innatgaggandans aflvapjand Pata waurd, jab akranalaus 
wairpip. 20 jah pai sind hai ana airbai Pizai godon saianans, Paiei 
hausjand pata waurd jah andnimand jah akran bairand, ain "1" jah ain 
'j' jah ain σ΄. 21 jah gab du im: ibai lukarn qimib due ei uf melan 
satjaidau aibbau undar ligr? niu ei ana lukarnastaban satjaidau ἢ 
22 nih allis ist iva fulginis Patei ni gabairhtjaidau: nih warb ana- 
laugn, ak ei swikunp wairhai. 28 jabai lvas habai ausona haus- 
jandona, gahausjai. 24 jah gap du im: saibip, Iva bauseib! in 
Pizaiei mitap mitip, mitada izwis δ biaukada izwis baim galaub- 
jandam. 25 unte pisiyvammeh saei habaip gibada imma; jah saei 
ni habaib jah Patei habaib afnimada imma. 26 jah gap: swa ist 
Piudangardi gudis, ewaswe jabai manna wairpib fraiwa ana airba. 
27 jah slepib jah urreisib naht δὴ daga, jah Data fraiw keinib jah 
liudip swe ni wait is. 28 silbo auk airba akran bairip: frumist 
gras, Paproh ahs, baproh fullip kaurnis in Pamma ahsa. 29 Panuh 
bibe atgibada akran, suns insandeip gilba, unte atist asans. 30 jah 
qap: ive galeikom piudangardja gudis, aippau in ΟΣ] οἰ Καὶ gajukon 
gabairam Do? 31 swe kaurno sinapis, patei han saiada ana airpa, 
minnist allaize fraiwe ist bize ana airbai; 32 jah Pan saiada, ur- 
rinnib jah wairpip allaize grase maist jah gataujib astans mikilans, 
Bwaswe magun uf skadau is fuglos himinis gabauan. 33 jah swa- 
leikaim managaim gajukom rodida du im Pata waurd, swaswe mahte- 


IV, 12. 1041] Bernhardt 1884, nibai CA. Vgl. EB. $ 362,5 und 
$ 368. — 28. fullib] (vgl. Gen. Pl. fullibe‘ νουμηνίας CO 2,16 und ae. 
winterfylleö‘ hiemiplenium, Beda), fullein Maßmann Bernhardt, fulleip 
CA Heyne. 


IV, 15. pai wipra wig sind] Stellung nach L 8,12, vgl. 1: 
hi autem qui circa viam sunt, ubi. — unkarjans] Zusatz, vgl. qui 
neglegenter verbum suscipiunt et cum audierint abfq. — jah ai] vgl. 
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αὑτοῖς τὸν λόγον, καθὼς ἐδύναντο ἀκούειν. 84 χωρὶς δὲ παραβολῆς 
οὐκ ἐλάλει αὐτοῖς, κατ᾽ ἰδίαν δὲ τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ ἐπέλυεν πάντα. 
35 καὶ λέγει αὐτοῖς ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὀψίας γενομένης ᾿ διέλθωμεν 
εἰς τὸ πέραν. 86 καὶ ἀφέντες τὸν ὄχλον παραλαμβάνουειν αὐτὸν ὡς 
ἦν ἐν τῷ πλοίῳ, καὶ ἄλλα δὲ πλοιάρια ἣν μετ᾽ αὐτοῦ. 87 καὶ τίνεται 
λαῖλαψ ἀνέμου μεγάλη καὶ τὰ κύματα ἐπέβαλλεν εἰς τὸ πλοῖον, ὥςτε 
αὐτὸ ἤδη γεμίζεςθαι. 88 καὶ ἦν αὐτὸς ἐπὶ τῇ πρύμνῃ ἐπὶ τὸ προςκεφά- 
λαιον καθεύδων ' καὶ dıieyeipoucıv αὐτὸν καὶ λέγουςιν αὐτῷ ᾿ διδάςκαλε, 
od μέλει cor ὅτι ἀπολλύμεθα; 89 καὶ διεγερθεὶς ἐπετίμηςεν τῷ ἀνέμῳ 
καὶ εἶπεν τῇ θαλάςςῃ ’ cıbma, πεφίμωςο. καὶ ἐκόπαςεν ὃ ἄνεμος, καὶ 
ἐγένετο γαλήνη μεγάλη. 40 καὶ εἶπεν αὐτοῖς " τί δειλοί Ecre οὕτως; 
πῶς οὐκ ἔχετε πίςτιν; 41 καὶ ἐφοβήθηςαν φόβον μέγαν καὶ ἔλεγον 
πρὸς ἀλλήλους᾽ τίς ἄρα οὗτός ἐςτιν, ὅτι καὶ ὁ ἄνεμος καὶ ἡ θάλαςςα 
ὑπακούουςιν αὐτῷ; 


v 


1 Kal ἦλθον εἰς τὸ πέραν τῆς θαλάςςης εἰς τὴν χώραν τῶν Taba- 
ρηνῶν. 2. καὶ ἐξελθόντι αὐτῷ ἐκ τοῦ πλοίου εὐθέως ἀπήντηςεν αὐτῷ 
ἐκ τῶν μνημείων ἄνθρωπος ἐν πνεύματι ἀκαθάρτῳ, 8. ὃς τὴν κατοί- 
xncıv εἶχεν ἐν τοῖς μνήμαςειν, καὶ οὔτε ἁλύςεςιν οὐδεὶς ἐδύνατο αὐτὸν 
δῆςαι, A διὰ τὸ αὐτὸν πολλάκις πέδαις καὶ ἁλύςεςιν δεδέςθαι καὶ 
διεςπάςθαι ὑπ᾽ αὐτοῦ τὰς ἁλύςεις καὶ τὰς πέδας ευντετρῖφθαι, καὶ οὐδεὶς 
Icxvev αὐτὸν δαμάςαι. 5 καὶ διαπαντὸς νυκτὸς καὶ ἡμέρας ἐν τοῖς 
μνήμαειν καὶ ἐν τοῖς ὄρεειν ἣν κράζων καὶ κατακόπτων ἑαυτὸν λίθοις. 
6 ἰδὼν δὲ τὸν Ἰηςοῦν μακρόθεν ἔδραμεν καὶ προςεκύνηςεν αὐτόν 
7 καὶ κράξας φωνῇ μεγάλῃ εἶπεν" τί ἐμοὶ καὶ cof, Ἰηςοῦ υἱὲ τοῦ θεοῦ 
τοῦ ὑψίςοτου; ὁρκίζω ce τὸν θεόν, μή με Bacavicnc. 8 ἔλεγεν γὰρ 
αὐτῷ ἔξελθε, τὸ πνεῦμα τὸ ἀκάθαρτον, ἐκ τοῦ ἀνθρώπου. 9 καὶ 
ἐπηρώτα αὐτόν τί ὄνομά cor; καὶ λέγει αὐτῷ ᾿ λεγεὼν ὄνομά μοι, ὅτι 
πολλοί ἐςμεν. 10 καὶ παρεκάλει αὐτὸν πολλὰ ἵνα μὴ ἀποςτείλῃ αὐτοὺς 
ἔξω τῆς χώρας. 11 ἣν δὲ ἐκεῖ ἀγέλη χοίρων βοςκομένη πρὸς τῷ ὄρει᾽ 


ΙΝ, 87. καὶ τὰ κύματα] SinBCDLA it vg, τὰ δὲ κύμ. ἘΚ. — 
V, 4. ἴχυεν αὐτόν] SInABCKLMUATT it pler. vg, αὐτὸν Tcxuev 
EFGHSV. — 5, ἐν τοῖς μνήμαςιν καὶ ἐν τοῖς Öpecıv]) SInABCKLMUATT 
fff?l vg, ἐν τοῖς ὄρεειν καὶ (ἐν) τοῖς μνήμαςειν "Κ (b)e{i)g. --- 9. ὄνομά 
coı]) SinABCKLMATTtZt (vgl. ὄνομά μοι), col ὄνομα "Κ it vg. -- λέγει 
αὐτῷ) SInABCKLMATTI<t g?] vg, ἀπεκρίθη λέγων "Κ c, ἀπεκρίθη D 
ΔΌΘΙΙ,ᾳ. --- 10. ἀποςτείλῃ αὐτούς] AM expelleret eos cfff? (Stellung des 
Pronomens wie M 8,31), αὑτοὺς ἀποςτείλῃ "Κ ο΄". — 11. ἀγέλη χοίρων) 
DLU beff?i, ἀγ. xorp. μεγάλη *K cfff!g!?. — βοςκομένη πρὸς τῷ ὄρει) 
AKUTTEXt, πρὸς τῷ ὄρει ἀγέλη *K it vg. 
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dun hausjon. 34 ip inuh gajukon ni rodida im, ib sundro siponjam 
eeinaim andband allata. 35 jah gab du im in jainamma daga at 
andanahtja han waurbanamma: usleibam jainis stadis. 86 jah 
afletandans Po managein andnemun ina swe was in skipa; jah Pan 
anpara skipa wesun mib imma. 37 jah warb skura windis mikila 
jah wegor waltidedun in skip, swaswe ita jupan gafullnoda. 38 jah 
was is ana notin ana waggarja slepands, jah urraisidedun ina jah 
gebun du imma: laisari, niu kara buk Pizei fraqgistnam? 89 ἰδῇ 
urreisands gasok winda jah gab da marein: gaslawai, afdumbn ! 
jah anasilaida sa winds jah warb wis mikil. 40 jah gab du im: 
dulve faurhtai sijub swa? lvaiwa ni nauh habaip galaubein? 41 jah 
ohtedun sis agis mikil jah qebun du sis misso: Ivas Pannu Ba εἰ- 
jai, unte jah winds jah marei ufbausjand imma? 


Υ. 


1 Jah gemun hindar marein in landa Gaddarene. 2. jah us- 
gaggandin imma us skipa sung gamotida imma manna us aurahjom 
in ahmin unhrainjamma, 3 saei bauain hbabaida in aurahjom: jah 
ni naudibandjom eisarneinaim manna mahta ina gabindan. 4 unte 
is ufta eisarnam bi fotuns gabuganaim jah naudibandjom eisarnei- 
naim gabundans was jah galausida af sis Dos naudibandjos jah Po 
ana fotum eisarna gabrak, jah manna ni mahta ina gatamjan. 
5 jah sinteino nahtam jah dagam in aurahjom jah in fairgunjam 
was hropjands jah bliggwands sik stainam. 6 gasailvands Pan [688 
fairrabro rann jah inwait ina 7 jah hropjands stibnai mikilai 
qab: iva mis jah Pus, Iesu, sunau gudis Pis hauhistins? biswara 
Duk bi guda, ni balwjais mis! 8 unte qab imma: usgagg, 
ahma unhrainja, us Pamma mann! 9 jah frah ina: 108 namo 
bein? jah qab du imma: namo mein Laigaion, unte managai sijum. 
10 jah bap ina filu ei ni usdrebi im us landa. 11 wasuh an 


V, 8. aurahjom] CA, verbessert aus aurabjon. — 4. gatamjau] 
Randglosse: gabindan (vgl. δῆςαι V. 3). — 6. gasailvande] gasaisai- 
Ivands CA. — 10. usdrebi] CA für usdribi. 


IV, 35. Dan] Zusatz nach M 8,16 (Mc 1,33). — 37. jah wegos vgl. 
it vg (D), — 40. ivaiwa ni nauh] Verschmelzung zweier Lesarten: πῶς 
οὐκ "Κ und οὔπω SinBDLA. Nach got schreibt f: quomodo nondum. 
— V, 2. gamotida imma manna] Stellung wie M 8,28; vgl. beefiq 
(Ὁ). — 9. namo pein] Stellung wie namo mein. Vgl. übrigens auch 
1, 8,30. — gab) vgl. L 8,30. 
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12 καὶ παρεκάλεςαν αὐτὸν πάντες ol δαίμονες λέγοντες πέμψον ἡμᾶς 
εἰς τοὺς χοίρους, ἵνα εἰς αὐτοὺς eiceAdwuev. 18 καὶ ἐπέτρεψεν αὐτοῖς 
εὐθέως 5 ᾿Ἰηςοῦς. καὶ ἐξελθόντα τὰ πνεύματα τὰ ἀκάθαρτα εἰςεῆλθον 
εἰς τοὺς χοίρους, καὶ Üpuncev ἡ ἀγέλη κατὰ τοῦ κρημνοῦ εἰς τὴν 
Haddaccav, ἧςαν δὲ ὡς διςχίλιοι, καὶ ἐπνίγοντο ἐν τῇ θαλάςςῃ. 14 xai 
ol Böckovrec τοὺς χοίρους ἔφυγον καὶ ἀπήγγειλαν εἰς τὴν πόλιν καὶ εἰς 
τοὺς ἀγρούς xal ἦλθον ἰδεῖν τί ἐςτιν τὸ γεγονός. 15 καὶ ἔρχονται 
πρὸς τὸν Ἰηςοῦν, καὶ θεωροῦςειν τὸν δαϊμονιζόμενον καθήμενον καὶ 
ἱματιεμένον καὶ ς«ωφρονοῦντα, τὸν ἐςχηκότα τὸν λεγεῶνα, καὶ ἐφοβή- 
Oncav. 16 καὶ διηγήςαντο αὐτοῖς οἱ ἰδόντες πῶς ἐγένετο τῷ δαιμονι- 
ζομένῳ καὶ περὶ τῶν χοίρων. 17 καὶ ἤρξαντο παρακαλεῖν αὐτὸν ἀπελ- 
θεῖν ἀπὸ τῶν δρίων αὐτῶν. 18 καὶ ἐμβάντος αὐτοῦ εἰς τὸ πλοῖον 
παρεκάλει αὐτὸν ὁ δαιμονιςθεὶς ἵνα μετ᾽ αὐτοῦ A. 19 καὶ οὐκ ἀφῆκεν 
αὐτόν, ἀλλὰ λέγει αὐτῷ ὕπαγε εἰς τὸν οἶκόν εου πρὸς τοὺς ςοὐς Kal 
ἀνάγγειλον αὐτοῖς ὅςα cor ὁ κύριος πεποίηκεν καὶ ἤλέηςέν ce. 20 καὶ 
ἀπῆλθεν καὶ ἤρξατο κηρύςςειν ἐν τῇ Δεκαπόλει ὅςα ἐποίηςεν αὐτῷ ὁ 
Ἴηςοῦς, καὶ πάντες ἐθαύμαζον. 21 καὶ διαπεράςαντος τοῦ Ἰηςοῦ ἐν τῷ 
πλοίῳ πάλιν εἰς τὸ πέραν, ευνήχθη ὄχλος πολὺς en’ αὐτόν, καὶ ἦν παρὰ 
τὴν θάλαςςαν. 22 καὶ ἰδοὺ ἔρχεται εἷς τῶν ἀρχιευναγώγων, ὀνόματι 
Ἰάειρος καὶ ἰδὼν αὐτὸν πίπτει πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ 28 καὶ παρε- 
κάλει αὐτὸν πολλά, λέγων ὅτι τὸ θυγάτριόν μου ἐςχάτως ἔχει, ἵνα ἐλθὼν 
ἐπιθῇς αὐτῇ τὰς χεῖρας, ἵνα «ς«ωθῇ καὶ ζήςῃ. 24 καὶ ἀπῆλθεν ner’ 
αὐτοῦ, καὶ ἠκολούθει αὐτῷ ὄχλος πολύς, καὶ ευνέθλιβον αὐτόν. 25 καὶ 
γυνή τις οὖὗςα ἐν ῥύςει αἵματος ἔτη δώδεκα 26 καὶ πολλὰ παθοῦςα 
ὑπὸ πολλῶν ἰατρῶν καὶ δαπανήςαςα τὰ παρ᾽ αὐτῆς πάντα καὶ μηδὲν 
ὠφεληθεῖςα ἀλλὰ μᾶλλον εἰς τὸ χεῖρον ἐλθοῦςα, 27 ἀκούςαςα περὶ τοῦ 
’Incod, ἐλθοῦςα ἐν τῷ ὄχλῳ ὄπιςθεν ἥψατο τοῦ ἱματίου αὐτοῦ " 
28 ἔλεγεν γὰρ ὅτι κἂν τῶν ἱματίων αὐτοῦ ἅψωμαι, «ωθήςομαι. 29 xal 
εὐθέως ἐξηράνθη fi πηγὴ τοῦ αἵματος αὐτῆς, καὶ ἔγνω τῷ εὐὠματι ὅτι 
ἵαται ἀπὸ τῆς μάςτιγος. 80 καὶ εὐθέως ὁ ᾿Ιηςοῦς ἐπιγνοὺς ἐν δαυτῷ 
τὴν ἐξ αὐτοῦ δύναμιν ἐξελθοῦςαν, ἐπιςτραφεὶς ἐν τῷ ὄχλῳ ἔλεγεν᾽ τίς 
μου ἥψατο τῶν ἱματίων; 31 καὶ ἔλεγον αὐτῷ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ᾿" βλέ- 
πεῖς τὸν ὄχλον εὐυνθλίβοντά ce καὶ λέγεις" τίς μου ἥψατο; 32 καὶ 
περιεβλέπετο ἰδεῖν τὴν τοῦτο ποιήςταςαν. 88 ἡ δὲ γυνὴ φοβηθεῖςα καὶ 
τρέμουςα, εἰδυῖα ὃ γέγονεν ἐπ’ αὐτῇ, ἦλθεν καὶ προςέπεςεν αὐτῷ καὶ 
εἶπεν αὐτῷ πᾶςαν τὴν ἀλήθειαν. 84 ὁ δὲ εἶπεν αὐτῇ ᾿ θύγατερ, ἡ πίςτις 
ςου CECWKEV ςε΄ ὕπατε εἰς εἰρήνην καὶ ἴεθι ὑγιὴς ἀπὸ τῆς μαςτιγός cov. 





V,14. ἦλθον] UTT*, ἐξῆλθον *K. — 16. καὶ διηγήςαντο])] GSTT efg?l 
vg, διηγήςαντο δέ EFHUV cff!ig. — 18. ner’ αὐτοῦ ἢ) UTT e, ἣ per’ 
αὐτοῦ *K befilgq νῷ. — 19. καὶ οὐκ ἀφῆκεν] SInABCKLMATT fl vg, 
δ δὲ Ἰηςοῦς οὐκ ἀφῆκεν *K bceof’giig.. — 23. ἵνα cwoA xat 


Markus V, 12--- 84. 181 


jainar hairda sweine haldana at hamma fairgunja. 12 jah bedun 
ina allos Dos unbulbons qibandeins: insandei unsis in Do sweina, 
ei in Do galeibaima. 13 jah uslaubida im Iesus suns. jah usgag- 
gandans ahmans Pai unhrainjans galibun in Po sweina, jah rann so 
hairda and driuson in marein; wesunup-ban swe twos Pbusundjos, 
jah aflvapnodedun in marein. 14 jah Pai haldandans bo sweina 
gaplauhun jab gataihun in baurg jah in haimom, jah qemun sai- 
Ivan iva wesi Pata waurbano. 15 jah atiddjedun du Jesus jah 
gasailvand Pana wodan sitandan jah gawasidana ἰδ} frabjandan 
Dana saei habaida laigaion, jah ohtedun. 16 jah spillodedun im 
Paiei gaselvun, lvaiwa warb bi pana wodan jah bi Po sweina. 
17 jah dugunnun bidjan ina galeipan hindar markos seinos. 18jah 
inngaggandan ina in skip bab ina, saei was wods, ei mib imma 
wesi. 19 jah ni lailot ina, ak gab du imma: gagg du garda Dei- 
namma du peinaim jah gateih im, Ivan 81 bus frauja gatawida 
jah gaarmaida puk. 20 jah galaib jah dugann merjan in Daika- 
paulein, Ivan filu gatawida imma lesus; jah allat sildaleikidedun. 
21 jah usleipandin Iesua in skipa δίχα hindar marein, gagemun sik 
manageins filu du imma, jah was faura marein. 22 δὰ sai, qimip 
ains Pize swnagogafade namin Jaeirus; jah sailvands ina gadraus 
du fotum lesuis 23 ἰδ bap ina filu, gipands Patei daubtar meina 
aftumist habaip, ei qimands lagjais ana Po handuns, ei ganisai jah 
libai. 24 jah galaib mib imma, jah iddjedun afar imma manageins 
Alu jah Praihun ina. 25 jah ginono suma wisandei in runa blopis 
jera twalif 26 jah manag gabulandei fram managaim lekjam jah 
fragimandei allamma seinamma jah ni waihtai botida, ak mais wairs 
habaida, 27 gahausjandei bi Iesu, atgaggandei in managein aftana 
attaitok wastjsei is. 28 unte qap Patei jabai wastjom is atteka, 
ganisa. 29 jah sunsaiw gahbaursnoda sa brunna blopis izos, jah uf- 
kunpa ana leika Patei gahailnoda af Damma slaha. 30 jah sunsaiw 
Jesus ufkunpa in sie silbin Po us sis maht usgaggandein; gawand- 
jande sik in managein gap: 1088 mis taitok wastjom ὃ 31 δ gebun 
du imma siponjos is: sailvis bo managein preihandein puk jah 
qgipis: [0859 mis taitok? 32 jah wlaitoda sailvan po pata taujandein. 
33 ip so gino ogandei jah reirandei, witandei Patei warb bi ija, 
gam jah draus da imma jah gab imma alla bo sunja. 34 ib is 
gap du izai: dauhtar, galaubeins Peina ganasida Puk, gagg in ga- 

V,16. bi Dana wodan] Angleichung an die fly. Konstruktion mit 


περί. — 22, sailvands ina gadraus] vgl. PBB. 15,154. — Iesuis) für 
αὐτοῦ nach L 8,41. 


Ζήςῃ) SinBCDLA μὲ salva sit et vivat abfff’g!"iq vg, ὅπως ςωθῆ ᾿ καὶ 
Ihcerm *K. 
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85 ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος ἔρχονται ἀπὸ τοῦ ἀρχιουναγώγου λέγοντες ὅτε 
ἡ θυγάτηρ cou ἀπέθανεν, τί ἔτι «ςκύλλεις τὸν διδάςεκκαλον; 86 ὁ δὲ 
Ἰηςοῦς εὐθέως ἀκούςας τὸν λόγον λαλούμενον λέγει τῷ Apxıcuvvayıbyw " 
μὴ φοβοῦ, μόνον πίςτευε. 87 καὶ οὐκ ἀφῆκεν οὐδένα αὐτῷ Ccuvako- 
λουθῆκαι εἰ μὴ ἸΤέτρον καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωάννην τὸν ἀδελφὸν Ἰακώβου. 
88 καὶ ἔρχεται εἰς τὸν οἶκον τοῦ Apxıcuvayıbyou καὶ θεωρεῖ θόρυβον 
καὶ κλαίοντας καὶ ἀλαλάζοντας πολλά. 39 καὶ εἰςελθὼν λέγει αὐτοῖς " 
τί θορυβεῖεθε καὶ κλαίετε; τὸ παιδίον οὐκ ἀπέθανεν ἀλλὰ καθεύδει. 
40 καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. ὁ δὲ ἐκβαλὼν πάντας παραλαμβάνει τὸν 
πατέρα τοῦ παιδίου καὶ τὴν μητέρα καὶ τοὺς μετ᾽’ αὐτοῦ καὶ εἰςπορεύ- 
ἐται ὅπου ἦν τὸ παιδίον ἀνακείμενον. 41] καὶ κρατήςας τῆς χειρὸς τοῦ 
παιδίου λέγει αὐτῇ ᾿ ταλιθὰ κούμει, ὅ ἐςετιν μεθερμηνευόμενον" τὸ κορά- 
cıov, col λέγω, ἔγειρε. 42 καὶ εὐθέως ἀνέςτη τὸ xopdaov καὶ περιε- 
πάτει᾿ Av γὰρ ἐτῶν δώδεκα καὶ ἐξέςετηςαν ἐκετάςει μεγάλῃ. 48 καὶ 
διεςτείλατο αὐτοῖς πολλὰ ἵνα μηδεὶς γνῷ τοῦτο, καὶ εἶπεν δοθῆναι αὐτῇ 
φατεῖν. 
ΥΙ. 


1 Καὶ ἐξῆλθεν ἐκεῖθεν καὶ ἦλθεν εἰς τὴν πατρίδα αὐτοῦ, καὶ ἀκο- 
λουθοῦειν αὐτῷ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ. 2. καὶ γενομένου caßßdrou ἤρξατο 
ἐν τῇ ευναγωγῇ διδάςκειν᾽ καὶ πολλοὶ ἀκούοντες ἐξεπλήςζοντο, λέγοντες " 
πόθεν τούτῳ ταῦτα, καὶ τίς ἣ copla ἡ doBeica αὐτῷ, ὅτι δυνάμεις 
τοιαῦται διὰ τῶν χειρῶν αὐτοῦ γίνονται; 8 οὐχ οὗτός ἐςτιν ὁ τέκτων, 
ὁ υἱὸς Μαρίας, ἀδελφὸς δὲ Ἰακώβου καὶ Ἰωςῇ καὶ Ἰούδα καὶ (ζίμωνος; 
καὶ οὐκ elciv αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ ὧδε πρὸς ἧμᾶς; καὶ ἐςκανδαλίζοντο ἐν 
αὐτῷ. 4 ἔλεγεν δὲ αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς ὅτι οὐκ ἔςτιν προφήτης ἄτιμος et 
μὴ ἐν τῇ πατρίδι αὐτοῦ καὶ ἐν τοῖς cuyyevecv καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. 
5 καὶ οὐκ ἐδύνατο ἐκεῖ οὐδεμίαν δύναμιν ποιῆςαι, εἰ μὴ ὀλίγοις ἀρρώ- 
«τοις ἐπιθεὶς τὰς χεῖρας ἐθεράπευςεν. 6 καὶ ἐθαύμαζεν διὰ τὴν ἀπιςτίαν 
αὐτῶν. καὶ περιῆγεν τὰς κώμας κύκλῳ διδάεκων. 7 καὶ προςκαλεῖταε 
τοὺς δώδεκα καὶ ἤρξατο αὐτοὺς ἀποςτέλλειν δύο δύο καὶ ἐδίδου αὐτοῖς 
ἐξουείαν τῶν πνευμάτων τῶν ἀκαθάρτων, 8 καὶ παρήγγειλεν αὐτοῖς 
ἵνα μηδὲν αἴρωςιν εἰς ὁδὸν εἰ μὴ ῥάβδον μόνον, μὴ πήραν μὴ ἄρτον 
μὴ εἰς τὴν Ζῴώνην χαλκόν, 9. ἀλλ᾽ ὑποδεδεμένους ς«ανδάλια. καὶ μὴ 
ἐνδύςεηςθε δύο χιτῶνας. 10 καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς " ὅπου ἐὰν εἰςέλθητε εἰς 


Υ, 87. αὐτῷ ευνακολουθῆςαι) *K, μετ᾽’ αὐτοῦ «ςυνακολουθῆςαι Sim 
BCLA. — 88. καὶ κλαίοντας) UTT 5.1.3] vg, κλαίοντας "Κ it pler. — 
41. κούμει] Typus *J, κοῦμι ἘΚ, — VI, 2. ὅτι δυνάμεις] U quod f (nach 
got), καὶ buv. *K ae. 





J 16,16), vgl. EB. ὃ 344 Anm. — handuns galagjande] Stellung wie 
L 4,40. 
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wairpi jah sijais haila af Pamma slaha beinamma. 35 nauhpanuh 
imma rodjandin qemun fram Pamma swnagogafada, qipandans 
Datei dauhtar beina gaswalt; Iva Panamais draibeis pana laisari? 
36 ib Iesus sunsaiw gahausjands pata waurd rodip, gab du hamma 
swnagogafada: ni faurhtei, Patainei galaubei. 37 jah ni fralailot 
dinohun ize mib sis afargaggan, nibai Paitru jah Iakobu jah lo- 
bannen bropar Iakobis. 38 jah galaib in gard bis swnagogafadis 
jah gasalo auhjodu jah gretandans jah waifairlojandans filu. 39 jah 
innatgaggands qab du im: Iva auhjob jah gretip? Pata barn ni 
gadaubnoda, ak slepib. 40 jah bihlohun ina. ib is uswairpands 
allaim ganimip attan Pis barnis jah aipein jah pPans mip sis δὰ 
galaib inn barei was Pata barn ligando. 41 jah fairgraip ‚bi ban- 
dau pata barn gabuh du izai: taleipa kumei, Datei ist gaskeirip: 
mawilo, du bus giba: urreis. 42 jah suns urrais so mawi jah iddja; 
was auk jere twalibe; jah usgeisnodedun faurlıtein mikilai. 43 jah 
anabaub im Alu ei manna ni funpi Pata; jah haihait izai giban 
matjan. 
VL 


1 Jah usstob jainpro jah qam in landa seinamma, jah laisti- 
dedun afar imma siponjos is. 2 jah bibe warb sabbato, dugann in 
ewnagoge laisjan, jah managai hausjandans sildaleikidedun qipan- 
dans: wapro bamma Data, jah lvo so handugeino so gibano imma, 
ei mahteis swaleikos pairh handuns is wairband? 8 niu bata ist 
sa timrje, sa sunus Marjins, ip bropar Iakoba jah Iuse jah Iudins 
jah Seimonis? jah niu sind swistrjus is her at unsis? jah gamar- 
zidai waurbun in Damma. 4 qab Ppan im Iesus Patei nist praufetus 
unswers, niba in gabaurpai seinai jah in ganibjam jah in garda 
seinamma. 5 jah ni mahta jainar ainohun mahte gataujan, niba 
fawaim siukaim handuns galagjands gahailida. 6 jah sildaleikida in 
ungalaubeinais ize jah bitauh weihsa bisunjane laisjands.. 7 jah 
athaihait Dans twalif δὰ dugann ins insandjan twans lvanzuh jah 
gaf im waldufni abmane unhrainjaize. 8 jah faurbaub im ei waiht 
ni nemeina in wig, niba hrugga aina, nih matibalg nih hlaif nih in 
gairdos aiz, 9 ak gaskohai suljom: jah ni wasjaib twaim paidom. 
10 jah gab du im: Pisyaduh pei gaggaib in gard, bar saljaib, unte 


V,37. ainohun) CA für gewöhnliches ainnohun. 
Υ, 87. mib sis afargaggan] αὐτῷ ευνακολουθῆκαι. — 43. izai giban} 
Stellung nach L 8,55. — ΥἹ, 2. ei] wohl dem ὅτι von U entsprechend, 
da auch f (nach got) ‘quod’ schreibt, vgl. EB. ὃ 354,3. Möglich wäre 
jedoch auch, daß ei kopulalive Bedeutung hätte wie J 16,17 (neben jah 
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οἰκίαν, ἐκεῖ μένετε, ἕως ἂν ἐξέλθητε ἐκεῖθεν. 11 καὶ dcor ἂν μὴ 
δέξωνται ὑμᾶς μηδὲ ἀκούςεωςιν ὑμῶν, ἐκπορευόμενοι ἐκεῖθεν ἐκτινάξατε 
τὸν χοῦν τὸν ὑποκάτω τῶν ποδῶν ὑμῶν εἰς μαρτύριον αὐτοῖς " ἀμὴν 
λέγω ὑμῖν, ἀνεκτότερον ἔςται (ζοδόμοις ἢ Γομόρροις ἐν ἡμέρᾳ κρίςεως 
ἢ τῇ πόλει ἐκείνῃ 12 καὶ ἐξελθόντες ἐκήρυςςον ἵνα μετανοήςωειν. 
18 καὶ δαιμόνια πολλὰ ἐξέβαλλον καὶ ἤλειφον ἐλαίῳ πολλοὺς ἀρρώςτους 
καὶ ἐθεράπευον. 14 καὶ ἤκουςεν ὁ βαςειλεὺς Ἡρώδης, φανερὸν γὰρ 
ἐγένετο τὸ ὄνομα αὐτοῦ, καὶ ἔλεγεν ὅτι Ἰωάννης ὁ βαπτίζων ἐκ νεκρῶν 
ἢγέρθη, καὶ διὰ τοῦτο Evepyodaıy αἱ δυνάμεις ἐν αὐτῷ. 15 ἄλλοι δὲ 
ἔλεγον ὅτι “Ἡλίας ἐςτίν, ἄλλοι δὲ ἔλεγον ὅτι προφήτης ἐςτὶν ὡς εἷς τῶν 
προφητῶν. 16 ἀκούςας δὲ ὃ Ἡρώδης εἶπεν ὅτι ὃν ἐγὼ ἀπεκεφάλιςα 
Ἰωάννην, οὗτός ἐςτιν " αὐτὸς ἠγέρθη ἐκ νεκρῶν. 17 αὐτὸς γὰρ ὁ 
Ἡρώδης ἀποςτείλας Expdrncev τὸν Ἰωάννην καὶ ἔδηςεν αὐτὸν ἐν 
φυλακῇ διὰ Ἡρωδιάδα τὴν γυναῖκα Φιλίππου τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ, ὅτι 
αὐτὴν ἐγάμηςεν. 18 ἔλεγεν γὰρ ὁ Ἰωάννης τῷ Ἡρώδῃ ὅτι οὐκ ἔξεςτίν 
cor ἔχειν τὴν γυναῖκα τοῦ ἀδελφοῦ cov. 19 ἡ δὲ Ἡρωδιὰς ἐνεῖχεν 
αὐτῷ καὶ ἤθελεν αὐτὸν ἀποκτεῖναι καὶ οὐκ ἠδύνατο᾽ 20 ὃ γὰρ Ἡρώδης 
ἐφοβεῖτο τὸν Ἰωάννην, εἰδὼς αὐτὸν ἄνδρα δίκαιον καὶ ἅγιον, καὶ cuve- 
τήρει αὐτὸν καὶ ἀκούςας αὐτοῦ πολλὰ ἐποίει καὶ ἡδέως αὐτοῦ ἤκουεν. 
21 καὶ γενομένης ἡμέρας εὐκαίρου, ὅτε Ἡρώδης τοῖς γενεείοις αὐτοῦ 
δεῖπνον ἐποίει τοῖς μεγιςτᾶςιν αὐτοῦ καὶ τοῖς χιλιάρχοις καὶ τοῖς πρώτοις 
τῆς Γαλιλαίας, 22 καὶ εἰςτελθούςης τῆς θυγατρὸς αὐτῆς τῆς Ἡρυωδιάδος 
καὶ ὀρχηςαμένης καὶ ἀρεςάςης τῷ Ἡρώδῃ καὶ τοῖς ευνανακειμένοις, 
εἶπεν ὁ βαειλεὺς τῷ κοραείῳ᾽ αἴτηςόν με ὃ ἐὰν θέλῃς, καὶ δώςω «οι. 
28 καὶ ὥμοςεν αὐτῇ ὅτι ὃ ἐὰν αἰτήςῃς με, δῴώςω cor, ἕως ἡμίςεους τῆς 
Bacıkelac μον. 24 ἡἧ δὲ ἐξελθοῦςα εἶπεν τῇ μητρὶ αὐτῆς᾽ τί αἰτήςωμαι; 
ἡ δὲ einev' τὴν κεφαλὴν Ἰωάννου τοῦ βαπτιςτοῦ. 25 καὶ elceABo0ca 
εὐθέως μετὰ ςπουδῆς πρὸς τὸν βαςιλέα ἠτήςατο λέγουςα ᾿ θέλω ἵνα μοι 
δῷς ἐξαυτῆς ἐπὶ πίνακι τὴν κεφαλὴν Ἰωάννου τοῦ βαπτιςτοῦ. 26 καὶ 
περίλυπος γενόμενος ὁ βαειλεὺς διὰ τοὺς ὅρκους καὶ τοὺς εὐυνανακει- 
μένους οὐκ ἠθέληςεν αὐτὴν ἀθετῆςαι. 27 καὶ εὐθέως ἀποςτείλας ὁ 
βαειλεὺς ς«πεκουλάτορα ἐπέταξεν ἐνεχθῆναι τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. 28 ὁ 
δὲ ἀπελθὼν ἀπεκεφάλιςεν αὐτὸν ἐν τῇ φυλακῇ καὶ ἤνεγκεν τὴν κεφα- 
λὴν αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ ἔδωκεν αὐτὴν τῷ κοραςίῳ, καὶ τὸ κοράσιον 

ΥΙ, 156. ἄλλοι δέ] EHSTT it vg, ἄλλοι ΕἾ. --- 28. αἰτήςῃς pe] AKTT* 
(Stellung wie V. 22 αἴτηςόν με), μὲ αἰτήςεῃς *K. — 24, αἰτήςωμαι) Sin 
ABCDGLA, αἰτήςομαι *K. 





wie bidei mik V. 22. — 25. gibais ana mesa] ohne ἐξαυτῆς wie M 14,8, 
τσὶ. cf (Ὁ). — 26. in Ppize?] Wiederholung der Präposition wie 
Me 8,35; ebenso it vg (Ὁ). 
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usgaggaib jainpro. 11 jah swa managai swe ni andnimaina izwis 
nih hausjaina izwis, usgaggandans jainpro ushrisjaip mulda bo un- 
daro fotum iswaraim du weitwodipai im. amen, giba izwis: sutizo 
ist Saudaumjam aipbau Gaumaurjam in daga stauos Pau Pizai baurg 
jainai. 12 jah usgaggandans meridedun ei idreigodedeina. 13 jah 
unhulbons managos usdribun jah gasalbodedun alewa managans 
eiukans jah gahailidedun. 14 jah gahausida Piudans Herodes, swi- 
kunp allis warb namo is, jah gab Patei Iohannise sa daupjands us 
daupaim urrais, < jab > duppe waurkjand Pos mahteis in imma. 
15 anparai Pan gebun patei Helias ist; anbarai Pan gqebun Datei prau- 
fetes ist swe ains Pize praufete. 16 gahausjands Pan Herodes gab 
Datei Dammei ik haubib afmaimait Iohanne, sa ist: sah urrais us dau- 
paim. 17 sa auk raihtis Herodes insandjands gahabaida Iohannen 
jah gaband ina in karkarai in Hairodiadins genais Filippaus broprs 
seinis, unte Do galiugaida. 18 qab auk Iohannes du Heroda patei 
ni skuld ist Pus haban gen broprs peinis. 19 ib so Herodia naiw 
imma jah wilda imma usqgiman jah ni mahta; 20 unte Herodis 
ohta sis Iohannen, kunnands ina wair garaihtana jah weihana, jah 
witaida imma jah hausjands imma manag gatawida jah gabaurjaba 
imma andhausida. 21 jah waurbans dags gatils, Pan Herodis mela 
gabaurbais seinaizos nahtamat waurhta baim maistam seinaire jah 
Pusundifadim jah Daim frumistam Galeilaias, 22 jah atgaggandein 
inn dauhbtar Herodiadins jah plinsjandein jah galeikandein Heroda 
jah Paim mibanakumbjandam, qap Piudans du Pizai maujai: bidei 
mik Piebizuh οὶ wileis, jah giba bus. 23 jah swor izai Datei Pis- 
1088 pei bidjais mik, giba bus und halba Piudangardja meina. 24 ip 
si usgaggandei gap du aibein seinai: bis bidjau? ip si gap: haubidis 
Iohannis Pis daupjandins. 25 jah atgaggandei sunsaiw sniumundo 
du hamma piudana bab gqibandei: wiljau ei mis gibais ana mesa 
haubib Iohannis Pis daupjandins. 26 jah gaurs waurbans sa Piu- 
dens in bize aibe jah in pize mipanakumbjandane ni wilda izai 
ufbrikan. 27 jah suns insandjands sa Piudans spaikulatur, anabaup 
briggan haubip ie. ib is galeibands afmaimait imma hanbip in kar- 
karai 28 jah atbar Pata haubib is ana mesa jah atgaf ita Pizai 


VI, 10. usgaggaib) usgaggaggaip CA. — 11. nih hausjaina] Upp- 
ström, nibausjaina CA. — jainai] janai CA. — 19. naiw] CA, aus 
naiswor korrigiert. — 21. waurbans dags] vgl. EB. ὃ 244. — 
22. dauhtar) CA, dauhtr Heyne, vgl. M 6,3 und EB. $ 251. 





VI,21. mela gabaurbaise seinaizos) danach f: tempore natalis sur. 
— 22. Herodiadins] ohne αὐτῆς wie bef. — 28. bidjais mik] Stellung 
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ἔδωκεν αὐτὴν τῇ μητρὶ αὐτῆς. 29 καὶ ἀκούςαντες ol μαθηταὶ αὐτοῦ 
ἦλθον καὶ ἦραν τὸ πτῶμα αὐτοῦ καὶ ἔθηκαν αὐτὸ ἐν μνημείῳ. 80 καὶ 
ςυνάγονται οἱ ἀπόςτολοι πρὸς τὸν ᾿Ιηςοῦν καὶ ἀπήγγειλαν αὐτῷ πάντα. 
καὶ dca ἐποίηςαν .... ὅ8 ....... καὶ προςωρμίεθηςαν. 54 καὶ ἐξελ- 
θόντων αὐτῶν ἐκ τοῦ πλοίου εὐθέως ἐπιγνόντες αὐτὸν, 55 περιδρα- 
μόντες ὅλην τὴν περίχωρον ἐκείνην ἤρξαντο ἐπὶ τοῖς κραβάττοις τοὺς 
κακῶς ἔχοντας φέρειν, ὅπου ἤκουον ὅτι ἐςτίνυ 56 καὶ ὅπου ἂν 
eicenopebero εἰς κώμας ἢ πόλεις ἢ εἰς ἀγρούς, ἐν ταῖς ἀγοραῖς Eridouv- 
τοὺς ἀςθενοῦντας καὶ παρεκάλουν αὐτὸν ἵνα κἂν τοῦ κραςπέδου τοῦ 
ἱματίου αὐτοῦ ἅψωνται" καὶ ὅςοι ἂν ἥπτοντο αὐτοῦ, ἐςώζοντο. 


VD. 


1 Kal ευνάγονται πρὸς αὐτὸν οἱ Papıcalor καί τινες τῶν γραμμα- 
τέων ἐλθόντες ἀπὸ Ἱεροςολύμων. 2. καὶ ἰδόντες τινὰς τῶν μαθητῶν 
αὐτοῦ κοιναῖς χερείν, τοῦτ᾽ ἔςτιν ἀνίπτοις, ἐςθίοντας ἄρτους, 8 οἱ γὰρ 
Φαριςαῖοι καὶ πάντες οἱ Ἰουδαῖοι, ἐὰν μὴ πυκνὰ νίψωνται τὰς χεῖρας, 
οὐκ ἐςθίουειν, κρατοῦντες τὴν παράδοειν τῶν πρεςβυτέρων, 4 καὶ ἀπ᾿ 
ἀγορᾶς ἐὰν μὴ βαπτίςωνται, οὐκ ἐςθίουςειν, καὶ ἄλλα πολλά ἐςτιν ἃ 
παρέλαβον κρατεῖν, βαπτιςμοὺς ποτηρίων καὶ ξεςτῶν καὶ χαλκίων καὶ 
κλινῶν. ὅ ἔπειτα ἐπερωτῶειν αὐτὸν ol Φαριςαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς" 
διατί οἱ μαθηταί cou οὐ περιπατοῦςειν κατὰ τὴν Tapddocıv τῶν πρεεβυ-- 
τέρων, ἀλλὰ ἀνίπτοις xepciv Echlovav τὸν ἄρτον; 6 ὁ δὲ ἀποκριθεὶς 
εἶπεν αὐτοῖς ὅτι καλῶς προεφήτευςεν “Hcalac περὶ ὑμῶν τῶν ὑποκρι- 
τῶν, ὡς γέγραπται οὗτος ὁ λαὸς τοῖς χείλεςίν με τιμᾷ, ἡ δὲ καρδία 
αὐτῶν πόρρω ἀπέχει ἀπ’ ἐμοῦ. 7 μάτην δὲ ceßovral με διδάεκοντες 
διδαςκαλίας ἐντάλματα ἀνθρώπων. 8. ἀφέντες γὰρ τὴν ἐντολὴν τοῦ 
θεοῦ κρατεῖτε τὴν παράδοειν τῶν ἀνθρώπων βαπτιςμοὺς ξεςτῶν καὶ 
ποτηρίων καὶ ἄλλα παρόμοια τοιαῦτα πολλὰ ποιεῖτε. 9. καὶ ἔλεγεν 
αὐτοῖς ᾿ καλῶς ἀθετεῖτε τὴν ἐντολὴν τοῦ θεοῦ, ἵνα τὴν παράδοςιν ὑμῶν 
τηρήςητε. 10 Μωςῆς γὰρ εἶπεν τίμα τὸν πατέρα εου καὶ τὴν μητέρα 
cov, καὶ " ὁ κακολογῶν πατέρα ἢ μητέρα θανάτῳ τελευτάτω. 11 ὑμεῖς 
δὲ λέγετε ἐὰν εἴπῃ ἄνθρωπος τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρί κορβᾶν, ὅ ἐςτιν 
δῶρον, ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ ὠφεληθῇς 12 καὶ οὐκέτι ἀφίετε αὐτὸν οὐδὲν 
ποιῆςαι τῷ πατρὶ αὐτοῦ ἢ τῇ μητρὶ αὐτοῦ, 18 ἀκυροῦντες τὸν λόγον 
τοῦ θεοῦ τῇ παραδόςει ὑμῶν ἢ παρεδώκατε. καὶ παρόμοια τοιαῦτα 
πολλὰ ποιεῖτε. 14 καὶ προςκαλεςάμενος πάντα τὸν ὄχλον ἔλεγεν αὐτοῖς" 


VI,55. τοὺς κακῶς ἔχοντας φέρειν) M, τοὺς x. ἔχ. περιφέρειν *K, 
φέρειν πάντας τοὺς x. ἔχ. D abff?q. --- ὅτι ἐςτίν] SinBLA eum esse 
cfl vg, ὅτι ἐκεῖ ἐςτιν *K. --- 56. εἰς ἀγρούς] SinBDL?’A οὗ, ἀγρούς "Κ. 
— VI,2. ἄρτους] SInABEGHLVXTA b, ἄρτους ἐμέμψαντο FKMNSUTT 
it pler. vg. — 3. muxvd] Sin fg!'?l vg, πυγμῇ *K pugillo cff?’ig. 
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maujai, jah so mawi atgaf ita aibein seinai. 29 jah gahbausjandans 
siponjos is gemun jah usnemun leik is jah galagidedun ita in hlaiwa. 
80 jah galddjedun apaustauleis du Iesua jah gataihun imma allata 
jah swa filu swe gatawidedun.... 58 ..... jah duatseniwun. 54 jah 
usgaggandam im us skipa, sunsaiw ufkunnandans ina, 55 birin- 
nandans all Data gawi dugunnun ana badjam Pans ubil habandans 
bairan, Padei hausidedun ei is. wesi. 56 jah pislvaduh Padei iddja 
in baimos aibpbau baurgs aippau in weihsa, ana gagga lagidedun 
siukans jah bedun ina ei bau skauta wastjos is attaitokeina; jah 
swa managai swe attaitokun imma, ganesun. 


vH. 


1 Jah gagemun sik du imma Fareisaieis jah sumai Piz6 bokarje, 
gimandans us lJairusaulwmim. 2 jah gasailvandans sumans Pize 
Biponje is gamainjaim handum, Pat-ist unpwahanaim, matjandans 
hlaibans; 8 ip Fareisaieis jah allai Iudaieis, niba ufta Pwahand 
handuns, ni matjand, babandans anafilı Pize sinistane, 4 jah af 
mabla niba daupjand ni matjand, δ anpar ist manag Patei and- 
nemun du baban: daupeinins stikle jah aurkje jah katile jah ligre; 
5 bDaproh Pan frehun ina pai Fareisaieis jah pai bokarjos: dulve 
pPai siponjos peinai ni gaggand bi pPammei anafulhun Pai sinistans, 
ak unpwahanaim handum matjand hlaif? 6 ip is andhafjands gap 
du im Patei waila praufetida Esafas bi izwis Dans liutans, swe ga- 
melib ist: so managei wairilom mik sweraip, ib bairto ize fairra 
habaib sik mis. 7 ip sware mik blotand, laisjandans laiseinins, 
anabusnins manne; 8. afletandans raihtis anabusn gudis habaip 
Datei anafulhun mannans, daupeinins aurkje jah stikle jah anpar 
galeik swaleikata manag taujip. 9 jah gab du im: waila inwidip 
anabusn gudis, ei Data anafulhano izwar fastaib. 10 Moses auk 
raihtis gab: swerai attan Peinana jah aibein Peina; jah: 8861 ubil 
gipai attin seinamma aibbau aibein seinai, daupau ufdaupjaidau. 
11 ib jus gipip: jabai qipai manna attin seinamma aibpau aipein: 
kaurban, batei ist maibms, Pislvah Patei us mis gabatnis; 12 jah 
ni fraletib ina ni waiht taujan attin seinamma aibpau aipein seinai, 
13 blaupjandans waurd gudis Pizai anabusnai izwarai, Poei ana- 
fulhup; jah galeik swaleikata manag taujip. 14 jah athaitands alla 


— 


VI, 53. duatsniwun] CA für duatsnewun, vgl. EB. $ 208. 





VI,56. ana gagga] nach Uppström Akk. Pl. N.; vgl. “in plateis’ 
befff’g!”’ilq vg (D. — VI,10. attin seinamma aippau aipein sei- 
nail Zusats der Pronomina nach V. 12. — 11. attin seinamma 
δἰ δὰ aibein) siehe L 14,26 18,20. Vgl. acfl’g’iq (D). 
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ἀκούετέ μου πάντες καὶ cuviete. 15 οὐδέν Eecrıv ἔξωθεν τοῦ ἀνθρώπου 
eicnopeuönevov εἰς αὐτὸν ὃ δύναται αὐτὸν κοινῶςαι. ἀλλὰ τὰ ἐκπο- 
ρευόμενα ἀπ’ αὐτοῦ ἐκεῖνά ἐςτιν τὰ κοινοῦντα τὸν ἄνθρωπον. 16 εἴ 
τις ἔχει ὦτα ἀκούειν, ἀκουέτιν. 17 καὶ ὅτε εἰςῆλθεν εἰς οἶκον ἀπὸ τοῦ 
ὄχλου, ἐπηρώτων αὐτὸν οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ περὶ τῆς παραβολῆς. 18 καὶ 
λέγει αὐτοῖς΄ οὕτως καὶ ὑμεῖς ἀςεύνετοί Ecte, οὐ νοεῖτε ὅτι πᾶν τὸ 
ἔξωθεν εἰςπορευόμενον εἰς τὸν ἄνθρωπον οὐ δύναται αὐτὸν κοινῶςαι, 
19 ὅτι οὐκ εἰςπορεύεται αὐτοῦ εἰς τὴν καρδίαν, ἀλλὰ εἰς τὴν κοιλίαν, 
καὶ εἰς τὸν ἀφεδρῶνα ἐκπορεύεται καθαρίζων πάντα τὰ βρώματα; 
20 ἔλεγεν δὲ ὅτι τὸ ἐκ τοῦ ἀνθρώπου ἐκπορευόμενον, ἐκεῖνο κοινοῖ 
τὸν ἄνθρωπον. 21 ἔεωθεν γὰρ ἐκ τῆς καρδίας τῶν ἀνθρώπων οἱ δια- 
λογιςμοὶ οἱ κακοὶ ἐκπορεύονται, μοιχεῖαι, πορνεῖαι, φόνοι, 22 κλοπαί, 
πλεονεξίαι, πονηρίαι, δόλος, ἀςέλγεια, ὀφθαλμὸς πονηρός, βλαςφημία, 
ὑπερηφανία, ἀφροεύνη᾽ 28 ταῦτα πάντα τὰ πονηρὰ Ecwdev ἐκπορεύεται 
καὶ κοινοῖ τὸν ἄνθρωπον. 24 καὶ ἐκεῖθεν ἀναςτὰς ἀπῆλθεν εἰς τὰ 
μεθόρια Τύρου καὶ (ζιδῶνος. καὶ εἰςελθὼν εἰς οἰκίαν οὐδένα ἤθελεν 
Ὑνῶναι καὶ οὐκ ἠδυνήθη λαθεῖν. 25 ἀκούζαςα γὰρ γυνὴ περὶ αὐτοῦ, 
nc εἶχεν τὸ θυγάτριον αὐτῆς πνεῦμα ἀκάθαρτον, ἐλθοῦςα προςέπεςεν 
πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ" 26 ἣν δὲ ἡ γυνὴ Ἑλληνίς, ζύρα Φοινίκιςςα 
τῷ γένει. καὶ ἠρώτα αὐτὸν ἵνα τὸ δαιμόνιον ἐκβάλῃ ἐκ τῆς θυγατρὸς 
αὐτῆς. 27 ὁ δὲ ᾿ηςοῦς εἶπεν αὐτῇ᾽ ἄφες πρῶτον χορταςθῆναι τὰ 
τέκνα" οὐ γὰρ καλόν ἐςτιν λαβεῖν τὸν ἄρτον τῶν τέκνων καὶ βαλεῖν 
τοῖς κυναρίοις. 28 ἡ δὲ ἀπεκρίθη καὶ λέγει αὐτῷ ᾿ ναί, κύριε xal γὰρ 
τὰ κυνάρια ὑποκάτω τῆς τραπέζης ἐςθίει ἀπὸ τῶν ψιχίων τῶν παιδίων. 
29 καὶ εἶπεν αὐτῇ ᾿ διὰ τοῦτον τὸν λόγον ὕπαγε, ἐξελήλυθεν τὸ δαιμό- 
vıov ἐκ τῆς θυγατρός cov. 380 καὶ ἀπελθοῦκα εἰς τὸν οἶκον αὐτῆς εὗρεν 
τὸ δαιμόνιον ἐξεληλυθὸς καὶ τὴν θυγατέρα βεβλημένην ἐπὶ τῆς κλίνης. 
81 καὶ πάλιν ἐξελθὼν ἐκ τῶν δρίων Τύρου καὶ (ζιδῶνοξ ἦλθεν πρὸς 
τὴν θάλαςςαν τῆς Γαλιλαίας ἀνὰ μέςον τῶν ὁρίων τῆς Δεκαπόλεως. 
82 καὶ φέρουειν αὐτῷ κωφὸν μογιλάλον, καὶ παρακαλοῦειν αὐτὸν ἵνα 
ἐπιθῇ αὐτῷ τὴν xeipa. 88 καὶ ἀπολαβόμενος αὐτὸν ἀπὸ τοῦ ὄχλου 
κατ᾽ ἰδίαν ἔβαλεν τοὺς δακτύλους αὐτοῦ εἰς τὰ ὦτα αὐτοῦ καὶ πτύςας 
ἥψατο τῆς γλώςςης αὐτοῦ, 84 καὶ ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν ἐςτέ- 
ναξεν καὶ λέγει αὐτῷ ᾿ ἔφφαθα, ὅ Ecrıv' διανοίχθητι. 85 καὶ εὐθέως 
διηνοίχθηςαν αὐτοῦ αἱ Axoal, καὶ ἐλύθη ὁ δεςμὸς τῆς γλώςςης αὐτοῦ, 
καὶ ἐλάλει ὀρθῶς. 86 καὶ διεςτείλατο αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ εἴπωςιν. dcov 
δὲ αὐτὸς αὐτοῖς διεςτέλλετο, μᾶλλον περιςςότερον ἐκήρυςςον. 87 καὶ 


VII, 15. τὰ ἐκπορευόμενα ἀπ᾽ αὐτοῦ) *K, τὰ ἐκ τοῦ ἀνθρώπου 
ἐκπορευόμενα SinBDLA it vg. — 19. καθαρίζων] EFGHS, καθαρίζον UVTT, 
καθαρίζει Der (wie got), — 23. ταῦτα πάντα) KT, πάντα ταῦτα *K. — 
36. μᾶλλον tepiccötepov) *K ag vg, αὐτοὶ u. περ. SinBLNWAA, 
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Do managein gap im: hauseib mis allai jah frapjaip. 15 ni waihts ist 
utabro mans inngaggando in ina Patei magi ina gamainjan; ak Data 
utgaggando us mann Pata ist Data gamainjando mannan. 16 jabai 
Ivas habai ausona hausjandona, gahausjai. 17 jah Pan galaib in 
gard us Pizai managein, frehun ina siponjos is bi Po gajukon, 
18 jah qab du im: swa jah jus unwitans sijub? nifrapjip Pammei 
all Data utabro inngaggando in mannan ni mag ina gamainjan: 
19 unte ni galeibib imma in hairto, ak in wamba, jah in urrunsa 
usgaggip, gahraineib allans matins. 20 qabup-ban Patei pata us 
mann usgaggando Pata gamaineib mannan. 21 innapro auk us 
hairtin manne mitoneis ubilos usgaggand: kalkinassjue, horinassjue, 
maurpra, 22 Diubja, faihufrikeine, unseleins, liutei, aglaitei, augo 
unsel, wajamereins, hauhhairtei, unwiti. 28 bo alla ubilona innahro 
usgaggand jah gagamainjand mannan. 24 jah jainpro usstandands 
galaib in markos Twre jah Seidone jah galeibands in gard ni wilda 
witan mannan jah ni mahta galaugnjan. 25 gahausjandei raihtis 
qino bi ina, Pizozei habaida dauhtar ahman unhrainjana, qimandei 
draus du fotum is. 26 wasup-ban so qino haibno, Saurini fwnikiska 
gabaurpai, jah bab ina ei Po unhulpon uswaurpi us dauhtr izos. 
27 ib Iesus gab du izai: let faurbis sada wairban barna, unte ni 
gop ist niman hlaib barne jah wairpan hundam. 28 ib si andhof 

imma jah qab du imma: jai frauja; δὴ auk hundos undaro biuda 
matjand af drauhenom barne. 29 jah gab du izai: in Dis waurdis 
gagg, usiddja unhulbo us dauhtr Peinai. 80 jah galeibandei du 
garda seinamma bigat unhulpon usgaggana jah bo dauhtar ligandein 
ana ligra. 81 jah aftra galeibands af markom Twre δ Seidone 
gam at marein Galeilaie mib tweihnaim markom Daikapaulaios,. 
82 jah berun du imma baudana stammana jah bedun ina ei lagi- 
dedi imma handau. 88 jah afnimands ina af managein sundro, la- 
gida figgrans seinans in ausona imma jah spewands attaitok tuggon 
is 34 jah ussailvands du himina gaswogida jah gap du imma: 
siffaba, Datei ist: uslukn. 35 jah sunsaiw usluknodedun imma hliu- 
mans, jah andbundnoda bandi tuggons is jah rodida raihtaba. 86 jah 
anabaup im ei mann ni gepeina. ivan filu is im anabaup, mais 
bamma eis meridedun 37 jah ufarassau sildaleikidedun qipandans: 


VJI,32. handau] CA für handu. — 33. spewands] CA für gpeiwande. 


V11, 15. Data utgaggando us mann] Verschmelzung zweier Lesarten: 
die Stellung von ἘΚ ist beibehalten, dessen ἀπ᾿ αὐτοῦ aber durch ἐκ 
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nach got schreibt f: tanto magis li plus praedicabant. 


190 Markus VII, 37. VIII, 1—20. 


ὑπερπεριςςῶς ἐξεπλήςςοντο λέγοντες ᾿ καλῶς πάντα πεποίηκεν, καὶ τοὺς 
κωφοὺς ποιεῖ ἀκούειν καὶ τοὺς ἀλάλους λαλεῖν. 


VII 


1 Ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις παμπόλλου ὄχλου ὄντος καὶ μὴ ἐχόντων 
τί pdywarv, προςκαλεςάμενος τοὺς μαθητὰς λέγει αὐτοῖς" 2 ςπλαγχνί- 
ζομαι ἐπὶ τὸν ὄχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραι τρεῖς προςμένουςείν μοι καὶ οὐκ 
Exovav τί φάγωειν. 8 καὶ ἐὰν ἀπολύεω αὐτοὺς νήςτεις εἰς οἶκον αὐτῶν, 
ἐκλυθήςονται ἐν τῇ ὁδῷ" τινὲς γὰρ αὐτῶν μακρόθεν ἥκουςιν. 4 καὶ 
ἀπεκρίθηςαν αὐτῷ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ πόθεν τούτους δυνήςεταί τις χορ- 
τάςαι ἄρτων ἐπ᾽ ἐρημίας; 5 καὶ ἐπηρώτα αὐτούς πόςους ἔχετε ἄρτους; 
οἱ δὲ εἶπον᾽ ἑπτά. 6 καὶ παρήγγειλεν τῷ ὄχλῳ ἀναπεςεῖν ἐπὶ τῆς γῆς" 
καὶ λαβὼν τοὺς ἑπτὰ ἄρτους καὶ εὐχαριςτήςας ἔκλαςεν καὶ ἐδίδου τοῖς 
μαθηταῖς αὐτοῦ ἵνα παραθῶςειν καὶ παρέθηκαν τῷ ὄχλῳ. 7 καὶ εἶχον 
ἰχθύδια ὀλίγα " καὶ ταῦτα εὐλογήςας εἶπεν παραθεῖναι καὶ αὐτά. 8 ἔφα- 
γον δὲ καὶ ἐχορτάςθηςαν, καὶ ἦραν περιςςεύματα κλαςμάτων ἑπτὰ ςπυ- 
ρίδας. 9 Acav δὲ οἱ φαγόντες ὡς τετρακιςχίλιοι " καὶ ἀπέλυςεν αὐτούς. 
10 καὶ ἐμβὰς εὐθέως εἰς τὸ πλοῖον μετὰ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ ἦλθεν 
εἰς τὰ μέρη Δαλμανουθά. 1] καὶ ἐξῆλθον οἱ Papıcaior καὶ ἤρξαντο 
ςυζητεῖν αὐτῷ, ζητοῦντες παρ᾽ αὐτοῦ ςημεῖον ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ, πειρά- 
ζοντες αὐτόν. 12 καὶ ἀναςτενάξας τῷ πνεύματι αὐτοῦ λέγει" τί ἡ γενεὰ 
αὕτη cnpeiov ἐπιζητεῖ; ἀμὴν λέγω ὑμῖν εἰ δοθήςεται τῇ γενεᾷ ταύτῃ 
cnueiov. 18 καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς ἐμβὰς πάλιν εἰς πλοῖον ἀπῆλθεν εἰς τὸ 
πέραν. 14 καὶ ἐπελάθοντο λαβεῖν ἄρτους, καὶ εἰ μὴ ἕνα ἄρτον οὐκ 
εἶχον μεθ’ ἑαυτῶν ἐν τῷ πλοίῳψ. 15 καὶ διεετέλλετο αὐτοῖς λέγων᾽ 
ὁρᾶτε βλέπετε ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Papıcalwv καὶ τῆς ζύμης Ἡρώδου. 
16 καὶ διελογίζοντο πρὸς ἀλλήλους λέγοντες ὅτι ἄρτους οὐκ ἔχομεν. 
17 καὶ γνοὺς δ᾽ ’Incodc λέγει αὐτοῖς ᾿ τί διαλογίζεςθε ὅτι ἄρτους οὐκ 
ἔχετε; οὔπω νοεῖτε οὐδὲ ευνίετε, ὅτι πεπωυρωμένην ἔχετε τὴν καρδίαν 
ὑμῶν; 18 ὀφθαλμοὺς ἔχοντες οὐ βλέπετε καὶ ὦτα ἔχοντες οὐκ ἀκούετε 
καὶ οὐ μνημονεύετε. 19 ὅτε τοὺς πέντε ἄρτους ἔκλαςα εἰς τοὺς πεν- 
τακιςχιλίους, πόςους κοφίνους πλήρεις κλαςμάτων ἤρατε; λέγουειν αὐτῷ ᾿ 
δώδεκα. 20 ὅτε δὲ τοὺς ἑπτὰ ἄρτους εἰς τοὺς τετρακιςχιλίους, πόςων 


VIH, 1. παμπόλλου) *K q, πάλιν πολλοῦ SinBDGLMNA it (außer 
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106, ἔτι *K fg?lq vg. — 20. ἑπτὰ ἄρτους] SinCM? cfgtlg vg (vgl. 
M 16,10), ἑπτά *K. 
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waile allata gatawida jah baudans gataujip gahausjan jah unrod- 
Jjandans rodjan. 


VIH. 


1 In jainaim Dan dagam aftra at filu managai manasgein wisandein 
jah ni habandam iva matidedeina, athaitands siponjans qabuh du 
im: 2 infeinoda du Pizai managein, unte ju dagans brins mib mis 
wesun jah ni haband [08 matjaina; 3 jah jabai fraleta ins lausqibrans 
du garda ize, ufligand ana wiga; sumai raihtis ize fairrabro qemun, 
4 jah andhofun imma siponjos is: Ivabro Dans mag [088 gasopjan 
hlaibam ana aupidai? 5 jah frah ins: van managans habaip hlai- 
bans? ib eis gebun: sibun. 6 jah anabaup Pizai managein anakumb- 
jan ans airbai; jah nimands Pans sibun hlaibans jah awiliudonds 
gabrak jah atgaf siponjam seinaim, ei atlagidedeina faur; jah atla- 
gidedun faur Do managein. 7 jah habaidedun fiskans fawans, jah 
Dans gapiupjands gap ei atlagidedeina jah Dans. 8 gamatidedun han 
ΔῈ sadai waurbun; jah usnemun laibos gabruko sibun spwreidans,. 
9 wesunup-ban Pai matjandans swe fidwor Pusundjos; jah fralailot 
ins. 10 jah galaib sunsaiw in skip mip siponjam seinaim, jah qam 
ana fera Magdalan. 11 jah urrunnun Fareisajieis jah dugunnun mip- 
sokjan imma sokjandans du imma taikn us bimina, fraisandans ina, 
12 jah ufswogjands ahmin seinamma gap: lva Data kuni taikn so- 
keiD? amen, gipa izwis: jabai gibaidau kunja pamma taikne, 
13 jah afletands ins, galeibands aftra in skip uslaib hindar marein. 
14 jah ufarmunnodedun niman hlaibans jah niba ainana hlaif ni 
habaidedun mip sis in skipa. 15 jah anabaup im qibande: saibip 
ei atsailvip izwis Pis beistis Fareisaie jah beistis Herodis. 16 jah 
PDahtedun mip sis misso gipandans: unte hlaibans ni habam. 17 jah 
frapjands Iesus gab du im: va baggkeib unte hlaibans ni habaip? 
ni nauh frapjibp nih witup, unte daubata habaib hairto izwar. 
18 augona habandans ni gasailvip, jah ausona habandans ni ga- 
hauseib jab ni gamunup. 19 ban Pans fimf hlaibans gabrak fimf 
Pusundjom, Ivan managos tainjons fullos gabruko usnemup? qebun 
du imma: twalif. 20 abpan Dan pans sibun blaibans fidwor Pu- 


VIII, 15. saiib ei atsaibip) τσὶ. EB. ὃ 344 Anm. 

VIO,1. Dan} vgl. abefff’iq (Ὁ). — aftra at filu managai mana- 
ποῖ] Verschmeleung zweier Lesarten: πάλιν πολλοῦ und παμπόλλου. 
— 10. Magdalan] nach M 15,39: hier heißt es Maydald *K, Maydaldv 
CM q. — 17. unte?] die Vorlage scheint ὅτι statt ἔτι gelesen zu haben 
(wie min 106). 
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cnupldwv πληρώματα κλαςμάτων ἤρατε; οἱ δὲ einov’ ἑπτά. 21 καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς" πῶς οὔπω ευνίετε; 22 καὶ ἔρχονται εἰς Βηθεαϊδαν. 
καὶ φέρουειν αὐτῷ τυφλόν καὶ παρακαλοῦςιν αὐτὸν ἵνα αὐτοῦ ἅψηται. 
28 καὶ ἐπιλαβόμενος τῆς χειρὸς τοῦ τυφλοῦ ἐξήγαγεν αὐτὸν ἔξω τῆς 
κώμης καὶ πτύςας εἰς τὰ ὄμματα αὐτοῦ, ἐπιθεὶς τὰς χεῖρας αὐτοῦ, 
ἐπηρώτα αὐτὸν εἴ τι βλέπει. 24 καὶ ἀναβλέψας ἔλεγεν βλέπω τοὺς 
ἀνθρώπους, ὅτι ὡς δένδρα δρῶ περιπατοῦντας. 25 εἶτα πάλιν ἐπέθηκεν 
τὰς χεῖρας ἐπὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ καὶ ἐποίηςεν αὐτὸν ἀναβλέψαι 
καὶ ἀπεκατεςτάθη, καὶ ἐνέβλεψεν τηλαυγῶς ἅπαντας. 26 καὶ ἀπέςτειλεν 
αὐτὸν εἰς οἶκον αὐτοῦ λέγων ᾿ μηδὲ εἰς τὴν κώμην εἰςέλθης, μηδὲ εἴπῃς 
τινὶ ἐν τῇ κώμῃ. 27 καὶ ἐξῆλθεν ὁ Ἰηςοῦς καὶ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ εἰς 
τὰς κώμας Καιεαρίας τῆς Φιλίππου" καὶ ἐν τῇ ὁδῷ ἐπηρώτα τοὺς 
μαθητὰς αὐτοῦ λέγων αὐτοῖς τίνα με λέγουειν οἱ ἄνθρωποι εἶναι; 
28 οἱ δὲ ἀπεκρίθηςαν᾽ ᾿Ιωυάννην τὸν βαπτιςτήν, καὶ ἄλλοι “Ἡλίαν, ἄλλοι 
δὲ ἕνα τῶν προφητῶν. 29 καὶ αὐτὸς λέγει αὐτοῖς ὑμεῖς δὲ τίνα με 
λέγετε εἶναι; ἀποκριθεὶς δὲ ὁ Πέτρος λέγει αὐτῷ " εὑ εἶ ὁ Χριςτός. 
80 καὶ ἐπετίμηςεν αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ λέγωςιν περὶ αὐτοῦ. 81 καὶ ἤρ- 
ξατο διδάςκειν αὐτοὺς ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου πολλὰ παθεῖν 
καὶ ἀποδοκιμαςθῆναι ἀπὸ τῶν πρεςβυτέρων καὶ τῶν ἀρχιερέων καὶ 
γραμματέων καὶ ἀποκτανθῆναι καὶ μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἀναςτῆναι, 82 καὶ 
παρρηςίᾳ τὸν λόγον ἐλάλει. καὶ προελαβόμενος αὐτὸν ὁ ἸΤέτρος ἤρξατο 
ἐπιτιμᾶν αὐτῷ. 88 ὁ δὲ ἐπιςτραφεὶς καὶ ἰδὼν τοὺς μαθητὰς ἀὐτοῦ 
ἐπετίμηςεν τῷ ἸΤέτρῳ λέγων  ὅπαγε ὀπίεςω μου, catavd, ὅτι οὐ φρο- 
γεῖς τὰ τοῦ θεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν ἀνθριίπων. 84 καὶ προςκαλεςάμενος 
τὸν ὄχλον cöv τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ ὅςτις θέλει ὀπίειυ μου 
ἀκολουθεῖν, ἀπαρνηςάςθω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν «ςταυρὸν αὐτοῦ καὶ 
ἀκολουθείτω μοι. 85 ὃς γὰρ ἂν θέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ςῶςαι, ἀπολέςει 
αὐτήν᾽ ὃς δ᾽ ἂν ἀπολέςῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ καὶ τοῦ εὐαγ- 
γελίου, εὡςει αὐτήν. 86 τί γὰρ ὠφελήςει ἄνθρωπον ἐὰν κερδήςῃ τὸν 
κόςμον ὅλον καὶ ζημιωθῇ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ; 387 ἢ τί δώςει ἄνθρωπος 
ἀντάλλαγμα τῆς ψυχῆς αὐτοῦ; 88 ὃς γὰρ ἂν ἐπαιςχυνθῇ με καὶ τοὺς 
ἐμοὺς λόγους ἐν τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ μοιχαλίδι καὶ ἁμαρτωλῷ, καὶ ὁ υἱὸς 
τοῦ ἀνθρώπου ἐπαιςχυνθήςεται αὐτόν, ὅταν ἔλθῃ ἐν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς 
αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀγγέλων τῶν ἁγίων. 


ΥΠΙ, 21. πῶς οὔπω] ADstMNUX acff’gr®il, πῶς οὐ *K bdq. — 
22. ἔρχονται) SineBCDLA veniunt g!ikl vg venerunt abcfff?g?q, ἔρχεται 
*K. — 23. αὐτοῦ] AKA fg!?1l vg, αὐτῷ *K abeff?ig. — 27. Karcapiac} 
EFH, -eiac SUTT. — 81. ἀπό] *K, ὑπό GTT. — τῶν ἀρχιερέων EHSUV, 
ἀρχιερέων FGTT. — γραμματέων] GTT, τῶν yp. EFHSUV. — 35. τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦϑ] SIinABC*LA, animam suam it vg (nach dem vorausgehen- 
den: τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ςῶςαι vgl. M 10,39 16,25), τὴν ἑαυτοῦ ψυχήν 
®K. --- οὐςει] SinABC*DKLM*XATT it vg, οὗτος cıbceı *K, 
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sundjom, Ivan managans spwreidans fullans gabruko usnemup? ib 
eis gebun: eibun. 21 jah gab du im: Ivaiwa ni nauh frabjib? 
22 jah gemun in Bepaniin jah berun du imma blindan jah bedun 
ina ei imma attaitoki. 23 jah fairgreipands handu Pis blindins 
ustauh ins utana weihsis jah speiwands in augona is, atlagjands ana 
handuns seinos frah ina ga-u-wa-sewi? 24 jah ussailvands gap: 
gasailva mans, batei swe bagmans gasailva gaggandans. 25 baproh 
aftra galagida handuns ana bo augona is jah gatawida ina ussailvan; 
jah aftra gasatibs warb jah gasalv bairhtaba allans. 26 ἴδῃ in- 
sandida ina du garda is qipands: ni in Data weihs gaggais, ni mann- 
hun gipaie in Pamma wehsa. 27 jah usiddja Iesus jah siponjos is 
in wehsa Kaisarias Pizos Filippaus: jah ana wiga frah siponjans sei- 
nans qipands du im: ivana mik qgipand mans wisan? 28 ib eis 
andhofun: Iohannen Pana daupjand, jah anparai Helian: sumaih 
Dan ainana praufete. 29 jah is gab du im: abpan jus, vana mik 
qipip wisan? andhafjands Pan Paitrus gab du imma: Pu is Xristus. 
30 jah faurbaup im ei mannhun ni gepeina bi ina. 81 δ dugann 
laisjan ins Datei skal sunus mans filu winnan jah uskiusan ekulds 
ist fram baim sinistam jah Paim auhumistam gudjam jah bokarjam 
jah usqiman jah afar Prins dagans usstandan. 82 jah swikunpaba 
Data waurd rodida; jah aftinhands ina Paitrus dugann andbeitan 
ina; 33 ib is gawandjands sik jah gasailvands Dans siponjans sei- 
nans andbait Paitru qipands: gagg hindar mik, Satana, unte ni frap- 
jis Daim gudis, ak paim manne. 34 jah athaitands Po managein 
mib siponjam seinaim gab du im: saei wili afar mis laistjan, in- 
widai sik silban jah nimai galgan seinana jah laistjai mik. 35 saei 
allis wili saiwala seina ganasjan, fragisteib izai: ib saei fragisteib 
saiwalai seinai in meina δ in pizos aiwaggeljons, ganasjib Do. 
36 lva auk boteib mannan, jabai gageigaib Pana fairkvu allans jah 
gasleibeip sik saiwalai seinai? 37 aippau lva gibip manna inmai- 
dein saiwalos seinaisos? 38 unte saei skamaib sik meins jah 
waurde meinaize in gabaurpai pPizai horinondein jah frawaurhton, 
jah sunus mans skamaip sik is, Pan qimib in wulpau attins seinis 
mip aggilum Paim weiham. 
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VII, 26. 27. wehsa] CA für weihsa. 


VIIE, 22. Bebaniin]) vgl. afff’ilq (D. — 26. ni mannhun 
aibais] vgl. a: nec cwiquam dicas. — 85. in Pizos] Wiederholung der 
Präposition, vgl. Me 6,26. — 38. unte saei skamaip sik] vgl. fl vg: 
qui enim. 
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ΙΧ, 


1 Καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ᾿ ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἰείν τινες τῶν ὧδε 
ἑςτηκότων ofrıvec οὐ μὴ γεύεωνται θανάτου, ἕως ἂν ἴδωςειν τὴν βαει- 
λείαν τοῦ θεοῦ ἐληλυθυῖαν ἐν δυνάμει. 2 καὶ μεθ᾽ ἡμέρας FE παραλαμ- 
βάνει ὃ Ἰηςοῦς τὸν Πέτρον καὶ τὸν Ἰάκωβον καὶ ᾿Ιωάννην καὶ ἀνα- 
φέρει αὐτοὺς εἰς ὄρος ὑψηλὸν κατ᾽ ἰδίαν μόνους, καὶ μετεμορφώθη 
ἔμπροςθεν αὐτῶν. 8. καὶ τὰ ἱμάτια αὐτοῦ ἐγένοντο ςτίλβοντα λευκὰ λίαν 
ὡς χιών, οἷα γναφεὺς ἐπὶ τῆς γῆς od δύναται λευκᾶναι. 4 καὶ ὥφθη 
αὐτοῖς Ἡλίας εὖν Μωςεῖ, καὶ ἧςαν ευλλαλοῦντες τῷ Ἰηςοῦ. 5 καὶ ἀπο- 
κριθεὶς ὃ TIerpoc λέγει τῷ Ἰηςοῦ * ῥαββί, καλόν ἐςτιν ἡμᾶς ὧδε εἶναι, 
καὶ ποιήεωμεν εκηνὰς τρεῖς, col μίαν καὶ Μωςεῖ μίαν καὶ Ἤλιᾳ μίαν. 
6 οὐ γὰρ ἤδει τί λαλήςει' ἧςαν γὰρ ἔκφοβοι. 7 καὶ ἐγένετο νεφέλη 
ἐπιςκιάζουςα αὐτοῖς, καὶ ἦλθεν φωνὴ ἐκ τῆς νεφέλης οὗτός ἐςτιν ὃ 
υἱός μου ὁ ἀγαπητός, αὐτοῦ ἀκούετε. 8 καὶ ἐξάπινα περιβλεψάμενοι 
οὐκέτι οὐδένα εἶδον, ἀλλὰ τὸν Ἰηςοῦν μόνον μεθ᾽ ἑαυτῶν. 9 καταβαι- 
γόντων δὲ αὐτῶν ἀπὸ τοῦ ὄρους, διεςτείλατο αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ διηγή- 
cwvrar ἃ εἶδον, εἰ μὴ ὅταν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐκ νεκρῶν ἀναςτῇ. 
10 καὶ τὸν λόγον ἐκράτηςαν πρὸς ἑαυτούς, ευζητοῦντες τί ἐςτιν τὸ ἐκ 
γεκρῶν ἀναςτῆναι. 11 καὶ ἐπηρώτων αὐτὸν λέγοντες ὅτι λέγουςειν ol 
γραμματεῖς ὅτι Ἡλίαν δεῖ ἐλθεῖν πρῶτον. 12 ὃ δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν 
αὐτοῖς. Ἡλίας μὲν ἐλθὼν πρῶτον ἀποκαθιςτᾷ πάντα καὶ πῶς γέ- 
γραπται ἐπὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἵνα πολλὰ πάθῃ καὶ ἐξουδενιωθῇ; 
18 ἀλλὰ λέγω ὑμῖν ὅτι καὶ Ἡλίας ἐλήλυθεν, καὶ Emolncav αὐτῷ dca 
ἠθέληςαν, καθὼς γέγραπται ἐπ’ αὐτόν. 14 καὶ ἐλθὼν πρὸς τοὺς μαθη- 
τὰς εἶδεν ὄχλον πολὺν περὶ αὐτοὺς καὶ γραμματεῖς ευζητοῦντας αὐτοῖς. 
15 καὶ εὐθέως πᾶς ὃ ὄχλος ἰδὼν αὐτὸν ἐξεθαμβήθη, καὶ προςτρέχοντες 
ἠςπάζοντο αὐτόν. 16 καὶ ἐπηριίυτηςεν τοὺς γραμματεῖς ᾿ τί ευζητεῖτε 
πρὸς αὐτούς; 17 καὶ ἀποκριθεὶς εἷς ἐκ τοῦ ὄχλου εἶπεν ᾿ διδάςκαλε, 
ἤνεγκα τὸν υἱόν μου πρός ce, ἔχοντα πνεῦμα ἄλαλον᾽ 18 καὶ ὅπου 
ἂν αὐτὸν καταλάβῃ, ῥήςςει αὐτόν, καὶ ἀφρίζει καὶ τρίζει τοὺς ὀδόντας 
αὐτοῦ καὶ ξηραίνεται καὶ εἶπον τοῖς μαθηταῖς cou ἵνα αὐτὸ ἐκβάλωαιν, 
καὶ οὐκ Tcxuvcav. 19 ὁ δὲ ἀποκριθεὶς αὐτοῖς λέγει᾽" ὦ γενεὰ ἄπιςτος, 
ἕως πότε πρὸς ὑμᾶς ἕςομαι; ἕως πότε ἀνέξομαι ὑμῶν; φέρετε αὐτὸν 
πρός με. 20 καὶ ἤνεγκαν αὐτὸν πρὸς αὐτόν᾽ καὶ ἰδιὺν αὐτόν, εὐθέως 


IX, 19. ἀποκριθεὶς αὐτοῖς] SInABDLATT* it pler. vg, αὐτῷ *K glg. 





got. Text hat ju = ἤδη die Stelle des ursprünglichen καί eingenommen. 
(γι. C: ἤδη ἦλθεν fi: dam vemit). — 14. gasabo filu .manageins] Stellung 
wie Mc 6,34: εἶδεν πολὺν ὄχλον (ebenso M). 
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IX. 

1 Jah gab du im: amen, qiba izwis Datei sind sumai Pize her 
standandane, Pai ize ni kausjand daupaus, unte gasailvand Piudi- 
nassu gudis qumanana in mabtai. 2 jah afar dagans saihs ganam 
Iesus Paitru jah Iakobu jah Iohannen jah ustauh ins ana fairguni 
hauh sundro ainane: jah inmaidida sik in andwairpja 156. 3 jah wast- 
jos is waurbun glitmunjandeine, lveitos swe snaiws, swaleikos swe 
‚wullareis ana airbai ni mag galbeitjan. 4 jah ataugibs warb im 
Heliss mip Mose; jah wesun rodjandans mip Iesua. 5 jah andhaf- 
jands Paitrus gab du Iesua: rabbei, goP ist unsis her wisan, jah 
gawaurkjam hlijans brins, bus ainana jah Mose ainana jah ainana 
Helijin. 6 ni auk wissa lva rodidedi; wesun auk usagidai. 7 jah 
warb milhma ufarskadwjands im, jah qam stibna us Damma milhmin: 
sa ist sunus meins sa liuba, Pamma hausjaib. 8 jah anaks insai- 
lvandans ni banaseibs ainohun gaselvun, alja Iesu ainana mip sis. 
9 dalab Dan atgaggandam im af Pamma fairgunja, anabaup im 
ei mannhun ni spillodedeina patei gaselvun, niba bibe sunus mans 
us daubaim usstopi. 10 jah Pata waurd habaidedun du sis misso 
sokjandans: iva ist Data us daupbaim usstandan? 11 jah frebun ina 
qibandans: unte qipand Pai bokarjos Datei Helias skuli qiman faur- 
pie? 12 ip is andhafjands gab du im: Helias swebauh qgimands 
faurpis aftra gaboteip alla; jah Wwaiwa gamelib ist bi sunu mans, 
ei manag winnai jah frakunps wairbai. 13 akei qiba izwis patei 
ju Helias qam jah gatawidedun imma swa filu swe wildedun, swa- 
swe gamelip ist bi ina. 14 jah gimands at siponjam gasabv filu 
manageins bi ins jah bokarjans sokjandans mi im. 15 jah suns- 
aiw alla managei gasailvandans ina usgeisnodedun jah durinnan- 
dans inwitun ina. 16 δὴ frah Dans bokarjans: 108 sokeip mih 
paim? 17 δὴ andhafjands ains us Pizai managein qap: laisari, 
brahta sunu meinana du Pus habandan ahman unrodjandan. 18 jah 
pisivaruh bei ina gafahip, gawairpib ina, jah Wwapjip jah kriustip 
tunbuns seinans δὰ gastaurknip; jah gab siponjam Peinaim ei 
usdreibeina ina, jan ni mahtedun. 19 ib is andhafjands im qap: 
o kuni ungslaubjando! und [108 at izwis eijaun? und va Pulau iz- 
wis? bairib ina du mis. 20 ἴδῃ brahtedun ina at imma. jah ga- 





IX, 1. ize] CA für izei. — 8. δἰ ποῦ) CA, vgl. 5,37. — 12. Helias 

swepauh] Heliaswepauh CA. — 18. usdreibeina] CA für usdribeina. 

IX, 3. Iveitoe] λίαν fehlt nach M 28,3: λευκὸν lıcei χιών, vgl. bg?1(A); 
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τὸ πνεῦμα ἐςπάραξεν αὐτόν, καὶ πεςοὼν ἐπὶ τῆς γῆς ἐκυλίετο ἀφρίζων. 
21 καὶ ἐπηρώτηςεν τὸν πατέρα αὐτοῦ πόςος χρόνος ἐςτὶν ὡς τοῦτο 
γέγονεν αὐτῷ; ὃ δὲ εἶπεν παιδιόθεν. 22 καὶ πολλάκις αὐτὸν καὶ εἰς 
τὸ πῦρ ἔβαλεν καὶ εἰς ὕδατα, ἵνα ἀπολέςῃ αὐτόν. ἀλλ᾽ εἴ τι δύναςαι, 
βοήθηςον ἡμῖν «πλαγχνιςθεὶς ἐφ᾽ ἡμᾶς. 28 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ τὸ 
εἰ δύναςαι πιςτεῦςαι᾿ πάντα δυνατὰ τῷ πιςτεύοντι. 24 καὶ εὐθέως 
κράξας ὁ πατὴρ τοῦ παιδίου μετὰ δακρύων ἔλεγεν πιςτεύω᾽ βοήθει- 
μου τῇ ἀπιςτίᾳ. 25 ἰδιὺν δὲ ὁ Ἰηςοῦς ὅτι ἐπιςυντρέχει ὄχλος, ἐπετί- 
μηςεν τῷ πνεύματι τῷ ἀκαθάρτῳ λέγων αὐτῷ ᾿ “τὸ πνεῦμα τὸ ἄλαλον 
καὶ κωφόν, ἐγώ cor ἐπιτάςεω, ἔξελθε ἐξ αὐτοῦ καὶ μηκέτι εἰςέλθῃς εἰς 
αὐτόν. 26 καὶ κράξαν καὶ πολλὰ «παράξαν αὐτὸν ἐξῆλθεν ᾿ καὶ ἐγένετο 
ὠςεὶ νεκρός, ὥςτε πολλοὺς λέγειν ὅτι ἀπέθανεν. 27 5 δὲ ᾿Ἰηςοῦς κρα- 
τήςας αὐτὸν τῆς χειρὸς ἤγειρεν αὐτόν, καὶ ἀνέςτη. 28 καὶ εἰςελθόντα 
αὐτὸν εἰς οἴκον, οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ ἐπηρώτων αὐτὸν κατ᾽ ἰδίαν" διατί 
ἡμεῖς οὐκ ἠδυνήθημεν ἐκβαλεῖν αὐτό; 29 καὶ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ τοῦτο τὸ 
γένος ἐν οὐδενὶ δύναται ἐξελθεῖν εἰ μὴ ἐν προςευχῇ καὶ νηςτείᾳ. 
80 καὶ ἐκεῖθεν ἐξελθόντες ἐπορεύοντο διὰ τῆς Γαλιλαίας, καὶ οὐκ ἤθελεν 
ἵνα τις γνῷ “ 31 ἐδίδαςκεν γὰρ τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς 
ὅτι ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδίδοται εἰς χεῖρας ἀνθρώπων, καὶ ἀπο- 
κτενοῦςειν αὐτόν, καὶ ἀποκτανθεὶς τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναςτήςεται. 82 οἱ 
δὲ ἠγνόουν τὸ ῥῆμα καὶ ἐφοβοῦντο αὐτὸν ἐπερωτῆςαι. 33 καὶ ἦλθεν 
εἰς Καπερναούμ. καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ γενόμενος ἐπηρώτα αὐτούς τί ἐν τῇ 
ὁδῷ πρὸς ἑαυτοὺς διελογίζεςθε; 84 οἱ δὲ ἐσιώπων πρὸς ἀλλήλους 
γὰρ διελέχθηςαν τίς μείζων. 85 καὶ καθίςας ἐφώνηςεν τοὺς δώδεκα 
καὶ λέγει αὐτοῖς " εἴ τις θέλει πρῶτος εἶναι, ἔεται πάντων ἔςχατος καὶ 
πάντων διάκονος, 86 καὶ λαβὼν παιδίον ἔςτηςεν αὐτὸ ἐν μέεῳ αὐτῶν 
καὶ ἐναγκαλιςάμενος αὐτὸ εἶπεν αὐτοῖς" 37 ὃς ἐὰν ἕν τῶν τοιούτων 
παιδίων δέξηται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται. καὶ dc ἐὰν ἐμὲ 
δέξηται, οὐκ ἐμὲ δέχεται ἀλλὰ τὸν ἀποςτείλαντά με. 88 ἀπεκρίθη 
δὲ αὐτῷ Ἰωάννης λέγων᾽ διδάεκαλε, εἴδομέν τινα τῷ ὀνόματί cou 
ἐκβάλλοντα δαιμόνια, ὃς οὐκ ἀκολουθεῖ ἡμῖν, καὶ ἐκωλύςαμεν αὐτόν, 
ὅτι οὐκ ἀκολουθεῖ ἡμῖν. 39 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν μὴ κωλύετε αὐτόν᾽ 
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IX, 24. mcreöw) SinABC*DL g'ikl, πιςτεύω κύριε *K Chr. abcfg?an 
vg (J 9,38). — 28. διατί] ADKTT quare it vg (nach M 17,19), ὅτι *K. 
— 80. ἐπορεύοντο] B*Der (ὦ. ἡ. aus Rez. Ἢ) caf, παρεπορεύοντο *K; 
doch vgl. Anm. sum got. Text. — 34. διελέχθηςαν)] ADA abfigq, dıe- 
λέχθηςαν ev τῇ δὸὲῳ *K cff?g!"kl vg (V. 33). — 38. τῷ ὀνόματι) *K, 
ev τῷ ὀνόματι SinBÜEDLNA ἐπ it vg (vgl. V. 41). 





— in namin] ἐπὶ τῷ ὀνόματι; dagegen L 9,49 ana = ἐπί. in daher 
nach V. 38 gewählt; vgl. “in nomine’ it vg. 
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saivands ina sungaiw sa ahma tahida ina; jah driusands ana airba ° 
walwisoda lvabjands. 21 jah frah Dana attan is: Ivan lagg mel 
ist ei hata warb imma? ib is gap: us barniskja. 22 jah ufta ina 
jah in fon atwarp jah in wato, ei usgistidedi imma; akei jabai 
mageis, hilp unsara, gableibjands unsis. 23 ib Iesus 480 du imma 
Data jabai mageis galanbjan; allata mahteig Pamma galaubjandin. 
.24 jah sunsaiw ufhropjands sa atta bis barnis mip tagram gap: 
galaubja; hilp meinaizos ungalaubeinais! 25 gasailvands Pan Iesus 
Datei samaP rann managei, galvotida ahmin Pamma unhraipjin, qi- 
bands du imma: Pu ahma, Pu unrodjands jah baupe, ik Pus ana- 
biuda: usgagg us Pamma jah banaseips ni galeibais in ina. 26 ἰδῇ 
hropjands jah filu tahbjands ina usiddja; jah warb swe daups, swa- 
swe managai qebun Patei gaswalt. 27 ip Iesus undgreipands ina 
bi handau urraisida ina; jah usstob. 28 jah galeibandan ina in 
gard, siponjos is frehun ina sundro: dule weis ni mahtedum us- 
dreiban bana? 29 jah gab du im: Data kuni in waihtai ni mag 
usgaggan, niba in bidai jah fastubnja. 80 jah jainpro usgaggandans 
iddjedun Pairh Galeilaian, jah ni wilda ei lvas wissedi, 81 unte 
laisida siponjans seinans jah qab du im Patei sunus mans atgi- 
bada in handuns manne, jah usqimand imına, jah usgistibe Pridjin 
daga usstandip. 32 ip eis ni fropun Pamma waurda 8} ohtedun 
ina fraihnan. 33 jah qam in Kafarnaum. jah in garda qumans frah 
ins: iva in wiga mib izwis misso mitodedup? 34 ib eis slawaide- 
dun; du sis misso andrunnun, lvarjis maists wesi. 35 ἴδῃ sitanda 
‚atwopida Dans twalif jah gab du im: jabai Ivas wili frumists wisan, 
sijai allaize aftumists jah allaim andbahts. 36 jah nimands barn 
gasatida ita in midjaim im jah ana armins nimands ita gab du im: 
37 saei ain Pire swaleikaize barne andnimib ana namin meinamma, 
mik andnimip; jah salvazuh saei mik andnimip, ni mik andnimip, 
ak bana sandjandan mik. 38 andhof han imma Iohannes gibands: 
laisari! selvum sumana in Peinamma namin usdreibandan unhul- 
Dons, saei ni laisteib unsis, jah waridedum imma, unte ni laisteib 
unsis. 39 ib ie gap: ni warjib imma; ni mannahun auk ist saei 
taujip maht in namin meinamma jah magi sprauto ubilwaurdjan 


IX, 28. mahtedum] mahtedun CA. 
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IX, 22. jabai mageis] ohne τὶ wie V. 23. — 28. dulve] nach 
M 17,19: διατί. — 30. iddjedun Pairh] vielleicht gleich dem Kom- 
positum παρεπορεύοντο did. Die Präposition fehlt beim got. Verbum 
wie L 6,1. — 34. maiste wesi] Verbum nach L 9,46, vgl. afl?k vg: 
quis eorum maior esaet. — 39. is) CA, verschrieben für is ἃ. h. Iesus. 
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οὐδεὶς γάρ ἐςτιν ὃς ποιήςει δύναμιν ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου καὶ δυνήςεται 
ταχὺ κακολογῆςαί με΄ 40 ὃς γὰρ οὐκ Ecrıv καθ’ ὑμῶν, ὑπὲρ ὑμῶν 
ecrıv. 41 ὃς yap ἂν ποτίςῃ ὑμᾶς ποτήριον ὕδατος ἐν ὀνόματί μου ὅτι 
Χριςτοῦ ἐςτε, ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ ἀπολέςῃ τὸν μιςθὸν αὐτοῦ. 
42 καὶ ὃς ἐὰν «κανδαλίςῃ Eva τῶν μικρῶν τῶν πιςτευόντων εἰς ἐμέ, 
καλόν ἐςτιν αὐτῷ μᾶλλον εἰ περίκειται λίθος μυλικὸς περὶ τὸν τράχηλον 
αὐτοῦ καὶ βέβληται εἰς τὴν θάλαςςαν. 48 καὶ ἐὰν «κανδαλίζῃ ce ἣἧ χείρ 
cov, ἀπόκοψον αὐτήν καλόν col ἐςτιν κυλλὸν εἰς τὴν ζωὴν εἰςελθεῖν, 
ἢ τὰς δύο χεῖρας ἔχοντα ἀπελθεῖν εἰς τὴν Ὑέενναν, εἰς τὸ πὺρ τὸ ἄςβε- 
«τον, 44 ὅπου ὁ εκώληξ αὐτῶν οὐ τελευτᾷ καὶ τὸ πῦρ οὐ εβέννυται. 
45 καὶ ἐὰν ὁ πούς cou ckavballin ce, ἀπόκοψον αὐτόν καλόν coli 
ecrıv εἰςελθεῖν εἰς τὴν ζωὴν χωλόν, ἢ τοὺς δύο πόδας ἔχοντα βληθῆναι 
εἰς τὴν γέενναν, εἰς τὸ πῦρ τὸ ἄεβεςτον, 46 ὅπου ὁ ς«κώληξ αὐτῶν οὐ 
τελευτᾷ καὶ τὸ πῦρ οὐ εβέννυται. 47 καὶ ἐὰν ὁ ὀφθαλμός ςου cKav- 
δαλίζῃ ce, ἔκβαλε αὐτόν ᾿ καλόν col ἐςτιν μονόφθαλμον εἰςελθεῖν εἰς τὴν 
Bacıkelav τοῦ θεοῦ, ἣ δύο ὀφθαλμοὺς ἔχοντα βληθῆναι εἰς τὴν γέενναν 
τοῦ πυρός, 48 ὅπου ὃ «εκώληξ αὐτῶν οὐ τελευτᾷ καὶ τὸ πῦρ οὐ 
cBevvuraı. 49 πᾶς γὰρ πυρὶ ἁλιεθήςεται, καὶ πᾶςα θυςία ἁλὶ ἁλιςεθήςεται. 
50 καλόν τὸ ἅλας᾽ ἐὰν δὲ τὸ ἅλας ἄναλον γένηται, ἐν τίνι αὐτὸ ἀρτύ- 
cerar; ἔχετε ἐν ἑαυτοῖς ἅλας καὶ εἰρηνεύετε ἐν ἀλλήλοις. 


Χ, 


1 Κἀκεῖθεν ἀναςτὰς ἔρχεται εἰς τὰ ὅρια τῆς ᾿Ιουδαίας πέραν τοῦ 
Ἰορδάνου, καὶ ευμπορεύονται πάλιν ὄχλοι πρὸς αὐτόν, καὶ ὡς εἰώθει 
πάλιν ἐδίδαςκεν αὐτούς. 2 καὶ προςελθόντες Φαριςαῖοι ἐπηρώτηςαν 
αὐτὸν εἰ ἔξεςτιν ἀνδρὶ γυναῖκα ἀπολῦςαι, πειράζοντες αὐτόν. 8 ὁ δὲ 
ἀποκριθεὶς εἶπεν αὐτοῖς " τί ὑμῖν ἐνετείλατο Μωςῆς; 4 οἱ δὲ εἶπον" 
Μωςῆς ἐπέτρεψεν βιβλίον ἀποςταςίου γράψαι καὶ ἀπολῦςαι. 5 καὶ 
ἀποκριθεὶς ὁ ᾿Ιηςτοῦς εἶπεν αὐτοῖς᾽ πρὸς τὴν «κληροκαρδίαν ὑμῶν 
ἔγραψεν ὑμῖν τὴν ἐντολὴν ταύτην. 6 ἀπὸ δὲ ἀρχῆς κτίςεως ἄρεεν 
καὶ θῆλυ ἐποίηςεν αὐτοὺς ὁ θεός. 7 ἕνεκεν τούτου καταλείψει ἄνθρω- 
πος τὸν πατέρα αὑτοῦ καὶ τὴν μητέρα, 8 καὶ ἔςονται οἱ δύο εἰς 





IX, 41. οὐ] *K acfi vg, ὅτι οὐ SinBC*DLA bff’g’kld. — 
42. λίθος μυλικός] *K q, μύλος ὀνικός SinBCDLA it (außer q) vg (nach 
M 186 L 17,2 "Κ). — 45. cot ἐςτιν) DM?S Ὁ (nach V. 47), ἐςτίν «οι 
M*NUT it pler. vg, ἐςτίν ce *K. — 50. Ev τίνι αὐτό] *K it vg, ἐν τίνι 
ΜΓ f nach got (nach L 14,34 M 5,13). — ἀρτύςεται) ACDHLN df, 
ἀρτύςετε *K it pler. vg. — X, 1. πέραν] C’DGA it vg (M 19,1), καὶ 
πέραν SinBC*L, διὰ τοῦ πέραν *K. — 7. μητέρα) *K klq vg (vgl. M 19,6), 
μητέρα αὐτοῦ SinDM abcfff? (nach Me 7,10). Hiermit schließt der 
Vers SinB, καὶ προςκολληθήςεται πρὸς τὴν γυναῖκα αὐτοῦ ἘΚ it vg. 





Markus IX, 40—50. X,1—8. 199 


mis; 40 unte saei nist wihra izwis, faur izwis ist. 41 eaei auk 
allis gadragkjai izwis stikla watins in namin meinamma, unte 
Xristaus sijub, amen qiba izwie ei ni fragisteib mizdon seinai. 
42 jah salvazuh saei gamarsjai ainana Pize leitilane bize galaub- 
jandane du mis, goP ist imma mais ei galagjaidau asilugairnus ana 
halsaggan is jah frawaurpans wesi in marein. 48 jah jabai marzjai 
Duk handus peina, afmait po; gob Pus ist hamfamma in libain 
galeiban, hau twos handuns habandin galeiban in gaiainnan, in fon 
Data unvapnando, 44 barei mapa ize ni gaswiltip jah fon ni δὲ 
ivapnip. 45 jah δαὶ fotus eins marzjai Puk, afmait ina; gob bus 
ist galeiban in libain haltamma, Pau twans fotuns habandin ga- 
wairpan in gaiainnan, in fon Data unlvapnando, 46 Parei maha 
ise ni gaswiltib jah fon ni aflvapnip. 47 jah jabai augo bein marz- 
jai Duk, uswairp imma; gop Pus ist haihamma galeipan in Piu- 
dangardja gudie, bau twa augona habandin atwairpan in gaiainnan 
funins, 48 Parei mapa ize ni gadaupnip jah fon ni aflvapnip. 
49 iIvasuh auk funin saltada jah lvarjatoh hunsle salta saltada. 
50 gob salt; ib jabai salt unsaltan wairbip, ve supuda? habaipb 
in izwis salt jah gawairbeigai sijaib mib izwis mieso. 


X. 


1 Jah jainpro usstandands qam in markom Iudaias hindar 
Iaurdanau; jah gagemun sik aftra manageins du imma, jah, swe 
biuhts <was>, aftra laisida ins. 2 jah duatgaggandans Fareisaieis 
frehun ina, skuldu sijai mann gen afsatjan, fraisandans ina. 3 ip 
is andhafjands 480: va izwis anabaup Moses? 4 ib eis ge- 
Dun: Moses uslaubida unsis bokos afsateinais meljan jah afletan. 
5 jah andhafjands Iesus gab du im: wipra harduhairtein izwara 
gamelida iswis bo anabusn. 6 ib af anastodeinai gaskaftais gumein 
jah qinein gatawida gub. 7 inuh Pie bileipbai manna attin sei- 
namma jah aibein seinai, 8 jah sijaina Do twa du leika samin, swa- 


IX, 42. halsaggan] GL., balsaggan CA. — 43. hamfamma] m! 
in CA beschädigt. — 50. supuda] CA für supoda. Über das Simpler 
als Wiedergabe des griech. Futurums vgl. IF. 21,193 ff. — X,1. biuhts 
was] vgl. M 27,15. 


Χ, 8. qab] ohne αὐτοῖς wie M 19,4. — 4. unsis]) Zusate, mit Rück- 
sicht auf izwis V. 3. — 6. gatawida gub] das Objekt δ᾽ αὐτούς 
wohl unter dem Einfluß von b(f)ff? k* (Ὁ) beseitigt. 
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cdpxa μίαν, ὥςτε οὐκέτι elciv δύο ἀλλὰ cdpE μίας 9 ὃ οὖν ὁ θεὸς 
ευνέζευξεν, ἄνθρωπος μὴ χωριζέτω. 10 καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ πάλιν ol 
μαθηταὶ αὐτοῦ περὶ τοῦ αὐτοῦ ἐπηρώτηςαν αὐτόν. 11 καὶ λέγει αὐτοῖς" 
ὃς ἐὰν ἀπολύςῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμήςῃ ἄλλην, μοιχᾶται ἐπ᾽ 
αὑτήν᾽ 12 καὶ ἐὰν γυνὴ ἀπολύςῃ τὸν ἄνδρα αὐτῆς καὶ γταμηθῇ ἄλλῳ, 
μοιχᾶται. 18 καὶ προςέφερον αὐτῷ παιδία ἵνα ἅψηται αὐτῶν οἱ δὲ 
μαθηταὶ ἐπετίμων τοῖς προςφέρουειν. 14 ἰδὼν δὲ ὁ Ἰηςοῦς ἢγανάκτηςεν 
καὶ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ ἄφετε τὰ παιδία Epyecdar πρός με, μὴ κωλύετε 
αὐτά᾽ τῶν τὰρ τοιούτων ἐςτὶν ἡ βαασιλεία τοῦ θεοῦ. 15 ἀμὴν Acyw 
ὑμῖν, dc ἐὰν μὴ δέξηται τὴν βαεςειλείαν τοῦ θεοῦ ὡς παιδίον, οὐ μὴ 
εἰεέλθῃ εἰς αὐτήν. 16 καὶ ἐναγκαλιςάμενος αὐτά, τιθεὶς τὰς χεῖρας ἐπ᾽ 
αὐτά εὐλόγει αὐτά. 17 καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ εἰς ὁδόν, προςδραμὼν 
εἷς καὶ γονυπετήςας αὐτὸν ἐπηρώτα αὐτὸν διδάςκαλε ἀγαθέ, τί ποιήςω 
ἵνα ζωὴν αἰώνιον κληρονομήτω; 18 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ τί με 
λέγεις ἀγαθόν; οὐδεὶς ἀγαθὸς εἰ μὴ εἷς 6 θεός. 19 τὰς ἐντολὰς οἶδας" 
μὴ porxebenc, μὴ φονεύςῃς, μὴ κλέψῃς, μὴ ψευδομαρτυρήςῃς, μὴ ἀπο- 
ς«τερήςῃς, τίμα τὸν πατέρα cou καὶ τὴν μητέρα εου. 20 5 δὲ ἀποκρι- 
θεὶς εἶπεν αὔτῷ ᾿ διδάεκαλε, ταῦτα πάντα ἐφυλαξάμην ἐκ νεότητός μου. 
21 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἐμβλέψας αὐτῷ ἠγάπηςεν αὐτὸν καὶ εἶπεν αὐτῷ " ἕν 
corı ὑςτερεῖ᾽ ὕπαγε, dca ἔχεις πώληςον καὶ δὸς πτυχοῖς, καὶ ἕξεις 
θηςαυρὸν ἐν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀκολούθει μοι ἄρας τὸν «ταυρόν. 22 ὁ 
δὲ cruyvdcac ἐπὶ τῷ λόγῳ ἀπῆλθεν λυπούμενος Av γὰρ ἔχων κτήματα 
πολλά, 28 καὶ περιβλεψάμενος ὁ Ἰηςοῦς λέγει τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ " 
πῶς δυςκόλως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες εἰς τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ εἰςε- 
λεύεονται. 24 οἱ δὲ μαθηταὶ ἐθαμβοῦντο ἐπὶ τοῖς λόγοις αὐτοῦ " 5 δὲ 
Ἰηςοῦς πάλιν ἀποκριθεὶς λέγει αὐτοῖς" τέκνα, πῶς δύςκολόν ἐξςτιν τοὺς 
πεποιθότας ἐπὶ χρήμαειν εἰς τὴν βαςειλείαν τοῦ θεοῦ εἰςελθεῖν. 25 εὐ- 
κοπιώτερόν ἐςτιν κάμηλον διὰ τῆς τρυμαλιᾶς τῆς ῥαφίδος εἰςελθεῖν ἢ 
πλούειον εἰς τὴν βαςειλείαν τοῦ θεοῦ εἰςελθεῖν. 26 οἱ δὲ περιςοῶς 
eZemAnccovro λέγοντες πρὸς ἑαυτούς καὶ τίς δύναται εωθῆναι; 27 ἐμ- 
βλέψας αὐτοῖς 5 ’Incodc λέγει᾽ παρὰ ἀνθρώποις ἀδύνατον, ἀλλ᾽ οὐ παρὰ 
θεῷ πάντα γὰρ δυνατά ἐςτιν παρὰ τῷ θεῷ. 28 ἤρξατο δὲ ὁ Τ]έτρος 
λέγειν αὐτῷ ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα καὶ ἢκολουθήςαμέν cot. 





X, 8. cdpE μία) FUTT (vgl. M 19,6), μία «ἀρξ *K rell. — 14. μή] 
*K, καὶ μὴ SinACDLM? it vg (nach M 19,14 L 18,16). — 19. μητέρα 
cou] Sin*GFN abcf (vgl. L 18,20), μητέρα *K rell. firg!"klq vg. — 
27. ἐμβλέψας] SinBC*SA, ἐμβλέψας δέ *K et intuens it pler. vg. — 28. ἤρ- 
ξατο δέ] KNTT (f nach got), ἤρξατο *K, καὶ ἤρξατο D it pler. vg. 





mit Rücksicht auf V. 24. — 27. unmahteig ist) nach M 19,26: ἀδύ- 
νατόν ἐςτιν. 
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swe Danaseips ni sind twa, ak leik δίῃ. 9 batei nu gub gawah, 
manna Pamma ni skaidai. 10 jah in garda aftra siponjos is bi bata 
samo frehun ina. 11 jah gab du im: salvazuh saei afletib gen seina 
jah liugaib anpara, horinop du Pizai. 12 jah jabai qino afletib 
aban seinana jah liugada anparamma, horinop. 18 banuh atberun 
du imma barna, ei attaitoki im: ib Pai siponjos is sokun baim bai- 
randam du. 14 gasailvands ban Iesus unwerida jah qab du im: 
letip bo barna gaggan du mis jah ni warjib bo, unte bize < swalei- 
kaize > ist biudangardi gudis. 15 amen, qiba izwis: saei ni and- 
nimip Piudangardja gudis swe barn, ni Dauh qimip in izai. 16 jah 
gablaihands im, lagjands handuns ana bo Piupida im. 17 jah us- 
gaggandin imma in wig, duatrinnands ains jah knussjands ba ina 
qibands: laisari Piupeiga, va taujau ei libainais aiweinons arbja 
wairbau? 18 10 is gab du imma: [06 mik qihis piubeigana? ni 
ivoashun Piupeigs, alja aius gub. 19 Pos anabuenins kant: ni hori- 
nos; ni maurprjais; ni hlifais; ni sijais galingaweitwods: ni ana- 
mahtjais; swerai attan beinana jah aibein beina. 20 Paruh andhaf- 
jands qab du imma: laisari, bo alla gafastaida us jundai meinai. 
21 ib Iesus insailvands du imma frijoda ina jah qab du imma: ai- 
nis Pus wan ist; gagg, swa δ]. swe habais frabugei jah gif Parbam, 
jah babais husd in himinam; jah hiri laistjan mik nimands galgan. 
22 ib is gahnipnands in Pis waurdis galaib gaurs; was auk habands 
faihu manag. 28 jah bisailvands Iesus gab siponjam seinaim: sai, 
livaiwa agluba αὶ faiho gahabandans in Piudangardja gudis galei- 
band. 24 ib Pai siponjos afslaubnodedun in waurde is. Paruh 
Iesus aftra andhafjands qab im: barmilona, lIvaiwa aglu ist Paim 
hugjandam afar faihau in piudangardja gudis galeiban. 25 azitizo 
ist ulbandau pairh pairko neplos galeiban, hau gabigamma in Piu- 
dangardja gudis galeiban. 26 ib eis mais usgeisnodedun gqibandans 
du sis misso: jah [089 mag ganisan? 27 insailvands du im lesus 
qap: [akei) fram mannam unmahteig ist, « akei > ni fram guda; 
allata auk mahteig ist fram guda. 28 dugann pan Paitrus qiban 

X, 14. Dise swaleikaise) τῶν τοιούτων, vgl. L. 18,16. — 22. ga- 
hoipnands] Bethge Germ. Jahresber. 21,14 (vgl. aisl. hnipna), ganipnands 
CA. — 28. faiho] CA für faihu. — 24. hugjandam] CA, g fast unleserlich. 
— 25. azitizo] CA für azetiso. — 27. akei] CA fälschlich nach gap. 


X, 13. siponjos is] Zusats des Pronomens, vgl. 10,10. Desgl. act 
(D), — 17. qibands] Zusatz nach L 18,18; vgl. abdfg’klq. — 18. ie] 
CA, verschrieben für is ἃ. i. Iesus. — 21. himinam] Plural nach L 12,33. 
— 24. barnilona] Demin. it (außer q) vg(AN). — 26. mais] Komparativ 
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chpsa μίαν, ὥςτε οὐκέτι eldv δύο ἀλλὰ cdpE μία. 9 ὃ οὖν ὁ θεὸς 
ευνέζευξεν, ἄνθρωπος μὴ χωριζέτω.ς 10 καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ πάλιν ol 
μαθηταὶ αὑτοῦ περὶ τοῦ αὐτοῦ ἐπηρώτηςκαν αὐτόν. 11 καὶ λέγει αὐτοῖς" 
δε ἐὰν ἀπολύςη τὴν γυναῖκα αὑτοῦ καὶ γαμήςῃ ἄλλην, μοιχᾶται ἐπ᾿ 
αὑτήν’ 12 καὶ ἐὰν γυνὴ ἀπολύσ) τὸν ἄνδρα αὐτῆς καὶ γαμηθῇ ἄλλῳ, 
μοιχᾶται. 18 καὶ προςέφερον αὐτῷ παιδία ἵνα ἅψηται αὐτῶν᾽ οἱ δὲ 
μαθηταὶ ἐπετίμων τοῖς προςφέρουαν. 14 ἰδὼν δὲ ὁ Ἰηςοῦς ἠγανάκτηςεν 
καὶ εἶπεν αὑτοῖς ἄφετε τὰ παιδία ἔρχεεθαι πρός με, μὴ κωλύετε 
αὑτά΄ τῶν γὰρ τοιούτων ἐςτὶν ἡ βααλεία τοῦ θεοῦ. 15 ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν, ὃς ἐὰν μὴ δέξηται τὴν βααλείαν τοῦ θεοῦ ὡς παιδίον, οὐ μὴ 
εἰεέλθῃ εἰς αὑτήν. 16 καὶ ἐναγκαλιςάμενος αὐτά, τιθεὶς τὰς χεῖρας ἐπ᾽ 
αὐτά εὐλόγει αὐτά. 17 καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ εἰς ὁδόν, προςδραμὼν 
εἷς καὶ γονυπετήςας αὑτὸν ἐπηριύτα αὑτὸν διδάςκαλε ἀγαθέ, τί ποιήεω 
ἵνα ζωὴν αἰιύνιον κληρονομήτω; 18 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ τί με 
λέγεις ἀγαθόν; οὐδεὶς ἀγαθὸς εἰ μὴ εἷς ὁ θεός. 19 τὰς ἐντολὰς οἶδας" 
μὴ μοιχεύσης, μὴ φονεύςῃς, μὴ κλέψῃς, μὴ ψευδομαρτυρήςης, μὴ ἀπο- 
«τερήεης, τίμα τὸν πατέρα cou καὶ τὴν μητέρα «ου. 20 ὁ δὲ ἀποκρι- 
θεὶς ἐἶπεν αὐτῷ ᾿ διδάεκαλε, ταῦτα πάντα ἐφυλαξάμην ἐκ νεότητός μου. 
21 ὃ δὲ Ἰηςοῦς ἐμβλέψας αὐτῷ ἠγάπηςεν αὐτὸν καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿ Ev 
cor ὑετερεῖ΄ ὕπαγε, dca ἔχεις πώληςον καὶ δὸς πτυχοῖς, καὶ ἕξεις 
Oncaupdv ἐν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀκολούθει μοι ἄρας τὸν «ταυρόν. 22 5 
δὲ cruyvdcac ἐπὶ τῷ λόγῳ ἀπῆλθεν λυπούμενος ἦν γὰρ ἔχων κτήματα 
πολλά, 28 καὶ περιβλεψάμενος ὁ Ἰηςοῦς λέγει τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ " 
πῶς δυςκόλως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες εἰς τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ εἰςε- 
λεύεονται. 24 οἱ δὲ μαθηταὶ ἐθαμβοῦντο ἐπὶ τοῖς λόγοις αὐτοῦ ᾿ ὁ δὲ 
Ἰηεοῦς πάλιν ἀποκριθεὶς λέγει αὐτοῖς " τέκνα, πῶς δύςκολόν Ecriv τοὺς 
πεποιθότας ἐπὶ χρήμαειν εἰς τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ εἰςελθεῖν. 25 εὐ- 
κοπιύτερόν ἐςτιν κάμηλον διὰ τῆς τρυμαλιᾶς τῆς ῥαφίδος εἰςελθεῖν ἢ 
πλούειον εἰς τὴν βαςειλείαν τοῦ θεοῦ εἰςελθεῖν. 26 οἱ δὲ περιςςῶς 
ἐξεπλήςςοντο λέγοντες πρὸς ἑαυτούς᾽ καὶ τίς δύναται ς«ωθῆναι; 27 ἐμ- 
βλέψας αὐτοῖς ὁ Ἰηςοῦς λέγει παρὰ ἀνθρώποις ἀδύνατον, ἀλλ᾽ οὐ παρὰ 
θεῷ πάντα γὰρ δυνατά ἐςτιν παρὰ τῷ θεῷ. 28 ἤρξατο δὲ ὃ Τ]έτρος 
λέγειν αὐτῷ" ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα καὶ ἠκολουθήςαμέν τοι. 





X, 8. «ἀρξ μία) FÜTT (vgl. M 19,6), μία εἀρξ *K rell. — 14. μή] 
*K, καὶ μή SinACDLM® it vg (nach M 19,14 L 18,16). — 19. μητέρα 
(ου] Sin*CFN abcf (vgl. L 18,20), μητέρα *K rell. firg'"klq vg. — 
27. ἐμβλέψας) SinBC*SA, ἐμβλέψας δέ *K et intuens it pler. vg. — 28. ἤρ- 
ξατο δέ) KNTT (f nach got), ἤρξατο *K, καὶ ἤρξατο ἢ it pler. vg. 





mit Rücksicht auf V. 24. — 27. unmahteig ist) nach M 19,26: ἀδύ- 
γατόν ἐςτιν. 
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swe banaseibs ni sind twa, ak leik ain. 9 batei nu gub gawah, 
manna bamma ni skaidai. 10 jah in garda aftra siponjos is bi bata 
samo frehun ina. 11 jah gap du im: salvazuh saei afletib gen seina 
jah liugaib anpara, horinop du Pizai. 12 jah jabai qino afletib 
aban seinana jah liugada anparamma, horinop. 18 panuh atberun 
du imma barna, ei attaitoki im: ib ai siponjos is sokun baim bai- 
randam du. 14 gasailvands Pan Iesus unwerida jah gab du im: 
letip Do barna gaggan du mis jah ni warjib Po, unte hize < swalei- 
kaize > ist Piudangardi gudis. 15 amen, qiba izwis: saei ni and- 
nimip Piudangardja gudis swe barn, ni bauh qimip in izai. 16 jah 
gablaihands im, lagjands handuns ana po biupida im. 17 jah us- 
gaggandin imma in wig, duatrinnands ains Δ} knussjands bap ina 
qibands: laisari Piupeiga, 106 taujau ei libainais aiweinons arbja 
wairbau? 18 ip is gap du imma: va mik qipis Piubeigana? ni 
ivashun Piupeigs, alja ains gub. 19 Dos anabusnins kant: ni hori- 
nos; ni maurbrjais; ni hlifais; ni sijais galiugaweitwods; ni ana- 
mahtjais; swerai attan Peinana jah aibein Peina. 20 Paruh andhaf- 
jands qab du imma: laisari, Po alla gafastaida us jundai meinai. 
21 ip Iesus insailvands du imma frijoda ina jah qab du imma: ai- 
nis Pus wan ist; gagg, ewa filu swe habais frabugei jah gif barbam, 
jah babais husd in himinam; jah hiri laistjian mik nimands galgan. 
22 iD ie gahnipnands in Pis waurdis galaib gaurs; was auk habands 
-faihu manag. 28 jah bisailvands Iesus gab siponjam seinaim: sai, 
Ioaiwa agluba Pai faiho gahabandans in Piudangardja gudis galei- 
Pand. 24 ib pai siponjos afslaupnodedun in waurde is. Paruh 
Iesus aftra andhafjands qab im: barnilona, lvaiwa aglu ist Paim 
hugjandam afar faihau in Piudangardja gudis galeiban. 25 azitizo 
ist ulbandau pairh pairko neplos galeiban, Pau gabigamma in Piu- 
dangardja gudis galeipan. 26 ib eis mais usgeisnodedun qipandans 
du sis misso: jah lvas mag ganisan? 27 insailvands du im lIesus 
qap: [akei] fram mannam unmahteig ist, < akei > ni fram guda; 
allata auk mahteig ist fram guda. 28 dugann ban Paitrus giban 





X, 14. bize swaleikaise]) τῶν τοιούτων, vgl. L. 18,16. — 22. ga- 
hnripnands) Betihge Germ. Jahresber. 21,14 (vgl. aisl. knipna), ganipnands 
CA. — 28. faiho] CA für faihu. — 24. hugjandam] CA,g fast unleserlich. 
— 25. azitizo) CA für azetiso. — 27. akei] CA fälschlich nach gap. 


X, 18. siponjos is] Zusats des Pronomens, vgl. 10,10. Desgl. acf 
(D), — 17. gibands] Zusatz nach L 18,18; vgl. abdfg’klg. — 18. is] 
CA, verschrieben für is ἃ. i. Iesus. — 21. himinam] Plural nach L 12,33. 
— 24. barnilona] Demin. it (außer q) vg (AN). — 26. mais] Komparativ 


200 Markus X, 9—28. 


cdpxa μίαν, ὥςτε οὐκέτι εἰεὶν δύο ἀλλὰ cdpE μίας 9 ὃ οὖν ὁ θεὸς 
ευνέζευξεν, ἄνθρωπος μὴ χωριζέτω. 10 καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ πάλιν ol 
μαθηταὶ αὐτοῦ περὶ τοῦ αὐτοῦ ἐπηρώτηςαν αὐτόν. 11 καὶ λέγει αὐτοῖς" 
ὃς ἐὰν ἀπολύςῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμήςῃ ἄλλην, μοιχᾶται ἐπ’ 
αὐτήν" 12 καὶ ἐὰν γυνὴ ἀπολύςῃ τὸν ἄνδρα αὐτῆς καὶ γαμηθῇ ἄλλῳ, 
μοιχᾶται. 18 καὶ προςέφερον αὐτῷ παιδία ἵνα ἅψηται αὐτῶν" οἱ δὲ 
μαθηταὶ ἐπετίμων τοῖς προςφέρουειν. 14 ἰδὼν δὲ ὁ Ἰηςοῦς ἠγανάκτηςεν 
καὶ εἶπεν αὐτοῖς ἄφετε τὰ παιδία ἔρχεεθαι πρός με, μὴ κωλύετε 
αὐτά: τῶν γὰρ τοιούτων ἐςτὶν ἡ βαειλεία τοῦ θεοῦ. 15 ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν, ὃς ἐὰν μὴ δέξηται τὴν βαειλείαν τοῦ θεοῦ ὡς παιδίον, οὐ μὴ 
εἰεέλθῃ εἰς αὐτήν. 16 καὶ ἐναγκαλιςάμενος αὐτά, τιθεὶς τὰς χεῖρας en’ 
αὐτά εὐλόγει αὐτά. 17 καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ εἰς ὁδόν, προςδραμὼν 
εἷς καὶ γονυπετήςας αὐτὸν ἐπηρώτα αὐτὸν διδάςκαλε ἀγαθέ, τί ποιήςω 
ἵνα ζωὴν αἰώνιον κληρονομήςτω; 18 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτῷ τί με 
λέγεις ἀγαθόν; οὐδεὶς ἀγαθὸς εἰ μὴ εἷς ὁ θεός. 19 τὰς ἐντολὰς οἶδας᾽ 
μὴ μοιχεύςῃς, μὴ φονεύςῃς, μὴ κλέψῃς, μὴ ψευδομαρτυρήςῃς, μὴ ἀπο- 
«τερήεῃς, τίμα τὸν πατέρα cov καὶ τὴν μητέρα εου. 20 ὁ δὲ ἀποκρι- 
θεὶς εἶπεν αὐτῷ ᾿ διδάςκαλε, ταῦτα πάντα ἐφυλαξάμην ἐκ νεότητός μου. 
21 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἐμβλέψας αὐτῷ ἠγάπηςεν αὐτὸν καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿ Ev 
cor ὕςτερεῖ᾿ ὕπαγε, dca ἔχεις πιύληςον καὶ δὸς πτωχοῖς, καὶ ἕξεις 
θηςαυρόν ἐν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀκολούθει μοι ἄρας τὸν ςταυρόν. 22 ὁ 
δὲ cruyvdcac ἐπὶ τῷ λόγῳ ἀπῆλθεν λυπούμενος ἦν Yüp ἔχων κτήματα 
πολλά. 28 καὶ περιβλεψάμενος ὁ Ἰηςοῦς λέγει τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ " 
πῶς δυςκόλως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες εἰς τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ εἰςε- 
λεύεονται. 24 οἱ δὲ μαθηταὶ ἐθαμβοῦντο ἐπὶ τοῖς λόγοις αὗτοῦ ᾿ ὁ δὲ 
Ἰηςοῦς πάλιν ἀποκριθεὶς λέγει αὐτοῖς" τέκνα, πῶς δύςκολόν ἐςτιν τοὺς 
πεποιθότας ἐπὶ χρήμαειν εἰς τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ εἰςελθεῖν. 25 εὐ- 
κοπιυτερόν Ecriv κάμηλον διὰ τῆς τρυμαλιᾶς τῆς ῥαφίδος εἰςελθεῖν ἢ 
πλούειον εἰς τὴν Bacıkelav τοῦ θεοῦ εἰςελθεῖν. 26 οἱ δὲ περιςςῶς 
ἐξεπλήςςοντο λέγοντες πρὸς ἑαυτούς᾽ καὶ τίς δύναται ε«ωθῆναι; 27 ἐμ- 
βλέψας αὐτοῖς ὁ ᾿Ιηςοῦς λέγει παρὰ ἀνθρώποις ἀδύνατον, ἀλλ᾽ οὐ παρὰ 
θεῷ ‘ πάντα γὰρ δυνατά ἐςτιν παρὰ τῷ θεῷ. 28 ἤρξατο δὲ ὁ ἸΠέτρος 
λέγειν αὐτῷ ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα καὶ ἠκολουθήςαμέν τοι. 





X, 8. cdpE μία] FUTT (vgl. M 19,6), μία «ἀρξ *K rell. — 14. μή) 
*K, καὶ μή SinACDLM?® it vg (nach M 19,14 L 18,16). — 19. μητέρα 
cou] Sin*GFN abcf (vgl. L 18,20), μητέρα *K rell. fi?g!”klq vg. — 
27. ἐμβλέψας] SinBC*SA, ἐμβλέψας δέ *K et intuens it pler. vg. — 28. hp- 
ξατο δέ] KNIT (f nach got), ἤρξατο *K, καὶ ἤρξατο D it pler. vg. 





mit Rücksicht auf V. 24. — 27. unmahteig ist] nach M 19,26: ἀδύ- 
γατόν ἐςτιν. 





Markus X, 9—28. 201 


swe Panaseips ni sind twa, ak leik ain. 9 Patei nu gub gawabh, 
manna Damma ni skaidai. 10 jah in garda aftra siponjos is bi bata 
samo frehun ina. 11 jah gab du im: salvazuh saei afletib gen seina 
jah liugaib anpara, horinop du Pizai. 12 δὴ jabai qino afletib 
aban seinana jah liugada anbaramma, horinop. 13 panub atberun 
du imma barna, ei attaitoki im: ib pai siponjos is sokun baim bai- 
randam du. 14 gasailvands Pan Iesus unwerida jah qab du im: 
letip bo barna gaggan du mis jah ni warjib bo, unte pize < swalei- 
kaize > ist piudangardi gudis. 15 amen, qiba izwis: saei ni and- 
nimib Piudangardja gudis swe barn, ni Pauh gimip in izai. 16 jah 
gablaihands im, lagjands handuns ana bo Piupida im. 17 jah us- 
gaggandin imma in wig, dustrinnands ains jah knussjands bap ina 
qipands: laisari Piupeiga, iva taujau ei libainais aiweinons arbja 
wairbau? 18 ip is qab du imma: Iva mik qipis Piupeigana? ni 
icashun Piupeigs, alja ains gub. 19 Pos anabusnins kant: ni hori- 
nos; ni maurprjais; ni hlifais; ni sijais galiugaweitwods; ni ana- 
mahtjais; swerai attan Peinana jah aibein beina. 20 Paruh andhaf- 
jands qab du imma: laisari, bo alla gafastaida us jundai meinai. 
21 ib Iesus insailvands du imma frijoda ina jah gab du imma: ai- 
nis bus wan ist; gagg, swa 8} swe habais frabugei jah gif Parbam, 
jah habais husd in biminam; jah hiri laistjan mik nimands galgan. 
22 ib is gahnipnands in Pis waurdis galaib gaurs; was auk habands 
faihu manag. 23 jah bisailvands Iesus gab siponjam seinaim: sai, 
ivaiwa agluba hai faiho gahabandans in biudangardja gudis galei- 
band. 24 ip Pai siponjos afslaupnodedun in waurde is. Paruh 
Iesus aftra andhafjands gab im: bammilona, lvaiwa aglu ist paim 
hugjandam afar faihau in biudangardja gudis galeiban. 25 azitizo 
ist ulbandau Pairh Pairko neplos galeiban, Pau gabigamma in Piu- 
dangardja gudis galeiban. 26 ib eis mais usgeisnodedun qibandans 
du sis misso: jah lvas mag ganisan? 27 insailvands du im lesus 
gap: [akei]) fram mannam unmahteig ist, < akei > ni fram guda; 
allata δὺς mahteig ist fram guda. 28 dugann pan Paitrus qipan 

X, 14. bise swaleikaise) τῶν τοιούτων, vgl. L. 18,16. — 22. ga- 
hnipnands] Bethge Germ. Jahresber. 21,14 (vgl. aisl. hnipna), ganipnands 
CA. — 28. faiho] CA für faihu. — 24. hugjandam] CA,g fast unleserlich. 
— 25. azitizo] CA für azetiso. — 27. akei] CA fälschlich nach gap. 
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— 24. barnilona] Demin. it(außer q) vg (AN). — 26. mais) Komparativ 
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29 ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς eittev' ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐδείς Ecrıv ὃς ἀφῆκεν 
οἰκίαν ἢ ἀδελφοὺς ἢ ἀδελφὰς ἢ μητέρα ἢ πατέρα ἣ γυναῖκα ἢ τέκνα ἢ 
ἀγροὺς ἕνεκεν ἐμοῦ καὶ ἕνεκεν τοῦ edayyellou, 80 ἐὰν μὴ λάβῃ Exa- 
τονταπλαείονα νῦν ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ οἰκίας καὶ ἀδελφοὺς καὶ ἀδελ- 
φὰς καὶ πατέρα καὶ μητέρα καὶ τέκνα καὶ ἀγροὺς μετὰ διωγμῶν καὶ 
ἐν τῷ αἰῶνι τῷ ἐρχομένῳ ζωὴν αἰώνιον. 31 πολλοὶ δὲ ἔεονται πρῶτοι 
Ecyxaror καὶ Ecxaror πρῶτοι. 82 ἧςαν δὲ ἐν τῇ ὁδῷ ἀναβαίνοντες εἰς 
Ἱεροςόλυμα καὶ ἣν προάγων αὐτοὺς ὁ Ἰηςοῦς, καὶ ἐθαμβοῦντο καὶ ἀκο- 
λουθοῦντες ἐφοβοῦντο. καὶ παραλαβὼν πάλιν τοὺς δώδεκα ἤρξατο 
αὐτοῖς λέγειν τὰ μέλλοντα αὐτῷ cuußalverv, 88 ὅτι ἰδοὺ ἀναβαίνομεν 
εἰς Ἱεροςόλυμα, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου παραδοθήςεται τοῖς ἀρχίῖε- 
ρεῦειν καὶ τοῖς Ypanparedcıv, καὶ κατακρινοῦειν αὐτὸν θανάτῳ καὶ 
rapaduWcovcıv αὐτὸν τοῖς ἔθνεσιν 84 καὶ ἐμπαίξουειν αὐτῷ καὶ μαςτι- 
yıcovcıv αὐτὸν καὶ ἐμπτύεουειν αὐτῷ καὶ ἀποκτενοῦειν αὐτόν, καὶ τῇ 
τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναςτήςεται. 85 καὶ προςπορεύονται αὐτῷ Ἰάκωβος καὶ 
Ἰωάννης υἱοὶ Ζεβεδαίου λέγοντες  didderade, θέλομεν ἵνα ὃ ἐάν ce 
αἰτήςτωμεν ποιήςῃς ἡμῖν. 86 ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς ᾿ τί θέλετε ποιῆςαί με 
ὑμῖν; 87 οἱ δὲ εἶπον αὐτῷ " δὸς ἡμῖν ἵνα εἷς ἐκ δεξιῶν cou καὶ εἷς ἐξ 
εὐωνύμων cov xadlcwuev ἐν τῇ δόξῃ cov. 88 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς" 
οὐκ οἴδατε τί alreicde. δύναςθε πιεῖν τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω καὶ τὸ 
βάπτιςμα ὃ ἐγὼ βαπτίζομαι βαπτιςθῆναι; 39 οἱ δὲ εἶπον αὐτῷ " δυνά- 
μεθα. ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς ᾿ τὸ μὲν ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω mieche 
καὶ τὸ βάπτιςμα ὃ ἐγὼ βαπτίζομαι βαπτιςθήςεςθε΄ 40 τὸ δὲ καθίςαι ἐκ 
δεξιῶν μου καὶ ἐξ εὐωνύμων οὐκ Ecrıv ἐμὸν δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἡτοίμαςται. 
41 καὶ ἀκούςαντες οἱ δέκα ἤρξαντο ἀγανακτεῖν περὶ ᾿Ιακώβου καὶ 
᾿Ιωάννου. 42 ὁ δὲ Ἰηςοῦς προςκαλεςάμενος αὐτοὺς λέγει αὐτοῖς " οἴδατε 
ὅτι οἱ δοκοῦντες ἄρχειν τῶν ἐθνῶν κατακυριεύουειν αὐτῶν καὶ ol μεγά- 
λοι αὐτῶν κατεξουςειάζουειν αὐτῶν. 48 οὐχ οὕτως δὲ Ecrar ἐν ὑμῖν. 
ἀλλ᾽ ὃς ἐὰν θέλῃ γενέςθαι μέγας ἐν ὑμῖν, ἔεται ὑμῶν διάκονος, 44 καὶ 
ὃς ἐὰν θέλῃ ὑμῶν τενέςεθαι πρῶτος, ἔεται πάντων δοῦλος. 45 καὶ γὰρ 
ὃ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐκ ἦλθεν διακονηθῆναι, ἀλλὰ διακονῆςαι καὶ 





Χ, 29. ἀποκριθείς) SUVTT? abfl vg, καὶ ἀποκριθείς EFGH. — ἢ 
μητέρα ἢ πατέρα] ΒΔ cfq, ἢ πατέρα ἢ μητέρα "Κ μ".3}] νρ. -- 
80. καὶ πατέρα καὶ μητέρα] SincKMXTT 1, καὶ μητέρας *K vg. — 
85. υἱοί] UTT, οἱ υἱοί ἘΚ. --- ce αἰτήεσωμεν] DKNTT bfk**, αἰτήεωμέν (αἰτή- 
conev) ce SinABCLA δα 3, αἰτήτωμεν *K cilg. — 40. καὶ ἐξ] "Κ k, 
ἢ ἐξ SinBDLA it (außer k) vg. 





autem Iesus dixit ad illos; f: quibus respondens (nach got). — 80. saei] 
nach L 18,30; vgl. ‘qui’ it vg (öcävD). — 86. Iesus] aus einem Lek- 
tionar eingedrungen. — 42. ie] CA, verschrieben für is ἃ. i. Iesus. 
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du imma: sai, weis aflailotum alla jah laistidedum buk. 29 andhaf- 
jands im Iesus gab: amen, gipa izwis: ni lvashun ist saei aflailoti 
gard aibpau bropruns < aibpau swistruns > aibhau aibein aippau 
attan aipbau gen aibhau barna aippau haimoplja in meina jah in 
Dizos aiwaggeljons, 80 saei ni andnimai 'r falb nu in bamma 
mela gardins jah brobruns jah swistruns jah attan jah aipein jah 
barna jah haimoblja mip wrakom jah in aiwa bamma anawairpin 
libain aiweinon. 81 abban managai wairband frumans aftumans, 
jah aftumans frumans. 32 wesunup-ban ana wiga gaggandans du 
Iairusaulwmai δὴ < was > faurbigaggands ins Iesus, δὰ sildalei- 
kidedun jah afarlaistjiandans faurhtai waurbun. jah andnimands 
aftra bans twalif dugann im qipan boei habaidedun ina gadaban. 
88 Datei sai, usgaggam in Jairusaulwma ἰδ sunus mans atgibada 
Psim ufargudjam jah bokarjam, jah gawargjand ina daupau « jah 
atgiband ina biudom > 34 jah bilaikand ina jah bliggwand ina 
jah speiwand ana ina jah usgimand imma, jah bridjin daga ustan- 
dib. 85 jah athabaidedun sik du imma Iakobus jah Iohannes, sun- 
jus Zaibaidaiaus, qipandans: laisari, wileima ei batei buk bidjos, 
taujais uggkis. 86 ip Iesus qab im: [08 wileits taujan mik igqis? 
87 ib eis gebun du imma: fragif ugkis ei ains af taihswon peinai 
δ ains af hleidumein Peinai sitaiwa in wulbau Peinamma. 38 ib 
Iesus qabuh du im: ni wituts bis bidjats: magutsu driggkan stikl 
Danei ik driggka, jah daupeinai Pizaiei ik daupjada, ei daupjaindau? 
89 ib eis gebun du imma: magu. ip Iesus gabuh du im: swepauh 
Dana stikl banei ik driggka, driggkats jah Pizai daupeinai Pizaiei 
ik daupjada < Jaupjanda >; 40 ib bata du sitan af taihswon mei- 
nai aibbau af hleidumein nist mein du giban, alja baimei manwip 
was. 41 jah gahausjandans Pai taihun dugunnun unwerjan bi Ia- 
kobu δ Iohannen. 42 ib is athaitands ins gab du im: witub ba- 
τοὶ < Paiei > buggkjand reikinon biudom, gafraujinond im, ip bai 
mikilans ize gawaldand im, 43 ib ni swa sijai in izwis; ak sa- 
lvazuh saei wili wairban mikils in izwis, sijai izwar andbahts; 
44 jah saei wili izwara wairban frumiste, sijai allaim skalks. 45 jah 
auk sunus mans ni gam at andbahtjam, ak andbahtjan jah giban 


Χ, 29. aflailoti] aflailailotii CA. — attan) attin CA. — aippau 
swistruns] Bernhardt, fehlt CA. — 88. jah— biudom] durch Versehn 
ın CA ausgefallen; Ergänsung nach L 18,32 durch Bernhardt. — 
34. ustandip] CA für usstandip. — 38. wituts] witubs CA. — 39. daup- 
janda] Uppström, fehlt CA. — 42. Daiei] Uppström, fehlt CA. — 
44. frumists sijai] frumistsijai CA. 
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δοῦναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ πολλῶν. 46 καὶ ἔρχονται εἶς 
Ἱεριχώ. καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ ἀπὸ Ἱεριχὼ καὶ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ 
καὶ ὄχλου ἱκανοῦ, υἱὸς Τιμαίου Βαρτιμαῖος ὁ τυφλὸς ἐκάθητο παρὰ τὴν 
ὁδὸν προςαιτῶν. 47 καὶ ἀκούςας ὅτι ᾿Ιηςοῦς ὁ Ναζωραῖός ἐςτιν, ἤρξατο 
κράζειν καὶ λέγειν ᾿ ὁ υἱὸς Δαυεὶδ Ἰηςοῦ, ἐλέηςόν με. 48 καὶ ἐπετίμων 
αὐτῷ πολλοὶ ἵνα awrhen‘ ὁ δὲ πολλῷ μᾶλλον ἔκραζεν υἱὲ Δαυείδ, 
ἐλέηςόν ne. 49 καὶ «τὰς ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτὸν φωνηθῆναι, καὶ 
φωνοῦειν τὸν τυφλὸν λέγοντες αὐτῷ ᾿ θάρςει, ἔγειρε, φωνεῖ ce. 50 & 
δὲ ἀποβαλὺν τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ ἀναςτὰς ἦλθεν πρὸς τὸν ᾿Ἰηςοῦν. 
51 καὶ ἀποκριθεὶς λέγει αὐτῷ ὁ Ἰηςοῦς “ τί θέλεις ποιήςω cor; ὁ δὲ 
τυφλὸς εἶπεν αὐτῷ  ῥαββουνί, ἵνα ἀναβλέψω. 52 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν 
αὐτῷ ὕπαγε, ἡ πίςτις cov cecwrev ce. καὶ εὐθέως ἀνέβλεψεν καὶ 
ἠκολούθει τῷ Ἰηςοῦ ἐν τῇ ὁδῷ. 


ΧΙ. 


1 Καὶ ὅτε ἐγτίζουειν εἰς Ἱερουςαλὴμ εἰς Βηθεφαγὴν καὶ Βηθανίαν 
πρὸς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν, ἀποςτέλλει δύο τῶν μαθητῶν αὐτοῦ 2 καὶ 
λέγει αὐτοῖς " ὑπάγετε εἰς τὴν κώμην τὴν κατέναντι ὑμῶν, καὶ εὐθέως 
εἰςπορευόμενοι εἰς αὐτὴν εὑρήςετε πῶλον δεδεμένον, ἐφ᾽ ὃν οὔπιυ 
οὐδεὶς ἀνθρώπων κεκάθικεν ᾿ Abcavrec αὐτὸν ἀγάγετε. 8 καὶ ἐάν τις 
ὑμῖν εἴπῃ᾽ τί ποιεῖτε τοῦτο, εἴπατε ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ χρείαν ἔχει" καὶ 
εὐθέως αὐτὸν ἀποςτέλλει ὧδε. 4 ἀπῆλθον δὲ καὶ εὗρον πῶλον δεδε- 
μένον πρὸς τὴν θύραν ἔξω ἐπὶ τοῦ ἀμφόδου, καὶ Aboucıv αὐτόν. ὅ καί 
τινες τῶν ἐκεῖ ἐςτηκότων ἔλεγον αὐτοῖς " τί ποιεῖτε λύοντες τὸν πῶλον ; 
6 οἱ δὲ εἶπον αὐτοῖς, καθὼς ἐνετείλατο 5 ᾿Ἰηςοῦς καὶ ἀφῆκαν αὐτούς. 
7 καὶ ἤγαγον τὸν πῶλον πρὸς τὸν ᾿Ἰηςοῦν καὶ ἐπέβαλον αὐτῷ τὰ 
ἱμάτια αὐτῶν, καὶ ἐκάθιςεν En’ αὐτῷ. 8 πολλοὶ δὲ τὰ ἱμάτια αὐτῶν 
Ecrpwcav εἰς τὴν ὁδὸν, ἄλλοι ςτοιβάδας ἔκοπτον ἐκ τῶν δένδρων καὶ 
ἐςτρώννυον εἷς τὴν δδόν. 9 καὶ ol προάγοντες καὶ ol ἀκολουθοῦντες 
ἔκραζον λέγοντες " ὠςαννά, εὐλογημένος ὃ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου" 
10 εὐλογημένη ἡ ἐρχομένη Bacıkela ἐν ὀνόματι κυρίου τοῦ πατρὸς ἡμῶν 


Χ, 46. ὁ τυφλός] "Κ, τυφλός SinBDLA it vg. — 50. avacrdc] "Κ, 
ἀναπηδήςας SinBDLMmsA it vg. --- 51. ῥαββουνῆ "Κ Ἢ *I, -ε Β 
(vereinzelt D, A), ῥαββονί min pauc. γαδδοπὶ cf vg. --- ΧΙ, 1. Βηθεφαγήν) 
vgl. L 19,29. — 2. οὔπω οὐδείς] KTT, οὐδεὶς οὕπω ABLA bfff’ilq vg 
(vgl. L 19,30), οὐδείς ἘΚ ag!k. — 8. εἰς τὴν ὁδόν] *K bff?i, ev τῇ 
ὁδῷ AKMNTT acfklq vg (vgl. εἰς τὴν ὁδόν 3). — ἄλλοι) TI* min Ὁ, 
ἄλλοι δέ *K it vg. 


‘castellum’ oder "municipium’ der it veranlaßt. — 6. im?) Zusatz nach 
M 21,6; vgl. it vg (DM). 
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saiwala seina faur managans lun. 46 ἰδ gemun in lIairikon. jah 
usgaggandin imma jainpro mib siponjam seinaim jah managein ga- 
nohai, sunus Teimaiaus, Barteimaiaus blinda, sat faur wig du aih- 
tron. 47 δὰ gahausjands Datei Iesus sa Nazoraius ist, dugann 
hropjan jah qiban: sunau Daweidis, Iesu, armai mik! 48 jah lvo- 
tidedun imma managai ei gabahaidedi; ib is filu mais hropida: 
sunau Daweidis, armai mik! 49 jah gastandands Iesus haihait at- 
wopjan ina. jah wopidedun Dana blindan, qibandans du imma: 
brafstei Duk; urreis, wopeib Puk. 50 ip is afwairpands wastjai 
seinai ushlaupands qam at Iesu. 51 ἰδ andhafjands gab du imma 
Iesus: iva wileis ei taujau Dus? ip sa blinda qab du imma: rab- 
baunei, ei ussailvau. 52 ib Iesus qap du imma: gagg, galaubeins 
Deina ganasida Puk. jah sunsaiw ussalv jah laistida in wiga lesu. 


ΧΙ. 


1 Jah ὈΠῸῸ nelva wesun lairusalem, in Bebsfagein jah Bibaniin 
at fairgunja alewjin, insandida twans siponje seinaize 2 jah qap 
du im: gaggats in haim Po wibrawairbon iggqis, jah sunsaiw inn- 
gaggandans in bo [baurg] bigitats fulan gabundanana, ana Pammei 
nauh ainshun manne ni sat; andbindandans ina attiuhate. 8 jah 
jabai lvas iggqis qibai: dulve Pata taujats? gqihpaits: Patei frauja 
Dis gairneip; jah sunsaiw ina insandeip hidre. 4 galibun Pan jah 
bigetun fulan gabundanana at daura uta ana gagga; jah andbundun 
ina. 5 jah sumai pize jainar standandane gebun du im: [08 taujats 
andbindandans bana fulan? 6 ib eis gebun du im swaswe ana- 
baup im Iesus, jah lailotun ins. 7 jah brahtedun Pana fulan at 
Iesus jah galagidedun ana <ina> wastjos seinos, jah gasat ana ina. 
8 managai Pan wastjom seinaim strawidedun ana wigs; sumai astans 
maimaitun us bagmam jah strawidedun ana wiga. 9 jah pai faurae- 
gaggandans < jah αὶ afarlaistjiandans > hropidedun qipandans: 
osanna, biupida sa qimands in namin fraujins! 10 Piupido so qi- 


Χ, 46. Barteimaiaus] CA für Barteimaius. — ΧΙ, 7. ana ina] Die 
Berufung auf Mc 8,23 spricht nicht gegen die Ergänzung, denn dort 
fehlt das Pronomen in der Vorlage. — 9. jah Pai afarlaistjandans] in CA 
ausgefallen, ergänzt nach Mc10,32. Bernhardt ergänst afargaggandans. 
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X, 46. jainpro] vgl. “inde’ abfff?iq (D). — mib) vgl. ‘cum’ ἃ Ὁ 651] 
(D). — 49. atwopjan ina] Stellung wie im flg.: wopidedun bana blindan 
(so auch min 1). — 5l. ei taujau] vgl. ‘ut faciam’ c. Beachte auch das 
fig. ἵνα ἀναβλέψω. Jedoch ist der Zusatz des ei an sich echt σοί βοῇ, 
vgl. EB. ὃ 353,2. — ΧΙ, 2. baurg) Glosse; nach Bernhardt durch 
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Δανείδ, ὠςαννὰ ἐν τοῖς ὑψίςετοις. 11 καὶ εἰςῆλθεν εἰς Ἱεροςόλυμα ὃ 
Ἰηςοῦς καὶ εἰς τὸ ἱερόν - καὶ περιβλεψάμενος πάντα, ὀψίας ἤδη οὔςης 
τῆς ὥρας ἐξῆλθεν εἰς Βηθανίαν μετὰ τῶν δώδεκα. 12 καὶ τῇ ἐπαύριον 
ἐξελθόντων αὐτῶν ἀπὸ Βηθανίας, Eneivacev. 18 καὶ ἰδὼν εὐκῆν 
μακρόθεν ἔχουςαν φύλλα, ἦλθεν εἰ ἄρα εὑρήςει τι ἐν αὐτῇ, καὶ ἐλθιὺν 
em’ αὐτὴν οὐδὲν εὗρεν εἰ μὴ φύλλα οὐ τὰρ ἦν καιρὸς εὐκων. 14 καὶ 
ἀποκριθεὶς εἶπεν αὐτῇ ᾿ μηκέτι ἐκ «οὔ εἰς τὸν αἰῶνα μηδεὶς καρπὸν 
φάγοι. καὶ ἤκουον ol μαθηταὶ αὐτοῦ. 15 καὶ ἔρχονται εἰς Ἱεροςεόλυμα. 
καὶ εἰςελθὼν ὁ Ἰηςοῦς εἰς τὸ ἱερὸν ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς πωλοῦντας 
καὶ ἀγοράζοντας ἐν τῷ ἱερῷ καὶ τὰς τραπέζας τῶν κολλυβιετῶν καὶ 
τὰς καθέδρας τῶν πωλούντιυν τὰς περιςτερὰς κατέςτρεψεν, 16 καὶ οὐκ 
ἤφιεν ἵνα τις διενέγκῃ «κεῦος διὰ τοῦ ἱεροῦ. 17 καὶ ἐδίδαςκεν λέγων 
αὐτοῖς οὐ γέγραπται ὅτι ὁ οἶκός μου οἶκος προςευχῆς κληθήςεται 
πᾶςειν τοῖς ἔθνεεαιν; ὑμεῖς δὲ ἐποιήςατε αὐτὸν ςπήλαιον λῃςτῶν. 18 καὶ 
ἤκουςαν of γραμματεῖς καὶ ol ἀρχιερεῖς καὶ ἐζήτουν πῶς αὐτὸν ἀπο- 
Aecwceıv ᾿ ἐφοβοῦντο γὰρ αὐτόν, ὅτι πᾶς 5 ὄχλος ἐξεπλήςςετο ἐπὶ τῇ 
διδαχῇ αὐτοῦ. 19 καὶ ὅτε ὀψὲ ἐγένετο, ἐξεπορεύετο ἔξω τῆς πόλεως. 
20 καὶ πρωῖ παραπορευόμενοι εἶδον τὴν εὐκὴῆν ἐξηραμμένην ἐκ ῥιζῶν. 
21 καὶ ἀναμνηςθεὶς ὁ ἸΤέτρος λέγει αὐτῷ ᾿ ῥαββί, ἴδε ἡ εὐκῆ ἣν κατη- 
ράςεω ἐξήρανται. 22 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς λέγει αὐτοῖς " ἔχετε πίςτιν 
θεοῦ. 28 ἀμὴν τὰρ λέγω ὑμῖν, ὅτι ὃς ἂν εἴπῃ τῷ ὄρει τούτῳ᾽ ἄρθητι καὶ 
βλήθητι εἰς τὴν θάλαςςαν, καὶ μὴ διακριθῇ ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ, ἀλλὰ 
πιςτεύςῃ ὅτι ἃ λέγει γίνεται, ἔςται αὐτῷ ὃ ἐὰν εἴπῃ. 24 διὰ τοῦτο 
λέγω ὑμῖν, πάντα ὅςα ἂν προςευχόμενοι αἰτεῖςθε, πιςτεύετε ὅτι λαμβά- 
νετε, καὶ ἔςται ὑμῖν. 25 καὶ ὅταν «τήκητε προςευχόμενοι, ἀφίετε εἴ τι 
ἔχετε κατά τινος, ἵνα καὶ ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς ἀφῇ ὑμῖν 
τὰ παραπτώματα ὑμῶν. 26 εἰ δὲ ὑμεῖς οὐκ ἀφίετε, οὐδὲ ὁ πατὴρ ὑμῶν 
ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς ἀφήςει τὰ παραπτώματα ὑμῶν. 27 καὶ ἔρχονται 
πάλιν εἰς Ἱεροςόλυμα. καὶ ἐν τῷ ἱερῷ περιπατοῦντος αὐτοῦ ἔρχονται 
πρὸς αὐτὸν ol ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ πρεςβύτεροι, 28 καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ " ἐν ποίᾳ ἐξουςείᾳ ταῦτα ποιεῖς; καὶ τίς cor τὴν ἐξουςίαν 
ταύτην ἔδωκεν ἵνα ταῦτα ποιεῖς; 29 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἀποκριθεὶς εἶπεν 
αὐτοῖς " ἐπερωτήςω κἀγὼ ὑμᾶς ἕνα λόγον, καὶ ἀποκρίθητέ μοι, καὶ ἐρῶ 
ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουςίᾳ ταῦτα ποιῶ. 80 τὸ βάπτιεμα Ἰωάννου ἐξ οὐρανοῦ 


ΧΙ, 14. ἀποκριθείς) SInABCDKLMNATT® it vg, ἀποκρ. ὁ Ἰηςοῦς *K. 
— 18. ἀπολέεωειν] EGHUVTT, -coucıv KM*SsilA, --- 28. ὅτι ὃς ἄν) "Κ 
it pler. vg, ὃς ἄν SinD g?’k (vgl. M 21,21). --- 28. ποιεῖς] HU, ποιῇς 
*K rell. it vg. — 29. κἀγιὺ ὑμᾶς] AKTT g?k**, ὑμᾶς κἀγώ (καὶ ἐγώ) 
“Κ vos et ego abcfff?ilg vg (wie M 21,24 L 20,3). 





vgl. c: wihrl invent in ea. — 26. izwis] Zusats nach V. 25, vgl. 
abcfmq vg (D). 
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mandei biudangardi in namin < fraujins > attins unsaris Daweidis, 
osannas in hauhistiam! 11 jah galaip in Iairusaulwma Iesus jah in 
alh; jah bisailvands alla, at andanahtja jupan wisandin lveilai usiddja 
in Bebanian mip paim twalibim. 12 jah iftumin daga usstandan- 
dam im us Bebaniin gredags was. 13 jah gasaivands smakkabagm 
fairrabro habandan lauf atiddja, ei aufto bigeti va ana imma; jah 
qimands at imma ni waiht bigst ana imma niba lauf; ni auk was 
mel smakkane. 14 jah usbairands gab du imma: ni Panaseibs us 
bus aiw manna akran matjai. jah gahausidedun Pai siponjos is. 
15 jah iddjedun du lairusaulwmai. jah atgaggands Iesus in alh 
dugann uswairpan bang frabugjandans jah bugjandans in alh jah 
mesa skattjane jah sitlans Pize frabugjandane ahakim uswaltida. 
16 jah ni lailot ei vas Pairhberi kas Pairh po alh. 17 jah laisida 
qibands du im: niu gamelip ist Datei razn mein rarn bido haitada 
allaiim Piudom? ip jus gatawidedup ita du filigria waidedjane. 
18 δ gahausidedun pai bokarjos jah gudjane auhumistans jah 
sokidedun, Iyaiwa imma usgistidedeina: ohtedun auk ina, unte alla 
managei sildaleikidedun in laiseinaise is. 19 jah bibe andanahti 
warp, usiddja ut us pizai baurg. 20 jah in maurgin faurgaggandans 
gasevun Dana smakkabagm Paursjana us waurtim. 21 jah gamu- 
nands Paitrus qab du imma: rabbei, sai, smakkabagms Panei fra- 
gast gabaursnoda. 22 jah andhafjands Iesus gab du im: habaib 
galaubein gudis!i 23 amen auk qiba izwis, Dislvazuh ei qipai du 
bamma fairgunja: ushafei Puk jah wairp bus in marein, jah ni 
tuzwerjai in hairtin seinamma, ak galaubjai Data, ei Patei gipip ga- 
gaggip, wairbib imma pisivah pei aipip. 24 dubbe qiba izwis: 
allata Pistvah bei bidjandans sokeip, galaubeip Patei nimip, jah 
wairpip izwis. 25 jah ban standaib bidjandans, afletaib, jabai va 
habaib wibra lvana, ei jah atta izwar sa in himinam afletai izwis 
missadedins izwaros. 26 ib jabai jus ni afletip, ni bau atta izwar 
sa in himinam afletib izwis missadedins izwaros. 27 jah iddjedun 
aftra du lairusaulwmai. jah in alh ivarbondin imma, atiddjedun du 
imma bai auhumistens gudjans jah bokarjos jah sinistans. 28 jah 
gebun du imma: in ivamma waldufnje hats taujis? jah [088 bus 
Data waldufni atgaf, ei Data taujis? 29 ib Iesus andhafjands gab 
du im: fraihna jah ik izwis ainis waurdis jah andhafjib mis, jah 
qiba izwis in vamma waldufnje pata tauja. 30 daupeins Iohannis 


ΧΙ, 10. fraujins]) durch Versehn ausgefallen, wodurch der Sinn der 
Stelle zerstört wird. Die Lesart der Rezension *K fordert die gegebene, 
schon von Bernhardi vorgeschlagene Ergänzung. 


ΧΙ, 13. ana imma?) Zusatz nach M 21,19: οὐδὲν εὗρεν ἐν αὐτῇ, 


τὰ Narkus XI, 31—33. XII, 1—14. 


ἣν ck ἀνθρώπων; ἀποκρίθητέ μοι. 81 καὶ ἐλογίζοντο πρὸς ἑαυτοὺς 
λεγόντες ἐὰν εἴπωμεν ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ διατί οὖν οὐκ ἐπιςτεύςατε 
αὐτῷ, δὲ ἀλλ᾽ εἴπωμεν ἐξ ἀνθρώπων; ἐφοβοῦντο τὸν λαόν ἅπαντες 
yap εἶχον τὸν Ἰωάννην ὅτι ὄντως προφήτης ἦν. 88 καὶ ἀποκριθέντες 
Acyoycıv τῷ Ἰηςοῦ " οὐκ οἴδαμεν. καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς λέγει αὐτοῖς" 
οὐδὸς ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουςίᾳ ταῦτα ποιῶ. 


XII. 


1 Καὶ ἤρξατο αὐτοῖς Ev παραβολαῖς λέγειν ἀμπελῶνα ἐφύτευςεν 
ἄνθρωπος καὶ περιέθηκεν φραγμὸν καὶ ὥρυξεν ὑπολήνιον καὶ ᾧκοδό- 
mncev πύργον καὶ ἐξέδοτο αὑτὸν γεωργοῖς καὶ ἀπεδήμηςεν. 2 καὶ 
ἀπέετειλεν πρὸς τοὺς τειυυργοὺς τῷ καιρῷ δοῦλον, ἵνα παρὰ τῶν γεωρ- 
γῶν λάβῃ ἀπὸ τοῦ καρποῦ τοῦ ἀμπελῶνος. 8 οἱ δὲ λαβόντες αὐτὸν 
ἔδειραν καὶ ἀπέςτειλαν κενόν. 4 καὶ πάλιν ἀπέςτειλεν πρὸς αὐτοὺς 
ἄλλον δοῦλον. κἀκεῖνον λιθοβολήζαντες ἐκεφαλαίωςαν καὶ ἀπέςτειλαν 
ἠτιμωμένον. 5 καὶ πάλιν ἄλλον ἀπέςτειλεν᾽ κἀκεῖνον ἀπέκτειναν καὶ 
πολλοὺς ἄλλους, τοὺς μὲν δέροντες, τοὺς δὲ ἀποκτέννοντες. 6 ἔτι οὖν 
ἕνα υἱὸν ἔχων ἀγαπητὸν αὐτοῦ, ἀπέςτειλεν καὶ αὐτὸν πρὸς αὐτοὺς 
ἔεχατον, λέγων ὅτι ἐντραπήςονται τὸν υἱόν μου. 7 ἐκεῖνοι δὲ οἱ 
γεωργοὶ εἶπον πρὸς ἑαυτοὺς ὅτι οὗτός ἐςτιν ὁ κληρονόμος᾽ δεῦτε ἀπο- 
κτείνωμεν αὐτόν, καὶ ἡμῶν ἔςται ἡ κληρονομία. 8 καὶ λαβόντες αὐτὸν 
ἀπέκτειναν καὶ ἐξέβαλον αὐτὸν EEw τοῦ ἀμπελῶνος. 9 τί οὖν ποιήςει 
ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος; ἐλεύςεται καὶ ἀπολέςει τοὺς τεωργοὺς καὶ 
διίύεει τὸν ἀμπελῶνα ἄχλοις. 10 οὐδὲ τὴν γραφὴν ταύτην ἀνέγνωτε᾽ 
λίθον ὃν ἀπεδοκίμαςαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήθη εἰς κεφαλὴν 
γωνίας " 11 παρὰ κυρίου ἐγένετο αὕτη καὶ Ecrıv θαυμαςτὴ ἐν ὀφθαλ- 
μοῖς ἡμῶν; 12 καὶ ἐζήτουν αὐτὸν κρατῆςαι καὶ ἐφοβήθηςαν τὸν ὄχλον. 
ἔγνωςαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν εἶπεν. καὶ ἀφέντες αὐτὸν 
ἀπῆλθον. 18 καὶ ἀποςτέλλουεσιν πρὸς αὐτόν τινας τῶν Φαριςαίων καὶ 
τῶν Ἡρωδιανῶν, ἵνα αὐτὸν Aypebcwav λόγῳ. 14 οἱ δὲ ἐλθόντες 
Aeyovcıv αὐτῷ᾽ διδάςκαλε, οἴδαμεν ὅτι ἀληθὴς εἶ καὶ οὐ μέλει cor περὶ 
οὐδενός" οὐ γὰρ βλέπεις εἰς πρόςωπον ἀνθρώπων, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἀληθείας 
τὴν ὁδὸν τοῦ θεοῦ διδάςκεις ᾿ ἔξεςτιν κῆνεον xalcapı δοῦναι ἢ οὔκ 


ΧΙ, 88. ἀποκριθεὶς ὁ ’Incodc] ADKMITT bff’g'"*ilq vg, δ᾽. ἀποκρ. "Κ. 
— XII, 8. ἐξέβαλον αὐτόν) SInABCDMNITTT acff?q, ἐξέβαλον *K bkl vg. 
Nach Bernhardt durch die Lesart nrinacav (SinBDL 33 it vg) satt 
ἀπέςτειλαν ἠτιμωμένον veranlaßt. — 5. insandida anbarana] Stellung 
nach M 21,36: ἀπέςτειλεν ἄλλους. --- 13. sumai] auffälliger Nominatw; 
vielleicht vom Schreiber in Erinnerung an die häufigere Wendung 
τινὲς τῶν Gap. statt des Akkusativs eingesetzt. 
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uzuh himina was Pau usuh mannam? andhafjib mis. 31 jah 
Dahtedun du sis misso qibandans, jabai qipam: us himina, gipip: 
abpan dube ni galaubidedub imma? 32 ak gibam: us mannam, 
uhtedun Do managein. allai auk alakjo habaidedun Iohannen Datei 
bi sunjai praufetes was. 33 jah andhafjandans qebun du Iesua: 
ni witum. jah andhafjands Iesus gap du im: nih ik izwis gipa in 
lvamma waldufnje Data tauja. 


XI. 

1 Jah dugann im in gajukom qiban: weinagard ussatida manna 
jah bisatida ina fabom δὰ usgrof dal uf mesa jah gatimrida ke- 
likn jah anafalh ina waurstwjam jah aflaib αἰδῇ. 2 jah insandida 
du baim waurstwjam at mel skalk, ei at baim waurstwjam nemi 
akranis Dis weinagardis. 3 ib eis nimandans ina usbluggwun jah 
insandidedun laushandjan. 4 jah aftra insandida du im anbarana 
skalk; δὰ Pana stainam wairpandans [gaaiwiekodedun jah] haubib 
wundan brabtedun jah insandidedun ganaitidana. 5 jah aftra in- 
sandida anparana; jah jainana afslohun jah managans anbarans, 
sumans usbliggwandans, sumanzuh Pan usqimandans. 6 Panuh 
nauhbanuh ainana sunu aigands liubana sis, insandida jah bana du 
im spedistana, gipands Patei gaaistand sunu meinana. 7 ib jainai 
Dai waurstwjans gebun du sis misso batei sa ist sa arbinumja; 
hirjip, usgimam imma, jah unsar wairbib Pata arbi. 8 jah und- 
greipandans ina usgeinun jah uswaurpun imma ut us Pamma 
weinagarda. 9 va nuh taujai frauja Dis weinagardis? qimib jah 
usgisteib Dans waurstwjans jah gibip ana weinagard anbaraim. 
10 πίῃ Data gamelido ussuggwup: stains Pammei uswaurpun bai 
timrjans, sah warb du haubida waihestins? 11 fram fraujin warb 
ss jah ist sildaleiks in augam unsaraim. 12 jah sokidedun ina 
undgreipan jah ohtedun Do managein; frobun auk patei du im bo 
gajukon gap. jah afletandans ina galibun. 13 jah insandidedun 
du imma sumai Pize Fareisaie jah Herodiane, ei ina ganuteina 
waurda. 14 ib eis gimandans gqebun du imma: laisari, witum batei 
sunjeins is jah ni kara Duk manshun; ni δὺς sailvis in andwairpja 
manne, ak bi sunjai wig gudis laiseis: skuldu ist kaisaragild giban 


XI, 82. uhtedun] CA für obtedun. — XI, 4. haubib wundan] 
haubibwundan Bernhardt 1884. ' 


ΧΙ, 33. ik izwis] Umstellung, vielleicht durch ik izwis V. 29 ver- 
anlaßt. — XIL1. ina!] Zusatz nach M 21,33: φραγμὸν αὐτῷ περιέθηκεν 
(vgl. CN). — 4. gaaiwiskodedun jah] in den Text gedrungene Glosse. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 14 
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δῶμεν ἢ μὴ δῶμεν; 15 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἰδιὺς αὐτῶν τὴν ὑπόκριειν εἶπεν 
αὐτοῖς τί με πειράζετε; φέρετέ μοι δηνάριον, ἵνα ἴδω. 16 οἵ δὲ 
ἤνεγκαν, καὶ λέγει αὐτοῖς " τίνος ἡ εἰκὼν αὕτη καὶ ἡ ἐπιγραφή; οἱ δὲ 
εἶπον αὐτῷ xalcapoc. 17 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς " 
ἀπόδοτε τὰ καίςαρος xalcapı καὶ τὰ τοῦ θεοῦ τῷ θεῷ. καὶ ἐθαύμαςαν 
en’ αὐτῷ. 18 καὶ ἔρχονται (ζαδδουκαῖοι πρὸς αὐτόν, οἵτινες λέτουειν 
ἀνάςταςιν μὴ εἶναι καὶ ἐπηρώτηςαν αὐτὸν λέγοντες᾽ 19 διδάςκαλε, 
Μωεῆς ἔγραψεν ἡμῖν ὅτι ἐάν τινος ἀδελφὸς ἀποθάνῃ καὶ καταλίπῃ 
γυναῖκα καὶ τέκνα μὴ ἀφῇ, ἵνα λάβῃ ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ καὶ ἐξαναςτήςῃ «ςπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. 20 ἑπτὰ ἀδελφοὶ 
fcav' καὶ ὁ πρῶτος ἔλαβεν γυναῖκα καὶ ἀποθνήςκων οὐκ ἀφῆκεν 
ςπέρμα. 21 καὶ ὁ δεύτερος ἔλαβεν αὐτὴν καὶ ἀπέθανεν, καὶ οὐδὲ αὐτὸς 
ἀφῆκεν «πέρμα᾽ καὶ ὁ τρίτος ὡςεαύτιυς. 22 καὶ ἔλαβον αὐτὴν οἱ ἑπτὰ 
καὶ οὐκ ἀφῆκαν ςπέρμα. ἐςχάτη πάντων ἀπέθανεν καὶ ἣ γυνή. 28 ἐν 
τῇ Avacrdceı, ὅταν ἀναςτῶςειν, τίνος αὐτῶν ἔςεται γυνή; οἱ γὰρ ἑπτὰ 
Ecxov αὐτὴν γυναῖκα. 24 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ ᾿Ιηςοῦς εἶπεν αὐτοῖς οὐ 
διὰ τοῦτο πλανᾶςθε μὴ εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ θεοῦ : 
25 ὅταν τΤὰρ ἐκ νεκρῶν ἀναςτῶειν, οὔτε γαμοῦειν οὔτε γαμίεκονται, 
ἀλλ᾽ εἰεὶν ὡς ἄγγελοι οἱ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 26 περὶ δὲ τῶν νεκρῶν, 
ὅτι ἐγείρονται, οὐκ ἀνέγνωτε ἐν τῇ βίβλῳ Mwcewc ἐπὶ τοῦ βάτου ὡς 
εἶπεν αὐτῷ ὁ θεὸς λέγων ᾿ ἐγώ εἶμι ὁ θεὸς ᾿Αβραὰμ καὶ ὁ θεὸς Ἰεαὰκ 
καὶ ὁ θεὸς Ἰακώβ; 27 οὐκ Ecrıv ὁ θεὸς νεκρῶν ἀλλὰ θεὸς ζώντων " 
ὑμεῖς. οὖν πολὺ πλανᾶςθες 28 καὶ προςελθὼν εἷς τῶν γραμματέων, 
ἀκούςας αὐτῶν ευζητούντων, εἰδὼς ὅτι καλῶς αὐτοῖς ἀπεκρίθη, ἐπηρὼώ- 
ncev αὐτόν᾽ ποία ἐςτὶν πρώτη πάντων ἐντολή; 29 ὁ δὲ Ἰηςοῦς ἀπε- 
κρίθη αὐτῷ ὅτι πρώτη πάντων ἐντολή ἄκονε, Ἰςεραήλ, κύριος ὃ θεὸς 
ἡμῶν κύριος εἷς ἐετιν, 80 καὶ ἀγαπήςεις κύριον τὸν θεόν cou ἐξ ὅλης 
τῆς καρδίας εου καὶ ἐξ ὅλης τῆς ψυχῆς cou καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανοίας 
εου καὶ ἐξ ὅλης τῆς ἰςχύος εου ᾿ αὕτη πρώτη ἐντολή. 81 καὶ δευτέρα 
ὁμοία αὕτη  Ayammhceıc τὸν πληςίον cov ὡς ςεαυτόν. μείζων τούτων 
ἄλλη ἐντολὴ οὐκ ἔςτιν. 82 καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ γραμματεύς “ καλῶς, 
διδάςκαλε, ἐπ’ ἀληθείας εἶπας ὅτι εἷς ἐςτιν καὶ οὐκ ἔςτιν ἄλλος πλὴν 
αὐτοῦ. 88 καὶ τὸ ἀγαπᾶν αὐτὸν ἐξ ὅλης τῆς καρδίας καὶ ἐξ ὅλης τῆς 


XI, 15. ὃ δὲ Ἰηςοῦς)] DG abcff’iq (nach M 22,16), ὁ δέ *K vg. 
— eldwc) "Κ ag!”kl vg (vgl. M 22,18 γνούς, L 20,23 xatavorcac), 
ἰδών Sin®D (b)eff’iqg. — 19. καταλίπῃ) GUVTT, καταλείπῃ FS, xara- 
λείπει EH. — 25. γαμίεκονται)] ESVTT, ταμίζονται GU, ἐκγαμίεκονται FH. 
— 26. ἐγώ εἰμι) MUA it (außer Ὁ) vg (nach M 223,32), ἐγώ "Κ. — 
28. eldibc] *K, ἰδών Sin*CDL it pler. vg. — πρώτη πάντων ἐντολή) 
*K, ἐντολὴ πρώτη πάντων SinBCLUA, np. π. τῶν ἐντολῶν ‘Constan- 
tinopolitana testtum crit. familia’ von Scholz. 
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kaisara, Pau niu gibaima? 15 ip Iesus gasailvands ise liutein gab 
du im: iva mik fraisip? atbairib mis skatt, ei gasailvau. 16 ib eis 
atberun, jah 480 du im: vis ist sa manleika jah so ufarmeleins ὃ 
ib eis gebun du imma: kaisarie.. 17 δ andhafjands Iesus gab du 
im: usgibip Do kaisaris kaisara jab Do gudis guda. ΔῈ sildaleiki- 
dedun ana hamma. 18 δ atiddjedun Saddukaieis du imma paiei 
qipand usstass ni wisan, jah frehun ina gqibandans: 19 laisari, 
Moses gamelida unsis batei δαὶ [οἷα bropar gadaupnai jah bilei- 
Pai genai jah barne ni bileipai, ei nimai bropar is bo gen is ἴδῃ 
ussatjai barna bropr seinamma. 20 sibun broprahans wesun; jah 
sa frumista nam gen jah gaswiltands ni bilaip fraiwa. 21 jah an- 
Dar nam bo jah gadaubnoda jah ni sa bilaib fraiwa. jah bridja 
samaleiko.. 22 jah nemun bo samaleiko Pai sibun jah ni bilibun 
fraiwa. spedumista allaize gaswalt jah so gens. 23 in Dizai usstas- 
eai, Dan usstandand, lvarjamma ize wairbib gens? Pai auk sibun 
aihtedun Do du genai. 24 jah andhafjands Iesus qab du im: niu 
dube airzjai 81}, ni kunnandans mela nih maht gudis? 25 allis 
ban usstandand us daupaim, ni liugand ni liuganda, ak sind swe 
aggiljus Pai in himinam. 26 abpan bi daubans, Patei urreisand, 
niu gakunnaidedub ana bokom Mosezis ana ailvatundjai, lvaiwa 
imma qab gup qibands: ik im gup Abrahamis jah gup Isakis jah 
« gub > Iakobis? 27 nist gub daupaize, ak giwaize. abban jus 
filu airzjai sijup. 28 jah duatgaggands ains Pize bokarje, gahaus- 
jands ins samana sokjandans, gasailvands Patei waila im andhof, 
frah ina: lvarja ist allaizo anabusne frumista? 29 ib Iesus andhof 
imma pPatei frumista allaizo anabusns: hausei, Israel, frauja gu 
unsar frauja ains ist. 30 jah frijos fraujan gub beinana us allamma 
hairtin beinamma Δ us allai saiwalai beinai jah us allai gahugdai 
beinsi δ: us allai mahtai peinai. so frumista anabusns. 31 jah 
anbara galeika Pizai: frijos nelvundjan Peinana swe Puk silban. 
Maizei baim anpara anabusns nist. 82 jah gab du imma sa boka- 
reis: waila, laisari, bi sunjai qast batei ains ist, jah nist anbar alja 
imma; 88 jah Data du frijon ina us allamma hairtin jah us allamma 


XI, 24. mela] Randglosse: bokos. 


XII, 14. Pau niu gibaima] vgl. g? vg: an non dabimus. Wahr- 
scheinlicher als Beeinflussung durch einen lat. Text dürfte bloße Aus- 
lassung sein: der Schreiber sprang vom ersten zum zweiten δῶμεν über. 
— 22. samaleiko] Zusatz nach L 20,31; vgl. 1 vg: et acceperunt eam 
similiter septem; ähnlich, doch nicht genau entsprechend A. — 25. Dan 
usstandand] Stellung wie V. 23. — 31. galeika Pizai] vgl. it vg 
D min). 
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cuvecewc καὶ ἐξ ὅλης τῆς φυχῆς καὶ ἐξ ὅλης τῆς ἰςχύος, καὶ τὸ ἀγαπᾶν 
τὸν πληςίον ὡς ἑαυτὸν πλεῖόν ἐςτιν πάντων τῶν ὁλοκαυτωμάτων καὶ 
θυειῶν. 84 καὶ ὁ Ἰηςοῦς ἰδὼν αὐτὸν ὅτι νουνεχῶς ἀπεκρίθη, εἶπεν 
αὐτῷ οὐ μακρὰν εἶ ἀπὸ τῆς βακιλείας τοῦ θεοῦ. καὶ οὐδεὶς οὐκέτι 
ἐτόλμα αὐτὸν ἐπερωτῆςαι. 35 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς ἔλεγεν διδάςκων 
ev τῷ ἱερῷ " πῶς λέγουειν οἱ γραμματεῖς ὅτι ὃ Χριςτὸς υἱός ἐςτιν 
Δαυείδ: 36 αὐτὸς γὰρ Δαυεὶδ εἶπεν ἐν πνεύματι ἁγίῳ ᾿ λέγει ὁ κύριος 
τῷ κυρίῳ μου κάθου ἐκ δεξιῶν μου, ἕως ἂν θῶ τοὺς ἐχθρούς cov 
ὑποπόδιον τῶν ποδῶν cov. 87 αὐτὸς οὖν Δαυεὶδ λέγει αὐτὸν κύριον, 
καὶ πόθεν υἱὸς αὐτοῦ ἐςτιν; καὶ 6 πολὺς ὄχλος ἤκουεν αὐτοῦ ἡδέως. 
38 καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ἐν τῇ διδαχῇ αὐτοῦ βλέπετε ἀπὸ τῶν τραμμα- 
τέων.... 


ΧΙΠ. 
16 .... τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ. 17 οὐαὶ δὲ ταῖς ἐν γαςτρὶ ἐχούςαις καὶ 


ταῖς θηλαζούςαις ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις. 18 προςεύχεςθε δὲ ἵνα μὴ͵ 


γένηται ἡ φυγὴ ὑμῶν χειμῶνος. 19 Ecovra γὰρ αἱ ἡμέραι ἐκεῖναι 
θλίψις, οἵα οὐ γέγονεν τοιαύτη ἀπ᾽ ἀρχῆς κτίςεως, ἧς ἔκτιςεν ὁ θεός, 
ἕως τοῦ νῦν, καὶ οὐ μὴ γένηται. 20 καὶ εἰ μὴ κύριος ἐκολόβωςεν τὰς 
ἡμέρας, οὐκ ἂν ἐεώθη πᾶςα «ἄάρξ΄. ἀλλὰ διὰ τοὺς ἐκλεκτούς, οὖς ἐξελέ- 
ξατο, ἐκολόβωςεν τὰς ἡμέρας. 21 καὶ τότε ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ ἰδοὺ 
WdE 6 Χριςτός, ἢ ἰδοῦ ἐκεῖ, μὴ πιςτεύζητε. 22 ἐγερθήςονται γὰρ ψευ- 
δόχριετοι καὶ ψευδοπροφῆται καὶ δίώςουςι ςημεῖα καὶ τέρατα πρὸς τὸ 
ἀποπλανᾶν, εἰ δυνατόν, καὶ τοὺς ἐκλεκτούς. 23 ὑμεῖς δὲ βλέπετε᾽ ἰδοὺ 
προείρηκα ὑμῖν πάντα. 24 ἀλλ᾽ ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις μετὰ τὴν 
θλίψιν ἐκείνην ὁ ἥλιος «ςκοτιςθήςεται, καὶ ἡ ςελήνη οὐ δώςει τὸ φέγγος 
αὐτῆς, 25 καὶ οἱ ἀςτέρες τοῦ οὐρανοῦ Ecovrar πίπτοντες, καὶ αἱ δυνά- 
μεις αἱ ἐν τοῖς οὐρανοῖς ςαλευθήςονται. 26 καὶ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν 
τοῦ ἀνθρώπου ἐρχόμενον ἐν νεφέλαις μετὰ δυνάμεως πολλῆς καὶ δόξης. 
27 καὶ τότε ἀποςτελεῖ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ καὶ ἐπιςυνάξει τοὺς ἐκλεκ- 
τοὺς αὐτοῦ ἐκ τῶν Teccdpwv ἀνέμων ἀπ᾽ ἄκρου γῆς ἕως ἄκρου οὐρανοῦ. 
28 ἀπὸ δὲ τῆς εὐκῆς μάθετε τὴν παραβολήν. ὅταν αὐτῆς ἤδη ὁ κλάδος 
ἁπαλὸς γένηται, καὶ ἐκφύῃ τὰ φύλλα, γινώεκετε ὅτι ἐγγὺς τὸ θέρος 
ἐςτίν. 29 οὕτως καὶ ὑμεῖς, ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, γινώςκετε ὅτι 
ἐγγύς ἐςτιν ἐπὶ.... 


XTI, 21. πιςτεύςητε] GSUTT, πιςτεύετε EFHV. — 28. πάντα] *K, ἅπαντα 
UTT. — 25. πίπτοντες] SinBCDLTT* acdff’ik, ἐκπίπτοντες ἘΚ lq ve. — 
29. ἴδητε ταῦτα γινόμενα) UTT* g!':kl vg, ταῦτα ἴδητε γινόμενα *K. 








von dem jener Hss. ab. — alla so managei] vgl. L 20,45: at gahausjan- 
dein Pan allai managein. — XIII, 22. jabai mahteig sijai] vgl. Mc 14,35: 
εἰ δύνατόν Ecrıv. — 27. fram andjam] Plural wie M 24,31, vgl. a (Ὁ). 


ve 


Markus ΧΗ, 34—38. XII, 16—29. 213 


frabja jah us allai saiwalai jah us allai mahtai, jab Pata du frijon 
nebundjan swe sik silban managizo ist allaim baim alabrunstim 
jah saudim. 34 Δ} Iesus gasailvandse ina batei frodaba andhof, 
gap du imma: ni fairra is Piudangardjai gudis. ἰδῇ ainshun pana- 
seibs ni gadaursta ina fraihnan. 35 ἴδῃ andhafjands Iesus gap lais- 
jands in alh: ivaiwa qiband Pai bokarjos Patei Xristus sunus ist 
Daweidis? 86 silba auk Daweid 48} in ahmin weihamma: qipip 
frauja du fraujin meinamma, sit af taihswon meinai, unte ik galagja 
fijands Peinans fotaubaurd fotiwe Deinaize. 87 silba raihtis Daweid 
qibip ina fraujan, jah lvapro imma sunus ist? jah alla so managei 
hausidedun imma gabaurjaba. 38 jah qab du im in laiseinai seinai: 
saiwib faura bokarjam.... 


XIU. 


16 .... wastja seina. 17 abpban ναὶ aim gqibubaftom jah dadd- 
jandeim in jainaim dagam. 18 abban bidjaib ei ni wairbai sa 
blauhs izwar wintrau. 19 wairband auk bai dagos jainai aglo swa- 
leika, swe ni was swaleika fram anastodeinai gaskaftais Poei gaskop 
gup, und hita, jah ni wairbip. 20 jah ni frauja gamaurgidedi bans 
dagans, ni bauh ganesi ainhun leike; akei in Dize gawalidane, panzei 
gawalida, gamaurgida Dans dagans. 21 jah Pan jabai lvas izwis 
gibai: sai, her Xristus, aibpau sai, jainar, ni galaubjaib; 22 unte 
urreisand galiugaxristjus jah galiugapraufeteis jah giband taiknins 
jab fauratanja du afairzjan, jabai mahteig sijai, jah Dans gawalidans. 
23 ib jus saiwip: sai, fauragataih izwie allata. 24 akei in jainans 
dagans afar Do aglon jaina sauil rigizeib jah mena ni gibip liuhap 
sein. 25 jah stairnons himinis wairband driusandeins jah mahteis 
Dos in himinam gawagjanda. 26 jah Pan gasailvand sunu mans 
gqimandan in milhmam mib mahtai managai jah wulpau. 27 jah 
Dan insandeib aggiluns seinans jah galisip Pans gawalidans seinans 
af fidwor windam fram andjam airbos und andi himinis, 28 appan 
af smakkabagma ganimib bo gajukon. δὴ pis jupan asts Plaqus 
wairpip, jah uskeinand laubos, kunnup Ppatei nelva ist asans. 
29 swah δ jus, Dan gasaiwib Data wairpan, kunneib Patei nelva 
ΒΡ at ...... 


XIH, 22. galiugaxristjus] CA, ohne Abkürzung. — 29. sijup at) 
nach Uppström bis auf das t deutlich. Ist diese Angabe richtig, so 
liegt in sijub ein Schreibversehn vor, veranlaßt durch die voraus- 
gehenden 2. Personen Plur. 


XII, 37. imma sunus 181] Bernhard? erinnert an die Wortstellung 
αὐτοῦ υἱός Ecrıv L 20,44, in ABKMIT, aber der got. Text weicht hier 


214 Markus XIV, 4—47. 


XIV. 

4.... ἀπώλεια αὕτη τοῦ μύρου γέγονεν; 5 ἢδύνατο γὰρ τοῦτο 
τὸ μύρον πραθῆναι ἐπάνω τριακοςείων δηναρίων καὶ δοθῆναι τοῖς πτω- 
χοῖς ᾿ καὶ ἐνεβριμῶντο αὐτῇ. 6 5 δὲ Ἰηςοῦς einev’ ἄφετε αὐτήν᾽ τί 
αὐτῇ κόπους παρέχετε; καλὸν ἔργον εἰργάςατο ἐν ἐμοί. 7 πάντοτε γὰρ 
τοὺς πτωχοὺς ἔχετε μεθ᾽ ἑαυτῶν, καὶ ὅταν θέλητε, δύναςθε αὐτοὺς εὖ 
ποιῆται, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε. 8 ὃ ἔςχεν αὕτη ἐποίηςεν. προέ- 
λαβεν μυρίςαι μου τὸ «ὧμα εἰς τὸν ἐνταφιαςμόν. 9 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 
ὅπου ἐὰν κηρυχθῇ τὸ εὐαγγέλιον τοῦτο εἰς ὅλον τὸν κόςμον, καὶ ὃ 
ἐποίηςεν αὕτη λαληθήςεται εἰς μνημόςυνον αὐτῆς. 10 καὶ ὁ ᾿Ιούδας ὃ 
Ἰεκαριώτης, elc τῶν δώδεκα, ἀπῆλθεν πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς, ἵνα παραδῷ 
αὐτὸν αὐτοῖς. 11 οἱ δὲ ἀκούςαντες ἐχάρηςαν καὶ ἐπηγγείλαντο αὐτῷ 
ἀργύριον δοῦναι. καὶ ἐζήτει πῶς εὐκαίρως αὐτὸν παραδῷ. 12 καὶ τῇ 
πρώτῃ ἡμέρᾳ τῶν ἀζύμων, ὅτε τὸ πάςχα ἔθυον, λέγουειν αὐτῷ οἱ 
μαθηταὶ αὐτοῦ ποῦ θέλεις ἀπελθόντες Erormdcewuev ἵνα φάγῃς τὸ 
πάςχα; 18 καὶ ἀποςτέλλει δύο τῶν μαθητῶν αὐτοῦ καὶ λέγει αὐτοῖς ᾿" 
ὑπάγετε εἰς τὴν πόλιν, καὶ ἀπαντήςει ὑμῖν ἄνθρωπος κεράμιον ὕδατος 
βαςτάζων ° ἀκολουθήςατε αὐτῷ, 14 καὶ ὅπου ἐὰν εἰςέλθῃ, εἴπατε τῷ 
οἰκοδεςπότῃ ὅτι ὁ διδάςκαλος λέγει ποῦ ἐςτιν τὸ κατάλυμα, ὅπου τὸ 
πάςχα μετὰ τῶν μαθητῶν μου φάγω; 15 καὶ αὐτὸς ὑμῖν δείξει ἀνάγαιον 
μέγα ἐετρωμένον ἕτοιμον, ἐκεῖ ἑτοιμάςατε ἡμῖν. 16 καὶ ἐξῆλθον ol μαθη- 
ταὶ..... 4]... ἰδοὺ παραδίδοται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου εἰς τὰς χεῖρας 
τῶν ἁμαρτωλῶν. 42 Eyelpecde, ἄγωμεν᾽ ἰδοὺ ὁ παραδιδούς με ἤγγικεν. 
43 καὶ εὐθέως ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος παραγίνεται Ἰούδας, εἷς τῶν δώδεκα, 
καὶ μετ᾽’ αὐτοῦ ὄχλος πολὺς μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων παρὰ τῶν ἀρχιε- 
ρέων καὶ τῶν γραμματέων καὶ τῶν πρεςβυτέρων. 44 δεδώκει δὲ 
ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν εὐςςημον αὐτοῖς λέγων ᾿ ὃν ἂν φιλήςω, αὐτός ἐςτιν" 
κρατήςατε αὐτὸν καὶ ἀπαγάγετε ἀςφαλῶς. 45 καὶ ἐλθὼν εὐθέως προς- 
ελθὼν αὐτῷ λέγει ῥαββὶ ῥαββί, καὶ κατεφίληςεν αὐτόν: 46 οἱ δὲ 
ἐπέβαλον ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας καὶ ἐκράτηςαν αὐτόν. 47 εἷς δέ τις τῶν 


LEE Een ern San nn mn mn m nn mm men m nn 


XIV, 5. τοῦτο τὸ μύρον] ABCKLUATT, τὸ μύρον τοῦτο D fglilg 
vg (Ὁ fq nach πραθῆναι), τοῦτο *K ck. — 7. αὐτούς] *K, αὐτοῖς CDUTA. 
— 15. ἀνάγαιον)] EFGHVTT, ἀνώγαιον SU. — ἐκεῖ *K it pler. (wie 
L 22,12), καὶ ἐκεῖ BCL κἀκεῖ SinD fl vg. — 41. εἰς τὰς χεῖρας] EGHSU, 
εἰς χεῖρας FTT. — 43. εἷς] SUTT, εἷς ὧν EFGHV. — ὄχλος πολύς) *K 
ckl vg, ὄχλος SinBL turba afl?q multitudo f (nach L 22,47). — 
46. ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας] M*S, En’ αὐτὸν τὰς x. αὐτῶν *K, τὰς x. αὐτῷ 
ΒίηςΒΏ)1,. ᾿ 





6: iniecerunt manus in illum. — 47. imma auso bata taihswo] nach 
J 18,10: αὐτοῦ τὸ ὠτίον τὸ δεξιόν. Vgl. L 22,50: αὑτοῦ τὸ οὖς τὸ δεξιόν. 
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XIV. 


ἀ GE teins bis balsanis warb? 5 maht wesi auk Data bal- 
'san frabugjan in managizo Pau prija hunda skatte jah giban unle- 
daim. jah andstaurraidedun bo. 6 ib Iesus gap: letib bo; dulve 
izai usbriutip? Pannu go waurstw waurhta bi mis. 7 sinteino 
auk Dans unledans habaib mib izwis, jah Pan wileip, magub im 
waila taujan; ib mik ni sinteino habaib. 8 batei habaida so gata- 
. wida; faurenau salbon mein leik du usfilha. 9 amen, giba izwis: 
Disivaruh Dei merjada so aiwaggeljo and alla manasep, jah Patei 
gatawida so rodjada du gamundai izos. 10 jah Iudas Iskarioteis, 
ains bize twalibe, galaib du paim gudjam, ei galewidedi ina im. 
11 iD eis gahausjandans faginodedun jah gahaihaitun imma faihu 
giban; jah sokida lvaiwa gatilaba ina galewidedi. 12 jah pamma 
frumistin daga azwme, Dan paska salidedun, gebun du imma bai 
eiponjos is: ivar wileis ei galeibandans manwjaima, ei matjais paska ὃ 
13 jah insandida twans siponje seinaize gabuh du im: gaggats in 
Do baurg, jah gamoteib iggis manna kas watins bairands: gaggats 
afar bamma, 14 jah badei inngaleipai, gipaits Pamma heiwafraujin 
Datei laisareis qibip: var sind salibwos barei paska mib siponjam 
meinaim matjau? 15 jah sa izwis taikneib kelikn mikilata, gastra- 
wip, manwjata; jah jainar manwjaib unsis. 16 jah usiddjedun 
Dai siponjos .... 41..... sai, galewjada sunus mans in han- 
duns frawaurhtaize. 42 urreisip, gaggam! sai, sa lewjands mik 
atnelvida. 43 jah sunsaiw nauhbanuh at imma rodjandin qam Iu- 
das, sums Pize twalibe, jah mib imma managei mib hairum jah 
triwam fram Paim sauhumistam gudjam jah bokarjam jah sinistam. 
44 atuh-ban-gaf sa lewjands <ina > im bandwon qibands: Dammei 
kukjau, sa ist: greipip bana jah tiuhib arniba. 45 δ qimands 
sunsaiw, atgaggands du imma 480: rabbei, rabbeil jah kukida 
imma. 46 ib eis uslagidedun handuns ana ina jah undgripun ina. 
47 ib ains sums pize atstandandane imma uslukands hairu sloh 
skalk auhumistins gudjins δὰ afsloh imma auso Pata taihswo. 


XIV, 4 ...teins] στὸ gisteins (K 5,5: ὄλεθροο oder *fraqisteins 
zu ergänzen; ἀπώλεια sonst fralusts. — 10. Iskarioteis]) CA, neben Is- 
kariotes J 12,4 14,22. — 13. gaggats] gaggast CA. — 14. heiwafraujin] 
‘-fraujin CA, nicht abgekürst. — 42. lewjands] Über das Simplex = 
παραδιδούς vgl. IF. 21,193 ff. — 44. lewjands ina] nach Ausweis aller 
andern Stellen kann ina = αὑτόν nicht fehlen. Vol. die Anm. zu L 6,16. 


XIV,43. fram paim auh. gudjam ste.) vgl. Mc 11,27. — 46. us- 
lagidedun handuns ana] nach M 26,50: ἐπέβαλον τὰς χεῖρας ἐπί; vgl. 
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παρεςτηκότων ςπαςάμενος τὴν μάχαιραν ἔπαιςεν τὸν δοῦλον TOD ἀρχιε- 
pewc καὶ ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ ὠτίον. 48 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ ᾿Ἰηςοῦς εἶπεν 
αὐτοῖς ὡς ἐπὶ λῃςτὴν ἐξήλθετε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων ευλλαβεῖν με. 
49 καθ᾽ ἡμέραν ἥμην πρὸς ὑμᾶς ἐν τῷ ἱερῷ διδάςκων, καὶ οὐκ ἐκρα- 
τήςατέ με’ ἀλλ᾽ ἵνα πληρωθῶειν αἱ γραφαί. 50 καὶ ἀφέντες αὐτὸν 
ἔφυγον πάντες. 51 καὶ εἷς τις νεανίςκος ἠκολούθηςεν αὐτῷ περιβεβλη- 
μένος cıvdöva ἐπὶ γυμνοῦ, καὶ xparodcıv αὐτὸν οἱ νεανίεκοι ᾿ δὲ 5 δὲ 
καταλιπιὶὺν τὴν εἰνδόνα γυμνὸς ἔφυγεν ἀπ’ αὐτῶν. ὅ8 καὶ ἀπήγαγον 
τὸν Ἰηςοῦν πρὸς τὸν ἀρχιερέα, καὶ ευνέρχονται αὐτῷ πάντες οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ npecßbtepor καὶ οἱ γραμματεῖς. 54 καὶ ὁ TTerpoc ἀπὸ μακρόθεν 
ἠκολούθηζςεν αὐτῷ, ἕως ἔεω εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως, καὶ ἣν 
ευγκαθήμενος μετὰ τῶν ὑπηρετῶν καὶ θερμαινόμενος πρὸς τὸ φῶς. 
55 οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ ὅλον τὸ ευνέδριον ἐζήτουν κατὰ τοῦ Ἰηςοῦ μαρ- 
τυρίαν εἰς τὸ θανατῶςαι αὐτὸν καὶ οὐχ εὕριεκκον᾽ 56 πολλοὶ γὰρ 
ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ. καὶ ἴςαι αἱ μαρτυρίαι οὐκ ἧςαν. 57 καὶ 
τινες ἀναςτάντες ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ λέγοντες δ8 ὅτι ἡμεῖς 
Nxobcapuev αὐτοῦ λέγοντος ὅτι ἐγὼ καταλύςω τὸν ναὸν τοῦτον τὸν 
χειροποίητον καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν ἄλλον ἀχειροποίητον οἰκοδομήςω. 
59 καὶ οὐδὲ οὕτως Icn ἣν ἡ μαρτυρία αὐτῶν. 60 καὶ . ἀναςτὰς ὁ 
ἀρχιερεὺς εἰς μέςον ἐπηρώτηςεν τὸν ’Incodv λέγων οὐκ ἀποκρίνῃ 
οὐδὲν, τί οὗτοί cov καταμαρτυροῦειν; 61 ὁ δὲ ἐειύπα καὶ οὐδὲν 
ἀπεκρίνατο. πάλιν ὁ ἀρχιερεὺς ἐπηρώτα αὐτὸν καὶ λέγει αὐτῷ ᾿ cd εἶ 
6 Χριςτὸς ὁ υἱὸς τοῦ εὐλογητοῦ; 62 5 δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν ἐγώ εἰμι. 
καὶ ὄψεςθε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἐκ δεξιῶν καθήμενον τῆς δυνάμεως 
καὶ ἐρχόμενον μετὰ τῶν νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. 68 ὁ δὲ ἀρχιερεὺς 
διαρρήξας τοὺς χιτῶνας αὐτοῦ λέγει τί ἔτι χρείαν ἔχομεν μαρτύρων: 
64 ἠκούςατε τὴν βλαςφημίαν αὐτοῦ τί ὑμῖν φαίνεται; οἱ δὲ πάντες 
κατέκριναν αὐτὸν εἶναι ἔνοχον θανάτου. 65 καὶ ἤρξαντό τινες ἐμπτύειν 
αὐτῷ καὶ περικαλύπτειν τὸ πρόςωπον αὐτοῦ καὶ κολαφίζειν αὐτόν" καὶ 
λέγειν αὐτῷ ᾿ προφήτευςον, καὶ οἱ ὑπηρέται ῥαπίεμαςιν αὐτὸν ἔβαλλον. 
66 καὶ ὄντος τοῦ ἸΤέτρου ἐν τῇ αὐλῇ κάτω, ἔρχεται μία τῶν παιδιςκῶν 
τοῦ ἀρχιερέως, 67 καὶ ἰδοῦςα τὸν TTerpov θερμαινόμενον, ἐμβλέψαςα 
αὐτῷ λέγει καὶ εὖ μετὰ τοῦ Ναζαρηνοῦ Ἰηςοῦ ἧεθα. 68 5 δὲ ἠρνή- 


XIV, 48. ἐξήλθετε] FSUVTT, ἐξήλθατε EGH. — 50. ἔφυγον πάντες] 
SinBCLA, πάντες ἔφυγον *K it vg (nach M 26.56). — 64. τὴν βλαςφη- 
μίαν αὐτοῦ] DG, τῆς βλαςφημίας *K. — εἶναι ἔνοχον] *K acfk vg, 
ἔνοχον εἶναι SinBCLA Iq (nach den andern Stellen, an denen ἔνοχος 
stets vor der Kopula steht). — 65. ἔβαλλον) Η ἔβαλον EU caedebant it 
pler. vg, ἔλαβον SVIT ἐλάμβανον ἃ. 


caed. ff?); fl: Jibenter. — 66. jah?] störender Zusatz nach M 26,69. — 
67. mib Iesua Damma Nazoreinau) Stellung wie M 26,71; vgl. auch 
M 26,69. Ebenso it vg (DA). 
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48 jah andbafjands Iesus gab du im: swe du waidedjin urrunnup 
ΤΩΡ hairum jah triwam greipan mik. 49 daga lvammeb was at 
izwis in alh laisjands jah ni gripub mik: ak ei usfullnodedeina 
bokos. 50 jah afletandans ina gaplauhun allai. 51 jah ains sums 
juggalaups laistida afar imma biwaibips leina ana naqadana; 88 
gripun is δαὶ juggalaudeis. 52 ib is bileipands bDamma leina naqgabs 
gaplauh faura im. 58 jah gatauhun Iesu du auhumistin gudjin; jah 
garunnun mib imma auhumistens gudjans allai jah Pai sinistans 
jah bokarjos. 54 jah Paitrus fairrapro laistida afar imma, unte gam 
in garda Pis auhumistins gudjins; jah was sitands mib andbahtam 
jah warmjands sik at liubada. 55 ib Pai auhumistans gudjans jah 
alla so.gafaurds sokidedun ana Iesu weitwodiba du afdaupjan ina 
jah ni bigetun. 56 managai auk galiug weitwodidedun ana ina, jah 
samaleikos Dos weitwodiPos ni wesun. 57 jah sumai usstandandans 
galiug weitwodidedun ana ina gibandans: 58 Datei weis gahausi- 
dedum gibandan ina patei ik gataira alh bo handuwaurhton δὰ bi 
Drins dagans anpara unhanduwaurhta gatimrja. 59 jah ni swa sa- 
maleika was weitwodiba ize. 60 jah usstandands sa auhumista 
gudja in midjaim frah Iesu gipands: niu andhafjis waiht, va ai 
‚ana Duk weitwodjand? 61 ip is Pahaida jah waiht ni andhof.. 
aftra sa auhumista gudja frah ina jah gab du imma: Pu is Xristus 
sa sunus Pis Piupeigins? 62 ib is qapuh: ik im; δὰ gasaibwip 
Dana sunu mans af taihswon sitandan mahtais jah qimandan mip 
milhmam himinis. 63 ib sa auhumista gudja disskreitands wastjos 
seinos gab: Iva banamais haurbum weis weitwode? 64 hausidedup 
Do wajamerein is: iva izwis Pugkeib? Paruh eis allai gadomidedun 
ina skulan wisan daupau. 65 jah dugunnun sumai speiwan ana 
wlit is jab huljan andwairhi is jah kaupatjan ina; jah gebun du 
imma: praufeteill jah andbahtos [gabaurjaba] lofam slohun ina. 
66 jah wisandin Paitrau in rohenai dalapa [jah] atiddja aina Piujo 
Dis auhumistins gudjins, 67 jah gasailvandei Paitrua warmjandan 
sik, insailvandei du imma gap: jah Du mip Iesua Damma Nasorei- 
nau wast. 68 ib is afaiaik qibande: ni wait, nikann iva pu qipie. 


XIV, 67. Nazoreinau] CA für Nazorenau. 





XIV, 53. PDai sinistans jah bokarjos]) der Artikel fehlt bei bo- 
karjos wie Mc 15,1. — 54. qgam in garda] &cw fehlt wie M 26,58: 
ἕως τῆς αὐλῆς; vgl. auch J 18,15: εἰς τὴν αὐλήν. Desgl. fehlt Ecw 
aff’g!k (Ὁ). — 62. is] CA, verschrieben für is d.i. Iesus. — 65. ana 
wlit] Zusatz nach M 26,67: εἰς τὸ npöcwnov αὐτοῦ; vgl. af (Ὁ). — 
jah gebun] vgl. ck (D): et dicebant. — gabaurjaba] Zusatz nach lat. 
Bss. Vgl. fi?q: et ministri cum voluntate alapis caedebant eum (eum 
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we Ve Na AR St ἐπιζταμαι τί εὖ λέγεις. καὶ ἐξῆλθεν ἔξω 
re αν Μὰ. ἀλεχταιὰ ἐφώνηςεν. 69 καὶ ἡ παιδίςκη ἰδοῦςα 
war main yarate λερεῖν τοὶς παρεςτηκόςιν ὅτι οὗτος ἐξ αὐτῶν ἐςτιν. 
Ὁ καὶ ὃς may Spaten καὶ μετὰ μικρὸν πάλιν οἱ παρεςτῶτες ἔλεγον 
we Yang re ἐξ αὐτῶν εἶ, καὶ γὰρ Γαλιλαῖος ei καὶ ἡ λαλιά εου 
eu Ua ἄρξατο ἀναθεματίζειν καὶ ὀμνύναι ὅτι οὐκ οἶδα τὸν 
ἀνώμῳφι τλεκοὸν ἂν λέγετε. 72 καὶ ἐκ δευτέρου ἀλέκτωρ ἐφώνηςεν, 
καὶ denne Πέτρος τὸ ῥῆμα, ὃ εἶπεν αὐτῷ ὁὃ Ἰηςοῦς, ὅτι πρὶν 
Arten parat δὶς ἀπαρνήςῃ με τρίς. καὶ ἐπιβαλὼν ἔκλαιεν. 


ΧΥ. 


1 Καὶ εὐθέως ἐπὶ τὸ πρωὶ ευὐμβούλιον ποιήςαντες οἱ ἀρχιερεῖς μετὰ 
τῶν πρεςβυτέρων καὶ γραμματέων καὶ ὅλον τὸ ςυνέδριον, δήςαντες τὸν 
Ἰηςοῦν ἀπήνεγκαν καὶ παρέδωκαν τῷ Πειλάτῳ. 2 καὶ ἐπηρώτηςεν αὐτὸν 
ὁ Πειλᾶτος᾽ cd εἶ ὁ βαςιλεὺς τῶν Ἰουδαίων; ὁ δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν αὐτῷ" 
εὺ λέγεις. 8 καὶ κατηγόρουν αὐτοῦ οἱ ἀρχιερεῖς πολλά. 4 ὁ δὲ Πειλᾶτος 
πάλιν ἐπηρώτηςεν αὐτὸν λέγων οὐκ ἀποκρίνῃ οὐδέν; ἴδε πόςα εου 
xaranaprupodcıv. ὅ ὁ δὲ Ἰηςοῦς οὐκέτι οὐδὲν ἀπεκρίθη, ὥςτε θαυμά- 
ζειν τὸν Πειλᾶτον. 6 κατὰ δὲ ἑορτὴν ἀπέλυεν αὐτοῖς ἕνα δέσμιον ὄνπερ 
ἠτοῦντο. 7 ἣν δὲ ὁ λεγόμενος Βαραββᾶς μετὰ τῶν cucracıactüv δεδε- 
μένος, οἵτινες ἐν τῇ crdceı φόνον πεποιήκειςαν. 8 καὶ ἀναβοήςας ὃ ὄχλος 
ἤρξατο αἰτεῖεθαι καθὼς ἀεὶ ἐποίει αὐτοῖς. 9 5 δὲ Πειλᾶτος ἀπεκρίθη 
αὐτοῖς λέγων θέλετε ἀπολύςω ὑμῖν τὸν βαςιλέα τῶν Ιουδαίων; 
10 ἐγίνωςεκεν γὰρ ὅτι διὰ φθόνον παραδεδώκειςαν αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς. 
11 οἱ δὲ ἀρχιερεῖς Aveceıcav τὸν ὄχλον, ἵνα μᾶλλον τὸν Βαραββᾶν ἀπο- 
λύςῃ αὑτοῖς. 12 ὁ δὲ ΤΙειλᾶτος ἀποκριθεὶς πάλιν εἶπεν αὐτοῖς " τί οὖν 
θέλετε ποιήςω ὃν λέγετε βαειλέα τῶν Ἰουδαίων; 18 οἱ δὲ πάλιν ἔκρα- 
ξαν᾽ «ς«ταύρωςον αὐτόν. 14 5 δὲ ἸΤειλᾶτος ἔλεγεν αὐτοῖς τί γὰρ κακὸν 
ἐποίηςεν; οἱ δὲ περιςςοτέρως ἔκραξαν ' crabpwcov αὐτόν. 15 ὁ δὲ 
ἸΤειλᾶτος βουλόμενος τῷ ὄχλῳ τὸ ἱκανὸν ποιῆςαι ἀπέλυςεν αὐτοῖς τὸν 
Βαραββᾶν καὶ παρέδωκεν τὸν ’Incodv φραγελλώςας, ἵνα «ταυρωθῇ. 


XIV, 68. οὐκ οἶδα οὔτε ἐπίεταμαι)] EGHSV, οὐκ οἶδα οὐδὲ ἐπίεταμαι 
Ὁ]. --- 71. ὀμνύναι] EHSUV, ὀμνύνειν GIT. — 72. τὸ ῥῆμα δ] "Κ, τὸ 
ᾧ. ὡς SinABCLA (nach L 22,61: ὡς εἶπεν αὐτῷ). --- καὶ ἐπιβαλὼν 
ἔκλαιεν] *K usw. Vogl. Euthym. ad Matth. 26,75: ἐπιβαλὼν ἀντὶ τοῦ 
ἀρξάμενος. — XV,1. ἐπὶ τὸ πρωΐ] ΓΚ, ἐπὶ τῷ πρ. ES. — ἀπήνεγκαν) 
*K, ἀπήγαγον CDGN it vg (vgl. Anm. zum got. Text). — 8. ἀναβοήςας) 
*K (vgl. J 18,40 L 23,18), ἀναβάς SinBD acff?l vg. — 12. ἀποκριθεὶς 
πάλιν] *K a, πάλιν ἀποκρ. SinBC cg!”l vg (nach L 23,20, vgl. auch 
Me 10,24). — 14. ἔκραξαν) *K, ἔκραζον GTT*. 
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jah galaib faur gard, jah hana wopida. 69 jah piwi gasailvandei 
ina aftra dugann qipan paim faurastandandam, patei sa Pizei ist. 
70 ib is aftra laugnida. jah afar leitil aftra hai atstandandans ge- 
Dun du Paitrau: bi sunjai, Pizei is; jah auk <“ Galeilaius is jah > 
razda Deina galeika ist. 71 ib is dugann afaikan jah swaran batei 
ni kann Pana mannan panei qipip. 72 jah anbaramma sinpa hana 
wopida. jah gamunda Paitrus Data waurd, swe gab imma lIesus, 
Datei faurbize hana hrukjai twaim sinpam, inwidis mik brim sin- 
Dam. jah dugann greitan. 


XV, 

1 Jah sunsaiw in maurgin garuni taujandans hai auhumistans 
gudjans mip paim sinistam jah bokarjam, jah alla so gafaurds ga- 
bindandans Iesu brahtedun ina at Peilatau. 2 jah frah ina Peilatus: 
Du is Piudans Iudaie? ip is andhafjande gab du imma: Pu qipis. 
8 jah wrohidedun ina ai auhumistans gudjans filu. 4 ib Peilatus 
aftra frah ina qipands: niu andhafjis ni waiht? sai, var filu ana 
Duk weitwodjand. 5 ip Iesus bPanamais <“ waiht > ni andhof, swa- 
swe sildaleikida Peilatus. 6 ip and dulp lvarjoh fralailot im ainana 
bandjan panei bedun. 7 wasuh han sa haitana Barabbas mipb paim ° 
mib imma drobjandam gabundans, paiei in aubjodau maurpr gata- 
widedun. 8 jah usgaggandei alla managei dugunnun bidjan, swa- 
swe sinteino tawida im. 9 ib Peilatus andhof im gipands: wileidu 
fraleitan izwis pana piudan Iudaie? 10 wissa auk Patei in neipis 
atgebun ina bPai auhumistans gudjans, 11 ip pai auhumistans gud- 
jans inwagidedun bo managein ei mais Barabban fralailoti im. 
12 ip Peilatus aftra andhafjands gab du im: Iva nu wileip ei tau- 
jau bammei gipip piudan Iudaie? 13 ip eis aftra hropidedun: us- 
hbramei ina. 14 ip Peilatus gab du im: [08 allis ubilis gatawida? 
ib eis mais hropidedun: ushramei ina. 15 ip Peilatus wiljands 
Dizai managein fullafabjan, fralailot im Ppana Barabban, ib Jesu 


XIV, 69. 70. Pizei) CA für DBize. — 70. Galeilaius is jah] Er- 
gänzung Malmanns, durch jah auk gefordert. — 72. faurpize] CA für 
faurbizei. — greitan] CA für gretan. — XV, 5. waiht ni andhof] vgl. 
Mc 14,61. — 6. Ivarjoh] bvarjo CA. — 9. fraleitan] CA für fraletan. 


XIV, 72. jah dugann greitan] vgl. et coepit flere it vg (Ὁ). — 
XV, 1. brahtedun ina at] nach L 23,1: ἤγαγον αὐτὸν ἐπὶ τὸν TT. 
— 8. alla managei) vgl. ak (D) und L 23,18: παμπληθεί. — 15. ib 
Iesu atgaf usbliggwands] Beeinflussung durch M 27,26: τὸν δὲ Ἰηςοῦν 
φραγελλώςας παρέδωκεν. Die Stellung von usbliggwands zeugt für 
die ursprüngl. Lesart. k (D) geben M 27,26 wieder. 
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16 οἱ δὲ ς«τρατιῶται ἀπήγαγον αὐτὸν Ecw τῆς αὐλῆς, 5 ἐετιν πραιτώριον, 
καὶ cuykalodcıv ὅλην τὴν «πεῖραν. 17 καὶ Evdboucıv αὐτὸν πορφύραν 
καὶ περιτιθέαειν αὐτῷ πλέξαντες ἀκάνθινον «τέφανον 18 καὶ ἤρξαντο 
ἀςπάζεςθαι αὐτόν χαῖρε, βαειλεῦ τῶν Ἰουδαίων 19 καὶ ἔτυπτον 
αὐτοῦ τὴν κεφαλὴν καλάμῳ καὶ ἐνέπτυον αὐτῷ καὶ τιθέντες τὰ τόνατα 
προςεκύνουν αὐτῷ. 20 καὶ ὅτε ἐνέπαιξαν αὐτῷ, ἐξέδυςαν αὐτὸν τὴν 
πορφύραν καὶ Eveducav αὐτὸν τὰ ἱμάτια τὰ ἴδια. καὶ ἐξάγουςειν αὐτὸν, 
ἵνα ςταυρώςεωςειν αὐτόν. 21 καὶ ἀγγαρεύουειν παράγοντα Ava Cluwve 
Κυρηναῖον, ἐρχόμενον An’ ἀγροῦ, τὸν πατέρα ᾿Αλεξάνδρου καὶ "Poupou, 
ἵνα ἄρῃ τὸν «ταυρὸν αὐτοῦ. 22 καὶ φέρουειν αὐτὸν ἐπὶ Γολγοθᾶ 
τόπον, ὅ ἐςτιν μεθερμηνευόμενον κρανίου τόπος. 23 καὶ ἐδίδουν αὐτῷ 
πιεῖν ἐςμυρνιςμένον οἶνον᾽ ὁ δὲ οὐκ ἔλαβεν. 24 καὶ «εταυρώςαντες 
αὐτὸν διαμερίζονται τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, βάλλοντες κλῆρον ἐπ᾽ αὐτὰ τίς τί 
ἄρῃ. 25 ἣν δὲ ὥρα τρίτη, καὶ ἐςταύρωςαν αὐτόν. 26 καὶ ἣν N 
ἐπιτραφὴ τῆς αἰτίας αὐτοῦ ἐπιγεγραμμένη ᾿ ὃ βαειλεὺς τῶν Ἰουδαίων. 
27 καὶ οὖν αὐτῷ craupodaıv δύο λῃςτάς, ἕνα ἐκ δεξιῶν καὶ ἕνα ἐξ 
εὐωνύμων αὐτοῦ. 28 καὶ ἐπληρώθη ἣ γραφὴ ἡἣ λέγουςα" καὶ μετὰ 
ἀνόμων ἐλογίςθη. 29 καὶ οἱ παραπορευόμενοι ἐβλαςφήμουν αὐτὸν 
κινοῦντες τὰς κεφαλὰς αὐτῶν καὶ λέγοντες οὐᾶ ὁ καταλύων τὸν ναὸν 
καὶ ἐν τριεὶν ἡμέραις οἰκοδομῶν, 80 εὥςον ceauröv καὶ κατάβα ἀπὸ 
τοῦ craupod. 81 ὁμοίως καὶ οἱ ἀρχιερεῖς ἐμπαίζοντες πρὸς ἀλλήλους 
μετὰ τῶν γραμματέων ἔλεγον ᾿ ἄλλους Ecwcev, ἑαυτὸν οὐ δύναται cWcaı. 
32 ὃ Χριςτὸς ὃ βαειλεὺς τοῦ Ἰεραὴλ καταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ «ςταυροῦ, 
ἵνα ἴδωμεν καὶ πιςτεύςωμεν. καὶ οἱ cuvecraupwuevor αὐτῷ ὠνείδιζον 
αὑτόν. 88 καὶ γενομένης ὥρας ἕκτης «κότος ἐγένετο Ep’ ὅλην τὴν 
γῆν, ἕως ὥρας ἐνάτης. 84 καὶ τῇ ἐνάτῃ ὥρᾳ ἐβόηςεν ὁ ’Incoüc φωνῇ 
μεγάλῃ λέγων " ἐλωὶ ἐλωὶ λιμὰ ειβακθανεί, ὅ ἐςετιν μεθερμηνευόμενον " 
ὁ θεός μου ὁ θεός μου, elc τί με ἐγκατέλιπες; 85 καί τινες τῶν 
παρεςτηκότων ἀκούςαντες ἔλεγον᾽ ἰδοὺ Ἡλίαν φωνεῖ. 86 δραμὼν δὲ εἷς 
καὶ γεμίεας ς«πόγγον ὄξους περιθείς τε καλάμῳ ἐπότιζεν αὐτόν, λέγων᾽" 
ἄφες ἴδωμεν εἶ ἔρχεται “Hilac καθελεῖν αὐτόν. 37 ὁ δὲ ᾿Ιηςοῦς ἀφεὶς 
φωνὴν μεγάλην ἐξέπνευςεν. 98 καὶ τὸ καταπέταςμα τοῦ ναοῦ ἐςχίεθη 


— — 


XV, 18. βαειλεῦ] SV, ὁ βαειλεύς EFGHUTI. — 82. πιςτεύςωμεν) 
ESUV*TT* vg, mictebcwuev αὐτῷ FGHV?TT? c ff?kln. — 33. καὶ γενομένης] 
GS cff’kln vg, γενομένης de EFHUVTT. — 84. τῇ ἐνάτῃ üpg] Sin 
BDerFL c, τῇ ὥρᾳ τῇ ἐνάτῃ *K dff*In vg. — αβακθανεί] A, caßaxdavei 
Ἢ ἢ, -vı*K. — 36. περιθείς τε] *K 1 vg, περιθείς SinBDerL (aber vgl. 
Schaaffs S. 28). — ἄφες] SinDV cikn (nach M 27,49), ἄφετε *K 1 vg. 











ina] ina zugesetzt, vgl. V. 20. — 37. aftra] Zusatz nach M 27,50: πάλιν 
κράξας. 
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atgaf usbliggwands, ei ushramibs wesi. 16 ib gadrauhteis gataubun 
ina innana gardis, Patei ist praitoriaun, jah gahaihaitun alla hansa 
17 δὴ gawasidedun ina paurpurai jah atlagidedun ana ina Paur- 
neina wipja uswindandans 18 jah dugunnun goljan ina: hails, 
Piudan Iudaie! 19 jah slohun is haubip rausa jah bispiwun ina 
jah lagjandans kniwa inwitun ina. 20 jah bipe bilailaikun ina and- 
wasidedun ina Pizai paurpurai jah gawasidedun ina wastjom swe- 
saim. jahb ustauhun ina ei ushramidedeina ina. 21 jah undgripun 
sumana manne, Seimona Kwreinaiu, qimandan af akra, attan Alaik- 
sandraus jah Rufaus, ei nemi galgan is. 22 jah attauhun ina ana 
Gaulgaupa stap, PDatei ist gaskeirib lvairneins staps. 23 jah gebun 
imma drigkan wein mib smwrna; ib is ni nam. 24 jah ushram- 
jandans ina disdailjand wastjos is wairpandans hlauta ana Pos, 
lvarjizuh iva nemi. 25 wasuh Pan lveila pridjo, jah ushramidedun 
ins. 26 jah was ufarmeli fairinos ie ufarmelip: sa biudans Iudaie. 
27 jah miP imma ushramidedun twans waidedjans, ainana af taihs- 
won jah ainana af hleidumein is. 28 jah usfullnoda Pata gamelido 
Data gibando: jab mip unsibjaim rahnips was. 29 jah pai faur- 
gaggandans wajameridedun ina, wipondans haubida seina jah αἷ- 
Dandans: o sa gatairands po alh jah bi prins dagans gatimrjands 
bo, 30 nasei buk silban jah atsteig af Pamma galgin! 31 sama- 
leiko jah bai auhumistans gudjans bilaikandans ina mib sis misso 
mip paim bokarjam gebun: anparans ganasida, ip sik silban ni 
mag ganasjan. 32 sa Xristus, sa Piudans Israelis, atsteigadau nu 
af Damma galgin, ei gasailvaima jah galaubjaima. jah Pai mipus- 
bramidans imma idweitidedun imma. 33 jah bibe warb keila 
saihsto, rigis warb ana allai airbai und lveila niundon. 34 jah 
niundon lveilai wopida Iesus stibnai mikilai gipands:: ailoe ailoe, lima 
sibakpanei, patei ist gaskeirip: gu meins, gub meins, dule mis 
bilaist? 85 jah sumai pize atstandandane gahausjandans gepun: 
eai, Helian wopeib. 36 Pragjands pan ains jah gafulljands swam 
akeitis, galagjands ana raus, dragkida ina qipands: let, ei sailvam 
qimaiu Helias athafjan ina. 37 ip Iesus aftra letands stibna mikila 
uzon. 88 jah faurshah als disskritnoda in twa iupapro und dalap. 


— 


XV, 24. disdailjand! disedailjandans CA. — 28. qibando] Bern- 
hardt (mit Rücksicht auf R 9,17 Οἱ 4,30), qibano CA. — 29. faur- 
gaggandans]) GL., fauragaggandans CA. — 38. als] CA für albs. 


— 


XV, 21. undgripun sumana manne] τοί. L 23,26: ἐπιλαβόμενοι 
Ciuwvöc τινος (*K), Zusatz von manne wie L 9,50. — 81. bilaikandans 
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εἰς δύο ἀπὸ ἄνωθεν ἕως κάτω. 89 ἰδὼν δὲ ὁ Kevrupiwv ὁ παρεςτηκιὺς 
ἐξ ἐναντίας αὐτοῦ ὅτι οὕτως κράξας ἐξέπνευςεν, einev’ ἀληθῶς ὁ 
ἄνθρωπος οὗτος υἱὸς ἣν θεοῦ. 40 ἧςαν δὲ καὶ γυναῖκες ἀπὸ μακρόθεν 
Bewpoücar, ἐν αἷς ἣν Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία ἣ τοῦ Ἰακώβου 
τοῦ μικροῦ καὶ Ἰωςῆἢ μήτηρ καὶ ζαλώμη. 41 καὶ ὅτε ἣν ἐν τῇ Γαλι- 
λαίᾳ, ἠκολούθουν αὐτῷ καὶ διηκόνουν αὐτῷ καὶ ἄλλαι πολλαὶ al cuv- 
αναβᾶςαι αὐτῷ εἰς "lepocöAupna. 42 καὶ ἤδη ὀψίας γενομένης, ἐπεὶ ἣν 
παραςκευή, ὅ ἐςτιν προςάββατον, 48 ἐλθὼν Ἰωςὴφ ὁ ἀπὸ ᾿Αριμαθαίας, 
εὐςχήμων βουλευτής, ὃς καὶ αὐτὸς ἣν προςδεχόμενος τὴν βαειλείαν τοῦ 
θεοῦ, τολμήςας εἰςῆλθεν πρὸς Πειλᾶτον καὶ ἠτήςατο τὸ εὦὧμα τοῦ Ἰηςοῦ. 
44 ὃ δὲ ΤΠειλᾶτος ἐθαύμαςεν εἰ πάλαι τέθνηκεν, καὶ προςκαλεςάμενος τὸν 
κεντυρίωνα ἐπηρώτηςεν αὐτὸν εἰ ἤδη ἀπέθανεν. 45 καὶ γνοὺς ἀπὸ 
τοῦ κεντυρίωνος ἐδωρήςατο τὸ ςὦμα τῷ ᾿ἸΙωςήφ. 46 καὶ ἀγοράςας 
αἰνδόνα καὶ καθελὼν αὐτὸν ἐνείληςεν τῇ εἰνδόνι καὶ κατέθηκεν αὐτὸν 
ἐν μνημείῳ, ὃ ἣν λελατομημένον ἐκ πέτρας, καὶ προςεκύλιςεν λίθον 
ἐπὶ τὴν θύραν τοῦ μνημείου. 47 ἡ δὲ Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία 
᾿Ιωςῆ ἐθεώρουν ποῦ τέθειται. 


xVv1 


1 Kal διαγενομένου τοῦ caßßdrov Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία 
ἡ Ἰακώβου καὶ ζαλώμη Aröpacav ἀρώματα, ἵνα ἐλθοῦςαι ἀλείψωςειν 
αὐτόν. 2 καὶ λίαν πρωὶ τῆς μιᾶς caßßdrwv ἔρχονται ἐπὶ τὸ μνημεῖον, 
ἀνατείλαντος τοῦ ἡλίους, 3 καὶ ἔλεγον πρὸς ἑαυτάς τίς ἀποκυλίςει 
ἡμῖν τὸν λίθον ἐκ τῆς θύρας τοῦ μνημείου; 4 καὶ ἀναβλέψαςαι θεω- 
ροῦειν ὅτι ἀποκεκύλιςται ὁ λίθος ᾿ ἣν γὰρ μέγας ς«φόδρα. 5 καὶ εἰςελ- 
θοῦςαι εἰς τὸ μνημεῖον εἶδον veavickov καθήμενον ἐν τοῖς δεξιοῖς περι- 
βεβλημένον «τολὴν λευκήν, καὶ ἐξεθαμβήθηςαν. 6 5 δὲ λέγει αὐταῖς " 
μὴ ἐκθαμβεῖςθε" ’Incodv ζητεῖτε τὸν Ναζωραῖον τὸν ἐςταυρωμένον " 
ἠγέρθη, οὐκ ἔςετιν ὧδε ἴδε ὁ τόπος ὅπου ἔθηκαν αὐτόν. 7 ἀλλ᾽ ὑπά- 


XV, 40. ἣν Μαρία] C?DGUT cff?knq vg (nach M 27,56), ἣν καὶ 
Μ. *K 1. — 41. καὶ ὅτε] ACLA 1 vg, αἵ καὶ ὅτε "Κ. — 44. εἰ πάλαι) 
ἘΚ, ei ἤδη BD si iamit vg (nach dem vorausgehenden ἤδη TEOvnxev). — 
46. κατέθηκεν abıöv]) K* it vg, αὐτό AM (die aber καθελὼν αὐτόν 
haben). — 47. Μαρία ’lwch) ESU*VTT, M. ἡ ’Iwch G. — τέθειται] Sin° 
ABCDLATT positus est k, τίθεται *K poneretur cln vg ponebatur 636. 
— XVI,3. ex τῆς θύρας) *K, ἀπό CD ab ostio it vg. — 6. NaZwpaiov] 
LA k, NaZapnvöv *K it vg. 





αὐτό (*K). — XVL, 6. ni faurhteib izwis] nach M 28,5: μὴ Poßeiche, 
vgl. 'nolite timere’ dn (μὴ Poßeicde D). — nist her, urraie]) Stellung 
nach M 28,6: οὐκ Ecrıv ὧδε, ἠγέρθη. 


Markus XV, 39-47. XVI, 1—7. 223 


39 gasailvands Pan sa hundafaps sa atstandands in andwairpja is 
batei swa hropjands uzon, gab: bi sunjai, sa manna sa sunus was 
gudis. 40 wesunup-pan qinons fairrabro sailyandeins, in baimei 
was Marja s0 Magdalene jah Marja Iakobis bis minnizins jah Iosezis 
aibei jah Salome. 41 jah han was in Galeilaia, jah laistidedun ina 
δ Ὁ andbahtidedun imma, jah anparos managos bozei mibiddjedun 
imma in Iairusalem. 42 jah juban at andanahtja waurbanamma, 
unte was paraskaiwe, saei ist fruma sabbato, 48 qimands Iosef af 
Areimabaias, gaguds ragineis, saei was « jah > silba beidands piu- 
dangardjos gudie, anananpjands galaib inn du Peilatau jah bap pis 
leikis Iesuis. 44 ib Peilatus sildaleikida ei is jupan gaswalt; jah athai- 
tands hans hundafap frah ins jü-pan gadaubnodedi. 45 jah finpande 
at bamma hundafada fragaf bata leik Iosefa. 46 jah usbugjands 
lein jah usnimands ita biwand bpamma leina jah galagida ita in 
hlaiwa, patei was gadraban us staina, jah atwalwida stain du daura 
Die hlaiwis. 47 ib Marja so Magdalene jah Marja Iosezis βου ἢ 


ivar galagips wesi. 
XVl 

1 jah inwisandins sabbate dagie Marja so Magdalene jah Marja 
so JIakobis jah Salome usbauhtedun aromata, ei atgaggandeins ga- 
salbodedeina ina. 2 jah filu air bis dagis afarsabbate atiddjedun 
du bamma hlaiwa at urrinnandin sunnin. 3 δ} gepun du sis 
misso: [088 afwalwjai unsis Pana stain af daurom Pis hlaiwis? 
4 jah insaivandeins gaumidedun Pammei afwalwibs ist sa stains; 
was auk mikils abraba. 5 jah atgaggandeins in hata hlaiw gaselvun 
juggalaub eitandan in taihswai biwaibidana wastjai lveitai; jah us- 
geisnodedun. 6 baruh gab du im: ni faurhteib izwis, Iesu sokeip 
Nazoraiu bana ushramidan; nist her, urraise, sai Dana stab Parei 
galagidedun ina.. 7 akei gaggip qipiduh du siponjam is jah du 


XV, 48. jah?!) versehentlich ausgelassen, vgl. M 27,57. — 44. Dana] 
Bernhardt, ban CA. — jü-ban] jü ist aus ju+ u (Fragepartikel) ent- 
standen, vgl. W. Schulze ΚΖ. 40,563. — XVI, 1. inwisandins sabbate 
dagis) GL. Bernhardt 1875 Heyne (nach GL. ist das got. Verbum mit 
Rücksicht auf L 23,54.55 gewählt), inwisandin sabb. daga Bernhardt 
1884, in wisandins sabb. dagis als Übersetzung von “διὰ γενομένου᾽ 
statt διαγενομένου τοῦ caßßdrou Wrede, inwisandinsabbatedagis CA. 
— 2. atiddjedun) atiddedun CA. 


XV, 40. minnizins)] Komparativ wie it vg. — 43. saei was] 
Stellung des Verbums wie cff’knq (D, — 46. ita — ita] Neuirum 
nach M 27,59.60 L 23,53: καθελὼν ἐνετύλιξεν αὑτὸ εἰνδόνι καὶ ἔθηκεν 
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vere εἴπατε τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ καὶ τῷ Tlierpw ὅτι προάγει ὑμᾶς εἰς 
τὴν Γαλιλαίαν ᾿ ἐκεῖ αὐτὸν ὄψεςθε, καθὼς εἶπεν ὑμῖν. 8 καὶ ἐξελθοῦςαι 
ἔφυγον ἀπὸ τοῦ μνημείου, εἶχεν δὲ αὐτὰς τρόμος καὶ Excracıc, καὶ 
οὐδενὶ οὐδὲν εἶπον, ἐφοβοῦντο γάρ. 9 ἀναςτὰς δὲ πρωὶ πρώτῃ caß- 
βάτου ἐφάνη πρῶτον Μαρίᾳ τῇ Μαγδαληνῇ, ἀφ᾽ ἣς ἐκβεβλήκει ἑπτὰ 
δαιμόνια. 10 ἐκείνη πορευθεῖςα ἀπήγγειλεν τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ γενομένοις, 
πενθοῦςειν καὶ wAaloucıv. 11 κἀκεῖνοι ἀκούςαντες ὅτι Ζῇ καὶ ἐθεάθη ὑπ᾽ 
αὐτῆς nricmcav. 12 μετὰ δὲ ταῦτα. ... 


Die Paulinischen Briefe. 


An die Römer. 
vI 


23 τὰ γὰρ ὀψώνια τῆς ἁμαρτίας θάνατος τὸ δὲ χάριςμα τοῦ θεοῦ 
Ζωὴ αἰώνιος ἐν Χριετῷ ᾿Ιηςοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 


vu. 


1 Ἢ ἀγνοεῖτε, ἀδελφοΐ, γινώςκουςιν γὰρ νόμον λαλῶ, ὅτι ὁ νόμος 
κυριεύει τοῦ ἀνθριίυπου ἐφ᾽ ὅςον χρόνον ζῇ; 2. ἡ γὰρ ὕπανδρος γυνὴ 
τῷ ζῶντι ἀνδρὶ δέδεται νόμῳ΄ ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ ὁ ἀνήρ, κατήργηται 
ἀπὸ τοῦ νόμου τοῦ ἀνδρός. 8 ἄρα οὖν ζῶντος τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς 
χρηματίςει, ἐὰν γένηται ἀνδρὶ ἑτέρῳ ᾿ ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ ὁ ἀνήρ, ἐλευθέρα 
ἐςτὶν ἀπὸ τοῦ νόμου, τοῦ μὴ εἶναι αὐτὴν μοιχαλίδα γενομένην ἀνδρὶ 
ἑτέρῳ. 4 ὥςτε, ἀδελφοί μου, καὶ ὑμεῖς ἐθανατώθητε τῷ νόμῳ διὰ τοῦ 
εὠματος τοῦ Χριςτοῦ, εἰς τὸ γενέςεθαι ὑμᾶς ἑτέρῳ, τῷ ἐκ νεκρῶν ἐγερ-᾿ 
θέντι, ἵνα καρποφορήςωμεν τῷ θεῷ. 5 ὅτε γὰρ ἦμεν ἐν τῇ «ςαρκί, τὰ 
παθήματα τῶν ἁμαρτιῶν τὰ διὰ τοῦ νόμου ἐνηργεῖτο ἐν τοῖς μέλεειν 
ἡμῶν εἰς τὸ καρποφορῆςαι τῷ θανάτῳ 6 νυνὶ δὲ κατηργήθημεν ἀπὸ 
τοῦ νόμου, ἀποθανόντες ἐν ᾧ κατειχόμεθα, ὥςτε δουλεύειν ἡμᾶς ἐν 


VII, 8. μοιχαλὶς χρηματίςει) ΓΚ, χρηματίςει μοιχαλίς DEFG voca- 
bitur adultera defg vg. — 4. ὥςτε, ἀδελφοί μου, καὶ ὑμεῖς] ἘΚ it vg, 
ὥςτε καὶ ὑμεῖς, ἀδελφοί μου Sin, 2min. 





ΨΙΙ, 1. mann swa] manns A Braun. --- 6. niujihai] i! nicht 
übergeschrieben Braun. 


_— -“΄ 
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VH, 2. jah] Zusatz, vgl. K 15,16. — at libandin abin] absolute 
Konstruktion (at bei gabindan nur für πρός belegt), vgl. V. 3: ζῶντος 
τοῦ ἀνδρός. Desgi. Abl. abs. in it vg. — 4. Δ} jus, broprjus meinai] 
Stellung des Pron. wie @ 4,28 Th 2,17; 5,4 th 3,13 (ebenso Sin). — 
6. nu 5881] νυνί, vgl. k 8,11.22 E 2,13. " 
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. Paitrau patei faurbigaggib izwis in Galeilaian; Paruh ina gasailoip, 
swaswe gap izwis. 8 jah usgaggandeins af bamma hlaiwa gablau- 
hun; dizuh-Pan-sat ijos reiro jah usfilmei, jah ni gebun mannhun 
waiht; ohtedun sis auk. 9 usstandands Pan in maurgin frumin 
sabbato ataugida < sik > frumist Marjin pizai Magdalene, af 
Pizaiei uswarp sibun unhulpons. 10 soh gaggandei gataih Paim 
mib imma wisandam,, qainondam jah gretandam. [1 jah eis 
hausjandans patei libaib jah gasailvans warb fram izai, ni galau- 
bidebun. 12 afaruh han bats...... 


—— 0 


Die Paulinischen Briefe. 


An die Römer. 
VL 


23 Do auk launa frawaurhtais daupus; ib ansts gudis libains 
aiweino in Xristau Iesu, fraujin unsaramma. 


VD. 


1 Pau niu witup, brobprjus kunnandam δὺς witob rodja, Datei 
witop fraujinop mann, s<wa> lagga lveila swe libaip? 2 jah auk 
ufwaira gens at libandin abin gabundana ist witoda; apban jabai ga- 
swiltip aba, galausjada af bamma witoda abins. 8 Pannu Pan at 
libandin abin haitada horinondei, jabai wairbib waira anbaramma; 
ἐδ jabai gaswiltip wair, frija ist Dis witodis, ei ni sijai horinondei 
waurpana abin anparamma. 4 swaei nu jah jus, broprjus meinai, 
afdaupidai waurbup witoda pairh leik Xristaus, ei wairbaib anpa- 
ramma, bamma us daubaim urreisandin, ei akran bairaima guda. 
5 Dan auk wesum in leika, winnons frawaurhti Dos Pairh witop 
waurhtedun in libum unsaraim du akran bairan daubau; 6 ip nu, 
sai, andbundanai waurpbum af witoda, gadaupnandans in bammei 
gahabaidai wesum, swaei skalkinoma in niujipai ahmins jah ni fair- 








XVI, 9. ataugida sik] ataugida CA. Für ἐμφανίζεεθαι ὁρᾶςθαι 

φαίνεςθαι steht sonst stets das gotische Reflexiv; vgl. L 9,8. 
E * 
* 

Die Paulinischen Briefe sind ın A (zu dem der Taurinensis 
gehört), in B und im Car erhalten. 

Die Bruchstücke des Römerbriefs finden sich hauptsächlich in 
A; der Car umfaßt nur Teile des 11.—15. Kapitels. V. 3,11.12 in Skeir. 

Der got. wie der lat. Text des Car, sowie der Anfang von A (bis 
1. Kor. 5,4) sind in Sinnzeilen (ςτιχηδόν) geschrieben. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 15 
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παρεςτηκότων cracdpevoc τὴν μάχαιραν ἔπαιςεν τὸν δοῦλον τοῦ ἀρχιε- 
ρέως καὶ ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ ὠτίον. 48 καὶ ἀποκριθεὶς ὁ Ἰηςοῦς εἶπεν 
αὐτοῖς ᾿ ὡς ἐπὶ λῃςτὴν ἐξήλθετε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων ευλλαβεῖν με. 
49 καθ᾽ ἡμέραν ἤμην πρὸς ὑμᾶς ἐν τῷ ἱερῷ διδάςεκων, καὶ οὐκ ἐκρα- 
τήςατέ ne’ ἀλλ᾽ ἵνα πληρωθῶςειν αἱ γραφαί. 50 καὶ ἀφέντες αὐτὸν 
ἔφυγον πάντες. 51 καὶ εἷς τις νεανίεκος ἠκολούθηςεν αὐτῷ περιβεβλη- 
μένος εἰνδόνα ἐπὶ γυμνοῦ, καὶ κρατοῦςειν αὐτὸν οἱ νεανίςκοι᾿ δὲ 6 δὲ 
καταλιπὼν τὴν εἰνδόνα γυμνὸς ἔφυγεν ἀπ’ αὐτῶν. 53 καὶ ἀπήγαγον 
τὸν Ἰηςοῦν πρὸς τὸν ἀρχιερέα, καὶ cuvepxovra αὐτῷ πάντες οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ πρεςβύτεροι καὶ οἱ γραμματεῖς. 54 καὶ ὁ TTerpoc ἀπὸ μακρόθεν 
ἠκολούθηςεν αὐτῷ, ἕως ἔεω εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως, καὶ ἢν 
ευγκαθήμενος μετὰ τῶν ὑπηρετῶν καὶ θερμαινόμενος πρὸς τὸ φῶς. 
55 οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ ὅλον τὸ cuvedpiov ἐζήτουν κατὰ τοῦ Ἰηςοῦ μαρ- 
τυρίαν εἰς τὸ θανατῶςαι αὐτὸν καὶ οὐχ eÜpıckov‘ δ6 πολλοὶ γὰρ 
ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ. καὶ Ic αἱ μαρτυρίαι οὐκ ἧτςαν. 57 καί 
τινες ἀναςτάντες ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ λέγοντες δ8 ὅτι ἡμεῖς 
ἠκούςαμεν αὐτοῦ λέγοντος ὅτι ἐγὼ καταλύςτω τὸν ναὸν τοῦτον τὸν 
χειροποίητον καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν ἄλλον ἀχειροποίητον οἰκοδομήςω. 
ὅ9 καὶ οὐδὲ οὕτως Icn ἦν ἡ μαρτυρία αὐτῶν. 60 καὶ Avacrdc ὃ 
ἀρχιερεὺς εἰς μέςτον ἐπηρώτηςεν τὸν Ἰηςοῦν λέγων οὐκ ἀποκρίνῃ 
οὐδὲν, τί οὗτοί cov xaranaprupodav; 61 5 δὲ ἐειώπα καὶ οὐδὲν 
ἀπεκρίνατο. πάλιν ὁ ἀρχιερεὺς ἐπηρώτα αὐτὸν καὶ λέγει αὐτῷ ᾿ εὑ εἶ 
ὃ Χριςτὸς ὁ υἱὸς τοῦ εὐλογητοῦ; 62 ὁ δὲ Ἰηςοῦς εἶπεν ἐγώ εἰμι. 
καὶ ὄψεςθε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου ἐκ δεξιῶν καθήμενον τῆς δυνάμεως 
καὶ ἐρχόμενον μετὰ τῶν νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. 68 ὁ δὲ ἀρχιερεὺς 
διαρρήξας τοὺς χιτῶνας αὐτοῦ λέγει τί ἔτι χρείαν ἔχομεν μαρτύρων; 
64 ἠκούςατε τὴν βλαςφημίαν αὐτοῦ τί ὑμῖν φαίνεται; οἱ δὲ πάντες 
κατέκριναν αὐτὸν εἶναι ἔνοχον θανάτου. 65 καὶ ἤρξαντό τινες ἐμπτύειν 
αὐτῷ καὶ περικαλύπτειν τὸ πρόςωπον αὐτοῦ καὶ κολαφίζειν αὐτόν᾽ καὶ 
λέγειν αὐτῷ ᾿ προφήτευςον, καὶ οἱ ὑπηρέται ῥαπίεμαειν αὐτὸν ἔβαλλον. 
66 καὶ ὄντος τοῦ ἸΤέτρου ἐν τῇ αὐλῇ κάτω, ἔρχεται μία τῶν παιδιςκῶν 
τοῦ ἀρχιερέως, 67 καὶ ἰδοῦςα τὸν ἸΤέτρον θερμαινόμενον, ἐμβλέψαςα 
αὐτῷ λέγει καὶ εὖ μετὰ τοῦ Ναζαρηνοῦ ᾿ἸἸηςοῦ ἧςθα. 68 ὁ δὲ ἢρνή- 


ΧΙΝ, 48. ἐξήλθετε] FSUVIT, ἐξήλθατε ΕΘΗ. --- 50. ἔφυγον πάντες) 
SinBCLA, πάντες ἔφυγον "Κ it vg (nach M 26.56). — 64. τὴν βλαςφη- 
μίαν αὐτοῦ] DG, τῆς βλαςφημίας *K. — εἶναι ἔνοχον] "Κ acfk vg, 
ἔνοχον εἶναι SinBCLA Iq (nack den andern Stellen, an denen ἔνοχος 
stets vor der Kopula steht). — 65. ἔβαλλον) Η ἔβαλον EU caedebant it 
pler. vg, ἔλαβον SVTT ἐλάμβανον G. 


caed. 832); fl: libenter. — 66. jah?] störender Zusatz nach M 26,69. — 
67. mip Iesua bDamma Nazoreinau] Stellung wie M 26,71; vgl. auch 
M 26,69. Ebenso it vg (DA). 
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48 jah andhafjands Iesus 480 du im: swe du waidedjin urrunnup 
τοὶ hairum jah triwam greipan mik. 49 daga Ivrammeh was at 
izwis in alh laisjands jah ni gripub mik: ak ei usfullnodedeina 
bokos. 50 jah afletandans ina gaplauhun allai. 51 jah ains sums 
juggalaups laistida afar imma biwaibips leina ana nagqadana; 88 
gripun is bai juggalaudeis. 52 ip is bileibands Pamma leina naqapse 
gablauh faura im. 58 jah gatauhun Iesu du auhumistin gudjin; jah 
garunnun mib imma auhumistans gudjans allai jah Pai sinistans 
jah bokarjos. 54 jah Paitrus fairrabro laistida afar imma, unte qam 
in garda bis auhumistins gudjins; jah was sitands mib andbahtam 
ΔῈ warmjands sik at liuhada. 55 ip pai auhumistans gudjans jah 
alla so,gafaurds sokidedun ana Iesu weitwodiba du afdaupjan ina 
jah ni bigetun. 56 managai auk galiug weitwodidedun ana ina, jah 
samaleikos $Dos weitwodibos ni wesun. 57 jah sumai usstandandans 
galiug weitwodidedun ana ina gibandans: 58 Datei weis gahausi- 
dedum gqibandan ina patei ik gataira δίῃ. bo handuwaurhton jah bi 
prine dagans anpara unhanduwaurhta gatimrja. 59 δὴ ni swa sa- 
maleika was weitwodiba ize. 60 jah usstandands sa auhumista 
gudja in midjaim frah Iesu gipands: niu andhafjis waiht, va Pai 
ana buk weitwodjand? 61 ip is Pahaida jah waiht ni andhof.. 
aftra sa auhumista gudja frah ina jab qab du imma: bu is Xristus 
ss sunus Pis Piubeigins? 62 ib is qabuh: ik im; ἰδ gasaibip 
pana sunu mans af taihswon sitandan mahtais 188 qimandan mib 
milhmam himinie. 63 ib sa auhumista gudja disskreitands wastjos 
seinos gab: iva banamais Paurbum weis weitwode? 64 hausidedup 
bo wajamerein is: 108 izwis Pugkeip? Paruh eis allai gadomidedun 
ina skulan wisan daupau. 65 jah dugunnun sumai speiwan ana 
wlit is jab huljan andwairpi is jah kaupatjan ina; jah qebun du 
imma: praufeteil jah andbahtos [gabaurjaba] lofam slohun ina. 
66 jah wisandin Paitrau in rohsnai dalapa [jah] atiddja aina piujo 
Dis auhumistins gudjins, 67 jah gasailvandei Paitru warmjandan 
eik, insailvandei du imma gap: jah bu mib Iesua Pamma Nazorei- 
nau wast. 68 ib is afaiaik qibande: ni wait, ni kann lva Pu qipie. 





XIV, 67. Nazoreinau] CA für Nazorenau. 





XIV, 53. pai sinistans δ}. bokarjos) der Artikel fehlt bei bo- 
karjos wie Mc 15,1. — 54. qam in garda] Ecw fehlt wie M 26,58: 
ἕως τῆς αὐλῆς; vgl. auch J 18,15: εἰς τὴν αὐλήν. Desgl. fehlt Ecw 
aff?g!k (Ὁ). — 62. is] CA, verschrieben für is d.i. Iesus. — 65. ana 
wlit] Zusatz nach M 26,67: εἰς τὸ πρόεςωπον αὐτοῦ; vgl. af (Ὁ). — 
jah qebun] vgl. ck (D): et dicebant. — gabaurjaba] Zusate nach lat. 
Hss. Vol. fi?q: et ministri cum voluntate alapis caedebant eum (eum 
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cato λέγων᾽ οὐκ οἶδα οὔτε ἐπίεταμαι τί cu λέγεις. καὶ ἐξῆλθεν ἔξω 
εἰς τὸ προαύλιον, καὶ ἀλέκτωρ ἐφώνηςεν. 69 καὶ ἡ παιδίεκη ἰδοῦςα 
αὐτὸν πάλιν ἤρξατο λέγειν τοῖς παρεςτηκόειν ὅτι οὗτος ἐξ αὐτῶν ἐςτιν. 
70 ὁ δὲ πάλιν ἠρνεῖτο. καὶ μετὰ μικρὸν πάλιν οἱ παρεςτῶτες ἔλεγον 
τῷ ἸΤέτρῳ ᾿ ἀληθῶς ἐξ αὐτῶν εἶ, καὶ γὰρ Γαλιλαῖος el καὶ ἡ λαλιά cou 
ὁμοιάζει. 71 ὃ δὲ ἤρξατο ἀναθεματίζειν καὶ ὀμνύναι ὅτι οὐκ οἶδα τὸν 
ἄνθρωπον τοῦτον ὃν λέγετε. 72 καὶ ἐκ δευτέρου ἀλέκτωρ ἐφώνηςεν, 
καὶ ἀνεμνήεθη 6 TTerpoc τὸ ῥῆμα, ὃ εἶπεν αὐτῷ 5 Ἰηςοῦς, ὅτι πρὶν 
ἀλέκτορα φιωνῆςαι δὶς ἀπαρνήςῃ με τρίς. καὶ ἐπιβαλιὺν ἔκλαιεν. 


XV. 


1 Kai εὐθέως ἐπὶ τὸ πρωὶ εὐμβούλιον ποιήςαντες οἱ ἀρχιερεῖς μετὰ 
τῶν npecßurepwv καὶ γραμματέων καὶ ὅλον τὸ ευνέδριον, δήςαντες τὸν 
Ἰηςοῦν ἀπήνεγκαν καὶ παρέδωκαν τῷ ΤΠειλάτῳ. 2 καὶ ἐπηρώτηςεν αὐτὸν 
ὃ ΤΤειλᾶτος᾽ εὺ εἶ ὁ βαειλεὺς τῶν Ἰουδαίων; ὁ δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν αὐτῷ᾽ 
εὺ λέγεις. 3 καὶ κατηγόρουν αὐτοῦ οἱ ἀρχιερεῖς πολλά. 4 ὁ δὲ ἸΤειλᾶτος 
πάλιν ἐπηρώτηςεν αὐτὸν λέγων οὐκ ἀποκρίνῃ οὐδέν; ἴδε πόςα cou 
καταμαρτυροῦςειν. ὅ ὁ δὲ Ἰηςοῦς οὐκέτι οὐδὲν ἀπεκρίθη, ὥςτε θαυμά- 
Zeıv τὸν Τ]ειλᾶτον. 6 κατὰ δὲ ἑορτὴν ἀπέλυεν αὐτοῖς ἕνα δέεμιον ὅνπερ 
ἠτοῦντο. 7 ἣν δὲ ὁ λεγόμενος Βαραββᾶς μετὰ τῶν cucracıacrwv δεδε- 
μένος, οἵτινες ἐν τῇ crdceı φόνον πεποιήκειςαν. 8 καὶ ἀναβοήςας ὁ ὄχλος 
ἤρξατο αἰτεῖςθαι καθυὼὺς ἀεὶ ἐποίει αὐτοῖς. 9 ὁ δὲ Τειλᾶτος ἀπεκρίθη 
αὐτοῖς λέγων θέλετε ἀπολύτω ὑμῖν τὸν βαςιλέα τῶν Ιουδαίων; 
10 ἐγίνωςκεν γὰρ ὅτι διὰ φθόνον παραδεδώκειςαν αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς. 
11 οἱ δὲ ἀρχιερεῖς ἀνέςειςκαν τὸν ὄχλον, ἵνα μᾶλλον τὸν Βαραββᾶν ἀπο- 
λύςῃ αὐτοῖς. 12 ὁ δὲ ἸΤειλᾶτος ἀποκριθεὶς πάλιν εἶπεν αὐτοῖς ᾿ τί οὖν 
θέλετε ποιήςω ὃν λέγετε βαςειλέα τῶν Ιουδαίων; 18 οἱ δὲ πάλιν ἔκρα- 
ξαν᾽ cralpwcov αὐτόν. 14 ὃ δὲ ἸΤειλᾶτος ἔλεγεν αὐτοῖς τί γὰρ κακὸν 
ἐποίηςεν; οἱ δὲ περιςςοτέρως ἔκραξαν ᾿ cralpwcov αὐτόν. 15 ὁ δὲ 
ΤΙειλᾶτος βουλόμενος τῷ ὄχλῳ τὸ ἱκανὸν ποιῆςαι ἀπέλυςεν αὐτοῖς τὸν 
Βαραββᾶν καὶ παρέδωκεν τὸν ’Incodv φραγελλώςας, ἵνα «ταυρωθῇ. 


XIV, 68. οὐκ οἶδα οὔτε ἐπίεταμαι) EGHSV, οὐκ olda οὐδὲ ἐπίεταμαι 
UT. --- 71. ὀμνύναι) EHSUV, ὀμνύνειν GIT, --- 72. τὸ ῥῆμα 5] *K, τὸ 
ᾧ. ὡς SinABCLA (nach L 22,61: ὡς εἶπεν αὐτῷ). — καὶ ἐπιβαλὼν 
ἔκλαιεν) *K usw. Vgl. Euthym. ad Matth. 26,75: ἐπιβαλὼν ἀντὶ τοῦ 
ἀρξάμενος. — XV,1. ἐπὶ τὸ πρωῇ *K, ἐπὶ τῷ np. ES. — ἀπήνεγκαν) 
*K, ἀπήγαγον CDGN it vg (vgl. Anm. zum got. Text). — 8. ἀναβοήςας) 
*K (vgl. J 18,40 L 23,18), ἀναβάς SinBD acff?l vg. — 12. ἀποκριθεὶς 
πάλιν) ἘΚ a, πάλιν ἀποκρ. SinBC ορ1.3} vg (nach L 23,20, vgl. auch 
Me 10,24). — 14. ἔκραξαν] *K, ἔκραζον GTT*. 
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jah galaib faur gard, jah hana wopida. 69 jah piwi gasailvandei 
ina aftra dugann qipan paim faurastandandam, Patei sa Pizei ist. 
70 ip is aftra laugnida. jah afar leitil aftra pai atstandandans ge- 
Dun du Paitrau: bi sunjai, Pizei is; jah auk < Galeilaius is jah > 
razda Deina galeika ist. 71 ib is dugann afaikan jah swaran batei 
ni kann ana mannan Ppanei qipip. 72 jah anparamma sinha hana 
wopida. jah gamunda Paitrus pata waurd, swe qab imma lIesus, 
Datei faurbize hana hrukjai twaim sinpam, inwidis mik rim sin- 
pam. jah dugann greitan. 


XV, 

1 Jah sunsaiw in maurgin garuni taujandans hai auhumistans 
gudjans mib paim sinistam jah bokarjam, jah alla so gafaurds ga- 
bindandans Iesu brahtedun ina at Peilatau. 2 jah frah ina Peilatus: 
bu is Piudans Iudaie? ip is andhafjandse gab du imma: Pu qipis. 
8 jah wrohidedun ina pPai aubumistans gudjans filu. 4 ip Peilatus 
aftra frah ina gqibands: niu andhafjis ni waiht? sai, lvan filu ana 
Duk weitwodjand. 5 ip Iesus panuamais < waiht > ni andhof, swa- 
swe sildaleikida Peilatus. 6 ib and dulp bvarjoh fralailot im ainana 
bandjan banei bedun. 7 wasuh ban sa haitana Barabbas mip haim ᾿ 
mib imma drobjandam gabundans, paiei in aubjodau maurbr gata- 
widedun. 8 jah usgaggandei alla managei dugunnun bidjan, swa- 
swe sinteino tawida im. 9 ip Peilatus andhof im qipands: wileidu 
fraleitan izwis pana piudan Iudaie? 10 wissa auk Patei in neipis 
atgebun ina hai aubumistans gudjans. 11 ib Pai auhumistans gud- 
jans inwagidedun bo managein ei mais Barabban fralailoti im. 
12 ib Peilatus aftra andhafjands qab du im: va nu wileip ei tau- 
jau pammei qipip Piudan Iudaie? 13 ip eis aftra hropidedun: us- 
hramei ina. 14 ip Peilatus gab du im: [108 allis ubilis gatawida? 
ib eis mais hropidedun: ushramei ina. 15 ip Peilatus wiljands 
Dizai managein fullafahjan, fralailot im pana Barabban, ib Jesu 


XIV, 69. 70. Pizei] CA für pPize.e. — 70. Galeilaius ie jah] Er- 
gänzung Malmanns, durch jah auk gefordert. — 72. faurbize] CA für 
faurbizei. — greitan] CA für gretan. — XV, 5. waiht ni andhof] vgl. 
Me 14,61. — 6. ivarjoh] kvarjo CA. — 9. fraleitan) CA für fraletan. 


XIV, 72. δὰ dugann greitan] vgl. et coepit flere it vg (Ὁ). — 
XV, 1. brabtedun ina at] nach L 23,1: ἤγαγον αὐτὸν ἐπὶ τὸν TI. 
— 8. alla managei) vgl. ak (D) und L 23,18: παμπληθεί. — 15. ib 
Iesu atgaf usbliggwands] Beeinflussung durch } 27,26: τὸν δὲ Ἰηςοῦν 
φραγελλώςας παρέδωκεν. Die Stellung von usbliggwands zeugt für 
die ursprüngl. Lesart. k (Ὁ) geben M 27,26 wieder. 
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16 οἱ δὲ ςετρατιῶται ἀπήγαγον αὐτὸν Ecw τῆς αὐλῆς, 5 ἐςτιν πραιτώριον, 
καὶ εὐγκαλοῦειν ὅλην τὴν ςπεῖραν. 17 καὶ ἐνδύουειν αὑτὸν πορφύραν 
καὶ περιτιθέαειν αὐτῷ πλέξαντες ἀκάνθινον «τέφανον᾽ 18 καὶ ἤρξαντο 
ἀςπάζεεθαι αὐτόν χαῖρε, βαειλεῦὺ τῶν ᾿ἸἸουδαίων.᾽ 19 καὶ ἔτυπτον 
αὐτοῦ τὴν κεφαλὴν καλάμῳ καὶ ἐνέπτυον αὐτῷ καὶ τιθέντες τὰ γόνατα 
προςεκύνουν αὐτῷ. 20 καὶ ὅτε ἐνέπαιξαν αὐτῷ, ἐξέδυςαν αὐτὸν τὴν 
πορφύραν καὶ ἐνέδυςαν αὐτὸν τὰ ἱμάτια τὰ ἴδια. καὶ ἐξάγουςειν αὐτόν, 
ἵνα ς«ταυρώεωειν αὐτόν. 21 καὶ ἀγγαρεύουςιν παράγοντά Ava Cluwva 
Κυρηναῖον, ἐρχόμενον An’ ἀγροῦ, τὸν πατέρα ᾿Αλεξάνδρου καὶ Ρούφου, 
ἵνα ἄρῃ τὸν «ςταυρὸν αὐτοῦ. 22 καὶ φέρουειν αὐτὸν ἐπὶ Γολγοθᾶ 
τόπον, ὅ ἐςτιν μεθερμηνευόμενον κρανίου τόπος. 23 καὶ ἐδίδουν αὐτῷ 
πιεῖν ἐςμυρνιςμένον οἶνον᾽ ὁ δὲ οὐκ ἔλαβεν. 24 καὶ craupWcavrec 
αὐτὸν διαμερίζονται τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, βάλλοντες κλῆρον ἐπ᾽ αὐτὰ τίς τί 
ἄρῃ. 25 ἣν δὲ ὥρα τρίτη, καὶ ἐςταύρωςαν αὐτόν. 26 καὶ ἦν ἡ 
ἐπιγραφὴ τῆς αἰτίας αὐτοῦ ἐπιγεγραμμένη ᾿ ὁ βαειλεὺς τῶν Ἰουδαίων. 
27 καὶ οὖν αὐτῷ craupodcıv δύο Ancrdc, ἕνα ἐκ δεξιῶν καὶ ἕνα ἐξ 
εὐωνύμων αὐτοῦ. 28 καὶ ἐπληρώθη ἣ γραφὴ ἡἣ λέγουςα᾽ καὶ μετὰ 
ἀνόμων ἐλογίςεθη. 29 καὶ οἱ παραπορευόμενοι ἐβλαςεφήμουν αὐτὸν 
κινοῦντες τὰς κεφαλὰς αὐτῶν καὶ λέγοντες οὐᾶ 6 καταλύων τὸν ναὸν 
καὶ ἐν τριςεὶν ἡμέραις οἰκοδομῶν, 80 cWcov ςεαυτὸν καὶ κατάβα ἀπὸ 
τοῦ craupod. 81 ὁμοίως καὶ οἱ ἀρχιερεῖς ἐμπαίζοντες πρὸς ἀλλήλους 
μετὰ τῶν γραμματέων ἔλεγον ᾿ ἄλλους Ecwcev, ἑαυτὸν οὐ δύναται «εὥςαι. 
32 ὃ Χριςτὸς 6 βαςειλεὺς τοῦ ᾿Ιεραὴλ καταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ «ςταυροῦ, 
ἵνα ἴδιυμεν καὶ πιςτεύςωμεν. καὶ οἱ ευνεςταυρωμένοι αὐτῷ ὠνείδιζον 
αὐτόν. 88 καὶ γενομένης ὥρας ἕκτης «κότος ἐγένετο ἐφ᾽ ὅλην τὴν 
γῆν, ἕως ὥρας ἐνάτης. 84 καὶ τῇ ἐνάτῃ ὥρᾳ ἐβόηςεν ὁ Ἰηςοῦς φωνῇ 
μεγάλῃ λέγων “ ἐλωὶ ἐλωὶ λιμὰ cıBaxdavel, 5 ἐςτιν μεθερμηνευόμενον ' 
ὃ θεός μου ὁ θεός μου, εἰς τί με ἐγκατέλιπες; 85 καί τινες τῶν 
παρεςτηκότων ἀκούςαντες ἔλεγον ἰδοὺ Ἡλίαν φωνεῖ. 86 δραμὼν δὲ εἷς 
καὶ γεμίςας cnöyyov ὄξους περιθείς τε καλάμῳψ ἐπότιζεν αὐτόν, Aeywv' 
ἄφες ἴδωμεν εἰ ἔρχεται Ἡλίας καθελεῖν αὐτόν. 37 6 δὲ ᾿Ιηςοῦς ἀφεὶς 
φωνὴν μεγάλην ἐξέπνευςεν. 38 καὶ τὸ καταπέταςμα τοῦ ναοῦ ἐςχίεθη 
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XV, 18. βαειλεῦ] SV, ὁ βαειλεύς EFGHUTI. --- 82. πιςτεύεωμεν) 
ESUV*TT* vg, mctebcwuev αὐτῷ FGHV?TT? c ff?kln. — 33. καὶ γενομένης] 
ΟΝ cff?’kln vg, γενομένης de EFHUVTT. — 84, τῇ ἐνάτῃ ὥρᾳ) Sin 


BDerFL c, τῇ ὥρᾳ τῇ ἐνάτη "Κ dff?In vg. — αβακθανεῇ A, caßaxdavei 
*4 ἢ, -νι ΓΚ. — 86. περιθείς τε] *K 1 vg, περιθείς SinBDetL (aber vgl. 
Schaaffs S. 28). — ἄφες] SinDV cikn (nach M 27,49), ἄφετε *K 1 vg. 





ina] ina zugesetzt, vgl. V. 20. — 37. aftra] Zusatg nach M 27,50: πάλιν 
κράξας. 
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atgaf usbliggwands, οἱ ushramips wesi. 16 ib gadrauhteis gataubun 
ins innana gardis, Patei ist praitorisun, jah gahaibaitun alla hansa 
17 jah gawasidedun ina paurpurai jah atlagidedun ana ina paur- 
neina wipja uswindandans 18 jah dugunnun goljan ina: hails, 
Piudan Iudaie! 19 jah slobun is haubib rausa jah bispiwun ina 
jah lagjandans kniwa inwitun ina. 20 jah bipe bilailaikun ina and- 
wasidedun ina pizai paurpurai jah gawasidedun ina wastjom swe- 
saim. jah ustauhun ina ei ushramidedeina ina. 21 jah undgripun 
sumana manne, Seimona Kwreinaiu, qimandan af akra, attan Alaik- 
sandraus jah Rufaus, ei nemi galgan is. 22 δὰ}: attauhun ina ana 
Gaulgaupa stap, Datei ist gaskeirip lvairneins staps. 23 jah gebun 
imms drigkan wein mib smwrna; ib is ni nam. 24 jah ushram- 
jandans ina disdailjand wastjos is wairpandans hlauta ana Pos, 
livarjizuh va nemi. 25 wasuh pan. bveila pridjo, jah ushramidedun 
ina. 26 jah was ufarmeli fairinos is ufarmelip: sa biudans Iudaie. 
27 jah mib imma ushramidedun twans waidedjans, ainana af taihs- 
won jah ainana af hleidumein is. 28 jah usfullnoda Data gamelido 
Data qibando: jah mib unsibjaim rahnips was. 29 jah pai faur- 
gaggandans wajameridedun ina, wibondans baubida seina jah qi- 
Dandans: ὁ sa gatairands bo alh jah bi Prins dagans gatimrjands 
bo, 30 nasei puk silban jah atsteig af Pamma galgin! 31 sama- 
leiko jah hai auhumistans gudjans bilaikandans ina mip sis misso 
mib baim bokarjam gebun: anbarans ganasida, ip sik silban ni 
mag ganasjan. 32 sa Xristus, sa Piudans Israelis, atsteigadau nu 
af bamma galgin, ei gasailvaima jah galaubjaima. jah Pai mipus- 
hramidans imma idweitidedun imma. 33 jah bibe warb kveila 
eaihsto, rigis warb ana allai airbai und lveila niundon. 34 jah 
niundon kveilai wopida Iesus stibnai mikilai gibands:: ailoe ailoe, lima 
sibakpanei, batei ist gaskeirip: gup meine, σὰ meins, dulve mis 
bilaist? 35 jah sumai Pize atstandandane gahausjandans gepun: 
eai, Helian wopeib. 36 pragjands ban ains jah gafulljands swam 
akeitis, galagjands ana raus, dragkida ina qibands: let, ei sailvam 
qimaiu Helias athafjan ina. 37 ip Iesus aftra letands stibna mikila 
uzon. 38 jah faurahah als disskritnoda in twa iupapro und dalap. 


XV, 2%. disdailjand! disdailjandans CA. — 28. qipando] Bern- 
hardt (mit Rücksicht auf R 9,17 Οἱ 4,30), gibano CA. — 29. faur- 
gaggandans]) GL., fauragaggandans CA. — 38. 418] CA für alhs. 
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XV, 21. undgripun sumana manne] rgl. L 23,26: ἐπιλαβόμενοι 
Ciuwvöc τινος (Κλ). Zusatz von manne wie L 9,50. — 81. bilaikandans 


222 Markus XV, 39—47. XVI, 1—7. 


εἰς δύο ἀπὸ ἄνωθεν ἕως κάτω. 39 ἰδὼν δὲ ὁ κεντυρίων ὁ παρεςτηκιὺς 
ἐξ ἐναντίας αὐτοῦ ὅτι οὕτως κράξας ἐξέπνευςεν, einev' ἀληθῶς ὁ 
ἄνθρωπος οὗτος υἱὸς ἣν θεοῦ. 40 ἧςαν δὲ καὶ γυναῖκες ἀπὸ μακρόθεν 
θεωροῦςαι, ἐν αἷς ἣν Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία ἡ τοῦ Ἰακώβου 
τοῦ μικροῦ καὶ Ἰωςῆ μήτηρ καὶ ζαλώμη. 41 καὶ ὅτε ἦν ἐν τῇ Γαλι- 
λαίᾳ, ἠκολούθουν αὐτῷ καὶ διηκόνουν αὐτῷ καὶ ἄλλαι πολλαὶ αἱ cuv- 
αναβᾶςαι αὐτῷ εἰς Ἱεροςόλυμα. 42 καὶ ἤδη ὀψίας γενομένης, ἐπεὶ ἣν 
παραςκευή, ὅ ἐςτιν προςάββατον, 48 ἐλθὼν Ἰωςὴφ ὁ ἀπὸ ᾿Αριμαθαίας, 
εὐςχήμων βουλευτής, ὃς καὶ αὐτὸς ἣν προςδεχόμενος τὴν βαειλείαν τοῦ 
θεοῦ, τολμήςας εἰςῆλθεν πρὸς ἸΤειλᾶτον καὶ ἠτήςατο τὸ ςὦμα τοῦ ’Incod. 
44 5 δὲ ΤΠειλᾶτος ἐθαύμαςεεν εἰ πάλαι τέθνηκεν, καὶ προςκαλεςάμενος τὸν 
κεντυρίωνα ἐπηρώτηςεν αὐτὸν εἰ ἤδη ἀπέθανεν. 45 καὶ γνοὺς ἀπὸ 
τοῦ κεντυρίωνος ἐδωρήςατο τὸ ς«ὦμα τῷ ᾿Ιωςεήφ. 46 καὶ ἀγοράςας 
cıvböva καὶ καθελὼν αὐτὸν ἐνείληςεν τῇ εἰνδόνι καὶ κατέθηκεν αὐτὸν 
ἐν μνημείψ, ὃ ἢν λελατομημένον ἐκ πέτρας, καὶ προςεκύλιςεν λίθον 
ἐπὶ τὴν θύραν τοῦ μνημείου. 47 ἡ δὲ Μαρία ἡ Maydolnvn καὶ Μαρία 
"wech ἐθεώρουν ποῦ τέθειται. 


xXVL 


1 Kal διαγενομένου τοῦ caßßdrouv Μαρία ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία 
ἡ Ἰακώβου καὶ ζαλώμη ἢγόραςαν ἀρώματα, ἵνα ἐλθοῦςαι ἀλείψωςειν 
αὐτόν. 2 καὶ λίαν πρωὶ τῆς μιᾶς caßßdrwv ἔρχονται ἐπὶ τὸ μνημεῖον, 
ἀνατείλαντος τοῦ ἡλίουι͵ 8 καὶ ἔλεγον πρὸς ἑαυτάς τίς ἀποκυλίςει 
ἡμῖν τὸν λίθον ἐκ τῆς θύρας τοῦ μνημείου; 4 καὶ ἀναβλέψαςαι θεω- 
ροῦειν ὅτι ἀποκεκύλιςται ὁ λίθος ᾿ ἣν γὰρ μέγας cpödpa. 5 καὶ εἰςελ- 
θοῦςκαι εἰς τὸ μνημεῖον εἶδον veavickov καθήμενον ἐν τοῖς δεξιοῖς περι- 
βεβλημένον ς«τολὴν λευκήν, καὶ ἐξεθαμβήθηςαν. 6 ὁ δὲ λέγει αὐταῖς " 
μὴ ἐκθαμβεῖςεθε : ᾿Ἰηςοῦν ζητεῖτε τὸν Ναζωραῖον τὸν ἐςταυρωμένον " 
ἠγέρθη, οὐκ Ecrıv ὧδε᾽ ἴδε ὁ τόπος ὅπου ἔθηκαν αὐτόν. 7 ἀλλ᾽ ὑπά- 


XV, 40. ἣν Μαρία] C’DGUT cff?kng vg (nach M 27,56), ἣν καὶ 
M. *K 1. — 41. καὶ ὅτε] ACLA 1 vg, al καὶ ὅτε *K. — 44. εἰ πάλαι) 
ἘΚ, ei ἤδη BD si sam it vg (nach dem vorausgehenden ἤδη τέθνηκενλ --- 
46. κατέθηκεν αὐτόν] K* it vg, αὐτό AM (die aber καθελὼν αὐτόν 
haben). — 47. Μαρία ’lwch) ESU*VTT, M. ἡ ’Iwch G. — τέθειται) Sin® 
ABCDLATT positus est k, τίθεται *K poneretur cln vg ponebatur 836. 
— XVI, 3. ἐκ τῆς θύρας] *K, ἀπό CD ab ostio it vg. — 6. Ναζωραῖον) 
LA k, NaZapnvöv *K it vg. 





αὐτό (*K). — XVI, 6. ni faurhteip izwis] nach M 28,5: μὴ φοβεῖςθε, 
τσὶ. ‘nolite timere' dn (μὴ Poßeicde D). — nist her, urrais) Stellung 
nach M 28,6: οὐκ Ecrıv ὧδε, ἠγέρθη. 
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89 gasailvands Dan sa hundafabs sa atstandands in andwairhja is 
Datei swa hropjands uzon, gab: bi sunjai, sa manna sa sunus waB 
gudis. 40 wesunup-pan qinons fairrabro sailvandeins, in Pbaimei 
was Marja so Magdalene jah Marja Iakobis Dis minnizins jah Iosezis 
aibei jah Salome. 41 jah ban was in Galeilaia, jah laistidedun ina 
jah andbahtidedun imma, jah anparos managos bozei mibiddjedun 
imma in Iairusalem. 42 jah jupan at andanahtja waurbanamma, 
unte was paraskaiwe, saei ist fruma sabbato, 48 qimands Iosef af 
Areimabaias, gaguds ragineis, saei was « jah > silba beidands piu- 
dangardjos gudie, anananpjands galaib inn du Peilatau jah bap his 
leikis Iesuis. 44 ib Peilatus sildaleikida ei is juban gaswalt; jah athai- 
tands Dana hundafap frah ina jü-ban gadaubnodedi. 45 jah finpands 
at Damma hundafada fragaf bata leik Iosefa. 46 jah usbugjande 
lein jah usnimands ita biwand pamma leina jah galagida ita in 
hlaiwa, Datei was gadraban us staina, jah atwalwida stain du daura 
Dis hlaiwis. 47 ib Marja so Magdalene δὰ Marja Iosezis selvun 


Ivar galagibs wesi. 
XVl. 

1 jah inwisandins gabbate dagis Marja so Magdalene jah Marja 
so Iakobis jah Salome usbauhtedun aromata, ei atgaggandeins ga- 
salbodedeina ina. 2 δὰ 810 air his dagis afarsabbate atiddjedun 
du pamma hlaiwa at urrinnandin sunnin. 3 jah gepun du sis 
misso: [088 afwalwjai unsis Dbana stain af daurom Pis hlaiwis? 
4 ΔῈ insailvandeins gaumidedun pammei afwalwips ist sa stains; 
was auk mikils abraba. 5 jah atgaggandeins in pata hlaiw gaselvun 
juggalaup eitandan in taibswai biwaibidana wastjai lveitai; jah us- 
geisnodedun. 6 Paruh gab du im: ni faurhteip izwis, Iesu sokeip 
Nasoraiu Dana ushramidan; nist her, urrais, δαὶ Dana stab barei 
galagidedun ina. 7 akei gaggib qibiduh du siponjam is jah du 


XV, 48. jah?!] versehentlich ausgelassen, vgl. M 27,57. — 44. Dana] 
Bernhardt, Dan CA. — jü-ban] 1 ist aus ju+u (Fragepartikel) ent- 
standen, vgl. W. Schulze KZ. 40,563. — XVI, 1. inwisandins sabbate 
dagis) @L. Bernhardt 1875 Heyne (nach GL. ist das got. Verbum mit 
Rücksicht auf 1, 23,54.55 gewählt), inwiseandin sabb. daga Bernhardt 
1884, in wisandins sabb. dagis als Übersetsung von “διὰ Tevonevov’ 
statt διαγενομένου τοῦ caßßdrou Wrede, inwisandinsabbatedagis CA. 
— 2. atiddjedun) atiddedun CA. 
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XV, 40. minnizins] Komparativo wie it vg. — 43. saei was} 
Stellung des Verbums wie cfi’knq (D, — 46. ita — ita] Neuirum 
nach M 27,59.60 L 23,53: καθελὼν ἐνετύλιξεν αὐτὸ εἰνδόνι καὶ ἔθηκεν 
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γετε εἴπατε τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ καὶ τῷ Tlerpw ὅτι προάγει ὑμᾶς εἰς 
τὴν Γαλιλαίαν ἐκεῖ αὐτὸν ὄψεςθε, καθὼς εἶπεν ὑμῖν. 8 καὶ ἐξελθοῦςαι 
ἔφυγον ἀπὸ τοῦ μνημείου, εἶχεν δὲ αὐτὰς τρόμος καὶ Excracıc, καὶ 
οὐδενὶ οὐδὲν εἶπον, ἐφοβοῦντο γάρ. 9 ἀναςτὰς δὲ πρωὶ πρώτῃ caß- 
βάτου ἐφάνη πρῶτον Μαρίᾳ τῇ Μαγδαληνῇ, ἀφ᾽ ἧς ἐκβεβλήκει ἑπτὰ 
δαιμόνια. 10 ἐκείνη πορευθεῖςα ἀπήγγειλεν τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ γενομένοις, 
πενθοῦςιν καὶ wAaloucıv. 11 κἀκεῖνοι ἀκούςαντες ὅτι Ζῇ καὶ ἐθεάθη Um’ 
αὐτῆς ἠπίςετηςαν. 12 μετὰ δὲ ταῦτα. ... 


Die Paulinischen Briefe. 


An die Römer. 
vi 


23 τὰ γὰρ ὀψώνια τῆς ἁμαρτίας θάνατος τὸ δὲ xdpıcpa τοῦ θεοῦ 
Ζωὴ αἰώνιος ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 


Vo. 

1 Ἢ ἀγνοεῖτε, ἀδελφοί, γινώςκουςιν γὰρ νόμον λαλῶ, ὅτι ὁ νόμος 
κυριεύει τοῦ ἀνθρώπου ἐφ᾽ ὅςον χρόνον Ζῇ; 2 ἡ γὰρ ὕπανδρος γυνὴ 
τῷ ζῶντι ἀνδρὶ δέδεται νόμῳ᾽ ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ 5 ἀνήρ, κατήργηται 
ἀπὸ τοῦ νόμου τοῦ ἀνδρός. 8 ἄρα οὖν ζῶντος τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς 
χρηματίςει, ἐὰν γένηται ἀνδρὶ ἑτέρῳ " ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ 6 ἀνήρ, ἐλευθέρα 
ἐςτὶν ἀπὸ τοῦ νόμου, τοῦ μὴ εἶναι αὐτὴν μοιχαλίδα γενομένην ἀνδρὶ 
ἑτέρῳ. 4 ὥςτε, ἀδελφοί μου, καὶ ὑμεῖς ἐθανατώθητε τῷ νόμψ διὰ τοῦ 
εὦματος τοῦ Χριςτοῦ, εἰς τὸ γενέςθαι ὑμᾶς ἑτέρῳ, τῷ ἐκ νεκρῶν ἐγερ- 
θέντι, ἵνα καρποφορήςωμεν τῷ θεῷ. ὅ ὅτε γὰρ Tinev ἐν τῇ «αρκί, τὰ 
παθήματα τῶν ἁμαρτιῶν τὰ διὰ τοῦ νόμου ἐνηργεῖτο ἐν τοῖς ueleav 
ἡμῶν εἰς τὸ καρποφορῆςαι τῷ θανάτῳ 6 νυνὶ δὲ κατηργήθημεν ἀπὸ 
τοῦ νόμου, ἀποθανόντες ἐν ᾧ κατειχόμεθα, ὥςτε δουλεύειν ἡμᾶς ἐν 


VII, 8. μοιχαλὶς χρηματίςει) ΓΚ, χρηματίςει μοιχαλίς DEFG voca- 
bitur adultera defg vg. — 4. ὥςτε, ἀδελφοί μου, καὶ ὑμεῖς] ἘΚ it vg, 
ὥςτε καὶ ὑμεῖς, ἀδελφοί μου Sin, 2min. 





VI), 1. mann swa] manns A Braun. — 6. niujibai) i! nicht 
übergeschrieben Braun. 
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VI, 2. jah] Zusatz, vgl. K 15,16. — at libandin abin] absolute 
Konstruktion (at bei gabindan nur für πρός belegt), vgl. V. 3: ζῶντος 
τοῦ ἀνδρός. Desgl. Abl. abs. in it vg. — 4. jah jus, broPrjus meinai] 
Stellung des Pron. wie @ 4,28 Th 2,17; 5,4 th 3,13 (ebenso Sin. — 
6. nu sai] νυνί, vgl. k 8,11.22 E 2,13. 
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. Paitrau Patei faurbigaggip izwis in Galeilaian; Paruh ina gasailip, 
swaswe gap izwis. 8 jah usgaggandeins af Pamma hlaiwa gaplau- 
hun; dizuh-ban-sat ijos reiro jah usfilmei, jah ni qgebun mannhun 
waiht; ohtedun sis auk. 9 usstandands Pan in maurgin frumin 
sabbato ataugida «( sik > frumist Marjin Pizai Magdalene, af 
Pizaiei uswarp eibun unhulpons. 10 soh gaggandei gataih Pbaim 
mip imma wisandam,, qainondam jah gretandam. [11 jah eis 
hausjandans Datei libaip jah gasailvans warb fram izai, ni galau- 
bidebun. 12 afaruh Dan pata...... 


Die Paulinischen Briefe. 


An die Römer. 
vI 


23 po auk launa frawaurhtais daubus; ib ansts gudis libains 
aiweino in Xristau lesu, fraujin unsaramma. 


VL. 

1 Bau niu witup, broprjus kunnandam auk witob rodja, Patei 
witop fraujinop mann, s<wa> lagga lveila swe libaib? 2 jah auk 
ufwaira gens at libandin abin gabundana ist witoda; abban jabai ga- 
swiltip aba, galausjada af Pamma witoda abins. 8 bannu Dan at 
libandin abin haitada horinondei, jabai wairpib waira anparamma; 
iD jabai gaswiltip wair, frija ist Pis witodis, ei ni sijai horinondei 
waurbana abin anparamma. 4 swaei nu jah jus, broprjus meinai, 
afdaupidai waurbup witoda Pairh leik Xristaus, ei wairbaib anpa- 
ramma, Pamma us daupaim urreisandin, ei akran bairaima guda. 
5 Pan auk wesum in leika, winnons frawaurhti bos pairh witob 
waurbtedun in lipum unsaraim du akran bairan daupau; 6 ip nu, 
sai, andbundanai waurbum af witoda, gadaupnandans in bammei 
gahabaidai wesum, swaei skalkinoma in niujipai ahmins jah ni fair- 





XVI, 9. ataugida sik] ataugida CA. Für ἐμφανίζεεθαι ὁρᾶςθαι 
φαίνεεθαι steht sonst stets das gotische Reflexiv; vgl. L 9,8. 
* * 


%* 

Die Paulinsschen Briefe sind in A (zu dem der Taurinensis 
gehört), in B und im Car erhalten. 

Die Bruchstücke des Römerbriefs finden sich hauptsächlich in 
A; der Car umfaßt nur Teile des 11.—15. Kapitels. V. 3,11.12 in Skeir. 

Der got. wie der lat. Text des Car, sowie der Anfang von A (bis 
1. Kor. 5,4) sind in Sinnzeilen (crımböv) geschrieben. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 15 


998 An die Römer VIL7—25. 


καινότητι πνεύματος καὶ οὗ παλαιότητι γράμματος. 7 τί οὖν ἐροῦμεν; 
ὃ νόμος ἁμαρτία; μὴ γένοιτο " ἀλλὰ τὴν ἁμαρτίαν οὐκ ἔγνων, εἰ μὴ διὰ 
γόμου τήν τε γὰρ ἐπιθυμίαν οὐκ Adeıv, εἰ μὴ ὁ νόμος ἔλεγεν ᾿ οὐκ 
ἐπιθυμήςεις. 8 ἀφορμὴν δὲ λαβοῦςα ἣ ἁμαρτία διὰ τῆς ἐντολῆς Kateıp- 
γάςατο ἐν ἐμοὶ πᾶςαν ἐπιθυμίαν" χωρὶς γὰρ νόμου ἁμαρτία ἦν νεκρά. 
9 ἐγὼ δ᾽ ἔζων χωρὶς νόμου ποτέ ἐλθούςης δὲ τῆς ἐντολῆς ἣ ἁμαρτία 
ἀνέζηςτεν, 10 ἐγὼ δὲ ἀπέθανον, καὶ εὑρέθη μοι ἣ ἐντολὴ ἡ εἰς ζωὴν, 
αὕτη εἰς θάνατον. 11 ἡ γὰρ ἁμαρτία ἀφορμὴν λαβοῦςα διὰ τῆς ἐντο- 
λῆς ἐξηπάτηςέν με καὶ δι᾽ αὐτῆς ἀπέκτεινεν. 12 ὥςτε ὁ μὲν νόμος 
ἅγιος, καὶ ἣ ἐντολὴ ἁγία καὶ δικαία καὶ ἀγαθή. 18 τὸ οὖν ἀγαθὸν ἐμοὶ 
γέγονεν θάνατος; μὴ γένοιτο, ἀλλὰ ἡ ἁμαρτία, ἵνα φανῇ ἁμαρτία, διὰ 
τοῦ ἀγαθοῦ μοι κατεργαζομένη θάνατον, ἵνα γένηται καθ᾽ ὑπερβολὴν 
ἁμαρτωλὸς ἡ ἁμαρτία διὰ τῆς ἐντολῆς. 14 οἴδαμεν γὰρ ὅτι ὁ νόμος 
πνευματικός ἐςτιν᾽ ἐγὼ δὲ cdpkırdc εἶμι, πεπραμένος ὑπὸ τὴν ἁμαρτίαν. 
15 ὃ γὰρ κατεργάζομαι οὐ γινώςκω᾽ οὐ γὰρ ὃ θέλω τοῦτο πράςςω, 
ἀλλ᾽ ὃ μιςῷ, τοῦτο ποιῶ. 16 εἰ δὲ ὃ οὐ θέλω, τοῦτο ποιῶ, εὐμφημι 
τῷ νόμῳ ὅτι καλός. 17 νυνὶ δὲ οὐκέτι ἐγὼ κατεργάζομαι αὐτό, ἀλλ’ 
ἡ οἰκοῦςα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτίαα 18 οἶδα γὰρ ὅτι οὐκ οἰκεῖ ἐν ἐμοί, τοῦτ᾽ 
ἔςτιν ἐν τῇ «αρκί μου, ἀγαθόν. τὸ γὰρ θέλειν παράκειταί μοι, τὸ δὲ 
κατεργάζεςθαι τὸ καλὸν οὔ. 19 οὐ γὰρ ὃ θέλω ποιῶ ἀγαθόν, ἀλλ᾽ ὃ 
οὐ θέλω κακὸν τοῦτο πράςςω. 20 εἰ δὲ ὃ οὐ θέλω ἐγὼ τοῦτο ποιῶ, 
οὐκέτι ἐγὼ κατεργάζομαι αὐτό, ἀλλ᾽ ἡ οἰκοῦςα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία. 21 εύ- 
picxw ἄρα τὸν νόμον τῷ θέλοντι ἐμοὶ ποιεῖν τὸ καλὸν ὅτι ἐμοὶ τὸ 
κακὸν παράκειται. 22 ςυνήδομαι γὰρ τῷ νόμῳ τοῦ θεοῦ κατὰ τὸν Ecw 
ἄνθρωπον, 28 βλέπω δὲ ἕτερον νόμον ἐν τοῖς μέλεέξίν μου ἀντιςτρα- 
τευόμενον τῷ νόμῳ τοῦ νοός μου καὶ αἰχμαλωτίζοντά με ἐν τῷ νόμῳ 
τῆς ἁμαρτίας τῷ ὄντι ἐν τοῖς μέλεείν μου. 24 ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνθρω- 
πος τίς με ῥύςεται ἐκ τοῦ οὐματος τοῦ θανάτου τούτου; 25 εὖχα- 
ριςτῶ τῷ θεῷ διὰ Ἰηςοῦ Χριςτοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν" ἄρα οὖν αὐτὸς ἐγὼ 
τῷ μὲν νοῖ δουλεύω νόμῳ θεοῦ, τῇ δὲ capki νόμῳ ἁμαρτίας. 


VII,7. τὲ] fehlt FG it vg. — 8. ἣν vexpd] K, νεκρὰ ἣν FG it vg, 
νεκρά *K. — 18. ἐμοὶ γέγονεν) KL Chr., ἐγένετο PE — 15. τοῦτο 
npäccw] SinABCKLP, npdccw DEFG quod volo ago, sed quod odio lud 
facio it (nach V. 19: ὃ θέλω ποιῶ. — 18. καλὸν οὔ] SinABC min, 
x. οὐχ εὑρίεκκω *K Chr. it vg. — 23. ev τῷ νόμῳ] ΚΡ, τῷ νόμῳ L 
Chr. — 25. τῷ μὲν vol] *K, τῷ vol Sin*FG it vg. 





in ἐγὼ δὲ Ζῶν aufgelöst. — 10. anabusne sei was du libainai, wisan 
du daubau] vgl. mandatum quod erat ad vitam hoc esse ad mortem 
it vg. — 15. Datei waurkja] γάρ fehlt, vgl. 6: quod operor. — 25. jau] 
Der Übersetser faßte apa als ἄρα auf. — gahugdai witoda] Stellung 
dem Parallelismus mi leika witoda zuliebe geändert. 
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nipai bokos. 7 [08 nu qipam? witop frawaurhts ist? nis-sijai!l ak 
frawaurht ni ufkunpedjau nih pairh witop, unte lustu nih kunbed- 
jau, nih witob gepi: ni gairnjais. 8 ib lew nimandei frawaurhts 
pairh anabusn gawaurhta in mis allana lustu; unte inu witob fra- 
waurhts was nawie. 9 ib ik qius < was > inu witob simle, ib 
qimandein anabusnai frawaurhts gagiunoda; 10 ip ik gadaubnoda, 
jah bigitana warb mis anabusns, sei was du libainai, wisan du dau- 
bau. 11 unte frawaurhts lew nimandei Pairh anabusn uslutoda mik, 
jah Pairh Do usgam. 12 appan nu swepauh witop weihata jah ana- 
busns weiha jah garaihta jah piubeiga. 13 Pata nu pinpeigo warb 
mis daupus? nis-sijail ak frawaurhts ei uskunpa waurpi frawaurhtes, 
bairh pata piupeigo mis gawaurkjandei daubu, ei waurpi ufarassau 
frawaurhta frawaurhts Dairh anabusn. 14 witum auk Datei witob 
ahmein ist; ip ik leikeins im, frabauhts uf frawaurht. 15 Datei 
waurkja, ni frabja; unte ni patei wiljau tauja, ak patei hatja bata 
tauja. 16 ib jabai batei ni wiljau bata tauja, gagiss im witoda batei 
gop. 17 ib nu ju ni ik waurkja Data, ak so bauandei in mis fra- 
waurhts. 18 wait auk Datei ni bauib in mis, pat-ist in leika mei- 
namma, Piub; unte wiljan δορὶ mise, ip gawaurkjan gop ni. 
19 unte ni_batei wiljau waurkja gop, ak patei ni wiljau ubil <pata> 
tauja. 20 jabai nu Datei ni wiljau ik bata tauja, ju ni ik waurkja 
ita, ak sei bauiP in mis frawaurhts. 21 bigita nu witop, wiljandin 
mis gop taujan, unte mis atist ubil. 22 gawizneigs im δὺς witoda 
gudis bi Pamma innumin mann; 23 abpan gasailva anbar witop 
in libum meinaim, andwaihando witoda ahmins meinis jah frabin- 
pando mik in witoda frawaurhtais pamma wisandin in libum mei- 
naim. 24 wainahs ik manna! 1088 mik lauseib us pamma leika dau- 
Daus pis? 25 awiliudo guda Pairh Iesu Xristu, fraujan unsarana; 
jau nu silba ik skalkino gahugdai witoda gudis, 10 leika witoda fra- 
waurbtais. 


VD, 8. 11. nimandei] Konjektur, nimands A Br. — was najwis] 
A Br., naus was fälschlich U. — 28. andwaihando] A Br. (vgl. ahd. 
ubar-wehan ‘überwinden’ Braune Ahd. Gr.” $ 343 Anm. 4; aisl. vega 
‘schlagen’; air. fichim), andweihando fälschlich U. — 24. wainahe] 
oder vielleicht wainans: nur die zwei Längsstriche des Buchstabens 
sind noch erkennbar Br., wainags fälschlich U. 








VD, 7. frawaurbts ist] wie R 14,23: ἁμαρτία Ecriv. Desgl. it vg. 

— 8. ip ik qius was] Ergänzung von was durch den Parallelismus 

mit V.10 gefordert. Dieser macht die hergebrachte Annahme unwahr- 

scheinlich, der Übersetzer habe eywbelwv der Vorlage irrtümlich 
15* 
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VIL. 


1 Οὐδὲν ἄρα νῦν κατάκριμα τοῖς ἐν Χριςτῷ ’Incod μὴ κατὰ ςἄρκα 
περιπατοῦςιν. 2 6 γὰρ νόμος τοῦ πνεύματος τῆς ζωῆς ἐν Χριςτῷ 
Ἰηςοῦ ἠλευθέρωςέν με ἀπὸ τοῦ νόμου τῆς ἁμαρτίας καὶ τοῦ θανάτου. 
8 τὸ γὰρ ἀδύνατον τοῦ νόμου, ἐν ᾧ ἠςθένει διὰ τῆς «αρκός, ὃ θεὸς 
τὸν ἑαυτοῦ υἱὸν πέμψας Ev ὁμοιώματι «αρκὸς ἁμαρτίας καὶ περὶ ἁμαρ- 
τίας κατέκρινεν τὴν ἁμαρτίαν ἐν τῇ capxi, 4 ἵνα τὸ δικαίωμα τοῦ νό- 
μου πληρωθῇ ἐν ἡμῖν τοῖς μὴ κατὰ cdpxa περιπατοῦςειν ἀλλὰ κατὰ 
πνεῦμα. ὅ οἱ γὰρ κατὰ cdpxa ὄντες τὰ τῆς ςαρκὸς Ppovodcıv’ οἱ δὲ 
κατὰ πνεῦμα τὰ τοῦ πνεύματος. 6 τὸ γὰρ φρόνημα τῆς capxdc θάνατος, 
τὸ δὲ φρόνημα τοῦ πνεύματος Ζωὴ καὶ εἰρήνη 7 διότι τὸ φρόνημα 
τῆς ςαρκὸς ἔχθρα εἰς θεόν τῷ γὰρ νόμψ τοῦ θεοῦ οὐχ ὑποτάςεεται, 
οὐδὲ γὰρ δύναται. 8 οἱ δὲ ἐν «αρκὶ ὄντες θεῷ ἀρέςαι οὐ δύνανται. 
9 ὑμεῖς δὲ οὐκ ἐςτὲ ἐν ςαρκὶ ἀλλ᾽ ἐν πνεύματι, εἴπερ πνεῦμα θεοῦ οἰκεῖ 
ἐν ὑμῖν. εἰ δέ τις πνεῦμα Χριςτοῦ οὐκ ἔχει, οὗτος οὐκ ἔςτιν αὐτοῦ. 
10 εἰ δὲ Χριςτὸς ἐν ὑμῖν, τὸ μὲν ς«ὦμα.... 84 .... δε ἐετιν ἐν δεξιᾷ 
τοῦ θεοῦ, ὃς καὶ ἐντυγχάνει ὑπὲρ ἡμῶν 85 τίς ἡμᾶς χωρίςει ἀπὸ τῆς 
ἀγάπης τοῦ Χριςτοῦ; θλίψις ἢ crevoxwpla ἢ διωγμὸς ἢ λιμὸς A γυμ- 
γότης ἢ κίνδυνος ἢ μάχαιρα; 86 καθὼς γέγραπται ὅτι ἕνεκεν «οὔ 
θανατούμεθα ὅλην τὴν ἡμέραν, ἐλογίεσθημεν ὡς πρόβατα cpayfic. 
37 ἀλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶςιν ὑπερνικῶμεν διὰ τοῦ ἀγαπήςαντος ἡμᾶς. 
88 πέπειςμαι γὰρ ὅτι οὔτε θάνατος οὔτε ζωὴ οὔτε ἄγγελοι οὔτε ἀρχαὶ 
οὔτε δυνάμεις οὔτε ἐνεςτῶτα οὔτε μέλλοντα 89 οὔτε ὕψωμα οὔτε 
βάθος οὔτε τις κτίεις ἑτέρα δυνήςεται ἡμᾶς χωρίςαι ἀπὸ τῆς ἀγάπης 
τοῦ θεοῦ τῆς ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 


ΙΧ, 
1 ᾿Αλήθειαν λέγω ἐν Χριςτῷ, οὐ ψεύδομαι, ευμμαρτυρούςεης μοι 
τῆς ευνειδήςεὡς μου ἐν πνεύματι ἁγίῳ, 2 ὅτι λύπη μοί ἐςτιν μεγάλη 


VUI, 1. μὴ κατὰ cdpxa περιπατοῦςιν)] Chr. AD**b d**f vg, ver- 
mehrt um ἀλλὰ κατὰ πνεῦμα *K (nach V. 4. — 84. ὅς ἐςτιν] Chr. 
Sin*ACG min d* vg, ὃς καί ἐςτιν *K. — 39. οὔτε τις κτίεις] *K, οὔτε 
xticıc DEFG neque creatura alia it vg. — IX, 1. ἐν Χριετῷ] KL vg, 
ev Χριςτῷ Ἰηςοῦ D*EFG it. 





mittelbar vorausgehenden in Xristau Iesu versehentlich weggefallen oder 
wahrscheinlicher mit Rücksicht auf k 12,6 absichtlich weggelassen. Wie 
in "Κ steht der Zusatz auch im got. Text T 2,7. — ni waiht liuga) οὐ 
ψεύδομαι sonst stets durch ni liuga übersetzt, vgl. k 11,31 @ 1,20 Τ 2,7. 
Dagegen ist k 12,5 οὐ καυχήςομαι im Anschluß an das nihil gloriabor 
von it vg durch ni waiht lvopa übertragen. 
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VOL 

1 Ni waiht bannu nu wargibpos baim in Xristau Iesu ni gaggan- 
dam bi leika. 2 unte witop ahmins libainais in Xristau Iesu frijana 
brahta mik witodis frawaurhtais jah daupaus. 3 unte bata unmah- 
teigo witodis, in Pammei siuks was Pairh leik, gub seinana sunu 
insandjands in galeikja leikis frawaurhtais jah bi frawaurht gawar- 
gida frawaurht in leika, 4 ei garaihtei witodis usfulljaidau in uns 
Daim ni bi leika gaggandam, ak bi ahmin. 5 unte pai bi leika 
wisandans bo Poei leikis sind, mitond; ib Pai bi ahmin po Poei 
ahmins. 6 abpan frapi leikis daupus, ip frapi ahmins libains jah 
gawairbi; 7 unte frapi leikis fijandse du guda; witoda gudis ni uf- 
hauseip, ib nih mag: 8 abban « pai > in leika wisandans guda 
galeikan ni magun. 9 ib jus ni sijub in leika, ak in ahmin, swe- 
Dauh jabai ahma gudis bauip in izwis. ib δαὶ Ivas ahman Xristaus 
ni habaip, sa nist is. 10 jabai auk Xristus in izwis, leik raihtis.... 
34 ....saei ist in taihewon gudis, saei jah bidjip faur uns. 85 1088 
uns afskaidai af friabwai Xristaus? aglo? Pau aggwiba? Pau wrakja? 
bau huhrus? bau nagadei? Pau sleibei? Pau hairus? 36 swaswe 
gamelip ist Datei in Puk gadaupjanda all dagis, rahnidai wesum swe 
lamba slauhtais. 37 akei in Paim allaim jiukam Pairh Pana frijon- 
dan uns. 88 gatraua auk Patei ni daupus < ni libains > nih ag- 
geljus ni reikja ni mahteis nih andwairbo nih anawairbo, 39 nih 
hauhipa nih diupipa nih gaskafts anara magi uns afskaidan af 
friabwai gudis Pizai in Xristau Iesu, fraujin unsaramıma. 


IX. 
1 Sunja qiba ni waiht liuga, mibweitwodjandein mis mibwissein 
meinai in ahmin weihamma, 2 Datei saurga mis ist mikila jah un- 


VIII,4. ak bi ahmin] in kleinerer Schrift am Zeilenende angefügt. 
— 35. pau?] deutlich sichtbar Br. — 37. allaim jiukam] A Br. — 
38. ni libains] in A nicht zu entdecken; der Raum reicht zu dieser Er- 
gänzung nicht aus. Daher als Konjektur Us. zu betrachten Br. — 
aggeljus] für aggiljus. — reikja] verblichen, Konjektur Castigliones. — 
39. andara]) aus den schwachen Spuren nicht zu erkennen. Br. ver- 
mutet all ni. 





VOL 1. ni gaggandam bi leika] vgl. V.4: ni bi leika gaggandam 
für das gleichmäßige μὴ κατὰ ςἄάρκα περιπατοῦσιν. Offenbar in V. 1 
gotische, in V. 4 griechische Wortstellung. — 3. siuks] im Gegensatz 
zu Gr. Lat. auf mik (V. 2) besogen. — 6. abban] für τάρ, vol. V.7 
und k 2,4. — IX, 1. sunja giba] in Xristau vielleicht wegen des un- 


230 An die Römer IX, 3—20. 


καὶ ἀδιάλειπτος ὀδύνη τῇ καρδίᾳ μου. 8 εὐχόμην γὰρ ἀνάθεμα εἶναι 
αὐτὸς ἐγὼ ἀπὸ τοῦ Χριςτοῦ ὑπὲρ τῶν ἀδελφῶν μου τῶν ευγγενῶν 
κατὰ ςάρκα, 4 οἵτινές elcıv ᾿Ιεραηλῖται, ὧν ἡἧ vlodecla καὶ ἡ δόξα καὶ 
αἱ διαθῆκαι καὶ ἡ νομοθεεία καὶ ἡ λατρεία καὶ αἱ ἐπαγγελίαι, ὅ ὧν οἱ 
πατέρες, καὶ ἐξ ὧν ὁ Χριςτὸς τὸ κατὰ cdpra, ὁ ὧν ἐπὶ πάντων θεὸς 
εὐλογητὸς εἰς τοὺς αἰῶνας, ἀμήν. 6 οὐχ οἷον δὲ ὅτι ἐκπέπτωκεν ὃ 
λόγος τοῦ θεοῦ. οὐ γὰρ πάντες οἱ ἐξ ᾿Ιεραήλ, οὗτοι Ἰεραήλ᾽ 7 οὐδ᾽’ 
ὅτι elciv cneppa ᾿Αβραάμ, πάντες τέκνα, ἀλλ᾽ ἐν ’Icaak κληθήςεταί cor 
ςπέρμα 8 τοῦτ᾽ ἔςτιν, οὐ τὰ τέκνα τῆς ςαρκὸς, ταῦτα τέκνα τοῦ θεοῦ, 
ἀλλὰ τὰ τέκνα τῆς ἐπαγγελίας λογίζεται eic «πέρμα. 9 ἐπαγγελίας γὰρ 
ὃ λόγος οὗτος" κατὰ τὸν καιρὸν τοῦτον ἐλεύςομαι, καὶ Ecrar τῇ ζάρρᾳ 
υἱός. 10 οὐ μόνον δέ, ἀλλὰ καὶ Ρεβέκκα ἐξ ἑνὸς κοίτην ἔχουςα Ἰςαὰκ 
τοῦ πατρὸς ἡμῶν 11 μήπω γεννηθέντων μηδὲ πραξάντων τι ἀγαθὸν 
ἢ κακὸν, ἵνα ἡ Kar’ ἐκλογὴν npödecıc τοῦ θεοῦ μένῃ, οὐκ ἐξ ἔργων, 
ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ καλοῦντος, 12 ἐρρέθη αὐτῇ ὅτι ὁ μείζων δουλεύςει τῷ 
ἐλάςςονι, 18 καθὼς γέγραπται᾽ τὸν Ἰακὼβ ἠγάπηςα, τὸν δὲ Ἠςαῦ 
ἐμίςηςα. 14 τί οὖν ἐροῦμεν; μὴ ἀδικία παρὰ τῷ θεῷ; μὴ γένοιτο. 
15 τῷ τὰρ Mwch λέγει᾽ ἐλεήςω ὃν ἂν ἐλεῶ, καὶ οἰκτειρήτω ὃν ἂν 
οἰκτείρω. 16 ἄρα οὖν οὐ τοῦ θέλοντος οὐδὲ τοῦ τρέχοντος, ἀλλὰ τοῦ 
ἐλεῶντος θεοῦ. 17 λέγει γὰρ ἣ γραφὴ τῷ Φαραὼ ὅτι εἰς αὐτὸ τοῦτο 
ἐξήγειρά ce, ὅπως ἐνδείξωμαι ἐν «οἱ τὴν δύναμίν μου, καὶ ὅπως διαγγελῇ 
τὸ ὄνομά μου ἐν πάςῃ τῇ N. 18 ἄρα οὖν ὃν θέλει ἐλεεῖ, ὃν δὲ θέλει 
ςκληρύνει. 19 ἐρεῖς μοι οὖν᾽ τί ἔτι μέμφεται; τῷ τὰρ βουλήματι αὐτοῦ 
τίς ἀνθέςτηκεν; 20 μενοῦνγε, ὦ ἄνθρωπε, cd τίς εἶ ὁ ἀνταποκρινό- 


ΙΧ, 8. ἀνάθεμα εἶναι αὐτὸς ἐγώ) Chr. ABDEFG it, αὐτὸς ἐγὼ ἀν. 
εἶναι *K vg. --- τῶν ευγγενῶν)] Chr. D*FG d*g, τῶν cuyr. μου *K. — 
4. καὶ al διαθῆκαι καὶ ἣ vonodecla] ἘΚ, fehlt L. — 11. μηδέ] ἘΚ, ἤ FG 
aut it vg. — 19. μοὶ οὖν] P, οὖν μοι KL Chr. — τί ἔτι] ἘΚ Chr, τί 
οὖν ἔτι BDEFG g. 





gegeben werden, vgl. Christus secundum carnem it ve. — 9. bi 
bamma mela] vgl. Aug. Ambrst. vg: ‘ad (secundum) hoc tempus’. 
Ebenso Gen. 18,10 Hilar. — 10. us ainamma galigrja] vgl. ex uno 


concubitu it vg. — 14. fram guda] παρὰ θεῷ, vgl. L 1,30 Mc 10,27; 
fram attin’ παρὰ τῷ πατρί M 6,1. — 17. in Pize jah raisida] Ca- 
stigliones Lesung hat keinen Anhali an einem griech. oder lat. Text. 
Uppströms Fassung entspricht der Vorlage. — jah gateihaidau] 
ὅπως fehlt wie häufiger eine Präp. oder Konj. an zweiter Stelle. — 
18. 141) Zusatz, wohl nach V. 20. — 19. faianda] zum Passiv vgl. M 7,16 
J15,6 L 6,44 usw. 


An die Römer IX, 3—20. 231 


loeilo aglo hairtin meinamma. 3 usbida auk anabaima wisan silba 
ik af Xristau faur bropruns meinans Dans samakunjans bi leika, 
4 baiei sind Israeleitai, Pizeei ist frastisibja jah wulpus jah witodis 
garaideins jah triggwos jah skalkinassus jah gahaita, 5 Dizeei 
attans, jah us Paimei Xristus bi leika, 5861 ist ufar allaim gub Piu- 
Dips in aiwam, amen. 6 abhan swebauh ni usdraus waurd gudis; 
ni auk allai pai us Israela hai sind Israel, 7 nip-hatei sijaina fraiw 
Abrahamis, allai barna, ak: in Isaka haitada Pus fraiw, 8 Pat-ist: 
ni bo barna leikis barna gudise, ak barna gahaitis rahnjanda du 
fraiwa. 9 gahaitis auk waurd PDat-ist: bi Pamma mela qgima, jah 
wairpip Sarrin sunus; 10 abpan ni Patain, ak jah Raibaikka us 
ainamma galigrja habandei Isakis, attins unsaris.. 11 abpan nauh- 
Panuh < ni > gabauranai wesun, aipbau tawidedeina 108 Piupis 
aippau unpiupis, ei bi gawaleinai muns gudis wisai, 12 ni us 
waurstwam, ak us Damma lapondin qipan ist izai batei sa maiza 
ekalkinop hamma minnizin, 13 swaswe gamelip ist: Iakob frijoda, 
ip Esaw fijaida. 14 va nu qibam? ibai inwindiba fram guda? nis- 
sijaill 15 du Mose auk gipip: gaarma Panei arma, jah gableibja 
Danei bleidja. 16 Pannu nu ni wiljandins ni rinnandine, ak arman- 
dins gudis. 17 gipip auk pata gamelido du Faraoni, unte in Pize jah 
raisida Duk, ei gabairhijau bi Pus maht meina jah gateihaidau namo 
mein and alla airbpa. 18 bannu nu jai Panei wili armaip, ip banei 
wili gahardeib. 19 qipis mis nu: apban va nauh faianda? unte 
wiljin is was andstandip? 20 Pannu nu jai, manna, Du 1085 is, ei 


IX, 7. nip-Pateil A Br. — 11. nauhbanuh gabauranai] A Br. — 
wesun]) west A Br. — 12. lapondin] lapödı A Br. — 18. fijaida] 
Randglosse: andwaih Castiglione, Braun: and deutlich, das übrige 
fast verblichen. — 15. Dane bledja] am Zesilenschluß in schwachen 
Spuren zwischen dem übergeschriebenen gradiebatur zu erkennen Br. 
— 16. rinnandins] rinnandiıs A Br. Us. Bemerkung unrichtig. — 
17. Faraoni) A Br., Faraona U., getäuscht durch das durchscheinende 
a von ak auf 8.68. — unte in Pize jah raisida] Castiglione; die Zeile 
ist bis auf wenige Spuren verblichen; nach diesen ist Os. Lesung eher 
richtig als die Us., die lediglich den Wert einer Konjektur hat: “unte 
du Bamma silbin urraisida’ Br. — 18. jai) U., jau A Br. 


IX, 3. usbida] Präs. nach k 13,7: εὔχομαι DCEKL Chr. Auch an 
unsrer Stelle haben nach Sabatier “alii quidem’ εὔχομαι. — 5. Xri- 
stus bi leika] für ὃ Xp. τὸ κατὰ cdpxa, vgl. ᾿Ιεοραήλ κατὰ cdpra 
K 10,18. Ebensowenig wie im Got. kann im Lat. das τό wieder- 


282 An die Römer IX, 21—33. X, 1—2. 


μενος τῷ θεῷ; μὴ ἐρεῖ τὸ πλάςεμα τῷ πλάςαντι " τί με ἐποίηςας oürwc; 
21 ἢ οὐκ ἔχει EEouciav ὁ κεραμεὺς τοῦ πηλοῦ ἐκ τοῦ αὐτοῦ φυράματος 
ποιῆται ὃ μὲν εἰς τιμὴν «ςκεῦος, ὃ δὲ εἰς ἀτιμίαν; 22 εἰ δὲ θέλων ὁ 
θεὸς ἐνδείξαςθαι τὴν ὀργὴν καὶ γνωρίςαι τὸ δυνατὸν αὐτοῦ ἤνεγκεν Ev 
πολλῇ μακροθυμίᾳ «ςκεύη ὀργῆς κατηρτιςμένα εἰς ἀπιύλειανν, 28 ἵνα 
γνωρίςῃ τὸν πλοῦτον τῆς δόξης αὐτοῦ ἐπὶ «ςκεύη ἐλέους, ἃ προητοί- 
nacev εἰς δόξαν, 24 οὖς καὶ ἐκάλεςεν ἣμᾶς οὐ μόνον ἐξ Ἰουδαίων 
ἀλλὰ καὶ ἐξ ἐθνῶν, 25 ὡς καὶ ἐν τῷ ᾿Ωεηὲ λέγει" καλέςω τὸν od λαόν 
μου λαόν μου καὶ τὴν οὐκ ἢγαπημένην ἠγαπημένην, 26 καὶ ἔεται ἐν 
τῷ τόπῳ οὗ ἐρρέθη αὐτοῖς “ οὐ λαός μου ὑμεῖς, αὐτοὶ κληθήςονται υἱοὶ 
θεοῦ ζῶντος. 27 ’Hcalac δὲ κράζει ὑπὲρ τοῦ ᾿Ιεραήλ᾽ ἐὰν ἢ ὁ ἀριθμὸς 
τῶν υἱῶν Ἰςεραὴλ ὡς ἣἡ ἄμμος τῆς θαλάςςης, τὸ κατάλειμμα ςὠωθήςεται. 
28 λόγον γὰρ ευντελῶν καὶ ευντέμνων ἐν δικαιοςύνῃ, ὅτι λόγον ευν- 
τετμημένον ποιήςει κύριος ἐπὶ τῆς γῆς. 29 καὶ καθὼς προείρηκεν 
Ἠκαΐας el μὴ κύριος ζαβαὼθ ἐγκατέλειπεν ἡμῖν «ςπέρμα, ὡς (ζόδομα 
ἂν ἐγενήθημεν καὶ ὡς Γόμορρα ἂν ὁμοιώθημεν. 80 τί οὖν ἐροῦμεν; 
ὅτι ἔθνη τὰ μὴ διώκοντα δικαιοςεύνην κατέλαβεν δικαιοςύνην, δικαιοςύνην 
δὲ τὴν ἐκ πίςτεως, 31 ᾿Ιεραὴλ δέ, διύκων νόμον δικαιοούνης, εἰς νόμον 
δικαιοςύνης οὐκ ἔφθαςεν. 32 διατί; ὅτι οὐκ ἐκ πίςτεως ἀλλ᾽ ὡς ἐξ 
ἔργων νόμου ᾿" προςέκοψαν γὰρ τῷ λίθῳ τοῦ προςκόμματος, 88 καθὼς 
γέγραπται" ἰδοὺ τίθημι ἐν (ὼν λίθον προςκόμματος καὶ πέτραν CKav- 
δάλου, καὶ πᾶς ὁ πιςτεύων En’ αὐτῷ οὐ καταιςχυνθήςτεται. 


X. 


1 ᾿Αδελφοί, ἡ μὲν εὐδοκία τῆς ἐμῆς καρδίας καὶ ἡ dencic πρὸς τὸν 
θεὸν ὑπὲρ αὐτῶν εἰς cwrnplav. 2 μαρτυρῶ γὰρ αὐτοῖς ὅτι ζῆλον θεοῦ 


IX, 28. ἵνα] B min vg, καὶ ἵνα *K Chr. it. — 26. αὐτοὶ κληθήςονται) 
Chr., ἐκεῖ κληθήςονται *K. Vogl. auch ἐκεῖ κληθ. οὗτοι P, αὐτοί min 
71.73. Hos. 1,10 LXX: κληθήςονται καὶ αὐτοὶ; die Hss. 62.86.95.147. 
153.185 Holmes schreiben: αὐτοὶ xAndrcovra. — 32. ὧς] fehlt ver- 
einzelt, vgl. Hs. k bei Matthaei. — προςέκοψαν γάρ] *K Chr. vg, γάρ 
fehlt Sin*ABD*FG it. — 88. πᾶς ὁ πιςτεύων)] *K Chr. vg, ὃ mcr. SinA 
BDEFG it (nach Jes. 28,16 LXX). R10,11 hat der got. Text in Über- 
einstimmung mit allen Zeugen lvazuh° πᾶς. --- X, 1. ἡ dencıc πρός] 
SinABDEFGP, ἡ ὃ. ἡ πρός KL Chr. — ὑπὲρ αὐτῶν] SinABDEFGP Chr. 
it vg, ὑπὲρ τοῦ Ἰεραήλ KL (Chr.), — εἰς] Sin*ABDEFG it, ἐετὶν εἰς 
ἘΚ Chr. vg. | 


in vasa misericordiae d*fg (FG). Sinn: Geduld übend mit großer Langmut 
gegen die Gefäße des Zornes (inbetreff der G.d.Z.). — 26. gipada] für 
ἐρρέθη (nach V.25). Sonst wird dies durch qiban ist umschrieben. Das 
Zusammentreffen von qibada mit dicitur e ist wohl belanglos. 





An die Römer IX, 21—33. X,1—2, 233 


andwaurdjais guda? ibai gqipib gadigis du Pamma digandin: 108. mik 
gatawides swa? 21 bau niu habaip kasja waldufni Pahons us pamma 
samin daiga taujan sum du galaubamma kasa, sumup-ban du un- 
galaubamma? 22 ib jabai wiljands gub ustaiknjan Pwairhein jah 
uskannjan Data mahteigo usbeidands< was >in managai laggamodein 
bi kasam bwairheins gamanwidaim du fralustai, 23 ei gakannidedi 
gabein wulbaus seinis bi kasam armaions Poei fauragamanwida du 
wulpau; 24 banzei jah laboda uns ni Pataines us Iudaium, ak jah 
us Piudom, 25 swaswe jah in Osaiin gipip: haita Po ni managein 
meina managein meina. jah Po unliubon liubon; 26 jah wairpip in 
pamma stada parei qibada im: ni managei meina jus, hai haitanda 
sunjus gudis libandins. 27 ib Esalas hropeip bi Israel: jabai wesi 
rabjo suniwe laraelis ewaswe malma mareins, laibos ganisand. 
28 waurd auk ustiubands 1818 gamaurgjands in garaihtein, unte 
waurd gamaurgip taujib frauja ana airpai. 29 jah swaswe fauragap 
Esaias: nih frauja Sabaop bilipi unsis fraiwa, swe Saudauma Pau 
waurbeima jah swe Gaumaurra bau galeikai waurbeima. 30 108 nu 
qipam? Patei Piudos Pos ni laistjandeins garaihtein gafaifahun 
garaihtein, abban garaihtein bo us galaubeinat; 81 ib Israel laist- 
jands witop garaihteins bi witob garaihteins ni gasnau. 32 Dulve? 
unte ni us galaubeinai, ak us waurstwam witodis; bistuggqun du 
staina bistugggis, 33 swaswe gamelip ist: sai, galagja in Sion stain 
bistugggis jah hallu gamarzeinais, jah <sa_> galaubjands du imma 
ni gaaiwiskoda. 
X. 

1 Broprjus, ss raihtis wilja meinis hairtins jah bida du guda bi 

ins du naseinai. 2 weitwodja auk im Patei aljan gudis haband, akei 





IX,20. gadigis) gadikis deutlich A Br. — digandin] EB. $ 203. — 
21. ungalaubamma] das 1 ist nachträglich zwischen beiden a eingeschoben 
Br. — 22. ustaiknjan) A: jan mit kleinern Buchstaben geschrieben Br. — 
23. wulbaus) a scheint übergeschrieben zu sein, unter t von gratiae Br. 


g 
— 88. galaubjands] salaubjands A, die Punkte unier s und das über- 


geschriebene g sind deutlich erkennbar Br. — X, 1. hairtins] hairtis 
A, am Zeilenschluß, is kleinere Schrift Br. 


IX, 21. kasja waldufni] Umstellung, damit der abhängige Gen. 
neben sein Nomen zu stehn komme. — 22. usbeidands was] Ergänzung 
wie R 7,9. Zur Bedeutung vgl. L 18,7: usbeidands ist ana im’ 
μακροθυμῶν ἐπ᾽ αὐτοῖς. — bi kasam] nach V. 23; vgl. in vasa irae: 


234 An die Römer X, 3—19. 


ἔχουσιν, ἀλλ᾽ οὐ κατ᾽ ἐπίγνωςιν᾽ 8 ἀγνοοῦντες γὰρ τὴν τοῦ θεοῦ 
δικαιοςύνην καὶ τὴν ἰδίαν δικαιοςούνην ζητοῦντες ςτῆςαι τῇ δικαιοςύνῃ 
τοῦ θεοῦ οὐχ ὑπετάγηςαν. 4 τέλος γὰρ νόμου Χριςτὸς εἰς δικαιοεύνην 
παντὶ τῷ πιςτεύοντι. 5 Μωςῆς γὰρ γράφει τὴν δικαιοςύνην τὴν ἐκ τοῦ 
νόμου, ὅτι ὃ ποιήςας ἀὐτὰ ἄνθρωπος ζΖήςεται ἐν αὐτοῖς. 6 ἣ δὲ ἐκ 
πίςτεως δικαιοςύνη οὕτως λέγει" μὴ εἴπῃς ἐν τῇ καρδίᾳ «ςου ᾿ τίς ἀνα- 
βήςεται εἰς τὸν οὐρανόν; τοῦτ᾽ ἔςτιν Χριςτὸν καταγαγεῖν 7 ἤ᾽ τίς 
καταβήςεται εἰς τὴν Aßuccov; τοῦτ᾽ ἔςτιν Χριςτὸν ἐκ νεκρῶν ἀναγαγεῖν. 
8 ἀλλὰ τί λέγει; ἐγγύς cou τὸ ῥῆμα ἐςτιν ἐν τῷ «τόματί cou καὶ ἐν τῇ 
καρδίᾳ εου ᾿ τοῦτ᾽ ἔςτιν τὸ ῥῆμα τῆς πίςτεως ὃ κηρύςςομεν. 9 ὅτι ἐὰν 
ὁμολογήςῃς ἐν τῷ «τόματί cov κύριον ’Incodv καὶ πιςτεύςῃς ἐν τῇ 
καρδίᾳ cou ὅτι ὁ θεὸς αὐτὸν ἤγειρεν ἐκ νεκρῶν, ς«ωθήςῃ. 10 καρδίᾳ 
γὰρ πιςτεύεται εἰς δικαιοςύνην, cröpan δὲ ὁμολογεῖται εἰς εὠτηρίαν. 
11 λέγει γὰρ ἡ γραφή ᾿ πᾶς ὁ πιςτεύων En’ αὐτῷ οὐ καταιςχυνθήςεται. 
12 οὐ γάρ ἐςετιν διαςκτολὴ Ἰουδαίου τε καὶ "ElAnvoc‘ ὁ γὰρ αὐτὸς κύριος 
πάντων, πλουτῶν εἰς πάντας τοὺς ἐπικαλουμένους αὐτόν. 18 πᾶς γὰρ 
ὃς ἂν ἐπικαλέςηται τὸ ὄνομα κυρίου, ευθήςεται. 14 πῶς οὖν ἐπικαλέ- 
covrar εἰς ὃν οὐκ Enicrevcav; πῶς δὲ πιςτεύςουςιν οὗ οὐκ ἤκουκςαν ; 
πῶς δὲ ἀκούςονται χωρὶς κηρύςςοντος; 15 πῶς δὲ xnplkwav ἐὰν μὴ 
ἀποςταλῶειν; καθὼς γέγραπται" ὡς ὡραῖοι οἱ πόδες τῶν εὐαγγελιζο- 
μένων εἰρήνην, τῶν εὐαγγελιζομένων τὰ ἀγαθά. 16 ἀλλ᾽ οὐ πάντες 
ὑπήκουςαν τῷ εὐαγγελίῳ. ”Hcalac γὰρ λέγει" κύριε, τίς ἐπίςτευςεν τῇ 
ἀκοῇ ἡμῶν, 17 ἄρα ἡ πίςτις ἐξ ἀκοῆς, ἣ δὲ ἀκοὴ διὰ ῥήματος θεοῦ. 
18 ἀλλὰ λέγω μὴ οὐκ ἤκουςαν; μενοῦνγε᾽ εἰς πᾶςαν τὴν γῆν ἐξῆλθεν 
ὁ φθόγγος αὐτῶν καὶ εἰς τὰ πέρατα τῆς οἰκουμένης τὰ ῥήματα αὐτῶν. 
19 ἀλλὰ λέγω, μὴ Ἰεραὴλ οὐκ ἔγνω; πρῶτος Μωςεῆς λέγει ἐγὼ παρα- 
ζηλύςω ὑμᾶς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει, ἐπὶ ἔθνει ἀςυνέτῳ παροργιῶ ὑμᾶς. 





m nn .. -- ..-- . ..-.-.Ἐ...... -.. ..ς.ς.- 


X,5. ἐν αὐτοῖς) *K Chr. (vgl. Lev. 18,5 LXX: ὃ ποιήςκας αὐτά --- 
sc. προςτάγματα καὶ κρίματα — ἄνθρωπος Zhcetar ἐν αὐτοῖς und Gal. 
3,12), ἐν αὐτῇ Sin*AB d**e vg. — 15. τὰ ἀγαθα)] KL Chr., ἀγαθά P 
Jes. 53,1 LXX. — 17. θεοῦ) ἘΚ SincADb.e Chr., Χριςτοῦ Sin*BCD*E 
min de vg, fehlt FG fg. — 19. un Ἰεραὴλ οὐκ ἔγνω] SinABCD*EFGP 
Chr. it vg, μὴ οὐκ ἔγνω ᾿Ἰεραήλ DbL. 





τῶν ἐπικαλουμένων" mip paim bidai anahaitandam und Th. 4,1: 
ἐρωτῶμεν ὑμᾶς" anahaitam bidai izwis. In der got. Bibel fehlt bidai 
nur k 1,23: μάρτυρα τὸν θεὸν ἐπικαλοῦμαι" weitwod guß anahaita; 
hier machte der Zusatz von weitwod den von bidai unmöglich — 
14. aibpau bvaiwa] vgl. it vg: aut quomodo. — 19. in unpiudom] auf- 
fälliger Plural. 
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ni bi kunpja. 3 unkunnandans auk gudis garaihtein jah seina 
garaihtein sokjandans stiurjan, garaihtein gudis ni ufhausidedun. 
4 ustauhts auk witodis Xristus du garaihtein allaim Paim galaub- 
jandam. 5 Moses δὲ meleib po garaihtein us witoda, Patei sa tau- 
jands Do manna libaip in izai. 6 ib so us galaubeinai garaihtei swa 
qipip: ni gipais in hairtin beinamma: 1089 ussteigip in himin? 
Pat-ist Xristu dalap attiuhan,; 7 aibpau: [085 gasteigip in afgrun- 
dipa? Pat-ist Xristu us daupaim iup ustiuhan. 8 akei ba qipip? 
nelva Pus Pata waurd ist in munba Peinamma jah in hairtin Pei- 
namma, Pat-ist waurd galaubeinais Patei merjam. 9 bei jabai and- 
haitis in munpa Peinamma fraujin Iesu jah galaubeis in hairtin Pei- 
namma Patei guP ina urraisida us daubaim, ganisis. 10 hairto auk 
galaubeip du garaihtipai, ip munpa andhaitada du ganistai. 11 qi- 
pip auk Pata gamelib: Ivazuh sa galaubjands du imma ni gaai- 
wiskoda. 12 ni auk ist gaskaideine Iudaiaus jah Krekis; sa sama auk 
frauja allaize, gabigs in allans bans bidjandans sik. 13 Ivazuh auk 
saei anahaitip bidai namo fraujins, ganisip. 14 lvaiwa nu bidjand 
du Pammei ni galaubidedun? aipbau vaiwa galaubjand bammei ni 
hausidedun? ip lvaiwa hausjand inu merjandan? 15 ib lvaiwa mer- 
jand, niba insandjanda? swaswe gamelip ist: aiwa skaunjai fotjus 
Dize epillondane gawairpi, pize spillondane Piup. 16 akei ni allai 
ufhausidedun aiwaggeljon: EsaYas δὺς qipip: frauja, 088 galaubida 
hauseinai unsarai? 17 Dannu galaubeins us gahauseinai, ip gahau- 
seins pairh waurd Xristaus. 18 akei qiba: ibai ni hausidedun? 
raihtis: and alla airpa galaib drunjus ize jah and andins midjun- 
gardis waurds ize. 19 akei gqipa: ibai Israel ni fanp? frumist Moses 
qipip: ik in aljana igwis brigga in unbiudom, in Piuda<’i> unfrapjan- 

Χ, 4. galaubjandam) A, am Zeilenschluß, jandam kleinere Schrift Br. 
— 7. Am Rande vielleicht .d. — 4 als Abteilungszeichen; vermutlich ist 
dies .d. der Anlaß zu Oastigliones Lesung ..rjo.. gewesen. — 14. ga- 
laubidedun] galaubidedü A Br. — inu] ins A. — 19. in Piudai] 
Konjektur, in Diuda deutlich A Br. 


X, 5. bo garaihtein us witoda] gegenüber τὴν δικαιοςύνην τὴν 
ἐκ τοῦ νόμου: der nachgestellte Artikel fehlt mitunter, vgl. J 5,35 6,69 
L 6,41 uw. δ.: EB. ὃ 2812. — Do — in izai] das feminine Objekt 
δικαιοςύμην Zegte die Änderung in izai nahe, in got um so näher, da 
Do 4. ὅσ. F. und A. Τὶ]. Ν. zugleich ist. Das got. Sprachgefühl mußte 
Do auf garaihtein beziehn; somit entspricht die got. Fassung aufs ge- 
naueste der von e: quoniam qui fecerit eam homo, vivet in ea. — 
13. anahaitib bidai]) für ἐπικαλέςηται. Derselbe Zusatz t 2,223: μετὰ 


236 An die Römer X, 20—21. XI, 1— 24. 


20 ’Hcalac δὲ ἀποτολμᾷ καὶ λέγει εὑρέθην τοῖς ἐμὲ μὴ ζητοῦειν, ἐμ- 
φανὴς ἐγενόμην τοῖς ἐμὲ μὴ ἐπερωτῶςιν. 21 πρὸς δὲ τὸν ’Icparıı 
λέγει ὅλην τὴν ἡμέραν ἐξεπέταςα τὰς χεῖράς μου πρὸς λαὸν ἀπειθοῦντα 
καὶ ἀντιλέγοντα. 


ΧΙ. 
1 Λέγω οὖν’ μὴ ἀπώςατο 6 θεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ; μὴ γένοιτο " 
καὶ γὰρ ἐγὼ ᾿Ιεραηλίτης elui.... 11... ἵνα πέεωςιν; μὴ γένοιτο " 


ἀλλὰ τῷ αὐτῶν παραπτώματι N cwrnpia τοῖς ἔθνεςιν, εἰς τὸ παραζη- 
λῶςαι αὐτούς. 12 εἰ δὲ τὸ παράπτωμα αὐτῶν πλοῦτος κόςμου καὶ τὸ 
ἥττημα αὐτῶν πλοῦτος ἐθνῶν, πότῳ μᾶλλον τὸ πλήρωμα αὐτῶν; 
18 ὑμῖν γὰρ λέγω τοῖς Edveav' ἐφ᾽ ὅςον μέν εἶμι ἐγὼ ἐθνῶν ἀπόςτολος, 
τὴν διακονίαν μου δοξάζω, 14 εἴπως παραζηλώςω μου τὴν εἄρκα καὶ 
εὦςω τινὰς ἐξ αὐτῶν. 15 εἰ γὰρ ἡ ἀποβολὴ αὐτῶν καταλλαγὴ κόσμου, 
τίς ἡ πρόεληψις, εἰ μὴ ζωὴ ἐκ νεκρῶν; 16 εἰ δὲ ἣ ἀπαρχὴ Ayla, καὶ 
τὸ φύραμα καὶ εἰ ἡ ῥίζα ἁγία, καὶ οἱ κλάδοι. 17 εἰ δέ τινες τῶν 
κλάδων ἐξεκλάςθηςαν, εὑ δὲ ἀγριέλαιος ὧν ἐνεκεντρίςθης ἐν αὐτοῖς καὶ 
cuykorvwvöc τῆς ῥίζης καὶ τῆς πιότητος τῆς ἐλαίας ἐγένου, 18 μὴ κατα- 
καυχῶ τῶν κλάδων εἰ δὲ κατακαυχάςαι, οὐ εὺ τὴν ῥίζαν βαςτάζεις ἀλλ᾽ 
ἡ ῥίζα ce. 19 ἐρεῖς οὖν ἐξεκλάςθηςαν κλάδοι, ἵνα ἐγὼ ἐγκεντριςθῶ. 
20 καλῶς τῇ ἀπιςτίᾳ ἐξεκλάςθηςαν, εὺ δὲ τῇ πίςτει ἕςτηκας, μὴ ὕψη- 
λοφρόνει, ἀλλὰ φοβοῦ 21 εἰ γὰρ ὁ θεὸς τῶν κατὰ φύειν κλάδων οὐκ 
ἐφείςατο, μήπως οὐδὲ «οὔ φείςεται. 22 ἴδε οὖν χρηςτότητα καὶ ἀπο- 
τομίαν θεοῦ, ἐπὶ μὲν τοὺς πεςόντας ἀποτομίαν, ἐπὶ δὲ ςἑ χρηςτότητα, 
ἐὰν ἐπιμείνῃς τῇ χρηςτότητι, ἐπεὶ καὶ cd ἐκκοπήςῃ. 28 καὶ ἐκεῖνοι δέ, 
ἐὰν μὴ Empelvwav τῇ ἀπιςτίᾳ, ἐγκεντριςθήςονται " δυνατὸς γάρ ἐςτιν ὃ 
θεὸς πάλιν ἐγκενίύρίςαι αὐτούς. 24 εἰ γὰρ εὺ ἐκ τῆς κατὰ φύειν ἐξεκό- 


ΧΙ, 1. τὸν λαόν] *K Chr. it (außer fg), τὴν κληρονομίαν FG fg 
Ambr. Ambrst. Sedul. Vol. Ps. 93,14 LXX: οὐκ ἀπιύςεται κύριος τὸν 
λαὸν αὐτοῦ καὶ τὴν κληρονομίαν αὐτοῦ οὐκ ἐγκαταλείψει. Aus dieser 
Stelle erklärt sich der Ersatz von λαόν durch κληρονομίαν aufs ein- 
fachste. — 13. ὑμῖν γάρ] L Chr. it vg, ὑμῖν δέ P. — ἐφ᾽ öcov μέν) 
L Chr. d***e vg, μὲν οὖν P, ἐφ᾽ dcov DEFG d*fg. — ΟΑεἰμὶ ἐγώ] *K, 
ἐγώ εἶμι FG vg. — 14. μοῦ τὴν cdpxa] *K, τὴν cdpxa μου DEFG it vg. 
— 16. εἰ δέ] LP Chr., ei γάρ A, el (5, — 23. καὶ ἐκεῖνοι δέ] ΓΚ, et 
ii d*fg. 





Z2.32,444 37,180. — 16. Dandei] el de, vgl. @ 4,7; R 11,21: Pandei' 
εἰ γάρ. — 18. bairip] Zusatz, vgl. Weizsäcker: die Wurzel trägt dich. 
— 22. aibhau] ἐπεί ‘sonst, andernfalls’, vgl. Καὶ 7,14 15,29 und (dem 
Sinne nach) R 9,11. Ähnlich aibbau für εἰ δὲ μήγε. 


An die Römer X, 20—21. XI, 1-24. 237 


dein in Pwairhein izwis brigga. 20 ib Esalas anananpeip jah qipip: 
bigitans warb Paim mik ni gasokjandam, swikunps warb paim mik 
ni gafraihnandam. 21 ip du Iaraela qipip: allana dag usbraidida 
Dos handuns meinog du managein ungalaubjandein jah andstan- 
dandein. 


ΧΙ. 

1 Qiba nu: ibai afskauf gup arbja seinamma? nis-sijail 188} 
auk ik Israeleites im.... 11 .....ei gadruseina? nis-sijail ak Pizai 
ize missadedai warb ganists Piudom du in aljana briggan ins. 12 ib 
jabai missadeds ize gabei fairlvau jah wanains ize gabei biudom, 
lvan mais fullo ize? 13 izwis auk qiba Piudom: swa lagga swe ik 
im Piudo apaustaulus, andbahti mein mikilja, 14 ei vaiwa in aljana 
brigga<u> leik mein ἰδ ganasjau sumans us im. 15 jabai auk 
uswaurpa ize gabei fairlvaus, 108 so andanumts, nibai libains us dau- 
paim? 16 pandei ufarskafts weiha, jah daigs, jah jabai waurts 
weiha, jah astos. 17 jah jabai sumai pize aste usbruknodedun, ib Du 
wilbeis alewabagms wisands intrusgibs warst in ins jah gamains Pizai 
waurht[sla<i_> jah smairbra alewabagmis warst, 18 ni lvop ana hans 
aln)tans; ib jabai lvopis, ni Pu ho waurt|s] bairie, ak so waurts bairib 
Puk. 19 gipais nu: usbruknodedun astos, ei ik intrusgjaidau. 
20 wailal ungalaubeinai usbruknodedun, ib Pu galaubeinai gastost; 
ni hugei hauhaba, ak ogs. 21 Dandei gub bans us gabaurpai astans 
ni freidida, ibai aufto ni θυ freidjai. 22 sai nu selein jah lvassein 
[garaihta] gudis; abpan ana Paim Paiei gadrusun, lvassein, ip ana 
Dus selein, jabai Pairhwisis in selein; aibpau jah bu usmaitaza, 
23 jah jainai, niba gatulgjand sik in ungalaubeinai, intrusgjanda; 
mahteigs auk ist gub aftra intrusgjan ins. 24 jabai auk Pu us 

X, 21. usbraidida Dos] das Schluß-a von usbraidida steht über der 
Linie, das Fig. in der Linie, scheint als der Artikel gelesen werden zu 
müssen Br. — XI,14. briggau] brigga A Br. — 16.21. bandei] für Pande, 
vgl. EB. $ 359. — 17. waurhtea] A Br., waurtai Konjektur Us. — 18. as- 
tans] anstans A, π᾿ deutlicher als n? Br. — Do waurts] A: mit ziem- 
lich klarem s Br., bo waurt U. — 19. gibais] A, nicht qipis. Znt- 
gegen Us. Behauptung ist mehr als genügend Raum für a vorhanden 
Br. — 22. aibbau] Konjektur, trotz U. hat A abban; a! ist etwas 
größer und in den Rand gerückt Br. 


XI, 1. arbja] τὸν λαόν, vgl. Anm. zum gr. Text. — 11. warb 
ganists] vgl. ἐγένετο ἣ cwrnpla Apok. 12,10. — 13. ik im] εἰμὶ ἐγώ, 
vgl. Stolzenburg ZZ. 37,179. — 14. leik mein] μοῦ τὴν cdpxa, vgl. 


238 An die Römer XI, 25—36. XIL 1. 


anc ἀγριελαίου καὶ παρὰ φύειν Everevrplcönc εἰς καλλιέλαιον, πόεςῳ 
μᾶλλον οὗτοι ol κατὰ φύειν ἐγκεντριςθήςονται τῇ ἰδίᾳ ἐλαίᾳ, 25 οὐ γὰρ 
θέλω ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, τὸ μυςτήριον τοῦτο, ἵνα μὴ Arte ἐν ἑαυτοῖς 
φρόνιμοι, ὅτι πώρωεις ἀπὸ μέρους τῷ Ἰεραὴλ γέγονεν, ἄχρις οὗ τὸ 
πλήρωμα τῶν ἐθνῶν εἰςέλθῃ, 26 καὶ οὕτως πᾶς Ἰςεραὴλ «εὠωθήςεται, 
καθὼς γέγραπται ἥξει ἐκ (ιὼν ὁ ῥυόμενος καὶ ἀποςτρέψει ἀςεβείας ἀττό 
Ἰακώβ. 27 καὶ αὕτη αὐτοῖς ἡ παρ᾽ ἐμοῦ διαθήκη, ὅταν ἀφέλωμαι τὰς 
ἁμαρτίας αὐτῶν. 28 κατὰ μὲν τὸ εὐαγγέλιον ἐχθροὶ δι᾽ ὑμᾶς, κατὰ δὲ 
τὴν ἐκλογὴν ἀγαπητοὶ διὰ τοὺς πατέρας 29 ἀμεταμέλητα γὰρ τὰ 
χαρίεματα καὶ ἡ κλῆςεις τοῦ θεοῦ. 80 ὥςπερ γὰρ ὑμεῖς ποτε ἠπειθήςατε 
τῷ θεῷ, νῦν δὲ ἠλεήθητε τῇ τούτων ἀπειθείᾳ, 81 οὕτως καὶ οὗτοι νῦν 
ἠπείθηςαν τῷ ὑμετέρῳ ἐλέει, ἵνα καὶ αὐτοὶ ἐλεηθῶειν. 32 εὐυνέκλειςεν 
γὰρ ὁ θεὸς τοὺς πάντας εἰς ἀπείθειαν, ἵνα τοὺς πάντας ἐλεήςῃ. 88 ὦ 
βάθος πλούτου καὶ ςοφίας καὶ γνώςεως θεοῦ. ὡς ἀνεξερεύνητα τὰ κρί- 
ματα αὐτοῦ καὶ ἀνεξιχνίαςτοι αἱ ὁδοὶ αὐτοῦ. 84 τίς γὰρ ἔγνω νοῦν 
κυρίου; ἢ τίς εὐμβουλος αὐτοῦ ἐγένετο; 85 ἢ τίς προέδωκεν αὐτῷ, 
καὶ ἀνταποδοθήςεται αὐτῷ; 86 ὅτι ἐξ αὐτοῦ καὶ δι᾽ αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν 
τὰ πάντα " αὐτῷ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας, ἀμήν. 


XU. 


1 ἸΤαρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τῶν οἰκτιρμῶν τοῦ θεοῦ, παρα- 
ς«τῆςαι τὰ εὔματα ὑμῶν θυςίαν ζῶςαν ἁγίαν εὐάρεςτον τῷ θεῷ, τὴν 


XI, 25. ἐν ἑαυτοῖς) ΑΒ, παρ᾽ ἕαυτ. *K Chr. Vgl. R 12,16 
φρόνιμοι παρ᾽ ἑαυτοῖς inahai bi izwis silbam. — 26. καὶ ἀποςτρέψει) 
ἘΚ Chr. (Jes. 59,20 LXX), ἀποςτρέψει SinABCD*, ἀποςτρέψαι FG (wie 
in got Reminissens an den Gegensats L 1,17: προελεύςεται.... ἐπι- 
ςτρέψαι καρδίας πατέρων ἐπὶ τέκνα). — 30. ὥςπερ γὰρ ὑμεῖς] Sin*ABC 
D*EFG Chr. (ed. Field) dfg, ὡςπ. γ. καὶ ὑμεῖς *K Chr. (ed. Mtf.) (e vg). 





XI, 26. Israel] wohl unflektierter Gen.; Elis Die got. Fremdworte 
(1903) 8. 57 faßBt die Form fälschlich als Akk. auf. — afgudein) zum 
Sing. vgl. de vg: impietatem. — 33. gabeins handugeins] Die Kopula 
fehlt d***e vg. — unusspilloda] paßt der Bedeutung nach nicht zu 
ἀνεξερεύνητα “unerforschlich’; es kann nur heißen: 'nicht aussuerzählen, 
vgl. k 9,15, wo es ἀνεκδιήγητος wiedergibt. — 34. Ivas imma ragineis 
was] Stellung wie Jes. 40,13 LXX: τίς αὐτοῦ cbußouAoc ἐγένετο. — 
35. imma fruma gaf] Stellung nach imma ragineis; vgl. auch ZZ. 37,180. 
— fruma] vgl. prior dedit ılli it vg. — 36. in imma] vgl. f guelph 
vg: in ipso. — XII, 1. bleipein] Sing. wie it vg: per misericordiam. 


An die Römer ΧΙ, 25>—36. XII, 1. 239 


wistai usmaitans Dis wilbei<n>s alewabagmis jah aljakuns wisands, 
intrusgans warst in godana alewabagm, lvan filu mais bai bi wistai 
intrusgjanda in swesana alewabagm? 25 ni auk wiljau izwis un- 
weisans, broprjus, Pizos runos, ei ni sijaip in izwis silbam frodai, 
unte daubei <bi> sumata Israela warb, und patei fullo biudo inn- 
galeipai. 26 jah swa allai Israel ganisand, swaswe gamelip ist: ur- 
rinnip us Sion sa lausjands du afwandjan afgudein af Iakoba. 
27 jah so im fram mis triggwa, Dan afnima frawaurhtins ize. 
28 abpan bi aiwaggeljon fijandans in izwara, ib bi gawaleinai liubai 
ana attans. 29 inu idreiga sind auk gibos jah labons gudis. 
80 swaswe raihtie jus suman ni galaubidedub guda, ib nu gaarmaidai 
waurbup Pizai ize ungalaubeinai, 31 swa jah pai nu ni galaubidedun 
izwarai armaion, ei jah eis gaarmaindau. 32 galauk auk gub allans in 
ungalaubeinai, ei allans gaarmai. 88 o diupiba gabeins handugeins 





...jah witubnjis gudis! waiwa unus- 
spilloda sind stauosis jah unbi- 
laistidai wigos is! 34 1085 auk uf- 
kunpa fraßi fraujins aibpau 1085 
imma ragineis was? 35 aibpau 
ivas imma fruma gaf, jah fragil- 
daidau imma? 36 unte us imma 
jah pairh ina jah in imma alla; 
immuh wulbus du aiwam, amen. 


XH. 


1 Bidja nu izwis, broprjus, 
pairh bleibein gudis, usgiban leika 
izwara saud qiwana, weihana, waila 
galeikaidana guda, andapahtana 


—m nn mn m nn ----τ-ὖὃϑΡ’ ol 


... et scientiae dei! quam scruta- 
bilia sunt iudicia eius et investiga- 
biles viae eius! 34 quis enim cog- 
nobit sensum domini aut quis 
ἐπ comsiliarius γμ 35 aut 
quis prior dedit illi et redde- 
tur ei? 86 quoniam ex illo 
et per ipsum et in ipso omnia; 
ipsi gloria in saecula, amen. 


XI. 


1 Obsecro itaque vos, fratres, 
per misericordiam det, ut echibeatis 
corpora vestra hostiam vivam sarc- 
tam placentem deo rationabile ob- 





ΧΙ, 24. Dis wilbeins] vgl. unseleins E 6,16 B, Dis wilpeis A; 


der Querstrich des e ist deutlich, vom untern Bogen des j dagegen 
fehlt jede Spur Br. — intrusgans] A Br., Us. Bemerkung stimmt 
nicht. Es handelt sich wohl um ein ursprünglich starkes jan-Verb mit 
schwundstufigem Präsens (wie bidjan); dann wäre intrusgibs V. 17 
jüngere Bildung. — 25. unweisans] unw....ns erkennbar Br. — 
33. Mit handugeins bricht A ab, mit jah witubnjis beginnt Car Er 
reicht bis anbar (XII, 5). — unusspilloda] Car: vielleicht nach EB. 
$ 236,5 zu erklären oder nach Bernhardts Vorschlag unuspillodasind 
in unusspillodos sind zu ändern. 


240 An die Römer XII, 2—17. 


λογικὴν λατρείαν ὑμῶν. 2 καὶ μὴ cucxnuarileche τῷ αἰῶνι τούτῳ, 
ἀλλὰ μεταμορφοῦςεθε τῇ ἀνακαινώςει τοῦ νοὸς ὑμῶν, εἰς τὸ δοκιμάζειν 
ὑμᾶς τί τὸ θέλημα τοῦ θεοῦ, τὸ ἀγαθὸν καὶ ebdpecrov καὶ τέλειον. 
8 λέγω γὰρ διὰ τῆς χάριτος τοῦ θεοῦ τῆς δοθείςης μοι παντὶ τῷ ὄντι 
ἐν ὑμῖν μὴ ὑπερφρονεῖν παρ᾽ ὃ δεῖ φρονεῖν, ἀλλὰ φρονεῖν εἰς τὸ αὦ- 
φρονεῖν, ἑκάςτῳ ὡς ὃ θεὸς ἐμέριςεν μέτρον πίετεως. 4 καθάπερ γὰρ 
ev Evi εὐματι μέλη πολλὰ ἔχομεν, τὰ δὲ μέλη πάντα οὐ τὴν αὐτὴν ἔχει 
πρᾶξιν, 5 οὕτως οἱ πολλοὶ ἕν εὦμα ἐςμεν ἐν Χριςτῷ, ὁ δὲ καθ᾽ εἷς 
ἀλλήλων. ... 8.... ὃ μεταδιδοὺς ἐν ἁπλότητι, ὁ προιςτάμενος Ev 
«πουδῇ, ὁ ἐλεῶν ἐν ἱλαρότητι. 9 ἡ ἀγάπη ἀνυπόκριτος ᾿ ἀποςτυγοῦντες 
τὸ πονηρόν, κολλώμενοι τῷ ἀγαθῷ, 10 τῇ φιλαδελφίᾳ εἰς ἀλλήλους 
φιλόςτοργοι, τῇ τιμῇ ἀλλήλους προηγούμενοι, 11 τῇ cnovöh μὴ ὀκνη- 
ροί, τῷ πνεύματι Zeovrec, τῷ κυρίῳ δουλεύοντες, 12 τῇ ἐλπίδι χαί- 
ροντες, τῇ θλίψει ὑπομένοντες, τῇ προςευχῇ προςκαρτεροῦντες, 18 ταῖς 
χρείαις τῶν ἁγίων κοινωνοῦντες, τὴν φιλοξενίαν διώκοντες, 14 εὖλο- 
γεῖτε τοὺς διίυκοντας ὑμᾶς, εὐλογεῖτε καὶ μὴ καταρᾶςθε᾽ 15 χαίρειν 
μετὰ χαιρόντων καὶ κλαίειν μετὰ κλαιόντων. 16 τὸ αὐτὸ εἰς ἀλλήλους 
φρονοῦντες, μὴ τὰ ὑψηλὰ φρονοῦντες ἀλλὰ τοῖς ταπεινοῖς ςυναπαγό- 
μενοι" μὴ γίνεςθε φρόνιμοι παρ᾽ ἑαυτοῖς. 17 μηδενὶ κακὸν ἀντὶ κακοῦ 
ἀποδιδόντες, προνοούμενοι καλὰ οὐ μόνον 


XH, 2. καὶ μή] *K, μή Chr. 47txt 67** nach got ist guelph kor- 
rigiert. Vogl. Gifford 8. 81. — 8. χάριτος τοῦ θεοῦ] L (Chr. versagt 
V. 3, fügt aber τοῦ θεοῦ ἐπ der fast gleichlautenden Wendung V. 6 
zu) min 5.37.67.73.115. guelph nach got korrigiert. — 15. καὶ κλαίειν) 
ἘΚ Chr., κλαίειν SinBD*’FG defg vg. — 17. καλα)] *K usıo., Zusatz οὐ 
μόνον ἐνώπιον τοῦ θεοῦ ἀλλὰ καί (aus k 8,21) FG d***fg (guelph) vg. 





8 keine Rasur, sondern nur eine schadhafte Stelle im Pergament wahr- 
zunehmen Br. 


XII, 2. Τοῦ sijai wilja gudis Patei] vgl. quae sit voluntas dei quod 
ἀπο g guelph (aber de haben am Schluß: et quod perfectum). — 3. mais 
frabjan Pau] ebenso übersetsen ὑπερφρονεῖν παρ᾽ ὅ de guelph vg. — 4.taui 
haband) zur Stellung vgl. ἘΞ πρᾶξιν ἔχει f guelph actum habent. — 
9. ubila] τὸ πονηρόν auffällig. Unverständlich ist Bernhardis Vorschlag, 
die Form als substantivischen Dativ Sing. aufzufassen. — 12. aglons] 
θλίψει; vgl. aglons winnandam * θλιβομένοις 75,10 und barbos Dulan° 
ὑςτερεῖεθαι Ph. 4,12, wohl auch aglons habaid* θλίψιν ἔχετε J 16,33. 


An die Römer XII, 2—17. 


blotinassu izwarana. 2 ni galeikop 
izwis Damma aiwa, < ak inmaid- 
jaip > ananiujipai frapjis izwaris 
du gakiusan lva sijai wilja gudis, 
Datei go jah galeikaib jah us- 
tauhan. 8 gipa auk pairh anst 
gudis sei gibana ist mis, allaim 
wisandam in izwis, ni mais frabjan 
bau skuli frabjan, ak frabjan du 
waila frabjan, lvarjammeh swaswe 
gub gadailida mitap galaubeinais. 
4 swaswe raihtis in ainamma leika 
libuns managans habam, paip-pan 
bpjus allai ni pata samo taui ha- 
band; 5 swa managai ain leik 
sijum in Xristau, abban ainbvarjizuh 
anpar < anbaris lipjus >.... 
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sequium vestrum. 2 nolite configu- 
rari huic mundo <sed reforma- 
mini > in novitate sensus vestri ut 
probetis quae sit voluntas dei, quod 
bonum et bene placitum et perfectum. 
3 dico enim per gratiam dei quae 
data est mihi omnibus qui sunt 
inter vos non plus sapere quam 
oporte sapere sed sapere ad 
prudentiam et wunicuique sicut 
divist deus mensuram fidei. 
4 sicut enim in uno corpore mul- 
ta membra habemus, membra autem 
omnia non eundem actum habent; 
5 ia multi umum corpus sumus 
in Christo, singuli autem alter 
<alterius membra>.... 


8....sa dailjands in allawerein, sa faurastandands in usdaudein, 


sa armands in hlasein. 
dans godamma; 


ribai izwis misso faurarahnjandans; 
wulandans; fraujin skalkinondans; 
usbulandans; bidai haftjandans; 

jandans; gastigodein galaistjandans; 


9 friapwa unliuta; filandans ubila, haftjan- 
10 bropralubon in izwis misso friapwamildjai; swe- 


11 usdaudein ni latai; ahmin 
12 wenai faginondans; aglons 


13 andawiznim weibaize gamain- 


14 piupjaib Dans wrikandans 


izwis: biubjaip jah ni unpiupjaib; 15 faginon mip faginondam, 
gretan mip gretandam. 16 Data samo in izwis misso frapjandans; 
ni hauhaba hugjandans, ak Paim hnaiwam mipgawisandans; ni 
wairpaib inahai bi izwis silbam. 17 ni ainummehun ubil und ubi- 
lamma usgibandans; bisailvandans godis ni Patainei 


XII, 2. ak inmaidjaib] abgeschnitten, Ergänzung von GL.; izwis 
ist aus galeikob izwis zu supplieren. — ananiujipai] vor a ein D aus- 
radiert, wohl durch das -b von inmaidjaib veranlaßt. — frahjis] aus 
framabjis durch Rasur hergestellt. — 5. anparis lipjus] abgeschnitten, 
von Stamm ergänzt. — 8. Hier beginnt A wieder. — allawerein] A; 
a? ziemlich deutlich, ein 8 ist nicht zu erkennen Br. — 11. skalki- 
nondane] mit doppelter Abkürzung geschrieben: nd ist ligiert, außer- 
dem is. — 13. galaistjandans] entgegen Us. Angabe ist zwischen i und 


Streitberg, Die gotische Bibel. 16 
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ἐνώπιον τοῦ θεοῦ ἀλλὰ καὶ 
ἐνώπιον πάντων ἀνθρώπων, 18 εἰ 


δυνατόν, τὸ ἐξ ὑμῶν, μετὰ 
πάντων ἀνθρώπων εἰρηνεύοντες, 
19 μὴ ἑαυτοὺς ἐκδικοῦντες, 


ἀγαπητοί, ἀλλὰ δότε τόπον τῇ 
ὀργῇ ᾿ γέγραπται γάρ" ἐμοὶ ἐκδί- 
xnac, ἐγὼ ἀνταποδίςω, λέγει 
κύριος. 20 ἐὰν οὖν πεινᾷ ὁ ἐχθρός 
cov, Ψψώμιζε αὐτόν, ἐὰν διψᾷ, 
πότιζε αὐτόν τοῦτο γὰρ ποιῶν 
ἄνθρακας πυρὸς ςωρεύςεις ἐπὶ τὴν 
κεφαλὴν αὐτοῦ. 21 μὴ νικῶ ὑπὸ 
τοῦ κακοῦ, ἀλλὰ νίκα ἐν τῷ ἀγαθῷ 
τὸ κακόν. 


ΧΙΠΙ͂Ι. 


1 TTäca ψυχὴ ἐξουείαις ὑπερ- 
εχούςαις ὑποταςςέτθθω, οὐ τγὰρ 
ἔςτιν ἐξουςεία εἰ μὴ ὑπὸ θεοῦ, αἱ 
δὲ οὖὗςαι ἐξουείαι ὑπὸ τοῦ θεοῦ 
τεταγμέναι εἰείνν 2 ὥςτε ὁ ἀντι- 
ταςςόμενος τῇ ἐξουείᾳ τῇ τοῦ 
θεοῦ διαταγῇ ἀνθέςτηκεν. οἱ δὲ 
ἀνθεςτηκότες ἑαυτοῖς κρίμα λήψον- 
ται. 8 οἱ γὰρ ἄρχοντες οὐκ εἰεὶν 
φόβος τῷ ἀγαθῷ ἔργῳ ἀλλὰ τῷ 
κακῷ. θέλεις δὲ μὴ φοβεῖςθαι τὴν 
ἐξουςίαν; τὸ ἀγαθὸν ποίει, καὶ 
ἕξεις ἔπαινον ἐξ αὐτῆς" 4 θεοῦ 
γὰρ διάκονός ἐςτίν cor εἰς τὸ ἀγα- 





XI, 17. πάντων ἀνθρώπων) *K, πάντων fehlt (wie k 8,91) ἐπ deg 


An die Römer ΧΙΪ,18---21, XIII, 1—4. 


in andwairhja gudis, ak jah in 
andwairbja manne allaize. 18 ja- 
bai magi wairban us iswis, mib 
allaim mannam gawairpi haban- 
dans. 19 ni izwis silbans gawri- 
kandans, liubans, ak gibip stap 
Dwairbein; gamelib ist auk: mis 
fraweit letaidau, ik fragilda, gipip 
frauja. 20 jabai gredo fijand Dei- 
nana, mat gif imma; ib jabai 
Daursjai, dragkei ina; Data auk 
taujands haurja funins rikis ana 
haubip is. 21 ni gajiukaizau af 
unpiupa, ak gajiukais [af] Diuba 
unpiup. 


XIL 


1 All saiwalo waldufnjam 
ufarwisandam ufhausjai; unte 
niet waldufni alja fram guda, ib 
Do wisandona fram guda gasatida 
sind. 2 swaei sa andstandands 
waldufnja gudis garaideinai and- 


stop; ib Pai andstandandans 
silbans sis wargiba nimand. 


8 Dai auk reiks ni sind agis godam- 
ma waurstwa, ak ubilamma; ap- 
pan wileis ei ni ogeis waldufni, 
Piup taujais jah habais hazein us 
Damma; 4 unte gudis andbahts 
ist Dus in godamma. ip jabai ubil 








guelph, ἀνθρώπων πάντων Chr. Die Nachstellung von πάντων scheint 
ein Kompromiß zwischen k 8,21 und R 12,17 zu sein. — 20. ἐὰν οὖν] 
ἘΚ Chr., ἀλλ᾽ ἐάν SinABP d* vg, ἐάν D*FG d*** efg guelph. — edv?) 
“Κ, ἐὰν δέ Db.c min, καὶ ἐάν D* de guelph. — ΧΙΠ 1. al δὲ οὖςαι 
ἐξουςίαι) DCeELP Chr., αἱ δὲ οὖςαι SinABD*’FG defg vg. -- 3. τῷ 
ἀγαθῷ ἔργψ, ἀλλὰ τῷ κακῷ) P defg guelph, τῶν Ay. ἔργων ἀλ. τῶν 
κακῶν L Chr. 





schrieben. Vgl. pDiuba: ἐν τῷ ἀγαθῷ = hnasgjaim wastjom gawasi- 
dana: ἐν μαλακοῖς ἱματίοις ἢμφιεςμ ένον M 11,8. 


An die Römer XII, 18—21. XIII, 1—4. 


-..in andwairbja gudis, ak jah in 
andwairbja manne allaize. 18 jabai 
magi wairhan us izwis, mip allaim 
mannam gawairpi habandans. 19 ni 
izwis silbans gawrikandans, liubans, 
ak gibip stap bwairhein; gamelib 
ist auk: mis fraweit leitaidau, ik 
fragilda, qipip frauja. 20 jabai gredo 
fijand Peinana, mat gif imma; ip 
jabai haursjai,dragkei ina; Data auk 
taujands haurja funins rikis ana 
haubip is. 21 ni gajiukaizau af 
unpiupa, ak gajiukais [af] biuba 
unpiup. 


XI. 


1 All saiwalo waldufnjam ufar- 
wisandam ufhausjai; unte nist 
waldufni alja fram guda, ib Do 
wisandona fram guda gasatida sind. 
2 swaei sa andstandands waldufnja 
gudis garaideinai andstop; ib pai 
andstandandans silbans sis wargiba 
nimand. 3 pai auk reiks ni sind 
agis godamma waurstwa, ak ubi- 
lamma; abpan wileis ei ni ogeis 
waldufni, Diub taujais jah habais 
hazein us Pamma; 4 unte gudis 
andbahts ist Dus in ggdamma. ib 
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...coram deo sed etiam coram ho- 
minibus. 18 si fleri potest quod ex 
vobis est cum omnibus hominibus 
pacem habentes. 19 non vos ipsos 
defendentes, karissimi, sed date 
locum irae; scribtum est enim: mihi 
vindictam, ego retribuam, dicit do- 
minus 20 si esurierit inimicus tuus, 
ciba illum; et si sitierit, potum da 
Ali; hoc enim faciens carbones 
ignis congeres super caput eius. 
21 noli vinci a malo sed vince in 
bono malum. 


ΧΙ. 


1 Omnis anima ροἐεϑίαζέδιι8 
sublimibus subdita sit; non est 
enim potest<as> nisi a deo, quae 
autem sunt a deo ordinalae sunt. 
2 staque qui resistit potestati dei 
ordinationi resistit; qui autem 
resistunt ipsi seibi damnationenm 
adquirunt. 3 nam principes non 
sunt timori bono operi sed malo; 
vis autem non timere potestatem, 
bonum fac et habebis laudem er 
Üla. 4 dei enim minister est tibi in 
bonum. si autem malum feceris, 








XL, 17. in andwairbja gudis] und XII, 1. all saiwalo waldufn- 


jam] die obern Teile der Buchstaben durch Beschneiden weggefallen. — 
18. jabai] A: davor hat nichts gestanden Br. — 19. fragilda] fragildja 
anscheinend in A Br. — XII, 1. sind] ist A, Schreibfehler Br. 

XU, 17. ni Patainei — manne allaize] Verschmelzung von k 8,21 mit 
R 12,17. Vogl. die Anm. zum gr. Text. — 18. jabai magi wairban] 
vgl. it vg: st fleri potest, gegenüber @ 4,15: el δυνατόν ᾿ jabai mahteig 
wesi und L 14,31: el δυνατός siaiu mahteigs; dasw jabai nist mah- 
teigs als Umschreibung von aibbau L 14,32. — 19. letaidau) verdeut- 
dichender Zusatz. — 21. af biupa] nach af unpiupa für Diupa ver- 

16* 


244 An die Römer XII, 5—14. XIV, 1—5. 


θόὸν. ἐὰν δὲ τὸ κακὸν ποιῇς, φο- taujis, ogs; unte ni sware bana 
βοῦ" οὐ τὰρ εἰκῆ τὴν μάχαιραν hairau bairip; gudis auk andbahts 
φορεῖ" θεοῦ γὰρ διάκονός ἐςτιν &k- ist, fraweitands in bwairhein 
δικος εἰς ὀργὴν τῷ τὸ κακὸν πράς- Pamma ubil taujandin. 5 dubpe 
covrı. 5 διὸ ἀνάγκη ὑποτάςςεςθαι, ufhausjaip | 


οὗ μόνον διὰ τὴν ὀργὴν ἀλλὰ καὶ διὰ τὴν cuvelöncv. 6 διὰ τοῦτο γὰρ 
καὶ φόρους τελεῖτε ᾿ λειτουργοὶ γὰρ θεοῦ elcıv εἰς αὐτὸ τοῦτο προςκαρ- 
tepodvrec. 7 ἀπόδοτε οὖν πᾶςιν τὰς ὀφειλάς, τῷ τὸν φόρον τὸν φό- 
ρον, τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὸν φόβον τὸν φόβον, τῷ τὴν τιμὴν 
τὴν τιμήν. 8 μηδενὶ μηδὲν ὀφείλετε, εἰ μὴ τὸ ἀλλήλους ἀγαπᾶν ὃ γὰρ 
ἀγαπῶν τὸν ἕτερον νόμον πεπλήρωκεν. 9 τὸ γὰρ᾽ οὐ μοιχεύςεις, οὐ 
φονεύςεις, οὐ κλέψεις, οὐκ ἐπιθυμήςεις, καὶ εἴ τις ἑτέρα ἐντολή, ἐν 
τούτῳ τῷ λόγῳ ἀνακεφαλαιοῦται, ἐν τῷ ᾿ ἀγαπήςεις τὸν πληςίον cov 
bc ἑαυτόν. 10 ἧ ἀγάπη τῷ πληςίον κακὸν οὐκ ἐργάζεται πλήρωμα 
οὖν νόμου I ἀγάπη. 11 καὶ τοῦτο εἰδότες τὸν καιρόν, ὅτι ὥρα ἡμᾶς 
ἤδη ἐξ ὕπνου ἐγερθῆναι νῦν γὰρ ἐγζύτερον ἡμῶν fi εὠτηρία ἢ ὅτε 
ἐπιςτεύςκαμεν. 12 ἡ νὺξ προέκοψεν, ἡ δὲ ἡμέρα ἤγγικεν. ἀποθιύμεθα 
οὖν τὰ ἔργα τοῦ cxötouc, ἐνδυςώμεθα δὲ τὰ ὅπλα τοῦ φωτός. 13 ὧς 
ἐν ἡμέρᾳ εὐςχημόνως περιπατήςωμεν, μὴ κώμοις καὶ μέθαις, μὴ κοίταις 
καὶ ἀςελγείαις, μὴ ἔριδι καὶ ζήλῳ, 14 ἀλλ᾽ ἐνδύςαςθε τὸν κύριον Ἰηςοῦν 
Χριςτὸν, καὶ τῆς capköc πρόνοιαν μὴ ποιεῖςθε εἰς ἐπιθυμίας. 


XIV. 


1 Τὸν δὲ ἀςθενοῦντα τῇ πίςτει προςλαμβάνεςθε, μὴ εἷς διακρίςεις 
διαλογιςμῶν. 2 ὃς μὲν πιςτεύει φαγεῖν πάντα, ὁ δὲ ἀςθενῶν λάχανα 
ἐςθίει. 8 ὁ ἐςθίων τὸν μὴ ἐςθίοντα μὴ ἐξουθενείτω, καὶ ὁ μὴ ἐςθίων 
τὸν ἐςθίοντα μὴ κρινέτω, ὁ θεὸς γὰρ αὐτὸν προςελάβετο. 4 εὑ τίς εἶ 
ὃ κρίνων ἀλλότριον οἰκέτην; τῷ ἰδίῳ κυρίῳ «τήκει ἢ πίπτει " ςταθή- 
cerar δέ, δυνατὸς γάρ ἐςτιν ὃ κύριος ςτῆςαι αὐτόν. ὅ ὃς μὲν κρίνει 


XI, 5. ἀνάγκη ὑποτάςςεςθα!) "Κ, ümordccede DEFG defg 
guelph. — 8. ἀλλήλους ἀγαπᾶν) P Chr. defg vg, ἀγαπᾶν ἀλλήλους L. 
— 9. οὐ κλέψεις] L defg, οὐ κλ. οὐ ψευδομαρτυρήεεις P Chr. (bei dem 
aber οὐκ ἐπιθυμήςεις fehlt). — 11. tuäc) L Chr. defg vg, ὑμᾶς P. — 
ἤδη ἐξ) L Chr. fg, ὥρα ἤδη SinABCDE de vg. — 12. ἀποθώμεθα)] *K, 
ἀποβαλώμεθα D*YeEFG abicsamus it vg. — ἐνδυςώμεθα δέ] P, καὶ Evd. 
ἘΚ Chr. it vg (übrigens ip häufig auch für cal. — 14. τὸν κύριον) 
K*, τὸν x. ἡμῶν Chr. (nach den zahlreichen Parallelstellen). — Ἰηςοῦν 
Xpıcröv) *K, Xpıicröv ’Incoöv B (wohl ebenfalls Reminiszenz). — 
XIV, 8. καὶ 6] *, ὁ δὲ Sin*ABCD* d*. — 4. δυνατὸς γάρ ἐςτιν) 
L, δυνατὸς τάρ P Chr. 


An die Römer XII, 5—14. XIV; 1—5. 245 


jabai ubil taujis, ogs; unte ni sware time; non enim sine causa gladium 
Dana hairu bairip; gudis auk and- portat; dei enim minister est, vin- 
bahts ist, fraweitands in Dwairhein der in ira ei qui malum agit. 
bamma ubil taujandin. 5 dubpe 5 zideoque subditi estote.... 
ufhausjaip .... 


ni Datainei in Pwairheins, ak jah in mibwisseins. 6 inup-pis auk 
jah gilstra ustiuhaib; unte andbahtos gudis sind in Pamma silbin 
skalkinondans. 7 usgibib nu allaim skuldo: Pammei gabaur gabaur, 
bammei mota mota, Pammei agis agis, Pammei sweriba sweriba. 
8 ni ainummehun waihtais skulans sijaip, niba Datei izwis misso 
frijoP; unte saei frijop nebundjan, witop usfullida. 9 bata auk: ni 
horinos, ni maurPrjais, ni hlifais, nih faihugeigais, jah jabai lvo an- 
Daraizo anabusne ist, in Pamma waurda usfulljada, Pamma: frijos 
nelvundjan beinana swe Puk silban. 10 friabwa nelundjins ubil ni 
waurkeip; usfulleins nu witodis ist friabwa. 11 jah pata witandans 
Data pbeihs, Datei mel ist uns ju us slepa urreisan; unte nu neliis 
ist naseins unsara bau Pan galaubidedum. 12 nahts framis galaip, 
ip dags atnebida; uswairpam nu waurstwam riqgizis, ip gawasjam 
sarwam liuhadis, 13 swe in daga garedaba gaggaima, ni gabauram 
jah drugkaneim, ni ligram jah aglaitjam ni haifstai jah aljana; 14 ak 
gahamoP fraujin unsaramma Xristau Iesua jah leikis mun ni taujaip 
in lustunse. 
XIV. 

1 Ib unmahteigana galaubeinai andnimaip, ni du tweißfleinai 
mitone. 2 sums raihtis galaubeib matjan allata; ip saei unmahteigs 
ist, gras matjip. 3 sa matjands Damma ni matjandin ni frakun<n>i, 
ib sa ni matjands pana matjandan ni stojai; gub auk ina andnam. 
4 Du lvas is, Duei stojis framapjana skalk? seinamma fraujin standib 
aibpau driusip; appan standib; mahteigs auk ist frauja gastob[an]an 
ina. 5 sums raihtis stojip dag hindar daga.... 


XTI, 8. izwis)] A in Besten über der Zeile. — 13. drugkaneim] 
verbessert aus dragkaneim A Br. — XIV, 3. frakunni] frakuni A. — 
matjandin] matjandan A. — 4. fraujin] nicht abgekürzt A. — gastoban] 
Konjektur Us., gastobanan A Bernhardt. 


XI, 6. ustiubaib] mechanische Übertragung von Teleite. — skal- 
kinondans] deckt sich nicht mit προςκαρτεροῦντες (freilich ist die Über- 
setzung des gr. Verbs nicht einheitlich); vgl. servientes de vg, pertina- 


citer servientes fg. — 8. nelvundjan] für ἕτερον nach V. 9.10; vgl. 
proximum it vg. — 9. Damma] aus dem Vorausgehenden ist die Präp. 
in zu ergänzen, wie öfters. — 10. friabwa neloundjins) vgl. dilectio 


proximi fvg. Aug. Ambrst. — 11. naseins unsara] für ἡμῶν ἡ cwm- 
pla: got. Normalstellung, vgl. M 8,8 u. a. 





246 An die Römer XIV, 9—20. XV, 3—4. 


ἡμέραν παρ᾽ ἡμέραν ..... 9 .... καὶ νεκρῶν καὶ ζώντων κυριεύςει. 10 cd 
δὲ τί κρίνεις τὸν ἀδελφόν cov; ἢ καὶ εὑ τί ἐξουθενεῖς τὸν ἀδελφόν εου; 
πάντες γὰρ παραςτηςόμεθα τῷ βήματι τοῦ Χριςτοῦ. 11 γέγραπται γάρ᾽ 
ζῶ ἐγώ, λέγει κύριος, ὅτι ἐμοὶ κάμψει πᾶν γόνυ καὶ πᾶςα γλῶςςα ἐξο- 
μολογήςεται τῷ θεῷ. 12 ἄρα οὖν ἕκαςτος ἡμῶν περὶ ἑαυτοῦ λόγον 
δώςει τῷ θεῷ. 18 μηκέτι οὖν ἀλλήλους κρίνωμεν, ἀλλὰ τοῦτο κρίνατε 
μᾶλλον, τὸ μὴ τιθέναι πρόςκομμα τῷ ἀδελφῷ ἢ «κάνδαλον. 14 οἶδα 
καὶ πέπειεμαι ἐν κυρίῳ Ἰηςοῦ ὅτι οὐδὲν κοινὸν dr ἑαυτοῦ, εἰ μὴ τῷ 
λογιζομένῳ τι κοινὸν εἶναι, ἐκείνῳ κοινόν. 15 εἰ δὲ διὰ βρῶμα ὁ ἀδελ- 
φός cou λυπεῖται, οὐκέτι κατὰ ἀγάπην περιπατεῖς. μὴ τῷ βρώὠματί cou 
ἐκεῖνον ἀπόλλυε ὑπὲρ οὗ Χριςτὸς ἀπέθανεν. 16 μὴ βλαςφημείεθω οὖν 
ὑμῶν τὸ ἀγαθόν. 17 οὐ γάρ ἐςτιν ἡ βαςιλεία τοῦ θεοῦ βρῶςις καὶ 
πόεις, ἀλλὰ δικαιοςύνη καὶ εἰρήνη καὶ χαρὰ ἐν πνεύματι ἁγίῳ. 18 ὃ 
γὰρ ἐν τούτοις δουλεύων τῷ Χριςτῷ εὐάρεςτος τῷ θεῷ καὶ δόκιμος 
τοῖς ἀνθριίυποις. 19 ἄρα οὖν τὰ τῆς εἰρήνης διώκωμεν καὶ τὰ τῆς 
οἰκοδομῆς τῆς εἰς ἀλλήλους. 20 μὴ ἕνεκεν βρώματος κατάλυε τὸ ἔργον 
τοῦ θεοῦ.... 


Χν. 
5 .... τῶν ὀνειδιζόντων ce ἐπέπεςον em ἐμέ. 4 ὅςα γὰρ προ- 
εγράφη, εἰς τὴν ἡμετέραν διδαςκαλίαν προεγράφη, ἵνα διὰ τῆς ὑπομονῆς 


XIV, 9. κυριεύςει) LP, κυριεύςῃ rell. — 11. πᾶςα γλῶςεςα ἐξομολο- 
γήςεται)͵ *K Chr. vg, ἐξομολογήςεται π. γλ. BD*EFG defg guelph 
(nach Jes. 45,24 LXX: καὶ ἐξομολογήςεται te. YA... — 12. δώςει) *K 
Chr., ἀποδώςει BD*FG (Chr.) reddet it vg (Kompos. nach M 12,36). — 
14. δι’ ἑαυτοῦ] SinBC Chr. per ipsum it vg, δι᾿ αὐτοῦ *K Chr. — 
15. εἰ de] LTreg Chr., εἰ γάρ P it vg. — 16. οὖν] *K, fehlt FG fg. — 
ὑμῶν) *K Chr. f guelph*, ἡμῶν DEFG deg guelph**. — 18. Ev τού- 
τοις) L Chr. guelph (nach got), ἐν τούτῳ P it vg. — XV, 4. προεγράφη ?] 
SineALP Chr., ἐγράφη Sin*BCEDEFG it vg. 





Buchstaben ist abgeschnitten. — 11. all] alla Car mit radiertem a?. 
— 14. iva unhrain wisan] abgeschnitten; Ergänzung der Spuren vor 
GL. — 16. nostrum] Car gebessert aus vestrum. — 17. Diudangardi] 
Piudangard Car U, GL. lesen Diudangardi. 

XIV, 9. jah qiwaim jah daupaim] vgl. et vivorum et mortuorum 
de Iren. Aug «. a. — 1]. mis all kniwe biugib] Stellung nach 
Ph. 2,10: ἵνα... πᾶν γόνυ xduyn (Jes. 45,24 LXX wie "Ὁ — 
XV, 4. gamelib] faura- aus dem vorausgehenden fauragamelip zu 
supplieren. 


An die Römer XIV, 9-—20. XV, 3—4. 


9....jah qiwaim jah daubaim 
fraujinop. 10 ib Pu, va stojis 
brobar peinana? aibpau jah bu, 
lva frakant bropr beinamma? allai 
auk gasatjanda faura stauastola 
Xristaus. 11 gamelip ist auk: liba 
ik, qiDip frauja, Datei mis all kniwe 
biugip jah andhaitip all razdo guda. 
12 Dannu nu lvarjizuh unsara fram 
sis rabjon usgibip guda.. 18 ni 
DPanamais nu uns misso stojaima, 
ak Data stojaip mais, ei ni satjaip 
bistugq bropr aibpau gamarzein. 
14 wait jag-gatraua in fraujin 
lesua, Datei ni waiht gawamm 
pairh sik silbo, nibs bamma 
munandin <iva unhrain wisan>, 
Damma gamain ist. 15 ib jabai 
in matis bropar Peins gaurjada, 
ju ni bi friabwai gaggis. ni nunu 
mata Peinamma jainamma fraqist- 
jais, faur Danei Xristus gaswalt. 16ni 
wajamerjaidau unsar θυ. 17 nist 
auk Piudangardi gudis mats jah 
dragk, ak garaihtei jah gawairpi jah 
fahebs in ahmin weihamma. 18 saei 
auk in Paim skalkinop Xristau, 
waila galeikaib guda jah gakusans 
ist mannam. 19 Pannu nu poei ga- 
wairbjis sind, laistjaima, jah Poei 
timreinais sind in uns misso. 20 ni 
nunu in matis gatair waurstw gu- 
dis. 
XV. 

3 .... Pize idweitjandane buk 
gadrusun ana mik. 4 swa filu auk 
swe fauragamelib warp, du unsarai 
laiseinai gamelip warb, ei pairh 
Dulain jah gaprafstein boko wen 
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9....ut et vi<vorum> et mor- 
tuorum dominelur. 10 tu autem 


quid iudicas fratrem tuum? aut iu 
quare spernes fratrem tuum? omnes 
enim stabimus ante tribunal Christi. 
11 scribtum est enim: vivo ego, dicit 
dominus, quoniam mihi flectet omne 
genu et confitelur omnis lingua deo. 
12 itaque unusquisque nostrum pro 
se ralionem reddet deo. 18 non 
ergo amplius invicem iudicemus, 
sed hoc iudicate magis, ne ponatis 
offensionem fratri aut scandalum. 
14 scio et confido in domino Iesu, 
quia nihil commune per se ipsum, 
nisi ei qui existimat quid com- 
mune <esse>, Üli commune est. 
15 nam si propter escam frater tuus 
contristatur, iam non secundum ca- 
ritatem ambulas. noli esca tua Hlum 
perdere pro quo Christus mortuus 
est. 16 non ergo blasfemetur bonum 
nostrum. 17 non est enim regnum 
dei aesca et potus, sed iustitia et 
pax et gaudium in spiritu sancto. 
18 qui enim in his servivit Christo, 
placet domino et probatus est ho- 
minibus. 19 itaque quae pacis sunt 
sectemur et quae aedificationis sunt 


in invicem custodiamus. 20 noli 
propter escam destruere opus 
dei.... 
XV. 
3 .... inproperantium tibi 


caeciderunt super m<e>. 4 quae- 
cunque enim praescribta sunt, ad 
nostram doctrinam scribta sunt, ut 
per patienliam et consolationem 
scribturarum spem habeamus. 


XIV, 9—20 XV,3—13 Car — 9. jah giwaim] der obere Teil der 


248 An die Römer XV, 5—13. X VI, 21—24. 


καὶ τῆς παρακλήςεως τῶν γραφῶν τὴν ἐλπίδα ἔχωμεν. 5 ὁ δὲ θεὸς 
τῆς ὑπομονῆς καὶ τῆς παρακλήςεως δῴη ὑμῖν τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν ἀλλῆ- 
λοις κατὰ Χριςτὸν Ἰηςοῦν, 6 ἵνα ὁμοθυμαδὸν ἐν ἑνὶ ςτόματι δοξάζητε 
τὸν θεὸν καὶ πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 7 διὸ npodapı- 
Bavecde ἀλλήλους, καθὼς καὶ ὁ Xpıcröc προςελάβετο ὑμᾶς εἰς δόξαν τοῦ 
θεοῦ. 8 λέτω γὰρ Xpıcröv Ἰηςοῦν διάκονον Yerevficdar περιτομῆς ὑπὲρ 
ἀληθείας θεοῦ, εἰς τὸ βεβαιῶςαι τὰς ἐπαγγελίας τῶν πατέρων, 9 τὰ δὲ 
ἔθνη ὑπὲρ ἐλέους δοξάςαι τὸν θεόν, καθὼς γέγραπται" διὰ τοῦτο ἐξο- 
μολογήςομαί cor ἐν ἔθνεςιν, καὶ τῷ ὀνόματί cov ψαλῶ. 10 καὶ πάλιν 
λέγει" ἐυφράνθητε, ἔθνη, μετὰ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ. 11 καὶ πάλιν᾽ αἰνεῖτε 
πάντα τὰ ἔθνη τὸν κύριον, καὶ ἐπαινεςκάτωςαν αὐτὸν πάντες ol λαοί. 
12 καὶ πάλιν ’Hcolac λέγει ᾿ ἔεται ἡ ῥίζα τοῦ ’leccal καὶ ὃ ἀνιςτάμενος 
ἄρχειν ἐθνῶν, Een’ αὐτῷ ἔθνη ἐλπιοῦςιν. 18 ὁ δὲ θεὸς τῆς ἐλπίδος 
πληριύςαι ὑμᾶς πάςης χαρᾶς. ... 


xXVL 
21 ....xal Λούκιος καὶ ’Idcwv καὶ Cwcinarpoc ol cuyyeveic μου. 
22 ἀςπάζομαι ὕμδε ἐγὼ Teprioc ὁ γράψας τὴν ἐπιεςτολὴν ἐν κυρίῳ. 
28 ἀςπάζεται ὑμᾶς Tdioc ὁ ξένος μου καὶ ὅλης τῆς ἐκκληςίας. ἀςπά- 
ζεται ὑμᾶς Ἕραετος 5 οἰκονόμος τῆς πόλεως καὶ Κούαρτος ὃ ἀδελφός. 
24 ἣ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιηςοῦ Χριςτοῦ μετὰ πάντων ὑμῶν. ἀμήν. 


nn ren nn -- - 


ΧΝ, 4. καὶ τῆς) P Chr. it vg, καὶ διὰ τῆς L d*. — 7.önäc) L Chr. it 
vg, ἡμᾶς Pd*. — 8. λέτω γάρ] P it vg, λέγω δέ L Chr. — 9. ἐν ἔθνεειν) 
*K it, ἐν ἐθν. κύριε Sin® Chr. min. guelph vg; vgl. Ps. 17,50 LXX: 
διὰ τοῦτο ἐξομολογήςομαί ςοι Ev ἔθνεειν κύριε. — 11. καὶ πάλιν] *K 
Chr. vg, καὶ πάλιν λέγει (nach V. 10.12) BDEFG it. — πάντα τὰ ἔθνη 
τὸν κύριον] P Chr. de guelph vg, τὸν κύριον πάντα τὰ ἔθνη L fg 
(wie Ps. 116,1 LXX). — ἐπαινηςάτωςαν) SinABCDE Chr. (nach LXX 
SinA), eEnaıvecate FGLP Chr. (nach LXX. codd. pler.). — XVL 23. ὅλης 
τῆς ἐκκληςίας) P de, τῆς ἐκκλ. ὅλης L Chr. — 24. Schluß von *K. 
Vers 24 fehlt SinABC; an seiner Stelle haben drei andere Verse Sin 
BCDE. Unterschrift: πρὸς Ῥωμαίους SinAB*CD*, πρὸς Ῥωμαίους 
ἐτελέεξθη ad Romanos explieit G g, πρὸς Ῥ. ἐγράφη ἀπὸ Κορίνθου 
B?bDb, 





Dativ, vgl. R 12,21; bloßer Dat. auch it (dg: in) vg. — 12. reikinop] 
Umbildung der unklaren griech. Konstruktion. — XVI, 24. mip ahmin 
izwaramma] nach @ 6,18 Ph 4,23 Philem. 25. — Unterschrift: Zu- 
sammenstellung zweier Unterschriften. 


An die Römer XV,5—13. XVI, 21—24. 


hbabaima. 5 ib σὺ} bpulainais jah 
brafsteinais gibai izwis Data samo 
frapjan in izwis misso bi Xristu 
lesu, 6 ei gawiljai ainamma mun- 
pa hauhjaip gup jah attan fraujins 
unsaris lesuis Xristaus. 7 in Pi- 
zei andnimaib izwis misso, swaswe 
jah Xristus andnam izwis du wul- 
bau gudis. 8 ρα auk Xristu lesu 
andbaht waurbanana <bimaitis> 
fram sunjai gudis du gatulgjan 
gahaita attane, 9 ip Piudos in 
armahairteins hauhjan gu, swaswe 
gamelip ist: duppe andhaita bus 
in biudom, frauja, jah namin Dei- 
namma liubo. 10 jah aftra qibip: 
sifaib piudos mib managein is. 
11 jah aftra gqipib: hazjip allos 
Dbiudos fraujan jah hazjaina ina 
allos manageins. 12 jah aftra 
Esaeias qipip: wairbip waurts 
laissaizis, jah sa usstandands reiki- 
nop Piudom; du imma pPiudos 
wenjand. 13 ip gup lubainais full- 
jai izwis allaizos fahedais .... 


249 


5 deus autem patientiae et solacii 
det vobis id ipsum sapere in alter- 
utrum secundum Christum Iesum, 
6 ut unianimes in uno ore honori- 
ficetis deum et patrem domini 
nostri Iesu Christi. 7 propter quod 
suscipite invicem, sicut et Christus 
suscepit vos in gloriam dei. 8 dico 
enim Christum lesum ministrum 
fuisse < circumcisionis > propter 
veritatem dei ad confirmandas pro- 
missiones patrum, 9 gentes autem 
propter misericordiam honorare 
deum, sicut scribltum est: propter 
hoc confitebor tibi in gentibus, 
domine, et nomini tuo cantabo. 
10 et iterum dicit: laetamini gentes 
cum plebe eius. 11 et #erum dicit: 
laudate omnes gentes dominum et 
magnificate eum omnes populi 12 et 
iterum Eseias ait: et erit radir 
Jesse qui exsurget regnare gentibus; 
in eo gentes sperabunt. 13 deus 
autem spei repleat vos omni gau- 
dio.... 


xV1l. 


21 .....jah Lukius jah Iasson jah Soseipatrus, Dai nibjos mei- 
nai;, 22 golja iswis ik Tairtius sa meljands Do aipistaulein in frau- 
jin; 23 goleib izwis Gaius, wairdus meins jah allaizos aikklesjons. 
goleip izwis Airastus, fauragaggja baurgs, jah Qartus sa brobar. 
24 ansts fraujins unsaris lesuis Xristaus mib abmin izwaramma, Amen. 

Du Rumonim ustauh. 
Du Rumonim melib ist us Kaurinpon. 


— 


XV, 8. bimaitis] abgeschnitten, Ergänsung von GL. — XVI, 21 
bis Schluß: A. 


XV,6. sainamma munpa] für ἐν ἑνὶ cröpen instrumentaler 


250 An die Korinther I. I, 12—25. 


An die Korinther 1. 


I. 


12 .... ἐγὼ μέν εἰμι ἸΤαύλου, ἐγὼ δὲ ᾿Απολλώ, ἐγὼ δὲ Κηφᾶ, ἐγὼ 
δὲ Χριςτοῦ. 13 μεμέριςται ὁ Xpıcröc; μὴ ἸΠΤαῦλος ἐςταυρώθη ὑπὲρ 
ὑμῶν, ἢ εἰς τὸ ὄνομα ἸΤαύλου ἐβαπτίεθητε; 14 εὐχαριετῶ τῷ θεῷ ὅτι 
οὐδένα ὑμῶν ἐβάπτιςα εἰ μὴ Kpicnov καὶ Fdiov’ 15 ἵνα μή τις εἴπῃ 
ὅτι εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα ἐβάπτιςα. 16 ἐβάπτιςα δὲ καὶ τὸν (τεφανᾶ οἶκον" 
λοιπὸν οὐκ οἶδα εἴ τινα ἄλλον ἐβάπτιςα. 17 οὐ γὰρ ἀπέςτειλέν με 
Χριςτὸς βαπτίζειν ἀλλὰ εὐαγγελίζεεθαι, οὐκ ἐν ςοφίᾳ λόγου, ἵνα μὴ 
κενωθῇ ὁ ςταυρὸς τοῦ Χριετοῦ. 18 ὁ λόγος γὰρ ὃ τοῦ ςταυροῦ τοῖς μὲν 
ἀπολλυμένοις μωρία ἐςτίν, τοῖς δὲ ςωζομένοις ἡμῖν δύναμις θεοῦ ἐςτιν. 
19 γέγραπται γὰρ “ ἀπολῶ τὴν coplav τῶν copüv καὶ τὴν εύνεειν τῶν 
cuverwv ἀθετήςω. 20 ποῦ εοφός; ποῦ Ὑτραμματεύς; ποῦ ευζητητὴς 
τοῦ αἰῶνος τούτου; οὐχὶ ἐμίάρανεν ὁ θεὸς τὴν coplav τοῦ κόςμου ToU- 
του; 21 ἐπειδὴ γὰρ ἐν τῇ ςοφίᾳ τοῦ θεοῦ οὐκ ἔγνω ὁ κόςμος διὰ τῆς 
coplac τὸν θεόν, εὐδόκηςεν ὃ θεὸς διὰ τῆς μωρίας τοῦ κηρύγματος «εὥὦ- 
«αι τοὺς πιςτεύοντας. 22 ἐπειδὴ καὶ Ἰουδαῖοι ςημεῖα αἰτοῦειν καὶ 
Ἕλληνες ςοφίαν Znrodav, 28 ἡμεῖς δὲ κηρύςζςομεν Χριςτὸν Ecraupw- 
μένον, Ἰουδαίοις μὲν «κάνδαλον, ἔθνεςιν δὲ μωρίαν, 24 αὐτοῖς δὲ τοῖς 
κλητοῖς, Ἰουδαίοις τε καὶ "EAAncıv, Χριςτὸν θεοῦ δύναμιν καὶ θεοῦ co- 
olav’ 25 ὅτι τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ ςοφώτερον τῶν ἀνθρώπων .... 


“-------. -- -.-.. .----.--.-... nn Un nn ---- 


I, 16. λοιπόν] ἘΚ, τὸ λοιπόν FG (vgl. die Parallelen k 13,11 8 6,10 
Ph3,1 4,8 th 3,1). — εἴ τινα ἄλλον) *K, el τινα FG defg. — 18. τοῖς 
δὲ εωζομένοις ἡμῖν] ΓΚ, τοῖς δὲ cwLlouevonc FG defg r (vgl. k 2,15). 
— 22. ἐπειδὴ καί] ἘΚ, ἐπεί FG fg. — mpeia] P Chr. it vg, cnueiovLL 
(nach M 12,39 16,4 usw.) 





5. 22ff. — 23. merjam 1680] vgl. Apostelgesch. 9,20: ἐκήρυςςεν τὸν 
’Incodv und 19,13: δρκίζω ὑμᾶς τὸν ’Incodv ὃν ἸΤαῦλος ampücca; k 11,4 
ἄλλον Ἰηςοῦν xnpücca. 
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An die Korinther 1. 


1. 


12... ik im Pawlus, ib ik Apaullons, ip ik Kefins, ib ik 
Xristaus. 13 disdailips ist Xristus? ibai Pawlus ushramips warb 
in izwara, aippau in namin Pawlus daupidai weseip? 14 awiliudo 
guda ei ainnohun izwara ni daupida niba Krispu jah Gaiu, 15 ei 
1088 ni qipai Datei in meinamma namin daupidedjau. 16 ik daupida 
auk jab-Pans Staifanaus gadaukans; Data anpar ni wait ei ainnohun 
daupidedjau. 17 nib-ban insandida mik Xristus daupjan, ak waila- 
merjan; niin snutrein waurdis, ei ni <us>lausjaidau galga Xristaus. 
13 unte Pata waurd galgins paim fralusnandam dwalipa ist, ip paim 
ganisandam mahts gudis ist. 19 gamelib ist auk: fraqistja snutrein 
Dize snutrane jah frodein Pize frodane uskiusa. 20 Ivar handugs? 
ivar bokareis? ivar sokareis Pis aiwis? nih dwala gatawida gub 
handugein Pis fairvaus? 21 unte auk in handugein gudis ni uf- 
kunnaida sa fairvus Pairh handugein gup, galeikaida guda Pairh 
Do dwaliba Pizos wailamereinais ganasjan bans galaubjandans. 
22 unte Iudaieis taikne bidjand, ib Krekos handugein sokjand; 
23 ib weis merjam Iesu ushramidana, Iudaium gamarzein, ib Piudom 
dwaliba; 24 ib Paim galabodam Iudaie ἰδ Piudo Xristu, gudis 
maht jah gudis handugein. 25 unte so dwaliba gudis handugozei 
mannam ..... 


Kor. I von 1,12—- Schluß (mit Ausnahme von 16,11—22) ın A; 
15,48— Schluß auch in B. 


1,12. Pawlus] A für Pawlaus. — 13. Xristus])] A: am Ende der 
Zeile, sehr verblichen Br. — Pawlus?] A für Pawlaus. — 16. Ste- 
fanaus] A Br. — 20. nih dwala] A Br., ni fälschlich U. 


I, 16. auk] unverständlich, vgl. Schaaffs Syndetische u. asyndet. 
Parataxe im Got. (Gött. 1904) 8. 51. — 17. uslausjaidau] Die Be- 
deutung des oft belegten Simplex stimmt nicht; dagegen vgl. Ph2,7 sik 
silban uslausida” ἑαυτὸν Exevwcev. Beachte auch, daß k 9,3 κενωθῇ 
durch waurpi lausa umschrieben ist. — 20. nih] für niu, vgl. L 17,18. 
— 22. Krekos] für “Ἕλληνες nur hier, sonst Ἕλληνες durch Piudos 
übersetzt. Vol. W. Schulse Griech. Lennworte im Got. (Berlin 1905) 





---- 
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252 An die Korinther I. IV,2—12. V,3—6. 


IV. 


2... «ἵνα πιςτός τις εὑρεθῇ. 3 ἐμοὶ δὲ εἰς ἐλάχιετόν ἐςτιν ἵνα 
ὑφ᾽’ ὑμῶν ἀνακριθῶ ἢ ὑπὸ ἀνθρωπίνης ἡμέρας ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐμαυτὸν ἀνα- 
κρίνω. 4 οὐδὲν γὰρ ἐμαυτῷ εύνοιδα, ἀλλ᾽ οὐκ ἐν τούτῳ δεδικαίωμαι " 
ὁ δὲ ἀνακρίνων με κύριός ἐςτιν. ὅ ὥςτε μὴ πρὸ καιροῦ τι κρίνετε, 
ἕως ἂν ἔλθῃ ὁ κύριος, ὃς καὶ φωτίςει τὰ κρυπτὰ τοῦ ςκότους καὶ φανε- 
ρώςει τὰς βουλὰς τῶν καρδιῶν καὶ τότε 5 ἔπαινος γενήςεται ἑκάςτιῳ 
ἀπὸ τοῦ θεοῦ. 6 ταῦτα δέ, ἀδελφοί, μετεςχημάτιςα εἰς ἐμαυτὸν καὶ 
᾿Απολλὼ dr’ ὑμᾶς, ἵνα ἐν ἡμῖν μάθητε τὸ μὴ ὑπὲρ ὃ γέγραπται φρονεῖν, 
ἵνα μὴ εἷς ὑπὲρ τοῦ ἑνὸς φυςιοῦςθε κατὰ τοῦ ἑτέρου. 7 τίς γάρ ce 
διακρίνει; τί δὲ ἔχεις ὃ οὐκ ἔλαβες; εἰ δὲ καὶ ἔλαβες, τί καυχᾶςαι ὡς μὴ 
λαβών; 8 ἤδη κεκορεςμένοι ἐςτέ " ἤδη ἐπλουτήςατε ' χωρὶς ἡμῶν ἐβα- 
εἰλεύςκατε * καὶ ὄφελόν γε ἐβαςιλεύςατε, ἵνα καὶ ἡμεῖς ὑμῖν ευμβαειλεύ- 
cwuev. 9 δοκῶ γὰρ ὅτι ὁ θεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποςτόλους ἐςχάτους ἀπέ- 
deikev, ὡς ἐπιθανατίους, ὅτι θέατρον ἐγενήθημεν τῷ κόεμῳ καὶ ἀγγέλοις 
καὶ ἀνθρώποις. 10 ἡμεῖς μωροὶ διὰ Χριςτόν, ὑμεῖς δὲ φρόνιμοι ἐν 
Χριςτῷ΄ ἡμεῖς ἀςθενεῖς, ὑμεῖς δὲ ἰςχυροί᾽ ὑμεῖς ἔνδοξοι, ἡμεῖς δὲ ἄτιμοι. 
11 ἄχρι τῆς ἄρτι ὥρας καὶ πεινῶμεν καὶ διψῶμεν καὶ γυμνητεύομεν καὶ 
κολαφιζόμεθα καὶ ἀςτατοῦμεν 12 xal.... 


Υ. 


3.2... ἤδη κέκρικα ὧς παρὼν τὸν οὕτως τοῦτο κατεργαςάμενον, 
4 ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ ευναχθέντων ὑμῶν 
καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύματος, cöv τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιηςοῦ Χρι- 
«τοῦ, 5 παραδοῦναι τὸν τοιοῦτον τῷ «ςατανᾷ εἰς ὄλεθρον τῆς capxöc, 
ἵνα τὸ πνεῦμα ς«ωθῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ. 6 οὐ καλὸν τὸ 
καύχημα ὑμῶν οὐκ οἴδατε ὅτι μικρὰ ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ζΖυμοῖ; 


---- . 





IV,2, πιςτός τις] *K de vg, τὶς πιςτός DbFG fg, τὶς εὑρέθη πιςετός 
Der*cEst,. --- 5. καιροῦ τι] *K usw., τὶ fehlt de vg. --- 6. τὸ μή] *K, 
un FG it vg. — 7. εἰ δὲ καί) καί fehlt in Matthaeis Hs. ἃ (v. Sodens 
02%), — V,4. ’Incob Χριςτοῦ 3] L, ’Incod P. — 5. τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ] L, 
τοῦ κυρίου ἡμῶν ’Incod Χριςτοῦ P. 





batup Dan, J 18,22 ib bata, 1, 9,34 Data Pan. Am nächsten steht Us. 
Lesung @ 5,17 bo nu. — ana anparana ufblesane] zur Stellung vgl. 
unus adversus alterum infletur pro alio def vg: hier ist 'adversus al- 
terum’ vorweg genommen. Beachte übrigens die ähnliche Umstellung 
von wibra anbarana K 6,1. --- V, 5. samab gagaggandam|] Interessanter 
Beleg für das Verblassen der konkreten Bedeutung von ga- auch bei 
Verben der Bewegung. Ebenso K 14,26: samaP garinnaip ᾿ cuvepxncde. 
Vgl. M 27,17.62, wo nur ga- erscheint. 
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IV. 


2 ....ei lvas triggws bigitaidau. 3 abpan mis in minnistin ist, 
ei fram izwis ussokjaidau aippau fram manniskamma daga; akei 
nih mik silban ussokja.. 4 nih waiht auk mis silbin mipwait; 
akei ni in Damma garaihtips im, ib saei ussokeib mik, frauja ist. 
5 Dannu nu ei faur mel ni stojaip, unte qimai frauja, saei jah 
galiuhteib analaugn rigizis jah gabairhteip runos hairtane; jab-ban 
hazeins wairbib lvarjammeh fram guda. 6 abban < bo >, broprjus, 
Pairhgaleiko[n]da in mis jah Apaullon in izwara, ei in ugkis ganimaip 
ni ufar Datei gamelip ist frahjan, ei ains faur ainana ana anparana 
ufblesans ni sijai. 7 lvas auk Puk ussokeib? lvaup-ban habais 
Datei ni namt? aibpau jabai andnamt, 108 lvopis swe ni nemeis? 
8 ju sadai sijup, ju gabigai waurbup, inu uns Piudanodedup; jah 
wainei Diudanodedeip, ei jah weis izwis mippPiudanoma. 9 man 
auk Dei gub uns apaustauluns spedistans ustaiknida, swaswe dau- 
Dubljans, unte fairweitl waurbum Pizai manasedai jah aggilum jah 
mannam. 10 weis dwalai in Xristaus, ib jus frodai in Xristau; 
weizub-pPan unmahteigai, ib jus swinpai; juzub-ban wulpagai, ip 
weis unswerai. 11 und Do nu bveila jah huggridai jah Paursidai jah 
nagadai jah kaupatidai jah ungastobai. 12 jah.... 


V. 


3 ....ju gastauida swe andwairps Dana swa Data gataujandan, 
4 in namin fraujins unsaris lesuis Xristaus, samap gagaggandam iz- 
wis jah meinamma ahmin, mib mahtai fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
5 atgiban Dana swaleikana unhulpin du qisteinai leikis, ei ahma 
ganisai in daga fraujins Iesuis. 6 ni goda so lvoftuli izwara; niu 





ΙΝ, δ. gabairhteip] galiuhteip A: Schreibfehler, durch das voraus- 
gehende galiuhteib veraniaßt. Nur gabairhteib entspricht dem griech. 
φανερύεει. — 6. abban] A: das a am Zeilenanfang klar Br., bo ban 
irrig U. — Dairhgaleikoda] Konjektur, bairhgaleikon|da A: das n am 
Zeilenschluß ist, entgegen Us. Behauptung, nicht radiert Br. — 10. fro- 
dai in Xristau] ai in xau in kleinerer Schrift. — 11. huggridai] A: 
g? steht über der Zeile zwischen den Zügen des lat. Wortes ‘solo’ Br. 
— V,6. so bvoftuli] A: der Artikel am Zeilenschluß ziemlich deutlich, 
besonders das o Br. 


IV, 2. ei 1045 triggwus] gegenüber ἵνα πιςτός τις, vgl. K 16,7 lvo 
lveilo ᾿ χρόνον τινά und k 10,8 jabai [08 managizo lvopam ° ἐὰν... 
περιςεότερον τι καυχήςωμαι. — 6. appan] stimmt nicht sum gr. Text. 
Aber auch Us. po pan für ταῦτα δέ u.ä. ist nicht belegt, vgl. ὦ 12,16 








254 An die Korinther I. V, 7—13. VL1. VII, 5—10. 


7 exkaddpare οὖν τὴν παλαιὰν Zuunv, ἵνα ἦτε νέον φύραμα, καθώς Ecre 
ἄζυμοι καὶ γὰρ τὸ πάςχα ἡμῶν ὑπὲρ ἡμῶν ἐτύθη Xpıcröc. 8 ὥςτε 
ἑορτάζωμεν μὴ ἐν ζύμῃ παλαιᾷ μηδὲ ἐν ζύμῃ κακίας καὶ πονηρίας, ἀλλ᾽ 
ἐν ἀζύμοις εἰλικρινείας καὶ ἀληθείας. 9 ἔγραψα ὑμῖν ἐν τῇ ἐπιςτολῇ " 
μὴ εὐυναναμίγνυςεθαι πόρνοις, 10 καὶ οὐ πάντως τοῖς πόρνοις τοῦ κός- 
μου τούτου ἢ τοῖς πλεονέκταις καὶ ἄρπαξιν ἢ εἰδωλολάτραις, ἐπεὶ 
ὠφείλετε ἄρα ἐκ τοῦ κόςμου ἐξελθεῖν. 11 νῦν δὲ ἔγραψα ὑμῖν μὴ 
«υναναμίγνυςθαι, ἐάν τις ἀδελφὸς ὀνομαζόμενος ἧ πόρνος ἢ πλεονέκτης 
ἢ εἰδωλολάτρης ἢ λοίδορος ἢ μέθυςος ἢ ἅρπαξ, τῷ τοιούτῳ μηδὲ ευν- 
εςθίειν. 12 τί γάρ μοι καὶ τοὺς ἔξω κρίνειν; οὐχὶ τοὺς ἔεω ὑμεῖς Kpi- 
νετε; 13 τοὺς δὲ ἔξω ὁ θεὸς κρινεῖ. ἐξάρατε τὸν πονηρὸν ἐξ ὑμῶν 
αὐτῶν. 


ΥἹ. 


1 Τολμᾷ τις ὑμῶν πρᾶγμα ἔχων πρὸς τὸν ἕτερον κρίνεςθαι ἐπὶ τῶν 
ἀδίκων καὶ οὐχὶ enl.... 


vo. 


ὅδ᾽... ἀλλήλους, el μήτι Av ἐκ ευμφώνου πρὸς καιρόν, ἵνα cxoAd- 
Zyte τῇ νηςτείᾳ καὶ τῇ προςευχῇ, καὶ πάλιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ευνέρχηςθε, 
ἵνα μὴ πειράζῃ ὑμᾶς ὃ «ατανᾶς διὰ τὴν ἀκραςίαν ὑμῶν. 6 τοῦτο δὲ 
λέγω κατὰ ευγγνώμην, οὐ κατ᾽ ἐπιταγήν. 7 θέλω γὰρ πάντας ἀνθρώ- 
πους εἶναι ὡς καὶ ἐμαυτόν ᾿ ἀλλ᾽ ἕκαςτος ἴδιον χάριςμα ἔχει ἐκ θεοῦ, 
ὃς μὲν οὕτως, ὃς δὲ οὕτως. 8. λέγω δὲ τοῖς ἀγάμοις καὶ ταῖς χήραις, 
καλὸν αὐτοῖς ἐςτιν ἐὰν μείνωειν ὡς κἀγώ 9 εἰ δὲ οὐκ ἐγκρατεύονται, 
γαμηςάτωςαν ' xpeiccov γάρ ἐςτιν γαμῆςαι ἢ πυροῦςθαι. 10 τοῖς δὲ 
yeraunxdav παραγγέλλω, οὐκ ἐγὼ ἀλλ᾽ ὃ κύριος, γυναῖκα ἀπὸ ἀνδρὸς 





Υ, 7. οὖν) *K, fehlt Sin*ABDEFG Chr. defg vg. — 9. cuvava- 
μίγνυςεθαι)] *K usw. Chr. de, cuvavauiyvucde Db fg vg (nach th 3,14). 
Übrigens fallen e und αἱ in der Aussprache zusammen. — 10. καὶ οὐ 
πάντως) *K Chr., οὐ πάντως Sin*ABCD*EFG defg vg. — καὶ dprnafıv] 
P dfg, ἢ pr. L e vg. — 12. καὶ τοὺς ἔξω) L Chr. (6mal), τοὺς ἔξω 
P Chr. (1mal). — 13. κρινεῖ P sudicabit fg vg, κρίνει L iudicat de. — 
ἐξάρατε]) P, καὶ ἐξαρεῖτε L Chr. — VI, 1. πρᾶγμα ἔχων πρὸς τὸν ἕτερον) 
*K, πρὸς τὸν ἕτερον πρᾶγμα ἔχων DEFG defg. Über den verschiedenen 
Wortlaut Chrs. vgl. Gifford 5. 22. — ΝΠ, 5. cxoAdZnre] KL Chr., 
xoldmte Ρ. — τῇ νηςτείᾳ καῇ KL, fehlt P Chr. — 7. θέλω ydp] 
*K vg, 8. δέ Sin*ACD*FG defg. — καῇ "Κ, fehlt min 63. 74 ascergserf 
vg. — χάριεμα ἔχει) KL Chr., ἔχει xdpıcna Ρ. — 8. αὐτοῖς ἐςτιν) KL 
Chr. est illis defg vg, αὐτοῖς P. 
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witub batei leitil beistis allana daig gabeisteib? 7 ushraineib pata 
fairnjo beist, ei sijaib niujis daigs, swaswe sijaib unbeistjodai; jah 
auk paska unsara ufenibans ist faur uns Xristus. 8 bannu dulpjam 
ni in beista fairnjamma nip-ban in beista balwaweseins jah unse- 
leins, ak in unbeistein unwammeins jas-sunjos. 9 gamelida izwis 
ana PDizai aipistaulein: ni blandaib izwis horam, 10 ni paim horam 
Dis fairlvaus, aippau [jabai] Paim faihufrikam jah wilwam aibpau 
galiugam skalkinondam, unte skuldedeip pan us Pamma fairkvau 
usgaggan. 11 ib nu gamelida izwis ni blandan, jabai lvas brobar 
namnids sijai horse aibhau faihufriks aibpau galiugam skalkinonds 
aibbau ubilwaurds aibhau afdrugkja aippau wilwa, Pamma swalei- 
kamma ni mipmatjan. 12 Iva mik jah Dans uta stojan? niu Dans 
inna jus stojip? 18 ib Pans uta χὰ stojip. usnimib Dana ubilan 
us izwis silbam. 


: VL 


1 Gadars lvas izwara, wipra anparana staua habands stojan 
fram inwindaim jah ni fram.... 


vo. 


5 ....izwara misso, niba Dau us gagissai lvo lveilo, ei uhteigai 
sijaip fastan jah bidan; paproh Pan samap gawandjaip, ei ni fraisai 
izwara Satana in ungahobainais izwaraisos. 6 Patub-ban giba ga- 
kunnands, ni bi haitjai. 7 ip wiljau allans mans wisan swe mik 
silban; akei lvarjizuh swesa giba habaip fram guda, sums swa, sums- 
uh swa. 8 abban giba paim ungenidam jah widuwom: gop ist im, 
jabai sind swe ik. 9 ip jabai ni gahabaina sik, liugandau; batizo _ 
ist auk liugan Pau intundnan. 10 ib Paim liugom haftam anabiuda, 


-- -- DE m m nn nn LU nn m mn ς .--»..ς-. 


V,10. aipbau jabai Paim faihufrikam] A, jabai ist über der Zeile 
hinzugefügt Br.: sinnwidrig. — Pan] bau durch Schreibfehler A Br. 
— VU,5. bidan] A Br. (vgl. usbida R 9,3), bidjan fälschlich U. 


- m 


VL, 7. swe mik silban] vgl. f vg: sicut me ipsum. Doch beachte 
swe ik V. 8, wo it vg “εἰ haben. Offenbar hat der Übersetzer das 
pleonastische καί der Vorlage hier wie auch sonst oft nicht übertragen. 
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μὴ χωριςθῆναι, 11 ἐὰν δὲ καὶ χωριςθῇ, μενέτω ἄγαμος ἢ τῷ ἰδίῳ ἀνδρὶ 
καταλλαγήτιυν, καὶ ἄνδρα τυναῖκα μὴ ἀφιέναι. 12 τοῖς δὲ λοιποῖς ἐγιὼ 
λέγω, οὐχ ὃ κύριος, εἴ τις ἀδελφὸς γυναῖκα ἔχει ἄπιςτον καὶ αὕτη 
ευνευδοκεῖ οἰκεῖν ner’ αὐτοῦ, μὴ ἀφιέτω αὐτήν. 18 καὶ γυνὴ ἥτις ἔχει 
ἄνδρα ἄπιςτον καὶ αὐτὸς εὐυνευδοκεῖ οἰκεῖν μετ᾽ αὐτῆς, μὴ ἀφιέτω αὐὖ- 
τόν. 14 ἡτγίαςται γὰρ ὁ ἀνὴρ ὁ ἄπιςτος ἐν τῇ γυναικί, καὶ ἡγίαςται A 
γυνὴ ἧ ἄπιςτος ἐν τῷ ἀνδρί᾽ ἐπεὶ ἄρα τὰ τέκνα ὑμῶν ἀκάθαρτά ἐςτιν, 
νῦν δὲ ἁγιά ἐςτιν. 15 εἰ δὲ ὁ ἄπιςτος χωρίζεται, χωριζέεθω ᾿ οὐ δεδού- 
λωται ὁ ἀδελφὸς ἢ ἣ ἀδελφὴ ἐν τοῖς τοιούτοις. ἐν δὲ εἰρήνῃ κέκληκεν 
ἡμᾶς ὃ θεός. 16 τί γὰρ οἶδας, γύναι, εἰ τὸν ἄνδρα εὐὠςεις; ἣ τί oldac, 
ἄνερ, εἰ τὴν γυναῖκα cWcec; 17 εἰ μὴ ἑκάετῳ ὡς Euepicev ὁ θεός, 
ἕκαςτον ὡς κέκληκεν ὁ κύριος, οὕτως περιπατείτω. καὶ οὕτως ἐν ταῖς 
ἐκκληςίαις ndcaıc διατάςςομαι. 18 περιτετμημένος τις ἐκλήθη, μὴ ἐπι- 
ςπάςθω ᾿ ἐν ἀκροβυςτίᾳ κέκληταί τις, μὴ περιτεμνέςτθω. 19 ἡἣἡ περιτομὴ. 
οὐδέν ἐςτιν, καὶ ἣ ἀκροβυςτία οὐδέν ἐςτιν, ἀλλὰ TApncıc ἐντολῶν θεοῦ. 
20 ἕκαςτος ἐν τῇ κλήςει ἣ ἐκλήθη, ἐν ταύτῃ μενέτω. 21 δοῦλος ἐκλή- 
θης, μή cor μελέτω ἀλλ᾽ εἰ καὶ δύναξαι ἐλεύθερος γενέεθαι, μᾶλλον 
χρῆςαι. 22 ὁ γὰρ ἐν κυρίῳ κληθεὶς δοῦλος ἀπελεύθερος κυρίου ἐςτίν " 
ὁμοίως ὁ ἐλεύθερος κληθεὶς δοῦλός ἐςτιν Χριςτοῦ. 23 τιμῆς ἢγο-. 
pdcönte‘ μὴ γίνεςθε δοῦλοι ἀνθρώπων. 24 ἕκαςτος ἐν ᾧ ἐκλήθη, ἀδελ- 
pol, ἐν τούτῳ μενέτω παρὰ θεῷ. 25 περὶ δὲ τῶν παρθένιυν ἐπιταγὴν 
κυρίου οὐκ ἔχω, γνώμην δὲ δίδωμι ὡς ἠλεημένος ὑπὸ κυρίου πιςτὸς 
εἶναι. 26 νομίζω οὖν τοῦτο καλὸν ὑπάρχειν διὰ τὴν ἐνεςτῶςαν ἀνάγκην, 
ὅτι καλὸν ἀνθρώπῳ τὸ οὕτως εἶναι, 27 δέδεςεαι γυναικί, μὴ ζήτει λύ- 


VD, 9. γάρ ἐςτιν) ΓΚ Chr., γάρ D*erFerG g. — 11. μενέτω ἄγαμος 
— καταλλαγήτω] ἘΚ usıw., μένειν ἄγαμον --- καταλλαγῆναι FG defgm vg: 
hierdurch Parallelismus zu χωριςθῆναι. --- τῷ ἰδίῳ ἀνδρῇ P min 120 
tiro suo vg, τῷ ἀνδρί rell. — 12. ἐγὼ λέγω] KL, λέγω ἐγώ P. — 
13. ἥτις] KL, εἴ τις P.— αὐτός] KL Chr., οὗτος P defg vg. — αὐτόν) 
KLP Chr., τὸν ἄνδρα SinABCDEFGY it vg. — 15. ἡμδε) L it vg, ὑμᾶς 
Κ. — 17. ὃ θεός) KL Chr., δ κύριος SinABCDEFG it ve. — ὁ 
κύριος) KL Chr., ὃ θεός SinABCDEF def vg. — ἐν ταῖς ἐκκληςίαις 
πάςαις)] ἘΚ usw., ἐν πάςαις ταῖς ἐκκληςίαις Sin vg (vgl. Καὶ 4,17 14,33 
k 8,18 11,38). — 18. τὶς ἐκλήθη] ἘΚ usw. it vg, ἐκλήθη τις D*EFG. 
— κέκληταί τις) SinABP, τὶς ἐκλήθη KL Chr. def vg. -- 22. ὁμοίως) 
P, ὁμοίως καί KL. — 26. τὸ οὕτως εἶναι) *K usw., οὕτως εἶναι FG it 
vg. — λύειν) in jüngern Hss. auch λύςειν, das nur graphisch von λύ- 
cıv geschieden war. 





“pretio magno’ oder “magno pretio’ Tert. Hilar. Cypr. Aug. vg. 7,23 
haben it vg: pretio. Kauffmann ZZ. 35,458f. faßt wairba als ein- 
gedrungene, durch ‘pretio’ veranlaßte Glosse; vgl. BR 9,21. 
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ni ik, ak frauja, genai fairra abin ni skaidan. 11 ib jabai gaskaid- 
nai, wisan unliugaidali], aippau du abin seinamma aftra gagawairpjan, 
jah aban gen ni fraletan. 12 ip paim anparaim ik qiba, ni frauja: 
jabai ivas bropar gen aigi ungalaubjandein, jah so gawilja ist bauan 
mip imma, ni afletai Po gen; 13 jah gens soei aigi aban ungalaub- 
jandan, jah sa gawilja ist bauan mip izai, ni afletai Dana aban. 
14 weihaida ist qens so ungalaubjandei in abin, jah gaweihaids ist 
aba sa ungalaubjands in genai; aibbau barna izwara unhrainja we- 
seina, ip nu weiha sind. 15 ip jabai sa ungalaubjands skaidiD sik, 
skaidai; nist gabiwaids bropar aippau swistar in Paim swaleikaim; 
abpban in gawairbja laboda uns gub. 16 108 nuk-kannt Pu, qino[n), ei 
aban ganasjais? aippau lva kannt, guma, Patei gen Peina ganasjais? 
17 ni ei, lvarjammeh swaswe gadailida gup, ainlvarjatoh swaswe 
galahoda gup, swa gaggai; jah swa in allaim aikklesjom anabiuda. 
18 bimaitans galaboda warb ivas, ni ufrakjai; mi faurafillja gala- 
Dops warb ivas, ni bimaitai. 19 Data bimait ni waihts ἰδὲ jah pata 
faurafilli ni waihts ist, ak fastubnja anabusne gudis. 20 kvarjizuh 
in labonai pizaiei lapops was, in Pizai sijai. 21 skalks galapops 
wast, ni karos; akei Pauhjabai magt freis wairban, mais brukei. 
22 saei auk in fraujin haitans ist skalks, fralets fraujins ist; sama- 
leiko saei freis haitada, skalks ist Xristaus. 23 wairba galaubamma 
usbauhtai sijup; ni wairbaib skalkos mannam. 24 lvarjizuh in bam- 
mei atlabops was, broprjus, in Damma gastandai at guda. 25 abpan 
bi manjos anabusn fraujins ni haba; ib ragin giba swe gaarmaips 
fram fraujin du triggws wisan. 26 man nu Pata gob wisan in Pizos 
andwairbons Paurftais, Datei go ist mann swa wisan: 27 gabun- 


VII, 11. unliugaida] Heyne, unliugaidai A GL. Bernhardt. — 12. jah 
ΒΟ] A, aus jas-so geändert: s unter deutlichem h zu erkennen Br. — 
13. aigi) A (nach aigi V. 12) Br. — 16. nuk-kannt]) A U. Br., auk 
kannt Oromhout. — Pu) A: ziemlich klar Br. — gino] qinon A. — 
ganasjais!] A: ganasjis in der Zeile, a® deutlich über der Zeile Br. — 
17. ni ei] nu ei A: der Raum ist reichlich genügend für u Br — 
18. galaboda] A Br. Die schw. Form steht neben der starken galabops 
wie V. 13 sa gawilja ist neben so gawilja ist V. 12. 


VII, 11. genai] von anabiuda abhängig, aban nach gr. ἄνδρα. — 

12. gen] Zusatz nach aban V. 13; dieses scheint it zu entstammen. 

Vgl. auch ZZ. 35,459. — 14. Umstellung von gens und aba nach der 

Reihenfolge in V. 12.13. — 15. skaidai] ergänze sik aus dem Voraus- 

gehenden. — 18. galaboda warb 1088] τὶς ἐκλήθη. Vol. zur Stellung 

J 6,46 und ZZ. 37,160f. — 28. wairba galaubamma] vgl. K 6,20: 
8treitberg, Die gotische Bibel. 17 
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cıv λέλυςαι ἀπὸ γυναικός, μὴ ζήτει γυναῖκα, 28 ἐὰν δὲ καὶ γήμῃς, οὐχ 
ἥμαρτες, καὶ ἐὰν γήμῃ ἡἧ παρθένος, οὐχ ἥμαρτεν ᾿ θλίψιν δὲ τῇ ςαρκὶ 
ἕξουςειν οἱ τοιοῦτοι, ἐγὼ δὲ ὑμῶν φείδομαι... .. 


VI. 


9 .... γένηται τοῖς Acdevodav. 10 ἐὰν γάρ τις ἴδῃ ce τὸν ἔχοντα 
γνῶειν ἐν εἰδωλείῳψ κατακείμενον, οὐχὶ ἣ ευνεΐίδηςις αὐτοῦ ἀςθενοῦς 
ὄντος οἰκοδομηθήςεται εἰς τὸ τὰ εἰδωλόθυτα ἐςθίειν; 11 ἀπόλλυται 
οὖν ὁ ἀςθενῶν ἀδελφὸς ἐπὶ τῇ ch γνώςει δι ὃν Χριςτὸς ἀπέθανεν. 
12 οὕτως δὲ ἁμαρτάνοντες εἰς τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τύπτοντες αὐτῶν τὴν 
cuveidnav ἀςθενοῦςαν, εἰς Xpıcröv ἁμαρτάνετες. 18 διόπερ εἰ βρῶμα 
«κανδαλίζει τὸν ἀδελφόν μου, οὐ μὴ φάγω κρέα εἰς τὸν αἰῶνα, ἵνα μὴ 
τὸν ἀδελφόν μου «ςκανδαλίου. 


IX. 


1 Οὐκ εἰμὶ ἀπόςτολος; οὐκ εἰμὶ ἐλεύθερος; οὐχὶ ᾿Ιηςοῦν Xpıcröv 
τὸν κύριον ἡμῶν ἑώρακα; οὐ τὸ ἔργον μου ὑμεῖς ἐςτε ἐν xupiw; 2 εἰ 
ἄλλοις οὐκ εἰμὶ ἀπόςτολος, ἀλλά γε ὑμῖν εἶμι ἡ γὰρ ςφραγὶς τῆς ἐμῆς 
ἀποςτολῆς ὑμεῖς Ecte. 8 ἡ ἐμὴ ἀπολογία τοῖς ἐμὲ Avaxpivoucıv αὕτη 
ἐςτίν. 4 μὴ οὐκ ἔχομεν ἐξουςίαν φαγεῖν καὶ πιεῖν; 5 μὴ οὐκ ἔχομεν 
ἐξουςίαν ἀδελφὴν γυναῖκα περιάγειν, ὡς καὶ οἱ λοιποὶ ἀπόετολοι καὶ οἵ 
ἀδελφοὶ τοῦ κυρίου καὶ Knpäc; 6 ἣ μόνος ἐγὼ καὶ Βαρνάβας οὐκ ἔχο- 
μεν ἐξουςείαν τοῦ μὴ ἐργάζεεθαι; 7 τίς ςτρατεύεται ἰδίοις ὀψωνίοις 
ποτέ; τίς φυτεύει ἀμπελῶνα καὶ τὸν καρπὸν αὐτοῦ οὐκ Ecdla; ἢ τίς 
ποιμαίνει ποίμνην καὶ ἐκ τοῦ γάλακτος τῆς ποίμνης οὐκ ἐςθίει; 8 μὴ 








—. 


VII, 28. γήμῃς] KL Chr., γαμήςῃς P, λάβῃς γυναῖκα DEFG acce- 
peris uxorem it vg. — VIII, 9. ἀςθενοῦειν) L Chr., äcdeveav Ρ. — 
11. ἀπόλλυται οὖν] AP, ἀπ. γάρ Sin*B; καὶ ἀπολεῖται DCEFGL fg vg, 
καὶ ἀπόλλυται SineD*d de. — ἀδελφός] nach ἀςθενῶν SincLP Chr.,, 
nach γνώςει Sin*ABDEFG it vg. — ἐπί] L Chr, evP. — 12. καὶ 
τύπτοντες) *K, τύπτοντες FG defg. — 13. τὸν ἀδελφόν μου] *K, 
τὸν ἀδελφόν FG d*fg. — τὸν dd. you?) *K, τὸν Ad. D*FG defg vg. 
— IX, 1. änöcroAoc — ἐλεύθερος] KL, ἐλ. — ἀπ. P. — 2. ὑμεῖς Ecre) 
D* Chr. de, ὕ. &cre ἐν κυρίῳ *K usw. — 3. αὕτη ἐςτίν] KL it vg, 
ecriv αὕτη P. — 6. τοῦ μὴ ἐργάζεςθαι)] KL Chr., μὴ ἐργ. P. — 7. τὸν 
καρπόν) P, ἐκ τοῦ καρποῦ KL. --- ἢ] SinAC*KLP, fehlt BC®?DEFG it vg. 





unter der Voraussetzung annelımbar, daB ursprünglich eine Umstellung 
der Negation beabsichtigt war, denn it vg fahren fort: non dicit. 
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dans is genai, ni sokei lausjan; galausibps is genal, ni sokei gen. 
28 abpan jabai nimis gen, ni frawaurhtes, jah jabai liugada mawi, 
ni frawaurhta, ib aglon leikis gastaldand Do swaleika. ib ik izwis 
freidja. ... 


Vol 


9 .... wairbai DPaim unmahteigam. 10 jabai auk [0848 gasailvih 
Duk Dana habandan kunpi in galiuge stada anakumbjandan, niu 
mibwissei is siukis wisandins timrjada du galiugagudam gasalip 
matjan? 11 fragistnip auk sa unmahteiga ana Peinamma witubnja 
brobar in Pize Xristus gaswalt. 12 swab-ban frawaurkjandans wipra 
brobruns, slahandans ise gahugd siuka, du Xristau frawaurkeip. 
13 dubpe jabai mats gamarzeib bropar, ni matja mimz aiw, ei ni 
gamarzjau brobar meinana. 


IX. 


1 Niu im apaustaulus? niu im freis? niu Iesu Xristau fraujan 
unsarana salv? niu waurstw meinata jus sijup in fraujin? 2 jabai 
anparaim ni im apaustaulus, aippau izwis im; unte sigljo meinaizos 
apaustauleins jus sijub. 3 meina andahafts wibra Pans mik ussok- 
jandans Patist.e. 4 ibai ni habam waldufni matjan jah drigkan? 
5 ibai ni habam waldufni swistar qinon bitiuhan, swaswe Pai an- 
Darai apaustauleis jah broprjus fraujins jah Kefas? 6 Pau ainzu ik 
jah Barnabas ni habos waldufni du ni waurkjan? 7 [0825 drauhtinop 
swesaim annom lvan? lvas satjip weinatriwa jah akran Pize ni mat- 
jai? ivas haldip awepi jah miluks Pis awepjis ni matjai? 8 ibai 
bi mannam Pata qihba, aibpau < niu > jah witob Pata gipip? 


VII, 28. aglonr] aglö A deutlich Br. — VIII, 11. Pize]) A für Pizei. 
— R, 1. Xristau] A für Xristu. — 8. bi mannam] A: mit deut- 
lichem Schluß-m Br., bi mannan fälschlich U. Der Dat. Pl. durchaus 
sinngemäß. — aibpau niu] vgl. Pau niu Mc 12,14 R 9,21 u. ὃ. 


VII, 27. lausjan] gegenüber Abcıv: die got. Lesart bedarf zur Er- 
klärung keineswegs des Inf. λύςειν, vgl. vielmehr J 12,13 L5,4. — 
28. aglon leikis] wie tribulationem carnis it (außer g) vg. — VIIL11.auk] 
nach R 14,15 *K. — 13. gamarzjau brobar meinana)] Stellung des Objekts 
nach gamarzeib brobar. — IX, 8. giba] für λαλῶ nach gipip ᾿ λέγει. 
— aippau niu jah witub pata gibib] Kauffmann ZZ. 35,461 vermutet, 


die Negation sei nach ‘an et lex hacc’ it vg wegyelassen; dies ist nur 
17# 
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κατὰ ἄνθρωπον ταῦτα λαλῶ, ἢ οὐχὶ καὶ ὁ νόμος ταῦτα λέγει; 9 ἐν γὰρ 
τῷ νόμῳ Μωςέως γέγραπται" οὐ φιμώςεις βοῦν ἀλοῶντα. μὴ τῶν βοῶν 
μέλει.... 19 ....Tva τοὺς πλείονας κερδήςω. 20 καὶ ἐγενόμην τοῖς Ἴου- 
δαίοις ὡς Ιουδαῖος, ἵνα Ιουδαίους κερδήςω τοῖς ὑπὸ νόμον ὡς ὑπὸ 
γόμον, μὴ ὧν αὐτὸς ὑπὸ νόμον, ἵνα τοὺς ὑπὸ νόμον κερδήςω 21 τοῖς 
ἀνόμοις ὧς ἄνομος, μὴ ὧν ἄνομος θεοῦ, ἀλλ᾽ ἔννομος Χριςτοῦ, ἵνα κερ- 
δήςω ἀνόμους. 22 ἐγενόμην τοῖς ἀςθενέειν ὡς ἀεθενής, ἵνα τοὺς ἀςθενεῖς 
κερδήζςω τοῖς πᾶςιν γέγονα τὰ πάντα, ἵνα πάντως τινὰς clcw. 
28 τοῦτο δὲ ποιῶ διὰ τὸ εὐαγγέλιον, ἵνα ευὐγκοινωνὸς αὐτοῦ γένωμαι. 
24 οὐκ οἴδατε ὅτι οἱ ἐν cradiw τρέχοντες πάντες μὲν Tpexovcıv, εἷς δὲ 
λαμβάνει τὸ βραβεῖον; οὕτως τρέχετε ἵνα καταλάβητε. 25 πᾶς δὲ ὁ 
ἀγωνιζόμενος πάντα ἐγκρατεύεται, ἐκεῖνοι μὲν ἵνα φθαρτὸν «ετέφανον 
Adßwcıv, ἡμεῖς δὲ ἄφθαρτον. 26 ἐγὼ τοίνυν οὕτως τρέχω ὡς οὐκ ἀδή- 
Awc, οὕτως πυκτεύω ὡς οὐκ ἀέρα δέρων 27 ἀλλ᾽ ὑπωπιάζω μου τὸ 
εὧμα καὶ δουλαγωγῶ, μήπως ἄλλοις κηρύξας αὐτὸς ἀδόκιμος γένωμαι. 


X. 


1 Οὐ θέλω δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὅτι οἱ πατέρες ἡμῶν πάντες 
ὑπὸ τὴν νεφέλην ἧςαν, καὶ πάντες διὰ τῆς θαλάςεςης διῆλθον, 2 καὶ 
πάντες εἰς τὸν Μωςῆν ἐβαπτίςαντο ἐν τῇ νεφέλῃ καὶ ἐν τῇ θαλάςςῃ, 
8 καὶ πάντες τὸ αὐτὸ βρῶμα πνευματικὸν ἔφαγον, 4 καὶ πάντες τὸ 
αὐτὸ πόμα πνευματικὸν Emov.... 15 .... φρονίμοις λέγω " κρίνατε 
ὑμεῖς ὅ φημι. 16 τὸ ποτήριον τῆς εὐλογίας ὃ εὐλογοῦμεν, οὐχὶ κοι- 


1X, 8. λαλῶ] SinABCKLP, λέγω DEFG defg vg. — 9. ἐν γὰρ τῷ νόμῳ 
Μωεέως) Chr. (2mal) vg, ἐν rap τῷ Mwcewc νόμῳ "Κ usw. — τῶν 
βοῶν] *K usw., περὶ τῶν β. DEFG de bobus it vg. — 20. un ὧν αὐτὸς 
ὑπὸ νόμον] P Chr. it vg, fehlt K. — 21. θεοῦ — Χριςτοῦ) P Chr. it vg, 
θεῷ — Χριετῷ DeKL. — κερδήςω] KL Chr., κερδάνω P. — 22. πάντως} 
tgl. Chr.: ob πάντας δὲ προςδοκῶν εὠζειν φηςί, ἀλλ᾽ ἵνα κἂν ὀλίγους 
cucw — διὰ τοῦτο εἶπε “πάντως, ὅτι ἀνάγκη πᾶςα τὸν οὕτω θερμῶς 
ςπουδάζοντα καὶ ἐπιτυχεῖν. --- 28. τοῦτο] KL, πάντα P. — 25. ἐκεῖνοι 
μέν) K deg, ἐκ. μὲν οὖν "Κ usw. — X, 1. δέ] ΚΙ, Chr., γάρ P it vg. 
— 16. τοῦ Χριετοῦ 32] *K usw., τοῦ κυρίου D*FG defg vg. Theodoret 
und Ambrosiaster haben auch für τ. Xp. κυρίου domini. 





IX,9. bi auhsum] zum Dativ vgl. J 6,2: taiknins Pozei gatawida 
bi siukaim. — 20. ak uf anstai] Zusatz aus R 6,14.15: οὐ ..... ὑπὸ 
νόμον ἀλλὰ ὑπὸ χάριν. — 26. du unwissama] vgl. in incertum it (de 
durch Schreibfehler “incertum’ für “in inc.) vg. — 27. leik mein wlizja] 
für ὑπωπιάζω μου τὸ εὦμα aus Rücksicht auf anapiwa: das gemein- 
same Objekt steht an der Spitze. 
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9 inwitoda auk Mosezis gameliP ist: ni faurmuljais auhsau briskandan. 
ni Datei bi aubsum us.... 19....ei managizans gageigaidedjau. 
20 jah warb Iudaium swe Jüudaius, ei Judaiuns gageigaid<edj >au; 
paim uf witoda swe uf witoda, ni wisands silba uf witoda, ak uf 
anstai, ei Dans uf witoda gageig[glaidedjau; 21 Paim witodalausam 
swe witodalaus, ni wisands witodis laus gudis, ak inwitop<s> 
Xristaus, ei gageig[g]<aidedj >au witodalausans. 22 was Daim un- 
mahteigam swe unmahteigs, ei unmahteigans gageigl[glaidedjau; 
allaim was all, ei waiwa sumans ganasjau. 23 batup-han tauja in 
aiwaggeljis, ei gadaila is wairbau. 24 niu witub Datei bai in spaurd 
rinnandans allai rinnand, ib ains nimip sigislaun? swa rinnaip, ei 
garinnaip. 25 ib lvazuh saei haifstjan sniwib, allis sik gabarb<a>ip; 
abpan eis, ei riurjana waip nimaina, ib weis unriurjana. 26 abpban 
ik nu swa rinna, ni<(swe> du unwis<s_>amma; swa jiuka, ni swe 
luftu bliggwands; 27 ak leik mein wlizja jah anapiwa, ibai anba- 
raim merjands silba uskusans wairbau. 


X. 


1 Ni wiljau izwis unwitans, broprjus, Datei attans unsarai allai 
uf milhmin wesun, jah allai marein Pairhiddjedun, 2 jah allai in 
Mose daupidai wesun, in milhmin jah in marein, 3 jah allai Dana 
saman mat ahmeinan matidedun, 4 jah <allai_> Data samo dragk 
abmeino drugkun.... 15 ....frodaim giba; domeip jus Patei qiha. 
16 stikls Piubigissais Danei gaweiham, niu gamaindups blopis frau- 
jins ist? hlaifs Danei brikam, niu gamaindups leikis fraujins ist? 


IX, 9. auhsau Driskandan] Akk. Sg. {wie V. 1 Xristau fraujan), 
auhsau Priskaildai A, entgegen Us. Angabe: das Schluß-u von auhsau, 
die beiden i (am Zeilen- und am Wortende) von priskaidai sind klar 
Br. — Randglosse: n..... waiplj..e munD...... IPri....|d.., so 
daß Castigliones Ergänzung nach T 5,18: ni faurwaipjais munp 
auhsau (80 wahrscheinlich A Br.) briskandin zutrifft Br. — auhsum 
us...) A (nicht auhsunns, wie U. angibt, den die Falten des Perga- 
ments getäuscht haben) Br. Vgl. über auhsau und auhsum J. Schmidt 
HZ. Anz.24,120. — 19. gageigaidedjau] Randglosse: gastaistaldjau. 
— 21. inwitop] A: inwitops U. Er hat sich von dem durchscheinenden 
ds des Wortes merjande, das auf der andern Seite steht, täuschen 
lassen Br. — gageigaidedjau) gageiggau A (stimmt nicht zum übrigen). 
Randglosse: gawandidedjau. — 22. unmahteigam] ummahteigam 
A Br. — ei vaiwa] Randglosse: ei waila, nicht bloß waila Br. — 
24. spaurd] spraud A. — X, 2. marein] mareI A Br. 


262 An die Korinther I. X, 17—33. 


vwvia τοῦ αἵματος τοῦ Χριςτοῦ ἐςτιν; τὸν ἄρτον ὃν κλῶμεν, οὐχὶ κοι- 
vwvia τοῦ εὐματος τοῦ Χριςτοῦ ἐςτιν; 17 ὅτι εἷς ἄρτος, ἕν cüua οἱ 
πολλοί ἐςμεν᾽ οἱ γὰρ πάντες ἐκ τοῦ ἑνὸς ἄρτου μετέχομεν. 18 βλέπετε 
τὸν Ἰςραὴλ κατὰ «εἄρκα᾽ οὐχὶ οἱ ἐςθίοντες τὰς θυςείας κοινωνοὶ τοῦ 
Bucacmplov εἰείν; 19 τί οὖν φημι; ὅτι εἴδωλόν τί ἐςτιν ἢ ὅτι εἰδω- 
λόθυτόν τί ἐςτιν; 20 ἀλλ᾽ ὅτι ἃ θύει τὰ ἔθνη, δαιμονίοις θύει καὶ οὐ 
θεῷ οὐ θέλω δὲ ὑμᾶς κοινωνοὺς τῶν δαιμονίων γίνεεθαι. 21 οὐ 
δύναςθε ποτήριον κυρίου πίνειν καὶ ποτήριον δαιμονίων ᾿ οὐ δύναςθε 
τραπέζης κυρίου μετέχειν καὶ τραπέζης δαιμονίων. 22 ἢ παραζηλοῦμεν 
τὸν κύριον; μὴ ἰςχυρότεροι αὐτοῦ ἐςμεν; 28 πάντα ἔξεςτιν, ἀλλ᾽ οὐ 
πάντα ευμφέρει᾽ πάντα μοι ἔξεςτιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα οἰκοδομεῖ. 24 μηδεὶς 
τὸ ἑαυτοῦ ζητείτω, ἀλλὰ τὸ τοῦ ἑτέρου Exacroc. 25 πᾶν τὸ ἐν μακέλλῳ 
πωλούμενον ἐςθίετε, μηδὲν ἀνακρίνοντες διὰ τὴν cuveldnav‘ 26 τοῦ γὰρ 
κυρίου ἡ τῇ καὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆς. 27 εἰ δέ τις καλεῖ ὑμᾶς τῶν Anicrwv 
καὶ θέλετε πορεύεςθαι, πᾶν τὸ παρατιθέμενον ὑμῖν ἐςθίετε μηδὲν ἀνακρί- 
νοντες διὰ τὴν cuveldncıv. 28 ἐὰν δέ τις ὑμῖν εἴπῃ τοῦτο εἰδωλόθυτόν 
ἐςτιν, μὴ ἐεςθίετε δι’ ἐκεῖνον τὸν μηνύςαντα καὶ τὴν ςυνείδηςιν. τοῦ γὰρ 
κυρίου ἣ τῇ καὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆς. 29 cuveldncıv δὲ λέγω οὐχὶ τὴν 
ἑαυτοῦ, ἀλλὰ τὴν τοῦ ἑτέρου. ἱνατί τὰρ ἡ ἐλευθερία μου κρίνεται ὑπὸ 
ἄλλης ευνειδήςεως; 30 εἰ ἐγὼ χάριτι μετέχω, τί βλαςφημοῦμαι ὑπὲρ οὗ 
ἐγὼ εὐχαριςτῶ; 31 εἴτε οὖν ἐςθίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι ποιεῖτε, πάντα 
εἰς δόξαν θεοῦ ποιεῖτε. 82 ἀπρόςκοποι yivecde καὶ Ἰουδαίοις καὶ “Ἐλ- 
Ancıv καὶ τῇ ἐκκληςίᾳ τοῦ θεοῦ, 88 καθὼς κἀγὼ πάντα πᾶςειν ἀρέςκωῳω, 
μὴ ζητῶν τὸ ἐμαυτοῦ cuupepov, ἀλλὰ τὸ τῶν πολλῶν, ἵνα εὐυθῶειν. 


X, 17. ἄρτου] *K usw., ἄρτου καὶ τοῦ ἑνὸς ποτηρίου DEFG it. -- 
19. εἴδωλον --- εἰδωυλόθυτον) KL Chr., εἰδωλόθυτον — εἴδωλον Sin*B 
C*DEP def(g) vg. Außerdem haben DEFG Chr. defgm Aug. Ambrst. 
οὐχ ὅτι für ἢ ὅτι. Vogl. namentlich Tertul.: non quod idolum sit 
aliquid, ut apostolus ait, sed quod quae faciunt daemoniis faciunt. — 
20. ἀλλ᾽ ὅτι ἅ)] *K usw. ἀλλὰ ἅ FG sed quae defgm vg. — θύει] KL 
Chr,, θύουειν P. — τὰ ἔθνη] SinACK(L) Chr. fg vg, fehlt BDEFerGer 
dem. — θύει καὶ οὐ θεῷ] KL Chr., καὶ οὐ θεῷ θύουειν P. — κοινωνοὺς 
τῶν δαιμονίων) KLP, δαιμονίων κοιν. D*’EFG defg. — 28. πάντα !) 
P it, πάντα μοι KL Chr. — 27. εἰ δέ τις] KL, εἴ τις Ρ Chr. it vg. — 
28. ὑμῖν] *K usw., fehlt FG defg ve. — 29. ἄλλης] *K usw., ἀπίςτου 
Ε»τῇ infideli deg. — 33. πάντα näcıv] *K usıw., πᾶςιν πάντα DE, acıv 
κατὰ πάντα FG omnibus per omnia defg. 


in einer Hss.-Gruppe (im besondern in it) εἴδωλον an gweiter Stelle steht 
und ἢ ὅτι durch ob ὅτι erselzt ist. Diese abweichende Form des einen 
Satsgliedes ist neben der ursprünglichen Fassung in den Text auf- 
genommen worden. — 28. Datei] indirekte Rede? Vgl. jedoch auch EB. 
$ 347 Anm. — 33. allaim all] vgl. K 9,22: allaim was all. 


An die Korinther I. X, 17—83, 2683 


17 unte ains hlaifs, ain leik Pai managans sium, Paiei auk allai 
ainis hlaibis jah ainis stiklis brukjam. 18 sailvib Israel bi leika: 
niu hai matjandans hunsla gamainjandans hunslastada sind? 19 !va 
nu qipam? Patei Do galiugaguda [08 sijaina aippau Patei galiugam 
saljada lva sijai? 20 [ni Patei bo galiugaguda waihts sijaina,] ak 
Datei saljand Piudos, skohslam saljand, jan-ni guda. Ni wiljau auk 
izwie skohslam gadailans wairban. 21 ni magup stikl fraujins drig- 
kan jah stikl skohale; ni magup biudis fraujins fairaihan jab-biudie 
skohsie.. 22 Pau inaljanom fraujin? ibai swinpozans imma sium? 
23 all binah, akei ni all daug; all mis binauht ist, akei ni all tim- 
reip. 24 ni ainshun sein sokjai, ak anbaris lvarjizuh. 25 all patei 
at skiljam frabugjaidau matjaip, ni waiht andhruskandans in mip- 
wisseins. 26 fraujins ist auk airba jah fullo izos. 27 ip jabai lvas 
lapo izwis Pize ungalaubjandane jah wileib gaggan, all Patei faur- 
lagjaidau izwis matjaib, ni waiht andsitandans bi gahugdai. 28 ib 
jabai 1085 qipai Patei galiugam gasalib ist, ni matjaib in jasinis Pis 
bandwjandins jah Puhta<us>: fraujins ist auk airba jah fullo izos; 
29 Puhtup-han qiba ni silbins, ak anbaris. dulve auk frijei meina 
stojada Pairh ungalaubjandins Puhtu? 30 jabai ik anstai andnima, 
dulve anaqipaidau in Pize ik awiliudo? 31 japbe nu matjaib jabpe 
drigkaib japbe Iva taujip, allata du wulbau gudis taujaip. 32 unuf- 
brikandans sijaib jah Iudaium jah Piudom jah aikklesjon gudis, 
33 swaswe ik allaim all leika, ni sokjands Datei mis bruk sijai, ak 
Datei bainı managam, ei ganisaine. 


X, 22. fraujin] A, fraujan vermutet Bernhardt wegen inaljanom. 
Vgl. auch Randglosse zu 13,5, doch macht dort die Bedeutung Schwierig- 
keit. — 28. Duhtaus) Puhtu A: Schreibfehler, wohl durch Abirren des 
Auges auf den Schluß von V. 29 veranlaßt. — 30. andnima)] Rand- 
glosse: brukja. — Pize) A für Pizei. 


X, 17. Daei auk] nach Bernhardt soll der Übersetzer οἱ navrec als οἵ 
πάντες aufgefaßt haben: aber auk macht ursprünglichen Relativsate durch- 
aus unwahrscheinlich. Auch die ‘auktive’ Bedeutung, die Mourek Syntaxis 
5. 69 in auk finden will, enibehrt der Begründung durch Analogien. Viel- 
mehr ist das gramm. inkorrekte paiei nachträglich eingesetzt unter dem 
Einfluß von vg: omnes qui de uno pane participamus. Wie ol πάντες bei 
einem Verbum in der 1. Person übersetzt wird, zeigen k 5,10 allai weis 
ataugjan skuldai sijum * τοὺς γὰρ πάντας ἡμᾶς φανερωθῆναι δεῖ μπὰ Ε 4,18 
unte garinnaima allai‘ μέχβι karavriicwuev οἱ πάντες. Urspr. hieß es da- 
her wohl: weis auk. — 19. gipam] vgl. R 7,7 9,14.30. — 20. ni patei — 
sijaina] nachträglicher Einschub, durch den Umstand veranlaßt, daB V.19 





264 An die Korinther I. XI,1—31. 


ΧΙ. 


1 Μιμηταί μου γίνεεθε, καθὼς κἀγὼ Χριςτοῦ. 2 ἐπαινῶ δὲ ὑμᾶς, 
ἀδελφοί, ὅτι πάντα μου μέμνηςθε καὶ καθὼς παρέδωκα ὑμῖν, τὰς παρα- 
δόςεις κατέχετε. 8 θέλω δὲ ὑμᾶς εἰδέναι ὅτι παντὸς ἀνδρὸς N κεφαλὴ 
ὁ Χριςτός ἐςτιν, κεφαλὴ δὲ γυναικὸς ὁ ἀνήρ, κεφαλὴ δὲ Χριςτοῦ ὁ θεός. 
4 πᾶς ἀνὴρ προςευχόμενος ἢ προφητεύων κατὰ κεφαλῆς ἔχων καται- 
«χύνει τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. ὅ πᾶςα δὲ γυνὴ προςευχομένη ἢ προφη- 
τεύουςα ἀκατακαλύπτῳ τῇ κεφαλῇ καταιςχύνει τὴν κεφαλὴν αὐτῆς ᾿ ἕν 
γάρ Ecrıv καὶ τὸ αὐτὸ τῇ ἐξυρημένῃ. 6 εἰ γὰρ οὐ κατακαλύπτεται γυνή, 
καὶ κειράςθω εἶ δὲ αἰςχρὸν γυναικὶ τὸ κείραςθαι ἢ ξυρᾶςθαι, κατακα- 
Auntechw.... 21 ..... ἴδιον δεῖπνον προλαμβάνει ἐν τῷ φατγτεῖν, καὶ ὃς 
μὲν πεινᾷ, ὃς δὲ μεθύει. 22 μὴ γὰρ οἰκίας οὐκ ἔχετε εἰς τὸ ἐςθίειν καὶ 
πίνειν; ἢ τῆς ἐκκληςίας τοῦ θεοῦ καταφρονεῖτε καὶ καταιςχύνετε τοὺς 
μὴ ἔχοντας, τί ὑμῖν εἴπω; ἐπαινέςκω ὑμᾶς; ἐν τούτῳ οὐκ ἐπαινῶ. 
28 ἐγὼ γὰρ παρέλαβον ἀπὸ τοῦ κυρίου, ὃ καὶ παρέδιυκα ὑμῖν, ὅτι ὁ 
κύριος Ἰηςοῦς ἐν τῇ νυκτὶ ἣ παρεδίδοτο, ἔλαβεν ἄρτον 24 καὶ εὐχαρι- 
crhcac ἔκλαςεν καὶ εἶπεν“ λάβετε φάγετε, τοῦτό μού ἐςετιν τὸ εὦμα 
τὸ ὑπὲρ ὑμῶν κλώμενον᾽ τοῦτο ποιεῖτε εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνηειν. 
25 ᾧεαύτως καὶ τὸ ποτήριον μετὰ τὸ δειπνῆςαι, λέγων᾽ τοῦτο τὸ ποτή- 
ριον ἣ καινὴ διαθήκη ἐςτὶν ἐν τῷ ἐμῷ αἵματι τοῦτο ποιεῖτε, δεάκις ἂν 
πίνητε, lc τὴν ἐμὴν ἀνάμνηςειν. 26 δεάκις γὰρ ἂν ἐςθίητε τὸν ἄρτον 
τοῦτον καὶ τὸ ποτήριον τοῦτο πίνητε, τὸν θάνατον τοῦ κυρίου καταγ- 
γέλλετε, ἄχρις οὗ ἂν ἔλθῃ. 27 ὥςτε ὃς ἂν ἐςθίῃ τὸν ἄρτον τοῦτον ἢ 
πίνῃ τὸ ποτὴριον τοῦ κυρίου ἀναξίως, τοῦ κυρίου ἔνοχος ἔςται τοῦ 
εὦματος καὶ τοῦ αἵματος τοῦ κυρίου. 28 δοκιμαζέτω δὲ ἑαυτὸν ἄνθρω- 
πος καὶ οὕτως ἐκ τοῦ ἄρτου ἐςθιέτω καὶ ἐκ τοῦ ποτηρίου πινέτω ᾽" 
29 6 γὰρ ἐςθίων καὶ πίνων ἀναξίως κρίμα ἑαυτῷ ἐεθίει καὶ πίνει μὴ 
διακρίνων τὸ ςὦμα τοῦ κυρίου. 80 διὰ τοῦτο ἐν ὑμῖν πολλοὶ Acheveic 
καὶ äppwcror καὶ κοιμῶνται ἱκανοί. 31 εἰ γὰρ ἑαυτοὺς διεκρίνομεν, 
οὐκ ἂν.... 

ΧΙ, 2. ἀδελφοί] KL it vg, fehlt P Chr. — 5. αὐτῆς] LP Chr,, 
ἑαυτῆς K. — 21. ἐν τῷ φαγεῖν] *K usw., ἐπὶ τῷ DEFG ad manducandum 
ef vg in manducandum g (nach V. 22 εἰς τὸ EcBdlewv). — 22. ὑμῖν εἴπω) 
KL Chr., εἴπω ὑμῖν SInABCDEFG it vg. — 23. ἐν τῇ νυκτὶ A] "K usw,., 
ev ἣ νυκτί D*FG in qua nocte defg vg. — 27. τοῦ κυρίου ἔνοχος] L, 
ἔνοχος ΚΡ it vg. — 28. ἑαυτὸν ἄνθρωπος] P it vg, ἄνθ. ἑαυτόν KL. 
— 81. el γάρ] *K Chr., el δέ Sin*ABDEFG si autem g quodsi def vg. 





24. leik mein] gl. M 26,26 L 22,19 Mc 12,22 τὸ ς«ὧμά μου; desgl. it 
vg: corpus meum. Doch beachte auch ZZ. 32,444 unter ὃ. — 30. ga- 
slepand] “entschlafen’, vgl. Weizsäckers Übertragung. Vgl. J 11,11. 





An die Korinther I. ΧΙ, 1—31. 265 


ΧΙ. 


1 Galeikondans meinai wairpaip, swaswe ik Xristaus. 2 hazjup- 
Dan izwis, broprjus, bei allata mein gamunandans sijup, jas-swaswe 
anafalh izwis, anabusnins gafastaib. 3 wiljaup-bDan izwis witan 
Datei allaize abne haubip Xristus ist; ib haubip qinons aba; ip 
haubip Xristaus gub. 4 lvazuh abne bidjands aibhau praufetjands 
gahulidamma haubida gaaiwiskop haubip sein. 5 ib lvoh qinono 
bidjandei aibpau praufetjandei andhulidamma haubida gaaiwiskop 
haubip sein; ain auk ist jah Data samo Ppizai biskabanon. 6 unte 
jabai ni huljai sik qino, skabaidau; ip jabai agl ist qinon du kapillon 
aippau skaban, gahuljai.... 21 .....seinamma faursniwib du mat- 
jan, jah Pan sums gredags sumzup-pban drugkans ist. 22 ibai auk 
gardins ni habaib du matjan jah drigkan? Pau aikklesjon gudis 
frakunnup, jah gaaiwiskop Dans unhabandans? [108 qibau izwis? 
hazjau izwis? in Pamma ni hazja. 23 unte ik andnam at fraujin 
Datei jah anafalh izwis, Datei frauja Iesus in Pizaiei naht galewibs 
was, nam hlaif 24 δ awiliudonds gabrak jah qab: nimip, matjip, 
Data ist leik mein, Pata in izwara gabrukano; Pata waurkjaib du 
meinai gamundai. 25 swah samaleiko δὰ stikl afar nahtamat αἱ- 
Dands: sa stikls so niujo triggwa ist in meinamma blopa; pata 
waurkjaip, swa ufta swe drigkaib, du meinai gamundai. 26 swa ufta 
auk swe matjaib δὴ hlaif jab-pana stikl drigkaip, daubau fraujins 
gakannjaip, unte qimai. 27 eiban lvazuh saei matjib Ppana hlaif 
aippau drigkai Dana stikl fraujing unwairbaba fraujins, skula wair- 
pip leikis jah blopis fraujins. 28 abban gakiurai sik silban manna 
jah swa Die hlaibis matjai jab-Pis stiklis drigkai. 29 saei auk mat- 
jip jah drigkib unwairhaba, staua sis silbin matjip <jah drigkibp>, 
ni domjands leik fraujins. 30 dubpe in izwis managai siukai jah 
unhailai, jag-gaslepand ganohai. 31 ib jabai silbans uns stauidedeima, 
ni Dau.... 


XI, 2. gafastaip] dahinter ein Zeichen wie g Br. — 3. wiljaup- 
Dan] davor h. — 22. auk] über der Zeile in kleinerer Schrift. — 
25. swah] davor kein e (wie Castiglione angibt) Br. — 26. daubau] A 
für daupn. 


XI, 4. gahulidamma haubida] nach andhulidamma haubida' ἀκα- 
τακαλύπτῳ τῇ κεφαλῇ. Ebenso def vg: velato capite. — 6. skabaidau] 
für καὶ κειράςθω nach dem fig. gahuljai” κατακαλυπτέτθω. Ebenso 
Ambrst. vg: tondeatur. — 21. du matjan) für Ev τῷ φαγεῖν nach 
V. 22 du matjan eic τὸ ἐςθίειν. Desgl. ef vg. — 22. gibau izwis] 
für ὑμῖν εἴπω nach hazjau izwis’ ἐπαινέςτω ὑμᾶς. Vgl. it vg. — 
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ΧΙ]. 


10.... ἄλλῳψ δὲ ἑρμηνεία γλωςεςὧν. 11 πάντα δὲ ταῦτα ἐνεργεὶῖ 
τὸ ἕν καὶ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, διαιροῦν ἰδίᾳ ἑκάετῳ καθὼς βούλεται. 
12 καθάπερ γὰρ τὸ εὦμα ἕν ἐςτιν καὶ μέλη ἔχει πολλά, πάντα δὲ τὰ 
μέλη τοῦ εὠματος, πολλὰ ὄντα, ἕν ἐςτιν ς«ὦμα, οὕτως καὶ ὁ Χριςτός ᾽" 
13 καὶ γὰρ ἐν ἑνὶ πνεύματι ἡμεῖς πάντες εἰς ἕν cWua ἐβαπτίεθημεν, εἴτε 
Ἰουδαῖοι εἴτε “Ἕλληνες, εἴτε δοῦλοι εἴτε ἐλεύθεροι, καὶ πάντες ἕν πνεῦμα 
ἐποτίεθημεν.υ 14 καὶ γὰρ τὸ εὦμα οὐκ ἔςτιν ἕν μέλος ἀλλὰ πολλά. 
15 ἐὰν εἴπῃ ὁ ποῦς ὅτι οὐκ εἰμὶ χείρ, οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ εὠματος, οὐ 
παρὰ τοῦτο οὐκ Ecrıv ἐκ τοῦ οαὐματος. 16 καὶ ἐὰν εἴπῃ τὸ οὖς ὅτι 
οὐκ εἰμὶ ὀφθαλμός, οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ εὠματος, οὐ παρὰ τοῦτο οὐκ ἔςτιν 
ex τοῦ εὐματος. 17 εἰ ὅλον τὸ εὦμα ὀφθαλμός, ποῦ ἡ ἀκοή; εἰ ὅλον 
ἀκοή, ποῦ ἡ ὄςφρηςις; 18 νυνὶ δὲ ὁ θεὸς ἔθετο τὰ μέλη, ἕν ἕκαςτον 
αὐτῶν ἐν τῷ εὐματι, καθὼς ἠθέληςεν. 19 εἰ δὲ ἣν τὰ πάντα ἕν μέλος, 
ποῦ τὸ εὦμα; 20 νῦν δὲ πολλὰ μὲν μέλη, ἕν δὲ ς«ὦμα. 21 οὐ δύναται 
δὲ ὃ ὀφθαλμὸς εἰπεῖν τῇ χεὶρί xpelav εου οὐκ ἔχω, ἢ πάλιν ἡ κεφαλὴ 
τοῖς ποςίν ᾿" χρείαν ὑμῶν οὐκ ἔχω" 22 ἀλλὰ πολλῷ μᾶλλον τὰ δοκοῦντα 
μέλη τοῦ εὠματος ἀςθενέςτερα ὑπάρχειν ἀναγκαϊά ἐςτιν.... 


ΧΙΠ. 


1 ....? κύμβαλον ἀλαλάζον. 2 καὶ ἐὰν ἔχω προφητείαν καὶ εἰδῶ 
τὰ μυςτήρια πάντα καὶ πᾶςαν τὴν γνῶειν καὶ ἐὰν ἔχω πᾶςαν τὴν πίςτιν 
ὥςτε ὄρη μεθιςτάνειν, ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, οὐδέν εἶμι. 8 καὶ ἐὰν wwulcw 
πάντα τὰ ὑπάρχοντά μου, καὶ ἐὰν παραδῶ τὸ εςὦμά μου ἵνα καυθήεςεωμαι, 
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XII, 11. πάντα δὲ ταῦτα] *K usw., ταῦτα δὲ πάντα DEFG defg vg. 
Chr. schwankt. — τὸ ἕν] "Κ usw., ἕν D*FG. Chr. schwankt. — 12. καὶ 
μέλη) "K usw., μέλη δέ D*FerG membra autem deg. — τοῦ cWuaroc) 
*K usw., ἐκ τοῦ c. D* de uno corpore de (nach V. 15). — τοῦ εὐμα- 
τος] *K usw., τοῦ εὐμ. τοῦ ἑνός SineDE de. Chr. schwankt. — 18. ἕν 
πνεῦμα] P Chr., εἰς ἕν nv. K(L) vg. — 16. καὶ ἐάν] *K usw., edv D*E 
de. — 21. δέ] KL, fehlt P. — XIUI, 3. καυθήεωμαι] CK Chr. defgm 
vg καυθήςομαι DEFGL, καυχήςτωμαι SinAB. Vgl. Hieron.: Scio in 
latinis codscıbus in eo testimonio quod supra posuimus: “δὲ tradidero 
corpus meum ut glorier’ ‘ardeam’ habere pro ‘glorier; sed ob simili- 
tudinem verbi, qua apud Graecos ‘ardeam’ et ‘glorier’ (s. ὁ. καυθήςομαι 
et καυχήζομα!) una litterae parte distinguitur, apud nostros error ino- 
levit. Das Zeugnis erklärt also ardeam * xavdııcwuaı für einen ‘alten 
Irrtum’ der lat. Texte (gegen ZZ. 35,459). 
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XL. 

10 ....sumammuh skeireins razdo. 11 Patub-ban all waurkeip 
ains jan sa sama ahma, daileib sundro larjammeh swaswe wili. 
12 swe leik raihtis ain ist, ib libuns habaib managans, Paip-pan 
libjus allai us leika Pamma ainamma, managai wisandans, ain ist 
leik, swa jah Xristus. 13 jah auk in ainamma ahmin weis allai du 
ainamma leika daupidai sium, jabpe Judaieis jappe Piudos, jabbe 
skalkos jappe frijai, jah allai ainamma ahmin dragkidai sijum. 
14 jap-ban leik nist ains lipus, ak managai. 15 jabai qihai fotus 
Datei ni im handus, ni im Dis leikis, nih at Damma leika; nist us 
bamma leika? 16 jabai gibai auso Patei ni im augo, ni im Pis 
leikis, ni at Damma leika; nist us Pamma leika? 17 jabai all leik 
augo, var hliuma? jabai all hliuma, var dauns? 18 ib nu gup 
gasatida libuns ainlvarjanoh ize in leika, swaswe wilda. 19 ip we- 
seina bo alla ains libus, ivar leik? 20 ip nu managai libjus, ip ain 
leik. 21 nip-ban mag augo giban du handaun: Peina ni harf, aipbau 
aftra haubib du fotum: igggara ni Darf; 22 ak filu mais haiei Pugk- 
jand lipiwe leikis lasiwostai wisan, Paurftai sind.... 


XII. 


1....aipbbau klismo klismjandei. 2 jah jabai habau praufet- 
jans jah witjau allaize runos jah all kunpi jah habau alla galaubein, 
swaswe fairgunja mipsatjau, ip friapwa ni habau, ni waihts im. 
3 jah jabai fraatjau allos aihtins meinos, jah jabai atgibau leik mein 
ei gabrannjaidau, ip friapwa <ni> habau, ni waiht botos mis tau- 


XL, 21. nib-pPan] nippä A Br. — 22. filu mais] mais filu A 
(aus Versehn; vgl. sämtliche Parallelstellen.. — XIII, 3. ei gabrann- 
jaidau] Randglosse: ei wopau d. :. ἵνα καυχήςωμαι SinAB. 


XH, 12. pPaip-pan lihpjus allai] gegenüber πάντα δὲ τὰ μέλη nach 
R 12,4: τὰ δὲ μέλη πάντα ᾿ baip-ban lipjus allai. — us leika) wie 
V. 15 ἐκ τοῦ εὐματος. — 15. 16. at Damma leika] unverständlich. 
Vielleicht hat at Damma παρὰ τοῦτο “deswegen? übertragen sollen, was 
freilich dem Sinne nicht gerecht wird, und leika ist späterer sinnloser 
Zusatz. Oder hat schon der Übersetzer, wie Bernhardt meint, παρὰ 
τοῦτο fälschlich auf cwuaroc bezogen und zur Verdeutlichung seiner 
Auffassung leika hinzugesetzi?? — XIH, 2. allaize runos] für τὰ 
μυςτήρια πάντα nach all ΚΌΠΟΣ näcav τὴν γνῶειν. — mibsatjen] für 
nedicrdvan nur hier. Sonst wird das gr. Verb durch afsatjan L 16,4 
und utniman ( 1,13 gegeben. 
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ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, οὐδὲν ὠφελοῦμαι. 4 ἡἣ ἀγάπη μακροθυμεῖ, χρη- 
«τεύεται᾿ ἡ ἀγάπη οὐ ζηλοῖ, ἡ ἀγάπη οὐ περπερεύεται, οὐ φυειοῦται, 
5 οὐκ ἀςχημονεῖ, οὐ ζητεῖ τὰ ἑαυτῆς, οὐ παροξύνεται, οὐ λογίζεται τὸ 
κακόν, 6 οὐ χαίρει ἐπὶ τῇ ἀδικίᾳ, ευγχαίρει δὲ τῇ ἀληθείᾳ. 7 πάντα 
«τέγει, πάντα πιςτεύει, πάντα ἐλπίζει, πάντα ὑπομένει. 8 ἡ ἀγάπη οὐ- 
δέποτε ἐκπίπτει εἴτε δὲ προφητεῖαι, καταργηθήςονται, εἴτε γλῶςκαι, 
παύεονται, εἴτε γνῶςις, καταργηθήςεται. 9 ἐκ μέρους δὲ γινώςεκομεν 
καὶ ἐκ μέρους προφητεύομεν. 10 ὅταν δὲ ἔλθῃ τὸ τέλειον, τὸ ἐκ μέ- 
ρους καταργηθήςεται. 11 ὅτε ἤμην νήπιος, ὡς νήπιος ἐλάλουν, ὡς νή- 
moc ἐφρόνουν, ὡς νήπιος ἐλογιζόμην ὅτε δὲ γέγονα ἀνήρ, κατήργηκα 
τὰ τοῦ νηπίου. 12 βλέπομεν γὰρ ἄρτι δι᾽ ἐςόπτρου ἐν αἰνίγματι, τότε 
δὲ πρόςτωπον πρὸς πρόςωπον. ἄρτι γινώεκω ἐκ μέρους, τότε δὲ ἐπι- 
γνώσοομαι.... 


XIV, 

20 .... νηπιάζετε, ταῖς δὲ Ppeciv τέλειοι yivecde. 21 ἐν τῷ νόμῳ 
γέγραπται ὅτι ἐν ἑτερογλώςςαις καὶ ἐν χείλεειν ἑτέροις λαλήεω τῷ λαῷ 
τούτῳ, καὶ οὐδ᾽ οὕτως εἰεκακούςονταί μου, λέγει κύριος. 22 ὥςτε al 
γλῶςςαι εἰς ς«ημεῖόν elcıv, οὐ τοῖς πιςτεύουειν, ἀλλὰ τοῖς Anicroic, ἣ δὲ 
προφητεία οὐ τοῖς ἀπίςτοις, ἀλλὰ τοῖς πιςτεύουειν. 28 ἐὰν οὖν εὐυνέλθῃ 
ἡ ἐκκληςία ὅλη ἐπὶ τὸ αὐτὸ καὶ πάντες γλώςςαις λαλῶειν, εἰεέλθωειν δὲ 
ἰδιῶται ἢ ἄπιςτοι, οὐκ Epodcıv ὅτι μαίνεεθε; 24 ἐὰν δὲ πάντες προφη- 
rebwawv, εἰςέλθῃ δέ τις ἄπιςτος ἢ ἰδιώτης, ἐλέγχεται ὑπὸ πάντων, ἀνα- 
κρίνεται ὑπὸ πάντων, 25 καὶ οὕτως τὰ κρυπτὰ τῆς καρδίας αὐτοῦ 
᾿ φανερὰ γίνεται, καὶ οὕτως πεεὼν ἐπὶ πρόεςωπον προςκυνήςει τῷ θεῷ, 


— 


XIII,9. ἐκ μέρους δέ] KL, ἐκ u. γάρ Pit vg. — 10. τὸ ex) P 
it vg, τότε τὸ ἐκ KL. — τὸ ἐκ μέρους καταργηθήςεται) "K usw., καταρ. 
τὸ ἐκ μι D*EFG it vg. — 11. ὅτε δέ] *K usw. fg, ὅτε Sin*ABD* 
de. — κατήργηκα τὰ τοῦ νηπίου] *K usw., τὰ τ. v. κατήργηκα 
DEFG deg. — 12. βλέπομεν γάρ] ἘΚ usw., βλέπομεν D*’FG defg vg. 
— XIV,20. ταῖς δέ] *K usw., ἵνα ταῖς FG defg. — 28. οὖν] *K usıo., 
fehlt FG deg. — ἡ ἐκκληςία ὅλη] *K usw, ὅλη ἣ ἐκκλ. DEFG it vg. 
— πάντες γλώςςεαις λαλῶειν] D8T**KL Chr. f vg, λαλ. ya. πάντες D*E 
de. — εἰεέλθωειν δὲ ἰδιῶται] *K usw., elceAdwcıv δὲ καὶ ἰδιῶται Mat- 
ihaeis f (v. Sodens a359). — 25. καὶ οὕτως 1 DeKL Chr., fehlt SinAB 
D*’FG defg vg. 
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und die Vermischung der zwei Lesarten: 1) ταῖς δέ, 2) ἵνα ταῖς anzu- 
nehmen sei. Eine Nötigung hierzu liegt nicht vor, auch wäre ak nicht 
passender als akei. — 25. Panuh] für καὶ οὕτως, τσὶ. et tunc de. 
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jau. 4 friapwa usbeisneiga ist, sels ist: friabwa ni aljanop; friabwa 
ni flauteip, ni ufblesada, 5 ni aiwiskop, ni sokeip sein ain, ni in- 
gramjada, nih mitop ubil, 6 nih faginop inwindipai, mibfaginop 
sunjai; 7 allata Pulaip, allata galaubeip, all weneip, all gabeidib. 
8 friabwa aiw ni gadriusip, ib japbe praufetja gatairanda japbe 
rasdos galveiland jappe kunpi gatsurnip. 9 suman kunnum jah 
suman praufetjam. 10 bipe qgimib patei ustauhan ist, gataurnip 
Datei us dailai ist. 11 ip Pan was niuklahs, swe niuklahs rodida, 
swe niuklahs frop, swe niuklahs mitoda; bibe warb wair, barniskeins 
aflagida. 12 sailvam nu Pairh skuggwan in frisahtai, ib Pan and- 
wairbi wipra andwairpi; nu wait us dailai, <ip> ban ufkunna.... 


XIV. 


20 .... barniekai sijaip, akei frapjam fullaweisai sijaib. 21 in 
witoda gamelib ist patei in anparaim razdom jah wairilom anbarsim 
rodja managein Pizai, jan-ni swa andhausjand mis, qipib frauja. 
22 swaei nu razdos du bandwai sind ni Paim galaubjandam, ak baim 
ungalaubjandam; ip praufetja ni Paim ungalaubjandam, ak baim 
galaubjandam. 23 jabai gagimip alla aikklesjo samana jah rodjand 
razdom allai, atub-ban-gaggand inn jah unweisai aibbau ungalaub- 
jandans, niu qiband Datei dwalmop? 24 ib jabai allai praufetjand, 
ip innatgaggai lvas ungalaubjands aippau unweis, gasakada fram 
allaim, ussokjada fram allaim, 25 bo analaugnjona hairtins is swi- 
kunpa wairband, Panuh driusands ana andawleizen inweitib guPp, 


XIII, 5. ni sokeib sein ain] Randglosse: ni inaljanop (Ὁ. 
fälschlich aljanop) sein δίῃ Br. Castigliones Vermutung, der 
Glossator habe für ζητεῖ ein durch Schreibfehler entstandenes ζηλοῖ ge- 
lesen, wird durch keine Hs. bestätigt. Auch dem Sinne nach ist die 
Glosse anstößig: inaljanon übersetzt K 10,22 παραζηλοῦν, ist also gleich- 
bedeutend mit der Fügung in aljana briggan, die R 10,19 11,11.14 
παραζηλοῦν überträgt, daher kann die Glosse nicht, wie GL. wollen, 
‘studet suo uni bedeuten. Vermutlich liegt ein Versehn vor: inaljanop 
glossierte ursprünglich das unklare aljanob V.4, geriet an eine falsche 
Stelle und ward als Glosse zu sokeib gefaßt, was die Ergänzungen 
nach sich eog. — Beide Glossen sind klein geschrieben und halb ver- 
blichen Br. — 10. batei us dailai ist] A: ist besonders klar Br. — 
11.ip Pan] A Br., Dan fälschlich U. — XIV, 21. Patei in] Randglosse: 
ei in. 


—— 
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XIV, 20. akei] hier allein für δέ, jedoch durchaus sinngemäß. 
Schaaffs wirft S. 97 Anm. 108 die Frage auf, ob nicht ak ei zu lesen 
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ἀπαγγέλλων ὅτι ὃ θεὸς ὄντως ἐν ὑμῖν ἐςτιν. 26 τί οὖν ἐςτιν, ἀδελφοί, 
ὅταν cuvepxncde; ἕκαςτος ὑμῶν ψαλμὸν ἔχει, διδαχὴν ἔχει, YAlccav ἔχει, 
ἀποκάλυψιν ἔχει, ἑρμηνείαν ἔχει. πάντα πρὸς οἰκοδομὴν γινέεθω. 
27 εἴτε γλώεςῃ τις λαλεῖ, κατὰ δύο ἢ τὸ πλεῖςτον τρεῖς, καὶ.. .. 


ΧΥ. 


1 Γνωρίζω δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγέλιον ὃ εὐηγγελιςάμην ὑμῖν, 
ὃ καὶ παρελάβετε, ἐν ᾧ καὶ ἑςτήκατε, 2 dr’ οὗ καὶ εὐζεςθε᾽ τίνι λόγῳ 
εὐηγγελιςάμην ὑμῖν εἰ κατέχετε, ἐκτὸς εἰ μὴ εἰκῆ ἐπιςτεύςατε. 3 παρέ- 
δωκα γὰρ ὑμῖν ἐν πρύτοις, ὃ καὶ παρέλαβον, ὅτι Χριςτὸς ἀπέθανεν ὑπὲρ 
τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν κατὰ τὰς γραφάς 4 καὶ ὅτι ἐτάφη καὶ ὅτι ἐγή- 
τέρται τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ κατὰ τὰς γραφάς 5 καὶ ὅτι ὥφθη Κηφᾷ, εἶτα 
τοῖς δώδεκα. 6 ἔπειτα ὥφθη ἐπάνω nevraxocioıc ἀδελφοῖς ἐφάπαξ, ἐξ 
ὧν οἱ πλείους μένουειν ἕως ἄρτι, τινὲς δὲ καὶ ἐκοιμήθηςαν. 7 ἔπειτα 
ὥφθη ᾿Ιακώβῳ, εἶτα τοῖς ἀποςτόλοις πᾶςιν. 8 ἔςχατον δὲ πάντων ὡς- 
περεὶ τῷ ἐκτρώματι ὥφθη κἀμοί. 9 ἐγὼ γάρ εἰμι 5 ἐλάχιςτος τῶν 
ἀποςτόλων, ὃς οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς καλεῖςθαι ἀπόςτολος, διότι ἐδίωξα τὴν 
ἐκκληςίαν τοῦ θεοῦ. 10 χάριτι δὲ τοῦ θεοῦ εἶμι 5 εἶμι, καὶ ἡ χάρις 
αὐτοῦ ἡ εἰς ἐμὲ οὐκ κενὴ ἐγενήθη, ἀλλὰ περιςςότερον αὐτῶν πάντων 
ἐκοπίαςα, οὐκ ἐγιὺ δὲ ἀλλ᾽ ἣ χάρις τοῦ θεοῦ ἡ εὺὑν ἐμοί. 11 εἴτε οὖν 
ἐγὼ εἴτε ἐκεῖνοι, οὕτως wnpbcconev καὶ οὕτως emcrebcate. 12 el δὲ 
Χριςτὸς κηρύςςεται ὅτι ἐγήγερται ἐκ νεκρῶν, πῶς λέγουείν τινες ἐν ὑμῖν 
ὅτι ἀνάςεταςις νεκρῶν οὐκ ἔςτιν; 18 εἰ δὲ ἀνάςταςις νεκρῶν οὐκ ἔςτιν, 
οὐδὲ Χριςτὸς ἐγήγερται. 14 εἰ δὲ Χριςτὸς οὐκ ἐγήγερται, κενὸν 





XIV, 2ὅ. ὁ θεὸς ὄντως) KL, ὄντως ὁ θεός SinABDEFG it vg. Chr. 
schwankt. — 26. γλῶςςαν ἔχει, ἀποκάλυψιν ἔχει) L Chr., ἀποκάλυψιν ἔ,, 
Ὑλῶςςαν ἔ. SinABDEFG defg vg. --- XV, 2. εἰ κατέχετε] ἘΚ usw., 
ὀφείλετε κατέχειν D*FerG) deg. — 5. εἶτα] BDcKLP ἔπειτα SinA Chr., 
καὶ μετὰ ταῦτα D*FG et post haec f et posten de(g) et post hoc vg. — 
δώδεκα) SinABDcKLP, ἕνδεκα D*FG illis undecim de undecım vg. — 
6. καί] SineA?DeKLP Chr., fehlt Sin*A*BD*EFG it vg. — 7. εἶτα] LP 
Chr., ἔπειτα K. — 10. ἡ εἰς ἐμέ] *K usw., εἰς ἐμέ D*FG it vg. — οὐ 
κενὴ ἐγενήθη) ἘΚ usw. vacua non {εἰ f vg, πτωχὴ οὐκ ἐγενήθη D* 
πτ. οὐ γέγονεν FErG pauper(a) non fuit deg. --- ἣ εὺν ἐμοί] SincA 
Db.cEKLP Chr., οὖν ἐμοί Sin*BD*FG it vg. — 11. οὖν] "Κ usw., δέ 
D*FG defg vg. — 12. ὅτι ἐγήγερται ἐκ νεκρῶν] ΓΚ usıo. f vg, ἐκ ve- 
κρῶν ὅτι ey. D*CEFG deg. — τινὲς Ev ὑμῖν] KL, ἐν ὑμῖν τινες P. 





baidida jah usaiwida] arbaidida in den Text gedrungene Glosse. Es 
übersetzt κοπιᾶν M 6,28 E4,28. Beachte auch die Kombination Καὶ 4,12: 
καὶ κοπιῶμεν EypaZönevot. 
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gateihands patei bi sunjai gup in izwis ist. 26 106 nu ist, broprjus? 
ban samap garinnaip, lvarjizuh izwara psalmon habaip, laisein ha- 
baip, andhulein habaip, razda habaip, skerein habaip, allata du tim- 
reinai wairpai. 27 jappe razdai lvas rodjai, bi twans aibbau maist 
Prins, jah.... 


XV. 

1 Abpan kannja izwis, broprjus, Patei aiwaggeli Datei merida 
izwie, Patuh jah andnemup, in Pammei jah standib, 2 Pairh batei 
jah ganisip: in Ivo saupo wailamerida izwis, skulup gamunan, niba 
sware galaubidedup. 3 atgaf auk izwis in frumistjam Datei andnam, 
ei Xristus gaswalt faur frawaurhtins unsaros afar bokom, 4 jap- 
patei ganawistrops was, jap Patei urrais Pridjin daga afer bokom 
5 jab-batei ataugids iet Kefin, jah afar pata paim ainlibim; 6 ba- 
Droh gasailvans ist managizam Pau fimf hundam [taihuntewjam] 
bropre suns, Pizeei Pai managistans sind und hita, sumaib-ban 
gasaizlepun. 7 Pabroh han ataugida sik Iakobau, Pabrop-ban apaus- 
taulum allaim; 8 iD spedistamma allaize, swaswe uswaurpai, atau- 
gida sik jah mis. 9 ik auk im sa smalista apaustaule, ikei ni im 
wairbs ei haitaidau apaustaulus, dube ei wrak aikklesjon gudie. 
10 abpan anstai gudis im saei im, jas-so ansts is in mis halka ni 
warb, ak managizo im allaim [arbaidida jah] usaiwida, abban ni ik, 
ak anstse gudis mip mis. 11 ib jappe ik jappe jainai, swa merjam, 
jah swa galaubidedup. 12 pande nu Xristus merjada Patei urrais 
us daupaim, vaiwa qipand sumai in izwis batei usstass daubaim 
nist? 13 ip jabai usstass daupaim nist, nih Xristus urrais. 14 ap- 
Pan jabai Xristus ni urraie, sware bau jas-so mereins unsara, jah 


XIV, 26. 104] davor am Rande ie als Zahlzeichen Br. — razda 
habaip, skerein h.] ursprünglich skerein h., razda h., doch ist durch 
übergeschriebenes b und a die richtige Stellung von skerein und razda 
bezeichnet. — skerein]) A für skeirein. — XV,6. fimf] A: m über der 
Zeile Br. — -tewjam) deutlich, nicht -tewjan, wie U. in der Anm. an- 
gibt, Br. — 12. Am Seitenende ein kleines 5 als Zeichen für die Ein- 
teilung der Hs. Br. 





XV, 1. Datei aiwaggeli] zum Einschub von Datei vgl. Ambrest.: 
notum enim facio vobis, fratres, quia evangelium, quod praedicavi vobis 
usw. — 2. in lvo saupo] unklar. — 8. batei andnam] ὃ καὶ παρέλα- 
Bov: vgl. sicut accepimus de. — 6. taihuntewjam] Glosse, vgl. EB. 
$ 194 Anm. 5. — suns] falsche Übersetzung von ἐφάπαξ, — 10. ar- 
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ἄρα καὶ τὸ κήρυγμα ἡμῶν, κενὴ καὶ ἡ πίςτις ὑμῶν. 15 eüpıcköneda δὲ καὶ 
ψευδομάρτυρες τοῦ θεοῦ, ὅτι ἐμαρτυρήςαμεν κατὰ τοῦ θεοῦ ὅτι ἤγειρεν 
τὸν Χριςτόν, ὃν οὐκ ἤγειρεν. 16 εἰ γὰρ νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, οὐδὲ 
Χριςτὸς ἐγήγερται. 17 εἰ δὲ Χριςτὸς οὐκ ἐγήγερται, ματαία N πίεςτις 
ὑμῶν, καὶ ἔτι ἐςτὲ ἐν ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν, 18 ἄρα καὶ οἱ κοιμηθέντες 
ἐν Χριςτῷ ἀπώλοντο. 19 εἰ ἐν τῇ ζωῇ ταύτῃ ἢλπικότες ἐςμὲν ἐν Χριςτῷ 
μόνον, ἐλεεινότεροι πάντων ἀνθρώπων ἐςμέν. 20 νυνὶ δὲ Χριςτὸς ἐγή- 
γέρται ἐκ νεκρῶν, ἀπαρχὴ τῶν κεκοιμημένων ἐγένετο 21 ἐπειδὴ γὰρ 
δι’ ἀνθρώπου ὁ θάνατος, καὶ δι᾽ ἀνθρώπου Avdcracıc νεκρῶν. 22 ὥς- 
περ γὰρ ἐν τῷ ᾿Αδὰμ πάντες ἀποθνήςκουςειν, οὕτως καὶ ἐν τῷ Χριςτῷ 
πάντες ζωοποιηθήςονται. 28 ἕκαςτος δὲ ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματι ἀπαρχὴ 
Χριςτός, ἔπειτα οἱ τοῦ Χριςτοῦ ἐν τῇ παρουςείᾳ αὐτοῦ, 24 εἶτα τὸ 
τέλος, ὅταν παραδῷ τὴν βαειλείαν τῷ θεῷ καὶ πατρί, ὅταν καταργήςῃ 
πᾶςαν ἀρχὴν καὶ πᾶςαν ἐξουςείαν καὶ δύναμιν. 25 δεῖ γὰρ αὐτὸν Bacı- 
λεύειν, ἄχρις οὗ θῇ πάντας τοὺς ἐχθροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ. 
26 ἔεχατος ἐχθρὸς καταργεῖται ὃ θάνατος ὅταν δὲ εἴπῃ ὅτι πάντα ὑπο- 
τέτακται, δῆλον ὅτι ἐκτὸς τοῦ ὑποτάξαντος αὐτῷ τὰ πάντα 27 πάντα 
γὰρ ὑπέταξεν ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ. 28 ὅταν δὲ ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ 
πάντα, τότε καὶ αὑτὸς ὁ υἱὸς ὑποταγήςεται τῷ ὑποταάξαντι αὐτῷ τὰ 
πάντα, ἵνα ἧ ὁ θεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶςιν. 29 ἐπεὶ τί ποιήςουειν οἱ 
βαπτιζόμενοι ὑπὲρ τῶν νεκρῶν; εἰ ὅλως νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, τί καὶ 


XV,14. ἄρα καί) ΚΡ, ἄρα L. — κενὴ καί] P, κενὴ δὲ καί KL. 
— ὑμῶν) SinADb.cFGKLP Chr. defg vg, ἡμῶν BD* min (nach τὸ 
κήρυγμα ἡμῶν). Vgl. V. 17. — 15. δὲ καῇ *K usw. fgr vg, δέ DerEer. 
— 17. ἡ nienc ὑμῶν] *K usw., ἡ π. ὑμῶν ἐςτιν BD* vana est fides 
vestra it νῷ. — καὶ ἔτι) Sin*4, ἔτι *K usw. — 19. ἠλπικότες 
ecuev Ev Χριετῷ) DeKLP Chr., ἐν Xp. ἠλπικότες Ecuev SinABD*EFG 
defgr vg (Vgl. Or.: μόνον ἐν Xp. hit. ἐςμ.) — πάντων ἀνθριίπων 


ecnev) *K usw., Ecuev π. ἀνθρ. DE defr vg. — 20. ἐγένετο] DeKL, 
γενόμενος Griesbachs Hs. 80 (v. Sodens al72), fehlt SinABD*EFGP 
Chr. it vg. — 24. παραδῷ) KL, παραδιδῷ P. — πᾶςαν E£ouclav] 


*K usw. Chr., ἐξουείαν Chr. Mil®’s Hs. 7 fvg. — 25. ἐχθρούς] *K 
usw. de vg, ἐχθροὺς αὐτοῦ AFG fgr (vgl. Psalm 109,1 LXX: τοὺς 
ἐχθρούς cov). — 26. u. 27. in dieser Reihenfolge in SincABDb.cFGKLP 
fgr vg, wie got in Sin‘D*E de und vg-Hss. — 27. Sn] *K usw. fgr, 
fehlt B Chr. de vg. — 28. τότε καί] SinADcKLP Chr. fr, τότε BD*E 
FerG deg. 





πατράειν ἐν τοῖς προφήταις. — 28, alla gakunnun sik] Stellung von 
alla nach V. 27: alla ufhnaiwida sind. 
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so galaubeins unsara lausa. 15 bip-Pan-gitanda galiugaweitwods 
gudis, unte weitwodidedum bi gup Patei urraisida Xristu, banei ni 
urraisida. 16 jah jabai auk daupans ni urreisand, nih Xristus urrais, 
17 ip jabai Xristus ni urrais, sware jah so galanbeins izwara ist; 
jan-nauh sijup in frawaurhtim izwaraim. 18 panuh jap-bai gasle- 
pandans in Xristau fragistnodedun. 19 jabai in pizai libainai [ainai] 
in Xristau wenjandans sijum Patainei, armostai sium allaize manne. 
20 ip nu [bande) Xristus urrais us daubaim, anastodeins gaslepan- 
dane waurbans; 21 unte auk Pairh mannan daupus, jah pairh 
mannan usstass daupaize; 22 unte swaswe in Adama allai gadaup- 
nand, swah in Xristau allai gagiunand. 23 abban bvarjizuh in sei- 
nai tewai: anastodeins Xristus, baprop-ban Pai Xristaus [Paiei] in 
quma is. 24 Paprop-pan andeis, Pan anafilhip Piudinassu guda jah 
attin, Dan gatairip all reikjis jah waldufnjis jah mahtais. 25 skal 
auk is Piudanon und Patei galagjib [gup] allans fijands is uf fotuns 
imma. 26 alluh auk ufhnaiwida uf fotuns imma; aftumista fijands 
gatairada daubus. 27 ib bibe qipip: alla ufhnaiwida sind, bairht 
Datei inu Pana izei ufhnaiwida uf ina bo alla. 28 Danuh bipe alla 
gakunnun sik faura imma, banup-ban is silba sunus gakann sik 
fanra Pamma ufhnaiwjandin uf ina Po alla, ei sijai gup alla in allaim. 
29 aipbau 1085 waurkjand bai daupjandans faur daupans, jabai allis 


XV,16. auk] am Zeilenschluß klein aber deutlich hinzugefügt Br. 
— 13. Danuh] A (nicht Pannu) Br. — 27. izei] A: das i in der Falte 
am Ende der Zeile Br. 


XV, 14. so galaubeins unsara lausa] zur Stellung vgl. K 15,58 
arbaibs izwara nist lausa’ κόπος ὑμῶν οὐκ ἔςτιν κενός. --- 19. ainai] 
in den Text geratene Glosse, durch die Stellung des “tantum’ veran- 
laßt: si in ας vita tantum in Christo sperantes sumus Ambr. Ambrst. 
vg. Der Interpolator vergaß Patainei nach sijum zu Hilgen. — 
20. bande] interpoliert, vgl. de: si autem Christus usw. — 23. Paiei] 
Zusale, vgl. qui in adventu eius speraverunt ὁ tes fg (FG οἱ ἐν τῇ 
παρ. αὐτοῦ ἐλπίςαντες), qui in adventulm) eius crediderunt vg Hilar. 
Ambr. Aug. u. a. Hilar. einmal nur: ‘qui in adventu eius’ (wie got). 
baiei beruht demnach auf lat. Überlieferung; wahrscheinlich ist nach 
is am Zeilenschluß ein Verbum ausgefallen, doch läßt sich nicht sagen, 
ob wenidedun oder galaubidedun. — 25. gub] erklärender Zusatz im 
Sinne des 109. Psalms. Vogl. Hebr. 1,13 das Zitat desselben Verses, 
der nebst andern Stellen des AT. V.1 ausdrücklich Gott ın den Mund 
gelegt wird: πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως πάλαι ὁ θεὸς λαλήςας τοῖς 

Streitberg, Die gotische Bibel. 18 
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βαπτίζονται ὑπὲρ αὐτῶν; 80 τί καὶ ἡμεῖς κινδυνεύομεν πᾶςαν ὥραν; 
81 καθ᾽ ἡμέραν ἀποθνήςκοντες νὴ τὴν ὑμετέραν καύχηςιν, ἀδελφοί, ἣν 
ἔχω ἐν Χριςτῷ ’Incod τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 82 εἰ κατὰ ἄνθρωπον ἐθηριο- 
μάχηςα ἐν ’Epecw, τί μοι τὸ ὄφελος, εἰ νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται; φάγωμεν 
καὶ πίωμεν, αὔριον γὰρ ἀποθνήςκομεν. 38 μὴ πλανᾶςθε᾽ φθείρουεςειν 
ἤθη χρηςτὰ ὁμιλίαι κακαί. 84 ἐκνήψατε δικαίως καὶ μὴ ἁμαρτάνετε" 
ἀγνωςίαν γὰρ θεοῦ τινες Exoucıv. πρὸς ἐντροπὴν ὑμῖν λαλῶ. 85 ἀλλ᾽ 
ἐρεῖ τις πῶς ἐγείρονται οἱ vexpol;... 46..... πνευματικόν. 47 6 
πρῶτος ἄνθρωπος ἐκ τῆς χοϊκός, ὃ δεύτερος ἄνθρωπος, ὃ κύριος, ἐξ 
οὐρανοῦ. 48 οἷος ὁ χοϊκός, τοιοῦτοι καὶ οἱ χοϊκοί, οἷος ὁ ἐπουράνιος, 
τοιοῦτοι καὶ οἱ ἐπουράνιοι 49 καὶ καθὼς ἐφορέςαμεν τὴν εἰκόνα τοῦ 
χοϊκοῦ, φορέςωμεν καὶ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου. 50 τοῦτο δέ φημι, 
ἀδελφοί, ὅτι cApE καὶ αἷμα Bacıkelav θεοῦ κληρονομῆςαι οὗ δύνανται, 
οὐδὲ N φθορὰ τὴν ἀφθαρείαν κληρονομεῖ. 51 ἰδοὺ μυςτήριον ὑμῖν 
λέγω ᾿ πάντες μὲν οὐ κοιμηθηςόμεθα, πάντες δὲ ἀλλαγηςόμεθα" 52 ἐν 
ἀτόμψ, ἐν ῥιπῇ ὀφθαλμοῦ, ἐν τῇ ἐςχάτῃ «ἀλπιγγι ᾿ «αλπίςει γάρ, καὶ οἱ 
γεκροὶ ἀναςτήςονται ἄφθαρτοι, καὶ ἡμεῖς ἀλλαγηςόμεθα. ὅ8 δεῖ γὰρ τὸ 
φθαρτὸν τοῦτο Evdbcacdaı ἀφθαρείαν καὶ τὸ θνητὸν τοῦτο ἐνδύςαςθαι 
ἀθαναςείαν. 54 ὅταν δὲ τὸ θνητὸν τοῦτο ἐνδύςηται ἀθαναςίαν, τότε 
γενήςεται ὁ λόγος ὃ γεγραμμένος κατεπόθη ὁ θάνατος εἰς νῖκος. 


XV,29. ὑπὲρ αὐτῶν] ΚΡ μϑιο., ὑπὲρ τῶν νεκρῶν DeL. --- 81. ἀπο- 
θνήςκοντες] Matthaeis f (υ. Sodens α859), ἀποθνήςκκω *K usw. — 
ἀδελφοί] ΚΡ, fehlt L. — 34. λαλῶ] P loquor der vg, λέγω KL Chr. 
dico fgm. — 48. οἷος ἢ Chr. Matthaeis i (v. Sodens O110) Tertullian, 
καὶ οἷος *K usw. — 50. κληρονομεῖ] *K usw. Chr., κληρονομήςει C*D* 
FG defg vg. — 52. ἀναςτήςονται) P, ἐγερθήςονται KLM. Chr. schwankt. 
— 54. ὅταν δὲ τὸ θνητὸν τοῦτο ἐνδύςηται Adavaclav) Sin*C*IM vg, 
ὅταν δὲ τὸ φθαρτὸν τοῦτο ἐνδύςηται ἀφθαρείαν καὶ τὸ θνητόν usw. 
SineBC?DEKLP Chr. de. 





ist durch ein Loch zerstört. Ebenso sind die Antiguabuchstaben der 
fig. Verse in der Hs. B ganz oder teilweise durch Löcher vernichtet 
Br. — 52, puthaurna] A: nur n und a miteinander verbunden Br. 








XV, 29. daupjandans — daupjand)] Akt. wie Mc 7,4. — 30. lveilo 
lvoh] vgl. zur Stellung E 4,14 winda lvammeh: παντὶ ἀνέμῳ. Dagegen 
K 16,7 Ivo bveilo.. — 49. swa) B: naheliegender Zusatz. — himina- 
kundins) ufar- wohl mit Absicht nicht wiederholt, vgl. GL. su T 6,6. — 
54. Danup-Pan — undiwanein] fehlt in B wie in FG fg. — 55. gazds 
Deins, daupu — sigis Dein, halja] vgl. zur Stellung Hosea 13,14 LXX: 
ποῦ ἡ δίκη cou, θάνατε; ποῦ τὸ κέντρον cou, ἄδη; 
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daupans ni urreisand? dulve pau daupjand faur ins? 30 dulve hau 
weis bireikjai sijum lveilo oh? 31 daga lvammeh gaswiltandans 
in izwaraizos lvoftuljos, broprjus, Poei haba in Xristau Iesu fraujin 
unsaramma. 82. jabai bi mannam du diuzam waih in Aifaison, lvo 
mis boto jabai daubans ni urreisand? matjam jah drigkam, unte du 
maurgina gaswiltam. 33 ni afairzjaindau: riurjand sidu godana 
gawaurdja ubila. 34 usskarjib izwis garaihtaba jan-ni frawaurkjaid; 
unkunpi gudis sumai haband; du aiwiskja izwis rodja. 35 akei qi- 
pip sums: laiwa urreisand daubans?.... 46 ....ahmeino. 47 sa 
fruma manna us airbai muldeins, sa anbar manna, frauja, us himina. 


48 lileiks sa muldeina, swaleikai jah pai muldeinans; 


loileikse sa ufarhiminakunda, swa- 
leikai jah Pai ufarhiminakundans. 
49 jah swaswe berum mannleikan 
bis airbeinins, bairaima jah fri- 
saht Dis himinakundins. 50 bata 
auk giba, broprjus, bei leik jah 
blop Piudinassu gudis ganiman ni 
magun, nih riurei unriureins 
arbjo wairbhip. 51 sai, runa iz- 
wis qipa: allai auk ni gaswiltam, 
ip allai inmaidjanda. 52 suns, in 
bralva augins, in spedistin but- 
haurna; Puthaurneib auk, jah 
daupans usstandand unriurjai, 
jah weis inmaidjanda. 53 skuld 
auk ist Pata riurjo gahamon 
unriurein, jah Pata diwano gaha- 
mon undiwanein. 54 panup -ban 


Tamalido: ufsaggibs warb daupus 
in sigis. 55 lvar ist gazds Deins, 


kileiks sa ufarhiminakunda, swa- 
leikai jah Pai ufarhiminakundans. 
49 jah swaswe berum manleikan 
bis airPeinins, swa bairaima jah 
frisaht Bis himinakundins. 50 Data 
auk qiba, broßbrjus, Dei leik jah 
bloß Diudinassu gudis ganiman ni 
magun, nih riurei unriureins arbjo 
wairbiß. 51 sai, runa izwis φίρα: 
allai auk ni gaswiltam, ib allat 
inmaidjanda. 52 suns, in bralva 
augins, in spedistin Puthaurna; 
Duthaurneiß auk, jakh daupans 
usstandand unriurjai, jah weis 
inmaidjanda. 53 skuld ist auk_ 
Data riurjo gahamon unriurein, 
jah Pata diwano g gahamon undi- 
wanein. 54 Danuh wairhi waurd 
ῥαία gamelido: ufsagggißs warp 
daubus in sigis. 55 var ist gazds 


XV,29. An dem Rande die Zahlzeichen iq - 16. — 32. mannam)] 
A: der ausgefressene letste Buchstabe ist nach K 9,8 ergänzt. Die 


Herausgeber seit Uppström ergänzen mannan. — 


boto] A: οὗ ver- 


blichen, doch sichtbar Br. — matjam] A: jam deutlich su erkennen Br. 

— 838. riurjand] A: Randglosse: frawardjand. — 84. usskarjip] A, 

nicht usskawjib scheint vorzuliegen: die erhaltenen Spuren entsprechen ἢ 

eher einem r als einem w Br. Vogl. t 2,26. — 48. swaleika] B: sw 
18* 
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55 ποῦ cov, θάνατε, τὸ κέντρον; ποῦ cov, ἄδη, τὸ νῖκος; 56 τὸ δὲ 
κέντρον τοῦ θανάτου ἡ ἁμαρτία, ἣ δὲ δύναμις τῆς ἁμαρτίας ὃ νόμος. 
57 τῷ δὲ θεῷ χάρις τῷ δίδοντι ἡμῖν τὸ νῖκος διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 58 ὥςτε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί, Edpaioı γίνεςεθε, ἀμε- 
τακίνητοι, περιςςεύοντες ἐν τῷ ἔργῳ τοῦ κυρίου πάντοτε, εἰδότες ὅτι ὁ 
κόπος ὑμῶν οὐκ ἔςτιν κενὸς ἐν κυρίῳ. 


xXVl. 


1 TTepi δὲ τῆς Aoylac τῆς εἰς τοὺς ἁγίους, ὥςπερ διέταξα ταῖς ἐκ- 
κληςίαις τῆς Γαλατίας, οὕτως καὶ ὑμεῖς ποιήςατε. 2 κατὰ μίαν caßßdrwv 
ἕκαςτος ὑμῶν παρ᾽ ἑαυτῷ τιθέτω θηςεαυρίζων ὅ,τι ἂν εὐοδῶται, iva μὴ 
ὅταν ἔλθω τότε λογίαι γίνωνται. 8 ὅταν δὲ παραγένωμαι, oDc ἐὰν δο- 
κιμάςεητε δι᾽ ἐπιςτολῶν, τούτους πέμψω ἀπενεγκεῖν τὴν χάριν ὑμῶν εἰς 
Ἱερουςαλήμ. 4 ἐὰν δὲ ἣ ἄξιον τοῦ κἀμὲ πορεύεςθαι, εὑν ἐμοὶ πορεύ- 
covrar, 5 ἐλεύςομαι δὲ πρὸς ὑμᾶς, ὅταν Μακεδονίαν διέλθω᾽ Μακεδο- 
viav γὰρ διέρχομαι. 6 πρὸς ὑμᾶς δὲ τυχὸν παραμενῶ ἢ καὶ παραχει- 
ndcw, ἵνα ὑμεῖς με προπέμψητε οὗ ἐὰν πορεύωυμαι. 7 οὐ θέλω γὰρ 
ὑμᾶς ἄρτι ἐν παρόδῳ ἰδεῖν ἐλπίζω γὰρ χρόνον τινὰ ἐπιμεῖναι πρὸς 
ὑμᾶς, ἐὰν ὁ κύριος ἐπιτρέπῃ. 8 ἐπιμενῶ δὲ ἐν Ἐφέεῳ ἕως τῆς πεντη- 
κοςτῆς. 9 θύρα γάρ μοι ἀνέῳψγεν μεγάλη καὶ ἐνεργής, καὶ ἀντικείμενοι 
πολλοί. 10 ἐὰν δὲ ἔλθῃ Τιμόθεος, βλέπετε ἵνα ἄφοβος γένηται πρὸς- 

XV, 57. δίδοντι)ὴ *K usw. Chr., δόντι DE qui dedit it vg. — 
xXVI,2. caßßdrwv] KLM, caßßdrou P; Chr. schwankt. — εὐοδῶται) 
LP Chr., εὐοδωθῇ KM. — 4. ἢ ἄξιον] KL Chr., ἄξιον ἢ MP. — 7. γάρ 
MP, de KL. — χρόνον τινα] *K usw., τινὰ χρόνον Chr. aliquod tempo- 
ris de Augustin u.a. — 10. ἄφοβος) P min 47.119, ἀφόβως *K usw. 





Der untere Teil des τὸ läßt sich deutlich erkennen Br. Einzige Rand- 
glosse in B. — 58. Zahlzeichen iz (= 17) in A Br. — ufarfulljandans] 
AB, ufarfulljandans <izwis > Gering ZZ. 5,299, doch vgl. daupjandans 
V.29.—XVL 1. Galatie] A, Galatiais B: vgl. W. Schulze ΚΖ. 41,168. 
— 5.8] A, über der Zeile nachgetragen. — 10. Zahlzeichen iz= 17 in 
A Br. 

XV, 58. wairbip] A, wairdai5 B: vol. EB. $ 307. 309. — 
XVI, 1. taujip] A, tawjai5 B: siehe 15,58. — 2. ainlvarjanoh 
sabbate] falsche Übersetzung von κατὰ μίαν caßßdrwv ‘an jedem ersten 
Wochentag’. Richtig Me 16,2: Dis dagis afar sabbate. — Datei wili} 
für ὅ,τι ἂν εὐοδῶται ähnlich wie it vg: quod ei placuerit. — 7. wenja 
mik lvo lveilo saljan] vgl. Aug.: spero enim me aliquod temporis ma- 
nere. Ambrst. vg: me aliquantulum temporis manere. 
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daupu? var ist sigis Dein, halja? 
56 abpban gazds daupaus fra- 
waurhts, ip mahts frawaurhtais 
witop. 57 ip guda awiliub ize 
gaf unsis sigis Pairh fraujan un- 
sarana Iesu Xristau. 58 swaei nu, 
broprjus meinai liubans, tulgjai 
wairpip, ungawagidai, ufarfulljan- 
dans in waurstwa fraujins sin- 
teino, witandans patei arbaips iz- 
wara nist lausa in fraujin. 


XVl. 

1 Ip bi gabaur Data paim 
weiham, swaswe garaidida aikk- 
lesjom Galatli)e, swa jah jus taujip. 
2 ainbvarjanoh sabbate lvarjizuh 
izwara fram sie silbin lagjai huh- 
jands batei wili, ei ni, bipe qi- 
mau, Dan gabaur wairpai. 3 ap- 
Dan bibe gima, Panzei gakiusib 
Dairh bokos Dans sandja briggan 
anst izwara in Iairusalem. 4 jah 
Dan jabai ist mis wairp galeiban, 
galeiband mib mis. 5 appan 
gqima at izwis Dan Makidonja us- 
leipa; Makidonja auk Pairhgagga. 
6 ib at izwis waitei salja aipbau 
jah wintru wisa, ei jus mik ga- 
sandjaip bielvaduh bei ik wrato. 
7 ni wiljau auk izwis nu Pairhlei- 
bands sailvan; unte wenja[n] mik 
100 lveilo saljan at izwis, jabai 
frauja fraletip. 8 wisup-pan 
in Aifaison und paintekusten. 
9 haurde auk mis usluknoda 
mikila jah waurstweiga, jah anda- 
stabjos managai. 10 apban jabai 
qimai Teimaupaius, saibip ei 
unagan<d>s sijai at izwis, unte 
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Deine, daubu? ἴα ist sigis Bein, 
halja? 56 adpan gazds daubaus 
frawaurhts, ἐξ mahts frawaurhtais 
witoß. 57 iD guda awiliud izei gaf 
unsis sigis Bairh fraujan unsarana 
lesu Xristu. 58 swaei mu, broßr- 
jus meinai liubans, tulgjai wairdaip, 
ungawagidai, ufarfulljandans in 
waurstwa fraujins sinteino, witan- 
dans Patei arbaids izwara nist 
lausa in fraujin. 


XVL 

1 IB bi gabaur Pata Paim 
weiham, swaswe garaidida aikkles- 
jom Galatiais, swa jah jus taujaib. 
2 ainbarjanoh sabbate lvarjizuh 
izwara fram sis silbin taujai_ huh- 
Jands Patei wili, ei ni, bie qiman, 
Dan gabaur wairdai. 3 appan 
bibe qima, Panzei gakiusiß Pairh 
bokos Dans sandja briggan anst 
izwara in lairusalem. 4 jah Dan 
Jabai ist mis wairß galeiban, galei- 
Band mib mis. 5 adpban gima at 
izwis Ban Makidonja usleiba; Ma- 
kidonja Pairhgagga. 6 id at izwis 
waitei salja aidpau jah winiru 
wisa, ei jus mik gasandjaip Pis- 
Waduh Pe ik wrato. 1 ni wiljau 
auk izwis nu Bairhleißands sailvan; 
unte wenja mik lvo lveilo saljan at 
izwis, jabai frauja fraleip. 8 wi- 
suh Pan in Aifaison und painte- 
kusten. 9 haurds auk mis usluk- 
noda mikila jah waurstweiga, jah 
andastabjos managai. 10 apban 
jabai qimai Teimaupaius, saibaib 
ei unagands sijai at izıwis, unte 





XV, 57. sigis) B Randglosse: sihw, nicht sihu wie U. behauptet. 
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ὑμᾶς ᾿ τὸ γὰρ ἔργον κυρίου ἐργάζεται ὡς καὶ ἐγώ 11 un τις οὖν ad- 
τὸν ἐξουθενήςῃ. προπέμψατε δὲ αὐτὸν ἐν εἰρήνῃ, ἵνα ἔλθῃ πρὸς ἐμέ" 
ἐκδέχομαι γὰρ αὐτὸν μετὰ τῶν ἀδελφῶν. 12 περὶ δὲ ᾿Απολλὼ τοῦ 
ἀδελφοῦ, πολλὰ παρεκάλεςα αὐτὸν ἵνα ἔλθῃ πρὸς ὑμᾶς μετὰ τῶν ἀδελ- 
φῶν᾽ καὶ πάντως οὐκ ἣν θέλημα ἵνα νῦν ἔλθῃ, ἐλεύςεται δέ, ὅταν 
εὐκαιρήςῃ. 13 γρηγορεῖτε, «τήκετε ἐν τῇ πίςτει, ἀνδρίζεςθε, κρα- 
ταιοῦςτθε. 14 πάντα ὑμῶν ἐν ἀγάπῃ yıvecdw. 15 παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, 
ἀδελφοί οἴδατε τὴν οἰκίαν (τεφανᾶ, ὅτι ἐςτὶν ἀπαρχὴ τῆς ᾿Αχαΐας 
καὶ εἰς διακονίαν τοῖς ἁγίοις ἔταξαν ἑαυτούς 16 ἵνα καὶ ὑμεῖς ὑπο- 
τάςςηςθε τοῖς τοιούτοις καὶ παντὶ τῷ εὐυνεργοῦντι καὶ κοπιῶντι. 
17 χαίρω δὲ ἐπὶ τῇ παρουςείᾳ (τεφανᾶ καὶ Φορτουνάτου καὶ ᾿Αχαϊκοῦ, 
ὅτι τὸ ὑμέτερον ὑςτέρημα οὗτοι ἀνεπλήρωςαν᾽ 18 ἀνέπαυςαν γὰρ καὶ 
τὸ ἐμὸν πνεῦμα καὶ τὸ ὑμῶν. ἐπιπνώεςεκετε οὖν τοὺς τοιούτους. 
19 ἀςπάζονται ὑμᾶς αἱ ἐκκληςίαι τῆς ᾿Αςίας. ἀςπάζεται ὑμᾶς ἐν κυρίῳ 
πολλὰ ᾿Ακύλας καὶ Tiplcca εὖν τῇ κατ᾽ οἶκον αὐτῶν ἐκκληςίᾳ. 
20 ἀςπάζονται ὑμᾶς οἱ ἀδελφοὶ πάντες. ἀςπάςαςθε ἀλλήλους ἐν φιλή- 
ματι ἁγίῳ. 21 ὁ ἀςπαςμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ ἸΤαύλουικν 22 εἴ τις οὗ φιλεῖ 
τὸν κύριον Ἰηςοῦν Χριςτόν, ἤτω ἀνάθεμα. μαρὰν ἀθά. 28 ἡ χάρις 
τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ μεθ᾽ ὑμῶν. 24 ἡ ἀγάπη μου μετὰ πάντων 
ὑμῶν Ev Χριςτῷ ’Incod. ἀμήν. 


XVI,11. οὖν] *K usw., fehlt DFerG deg. — 12. ἀδελφοῦ] *K usır., 
ad. δηλῶ ὑμῖν ὅτι Sin*D*’EFG defg. — 15. παρακαλῶ δέ] *K usw. it vg, 
παρακαλῶ Sin*Der*, — Ecriv] *K usw. r, eiciv C*YDEFG defg vg (diese 
Hess. fügen zu Crepavä hinzu: καὶ Poprouvdrou et Fortunati oder x. 
Φ. καὶ ᾿Αχαϊκοῦ et F\. et Αολαϊοῦ. — 17. τὸ ὑμέτερον] MP, τὸ ὑμῶν 
KL. — οὗτοι] KLP, αὐτοί M Chr. --- 19. ἀςπάζεται] ΚΡ, ἀςπάζονται 
LM it vg. — ΤΙρίεκα] MP, ΤΤρίεκιλλα KL Chr. it vg. --- ἐκκληςίᾳ)] *K 
usw., ἐκκλ. παρ᾽ οἷς καὶ ξενίζομαι DEFG apud quos etiam (et) hospitor 
defg vg. — 28. τοῦ κυρίου] *K usw., τ. x. ἡμῶν LP. — Χριςτοῦ)] *K 
usw., fehlt Sin*B min f vg-Hss. 





Form der got. Unterschrift stammt daher aus it, in der Stellung des 
Verbums explicit‘ ustauh stimmt nur ἃ zu got. — du Kaur. frume 
melida ist us Filippai] stimm: zum ersten Teil der Unterschrift von 
KL: TIpöc Κ. ἃ (L fügt hinzu: ἐπιςτολή) ἐγράφη ἀπὸ Φιλίππων διὰ 
Crepavä καὶ Φο(υ)ρτουνάτου καὶ ᾿Αχαϊκοῦ καὶ Τιμοθέου. — swe gebun 
sumai — us Asiai] kritischer Zusatz: der Schreiber kannte die Angabe 
von B’P: ἐγράφη ἀπὸ ’Epecou (min 116 w.a., Euthalius fügen hinzu: 
τῆς ’Aclac). 

So stehn als in A lat. und griech. (*K) Unterschrift nebeneinander, 
iene ohne Zusatz, diese von einer kritischen Bemerkung begleitet. 
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waurstw fraujins waurkeip, waurstw fraujins waurkeiß, swaswe 
swaswe jah ik. 11 ni ivasbun 17αἢ ik. 11 ni vashun imma fra- 
imma frakunni.... kunni, 


ἐξ insandjaiß ina in gawairdja, ei qimal at mis; usbeida auk ina mip 
brobrum. 12 adpan bi Apaullon Dana broßar bandıja izwis Datei filu 
ina bad ei is gemi at izwis mib broßrum, jah aufto ni was wilja ei nu 
gemi; ib gimid, bie uhtiug. 13 wakaid standaiduh in galaubeinat, 
wairaleiko taujaid, gabwastidai sijaih. 14 allata izwar in friabwai 
wairbai. 15 bidja izwis, broßrjus, wituß gard Staifanaus, Batei sind 
anastodeins Akalje jah du andbahtja Daim weiham gasatidedun sik, 
16 einu jah jus ufhausjaid ῥαΐηι swaleikaim jah allaim Baim gawaurst- 
wam jah arbaidjandam. 17 abpan fagino in qumis Staifanaus jah 
Foaurtunataus jah Akalkaus, unte izwarana waninassu Bai usfullidedum 
18 gabrafstidedun auk jah meinana ahman jah izwarana; ufkunnaib 
nu Dans swaleikans. 19 goljand izwis aikklesjons Asiais. goleib izwis 
in fraujin filu Akwla jah Priska mid ingardjon seinai aikklesjon, at 
Paimei jah salja. 20 < goljand izwis broßrjus allai. > goleib izwis 
misso in frijonai weihai. 21 goleins meinai handau Pawlus. 22 jabai 
las ni früob fraujan Iesu Xristu, <sijai> anabaima: maran apa. 


28 ansts fraujins Iesuis mi izwis. 23 ansts fraujins Iesuis mid izwis. 
24 friiapwa meina mip allaim 24 frigdwa meina πη allaim iz- 
izwis in Xristau Iesu. amen. wis in Xristau 168. amen. 


Du Kaurinpium ’a’ ustauh. 
Du Kaurinpium frume melida ist us Filippai, swe gebun sumai; ib 
mais bugkeib bi silbins apaustaulaus insahtai melida wisan us Asiai. 


XVI 11. ni vashun]) washü B Br. — 13. gabwastidai] B: ai z. T. 
abgeschabt Br. — 18. gaprafstidedun) gabrafstidedu B Br. — iswa- 
rana] B, nicht irwana, wie U. angibt, Br. — 20. Der Anfang des 
Verses fehlt in B. — 21. Pawlus) B für Pawlaus. 

Unterschrift: frume] A für frumei. — silbins] eilbons A. 


XVI, 12. μια bad] B: Voranstellung des Objekte, wie J 5,46 
(die übrigen Fälle von Voranstellung des Objekts in den Evv. beruhn 
auf dem Einfluß von Paralleistellen). — 20. Der erste Satz des Verses 
ist, offenbar durch ein Versehn, ausgefallen. 

Unterschrift: Nur in A. Du Kaurinpium “Δ΄ ustauh] SinABC* 
schreiben ΤΙρὸς Κορινθίους ἃ; FG ἐτελέςθη πρὸς Κ. ἃ (ἃ πρώτη) Ap- 
χεται πρ. K. β (G δευτέρη, außerdem β) und entsprechend fg: explicit 
ad C. prior (g prima) incipit ad C. secunda, aber ἃ (Ὁ): ad C. I 
(deomr fügt hinzu: scribens a Philippis) explicit incipit ad Ο. IL Die 


280 An die Korinther II. I, 1—10. 


Πρὸς Κορινθίους ß. 
1, 


1 ἸΤαῦλος ἀπόςτολος Ἰηςοῦ Χριςτοῦ διὰ θελήματος θεοῦ καὶ Τιμό- 
θεος ὃ ἀδελφὸς τῇ ἐκκληςίᾳ τοῦ θεοῦ τῇ οὔςῃ ἐν Κορίνθῳ εὺν τοῖς 
ἁγίοις πᾶςιν τοῖς οὖειν ἐν ὅλῃ τῇ ᾿Αχαῖᾳ᾿ 2. χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ 
θεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 8 εὐλογητὸς ὁ θεὸς καὶ 
πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, ὁ πατὴρ τῶν οἰκτιρμῶν καὶ 
θεὸς πάςης παρακλήςεως, 4 ὃ παρακαλῶν ἡμᾶς ἐπὶ πάςῃ τῇ θλίψει 
ἡμῶν, εἰς τὸ δύναςθαι ἡμᾶς παρακαλεῖν τοὺς ἐν πάςῃ θλίψει διὰ τῆς 
παρακλήςεως ἣς παρακαλούμεθα αὐτοὶ ὑπὸ τοῦ θεοῦ, 5 ὅτι καθιὺς 
περιςςεύει τὰ παθήματα τοῦ Χριςτοῦ εἰς ἡμᾶς, οὕτως διὰ τοῦ Χριςτοῦ 
περιςςεύει καὶ ἡ παράκληςεις ἡμῶν. 6 εἴτε δὲ θλιβόμεθα, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν 
παρακλήςεως καὶ cwrnplac τῆς ἐνεργουμένης ἐν ὑπομονῇ TÜV αὐτῶν 
παθημάτων ὧν καὶ ἡμεῖς πάςχομεν, καὶ ἡ ἐλπὶς ἡμῶν βεβαία ὑπὲρ ὑμῶν᾽ 
εἴτε παρακαλούμεθα, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν παρακλήςεως καὶ ευτηρίας, 7 el- 
δότες ὅτι ὥςπερ κοινωνοί ἐςτε τῶν παθημάτων, οὕτως καὶ τῆς παρα- 
xAncewc. 8 οὐ γὰἀρ θέλομεν ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς θλίψεως 
ἡμῶν τῆς γενομένης ἡμῖν ἐν τῇ ᾿Αςείᾳ, ὅτι καθ᾽ ὑπερβολὴν ἐβαρήθημεν 
ὑπὲρ δύναμιν, ὥςτε ἐξαπορηθῆναι ἡμᾶς καὶ τοῦ ζῆν᾽ 9 ἀλλὰ αὐτοὶ ἐν 
ἑαυτοῖς τὸ ἀπόκριμα τοῦ θανάτου ἐςχήκαμεν, ἵνα μὴ πεποιθότες ὦμεν 
ἐφ᾽ ἑαυτοῖς, ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ θεῷ τῷ ἐγείροντι τοὺς νεκρούς, 10 ὃς ἐκ 
τηλικούτων Bavdrwv Eppbcaro ἡμᾶς καὶ ῥύςεται, εἰς ὃν ἠλπίκαμεν ὅτι 


I, 5. οὕτως] *K usw., οὕτως καί D*EFG deg. --- 7. ὥςπερ] KL 
Chr., ὡς MP. — ἐςκτὲ τῶν παθημάτων] *K Chr., τῶν παθημάτων ἐςτέ 
DEFG defgr vg. — οὕτως) "Κ usw. fr vg, fehlt Ἑπτὰ deg. --- 8. ὑπὲρ 
τῆς] KLM, περὶ τῆς P. Chr. schwankt. — ἡμῖν] KL Chr., fehlt MP. 
— ὑπὲρ δύναμιν ἐβαρήθημεν] MP τ, ἐβαρ. ὑπ. δύναμιν KL Chr. it vg. 
— 10. ἐκ τηλικούτων θανάτων] Chr. Theodoret de Hieron. Ambro- 
siaster, ἐκ τηλικούτου θανάτου *K Chr. (einmal). — δύςεται 1] P, ῥύεται 
KLM. Chr. schwankt. — ὅτι) KLP, fehlt ΝΜ. 





Lesart ἐξαπορηθῆναι (vgl. auch k 4,8 ἀπορούμενοι gaaggwidai); die 
Randglosse skamaidedeima in A, die bei Bin den Text gedrungen ist, 
scheint dem lat.“laederet nos’ it vg zu entsprechen; sonst gibt skaman 
sik gr. (Em)aıcxbvecdar wieder. — 9. eijaima trauandans) AB, vgl. zur 
Stellung “simus fidentes’ def vg (essemus fidentes Ambrst.). — 10. uns 
galausida] AB, zur Stellung vgl. £ vg: nos eripuit. — ei galauseib] 
AB: in der Vorlage von AB ist vermutlich jah versehentlich ausgelassen 
worden. 
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Du Kaurinpaium andara dustodeip. 


L 


1 Pawlus apaustaulus Iesuis Xristaus Bairh wiljan gudis jah Tei- 
maupaius broßar aikklesjon yudis Pizai wisandein in Kaurindon mip 
allaım Dam weiham Daim wisandam in αἰαὶ Akaijai: 2 ansts izwis 
jah gawairßi fram guda attin unsaramma jah fraujin Iesu Xristau. 
8 Diubids συ jah atta fraujins unsaris lesuis Xristaus, atta bleibeino 
Jah gu allaizo gablaihte, 4 saei gaprafstida uns ana allai aglon un- 
sarai, ei mageima weis gaprafstjan Pans in allaim aglom Pairh Bo 
gaplarht Bisaier gaprafsiidai sijum silbans fram guda. 5 unte swaswe 
ufarassus ist Dulaine Xristaus in uns, swa jah Pairh Xristu ufar filu 
ıst jah gapdrafsteins unsara. 6 αῤῥαῆ jadde Preihanda in iswaraizos 
gaplaihtais jah naseinais Pizos waurstweigons in stiwilja Dieo samono 
Dulaine, Dozei Jah weis winnam, jah wens unsara gatulgida faur iswis; 
3adpe gaprafstianda in izwaraizos gaplaihtais jah naseinais, 7 witan- 
dans Datei swaswe gadailans Dulaine sijup, jah gaplaihtais wairdip. 
8 unte πὶ wileima iswis unweisane, broßrjus, bi aglon unsara Bo waur- 
PDanon uns in Asiai, unte ufarassau kauridai wesum ufar maht, 


8 .... swaswe afswaggwidai 
weseima jal-liban. 9 akei silbans 


swaswe skamaidedeima uns Jjah 
Iban. 9 αἰεὶ silbans ın uns 


in uns silbam andahaft daubaus 
habaidedum, ei ni sijaima trau- 
andans du uus silbam, ak du 
guda bamma urraisjandin dau- 
Dans, 10 izei us swaleikaim dau- 
Dum uns galausida jah galauseip, 
du bammei wenidedum ei galau- 


silbam andahaft daupaus habai- 
dedum, ei ni sijaima trauandans 
du uns silbam, ak du guda 
PDamma urraisjandin daupans, 
10 izei us swaleikaim daupum 
uns galausida jah galauseid, du 
Dammei wenidedum ei galauser), 


Der 2. Korintherbrief ist vollständig in 8 (kursiver Text) er- 
halten; A (Antiqua-Text) bietet 3 Bruchstücke. 

I, 8. unweisans]) B, Endung etwas zweifelhaft, da der Raum zu 
breit für sie erscheint Br. — afswaggwidai weseima] A, Randglosse: 
...maide|... darunter skamaidedeima. 


Zur Überschrift vgl. die Bemerkungen zur Unterschrift von K. 
I, 1. mi5 allaim Daim weiham] zur Stellung vgl. E 3,18 Ph. 1,1 
4,22 Th. 3,18 Phil.5. — 4. gaprafstida] die Abweichung im Tempus 
hier und bei gaprafstidai sijum nach Bernhardt durch Erinnerung 
an V. 8 veranlaßt. — 7. wairPip] vgl. de et consolationum (Ambrst. 
nis) eritis. — 8. afswaggwidai weseima] A, entspricht allein der gr. 


282 An die Korinther 11. I, 11—20. 


καὶ ἔτι ῥύςεται, 11 cuvunoupyobvrwv καὶ ὑμῶν ὑπὲρ ἡμῶν τῇ δεήςει, 
ἵνα ἐν πολλῷ προούπῳ τὸ εἰς ἡμᾶς χάριεμα διὰ πολλῶν εὐχαριςτηθῇ 
ὑπὲρ ἡμῶν. 12 N γὰρ καύχηςις ἡμῶν αὕτη ἐςτίν, τὸ μαρτύριον τῆς 
ςυνειδήςεως ἡμῶν ὅτι ἐν ἁπλότητι καὶ εἰλικρινείᾳ θεοῦ, οὐκ ἐν copiq 
«αρκικῇ, ἀλλ᾽ ἐν χάριτι θεοῦ ἀνεετράφημεν ἐν τῷ κόςμῳ, TTEPICCOTEPWC 
δὲ πρὸς ὑμᾶς. 18 οὐ γάρ ἄλλα γράφομεν ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἢ ἃ ἀναγινώςκετε 
ἢ καὶ ἐπιγινώςκετε᾽ ἐλπίζω δὲ ὅτι καὶ ἕως τέλους ἐπιγνώςεςθε, 
14 καθὼς καὶ ἐπέγνωτε ἡμᾶς ἀπὸ μέρους, ὅτι καύχημα ὑμῶν EcHev, 
καθάπερ καὶ ὑμεῖς ἡμῶν ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 
15 καὶ ταύτῃ τῇ πεποιθήςει ἐβουλόμην πρότερον ἐλθεῖν πρὸς ὑμᾶς, ἵνα 
δευτέραν χάριν ἔχητε, 16 καὶ δι᾽ ὑμῶν ἀπελθεῖν εἰς Μακεδονίαν, καὶ 
πάλιν ἀπὸ Μακεδονίας ἐλθεῖν πρὸς ὑμᾶς καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν προπεμφθῆναι 
εἰς τὴν Ἰουδαίαν. 17 τοῦτο οὖν βουλευόμενος μήτι ἄρα τῇ ἐλαφρίᾳ 
ἐχρηςάμην; ἢ ἃ βουλεύομαι κατὰ ςάρκα βουλεύομαι, ἵνα ἧ παρ᾽ ἐμοὶ τὸ 
vol ναὶ καὶ τὸ οὔ οὔ; 18 πιςτὸς δὲ ὁ θεὸς ὅτι ὁ λόγος ἡμῶν ὁ πρὸς 
ὑμᾶς οὐκ ἔςτιν ναὶ καὶ 00. 19 ὁ γὰρ τοῦ θεοῦ υἱὸς Ἰηςοῦς Χριςτὸς ὃ 
ἐν ὑμῖν dr’ ἡμῶν κηρυχθείςε, δι’ ἐμοῦ καὶ (ιλβανοῦ καὶ Τιμοθέου, οὐκ 
ἐγένετο ναὶ καὶ οὔ, ἀλλὰ ναὶ ἐν αὐτῷ γέγονεν. 20 ὅςαι γὰρ ἐπαγγελίαι 
θεοῦ, ἐν αὐτῷ τὸ ναί, διὸ καὶ δι᾽ αὐτοῦ τὸ ἀμὴν τῷ θεῷ πρὸς δόξαν 


I, 10. καὶ ἔτι) KLMP f vg, καὶ DbFerG deg Ambrst. Hieron. Chr. 
schwankt. — 11. ἐν πολλῷ npocbrw] M Chr. (mit einer Ausnahme) in 
mulia facie g in multifacie de, ἐκ πολλῶν npocurnwv *K usw. — ὑπὲρ 
ἡμῶν) M defg vg, ὑπ. ὑμῶν KLP. — 12. ἁπλότητι) L Chr. defg vg, 
ἁγιότητι KMP. — θεοῦ) KLP, τοῦ θεοῦ M, fehlt Chr. — 13. ὅτι καὶ 
ἕως] *K Chr., ὅτι ἕως SinABCD*’EFG defg vg. — 14. Χριςτοῦ) MP Chr. 
defg vg, fehlt KL. — 15. πρότερον] nach ἐβουλόμην MP Chr. it vg, 
vor ἵνα KL. — ἐλθεῖν πρὸς ὑμᾶς] KL defg vg, πρὸς ὑμ. ἐλθεῖν MP. 
Chr. schwankt. — χάριν] K, xapdv LP. Vgl. Chr.: χάριν δὲ ἐνταῦθα τὴν 
χαρὰν λέγει. — 16. ἀπελθεῖν] P, διελθεῖν KL Chr., proficisci de(g). — 
17. βουλευόμενος) KL (BovAeucönevoc) deg, βουλόμενος P Chr. f vg. 
— 18. οὐκ ἔςτιν] P defg vg, οὐκ ἐγένετο KL Chr. — 20. διὸ καὶ dr 
αὐτοῦ) P fg vg, καὶ ἐν αὐτῷ KL Chr. 





1, 15. anst] AB χάριν, ebenso k 1,24 anstais‘ χάριτος. So 
muß auch Chr. gelesen haben, vgl. Anm. zum gr. Text. χαρά wird nur 
durch faheds übertragen. — 17. ni] B: ohne Gewähr; sinnetörend. — 
19. merjada] A: zum Tempus vgl. K 15,12. — wailamerjada] B: ent- 
spräche einem gr. εὐαγγελιςθείς und beruht wohl auf dem Einfluß 
von Paralleistellen, vgl. z.B. L 16,16; M 11,5 L 7,22. 


An die Korinther II. I, 11—20. 


seip, 11 at hilpandam jah izwis 
bi uns bidai, ei in managamma 
andwairbja so in uns giba pairh 
managans awiliudodau faur uns. 
12 unte lvoftuli unsara so ist, 
weitwodei mibwisseins unsarai- 
zos, Patei in ainfalPein jah hlut- 
rein gudis, ni in handugein lei- 


keinai, ak in anstai gudis usme, 


tum in Pamma fairbvau, ib ufa- 
rassau at izwis. 13 unte ni alja 
meljam izwis, alja Doei anakun- 
naip aibpau jah ufkunnaip; ap- 
Dan wenja ei und andi ufkunnaip, 
14 swaswe gakunnaidedub uns 
bi sumata, unte lvoftuli izwara 
sijum, swaswe jah jus unsara in 
daga fraujins Iesuis. 15 jah Pi- 
zai trauainai wilda faurbis qiman 
at iswis, ei anpara anst habaide- 
deip, 16 jap-pairh izwis galeipan 
in Makaidonjai jah aftra af Ma- 
kaidonjai qiman at izwis, jah fram 
izwis gasandjan mik in Judaia. 
17 patup-Pan nu mitonds, ibai 
aufto leihtis bruhta? aibpau pa- 
tei mito, bi leika Pagkjau, ei sijai 
at mis hata ja ja jah Data ne ne? 
18 abpan triggws gup, ei Data 
waurd unsar pata du izwis nist 
ja jan-ne. 19 unte gudis sunus 
Iesus Xristus, saei in izwis Pairh 
uns merjada, Dairh mik jah Sil- 
banu jah Teimaupaiu, ni warb 
ja jan-ne, ak ja in imma warp. 
20 lIvaiwa managa gahaita gudis, 
in imma pata ja, dubpe jap-pairh 


I, 12. usmetum] A, mit Abkürzung für m Br. — 16. 
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11 αὐ hilpandam jah izwis bi uns 
bidat, ei in managamma and- 
wairbja 80 in uns giba Bairh 
managans awiliudodau faur uns. 
12 unte hoftuli unsara 80 ist, 
weitwoder mipwisseins unsaraizos, 
Datei in ainfalbein jah hlutrein 
qudis, ni in handugein leikeinai, 
ak in anstai gudis usmeitum in 
Damma fairbau, id ufarassau at 
wzwis. 13. unte ni alja meljam 
izwis, alja Poei anakunnas) 
aibbau jah ufkunmnad; apban 
wenja ei und andı ufkunnai), 
14 sıcaswe gakunnaidedub uns bi 
sumata, unte koftuli izwara sıjum, 
swaswe jah jus unsara in daga 
fraujins Iesuis Xristaus. 15 jah ῥ᾽» 
zai trauaimai wilda faurpis qgiman 
at iswis, ei andara anst habaide- 
deid, 16 jah_bairh szwis galeidan 
in Makidonja_ jah aftra af Ma- 
kidonjai qiman at iswis, jah fram 
izwis gasandjan mik in Iudaia. 
17 Batub-Dan nu mitonds, ibai 
aufto leihtis bruhta? aidbau Datei 
mito, bi leika Bagkjau, ei [ni] sijas 
at mis Data ja ja jah Bata n. ne ne? 
18 apban triggws σε, ei Data 
waurd unsar ῥαία du ἱδιοὶβ nist 
76 jah ne. 19 unte gudis sunus 
Jesus Xristus, saei in izwis Bairh 

uns wailgmerjada, Bairh mik jah 
Silbanu ja jah Teimaupaiu, nih ward 
ja jah_ne, ak ja in imma warp. 
20 haiwa managa gahaita qgudis, 
in imma Data ja, duppe jah_Bairh 


in Maki- 


donja) in Makidöja B Br. — gasandjan] gasadjan B Br. — 19. Tei- 


maupaiu] Teimaipaiu A. 


284 An die Korinther II. 1, 21—24. II, 1—9. 


δι᾿ ἡμῶν. 21 5 δὲ βεβαιῶν ἡμᾶς cv ὑμῖν εἰς Χριςτὸν καὶ xplcac ἡμᾶς 
θεός, 22 ὁ καὶ ςφραγιςάμενος Audc καὶ δοὺς τὸν ἀρραβῶνα τοῦ πνεύ- 
ματος ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν. 28 ἐγὼ δὲ μάρτυρα τὸν θεὸν ἐπικαλοῦμαι 
ἐπὶ τὴν ἐμὴν ψυχήν, ὅτι φειδόμενος ὑμῶν οὐκέτι ἦλθον εἰς Κόρινθον. ᾿ 
24 οὐχ ὅτι κυριεύομεν ὑμῶν τῆς nicrewc, ἀλλὰ cuvepyol ἐςμεν τῆς χά- 
ριτος ὑμῶν τῇ γὰρ πίςτει ἑςτήκατε. 


H. 


1 Ἔκρινα δὲ ἐμαυτῷ τοῦτο, τὸ μὴ πάλιν ἐν λύπῃ ἐλθεῖν πρὸς ὑμᾶς. 
2 εἰ γὰρ ἐγὼ λυπῶ ὑμᾶς, καὶ τίς ἐςτιν ὃ εὐφραίνων με, εἰ μὴ ὁ λυπού- 
μενος ἐξ ἐμοῦ; 8 καὶ ἔγραψα ὑμῖν τοῦτο αὐτὸ ἵνα μὴ ἐλθὼν λύπην 
ἔχω ἀφ᾽ ὧν ἔδει με χαίρειν, πεποιθὼς ἐπὶ πάντας ὑμᾶς ὅτι ἡ ἐμὴ χαρὰ 
πάντων ὑμῶν ἐςτιν. 4 ἐκ γὰρ πολλῆς θλίψεως καὶ cuvoxfic καρδίας 
ἔγραψα ὑμῖν διὰ πολλῶν δακρύων, οὐχ ἵνα λυπηθῆτε, ἀλλὰ τὴν ἀγάπην 
ἵνα γνῶτε ἣν ἔχω περιςςοτέρως εἰς ὑμᾶς. 5 εἰ δέ τις λελύπηκεν, οὐκ 
ἐμὲ λελύπηκεν, ἀλλὰ ἀπὸ μέρους, ἵνα μὴ ἐπιβαρῶ, πάντας ὑμᾶς. 
6 ἱκανὸν τῷ τοιούτῳ ἡ ἐπιτιμία αὕτη ὑπὸ τῶν πλειόνων, 7 ὥςτε 
τοὐναντίον μᾶλλον ὑμᾶς χαρίςαςθαι καὶ παρακαλέςαι, μήπως τῇ περιςςο- 
τέρᾳ λύπῃ καταποθῇ 5 τοιοῦτος. 8. διὸ παρακαλῶ ὑμᾶς κυρῶςαι εἰς 
αὐτὸν ἀγάπην. 9 εἰς τοῦτο γὰρ καὶ ἔγραψα, ἵνα γνῶ τὴν δοκιμὴν 


Ι, 22. καὶ cppayıcduevoc) ΚΡ, 5 καὶ cppay. L usw., καὶ ὁ ςφραγ. 
FG it. Über Chr. vgl. Gifford 5.38. — 24. χάριτος] min 37.71.93.21 
armen., χαρᾶς *K usw. Vgl. k 1,15. — IL, 1. ἐλθεῖν πρὸς ὑμᾶς] Chr. 
DEFG it vg, πρὸς ὑμᾶς ἐλθεῖν KLP. — 8. ἔγραψα ὑμῖν] KL Chr. it 
vg, ἔγραψα P. — τοῦτο αὐτό] nach ὑμῖν *K usw., vor ἔγραψα DEFG 
it vg. — ἔχω] KL, εχῶ P Chr. — 4. ἀλλὰ τὴν ἀγάπην ἵνα γνῶτε) *"K 
usw., ἀλλ᾽ ἵνα τὴν ἀγάπην γνῶτε min 87 sed ut caritatem sciatis de. 
— 7. μᾶλλον ὑμᾶς] KLP Chr., ὑμᾶς μᾶλλον DEFG ut (δ) contrario vos 
magis doneiis deg. — 9. γὰρ καῇ *K usw., Chr. γάρ (setzt jedoch ὑμῖν 
nach ἔγραψα mit FG [ὑμῶν] fg hinzu). 





Loch beschädigt Br. — salbonds]) salbonsd A. — 23. addan] αῤῥᾶ 
B Br. — 24, fraujinoma] B, in über der Zeile Br. — I, 3. Datmei] 
B, durch ein Loch beschädigt Br. — faginon] B desgl.: gi zerstört 
Br. -- 5. ak bi sum ain) A: so deutlich, nicht Us. ak bi sumata Br. 


I,22. wadi ahman] AB, vgl. qui dedit pignus spiritum Ambr. Ambrstr. 
— II, 1. Data silbo at mis] AB, vgl. hoc ipsum apud me de(f)g vg 
(nach V. 3). 


An die Korinther H. 1, 21—24. II, 1—9. 


ina amen, guda du wulpau pairh 
uns. 21 abban sa gabwastjands 
uns mip izwis in Xristau jah 
salbonds uns gup, 22 jah sigl- 
jands uns jah gibands wadi ah- 
man in hairtona unsara. 28 ap- 
Dan ik weitwod gup anahaita ana 
meinai saiwalai ei freidjands iz- 
wara Danaseips ni gam in Kau- 
rinpon; 24 ni patei fraujinoma 
izwarai galaubeinai, ak gawaurst- 
wans sijum anstais izwaraizos, 
unte galaubeinai gastobup. 


u. 


1 Appan gastauida pata silbo 
at mis, ei aftra in saurgai ni 
gimau at izwis. 2 unte jabai ik 
gaurja izwis, jah lvas ist saei gail- 
jai mik, niba sa gaurida us mie? 
3 jab-Pata silbo gamelida izwis, 
ei qimands saurga ni habau fram 
Paimei skulda faginon, gatrauands 
in allaim izwis Datei meina faheps 
allaize izwara ist. 4 abpan us 
managai aglon jah aggwibai hair- 
tins gamelida izwis Pairh managa 
tagra, ni Deei saurgaip, ak ei 
frijabwa kunneip Poei haba ufa- 
rassau du izwis. 5 abpan jabai 
!vas gaurida, ni mik gaurida, ak bi 
sum ain, ei ni anakaurjau, allans 
izwis.. 6 ganah pamma swalei- 
kamma andabet pata fram mana- 
gizam, 7 swaei pata andaneibo 
izwis mais fragiban jag-gaplaihan, 
ibai aufto managizein saurgai 
gasigggai sa swaleiks. 8 inup-pis 
bidja izwie tulgjan in imma fri- 
abwa. 9 duppe gamelida ei uf- 
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ina amen, guda du wuldau Pairh 
uns. 21 abban sa gabwastjands 
unsis mid ızwis in Xristau jah 
salbonds uns σι, 22 jah sigl- 
jands uns jah gibands wadı ah- 
man in hairtona unsara. 23 ab- 
Ban ik weitwod σε anahaita ana 
meinai saiwalai er freidjands 12- 
wara Panaseids ni gam in Kau- 
rinbon,; 24 ni Patei fraujinoma 
igwaras galaubeinat, ak gawaurst- 
wans sijum anstais tEwaratzos, 
unte galaubeinati gastodup. 


II. 


1 AbPban gastauida Data silbo 
at mis, οἱ aftra in saurgai ni 
gimau at izwis. 2 unte jabai ik 
gaurja izwis, jah las ist saei gail- 
7αὶ mik, nibai sa gaurida us mis? 
ὃ jah Pata silbo gamelida izwis, 
ei qimands saurga ni habau fram 
Daimei skulda faginon, gatrauands 
in allaim izwis Batei meina faheds 
allaize iswara ist. 4 abban us 
managat aglon jah aggwipai hair- 
tins gamelida izwis Dairh managa 
tagra, ni Deei saurgaid, ak ei 
friapwa kunneib Poei haba ufa- 
rassau du irwis. 5 abpan jabat 
lvas gaurida, ni mik gaurida, ak 
bi sum ain, οἱ ni anakaurjau, al- 
lans izwis. 6 ganah Damma swa- 
leikamma andabeit Data fram ma- 
nagizam, 7 swaei Data andaneido 
szı0is mais fragiban Jah gadlaihan, 
tbat aufto managizein saurgat 
gasigggar sa swaleiks. 8 inuh Bis 
bidja izwis tulgjan in imma fri- 
abwa. 9 dupbe gamelida ei uf- 


1,20. amen] am& B Br. — 21. gadwastjands) B, Ὁ durch ein 


286 An die Korinther II. II, 10—16. 


ὑμῶν, el εἰς πάντα ὑπήκοοί ἐςτε. 10 ᾧ δέ τι xapflecde, κἀγώ καὶ 
γὰρ ἐγὼ εἴ τι κεχάριςμαι ᾧ κεχάριςμαι δι' ὑμᾶς ἐν προειύπῳ Χριςτοῦ, 
11 ἵνα μὴ πλεονεκτηθῶμεν ὑπὸ τοῦ «ατανᾶ ᾿ οὐ γὰρ αὐτοῦ τὰ νοήματα 
ἀγνοοῦμεν. 12 ἐλθὼν δὲ εἰς τὴν Τρῳάδα εἰς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριςτοῦ, 
καὶ θύρας μοι ἀνεψγμένης ἐκ κυρίῳ, 18 οὐκ ἔςχηκα ἄνεειν τῷ πνεύ- 
ματί μου τῷ μὴ εὑρεῖν με Τίτον τὸν ἀδελφόν μου, ἀλλὰ ἀποταξάμενος 
αὐτοῖς ἐξῆλθον εἰς Μακεδονίαν. 14 τῷ δὲ θεῷ χάρις τῷ πάντοτε 
θριαμβεύοντι ἡμᾶς ἐν τῷ Χριςτῷ καὶ τὴν ὀςμὴν τῆς γνώςεως αὐτοῦ 
φανεροῦντι δι᾽ ἡμῶν ἐν παντὶ τότῳ᾽ 15 ὅτι Χριςτοῦ εὐωδία ἐςμὲν τῷ 
θεῷ ἐν τοῖς εωζομένοις καὶ ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις, 16 οἷς μὲν ὀςμὴ 
θανάτου εἰς θάνατον, οἷς δὲ ὀςμὴ ζωῆς εἰς ζωήν. καὶ πρὸς ταῦτα τίς 

II, 10. εἴ τι κεχάριεμαι ib κεχάριςμαι] DPKL Theodoret εἴ τι κεχαρ. ὃ 
κεχ. Chr. (neben ib κεχ. in zwei Hss.; auch fehlt bei ihm der Relativsatz 
zweimal völlig), ὃ (oder ᾧ DeEP) xexdpıcuan εἴ τι κεχάριςμαι SinABCFGO 
defg, si quid donavi, donavi Tertullian (doch weicht der Schluß des 
Satzes von got ab). — 12. εἰς τὸ εὐαγγέλιον) *"K usw., διὰ τὸ εὐαγγέλιον 
FG propter evangelium defg vg. Vgl. Chr.: εἰς τὸ εὐαγγέλιον τουτέςτι 
διὰ τὸ εὐαγγέλιον. --- 13. τῷ un] K, τὸ un LP, ev τῷ un DE; eo quod 
non invenirem it vg. — 16. ὀςμὴ θανάτου — ὀςμὴ ζωῆς) KL Chr. it 
vg, ὀςμ. ἐκ θανάτου — ὀςμ. ἐκ ζωῆς SinABC min. 





lich zu gelten. — 11. gafaihondau] Randglosse in A: bifaihon ist die 
gewöhnliche Übersetzung von πλεονεκτεῖν, vgl. k 7,2 12,17.18 Th 4,6; 
gaaiginon kann nichts anders heißen als ‘Besitz ergreifen’ und sieht 
wie eine in den Text gedrungene Erläuterung aus. — ni sijum un- 
witandans munins is) vgl. zur Stellung def: non enim ignoramus cogi- 
tationes eius. — 12. in atwaggeljon) B entspricht dem Text von *K. 
— in aiwaggeljons) A nach it (FG). — 13. in Pammei] AB, vgl. L 10,20 
ὅτι in bDammei (eo quod it vg). — imma] B, ohne Gewähr; wohl irr- 
tümlich auf Teitaun bezogen. — 14. Pairh uns in allaim stadim] A: 
entspricht dem gr. und dem lat. Text; B hat wohl Pairh uns vergessen 
und am Satzende nachgetragen. — 15. fralusnandans] Randglosse A: 
nach K 1,18: τοῖς μὲν ἀπολλυμένοις — τοῖς δὲ ςωζομένοις᾽ Daim fra- 


lusnandam — Paim ganisandam; auch k 4,3 ünoAAuuevoic‘ fralus- 
nandam. — 16. dauns us daubau — dauns us libainai] A: Lesart 
von SinABC min. — dauns daupaus] B: Lesart von *K; in dauns us 


Ibainai teilt B die Lesart von A; Kauffmann ZZ. 35,458 sieht in 
dauns daupaus B den letzten Rest des urspr. Textes; nicht unmög- 
lich wäre aber auch, daß «us! durch Versehn in B weggefallen und 
die fremde Lesart schon in den *K-Text der gr. Vorlage eingedrungen 
wäre. 


An die Korinther HU. Π, 10—16. 


kunnau kustu izwarana, sijaidu 
in allamma ufhausjandans, 10 ap- 
pan pammei 108 fragibip, jah ik; 
jah Dan ik, jabai 108 fragaf, fra- 
gaf in izwara in andwairbja 
Kristaus, 11 ei ni gaaiginondau 
fram Sstanin; unte ni sijum un- 
witandans munins is. 12 abpan 
qimands in Trauadai in aiwaggel- 
jons Xristaus jah at haurdai mis 
uslukanai in fraujin, 13 ni ha- 
baida gabveilain ahmin meinam- 
ma, in bammei ni bigat Teitaun 
bropar meinana; ak twiesstan- 
dands im galaip in Makaidonja. 
14 abban guda awiliub pamma 
sinteino ustaiknjandin hrobeigans 
uns in Xristau jah daun kunpjis 
seinis gabairhtjandin bairh ı uns 
in allaim stadim; 15 unte Xrie- 
taus dauns sijum wopi guda in 
DPaim ganisandam jah in paim 
fragistnandam; 16 sumaim dauns 
us daubau du daupau, sumaimup- 
Dan 'dauns us libainai du libainai; 
jad-du Pamma 1088 wairbs? 
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kunnau kustu izwarana, sijaidu 
in allamma ufhausjandans. 10 aP- 
Dan Dammei \va fragibip, jah ik; 
jah Dan ik, )αδαὶ va fragiba, fra- 
giba in iswara in andwairdja 
Xristaus, 11 ei ni gassginondau 
fram Satanin; unte ni sijum un- 
witandans munins is. 12 adpan 
gqimands in Trauadai in aiwaggel- 
jon Xristaus jah at haurdas mis 
uslukanai in fraufin, 13 ni ha- 
batda gabeilain ahmin meinam- 
ma, in Dammei ni bigat Teitaun 
broßar meinana; ak twistandands 
imma galaib in [in] Makidonja. 
14 αῤῥαπ guda awiliud Bamma 
sinteino ustaiknjandin hroßeigans 
uns in Xristau jah daun kunpjis 
seinis gabairhtjandin in allaim 
stadim Pairh uns; 15 unte Xri- 
staus dauns sijum wopi guda ἐπ 
Daim ganisandam jah in Paim 
fragistnandam; 16 sumaim απ 
dauns daubaus du daupau, sumai- 
muB-ban dauns us libainei du Üi- 


d- bainai; jah du Bamma lvas wairps? 


HD, 10. iva fragibiß] B: iva durch ein Loch zerstört Br. — Pan] 


Ba BBr. — 11. gaaiginondau] B: bei der Ähnlichkeit von got. a 
und 1 ist schwer zu entscheiden, was vorliegt; die Formen des 2. 
und des 3. Buchstabens sind etwas verschieden, was für 1 spräche. 
Doch ist eine Entscheidung unmöglich Br. — ni gaaiginondau] A, 
Randglosse: ni gafaihondau. — 14. uns!) us B Br. — 15. Xristaus] 
xaus A, über der Zeile, unter ‘carueri®? Br. — fragistnandam] A, 
Randglosse: fralusnandam. — 16. dauns!) daus B Br. 


I, 10. fragaf, fragaf] A — fragiba, γαρίδα) B: die Ver- 
mutung liegt nahe, daß die Präsentien in B durch das vorhergehende 
fragibid veranlaßt worden sind; weniger wahrscheinlich ist, daß 
κεχάριςμαι als Perfekt-Präsens aufgefaßt worden sei. Die Lesart von 
A hat daher trotz des lat. donavi wohl größeres Anrecht als ursprüng- 


288 An die Korinther IL DO, 17. DI, 1—8. 


ἱκανός; 17 οὐ γάρ ἐςμεν ὡς οἱ πολλοὶ καπηλεύοντες τὸν λόγον τοῦ 
θεοῦ, ἀλλ᾽ ὡς ἐξ εἰλικρινείας, ἀλλ᾽ ὧς ἐκ θεοῦ κατενώπιον τοῦ θεοῦ ἐν 
Χριςτῷ λαλοῦμεν. 


III. 


1 ᾿Αρχόμεθα πάλιν ἑαυτοὺς ευνιςτάνειν; εἰ μὴ χρήζομεν ὥς τινες 
ευςτατικῶν ἐπιςτολῶν πρὸς ὑμᾶς ἢ ἐξ ὑμῶν ευςτατικῶν; 2 ἡ ἐπιςτολὴ 
ἡμῶν ὑμεῖς ἐςτε, ἐγτεγραμμένη ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν, γινωςκομένη καὶ 
ἀναγινωςκομένη ὑπὸ πάντων ἀνθρώπων, 38. φανερούμενοι ὅτι ἐςτὲ 
ἐπιςτολὴ Χριςτοῦ διακονηθεῖςα ὑφ᾽ ἡμῶν, ἐγγεγραμμένη οὐ μέλανι ἀλλὰ 
πνεύματι θεοῦ ζῶντος, οὐκ ἐν πλαξὶν λιθίναις ἀλλ᾽ ἐν πλαξὶν καρδίας 
ςαρκίναις. 4 πεποίθηςειν δὲ τοιαύτην ἔχομεν διὰ τοῦ Χριςτοῦ πρὸς τὸν 
θεόν, 5 οὐχ ὅτι ἱκανοί ἐςμεν ἀφ᾽ ἑαυτῶν λογίςαςθαί τι, ὡς ἐξ ἑαυτῶν, 
ἀλλ᾽ ἡ ἱκανότης ἡμῶν ἐκ τοῦ θεοῦ, 6 Öc καὶ ἱκάνωςεν ἡμᾶς διακόνους 
καινῆς διαθήκης, οὐ γράμματος ἀλλὰ πνεύματος τὸ γὰρ γράμμα ἀπο- 
κτείνει, τὸ δὲ πνεῦμα ζωοποιεῖ. 7 εἰ δὲ ἡ διακονία τοῦ θανάτου ἐν 
γράμμαςειν ἐντετυπωμένη ἐν λίθοις ἐγενήθη ἐν δόξῃ, ὥςτε μὴ δύναςθαι 
ἀτενίςαι τοὺς υἱοὺς ᾿Ιεραὴλ εἰς τὸ πρόςωπον Mwcewc διὰ τὴν δόξαν 
τοῦ προεύπου αὐτοῦ τὴν καταργουμένην, 8. πῶς οὐχὶ μᾶλλον ἡ δια- 


IH, 17. οἱ πολλοῇ K plurimt def(g) vg, οἷ λοιποί L Chr. (gg). — 
ὡς "Κ usw., fehlt FG defg vg. — IH, 1. el un) KLP Chr, ἢ μή 
SinBCDEFG aut numquid it vg. — 3. καρδίας] K Chr. it vg, καρδίαις 
LP. — 5. ἀφ᾽ ἑαυτῶν λογίςεαςθαί τι] KL Chr., ri Aoylcacdaı ἀφ᾽ ἑαυτῶν 
P, Aoyicacdai τι ἀφ᾽ ἑαυτῶν ADEFG defg vg. 





8? steht über der Zeile Br. — 3. andbahtida] B: h durch Flecken be- 
schädigt Br. — uns] üs B Br. — inna] A deutlich (nicht inn) Br. — 
6. andbahtans]) B: durch ein Loch gestört, andba unten beschädigt Br. 
— triggwos) B: desgl.: wos oben beschädigt Br. — ni] fast ganz zer- 
stört Br. — boka] B: ka desgl. Br. — 7. mahtedeina]) mahtededeina B. 


U,17. swe] A ist *K-Lesart; B nach it geändert. — sumai] AB gibt 
weder οἱ πολλοί noch οἱ λοποί wieder; es verdankt sein Dasein offenbar 
dem swe sumai k 3,1. — III,2. gamelida] AB regelrecht für eyrerpan- 
μένη, weil unmittelbar darauf in hairtam folgt. Dagegen sieht V. 3 
inna, weil hier die Richtung sonst nicht ausgedrückt ist. — 3. swikunp} 
B: naheliegende Änderung. — 5. swaswe af uns silbam) B, fehlt in 
A durch Versehn. — 7. fairweitjan] AB ist zu dem abhängigen du 
gestellt. Ähnlich Aug.: ita ut non possent filii Israel intendere in 
faciem Mosesis. 


An die Korinther I. U, 17. II, 1—8. 


17 unte ni sium swe sumai maid- 
jandans waurd gudis, ak us hlut- 
ribai, ak swaswe us guda in and- 
wairpja gudis in Xristau rodjam. 


UI. 


1 Duginnam aftre uns silbans 
anafilban? aippau ibai Paurbum 
swe sumai anafilbis boko du izwis, 
aippau us izwis anafilhis? 2 ai- 
pistaule unsara jus sijub, game- 
lida in hairtam unsaraim, kunba 
jah anakunnaida fram allaim 
mannam. ὃ swikunpai Patei si- 
ub aipistaule Xristaus, andbah- 
tida fram uns, inna gamelida ni 
swartiza, ak ahmin gudis liban- 
dins, ni in spildom staineinaim, 
ak in spildom hairtane leikeinaim. 
4 abban trauain swaleika habam 
Dairh Xristu du guda, 5 ni hatei 
wairbai sijaima bagkjan Iva af 
uns silbam, ak so wairPida unsara 
us guda ist, 6 izei jah wairbans 
brabta uns andbahtans niujaizos 
triggwos, ni bokos, ak ahmins; 
unte boka usgimip, ib ahma ga- 
qiujip. 7 abban jabai andbahti 
daupaus in gameleinim gafrisah- 
tip in stainam warb wulpag, 
swaei ni mahtedeina sunjus Is- 
raelis fairweitjan du wlita Mosezis 
in wulpaus wlitis is Dis gataur- 
nandins, 8 Ivaiwa nei mais and- 


ID, 17. swaswe) B: durch einen Flecken gestört, 
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17 unte ni sijum sumat matidjan- 
dans waurd gudis, ak us hlutri- 
Dei, ak swaswe us guda in and- 
wairDja gudis ın Xristau rodjam. 


ol. 

1 Duginnam aftra uns silbans 
anafılhan? aippau ibai Daurbum 
8106 sumai anafılhis boko du izwis, 
aibpau us izwis anafılhis? 2 ai- 
pistaule unsara jus sijuß, game- 
lida in hairtam unsaraim, kunba 
jah anakunnaida fram allaim 
mannam. 3 swikund Datei ei- 
δι aipistaule Xristaus, andbah- 
tida fram uns, inna gamelida ni 
swartizla, ak ahmin gudis liban- 
dins, ni in spildom staineinaim, 
ak in spildom hairtane leikeinaim. 
4 adban trauain swaleika habam 
PBairh Xristu du guda, 5 ni Datei 
wairpai sijaima Dagkjan va af uns 
silbam, swaswe af uns gilbam, ak 
80 wairbida unsara us guda ist, 
6 izei jah wairbans brahta uns and- 
bahtans niujaizos triggwoß, ni bo- 
kos, ak ahmins; unte boka usqimip, 
ib ahma gaginjib. 7 abhan jabai 
andbahti daubaus in gameleinim 
gafrisahtiß in stainam war) wul- 
Dag, swaei ni mahte|lde)deina sunjus 
Israelis fairweitjan du wlita Mo- 
sezis in wulbaus wlitis is Bis ga- 
taurnandins, 8 haiwa nei mais 


w! halb ver- 


nichtet, ebenso der untere Teil von a Br. — sium] A; der von U. er- 
wähnte und vermutungsweise als j gedeutete Bogen zwischen i und u ge- 
hört zum lat. Text. — III, 1. Die Antiguabuchstaben sind in B durch 
Flecken beschädigt Br. — 2. jus δι) B, nicht jusijuß, wie U. angibt: 


Streitberg, Die gotische Bibel. 
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290 An die Korinther II. UI, 9—18. 


κονία τοῦ πνεύματος ἔςται ἐν δόξῃ; 9 εἰ γὰρ ἡ διακονία τῆς κατακρί- 
cewc δόξα, πολλῷ μᾶλλον περιςςεύει ἡ διακονία τῆς δικαιοούνης ἐν δόξῃ. 
10 καὶ γὰρ οὐ δεδόξαςται τὸ δεδοξαςμένον ἐν τούτῳ τῷ μέρει ἕνεκεν 
τῆς ὑπερβαλλούςης δόξης. 11 εἰ γὰρ τὸ καταργούμενον διὰ δόξης, 
πολλῷ μᾶλλον τὸ μένον ἐν δόξῃ. 12 ἔχοντες οὖν τοιαύτην ἐλπίδα 
πολλῇ παρρηςείᾳ χρώμεθα, 18 καὶ οὐ καθάπερ Muwchc ἐτίθει κάλυμμα 
ἐπὶ τὸ πρόςτωπων ἑαυτοῦ, πρὸς τὸ μὴ ἀτενίςαι τοὺς υἱοὺς Ἰεραὴλ εἰς 
τὸ τέλος τοῦ καταργουμένου. 14 ἀλλ᾽ ἐπωρώθη τὰ νοήματα αὐτῶν" 
ἄχρι γὰρ τῆς εήμερον τὸ αὐτὸ κάλυμμα ἐπὶ τῇ ἀναγνώςει τῆς παλαιᾶς 
διαθήκης μένει μὴ ἀνακαλυπτόμενον, ὅτι ἐν Χριοτῷ καταργεῖται. 15 ἀλλ᾽ 
ἕως «εἡἥμερον, ἡνίκα ἀναγινίςκεται Μωςῆς, κάλυμμα ἐπὶ τὴν καρδίαν 
αὐτῶν κεῖται 16 ἡνίκα δ᾽ ἂν ἐπιςτρέψῃ πρὸς κύριον, περιαιρεῖται τὸ 
κάλυμμα. 17 ὁ δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐςτιν᾽ οὗ δὲ τὸ πνεῦμα κυρίου, 
ἐκεῖ ἐλευθερία.Ό. 18 ἡμεῖς δὲ πάντες ἀνακεκαλυμμένῳ προςὠπῳ τὴν 
δόξαν κυρίου κατοπτριζόμενοι τὴν αὐτὴν εἰκόνα μεταμορφούμεθα ἀπὸ 
δόξης εἰς δόξαν, καθάπερ ἀπὸ κυρίου πνεύματος. 


IT, 9. ἡ διακονία] KLP fg vg, τῇ διακονίᾳ SinACD*FG de. — 
13. ἑαυτοῦ] Καὶ Chr., αὐτοῦ LP (Chr.-Hs.). — πρὸς τὸ μὴ ἀτενίςαι) *K, 
vgl. über Chr. Gifford 8. 34. — 14. ἐπωρώθη)] *K usw., enwpWöncav 
K min. — ἀχρὶ γὰρ τῆς chuepov] KL Chr., ἀχρὶ γὰρ τῆς εήμερον ἡμέ- 
pac Pit vg. --- ἐπὶ τῇ ἀναγνώςει) *K, ἐν τῇ ἀν. DEFG it vg. Chr. 
schwankt (viermal ἐν, fünfmal Ent). — 15. ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτῶν κεῖται] 
*K, κεῖται ἐπὶ τ. x. αὐ. D*.cEFG defg vg. 





II, 9. andbahti] B repräsentiert die *K-Lesart. — andbahtja] A 
nach “ministerio’ de. — us wulßau] B: willkürliche Änderung. — 
12. brukjaima] AB: χρώμεθα adhortativ gefaßt, vgl. deg Ambrst. 
utamur. — 14. afdaubnodedun] AB entspricht ἐπωρώθη, vgl. 
Mc 8,17: πεπωρωμένην ἔχετε τὴν καρδίαν daubata habaip hairto; 
ebenso J 12,40. — afblindnodedun] Randglosse in A, vielleicht nach 
k 4,4: gablindida frapja Pize ungalaubjandane Auch kann neben 
ἐπωρώθη die Variante ἐπηρώθη gestanden haben, wie R 11,7, wo it 
vg “excaecati sunt’ haben. Beachte auch Hesych.: πωροῦςθαι᾽ τυφλοῦςθαι. 
— 18. af fraujins ahmin] AB für ἀπὸ κυρίου πνεύματος, in der Kon- 
struktion gleich “a domini spiritu’ it vg. 


An die Korinther UI. III, 9—18. 


bahti ahmins wairpai in wulpau? 
9 jabai auk andbahtja wargibos 
wulpus, und filu mais ufarist 
andbahti garaihteins in wulhau. 
10 unte ni was wulpag pata wul- 
Dago in Pizai halbai in ufarassaus 
wulbaus; 11 jabai auk pata 
gataurnando Pairh wulpu, und 
filu mais Pata wisando in wulpau. 
12 habandans nu swaleika wen 
managaizos balbeins brukjaima, 
13 jan;ni swaswe Mosez lagida 
hulistr ana andawleizn, dube ei 
ni fairweitidedeina sunjus Israelis 
in andi Pis gataurnandins; 14 ak 
afdaubnodedun frapja ize, unte 
und hina dag bata samo hulistr 
in anakunnainai Pizos fairnjons 
triggwos wisip unandhulip, unte 
in Xristau gatairada. 15 akei 
und hina dag mippanei siggwada 
Moses, hulistr ligip ana hairtin 
ize. 16 abban mippanei gawan- 
deip du fraujin, afnimada Pata 
hulistr. 17 appan frauja ahma 
ist; abban barei ahma fraujins, 
Daruh freijbale ist. 18 appban 
weis alai andhulidamma and- 
wairbja wulbu fraujins Pairhsai- 
loandans, Do samon frisaht inga- 
leikonda af wulpau in wulpu, 
swaswe af fraujins ahmin. 
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andbahti ahmins wairbai ni wul- 
Zau? 9. jabai auk andbahti war- 
gibos wulßus, und filu mais ufarist 
andbahti garaihteins ns, wulßau. 
10 unte ni was ‚wulbag ἢ Data wul- 
Bago in Bizai halbai in ufarassaus 
wulbaus; 11 jabai auk ῥαία 
gataurnando Pairk wulßu, und 
filu mass ῥαία wisando in wulßau. 
12 habandans nu swaleika wen 
managaizos baldeins brukjaima, 
13 jah,ni swaswe Mosez lagida 
hulistr ana andawleizn, dube ei 
ni fairweitidedeina sunjus Israelis 
in andi Bis gataurnandins; 14 ak 
afdaubnodedun fraßja ize, unte 
und hina dag Pata samo hulisir 
in anakunnainai Pizos fairnjons 
triggwos wisib unandhulid, unte 
in Xristau gatairada. 15 akei 
und hina dag mibPanei siggwada 
Moses, hulistr ligiB ana hajirtin 
ize. 16 adban mibpdanei gawan- 
ἀεὶ du fraujin, afnimada Pata 
hulistr.. 17 aPPan frauja ahma 
ist; abpan Parei ahma fraujins, 
Paruh freihals ist. 183 appan 
weis allai andhulidamma and- 
wairdja wuldu fraujins PDairhsai- 
lkandans, Bo samon frisaht inga- 
leikonda af wulßau in wulbau, 
swaswe af fraujins ahmin. 


Π|,9. us] B: s durchlöchert Br. — 10. wuldag) B: w desgl. Br. — 


13. Mosez] B ganz klar, nicht Moses Br. 
— 14. afdaubnodedun] A Bandglosse: afblindno- 


nä|dins B Br. 


— gataurnandins] gataur- 


dedun deutlich (nicht gablindnodedun wie U.) Br. — anakunnainai] 


anakü|nainai B Br. 


— 18. Bairhsaivandans) Pairhsaivandas B Br. 
— ingaleikonda) ingaleikö|da B Br. 
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292 An die Korinther I. IV,1-9, 


IV. 


1 Διὰ τοῦτο ἔχοντες τὴν διακονίαν ταύτην, καθὼς ἠλεήθημεν, οὐκ 
ἐκκακοῦμεν, 2 ἀλλ᾽ ἀπειπάμεθα τὰ κρυπτὰ τῆς αἰςχύνης, μὴ περιπα- 
τοῦντες ἐν πανουργίᾳ μηδὲ δολοῦντες τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, ἀλλὰ τῇ 
pavepuscer τῆς ἀληθείας cuvicrüvrec ἑαυτοὺς πρὸς πᾶςαν cuveldncıv 
ἀνθρώπων ἐνώπιον τοῦ θεοῦ. 3 εἰ δὲ καὶ ἔετιν κεκαλυμμένον τὸ 
εὐαγγέλιον ἡμῶν, ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις ἐςτὶν κεκαλυμμένον, 4 ἐν οἷς 
ὃ θεὸς τοῦ αἰῶνος τούτου ἐτύφλωςεν τὰ νοήματα τῶν ἀπίετων εἰς τὸ 
μὴ αὐγάςαι αὐτοῖς τὸν φωτιςμὸν τοῦ εὐαγγελίου τῆς δόξης τοῦ Χριςτοῦ, 
ὅς Ecrıv εἰκὼν τοῦ θεοῦ. 5 οὐ γὰρ ἑαυτοὺς κηρύςςομεν, ἀλλὰ Xpictöv 
Ἴηςοῦν κύριον, ἑαυτοὺς δὲ δούλους ὑμῶν διὰ Ἰηςοῦν. 6 ὅτι ὁ θεός ὁ 
εἰπὼν ἐκ «κότους φῶς λάμψαι, dc ἔλαμψεν ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν πρὸς 
φωτιςμὸν τῆς γνώςεως τῆς δόξης τοῦ θεοῦ ἐν προςὑπῳ Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 
7 ἔχομεν δὲ τὸν θηςαυρὸν τοῦτον ἐν ὀςτρακίνοις ςκεύεειν, ἵνα ἡ ὑπερ- 
βολὴ τῆς δυνάμεως ἧ τοῦ θεοῦ καὶ μὴ ἐξ ἡμῶν, 8 ἐν παντὶ θλιβό- 
μενοι ἀλλ᾽ οὐ ετενοχωρούμενοι, ἀπορούμενοι ἀλλ᾽ οὐκ ἐξαπορούμενοι, 
9 διωκόμενοι ἀλλ᾽ οὐκ ἐγκαταλεϊιπόμενοι, καταβαλλόμενοι ἀλλ᾽ οὐκ ἀπολ- 


IV, 2. ευνιετῶντες] ΚΙ, Chr., cuvicrdvovrec P. --- 4. τοῦ θεοῦ] *K 
usı0., τοῦ θεοῦ τοῦ ἀοράτου SincLP min snvisibilis de τὰ vg-Hse. 
(nach C 1,15). — 5. Xpıcröv ’Incodv] BHEKL Chr., ’Inc. Χριςτόν SinACDE 
defr vg. — 6. öc) ΓΚ usw., ὃς καί armen, ὅς fehlt D*FG Chr. defgr. 





m Br. — lIesuis] von der Abkürzung iuis in B iu durch Flecken 
zerstört Br. — 8. αχεὶ Ὦ B, kaum erkennbar, in den Falten rings um 
ein Loch Br. — 9. wrikanai] wrikaati B Br. 


IV, 1. wairPaima usgrudjans] B, vgl. non deficiamus f Ambrst. 
non famus segnes g. A hat die urspr. Lesart erhalten. — 4. unga- 
saivanins) B, verschrieben für ungasaivanis. Der Zusatz stammt 
aus C 1,15, ist aber schon in die *K-Hss. LP eingedrungen, so daß 
es nicht auszumachen ist, ob ihn die Vorlage der got. Bibel nicht 
vielleicht im Gegensatz zu Chr. schon gekannt habe. Dann wäre 
das Fehlen von ungasaibanıs in A dem Einfluß von it (de) zuzu- 
schreiben. — 7. habandans]) AB: Partizipium nach V. 1 w. V. 13. 
Dieselbe Neubildung bei Ambrst. — ei ufarassus sijai mahtais gudie] 
AB; die gleiche Umstellung in Ambrst. excellentia sit virtutis dei und 
vg sublimitas sit virtutis dei. 


An die Korinther IL IV, 1—9. 


IV. 


1 Duppe habandans Pata 
andbahtei, swaswe gaarmaidai 
waurpum, ni wairbam usgrudjans, 
2 ak afstobum Paim analaugnjam 
aiwiskjis, ni gaggandans in warein 
ni galiug taujandans waurd gudis, 
ak bairhtein sunjus ustaiknjan- 
dans uns silbans du allaim mip- 
wisssim manne in andwairbja 
gudis. 8 abpan jabai ist gahu- 
lida aiwaggeljo unsara, in Paim 
fralusnandam ist gahulida, 4 in 
Paimei gub Pis aiwis gablindida 
frabja Pize ungalaubjandane, ei 
ni liuhtjai im liuhadeins aiwag- 
geljons wulpaus Xristaus, saei ist 
frisahts gudis. 5 abpan ni uns 
silbans merjam, ak Iesu Xristu 
fraujan, iD uns skalkans izwarans 
in Iesuis. 6 unte gub saei gap 
ur-rigiza liuhap skeinan, saei jah 
liuhtida in hairtam unsaraim du 
liuhadein kunpjis wulbaus gudis 
in andwairpja Iesuis Xristaus. 
7 abpan habandans pata huzd in 
airbeinaim kasam, ei ufarassus 
sijai mahtais gudis jah ni us 
unseis. 8 in allamma praibanai, 
akei ni gaaggwidai; andbitanai, 
akei ni afslanpidai; 9 wrikanai, 
akei ni bilibanai: gadrausidai, 
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IV. 


1 Dudde habandans PBata 
andbahti, suaswe gaarmaidai waur- 
Dum, ni wairbaima_ usgrudjans, 
2 ak afstobum Paim analaugnjam 
atwiskjis, ni gaggandans in warein 
nih galiug taujandans waurd gudis, 
ak bairhtein sunjos ustaiknjan- 
dans uns silbans du allaim mip- 
wisseim manne in andwairpja 
gudis. 3 adpan jabai ist gahu- 
lida aiwaggeljo unsara, in Paim 
fralusnandam ist gahulida, 4 in 
Daimei σε Dis aiwis gablindida 
fraßja Pize ungalaubjandane, ei 
ni liuhtjai im liuhadein aiwaggel- 
jons wulbaus Xristaus, saei ist fri- 
sahts gudis ungasaibanin)s. 5 ap- 
Ban ni uns silbans merjam, ak Iesı 
Xristu fraujan, id uns skalkans 
izwarans in Iesuis. 6 unte gub saei 
gab ur-rigiza liuhap skeinan, saei 
jah liuhtida in hairtam unsaralm 
du liuhadein kundjis wulbaus gu- 
dis in andwairpja lesuis Xristaus. 
1 αῥῥαη habandans Pata huzd in 
airbeinaim kasam, ei ufarassus 
sijat mahtais gudis jah ni us 
unsis. 8 in allamma Praihanati, 
akei ni gaaggwidai, andbitanai, 
akei ni afslaubidai,;, 9 wrikanai, 
akei ni bilibanai: gadrausidai, 


IV, 1. 2. Die Antiquabuchstaben sind in B durch Löcher, bei 
waurd durch einen Flecken zerstört Br. — 2. ni?) A, nicht nih: es 
steht kein h über der Zeile Br. — Am Bande in A eine Glosse, die 
nicht sicher deutbar ist Br. — 4. gub]) AB, abgekürzt, obwohl es sich 
auf Satan bezieht. — gablindida] gablidida B Br. — liuhadeins] A 
Bernhardt, liuhadein B, liubadei Heyne. Vgl. EB. ὃ 157 Anm. 2. — 
5. uns skalkans] unskalkans A. — 6. unsaraim] A mit Abkürzung für 


294 An die Korinther II. IV, 10—18. 


λύμενοι, 10 πάντοτε τὴν verpwav τοῦ κυρίου ’Incod ἐν τῷ εἰὐὑματι 
περιφέροντες, ἵνα καὶ ἡ ζωὴ τοῦ Ἰηςοῦ ἐν τῷ εὦματι ἡμῶν φανερωθῇ. 
11 ἀεὶ γάρ ἡμεῖς οἱ ζῶντες εἰς θάνατον παραδιδόμεθα διὰ Ἰηςοῦν, ἵνα 
καὶ ἡ ζωὴ τοῦ ’Incod φανερωθῇ ἐν τῇ θνητῇ «αρκὶ ἡμ!ὧν. 12 ὥςτε ὁ 
μὲν θάνατος ἐν ἡμῖν ἐνεργεῖται, ἣ δὲ ζωὴ ἐν ὑμῖν. 18 ἔχοντες δὲ τὸ 
αὐτὸ πνεῦμα τῆς πίςετεως, κατὰ τὸ γεγραμμένον ᾿ ἐπίςτευςα, διὸ ἐλάληςα, 
καὶ ἡμεῖς πιςτεύομεν, διὸ καὶ λαλοῦμεν, 14 εἰδότες ὅτι ὁ ἐγείρας τὸν 
κύριον Ἰηςοῦν καὶ ἡμᾶς διὰ Ἰηςοῦ ἐγερεῖ καὶ παραςτήςει εὺὑν ὑμῖν. 
15 τὰ γὰρ πάντα bi’ ὑμᾶς, ἵνα A χάρις πλεονάςαςα διὰ τῶν πλειόνων 
τὴν εὐχαριςτίαν περιςςεύςῃ εἰς τὴν δόξαν τοῦ θεοῦ. 16 διὸ οὐκ ἐκκα- 
κοῦμεν, ἀλλ᾽ εἰ καὶ ὁ ἔξω ἡμῶν ἄνθρωπος διαφθείρεται, ἀλλ᾽ 5 Ecw 
ἀνακαινοῦται ἡμέρᾳ καὶ ἡμέρᾳ. 17 τὸ γὰρ παραυτίκα ἐλαφρὸν τῆς 
θλίψεως ἡμῶν καθ᾽ ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος δόξης κατεργάζεται ἡμῖν, 
18 μὴ «κοπούντων ἡμῶν τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα ᾿ τὰ γὰρ 
βλεπόμενα πρόςκαιρα, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια. 


ΙΝν,10. ἐν τῷ cWyarı!) *K, ἐν τῷ εὐματι ἡμῶν DEFG ἐπ corpore 
nostro defgr vg. — 12. ὁ μὲν] KL, ὁ P Chr. it vg. — 18. διὸ ἐλάληςα) 
BCDEKLP Chr. defr vg (vgl. Ps.115,10 LXX), διὸ καὶ ἐλάληςα SinFG 
g (nach dem fig. διὸ καὶ λαλοῦμεν). — 14. διὰ Ἰηςοῦ)] KL Chr., cüv ἢ. 
P. — 16. ὃ ἔεω] Chr. min 47.137 defr vg, ὁ &cwdev KL. — 17. τὸ 
γὰρ παραυτίκα ἐλαφρόν) *K Chr., τὸ γὰρ παραυτίκα πρόςκαιρον καὶ 
ἐλαφρόν D*EFG defgr vg. Vgl. Theodoret: καὶ διὰ μὲν τοῦ παραυτίκα 
ἔδειξε τὸ βραχύ τε καὶ πρόςκαιρον. -- καθ᾽ ὑπερβολήν] Sin*C*K, καθ᾽ 
ὑπερβολὴν εἰς ὑπερβολήν *K μϑιο. --- 18. πρόςκαιρα)] *K usw., πρόςκαιρά 
ἐςτιν FG temporalia sunt fgr vg. 





Diese Ergänzung hat aber zur notwendigen Voraussetzung, daß 
schon die Vorlage der Hess. AB nach dem lateinischen Text inter- 
poliert, zu ana leika! unsaramma d. i. nostro it vg hinzugefügt wor- 
den sei. Um die Annahme eines Eingriffs in die Vorlage von AB 
laßt sich also auch hierbei nicht herumkommen. — 11. sinteino weis] 
B vgl. r: semper nos. — 16. wairbam usgrudjans]) B: ursprüngl. Les- 
art hier auch in B bewahrt, wie V. 1 in A. — 17. aiwinis wuldaus 
kaurein] B vgl. de: aeternae gloriae pondus; kaurein wie 4,4 liuhadein 
EB. 8 157 Anm. 2. 
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akei ni fragistidai, 10 sinteino akei ni fragistidai, 10 sinteino 
daupein fraujins Iesuis ana leika daudein fraujins Iesuss ana leika 
unsaramma .... unsaranıma 


uskunda sijai. 11 sinteino weis libandans in daupu aigibanda in Iesuis, 
ei jah libains Iesuis swikunpa wairbai in riurjamma leika unsaramma. 
12 swaei nu daupdus in uns waurkeid, ib libains in izwis. 13 haban- 
dans nu Pana saman ahman galaubeinais bi Bamma gamelidin: galau- 
bida, in Pizei jah rodida, jah weis galaubjam, in Pizei jah rodjam, 
14 witandans Patei sa urraisjands fraujan Iesu jah unsis Bairh Iesu 
urraiseid jah fauragasatjid mip izwis. 15 Datuh Pan allata in izwara, 
ei ansts managnandei Bairh managizans awiliud ufarassjai du wuldau 
guda. 16 inuh Dis ni wairdam usgrudjans, akei Bauhjabai sa utana 
unsar manna frawardjada, aibbau sa innuma ananiujada daga jah 
daga. 17 unte Data andwairpo leilabairb jah leiht aglons unsaraizos 
bi ufarassau aiweinis wulßaus kaurein waurkjada unsis, 18 ni fair- 
weitjandam Pizei gasailyanane, ak Bizei ungasailoanane;, unte Bo gasas- 
kanona riurja sind, ib Do ungasailbanona alweina. 


IV,13. Es existiert in. B keine Randglosse: iu , sondern was 
man für ἐμ las, ist in Wirklichkeit ‘%’ und gehört zum lateinischen 
Text (cernens in lo esse omnes virtutes) Br. — 14. iswis) B durch- 
löchert Br. — 15. ufarassjai) B desgl. Br. — 16. Die Antiquabuch- 
staben in diesem und den fig. Versen zeigen Durchlöcherung an. 
— akei) B: trotz der Durchlöcherung Spuren von es erkennbar Br. 
— manna] mä|lna B Br. — 17. leiht] veiht B. — kaurein] kaurei B 
deutlich zu erkennen Br. — 18. έχει 5) B für Pize. 


IV, 10. ana leika unsaramma uskunda sijat| B: ana leika 
UNBArAMMmG ......- A: Lücke in B. Hat die Lücke schon der 
Vorlage von AB angehört, so ist anzunehmen, daß das Auge des 
Abschreibers von leikat zu leika? abirrte, es ist also in diesem 
Fall mit Maßmann zu ergänzen: ana leika < bairandans ei jah 
libains Iesuis ana leika> unsaramma: dann entspricht der got. Text 
genau dem des griech. Originals der Rezension *K. — Oder man 
macht B allein für die Auslassung verantwortlich, dann kann die 
Lücke nur nach dem beiden Hss. gemeinsamen ana leika unsaramma 
liegen; alsdann hat man mit Bernhardt zu ergänzen: ana leika un- 
saramma < bairandans ei jah libains Iesuis ana leika unsaramma >. 
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Υ. 


1 Οἴδαμεν γὰρ ὅτι ἐὰν ἡ ἐπίγειος ἡμῶν οἰκία τοῦ «κήνοιις κατα- 
λυθῇ, οἰκοδομὴν ἐκ θεοῦ ἔχομεν, οἰκίαν ἀχειροποίητον αἰώνιον ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς. 2 καὶ γὰρ ἐν τούτῳ crevdZonev, τὸ οἰκητήριον ἡμῶν τὸ ἐξ 
οὐρανοῦ ἐπενδύςεαςθαι ἐπιποθοῦντες, 8. εἴγε καὶ ἐνδυςάμενοι, οὐ γυμ- 
νοὶ εὑρεθηςόμεθα. 4 καὶ γὰρ οἱ ὄντες ἐν τῷ εκήνει ςτενάζομεν βαρού- 
μενοι, Ep’ ᾧ οὐ θέλομεν ἐκδύςαςθαι ἀλλ᾽ ἐπενδύςαςθαι, ἵνα καταποθῇ 
τὸ θνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς. 5 ὁ δὲ κατεργαςάμενος ἡμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο 
θεός, ὃ καὶ δοὺς ἡμῖν τὸν ἀρραβῶνα τοῦ πνεύματος. 6 θαρροῦντες 
οὖν πάντοτε καὶ εἰδότες ὅτι ἐνδημοῦντες ἐν τῷ εὐματι ἐκδημοῦμεν 
ἀπὸ τοῦ κυρίου" 7 διὰ πίοτεως γὰρ περιπατοῦμεν, οὐ διὰ εἴδους " 
8 θαρροῦμεν δὲ καὶ εὐδοκοῦμεν μᾶλλον ἐκδημῆςαι ἐκ τοῦ εὠματος καὶ 
ἐνδημῆςαι πρὸς τὸν κύριον. 9 διὸ καὶ φιλοτιμούμεθα, εἴτε ἐνδημοῦντες 
εἴτε ἐκδημοῦντες, εὐάρεςτοι αὐτῷ εἶναι. 10 τοὺς γὰρ πάντας ἡμᾶς 
φανερωθῆναι δεῖ ἔμπροςθεν τοῦ βήματος τοῦ Χριςτοῦ, ἵνα κομίςηται 
ἕκαςτος τὰ διὰ τοῦ ςὧματος πρός ἃ ἔπραξεν, εἴτε ἀγαθὸν εἴτε κακόν. 


Υ, 1. οἰκοδομήν] *K usw. ὅτι olx. DEFG quod aedificationem 
defgm vg; Chr. schwankt (einmal ὅτι; es fehlt zweimal). — 8. εἴγε) 
KLP si tamen defgm vg, εἴπερ BDEFG. Chr. schwankt. — ἐνδυςά- 
μενοι] KLP τινὲς bei Chr, (δ καὶ μάλιςτα ἐγκριτέον) f vg, ἐκδυςάμενοι 
D*FG Chr. (εἴπερ καὶ ἐκδυςάμενοι --- die Hss. fälschlich und sinnstörend 
Evducduevon, vgl. Gifford 5.67 — οὐ γυμνοὶ εὐὑρηθηςόμεθα) def (über 
dem griech. Text) gm. — 4. ἐν τῷ «κήνει)] KLP, ἐν τῷ εκήνει τούτῳ 
DEFG defg; Chr. schwankt. — 5. ὃ καὶ δούς] KL Chr., 6 δούς P it 
vg. — 6. ἐκδημοῦμεν] *K, ἀποδημοῦμεν DEFG Chr. (einmal). — 10. τὰ 
διὰ τοῦ οὐματος] *K usw., τὰ ἴδια τοῦ cWuaroc Orig. Theodoret pro- 


pria corporis defg vg. 





Blatt: es wird durch das fig. ei erfordert. — alıman]) ahmä B Br. — 
9. anahaimjai] A mit Abkürzung für m Br. — In A war De ana- 
haimjai jap durch Versehn ausgelassen worden und ward am Bande 
nachgetragen: pe anahaimjai am Zeilenschluß, jap mit kleinerer Schrift 
vor der folgenden Reihe. 


V, 1. Datei — ei) B, vgl. J 13,29. — 3. gawasidai) A: jah weg- 
gelassen, vgl. f vg si tamen vestiti. — 5. saei jah] AB: jah sinnstörender 
Zusatz ohne Gewähr, nach dem fig. jah gaf. — wadi ahman) AB, vgl. 
k 1,22. 
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1 Witum auk Patei, jabai sa airbeina unsar gards Pizos hleibros 


gatairada, ei gatimrjon 


1l....ug guda habam, gard 
unhanduwaurhtana aiweinana in 
himinam. 2 unte jah in DPamma 
swogatjam, bauainai unsarai Pizai 
us himina ufarhamon gairnjan- 
dans, 3 jabai swepauh gawasi- 
dai, ni nagadai bigitaindau. 4 jah 
auk wisandans in pizai hleiprai 
swogatjam kauridai, ana bammei 
ni wileima afhamon, ak anaha- 
mon, ei fraslindaidau Pata diwano 
fram libainai. 5 abpan saei [jag-] 
gamanwida uns du hamma gup, 
saei jah gaf unsis wadi ahman. 
6 gatrauandans nu sinteino jah 
witandans patei wisandans in 
bamma leika afhaimjai sijum 
fram fraujin; 7 unte pairh ga- 
laubein gaggam, ni Pairh siun. 
8 abban gatrauam jah waljam 
mais usleipan us pamma leika 
jah anahaimjaim wisan at fraujin. 
9 inup-pis usdaudjam, jappe ana- 
haimjai jappe afhaimjai, waila 
galeikan imma. 10 unte allai 
weis ataugjan skuldai sijum faura 
stauastola Xristaus, ei ganimai 
lIoarjizuh Do swesona leikis, afar 


Daimei gatawida, jappe Piup 


us guda habam, gard unhandu- 
waurhtana aiweinana in himinamı. 
2 unte jah in Bamma swogatjam, 
bauasnai unsarai Pizai us hi- 
mina ufarhamon_ gairnjandans, 
3 jabai swebauh "jah gawasidai, 
ni nagadai bigitaindau. 4 jah 
auk wisandans in Pizai hleiprai 
swogatjam kauridai, ana Bammei 
ni wileima afhamon, ak anaha- 
mon, ei fraslindaidau bata diwano 
fram libainai. 5 abban : saei Ljah] 
gamanwida uns du Damma σε, 
saei jah gaf uns 5 wadi ahman. 
6 gatrauandans nu sinteino 78} 
witandans Patei wisandans in 
Damma leika afhaimjai sijum 
fram fraujin; 7 unte Bairh σα- 
laubein gaggam, ni Pairh siun. 
8 apban gatrauam jah waljam 
mais usleiban us Pamma _ leika 
jah anahaimjaim wisan at fraujin. 
9 inuh Pis usdaudjam, jappe ana- 
haimjai jabbe afhaimjai, waila 
galeikan imma. 10 unte allai 
weis ataugjan skuldai sijum faura 
stauastola Xristaus, ei ganimali 
karjizuh Bo swesona leikis, afar 
Daimei gatawida, jadbe Biub 


V, 1. sa] über einem Loch: die Schrift richtet sich hier nach 


den Löchern Br. — 2. ufarbamon] B: das ganze Wort durchlöchert, 
aber noch erkennbar Br. — 5. du Damma] AB: wahrscheinlich ist 
in der Vorlage von AB silbin ausgefallen, vgl. R 9,17 13,6. Nur Eph. 
6,18 findet sich du bamma, wo ἘΚ εἰς αὐτὸ τοῦτο hat, aber hier stehn 
die Lesarten εἰς αὐτό und εἰς αὑτόν daneben, die in SinAB-D*FG it vg 
erscheinen. dubbe‘ εἰς αὐτὸ τοῦτο 36,22 Ο 4,5 steht auf einem andern 
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11 εἰδότες οὖν τὸν φόβον τοῦ κυρίου ἀνθρώπους πείθομεν, θεῷ δὲ 
πεφανερώμεθα ἐλπίζω δὲ καὶ ἐν ταῖς ςυνειδήςεειν ὑμῶν mepavepüchat. 
12 οὐ γὰρ πάλιν ἑαυτοὺς ευνιςτάνωμεν ὑμῖν, ἀλλὰ ἀφορμὴν διδόντες ὑμῖν 
καυχήματος ὑπὲρ ἡμῶν, ἵνα ἔχητε πρὸς τοὺς ἐν προςιπῳ καυχωμένους 
καὶ οὐ καρδίᾳ. 18 εἴτε γὰρ ἐξέςτημεν, θεῷ ᾿ εἴτε ς«ωφρονοῦμεν, ὑμῖν. 
14 ἡ γὰρ ἀγάπη τοῦ Χριςτοῦ εὐυνέχει Audc, 15 κρίναντας τοῦτο, ὅτι 
εἷς ὑπὲρ πάντων ἀπέθανεν ᾿ ἄρα οἱ πάντες ἀπέθανον ᾿ καὶ ὑπὲρ πάντων 
ἀπέθανεν, ἵνα οἱ ζῶντες μηκέτι ἑαυτοῖς Zwav ἀλλὰ τῷ ὑπὲρ αὐτῶν 
ἀποθανόντι καὶ ἐγερθέντι. 16 ὥςτε ἡμεῖς ἀπὸ τοῦ νῦν οὐδένα οἴδαμεν 
κατὰ «ἄρκα᾽ εἰ δὲ ἐγνώκαμεν κατὰ «ςἄρκα Χριςτόν, ἀλλὰ νῦν οὐκέτι 
γινώςκομεν. 17 ὥςτε εἴ τις ἐν Χριςτῷ, καινὴ κτίςεις, τὰ ἀρχαῖα παρῆλ- 
θεν, ἰδοὺ γέγονεν καινὰ τὰ πάντα. 18 τὰ δὲ πάντα ἐκ τοῦ θεοῦ τοῦ 
καταλλάξαντος ἡμᾶς ἑαυτῷ διὰ Χριςτοῦ καὶ δόντος ἡμῖν τὴν διακονίαν 
τῆς καταλλαγῆς, 19 ὧς ὅτι θεὸς ἣν ἐν Χριττῷ κόςμον καταλλάςςων 
ἑαυτῷ, μὴ λογιζόμενος αὐτοῖς τὰ παραπτώματα αὐτῶν καὶ θέμεμος ἐν 
ἡμῖν τὸν λόγον τῆς καταλλαγῆς. 20 ὑπὲρ Χριςτοῦ οὖν πρεςβεύομεν, 
ὡς τοὺ θεοῦ παρακαλοῦντος δι᾽ ἡμῶν, δεόμεθα ὑπὲρ Χριςτοῦ, καταλλά- 


Ν, 12. οὐ γὰρ πάλιν] DeEKL, οὐ πάλιν SinBCD*FG Chr. defg vg. 
— εὐνιςτάνωμεν) Matthaeis c (v. Sodens a499), ευνιςτάνομεν ἘΚ. — 
οὗ καρδίᾳ] KLP Chr., οὐκ ἐν καρδίᾳ BinBD*FG it vg. — 16. el δέ] Καὶ 
min 115 Or., el δὲ καί LP Chr. — 18. διὰ Χριςτοῦ] P (διὰ τοῦ X. 
Chr.) it vg, διὰ Ἰηςοῦ Χριςτοῦ KL. — 20. δεόμεθα, καταλλάγητε)] *K 
Chr., δεόμενοι καταλλαγῆναι D*FG deg. 





klar über der Zeile Br. — libaina] libainat B. — 16. Xristu] A: 
unter der Zeile nachgetragen. — 18. uns sis] unsis AB. — 20. bid- 
jam] B (nicht bidjan, wie U. angibt) Br. 


Ν, 11. wisan uns] AB, uns verdeutlichender Zusatz wie k 11,5, 
ähnlich nos esse it νῷ. — 12. ei] AB, Zusate: “nicht, daß wir. — 
uskannjaima] AB für cuvicrdvar wie gakannjan %k 12,11; Randglosse 
in A anafilhaima nach der Parallelstelle k 8,1. — ni in hairtin] A: 
Änderung nach it. — 16. ina] B: naheliegende Ergänzung. Ebenso 
Hieronymus: sed nunc iam non novimus eum. — 17. jebai bo in 
Xristau niuja gaskafts] AB: vom Übersetzer als Vordersatz gefaßt, wie 
!vo lehrt. Dieselbe Auffassung vertreten it vg: si qua in Chr. nova 
crestura.. — 19. unte swepauh] AB, vgl. quoniam quidem it ve. — 
20. bidjam] B: entspricht *K Chr.; das fig. καταλλάγητε ist vom Über- 
setzer in den Infinitiv verwandelt worden, vgl. M 5,24 Mc 1,44 10,21 
(Grimm Gramm. 4,1253 Neudr. Schaaffs 8. 82). — bidjandans] A nach 
deg (D*FG) geändert. 
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jappe unpiup. 11 witandans nu 
agis fraujins mannans fullaweis- 
jam, ip guda swikunpai sijum. 
abpan wenja jah in mibwisseim 
izwaraim swikunpans wisan uns, 
12 ni ei aftra uns eilbans us- 
kannjaima izwis, ak lew giben- 
dans izwis loftuljos fram unsiß, 


ei habaib wibra Dans in and- 


wairbja ivopandans jan-ni in 
hairtin. 13 unte jabpbe usgeis- 
nodedum, guda, jappe fullafrap- 
jam, izwis. 14 unte friabwa 
Xristaus dishabaib uns, 15 dom- 
jandans pata Datei ains faur allans 
gaswalt, bannu allai gaswultun, 
jah faur allans gaswalt, ei ai 
libandans ni banaseips sis silbam 
libaiina, ak Ppamma faur sik 
gaswiltandin jah urreisandin. 
16 swaei weis fram Pamma nu 
ni ainnohun kunnum bi leika; 
ib jabai ufkunpedum bi leika 
Xristu, akei nu ni Panaseips ni 
kunnum. 17 swsei jabai lvo in 
Xristau niuja gaskafte, Po albjona 
uslipun; sai, waurbun niuja alla. 
18 appan alla us guda, Pamma 
gafribondin uns sis Pairh Xristu 
jag-gibandin unsis andbahti ga- 
fribonais. 19 unte swepauh gup 
was in Xristau manasep gafri- 
Donds sis, ni rahnjands im mis- 
sadedins ize jah lagjands in uns 
waurd gafribonais. 20 faur Xristu 
nu airinom, swe at guda gaplai- 
handin pairh uns; bidjandans 
faur Xristu gagawairbnan guda. 


V, 11. wenja) welja B Br. 
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Jabpe unpiub. 11 witandans nu 
agis fraujins mannans fullaweis- 
jam, id guda swikunpai sijum. 
abBan wenja jah in mibwisseim 
izwaraim swikunpans wisan uns, 
12 ni ei aftra uns silbans us- 
kannjaima izwis, ak lew giban- 
dans izwis hoftuljos fram uns, 
ei habaib wibra PBans in and- 
wairbja hoopandans jah mi 
hairtin. 13 unte jadbe usgeis- 
nodedum, guda, jaßpe fullafrap- 
jam, izwis. 14 unte friabwa 
Xristaus dishabaib uns, 15 dom- 
Jandans Data Datei ains faur allans 
gaswalt, Bannu allai gaswultun, 
jah faur allans gaswalt, ei Pai 
libandans ni Danaseids sis silbam 
libainali, ak Pamma faur sik 
gaswiltandin jah urreisandin. 
16 swaei weis fram Pamma mu 
ni ainnohun kunnum bi leika; 
ἐδ jabai ufkunpedum bi leika 
Xristu, akei nu ni Panaseibs ni 
kunnum ina. 17 swaei jabai lvo in 
Xristau niuja gaskafts, Bo albjona 
uslibun; sai, waurpun niuja alla. 
18 apban alla us guda, Damma 
gafribondin uns sis bairh Xristu 
jJah_gibandin uns andbahti gafri- 
Donais. 19 unte swepauh gu 
was in Xristau manaseb gafrt 
Donds sis, ni rahnjands im missa- 
dedins ize jah lagjands in uns 
waurd gafribonais. 20 faur Xristu 
nu airinom, swe at guda gaplai- 
handin PBairh uns; bidjam 
faur Xristw gagawairbnan guda. 


— 12. uskannjaima]) uskan | jaima 


B Br. — uskannjaima] A Randglosse: anafilhaima. — gibandans] 
gibandäs B Br. — 15. sis silbam) A: sis fehlt nicht, sondern steht 
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mre τῷ θεῷ. 21 τὸν γὰρ μὴ γνόντα ἁμαρτίαν ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν 
ἐποίηςεν, ἵνα ἡμεῖς γενώμεθα δικαιοςύνη θεοῦ ἐν αὐτῷ. 


ΥΙ. 


1 Cuvepyodvrec δὲ καὶ παρακαλοῦμεν μὴ εἰς κενὸν τὴν χάριν τοῦ 
θεοῦ δέξαςθαι ὑμᾶς 2. λέγει γὰρ καιρῷ δεκτῷ ἐπήκουςαἀ cov καὶ ἐν 
ἡμέρᾳ cwrnpiac ἐβοήθηςά cor' ἰδοὺ νῦν καιρὸς εὐπρόςδεκτος, ἰδοὺ νῦν 
ἡμέρα ευτηρίας 8 μηδεμίαν ἐν μηδενὶ διδόντες προςκοπήν, ἵνα μὴ 
μωμηθῇ ἡ διακονία ἡμῶν, 4 ἀλλ᾽ ἐν παντὶ ευνιςτῶντες ἑαυτοὺς ὡς 
θεοῦ διάκονοι, ἐν ὑπομονῇ πολλῇ, ἐν BAlwecıv, ἐν ἀνάγκαις, ἐν CTEvo- 
χωρίαις, 5 ἐν πληγαῖς, ἐν φυλακαῖς, ἐν Axaracraclarc, ἐν κόποις, ἐν 
ἀγρυπνίαις, ἐν νηςτείαις, 6 Ev ἁγνότητι, ἐν γτνώςει, ἐν μακροθυμίᾳ, ἐν 
χρηςτότητι, ἐν πνεύματι ἁγίψ, ἐν ἀγάπῃ ἀνυποκρίτῳ, 7 ἐν λόγῳ ἀλη- 
θείας, ἐν δυνάμει θεοῦ, διὰ τῶν ὅπλων τῆς δικαιοςύνης τῶν δεξιῶν καὶ 
ἀριςτερῶν, 8 διὰ δόξης καὶ ἀτιμίας, διὰ δυςφημίας καὶ εὐφημίας, ὡς 
πλάνοι καὶ ἀληθεῖς, 9 ὡς ἀγνοούμενοι καὶ ἐπιγινωςκόμενοι, ὡς ἀπο- 
θνήςκοντες καὶ ἰδοὺ ζῶμεν, ὡς παιδευόμενοι καὶ μὴ θανατούμενοι, 
10 ὡς λυπούμενοι, ἀεὶ δὲ χαίροντες, ὧς πτωχοί, πολλοὺς δὲ πλουτί- 
Zovrec, ὡς μηδὲν ἔχοντες καὶ πάντα κατέχοντες. 11 τὸ cröpa ἡμῶν 


VI, 1. παρακαλοῦμεν) *K Bas. f vg, παρακαλοῦντες D*’E*FG deg. 
— 2. λέγει γάρ" καιρῷ] ἘΚ f vg, καιρῷ γὰρ λέγει D*FG ἄορ. — 8. δια- 
κονία ἡμῶν] Chr. Theodoret DEFG defg vg, διακονία *K us. 





VI, 3. ainhun]) ainhü B Br. — bistugq] A (nıcht bistugge) Br.; 
doch fordert die Syntax den Gen. Pl. — bistuggei] B (nicht bistuggge) 
Br.: -ei für -6. — 4. ustaiknjandans] ustaiknjandäs B Br. — 5. un- 
sutjam] A, mit Abkürzung für m Br. — 7. taihswona] taihenwona B: 
n vielleicht radiert Br. — hleidumona] hleidumonna A Br. — 8. wai- 
lamerein]) wailamereI A Br. — 10. waiht] B: t durchlöchert Br. — 
11. munds] B: un oben durchlöchert Br. — urrumnoda] B (nicht 
usrumnoda U.) Br. 


VI, 1. bidjandans] AB, wie deg; vgl. auch k 8,4, wo das Par- 
tieip ursprünglich ist. — 3. Bannu] B: ohne Vorbild. — 5. lausigi- 
prein] AB: n vielleicht Schreibfehler der Vorlage von AB für m; viel- 
leicht aber ist auch der auffällige Sing. dadurch veranlaßt, daß laus- 
giprei ‘Fasten’ zu der fig. Reihe der ‘Tugenden’ gezogen ward, in 
der nur Singulare erscheinen; der Plur. findet sich k 11,27. — 8. jah 
Dairh) A: jah ohne Anhalt. 
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21 unte bana ize ni kunpa fra- 
waurht, faur uns gatawida fre- 
waurht, ei weis waurbeima ga- 
raihtei gudis in imma. 


VI. 


1 Gawaurstwans jap-pan bid- 
jandans, ni sware anst gudis ni- 
man izwie. 2 mela auk, qipip, 
andanemjamma andhausida bus 
jah in daga naseinais gahalp 
Deine. sai, nu mel waila andanem; 
sai, nu dags naseinais. 3 ni 
ainhun in waihtai gibandans bis- 
tugq<e>, ei ni anawammjaidau 
andbahti unsar; 4 ak in allamma 
ustaiknjandans uns swe gudis 
andbahtos in stiwitja managam- 
ma, in aglom, in naupim, in agg- 
wipom, 5 in slahim, in karka- 
rom, in unsutjam, in arbaidim, 
in wokainim, in lausgiprein, 6 in 
swiknipai, in kunpja, in laggamo- 
dein, in selein, in ahmin wei- 
hamma, in frijabwai unhindar- 
weisai, 7 in waurda sunjos, in 
mahtai gudis, Pairh wepna ga- 
raihteins taihswona jah hleidu- 
mon/[n]la, 8 jah Pairh wulpu jah 
unswerein, Pairh wajamerein jah 
wailamerein, swe airzjandans jah 
sunjeinai, swe unkunpai jah uf- 
kunnaidai, 9 swe gaswiltandans 
jah sai libam, swe talzidai jah 
ni afdaupidai, 10 swe saurgan- 
dans, ip sinteino faginondans, swe 
unledai, ip managans gabigjan- 
dans, swe ni waiht aihandans jah 
allata disnimandans. 11 munps 
unsar usluknoda du izwis, Kaurin- 
Pius, hairto unsar urrumnoda. 
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21 unte Dana izei ni kunpa fra- 
waurht, faur uns gatawida fra- 
waurht, ei weis waurßeima ga- 
rathtei gudis in imma. 


VL 

1 Gawaurstwans jah Ban bid- 
jandens, ni swarei ans | gudis ni- 
man izwis. 2 mela auk, qibip, 
andanemjamma andhausida Bus jah 
in daga naseinais gahalp Peina. 
sai, nu mel walla and<a>nem; 
sat, nu dags naseinats. > ni 
ainhun Dannu in waihtai gibandans 
bistuggei, ei ni anawammjaidau 
andbahti unsar; 4 ak in allamma 
ustaiknjandans uns swe gudis 
andbahtos in stiwilja managamma, 
in aglom, in naupim, in aggwi- 
Dom, 5 in slahim, in karkarom, 
in unsuljam, in arbaidim, in 
wokainim, in lausgiprein, 6 in 
swiknibai, in kunpja, in laggamo- 


dein, in selein, in ahmin wei- 
hamma, in friaßwai unhindar- 
weisat, 7 in waurda sunjos, in 


mahtai gudis, Bairkh wepna ga- 
raihteing taihswona jah hleidu- 
mona, 8 Pairh wulbu jah un- 
swerein, Pairh wajamerein jah 
watlamerein, swe airzjandans jah 
sunjeinal, swe unkunhai jah uf- 
kunnaidai, 9 swe gaswiltandans 
jah sai libam, swe talzidai jah 
ni afdaudidai, 10 swe saurgan- 
dans, ib sinteino faginondans, swe 
unledai, iD managans gabigjan- 
dans, swe ni waiht aihandans jah 
allata disnimandans. 11 munps 
unsar usluknoda du izwis, Kaurin- 
Pius, hairto unsar urrumnoda. 


302 An die Korinther II. VI, 12—18. VIL, 1-3. 


avewyev πρὸς ὑμᾶς, Κορίνθιοι, ἣ καρδία ἡμῶν πεπλάτυνται. 12 οὐ 
crevoxwpeiche ἐν ἡμῖν, «ςτενοχωρεῖςθε δὲ ἐν τοῖς ς«πλάγχνοις ὑμῶν" 
18 τὴν δὲ αὐτὴν ἀντιμιςθίαν, ὡς τέκνοις λέγω, πλατύνθητε καὶ ὑμεῖς. 
14 μὴ γίνεςθε ἑτεροζυγοῦντες ἀπίςτοις ᾿ τίς γὰρ μετοχὴ δικαιοούνῃ καὶ 
ἀνομίᾳ, ἢ τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς «κότος; 15 τίς δὲ ευμφώνηεις 
Xpıcr@ πρὸς Βελίαν, ἢ τίς μερὶς πιςτῷ μετὰ ἀπίςτου; 16 τίς δὲ ευγ- 
xarddecıc ναῷ θεοῦ μετὰ εἰδώλων; ὑμεῖς γὰρ ναὸς θεοῦ ἐςτε ζῶντος, 
καθῶς εἶπεν ὃ θεὸς ὅτι ἐνοικήςω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήςιυ, καὲ ἔςο- 
μαι αὐτῶν θεὸς καὶ αὐτοὶ Ecovral μοι λαός. 17 διὸ ἐξέλθετε ἐκ μέςου 
αὐτῶν καὶ ἀφορίεθητε, λέγει κύριος, καὶ ἀκαθάρτου μὴ ἅπτεςθε κἀγὼ 
εἰςδέξομαι ὑμᾶς 18 καὶ ἔςομαι ὑμῖν εἰς πατέρα, καὶ ὑμεῖς Ececde μοι 
εἰς υἱοὺς καὶ θυγατέρας, λέγει κύριος παντοκράτωρ. 


vu. 


1 Ταύτας οὖν ἔχοντες τὰς ἐπαγγελίας, ἀγαπητοί, καθαρίςωμεν ἑαυ- 
τοὺς ἀπὸ παντὸς μολυςμοῦ «ς«αρκός καὶ πνεύματος, ἐπιτελοῦντες ἁτγιο- 
cuvnv ἐν φόβῳ θεοῦ. 2 χωρήςατε ἡμᾶς οὐδένα ἠδικήςαμεν, οὐδένα 
ἐφθείραμεν, οὐδένα ἐπλεονεκτήςαμεν. 3 οὐ πρὸς κατάκριειν λέγω᾽ 
προείρηκα γὰρ ὅτι ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν ἐςτε εἰς τὸ ευναποθανεῖν καὶ 


VI, 14. δικαιοςύνῃ καὶ ἀνομίᾳ] "Κ Bas., dixmochvnc μετὰ ἀνομίας 
FG (quae participatio) iustitiae cum iniquitate defg vg. --- A τί LP 
it vg, τίς δέ Κα Chr. — 15. Βελίαν] NerEsr Κα Theodoret, Βελίαρ LP 
Chr. — 16. ὑμεῖς --- ἐςτέ] K Chr. (vgl. Gifford S. 36) fg vg, ἡμεῖς — 
ecuev LP. — καθῶς εἶπεν] *K usw. Chr., λέγει γάρ D*EFETG deg. 





alhs? veranlaßt. — baua] A Randglosse: ...alj..., vielleicht salja Br. 
— VD, 1. bisauleino] bilauseino B. — 2. ainnohun!] ainnohü A Br. 
— frawardidedum ni ainnohun] in A ursprünglich vergessen, daher ἐπ 
kleinerer Schrift unter dem Text nachgetragen. — 3. sijuß] sijum B, 
durch Schreibfehler. — liban] libam A, aus Versehn Br. — liban] 
δὰ B Br. 


VI, 14. gajukans] AB, passend für ἑτεροζυγοῦντες ‘mit andern 
(von ungleicher Art) am selben Joche ziehend’. — VII, 3. gaswiltan] B: 
der Sinn erfordert midgaswiltan wie in A. 


An die Korinther IL. VI,12—18. VIL1—8. 


12 ni breihanda jus in uns, ib 
breihanda in hairpram igwaraim. 
13 appan Data samo andalauni, 
swe frastim giba, urrumnaip jah 
jus. 14 ni wairbaip gajukans 
ungalaubjandam; unte lvo dailo 
garaihtein mib ungaraihtein aip- 
bau ἴνο gamaindupe liuhada mip 
rigiza? 15 moub-pan samagqisse 
Xristau mi Bailiama aippau !vo 
daile galaubjandin mib ungalaub- 
jandin? 16 lvoup-ban samaqisse 
alhs gudis mi galiugam? unte 
jus alhs gudis siup libandins; 
qipip auk gup: Patei baua in im 
jah inna gagga jah wairpa ize gup 
jah eis wairband mis managei. 
17 inub-pis usgaggiP us midumai 
ise jah afskaidip izwis, qipip 
frauja, jah unhrainjamma ni atte- 
kaip, ‚, jah ik andnima izwis 
18 jah wairba izwis du attin jah 
jus wairpip mis du sunum jah 
dauhtrum, qipip frauja allwal- 
dands. 


VII 


1 bo habandans nu gahaita, 
liubens, hrainiam unsis af al- 
lamma bisauleino leikis jah ah- 
mins, ustinhandans weihipa in 
agisa gudis. 2 gamoteima in iz- 
wis; ni ainummehun gaskobum, 
ni ainnohun frawardidedum, ni 
ainnohun bifaihodedum. ὃ ni du 
gawargeinai qiba; fauragab auk 
Datei in hairtam unsaraim sijup 
du mibgaswiltan jas-samana |i- 
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12 ni Preihanda jus in uns, ib 
Preihanda in hairbram izwaraim. 
13 addan ῥαία samo andalauni, 
swe frastim qiba, urrumnai) jah 
Jus. 14 ni wairbaiß gajukans 
ungalaubjandam; unte lvo dailo 
garaihtein mib ungaraihtein aib- 
Pau vo gamaindupe liuhada mib 
rigiza? 15 kouh Dan samaqisse 
Xristau mip Bailiama aibbau lvo 
daile galaubjandin mib ungalaub- 
jandin? 16 kouh, Ban samagisse 
alhs gudis mib galiugam? unte 
jus alhs gudis δἰ) libandins; qi- 
Bid auk gup: Patei baua in im 
jah inna gagga jah wairpa ize gub 
jah eis wairPand mis managei. 
17 inuh, Bis usgaggib us midumas 
ize jah afskaidib izwis, qgipip 
frauja, jah unhrainjamma ni atte- 
kai, jah ik andnima izwis 
18 jah wairda izwis du alttin jah 
jus wairbiP mis du sunum jah 
dauhtram, gibi5 frauja allwal- 
dands. 


VL. 


1 Do habandans nu gahalita, 
liubans, hrainiam unsis af al- 
lamma bisauleino leikis jah ah- 
mins, ustiuhandans weihiba in 
agisa gudis. 2 gamoteima in iz- 
wis; ni ainummehun gaskopum, 
ni ainnohun frawardidedum, ni 
ainnohun bifaihodedum. 3 ni du 
gawargeinai qida, ζαμγαφαῤ auk 
Datei in hairtam unsaraim sijub 
du gaswiltan Jah samana liban. 


VI, 14. ungaraihtein] ungarathtei B Br. — 16. 4181] AB, alh GL. 
wegen Xristau V. 15; der Genitiv sei durch den gleichlautenden Nom. 


504 An die Korinther IH. VII, 4—12. 


cuzfiv. 4 πολλὴ μοι παρρηςία πρὸς ὑμᾶς, πολλή por καύχηςις ὑπὲρ 
ὑμῶν. πεπλήρωμαι τῇ παρακλήςει, ὑπερπεριςςεύομαι τῇ χαρᾷ ἐπὶ πάςῃ 
τῇ θλίψει ἡμῶν. ὅ καὶ γὰρ ἐλθόντων ἡμῶν εἰς Μακεδονίαν, οὐδεμίαν 
ἔεχηκεν ἄνεειν ἡ ςἀρξ ἡμῶν, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ θλιβόμενοι ἔξωθεν μάχαι, 
Ecwdev φόβοι. 6 ἀλλ᾽ ὃ παρακαλῶν τοὺς ταπεινοὺς παρεκάλεςεν ἡμᾶς 
ὁ θεὸς ἐν τῇ παρουςίᾳ Τίτου. 7 οὐ μόνον δὲ ἐν τῇ παρουείᾳ αὐτοῦ, 
ἀλλὰ καὶ ἐν τῇ παρακλήςει ἣ παρεκλήθη Ep’ ὑμῖν, ἀναγγέλλων ἡμῖν τὴν 
ὑμῶν ἐπιπόθηειν, τὸν ὑμῶν ὀδυρμόν, τὸν ὑμῶν ζῆλον ὑπὲρ ἐμοῦ, ὥςτε 
με μᾶλλον χαρῆναι. 8 ὅτι εἰ καὶ ἐλύπηςα ὑμᾶς ἐν τῇ ἐπιςτολῇ, οὐ 
μεταμέλομαι εἰ καὶ μετεμελόμην --- βλέπω γὰρ ὅτι ἡ ἐπιςτολὴ ἐκείνη 
ei καὶ πρὸς ὥραν ἐλύπηςεν ὑμᾶς --- 9 νῦν χαίρω, οὐχ ὅτι ἐλυπήθητε, 
ἀλλ᾽ ὅτι ἐλυπήθητε εἰς μετάνοιαν " ἐλυπήθητε γὰρ κατὰ θεόν, ἵνα ἐν 
μηδενὶ ζημιωθῆτε ἐξ ἡμῶν. 10 ἡ γὰρ κατὰ θεὸν λύπη μετάνοιαν εἰς 
cwrnpiav ἀμεταμέλητον κατεργάζεται, ἣ δὲ τοῦ κόζςμου λύπη θάνατον 
κατεργάζεται. 11 ἰδοὺ γὰρ αὐτὸ τοῦτο τὸ κατὰ θεὸν λυπηθῆναι ὑμᾶς 
πόςην κατειργάςατο ὑμῖν ς«πουδήν, ἀλλὰ ἀπολογίαν, ἀλλὰ ἀγανάκτηειν, 
ἀλλὰ φόβον, ἀλλὰ ἐπιπόθηςειν, ἀλλὰ ZAAov, ἀλλὰ ἐκδίκηςιν. ἐν παντὶ 
ςυνεςτήςατε ἑαυτοὺς ἁγνοὺς εἶναι ἐν τῷ πράγματι. 12 ἄρα εἰ καὶ ἔγρα- 


VII, 4. ἐπὶ πάςῃ τῇ θλίψει) *K use, ἐπὶ πάςῃ τῷ πολλῇ θλίψει 
DerEsr in multa tribulatione de. --- 10. ἀμεταμέλητον] "Κ usw., ἀμε- 
τάβλητον Or. ἀμετακίνητον gr. Has. nach Sabatier stabilem defgm vg 
Ambrst. — 11. ἐν τῷ πράγματι) Db.cEKLP Chr. de, τῷ πράγματι Sin 
BCDga*FG min fg vg. 





r zerstört Br. Auch die Antiguabuchstaben in den fig. Versen deuten 
völlige oder fast vollständige Zerstörung in B an. 


VII, 4. managons) AB: durch die schw. Form als späterer Zusate 
erwiesen. — in allaizos aglons] AB: in m. Gen. entspricht nicht dem 
griech. ἐπί m. Dat. — 8. bokom] A: der Artikel scheint ausgefallen 
zu sein; denn da der Brief schon k 2,3 ff. erwähmt worden ist, erwartet 
man jetzt das Pron. — jah?) fehlt in AB, wird jedoch vom Sınn ge 
fordert. — 10. gatulgida]) A auf idreiga, gatulgidai B auf ganistai 
beeogen. Das Wort ist nach it gewählt; ἀμεταμέλητος wird R 11,29 
durch inu idreiga gegeben. — 11. sailva] A: ohne Vorbild; wohl ein- 
facher Schreibfehler, durch das fig. auk veranlaßt. 


An die Korinther U. ΝΠ, 4—12. 


ban. 4 managa mis trauains du 
izwis, managa mis lvoftuli faur 
izwis, usfullibs im gaplaihtais, 
ufarfullibs im fahedais in allaisos 
managons aglons unsarsizos. 
5 jah auk qimandam unsis in 
Makaidonjai ni waiht habaida 
galveilainais leik unsar, ak in 
allamma anapragganai, utana 
waihjons, innana agisa.. 6 akei 
sa gablaibands hnaiwidaim ga- 
brafstida uns gub in quma Tei- 
taus; 7 abpan ni Patainei in 
quma is, ak jah in gaplaihtai, 
Pizaiei gaprafstips was ana izwis, 
gateihands uns izwara gairnein, 
izwarana gaunopu, izwar aljan 
faur mik, swaei mis mais faginon 
warb. 8 unte jabai gaurida izwis 
in bokom, ni idreigo mik, jah 
jabai idreigoda — unte gasailva 
Datei so aipistaule jaina, jabai 
<jah > du leitilai lveilai, gaurida 
izwis — 9 nu fagino, ni unte 
gauridai wesup, ak unte gauridai 
wesup du idreigai; saurgaidedub 
auk bigup, ei waihtai ni gasleip- 
jaindau us unsis. 10 unte bi gup 
saurga idreiga du ganistai gatul- 
gida ustiuhada; ip Pis fairlvaus 
saurga daupu gasmibop. 11 sai- 
Io[a] auk silbo hata bi guP saurgan 
iswis, lvelauda gatawida izwis 
usdaudein, akei sunjon, akei un- 
werein, akei agis, akei gairnein, 
akei aljan, akei fraweit! in al- 
lamma ustaiknidedup izwis hlu- 
trans wisan Damma toja. 12 ap- 
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4 managa mis trauains du iz- 
wis, managa mis hoftuli faur 
izwis, usfullibs im gaplaihtais, 
ufarfullibs im fahedais in allai- 
208 managons aglons unsaraizos. 
5 jah αὐ gimandam unsis in 
Makidonjai ni waiht habaida 
galbellainais leik unsar, ak in 
allamma anapragganai, utanı 
waihjons, innana agisa. 6 akei sa 
gablaihan<d>s hnaiwidaim ga- 
Prafstida uns gu in quma Tei- 
taus; 7 apban ni Patainei in 
quma is, ak jah in gaplaihtai, 
Dizaiei gadrafstibs was ana izwis, 
gateihands uns izwara gairmein, 
izwarana gaunobu, izwar aljan 
faur mik, swaei mis mais faginon 
warp. 8 unte jabai gaurida izwis 
in Daim bokom, ni idreigo mik, 
Jah jabai idreigoda — gasaila auk 
Datei so aipistaule jaina, jabai 
<jah> du leitilai heilai, gaurida 
izwis — 9 nu fagino, ni unte 
gauridai wesup, ak unte gauridai 
wesuß du idreigai; saurgaidedup 
auk bi σε, ei in waihtai ni ga- 
sleibjaindau us unsis. 10 unte so 
bi gub saurga idreiga du ganisiai 
gatulgidai ustiuhada; ip Pis fair- 
waus saurga daubu gasmibob. 
11 saiv auk silbo ῥαία bi guß 
saurgan izwis, lvelauda gatawida 
izwis usdaudein, akei sunjon, akei 
unıerein, akei agis, akei gairmein, 
akei aljan, akei fraweit! in al- 
lamma ustaiknideduß izwis hlu- 
trans wisan Pamma toja. 12 ab- 


VL, 7. gabrafstipe] A, Schluß-s über der Zeile Br. — gau- 
nopu] gaunopa AB. — 8. idreigoda] B: durch Flecken beschädigt, 


Streitberg, Die gotische Bibel. 


306 An die Korintber H. VII, 13—16. VIO, 1—5. 


wa ὑμῖν, οὐχ ἕνεκεν τοῦ ἀδικήςαντος οὐδὲ ἕνεκεν τοῦ ἀδικηθέντος, 
ἀλλ᾽ ἕνεκεν τοῦ φανερωθῆναι τὴν ς«πουδὴν ἡμῶν τὴν ὑπὲρ ὑμῶν πρὸς 
ὑμᾶς ἐνώπιον τοῦ θεοῦ. 13 διὰ τοῦτο παρακεκλήμεθα. ἐπὶ δὲ τῇ 
παρακλήςει ἡμῶν περιςςοτέρως μᾶλλον ἐχάρημεν ἐπὶ τῇ χαρᾷ Τίτου, 
ὅτι ἀναπέπαυται τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἀπὸ πάντων ὑμῶν. 14 ὅτι εἴ τι 
αὐτῷ ὑπὲρ ὑμῶν κεκαύχημαι, οὐ κατῃςχύνθην, ἀλλ᾽ ὡς πάντα ὑμῖν ἐν 
ἀληθείᾳ ἐλαλήςαμεν, οὕτως καὶ ἡ καύχηεις ἡμῶν ἡ πρὸς Τίτον ἀλήθεια 
ἐγενήθη. 15 καὶ τὰ ς«πλάγχνα αὐτοῦ περιςςοτέρως εἰς ὑμᾶς ἐςτιν, ἀνα- 
μιμνηςκομένου τὴν πάντων ὑμῶν ὑπακοήν, ὡς μετὰ φόβου καὶ τρόμου 
ebezache αὐτόν. 16 χαίρω οὖν ὅτι ἐν παντὶ θαρρῶ ἐν ὑμῖν. 


VII. 

1 Γνωρίζω δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, τὴν χάριν τοῦ θεοῦ τὴν δεδομένην 
ἐν ταῖς ἐκκληςίαις τῆς Μακεδονίας, 2 ὅτι ἐν πολλῇ δοκιμῇ θλίψεως ἣ 
περιςςεία τῆς χαρᾶς αὐτῶν καὶ ἡ κατὰ βάθους πτωχεία αὐτῶν Errepic- 
ςευςεν εἰς τὸν πλοῦτον τῆς ἁπλότητος αὐτῶν᾽ 8. ὅτι κατὰ δύναμιν, 
μαρτυρῶ, καὶ ὑπὲρ δύναμιν αὐθαίρετοι, 4 μετὰ πολλῆς παρακλήςεως 
δεόμενοι ἡμῶν τὴν χάριν καὶ τὴν κοινωνίαν τῆς διακονίας τῆς εἰς τοὺς 
ἁγίους, 5 καὶ οὐ καθὼς ἠλπίςαμεν, ἀλλὰ ἑαυτοὺς ἔδωκαν πρῶτον τῷ 


VII, 12. ἐπουδὴν ἡμῶν τὴν ὑπὲρ ὑμῶν] Chr. (τουτέςτιν ἵνα 
εἰδῆτε πῶς ὑμᾶς φιλῶ) Theodoret min f vg, cn. ὑμῶν τὴν ὑπὲρ ἡμῶν 
ἘΚ usw. d**e, cr. ὑμῶν τ. ὕ. ὑμῶν SinDer*Fer, cm. ἡμῶν τ. ὑ. ἡμῶν 
G d’g. — 18. παρακλήςει ἡμῶν] P it vg, παρ. ὑμῶν KL Chr. Theo- 
doret. — 14. ὑμῖν ἐν ἀληθείᾳ ἐλαλήςαμεν)] P def vg, ἐν ἀλ. ἐλαλ. ὑμῖν 
KL Chr. g. — πρὸς Τίτον] P ad Titum it vg, ἐπὶ Τίτου "Κ usw. — 
16. οὖν] Chr. min, fehlt *K it vg. — VIIL 1. γνωρίζω) Chr. Theo- 
doret min vg-Hss., γνωρίζομεν *K. usw. 





VID, 4. usbloteinai] A (nicht ufbloteinai U.) Br. — wsbloteinai) 
in B klar erhalten «..odeinai, außerdem, links neben dem Loch, 
ein kleiner Zug, der eher auf s als auf f hindeutet; denn dieses 
müßte weiter unter die Zeile reichen Br. 5 für {in B verschrieben. 
— niman] nimä A Br. 


VU,12. jabai melida] AB, vgl. si seripsi de. — 14. Teitaun] 
A: griech. Akk. k 86 haben AB die griech. Form bewahrt. — 
VI, 1. aikklesjon) B: ohne Gewähr, vermutlich Schreibfehler. — 
2. Data diupo unledi] AB, vgl. profunda paupertas de Ambrst. — 
8. silbawiljos] AB, F. auf aikklesjom bezogen, dagegen ize, bidjandans 
M. — wesun] AB: Zusate, vgl. fuerunt fg vg. — 4. niman] AB: Zu- 
satz nach k 6,1. 


An die Korinther U. VII, 18—16. VII, 1—5. 


'ban jabai melida, ni in Pis ana- 
mahtjandins, ni in Dis anamah- 
tidins, ak du gabairhtjan usdau- 
dein unsara boei faur igwis habam 
wipra izwie in andwairpja gudis. 
13 inub-pis gaprafstidai sijum; 
abpan ana gaprafsteinai unsarai 
filaus mais faginodedum ana fa- 
hedai Teitaus, unte analveilaibs 
warb ahma is fram allaim izwie. 
14 unte jabai lva imma fram ἰσ- 
wis lvailvop, ni gaaiwiskops warp; 
ak swaswe allata izwis in sunjai 
rodidedum, swa jah lvoftuli un- 
sara so du Teitaun sunja warb. 
15 jab-brusts is ufgrassau du iz- 
wis sind, gamunandins bo allaize 
izwara ufhausein, swe ΤῺ] agisa 
jah reirom andnemup ina. 16 fa- 
gino nu, unte in allamma gatraua 
in izwis. 


ὙΠ). 


1 Abban kannja izwie, bropr- 
jus, anst gudis bo gibanon in 
aikklesjom Makidonais, 2 Datei 
in managamma kustau aglons 
managdups fahedais ize jab-pata 
diupo unledi ize usmanagnoda du 
gabein ainfalbeins ize. 83 unte 
bi mahtai, weitwodja, jah ufar 
meht silbawiljos wesun, 4 mip 
managai usbloteinai bidjandans 
uns niman anst seina Δ} gamai- 
nein andbahtjis in Dans weihans. 
5 jab-ni swaswe wenidedum, ak 
sik silbans atgebun frumist frau- 
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Dan jabai melida, ni in Bis ana- 
mahtjandins, ni in Pis anamakhti- 
dins, ak du gabairhijan usdau- 
dein unsara Poei faur izwis habam 
wipra izwis in andwairpja gudis. 
13 inuh_Pis gaprafstidai sium; 
abpan ana gaprafsteinai unsarai 
filaus mais faginodedum ana fa- 
hedai Teitaus, unte analeilaihs 
warb ahma is fram allaim izwis. 
14 unte jebai Ira imma fram iz- 
wis hailvop, ni gaaiwiskobs war; 
ak swaswe allata izwis in sunjai 
rodidedum, swa jah hoftuli ün- 
sara 80 dw Teitau sunja war). 
15 jah, brusts is ufarassau du iz- 
wis sind, gamunandins Bo allaize 
izwara ufhausein, swe miD agisa 
jah reirom andnemup ina. 16 fa- 
gino nu, unte in allamma gatraua 
in izwis, 


vuI. 


1 APban kannja izwis, broßr- 
jus, anst gudis Bo gibanon in 
aikklesjon Makidonais, 2 Batei 
in managamma kustau aglons 
managdups fahedais ize jah_Bata 
diupo unledi ize usmanagnoda du 
gabein ainfalbeins ize. 8 unte 
bi mahtai, weitwodja, jah ufar 
maht silbawiljos wesun, 4 mid 
managai usblofeinai bidjandans 
uns niman anst seina jah gamai- 
nein andbahtjis in Dans weihans. 
5 jah ni swaswe wenidedum, ak 
sik silbans atgebun frumist frau- 


VII,18. ana gabrafsteinai] A: ana über der Zeile Br. — 15. rei- 
rom) A, nicht reiron Br. reirom]) B: ob reirom oder reiron zu 


lesen sei, 


ist schwer zu entscheiden Br. — 


ma) ne B. — 
20% 


308 An die Korinther 11. VII, 6—17. 


κυρίψ καὶ ἡμῖν διὰ θελήματος θεοῦ, 6 ὥςτε ἡμᾶς naparadkecaı Τίτον 
ἵνα καθὼς προενήρξατο, οὕτως καὶ ἐπιτελέςῃ εἰς ὑμᾶς καὶ τὴν χάριν 
ταύτην. 7 ἀλλ᾽ ὥςπερ ἐν παντὶ περιςςεύετε, πίςτει καὶ λόγῳ καὶ γνώςει 
καὶ πάςῃ «ςπουδῇ καὶ τῇ ἐξ ὑμῶν ἐν ἡμῖν ἀγάπῃ, ἵνα καὶ ἐν ταύτῃ τῇ 
χάριτι nepicceinte.e 8 οὐ κατ᾽ ἐπιταγὴν λέγω, ἀλλὰ διὰ τῆς ἑτέρων 
ςπουδῆς καὶ τὸ τῆς ὑμετέρας ἀγάπης γνήειον δοκιμάζων. 9 γινώςκετε 
γὰρ τὴν χάριν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, ὅτι δι’ ὑμᾶς ἐπτιύχευςεν 
πλούςιος ὦν, ἵνα ὑμεῖς τῇ ἐκείνου πτωχείᾳ πλουτήςητε. 10 καὶ γνώμην 
ἐν τούτῳ δίδωμι" τοῦτο γὰρ ὑμῖν ευμφέρει, οἵτινες οὐ μόνον τὸ ποιῆςαι 
ἀλλὰ καὶ τὸ θέλειν προενήρξαςθε ἀπὸ πέρυςει. 11 νυνὶ δὲ καὶ τὸ ποιῆςαι 
ἐπιτελέςατε, ὅπως καθάπερ ἧἡ προθυμία τοῦ θέλειν, οὕτως καὶ τὸ ἐπι- 
τελέςαι ἐκ τοῦ ἔχειν. 12 εἰ γὰρ ἣ προθυμία πρόκειται, καθὸ ἐὰν ἔχῃ 
εὐπρόςδεκτος, οὐ καθὸ οὐκ ἔχῃ. 18 οὐ γὰρ ἵνα ἄλλοις Avecıc, ὑμῖν δὲ 
θλίψις, ἀλλ᾽ ἐξ ἰςότητος " ἐν τῷ νῦν καιρῷ τὸ ὑμῶν περίεςευμα εἰς τὸ 
ἐκείνων ὑςτέρημα, 14 ἵνα καὶ τὸ ἐκείνων περίςςευμα γένηται εἰς τὸ 
ὑμῶν ὑςτέρημα, ὅπως γένηται ἰεότης, 15 καθὼς γέγραπται 6 τὸ πολὺ 
οὐκ ἐπλεόναςεν, καὶ ὁ τὸ ὀλίγον οὐκ ἠλαττόνηςεν. 16 χάρις δὲ τῷ θεῷ 
τῷ δόντι τὴν αὐτὴν ς«πουδὴν ὑπὲρ ὑμῶν ἐν τῇ καρδίᾳ Τίτου, 17 ὅτι 


VIII, 6. Were ἡμᾶς παρακαλέςαι] Chr. min 8.85ὅ.1156 Maithaeis (A)i 
(v. Sodens O!OT10) de vg, εἰς τὸ παρακ. ἡμᾶς *K Chr. usw. — 8. διὰ 
τῆς ἑτέρων «πουδῆς] "K usw. per aliorum sollicitudinem ἢ vg, διὰ τὴν 
€. «πουδήν DE propter al. sollicitudinem deg. — 9. ἐκείνου) *K sldius 
defg vg, αὐτοῦ DerksrFerGsr. — 10. προενήρξαςθε) *K μδιο., ἐνήρξαςθαι 
(αι graph. Variante für e) D’FG. — 12. ἔχῃ 1 ΚΡ, ἔχει τις L. — ἔχῃ Ἶ 
P, ἔχει *K. — 16. δόντι) L, διδόντι ΚΡ; qui dedit def vg. 





— 9. anst] AB (nicht ansts) Br. — 11. fauraist) faura|{st A Br. — 
habaip] A: -b verblichen, doch erkennbar Br. — Pammei habaip) B: 
durch Flecken stark beschädigt Br. — 12. gagreftai] A (nicht gagreiftai) 
Br. — 16. faur izwis] B: scheint über der Linie gestanden zu haben, 
es sind halberloschene Züge vorhanden Br. 


VII, 5. pabrop-pan] A(B), vgl. deinde defg vg. — 7. ana] AB: 
Zusatz, vgl. et insuper vestra in nos carilate deg insuper et f vg. 
— 8. swaswe fraujinonds] AB, vgl. quasi imperans defg vg. — 
10. wijian — taujan]) B: willkürliche Änderung. — dugunnup) AB 
gegenüber npoevhp£acde: vgl. coepistis it vg. Doch lassen it vg das 
griech. npo- auch V. 6 unausgedrückt, während got hier faura hinzu- 
fügt. — 11. fauraist]) AB soll nach 'promptus est’ fg vg gebildet sein. 





An die Korinther 11. VIIL 6—17. 


jin, baprop-pan uns Pairh wiljan 
gudis, 6 swaei bedeima Teitaun, 
ei swaswe faura dustodida, swah 
ustiuhai in iswis jah Do anst. 
7 akei swe raibtis in allamma 
managnip, galaubeinai jah waurda 
jah kunpja jah in allai usdaudein 
jah ana Pizai us izwis in uns 
frijabwai, ei jah in pizai anstai 
managnaip. 8 ni swaswe frauji- 
nonds qipa izwis, ak in PDizos 
anparaize usdaudeins jah iz- 
waraizos frijabwos airknipa kiu- 
sands. 9 unte kunnup anst frau- 
jins unsaris Iesuie Xristaus, Datei 
in izwara gaunledida sik gabigs 
wisands, ei jus Damme is unledja 
gabigai wairpaip. 10 jar-ragin 
in Damma giba, unte bata izwis 
batizo ist, juzei ni Patainei tau- 
jan, ak jah wiljan dugunnup af 
fairnin jera. 11 ib nu sai, jah 
taujan ustiubaip, ei swaswe fau- 
ralst muns du wiljan, swa jah du 
ustiuban us Pammei habaip. 
12 jabai auk wilja in gagreftai 
ist, swaswe babei, waila andanem 
ist, ni swaswe ni habai. 13 ni 
ewa auk ei anparaim iusila, iD 
izwis aglo, ak us ibnassau; 14 in 
Damma nu mela izwar ufarassus 
du jainaize Parbom, ei jah jai- 
naize ufarassus wairbai du izwa- 
raim Darbom, ei wairbai ibnassus, 
15 swaswe gamelib ist: jas-saei 
filu, ni managizo, jah saei leitil, 
ni fawizo.. 16 abpan awiliup 
guda, ige gaf bo samon usdaudein 
faur izwis in hairto Teitaus; 
17 unte raihtis bida andnam, 
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Jin, Daproh, Ban uns Bairh wiljan 
gudis, 6 swuei bedeima Teitaun, 
ei swaswe faura dustodida, swah 
ustiuhai in izwis jah Po anst. 
7 akei swe raihtis in allamma 
managnip, ‚gelaubeinat Jah waurda 
jah kunbja 7 Jah in allai usdaudein 
jah ana Pizai us iswis in uns 
friabwai, ei jah in Bizai anstai 
managnaid. 8 ni swaswe, fraujt- 
nonds αἶα izwis, ak in Pizos 
anparaizse usdaudeins jah iz 
waraizos friabwos airkniba kiu- 
sands. 9 unte kunmup anst frau- 
jins ungaris Iesuis Xristaus, Datei 
in izwara gaunledida sik gabigs 
wisands, ei jus Bamma is unledja 
gabeigai wairßaih. 10 jah, ragin 
in Damma giba, unte Data izwis 
batizo ist, juzei ni Batainei wil- 
jan, ak jah taujan dugunmd af 
fairnin jera. 11 id mu sai, jah 
taujan ustiuhaid, ei swaswe fau- 
raist muns du wiljan, swa jah du 
ustiuhan us pPammei habaip. 
12 jabai, auk wilja in gagreiftai 
ist, swaswe habat, weile andanem 
ist, ni swaswe ni habai. 13 ni 
swa auk ei andaraim iusila, ib 
izwis aglo, ak us ibnassau; 14 ἐπ 
Damma nu mela iswar ufarasaus 
du jainaize Barbom, ei Jah jai- 
naize ufarassus wairBai du izwa- 
raim barbom, ei wairPai ibnassus, 
15 swaswe gameliß ist: saei filu, 
ni managizo, jah saei Teil, 
ni fawizo. 16 αῥῥαη awiliud 
guda, izei gaf Bo samon usdaudein 
faur izwis in hairto Teiaus; 
1 unte raihtis bida andnam, 


VII, 8. usdaudeins) B: -s klar über denı Loch zu erkennen Br. 


810 An die Korinther II. VII, 18—24. IX, 1—2. 


τὴν μὲν mapdıdncv ἐδέξατο, «πουδαιότερος δὲ ὑπάρχων αὐθαίρετος 
ἐξῆλθεν πρὸς ὑμᾶς. 18 ευνεπέμψαμεν δὲ μετ᾽ αὐτοῦ τὸν ἀδελφόν, οὗ 
ὁ ἔπαινος ἐν τῷ εὐαγγελίῳ διὰ παςῶν τῶν ἐκκληςιῶν, 19 οὐ μόνον 
δὲ ἀλλὰ καὶ χειροτονηθεὶς ὑπὸ τῶν ἐκκληςιῶν «ςυνέκδημος ἡμῶν εὺὑν 
τῇ χάριτι ταύτῃ τῇ διακονουμένῃ ὑφ᾽ ἡμῶν πρὸς τὴν τοῦ κυρίου δόξαν 
καὶ προθυμίαν ἡμῶν, 20 ςτελλόμενοι τοῦτο, μὴ τις ἡμᾶς μωμήεηται 
ἐν τῇ ἁδρότητι ταύτῃ τῇ διακονουμένῃ ὑφ᾽ ἡμῶν᾽ 21 προνοούμενοι 
γὰρ καλὰ οὐ μόνον ἐνιίύυπιον κυρίου ἀλλὰ καὶ ἐνώπιον ἀνθρώπων. 
22 cuveneuwauev δὲ αὐτοῖς τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν, ὃν ἐδοκιμάςαμεν ἐν 
πολλοῖς πολλάκις ς«πουδαῖον ὄντα, νυνὶ δὲ πολὺ ςπουδαιότερον πεποι- 
θήςει πολλῇ τῇ εἰς ὑμᾶς. 28 εἴτε ὑπὲρ Τίτου, κοινωνὸς ἐμὸς καὶ 
εἰς ὑμᾶς cuvepyöc, εἴτε ἀδελφοὶ ἡμῶν, ἀπόςτολοι ἐκκληςιῶν, δόξα Χρι- 
crod. 24 τὴν οὖν ἔνδειξιν τῆς ἀγάπης ὑμῶν καὶ ἡμῶν καυχήςεως ὑπὲρ 
ὑμῶν εἰς αὐτοὺς ἐνδείξαςθε, εἰς πρόςτωπον τῶν ἐκκληςιῶν. 


ΙΧ. 


1 ΤΙερὶ μὲν γὰρ τῆς διακονίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους περιςςόν μοί 
ἐςτιν τὸ γράφειν ὑμῖν. 2 οἶδα γὰρ τὴν προθυμίαν ὑμῶν, ἣν ὑπὲρ ὑμῶν 
καυχῶμαι Maxedöcıv, ὅτι ᾿Αχαῖα παρεςκεύαςται ἀπὸ πέρυςι, καὶ 6 ἐξ 


VUI, 19. cöv τῇ χάριτι) KL deg, ἐν mx. Pfvg -- τὴν τοῦ κυρίου 
δόξαν) 1. defg vg, τὴν αὐτοῦ τοῦ κ. δόξαν K(P) Chr. --- 21. προνοούμενοι 
γάρ] C min Chr.-Hs., προνοούμενοι KL. — κυρίου] *K usw., θεοῦ Mat- 
thaeis k (v. Sodens 8507) Aug. vg. — 23, εἰς ὑμᾶς cuvepyöc]) "Κ usw., 
cuvepyöc εἰς ὑμᾶς DE de. — δόξα) *K usw., δόξης in gr. Hss. nach 
Sabatier gloriae Ambrst. Pelag. vg-Hass. — 94, ἐνδείξαςθε] *K usw. 
Chr. f vg, ἐνδεικνύμενοι BD*E*FG ostendentes deg. 





mit Abkürzung des m Br.; ausgeschrieben in B Br. — 20. digrein]) AB 
Br. — 22. usdaudana) B: -na über der Zeile Br. — filaus mais) B 
klar (nicht Alu mais U. in der Anm.) Br. — 23. jah De] A (nicht 
jappe U.) Br. — IX, 2. fram] B: m durchlocht Br. — Axaie] B: 
die Punkte stehn Br. 


VII, 18. in aiwaggeljons] A: ohne Vorbild, wohl nur Schreibfeller, 
durch aikklesjong veranlaßt. — 23. saei] AB: Zusate, vgl. f vg qui 
est socius meus. — wulbaus] A entspricht der Lesart (δόξης) gloriae, 
vgl. Anm. zum gr. Text. — IX, 1. rahtoda] AB: Passiv, vgl. quod fit 
in sanctos it vg. — 2. vopa] B: Änderung nach it. — at Makidonim) 
AB, vgl. apud M. it vg. Der bloße Dativ steht, entsprechend dem 
griech. Text, k 7,14. 





An die Korinther II. VIIL, 18—24. IX, 1-2. 


abban usdaudoza wisands silba 
wiljands galaib du izwie. 18 gah- 
ban-mib-[gapandidedum imma 
bropar; Pizei baseins in aiwag- 
geljone and allos aikklesjons. 
19 abban ni Pat-ain, ak δὴ gate- 
wips fram aikklesjom mip gasin- 
pam uns mip anstai Pizai and- 
bahtidon fram uns du franjins 
wulbau jah gairnein unsarai; 
20 biwandjandans Pata, ibai [088 
uns fairinodedi in digrein Pizai 
andbahtidon fram uns; 21 gare- 
dandans auk goda ni Patainei in 
andwairpja gudie, ak jah in and- 
wairbja manne. 22 insandidedum 
ban mi im bropbar unsarana 
Danei gakausidedum in managaim 
ufta usdaudana wisandan, appan 
nu, sai, 81 usdaudozan trauainai 
managai in izwis; 23 δ pe bi 
Teitu, saei ist gaman mein jag- 
gawaurstwa in izwis; jabbe 
broprjus unsarai apaustauleis 
aikklesjono, wulpaus Xristaus. 
24 abban ustaiknein frijabwos 
izwaraizos jah unsaraizos lvoftul- 
jos faur izwis in im ustaiknjan- 
dans in andwairhja aikklesjono. 


ΙΧ. 

1 Abpan bi andbahti patei 
rahtods du weihaim, ufjo mie ist 
du meljan izwis; 2 unte wait 
gairnein izwara, Pizaiei fram is- 
wis Ioopam at Makidonim, unte 
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abban usdaudoza wisands silba 
wiljands galaip du izwis. 18 ga)- 
Ban-mib-sandidedum imma bro- 
Dar; Pizei hazeins in alwag- 
geljion and allos ailkklerjons. 
19 adban ni Bat-ain, ak jah gate- 
wibs fram aikklesjom mid gasin- 
Dam uns mid anstai Pizai and- 
bahtidon fram uns du fraujins 
wuldau jah gaimein unsaras; 
20 biwandjandans Bata, ibai las 
uns fairinodedi in digrein Pizai 
andbahtidon fram uns; 21 gare- 
dandans auk goda ni Patainei in 
andwairßja gudis, ak jah in and- 
wairbja manne. 22 insandidedum 
Pan mid im broßar unsarana 
Panei gakausidedum in managaim 
ufta usdaudana wisandan, αὖῥαπ 
nu, sat, filaus mais usdaudozan 
trauainai managas in izwis; 23 Jap- 
Pe bi Teitu, saei ist gaman mein 
jah, gawaurstwa in izwis; jappe 
brobrjus unsarai apaustauleis 
aikklesjono, wulßus Xristaus. 
24 apban ustaiknein friabwos 
izwaraizos jah unsaraizos lvoftul- 
708 faur izwis in im ustaiknjandans 
in andwairdja aikklesjono. 


ΙΧ. 


1 Apban δὲ andbahti Batei 
rahtoda du weihaim, ufjo mis ist 
du meljan izwis; 2 unte wait 
gairnein izwara, Bizasei fram iz- 
wis kbopa at Makidon/n}im, unte 


VII, 17. wisands] wisäds B Br. — 18. gah-ban-mip-gasandidedum] 
A: Zeilenschluß nach ταὶ; ga- steht, halb erloschen, am Anfang der 
fig. Zeile Br. — bisei] Pizai A. — and allos aikklesjons] A, in kleinerer 
Schrift am Ende der Seite hinzugefügt Br. — 19. mip gasinpam] A, 


812 An die Korinther II. IX, 3—14. 


ὑμῶν ζῆλος ἠρέθιςεν τοὺς πλείονας. 8 ἔπεμψα δὲ τοὺς ἀδελφούς, ἵνα 
μὴ τὸ καύχημα ἡμῶν τὸ ὑπὲρ ὑμῶν κενωθῇ ἐν τῷ μέρει τούτῳ, ἵνα 
καθὼς ἔλεγον παρεςκευαςμένοι Arte, 4 μήπως ἐὰν ἔλθωςειν εὺὑν ἐμοὶ 
Μακεδόνες καὶ εὕὗρωςειν ὑμᾶς ἀπαρακςκευάςτους, καταιςχυνθῶμεν ἡμεῖς, 
ἵνα μὴ λέγωμεν ὑμεῖς, ἐν τῇ ὑποςτάςει ταύτῃ τῆς καυχήςεως. 5 ἀναγ- 
καῖον οὖν ἡγηςάμην παρακαλέςαι τοὺς ἀδελφοὺς ἵνα προέλθωειν εἰς 
ὑμᾶς καὶ προκαταρτίεωςιν τὴν προκατηγγελμένην εὐλογίαν ὑμῶν, Tal- 
τὴν ἑτοίμην εἶναι οὕτως ὡς εὐλογίαν καὶ μὴ ὡς πλεονεξίαν. 6 τοῦτο 
δὲ, ὁ cnelpwv φειδομένως φειδομένως καὶ θερίςει, καὶ ὁ crelpwv ἐπ᾽ 
εὐλογίαις ἐπ᾽ εὐλογίαις καὶ θερίςει. 7 Exacroc καθὼς προήρηται τῇ 
καρδίᾳ, μὴ ἐκ λύπης ἢ ἐξ ἀνάγκης ᾿ ἱλαρὸν γὰρ δότην ἀγαπᾷ ὁ θεός. 
8 δυνατὸς δὲ ὁ θεὸς πᾶςαν χάριν περιςςεῦςαι εἰς ὑμᾶς, ἵνα ἐν παντὶ 
πάντοτε πᾶςαν αὐτάρκειαν ἔχοντες περιςςεύητε εἰς πᾶν ἔργον ἀγαθόν, 
9 καθὼς γέγραπται  ἐςκόρπιςεν, ἔδωκεν τοῖς πένηςειν, ἧ δικαιοςύνη 
αὐτοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 10 5 δὲ ἐπιχορηγῶν ςπέρμα τῷ -ςπείροντι 
καὶ ἄρτον εἰς βρῶςειν χορηγήςει καὶ πληθυνεῖ τὸν «πόρον ὑμῶν καὶ 
αὐξήςει τὰ γενήματα τῆς δικαιοςύνης ὑμῶν᾽ 11 ἐν παντὶ πλουτιζόμενοι 
εἰς πᾶςαν ἁπλότητα, ἥτις κατεργάζεται dr’ ἡμῶν εὐχαριςτίαν τῷ θεῷ. 
12 ὅτι ἡ διακονία τῆς λειτουργίας ταύτης οὐ μόνον ἐςτὶν προςαναπλη- 
ροῦςα τὰ ὑςτερήματα τῶν ἁγίων, ἀλλὰ καὶ περιςςεύουςα διὰ πολλῶν 
εὐχαριςτιῶν τῷ θεῷ " 18 διὰ τῆς δοκιμῆς τῆς διακονίας ταύτης δοξά- 
ζοντες τὸν θεὸν ἐπὶ τῇ ὑποταγῇ τῆς ὁμολογίας ὑμῶν εἰς τὸ εὐαγγέλιον 
τοῦ Χριετοῦ καὶ ἁπλότητι τῆς κοινωνίας εἰς αὐτοὺς καὶ εἰς πάντας, 
14 καὶ αὐτῶν δεήςει ὑπὲρ ὑμῶν, ἐπιποθούντων ὑμᾶς διὰ τὴν ὑπερβάλ- 


IX, 4. λέγωμεν) SinBC®LP Chr. f vg, λέγω C*DEFG dicam deg. 
— 5. προέλθωςιν] *K usw., mpoceAdwcıv Theodoret FerGer, — προ- 
xamyreAuevnv) KL, προεπηγγελμένην P. — 6. ἐπ’ εὐλογίαις 1.3] *K uso., 
1 ἐν εὐλογίᾳ D*’FG ἐπ benedictione degm. — ὅ ἐξ εὐλογίας D* de 
benedictione de. --- 7. προήρηται) P proposuit dem, προαιρεῖται KL; 
Chr. schwankt. — 10. χορηγήςει — πληθυνεῖ — αὐξήςει) P defgr vg, 
xopnyncaı — πληθυναι adEncaı KL Chr. 





10. andstaldands) B: beschädigt, besonders -ands Br. — hlaida] B: 
desgl. Br. — 11. 18, ainfalpein) ainfaldei B Br. — 14. izei] für ἐξα. 


IX, 2. Dans managistans] AB für τοὺς πλείονας wie K 15,6, wäh- 
rend K 9,19 nur managizans steht. Daß auch ohne den Einfluß des lat. 
Superlativs, der sich hier in vg findet, der σοί. Sup. möglich ist, zeigt 
K 15,6, wo it plures schreibt. — ἱεεῦ B: ohne Stütze. — 13. in ainfal- 
Bein) für ἁπλότητι: da ainfaldein dem ana ufhauseinai parallel ist, 
so wäre richtiger ana statt in zu ergänzen gewesen. 


An die Korinther I. IX, 3—14. 


Akaja gamanwida ist fram fairnin 
jera, jah ats us izwis aljan us- 
wagida Dans managistans. 8 ab- 
Dan fauragasandida bropruns, ei 
lvoftuli unsara so fram izwis ni 
waurpi lausa in Pizai halbai, ei 
swaswe gap gamanwidai sijaip; 
4 ibai jabai gqimand mib mis 
Makidoneis jag-bigitand izwis un- 
manwjan[dje, “gaaiwiskonda<u> 
weis, ei ni qibau jus, in Pamma 
stomin lvoftuljos. 5 naudihaurft 
nu man bidjan brobruns, ei galei- 
Paina du izwis jah fauragamanw- 
jaina Dana fauragahaitanan aiw- 
laugian izwarana, Dana manwjana 
wisan swaswe wailagiss jan-ni 
swaswe bifaihon. 6 Patup- -Dan, 
saei saijip us gabagkja, us ga- 
Dagkja jah sneipip, jah saei sai- 
Jip in Piupeinai, us Piupeinai jah 
sneipip. 7 klvarjizub swaswe 
fauragahugida bairtin, ni us trigon 
aibpau us naupai,..... 


818 


᾿«ἄχαῖα gamanwida ist fram fairnin 


jera, jah Data us izwis aljan ga- 
wagida Pans managistans izei. 
8 abban fauragasandida brobruns, 
ei bvoftuli unsara 80 fram izwis ni 
waurpßi lausa in Bizai halbai, ei 
swaswe gap, gamanwidai sijaiß; 
4 ibai jabai gimand mib mis Ma- 
kidoneis jah bigitand izwis um 
manwjans ‚ gaaiwiskondau weis, 
ei ni qidau jus, in Bamma stomin 
Dizos hoftuljos. 5 naudıbaurft 
nu man bidjan broßruns, ei galei- 
Baina du izwis jah fauragamanı- 
jJaina Dana fauragahaitanan aiw- 
laugian izwarana, Pana manıjana 
wisan swaswe wailagiss jah ni 
swaswe bifaihon. 6 Batup-Ban, 
saei said us gapagkja, us ga- 
Bagkja jah sneibiß, jah saei saiid 
in Diubeinai, us PDiußeinai 76} 
sneibid. 7 hvarjizuh swaswe fau- 
ragahugida hairtin, ni us trigon 
aibbau us naubai, 


unte hlasana giband früjoß gub. 8 adpan mahteige ist σι alla anst 
ufarassjan in izwis, ei in allamma sinteino allis ganauhan habandans 
ufarassjaib in allamma waurstwe godaize, 9 swaswe gameliß ist: ta- 
hida, gaf unledaim; uswaurts is wisib du aiwa. 10 αῥαη sa and- 
staldands fraswa bana saiandan jah hlaiba du mata andstaldiß jah 
managjai fraiw izwar jah wahsjan gataujas akrana uswaurhlais izwa- 
raizos; 11 in allamma gabignandans, in allai ainfalpein, sei waur- 
kei Pairh uns aiwxaristian guda. 12 unte andbahti Bis gudjinassaus 
ni Batainei ist usfulljando gaidwa Pize weihane, ak jah ufarassjando 
Bairh managa awiliuda guda, 13 Bairh gakust Pis andbahtjis mikil- 
jandans σε ana ufhauseinai andahaitis izwaris in aiwaggeljon Xristaus 
jah in ainfalbein gamaindupais du im jah du allaim, 14 jah izei bi- 


IX, 5. aiwlaugian) A: zwischen w und 1 scheint etwas radiert zu 
sein Br. — 7. naubai) B: b zerstört Br. — 8. ist σι) B durch- 
löchert Br. — 9. uswaurts) B, für uswaurhts, vgl. EB. 8 27b. — 


314 An die Korinther II. IX, 15. X, 1—11. 


Aoucav χάριν τοῦ θεοῦ ἐφ᾽ ὑμῖν. 15 χάρις δὲ τῷ θεῷ ἐπὶ τῇ Averdın- 
γήτῳ αὐτοῦ δωρεᾷ. 


X, 


1 Αὐτὸς δὲ ἐγὼ ἸΤαῦλος παρακαλῶ ὑμᾶς διὰ τῆς πραότητος καὶ 
ἐπιεικείας τοῦ Χριςτοῦ, ὃς κατὰ πρόςωπον μὲν ταπεινὸς ἐν ὑμῖν, ἀπὼν 
δὲ θαρρῶ εἰς ὑμᾶς" 2 δέομαι δὲ τὸ μὴ παρὼν θαρρῆςαι τῇ πεποιθήςει 
ἣ λογίζομαι τολμῆςαι ἐπί τινας τοὺς λογιζομένους ἡμᾶς ὡς κατὰ ς«ἄἀρκα 
περιπατοῦντας. 8. ἐν capki γΤὰρ περιπατοῦντες οὐ κατὰ cdpxa crpa- 
τευόμεθα, 4 τὰ γὰρ ὅπλα τῆς ςτρατιᾶς ἡμῶν οὐ «αρκικὰ ἀλλὰ δυνατὰ 
τῷ θεῷ πρὸς καθαίρεειν ὀχυρωμάτων, 5 λογιςμοὺς καθαιροῦντες καὶ 
πᾶν ὕψωμα ἐπαιρόμενον κατὰ τῆς γνώςεεως τοῦ θεοῦ καὶ αἰχμαλωτί- 
ζοντες πᾶν νόημα εἰς τὴν ὑπακοὴν τοῦ Χριςττοῦ 6 xal ἐν ἑτοίμῳ 
ἔχοντες ἐκδικῆςαι πᾶςαν παρακοήν, ὅταν πληρωθῇ ὑμῶν ἡ ὑπακοή. 
τὰ κατὰ πρόςωπον βλέπετε. εἴ τις πέποιθεν ἑαυτῷ Χριςτοῦ εἶναι, 
τοῦτο λογιζέεθω πάλιν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ, ὅτι καθὼς αὐτὸς Χριςτοῦ, οὕτως 
καὶ ἡμεῖς. 8 ἐάν τε γὰρ περιςςότερόν τι καυχήςωμαι περὶ τῆς ἐξουείας 
ἡμῶν ἣς ἔδωκεν ὁ κύριος ἡμῖν εἰς οἰκοδομὴν καὶ οὐκ εἰς καθαίρεςιν 
ὑμῶν, οὐκ αἰςχυνθήςομαι" 9 ἵνα μὴ δόξω ὡς ἂν ἐκφοβῶν ὑμᾶς διὰ 
τῶν ἐπιςτολῶν --- 10 ὅτι al μὲν ἐπιςτολαί, pnclv, βαρεῖαι καὶ Icxupai, 
n δὲ παρουςία τοῦ εαὐματος ἀςθενὴς καὶ ὃ λόγος ἐξουθενημένος --- 
11 τοῦτο Aoyılecdw ὁ τοιοῦτος, ὅτι οἷοί Ecuev τῷ λόγῳ δι᾽ ἐπιςτολῶν 


IX, 15. χάρις δέ] SinceC?Db.cEKLP Chr., χάρις Sin*BC*D*FG defg vg. 
— X, 4. crparıdc) *K usw., crparelac B (vgl. T 3,18). Beachte Am- 
monius: crparela ἐκτεταμένιυς, τὸ πρᾶγμα CTparıd ςυνεςταλμένως, τὸ 
τῶν ςτρατιωτῶν πλῆθος. ἐναλλάςςει δὲ πολλάκις ἐν τῇ χρήςει. --- 5. καὶ 
αἰχμαλωτίζοντες πᾶν νόημα εἷς τὴν ὑπακοὴν τοῦ Χριςτοῦ] *K usw., 
αἰχμαλωτίζοντες (D*E καὶ αἰχμ.) πᾶν νόημα εἰς τὴν ὑπακοὴν τοῦ Χριςτοῦ 
ἄγοντες F8TG captivantes omnemn intellectum ad obaudiendum Christo 
perducentes degm, et in captivilatem redigentes omnem intellectum et 
perducentes ad oboedientiam Christi Ambrst. — 7. καὶ ἡμεῖς] P Chr. it 
vg, καὶ ἡμεῖς Χριςτοῦ KL. — 8. mepıiccörepov] P defgr vg, καὶ περ. L 
Chr. — περιςςότερόν τι] *K usw., τὶ περ. FETG aliquid abundantius 
degr. — καυχήεωμαι] *K usw., καυχηςώμεθα min. 17. — 9. δόξω] *K 
usw., δόξωμεν D*EFETG deg. — ἐκφοβῶν) P, ἐκφοβεῖν *K usw., ἐκ- 
@oßoüvrec DE de(g). — 10. φηείν)] *K usw. Chr, de, pactv B aiunt 
r inquiunt fg vg. 


An die Korinther II. IX, 15. X, 1—11. 315 


das faur izwis gairnjandans izwara in ufarassau<s> anstais gudis 
ana izwis. 15 awiliud guda in Bizos unusspillodons is gibos, 


X, 

1 AbBan τὰ silba Pawlus bidja izwis bi gairrein jah mukamodein 
Xristaus, ikei ana andaugi raihtis hauns im in izwis, aßdan aljar 
wisands gatraua in izwis. 2 aßPan bidjaln) ei ni andwairbs gatrauau 
trauainai, Pizaiei man gadaursan ana sumans Bans munandans uns 
sıwe bi leika gaggandans. 3 in leika auk gaggandans m bi leika drauk- 
tinom. 4 unie wepna unsaris drauhtinassaus ni leikeina, ak mahteiga 
guda du gataurbai tulgibo, 5 mitonins gatairandans jah all hauhidos 
ushafanaizos wißra kunpi gudis jah frahinbandans all fradje jah in 
ufhausein Xristaus tiuhandans 6 jah manwuba habandans du fra- 
weitan all ufarhauseino, Ban usfulljada izwara ufhauseins. 7 Bo bi 
andwairbja saiwib. jabai Ivas gatrauaid sik silban Xristaus wisan, 
ῥαία PBagkjai aftra af sis silbin, ei swaswe is Xristaus, swa jah weis. 
8 abdan swebhauh jabai va managizo bopam bi waldufni unsar, Pater 
atgaf frauja unsis du timreinai jah ni du gataurdai izwarai, ni gaai- 
wiskonda. 9 ei ni Pugkjaima swe Blahsjandans izwis Bairh bokos,;, — 
10 unte Dos raihtis bokos, qiband, kaurjos sind jah swindos, ἐξ qums 
leikis lasiws jah waurd frakund; — 11 ῥαία Baykjai sa swaleiks, Pater 
Ivileikai sium waurda Bairh bokos aljar wisandans, swaleikai jah and- 


IX, 14. ufarassaus]| Bernhardt, ufarassau B, doch vgl. Ph 3,8 
(k 8,10). — 15. unusspillodons] unusspülidons BB — X, 1. gairrein] 
gairrei B Br. — hauns]) haus B Br. — wisands) wisads B Br. — 
2. gatrauau] gatraiau B: Us. Bemerkung ist unrichtig Br. — 3. gag- 
gandans) gaggandäs B Br. — 5. jah all] B: all über der Zeile Br. 
— kunpi] kü|ßi B Br. — ufhausein) ufhausei B Br. — 10. swinpos) 
swibos B Br. 


IX, 14. isei] B: für seinai, vgl. th 1,10 T5,18 (GL. Gramm. 8 201 
Anm.]). — X, 5, jah frahinbandans — tiuhandans) B: Vermischung 
zweier Lesarten (D*E), vgl. Anm. zum gr. Text. — 8, 9. bopam — 
gaaiwiskonda — PBugkjaima) B: Plur. statt des gr. Sing. wegen der 
Pronomina weis unsar unsis; vgl. Anm. zum gr. Text. 


816 An die Korinther II. X, 12—18. ΧΙ,1-. 


ἀπόντες, τοιοῦτοι καὶ παρόντες τῷ ἔργῳ. 12 οὐ γὰρ τολμῶμεν ἐγκρῖναι 
ἢ ευγκρῖναι ἑαυτούς nıcav τῶν ἑαυτοὺς ευνιςτανόντων " ἀλλὰ αὐτοὶ ἐν 
ἑαυτοῖς ἑαυτοὺς μετροῦντες καὶ ευγκρίνοντες ἑαυτοὺς ἑαυτοῖς οὐ ευν- 
ιοῦειν. 18 ἡμεῖς δὲ οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχηςόμεθα, ἀλλὰ κατὰ τὸ 
μέτρον τοῦ κανόνος, οὗ ἐμέτρηςεν ἡμῖν ὁ θεὸς μέτρου, ἐφικέεθαι ἄχρι 
καὶ ὑμῶν — 14 οὐ γὰρ ὡς μὴ ἐφικνούμενοι εἰς ὑμᾶς ὑπερεκτείνομεν 
ξαυτούς, ἄχρι γὰρ καὶ ὑμῶν ἐφθάςαμεν ἐν τῷ εὐαγγελίῳψ τοῦ Χριετοῦ 
— 15 οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχώμενοι ἐν ἀλλοτρίοις κόποις, ἐλπίδα δὲ 
ἔχοντες, αὐξανομένης τῆς ticrewc ὑμῶν, ἐν ὑμῖν μεγαλυνθῆναι κατὰ 
τὸν κανόνα ἡμῶν εἰς περιςςείαν, 16 εἰς τὰ ὑπερέκεινα ὑμῶν εὐαγτγελί- 
cacdaır, οὐκ ἐν ἀλλοτρίῳ κανόνι εἰς τὰ ἕτοιμα καυχήςεαςθαι. 17 ὁ δὲ 
καυχώμενος ἐν κυρίῳ καυχάςξθω" 18 οὐ γὰρ ὁ ἑαυτὸν cuvictdvwv, 
ἐκεῖνός ἐςτιν δόκιμος, ἀλλ᾽ ὃν ὁ κύριος cuviomav. 


ΧΙ. 

1 ᾽Ὄφελον ἀνείχεςθέ μου μικρόν τι ἀφροςύνης ᾿ ἀλλὰ καὶ ἀνέχεςθέ 
you’ 2 ζηλῶ γὰρ ὑμᾶς θεοῦ Ζζήλῳψ, ἡρμοςάμην γὰρ ὑμᾶς ἑνὶ ἀνδρὶ 
παρθένον ἁγνὴν παραςτῆςαι τῷ Χριςττῷ. 8 φοβοῦμαι δὲ μήπως ὡς 6 
ὄφις Εὔαν ἐξηπάτηςεν ἐν τῇ πανουργίᾳ αὐτοῦ, φθαρῇ τὰ νοήματα ὑμῶν 
ἀπὸ τῆς ἁπλότητος καὶ τῆς ἁγνότητος τῆς εἰς τὸν Χριςτόν. 4 εἰ μὲν 
γὰρ ὁ ἐρχόμενος ἄλλον ’Incodv κηρύςςει, ὃν οὐκ ἐκηρύξαμεν, ἢ πνεῦμα 
ἕτερον λαμβάνετε, ὃ οὐκ ἐλάβετε, ἢ εὐαγγέλιον ἕτερον, ὃ οὐκ ἐδέξαςθε, 
καλῶς Avelxecde * 5 λογίζομαι γὰρ μηδὲν ὑςτερηκέναι τῶν ὑπερλίαν 
ἀποςτόλων. 6 εἰ δὲ καὶ ἰδιύτης τῷ λόγῳ, ἀλλ᾽ οὐ τῇ γνώςει, ἀλλ᾽ ἐν 
παντὶ φανερωθέντες ἐν πᾶςιν εἰς ὑμᾶς. 7 ἢ ἁμαρτίαν ἐποίηςα ἐμαυτὸν 


X, 12. ἐγκρῖναι) "Κ, κρῖναι FG; D*E fügen zu ἐγκρῖναι ἑαυτούς 
hinzu, lassen aber ἑαυτούς nach ευγκρῖναι aus, desgl. coniungere nos 
aut comparare de. — 13. ἐμέτρηςεν) M min qualm) mensus est defg 
vg, ἐμέριςτεν *K usw. — 18. cuvicrdvwv] MP, cuvicrwv KL Chr. — 
ΧΙ, 1. μικρόν τι͵ M, μικρόν KLP. — äppochvnc) P, τῇ ἀφροςούνῃ 
KL. — 8. Εὔαν ἐξηπάτηςεν) KL, ἐξηπάτηςεν Εὔαν MP. — ἐν τῇ παν- 
ουργίᾳ)] *K usw., τῇ παν. Der fr ve. --- φθαρῇ) P (-ei) usw. degr, 
οὕτως 98. KLM (-eı) usw. Chr. f vg. — καὶ τῆς ἀγνότητος] Sin*BFerG 
g, fehlt SincDeKLMP Chr. £ vg; D*E de haben τῆς ἁγν. vor τῆς ἁπλό- 
nroc. — 6. el δὲ καί] *K usw., el καί Ὁ" et δὲ defg. — 7. ἢ] "Κ us. 
an de, ἢ μή FG aut (r an) numquid ἔστ vg. 





— XI 2. aljanonds) B, vgl. aemulans enim vos de; die Fortsetzung 
deo aemulor weicht jedoch ab; Ambrst. selans enim vos dei selo stimmt 
genauer. — 5. mik minnizo gataujan]) B, vgl. f vg me minus fecisse. 
— 6. unhrains) B: auffällige Übersetzung von ἰδιώτης (umweis 
K 14,23.24),. 


An die Korinther II. X, 12—18. XI, 1-7. 817 


εσαὶγῥαὶ waurstwa. 12 unte ni gadaursum domjan unsis silbans aiddau 
gadomjan uns du Baim sik silbans anafılhandam; ak eis in sis silbam sik 
[sik] silbans mitandans jah gadomjandans sik silbans du sis silbam ni 
fraßjand. 13 ib weis ni inu mitab loopam, akei bi mitab garaideinais 
Poei gamat unsis gu mitad fairrinnandein und jah izwis. — 14 ni 
auk swaswe ni fairrinnandans und izwis ufarassau ufbanjam uns, unte 
jah und izwis gasniumidedum in aiwaggeljon Xristaus. — 15 ni imu 
mitab loopandans in framapjaim arbaidim, aBPan wen habam at wahs- 
jandein galaubeinai izwarai in izwis mikilnan bi garaideinai unsarai 
du ufarassau, 16 ufarjaina izwis aiwaggeljon merjan, ni in framap- 
jaim arbaidim du manwjaim hopan. 17 adpan sa Ivopands in fraujin. 
loopai. 18 unte ni saei sik silban gaswikunpeiß, jains ist gakusanld)s, 
ak PDanei frauja gaswikunpeib. 


ΧΙ. 

1 Ei wainei usPulaidedeib meinaizos leitil va unfrodeins; αἰεὶ jah 
uspulaib mik. 2 unte aljanonds izwis gudis aljana; gawadjoda auk 
izwis ainamma waira mauja swikna du usgiban Xristau. 3 abban og, 
dbai aufto swaswe waurms Aiwwan uslutoda filudeisein seinai, riurja 
wairbaina frabja izwara af ainfalhein jah swiknein Bizai in Xristau. 
4 jabai nu sa gimanda andarana Iesu mereid, Banei weis ni meridedum, 
aidPau ahman anpbarana nimip, PBanei ni nemub, aibbau aiwaggeljon 
anpara Poei ni andnemup, watla uspulaideduß. 5 man auk ni waihtai 
mik minnizo gataujan Paim ufar mikil wisandam apaus<tau>lum. 
6 jabai unhrains im waurda, akei ni kundja; appan in allamma ga- 
bairhtidai in allaim du izwis. 1 aidpau ibai frawaurht tawida, mik 


Χ, 12. domjan] domjä B Br. — 13. weis ni inu mia lvopam) B: 
über der Zeile. — akei) B (nicht ak U.) Br. — 16. merjan] merjä B Br. 
— XL1. ei waine] B (nicht nur wainei) Br. — 2. aljanonds) alja- 
nöds B Br. — usgiban] usgaban B: a sehr klar Br. — 4. ahman] 
ahmäa B Br. — aiwaggeljon] aiwaggeljö B Br. — δ. minniso] B: durch- 
löchert, aber lesbar Br. — ufar mikil] desgl. Br. — 6. gabairhtidai) 
B (nicht gabairhtida) Br. 


X.12. domjan unsis sübans aidpau gadomjan uns] B: Vermischung 
zweier Lesarten, s. Anm. zum gr. Text. Übrigens ist die got. Fas- 
sung mit ihrem domjan — gadomjan einigermaßen dunkel: offenbar 
wußte der Übersetzer mit dem ἀπ. alp. ἐγκρίνειν und dem nur noch 
K 2,13 erscheinenden cuyxpfivev nichts rechtes anzufangen. — 
14. jah und iswis] B: Variation gegenüber und jah izwis V. 13. — 
15. wen habam]) B: nach R 15,4 mv ἐλπίδα ἔχωμεν" wen habaima. — 
16. in framahjaim arbaidım] B: Plur. für gr. Sing. nach V. 15. 


318 An die Korinther II. ΧΙ, 8—4. 


ταπεινῶν ἵνα ὑμεῖς ὑψωθῆτε, ὅτι δωρεὰν τὸ τοῦ θεοῦ εὐαγγέλιον 
εὐηγγελιεάμην ὑμῖν; 8 ἄλλας ἐκκληςίας ἐεύληςα λαβὼν ὀψώνιον πρὸς 
τὴν ὑμῶν διακονίαν, καὶ παρὼν πρὸς ὑμᾶς καὶ ὑςτερηθεὶς οὗ κατενάρ- 
κηςα οὐδενός ᾿ 9 τὸ γὰρ ὑςετέρημά μου προςανεπλήρωςαν ol ἀδελφοὶ 
ἐλθόντες ἀπὸ Μακεδονίας ᾿ καὶ ἐν παντὶ ἀβαρῆ ὑμῖν ἐμαυτὸν ἐτήρηςα 
καὶ τηρήςω. 10 ἔςτιν ἀλήθεια Χριςτοῦ ἐν ἐμοί, ὅτι ἣ καύχηςεις αὕτη οὐ 
φραγήεςεται εἰς ἐμὲ ἐν τοῖς xAlyacıv τῆς ᾿Αχαῖας. 11 διατί; ὅτι οὐκ 
ἀγαπῶ ὑμᾶς; ὃ θεὸς οἶδεν. 12 ὃ δὲ ποιῶ, καὶ ποιήςω, ἵνα ἐκκόψω 
τὴν ἀφορμὴν τῶν θελόντων ἀφορμήν, ἵνα ἐν ᾧ καυχῶνται, εὑρεθῶειν 
καθιὺς καὶ ἡμεῖς. 18 οἱ γὰρ τοιοῦτοι ψευδαπόςτολοι, ἐργάται δόλιοι, 
μεταςχηματιζόμενοι εἰς ἀποςτόλους Χριςτοῦ. 14 καὶ οὐ θαυμαςτόν " 
αὐτὸς γὰρ ὃ caraväc μεταςχηματίζεται εἰς ἄγγελον φωτός. 15 οὐ μέγα 
οὖν εἰ καὶ οἱ διάκονοι αὐτοῦ μεταςχηματίζονται ὡς διάκονοι δικαιοςύνης " 
ὧν τὸ τέλος ἔςται κατὰ τὰ ἔργα αὐτῶν. 16 πάλιν λέγω, μή τίς με 
δόξῃ ἄφρονα εἶναι εἰ δὲ μήγε, κἂν ὡς ἄφρονα δέξαςθέ με, ἵνα κἀγὼ 
μικρόν τι καυχήςωμαι. 17 ὃ λαλῶ, οὐ λαλῶ κατὰ κύριον, ἀλλ᾽ ὡς ἐν 
ἀφροςούνῃ, ἐν ταύτῃ τῇ ὑποςτάςτει τῆς καυχήςεως. 18 ἐπεὶ πολλοὶ καυ- 
χῶνται κατὰ τὴν cdpxa, κἀγὼ καυχήςομαι. 19 ἡδέως γὰρ ἀνέχεεθε τῶν 
ἀφρόνων φρόνιμοι ὄντες᾽ 20 ἀνέχεςθε γὰρ εἴ τις ὑμᾶς καταδουλοὶ, εἴ 
τις xatechleı, εἴ τις λαμβάνει, εἴ τις ἐπαίρεται, εἴ τις ὑμᾶς εἰς πρόςεωπον 
δέρει. 21 κατὰ ἀτιμίαν λέγω, ὡς ὅτι ἡμεῖς ἠςθενήςαμεν " ἐν ᾧ d’ ἄν 
τις τολμᾷ, ἐν ἀφροςούνῃ λέγω, τολμῶ κἀγώ. 22 Ἕβραϊοί elcıv; κἀγώ. 
Ἰεραηλεῖταί elav; κἀγώ. crepua ᾿Αβραάμ elcıv; κἀγώ. 23 διάκονοι 
Χριςτοῦ elcıv; παραφρονῶν λαλῶ, ὑπὲρ ἐγώ * ἐν κόποις περιςςοτέρως 
ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως, ἐν πληγαῖς περιςςοτέρως, ἐν θανάτοις 
πολλάκις. 24 ὑπὸ ᾿Ιουδαίων πεντάκις τεςςαράκοντα παρὰ μίαν ἔλαβον, 


XI, 8. οὐδενός) ΚΙ, Chr., οὐθενός ΜΡ. — 9. ὑμῖν ἐμαυτόν) Lg, 
ἐμαυτὸν ὑμῖν MP def ve. — 17. λαλῶ κατὰ κύριον] LM der vg, 
κατὰ κύριον λαλῶ ΚΡ Chr. fg. — 20. ὑμᾶς εἰς πρόςωπον)] KLM Chr., 
εἰς προς. ὑμᾶς Pit vg. --- 28. λαλῶ] KLMP, λέγω DEFG dico defg 
vg. -- ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως, ἐν πληγαῖς περιςςοτέρως) P, ἐν 
φυλ. περιςςοτέρως, ἐν πληγ. ὑπερβαλλόντως BD*E def vg, ἐν πληγαῖς 
ὁπερβαλλόντως, ἐν φυλακαῖς περιςςοτέρως SineDbKLM. 





von ἐπαίρεται “überhebt sich’ sein; Bernhardt vermutet, die Worte 
seien ursprünglich eine Glosse, etwa zu usnimid, gewesen und an 
falscher Stelle in den Text gedrungen. — 28. swaswe unwita giba] 
B, vgl. g Ambrst. ut (A. velut) insipiens dico. def vg: ut minus sa- 
piens dico. — in arbaidim managizeim]) B: das gr. Adverb ist auch 
in def vg adjektivisch übersetzt, vgl. in laboribus plurimis. 
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silban haunjands, ei jus ushauhjaindau, unte arwjo gudis aiwaggeljon 
merida izwis? 8 anparos aikklesjons birauboda, nimands andawizn du 
izwaramma andbahtja, jah wisands at izwis jah ushaista ni ainnohun 
kaurida; 9 unte Barbos meinos usfullidedun broßrjus qimandans af 
Makidonai, jah in allaim unkaureinom izwis mik silban fastaida jah 
fasta. 10 ist sunja Xristaus in mis, unte so boftuli ni faurdammjada 
in mis in landa Akaje. 11 in bis? unte ni frijo izwis? guß wait. 
12 ἐξ Datei tauja jah taujan haba, ei usmaitau inilon ῥίζα wiljandane 
inilon, ei in Bammei hopand, bigitaindau swaswe jah weis. 13 unte 
PDai swaleikai galiuga-apaustauleis, waurstwjans hindarweisai, gagalei- 
kondans sik du apaustaulum Xristaus. 14 jah nist sildaleik, unte silba 
Satana gagaleikoB sik aggilljau liuhadis. 15 nist mikil, jabai and- 
bahtos is gagaleikond sik swe andbahtos garaihteins, Dizeei andeis wair- 
Di) bi waurstwam ize. 16 aftra giba, ibai vas mik muni unfrodana; 
aibhau waila Bau swe unfrodana nimaid mik, ei jah ik leitil va hvo- 
pau. 17 Batei rodja ni rodja bi fraujan, ak swe in unfrodein in Bamma 
stomin PBizos loftuljos. 18 unte managai lvopand bi leika, jah ik lvopa. 
19 unte azetaba uspulaiß Dans unwitans, frodas wisandans. 20 uspu- 
laipß, jabai lvas izwis σαῤίιραίῥ, jabai las fraitid, jabai lvas usnimip, 
jabai has in arbaidai briggip, jabai lvas izwis in andawleizn slahib. 
21 δὲ unsweribai σία, swe Datei weis siukai weseima; iD in Bammei 
love vas anananpeip, in unfrodein qiba, gadars jah ik; 22 Haibraieis 
sind, jah ik; Israeleiteis sind, jah ik; fraiw Abrahamis sind, jah ik; 
23 andbahtos Xristaus sind, swaswe unwita qißa, mais ik; in arbaidim 
managizeim, in karkarom ufarassau, in slahim ufarassau, in daupeinim 
ufta; 24 fram Iudasum fimf sinpam fidwor tiguns ainamma wanans 





ΧΙ, 8. at izwis) B: is- über der Zeile Br. — 9. in allaim] B: in 
durch ein Loch fast zerstört Br. — 15. swe) nur noch we erkenn- 
bar Br. — bi] durch ein Loch zerstört Br. — 17. fraujan] fü B 
Br. — 19. wepulaih] 5 durch ein Loch zerstört Br. — unwitans] un- 
witäs BBr. — 28, in!'?) i durch Flecken zerstört Br. 


ΧΙ, 8 ni ainnohun kaurida) B: zur Stellung vgl. nemini 
oneri fui (d)e nulli onerosus fui vg. — 9. in allaim unkaureinom) B 
für ἐν παντὶ Aßapfı (in omnibus sine onere it vg): Bernhardt ver- 
mutet, der Übersetzer habe das Adv. dßapfi (ἀπ. εἰρημένον) als 
Subst. aufgefaßt. — 10. unte] B für ὅτι nicht sinngemäß; ähnlich 
quoniam fg vg. — 13. 14. du apaustaulum — aggilau) B: beidemale 
im gr. Text εἰς; du ist Gräzismus, der Dat. echt got., vgl. die regel- 
mäßigen Dative bei galeikon. — 16. unfrodana] B: ohne fig. εἶναι wie 
de Ambrst. — 20. in arbaidai briggi5] B: kann keine Übersetzung 
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25 τρὶς ἐρραβδίεθην, ἅπαξ ἐλιθάςθην, τρὶς Evaudımca, νυχθήμερον ἐν 
τῷ βυθῷ πεποίηκα . 26 ὁδοιπορίαις πολλάκις, κινδύνοις ποταμῶν, κιν- 
δύνοις λῃςτῶν, κινδύνοις ἐκ γένους, κινδύνοις ἐξ ἐθνῶν, κινδύνοις ἐν 
πόλει, κινδύνοις ἐν ἐρημίᾳ, κινδύνοις ἐν θαλάςςῃ, κινδύνοις ἐν ψευδα- 
δέλφοις, 27 ἐν κόπῳ καὶ μόχθῳ, ἐν ἀγρυπνίαις πολλάκις, ἐν λιμῷ καὶ 
δίψει, ἐν νηςτείαις πολλάκις, ἐν ψύχει καὶ γυμνότητι. 28 χωρὶς τῶν 
παρεκτός, ἧ ἐπιςύςταςις μου ἡ καθ᾽ ἡμέραν, ἡ μέριμνα παςῶν τῶν ἐκ- 
κληπσ!ὧν. 29 τίς ἀςθενεῖ, καὶ οὐκ ἀςθενῶ; τίς cxavdallZerar, καὶ οὐκ 
ἐγὼ πυροῦμαι; 80 εἰ καυχᾶςθαι δεῖ, τὰ τῆς ἀςθενείας μου καυχήςομαι. 
81 ὁ θεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ οἴδεν, ὁ ὧν εὐλογητὸς εἰς τοὺς 
αἰῶνας, ὅτι οὐ ψεύδομαι. 82 ἐν Δαμαςεκῷ ὁ ἐθνάρχης ᾿Αρέτα τοῦ Bacıkeusc 
ἐφρούρει τὴν πόλιν Δαμαςκηνῶν πιάςαι με θέλων. 88 καὶ διὰ θυρίδος 
ἐν capydvn ἐχαλάςθην διὰ τοῦ τείχους, καὶ ἐξέφυγον τὰς χεῖρας αὐτοῦ. 


ΧΙ. 

1 Καυχᾶςθαι δεῖ, οὐ ευμφέρει μέν " ἐλεύςομαι γὰρ εἰς ὀπταεςίας καὶ 
ἀποκαλύψεις κυρίους 2 οἶδα ἄνθρωπον ἐν Χριςτῷ πρὸ ἐτῶν δεκατες- 
cdpwv, εἴτε ἐν εὠματι οὐκ οἶδα, εἴτε ἐκτὸς τοῦ εὦματος οὐκ οἶδα, ὃ 
θεὸς οἶδεν, ἁρπαγέντα τὸν τοιοῦτον ἕως τρίτου οὐρανοῦ. 8. καὶ οἶδα 
τὸν τοιοῦτον ἄνθρωπον, εἴτε ἐν εὐματι εἴτε ἐκτὸς τοῦ εὐματος οὐκ 
οἶδα, ὁ θεὸς οἶδεν, 4 ὅτι ἡρπάγη εἰς τὸν παράδειςον καὶ ἤκουςεν ἄρ- 
pnta ῥήματα, ἃ οὐκ ἐξὸν ἀνθρώπῳ λαλῆςαι. 5 ὑπὲρ τοῦ τοιούτου 
καυχήςομαι, ὑπὲρ δὲ ἐμαυτοῦ οὐ καυχήςομαι, εἰ μὴ ἐν ταῖς ἀςθενείαις 
μου. 6 ἐὰν δὲ θελήςω καυχήςαςθαι, οὐκ ἔεομαι ἄφρων, ἀλήθειαν γὰρ 
ἐρῶ " φείδομαι δέ, μή τις εἰς ἐμὲ λογίςηται ὑπὲρ ὃ βλέπει με ἢ ἀκούει 


XI, 27. ἐν κόπῳ) *K Chr. f vg, κόπῳ Sin*BDEFG deg. — 28. ἐπι- 
cöcraac] *K Chr. (vgl. Chr.: οἱ θόρυβοι, al ταραχαί, al πολιορκίαι τῶν 
δήμων καὶ τῶν πόλεων ἔφοδοι) concursus in me de instantia mea fg 
vg, ewicracıc SinBDEFG. — 31. Ἰηςοῦ] Chr. SinBF8tG g, Ἶ. Χριςτοῦ 
*K def vg. — 32. πόλιν Δαμαςκηνῶν]) P, Δαμ. m. KLM. — XI, 1. dei) 
LP it vg, δή KM Chr. — οὐ ευμφέρει μέν] Ρ f vg οὐ cuupeper Der* 
Euthaleod, οὐ ευμφέρει μοι KL Chr. de. — γάρ] KL Chr., δέ P, δὲ καί 
Β. — 6. ἐὰν δέ] K, ἐὰν δὲ καί Chr. neben €. γὰρ καί, ἐὰν γάρ *K usw. 
--- βλέπει με] με fehlt in Chr.-Hss. und min. 


XI, 25. ἐπ diupidai was mareins) B: ähnlich fg vg Ambrst. in 
profundo (Ambrst. profundum) maris fui. — 28. meina?]) B: Zusatz 
nach arbaids meina. — allaim aikklegjom]) B: vgl. zum Dat. k4,15 du 
wulßau guda. — 31. sa Piußeiga] B: ὧν nicht übersetzt im Gegen- 
satz zu R 9,5. Vgl. de benedictus in saecula.. — 32. Damaskai) B, 
vgl. W. Schulze ΚΖ. 41,170°. — XII, 1. binah] B für δεῖ: EEecnv 
K 10,23. — 5. ni waiht lvopa) AB, vgl. nihil gloriabor def vg. — 
6. wat] AB: Zusatz nach loa?. 
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nam; 25 Prim sindam wandum wsbluggwans was; ainamma βίη ῥα 
stainids was; Prim sinpam usfarbon gatawida us skipa; naht jah dag 
in diupibai was mareins; 26 wratodum ufta, bireikeim αἷοο, bireikeim 
waidedjane, bireikeim us kunja, bireikeim us Biudom, bireikeim in baurg, 
bireikeim in außidai, bireikeim in marein, bireikeim in galiuga-brobrum, 
27 aglom jah arbaidim, in wokainim ufta, in gredau jah Paurstein, 
in lausgißreim ufta, in friusa jah nagadein; 28 inuh Bo afar Data 
arbaids meina seiteina, saurga meina allaim aikklesjom. 29 lvas siu- 
κίῤ, jah ni siukau? Ivas afmarzjada, jah ik ni tundnau? 80 jabai 
kopan skuld sijai, Baim siukeins meinaizos hopau. B1 gu jah atta 
fraujins Iesuis wait, sa Piußeiga du aiwam, Datei ni liuga. 82 in 
Damaskon fauramapleis PBiudos Araitins biudanis witaida baurg Da- 
maskai gafahan mik wiljands, 88 jah Bairh augadauro in enorjon 
athahans was and baurgswaddjau jah unbablauh handuns is. 


XIL 


1 hoopan binah, akei ni batieo ist, jah Dan qima in siunins jah 


andhulei 

....ning fraujins. 2 wait man- 
nan in Xristau faur jera ’id‘, 
jappe in leika ni wait, jabpe inu 
leik ni wait, gub wait, frawul- 
wanana pana swaleikana und 
pDridjan himin; 8 jah wait Dana 
swaleikana mannan, jabpe in 
leika jabpe inu leik ni wait, gup 
weit, 4 Datei frawulwans warb 
in wagg Δ} hausida ungepja 
waurda, Doei ni skulda sind mann 
rodjan. 5 faur Dana swaleikana 
löopa, ib faur mik silban ni waiht 
lvopa,niba in unmahtim meinaim. 
6 abpan jabai wiljau lvopan, ni 
sijau unwita, unte sunja giba, ib 
freidja, ibai lvas in mis va muni 
ufar Datei gasaiwip aihpau [aip- 


nins fraujins. 2 wait mannan in 
Aristau faur jera fidwortaihun, 
Jappe in leika ni wait, jaßpe inuh 
leik ni wait, σε wait, frawul- 
wanana Pana swaleikana und 
PDridjan himin; 3 jah wait Bana 
swaleikana mannan, jappe in 
leika jabpe inuh leik nih wait, σε 
wait, 4 Patei frawulwans war) 
in wagg jah hausida ungepdja 
waurda, Boei ni skulda sind mann 
rodjan. 5 faur Dana swaleikana 
koopa, ib faur mik silban ni waiht 
ἤρα, niba in unmahtim meinaim. 
6 adpan jabai wiljau hopan, ni 
sijau unwita, unte sunja giba, iD 
freidja, δαὶ has in mis ἴα muni 
ufar Datei gasairib aipbau ga- 


ΧΙ, 25. sin5am?] in durch Flecken zerstört Br. — 27. aglom) B, 


in aglom Maßmann. — lausgidreim) durch ein Loch beschädigt, be- 
sonders m Br. — 28. seiteina] B, sonst sinteina. — 29. tundnau] durch- 
löchert, besonders ἢ Br. — 38. baurgswaddjau] B für bailrgswaddju. 
— handuns) handüs B Br. — Unter der Seite steht klar ia: wohl 
die Zahl der Hefte Br. — XII,2. fdwortaihun] widworlaihume B. 
8Streitberg, Die gotische Bibel. 41 
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τι ἐξ ἐμοῦ. 7 καὶ τῇ ὑπερβολῇ τῶν ἀποκαλύψεων ἵνα μὴ ὑπεραίρωμαι, 
ἐδόθη μοι «ςκόλοψ τῇ capxl, ἄγγελος ςατᾶν, ἵνα με κολαφίζῃ, ἵνα μὴ 
ὑπεραίρωμαι. 8 ὑπὲρ τούτου τρὶς τὸν κύριον παρεκάλεςα, ἵνα ἀποςτῇ 
ἀπ’ ἐμοῦ. 9 καὶ εἴρηκέν μοι ἀρκεῖ cor ἡ χάρις μου΄ ἡ τὰρ δύναμίς 
μου ἐν ἀκςθενείᾳ τελειοῦται. ἥδιςτα οὖν μᾶλλον καυχήςομαι ἐν ταῖς 
ἀςθενείαις μου, ἵνα ἐπιεκηνώςῃ Em’ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Χριςτοῦ. 10 διὸ 
εὐδοκῶ Ev ἀςθενείαις, Ev ὕβρεειν, ἐν ἀνάγκαις, ἐν διωγμοῖς, ἐν οτενο- 
χωρίαις ὑπὲρ Χριςτοῦ ᾿ ὅταν τὰρ ἀςθενῶ, τότε δυνατός εἶμι. 11 γέγονα 
ἄφρων καυχώμενος ' ὑμεῖς με ἠναγκάςατε. ἐγὼ γὰρ ὥφελον ὑφ᾽ ὑμῶν 
ευνίεταςθαι᾽ οὐδὲν γὰρ Ucrepnca τῶν ὑπερλίαν ἀποςτόλων, εἰ καὶ οὐδέν 
εἶμι. 12 τὰ μὲν εημεῖα τοῦ ἀποςτόλου κατειργάςθη ἐν ὑμῖν ἐν πάςῃ 
ὑπομονῇ, ἐν ςημείοις καὶ repacıv καὶ duvdueav. 18 τί γάρ ἐςτιν ὃ 
ἡττήθητε ὑπὲρ τὰς λοιπὰς ἐκκληςίας, εἰ μὴ ὅτι αὐτὸς ἐγὼ οὐ κατενάρ- 
κηςα ὑμῶν; χαρίςαςθέ μοι τὴν ἀδικίαν ταύτην. 14 ἰδοὺ τρίτον ἑτοίμως 
ἔχω ἐλθεῖν πρὸς ὑμᾶς καὶ οὐ καταναρκήςω ὑμῶν οὐ γὰρ ζητῶ τὰ 
ὑμῶν ἀλλὰ ὑμᾶς. οὐ γὰρ ὀφείλει τὰ τέκνα τοῖς Yovedcıv θηκαυρίζειν, 
ἀλλ᾽ οἱ γονεῖς τοῖς τέκνοις. 15 ἐγὼ δὲ ἥδιςτα δαπανήςω καὶ ἐκδαπανη- 
Ancona ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ὑμῶν, εἰ καὶ περιεςςοτέρως ὑμᾶς ἀγαπῶν ἣτ- 
τον ἀγαπῶμαι. 16 ἔςτω δέ, ἐγὼ οὐ κατεβάρηςα ὕὑμᾶςο΄ ἀλλ᾽ ὑπάρχων 
πανοῦργος δόλῳ ὑμᾶς ἔλαβον. 17 μή τινα ὧν ἀπέεςταλκα πρὸς ὑμᾶς, 


XI, 7. τῇ «αρκί] *K usw., τῇ «αρκί μου FG fg vg. — εατᾶν] "Κ 
usw. Chr., «ατανᾶ Sin*A*BD*FG Satanae it vg. — 9. δύναμίς μου] *K 
usw. Chr., δύναμις Sin*A*BD*FG defg νῷ. — 11. καυχώμενος] LP 
Chr., fehlt Καὶ usw. it vg. — 12. τὰ μέν] *K usw., ἀλλε Ta μεν FG. — 
ἐν cnnelorc) *K, εημείοις Sin®AD* def. — 13. αὐτὸς ἐγὼ] *K usw., ἐγὼ 
αὐτός FG defg ve. — 14. τρίτον] *K, τρίτον τοῦτο SinABFG Chr. 
defg vg (nach 13,1). 





XI, 7. hnupo] A: dies scheint die richtige Form des Wortes zu 
sein, vgl. Thumb ΚΖ. 36,190 f. — Dazu in A Randglosse: gairu; 
die schwachen Spuren entsprechen mehr einem q als einem g Br. 
Dieses q kann jedoch nur als Schreibfehler betrachtet werden. — 
10. Dreihslam] Bleihslam B. — 13. Dize] AB für Pizei. — 15. lapa- 
leiko) A Randglosse: gabaurjaba. — 16. aufto] B: durchlöchert, 
besonders uf Br. 


XI, 8. bi Datei] AB: man vergleicht propter quod f vg; doch beachte 
auch EB. $ 347 Anm.1. —13. ik silba] AB: zur Stellung vgl. EB. $ 280,1. 
— 15. labaleiko] A: offenbar die urspr. Übersetzung von ἤδιετα. 
gabaurjaba ist ein Synonymum, das als Glosse an den Rand gesetzt 
ward (wie in A), das schließlich aber in den Text drang (wie inB). 
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Pau] gahauseib Iva us mis. 7 jah 

lusnai andhuleino, ei ni ufar- 
hafnau, atgibana ist mis hnupbo 
leika meinamma, aggilusSatanins, 
ei mik kaupastedi, ei ni ufar- 
hugjau. 8 bi Patei Prim sinpam 
fraujan bap ei afstopi af mis; 
9 jah qab mis: ganah Puk ansts 
meina, unte mahts in siukein 
ustiuhada. filu gabaurjaba nu 
mais lvopa in siukeim meinaim, 
ei ufarhleibrjai ana mis mahts 
Xristaus. 10 in pizei mis galei- 
kaip in siukeim, in anamahtim, 
in naupim, in wrekeim, in Preih- 
slam faur Xristu; unte Dan siuka, 
Dan mahteigs im. 11 warb un- 
wita lvopands, jus mik gabaidi- 
dedup; abpan ik skulds was fram 
izwis gakannjan, unte ni waihtai 
mins habaida Paim ufar filu 
apaustaulum, jah jabai ni waihts 
im. 12 aibbau swepauh taikneis 
apaustaulus gatawidos waurpun 
in izwis in allai bulainai, taiknim 
jah fauratanjam ἴδ mahtim. 
13 iva auk ist, Dize wanai weseip 
ufar anbaros aikklesjons, niba 
Datei ik silba ni kaurida izwis? 
fragibip mis Pata skapis. 14 sai, 
Dridjo Pata manwus im qiman 
at izwis, jan-ni kaurja izwis; unte 
ni sokja izwaros aihtins, ak izwis; 
ni auk skulun barna fadreinam 
huzdjan, ak fadreina barnam. 
15 abpan ik lapaleiko fragima 
jah fragimada faur saiwalos iz- 
waros, swebpauh ei ufarassau iz- 
wis frijonds mins frijoda. 16 ap- 
Dan s<i>ai nu, ik ni kaurida 
izwis, ak wisands aufto listeigs 
hindarweisein izwis nam, 17 ibai 


3 


hauseib ha us mis. 7 jah bi 
filusnai andhuleino, ei ni ufar- 
hafnau, atgibana ist mis hmuto 
leika meinamma, aggilus Satanins, 
εἰ mik kaupastedi, ei ni ufar- 
hugjau. 8 bi Datei Prim sinpam 
frauja bad ei afstoßi af mis; 
9 jah gab mis: ganah Puk ansts 
meina, unte mahts in siukeim 
ustiuhada. filu gabaurjaba nm 
mais lvoopa in siukeim meinaim, 
ei ufarhleißrjai ana mis mahts 
Aristaus. 10 in Pizei mis galei- 
καὶ in siukeim, in anamahtım, 
in naupßim, in wrekeim, in Preih- 
slam faur Xristu; unte Dan siuka, 
Dan mahteigs im. 11 warb un 
wita loopands, jus mik gabaidi- 
dedub; abban ik skulds was fram 
izwis gakannjan, unte ni waihlai 
mins habaida Paim ufar filu 
apaustaulum, jah jabai ni waihts 
im. 12 aibbau swehauh taikneis 
apaustaulaus gatawidos waurpun 
in izwis in allai Bulainai, taiknim 
jah fauratanjam jah mahtim. 
13 ma auk ist, Bize wanai weseiß 
ufar anparos aikklesjons, nibai 
Datei ik silba ni kaurida izwis? 
fragibiß mis Pata skapis. 14 sai, 
Pridjo Pata manwus im gqiman 
at izwis, jah ni kaurja izwis; unte 
ni sokja izwaros aihtins, ak izwis; 
ni auk skulun barna fadreinam 
huzdjian, ak fadreina barnam. 
15 αῥαη ik gabaurjaba fragima 
jak fragimada faur saiwalos i2- 
waros, sweßauh ei ufarassau izwis 
frijonds minz frijoda. 16 abpan 
s<i>ai nu, ik ni kaurida izwis, 
ak wisands aufto listeigs hindar- 
weisein iswis nam. 17 ibai Bairh 
215 
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δι αὐτοῦ ἐπλεονέκτηςα Öudc; 18 παρεκάλεςα Τίτον καὶ ευναπέςτειλα 
τὸν ἀδελφόν ᾿ μή τι ἐπλεονέκτηςεν ὑμᾶς Τίτος; οὐ τῷ αὐτῷ πνεύματι 
περιεπατήςαμεν, οὐ τοῖς αὐτοῖς Ixveav; 19 πάλιν δοκεῖτε ὅτι ὑμῖν 
ἀπολογούμεθα. κατενώπιον τοῦ θεοῦ ἐν Χριςτῷ λαλοῦμεν. τὰ δὲ πάντα, 
ἀγαπητοί, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν οἰκοδομῆς. 20 φοβοῦμαι γὰρ μήπως ἐλθὼν 
οὐχ οἵους θέλω εὕρω ὑμᾶς, κἀγὼ εὑρεθῶ ὑμῖν οἷον οὐ θέλετε, μήπιωυς 
ἔρεις, ζῆλοι, θυμοί, ἐριθεῖαι, καταλαλιαί, ψιθυριςμοί, φυειώςεις, ἀκατα- 
«ταείαι᾽’ 21 μὴ πάλιν ἐλθόντα με ταπεινῴώςῃ ὁ θεός μου πρὸς ὑμᾶς, 
καὶ πενθήςω πολλοὺς τῶν προημαρτηκότων καὶ μὴ μετανοηςάντων ἐπὶ 
τῇ ἀκαθαρείᾳ καὶ πορνείᾳ καὶ ἀςελγείᾳ ὃ ἔπραξαν. 


ΧΙ], 


1 Τρίτον τοῦτο ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς ἐπὶ «ςτόματος δύο μαρτύρων 
καὶ τριῶν «ς«ταθήςεται πᾶν ῥῆμα. 2 προείρηκα καὶ προλέγω dic παρὼν 
τὸ δεύτερον καὶ ἀπιὺν νῦν γράφω τοῖς προημαρτηκόειν καὶ τοῖς λοιποῖς 


XI, 17. δι’ αὐτοῦ] *K usw., fehlt FG fg vg (doch vorher — wie 
got — numquid per aliquem eorum quos). — 20. ζῆλοι)] *K Chr. it 
vg, ζῆλος ABD*FG (vgl. @ 5,20, wo P ζῆλος KL aber ζῆλοι haben). — 
21. ἐλθόντα με] KL Ohr., ἐλθόντος μὸν nebst μὲ nach ταπεινύςει P. 
— ταπεινώςῃ)] K Chr., ταπεινώςει LP. — καὶ πορνείᾳ] *K usw., πορνείᾳ 
D*E de. 





cusemus g) apud vos. — 20. Die Reihenfolge ist gestört: ἔρεις " Dwair- 
heins (das auch θυμός, ὀργή, παροργιςμός übersetzt); ζῆλος oder ζῆλοι" 
aljan (Pl. nicht belegt); θυμοί" jiukos (das jedoch G 5,20 ἐριθεῖαι über- 
trägt); ἐριθεῖαι haifsteis (vgl. Ph 1,17 2,3; doch beachte auch G 5,20 
jiukos für &pıdeim); καταλαλιαί" bihaita (vgl. bihaitja’ ἀλαζών t 3,2; 
ein wesentlicher Unterschied swischen bihaita und birodeinos scheint 
nicht su bestehn); ψιθυριςμοί * birodeinos (das J 7,12 yoyrucuöc über- 
setzt); φυειώςεις" ufswalleinos; Axaracraclaı" drobnans. Willkürlicher 
Zusats ist bifaiha A (da bifaihon πλεονεκτεῖν und bifaiho k 9,5 
πλεονεξία wiedergibt, so muß die Bedeutung von bifaiha in derselben 
Sphäre liegen). In B ist ufswalleinos ausgefallen. — 21. gub] AB, vgl. 
f vg Tert. deus. Auffällige Umstellung des Subjekts in got. — ana 
unhrainipai Doei gatawidedun] AB: zur Stellung vgl. Tert. super im- 
munditia quam admiserunt, Oypr. de immunditiis quas fecerunt, Chrom. 
Aquil. in smmunditia quam gesserunt. — aglaitja] A, vgl. B 13,13. — 
aglaitein] aglasteino fälschlich B, vgl. Mc 7,22 E 4,19 G 5,19. 
— ΧΠῚ, 1. gastandip] A, entspricht dem gr. ςταθήςεται genauer als 
der Opt. in B. — 2. aftra] AB: Zusais; ebenso in der armen. Über- 
seigung. 


An die Korinther II. XII, 18—21. XII, 1—2. 


Dairh ivana Pizeei insandida du 
izwis bifaihoda izwis? 18 bap 
Teitu jah mipinsandida imma 
bropar; ibai ἴ08 bifaihoda izwis 
Teitus? niu Damma samin ahmin 
iddjedum? niu Paim samam 
laistim? 19 aftra bugkeib izwis 
ei sunjoma uns wipra izwis? in 
andwairpja gudis in Xristau rod- 
jam, Patub-ban all, liubans, in 
izwaraizos gatimreinais. 20 unte 
og, ibai aufto qgimands ni swalei- 
kans swe wiljau bigitau izwis, 
jah ik bigitaidau izwis swaleiks 
swe ni wileib mik, ibai aufto 
Dwairheins, aljan, jiukos, bihaita, 
birodeinos, haifsteis, [bifaiha] uf- 
swalleinos, drobnans; 21 ibai 
aftra gimandan mik gup gahaunjai 
at izwis jah qaino managans Pire 
faura frawaurkjandane jan-ni 
idreigondane ana unhrainipai 
Doei gatawidedun, horinassau jah 


4 πῶ Sn u dm 


XII. 

1 Dridjo Data qima at izwis. 
ana munpa twaddje weitwode 
jap-Prije gastandib all waurde. 
2 fauragap Δ} aftra fauragateiha, 
swaswe andwairbs anbaramma 
sinpa jah aljabro nu melja Daim 
faura frawaurkjandam jah anpa- 
raim allaim, Datei jabai qima, 


825 


lvana Pizeei insandida du izwis 
bifalhoda izwis? 18 δα Teiius 
Jah mibinsandida imma broßar; 
tbai να bifaihoda izwis Teitus? 
niu Pamma samin ahmin idd- 
jedum? niu Daim samam laistim? 
19 aftra Bugkeib izwis ei sunjo- 
[dajma uns wipra izwis? in and- 
wairBja gudis in Xristau rodjam, 
Batub-Pan all, liubans, in ἐσ- 
waraizos gatimreinais. 20 unte og, 
δαὶ aufto qgimands ni swaler 
kans swe wiljau bigitau ἐφιοίθ, 
jah ik bigitaidau izwis swaleiks 
swe ni wileib mik, Tbai aufto 
Zwairheins, aljan, jiukos, bihalta, 
birodeinos, haifsteis, drobnans; 
21 sibai aftra gimandan mik gup 
gahaunjai at izwis jah gaino 
managans Pize faura frawaurkjan- 
dane jah ni idreigondane ana 
unhrainipai ῥοεὶ gatawidedun, ho- 
rinassau jah aglasteinlo). 


XDI, 

1 Dridjo Pata gima at izwis. 
ana munda twaddje weitwode 
jah Prije gastandai all waurde. 
2 fauragap jah aftra fauragateiha, 
swaswe andwairfs anparamma 
sinpa jah aljaßro nu melja Baim 
faura frawaurkjandam jah anpa- 
raim allaim, Patei jabai qima, 


XII, 17. du szwis] B: ig über der Zeile Br. — 18. laistim] Taustim 
B. — 19. Buykeib] B: g über der Zeile Br. — 20. bifaiba] A (nicht 
bloß faiha U.) Br. — 21. aglaiteino] B (nicht aglaitein U.) Br. 


u 


XTI,18.insandida imma] AB, vgl. miss cum illo def vg.— 19.sunjoma 
uns wipra izwis] AB: zur Stellung vgl. f(g) vg excusemus nos (nos ex- 


326 An die Korinther U. XIII, 8--12. 


nacıv, ὅτι ἐὰν ἔλθω εἰς τὸ πάλιν οὐ φείεομαι, 8 ἐπεὶ δοκιμὴν ζητεῖτε 
τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριςτοῦ, dc εἰς ὑμᾶς οὐκ ἀςθενεῖ, ἀλλὰ δυνατεῖ 
ἐν ὑμῖν. 4 καὶ γὰρ εἰ ἐςταυριίώθη ἐξ ἀςθενείας, ἀλλὰ Ζῇ ἐκ δυνάμεως 
θεοῦ " καὶ γὰρ ἡμεῖς ἀςθενοῦμεν ἐν αὐτῷ, ἀλλὰ ζηςόμεθα εὑν αὐτῷ ἐκ 
δυνάμεως θεοῦ εἰς ὑμᾶς, 5 ἑαυτοὺς πειράζετε εἰ ἐςτὲ ἐν τῇ πίετει, 
ἑαυτοὺς δοκιμάζετε᾽ ἢ οὐκ ἐπιγινώςκετε ἑαυτοὺς ὅτι Ἰηςοῦς Χριςτὸς ἐν 
ὑμῖν ἐςτιν; εἰ μήτι ἀδόκιμοί ἐςτε. 6 ἐλπίζω δὲ ὅτι γνώςεςθε ὅτι ἡμεῖς 
οὐκ ἐςμὲν ἀδόκιμοι. 7 εὔχομαι δὲ πρὸς τὸν θεὸν μὴ ποιῆςαι ὑμᾶς 
κακὸν μηδέν, οὐχ ἵνα ἡμεῖς δόκιμοι φανῶμεν, ἀλλ᾽ ἵνα ὑμεῖς τὸ καλὸν 
ποιῆτε, ἡμεῖς δὲ ὡς ἀδόκιμοι ὦμεν. 8 οὐ γὰρ δυνάμεθά τι κατὰ τῆς 
ἀληθείας, ἀλλ’ ὑπὲρ τῆς ἀληθείας. 9 χαίρομεν γὰρ ὅταν ἡμεῖς ἀςθενῶ- 
μεν, ὑμεῖς δὲ δυνατοὶ Are‘ τοῦτο δὲ καὶ εὐχόμεθα, τὴν ὑμῶν κατάρ- 
τιν. 10 διὰ τοῦτο ταῦτα ἀπιὺν γράφω, ἵνα παρὺν μὴ ἀποτόμως 
χρήςωμαι, κατὰ τὴν ἐξουείαν ἣν ὁ κύριος ἔδωκέν μοι εἰς οἰκοδομὴν καὶ 
οὐκ εἰς καθαίρεειν. 11 τὸ λοιπόν, ἀδελφοί, χαίρετε, καταρτίζεςθε, παρα- 
καλεῖςθε, τὸ αὐτὸ φρονεῖτε, εἰρηνεύετε, καὶ ὁ θεὸς τῆς εἰρήνης καὶ τῆς 
ἀγάπης ἔςται μεθ᾽ ὑμῶν. 12 ἀςπάςαςθε ἀλλήλους ἐν φιλήματι ἁγίῳ. 


XLI, 2. εἰς τὸ πάλιν] *K usw., πάλιν FG it vg. — 4. καὶ γὰρ εἴ] 
L Chr. f vg, καὶ γάρ ΚΡ deg. -- καὶ γὰρ ἡμεῖς) LP it vg, καὶ γὰρ εἰ. 
ἡμεῖς Κὶ, καὶ γὰρ καὶ ἡμεῖς Chr. --- 5. Ἰηςοῦς Χριςτός] KL, Xp. Ἴης. Ρ. 
— 7. οὐχ ἵνα ἡμεῖς) P, ἵνα μή ΚΙ, Chr. --- 9. τοῦτο δὲ καῇ KL Chr., 
τοῦτο καί P it vg, τοῦτο γὰρ καὶ Chr.-Hse. — 10. ὁ κύριος ἔδιυκέν 
μοι] Ρ it vg, ἔδωκέν μοι ὃ κύριος K(L) Chr. — 11. τὸ λοιπόν] Db min 
Chr., λοιπόν "Κ εἰδι0. --- τῆς εἰρήνης καὶ τῆς ἀγάπης) L de, τῆς ἀγάπης καὶ 
εἰρήνης ΚΡ Chr. — 12. φιλήματι ἁγίῳ] L Chr. fg vg, ἁγίῳ φιλ. ΚΡ de, 





Β desgl. Br. — 12. weihans) A: zwischen wei und hans ἐδὲ nichts 
radiert, nur ein Flecken im Pergament findet sich swischen beiden 
Wortteilen Br. 





XIU, 2. aftra?] AB: man vergleicht ohne zureichenden Grund iterum 
it vg. — 3. ni siukib in izwis] AB: Stellung nach dem fig. mahteigs 
ist in izwis; vgl. auch eiukam in imma Κ΄. 4. — 5. idai] B, ohne An- 
halt. — 6. Datei — ei] A: Vertauschung der ursprünglichen (in B er- 
haltenen) Ordnung ei — Datei, vgl. EB. ὃ 354,1. — T. ei ni waiht 
ubilise taujaip] AB: vgl. zur Stellung f vg ut nihil malı faciatis, Ambrst. 
ne quidquam mali faciatis. — ungakusanai'] AB für δόκιμοι: sinnlos, 
offenbar durch das fig. ungakusanai’ ἀδόκιμοι veranlaßt. — Dugkjaima?) 
AB für ὦμεν nach Dugkjaimat. Während A im übrigen die ursprüngliche 
Form des Satzes beibehält, läßt B das überflüssig gewordene swe weg 
und ersetst ip durch ei, 80 daß eine Dublette sum Vorhergehenden entsteht. 


An die Korinther UI. XII, 8—12. 


aftra ni freidja. 3 unte kustu 
sokeiD Pis in mis rodjandins 
Xristaus, saei ni siukip in izwis, 
ak mahteigs ist in izwis. 4 ab- 
Dan jabai jah ushramibs was us 
siukein, akei libaib us mahtai 
gudis; jah auk weis siukam in 
imma, akei libam mib imma us 
mahtei gudis in izwis. 5 silbans 
fraisip sijaidu in galaubeinai; 
silbans izwis kauseib, bau niu 
kunnup izwis Datei Iesus Xristus 
in izwis ist? nibai aufto ungaku- 


sanai ΒΡ. 6 abban wenja De- 


tei kunneip ei weis ni sium un- 
gakusanai. 7 abpan bidja du 
guda ei ni waiht ubilis taujaip; 
ni ei weis [unlgakusanai pugk- 
jaima, ak ei jus Data godo tau- 
δ, ib weis swe ungakusanai 
Dugkjaima. 8 ni δ magum 108 
wibrae sunja, ak faur sunja. 
9 abban faginom, Dan weis siu- 
kam, ip jus swinpai δἰ; Pizuh 
auk jah bidjam, izwaraizos us- 
tauhtais. 10 duppe pata aljabro 
melja, ei andwairbs hardaba ni 
taujau bi waldufna Pammei 
frauja fragaf mis du gatimreinai 
jan-ni du gataurbai. 11 Data 
anbar, brobrjus, faginop, ustau- 
hanai sijaih, gaprafstidai ‚sijaib, 
samo frabjaib, gawairpi taujan- 
dans sijaib, jah gup gawairbeis 
jah frijabwos wairpip mip izwis. 
12 goljaib izwis misso in frijonai 
weihai. goljand izwis Pai weihans 
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aftra ni freidja. ὃ unie kusiu 
sokeiB Pis in mis rodjandins 
Xristaus, saei mi siukid in izwie, 
ak mahteigs ist in izwis. 4 αΡ- 
Dan jabai ushramibs was us 
siukein, akei libaib us mahtai 
gudis; jah auk siukam in imma, 
akei libam mib imma us mahtoi 
gudis in izwis. 5 izwis silbans 
fregiB sijaidu in "galaubeinai ; 
silbans izwis kauseid, Dauh niu 
kunnub Datei Iesus Xristus in 
szwis ist? ἐς. aufto ungaku- 
sanai sup? 6 appan σα ei 
kunneib Patei 
gakusanai. 7 apbban μα du 
guda ei ni waiht ubilis taujaid; 
ni ei weis [unlgakusanai PBugk- 
jaima, ak ei jus ῥαία godo tau- 
jaid, εἰ weis ungakusanai Pugk- 
jaima. TE ni auk magum ka 
wißra sunja, ak faur sunja. 
9 apban faginom, Dan weis siu- 
kam, ib jus swinpai sijuß; Bizuh 
auk jah bidjam, izwaraizos us- 
tauhtais. 10 dupde Pata aljapro 
melja, ei andwairps hardyba ni 
taujau bi waldufnja Pammei 
frauja fragaf mis du gatimreinai 
jah_ πὲ du gataurpai. 11 Pata 
anbar, broßrjus, faginop, ustau- 
hanai sijaid, samo fraßjaih, 
gawairßi taujandans sijaip, jah 
gu gawairpeis jah friabıwos 
wairbiB miß izwis. 12 goljaip 
izıis misso in frijonai weihai. 
goljand izwis δαὶ weihans allai. 


XII, 3. sokeid Bis] sokeibis B. — 1. ungakusanai] B: un- über 
der Zeile Br. — 9. Die Antiquabuchstaben sind in B durch Löcher 
zerstört Br. — 10. ei andwairds) B, durchlöchert, aber lesbar Br. — 
δὲ waldufnja] B desgl. Br. — jah πῇ B desgl. Br. — 11. broßrjus] 


828 An die Korinther IL XIII,13. An die Epheser 1, 1—». 


ἀςπάζονται ὑμᾶς ol ἅγιοι πάντες. 18 ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν ’Incod 
Χριςτοῦ καὶ ἡ ἀγάπη τοῦ θεοῦ καὶ ἡ κοινωνία τοῦ ἁγίου πνεύματος 
μετὰ πάντων ὑμῶν. ἀμήν. 


Πρὸς Ἐφεείους. 
I. 


1 TTadXoc ἀπόςτολος Χριςτοῦ ᾿Ιηςοῦ διὰ θελήματος θεοῦ τοῖς ἁγίοις 
τοῖς οὖὗειν ἐν ’Epecw καὶ πιςτοῖς ἐν Χριςτῷ ’Incod. 2 χάρις ὑμῖν καὶ 
εἰρήνη ἀπὸ θεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 8 εὐλογητὸς 
ὁ θεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ ὁ εὐλογήςας ἡμᾶς ἐν 
ndcn εὐλογίᾳ πνευματικῇ ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Χριττῷ, 4 καθὼς 
ἐξελέξατο ἡμᾶς ἐν αὐτῷ πρὸ καταβολῆς κόςμου, εἶναι ἡμᾶς ἁγίους καὶ 
ἀμώμους κατενώπιον αὐτοῦ ἐν ἀγάπῃ 5 προορίςας ἡμᾶς εἰς υἱοθεείαν 
διὰ Ἰηςοῦ Χριςτοῦ εἰς αὐτόν, κατὰ τὴν εὐδοκίαν τοῦ θελήματος αὐτοῦ, 


------- .. 


XIII, 18. κυρίου ἡμῶν] Chr. Basilius Theodoret min fm vg, τοῦ 
κυρίου "Κ usw. 

Unterschrift. ἹΤρὸς Κορινθίους B Sin*AB*. --- Πρὸς K. β ἐπλη- 
ρώθη ἄρχεται πρὸς Γαλάτας DE; Ἐτελέςεθη πρὸς K. B (Β fehlt 6) ἄρ- 
χεται πρὸς Γ. FG. Ad Corinthios 11, explicit incipit ad Galatas d; 
Explieit ad C. II. (II. fehlt g) incipit ad @. fg. — Τρὸς K. B ἐγράφη 
ἀπὸ Φιλίππων B*P; TTpöc K. β΄ (L δευτέρα) ἐγράφη ἀπὸ Φιλίππων 
(K fügt hinzu τῆς Μακεδονίας) διὰ Τίτου καὶ Λουκᾶ KL. 

Überschrift. ἸΤρὸς Ἐφεείους SinABK,. — Ἄρχεται πρὸς Ἔ. 
incipit ad E. DEG deg (in Verbindung mit der Unterschrift des Ga- 
laterbriefes) F f. — Τοῦ ἁγίου ἀποςτόλου TTabkouv ἐπιςτολὴ πρὸς ’E. 
L; ἸΤαύλου ἐπιςτολὴ πρὸς ’E. P. 

I, 1. Χριςτοῦ Ἰηςο0) P de, ’IncoDd Χριςτοῦ KL Chr. fg vg. 





Unterschrift: Die Unterschrift in B und die erste U. m A 
entsprechen der lateinischen Fassung und stimmen am genauesten zu.d: 
ad Corinthios Il. explicit (incipit ad Galatas); ähnlich fg: explicit 
ad C. II. usw. — Die sweite Unterschrift in A stammt aus grie- 
chischer Vorlage, vgl. P: ΤΙρὸς Κορινθίους β ἐγράφη ἀπὸ Φιλίππων.. 
KL: ἹΤρὸς Κ. β΄ ([, δευτέρα) ἐγράφη ἀπὸ Φιλίππων (τῆς Μακεδονίας K) 
διὰ Τίτου καὶ Λουκᾶ. 

I, 8. ana] A: Variation, vgl. k 8,7. --- 4. weihai] A: weis weihai 
B: wird ein Akk. m. Inf. in einen konjunktionalen Nebensats umge- 
wandelt, so bleibt in der Regel das Subjekt unausgedrück. — 5. in 
ina] A: in imma B. Vgl. in ina E 4,15 dagegen in imma Ο 1,16. 


An die Koriuther I. XIII, 13. An die Epheser I, 1—5. 


alai. 18 ansts fraujins Iesuis 
Xristaus jah frijapwa gudis jah 
gaman ahming weihis mip allaim 
izwis. amen. 

du Kaurinpium "δ΄ ustauh, 


du Kaurinpium 'b' ΠῚ ist us. 


wumen me 


Filippai Makidonais. 


Aipistaule Pawlaus du 
Aifaisium anastodeip. 
1, 


1 Pawlus, apaustaulus Xri- 
staus Iesuis Pairh wiljan gudis, 
Daim weiham Paim wisandam in 
Aifaison jah triggwaim in Xristau 
Iesu. 2 ansts izwis jah gawairpi 
fram guda attin unsaramma jah 
fraujin Iesu Xristau. 3 Piupihs 
gub jah atta fraujins unsaris 
Iesuis Xristause, izei gapiupida 
uns ana allai Piubeinai ahmeinai 
in himinakundaim in Xristau. 
4 swaswe gawalida uns in imma 
faur gasatein fairlvaus, e ei sijaima 
weihai jah unwammai in and- 
wairpja is in frijabwai. 5 faura- 
garairop uns du suniwe gadedai 
pairh Iesu Xristu in ina bi lei- 
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13 ansts fraujins unsaris Iesuis 
Xristaus jah friapwa gudis jah 
gaman ahmins weihis mid allaim 
ἐφιοίβ. amen. 


du Kaurinpaium anbara ustauh. 


Du Asfaisium ana- 
stodei ῤ. 
1. 

1 Pawlus, apaustaulus Xri- 
staus lIesuis Pairh wiljan gudis, 
Baim weiham Baim wisandam in 
Aifaison jah triggwaim in Xristau 
Iesu. 2 ansts izwis jah gawairPi 
fram guda attin unsaramma jah 
fraujin Iesu Xristau. 3 Biubibs 
gub jah altta fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus, izei gapiupida 
uns in αἰαὶ Biußeinai ahmeinai 
in himinakundaim in Xristau. 
4 swaswe gawalida unsis in imma 
faur gasatein fairbaus, ei sijaima 
weis weihai jah unwammai in and- 
wairbja is in friawai. 5 faura- 
garairoß uns du suniwe gadedai 
Peirh Iesu Xristu in imma bi lei- 


Der Epheserbrief steht in A und B vor dem Galaterbrief. Er 
ist bis auf das Stück V, 29—VI, 8 in AB erhalten. 
Überschrift in B nur in Spuren erhalten. — Pawlaus] Paws 


A Castiglione Braun. 


I, 1. apaustulus]) B: durchlöchert, s zerstört Br. 


Ebenso sind 


im fig. zerstörte oder stark beschädigte Buchstaben in B durch 
Antiquatypen kenntlich gemacht. 





en nn, 


XUI, 13. frawjins unsaris) B: Zusatz des Pronomens nach den 
Parallelen wie f vg Ambrst. — ahmins weihis] AB: Stellung des Δα). 
durch die Parallelen beeinflußt, vgl. B 9,1 14,17 K 12,3 k6,6 Th 1,5.6 
u. 0. 


330 An die Epheser I, 6—16, 


6 εἰς ἔπαινον δόξης τῆς χάριτος αὐτοῦ, Ev ἢ ἐχαρίτωςεν ἡμᾶς ἐν τῷ 
ἠγαπημένψ 7 ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωςιν διὰ τοῦ αἵματος αὐτοῦ, 
τὴν ἄφεειν τῶν παραπτωμάτων κατὰ τὸν πλοῦτον τῆς χάριτος αὐτοῦ, 
8 ἧς ἐπερίςςευςεν εἰς ἡμᾶς ἐν πάςῃ ςοφίᾳ καὶ φρονήςει, 9 γνωρίςας ἡμῖν 
τὸ μυςτήριον τοῦ θελήματος αὐτοῦ, κατὰ τὴν εὐδοκίαν αὐτοῦ ἣν προέθετο 
ἐν αὐτῷ 10 εἰς οἰκονομίαν τοῦ πληρώματος τῶν καιρῶν, ἀνακεφαλαιι- 
cacdaı τὰ πάντα ἐν τῷ Χριςτῷ, τὰ ἐπὶ τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς 
γῆς ἐν αὐτῷ, 11 ἐν ᾧ καὶ ἐκληρίιθθημεν προοριςθέντες κατὰ πρόθεειν 
τοῦ τὰ πάντα ἐνεργοῦντος κατὰ τὴν βουλὴν τοῦ θελήματος αὐτοῦ, 
12 εἰς τὸ εἶναι ἡμᾶς εἰς ἔπαινον δόξης αὐτοῦ, τοὺς προηλπικότας ἐν 
τῷ Χριςττῷ. 18 ἐν ᾧ καὶ ὑμεῖς, ἀκούςαντες τὸν λόγον τῆς ἀληθείας, 
τὸ εὐαγγέλιον τῆς cwrmplac ὑμῶν, ἐν ᾧ καὶ πιςτεύςεαντες ἐςφρατγίςθητε 
τῷ πνεύματι τῆς ἐπαγγελίας τῷ ἁγίῳ, 14 ὅ ἐςτιν ἀρραβὼν τῆς κληρο- 
νομίας ἡμῶν εἰς ἀπολύτρωςιν τῆς περιποιήςεως, εἰς ἔπαινον τῆς δόξης 
αὐτοῦ. 15 διὰ τοῦτο κἀγώ, ἀκούςας τὴν καθ᾽ ὑμᾶς πίετιν ἐν τῷ κυρίῳ 
’Incod καὶ τὴν ἀγάπην τὴν εἰς πάντας τοὺς ἁγίους, 16 οὐ παύομαι 
εὐχαριοτῶν ὑπὲρ ὑμῶν, μνείαν ποιούμενος ἐπὶ τῶν προςευχῶν μου, 








I, 6. ἠγαπημένῳ] *K usw, ἤγαπ. υἱῷ αὐτοῦ D*E*FG defg vg. — 
9. γνωρίςας] *K usw., γνωρίςαι FG defg vg. — εὐδοκίαν αὐτοῦ) *K 
usıo., εὐδοκίαν DEFETG deg. — ἐν αὐτῷ] KL, ἐν ἑαυτῷ P. — 10. ἐπὶ 
τοῖς οὐρανοῖς) L, ἐν τ. οὐρ. ΚΡ Chr. it vg. — 11. κατὰ πρόθεςιν)] *K 
usıw., κατὰ πρ. τοῦ θεοῦ DEFG min defg. — 18. ἐν ᾧ καῇ *K ὠϑιο.. 
ev ᾧ ὈΕΒΕΤα deg. — 14. δ] LP, ὅς K. — 15. Ἶηςοῦ) *K πϑιο., Ἰηςοῦ 
Xpıcr® D*EFeTG deg. — 16. μνείαν] SinABD* min d, μνείαν ὑμῶν 
ἘΚ ef vg. 





AB, Zusatz nach V. 18. Vgl. auch V.6: du hazeinai wulpaus. — 9. ana 
leikainai boei garaidida in imma] A Randgl. Übersetzungsvariante mit 
engerm Anschluß an die Konstruktion der Vorlage. Befremdend ist der 
Gebrauch von ana für bi. Bernhardts Vermutung, die Variante gehe 
auf einen lat. Text zurück (vgl. Ambrat. suxta beneplacitum suum 
quod proposuit in eum; de secundum placitum quod proposuit in eo) ist 
möglich, doch nicht swingend, da die lat. Konstruktion mit der griech. 
übereinstimmt. — 10. Do?] A, in B durch Versehn ausgefallen. — 
11.in allaim] AB: Zusatz nach Καὶ 12,6 ὃ δὲ αὐτὸς θεός (Ecriv) ὁ Evep- 
γῶν τὰ πάντα ἐν näcıv. Aus derselben Stelle stammt auch der Zusatz 
von gudis. — 14. ganistais] A Randgl., kein Synonymum von gafrei- 
deinais, wie gewöhnlich angenommen wird, sondern ein Zusatz dasu 
nach Th 5,9. Wir sehm hier, auf welchem Wege die Zusätze aus den 
Paralleistellen in den Text eindringen. — 16. unsweibands awiliudo] 
AB: dieselbe Umbildung der Konsiruktion wie J 7,9. 
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An die Epheser I, 6—16. 881 


kainai wiljins seinie, 6 du ha- 
zeinai wulpaus anstais seinaizos, 
in Pizaiei ansteigs was uns in 
Damma liubin sunau seinamma, 
7 in bammei habam faurbauht, 
fralet frawaurhte pairh blop is, 
bi gabein wulpaus anstais is, 
8 Doei ufarassau ganohida in uns 
in allai handugein jah frodein, 
9 kannjan unsis runa wiljins 
seinis bi wiljin, saei fauragalei- 
kaida imma 10 du fauragaggja 
usfulleinais mele, aftra usfulljan 


. alla in Xristau, Do ana himinam 


jab-Do ana airpai in imma, 11 in 


"Dammei hlauts gasatidai wesum, 


fauragaredanai bi wiljin gudis pis 
alla in allaim waurkjandins bi 
muna wiljins seinis, 12 ei sijaima 
weis du hazeinai wulPaus is pai 
faurawenjandans in Xristau, 
13 in Dammei δι jus gahaus- 
jandans waurd sunjus, aiwaggeli 
ganietais izwaraizos, Dammei ga- 
laubjandans gasiglidai wsurbup 
ahmin gahaitis Pamma weihin, 
14 izei ist wadi arbjis unsaris du 
faurbauhtai gafreideinais, du ha- 
zeinai wulbaus is. 15 duppe jah 
ik, gahausjands izwara galaubein 
in fraujin Iesu Xristau jah 
frijabwa in allans Dans weihans, 
18 unsweibands awiliudo in iz- 
wara, gamund waurkjands in bi- 





kainai wiljins seinis, 6 du ha- 
zeinai wulbaus anstais seinaizos, 
in Pizaiei ansteigs was uns in 
Damma liubin sunau seinamma, 
7 in Pammei habam faurbaukht, 
fralet frawaurhte Bairh blop ie, 
bi gabein wulbaus anstais is, 
8 Doei ufarassau ganohida in uns 
in alla} handugein jah frodein, 
9 kannjan unsis runa wiljins 
seinis bi_wiljin, saei fauragalei- 
kaida imma 10 du fauragaggja 
usfulleinais mele, aftra usfulljan 
alla in Xristau, Bo ana himinam 
jeh ana airpai in imma, 11 in 
Bammei hlauts gasatidai wesum, 
faura agaredanai Ὁ bi wiljin gudis Pie 
alla in allaim waurkjandins bi 
muna wiljins seinis, 12 ei sijaima 
weis du hazeinai wulbaus is Pai 
faurawenjandans in Xristau, 
13 in Dammei jah jus gahaus- 
jandans waurd sunjos, alwaggeli 
ganistais izwaraizos, " bammei _ga- 
laubjandans gasiglidai waurbup 
ahmin gahaitis Pamma weihin, 
14 izei ist wadi arbjis unsaris du 
feurbauhtai gafreideinais, du ha- 
zeinai wulbaus is. 15 dußpe jah 
ik, gahausjands izwara galaubein 


in fraujin 168. Xristau Jjah 


friabwa in allans Dans weihans, 
16 unsweibands awiliudo in iz- 
wara, gamund waurkjands in bi- 


I, 7. gabein] B: ὃ über der Zeile. — 9. bi wiljin saei fauragalei- 
kaida imma] A Randglosse: ana |leikainai Doei | garaidida]in 
im|ma. — 14, izei] A (nicht ise) Br. — arbjis] arbjos AB Br. — 
gafreideinais] A Randglosse: ganistais. 


en en nen men cn 


1,7. fralet frawaurhte] in AB umgestellt nach C 1,14. — wulbaus)] 








382 An die Epheser 1, 17—28. 11, 1—3. 


17 ἵνα ὁ θεὸς τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿ηςοῦ Χριςτοῦ, ὁ πατὴρ τῆς δόξης, 
dub ὑμῖν πνεῦμα coplac καὶ ἀποκαλύψεως ἐν ἐπιγνώςει αὐτοῦ, 
18 πεφωτιςμένους τοὺς ὀφθαλμοὺς τῆς καρδίας ὑμῶν, εἰς τὸ εἰδέναι 
ὑμᾶς τίς ecrıv ἡ ἐλπὶς τῆς κλήςεως αὐτοῦ καὶ τίς ὁ πλοῦτος τῆς δόξης 
τῆς κληρονομίας αὐτοῦ ἐν τοῖς ἁγίοις 19 καὶ τί τὸ ὑπερβάλλον μέγεθος 
τῆς δυνάμεως αὐτοῦ εἰς ἡμᾶς τοὺς πιςτεύοντας κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ 
κράτους τῆς ἰςχύος αὐτοῦ, 20 ἣν ἐνήργηςεν ἐν τῷ Χριςτῷ ἐγείρας 
αὐτὸν ἐκ νεκρῶν, καὶ ἐκάθιςεν ἐν δεξιᾷ αὐτοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς 
21 ὑπεράνω πάςης ἀρχῆς καὶ ἐξουςίας καὶ δυνάμεως καὶ κυριότητος καὶ 
παντὸς ὀνόματος ὀνομαζομένον οὐ μόνον ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ ἀλλὰ καὶ 
ἐν τῷ μέλλοντι, 22 καὶ πάντα ὑπέταξεν ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ 
αὐτὸν ἔδωκεν κεφαλὴν ὑπὲρ πάντα τῇ ἐκκληςίᾳ, 28 ἥτις ἐςτὶν τὸ ςὦὧὠμα 
αὐτοῦ, τὸ πλήρωμα τοῦ τὰ πάντα ἐν πᾶςιν πληρουμένου. 


II. 


1 Kal ὑμᾶς ὄντας νεκροὺς τοῖς παραπτώμαςειν καὶ ταῖς ἁμαρτίαις 
ὑμῶν, 2 ἐν αἷς ποτε περιεπατήςατε κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦ κόςμου Tob- 
του, κατὰ τὸν ἄρχοντα τῆς ἐξουςίας τοῦ ἀέρος, τοῦ πνεύματος τοῦ νῦν 
ἐνεργοῦντος ἐν τοῖς υἱοῖς τῆς ἀπειθείας, 3 Ev οἷς καὶ ἡμεῖς πάντες 
ἀνεοτράφημέν ποτε ἐν ταῖς ἐπιθυμίαις τῆς «αρκὸς ἡμῶν, ποιοῦντες τὰ 
θελήματα τῆς ςαρκὸς καὶ τῶν διανοιῶν, καὶ ἦμεν φύςει τέκνα ὀργῆς 


1,18. τις *K usw., τί FerGgtOr. — καὶ ric?] *K usw. Chr., τίς Sin* 
ABD*FG defg vg-Hss. — 19. εἰς ἡμᾶς) *K usw, εἰς ὑμᾶς PD*FerG 
deg. — 20. ἐν τοῖς οὐρανοῖς) B min 71. 213, Ev τοῖς ἐπουρανίοις ἘΚ 
usw. Chr. in caelestibus it vg (wie E 3,6). — II,1. ὑμῶν) P it vg, 
fehlt KL. — 3. φύςει τέκνα) LP it vg, τέκνα φύςει K Chr. 





miteinander verbunden werden, entspricht dem normalen Gebrauch. — 
19. in uns) A Randglosse: in izwis. — 22. fotuns] B (nicht fotum) Br. 
— I, 2. sunum]) sumun B. — 3. wiljans]) A Randglosse: lustuns,. 
— hatize] A, hatizie @L. Maßm. Bernhardt (der hatize als hatizis er- 
klärt, dessen -s vor fig. 8- nicht geschrieben worden set). — jah wesum 
wistai barna hatize] A Randglosse: ussateinai urrugkai (als Er- 
klärung der Worte wistai barna hatize). 


..-Ο΄!.....-..----. m m a m ------ - -----1Ξπ:-(--- m 
----- ---- a 


1, 18. iiileikuh] AB: uh gibt καί wieder; 68 liegt also die *K. Lesart 
vor. — 19. in izwis) A Randgl. nach der Lesart von PD*FerG deg. 
— II, 2. atwis) B: fairivaus A, Nach Bernhardts wahrscheinlicher 
Vermutung ist atwis aus einer Randglosse zu aldas in den Text ge- 
drungen. Diese Glosse gab die gewöhnliche Übersetzung von αἰών. 
— 8. lustuns) A Randgl., ohne Rücksicht auf das vorausgehende lus- 
tum beigefügt, wohl nach ‘voluptates’ de Tert. (De pud.). 








_ m u TI 








An die Epheser I, 17—23. IL, 1—B. 


dom meinaim, 17 ei gup fraujins 
unsaris Iesuis Xristaus, atta wul- 
baus, gibai izwis ahman handu- 
geins jah andhuleinais in uf- 
kunpja seinamma, 18 inliuhtida 
augona hairtins izwaris, ei witeip 
jus iva ist wens laponais is, bi- 
Ἰοϊκα ἢ» gabei wulpaus arbjis 
is in weibaim, 19 jah lva ufa- 
rassus mikileins mahtais is in 
uns PDaim galaubjandam bi 
waurstwa mahtais swinpeins is, 
20 patei gawaurhis in Xristau, 
urraisjands ina us daupaim jah 
gassatida in taihswon seinai in 
biminam 21 ufaro allaize reikje 
jah waldufnjie jah mahte jah 
fraujinassiwe jah allaise namne 
namnidaize ni Datainei in Damma 
aiwa, ak jah in Damma anawair- 
Din. 22 jah alla ufhnaiwida uf 
fotuns imma jah ina atgaf haubip 
ufar alla aikklesjon, 28 sei ist 
leik is, fullo Pie alla in allaim 
usfulljandins. 


η. 


1 Jah izwis wisandans dau- 
Dans missadedim jah frawsurhtim 
izwaraim, 2. in pPaimei simle 
iddjedup bi Pizai aldai Pis fair- 
loaus, bi reik waldufnjis luftaus, 
ahmins Dis nu waurkjandins in 
sunum ungalaubeinais, 8 in pai- 
mei jah weis allai usmetum 
suman in lustum leikis unsaris, 
taujandans wiljans leikis jah 
gamitone, jah wesum wistai barna 


383 


dom meinaim, 17 ei σε fraujins 
unsaris Iesuis Xristaus, atta wul- 
Daus, gibai izwis ahman handu- 
geins jah andhuleinais in uf- 
kundja seinamma, 18 inliuhliltida 
augona hairtins izwaris, ei witei) 
jus ba ist wens laponais is, 7υΐ- 
leiku<h> gabei wuldaus arbjis 
is in weihaim, 19 jah va ufa- 
rassus mikileins mahlais is in 


uns Daim galaubjandam δὲ 


waurstwa wmahtais swinpeins is, 
20 Batei gawaurhta in Xristau, 
urrassjands ina us daudaim jah 
gasatida in taihswon seinai in 
himinam 21 ufaro allaize reikje 
jah waldufnje jah mahte jah 
fraujinassive jah allaize namne 
namnidaize ni Patainei in Bamma 
aiwa, ak jah in Damma anawair- 
Pin. 22 jah all ufhnaiwida uf 
fotuns imma jah ina atgaf haubiß 
ufar alla aikklesjon, 23 sei ist 
leik is, fullo Bis alla in allaim 
usfulljandins. 


Do. 


1 Jah izwis wisandans dau- 
Dans missadedim jah frawaurhtim 
izwaraim, 2 in Paimei simle 
iddjedup δὲ Pizat aldai Pis αἱ- 
wis, bi reik waldufnjis luftaus, 
ahmins Bis nu waurkjandins in 
sunum ungalaubeinais, 8 in Bai- 
mei jah weis allai usmeium 
suman in lustum leikis unsaris, 
taujandans wiljans leikis jah 
gamitone, jah wisum wistai barna 


Ι, 18. bileikah] bileiku AB Br. -h unbeseichnet, vgl. EB. $ 270. 
Daß -uh sonst nicht nach einem Fragewort erscheint, wie Bernhardt 
hervorhebt, muß bei dem geringen Umfang unserer Denkmäler als Zu- 
fall betrachtet werden. Sein Auftreten an unserer Stelle, wo swei Sätze 





334 An die Epheser II, 4—14. 


ὡς καὶ οἱ λοιποί" 4 ὁ δὲ θεὸς πλούειος ὧν ἐν ἐλέει, διὰ τὴν πολλὴν 
ἀγάπην αὐτοῦ ἣν ἠγάπηςεν ἡμᾶς, 5 καὶ ὄντας ἡμᾶς νεκροὺς τοῖς παρα- 
πτώμαςειν εὐνεζωοποίηςτεν τῷ Χριςτῷ — χάριτί ἐςτε cecwcuevor — 
6 καί ευνήγειρεν καὶ ευνεκάθιςεν ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Χριετῷ Ἰηςοῦ, 
7 ἵνα ἐνδείξηται ἐν τοῖς αἰῶςειν τοῖς ἐπερχομένοις τὸν ὑπερβάλλοντα 
πλοῦτον τῆς χάριτος αὐτοῦ ἐν χρηςτότητι ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ. 
8 τῇ γὰρ xdpırl ἐςτε ςεςωςμένοι διὰ τῆς πίετεως, καὶ τοῦτο οὐκ ἐξ 
ὑμῶν, θεοῦ τὸ δῶρον΄ 9 οὐκ ἐξ ἔργων, ἵνα μή τις καυχήεηται " 
10 αὐτοῦ γάρ ἐςμεν ποίημα, κτιςθέντες ἐν Χριςτῷ ’Incod ἐπὶ ἔργοις 
ἀγαθοῖς, οἷς προητοίμαςεν ὁ θεὸς ἵνα ἐν αὐτοῖς περιπατήςωμεν. 11 διὸ 
μνημονεύετε ὅτι ὑμεῖς ποτε τὰ ἔθνη ἐν ςαρκί, οἱ λεγόμενοι ἀκροβυςτία 
ὑπὸ τῆς λεγομένης περιτομῆς ἐν «αρκὶ χειροποιήτου, 12 ὅτι ἦτε ἐν τῷ 
καιρῷ ἐκείνῳ χωρὶς Χριςτοῦ ἀπηλλοτριωμένοι τῆς πολιτείας τοῦ Ἰεραὴλ 
καὶ ξένοι τῶν ἐπαγγελιῶν τῆς διαθήκης, ἐλπίδα μὴ ἔχοντες καὶ ἄθεοι 
ἐν τῷ κόομψ᾽ 13 νυνὶ δὲ ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ ὑμεῖς οἵ ποτε ὄντες μα- 
κρὰν ἐγγὺς ἐγενήθητε ἐν τῷ αἵματι τοῦ Χριςτοῦ. 14 αὐτὸς γάρ ἐςτιν 
ἡ εἰρήνη ἡμῶν, ὁ ποιήςας τὰ ἀμφότερα ἕν καὶ τὸ μεςότοιχον τοῦ φραγ- 
II, 4. ἀγάπην αὐτοῦ] *K usw, ἀγάπην D*’FetG min 78. 118 
deg. — 5. ευνεζωοποίηςεν] ἘΚ usw., εὐυνεζ. ἡμᾶς Καὶ (über der Linie) 
convivificavit nos def vg. — 11. ὑμεῖς ποτε] ἘΚ Chr. Marcion, ποτὲ 
ὑμεῖς Sin*ABD*E def vg. — 12. τῶν ἐπαγγελιῶν τῆς διαθήκης] min 
61. 67**. 213 promissionis testamentorum Amb., τῶν διαθηκῶν τῆς 
ἐπαγγελίας *K usw. — 13. ἐγγὺς ἐγενήθητε] *K usw. Chr. deg, ἐγενή- 
θητε ἐγγύς SinAB f vg (entsprechend der Stellung von ὄντες μακράν). 





für das der Raum nicht ausreicht) Br. — gudalausat] B: durchlöchert, 
gut erhalten nur 9—Jaulsai; die Spuren neben dem Loch lassen 
nicht erkennen, ob σα oder guda (wie in A) in B gestanden hat. 
Us. Bemerkung unrichtig Br. 
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IL, 8. hatizge] A: der befremdliche Plur. vielleicht in Erinnerung 
an @ 5,20. — 4. Dizaiei] A: der Dativ ist der gewöhnliche Ersatz des 
griech. Akk., vgl. Me 10,38; ähnlich L 23,9. Genaue Nachbildung der 
griech. Konstruktion begegnet J 17,26; Mc 4,41. ‘in Pirat’ B ohme ge- 
naue Parallelen. — 5. sijum) B: fälschlich nach dem vorausgegangenen 
uns. — 6. midurraisidai jah midgasatidai] B: unrichtig dem vorher- 
gehenden ganasidati angeglichen. — 8. ak] AB, sinnentsprechender Zu- 
satz. Ähnlich ‘sed’ bei Hieron. Aug. — 11. simle wesub] AB: Stellung 
nach V.13: simle wesup. V.11 ist wesub zugesetzt, vgl. wesub V. 12.13 
und ὅτε ἔθνη Are K 12,2. — 12. unte) AB nicht passend für ὅτι" 
(das ὅτι; entspricht), vgl. quia def vg quoniam g. . 


An die Epheser I, 4—14. 


hatize, swaswe jah Pai anparai. 
7 ib σὺ, gabigs wisands in 
armahairtein, in Dizos managons 
frijjabwos Pizaiei frijoda uns, 
5 jah wisandans uns daubans 
frawaurhtim mibgagiwida uns Xri- 
stau — anstai sijup ganasidai — 
6 jah mipurraisida jah mipgasa- 
tida in himinakundaim in Xristau 
Iesu, 7 ei ataugjai in δ] ἔτη 
baim anagaggandeim ufarassu 
gabeins anstais seinaizos in selein 
bi uns in Xristau Iesu. 3 unte 
anstai siub ganasidai pairh galau- 
bein, jah Data ni us izwis, ak 
gudis giba ist; 9 ni us waurst- 
wam, ei ivas ni vopai, 10 ak is 
sium taui, gaskapanai in Xristau 
lesu du waurstwam godaim, Poei 
fauragamanwida gup, ei in baim 
gaggaima. 11 dubppbe gamuneip 
Datei jus Piudos simle wesup in 
leika, Dai namnidans unbimaite- 
nei fram PDizai namnidon bimait 
in leika handuwaurht. 12 unte 
wesup Pan in jainamma mela inu 


Xristu, framapjai usmetis Israelis 


jah gasteis gahaite trausteis, wen 
ni habandans jah gudalausai in 
manasedai. 13 ib nu sai, in 
Xristau Ilesu jus juzei simle 
wesup fairra, waurbup nelva in 
blopa Xristaus. 14 sa auk ist 
gawairbi unsar, saei gatawida Do 
ba du samin jah midgardiwaddju 


--- --Ἅ.ὄ ὄἡὄ---.-.--ς- ...-ς--.....-. EEE 
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hatis, swaswe jah Pai anparai. 


4 ib σε, gabeigs wisands in 
armahairtein, in Bizos managons 
früapwos in Pizaiei frijoda uns, 
5 jah wisandans uns daubans 
frawaurhtim, mibgagiwida uns Xri- 
stau — anstai sijum ganasidai — 
6 jah mißurraisidai ‚Jah mipgasa- 
tidai in himinakundaim in Xristau 
Iesu, 7 εἰ ataugjai in aldım 
Daim anagaggandeim ufarassu 
gabeins anstais seinaizos in selein 
bi uns in Xristau Iesu. 8 unte 
anstai sijuß ganasidai Bairh galau- 
bein, jah Data ni us izwis, ak 
gudis giba ist; 9. ni us waurst- 
wam, ei kas ni bopai, 10 ak is 
sijum taus, gaskapanai in Xristau 
Jesu du waurstwam godaim, ῥοεὶ 
fauragamanwida σε, ei in Baim 

gaima. 11 due gamuneih 
Patei jus Piudos simle wesub in 
leika, Das namnidans unbimaita- 
nai fram Pizai namnidon bimait 
in leika handuwaurht. 12 unte 
wesuß Dan in jainamma mela inuh 
Xristu, framapjai usmetis Israelis 
jah gasteis gahaite trausteis, wen 
ni habandans jah gudalausai in 
manasedai. 13 ἐξ nu sa, in 
Xristau Iesu jus Juzei simle 
wesub fairra, waurßup πεῖρα in 
blofa Xristaus. 14 sa auk ist 
gawairpi unsar, saei gatawida Bo 
ba du samin jah mipgardawaddju 


-.-- ...ο.0.-..-.-.,.-.-. .ὄ ...., .-.-.. . 


1,4. managons] managos oder vielleicht managös (mit Abkürzungs- 


strich) B (nicht managos) Br. — 7. gabeins) gabeis B Br. — 10. godaim] 
A Randglosse: piubei|gaim. — fauragamanwida] A: zw.n u. w ist 
etwas radiert, viell.n oder u; desgl. V. 11 bei dubbe zw. Ὁ u. e Br. — 
11. wesup) B: über der Zeile Br. — 12. Xristu] X& B (nicht Xaw, 
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μοῦ Abcac, 15 τὴν ἔχθραν, Ev τῇ capri αὐτοῦ τὸν νόμον τῶν ἐντολῶν 
ἐν δόγμαειν καταργήςας, ἵνα τοὺς δύο κτίςῃ ἐν ἑαυτῷ εἰς ἕνα καινὸν 
ἄνθρωπον ποιῶν εἰρήνην, 16 καὶ ἀποκαταλλάξῃ τοὺς ἀμφοτέρους ἐν 
ἑνὶ εὐματι τῷ θεῷ διὰ τοῦ craupod, ἀποκτείνας τὴν ἔχθραν ἐν αὐτῷ. 
17 καὶ ἐλθὼν εὐηγγελίεατο εἰρήνην ὑμῖν τοῖς μακρὰν καὶ εἰρήνην τοῖς 
ἐγγύς, 18 ὅτι δι’ ἀὐτοῦ ἔχομεν τὴν προςαγωγὴν ol ἀμφότεροι ἐν ἑνὶ 
πνεύματι πρὸς τὸν πατέρα. 19 ἄρα οὖν οὐκέτι ἐςτὲ ξένοι καὶ πάροικοι, 
ἀλλὰ εὐμπολῖται τῶν ἀγίων καὶ οἰκεῖοι τοῦ θεοῦ, 20 ἐποικοδομηθέντες 
ἐπὶ τῷ θεμελίῳ τῶν ἀποςτόλων καὶ προφητῶν, ὄντος ἀκρογωνιαίου 
αὐτοῦ ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, 21 ἐν ᾧ πᾶςα οἰκοδομὴ ευναρμολογουμένη αὔξει 
εἰς ναὸν ἅγιον ἐν κυρίψ, 22 ἐν ᾧ καὶ ὑμεῖς ευνοϊικοδομεῖςθε εἰς κατοι- 
κητήριον τοῦ θεοῦ ἐν πνεύματι. 


ΠῚ. 


1 Τούτου χάριν ἐγὼ Παῦλος ὁ δέεμιος τοῦ Χριςτοῦ ’Incod ὑπὲρ 
ὑμῶν τῶν ἐθνῶν — 2 εἴγε ἠκούςατε τὴν οἰκονομίαν τῆς χάριτος τοῦ 
θεοῦ τῆς δοθείςης μοι εἰς ὑμᾶς, 8 ὅτι κατὰ ἀποκάλυψιν Eyvwpicon μοι 
τὸ μυςτήριον, καθὼς προέγραψα ἐν ὀλίγψ, 4 πρὸς ὃ δύναςθε Avayıvıb- 
cKovrec νοῆςαι τὴν εὐνεείν μου ἐν τῷ μυςτηρίῳ τοῦ Xpicrod, 5 ὃ 
ἑτέραις γενεαῖς οὐκ ἐγνωρίεθη τοῖς υἱοῖς τῶν ἀνθρώπων, ὡς νῦν ἀπε- 
καλύφθη τοῖς ἁγίοις ἀποςτόλοις αὐτοῦ καὶ προφήταις ἐν πνεύματι, 
6 εἶναι τὰ ἔθνη ευγκληρονόμα καὶ εὐςεωμα καὶ ευὐμμέτοχα τῆς ἐπαγγε- 


I, 15. ἐν döypacıv) "Κ usw., döypacıvy Maithaeis 6 (υ. Sodens A1** 
decretis Iren. Aug. vg edictis Ambr. — 16. ἐν αὐτῷ) *K usw., ἐν ἑαυτῷ 
FG in semetipsum de in semetipso fgm vg (s. V. 15). Vgl. Hierony- 
mus: “per crucem interficiens inimicitiam in ea’. Non ut in latinis 
codicibus habetur ‘in semetipso’, propter graeci pronominis ambigus- 
tatem. ἐν αὑτῷ enim et “in semelipso’ οἱ “in ea’, id est cruce intellig: 
potest, quia cruz i.e. craupöc, iuxta Graecos generis masculint est. — 
17. εἰρήνην P defg vg, fehlt KL Ohr. — 19. ἀλλα] DeE**KLP Chr., 
ἀλλ’ ἐςτέ SinABCD*E*FG it vg. — 20. ἀκρογωνιαίου] *K usw., D*EFG 
Ohr. (Text, nicht Komm.) fügen λίθου hingu, desgl. angularis Ἰαρὶβ deg 
angulari lapide f vg (g unter “αἰ. — ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ) *K user. Chr. 
deg, Χριςτοῦ Ἰηςοῦ Sin*AB f vg (vgl. 3,1). — IH, 2. τῆς χάριτος τοῦ 
θεοῦ] *K usw., τοῦ θεοῦ τῆς χάριτος D*cEFG deg. — 3. ὅτι) *K usw., 
fehlt, dafür ydp an dritter Stelle FG fg. — ἐγχνωρίςεθη] P Chr., ἐγνώ- 
pıcev KL. — δ. τοῖς ἁγίοις ἀποςτόλοις αὐτοῦ] *K usıw., τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ 
ἀποςτόλοις DEFG defg (nach 6 1,36: ἐφανερώθη τοῖς ἁγίοις αὐτοῦλ. 


An die Epheser II, 15—22. ΠῚ, 1—6. 


fabos gatairands, 15 fijabwa, 
ana leika seinamma witop ana- 
busne garaideinim gatairanda, ei 
Dans twans gaskopi in sis silbin 
du ainamma niujamma mann, 
waurkjands gawairßi, 16 jah 
. gafribodedi Ppans bans in ai- 
namma leika guda pairh galgan, 
afslahands fijapwa in sie silbin. 
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faßos gatairands, 15 füahwa, 
ana leika seinamma witoB ana- 
busne garaideinim gatairands, ei 
Dans twans gaskopi in sis silbin 
dw ainamma niujamma mann, 
waurkjands gawairßi, 16 jah 
gafripodedi Dans bans in ai- 
namma leika guda Pairh galyan,. 
afslahan<d>s fjapwa in sis sil- 


bin. 17 Jah gimands wailamerida 
gawairpi izwis juzei fairra jah 
gawairpi Daim izei neba; 18 unte 
Pairh ina habam atgagg bajops JPairh ina habam atgagg bajops 
in ainamma ahmin du attin. in ainamma ahmin du atfin. 
19 sai nu ni sijup gasteis jah 19 sad nu ju ni sijud gasteis jah 
aljakonjai, ak sijub gabaurgjane aljakonjai, ak sijuB gabaurgjans 
paim weiham jah ingardjans Duim weiham jah ingardjans 
gudie, 20 anatimridas.... gudis, 20 anatimridi ἢ 

ana grunduwaddjau apaustaule jah praufete, at wisandin auhumistin 
waihstastaina silbin Xristau Iesu, 21 in Dammei alla gatimrjo gaga- 
tiloda wahseib du alh weihai in fraujin, 22 in Bammei jah jus mip- 
gatimridai sijuß du bauainai gudis in ahmin. 


17 ἸΔῈ gimands wailamerida ga- 
wairpi izwis juzei fairre jah ga- 
wairpi Paim ize_nelva; 18 unte 


IH. 

1 In Bizozei waihtais ik Pawlus bandja Xristaus Iesuis in izwara 
Piudo, 2 jabai swebauh hausidedup fauragaggi gudis anstais, sei gi- 
bana ist mis in izwis; 3 unte bi andhuleinai gakannida was mis so 
runa, swe fauragamelida in leitilamma, 4 duppe ei siggwandans ma- 
geiß frabjan frodein meinas in runai Xristaus, 5 Patei anbaraim al- 
dim ni kun was sunum manne, swaswe nu andhulip ist Baim weiham 
is apaustaulum jah praufetum in ahmin, 6 wisan Piudos gaarbjans 








11, 15. mann) man B Br. 


ΠΙ, 1. in Dizosei waihtais) B: vgl. ἘΒ. 8 347 Anm. 1. — 4. duppe 
ei] B: dupe(duppe) ei sonst in Absichtssätzen; der Übersetzer hat πρὸς 
ὅ wohl ähnlich aufgefaßt wie πρὸς τό m. Akk. m. Inf. k 3,13 oder 
εἰς αὐτὸ τοῦτο ἵνα E 6,22. — siggwandans mageib fraßjan) B: vgl. 
zur Stellung Hilarius: prout legentes potestis intellegere. — 5. Palei) 
B: vom Übersetzer wohl auf den ganzen vorausgehenden Satz be- 
zogen statt auf μυςτηρίψ. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 22 
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λίας αὐτοῦ Ev Χριςτῷ Ἰηςοῦ διὰ τοῦ εὐαγγελίου, 7 οὗ ἐγενόμην bid- 
κονος κατὰ τὴν δωρεὰν τῆς χάριτος τοῦ θεοῦ τὴν δοθεῖςάν μοι κατὰ 
τὴν ἐνέργειαν τῆς δυνάμεως αὐτοῦ. 8 ἐμοὶ τῷ ἐλαχιςτοτέρῳ πάντιυν 
τῶν ἁγίων ἐδόθη ἡ χάρις αὕτη, ἐν τοῖς ἔθνεειν εὐαγγελίςαεθαι τὸν 
ἀνεξιχνίαςτον πλοῦτον τοῦ Χριςτοῦ 9 καὶ φωτίςαι πάντας τίς ἡ oiko- 
νομία τοῦ μυςτηρίου τοῦ ἀποκεκρυμμένου ἀπὸ τῶν αἰώνων ἐν τῷ θεῷ 
τῷ τὰ πάντα xricavn, 10 ἵνα γνωριςθῇ νῦν ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξου- 
cluıc ἐν τοῖς ἐπουρανίοις διὰ τῆς ἐκκληςίας fi πολυποίκιλος ςοφία τοῦ 
θεοῦ, 11 κατὰ πρόθεειν τῶν αἰώνων ἣν ἐποίηςεν ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ τῷ 
κυρίῳ ἡμῶν, 12 ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν παρρηςείαν καὶ τὴν προςαγωγὴν ἐν 
πεποιθήςει διὰ τῆς πίςτεως αὐτοῦ. 18 διὸ αἰτοῦμαι μὴ ἐκκακεῖν Ev 
ταῖς OAlweciv μου ὑπὲρ ὑμῶν, ἥτις ἐςτὶν δόξα ὑμῶν. 14 τούτου χάριν 
κάμπτω τὰ γόνατά μου πρὸς τὸν πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χρι- 
«τοῦ, 15 ἐξ οὗ πᾶςα πατριὰ ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς ὀνομάζεται, 
16 ἵνα διψη ὑμῖν κατὰ τὸν πλοῦτον τῆς δόξης αὐτοῦ δυνάμει κραταιω- 
θῆναι διὰ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ εἰς τὸν Ecw ἄνθρωπον, 17 κατοικῆςαι 
τὸν Χριςτὸν διὰ τῆς πίςτεως ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, 18 ἐν ἀγάπῃ 
ἐρριζωμένοι καὶ τεθεμελιωμένοι ἵνα ἐξιςχύςητε καταλαβέςθαι εὺὑν πᾶειν 
τοῖς ἁγίοις τί τὸ πλάτος καὶ μῆκος καὶ βάθος καὶ ὕψος, 19 γνῶναί τε 
τὴν ὑπερβάλλουςαν τῆς γνώςεως ἀγάπην τοῦ Χριςτοῦ, ἵνα πληρωθῆτε 
εἰς πᾶν τὸ πλήρωμα τοῦ θεοῦ. 20 τῷ δὲ δυναμένψ ὑπὲρ πάντα ποιῆ- 


III, 6. ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ) Ρ fvg, ἐν τῷ Χριςτῷ *K Chr. deg. -- 
8. πάντων τῶν] P, πάντων KL. — 9, κτίεαντι) P it vg, κτίςαντι διὰ 
Ἰηςοῦ Χριςτοῦ KL Chr. — 15. ἐν οὐρανῷ] P min Base. Thdrt., ἐν 
οὐρανοῖς *K usw. — 18. βάθος καὶ ὕψος] SinAKL Chr., ὕψος καὶ βάθος 
BCDEFG min it vg. — 19. γνῶναί τε] *K usw. defg vg, γνῶναι Der 
*FerGgr., 





Br. — freijhals] A: hals durch ein Loch beschädigt Br. — 17. galau- 
bein] galaubei B Br. — 18. gawaurhtai) AB für gawaurtai, vgl. EB. 
$ 27a. — Paim] Pat A Br. — diupei) A: iupe durchlöchert Br. 


II, 10. flufaiho] A: offenbar die ursprüngliche Übersetzung von 
πολυποίκιλος; “managfalßo B wird von Haus aus nur erklärende 
Glosse gewesen sein. — managnandei managei] A Bandglosse, soll 
wohl auch zur Erklärung von filufaiho dienen, doch ist der Sinn 
nicht klar. — 12. freijhals) A: Interpolation, nach lat. QQ., vgl. de 
fiduciam in confidentia et libertatem Ambrst. nur libertatem in con- 
Aidentia Sedulius: libertatem et accessum. — 18. ei in friabwai) AB: 
die naheliegende Vorwegnahme der Konjunktion auch in lat. OQ., 
tgl. Aug. Ambrat. μὲ in caritate radicali. 
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jah galeikans jah gadailans gahaitis is in Xristau lesu Pairh aiwag- 
geljon, 7 Bizozei warb andbahts ik bi gibai anstais gudis Pizai gibanon 
mis bi toja mahtais is. 8 mis, Pamma undarleijin allaize Bize weihane, 
atgibana warp ansts so, in Biudom wailamerjan Bo unfairlaistidon ga- 


bein Xristaus, 
Bizor gafulginons fram atwam 
....in guda hamma alla ga- 
skapjandin, 10 ei kannip wesi 
nu reikjam jah waldufnjam in 
paim himinakundam Pairh aik- 
klesjon so filufaiho handugei 
gudis, 11 bi muna aiwe Panei 
gatawida in Xristau Iesu fraujin 
unsaramma, 12in Pammei habam 
balbein [freijhals] jah atgagg in 
trauainai pairh galaubein is. 
13 in pize bidja, ni wairpaip 
usgrudjans in aglom meinaim faur 
izwis, Datei ist wulbus izwar. 
14 in pis biuga kniwa meina 
du attin fraujins unsaris Iesuis 
Xristaus, 15 us Pammei all 
fadreinis in himina jah ana air- 
pai namnjada, 16 ei gibai izwis 
bi gabein wulbaus seinis mahtai 
inswinpjan Pairh ahman sei- 
nana <in> innuman mannan, 
17 bauan Xristu bairh galaubein 
in hairtam izwaraim, 18 ei in 
frijabwai gawaurhtai jah gasuli- 
dai mageip gafahan mip allaim 
paim weiham [08 sijai braidei 
jal-laggei jah hauhei jah diupei; 
19 kun<’n>an Do ufarassau mi- 
kilon Dis kunpjis frijapwa Xri- 
staus, οἱ fulnaib in allai fullon 
gudis. 20 abpan bPamma mah- 


9 jah inliuhtjan allans, Ivileik Data fauragaggi runos 


in guda bamma alla gaskapjan- 
din, 10 ei kannib wesi nu 
reikjam jah waldufnjam in baim 
himinakundam Pairh ailcklesjon 
so managfaldo handugei gudias, 
11 bi muna aiwe Panei gatawida 
in Xristau lesu fraujin unsa- 
ramma, 12 in Pammei habam 
baldein jah atgagg in trauainal 
PDeirh galaubein is. 13 in Pize 
bidja, ni wairbaiß usgrudjans 
in aglom meinaim faur izwis, 
Beiei ist wulßus izwar. 14 in 
Dis biuga kniwa meina du altin 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
15 us Dammei all fadreinis in 
himina jah ana airbai namn- 
jada, 16 εἰ gibai izwis bi 
gabein wulbaus seinis mahtai 
gaswinpnan Pairh ahman sei- 
nana in innuman mannan, 
17 bauan Xristu Bairh galaubein 
in hairtam izwaraim, 18 ei in 
friapwai gawaurhtai jah gasuli- 
dai mageid gafahan mid allaim 
Daim weiham va sijai braidei 
jah laggei jah hauhei jah diupei; 
19 kunnan Bo ufarassau mikilon 
Bis kunßjis friapwa Xristaus, 
ei fullnaiß du allai fullon gudis. 
20 appan Pamma mahteigin 


— 


II, 8, in Biudom] B: Zeilentrennung in| Piudom (Us. Angabe un- 
richtig) Br. — 10. filufaiho handugei] A Randglosse: managn...| 
managei also wohl zu ergänzen managnandei managei (Us. Le- 
sung managaim managnandei ist falsch) Br. — 12. baldein] balpei B 
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car ὑπερεκπεριςςοῦ ὧν αἰτούμεθα ἢ νοοῦμεν κατὰ τὴν δύναμιν τὴν 
ἐνεργουμένην ἐν ἡμῖν, 21 αὐτῷ ἡ δόξα ἐν τῇ ἐκκληςίᾳ ἐν Χριςτῷ ’In- 
ςοῦ εἰς ndcac τὰς γενεὰς τοῦ αἰῶνος τῶν αἰώνων. ἀμήν. 


IV. 


1 ἸΤαρακαλῶ οὖν ὑμᾶς ἐγὼ ὁ decnioc Ev κυρίῳ, ἀξίως περιπατῆςαι 
τῆς κλήςεως ἧς ἐκλήθητε, 2 μετὰ πάςης ταπεινοφροςύνης καὶ πραό- 
τητος, μετὰ μακροθυμίας, ἀνεχόμενοι ἀλλήλων ἐν ἀγάπῃ, 3 «ςπουδά- 
ζοντες τηρεῖν τὴν ἐνότητα τοῦ πνεύματος ἐν τῷ cuvdecuw τῆς εἰρήνης. 
4 ἕν ςεὦμα καὶ ἕν πνεῦμα, καθὼς καὶ ἐκλήθητε ἐν μιᾷ ἐλπίδι τῆς κλή- 
cewc ὑμῶν. 5 εἷς κύριος, μία πίετις, ἕν βάπτιςμα. 6 εἷς θεὸς καὶ 
πατὴρ πάντων, ὃ ἐπὶ πάντων καὶ διὰ πάντων καὶ ἐν πᾶςειν ἡμῖν. 
7 ἑνὶ δὲ ἑκάετῳ ἡμῶν ἐδόθη ἡ χάρις κατὰ τὸ μέτρον τῆς δωρεᾶς τοῦ 
Χριςτοῦ. 8 διὸ λέγει" ἀναβὰς εἰς ὕψος ἠχμαλώτευςεν αἰχμαλωςίαν καὶ 
ἔδωκεν δόματα τοῖς ἀνθρώποις. 9 τὸ δὲ ἀνέβη τί ἐςτιν εἰ μὴ ὅτι καὶ 
κατέβη πρῶτον εἰς τὰ κατώτερα μέρη τῆς γῆς; 10 ὃ καταβὰς αὐτός 
ecrıv καὶ ὃ ἀναβὰς ὑπεράνω πάντων τῶν οὐρανῶν, ἵνα πληρώςῃ τὰ 
πάντα. 11 καὶ αὐτὸς ἔδωκεν τοὺς μὲν ἀποςτόλους, τοὺς δὲ προφήτας, 
τοὺς δὲ εὐαγγελιςτάς, τοὺς δὲ ποιμένας καὶ διδαςκάλους, 12 πρὸς τὸν 
καταρτιςμὸν τῶν ἁγίων εἰς ἔργον διακονίας, εἰς οἰκοδομὴν τοῦ εὐματος 


-------- 


1Π,21. ἐν τῇ ἐκκληςίᾳ ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ)] DPKLP Chr., ἐν Χριςτῷ 
’Imcod καὶ τῇ ἐκκληςείᾳ D*YFG defg (diese haben: et in). — γενεὰς τοῦ 
αἰῶνος] *K usw., γενεᾶς FG ἢ (ähnlich de Ambrst. in omnia saecula 
saeculorum). — IV, 4. καθὼς καί] ἘΚ usw. καθώς B min vg. — 
6. πᾶςιν ἡμῖν) KL, π. ὑμῖν Chr. (Komm.), macıv P. — 9. τὰ κατώτερα 
μέρη] K* usw. Chr. £ vg, τὰ κατώτερα D*’EFETG deg. 





II, 20. giban] A: ἐπ den Text gedrungene Glosse zu taujan, 
offenbar durch das fig. bidjam veranlaßt, da αἰτεῖν und διδόναι häufig 
gemeinsam auftreten. — 21. immuh] A: vgl. R 11,36. — in aikklesjor 
in Xristau Iesu) B: *K-Lesart, also ursprünglicher Text. — in Xri- 
stau Iesu jah aikklesjon] A: nach defg. Daß diese Hss. auch vor 
‘ecclesia’ die Präp. wiederholen, ist für die Beurteilung des A-Textes 
gleichgültig; die Übersetzung läßt häufig an zweiter Stelle die in der 
Vorlage wiederholte Präp. weg. — in aldins aiwe] AB: egl. T 1,17: in 
aldins aiwe' εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Beachte auch die Anm. 
zum griech. Text. — IV, 8. jah atuhgaf] A: einzige Stelle, wo jah 
und -uh nebeneinanderstehn. 


An die Epheser III, 21. IV, 1—13. 


teigin ufar all taujan maizo [giban] 
bau bidjam aippau frapjam bi 
mahtai pizai waurkjandein in 
unsis, 21 immuh wulbus in 
Xristau Iesu jah aikklesjon in 
allos aldins aiwe, amen. 


IV. 

1 Bidja nu izwis ik bandja 
in fraujin, wairpaba gaggan Pizos 
laponais Pizaiei lapodai siup, 
2 mip allai hauneinai jah gair- 
rein, miP usbeisnai uspulandans 
izwis misso in frijapbwai, 3 us- 
daudjandans fastan ainamundipa 
ahmins in gabundjai gawairbeis. 
4 ain leik jah ains ahına, swaswe 
atlabodai sijub in aina wen labo- 
nais izwaraizos. 5 ains frauja, 
aina galaubeins, aina daupeins, 
6 ains gup jah atta allaize, 
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ufar all taujan maizo Bau bid- 
jam aibbau frabjam bi mahtai 
Dizai waurkjandein in uns, 
21 imma wulßus in aikklesjon in 
Xristau Iesu in allos aldins aiwe, 
amen. 


IV. 

1 Bidja nu izwis ik bandja 
in fraujin, wairPaba gaggan Pizos 
labonais Pizaiei lapodai süup, 
2 mib αἰαὶ hauneinai jah gair- 
rein, miß usbeisnai usPulandans 
izwis misso in friapwai, 3 usdaud- 
jandans fastan ainamundipa ah- 
mins in gabundjai gawairpeis. 
4 ain leik jah ains ahma, sıasıre 
atlabodai sijuß in aina wen lapo- 
nais izwaraizos. 5 ains frauja, 
aina galaubeins, aina daupeins, 
6 ains σε jah atta allaize.... 


saei ufar allaim jah and allans jah in allaim uns. 7 ib ainlvarjammeh 
unsara atgibans ist anste bi mitab gibos Xristaus; 8 in Pizei qi- 
pi: ussteigands in hauhiba ushanp hunp jah atuhgaf gibos man- 
nam. 9 bpatup-pan usstaig, lva ist, niba Patei jah atstaig faurpis in 
undarfalisto airbDos? 10 saei atstaig, sa ist jah saei usstaig ufar al- 
Jans himinans, ei usfullidedi allata. 11 jah silba gaf sumans apau- 
stauluns, sumanzub-ban praufetuns, sumansup-ban aiwaggelistans, 
sumansup-Pan hairdjans juh laisarjians, 12 du ustauhtai weihaize 
du waurstwa andbahtjis, du timreinai leikis Xristaus, 13 unte garin- 


III, 20. bidjam] bidjan B deutlich Br.(nach Inf.taujan verschrieben). 
— IV,8 (von atuhgaf) — IV, 13 (bis wahstaus) in A vieles verblichen 
oder nur in Spuren vorhanden, daher unsicher Br. — 3. ussteigands] A 
Randglosse: psalmo d.:. ein Hinweis auf die Herkunft der Textworte 
(Psalm 67,18. — 9. undaraisto] A: ai deutlich erkennbar Br. — 
11. apaustauluns) A: ob der drittletste Buchstabe als u oder a zu lesen 
sei, ist nicht gu entscheiden; wahrscheinlicher ist u Br. — praufetuns] 
davor anscheinend Schriftzüge Br. — sumansupb-pPan??] A, mit s 
(nicht z) Br. 


342 An die Epheser IV, 13—24. 


tod Xpıcrod, 13 μέχρι καταντήζςωμεν οἱ πάντες εἰς τὴν ἑνότητα τῆς 
πίςτεως καὶ τῆς ἐπιγνώςεως τοῦ υἱοῦ τοῦ θεοῦ, εἰς ἄνδρα τέλειον, εἰς 
μέτρον ἡλικίας τοῦ πληρώματος τοῦ Χριςτοῦ, 14 ἵνα μηκέτι ὦμεν 
γήπιοι, κλυδωνιζόμενοι καὶ περιφερόμενοι παντὶ ἀνέμῳ τῆς διδαςκαλίας 
ἐν τῇ κυβείᾳ τῶν ἀνθρώπων, ἐν πανουργίᾳ πρὸς τὴν μεθοδείαν τῆς 
πλάνης, 15 ἀληθεύοντες δὲ ἐν ἀγάπῃ αὐξήεωμεν εἰς αὐτὸν τὰ πάντα, 
ὅς ἐςτιν ἡ κεφαλή, ὁ Χριςτός, 16 ἐξ οὗ πᾶν τὸ ες«ὦμα ευναρμολογού- 
μενον καὶ ευμβιβαζόμενον διὰ πάςης ἁφῆς τῆς ἐπιχορηγίας κατ᾽ ἐνέρ- 
rerav ἐν μέτρῳ ἑνὸς ἑκάςετου μέρους τὴν αὔξηειν τοῦ ςὦματος ποιεῖται 
εἰς οἰκοδομὴν ἑαυτοῦ ἐν ἀγάπῃσἙ 17 τοῦτο οὖν λέγω καὶ μαρτύρομαι 
ἐν κυρίῳ μηκέτι ὑμᾶς περιπατεῖν καθὼς καὶ τὰ λοιπὰ ἔθνη περιπατεῖ, 
ἐν ματαιότητι τοῦ νοὸς αὐτῶν, 18 ἐεςκοτιςμένοι τῇ διανοίᾳ ὄντες, 
ἀπηλλοτριωμένοι τῆς ζωῆς τοῦ θεοῦ, διὰ τὴν ἄγνοιαν τὴν οὖςαν ἐν 
αὐτοῖς, διὰ τὴν πώρωςιν τῆς καρδίας αὐτῶν, 19 οἵτινες ἀπηλγηκότες 
ἑαυτοὺς παρέδωκαν τῇ ἀςελγείᾳ εἰς Epyactav ἀκαθαρείας πάςεης ἐν πλεο- 
νεξίᾳ. 20 ὑμεῖς δὲ οὐχ οὕτως ἐμάθετε τὸν Χριςτόν, 21 εἴγε αὑτὸν 
ἠκούςατε καὶ ἐν αὐτῷ ἐδιδάχθητε καθώς Ecrıv ἀλήθεια ἐν τῷ Ἰηςοῦ, 
22 ἀποθέςεθαι ὑμᾶς κατὰ τὴν προτέραν ἀναςτροφὴν τὸν παλαιὸν 
ἄνθρωπον τὸν φθειρόμενον κατὰ τὰς ἐπιθυμίας τῆς ἀπάτης, 23 ἀνα- 
γεοῦςθαι δὲ τῷ πνεύματι τοῦ νοὸς ὑμῶν 24 καὶ ἐνδύςαςεθαι τὸν καινὸν 


IV, 15. ἀληθεύοντες δέ] *K usw. (vgl. αἱ 4,16), ἀλήθιαν δὲ ποιοῦντες 
FG veritatem autem facientes defg vg. — 19. ἀπηλγηκότες) *K usı., 
ἀπηλπικότες DE, ἀφηλπικότες FG desperantes defgm vg. Vogl. Hieron.: 
quod autem ait “qui desperantes semetipsos’ ἱ. 6. ἀπηλγηκότες ἑαυτούς 
multo aliud in Graeco significat quam in Latino: “desperantes’ quippe 
ἀπηλπικότες nominantur, ἀπηλγηκότες autem hi sunt qui postquam Pec- 
caverint non dolent. — 23. ἀνανεοῦςθαι) *K usw., ἀνανεοῦςθε Chr. Db it 
vg. — 24. ἐνδύςεαςθαι)] *K usıo., ἐνδύςαςθε SinB*Db.cK Chr. it vg. 





IV, 14. winda ammeh]) A für παντὶ dveuw: vgl. ZZ. 32.454: 
die Nachstellung regelmäßig und echt gotisch (K 15,30 ist fern- 
zuhalten). — liutein] statt liuteis A: der bloße Dativ wohl nach winda. 
— du listeigon uswandjai) A für πρὸς μεθοδείαν, vgl. E 6,11 πρὸς 
τὰς μεθοδείας" wipra listins. — 15. sunja taujandans] A: vgl. G 4.16. 
— 16. gawissins) A: ἁφὴ als “iunctura’ gefaßt wie defg vg — 
18. rigizeinail AB ist Nom. Pl. M., entspricht also dem gr. ἐςκο- 
rıcuevor genau; Bernhardt hält es fälschlich für den Dat. Sg. F. — 
23. anub-Pan-niujaib] AB, intransitiv, vgl. daupjan Mc 7,4 K 15,29; 
bimaitan K 7,18 G 5.2. 
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naima allai in ainamundipa galaubeinais jah ufkunpjis sunus gudis, 
du waira fullamma, in mitap wahstaus fullons Xristaus, 14 ei bana- 
seibs ni sijaima niuklabai uswagidai jab uswalugidai winda mammeh 
laiseinais, liutein manne, in filudeisein du listeigon uswandjai air- 
zeins, 15 ib sunja taujandans in frijabwai wahsjaima in ina bo 
alla, ize ist haubib, Xristus, 16 us bammei all leik gagatilob 
<jah> gagahaftib Pairh allos gawissins andstaldis, bi waurstwa in 
mitap ana ainlvarjoh fero, uswahst leikis taujib du timreinai seinai 
in frijabwai. 


17 Data nu qiba jah weitwodja 
in fraujin, ei Panaseibs ni gag- 
gaib, swaswe jah anbaros Piudos 
gaggand in uswissja hugis seinis, 
18 rigizeinai gahugdai wisandans, 
framapjai libainais gudis in un- 
witjis Pis wisandins in im, in 
daubibos hairtane seinaize, 
19 baiei uswenans waurbanai sik 
silbans atgebun aglaitein in 
waurstwein unhrainibos allaizos, 
in faibufrikein. 20 ib jus ni swa 
ganemup Xristu, 21 jabai swe- 
Dauh ina hausidedup jah in 
imma uslaisidai sijub, swaswe 
ist sunja in Iesu, 22 ei aflagjaib 
jus bi framin usmeta ana fairn- 
jan mannan Pana riurjan bi lus- 
tum afmarzeinais. 23 anup-Pan- 
niujaib ahmin frapjis izwaris, 
24 jag-gahamop bamma niujin 


.... 17 Data nu gida jah weit- 
wodja in fraujin, ei Danaseißs ni 
gaggaip, swaswe jah anbaros Biudos 
gaggand in uswissja hugis seinis, 
18 rigizeinai gahugdai wisandans, 
framapjai libainais gudis in un- 
wiljis Bis wisandins in im, in 
daubibos hairtane seinaize, 
19 Daiei uswenans waurpanai sik 
silbans atgebun aglaitein in 
waurstwein unhrainibos allaizos, 
in faihufrikein. 20 ἐξ jus ni swa 
ganemub Xristu, 21 jabai swe- 
Dauh ina hausidedub jah in 
imma wuslaisidai sijuß, swasıwe 
ist sunja in Iesu, 22 ei aflagjaip 
jJus bi frumin usmeta Dana fairm- 
jan mannan Pana riurjan δὲ lus- 
tum afmarzeinais. 23 anup-Ban- 
niujaib ahmin fraßjis izwarie, 
24 jah gahamob Pamma niujin 


gr nn a ann. 


ΙΝ, 18. sunus] A für sunaus. — waira fullamma] A Randglosse: 
gumin fullamma. — 14. uswalugidai] A (nicht usflaugidai U.): w 
gut erkennbar, während die Züge zu f nicht stimmen; auch folgt a 
(nicht 1), das besonders deutlich erscheint, wenn man es mit a von winda 
vergleicht Br. (us-walugjan ist zu ahd. walagön walgön ‘volvi’ zu 
stellen; sein u entspricht dem von miluks, — liutein] liuteis A, 
deutlich am Zeilenschluß Br. — listeigon uswandjai] A (nicht listeigai 
uswandeinai U.): on ἐδέ in einer faltigen Vertiefung des Pergaments 
versteckt, jai ist deutlich Br. — Auch auf dieser Seite viele erloschenen 
Buchstaben in A Br. — 20. swa] B, über der Zeile nachgetragen. 
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ἄνθρωπον τὸν κατὰ θεὸν xrıcdevra ἐν δικαιοςύνῃ καὶ δειότητι τῆς 
ἀληθείας. 25 διὸ ἀποθέμενοι τὸ ψεῦδος λαλεῖτε ἀλήθειαν ἕκαςτος μετὰ 
τοῦ πληςίον αὐτοῦ, ὅτι ἐςμὲν ἀλλήλων μέλη. 26 ὀργίζεεθε καὶ μὴ 
ἁμαρτάνετε᾽ ὁ ἥλιος μὴ ἐπιδυέτω ἐπὶ τῷ παροργιςομῷ ὑμῶν, 27 μηδὲ 
δίδοτε τόπον τῷ διαβόλῳ. 23 5 κλέπτων μηκέτι κλεπτέτω, μᾶλλον δὲ 
κοπιάτω ἐργαζόμενος τὸ ἀγαθὸν ταῖς ἰδίαις χερείν, ἵνα ἔχῃ μεταδιδόναι 
τῷ χρείαν ἔχοντι. 29 πᾶς λόγος canpdc ἐκ τοῦ ςτόματος ὑμῶν μὴ 
ἐκπορευέεθω, ἀλλ᾽ εἴ τις ἀγαθὸς πρὸς οἰκοδομὴν τῆς χρείας, ἵνα δῷ 
χάριν τοῖς ἀκούουειν. 80 καὶ μὴ λυπεῖτε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τοῦ θεοῦ. 
ev ᾧ ἐςφραγίςεθητε εἰς ἡμέραν ἀπολυτρώςεως. 31 πᾶςα πικρία καὶ 
θυμὸς καὶ ὀργὴ καὶ κραυγὴ καὶ βλαςφημία ἀρθήτω ἀφ᾽ ὑμῶν εὺὑν πάςῃ 
κακίᾳ. 32 τίνεςθε δὲ εἰς ἀλλήλους χρηςτοί, εὔςπλαγχνοι, χαριζόμενοι 
ἑαυτοῖς, καθὼς καὶ ὁ θεὸς ἐν Xpıcr@ ἐχαρίεατο ὑμῖν. 


Υ. 

1 Tivecde οὖν μιμηταὶ τοῦ θεοῦ, ὡς τέκνα ἀγαπητά, 2 καὶ περι- 
πατεῖτε ἐν ἀγάπῃ, καθιὺς καὶ ὁ Χριςτὸς ἠγάπηςεν ἡμᾶς καὶ παρέδωκεν 
ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν προςφορὰν καὶ θυείαν τῷ θεῷ εἰς ὀςμὴν εὐωδίας. 
3 πορνεία δὲ καὶ πᾶςα ἀκαθαρεία ἢ πλεονεξία μηδὲ ὀνομαζέεθω ἐν ὑιιῖν, 


ΙΝ, 26. ὀργίζεςθε] ἘΚ usw., ὀρ. δέ Ἑπτὰ gm. — 28. τὸ ἀγαθὸν ταῖς ἰδίαις 
xepciv] K (ohne ἰδίαις L Chr.), ταῖς ἰδίαις χερεὶν τὸ ἀγαθόν Sin”AD 
EFG min it vg. — 29. ἀγαθός) *K ὠδιν., ἀ, ἐςτὶν FG fg. --- γρείας) *K 
usw. Chr., πίετεως D*E*FG it vg. Vgl. Hieron.: pro eo autem quod 
nos posuimus ‘ad aedificationem opportunitatis’ hoc est quod dicitur 
graece τῆς χρείας in latinis codicibus propter euphoniam mutavit inter- 


pres et posuit ‘ad aedif. ide’. — 30. τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον) ἘΚ use., 
τὸ ἅγιον πνεῦμα D*EFG deg. — 31. θυμὸς καὶ ὀργή] "K usw. Chr., 
ὀργὴ καὶ θυμός DEFG defg vg. — 32. ὑμῖν] P defg vg, ἡμῖν KL; 


Chr. schwankt. 





waurkjäds B Br. — 29. ubilaize] A, unbilaize B: vielleicht πὶ in B 
radiert Br. — hausjandam]) B, durchlöchert Br. — 30. jah] B, steht 
über der Zeile Br. — Dana) B, durchlöchert Br. — 31. wajamereins] 
wajamereis B Br. 








ΙΝ, 27. nih gibaib] B: Opt. regelmäßig, vgl. EB. 8 309,2. — 
28. ib mais) A: ak mais B. Vgl. Schaaffs 8. 48. — 29, patei] AB für 
edv, vgl. ZZ. 37,366. — 31. hatis jah Pwairhei] AB: welcher griech. 
Reihenfolge die gotische entspricht, läßt sich nicht mit Sicherheit be- 
stimmen. Beide Wörter bezeichnen in der Regel ὀργή; hatis nur 
G 5,20, bwairhei nur C 3,8 θυμός. Zur Bestimmung der Vorlage ist 
die Stelle also nicht geeignet. 


An die Epheser IV, 25—32. Υ,, 1---3. 


mann bDamma bi guda gaskapanin 
in garaihtein jah weihibai sunjos. 
25 in Pizei aflagjandans liugn 
τοῦ 81} sunja bvarjizuh mib ne- 
lvoundjin seinamma, unte sijum 
anpar anparis libus. 26 Pwair- 
haib-Pan eijaib jah ni frawaurk- 
jaip, sunno ni dissiggai ana 
Dwairhein izwara. 27 ni gibip 
stab unhulpin. 28 saei blefi, 
Danaseips ni hlifai, ip mais ar- 
baidjai, waurkjands swesaim 
handum Piub, ei habai dailjan 
Daurbandin. 29 ainhun waurde 
ubilaize us munpa izwaramma ni 
usgaggai, ak Datei goD sijai du 
timreinai galaubeinais, ei gibai 
anst hausjandam. 80 jah ni 
gaurjaibp bana weihan ahman 
gudis, in Pammei gasiglidai sijup 
in daga uslauseinais. 31 alla 
baitrei jab hatis jah Pwairhei jah 
hrops jah wajamereins afwair- 
paidau af izwis mip allai unse- 
lein. 82 wairbpaiduh mi izwis 
misso seljai, armahairtai, fragi- 
bandans izwis misso, swaswe gup 
in Xristau fragaf izwis. 


V. 


1 Wairbaib nu galeikondans 
guda swe barna liuba 2 jah 
gaggaip in frijapwai, swaswe jah 
Xristus frijoda uns jah atgaf sik 
silban faur uns hunsl jah saup 
guda du daunai wopjai. 3 apban 
horinassus jah allos unhrainibos 
aippau faihufrikei nih namn- 
jaidau 


IV, 25. aflagjandans) aflagjandas B Br. — 


 guda swe barna liuba 


845 


mann Pamma bi guda gaskapanin 
in garathtein jah weihibai sunjos. 
25 in Pizei aflagjandans liugn 
rodjaiB sunja karjizuh mi ne- 
lundjin seinamma, unte sijup 
anbar anpbaris libus. 26 Dwair- 
haib-Ban sijai jah ni frawaurk- 
jaiß, sunno ni disigggai ana 
Pwairhein izwara. 27 nih gibaib 
stab unhulpin. 23 saei hlefi, 
PDanaseibs ni hlifai, ak mais ar- 
baidjai, waurkjands swesaim 
handum ῥίμῥ, ei habai dailjan 
Beurbandin. 29 ainhun waurde 
ubilaize us munpa izwaramma ni 
usgaggai, ak Patei god sijai du 
timreinai galaubeinais, ei gibai 
anst hausjandam. 80 jah ni 
gaurjaib Dana weihan ahman 
gudis, Dammei gasiglidai sijub 
in daga uslauseinais. 31 alla 
baitrei jah hatis jah Pwairhei jah 
hrops jah wajamereins afwair- 
peidau af izwis mid allai unselein. 
32 wairbaiduh mib izwis misso 
seljai, armahairtai, fragibandans 
izwis misso, swasıve guß in Xristau 
fragaf izwis. 


V. 

1 Wairpaiß nu galeikondans 
2 jah 
gaggaip in friabwai, swaswe jah 
Xristus frijoda uns jah atgaf sik 
silban faur uns hunsl jah sau 
guda du daunai wobjai. 3 abban 
horinassus jah allos unhrainipos 
aippau faihufrikei nih namn- 
jaidau 


26. jah ni) A 


(nicht jan-ni) Br. — bwairhein] Pwairhei A Br. — 28. waurkjands] 


en GE 
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καθὼς πρέπει ἁγίοις, 4 καὶ αἰςχρότης ἢ μωρολογία ἢ εὐτραπελία, τὰ 
οὐκ ἀνήκοντα, ἀλλὰ μᾶλλον ebyapıcria ὅ τοῦτο τὰρ ἴοτε γινώςκοντες 
ὅτι πᾶς πόρνος ἢ ἀκάθαρτος ἢ πλεονέκτης, ὅς ἐςτιν εἰδωλολάτρης, οὐκ 
ἔχει κληρονομίαν ἐν τῇ βαςιλείᾳ τοῦ Χριςτοῦ καὶ θεοῦ. 6 μηδεὶς ὑμᾶς 
ἀπατάτω κενοῖς λόγοις" διὰ ταῦτα γὰρ ἔρχεται ἡ ὀργὴ τοῦ θεοῦ ἐπὶ 
τοὺς υἱοὺς τῆς ἀπειθείας, 7 μὴ οὖν Yivecde ευμμέτοχοι αὐτῶν. 8 Fire 
γάρ ποτε «κότος, νῦν δὲ φῶς ἐν κυρίῳ ὧς τέκνα φωτὸς περιπατεῖτε --- 
9 5 γὰρ καρπὸς τοῦ φωτὸς ἐν πάςεῃ ἀγαθοςούνῃ καὶ δικαιοςύνῃ καὶ ἀλη- 
θείᾳ --- 10 δοκιμάζοντες τί ἐςτιν εὐάρεςτον τῷ κυρίῳ. 11 καὶ μὴ 
ευγκοινωνεῖτε τοῖς ἔργοις τοῖς ἀκάρποις τοῦ «κότους.... 17 διὰ 
τοῦτο μὴ γίνεςθε ἄφρονες, ἀλλὰ cuvievrec τί τὸ θέλημα τοῦ κυρίου. 
18 καὶ μὴ μεθύςκεςθε οἴνῳ, ἐν ᾧ ἐςτιν ἀεωτία, ἀλλὰ πληροῦςθε ἐν 
πνεύματι, 19 λαλοῦντες ἑαυτοῖς ἐν ψαλμοῖς καὶ ὕμνοις καὶ ψδαῖς πνευ- 
ματικαΐς, ἄδοντες ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν τῷ κυρίψ, 20 εὐχαριςτοῦντες 
πάντοτε ὑπὲρ πάντων ἐν ὀνόματι τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ τῷ 
θεῷ καὶ πατρί, 21 ὑποταςςόμενοι ἀλλήλοις ἐν φόβῳ Χριςτοῦ. 22 αἱ 
γυναῖκες τοῖς ἰδίοις ἀνδράςιν ὑποταςςέςθωςαν ὡς τῷ κυρίῳ, 28 ὅτι 
ἀνήρ ἐςτιν κεφαλὴ τῆς γυναικός, ὡς καὶ ὁ Χριςτὸς κεφαλὴ τῆς ἐκκλη- 
εἰας, καὶ αὐτός ἐςτιν «ωτὴρ τοῦ cWparoc. 24 ἀλλ’ ὥςπερ ἣ ἐκκληςία 
ὑποτάςςεται τῷ Χριςτῷ, οὕτως καὶ αἱ γυναῖκες τοῖς ἰδίοις ἀνδράςιν ἐν 
παντί. 25 οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰἀς γυναῖκας ἑαυτῶν, καθιὺς καὶ 6 Χρι- 
«τὸς ἢγάπηςεν τὴν ἐκκληςίαν καὶ ἑαυτὸν παρέδωκεν ὑπὲρ αὐτῆς, 
26 ἵνα αὐτὴν ἁγιάςῃ καθαρίςας τῷ λουτρῷ τοῦ ὕδατος ἐν ῥήματι, 
27 ἵνα παραςτήςῃ αὐτὸς ἑαυτῷ ἔνδοξον τὴν ἐκκληςίαν, μὴ ἔχουςαν 
ςπίλον ἢ ῥυτίδα A τι τῶν τοιούτων, ἀλλ᾽ ἵνα ἢ ἁγία καὶ ἄμωμος. 
28 οὕτως καὶ οἱ ἄνδρες ὀφείλουςιν ἀγαπᾶν τὰς ἑαυτιῶν τυναῖκας ὡς 
τὰ ἑαυτῶν εὐὠματα. ὁ ἀγαπῶν τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα ἑαυτὸν ἀγαπά. 

V, 4. καὶ αἰεχρότης)] KLP usw. Chr., ἢ alcxp. AD*FG it vg. -- ἡ 
μωρολογία) P it vg, καὶ uwp. KL Chr. — τὰ οὐκ ἀνήκοντα) KL Chr, 
ἃ οὐκ ἀνῆκεν P; quae ad rem non pertinet (pertinent g) defg vg. — 
5. ἴετε] P Chr. scitote it vg, ἐςτὲ KL. — ὅς ἐςτιν εἰδωλολάτρης] *K Chr., 
ὅ Ecrıv ἰδωλολατρία FG quod est idolorum sertitus it vg. — 9. φωτός) 
P it vg, πνεύματος KL Chr. — 19. ἐν ψαλμοῖς] P Chr. de vg, ψαλ- 
μοῖς KL ἢ, — ἄδοντες] min. 37. 61. 114. 116 w. a., ἄδοντες καὶ ψαλ- 
λοντες "Κ usw. — ἐν ταῖς καρδίαις) P it vg, ἐν τῇ καρδίᾳ KL; Chr. 
schwankt. — 20. τῷ θεῷ καὶ πατρί] *K usw., τῷ πατρὶ καὶ θεῷ D*EFErG 
deg. --- 21. Χριςτοῦ] LP Chr. f vg, κυρίου Κι --- 22, ὑποταςςἐςθωςαν) 
Ρ £f vg, ὑποτάςςεςθε KL Chr. — 24. ὥςπερ] KL, ὡς P Chr. --- 25. ἑαυ- 
τῶν) KL Chr., ὑμῶν FG vestras it vg. — 27. αὐτός) LP it vg, αὐτὴν 
K Chr. — 23. καὶ οἱ ἄνδρες Ö@elkoucıv] P it vg, Öpeikoucıv ol ἄνδρες 
KL Chr. 
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in izwis, swaswe gadob ist weihaim, 4 aibpau <aglaitiwaurdei aib- 
Bau> dwalawaurdei aibpau saldra, Poei du Baurftai ni fairrinnand, 
ak mais awiliuda. 5 Pata auk witeih, kunnandans Patei bazu<h> 
hors aidbau unhrains aibbau faihufriks, batei ist galiugagude skalki- 
nassaus, ni habaib arbi in Piudangardjai Xristaus jah gudis. 6 ni 
manna izıwis usluls)to lausaim waurdam, Bairh Poei qimid hatis gudis 
ana sunum ungalaubeinais. 7 ni wairbaib nu gadailans im. 8 wesub 
auk suman rigiz, ἐξ nu μα in fraujin; swe barna liuhadis gaggaip. 
— 9 adban akran liuhadis ist in allai selein jah garaihtein jah sun- 
jei. — 10 gakiusandans Pater sijai wailagaleikaip fraujin, 11 jah ni 
le waurstwam rigizis . 

.. 17 dubbe ni wairpaip unfrodai, ak frabjandans [08 sijai wilja frau- 
fine, 18 jah ni anadrigkaib izwis weina, in Dammei ist usstiurei, ak 
fullnaiP in ahmin, 19 rodjandans izwis in psalmom jah hazeinim 
jah saggwim ahmeinaim, siggwandans in hairtam izwaraim fraujin, 
20 awiliudondens sinteino fram allaim in namin fraujins unsaris 
lesuis Xristaus attin jah guda, 21 ufhausjandans izwis misso in 
agiea Xristaus. 22 genes seinaim abnam ufhausjaina swaswe frau- 
jin; 23 unte wair ist haubib genais swaswe jah Xristus haubip 
aikklesjons, jah is ist nasjands leikis. 24 akei swaswe aikklesjo uf- 
hbauseib Xristu, swah genes abnam seinaim in allamma. 20 jus 
wairos frijo genins izwaros, swaswe jah Xristus frijoda aikklesjon 
ΔῈ} sik silban atgaf faur Po, 26 ei bo gaweihaidedi gahrainjands 
pwahla watins in waarda, 27 ei ustauhi silba sis wulbaga aikkles- 
jon, ni habandein wamme aibpau maile aippau [108 swaleikaize, ak 
ei sijai weiha jah unwamma. 28 swa jah wairos skulun frijon seinos 
genins swe leika seina. [sein silbins leik frijop,] saei seina gen 


V,5. Wazuh hors) wazuhors B. — skalkinassaus) B für skalkinassus. 
— 18. anadrigkaib] anadriggaip A vgl. L 5,39. U. hat irrtümlich den 
von der andern Seite durchschimmernden Zug des a von wairos für 
“Spuren des untern Teils’ von k angesehn Br. — 21. silban] silbä A 
Br. — 22, 24. genes) A für geneis. — 24. Xristu] A für Xristau. 


V,4. du Paurftai) B: Bernhardt erinnert an die lat. Fassung 
quae ad rem non pertinet it vg. Vgl. Ο 3,18 ὡς Avfikev‘ swe gagimip. 
— awiliuda] B: Pl. für εὐχαριςτία stets außer k 4,15. — 10. Datei] B 
für τί wie J 6,6. Vgl. auch C 3,20: Data wailagaleikaip ist in fraujin.. 
— 11. waurstwam) B: ἀκάρποις fehlt. — 17. stjai] B: Derselbe Zu- 
satz RB 12,2. — 24. abnam seinaim) A: zur Stellung vgl. ZZ. 32,445. 
— 28. sein silbins leik frijop saei seina gen frijop jah sik silban 
frijob) A: vgl. de suum corpus diligit qui uxorem suam diligit et se- 
tpsum diligit. 


848 An die Epheser V,29. VI, 8—18. 


29 οὐδεὶς γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ cdpxa Euicncev, ἀλλ᾽ ἐκτρέφει καὶ θάλπει 
αὐτὴν καθὼς καὶ ὁ Χριςτὸς τὴν ἐκκληςίαν.... 


ΥΙ. 


8 .... ποιήςῃ ἀγαθόν, τοῦτο κομιεῖται παρὰ τοῦ κυρίου, εἴτε δοῦ- 
λος εἴτε ἐλεύθερος. 9. καὶ οἱ κύριοι, τὰ αὑτὰ ποιεῖτε πρὸς αὐτούς, 
ἀνιέντες τὴν ἀπειλήν, εἰδότες ὅτι καὶ αὐτῶν καὶ ὑμῶν ὁ κύριός ἐςτιν 
ἐν οὐρανοῖς, καὶ προςωποληψία οὐκ ἔςτιν παρ᾽ αὐτῷ. 10 τὸ λοιπόν, 
ἀδελφοί μου, ἐνδυναμοῦςθε ἐν κυρίῳ καὶ ἐν τῷ κράτει τῆς Icxboc αὐτοῦ. 


"11 ἐνδύςαςθς τὴν πανοπλίαν τοῦ θεοῦ πρὸς τὸ δύναςθαι ὑμᾶς ςτῆναι 


πρὸς τὰς μεθοδείας τοῦ διαβόλου, 12 ὅτι οὐκ ἔςτιν ἡμῖν ἣ πάλη πρὸς 
αἷμα καὶ cdpxa, ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουςίας, πρὸς τοὺς 
Kocuokpdropac τοῦ «ςκότους τοῦ αἰῶνος τούτου, πρὸς τὰ πνευματικὰ 
τῆς πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις. 18 διὰ τοῦτο ἀναλάβετε τὴν πανο- 
πλίαν τοῦ θεοῦ, ἵνα δυνηθῆτε ἀντιςτῆναι ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ πονηρᾷ καὶ 
ἅπαντα κατεργαςάμενοι ςτῆναι. 14 «ςτῆτε οὖν περιζιυςκάμενοι τὴν ὀςφὺν 
ὑμῶν ἐν ἀληθείᾳ καὶ ἐνδυςάμενοι τὸν θώρακα τῆς δικαιοςύνης, 15 καὶ 
ὑποδηςάμενοι τοὺς πόδας ἐν ἑτοιμαςίᾳ τοῦ εὐαγγελίου τῆς εἰρήνης, 
16 ἐπὶ näcıv ἀναλαβόντες τὸν θυρεὸν τῆς πίετεως, ἐν ᾧ δυνήςεςθε 
πάντα τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ πεπυρωμένα cBeca. 17 καὶ τὴν περι- 
κεφαλαίαν τοῦ εὠτηρίου δέξαςθε, καὶ τὴν μάχαιραν τοῦ πνεύματος, Ö 
ἐςτιν ῥῆμα θεοῦ, 18 διὰ πάεης προςευχῆς καὶ δεήςεως προςευχόμενοι 
ἐν παντὶ καιρῷ ἐν πνεύματι καὶ εἰς αὐτὸ τοῦτο ἀγρυπνοῦντες ἐν πάςῃ 


V, 29. καὶ θάλπει αὐτήν) *K usw., αὐτὴν καὶ θάλπει DEFG 
defg. — καθὼς καί] ἘΚ, καθώς L.— ὁ Χριςτός) P it vg, ὁ κύριος KL. 
— VI, 9. καὶ αὐτῶν καὶ ὑμῶν] P f vg, καὶ ὑμῶν καὶ αὐτῶν L, καὶ 
ὑμῶν αὐτῶν K Chr. de. — 12. ἡμῖν] *K vg, ὑμῖν BD*FG defgm. --- 
πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουςίας)] ἘΚ usıw., πρὸς τὰς ἀρχ. καὶ ἐξουείας 
DerEer f vg Amb. Ambrst. — τοῦ αἰῶνος) *K Chr., fehlt Sin*ABD*FG 
defgm vg Ambrst. — 17. δέξαςθε] δέξαςεθαι (graph.) ADCEKLP. — 
18. εἰς αὐτὸ τοῦτο] DeEKLP, εἰς αὐτό SinAB, in illum g, in illo de, 
in ipso f vg. 





VI, 9. sama frauja] AB: vgl. ὁ αὐτὸς κύριος R 10,12 K 12,5. — 
lvootos]) AB: Plur. vielleicht durch lat. "minas’ veranlaßt. — 12. leik 
jah blop] AB: Umstellung wie Tert. Hil. Ambr. Hier. Aug. fvg. — 
14. hupins] AB: Plur. wie sonst, wenn von einer Mehrzahl die Rede 
ist. Ebenso it vg. — sunjai] AB, ohne in, vgl. EB. ὃ 256. Bloßer 
Dat. auch E4,14.30(B}) 6,16 für ev m.D. 


An die Epheser Ν᾽, 29, VI, 8—18. 


frijop, [jah] sik silban frijop. 


349 


29 ni auk manna lbvanhun sein leik 


fijaida, ak fodeip ita jah warmeib swaswe jah Xristus aikklesjon ...- 


VL 


8 ....taujid Piupis, Data ganimiß at fraujin, jabbe skalks jabbe 
freis. 9 jah jus fraujans [| jah jus fraujans] Pata samo taujaiß wipra ins, 


9....fraletandans im lvo- 
tos, witandans Datei im jah izwis 
sama frauja ist in himinam, jah 
wiljahalbei nist at imma. 10 Data 
nu anpar, brobrjus meinai, in- 
swinpjaib izwis in fraujin jah in 
mahtai swinpeins is. 11 gahamop 
izwis sarwam gudis, ei mageip 
standan wibra listins diabulaus; 
12 unte nist izwis brakja wibra 
leik jah blop, ak wipra reikja 
jah waldufnja, wibra Dans fairklvu 
habandans rigizis Die, wibra Do 
ahmeinona unseleins in paim 
himinakundam. 13 dubppe nimip 
sarwa gudis, ei mageip andstan- 
dan in Pamma daga ubilin jah 
in allamma uswaurkjandans stan- 
dan. 14 standaib nu, ufgaurdanai 
hupins izwarans sunjai jag-ga- 
paidodai brunjon garaihteins, 
15 jag-gaskohai fotum in man- 
wipai aiwaggeljons gawairbjis 
16 ufar all andnimandans skildu 
galaubeinais, bammei magup allos 
arlvaznos Dis unseljins funiskos 
aflvapjan; 17 jah hilm naseinais 
nimaib jah meki ahmins, Patei 
ist waurd gudis; 18 pairh allos 
aibtronins jah bidos aibtrondans 


fraletandans im lvotos, witandans 
Datei im jah izwis sama frauja 
ist in himinam, jah wiljahalpei 
nist at imma. 10 Data nu an- 
Bar, broßrjus meinai, inswinb- 
jaiB izwis in fraujin jah in 
mahtai swindeins is. 11 gahamop 
izwis sarwam gudis, ei mageib 
standan wipra listins diabulaus; 
12 unte nist izwis brakja wibra 
leık jah bloß, ak wißra reikje 
jah waldufnja, wißpra Bans fairku 
habandans rigizis Bis, wißra Bo 
ahmeinona unseleins in Baim 
himinakundam. 13 dubpe nimip 
sarwa gudis, ei mageid andstan- 
dan in DPamma daga ubilin jah. 
in allamma uswaurkjandans stan- 
dan. 14 standaid nu, ufgaurdanai 
hupins izwarans sunjai jah ga- 
paidodai brunjon garaihteins, 
15 jah gaskohai fotum in man- 
wibai aiwaggeljions gawairbjis 
16 ufar all andnimandans skildı. 
galaubeinais, Bammei magup allos 
arlvaznos Bis unseleins funiskos 
aflvapjan, 17 jah hilm naseinais 
nimaib jah meki ahmins, Patei 
ist waurd qudis; 18 Bairh allos 
aihtronins jah bidos aihtrondane. 


- VI, 9. witandans] witäjdans A Br. — 10. inswinbjaid]) B: Ὁ. 


scheint über der Linie hinzugefügt zu sein, ist jedoch z. T. durch ein 
Loch zerstört Br. — 11. diabulaus) A Randglosse: unhulpins. — 
15. jag-gaskohai] A (nicht jah gaskohai) Br. — 17. ahmins]) ahmis B Br. 


350 An die Epheser VI, 19—24. An die Galater I, 1—6. 


προςκαρτερήςει καὶ δεήςει περὶ πάντων τῶν ἁγίων, 19 καὶ ὑπὲρ ἐμοῦ, 
ἵνα μοι δοθῇ λόγος ἐν ἀνοίξει τοῦ ςτόματός μου, ἐν παρρηςείᾳ γνωρίςαι 
"τὸ μυςτήριον τοῦ εὐαγγελίουι 20 ὑπὲρ οὗ πρεςβεύω ἐν ἁλύςει, ἵνα ἐν 
αὐτῷ Tappncıdcewum ὡς δεῖ με λαλῆςαι. 21 ἵνα δὲ καὶ ὑμεῖς εἰδῆτε τὰ 
κατ᾽ ἐμέ, τί πράςςω, πάντα γνωρίςει ὑμῖν Τυχικὸς ὁ ἀγαπητὸς ἀδελφὸς 
καὶ πιςτὸς διάκονος ἐν xuplw, 22 ὃν ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο 
ἵνα γνῶτε τὰ περὶ ἡμῶν καὶ παρακαλέςῃ τὰς καρδίας ὑμῶν. 28 εἰρήνη 
τοῖς ἀδελφοῖς καὶ ἀγάπη μετὰ πίςοτεως ἀπὸ θεοῦ πατρὸς καὶ κυρίου 
Ἴηςοῦ Χριεςτοῦ. 24 ἡ χάρις μετὰ πάντων τῶν ἀγαπώντων τὸν κύριον 
ἡμῶν Ἰηςοῦν Χριςτὸν ἐν ἀφθαρείᾳ. ἀμήν. 


TTpdc Γαλάτας. 
I. 


1 ἸΤαῦλος ἀπόςτολος, οὐκ An’ ἀνθρώπων οὐδὲ δι᾽ ἀνθρίυπου, ἀλλὰ 
διὰ Ἰηςοῦ Χριςτοῦ καὶ θεοῦ πατρὸς τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν ἐκ νεκρῶν, 
2 καὶ οἱ εὑν ἐμοὶ πάντες ἀδελφοί, ταῖς ἐκκληςίαις τῆς Γαλατίας. 8 χά- 
pic ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ θεοῦ πατρὸς καὶ κυρίου ἡμῶν ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, 
4 τοῦ δόντος ἑαυτὸν περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, ὅπως ἐξέληται ἡμᾶς ἐκ 
τοῦ ἐνεςτῶτος αἰῶνος πονηροῦ κατὰ τὸ θέλημα τοῦ θεοῦ καὶ πατρὸς 
ἡμῶν, 5 ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων ἀμήν. 6 θαυμάζω 


VI, 18. ἀγρυπνοῦντες] *K usw., ἀγρ. πάντοτε DEFG defg. --- 21. καὶ 
Sueic εἰδῆτε] P defg vg, eld. καὶ ὑμ. KL Chr. --- τνωρίςει ὑμῖν] P 
def, ὑμῖν γνωρίςει KL Chr. vg. 

Unterschrift. TTpöc "Epeclovc SinAB. — TIpöc ’E. ἐπληρώθη" 
ἄρχεται πρὸς Kokoccaeic E; Ad Ephesios explicit incipit ad Philippenses 
ἃ; Ἐτελέεθη ἐπιςτολὴ πρὸς ’E. ἄρχεται πρὸς Φιλιππηςίους FG; explieit 
epistola ad Eph. incipit ad Phil. fg. — ΤΤρὸς Ἐ. ἐγράφη ἀπὸ Ῥώμης 
P (dazu διὰ Τυχικοῦ K); Ἐγράφη ἡ ἐπιςτολὴ αὕτη ἣ πρὸς ’E. ἀπὸ Ῥ. 
διὰ Τυχ. L. 

Überschrift: ΤΙρὸς Γαλάτας SinABK. Für die übrigen vgl. die 
Anmerkung zur Unterschrift des 2. Korintherbriefs. 

I, 8. πατρὸς καὶ κυρίου ἡμῶν] KL defg vg, πατρὸς ἡμῶν καὶ xu- 
φίου P Chr. (nach den Paralleistellen, vgl. R17 K13k12 E12 
use.) — 5. τῶν αἰώνων] *K Chr. (einmal) usw., fehlt Chr. (dreimal) 
min 76. 108. 109 (vgl. die häufigen Parallelstellen R 1,25 9,5 k 11,31 
usw., besonders R 11,36). | 





Unterschrift: stimmt am genauesten zu der von d. 
I, 6. swaswe) B: vgl. "sie tam’ def vg. 


An die Epheser VI, 19—24. An die Galater I, 1—6. 851 


in alla mela in ahmin jah du ἐπ alla mela ἐπ ahmin jah du 
pamma [dujwakandans sinteino Danma wakandans sinteino in 
usdaudein jah bidom fram allaim αἰαὶ usdaudein jah bidom fram 
pain weiham, 19 δὰ fram mis, allaim Paim weiham, 19 jah fram 
ei mis gibaidau.... mis, ei mis gibaidau 

waurd in usluka munpis meinlalis in balbein kannjan runa alwaggel- 
jons, 20 faur boei airino in kunawidom, ei in izai gadaursjau, 8106 
skuljau rodjan. 21 abban ei <jah> jus witeid ἴυα bi mik ist, ca ik 
tanja, kanneip izwis allata Twkeikus sa liuba broßar jah triggwa and- 
bahts in fraujin, 22 Danei insandida du izwis, duppe ei kunneib Το 
bi mik ist, jah gaßrafstjai hairtona izwara. 23 gawairpi broßrum jah 
friabwa mip galaubeinai fram σα attin jah fraujin Iesu Xristau. 
24 ansts miB allaim Baiei frijond fraujan unsarana lesu Xristu in 


unriurein. amen. 
Du Aifaisium ustauh. 


Du Galatim anastodeip. 
Ι. 


1 Pawlus, apaustaulus, ni af mannam nih Pairk mannan, ak 
Deairh Iesu Xristu jah σε alttan, ize urraisida ina us daubaim, 2 jah 
ῥαὶ mib mis allai broßrjus ailkklesjom Galatiais. 3 ansts izwis jah 
gawairPi fram guda attin jah fraujin unsaramma lIesu Xristau, 
4 izei gaf sik silban faur frawaurhtins unsaros, ei uslausidedi uns us 
Pamma andwairbin aiwa ubilin bi wiljin gudis jah attins unsaris, 
5 PDammei wulßus du aiwam, amen. 6 sildaleikja ei swalswe] sprauto 


ΥΙ, 18. ahmin] ahmi A Br. — weihaın] A, mit Abkürzung für m 
Br. — 22. va bi mik ist) B: va ist fast ganz zerstört, von bi iet i 
untergegangen, bei mik das m nur wenig beschädigt, das ik klar Br. 
— hairtona] B, dAurchlöchert Br. — 23. broßrum]) B, durchlöchert, 
desgleichen galaubeinai und jah? Br. 

Bruchstücke des Galaterbriefs in 8, A(Taur). 

Überschrift: Nur in sehr schwachen Spuren Br. U. las die 
sechs ersten Buchstaben. 

I, 1. ize) B, am Zeilenende allein erkennbar; doch kann ur- 
sprünglich auch izei dagestanden haben Br. — 4. sik silban] B, 
durchlöchert; k i a zerstört Br. — andwairpin] anawairpin Be — 
PDamma] B, durchlöchert; a m fast zerstört Br. Ebenso deuten die 
fig. Antiquabuchstaben Zerstörung an. 


VI, 18. bidom] AB: Pl. wie L 19,46 Me 11,17. Beachte das vor- 
ausgehende bidos. — 22. kva bi mik ist] Bnach ka bi mik ist V. 21. 


352 An die Galater I, 7—24. I, 1—7. 


ὅτι οὕτως ταχέως μετατίθεεθε ἀπὸ τοῦ xalecavroc ὑμᾶς ἐν χάρετι 
Χριςτοῦ εἰς ἕτερον εὐαγγέλιον, 7 ὃ οὐκ ἔςτιν ἄλλο, εἰ μή τινές elcıv 
οἱ rapdccovrec ὑμᾶς καὶ θέλοντες μεταςτρέψαι τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 
Xpictod .... 20 ἃ δὲ γράφω ὑμῖν, ἰδοὺ ἐνώπιον τοῦ θεοῦ ὅτι οὐ 
ψεύδομαι. 21 ἔπειτα ἦλθον εἰς τὰ κλίματα τῆς (ζυρίας καὶ τῆς Κιλικίας. 
22 ἤμην δὲ ἀγνοούμενος τῷ προσώπῳ ταῖς ἐκκληςείαις τῆς "loudalac 
ταῖς ἐν Χριοτῷ, 28 μόνον δὲ ἀκούοντες ἧςαν ὅτι ὁ διώκων ἡμᾶς ποτε 
νῦν εὐαγγελίζεται τὴν nicrıv ἥν ποτε ἐπόρθει, 24 καὶ ἐδόξαζον ἐν ἐμοὶ 
τὸν θεόν. 


Π. 


1 Ἔπειτα διὰ δεκατεςςάρων ἐτῶν πάλιν ἀνέβην εἰς Ἱεροςόλυμα 
μετὰ Βαρνάβα, ευμπαραλαβὼν καὶ Τίτον. 2 ἀνέβην δὲ κατὰ ἀποκάλυ- 
ψιν, καὶ ἀνεθέμην αὐτοῖς τὸ εὐαγγέλιον ὃ xnpüccw ἐν τοῖς ἔθνεςιν, κατ᾽ 
ἰδίαν δὲ τοῖς δοκοῦειν, μήπως εἰς κενὸν τρέχω ἢ ἔδραμον. 8 ἀλλ᾽ οὐδὲ 
Τίτος ὁ εὺν ἐμοί, “Ἕλλην ὧν, ἠναγκάςθη περιτμηθῆναι΄ 4 διὰ δὲ τοὺς 
παρειςάκτους ψευδαδέλφους, οἵτινες παρειςῆλθον καταςκοπῆςαι τὴν 
ἐλευθερίαν ἡμῶν ἣν ἔχομεν ἐν Χριςτῷ ᾿Ιηςοῦ, ἵνα ἡμᾶς καταδουλώῶ - 
ςωνται 5 οἷς οὐδὲ πρὸς ὥραν εἴξαμεν τῇ ὑποταγῇ, ἵνα ἡ ἀλήθεια 
τοῦ εὐαγγελίου διαμείνῃ πρὸς ὑμᾶς. 6 ἀπὸ δὲ τῶν δοκούντων εἶναί 
τι, ὁποῖοί ποτε ἧςαν οὐδέν μοι διαφέρει " πρόευπον θεὸς ἀνθρώπου οὐ 
λαμβάνει ἐμοὶ γὰρ οἱ δοκοῦντες οὐδὲν προςανέθεντο, 7 ἀλλὰ τοὺὐν- 

1,24. ἐδόξαζον ἐν ἐμοί] *K usw., ἐν ἐμοὶ ἐδόξαζον DEFG it vg. 
--- 11, 1. πάλιν ἀνέβην] *K usw, ἀνέβην πάλιν DEFETG deg. — 
4. καταδουλώειυνται] K Bas. Thdrt. (-covraı L), καταδουλώςουςσιν SinÄA 
B*CDE, -cwcav Βα. — 6. npöcwnov θεὸς ἀνθρώπου] KLP, θεὸς 
ἀνθρώπου npöcwnrov D*cCEFG deg. 





vgl. EB.$22D. — II, 1. fidwortaihun jera) fidwortsibunejera|jera A 
ursprünglich, doch ist später ejera radiert worden. — 4 ᾿αὐ B, durch 
Schreibfebler. — 2. biudos] A: « ist verblichen, doch ist nichts radiert 
Br. — 4. Danei] A: mitten in der Zeile mit Ligatur von n und 6 ge- 
schrieben Br. — 5. leeilohun] veilohum B. — gastandai] A Rand- 


glosse: bBairhwisai. — 6. wulprais] B: a scheint über der Zeile zu 
stehn Br. — andsitib] A Randglosse: nimip. — Pugkjandans] A 
Randglosse: mun...., also wohl munandans Br. 


II, 2. in Piudos] A: vgl. zum Akk. C 1,23. — Daimei Puhta] 
AB: falsche Übersetzung von τοῖς doxoücıv ‘den Häuptern’ (Weissäcker). 
— 6. andsitip] AB; vgl. L 29,21. Die Randglosse in A schließt sich 
genauer an λαμβάνει accipit it vg an. 


An die Galater I, 7—24. U, 1—7. 


358 


afwandjanda af Pamma lapondin izwis in anstai Xristaus du anba- 


ramma aiwaggelja, 


1 Datei nist anpar, alja sumai sind ῥαὶ drobjan- 
dans izwis jah wiljandans inwandjan aiwaggeli Xristaus..... 


20 ap- 


Dan Patei melja izwis, sai, in andwairpja gudis, εἰ εὐ liuga. 21 Dapbro 
gam ana fera Saurais jah Kileikiais. 22 wasub-ban 


22 .... unkunps wlita aik- 
klesjom Iudaias Paim in Xristau; 
23 Datainei hausjandans wesun 
Datei saei wrak uns simle, nu 
mereib galaubein Poei suman 
brak; 24 jah in mis me<ki>- 
lidedun gup.- 


Hu. 

1 Paproh bi fidwortaihun 
jera usiddja aftra in Iairueaulwma 
mip Barnabin, ganimands mib 
mis jah Teitu. 2 uzup-ban-iddja 
bi andhuleinai, jah ussok im 
aiwaggeli patei merja in Piudos, 
ip sundro baimei Puhta, ibai 
sware rinnau aippau runnjau. 
3 akei nih Teitus, sa mip mis, 
Kreks wisands, baidibs was bi- 
maitan. 4 abban in pize ufaliu- 
pandane galiugabropre, paiei inn- 
ufslupun biniuhsjan freijbals un- 
sarana Danei aihum in Xristau 
Iesu, ei unsis gabiwaidedeina; 
5 Paimei nih lveilohun gakun- 
Dedum ufhnaiwein, ei sunja ai- 
waggeljons gastandai at izwis. 
6 apban af Ppaim Pugkjandam 
wisan ἴδ, lvileikai simle wesun 
ni waiht mis wulprais ist, gub 
mans andwairpi ni andsitip; ap- 
Dan mis hai Pugkjandans ni waiht 
ana insokun; 7 ak Data wibra- 
<wair>Do, gasailvandans patei 


unkunps wlita aikklesjom Iudaias 
Beim in Xristau; 23 Patainei 
hausjandans wesun Pate saei 
wrak uns simle, nu mereib 
galauben Doei suman brak; 
24 jah in mis mikilidedun gup. 


I. 

1 Dapro bi ‘id jera usiddja 
aftra in lairusaulwma miB Bar- 
nabin, ganimands mib mis jah 
Teitu. 2 uzub-ban-iddja bi and- 
huleinai, jah ussok im atwaggeli 
Datei merja in Biudom, ib sundro 
Daimei Buhta, ibai sware rinnau 
aidau runnjau 3 akei nih 
Teitus, sa mib mis, Kreks 
wisands, baidids was bimaitan. 
4 abPan in Pizei ufsliupandane 
galiugabropre, Paiei innufslupun 
biniuhsjan freihals unsarana 
Danei aihum in Xristau lesu, 
ei unsis gabiwaidedeina,; 5 Pai- 
mei ni keilohun gakunpedum 
ufhnaiwein, ei sunja aiwaggel- 
jons gastandai at izwis. 6 ap- 
Dan af Baim PBugkjandam wisan 
va, hiileikai simle wesun ni waiht 
mis wulprais ist, gu mans 
andwairßi ni andsitaib; apPan 
mis ῥαὶὲ PBugkjandans ni waiht 
ana insokun; 7 ak Pata wipra- 
wairbo, gasaivandans Patei ga- 


1,6. afwandjanda] afwandjäda B Br. — 7. wiljandans] wiljandas 
B Br. — 24. melidedun) A: Schreibfehler für mikilidedun: οἱ für 1, 


Streitberg, Die gotische Bibel. 
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354 An die Galater ἢ, 8-17. 


vavriov ἰδόντες ὅτι nenicreuum τὸ εὐαγγέλιον τῆς ἀκροβυςτίας καθὼς 
ἸΤέτρος τῆς περιτομῆς, 8 ὁ γὰρ ἐνεργήςας Πέτρῳ εἰς ἀποςτολὴν τῆς 
περιτομῆς ἐνήργηςεν καὶ ἐμοὶ εἰς τὰ ἔθνη, 9 καὶ γνόντες τὴν χάριν 
τὴν doBeicdv μοι, Ἰάκιυβος καὶ Κηφᾶς καὶ Ἰωάννης. οἱ δοκοῦντες 
ςτῦλοι εἶναι, δεξιὰς Edwrav ἐμοὶ καὶ Βαρνάβᾳ κοινωνίας, ἵνα ἡμεῖς εἰς 
τὰ ἔθνη, αὐτοὶ δὲ εἰς τὴν περιτομήν. 10 μόνον τῶν πτωχῶν ἵνα 
μνημονεύωμεν, ὃ καὶ ἐςπούδαςα αὐτὸ τοῦτο ποιῆςαι. 11 ὅτε δὲ ἦλθεν 
ἸΤέτρος εἰς ᾿Αντιόχειαν, κατὰ πρόεσιυπον αὐτῷ ἀντέετην, ὅτι Katervwcue- 
νος ἦν. 12 πρὸ τοῦ τὰρ ἐλθεῖν τινας ἀπὸ ᾿Ἰακιίυβου μετὰ τῶν ἐθνῶν 
ευνήςσθιεν ᾿ ὅτε δὲ ἦλθον, ὑπέςτελλεν καὶ ἀφίύριζεν ἑαυτόν, φοβούμενος 
τοὺς ἐκ περιτομῆς᾽ 18 καὶ ευνυπεκρίθηςαν αὐτῷ καὶ οἱ λοιποὶ Ἴου- 
δαῖοι, ὥετε καὶ Βαρνάβας ευναπήχθη τῇ ὑποκρίςει αὐτῶν. 14 ἀλλ᾽ ὅτε 
εἶδον ὅτι οὐκ ὀρθοποδοῦςιν πρὸς τὴν ἀλήθειαν τοῦ εὐαγγελίου, εἶπον 
τῷ ἸΤέτρψ ἔμπροεθεν πάντων εἰ εὖ Ἰουδαῖος ὑπάρχων ἐθνικῶς ζῇς 
καὶ οὐκ ἰουδαϊκῶς, πῶς τὰ ἔθνη ἀναγκάζεις ἰουδαΐζειν; 15 ἡμεῖς δὲ 
φύςει Ἰουδαῖοι καὶ οὐκ ἐξ ἐθνῶν ἁμαρτωλοί, 16 εἰδότες δὲ ὅτι οὗ 
δικαιοῦται ἄνθρωπος ἐξ ἔργων νόμου ἐὰν μὴ διὰ πίςτεως Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, 
καὶ ἡμεῖς εἰς Χριςτὸν Ἰηςοῦν ἐπιςτεύςαμεν, ἵνα δικαιωθῶμεν ἐκ πίετεως 
Χριςτοῦ καὶ οὐκ ἐξ ἔργων νόμου, διότι οὐ δικαιωθήςεται ἐξ ἔργων νό- 
μου πᾶςα «ἀρξ. 17 εἰ δὲ ζητοῦντες δικαιωθῆναι ἐν Χριςτῷ εὑρέθημεν 
καὶ αὐτοὶ ἁμαρτωλοί, ἄρα Χριετὸς ἁμαρτίας διάκονος; μὴ γένοιτο. 


II, 7. πεπίετευμαι τὸ εὐαγγέλιον] *K usw., nenicrevrat μοι FG cre- 
dıtum est miht it cr. mihs est vg. Vgl. T1,11 Τίξ 1,3, wo it vg dieselbe 
Konstruktion wie hier anwenden. — 9. ᾿Ιάκωβος καὶ Knpäc) *K usw. 
Chr. (l. καὶ Κι und K. καὶ ?’l.), ΤΤέτρος καὶ Ἰάκωβος DEFG defg; 
Theodoret schwankt. — 13. καὶ οἱ λοιποί] ἘΚ usw., ol λοιποί B f vg. 
— τῇ ὑποκρίςει αὐτῶν] P, αὐτῶν τῇ ὑπ. KL. — 14. ζῇς] nach ἐθνικῶς 
KL, nach ἰουδαϊκῶς P. — πῶς] P defg vg, τί KL Chr. — 15. ἡμεῖς 
δέ] min 73. 118, ἡμεῖς *K usw. — 16. εἰδότες δέ] L it vg, εἰδότες ΚΡ 
Chr. — ἐκ πίετεως Χριςτοῦ] ἘΚ usw. Chr. it vg, ἐκ nicr. Ἰηςοῦ Χρι- 
ςτοῦ K. 








U, 8. waurhta] A Randgl. Synonym: es überträgt ἐνεργεῖν Alc 6,14 
E 2,2.— 9. swe]) B, sonst nicht für ἵνα, wohl aber für ὥςτε (L 5,6.7,, 
also Änderung des hypotaktischen Verhältnisses. — 10. Patei usdau- 
dida) B: καί fehlt. Vgl. de quod enim sollicitus fui Tert. quod studus. 
— 15. Iudaieis wisandans) B: wisandans Zusatz nach V. 14 Iudaius 
wisands. — 17. Dannu]) A, entspricht sonst nie der griech. Fragepar- 
tikel ἄρα, sondern stets ἄρα, Vol. de: ergo Christus peccati minister? 


An die Galater II, 8—17. 


gatrauaida was mis aiwaggeljo 
faurafilljie, swaswe Paitru bimai- 
tis, 8 unte saei waurstweig gata- 
wide Paitrau du apaustulein bi- 
maitis, waurstweig gatawida jah 
mis in biudos, 9 jah ufkunnan- 
dans anst Po.... 


350 


trauaida was mis alwaggeljo 
faurafilljie, swvaswe Paitrau bimai- 
tis, 8 unte saei waurstweig gata- 
wida Paitrau du apaustaulein bi- 
maitis, waurstweig galawida jah 
mis in Biudos, 9 jah ufkunnan- 
dans anst Bo 


gibanon mis, Paitrus jah Iakobus jah Iohannes, Daiei Buhtedun sauleis 
wisan, taihswons atgebun mis jah Barnabin gamaineins, swe weis du 
Diudom, id eis du bimalta, 10 PDatainei Bizei unledane ei gamuneima 
Datei usdaudida Bata silbo taujan. 11 abpan Ban gam Paitrus in 
Antiokjai, in andwairpi imma andstop, unte gatarhißs was. 12 unte 
faurßizei gemeina sumai fram Iakobau, νὴ Diudom matida; ib biße 
gemun, ufslaup jah afeskaiskaid sik ogan<d>s Dans us bimaita. 
13 jah mißlitidedun imma ῥαὶ anbarai Iudaieis, swaei Barnabas mib- 
gatauhans warp Pizat litai ize. 14 ake bibe ik gasab Patei ni raihtaba 
gaggand du sunjai aiwaggeljons, gab du Paitrau faura allaim: jabai 
Du Iudaius wisands Piudisko libais jah ni iudatwisko, Iraiwa Biudos 
baideis iudaiwiskon? 15 weis raihtis <wistai> Iudaieis wisandans 
jah ni us Biudom frawaurhtai; 16 adban witandans Batei ni wairbip 
garaihis manna us waurstwam witodis, alja Pairh galaubein leswis 
Xristaus, jah weis in Xristau lesua galaubidedum, ei garaihtai wair- 
Daima us galaubeinai Xristaus Iesuis jah ni us waurstwam witodis; 
unte ni wairbib garaihts us waurstwam witodis ainhun leike. 17 ab- 
Ben jabai 

17 .... sokjandans ei garaihtai sokjandans ei garaihtai domjaindau 
domjaindau in M.... 


Xristau, bigitanai sijum jas-silbans frawaurhtai, bannu Xristus fra- 


IL, 8. waurstweig gatawida!"?) waurstweigatawida B. — waurstweig 
gatawida!'?] A Randglosse: waurhta!?. — 9, ῥαϊεῦ B: in der Zeile 
nur sei, doch scheint i übergeschrieben zu sein Br. — sauleis] B: 
durchlöchert, aul fast zerstört Br. — atgebun mis jah) B durchlöchert 
Br. — swe]) B, nicht swaei: der Raum gentigt nicht für dieses Br. — 
il. gatarhips) gabarhißs B. — 12. bimaita] B, a? über der Zeile nach- 
getragen. — 14. jabai] B, durchlöchert, jab fast zerstört Br. — wi- 
sands Biudisko] B, durchlöchert Br. — tudaiwisko) B, desgl. Br. — 
15. <wistai>] offenbar ausgefallen (vgl. E 2,3); raihtis kann plceı 
nicht übersetzen, wie Bernhardt annimmt: es bedeutet hier ebenso 
wie Skeir. 8,17 (Dietr.) nichts anders als sonst. — 17. sokjandans] 


sokjandäs B Br. 
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356 An die Galater I, 18—21. III, 1—29. IV, 1—5. 


18 el γὰρ ἃ xareAuca ταῦτα πάλιν οἰκοδομῶ, παραβάτην ἐμαυτὸν cuvi- 
cemm. 19 ἐγὼ γὰρ διὰ νόμου νόμῳ ἀπέθανον, ἵνα θεῷ ζΖήςω. 
20 Χριετῷ cuvecrabpwua ° ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, ζῇ δὲ ἐν ἐμοὶ Xpicröc- 
ὃ δὲ νῦν ζῶ ἐν «αρκί, ἐν πίετει ζῶ τῇ τοῦ υἱοῦ τοῦ θεοῦ τοῦ ἀγαπή- 
cavröc με καὶ παραδόντος ἑαυτὸν ὑπὲρ ἐμοῦ. 21 οὐκ ἀθετῶ τὴν 
χάριν τοῦ θεοῦ εἰ γὰρ διὰ νόμου δικαιοςύνη, ἄρα Χριςτὸς δωρεὰν 
ἀπέθανεν. 


Ill. 


1 Ὦ ἀνόητοι Γαλάται, τίς ὑμᾶς ἐβάςκανεν τῇ ἀληθείᾳ μὴ πείθεεθαι, 
οἷς κατ’ ὀφθαλμοὺς Ἰηςοῦς Χριοτὸς προεγράφη ἐν ὑμῖν ἐεταυρωμένος; 
2 τοῦτο μόνον θέλω μαθεῖν ἀφ᾽ ὑμῶν, ἐξ ἔργων νόμου τὸ πνεῦμα 
ἐλάβετε ἢ ἐξ ἀκοῆς πίςετεωυς; 8 οὕτως ἀνόητοί ἐςτε; ἐναρξάμενοι πνεύ- 
ματι νῦν «αρκὶ ἐπιτελεῖςθε; 4 τοςαῦτα ἐπάθετε εἰκῆ " εἴγε καὶ εἰκῆ. 
ὅ ὃ οὖν ἐπιχορηγῶν ὑμῖν τὸ πνεῦμα καὶ ἐνεργῶν δυνάμεις ἐν ὑμῖν ἐξ 
ἔργων νόμον ἢ ἐξ ἀκοῆς πίετεως; 6 καθὼς καὶ ᾿Αβραὰμ ἐπίετευεεν τῷ 
θεῷ.... 27 ὅδοοι γὰρ εἰς Χριςτὸν ἐβαπτίεθητε, Χριςτὸν ἐνεδύςαεθε. 
28 οὐκ Em Ἰουδαῖος οὐδὲ “Ἕλλην, οὐκ ἔνι δοῦλος οὐδὲ ἐλεύθερος, οὐκ 
ἔνι ἄρεεν καὶ θῆλυ πάντες γὰρ ὑμεῖς εἷς Ecre ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ. 29 εἰ 
δὲ ὑμεῖς Χριςτοῦ, ἄρα τοῦ ᾿Αβραὰμ «πέρμα ἐςτὲ καὶ κατ᾽ ἐπαγγελίαν 
κληρονόμοι. 


ΙΝ. 


1 Λέγω δέ, ἐφ’ δεον χρόνον ὁ κληρονόμος νήπιός ἐςτιν, οὐδὲν 
διαφέρει δούλου κύριος πάντων ὦν, 2 ἀλλὰ ὑπὸ ἐπιτρόπους ἐςτὶν καὶ 
οἰκονόμους ἄχρι τῆς προθεςμίας τοῦ πατρός. 3 οὕτως καὶ ἡμεῖς, ὅτε 
ἦμεν νήπιοι, ὑπὸ τὰ «τοιχεῖα τοῦ κόςμου ἦμεν δεδουλωμένοι. 4 ὅτε 
δὲ ἦλθεν τὸ πλήρωμα τοῦ χρόνου, ἐξαπέςτειλεν ὁ θεὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ, 
γενόμενον ἐκ γυναικός, γενόμενον ὑπὸ νόμον, ὅ ἵνα τοὺς ὑπὸ νόμον 





III, 6. καθιὺς καί] Matthaeis d (v. Sodens Ο"8) — 28. εἷς ἐςτε) 
ἘΚ usw. Chr., ἕν ἐςτε FG unum estis defg vg. 





κατ᾽ ἐπαγτελίας schreibt. Dagegen Οἱ 4,23 Sing. — IV, 3. uf tugglam] 
A Randgl. zu uf stabim ‘unter den Elementen’. Die Randglosse er- 
läutert die Bedeutung von crorxeiov, das bei den Alexandrinern “Stern- 
bild’, weiterhin “Gestirn’ überhaupt bedeuten kann: von den Gestirnen 
aber ist nach babylon. Auffassung das Weltgeschick abhängig. Diese 
Deutung vertritt u. a. Chrysostomus. 


An die Galater II, 18—21. IH, 1—29. IV, 1—5. 857 


waurhtais andbahts? nis-sijai. 18 unte jabai batei gatar, Data aftra 
timrja, missataujandan mik silban ustaiknja. 19 unte ik Pairh witop 
witoda gaswalt, ei guda libau. 20 Xristau mibushramips warp, iD 
liba nu ni banaseibs ik, ib libaip in mis Xristus. abpan Patei nu 
liba in leika, in galaubeinai liba sunus gudis, Pis frijondins mik jah 
atgibandins sik silban faur mik. 21 ni faurgiba anstai gudis; unte 
jabai Dairh witoD garaihtei, aippau jah Xristus sware gaswalt. 


HI. 


1 O unfrodans Galateis!i lvas izwis afhugida sunjai ni ufhaus- 
jan? izwizei faura augam lesus Xristus fauramelibs was, in izwis 
ushramibs? 2 pat-ain wiljau witan fram izwis, uzu waurstwam 
witodis ahman nemup Pau uzu gahauseinai galaubeinais? 3 swa 
unfrobans sijub? anastodjandans ahmin nu leika ustiuhib? 4 swa 
filu gawunnub sware? abban jabai sware! 5 saei nu andstaldih 
izwis ahmin jah waurkeip mahtins in izwis, uzu waurstwam witodis 
bau uzu gahauseinai galaubeinais? 6 swaswe jah Abraham galau- 
bida guda .... 27 swa managai auk swe in Xristau daupidai 
wesup, Xristau gahamodai sijub. 28 nist Judaius nih Kreks, nist 
skalks nih freie, nist gumakund nih qinakund; unte allai jus ain 
sijup in Xristau Iesu. 29 abban Dande jus Xristaus, Pannu Abra- 
hamis fraiw sijub jab-bi gahaitam arbjans, 


IV. 


1 Abban giba: swalaud melis swe arbinumja niuklahs ist, ni 
und waiht iusiza ist ekalka, frauja allaize wisands; 2 akei uf ragin- 
jam ist δι fauragaggam und garehsn attins. 3 swa jah weis, Pan 
wesum barniskai, uf stabim Pis fairvaus wesum skalkinondans, 
4 ib bibe qam usfulleins melis, insandida σὺ sunu seinana, waur- 
Danana us qinon, waurpanana uf witoda, 5 ei Pans uf witoda us- 


IH, 18. missataujandan)] missataujandin A. — 20. sunus] A für 
sunaus. — LI, 3. unfropans] A gegenüber der gewöhnlichen Schreibung 
mit ἃ. — 29. arbjans) abrjans A. — IV, 1. frauja] A mit Abkürzung, 
entgegen dem Gebrauch. — 3. uf stabim bis fairvaus] A Randglosse: 
uf tugglam. 





D, 29. bi gahaitam] A: Plur., wohl nach Hebr. 6,12 xinpovo- 
μούντων τὰς enayrellac. Vgl. auch T4,8 gahaita habandei’ ἐπαγγελίας 
Zyouca K min. und t 1,1 bi gahaitam, wo *K κατ᾽ ἐπαγγελίαν, Sin 





858 An die Galater IV, 6—28. 


eEayopdey, ἵνα τὴν υἱοθεείαν ἀπολάβωμεν. 6 ὅτι δέ ἐετε υἱοί, ἐξαπέ- 
ετειλεν ὁ θεὸς τὸ πνεῦμα τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ εἰς τὰς καρδίας ὑμῶν, κρά- 
Zov’ ἀββᾶ ὁ πατήρ. 7 ὥςτε οὐκέτι εἶ δοῦλος, ἀλλὰ υἱός " εἰ δὲ υἱός, 
καὶ κληρονόμος θεοῦ διὰ Χριςτοῦ. 8. ἀλλὰ τότε μὲν οὐκ εἰδότες θεὸν 
ἐδουλεύςατε τοῖς φύςει μὴ οὖὔςειν θεοῖς’ 9 νῦν δὲ γνόντες θεόν, μᾶλλον 
δὲ γνωςθέντες ὑπὸ θεοῦ, πῶς ἐπιςτρέφετε πάλιν ἐπὶ τὰ ἀςθενῆ καὶ 
πτωχὰ croiyeia, οἷς πάλιν ἄνωθεν δουλεύειν θέλετε; 10 ἡμέρας παρα- 
τηρεῖςθε καὶ μῆνας καὶ καιροὺς καὶ ἐνιαυτούς; 11 φοβοῦμαι ὑμᾶς μή- 
πως εἰκῇ κεκοπίακα εἰς ὑμᾶς. 12 yivecde ὡς ἐγώ, ὅτι κἀγὼ ὡς ὑμεῖς, 
ἀδελφοί, δέομαι ὑμῶν. οὐδέν με ἠδικήςατε᾽ 13 οἴδατε δὲ ὅτι δι᾽ ἀςθέ- 
vaav τῆς «αρκὸς eünyrelıcdınv ὑμῖν τὸ πρότερονν 14 καὶ τὸν 
πειραςμόν μου τὸν ἐν τῇ «αρκί μου οὐκ ἐξουθενήςατε οὐδ᾽ ἐξεπτύςατε, 
ἀλλ᾽ ὡς ἄγγελον θεοῦ ἐδέξαςθέ με, ὡς Χριςτὸν ’Incodv. 15 τίς οὖν ἣν 
ὁ μακαριςμὸς ὑμῶν; μαρτυρῶ γὰρ ὑμῖν ὅτι εἰ δυνατὸν τοὺς ὀφθαλμοὺς 
ὑμῶν ἐξορύξαντες ἂν ἐδώκατέ μοι. 16 ὥςτε ἐχθρὸς ὑμῶν γέγονα ἀλη- 
θεύων ὑμῖν; 17 ζηλοῦςειν ὑμᾶς οὐ καλῶς, ἀλλὰ ἐκκλεῖςαι ὑμᾶς θέλουειν, 
ἵνα αὐτοὺς ζηλοῦτε. 18 καλὸν δὲ τὸ Ζζηλοῦςθαι ἐν καλῷ πάντοτε, καὶ 
μὴ μόνον ἐν τῷ παρεῖναί με πρὸς μᾶς. 19 τεκνία μου, οὖς πάλιν 
ὠδίνω ἄχρις οὗ μορφωθῇ Χριςτὸς ἐν ὑμῖν, 20 ἤθελον δὲ παρεῖναι 
πρὸς ὑμᾶς ἄρτι καὶ ἀλλάξαι τὴν φωνήν μου, ὅτι ἀποροῦμαι ἐν ὑμῖν. 
21 λέγετέ μοι, οἱ ὑπὸ νόμον θέλοντες εἶναι, τὸν νόμον οὐκ ἀκούετε; 
22 γέγραπται γὰρ ὅτι ᾿Αβραὰμ δύο υἱοὺς ἔεχεν, ἕνα ἐκ τῆς παιδίεκης 
καὶ ἕνα ἐκ τῆς ἐλευθέρας. 23 ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἐκ τῆς παιδίεκης κατὰ cdpxa 


IV, 6. υἱοῇ *K uno., υἱοὶ θεοῦ DEFG defgm vg-Hss. — ὑμῶν) 
KL Chr., ἡμῶν Pdefgm. — 8. ἐδουλεύεατε) nach θεόν "Κ usw., nach 
θεοῖς D*EFG defgm vg. — φύςει μὴ οὖὗειν)] Ρ f vg, μὴ φύςει olav 
KL Chr. — 9. νῦν] *K uswo., νυνεί D’*FG. — 18. οἴδατε δέ] *K usır., 
οἴδατε D*FerG deg. — 14. τὸν πειραςμόν you) *K Chr., τὸν πειραςμόν 
SinecC* min Bas. — 15. τίς] KL Chr. de, ποῦ P fg vg. — οὖν Av) 
K Chr., οὖν LP. — ἄν) *K Chr., fehlt Sin*ABCD*. — 18. τὸ ζηλοῦ- 
com] *K Chr., ZnAo0cbaı (-cde) SinABC. — 23. διὰ τῆς ἐπαγγελίας) "Κ 
usw., κατ᾽ ἐπαγγελίαν Chr. (nach κατὰ cdpxao). 





21. niu hauseip] A Randglosse: niu ussuggwuß; nur niu us... Br. 


m nn ng nn En rer 


IV,6. 7.8] A: ist wohl dem vermeintlichen Gegensatz zu bans uf 
witoda (V. δ) zuzuschreiben. Vgl. auch die Änderung in der Person 
V.5 (andnimaina für andnimaima) — 7. <ak sunus ib >] wohl mit 
Absicht ausgelassen, vgl. Jülicher HZ. Anz. 47,336. — 22. twans aihta 
sununs] AB: auffällige Wortstellung. 


An die Galater IV, 6—23. 859 


baubt/idjedi, ei suniwe sibja andnimaima. 6 abpan Patei sijub jus 
sunjus gudis, insandida gub ahman sunaus seinis in hairtona izwara 
bropjandan: abba, fadar! 7 swaei ni Panaseips is skalks, <ak su- 
nus; ib> Pande sunus, Δ} arbja gudis bairh Xristu. 8 akei han 
swepauh ni kunnandans gup, Paim Poei wistai ni sind guda skalki- 
nodedup; 9 ip nu δαὶ, ufkunnandans gup, maisub-ban gakunnaidai 
fram guda, lvaiwa gawandidedup izwis aftra du Paim unmahteigam 
jah halkam stabim, baimei aftra iupana skalkinon wileib? 10 dagam 
witaib jah menopum jah melam jah apnam. 11 og izwis, ibai sware 
arbaididedjau in izwis. 12 abban wairbaib swe ik, unte δὴ ik swe 
jus, broprjus, bidja izwis. ni waiht mis gaskobup. 13 witup Patei 
bairh siukein leikis aiwaggelida izwis Data frumo, 14 jah fraistubn- 
jai ana leika meinamma ni frakunpedup, ni andspiwup, ak swe 
aggelu gudis andnemup mik, swe Xristu Iesu. 15 lvileika was nu 
audagei izwara? weitwodja auk izwis batei jabai mahteig τοδὶ, au- 
gona izwara usgrabandans atgebeib mis. 16 ib nu swe fijands izwis 
warp, sunja gateihands izwis? 17 aljanond izwis ni waila, ak usle- 
tan izwis wileina, ei im aljanop. 18 abban gob iet aljanon in go- 
damma sinteino, jan-ni Patainei in bammei ik sijau andwairbs at 
izwis. 19 barnilona meina 


banzei aftra δία, unte gabairht- 
jaidau Xristus in izwis. 20 ap- 
Dan wilda giman at izwis nu jah 
inmaidjan stibna meina; unte 
afslaupips im in izwis. 21 gipib 
mis, jus uf witoda wiljandans 
wisan, Data witop niu hauseip? 
22 gamelip ist auk batei Abraham 
twans aihta sununs, ainana uß 
Diujai jah ainana us frijai; 23 akei 
ban sa us Piujai bi leika.... 


19 .... Danzei aftra fita, unte 
gabairhtjaidau Xristaus in izwis. 
20 adpdan wilda giman at izwis nu 
jah inmaidjan stibna meina; unte 
afslaubips im in izwis. 21 gidib 
mis, jus uf witoda wiljandans 
wisan, Data witoß niu hauseih? 
22 gamelib ist auk Patei Abraham 
twans aihta sununs, alinana us 
Biujaijah ainana us frijat; 23 akei 
Dan sa us Piujai bi leika 


IV, 5. usbauhtedi) usbauhtidedi A: der Raum genügt vollkommen, 





di fast verblichen Br. — andnimaima] andnimaina A: Die 3. Person 
steht im Widerspruch mit der gesamten Überlieferung und verdankt 
wohl nur der Erinnerung des Schreibers an das unmitielbar voraus- 
gehende bans uf witoda ihr Dasein. Ähnliche Personenverschiebung 
J 11,34. — 11. arbaididedjau) arbaidedidjau A. — 13. siukein] A Rand- 
glosse: unmaht. — 15. weitwodja] A: t über der Zeile. — 19. ga- 
bairhtjaidau] A Randglosse: du laudjai gafrisahtnai: du ἐξέ gut 
gu erkennen Br. — gabairhtjaidau] B: durchlöchert, a zerstört Br. — 





360 An die Galater IV, 24—31. V,1—10. 


γεγέννηται, ὁ δὲ ἐκ τῆς ἐλευθέρας διὰ τῆς ἐπαγγελίας. 24 ἅτινά Ecrv 
ἀλληγορούμενα * αὗται γάρ elcıv δύο διαθῆκαι, μία μὲν ἀπὸ ὄρους Cıva 
εἰς δουλείαν γεννῶςα, ἥτις ἐςτὶν "Ayap. 25 τὸ γὰρ ἼΑγαρ Cıva ὄρος 
ἐςτὶν ἐν τῇ ᾿Αραβίᾳ, ευςτοιχεῖ δὲ τῇ νῦν Ἱερουςαλήμ, δουλεύει δὲ μετὰ 
τῶν τέκνων αὐτῆς. 26 ἡ δὲ ἄνω Ἱερουςεαλὴμ ἐλευθέρᾳ Ecriv, ἥτις ἐςτὶν 
μήτηρ πάντων ἡμῶν 27 γέγραπται γάρ᾽ εὐφράνθητι creipa h εὖ 
τίκτουςα, ῥῆξον καὶ βόηςον ἡ οὐκ ὠδίνουςα, ὅτι πολλὰ τὰ τέκνα τῆς 
ἐρήμου μᾶλλον ἢ τῆς ἐχούςης τὸν ἄνδρα. 28 ἡμεῖς δέ, ἀδελφοί, κατὰ 
᾿ἸΙεαὰκ ἐπαγγελίας τέκνα ἐςμέν. 29 ἀλλ᾽ ὥςπερ τότε ὁ κατὰ «ἄρκα 
γεννηθεὶς ἐδίωκεν τὸν κατὰ πνεῦμα, οὕτως καὶ νῦν. 80 ἀλλὰ τί λέτει 
A γραφή; ἔκβαλε τὴν παιδίεκην καὶ τὸν υἱὸν αὐτῆς " οὐ γὰρ μὴ κληρο- 
νομήςῃ ὁ υἱὸς τῆς παιδίςκης μετὰ τοῦ υἱοῦ τῆς ἐλευθέρας. 81 ἄρα, 
ἀδελφοί, οὐκ ἐςμὲν παιδίεκης τέκνα ἀλλὰ τῆς ἐλευθέρας. 


Υ 


1 Τῇ ἐλευθερίᾳ ἡμᾶς Χριςτὸς ἠλευθέρωςεν ᾿ «τήκετε οὖν καὶ μὴ 
πάλιν ζυγῷ δουλείας ἐνέχεςθε. 2 ἴδε ἐγὼ ἸΙαῦλος λέγω ὑμῖν ὅτι, ἐὰν 
περιτέμνηςθε, Χριςτὸς ὑμᾶς οὐδὲν ὠφελήςει. 8 μαρτύρομαι δὲ πάλιν 
παντὶ ἀνθριυπῳψ περιτεμνομένῳψ ὅτι ὀφειλέτης ἐςτὶν ὅλον τὸν νόμον 
ποιῆται. 4 κατηργήθητε ἀπὸ τοῦ Χριςτοῦ οἵτινες ἐν νόμῳ δικαιοῦςθε, 
τῆς χάριτος ἐξεπέςατε. 5 ἡμεῖς γὰρ πνεύματι ἐκ nicrewc ἐλπίδα δικαιο- 
εὖνης ἀπεκδεχόμεθα. 6 ἐν γὰρ Χριςτῷ Ἰηςοῦ οὔτε περιτομή τι Icxba 
οὔτε ἀκροβυςτία, ἀλλὰ πίςτις δι ἀγάπης ἐνεργουμένη. 7 ἐτρέχετε 
καλῶς τίς ὑμᾶς ἐνέκοψεν τῇ ἀληθείᾳ μὴ πείθεςεθαι; 8 ἡ πειεμονὴ 
οὐκ ἐκ τοῦ καλοῦντος ὑμᾶς. 9 μικρὰ Ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ζΖυμοῖ. 
10 ἐγὼ πέποιθα εἰς ὑμᾶς ἐν κυρίῳ ὅτι οὐδὲν ἄλλο φρονήςετε᾽ ὁ δὲ 


IV, 25. τὸ γὰρ ”Ayap] ἘΚ Chr., τὸ γάρ SinCFG fg vg (Ambrst.). — 
cucrorxei δέ] *K, ἡ (fehlt D*) cuvcromxoüca Ὁ ἘΠ: quae consonat huic 
de; qui coniunctus est f vg; qus conterminus est Hieron.; qui confinis est 
Augustin. — δουλεύει δέ] KL Chr., ὃ. γάρ P. — 26. πάντων ἡμῶν] *K, 
ἡμῶν Sin*BC*DEFG it vg. — 81. ἄρα] DeKL, ἄρα οὖν FG Theodoret. 
— V,1. m] *K usw., ἢ FG defg vg. — ἐλευθερίᾳ] P, ἐλευθερίᾳ οὖν 
KL. — ἡμᾶς Χριςτός) P, ἣ Xp. ἡμᾶς KL. — ςτήκετε οὖν] P, ετήκετε 
KL Chr. — ζυγῷ δουλείας] *K usw., δουλείας ζυγῷ DEFETG deg Aug. 
Ambrst, — 8. πάλιν] *K usıo., fehlt D*FetG Chr. deg. — 9. ζυμοῖ) 
ἘΚ usw. δολοῖ D* def vg. 





ἐπαγγελίας ist von τέκνα abhängig. — V, 8. ni us Jamma]) B: οὐκ 
fehlt D* min 14. 32.49 de: suasio ex eo est qui vos vocat? 





An die Galater IV, 24—31. V,1-—10. 361 


gabaurans was, iD sa us frijai bi gahaita; 24 Datei sind aljaleikodos; 
Bos auk sind twos triggwos: aina raihtis af fairgunja Seina in Biwadw 
bairandei, sei ist σαν; 25 Seina fairguni ist in Arabia, gamarko< δὴ 
Pizai nu Iairusalem, id skalkinoB mid seinaim barnam. 26 ib so iupa 
Jairusalem frija ist, sei ist aibei unsara. 27 gamelid ist auk: sifat 
stairo so unbairandei, tarmei jah hropei 80 ni filandei, unte managa 
barna Bizos aubjons mais Bau Pizos aigandeins aban. 23 αῥαη weis, 
broßrjus, bi Isakis gahaita barna sium. 29 αἰεὶ Dan swaswe sa bi 
leika gabaurana wrak Dana bi ahmin, swah jah nu. 30 akei va gibip 
Data gamelido? uswairp Bizai Piujai jah Bamma sunau 1208; unte ni 
nimib arbi sunus Biujos mid sunau frijaizos. 31 Dannu nu, broßrjus, 
ni sijum Biujos barna, ak frijaizos. 


Υ. 


1 Dammei freihalsa uns Xristus frijans brahta standaiß nu <jah> 
ni aftra skalkinassaus jukuzja uspulaiß. 2 sat, ik Parlus σίβα izwis 
Patei jabai bimaitiß, Xristus izwis nist du botai. 3 adban weitwodja 
hamme<h> manne bimaitanaize, Datei skulan ist all witoB taujan. 
4 lausai εἰμ af Xristau, juzei in witoda garaihtans gibip izwis,; us 
anstat usdrusuß; 5 adpan weis ahmin us galaubeinai wenais garaih- 
teins beidam; 6 unte in Xristu Iesu nih bimait waiht gamag nih fau- 
rafilli, ak galaubeins Bairh friabwa waurstweiga. 7 runnup waila; las 
izwis galatida sunjai ni ufhausjan? 8 so gakunds ni us Damma 
labondin izwis ist. 9 leitil bei<s>tis allana daig distairiß. 10 ik 
gatraua in izwis in fraujin Datei ni waiht aljis hugjiß; appan sa 


IV, 24. aljaleikodos) Heyne Bernhardt, aljaleikaidos B. — 27. unte) 
B: durchlöchert, t zerstört Br. Ebenso sind im fig. die Buch- 
staben in Antiqua durch Löcher ganz oder fast ganz zerstört Br. — 
außjons]) aubjös B Br. — Ν, 6. Xristu] B für Xristau. — 7. ufhaus- 
jan) B, aus ufhausjandans radiert. — 8. ni] "deperditum?” Uppström. 
— labondin]) B, ἃ durchlöchert Br. 


nn m mm nn ὁὃϑὁᾳροΘὋΈᾳοιάτ..... m ..͵,ορ᾿. ο.. ... ,.... 
ng --- “πο ee στ “ π“π 


IV, 25. gamarko< B> Pizai] entspricht dem Wortlaut von *K, 
gamarko ῥίζαι B erinnert an Hier. Aug., läßt aber 5 schwer verständlich. 
Die intrane. Bedeutung des Verbs ist unanstößig. — seinaim barnam) 
B: ungewöhnliche Voranstellung des Possessivs im (Gegensatz zu 
M 11,19 L 7,85. Vgl. auch ZZ. 82,445β. — 22. bi Isakis gahaita 
barna) B: falsche Interpretation von κατὰ ’lcadx ἐπαγγελίας τέκνα; 


362 An die Galater V, 11-24. 


ταράςεων ὑμᾶς Bacrdce τὸ κρίμα, Scrıc ἐὰν ἧ. 11 ἐγὼ δέ, ἀδελφοί, el 
περιτομὴν ἔτι κηρύςεςω, τί ἔτι dubxoua; ἄρα κατήργηται τὸ «κάνδαλον 
τοῦ «ταυροῦ. 12 ὄφελον καὶ ἀποκόψονται οἱ ἀναςτατοῦντες ὑμᾶς. 
18 ὑμεῖς γὰρ ἐπ᾽ ἐλευθερίᾳ ἐκλήθητε, ἀδελφοί μόνον μὴ τὴν ἐλευθε- 
ρίαν εἰς ἀφορμὴν τῇ capxt, ἀλλὰ διὰ τῆς ἀγάπης δουλεύετε ἀλλήλοις, 
14 ὃ γὰρ πᾶς νόμος ἐν ἑνὶ λόγῳψ πληροῦται, ἐν ri" ἀγαπήςεις τὸν 
πληςίον cou ὡς ceauröv. 15 εἰ δὲ ἀλλήλους δάκνετε καὶ κατεςθίετε, 
βλέπετε μὴ ὑπὸ ἀλλήλων ἀναλωθῆτε. 16 λέγω δέ, πνεύματι περιπατεῖτε 
καὶ ἐπιθυμίαν capxdc οὐ μὴ τελέςτητε. 17 ἣἧ γὰρ cäpE ἐπιθυμεῖ κατὰ 
τοῦ πνεύματος, τὸ δὲ πνεῦμα κατὰ τῆς «αρκός᾽ ταῦτα δὲ ἀντίκειται 
ἀλλήλοις, ἵνα μὴ ἃ ἂν θέλητε, ταῦτα ποιεῖτε. 18 εἰ δὲ πνεύματι ἄγεςθε, 
οὐκ ἐςτὲ ὑπὸ νόμον. 19 φανερὰ δέ ἐςτιν τὰ ἔργα τῆς capxöc, ἅτινά 
ἐςτιν μοιχεία, πορνεία, ἀκαθαρεία, AceAycıa, 20 εἰδωλολατρεία, φαρμα- 
κεία, ἔχθραι, ἔρεις, ζῆλος, θυμοί, ἐριθεῖαι, διχοςταςίαι, αἱρέςεις, 2] φθό- 
νοι, φόνοι, μέθαι, κῶμοι καὶ τὰ ὅμοια τούτοις, ἃ προλέγω ὑμῖν καθὼς 
καὶ προεῖπον, ὅτι ol τὰ τοιαῦτα πράςςοντες βαςειλείαν θεοῦ od κληρονο- 
μήςουειν. 22 ὁ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύματός ἐςτιν ἀγάπη, χαρά, εἰρήνη, 
μακροθυμία, χρηςτότης, ἀγαθοςύνη, πίςτις, 28 πραότης, ἐγκράτεια " 
κατὰ τῶν τοιούτων οὐκ ἔςτιν νόμος. 24 οἱ δὲ τοῦ Χριςτοῦ τὴν cdpxa 


Ν, 11. En!) "Κ usw., fehlt D*FerG deg. — 18. τῇ capki] 
*K usw., τῆς capxöc D* min 17 def vg. Außerdem fügen δῶτε hinzu 
FG delis fg vg Ambrst. Vgl. Hieron.: subauditur ‘detis’; quod 
quia in Graeco non habetur latinus posuis interpres. — διὰ τῆς 
ἀγάπης] *K uso., τῇ ἀγάπῃ τοῦ πνεύματος DEFSTG per carıtatem spi- 
ritus (spiritu vor s- de) deg vg. — 14. νόμος] λόγος KL min. — 
νόμος Ev Evi λόγῳ) *K usw., νόμος Ev ὑμῖν ἐν ἑνὶ A. D*YEFETG deg. — 
17. ἀντίκειται ἀλλήλοις] ΓΚ, ἀλλήλοις ἀντίκειται ABCDEFG it vg. — 
ποιεῖτε) L Euthal., ποιῆτε ἘΚ usw. — 20. Ζῆλος] P, ζῆλοι KL defg ve. 
— 28. ἐγκράτεια] ἘΚ usw., dasu ἁγνεία D*EFG defg vg. — 24. Χριςτοῦ]) 
KL Chr. it vg, Xp. Ἰηςοῦ P. — τὴν cdpxa) *K usw., τὴν cdpra αὐτῶν 
FG fg vg. 





da die Bedeutungen beider Komposita einander nahe standen, vgl. af- 
maitan für ἐκκόπτειν M 5,30. — 15. fatrinop] B: das Bild ist auf- 
gegeben wie bei inaccusatis de. — 16. ei) B Zusatz; vgl. M 8,4 9,30 
Mc 1,44; ähnlich auch K 4,5. — 17. taujip] A: tawjai5 B. Der In- 
dikativ stellt eine Tatsache fest (vgl. ὦ 9,2 14,3 Mc 11,28 usw.), der 
Optativ drückt die Absicht aus (wie iva). Vgl. EB. ὃ 352ff. Als das 
Ursprüngliche ist wohl mit Bernhardi der Indik. zu bezeichnen. — 
20. birodeinos] AB; Interpolation in der Vorlage von AB aus k 12,20. 


An die Galater V, 11—24. 868 


drobjands izwis sa bairai Bo wargipa, sabvazuh saei sijai. 11 αῥῥαῃπ 
ik, broßrjus, jabai bimait merjau, dube Pbanamais wrikada? Bannu 
gatauran ist marzeins galgins. 12 wainei jah usmaitaindau Bai drob- 
jandans izwis. 13 jus auk du freihalsa lapodai sijupß, broßrjus; ῥαί- 
ainei ibai Dana freihals du lewa leikis taujaip, ak in friabwos ahmins 
skalkinop izwis misso. 14 unte all witob in izwis in ainamma waurda 
usfulljada, in Bamma: frijos nelundjan Beinana swe Puk silban. 
15 iD jabai izwis misso beitib jah [αΐγγ ποῦ, saihiß, ibai fram izıeis 
misso fragimaindau. 16 addan gißa ei ahmin gaggaib jah lustu leikis 


ni ustiuhaißd. 17 unte leik gairneiß wibra ahman, 


17....ip ahma wipra leik, bo nu 
sis misso andstandand, ei ni pis- 
ivah Patei wileip, Data taujip. 
18 abpan jabai ahmin tiuhanda, 
ni sijup uf witoda. 19 abpan 
swikunpa sind waurstwa leikis, 
Datei ist: horinassus, kalkinassus, 
unhrainipa, aglaitei, 20 galiuge- 
gude skalkinassus, lubjaleisei, 
fiabwos, haifsteis, aljan, hatiza, 
jiukos, twistasseis, [birodeinos] 
hairaiseis, 21 neiba, maurbra, 
drugkaneins, gabauros jah pata 
galeiko haim, hatei faur<a>qiha 
izwis, swe ju fauragap, patei pai 
Data swaleik taujandans Piudan- 
gardjos gudis arbjans ni wair- 
band. 22 ip akran abmins ist 
frijabwa, fahebs, gawairpi, us- 
beisnei, selei, bleibei, galaubeins, 
23 gairrei, gahobains, swiknei; 
wibra bo swaleika nist witop. 
24 ib Ppaiei sind Xristaus, leik 


iD ahma wißra leik, Bo nu sis 
misso andstandand, ei ni Bis 
lvah Patei wileid, ῥαία taujaip. 
18 appan jabai ahmin tiuhanda, 
ni sijup uf witoda.. 19 appan 
swikunpa sind waurstwa leikis, 
Patei ist: horinassus, kalkinassus, 
unhrainipa, aglaitei, 20 galiuga- 
gude skalkinassus, lubjaleisei, 
fiabwos, haifsteis, aljan, hatiza, 
jiukos, twisstasseis, [birodeinos] 
hairaiseis, 21 πεῖρα, maurpra, 
drugkaneins, gabauros jah Bata 
galeiko Baim, Datei faur<a>giba 
izwis, swe ju fauragaß, PBatei ῥαὶ 
Data swaleik[taltaujandans Biudan- 
gardjos gudis arbjans ni wair- 
Band. 22 τ akran ahnıns ist 
friabwa, faheds, gawairpi, us 
beisnei, selei, bleibei, galaubeins, 
23 gairrei, gahobains, swiknei; 
wibra Po swaleika nist «witop. 
24 iD Datei sind Xristaus, leik 


V, 11. marzeins) marzeis B Br. — 21. taujandans] tataujandans 
B, klar Br. — 22. selei] seile A, durch Schreibfehler Br. 


Ν, 10. sa ϑαϊνα B: sa zugesetzt wie Me 10,9. Vgl. 


22. 37,186f. — 


12. usmaitaindau] B: da wusmaitan sonst ἐκκό- 


πττεῖν entspricht, vermutet Bernhardt Beeinflussung durch lat. ab- 
scin)dantur praecidantur; doch scheint diese Annahme überflüssig, 


364 An die Galater V,25—26. VI, 1—12. 


ἐςταύρωςαν εὺὑν τοῖς παθήμαςειν καὶ ταῖς ἐπιθυμίαις. 25 el ζῶμεν πνεύ- 
ματι, πνεύματι καὶ ςτοιχῶμεν. 26 μὴ γινώμεθα κενόδοξοι, ἀλλήλους 
προκαλούμενοι, ἀλλήλοις φθονοῦντες. 


VI 


1 ᾿Αδελφοί, ἐὰν προληφθῇ ἄνθρωπος Ev τινι παραπτώματι, ὑμεῖς 
οἱ πνευματικοὶ καταρτίζετε τὸν τοιοῦτον ἐν πνεύματι πραότητος, CKO- 
πῶν ceauröv, μὴ καὶ εὺ πειραςθῇς. 2 ἀλλήλων τὰ βάρη βαςτάζετε, καὶ 
οὕτως ἀναπληριύςατε τὸν νόμον τοῦ Χριςτοῦ. 8 εἰ γὰρ δοκεῖ τις εἶναί 
τι μηδὲν ὥν, ἑαυτὸν φρεναπατᾷ 4 τὸ δὲ ἔργον ἑαυτοῦ δοκιμαζέτω 
ἕκαςτος, καὶ τότε εἰς ἑαυτὸν μόνον τὸ καύχημα ἕξει καὶ οὐκ εἰς τὸν 
ἕτερον᾽ 5 Exacroc γὰρ τὸ ἴδιον φορτίον βαςτάςει. 6 κοινωνείτω δὲ 
ὃ κατηχούμενος τὸν λόγον τῷ κατηχοῦντι ἐν πᾶςιν ἀγαθοῖς. 7 μὴ 
πλανᾶςθε, θεὸς οὐ μυκτηρίζεται΄ ὃ γὰρ ἐὰν ςπείρῃ ἄνθρωπος, τοῦτο 
καὶ θερίςει᾿ 8 ὅτι ὁ ςπείρων εἰς τὴν cdpxa ἑαυτοῦ ἐκ τῆς ςαρκὸς 
Bepiceı φθοράν, 6 δὲ ς«πείρων εἰς τὸ πνεῦμα ἐκ τοῦ πνεύματος θερίςεει 
ζωὴν αἰώνιον. 9 τὸ δὲ καλὸν ποιοῦντες μὴ ἐκκακῶμεν καιρῷ τΤὰρ 
ἰδίῳ θερίςομεν μὴ ἐκλυόμενοι. 10 ἄρα οὖν ὡς καιρὸν ἔχομεν, ἐργαζὼ- 
μεθα τὸ ἀγαθὸν πρὸς πάντας, μάλιςτα δὲ πρὸς τοὺς οἰκείους τῆς πίςτεως. 
11 ἴδετε πηλίκοις ὑμῖν γράμμαςιν ἔγραψα τῇ ἐμῇ χειρί. 12 ὅςοι θέλου- 


VI, 1. edv) K, ἐὰν καί *"K usw. δὲ 8ὲὶ defgm vg. --- 10. Epyalu- 
μεθα] Chr. SinB*CDEFG it vg, ἐργαςώμεθα K, ἐργαζόμεθα AB®LP. — 
11. ὑμῖν Ypdunacıv) *K usw., γράμμαειν ὑμῖν DEFG deg. 


VI, 2—VL 9: in A fast nur Spuren erhalten, die sehr schwer 
lesbar sind Br. — 3. sis silban frabjamarzeins ist] A Randglosse: 
sik sildban uslutonds ist (vgl. Tit 1,10); sehr verblichen, doch sicher 
sik Br. — 5. baurbein] A (nicht baurein U.): Ὁ erkennbar Br. — 
6. 18] A: i deutlich zu erkennen, der Raum mehr als genügend Br. — 
9. afmauidai) B; ob in A afmauidai oder afmaindai (G@L.) gestanden 
habe, ist nicht mehr zu entscheiden Br. 





VI, 3. iva wisan] AB für εἶναί τι, das G 2,6 genau übertragen 
ist; vgl. se aliquid esse f vg Hieron. Augustin (zweimal). — 4. in sis 
silbin] AB, ohne μόνον, wohl nach dem vorausgehenden sein silbins. 
— 6. is] A: ohne Stütze. — 7. manna auk Patei saijip) AB: Ddefrem- 
dende Umstellung. Vielleicht in Erinnerung an M 13,24 ἀνθρώπῳ 
ςπείροντι. — 8. jah sneipip!?] AB: jah zugeseist nach jah sneipip 
v. 7. — 11. sai] AB für ἴδετε. Die gr. Form erscheint sonst in dem 
Bruchstücken der got. Bibel nicht mehr. ἴδε wird ὦ 7,52 11,34 durch 
sailv, dagegen J 18,21 R 11,22 @ 5,2 durch sai gegeben. Vgl. auch 
Hilarius ’ecce’. 


An die Galater V, 25—26. VI, 1—12. 365 


sein ushramidedun mib winnom 
jah lustum. 25 jabai libam ah- 
min, ahmin Δ gaggam. 26 ni 
wairbaima flautai, uns misso us- 
haitandans, miseo in neiba wisan- 
dans. 


s 


VI 

1 Broprjus, jabai gafahaidau 
manna in lvizai missadede, jus 
Pai ahmeinans gabwastjaip bana 
swaleikana in abmin gairreins, 
andsaivands Puk silban, iba 
jah Pu fraisaizau. 2. izwaros 
misso kauribos bairaip, jah swa 
usfulleip witop Xristaus. 3 ip 
jabai bugkeib lvas 108 wisan, ni 
waiht wisands, sis silbin frapja- 
marzeins ist. 4 ib waurstw sein 
silbins kiusai larjizuh, jah Dan 
in sis silbin lvoftulja habai jah 
ni in anparamma; 5 lvarjizuh 
auk swesa baurbein bairip. 6 ab- 
Dan gamainjai sa laisida waurda 
Damma laisjandin in allaim go- 
daim is. 7 ni wairbaip airzjai; 
gup ni bilaikada. manna auk 
Datei saijijp pata jah sneibip. 
8 unte saei saijib in leika sei- 
namma, us pamma leika jah 
sneipip riurein; ib saei saijib in 
ahmin, us ahmin jah sneipih 
libain aiweinon. 9 abpban bata 
godo taujandans ni wairbaima 
usgrudjans; unte at mel swesata 
sneibam ni afmauidai. 10 Pannu 
nu, Pandei mel habam, waurkjam 
Diup wibra allans, Dishun wibra 
swesans galaubeinai. 11 sai, 
bileikiim bokom gamelida 
izwis meinai handau. 12 swa 


sein ushramidedun mi winnom 
jah lustum. 25 jabai libam ah- 
min, ahmin jah gaggam. 26 ni 
wairPaima flautai, uns misso us- 
haitandans, misso in neipa wisan- 
dans. 


v1 

1 Broßrjus, jabai gafahaidau 
manna in hizai missadede, jus 
Dai ahmeinans gapwastjaiß βαπα 
swaleikana in ahmin gairreins, 
atsaivands PBuk silban, ibai 
jah Bu fraisaizau. 2 izwaros 
misso kaurißos bairaip, jah sıwa 
usfulleib τοί Xristaus. 3 ib 
2α δαὶ Pugkeid bvas ha wisan, ni 
waiht wisands, sis silbin fraßja- 
marzeins ist. 4 iD waurstw sein 
silbins kiusai lvarjizuh, jah Ban 
in sis silbin lvoftulja habai jah 
ni in anparamma; 5 karjizuh 
auk swesa baurpein bairib. 6 ap- 
Dan gamatnjai sa laisida waurda 
PDamma laisjandin in allaim go 
daim. T ni wairbaid airzjai; 
gub ni bilaikada. manna απ 
Datei δα Patuh jah sneißip. 
8 unte saei sad in leika_ sei- 
namma, us Pamma leika jah 
smeipiP riurein;, iD saei said in 
ahmin, us ahmin jah sneißip 
libain aiweinon. 9 apban Pata 
godo taujandans ni wairbaima 
usgrudjans; unte at mel swesata 
sneibam ni afmauidai. 10 Dannu 
nu, Dandei mel habam, waurkjam 
Diub wißra allans, Pishun wipra 
sıvesans galaubeinai. 11 sai, ki- 
leikaim bokom tzwis gamelida 
meinai handau. 12 swa mana- 





866 An die Galater VI, 13—18. 


av ednpocwriica ἐν «αρκί, οὗτοι ἀναγκάζουςιν ὑμᾶς περιτέμνεςθαι, 
μόνον ἵνα τῷ «ςταυρῷ τοῦ Χριςτοῦ μὴ διώκωνται. 18 οὐδὲ γὰρ οἱ 
περιτετμημένοι αὐτοὶ νόμον φυλάττουειν, ἀλλὰ θέλουςιν ὑμᾶς περι- 
τέμνεεθαι, ἵνα ἐν τῇ ὑμετέρᾳ capki καυχήςωνται. 14 ἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο 
καυχᾶςθαι el μὴ ἐν τῷ εταυρῷ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, di’ οὗ 
ἐμοὶ κόεμος ἐςεταύρωται κἀγὼ τῷ κόςμῳ. 15 οὔτε γὰρ περιτομή Ti 
ecrıv οὔτε ἀκροβυςτία, ἀλλὰ καινὴ κτίεις. 16 καὶ ὅςοι τῷ κανόνι τούτιμ 
«ςτοιχοῦειν, εἰρήνη ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ ἔλεος καὶ ἐπὶ τὸν ᾿Ιεραὴλ τοῦ θεοῦ. 
17 τοῦ λοιποῦ κόπους μοι μηδεὶς παρεχέτω, ἐγὼ γὰρ τὰ ετίγματα τοῦ 
Ἰηςοῦ ἐν τῷ εὠματί μου βαςτάζω. 18 ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰη- 
ςοῦ Χριετοῦ μετὰ τοῦ πνεύματος ὑμῶν, ἀδελφοί. ἀμήν. 


VI, 12. μή] vor διώκωνται P de vg, nach ἵνα KL Chr. g. --- 13. περι- 
τετμημένοι) L qui circumeiss sunt deg, περιτεμνόμενοι ΚΡ, — 15. οὔτε 
dp] Chr. B min 17. 47 (vgl. K 7,19), ἐν räp Χριςτῷ ’Incod οὔτε "Κ defg 
vg (nach @ 5,6). — ἐςτίν] Sin*ABCD*EFG min deg (wie X 7,19), ioxbaı 
SineDeKLP Chr. f vg (wie @ 5,6). — 16. ετοιχοῦςιν) Chr. (Gifford S. 48) 
AC*DEFETG deg, ςτοιχήςουειν *K usw. — 17. τοῦ ᾿Ιηςοῦ)] ABC* f vg- 
Hss., τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ C3DeEKL, τοῦ κυρίου (ἡμῶν Der*FerG min 31. 
111 Chr.) ’Incod Χριςτοῦ SinD*FerG min 31.111 Chr. de (vgl. V. 18). 

Unterschrift: ΤΙρὸς Γαλάτας SinAB*C. — TIpöc F. ἐπληρώθη 
ἄρχεται πρὸς ’Epeciouc DE ad @. erplicit incipit ad Eph. de. — ΤΙρὸς 
Γ. ἐγράφη ἀπὸ Ῥώμης BeorrKP. 
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VI, 12. wrakja galgins Xristaus] AB: Änderung der Konstruktion. 
‘Die Verfolgung des Kreuzes Christi erleiden’, d. i. wegen Christi Kreus 
Verfolgung erleiden. — 14. niin waihtai) AB: verdeutlichender Zusatz 
wegen niba. — 17. stakins Iesuis) Taur.: stakins fraujins unsaris Ie- 
suis Xristaus B. Die *K-Form weder hier noch dort erhalten. B hat 
sich ganz von V. 18 beeinflussen lassen, wie Chr. Dgı*FerG min 81.111; 
Taur. dagegen schließt sich ABC* f vg-Hss. an. 

Unterschrift: B hat die lat. Form übertragen, A hat außerdem 
die "K-Form erhalten. 


An die Galater VI, 13—18. 367 


managai swe wileina samjan sis 
in leika, bai naupjand izwis bi- 
maitan, ei lveh wrakja galgins 
Xristaus ni winnaina. 13 nip-ban 
swepauh pai ize bimaitanai eind, 
witop fastand, ak wileina izwis 
bimaitan, ei in izwaramma leika 
loopaina. 14 ib mis ni sijai lvo- 
pan niin waihtai, niba in galgins 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
Dairh panei mis fairlyus ushra- 
mips ist * « jah ik fairkvau. 
15 unte ni bimait waiht ἰδέ, nih 
faurafli, ak niuja gaskafts. 
16 jah swa wmanagai swe Dizai 
garaideinai galaistans sind, ga- 
wairfi ana im jah armaio jah 
ana Israela gudis. 17 banamais 
arbaide ni ainshun mis gansjai: 
unte ik stakins Iesuis ana leika 
meinamma baira. 18 ansts frau- 
jins unsaris Iesuis Xristaus mi 
ahmin izwaramma, brobrjus. 
amen. 
du Galatim ustauh. 
du Galaiim gamelip ist us 
Rumai. *« 


gas swe wileina samjan sis in 
leika, Bai naußjand izwis bimai- 
tan, ei beh wrakja galgins Xris- 
taus ni winnaina. 13 nih Ban 
swebauh Pai izei bimaitanai sind, 
witoB fastand, ak wileina izwis 
bimaitan, ei in izwaramma leika 
lopaina. 14 id mis ni sijai lvo- 
pan ni in wathtai, niba in galgins 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
Peirh Panei mis fairbaus us- 
hramibs ist jah ik fairbau. 
15 unte nih bimait waiht ist, ni 
fauraflli, ak ninja gaskafts. 
16 jah swa managai swe Pizai 
garaideinai galaistans sind, ga- 
wairbi ana im jah armaio jah 
ana Israela gudis. 17 Danamais 
arbaide ni ainshun mis gansjai: 
unte ik stakins fraujins unsaris 
lesuis Xristaus ana leika meinam- 
ma baira. 18 ansts fraujins un- 
saris lesuis Xristaus mi ahmin 
izwaramma, broßrjus. amen. 
du Galatim ustauh. 


VI, 12. wrakja] A: 2 scheint über der Zeile hinzugefügt zu sein 


Br. — samjan) samjam B. — 14. ni in waihtai] AB, deutlich erkenn- 
bar (nicht in ni waihtai A) Br. — galgins fraujins unsaris] B: durch 
ein Loch beschädigt; neben diesem ist noch eine Spur des 8 von 
galgins erhalten; fins u zerstört Br.— anei mis] B: anei m durch 
ein Loch zerstört Br. — — Mi jah ik beginnt Blatt 2a des Tauri- 
neneis, der nur ein nach Turin verschlagenes Stück von A ist. Lesung 
von Maßmann: sie ist sehr unsicher. Die kursivierten Buchstaben sind 
ganz oder fast ganz erloschen. 
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368 An die Philipper I, 14—27, 


An die Philipper. 
L 


14 .... πλείονας τῶν ἀδελφῶν Ev κυρίῳ πεποιθότας τοῖς δεςμοῖς 
μου περιςςοτέρως τολμᾶν ἀφόβως τὸν λόγον τοῦ θεοῦ λαλεῖν. 15 τινὲς 
μὲν καὶ διὰ φθόνον καὶ ἔριν, τινὲς δὲ καὶ δι᾽ εὐδοκίαν τὸν Χριςτὸν 
κηρύςςουειν. 16 ol μὲν ἐξ ἀγάπης, εἰδότες ὅτι εἰς ἀπολογίαν τοῦ 
εὐαγγελίου κεῖμαι, 17 οἱ δὲ ἐξ ἐριθείας τὸν Χριςτὸν καταγγέλλουσιν οὔχ 
ἁγνῶς, οἰόμενοι θλίψιν ἐπεγείρειν τοῖς δεςμοῖς μου. 18 τί γάρ, πλὴν 
ὅτι παντὶ τρόπῳ, εἴτε προφάςει εἴτε ἀληθείᾳ, Χριςτὸς καταγγέλλεται, 
καὶ ἐν τούτῳ χαίρω, ἀλλὰ καὶ χαρήςομαι 19 οἶδα γὰρ ὅτι τοῦτό μοι 
ἀποβήςεται εἰς ςωτηρίαν διὰ τῆς ὑμῶν δεήςεως καὶ ἐπιχορηγίας τοῦ 
πνεύματος Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, 20 κατὰ τὴν ἀποκαραδοκίαν καὶ ἐλπίδα μου, 
ὅτι ἐν οὐδενὶ αἰςχυνθήςομαι, ἀλλ᾽ Ev πάςῃ παρρηςείᾳ ὡς πάντοτε καὶ 
νῦν μεγαλυνθήςεται Χριςτὸς ἐν τῷ εὐματί μου, εἴτε διὰ ζωῆς εἴτε διὰ 
θανάτοῦ, 21 ἐμοὶ γὰρ τὸ Ζῆν Χριςτός καὶ τὸ ἀποθανεῖν κέρδος. 22 εἰ 
δὲ τὸ ζῆν ἐν «αρκί, τοῦτό μοι καρπὸς ἔργον, καὶ τί αἱρήςομαι οὐ γνω- 
ρίζω. 28 cuvexonar δὲ ἐκ τῶν δύο, τὴν ἐπιθυμίαν ἔχων εἰς τὸ ἀναλῦ- 
και καὶ εὑν Χριςτῷ εἶναι᾽ πολλῷ μᾶλλον xpeiccov‘ 24 τὸ δὲ ἐπιμένειν 
ἐν τῇ «ςαρκὶ ἀναγκαιότερον δι᾽ ὑμᾶς. 25 καὶ τοῦτο πεποιθὼς οἶδα ὅτι 
μενῶ καὶ εὐμπαραμενῶ πᾶςιν ὑμῖν εἰς τὴν ὑμῶν προκοπὴν καὶ χαρὰν 
τῆς πίςτεως ὑμῶν, 26 ἵνα τὸ καύχημα ὑμῶν περιςςεύῃ ἐν Χριςτῷ Ἰη- 
«οὔ ἐν ἐμοὶ διὰ τῆς ἐμῆς παρουςίας πάλιν πρὸς ὑμᾶς. 27 μόνον ἀξίως 
τοῦ εὐαγγελίου τοῦ Χριςτοῦ πολιτεύεςθε, ἵνα, εἴτε ἐλθὼν καὶ ἰδὺν ὑμᾶς 
εἴτε Amıbv, ἀκούςω τὰ περὶ ὑμῶν, ὅτι «τήκετε ἐν ἑνὶ πνεύματι, μιᾷ 


nn 


I, 14, τὸν λόγον τοῦ θεοῦ] P Chr. def vg, τὸν λόγον Κα Chr., 
τὸν λόγον κυρίου FerG g. --- 16. οἱ μὲν ἐξ ἀγάπης usw. 17. οἱ δὲ ἐξ 
ἐριθείας usw.) Reihenfolge von P defg vg, 16. οἱ μὲν ἐξ ἐριθείας εἰϑεο. 
17. οἱ δὲ ἐξ ἀγάπης usw. K(L) Chr. — 17. ἐπεγείρειν] PDb ἐγείρειν 
SinABD*FG it vg, ἐπιφέρειν DeEKL Chr. — 18. πλὴν ὅτι) Ρ, πλήν KL 
Chr.; dum it vg. — 19. Ἰηςοῦ Χριςτοῦ] *K usw. m vg, Χριςτοῦ Ἰηςοῦ 
DEFG defg. — 21. Xpıctöc) *K usw., Χριςτός ἐςτιν FGsr def vg. — 
22. ἔργου] *K usıw., ἔργου Ecriv FG it vg. — 28. εἰς τὸ ἀναλῦςαι) *K usıo.., 
τὸ ἀναλῦςαι DEFG dissolvs it vg, — 25. εὐμπαραμενῶ)] *K DeE Chr., 
παραμενῶ SinABCD*FG permanebo omnibus vobis it vg. — πίςτεως 
ὑμῶν] Sin* (vgl. 2,17 C 1,4 2,5 usıw.), πίετεως *K usw. it τῷ. — 
27. ἀκούςω)] KL Chr., ἀκούω P. 





nau dem lat. von Ambrst. vg: μὲ sive cum venero et videro vos sive 
absens audiam de vobis. Daher auch bi iewis an Stelle von τὰ περὶ 
ὑμῶν (vgl. E 6,22 C 4,8). 


An die Philipper I, 14—27. 369 


An die Philipper. 
L 


14....managistans broßre in fraujin gatrauandans bandjom mei- 
naim mais gadaursan unagandans waurd gudis rodjan. 15 sumai 
raihtis jah in neißis jah haif<s >tais, sumai Ban in godis wiljins Xristu 


merjand, 16 sumai Ban us friabwai, witandans Patei du sunjonai 
aiwaggeljons gasatibs im; 17 ib PDaiei us haifstai Xristu merjand, ni 


swiknaba, munandans sik aglons urraisjan bandjom meinaim. 18 ἴνα 
auk? Pandei allaim haidum, japbe inilon jabbe sunjai, Xristus mer- 
jada; jah in Bamma fagino, akei jah fayinon duginna. 19 unte wait 
ei Data mis gayaggib du ganistai PBairh izwara bida jah andstald ah- 
mins Xristaus Iesuis, 20 bi usbeisnai jah wenai meinaim, unte ni in 
waihtai gaaiwiskobs wairpa, ak in allai trauainai, swe sinteino jah nu, 
mikiljada Xristus in leika meinamma, jabbe Pairh libain jabbe Pairh 
daupu. 21 appan mis liban Xristus ist jah gaswiltan gawaurki. 
22 ib jabai liban in leika, Bata mis akran waurstwis ist, jah kvapar 
waljau ni kann. 23 adban dishabaids <im> us Paim twaim: banuh 
lustu habands andletnan jah mib Xristau wisan, und filu mais batizo 
ist, 24 αῥῥαη du wisan in leika Baurftozo in izwara. 25 jah ῥαία 


triggwaba wait Batei wisa jah PBairhwisa at allaim imwis du izwarai 


framgahtai jah fahedai galaubeinais izwaraizos, 26 ei hboftuli izwara 
biauknai in Xristau Iesu in mis Bairh meinana qum aftra du izwis. 
27 Iveh [ Patainei) wairbaba aiwaggeljons Xristaus usmitaib, ei jabpe 
gimau jah gasatlvau izwis, jabpe aljapro gahausjau bi izwis, Patei 
standiß in ainamma ahmin, ainai satwalai samana arbaidjandans galau- 


Vom Philipperbrief sind etwa zwei Drittel in B erhalten; in 
A nur O,26—IV,6, ein Stück, das sich auch in B findet. 

ΗΝ 15. sumai Ban) B: καί fehlt wie de quidam vero propter bene- 
placitum. — 16. sumai Dan) B: wohl nachträgliche Änderung, da ol 
δέ (V. 17) richtig übertragen ist. Vielleicht hat das quidam ex cari- 
tate von it vg eingewirkt; freilich heißt es bier auch V. 17 quidam 
autem ex dissensione. — 17. sik] B: Zusatz, vgl. se suscitare Hier. vg; 
ähnlicher Zusatz k 5,11 11,5. — 18. faginon duginna]) B, vgl. EB. 
8.8018. — 20. unte) B, vgl. quia it vg. — trauamai]) B für παρρηεία 
nur hier und k 7,4; sonst wird tappncia durch baldei übersetzt. 
Möglicherweise hat auf die beiden Stellen das lat. Aducia eingewirkt. 
— 27. lveh) B μόνον G 6,12; Batainei Glosse. — ei japhe qimau jah 
gasaibvau iswis, jabbe aljaßro gahausjau bi iswis) B: entspricht nicht 
deın griech. Text, wohl aber — wie Gering erkannt hat — fast ge- 

Streitberg., Die gotische Bibel. mM 
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370 An die Pbilipper I, 28—30. I, 1—25. 


ψυχῇ cuvaßkodvrec τῇ πίετει τοῦ εὐαγγελίου, 28 καὶ μὴ πτυρόμενοι 
ἐν μηδενὶ ὑπὸ τῶν ἀντικειμένων, ἥτις ἐςτὶν αὐτοῖς μὲν ἔνδειξις ἀπιυ- 
λείας, ὑμῖν δὲ εωτηρίας, καὶ τοῦτο ἀπὸ θεοῦ 29 ὅτι ὑμῖν ἐχαρίεθη 
τὸ ὑπὲρ Χριςτοῦ, οὐ μόνον τὸ εἰς αὐτὸν πιςτεύειν, ἀλλὰ καὶ τὸ ὑπὲρ 
αὐτοῦ πάςχειν, 30 τὸν αὐτὸν ἀγῶνα ἔχοντες οἷον ἴδετε ἐν ἐμοὶ καὶ νῦν 
ἀκούετε ἐν ἐμοί. 


IL 


1 El τις οὖν παράκληεις ἐν Χριςτῷ, εἴ τι παραμύθιον ἀγάπης, εἴ τις 
xoıywvia πνεύματος, εἴ τινα cnAdyxva καὶ οἰκτιρμοί, 2 πληρώςεατέ μου 
τὴν χαρὰν ἵνα τὸ αὐτὸ φρονῆτε, τὴν αὐτὴν ἀγάπην ἔχοντες, εὐμψυχοι, 
τὸ ἕν φρονοῦντες, 8 μηδὲν κατὰ ἐριθείαν ἢ κενοδοξίαν, ἀλλὰ τῇ 
ταπεινοφροςύνῃ ἀλλήλους ἡγούμενοι ὑπερέχοντας ἑαυτῶν, 4 μὴ τὰ 
ἑαυτῶν ἕκαςτος ςκοποῦντες, ἀλλὰ καὶ τὰ ἑτέρων ἕκαςτος. 5 τοῦτο γὰρ 
φρονείεθω ἐν ὑμῖν ὃ καὶ ἐν Χριςτῷ ’Incod, 6 ὃς ἐν μορφῇ θεοῦ 
ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήςατο τὸ εἶναι ἴκα θεῷ, 7 ἀλλ’ ἑαυτὸν ἐκέ- 
vwcev μορφὴν δούλου λαβιύν, ἐν ὁμοιώματι ἀνθρύπων γενόμενος καὶ 
ςχήματι εὑρεθεὶς ὧς ἄνθρωπος, 8 ἐταπείνωςεν ἑαυτὸν γενόμενος ὑπή- 
κοος μέχρι.... 22 ..... ὅτι ὡς πατρὶ τέκνον εὺὑν ἐμοὶ ἐδούλευςεν εἰς 
τὸ εὐαγγέλιον. 28 τοῦτον μὲν οὖν ἐλπίζω πέμψαι ὡς ἂν Anidw τὰ 
περὶ ἐμὲ ἐξαυτῆς. 24 πέποιθα δὲ ἐν κυρίῳ ὅτι καὶ αὐτὸς ταχέως ἐλεύ- 
con. 25 ἀναγκαῖον δὲ ἡγηςάμην Ἐπαφρόδιτον τὸν ἀδελφὸν καὶ 
ςυνεργὸν καὶ ευςτρατιύτην μου, ὑμῶν δὲ ἀπόςτολον καὶ λειτουργὸν τῆς 





—— — mm nn m ---- « m rn no —— 


I, 28. ἐςτὶν αὐτοῖς μέν] P Chr., ἐςτὶν αὐτοῖς SinABCD*FG defg, 
αὐτοῖς μέν ἐςτιν KL. — ὑμῖν δέ] KL Chr. ἢ vg, ὑμῶν δέ P Chr.-Hs. 
de. --- 29. τὸ ὑπὲρ Χριςτοῦ] τό fehlt FG, donatum est pro Christo it vg. 
— I,1l.rj ΚΡ, τὶς ἢ. — τινὰ] Chr. (im Text und im Komm.) si 
qua viscera defgm vg, τὶς *K Chr. (sweimal in 2 Has... — 4. cko- 
ποῦντες) P defgm vg, cxoneite L Chr. — καί) fehlt K. — τὰ] τό K. 
— Exacroc?]) KL Chr. d, Exacroı P. — 24. ταχέως ἐλεύςομαι) KL, Tax. 
ἐλ, πρὸς ὑμᾶς P. 





Aug. Ambrst. Anast. II, in humilitate mentis. Vgl. auch C 3,12. — 
6. wisan sik galeiko guda] B: nach Castiglione soll in der Über- 
setzung galeiko“ Yca die arian. Anschauung des Übersetsers zu- 
tage treten; dagegen Jostes PBB. 22,186 Anm. Vgl. jedoch auch 
Skeir. V ‘ni ibnon ak galeika sweriba usgiban uns laiseib’ und ‘ni 
. ibnaleika frijabwa ak galeika bairh bata ustaikneip’. — 8. attin] B: 
Zusatz, vgl. obediens patri usque ad mortem Auctor 1. de XII abus. 
saec. 6. 8 (Sabatier). 


An die Philipper I, 23—30. II, 1—25. 871 


beinai αἰἱσαρσεζήοηδβ, 28 jah ni in waihtai afagidai fram baim anda- 
stabjam, Patei ist im ustaikneine fralustais, ἐξ izwis ganistais, jah Pata 
fram guda. 29 izwis fragiban ist faur Xristu ni Batainei du imma 
galaubjan, ak jah ῥαία faur ina winnan, 80 Bo samon haifst haban- 
dans, ῥοεὶ gasaiwib in mis jah nu hauseid in mis. 


DO. 

1 Jabai lvo nu gaßrafsteino in Xristau, jabai ko gaplaihte friab- 
wos, jabai lvo gamaindupe ahmins, jabai Ivo mildibo jah gableibeino, 
2 usfulleid meina fahed, ei Bata samo hugjaid, Bo samon friabwa ha- 
bandans, samasaiwalai, samafraßjai;, 3 ni waiht bi haifstai aibpau 
lausai hauheinai, ak in allas hauneinai gahugdais anpar anparana 
munands sis auhuman;, 4 ni Bo seina larjizuh mitondans, ak jah Bo 
anparaize karjizuh. 5 Data auk fra[i)Bjaidau in izwis, Patei jah in 
Xristau Iesu, 6 saei in gudaskaunein wisands ni wulwa rahnida wisan 
sik galeiko guda, 7 ak sik silban uslausida, wlit skalkis nimands, in 
galeikja manne waurßans, 8 jah manaulja bigitans swe manna. ga- 
haunida sik silban, waurbans ufhausjands attin und .... 22 .... Datei 
swe attin barn mibskalkinoda mis in aiwaggeljon. 23 Banuh nu wenja 
sandjan, biße gasailva να bi mik ist, suns. 24 abPan gatraua in frau- 
Jin, Bammei jah silba sprauto gqima. 25 abban Barb munda, Aipafrau- 
deitu broßar jah gawaurstwan jah gahlaiban meinana, IP izw< ar >ana 
1, 28. afagidai) B: klar, nicht aus afagidau verbessert, wie U. 
angibt Br. — 29. Data) U., Datei B Br. Da nicht an einen Fall nach 
EB.$ 347 Anm. 1 zu denken ist, hat Datei als Schreibfehler zu gelten. 
— II, 3. auhuman] auhuma B Br. — 25. Barb) B (nicht ῥαγῇ U.): 
das b steht in den Falten des um ein Loch verzogenen Pergaments; 
der Raum ist mehr als genügend Br. Durch diese Feststellung er- 
ledigen sich alle Spekulationen, die Hench Journ. Germ. Phil. 1,45 ff. 
an das angebl. Darf knüpft. — broßar] B: infolge eines störenden 
Loches ist das Wort in zwei Teilen geschrieben b-roßar Br. 


— 
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1,28. in waihtai afagidai]) B: zur Stellung vgl. vg in nullo terre- 
amini Aug. in nullo expavescatis. Die Umstellung ist von V. 20 (ni 
in waihtai gaaiwiskoßs wairda‘ ἐν οὐδενὶ αἰςχυνθήςομαι) veranlaßt. — 
29. izwis fragiban ist) B: ὅτι fehlt, vgl. Ambrst. (hoc α deo) donatum 
est vobis pro Christo. — du imma galaubjan]) B: ist Data‘ τό nach 
Datainei absichtlich weggelassen oder durch Versehn ausgefallen? 
— ΠΠ, 8. alai] B: Zusatz nach E 4,2 (Apg. 20,19). — hauncinat 
gahugdais) B für ταπαινοφροςύνῃ, das Eph. 4,2 C 2,18, auch durch 
haunetins allein übertragen wird: wohl nach dem Lateinischen, vgl. 
2i* 


um: κε ae Pbilipper I, 26—30. ID, 1—5. 
un deal πρὸς ὑμᾶς, 26 ἐπειδὴ ἐπιποθῶν Av πάντας ὑμᾶς 
ΠΑ αγαν, Non ἠκούςατε ὅτι ἠεθένητεν. 27 καὶ γὰρ ἠςθένηςεν 
anne φανατψ ὁ ἀλλ᾽ ὃ θεὸς αὐτὸν ἠλέηςεν, οὐκ αὐτὸν δὲ μόνον, 
un wu iu τῷ μὴ λύπην ἐπὶ λύπην cxW. 28 ςπουδαιοτέρως οὖν 
“κα, αὐτὸν ἵνα ἰδόντες αὐτὸν πάλιν χαρῆτε κἀγὼ ἀλυπότερος ὦ. 
: ἀφονδεχειὰς οὖν αὐτὸν ἐν κυρίῳ μετὰ πάςης χαρᾶς, καὶ τοὺς 
νὺς ἐντίμους ἔχετε, 80 ὅτι διὰ τὸ ἔργον τοῦ Χριςτοῦ μέχρι 
μναῖ ἤγγιςεν παραβουλευςάμενος τῇ ψυχῇ, ἵνα ἀναπληρώςῃ τὸ ὑμιῦν 
ὑςιιρημὰ τῆς πρός με λειτουργίας. 


II. 


1 Τὸ λοιπόν, ἀδελφοί μον, χαίρετε Ev κυρίῳ. τὰ αὐτὰ γράφειν 
ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀκνηρόν, ὑμῖν δὲ ἀςφαλές. 2. βλέπετε τοὺς κύνας, 
βλέπετε τοὺς κακοὺς ἐργάτας, βλέπετε τὴν κατατομήν. 3 ἡμεῖς γάρ 
ἐςμεν ἡ περιτομή, οἱ πνεύματι θεῷ λατρεύοντες καὶ καυχώμενοι ἐν 
Χριςτῷ Ἰηςοῦ καὶ οὐκ ἐν ςαρκὶ πεποιθότες, 4 καίπερ ἐγὼ ἔχων πεποί- 
Ancıv καὶ ἐν ςαρκί. εἴ τις δοκεὶ ἄλλος πεποιθέναι ἐν «αρκί, ἐγὼ μᾶλλον, 
5 περιτομῇ ὀκταήμερος, ἐκ γένους Ἰεραήλ, φυλῆς Βενιαμείν, Ἑβραϊος 
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II, 26. ὅτι ἠςθένηςεν) *K usw., αὐτὸν ἠςθενηκέναι D*E*FG sillum 
infirmatum de vg illum infirmari f illum t eum infirmalum t infirmarı 
g. — 27. θανάτῳ) KL, θανάτου P. — αὐτὸν ἠλέηςεν) KL Chr., hi. αὑτόν 
P itvg. — 80. Χριςτοῦ)] KL, κυρίου P. — τῇ ψυχῇ] *K usw., τῇ ψυχῇ 
αὐτοῦ FG defg vg. — II, 3. θεῷ] P defm vg, θεοῦ KL g vg-Ass. 
Ygl. Chr.: ol πνεύματι θεῷ λατρεύοντες τουτέςτιν ol πνευματικῶς 
λατρεύοντες, --- 4. δοκεῖ ἄλλος) *K usw., ἄλλος δοκεῖ DEFG it vg. — 
5. Βενιαμείν) L, Βενιαμήν ΚΡ (graphische Variante). 





erhalten nur uf—nands und ein Strich nach f; es kann also ebenso- 
gut ufmunands wie ufkunnands gelesen werden, der Raum genügt 
für beide Ergänzungen Br. — 29. Dans] Jäs B Br. — III, 3. gatrau- 
am) in A nicht ganz sicher Br. — 4. ivas) B, durch ein Loch zerstört 
Br. — in leika?] B: eika durch ein Loch zerstört Br. 


een 
.— Me mn rn — «-- 


11, 27. appan ni patainei ina] AB: vgl. zur Wortstellung non solum 
autem slli(um) (d)e non solum autem eius vg Ambrst. — 28. ufkunnands 
va bi izwis ist) AB: Zusatz nach Phil. 2,19 γνοὺς τὰ περὶ ὑμῶν. 
— 30. bi mein andbahti] AB: vgl. circa meum obsequium de usw. 
— ΠῚ, 1. izwis meljan] AB: vgl. zur Stellung ZZ. 37,181. Ebenso 
vg und Maxim. Taur.: vobis scriberee —. 2. bo gamaitanon] AB: sc. 
Piuda; vgl. E 2,11. — 8. gatrauam] (A)B: Verbum finit. statt des Part. 
vgl. ZZ. 37,365. — 5. bimait ahtaudogs] AB: vg}. Me 12,4. 











An die Pnilipper II, 26—30. III, 1---ὖ. 
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apaustulu jah andbaht Baurftais meinaizos sandjan du izwis, 26 unie 
gairnjands was allaize izwara jah unwunands, 


. in Pize hausidedup \ina 
siukan. 27 jah auk siuks was 
nelva daupau, akei σὺ ina gaar- 
maida; abpan ni batainei ina, 
ak jah mik, ei gaurein ana gau- 
rein ni habau. 28 sniumundos 
nu insandida ina, ei gasailvandans 
ina aftra faginop jah ik hlasoza 
sijau [ufkunnands lva bi izwis 
ist. 29 andnimaib nu ina in 
fraujin mip allai fahedai jah Dans 
swaleikans swerans habaip, 
30 unte in waurstwis Xristaus 
und daupu atnebida, ufarmun- 
nonds saiwalai seinai, ei usfulli- 
dedi izwar gaidw bi mein and- 
bahti. 


III. 
1 Data anbar, broprjus mei- 


nai, faginoP in fraujin; Do samona 


izwis meljan mis swepanh ni 
latei, ib izwis Dwastipba. 2 sai- 
mwib Pans hundans, saivib pans 
ubilans waurstwjans, sailvip Po 
gamaitanon. 3abpan weis sium 
bimait, weis ahmin guda skalki- 
nondans jah lvopandans in 
Xristau Iesu, jan-ni in leika 
gatrauam, 4jah Dan ik habands 
trauain jah in leika. jabai 1088 
anpar bugkeip trauan in leika, 
ik mais: 5 bimait ahtaudogs, us 





— .ὕ..»ὕ.ΨἍὕ.-... 





in Pizei hausideduB ina siukan. 
27 jah auk siuks was πεῖνα 
daußau, akei σε ina gaarmaida; 
appan ni Patainei πα, ak jah 
mik, ei gaurein ana gaurein ni 
habau. 28 sniumundos nu in- 
sandida ina, ei gasaivandans ἐπα 
aftra faginodB jah ik hlasoza 
sijau [ufkunnands va bi iziis 
ist. 29 andnimaib nu ina in 
fraujin νὴ allai fahedai jah Bans 
swaleikans swerans hali]baid, 
80 unte in waurstwis Xristaus 
und daubu atinehida, ufarmun- 
nonds satwalai seinai, ei usfulli- 
dedi izwar gaidw bi mein and- 
bahti. 


ID. 


1 Data anpar, broßrjus mei- 
nat, faginoß in fraujin; Bo samona 
izwis meljan mis swepauh ni 
latei, ib izwis bwastiba. 2 sai- 
hib Bans hundans, sailid Dans 
ubilans wourstwjans, βαϊο Po 
gamaitanon. 3 appan weis sijum 
bimait, weis ahmin guda skalki- 
nondans jah hvopandans in 
Xristau lesu, jah ni in leika 
gatrauam, 4 jah Ban ik habands 
trauain jah in leika. jabas Ivas 
andar Pugkeiß trauan in leika, 
ik mais: 5 bimait ahltaudogs, us 





--.-.-.ς.ς--. 








11,28. faginod) B, größtenteils durch ein Loch zerstört. --- ga- 


sailvandans ina] A, über der Zeile nachgetragen. — ufkunnands] an- 
scheinend ufmunands A: die Seite ist schwer zu lesen, die Spuren ent- 
sprechen einem m, nicht einem k Br. — Die Quelle des Zusatzes, der 
in die Vorlage von AB eingedrungen ist, läßt es jedoch nicht zweifelhaft 
erscheinen, daß urspr. ufkunnands gestanden hat. — ufkunnands) B: 


374 An die Philipper ILL, 6-16. 


ἐξ Ἑβραίων, κατὰ νόμον Papıcaloc, 6 κατὰ ζῆλον διώκων τὴν ἐκκλη- 
ciav, κατὰ δικαιοςύνην τὴν Ev νόμῳψ γενόμενος ἄμεμπτος. 7 ἀλλ᾽ ἅτινα 
ἣν μοι κέρδη, ταῦτα ἥγημαι διὰ τὸν Χριςτὸν ζημίαν. 8 ἀλλὰ μὲν οὖν 
καὶ ἡγοῦμαι πάντα ζημίαν εἶναι διὰ τὸ ὑπερέχον τῆς γνώςεως Ἰηςοῦ 
Χριςτοῦ τοῦ κυρίου μου, di’ ὃν τὰ πάντα ἐζημιώθην, καὶ ἡγοῦμαι εκύό- 
βαλα εἶναι, ἵνα Χριςτὸν κερδήτω, 9 καὶ εὑρεθῶ ἐν αὐτῷ, μὴ ἔχων 
ἐμὴν δικαιοςύνην τὴν ἐκ νόμον͵ ἀλλὰ τὴν διὰ πίςτεως Χριςτοῦ, τὴν ἐκ 
θεοῦ δικαιοεύνην ἐπὶ τῇ πίςτει, 10 τοῦ γνῶναι αὐτὸν καὶ τὴν δύναμιν 
τῆς ἀναςτάςεως αὐτοῦ καὶ τὴν κοινωνίαν τῶν παθημάτων αὐτοῦ ευμ- 
μορφούμενος τῷ θανάτῳ αὐτοῦ, 11 εἴ πώς καταντήεω εἰς τὴν ἐξανά- 
«ταεῖιν τὴν ἐκ νεκρῶν. 12 οὐχ ὅτι ἤδη ἔλαβον ἢ ἤδη τετελείωμαι, 
διώκω δὲ εἰ καὶ καταλάβω, Ep’ ᾧ καὶ κατελήφθην ὑπὸ Χριςτοῦ Ἰηςοῦ. 
13 ἀδελφοί, ἐγὼ ἐμαυτὸν οὕπω λογίζομαι κατειληφέναι’ 14 ἕν δέ, τὰ 
μὲν ὀπίεω ἐπιλανθανόμενος, τοῖς δὲ ἔμπροςθεν ἐπεκτεινόμενος, κατὰ 
crondv διώκω ἐπὶ τὸ βραβεῖον τῆς ἄνω κλήζςεως τοῦ θεοῦ ἐν Χριςτῷ 
’Incod. 15 ὅςοι οὖν τέλειοι, τοῦτο φρονῶμεν" καὶ εἴ τι ἑτέρως φρο- 
γεῖτε, καὶ τοῦτο ὁ θεὸς ὑμῖν ἀποκαλύψει᾽ 16 πλὴν εἰς ὃ ἐφθάςαμεν, 
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III, 8. μὲν οὖν] KL Chr., μενοῦνγε P. — καὶ ἡγοῦμαι] *K ὠδιο., 
ἡγοῦμαι Sin* f vg-Hss.. — ᾿Ιηςοῦ Χριςτοῦ)] ΚΡ Chr. f vg, Χριςτοῦ 
’Incod L it (außer ἴ). — μοῦ] *K, ἡμῶν P. — 9. νόμου] ΚΡ, τοῦ 
vöuou L, Chr. schwankt. — 10. ευὐμμορφούμενος) KL Chr., cuvuop- 
piZönevoc P, cuvpopreizönevoc FG cooneratus deg. — 11. τὴν ex 
νεκρῶν] P Chr. quae est ex (a) mortis defg vg, τῶν νεκρῶν KL. — 
12. ἔλαβον ἢ ἤδη τετελείωμαι)] *K usw, ἔλαβον ἢ ἤδη δεδικαίωμαι 
(δικαίομαι G*, δικαίωμαι FG?) ἢ ἤδη τετελείωμαι D*EFG aut sam 
tustificatus sim (sum) aut iam zyerfectus sim defg. — καὶ καταλάβω) 
*K usw. Chr., καταλάβω Sin*D*EFG defg. — ἐφ’ ᾧ καῇ *K usw. 
def vg, ἐφ᾽ ᾧ Der*EstFgrG g Tert. — Χριςτοῦ ’Incod] P min Chr. vg 
τοῦ Xp. ’Inc. KL, Χριςτοῦ BD*E*FG deg. — 13. οὔπω] P, οὐ Kl, defg 
ve. — 15. φρονῶμεν) ΚΡ, φρονοῦμεν L. 





Schreibfehler. — 15. andhuljip] andhugjip AB Br.: Schreibfehler der 
Vorlage ron AB, durch hugjib und hugjaima veranlaßt. 
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LI, 1. gawaurki]) AB: Sing. im Gegensatz zu t 2,4, wegen des echt 
got. patei — Patuh. — sleiba wisan] AB nach sl. wisan V. 8. — 
8. all domja] AB: dieselbe Umstellung auch bei Lucifer Ambrst. omnia 
arbitror. — 9. Iesuis] AB: nach V. 8 zugesetzt. Christi Iesu (A) auch 
Hier. vg. — 12. aibpau ju garaihts gadomibs sijau) AB: Verschmelzung 
der urspr. griech. J,esart mit der lat. Erweiterung. — 11] B: ohne 
Stütze. 


An die Philipper III, 6-16. 


knodai Israelis, kunjis Bainia- 
meinis, Haibraius us Haibraium, 
bi witoda Fareisaius, 6 bi aljana 
wrakjands aikklesjon, bi garaih- 
tein Pizai sei in witoda_ ist, 
wisands usfairina. 7 akei batei 
was mis gawaurki, Datuh rahnida 
in Xristaus sleipa wisan. 8 ap- 
Dan swepauh all domja sleiba 
wisan in ufarassaus kunpjis 
Xristaus Iesuis fraujins meinis, 
in Pizei allamma gasleipips im 
jah domja smarnos wisan allata, 
ei Xristau du gawaurkja habau, 
9 jah bigitaidau in imma ni 
habands meina garaihtein, Do us 
witoda, akei Do pairh galaubein 
Xristaus Iesuis, sei us guda ist 
garaihtei ana galaubeinai, 10 du 
kunnan ins jah maht usstassais 
is jah gamaindub pPulaine is, 
mipkauribs was daupau is, 11 ei 
lvaiwa gagimau in usstassai us 
daubaim. 12 ni Patei ju and- 
nemjau aibhau ju garaihts gado- 
mips sijau, abban afargagga, ei 
gefahau in Pammei yafahans 
warb fram Xristau. 18 broprjus, 
ik mik silban ni nauh man gafa- 
han; 14 abban ain swepauh, 
baim afta ufarmunnonds, ib du 
Paim Poei faura sind, mik uf- 
DPanjands, bi mundrein afargagga 
afar sigislauna Pizos iupa labo- 
nais gudis in Xristau lesu. 
15 swa managai nu swe sijaima 
fullawitane, Data hugjaima; jah 
jabai iva aljaleikns hugjip, jah 
Data izwis gup andhuljip. 16 ap- 
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knodai Israelis, kunjis Baineia- 
meinis, Haibraius us Haibraium, 
bi witoda Fareisaius, 6 bi aljanı 
wrakjands aikklesjon, bi garaih- 
tein PDizai sei in mwiloda ist, 
wisands usfairina. 7 akei Batei 
was mis gawaurki, Batuh rahnida 
in Xristaus sleiba wisan. 8 ap- 
Ban swebauh all domja sleiba 
wisan in ufarassaus kunbjis 
lesuis Xristaus fraujins meinis, 
in Pizei allamma gasleibibs im 
jah domja smarnos wisan allata, 
ei Xristau du gawaurkja habau, 
9 jah bigitaidau in imma ni 
habands meina garaihtein, Bo us 
witoda, ak Pairh galaubein Iesuis 
Xristaus, sei us guda ist ga- 
raihtei ana galaubeinai, 10 du 
kunnan ina jah maht usstassais 
is jah gamaindub Pulaine ἰδ, 
mibkaurips was daubau is, 11 εἰ 
laiwa gaqgimau in usstassai us 
daubaim. 12 ni Batei ju and- 
nemjau aidPau ju garaihis gado- 
mibs sijau, abban ik afargagga, 
ei gafahau in Bammei gafahans 
warB fram Xristau. 13 broßrjus, 
ik mik silban ni nauh man gafa- 
han; 14 αῤῥαπ ain swebauh 
Baim afta ufarmunnonds, ἐξ du 
Deim Poei faura sind mik uf- 
Banjands, bi mundrein afargagga 
afar sigislauna Pizos iupa lapo- 
nais gudis in Xristau lesu. 
15 swa managai nu swe sijaima 
fullawitans, Pata hugjaima;, jah 
jabai aljaleikos hugjip, jah Pata 
tzwis σε andhuljid. 16 ap- 


. ΠΙ,8. Xristau] AB für Xristu. — 9. bo us witoda] A: bo über 
der Zeile Br. — akei] A, nicht bloß ak Br. — 13. naulı) Bau B, durch 


876 An die Philipper IH, 17—21. 1V,1—3. 


τῷ αὐτῷ croixeiv κανόνι τὸ αὐτὸ φρονεῖν. 17 ευμμιμηταί μον Yivecde, 
ἀδελφοί, καὶ croneire τοὺς οὕτως περιπατοῦντας καθιὺς ἔχετε τύπον 
ἡμᾶς. 18 πολλοὶ γὰρ περιπατοῦςιν, οὖς πολλάκις ἔλεγον ὑμῖν, νῦν δὲ 
καὶ κλαίων λέγω, τοὺς ἐχθρούς τοῦ «ταυροῦ τοῦ Xpictod, 19 ὧν τὸ 
τέλος ἀπώλεια, ὧν ὁ θεὸς ἡ κοιλία καὶ ἡ δόξα ἐν τῇ αἰςχύνῃ αὐτῶν, 
ol τὰ ἐπίγεια φρονοῦντες. 20 ἡμῶν γτὰρ τὸ πολίτευμα ἐν οὐρανοῖς 
ὑπάρχει, ἐξ οὗ καὶ cwriipa ἀπεκδεχόμεθα κύριον Ἰηςοῦν Χριςτόν, 21 ὃς 
μεταςχηματίςει τὸ cWpa τῆς ταπεινώςεως ἡμῶν εἰς τὸ τενέςθαι αὐτὸ 
εὔμμορφον τῷ εὠματι τῆς δόξης αὐτοῦ, κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ δύνα- 
cdaı αὐτὸν καὶ ὑποτάξαι ἑαυτῷ τὰ πάντα. 


IV. 


1 “ὥςτε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοὶ καὶ ἐπιπόθητοι, χαρὰ καὶ crepavöc 
μου, οὕτως «τήκετε ἐν κυρίῳ ἀγαπητοί, 2 Εὐοδίαν παρακαλῶ καὶ Cuv- 
τυχὴν παρακαλῶ τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν κυρίῳ. 8. ναὶ ἐρωτῶ καὶ «έ, 
γνήςκιε εὐζυγε, ευλλαμβάνου αὐταῖς, αἵτινες ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ευνήθληςαἀν 
μοι μετὰ καὶ Κλήμεντος καὶ τῶν λοιπῶν cuvepyWv μον, ὧν τὰ ὀνόματα 





III, 16. τῷ αὐτῷ croixeiv κανόνι τὸ αὐτὸ φρονεῖν] SincKLP ΟἾτ,, 
τὸ αὐτὸ φρονεῖν τῷ αὐτῷ (κανόνι ΠΟΙ £f vg) ςτοιχεῖν (ςυνςοτοιχεῖν FG) 
DEFG min in ipsum sapiamus ad hoc ipsum convenire de ut idem 
sapiamus ὁ idem sapere huic ipsi convenire g ul idem sapiamus εἰ in 
eadem permaneamus regula f vg. — 20. γάρ] *K usw., δέ Chr. (Kommen- 
tar) defgm vg. — 21. εἰς τὸ yevecdm αὐτό] *K usıo. Chr., fehlt Sin 
ABD*FG defgm vg. — IV, 1. ἀγαπητοί *K usw., fehlt D* de — 
3. yvijae εὐζυγε] P defg vg, εὐζυγε γνήςιε KL Chr. — Ομετὰ καῇ *K 
usw., μετά D*EFG defg vg. 





sung hat das Urspr. verdrängt, wohl an den Rand; von hier aus geriet es 
in A wieder in den Text, freilich an falscher Stelle. — samo frap- 
jaima] AB: Fehler der Vorlage beider Hss. Wie Bernhardt erkannt 
hat, sind die Worte eine urspr. Glosse zu samo hugjaima. Veranlaßt 
ist diese durch 4,2 bata samo frabjan. — 21. leika!] AB: der Plur., 
an sich durch unsaraisos gerechtfertigt, stimmt nicht zum fig. Sing. 
ibnaskaunjamma leika. Vielleicht hat ursprünglich leik statt leika! 
gestanden. — IV, 3. jah Duk waliso bidja gajuko] AB: auffallende Um- 
stellung; die Vorwegnahme des Objekts läßt sich durch den Einfluß von 
V.2 erklären, die Einschiebung des Verbums zwischen Attribut u. Subst. 
ist befremdlich. — mibarbaididedun mis in aiwaggeljon] AB: sur 
Stellung vgl. Ambrst. quae laboraverunt mecum in evangelio; ähnl. vg 
quae mecum laboraverunt in evangelio. 


An die Philipper II, 17—21. IV,1—3. 


Dan swebauh du bammei gasne- 
wum, ei samo hugjaima [jah samo 
frapjaima], samon gaggan garai- 
deinai. 17 mibgaleikondans mei- 
nai wairhaip, broprjus, jam- 
mundop izwis Dans swa gaggan- 
dans, swaswe habaip frisaht unsis. 
18 unte managai gaggand Panzei 
ufta gap izwis, ip nu jah gre- 
tands qipa Pans fijands galgine 
Xristaus, 19 Pizeiei andeis wair- 
Dip fralustse, Dizeiei gu wamba 
ist jah wulpaus in skandai ize, 
Paiei airbeinaim frabjand. 20 ip 
unsara bauains in himinam ist, 
baproei jah nasjand usbeidam 
fraujan Iesu Xristu, 21 saei 
inmaideip leika hauneinais unsa- 
raizos du ibnaskaunjamma leika 
wulpaus seinis bi waurstwa, unte 
mag jah ufhnaiwjan sis alla. 


IV. 


1Swaei nu, broprjus meinai 
liubans jah lustusamans, fahehs 
jah waips meins, swa standaip 
in fraujin. 2 Aiodian bidja jas- 
Swntwkein bidja bata samo frap- 
jan in fraujin. 3 jai jah Puk 
waliso bidja gajuko, nibais Dos 
Dozei miparbaididedun mis in 
aiwaggeljon mib Klaimaintau jah 
anparaim gawaurstwam meinaim, 
Dizeei namna sind in bokom 
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Dan swebauh du PBammei gasne- 
wum, ei samo hugjaima [jah 
samo fraßjaimal. 17 mibgalei- 
kondans meinai wairpaip, bropr- 
Jus, jah mundoB izwis PBans 
swa gaggandans, swaswe habaip 
frisaht unsis. 18 unte managai 
gaggand Panzei ufta gab izwis, 
id nu jah gretands σίρα Pans 
fijands galgins Xristaus, 19 Pi 
zeei andeis wairPiB fraluste, Pize 
σι wamba ist jah wulßus in 
skandai ize, Baiei. airbeinaim 
frabjand. 20 ib unsara bauains 
in himinam ist, Paproei jah 
nasjand usbeidam fraujan Iesu 
Xristu, 21 saei inmaideib leika 
hauneinais unsaraizos du ibna- 
skaunjamma leika wulßaus seinis 
bi waurstwa, unte mag jah uf- 
hnaiwjan sis alla. 


IV. 

1 Swaei nu, broßrjus meinai 
liubans jah lustusamans, faheps 
jah waips meins, swa standaih 
in fraujin. ἃ Atodian bidja jah 
Suontwkein bidja Baia samo fraß- 
jan in fraujin. 3 jai jah Puk 
waliso bidja gajıko, nipais Dos 
Dozei mißarbaididedun mis in 
aiwaggeljon miP Klemaintau jah 
anparaim gawaurstwam meinaim, 
Dizeei namna sind in bokom 





III, 19. Pizeiei?]) A, nicht Pizeei Br. — 21. wuldaus]) wusbaus B. 
— IV, 1. standaip]) AB, nicht standibB Br. — 2. Aiodian) AB für 


Ebodlav; zur Lautform vgl. W. Schulze Quaestiones epicae 5. 47 Anm. 5. 
— 8. Klemaintau]) Klemaitau B Br. 
III, 16. samon gaggan garaideinai] A: ein Rest der urspr. Lesart, 
genau dem gr. τῷ αὐτῷ croıxeiv κανόνι (*K) entsprechend. Die neue Fas- 


ur An die Philipper IV,4—17. 


ἐν βίβλψ ξωὴς. 4 χαίρετε ἐν κυρίῳ πάντοτε᾽ πάλιν ἐρῶ, χαίρετε. 
ἃ τὸ ἐπιεικὲς ὑμῶν γνωςθήτω πᾶσιν ἀνθριύποις " ὁ κύριος ἐγγύς. 
αὶ μηδὲν μεριμνᾶτε, ἀλλ’ ἐν παντὶ τῇ προςευχῇ καὶ τῇ δεήςει μετὰ εὐ- 
χαρ'«τίας τὰ αἰτήματα ὑμῶν γνωριζέςθω πρὸς τὸν θεόν. 7 καὶ ἡ εἰρήνη 
τοῦ θεοῦ ἡ ὑπερέχουςα πάντα νοῦν φρουρήςει τὰς καρδίας ὑμῶν καὶ 
τὰ νοἡματα ὑμῶν ἐν Χριοςτῷ Ἰηςοῦ. 8 τὸ λοιπόν, ἀδελφοί, ὅςα ἐςτὶν 
ἀληθὴ, ὅςα «εμνά, ὅςα δίκαια, ὅςα ἁγνά, dca προςφιλῆ, ὅςα εὔφημα, εἴ 
τις ἀρετὴ καὶ εἴ τις ἔπαινος, ταῦτα λογίζεςθε' 9. ἃ καὶ ἐμάθετε καὶ 
παρελάβετε καὶ ἠκούςατε καὶ ἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα πράςςετε᾽ καὶ ὃ θεὸς 
τῆς εἰρήνης ἔεται μεθ᾽ ὑμῶν. 10 ἐχάρην δὲ ἐν κυρίψ μεγάλως ὅτι ἤδη 
ποτὲ ἀνεθάλετε τὸ ὑπὲρ ἐμοῦ φρονεῖν " ἐφ᾽ ᾧ καὶ ἐφρονεῖτε, ἠκαιρεῖςθε 
δέ. 11 οὐχ ὅτι καθ᾽ ὑςτέρηειν λέγω ἐγὼ γὰρ ἔμαθον ἐν οἷς εἰμι 
αὐτάρκης εἶναι. 12 οἶδα καὶ ταπεινοῦςθαι, οἶδα καὶ περιςςεύειν " ἐν 
παντὶ καὶ ἐν πᾶςιν μεμύημαι, καὶ χορτάζεςθαι καὶ πεινᾶν, καὶ περιςςεύειν 
καὶ ὑςτερεῖεθαι. 13 πάντα ἰςκχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντί με Χριετῷ. 
14 πλὴν καλῶς ἐποιήςεατε εὐυγκοινωνήςαντές μου τῇ θλίψει. 15 οἴδατε 
δὲ καὶ ὑμεῖς, Φιλιππήςσιοι, ὅτι ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου, ὅτε ἐξῆλθον ἀπὸ 
Μακεδονίας, οὐδεμία μοι ἐκκληςία ἐκοινώνηςεν εἰς λόγον δόςεως καὶ 
λήψεως εἰ μὴ ὑμεῖς μόνοι, 16 ὅτι καὶ ἐν Θεεςαλονίκῃ καὶ ἅπαξ καὶ δὶς 
τὴν χρείαν μοι ἐπέμψατες 17 οὐχ ὅτι ἐπιζητῶ τὸ δόμα, ἀλλ᾽ ἐπιζητῷ 
τὸν καρπόν... ... 


IV, 7. νοήματαῇ *K usw, «ματα FrrG degm. --- 15. Φιλιπ- 
πήςιοι)] *K usw., Φιλιππίειοι L (graph. Variante). — 16. τὴν χρείαν) AD* 
min, εἰς τὴν xp. *Kit vg. Chr. schwankt zwischen τὴν χρείαν μοι, τὴν 
xp. μου und εἷς τὰς χρείας μοι, ἐν ταῖς χρείαις μου. — μοί] K usw. 
def vg, μοῦ LP. 





GL. hierin die Wirkung griech.-lat. Einflusses anzunehmen sei, ist 
zweifelhaft. Vgl. z. B. in allai usdaudein % 8,7 in allai Pulainai 
k 12,12 in allai Piupeinai E 1,3 in allai trausinei Ph 1,20 mib allai 
fahedai Ph 2,29 in allai handugein C 1,9 usw. — τοί awiliudam) 
AB: nur k 4,15 wird der Sing. ebxapıcrla durch den Sing. awiliud 
wiedergegeben. — 8. weih] B: nur hier für ἁγνός; offenbar unter dem 
Einfluß von it, die ebenfalls nur hier in den Paulinen sanctus für 
äyvöc hat, während sie das Wort sonst regelmäßig durch castus 
übersetzt. — jabai lvo hazeino] B: das vorhergehende καί fehlt in 
got wie bei Aug. Hier. Ambrst. Fulgent. vg. — 9. galaisidedu — 
gasebuß] B: sehr charakteristisch ist die Übersetzung der Aoriste 
durch das got. Perfektivum im Gegensatz zu dem Simplex taujai ° 
πράςςετε. Vgl. EB. 8 298 Anm. 1. 


An die Philipper IV, 4—17. 


libeinaie. 4 nunu nu faginob in 
fraujin sinteino; aftra qiba, fagi- 
nop! 5 anawiljes iswara kunpa 
sijai allaim mannam; frauja nelva 
ist. 6 ni waihtai maurnaip, ak 
in allai bidai jah aihtronai mip 
awiliudam bidos izwaros kunbos 
sijaina..... 
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Iibainais. 4 nunu nu faginop in 
fraujin sintelno; aftra gipa, fagi- 
ποδὶ 5 anawilje izwara kunpa 
siai allaim mannam; frauja neba 
ist. 6 ni waihtai maurnaip, ak 
in αἰαὶ bidai jah aihtronai miß 
awiliudam bidos izwaros kunpos 
sijaina 


at guda. 7 jah gawairpi gudis, Batei ufar ist all ahane, fastaid hair- 
tona jah leika izwara in Xristau Iesu. 8 Data anbar, broßrjus, Diswah 
Datei ist sunjein, Pisvah Batei gariud, PBiswah Patei garaiht, Bishah 
Datei weih, Biswah Datei liubaleik, Biswah Batei wailameri, jabai Ivo 
godeino, jabai lvo hazeino, Bata ποῦ; 9 Patei jah galaisidedub izwis 
jah ganemuß jah gahausidedup jah gaselmup in mis, Bata taujaid, jah 
guß gawairpeis sijai miß izwis. 10 adban faginoda in fraujin miki- 
laba, unte ju han gaßaihub du faur mik frabjan, ana Pammei jah 
froßub; abban analatidai waurßup. 11 ni PBatei bi Darbai gibau, unte 
ik galaisida mik in Baimei im ganohids wisan. 12 lais jah haunjan 
mik, lais jah ufarassu haban; in allamma jah in allaim usproßißs im, 
jah sads wairban jah gredags, jah ufarassau haban jah Barbos Bulan. 
13 all mag in Bamma inswinbjandin mik Xristau. 14 aPdan swehauh 
waila gatawidedub gamainja briggandans meina aglon. 15 addan witud 
Jah jus, Filippisius, Batei in anastodeinai aiwaggeljons, Ban usiddja af 
Makidonai, ni ain[nlohun aikklesjono mis gamainida in rabjon gibos jah 
andanemis, alja jus ainai. 16 unte jah in Daissalauneikai jah ainamma 
sinda jah twaim andawizn mis insandidedup. 17 ni Datei gasokjau giba, 
ak gasokja akran.. 

IV, 4. nunu ἃ nu] A: nu steht über der Zeile Br. — 5. anawiljei] A: 
i scheinst am Zeilenende gestanden zu haben; es ist aber bis auf eine 
Spur verblichen. Die ganze Seite ist sehr schwer zu lesen Br. — 
6. maurnaip] B, durchlöchert, doch klar Br. — 8. wailamert) B: i am 
Zeilenschluß ist zu erkennen Br. — 12. ufarassu] B: ra über der 
Zeile. Das angeblich vor r stehende hornförmige Zeichen ist nichts 
weiter als der untere Bogen des 2 von jak in der vorhergehenden 
Zeile Br. — 14. briggandans]) B: dan über der Zeile. — 15. ainnohun] 
B, für sonst stets auftretendes ainohun, vol. EB. $ 173 Ann. 1. 





..— 








ἵν, 6. in allai bidai] AB: in den Episten erscheint alle, das in 
der Bedeutung 'ganz’ rein adjektivisch ist, öfters auch dort in ad- 
jektivischer Funktion, wo die Bedeutung ‘all, jeder’ uns näher liegt. 
Es handelt sich fast durchweg um formelhafte Wendungen. Ob mit 


370 An die Philipper I, 28—30. U, 1—25. 


ψυχῇ εὐυναθλοῦντες τῇ πίςτει τοῦ εὐαγγελίου, 28 καὶ μὴ πτυρόμενοι 
ἐν μηδενὶ ὑπὸ τῶν ἀντικειμένων, ἥτις ἐςτὶν αὐτοῖς μὲν ἔνδειξις ἀπι- 
λείας, ὑμῖν δὲ cwrnplac, καὶ τοῦτο ἀπὸ θεοῦ 29 ὅτι ὑμῖν ἐχαρίεθη 
τὸ ὑπὲρ Χριςτοῦ, οὐ μόνον τὸ εἰς αὐτὸν πιςτεύειν, ἀλλὰ καὶ τὸ ὑπὲρ 
αὐτοῦ πάςχειν, 80 τὸν αὐτὸν ἀγῶνα ἔχοντες οἷον ἴδετε ἐν ἐμοὶ καὶ νῦν 
ἀκούετε ἐν ἐμοί. 


Π. 


1 Εἴ τις οὖν παράκληεις ἐν Χριςτῷ, εἴ τι παραμύθιον ἀγάπης, εἴ τις 
κοινωνία πνεύματος, εἴ τινα «πλάγχνα καὶ οἰκτιρμοί, 2 πληριύςατέ μον 
τὴν χαρὰν ἵνα τὸ αὐτὸ φρονῆτε, τὴν αὐτὴν ἀγάπην ἔχοντες, εὐμψυχοι, 
τὸ ἕν φρονοῦντες, 3 μηδὲν κατὰ ἐριθείαν ἢ κενοδοξίαν, ἀλλὰ τῇ 
ταπεινοφροςύνῃ ἀλλήλους ἡγούμενοι ὑπερέχοντας ἑαυτῶν, 4 μὴ τὰ 
ἑαυτῶν ἕκαςτος «κοποῦντες, ἀλλὰ καὶ τὰ ἑτέρων ἕκαςτος. 5 τοῦτο τὰρ 
φρονείεθω ἐν ὑμῖν ὃ καὶ Ev Χριςτῷ ’Incod, 6 ὃς ἐν μορφῇ θεοῦ 
ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήςατο τὸ εἶναι ἴεα θεῷ, 7 ἀλλ᾽ ἑαυτὸν ἐκέ- 
γώςεν μορφὴν δούλου λαβών, ἐν ὁμοιώματι ἀνθριίυπων γενόμενος καὶ 
ςχήματι εὑρεθεὶς ὧς ἄνθρωπος, 8 ἐταπείνωςεν ἑαυτὸν γενόμενος ὑπή- 
κοος μέχρι.... 22 „... ὅτι ὡς πατρὶ τέκνον cöv ἐμοὶ ἐδούλευςεν εἰς 
τὸ εὐαγγέλιον. 28 τοῦτον μὲν οὖν ἐλπίζω πέμψαι ὡς ἂν ἀπίδω τὰ 
περὶ ἐμὲ ἐξαυτῆς. 24 πέποιθα δὲ ἐν κυρίῳψ ὅτι καὶ αὐτὸς ταχέως ἐλεύ- 
com. 25 ἀναγκαῖον δὲ ἡγηςάμην Ἐπαφρόδιτον τὸν ἀδελφὸν καὶ 
cuvepydv καὶ ευςτρατιώτην μου, ὑμῶν δὲ ἀπόεςτολον καὶ λειτουργὸν τῆς 


-- - “ | m . υ.. -...-. 


I, 28. ἐςτὶν αὐτοῖς μέν] P Chr., ἐςτὶν αὐτοῖς SinABCD*FG defg, 
αὑτοῖς μέν ἐετιν KL. --- ὑμῖν δέ] KL Chr. 7 vg, ὑμῶν δέ P COhr.-Hs. 
de. — 29. τὸ ὑπὲρ Χριςτοῦ] τό fehlt FG, donatum est pro Christo it vg. 
— Π,1. τὶ] ΚΡ, ricL. — τινὰ] Chr. (im Text und im Komm.) si 
qua viscera defgm vg, τὶς *K Chr. (zweimal in 2 Hss.. — 4. cxo- 
ποῦντες)] P defgm vg, cxoneite L Chr. — καῇ fehlt K. — rd] τό K. 
— £Exacroc?]) KL Chr. ἃ, ἕκαςτοι P. — 24. ταχέως ἐλεύςομαι) KL, Tax. 
ἐλ. πρὸς ὑμᾶς P. 





Aug. Ambrst. Anast. II. #n humilitate mentis. Vgl. auch C 8,12, -- 
6. wisan sik galeiko guda) B: nach Castiglione soll in der Über- 
setzung galeiko‘ Yca die arian. Anschauung des Übersetzers zu- 
tage treten; dagegen Jostes PBB. 22,186 Anm. Vgl. jedoch auch 
Skeir. V “ni ibnon ak galeika sweriba usgiban uns laiseib und “ni 
- ibnaleika friiabwa ak galeika bairh pata ustaikneip’. — 8. attin] B: 
Zusatz, vgl. obediens patri usque ad mortem Auctor 1. de XII abus. 
saec. 6. 3 (Sabatier), 





An die Philipper I, 28—30. I, 1—25. 371 


beinai aiwaggeljons, 28 jah ni in waihtai afagidai fram Baim anda- 
stabjam, Patei ist im ustaikneins fralustais, iD izwis ganistais, jah ῥαία 
fram guda. 29 izwis fragiban ist faur Xristu ni Batainei du imma 
galaubjan, ak jah ῥαία faur ina winnan, 30 Bo samon haifst haban- 
dans, ῥοεὶ gasaiwib in mis jah nu hauseib in mis. 


HD. 

1 Jabai vo nu gaßrafsteino in Xristau, jabai ko gablaihte friab- 
wos, jabat Ivo gamaindube ahmins, jabai Ivo mildibo jah gableibeino, 
2 usfulleib meina fahed, ei Bata samo hugjaid, Bo samon friapwa ha- 
bandans, samasaiwalai, samafradjai; 3 ni waiht bi haifstai aibbau 
lausai hauheinai, ak in allai hauneinai gahugdais anpar andarana 
munands sis auhuman; 4 ni bo seina harjizuh mitondans, ak jah Bo 
anbaraize varjizuh. 5 Pata auk frali]Bjaidau in izwis, Datei jah in 
Xristau Iesu, 6 saei in gudaskaunein wisands ni wulwa rahnida wisan 
sik galeiko guda, 7 ak sik silban uslausida, wlit skalkis nimands, in 
galeikja manne waurbans, 8 jah manaulja bigitans swe manna. ga- 
haunida sik eilban, waurbans ufhausjands attin und .... 22 .... Datei 
swe attin barn mibskalkinoda mis in aiwaggeljon. 28 Banuh nu wenja 
sandjan, bibe gasaiva ha bi mik ist, suns. 24 abban gatraua in frau- 
jin, Dammei jah silba sprauto gima. 25 apban Barb munda, Aipafrau- 
deitu brobar jah gawaurstwan jah gahlaiban meinana, ib izw<ar >ana 





—— |— 





l, 28. afagidai) B: klar, nicht aus afagidau verbessert, wie U. 
angibt Br. — 29. ῥαία) U., Datei BBr. Da nicht an einen Fall nach 
ἘΠ. 8. 347 Anm.1 zu denken ist, hat Datei als Schreibfehler zu gelten. 
— II, 3. auluman] auhuma B Br. — 25. Barb]) B (nicht ῥαγῇ U.): 
das b steht in den Falten des um ein Loch verzogenen Pergaments; 
der Raum ist mehr als genügend Br. Durch diese Feststellung er- 
ledigen sich alle Spekulationen, die Hench Journ. Germ. Phil. 1,45 ff. 
an das angebl. Darf knüpft. — broßar] B: infolge eines störenden 
Loches ist das Wort in zwei Teilen geschrieben ὃ-- γοῥαν Br. 


---..-Ὁ- TE re er en eb en ns re rennen en, mn am 








amini Aug. in nullo expavescatis. Die Umstellung ist von V. 20 (ni 
in waihtai gaaiwiskoßs wairpa ἐν οὐδενὶ αἰςχυνθήςομαι) veranlaßt. — 
29. iswis fragiban ist) B: ὅτι fehlt, vgl. Ambrst. (hoc a deo) donatum 
est vobis pro Christo. — du imma galaubjan) B: ist ῥαΐα " τό nach 
Batainei absichtlich weggelassen oder durch Versehn ausgefallen? 
— I,3. alla) B: Zusatz nach E 4,2 (Apg. 20,19). — haunkinai 
gahugdais) B für tanoıvoppochovy, das Eph. 4,2 C 2,18, auch durch 
hauneins allein übertragen wird: wohl nach dem Lateinischen, vgl. 
24% 


372 An die Philipper II, 26—80. III, 15. 


χρείας μου, πέμψαι πρὸς ὑμᾶς, 26 ἐπειδὴ ἐπιποθῶν ἣν πάντας ὑμᾶς 
καὶ ἀδημονῶν, διότι ἠκούςατε ὅτι ἠςθένηςεν. 27 καὶ γὰρ ἠςεθένηςεν 
παραπλήςιον θανάτῳ ᾿ ἀλλ᾽ 5 θεὸς αὐτὸν ἠλέηςεν, οὐκ αὐτὸν δὲ μόνον, 
ἀλλὰ καὶ ἐμέ, ἵνα μὴ λύπην ἐπὶ λύπην «χῶ. 28 «πουδαιοτέρως οὖν 
ἔπεμψα αὑτὸν ἵνα ἰδόντες αὐτὸν πάλιν χαρῆτε κἀγὼ ἀλυπότερος ὦ. 
29 προςδέχεςιθε οὖν αὐτόν ἐν κυρίῳ μετὰ πάςης χαρᾶς, καὶ τοὺς 
τοιούτους ἐντίμους ἔχετε, 80 ὅτι διὰ τὸ ἔργον τοῦ Χριςτοῦ μέχρι 
θανάτου ἤγγιεεν παραβουλευςάμενος τῇ ψυχῇ, ἵνα ἀναπληρώςῃ τὸ ὑμῶν 
ὑςτέρημα τῆς πρός με λειτουργίας, 


III. 


1 Τὸ λοιπόν, ἀδελφοί μου, χαίρετε Ev κυρίῳ. τὰ αὐτὰ γράφειν 
ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀκνηρόν, ὑμῖν δὲ ἀςφαλέςς. 2 βλέπετε τοὺς κύνας, 
βλέπετε τοὺς κακοὺς ἐργάτας, βλέπετε τὴν κατατομήν. 8. ἡμεῖς γάρ 
ecnev ἡ περιτομή, οἱ πνεύματι θεῷ λατρεύοντες καὶ καυχώμενοι ἐν 
Χριετῷ Ἰηςοῦ καὶ οὐκ ἐν capxi πεποιθότες, 4 καίπερ ἐγὼ ἔχων πεποί- 
Oncıv καὶ ἐν «αρκί, εἴ τις δοκεῖ ἄλλος πεποιθέναι ἐν «αρκί, ἐγὼ μᾶλλον, 
5 περιτομῇ ὀκταήμερος, ἐκ γένους Ἰεραήλ, φυλῆς Βενιαμείν, “Εβραῖος 








II, 26. ὅτι ἠςθένηςεν)] *K usw., αὐτὸν ἠςθενηκέναι D*E*FG sllum 
infirmatum de vg illum infirmari f illum t eum infirmalum t infirmari 
g. — 27. θανάτῳ) KL, θανάτου P. — αὐτὸν ἠλέηςεν)] KL Chr., MX. αὐτόν 
P itvg. — 80. Xpıcrod] KL, κυρίου P. — τῇ ψυχῇ] *K uso., τῇ ψυχῇ 
αὐτοῦ FG defg vg. — II, 3. θεῷ] P defm vg, θεοῦ KL g vg-Hss. 
Vgl. Chr.: οἱ πνεύματι θεῷ λατρεύοντες τουτέςτιν ol πνευματικῶς 
λατρεύοντες. --- 4. δοκεῖ ἄλλος) *K usw., ἄλλος δοκεῖ DEFG it vg. — 
5. Βενιαμείν) L, Βενιαμὴν ΚΡ (graphische Variante). 





erhalten nur uf—nands und ein Strich nach f; es kann also ebenso- 
gut ufmunands wie ufkunnands gelesen werden, der Raum genügt 
für beide Ergänzungen Br. — 29. Dans] Bäs B Br. — IH, 3. gatrau- 
am] in A nicht ganz sicher Br. — 4. ivas] B, durch ein Loch zerstört 
Br. — in leika?]) B: eika durch ein Loch zerstört Br. 


TI TI 














lI, 27. abpan ni Patainei ina] AB: vgl. zur Wortstellung non solum 
autem illi(um) (d)e non solum aulem eius vg Ambrst. — 28. ufkunnands 
Iva bi izwis ist] AB: Zusatz nach Phil. 2,19 Ὑνοὺς τὰ περὶ ὑμῶν. 
— 30. bi mein andbahti] AB: vgl. circa meum obsequium de usw. 
— IL1. izwis meljan]) AB: vgl. zur Stellung ZZ. 37,181. Ebenso 
vg und Maxim. Taur.: vobis scriber. —. 2. Do gamaitanon) AB: sec. 
Diuda; vgl. E 2,11. — 3. gatrauam] (A)B: Verbum finit. statt des Part. 
vgl. ZZ. 37,365. — 5. bimait ahtaudoge] AB: vgl. Me 12,4. 


An die Phnilipper II, 26—30. III, i—5. 
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apaustulu jah andbaht Baurftais meinaizos sandjan du izwis;, 26 unte 
gairnjands was allaize izwara jah unwunands, 


. in Pize hausidedup ina 
siukan. 27 δῇ auk siuks was 
nelva daupau, akei σὺ ina gaar- 
maida; abban ni Patainei ina, 
ak jah mik, ei gaurein ana gau- 
rein ni habau. 28 sniumundos 
nu insandida ina, ei gasailvandans 
ina aftra faginop jah ik hlasoza 
sijau [ufkunnands va bi izwis 
ist. 29 andnimaib nu ina in 
fraujin mip allai fahedai jah Dans 
swaleikans swerans habaip, 
30 unte in waurstwis Xristaus 
und daupu atnebida, ufarmun- 
nonds saiwalai seinai, ei usfulli- 
dedi izwar gaidw bi mein and- 
bahti. 


III. 
1 bata anbar, broprjus mei- 


nai, faginoP in fraujin; bo samona 


izwis meljan mis swepauh ni 
latei, ib izwis Dwastipba. 2 sai- 
ΤῸ] Pans hundans, sailwip Pans 
ubilans waurstwjans, sailvip Po 
gamaitanon. 3abppan weis sium 
bimait, weis ahmin guda skalki- 
nondans jah lvopandans in 
Xristau Iesu, jan-ni in leika 
gatrauam, 4 jah Dan ik habands 
trauain jah in leika. jabai 1088 
anpar pPugkeip trauan in leika, 
ik mais: 5 bimait ahtaudogs, us 


——— 


11, 28. faginod]) B, größtenteils durch ein Loch zerstört. — ga- 


in Pizei hausidedub ina siukan. 
27 jah auk siuks was πεῖρα 
daußau, akei guß ina gaarmaida; 
apban ni Patainei ina, ak jah 
mik, ei gaurein ana gaurein ni 
habau. 28 sniumundos nu in- 
sandida ina, ei gasaivandans ina 
aftra faginoB jah ik hlasoza 
sijau [ufkunnands va bi izwis 
ist. 29 andnimaid nu ina in 
fraujin mib αἰαὶ fahedai jah bans 
swaleikans swerans hali)baip, 
30 unte in waurstwis Xristaus 
und daubu ainebida, ufarmun- 
nonds saiwalai seinai, ei usfulli- 
dedi izwar gaidw bi mein and- 
bahti, 


III. 


1 Data anpar, broßrjus mei- 
nat, faginob in fraujin; Bo samona 
izwis meljan mis swepauh ni 
latei, iD izwis Bwastia. 2 sai- 
hi Dans hundans, sailib Dans 
ubilans waurstwjans, saihip Bo 
gamaitanon. 3 aßpan weis sijum 
bimait, weis ahmin guda skalki- 
nondans jah hkvopandans in 
Xristau lIesu, jah ni in leika 
gatrauam, 4 jah Ban ik habands 
trauain jah in leika. jabai lvas 
anpar Pugkeiß trauan in leika, 
ik mais: 5 bimait ahtaudogs, us 








sailvandans ina] A, über der Zeile nachgetragen. — ufkunnands] an- 
scheinend ufmunands A: die Setie ist schwer zu lesen, die Spuren ent- 
sprechen einem m, nicht einem k Br. — Die Quelle des Zusaizes, der 
in die Vorlage von AB eingedrungen ist, läßt es jedoch nicht zweifelhaft 
erscheinen, daß urspr. ufkunnands gestanden hat. — ufkunnands) B: 


374 An die Philipper III, 6-16. 


ἐξ Ἑβραίων, κατὰ νόμον Φαριςαῖος, 6 κατὰ ζῆλον διύκων τὴν ἐκκλη- 
ciav, κατὰ δικαιοςύνην τὴν ἐν νόμψ γενόμενος ἄμεμπτος. 7 ἀλλ᾽ ἅτινα 
ἦν μοι κέρδη, ταῦτα ἥγημαι διὰ τὸν Χριςτὸν ζημίαν, 8 ἀλλὰ μὲν οὖν 
καὶ ἡγοῦμαι πάντα ζημίαν εἶναι διὰ τὸ ὑπερέχον τῆς γνώςεως Ἰηςοῦ 
Χριςτοῦ τοῦ κυρίου μου, dr’ ὃν τὰ πάντα ἐζημιώθην, καὶ ἡγοῦμαι εκύ- 
βαλα εἶναι, ἵνα Xpıcröv κερδήςτω, 9 καὶ εὑρεθῶ ἐν αὐτῷ, μὴ ἔχων 
ἐμὴν δικαιοςύνην τὴν ἐκ νόμου, ἀλλὰ τὴν διὰ πίςετεως Χριςτοῦ, τὴν ἐκ 
θεοῦ δικαιοεύνην ἐπὶ τῇ πίςτει, 10 τοῦ γνῶναι αὐτὸν καὶ τὴν δύναμιν 
τῆς ἀναςτάςεως αὐτοῦ καὶ τὴν κοινωνίαν τῶν παθημάτων αὐτοῦ ευμ- 
μορφούμενος τῷ θανάτῳ αὐτοῦ, 11 εἴ πως καταντήςεω εἰς τὴν ἐξανά- 
cracıv τὴν ἐκ νεκρῶν. 12 οὐχ ὅτι ἤδη ἔλαβον ἢ ἤδη τετελείωμαι, 
διώκω δὲ εἰ καὶ καταλάβω, Ep’ ᾧ καὶ κατελήφθην ὑπὸ Χριςτοῦ Ἰηςοῦ. 
13 ἀδελφοί, ἐγὼ ἐμαυτὸν οὕπω λογίζομαι κατειληφέναι 14 ἕν δέ, τὰ 
μὲν ὀπίεω ἐπιλανθανόμενος, τοῖς δὲ ἔμπροςθεν ἐπεκτεινόμενος, κατὰ 
«κοπὸν διύκω ἐπὶ τὸ βραβεῖον τῆς ἄνω κλήζςεως τοῦ θεοῦ ἐν Χριςτῷ 
Ἰηςοῦ. 15 dcor οὖν τέλειοι, τοῦτο φρονῶμεν ’ καὶ εἴ τι ἑτέρως φρο- 
γεῖτε, καὶ τοῦτο ὁ θεὸς ὑμῖν ἀποκαλύψει. 16 πλὴν εἰς ὃ ἐφθάςαμεν, 





III, 8. μὲν οὖν] ΚΙ, Chr., μενοῦνγε P. — xal ἡγοῦμαι] *K ὠϑιν., 
ἡγοῦμαι Sin* f vg-Hss. — ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ] ΚΡ Chr. f vg, Χριςτοῦ 
’Incod L it (außer f), — μοῦ] ΓΚ, ἡμῶν P. — 9. νόμου] ΚΡ, τοῦ 
vöuov L. Ohr. schwankt. — 10. ευμμορφούμενος)] KL Chr., ευνμορ- 
φιζόμενος P, cuvpopreiZöuevoc FG cooneratus deg — 11. τὴν ἐκ 
νεκρῶν] P Chr. quae est ex (a) mortis defg vg, τῶν νεκρῶν KL. — 
12. ἔλαβον ἢ ἤδη τετελείωμαι) *K usw, ἔλαβον ἢ ἤδη δεδικαίωμαι 
(δικαίομαι G*, δικαίωμαι FGY) ἢ ἤδη τετελείωμαι D*EFG aut sam 
iustificatus sim (sum) aut iam ρεγζεσίιιδ sim defg. --- καὶ καταλάβω) 
ἜΚ usw. Ohr, καταλάβω Sin*D*E*FG defg. — ἐφ᾽ ᾧ καῇ *K usw. 
def vg, ἐφ᾽ ᾧ Der*EsrF'grG g Tert. — Χριςτοῦ Ἰηςοῦ] P min Chr. vg 
τοῦ Xp. ’Inc. KL, Xpicrtodö BD*E*FG deg. — 13. οὔπω] P, οὐ Kl, defg 
ve. — 15. φρονῶμεν)] ΚΡ, φρονοῦμεν L. 





Schreibfehler. — 15. andhuljib} andhugjip AB Br.: Schreibfehler der 
Vorlage von AB, durch hugjib und hugjaima veranlaßt. 





—_— - - -- - -- --- --- ———- — 1. [I —— ——n -- I m 











LI, 7. gawaurki] AB: Sing. im Gegensatz zu t 2,4, wegen des echt 
got. patei — Patuh. — sleiba wisan] AB nach sl. wisan γ. 8. — 
8. all domja] AB: dieselbe Umstellung auch bei Lucifer Ambrst. omnia 
arbitror. — 9. Iesuis] AB: nach V. 8 zugesetzt. Christi Iesu (A) auch 
Hier. vg. — 12. aippau ju garaihte gadomips sijau] AB: Verschmelzung 
der urspr. griech. Lesart mit der lat. Erweiterung. — ik] B: ohne 
Stütze. 





An die Philipper III, 6—16. 


knodai Israelis, kunjis Bainia- 
meinis, Haibraius us Haibraium, 
bi witoda Fareisaius, 6 bi aljana 
wrakjande aikklesjon, bi garaih- 
tein Pizai sei in witoda ist, 
wisands usfairina. 7 akei Patei 
was mis gawaurki, Datuh rahnida 
in Xristaus sleiba wisan. 83 ap- 
Dan swepauh all domja sleiba 
wisan in ufarassaus kunpjis 
Xristaus Iesuis fraujins meinis, 
in Pizei allamma gasleibips im 
jah domja smarnos wisan allata, 
ei Xristau du gawaurkja habau, 
9 jah bigitaidau in imma ni 
habands meina garaihtein, Do us 
witoda, akei bo pairh galaubein 
Xristaus Iesuis, sei us guda ist 
garaihtei ana galaubeinai, 10 du 
kunnan ina jah maht usstassais 
is jah gamaindup Pulaine is, 
mipkaurips was daubau is, 11 ei 
loaiwa gaqimau in usstassai us 
daupaim. 12 ni Patei ju and- 
nemjau aibpau ju garaihts gado- 
mips sijau, apban afargagga, ei 
gafahau in Pammei yafahans 
warb fram Xristau. 13 broprjus, 
ik mik silban ni nauh man gafa- 
han; 14 abpan ain swebauh, 
Daim δα ufarmunnonds, ib du 
baim Poei faura sind, mik uf- 
Danjands, bi mundrein afargagga 
afar sigislauna Dizos iupa labo- 
nais gudis in Xristau lesu. 
15 swa managai nu swe sijaima 
fullawitans, Pata hugjaima; jah 
jabai iva aljaleikog hugjip, jah 
Data izwis gup andhuljip. 16 ap- 
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knodai Israelis, kunjis Baineia- 
meinis, Haibraius us Haibraium, 
bi witoda Fareisaius, 6 bi aljana 
wrakjands aikklesjon, bi garaih- 
tein Pizai sei in witoda ist, 
wisands usfairina. 7 akei Batei 
was mis gawaurki, Batuh rahnida 
in Xristaus sleiba wisan. 8 ab- 
Ban swehauh all domja sleiba 
wisan in ufarassaus kunbjis 
lesuis Xristaus fraujins meinis, 
in Bizei allamma gasleibibs im 
Jah domja smarnos wisan allata, 
ei Xristau du gawaurkja habau, 
9 jah bigitaidau in imma ni 
habands meina garaihtein, Bo us 
witoda, ak Bairh galaubein Ieswis 
Xristau, sei us guda ist ga- 
raihtei ana galaubeinai, 10 du 
kunnan ina jah maht usstassais 
is jah gamaindub PBulaine ἰδ, 
mibkaurißs was daudau is, 11 εἰ 
baiwa gagimau in usstassai us 
daubaim. 12 ni Datei ju and- 
nemjau αἵδῥαμ ju garaihts gado- 
mibs sijau, adBan ik afargagga, 
ei gafahau in Pammei gafahans 
ward fram Xristau. 13 broßrjus, 
ik mik silban ni nauh man gafa- 
han; 14 appan ain swebauh 
Paim afta ufarmunnonds, ib du 
Paim ῥοοὶ faura sind mik uf- 
Banjands, bi mundrein afargagga 
afar sigislauna Pizos iupa labo- 
nais gudis in Xristau lesu. 
15 swa managai nu swe sijaima 
fullawitans, Data hugjaima; jah 
jabai aljaleikos hugjib, jah Pata 
izwis σὰ andkuljid. 16 αΡ- 





. III,8. Xristau] AB für Xristu. — 9. bo us witoda]) A: bo über 


der Zeile Br. — akei) A, nicht bloß ak Br. — 13. nauh) Bau B, durch 


876 An die Philipper III, 17—21, IV, 1—8. 


τῷ αὐτῷ crorxeiv κανόνι τὸ αὐτὸ φρονεῖν. 17 cuppuuntal μον yivecde, 
ἀδελφοί, καὶ «κοπεῖτε τοὺς οὕτως περιπατοῦντας καθὼς ἔχετε τύπον 
ἡμᾶς. 18 πολλοὶ γὰρ περιπατοῦςειν, οὖς πολλάκις ἔλεγον ὑμῖν, νῦν δὲ 
καὶ κλαίων λέγω, τοὺς ἐχθροὺς τοῦ craupod τοῦ Xpicrod, 19 ὧν τὸ 
τέλος ἀπιίύλεια, ὧν ὁ θεὸς ἡ κοιλία καὶ ἡ δόξα ἐν τῇ αἰςχύνῃ αὐτῶν, 
οἱ τὰ ἐπίγεια φρονοῦντες. 20 ἡμῶν τὰρ τὸ πολίτευμα ἐν οὐρανοῖς 
ὑπάρχει, ἐξ οὗ καὶ cwrfipa ἀπεκδεχόμεθα κύριον ’Incodv Χριςτόν, 21 ὃς 
μεταςχηματίςει τὸ «ὦμα τῆς ταπεινώςεως ἡμῶν εἰς τὸ γενέςθαι αὐτὸ 
εύμμορφον τῷ εὐὠματι τῆς δόξης αὐτοῦ, κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ δύνα- 
εθαι αὐτὸν καὶ ὑποτάξαι ἑαυτῷ τὰ πάντα. 


ΙΝ. 


1 “ὥςτε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοὶ καὶ ἐπιπόθητοι, χαρὰ καὶ crepavöc 
μου, οὕτως «τήκετε ἐν κυρίῳ ἀγαπητοί. 2 Εὐοδίαν παρακαλῶ καὶ Cuv- 
τυχὴν παρακαλῶ τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν xuplw. 8 ναὶ ἐρωτῶ καὶ ce, 
vice εὐζυγε, ευλλαμβάνου αὐταῖς, αἵτινες ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ευνήθληςάν 
μοι μετὰ καὶ Κλήμεντος καὶ τῶν λοιπῶν cuvepyWv μου, ὧν τὰ ὀνόματα 





III,16. τῷ αὐτῷ «τοιχεῖν κανόνι τὸ αὐτὸ φρονεῖν) SincKLP Chr., 
τὸ αὐτὸ φρονεῖν τῷ αὐτῷ (κανόνι DCE f vg) «ςτοιχεῖν (ευνετοιχεῖν FG) 
DEFG min in ipsum sapiamus ad hoc ipsum convenire de ut idem 
sapiamus t idem sapere huic ipsi convenire g ut idem sapiamus εἰ in 
eadem permaneamus regula ἔ vg. — 20. γάρ] *K usw., de Chr. (Kommen- 
tar) defgm vg. — 21. εἰς τὸ yevecdaı αὐτό] *K usı. Chr., fehlt Sin 
ABD*FG defgm vg. — IV, 1. ἀγαπητοί Ἷ *K usw., fehlt D* de. — 
3. yyrae εὐζυγε) P defg vg, εὐζυγε γνήςιε KL Chr. — μετὰ καῇ *K 
usw., μετά D*’EFG defg vg. 





sung hat das Urspr. verdrängt, wohl an den Rand; von hier aus geriet es 
in A wieder in den Text, freilich an falscher Stelle. — samo frab- 
jaima] AB: Fehler der Vorlage beider Hss. Wie Bernhardt erkannt 
hat, sind die Worte eine urspr. Glosse su samo hugjaima. Veranlaßt 
ist diese durch 4,2 bata samo frapjan. — 21. leika!] AB: der Plur., 
an sich durch unsaraizos gerechtfertigt, stimmi nicht zum fig. Sing. 
ibnasekaunjamma leika. Vielleicht hat ursprünglich leik statt leika! 
gestanden. — IV, 3. jah buk waliso bidja gajuko] AB: auffallende Um- 
stellung; die Vorwegnahme des Objekts läßt sich durch den Einfluß von 
V.2 erklären, die Einschiebung des Verbums zwischen Attribut u. Subst. 
ist befremdlichka — mibarbaididedun mis in aiwaggeljon] AB: zur 
Stellung vgl. Ambrst. quae laboraverunt mecum in evangelio; ähnl. vg 
quae mecum laboraverunt in evangelio. 


An die Philipper III, 17—21. IV, 1—8. 


Dan swepauh du bammei gasne- 
wum, ei samo hugjaima [jah samo 
frabjaima], samon gaggan garai- 
deinai. 17 mibgaleikondans mei- 
nai wairbaib, broprjus, jam- 
mundop izwis hans swa gaggan- 
dans, swaswe habaip frisaht unsis, 
18 unte managai gaggand Panzei 
ufta gab izwis, ib nu jah gre- 
tands gipa Dans fijands galgine 
Xristaus, 19 Pizeiei andeis wair- 
pip fraluste, Dizeiei gub wamba 
ist jah wulpaus in skandai ize, 
Paiei airbeinaim frapjand. 20 ip 
unsara bauains in himinam ist, 
Daproei δὴ nasjand usbeidam 
fraujan Iesu Xristu, 21 saei 
inmaideip leika hauneinais unsa- 
raizos du ibnaskaunjamma leika 
wulpaus seinis bi waurstwa, unte 
mag jah ufbnaiwjan sis alla. 


IV. 


1 Swaei nu, brobrjus meinai 
liubans jah lustusamans, fahehbs 
jah waips meins, swa standaib 
in fraujin. 2 Aiodian bidja jas- 
Swntwkein bidja bata samo frap- 
jan in fraujin. 3 jai jah Puk 
waliso bidja gajuko, nibais Dos 
Dozei mibarbaididedun mis in 
aiwaggeljon mip Klaimaintau jah 
anpbaraim gawaurstwam meinaim, 
Dizeei namna sind in bokom 
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Den swebauh du PDammei gasne- 
wum, ei samo hugjaima [jah 
samo fraßjaima]. 17 mibgalei- 
kondans meinai wairbaip, broßr- 
Jus, jah mundoP izwis Bans 
swa gaggandans, swaswe habaib 
frisaht unsis. 13 unte managai 
gaggand Panzei ufta gab izwis, 
ἐδ nu jah gretands giba Bans 
fjjands galgins Xristaus, 19 Bi 
zeei andeis wairbib fralusts, Bize 
σι wamba ist jah wulbus in 


skandai ize, PBaiei airbeinaim 
frabjand. 20 ib unsara bauains 
in himinam ist, Paproei jah 


nasjand usbeidam fraujan Jesu 
Äristu, 21 saei inmaideiß leika 
hauneinais unsaraizos du ibna- 
skaunjamma leika wulbaus seinis 
bi waurstwa, unte mag jah uf- 
hnaiwjan sis alla. 


IV. 

1 Swaei nu, broßrjus meinai 
liubans jah lustusamans, faheps 
Jah waips meins, swa standaib 
in fraujin. 2 Alodian bidja jah 
Sıontwkein bidja PBata samo frab- 
jan in fraujin. 3 jai jah Puk 
waliso bidja gajuko, nibais Pos 
Dozei mißarbaididedun mis in 
aiwaggeljon πὶ Klemaintau jah 
anparaim gawaurstwam meinaim, 
Pizei namna sind in bokom 


-- --τ--.--  τ“-.--ὀΘρΝ.α-ς͵ςςς͵ςἘςἘςς.. 


III, 19. pizeiei?] A, nicht Dizeei Br. — 21, wuldaus] wusbaus B. 
— IV, 1. standaib] AB, nicht standiP Br. — 2. Aiodian] AB für 
Εὐοδίαν; zur Lautform vgl. W. Schulze Quaestiones epicae 8.47 Anm. δ. 


— 3, Klemaintau) Klematitau B Br. 


Ξ------.-- 





III, 16. samon gaggan garaideinai] A: ein Rest der urspr. Lesart, 


genau dem gr. τῷ αὐτῷ «ςτοιχεῖν κανόνι (*K) entsprechend. Die neue Fas- 


818 An die Philipper IV, 4--17. 


ev βίβλῳ ζωῆς. 4 χαίρετε Ev κυρίῳ πάντοτε" πάλιν ἐρῶ, χαίρετε. 
5 τὸ ἐπιεικὲς ὑμῶν γνωεθήτω πᾶςιν ἀνθρώποις" ὃ κύριος ἐγγύς. 
6 μηδὲν μεριμνᾶτε, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ τῇ προςευχῇ καὶ τῇ δεήςει μετὰ ed- 
χαριςτίας τὰ αἰτήματα ὑμῶν γνωριζέεθω πρὸς τὸν θεόν. 7 καὶ ἡ εἰρήνη 
τοῦ θεοῦ ἡ ὑπερέχουςα πάντα νοῦν φρουρήςει τὰς καρδίας ὑμῶν καὶ 
τὰ νοήματα ὑμῶν ἐν Χριςτῷ iIncod. 8 τὸ λοιπόν, ἀδελφοί, ὅςα ἐςτὶν 
ἀληθῆ, ὅςα ςεμνά, ὅςα δίκαια, ὅςα Ayvd, ὅςα προςφιλῆ, ὅςα εὔφημα, εἴ 
τις ἀρετὴ καὶ εἴ τις ἔπαινος, ταῦτα λογίζεςθε" 9 ἃ καὶ ἐμάθετε καὶ 
παρελάβετε καὶ ἠκούςατε καὶ ἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα πράςςετε ᾿ καὶ ὁ θεὸς 
τῆς εἰρήνης ἔςται μεθ᾽ ὑμῶν. 10 ἐχάρην δὲ ἐν κυρίψ μεγάλως ὅτι ἤδη 
ποτὲ ἀνεθάλετε τὸ ὑπὲρ ἐμοῦ φρονεῖν " ἐφ᾽ ᾧ καὶ ἐφρονεῖτε, ἠκαιρεῖςθε 
δέ, 11 οὐχ ὅτι καθ᾽ ὑςτέρηεσιν λέγω ἐγὼ γὰρ ἔμαθον ἐν οἷς εἰμι 
αὐτάρκης εἶναι. 12 olda καὶ ταπεινοῦςθαι, οἶδα καὶ περιςςεύειν " ἐν 
παντὶ καὶ ἐν πᾶειν μεμύημαι, καὶ χορτάζεςθαι καὶ πεινᾶν, καὶ περιςςεύειν 
καὶ ὑςτερεῖςθα. 18 πάντα ἰςχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντί με Χριςτῷ. 
14 πλὴν καλῶς ἐποιήςατε ευγκοινωνήςαντές μου τῇ θλίψει. 15 οἴδατε 
δὲ καὶ ὑμεῖς, Φιλιππήεςσιοι, ὅτι ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου, ὅτε ἐξῆλθον ἀπὸ 
Μακεδονίας, οὐδεμία μοι ἐκκληςία Exorvibvncev εἰς λόγον δόςεως καὶ 
λήψεως εἰ μὴ ὑμεῖς μόνοι, 16 ὅτι καὶ ἐν Θεεςαλονίκῃ καὶ ἅπαξ καὶ δὶς 
τὴν χρείαν μοι ἐπέμψατες 17 οὐχ ὅτι ἐπιζητῶ τὸ δόμα, ἀλλ᾽ ἐπιζητῶ 
τὸν καρπόν.. .. 





IV, 7. νοήματαῇ "Κ usw, «ὐματα FreG degm. — 15. Φιλιπ- 
πήςιοι] *K usw., Φιλιππίειοι L (graph. Variante). — 16. τὴν χρείαν] AD* 
min, εἰς τὴν xp. *Kit vg. Chr. schwankt zwischen τὴν χρείαν μοι, τὴν 
xp. μου und εἰς τὰς χρείας μοι, ἐν ταῖς χρείαις μου. — μοί] K usw. 
def vg, μοῦ LP. 





GL. hierin die Wirkung griech.-lat. Einflusses anzunehmen sei, ist 
zweifelhaft. Vgl. 2. B. in allai usdaudein % 8,7 in allai bulainai 
k 12,12 in allai Piupeinai E 1,3 in allai trauainei Ph 1,20 mib allai 
fahedai Ph 2,29 in allai handugein C 1,9 usw. — mib awiliudam)] 
AB: nur k 4,15 wird der Sing. ebxapıcria durch den Sing. awiliud 
wiedergegeben. — 8. weih] B: nur hier für ἁγνός; offenbar unter dem 
Einfluß von it, die ebenfalls nur hier in den Paulinen sancius für 
ἁγνός hat, während sie das Wort sonst regelmäßig durch castus 
übersetzt. — jabai lvo hazeino] B: das vorhergehende καί fehlt in 
got wie bei Aug. Hier. Ambrst. Fulgent. vg. — 9. galaisidedu — 
gasebuß) B: sehr charakteristisch ist die Übersetzung der Aoriste 
durch das got. Perfektivum im Gegensatz zu dem Simplex tawjasp ' 
mpdccere. Vgl. EB. 8 298 Ann. 1. 


An die Philipper IV, 4—17. 


libainais.. 4 nunu nu faginop in 
fraujin sinteino; aftra qipa, fagi- 
nob! 5 anawiljei iswara kunpa 
sijai allaim mannam; frauja nelva 
ist. 6 ni waihtai maurnaip, ak 
in allai bidai jah aihtronai mip 
awiliudam bidos izwaros kunpos 
Bijains..... 
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libainais. 4 nunu nu faginop in 
fraujin sinteino; aftra χέρα, fagi- 
no! 5 anawilje izwara kunpa 
siai allaim mannam; frauja πεῖρα 
ist. 6 ni waihtai maurnaip, ak 
in allai bidai jah aihtronai miß 
awiliudam bidos izwaros kun)os 
sijaina 


at guda. 7 jah gawairpi gudis, Datei ufar ist all ahane, fastaib hair- 
tona jah leika izwara in Xristau Iesu. 8 Pata andar, broßrjus, Disbah 
Datei ist sunjein, Bisvah Datei gariud, Pishah Patei garaiht, Pisbah 
Patei weih, Dishah Batei liubaleik, Pishah PBatei wailameri, jabai lvo 
godeino, jabai Ivo hazeino, ῥαία mitob; 9 Batei jah galaisidedup izwis 
jah ganemub jah gahausidedub jah gasehub in mie, Data taujaip, jah 
gup gawairpeis sijat mib izwis. 10 abpan faginoda in fraujin miki- 
laba, unte ju an gabaihub du faur mik fraßjan, ana Bammei jah 
frobuß;, abban analatidai waurbup. 11 ni Patei bi Barbai gibau, unte 
ik galaisida mik in baimei im ganohids wisan. 12 lais jah haunjan 
mik, lais jah ufarassu haban; in allamma jah in allaim usproßißs im, 
jah sads wairban jah gredags, jah ufarassau haban jah Parbos Bulan. 
13 all mag in Damma inswinbjandin mik Xristau. 14 abban swehauh 
waila gatawidedup gamainja briggandans meina aglon. 15 abhan witup 
jah jus, Filippisius, Batei in anastodeinai aiwaggeljons, Ban usiddja af 
Makidonai, ni ain[n]ohun askcklesjono mis gamainida in rabjon gibos jah 
andanemis, alja jus ainai. 16 unte jah in Daissalauneikai jah ainamma 
sinba jah twaim andawizn mis insandidedub. 11 ni Batei gasokjau giba, 
ak gasokja akran.... 

IV,4. nunu nu] A: nu steht über der Zeile Br. — 5. anawiljei) A: 
i scheint am Zeilenende gestanden zu haben; es ist aber bis auf eine 
Spur verblichen. Die ganze Seite ist sehr schwer zu lesen Br. — 
6. maurnaiß]) B, durchlöchert, doch klar Br. — 8. wailameri) B: i am 
Zeilenschluß ist zu erkennen Br. — 12. ufarassu] B: ra über der 
Zeile. Das angeblich vor r stehende hornförmige Zeichen ist nichts 
weiter als der untere Bogen des 72 von jak in der vorhergehenden 
Zeile Br. — 14. briggandans]) B: dan über der Zeile. — 15. ainnohun] 


oo u 





- -“ 





der Bedeutung ‘ganz’ rein adjektivisch ist, öfters auch dort in ad- 
jektivischer Funktion, wo die Bedeutung ‘all, jeder’ uns näher liegt. 
Es handelt sich fast durchveg um formelhafte Wendungen. Ob mit 


380 An die Kolosser 1,6—18. 


TTpöc Koxoccaeic. 
I. 


6 ....ev ἀληθείᾳ 7 καθὼς Euddere And Ἐπαφρᾶ τοῦ ἀγαπητοῦ 
ευνδούλου ἡμῶν, ὅς ἐςτιν πιςτὸς ὑπὲρ ὑμῶν διάκονος τοῦ Χριςτοῦ, 
8 ὁ καὶ δηλώςας ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἀγάπην ἐν πνεύματι. 9 διὰ τοῦτο 
καὶ ἡμεῖς, ἀφ᾽ ἧς ἡμέρας ἠκούςαμεν, οὐ παυόμεθα ὑπὲρ ὑμῶν προςευ- 
χόμενοι καὶ αἰτούμενοι ἵνα πληρωθῆτε τὴν ἐπίγνωςιν τοῦ θελήματος 
αὐτοῦ Ev πάςῃ copig καὶ cuvecer πνευματικῇ, 10 περιπατῆςαι ὑμᾶς 
ἀξίως τοῦ κυρίου εἰς πᾶςαν ἀρέςκειαν, ἐν παντὶ ἔργῳ ἀγαθῷ καρπο- 
φοροῦντες καὶ αὐξανόμενοι εἰς τὴν ἐπίγνωειν τοῦ θεοῦ, 1] ἐν πάςῃ 
δυνάμει δυναμούμενοι κατὰ τὸ κράτος τῆς δόξης αὐτοῦ εἰς πᾶςαν ὑπο- 
μονὴν καὶ μακροθυμίαν μετὰ χαρᾶς, 12 εὐχαριςτοῦντες τῷ πατρὶ τῷ 
ixavıbcavrı ὑμᾶς εἰς τὴν μερίδα τοῦ κλήρου τῶν ἁγίων ἐν τῷ φωτί, 
18 ὃς Eppbcaro ὑμᾶς ἐκ τῆς ἐξουςίας τοῦ «κότους καὶ μετέςτηςεν εἰς 
τὴν βαςκιλείαν τοῦ υἱοῦ τῆς ἀγάπης αὐτοῦ, 14 ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπο- 
Abtpwav, τὴν ἄφεειν τῶν ἁμαρτιῶν, 15 ὅς ἐςτιν εἰκὼν τοῦ θεοῦ τοῦ 
ἀοράτου, πρωτότοκος πάςης κτίςεως, 16 ὅτι ἐν αὐτῷ ἐκτίςθη τὰ 
πάντα ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ δρατὰ καὶ τὰ ἀόρατα, 
εἴτε θρόνοι εἴτε κυριότητες εἴτε ἀρχαὶ εἴτε ἐξουςίαι " τὰ πάντα dr’ αὐτοῦ 
καὶ εἰς αὐτὸν Errıcra, 17 καὶ αὐτός ἐςτιν πρὸ πάντων καὶ τὰ πάντα 
ἐν αὐτῷ εὐνέςετηκεν, 18 καὶ αὐτός ἐςτιν ἣ κεφαλὴ τοῦ εὦματος, τῆς 


I, 7. καθώς] P defg vg, καθὼς καί KL Chr. — 10. εἰς τὴν ἐπί- 
γνώςιν)] KL ἐν τῇ Emyviuıca Sin® min Chr. in scientia it vg, τῇ ἐπιγνώςει 
P. — 12. ἱκανώςαντι) *K Chr. vg, καλέςαντι D*FG qui vocavit defgm. 
— ὑμᾶς) SinB min vg-Hss. Ambrst., fuäc ἘΚ Chr. defgm νῷ. — 
13. ὑμᾶς] P min, ἡμᾶς *K usw. it vg. — 16. τὰ πάντα) LP, πάντα K. 
— ἐν τοῖς οὐρανοῖς] P us. it vg, τὰ ἐν τοῖς οὐρ. KL. — καὶ τὰ ἐπῇ 
*K μϑι0.,) καὶ ἐπί Sin*B it vg. 





Br. — 12. liahadai) AB Br. Wohl bloßer Schreibfehler der Vorlage 
von AB, vielleicht durch -ai des darüberstehenden dailai veranlaßt. — 
13. sunus] A, nicht sunaus. Der Raum genügt für dieses nicht Br. 
— 14. frawaurhte]) B: h über der Zeile. — 16. himinam) B, mit Ab- 
kürzung für m (nicht himina U.) Br. — waldufnja) B: n über der 
Zeile. 


— 





1,7. Iesuis]) B: Zusatz wie f vg. — 9. lveilaidedum] B: Prät. wegen 
fram Pamma daga ei hausidedum. — 10. in allamma Datei galeikai] 
AB: vgl. in omne quod placeat de. — 13. atnam] AB: entspricht dem 
gr. KETECTNCEV nur ungenau (vgl. K 13,2). — 18. sijai) AB für γένηται; 
vgl. sit def vg. 

















An die Kolosser I,6—18. 881 


An die Kolosser. 
1. 


6....in sunjai;, 7 swaswe ganemuß at Aipafrin Bamma liubin 
gaskalkja unsaramma, saei ist triggws faur izwis andbahts Xristaus 
Iesuis, 8 saei jah gakannida uns izwara friabwa in ahmin. 9 duppe 
jah weis, fram Pamma daga ei hausidedum, ni beilaidedum faur izwis 
bidjandans jah aihtrondans, ei fullnaip kunpjis wiljins is in allai han- 


dugein jah frodein ahmeinai; 

.... wairbaba fraujins in 
allamma patei galeikai,in allam- 
ma waurstwe godaize akran bai- 
randans jah wahsjandans in uf- 
kunpje gudis, 11 in allai mahtai 
gaswinpidai bi mahtai wulbaus 
is, in allai uepulainai jah usbeis- 
nai mib fahedai, 12 awiliudon- 
dans attin saei laboda izwis du 
dailai hlautis weihaize in liuha- 
dalil, 13 saei galausida izwie us 
waldufnja rigizis jah atnam in 
Diudangardja sunus friabwos sei- 
naizos, 14 in bammei habam 
faurbauht, fralet frawaurhte, 
15 saei ist frisahts gudis ungasai- 
Ivanis, frumabaur' allaizos ga- 
skaftais; 16 unte in imma ga- 
ekapana waurbun alla in himinam 
jah ana airbai, Do gasailvanona 
jabP-PDo ungasailvanona, japphe 
sitlos jabpe fraujinassjus, jappe 
reikja jabpe waldufnja, alla bairh 
ina jah in imma gaskapana sind. 
17 jah is ist faura allaim jah alla 
in imma ussatida sind. 18 jah 
is ist haubip leikis, aikklesjons, 
saei ist anastodeins, frumabanr 
us daupaim, ei sijai in allaim is 


«.-.---- .- -- 0  . .ο........ 





16. unte in 


10 ei gaggasp 


wairpaba fraujins in allamma 
Batei galeikai, in allamma waurst- 
we godaize akran bairandans 
in ufkundja gudis, 11 in allai 
mahtai gaswinbidai bi mahtai 
wulbaus is, in allai uspulainai 


jah usbeinai mid fahedai, 
12 awiliudondans atiin saei 


laboda izwis du dailai hlautis 
weihaize in liuhadali, 13 saei 
galausida izwis us waldufnja 
rigizis jah altnam in PBiudan- 
gardja sunaus friabwos seinaizos, 
14 in Dammei habam faurbauht, 
fralet frawaurhte, 15 saei ist 
frisahte gudis ungasailanis, 
frumabaur allaizos yaskaftais; 
imma gaskapana 
waurbun alla in himinam jah 
ana airbai, Bo gasailyanona jah 
Bo wungasaivanona, jappe sitlos 
japbe fraujinassjus, jadpe reikja 
japbe waldufnja, alla Bairh ina 
jah in imma gaskapana sind. 
17 jah is ist faura allaim jah alla 
in imma ussatida sind. 18 jah 
is ist haubiß leikis, aikklesjons, 
saei ist anastodeins, frumabaur 
us daubaim, ei sijai in allaim is 





— . 


Der Brief an die Kolosser ist hauptsächlich in B überliefert; 
kleinere Bruchstücke in A und Taur. bieten einen Paralleltext zu B. 

I,10. akran] A: es steht schwerlich doppelt, wie U. angibt; wahr- 
scheinlicher ist, daß a|kran abgeteilt ist. Die Seite ist sehr verblichen 


382 An die Kolosser I, 19—28. 


ἐκκληςίας " dc ἐςτιν ἀρχή, πρωτότοκος ἐκ τῶν νεκρῶν, ἵνα γένηται ἐν 
mäcıv αὑτὸς πρωτεύων, 19 ὅτι ἐν αὐτῷ εὐδόκηςεν πᾶν τὸ πλήρωμα 
κατοικῆςαι 20 καὶ di αὐτοῦ ἀποκαταλλάξαι τὰ πάντα εἰς αὐτόν, εἰρη- 
γοποιήςας διὰ τοῦ αἵματος τοῦ ςταυροῦ αὐτοῦ, δι᾽ αὐτοῦ, εἴτε τὰ ἐπὶ 
τῆς γῆς εἴτε τὰ ἐπὶ τοῖς οὐρανοῖς. 21 καὶ ὑμᾶς ποτε ὄντας ἀπηλλο- 
τριωμένους καὶ ἐχθροὺς τῇ διανοίᾳ ἐν τοῖς ἔργοις τοῖς πονηροῖς, νυνὶ 
δὲ ἀποκατήλλαξεν 22 ἐν τῷ εὐματι τῆς ςαρκὸς αὐτοῦ διὰ τοῦ θανάτου. 
παραςτῆςκαι ὑμᾶς ἁγίους καὶ ἀμώμους καὶ ἀνεγκλήτους κατενώπιον αὖ- 
τοῦ, 25 εἴγε ἐπιμένετε τῇ micreı τεθεμελιωμένοι καὶ ἑδραῖοι καὶ μὴ 
μετακινούμενοι ἀπὸ τῆς ἐλπίδος τοῦ εὐαγγελίου οὗ ἠκούςατε, τοῦ 
κηρυχθέντος ἐν πάςῃ τῇ κτίςει τῇ ὑπὸ τὸν οὐρανόν, οὗ ἐγενόμην ἐγὼ 
ἸΤαῦλος διάκονος. 24 νῦν χαίρω ἐν τοῖς παθήμαςείν μου ὑπὲρ ὑμῶν καὶ 
ἀνταναπληρῶ τὰ ὑςτερήματα τῶν θλίψεων τοῦ Χριςτοῦ ἐν τῇ ςαρκί μου 
ὑπὲρ τοῦ εὠματος αὐτοῦ, ὅ ἐςτιν ἡ ἐκκληςία, 25 ἧς ἐγενόμην ἐγιὺ 
διάκονος κατὰ τὴν οἰκονομίαν τοῦ θεοῦ τὴν δοθεῖςάν μοι εἰς ὑμᾶς 
πληρῶςαι τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, 26 τὸ μυςτήριον τὸ ἀποκεκρυμμένον 
ἀπὸ τῶν αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶν, νυνὶ δὲ ἐφανερώθη τοῖς ἁγίοις 
αὐτοῦ, 27 οἷς ἠθέληςεν ὁ θεὸς γνωρίςαι τί τὸ πλοῦτος τῆς δόξης τοῦ 
uucmplov τούτου ἐν τοῖς ἔθνεςιν, ὅ ἐςτιν Χριςτὸς ἐν ὑμῖν, ἡ ἐλπὶς τῆς 
δόξης, 28 ὃν ἡμεῖς καταγγέλλομεν νουθετοῦντες πάντα ἄνθρωπον καὶ 
διδάεκοντες πάντα ἄνθρωπον ἐν πάςῃ «ςοφίᾳ, ἵνα παραςτήςωμεν πάντα 


I, 20. ἐπὶ τοῖς οὐρανοῖς) L Chr., ἐν τοῖς οὐρ. ΚΡ it vg. — 21. νυνί 
ἘΚ usw., νῦν D*FG. — ἀποκατήλλαξεν)] *K usw. Chr. f vg, ἀποκαταλλα- 
vevrec D*FetG degm Ir. Ambret. — 23. διάκονος] KL, κήρυξ καὶ 
ἀπόςτολος P.— 24. νῦν] ἘΚ usw., ὃς νῦν ΟΕ ΕΟ defg vg. — παθή- 
nociv μου] Sine Chr., παθήμαςιν "Κ it vg. — 26. νυνί] KL Chr., νῦν 
P. — 27. τί τὸ πλοῦτος] KL, τίς ὁ πλοῦτος P Chr., τὸ πλοῦτος FG τὸν 
πλοῦτον De* it vg. — ὅ) P quod est it vg, ὅς KL Chr. — 28. καὶ 
διδάςκοντες)] *K usw., fehlt L min. 





Auch im flg. sind die in B hervorgehobenen Buchstaben ganz oder fast 
ganz zerstört. — 22. weihans] weihäs B Br. — 23. In A findet sich 
keine Randglosse, Us. Bemerkung ist hinfällig. Vielmehr steht am 
Zeilenschluß mit kleinern Buchstaben jah ni afwagidai geschrieben, 
wovon U. nur f gelesen hat. Seine Zeileneinteilung ist falsch Br. — 
24. saei] A ziemlich klar Br. — 27. Xristus] Xus A, über der Zeile Br. 
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I, 24. saei]l AB inkorrekt für ikei: offenbar späterer Zusatz 
in der Vorlage von AB nach it. Vgl. K 10,17. 


An die Kolosser I, 19—28. 


framadein habands; 19 unte in 
imma galeikaida alla fullon bauan, 
20 jab bairh ina gafribon alla in 
imma, gawairbi taujands pairh 
blop galgins is bairh ina, jappe 
Do ana airıbai jabbe bo ana 
himinam. 21 jah iswis simle 
wisandans framapidans jah fijands 
gahugdai in waurstwam ubilaim, 
22 ib nu gafribodai in leika 
mammons is bairh daubu du 
atsatjan iswis weihans jah un- 
wammans jah usfairinans faura 
imma, 23 jabai swebauh bairh- 
wisib in galaubeinai gabwastidai 
jah gatulgidai jah ni afwagidai 
af wenai aiwaggeljons, Doei hau- 
sidedup, sei merida ist in alla 
gaskaft Do uf himina, Pizozei 
warp ik Pawlus andbahts; 
24 [saei]l nu fagino in Paimei 
winna faur izwis δὴ: usfullja 
gaidwa aglono Xristaus in leika 
meinamma faur leik is, Patei ist 
aikklesjo, 25 Dizozei warb ik 
andbahts bi ragina gudis, Datei 
giban ist mis in izwie du usfulljan 
waurd gudis, 26 runa sei gaful- 
gina was fram aiwam jah fram 
aldim, ib nu gaswikunpida warb 
bPaim weiham is, 27 baimei 
wilda gub gakannjan gabein 
wulpaus Pizos runog in biudom, 
Datei ist Xristus in izwis, wens 
wulpaus, 28 banei weis gateiham 
talziandans all manne jah lais- 
jandans all manne in allai han- 
dugein, ei atsatjaima all manne 
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frumadein habands; 19 unte in 
imma galeikaida alla fullon bauan, 
20 jah Bairh ina gafribon alla in 
imma, gawairßi taujands Pairh 
bloB galgins is Pairh ina, jappe 
Po ana airbai jabbe Bo ana 
himinam. 21 jah izwis simle 
wisandans framaßidens jah fjands 
gahugdai in waurstwam ubilaim, 
ib nu gafribodai 22 in leika 
mammons is Peirh daubu du 
atsaljan izwis weihans jah un- 
wammans jah usfairinans faura 
imma, 23 jabai swebauh Pairh- 
wisib in galaubeinai gapwastidai 
jah gatulgidai jah ni afwagidai 
af wenai aiwaggeljons, Doei hau- 
sideduß, sei merida ist in alla 
gaskaft Bo uf himina, Bizozei 
warB ik Pawlus andbahts; 
24 [saei]l nu fagino in Paimei 
winna four izwis jah usfullja 
gai<d>wa aglono Xristaus in 
leika meinamma faur leik is, Batei 
ist alkklesjo, 25 Pizozei war ik 
andbahts bi ragina gudis, Patei 
giban ist mis in izwis du usfulljan 
waurd gudis, 26 runa sei gaful- 
gina was fram aiwam jah fram 
aldim, ib nu gaswikunpida warp 
Baim weiham is, 21 Paimei 
wilda σε gakannjan gabein 
wulbaus Pizos runos in PBiudom, 
Detei ist Xristus in izwis, wens 
wulbaus, 28 Panel weis gateiham 
talzjandans all manne jah lais- 
jandans all manne in allai han- 
dugein, ei atsatjaima all manne 


I, 18. frumadein] B sehr klar Br., frumatein A, t besonders klar 
(Schreibfebler) Br. — 21. iswis]) A, durchlöchert zwis «. T. serstört. 


384 An die Kolosser I, 29. II, 11—20. 


ἄνθρωπον τέλειον Ev Xpıctü Ἰηςοῦ * 29 εἰς ὃ καὶ κοπιῶ ἀγωνιζόμενος 
κατὰ τὴν ἐνέργειαν αὐτοῦ τὴν ἐνεργουμένην ἐν ἐμοὶ ἐν δυνάμει. 


Do. 


11 .... τῶν ἁμαρτιῶν τῆς capxöc, Ev τῇ περιτομῇ τοῦ Χριςτοῦ, 
12 ευνταφέντες αὐτῷ ἐν τῷ βαπτίοματι, ἐν ᾧ καὶ ευνηγέρθητε διὰ τῆς 
πίςτεως τῆς ἐνεργείας τοῦ θεοῦ τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν ἐκ νεκρῶν " 
18 καὶ ὑμᾶς νεκροὺς ὄντας τοῖς napanrıbyuacıy καὶ τῇ ἀκροβυεςτίᾳ τῆς 
capxdc ὑμῶν, ευνεζωοποίηςεν οὖν αὐτῷ, χαριςάμενος ἡμῖν πάντα τὰ 
παραπτώματα, 14 ἐξαλείψας τὸ καθ᾽ ἡμῶν χειρόγραφον τοῖς δόγμαειν, 
ὃ ἦν ὑπεναντίον ἡμῖν, καὶ αὐτὸ ἧρκεν ἐκ τοῦ μέςου, προςηλίύςας αὐτὸ 
τῷ «ςταυρῷ, 15 ἀπεκδυςάμενος τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουςίας ἐδειγμάτιςεν 
ἐν παρρηςείᾳ, θριαμβεύεας αὐτοὺς ἐν αὐτῷ. 16 μὴ οὖν τις ὑμᾶς κρι- 
verw ἐν βρώςει ἢ ἐν πόςει ἢ ἐν μέρει ἑορτῆς ἢ νουμηνίας ἢ caßßdrwv, 
17 & ἐςτιν «κιὰ τοὖν μελλόντων, τὸ δὲ εὦμα Χριςτοῦ, 18 μηδεὶς ὑμᾶς 
καταβραβευέτω θέλων Ev ταπεινοφροςύνῃ καὶ θρηςκείᾳ τῶν ἀγγέλων, 
ἃ μὴ ἑώρακεν ἐμβατεύων, εἰκῇ φυςειούμενος ὑπὸ τοῦ νοὸς τῆς ςαρκὸς 
αὐτοῦ, 19 καὶ οὐ κρατῶν τὴν κεφαλήν, ἐξ οὗ πᾶν τὸ ςὦμα διὰ τῶν 
ἁφῶν καὶ ευνδέεμων ἐπιχορηγούμενον καὶ cuußıßalöuevov αὔξει τὴν 
αὔξηειν τοῦ θεοῦ. 20 εἰ ἀπεθάνετε εὺν Χριςτῷ ἀπὸ τῶν «ςτοιχείων τοῦ 


DI, 18. τοῖς παραπτώμαειν) L Chr., ἐν τοῖς παραπτ. ΚΡ it vg. — 
ςυνεζωοποίηςεν] P Chr. it vg, cuve£. ὑμᾶς KL. --- ἡμῖν] K Chr. deg, 
ὑμῖν LP f vg. — 15. Atexducduevoc] *K usıw., ἀπεκδυςάμενος τὴν cdpra 
FerG g (doch lassen diese τὰς ἀρχὰς καί aus). Vgl. Hilarius: spolians 
se carne et principatus et potestates ostentui fecit (zweimal) gegenüber 
exutus carnem et polestates ostentus fecit (zweimal) u. ἅς, Augustin 
exuens se carne principatus et potestates exemplavit. — ἐν αὐτῷ] Ev 
ἑαυτῷ G in semetipso defg vg in ipso Ambrst. — 16. νουμηνίας] ἘΚ 
usw., νουμηνίᾳ D*FerGer. — caßßdrwv] *K usw., caßßdrw FerGsr min 
37. 116. 





de dies festi fg vg. — fullide] B: entspricht in der Bedeutung nicht 
dem griech. νουμηνίας ‘Neumond’. — sabbatum] B: vgl. sabbatim 
Mc 3,4. — 18. gajiukai) B: gibt die Nuance von xaraßpaßeuerw eben- 
sowenig vollständig wieder, wie die lat. Übersetzung convincat 
deg Aug. Vgl. auch Hier.: “nemo vos superet’ i. 6. ‘nemo adversum 
tos bravium accipiat’; hoc enim graece dicitur xataßpaßeuetw. — us- 
hafjands 8.1] B: stimmt mehr πὶ eztollens se g Ambr. Ambrst. Cas- 
siod. als zu ἐμβατεύων ambulans def vg. 


An die Kolosser I, 29. II, 11—20. 385 


fullawitan in Xristau Iesu, 29 du fullawitan in Xristau Iesu, 29 du 
Dammei arbaidja usdaudjands bi Dammei arbaidja usdaudjands bi... 
waurstwa sei inna uswaurkeip in mis in mahtai.... 


DI. 

11 ....frawaurhte leikis, in bimaita Xristaus, 12 mid ganamwis- 
trodai imma in daupeinai, in Pizaiei jah mißurrisub Pairh galaubein 
waurstwis gudis, saei urraisida ina us daußbaim. 13 jah izwis daupans 
wisandans missadedim jah wunbimaita leikis izwaris mißgagiwida mip 
imma, fragibands uns allos missadedins, 14 afswairbands Bos ana 
uns wadjabokos raginam seinaim, Patei was andaneibo uns, jah Pata 
usnam us midumali ganagljands ita du galgin, 15 andhamonds sik 
leika, reikja jah waldufnja gatarhida balbaba, gablaubjands Bo bairh- 
taba in sis. 16 ni manna nu izwis bidomjai in mata aidpau in 
draggka aibbau in dailai dagis dulais aibPau fullibe aibbau sabbatum, 
17 Batei ist skadus Pize anawairpane, ib leik Xristaus. 18 ni lvashun 
izwis gajiukai, wiljands in hauneinal jah blotinassau aggile Batei ni 
δα ushafjands sik, sware ufblesans fram fraßja leikis seinis, 19 jah 
ni habands haubiß, us Bammei all leik Pairh gawissins jah gabindos 
auknando jah Beihando wahseib du wahstau gudis. 20 jabai gasoukup 
mib Xristau af stabim 
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I, 29. usdauljands]) B (nicht usdaujands): d über der Zeile Br. 
— bi waurstwa sei inna uswaurkeib] A sicher, jedenfalls nicht batei 
statt sei. 8 ziemlich deutlich, -i i- noch klarer, us- erkennbar. Der 
Raum genügt vollkommen Br. — U, 13—20 außer in B auch in Taur. 
erhalten. Die sehr unsichern Spuren scheinen keine von B abweichende 
Lesart zu bieten. — 12. ina] B, durchlöchert, a fast zerstört Br. — 
14. usnam] usman B, durch Schreibfehler. In Taur. ist n.m erkenn- 
bar. — galgin) B, al über der Zeile. — 16. draggka] ΒΒ, οὗ sehr klar 
über der Zeile Br. 


---.-» “-.....-...-...-΄ὦ--ὦΞ-ὄὄ--..ὄ.-......... 
per EEE 








I,29. waurstwa] A: αὐτοῦ fehlt. — sei] A: worauf bezüglich? Wenn die 
EB. $ 346 Anm. gegebene Erklärung richtig ist, so könnte das ursprüngl. 
nicht fem. sei auf waurstwa bezogen werden (vgl. relat. ‘so’ im ältern 
Nha.). Freilich gestattet der vereinzelte Fall keine sichere Entscheidung. 
— II, 15. bairhtaba] B: vgl. dieselbe Doppelübersetzung von ἐν 
παρρηςίᾳ in de: traduxit libere, propalam triumphans f vg iraduzrit 
confidenter palam Iriumphans. — 16. dngis dulpais) B: vgl. die fest: 

Streitberg, Die gotische Bibel. δὅ 


3836 An die Kolosser II, 21—23. II, 1—8. 


κόςμου, τί ὡς ζῶντες Ev κόςμῳ δογματίζεςθε; 21 μὴ ἅψῃ μηδὲ γεύςῃ 
μηδὲ θίγῃς, 22 ἅ ἐςτιν πάντα εἷς φθορὰν τῇ ἀποχρήςει κατὰ τὰ ἐντάλ- 
ματα καὶ διδαςκαλίας τῶν ἀνθρώπων. 28 ἅτινά ἐςτιν λόγον μὲν ἔχοντα 
coplac ἐν ἐθελοθρηςκείᾳ καὶ ταπεινοφροςούνῃ καὶ ἀφειδίᾳ εὐματος, οὐκ 
ἐν τιμῇ τινι πρὸς πληςμονὴν τῆς «αρκός. 


III, 


1 Εἰ οὖν ευνηγέρθητε τῷ Χριςτῷ, τὰ ἄνω ζητεῖτε, οὗ ὃ Χριςτός 
ἐςτιν ἐν δεξιᾷ τοῦ θεοῦ καθήμενος 2 τὰ ἄνω φρονεῖτε, μὴ τὰ ἐπὶ 
τῆς γῆς. 8 ἀπεθάνετε γάρ, καὶ ἣ ζωὴ ὑμῶν κέκρυπται εὑν τῷ Χριςτῷ 
ἐν θεῷ " 4 ὅταν ὁ Χριςτὸς φανερωθῇ, ἣ ζωὴ ὑμῶν, τότε καὶ ὑμεῖς 
εὖν αὐτῷ φανερωθήςεςθε ἐν δόξῃ. 5 νεκρώςατε οὖν τὰ μέλη ὑμῶν τὰ 
ἐπὶ τῆς γῆς, πορνείαν, ἀκαθαρείαν, πάθος, ἐπιθυμίαν κακὴν καὶ τὴν 
πλεονεξίαν ἥτις ἐςτὶν εἰδωλολατρεία, 6 δι’ ἃ ἔρχεται ἡ ὀργὴ τοῦ θεοῦ 
ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῆς ἀπειθείας. 7 ἐν οἷς καὶ ὑμεῖς περιεπατήςατέ ποτε, 
ὅτε ἐζῆτε ἐν αὐτοῖς᾿ 8 νυνὶ δὲ ἀπόθεεθε καὶ ὑμεῖς τὰ πάντα, ὀργήν, 


II, 20. ἐν κόςμῳ)] *K usw., ἐν τῷ xöchw Fü in hoc mundo 
dem Ambrst. — 23. ταπεινοφροςύνῃ)] *K usw., ταπεινοφροεύνῃ τοῦ 
voöoc FG sensus defg vg aniımı Ambrst. cordis m Aug. — 
DI, 4 ὑμῶν] P Chr. defg vg, ἡμῶν KL. — 7. ἐν αὐτοῖς) KL 
Chr., ἐν τούτοις Pin “148 it vg. 





AB (nicht faihugeigon) klar und sicher in beiden Hss. Us. Bemerkungen 
unzutreffend Br. Vol. über mhd. gir oder gire das Mhd. Wb. 1,530 
und Lexer 1,1019, sowie kir in der Wiener Genesis. — soei) A (nicht 
sei): o durchlöchert Br. — 6. Bairh ῥοοῦ B durchlöchert Br. — ana 
sunum] B durchlöchert Br. — 8. izwaramma ni) A, Schluß der Seite 
(nicht bloß iewaramma). Us. Text falsch, die Anm. richtig Br. 
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II, 20. Danaseibs] AB: vgl. adhuc f vg Aınbr. Ambrst. Aug. 
Hieron. — urredip] AB: Aktiv für Pass. δογματίζεςθε “ihr lasset 
euch Satzungen machen’ (Weizs.) wie ‘decernitis’ it vg, — 21. nih 
atsnarpjais nih kausjais] A(B): Stellung wie ne atlaminareritis, ne 
gustaveritis Ambr. Ambrst. — 23. Puhtaus] AB: Zusats ohne äußeren 
Anhalt. “Goth. hoc additamento perversam vel ineptam sapientiam 
indicare voluisse videtur? GL. Maßmann stellt um: in fastubnja 
Duhtaus ἐν ἐθελοθρηςκείᾳ: rorzuriehen wäre in diesem Falle jedoch 
die Stellung in Puhtaus fastubnja. Zindlich könnte Puhtaus rielleicht 
ursprünglich zu hauneinai gehört haben, also Konkurrensforn von 
hairtins sein, vgl. die verschiedenen lat. Übersetzungen ron νοός. 
— II, 4. bairhtai wairbip mib imma] AB: vgl. zur Stellung appa- 
rebitis cum ipso vg Cypr. Hil. 


An die Kolosser II, 21—23. IH, 1—8. 


. . Dis fairbaus, ivaln) 
Danaseibs swe qiwai in Pamma 
fairlvau urredip? 21 ni teikais, 
nih atsnarpjais, nih kausjaie! 
22 Datei ist all du riurein, bairh 
Datei is brukjaidau bi anabusnim 
jah laiseinim manne, 23 Poei 
sind swepauh waurd habandona 
handugeins [buhtaus] in fastubnja 
jah hauneinai hairtins jah un- 
freideinai leikis, ni in sweribo 
Ivizai du sopa leikis, 


II. 


1 Jabaii nu mipurrisup 
Xristau, boei iupa sind sokeip, 
Darei Xristus ist in taihewai 
gudis sitande. 2 Paimei iupa 
sind frabjaip, ni aim Poei ana 
airbai sind. 3 unte gadaubnode- 
dub jah libains izwara gafulgina 
ist mib Xristau in guda. 4 Dan 
Xristus swikunps wairpip, libains 
izwara, banuh jah jus bairhtai 
wairpip mi imma in wulpau. 


_ — libuns izwarans, 


tana airbai, hori- 

n, winna, lustau 

ων }geiron, soei ist 

finassus; 6 bairh 

dis ana sunum 

in Paimei jah 

„>— . „mie, Pan libaide- 

dub in paim. 8 ip nu aflagjip 

jah jus Do alla, hatise, Pwairhein, 

unselein, anagiss, aewaurdein; 
us munpa izwaramma ni. 









387 


Dis fairwaus, va Panaseihs swe 
giwai in Bamma fairkau urredip? 
21 ni teikais, ni alsnarpjais, 
ni kausjaisl 22 Batei ist all 
du riurein, Bairh Datei is bruk- 
jaidau bi anabusnim jah laiseinim 
manne, 23 ῥοεὶ sind swebauh 
waurd habandona handugeins 
[Duhtaus] in fastubnja jah hau- 
neinai hairtins jah unfreidei- 
<nai> leikis, ni in swerißo hizai 
du soßa leikis. 


ΠΙ. 

1 Jabai πὸ mißurrisub 
Xristau, Poei iupa sind δοκεῖ, 
Bearei Xristus ist in taihswai 
gudis sitands., 2 Paimei iupa 
sind frabjaid, ni Paim Poei ana 
airbai sind. 3 unte gadaußnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist mib Xristau in guda. 4 Pan 
Xristus swikunps wairPiß, libains 
izwara, banuh jah jus bairhtai 
wairbibp mi5 imma in wulßau. 
5 daubei5 nu libuns izwarans, 
Dans Paiei sind ana airpei, hori- 
nassu, unhrainein, winnon, lustu 
ubilana jah faihugeiron, sei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 Bairh 
Boei gimid hatis gudis ana sunum 
ungalaubeinais, 7 in Baimei jah 
jus iddjeduß simle, Ban libaide- 
dub in Baim. 8 id nu aflagjid 
jah jus Po alla, hatis, Bwairhein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munda izwaramma ni 


II,20. 108] Ivan A, -n vielleicht getilgt Br. — 21. teikaie] AB 


für tekais. 


— 22. δὶ] B, durchlöchert, i zerstört Br. 


Das gleiche 


gilt im folgenden von den hervorgehobenen Buchstaben. — 


— ΠΙ,1. sitands]) städs B Br. — 


5. lustau] A Br. — faihugeiron] 
25» 


386 An die Kolosser I, 21—23. III, 1--- 8. 


κόςμου, τί ὡς ζῶντες Ev κόςμῳ δογματίζεςθε; 21 μὴ ἅψῃ μηδὲ γεύςῃ 
μηδὲ θίγῃς; 22 ἅ ἐςτιν πάντα εἷς φθορὰν τῇ ἀποχρήςτει κατὰ τὰ ἐνταλ- 
ματα καὶ διδαςκαλίας τῶν ἀνθρώπων. 23 drıvd Ecriv λόγον μὲν ἔχοντα 
coplac ἐν ἐθελοθρηςκείᾳ καὶ ταπεινοφροςεύνῃ καὶ ἀφειδίᾳ εὐματος, οὐκ 
ἐν τιμῇ τινι πρὸς πληςμονὴν τῆς «αρκός. 


IH. 


1 Εἰ οὖν ευνηγέρθητε τῷ Xpicrb, τὰ ἄνω ζητεῖτε, οὗ ὃ Xpictöc 
ἐςτιν ἐν δεξιᾷ τοῦ θεοῦ καθήμενος 2 τὰ ἄνω φρονεῖτε, μὴ τὰ ἐπὶ 
τῆς γῆς. 8 ἀπεθάνετε γάρ, καὶ ἣ ζωὴ ὑμῶν κέκρυπται εὑν τῷ Χριςτῷ 
ἐν θεῷ ’ A ὅταν ὁ Χριςτὸς φανερωθῇ, ἣ ζωὴ ὑμῶν, τότε καὶ ὑμεῖς 
εὖν αὐτῷ φανερωθήςεςθε ἐν δόξῃ. 5 νεκριίύςκατε οὖν τὰ μέλη ὑμῶν τὰ 
ἐπὶ τῆς γῆς, πορνείαν, ἀκαθαρείαν, πάθος, ἐπιθυμίαν κακὴν καὶ τὴν 
πλεονεξίαν ἥτις ἐςτὶν εἰδωλολατρεία, 6 dr’ ἃ ἔρχεται ἣ ὀργὴ τοῦ θεοῦ 
ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῆς ἀπειθείας. 7 ἐν οἷς καὶ ὑμεῖς περιεπατήςατέ ποτε, 
ὅτε ἐζῆτε ἐν αὐτοῖς 8 νυνὶ δὲ ἀπόθεςθε καὶ ὑμεῖς τὰ πάντα, ὀργήν, 





II, 20. ἐν κόςμψ)] *K usw., ἐν τῷ κόςμῳ FG in hoc mundo 
dem Ambrst. — 23. ταπεινοφροςύνῃ) ἘΚ usw., ταπεινοφροεύνῃ τοῦ 
voöoc FG sensus defg vg animi Ambrst. cordis m Aug. — 
III, 4. ὑμῶν) P Chr. defg vg, ἡμῶν KL. — 7. ἐν αὐτοῖς) KL 
Chr., ἐν τούτοις P in 1118 it ve. 





AB (nicht faihugeigon) klar und sicher in beiden Hss. Us. Bemerkungen 
unzutreffend Br. Vol. über mhd. οἷν oder gire das Mhd. Wb. 1,530 
und Lexer 1,1019, sowie kir in der Wiener Genesis. — soei] A (nicht 
sei): o durchlöchert Br. — 6. Bairh Doei] B durchlöchert Br. — ana 
sunum) B durchlöchert Br. — 8. izwaramma ni) A, Schluß der Seite 
(nicht bloß izwaramma). Us. Text falsch, die Anm. richtig Br. 
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U, 20. Panaseibs] AB: vgl. adhuc f vg Amnbr. Ambrst. Aug. 
Hieron. — urredip] AB: Aktiv für Pass. δογματίζεςθε “ihr lasset 
euch Satzungen machen’ (Weizs.) wie ‘decernitis it vg. — 21. nih 
atsnarpjais nih kausjais) A(B): Stellung wie ne attaminaveritis, ne 
gustaveritis Ambr. Ambrst. — 23. Duhtaus) AB: Zusatz ohne äußeren 
Anhalt. “Goth. hoc additamento perversam rel ineptam sapientiam 
indicare voluisse videtur”? GL. Maßmann stellt um: in fastubnja 
Duhtaus‘’ ἐν ἐθελοθρηςκείᾳ: vorzuziehen wäre in diesem Falle jedoch 
die Stellung in Puhtaus fastubnja. Endlich könnte buhtaus rielleicht 
ursprünglich zu hauneinai gehört haben, also Konkurrensform von 
hairtins sein, vgl. die verschiedenen lat. Übersetzungen ron νοός. 
— ΤΙ, 4. bairhtai wairpip mi imma] AB: vgl. zur Stellung appa- 
rebitis cum ipso vg Cypr. Hil. 


An die Kolosser II, 21—23. III, 1—8. 


... . Pis fairwaus, Ivaln] 
Danaseibs swe qiwai in bamma 
fairlvau urredip? 21 ni teikais, 
nih atenarpjais, nih kausjais! 
22 Datei ist all du riurein, bairh 
Datei is brukjaidau bi anabusnim 
jah laiseinim manne, 23 Poei 
sind swebauh waurd habandona 
handugeins [Puhtaus] in fastubnja 
jah hauneinai hairtins jah un- 
freideinai leikis, ni in sweribo 
Ivizai du soba leikis. 


II. 


1 Jabaii nu miburrisub 
Xristau, boei iupa sind sokeip, 
Darei Xristus ist in taihswai 
gudis sitands. 2 Paimei iupa 
sind frapjaip, ni Paim Poei ana 
airbai sind. 3 unte gadaubnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist mip Xristau in guda. 4 han 
Xristus swikunps wairbip, libains 
izwars, Danuh jah jus bairhtai 
wsirpip mib imma in wulban. 
5 daupeip nu libuns izwarans, 
Dans Paiei sind ana airpai, hori- 
nassau, unhrainein, winna, lustau 
ubilana jah faihugeiron, soei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 Bairh 
Doei qimip hatis gudis ana sunum 
ungalaubeinais, 7 in baimei jah 
jus iddjedub simle, Dan libaide- 
dup in paim. 8ip nu aflagjib 
jah jus bo alla, hatis, Dwairhein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munpa izwaramma ni.... 


387 


Dis fairbaus, va Panaseibs swe 
giwai in Bamma fairbau urrediß? 
21 ni teikais, ni atsnarpjais, 
ni kausjaisl 22 Batei ist all 
du riurein, Pairh Batei is bruk- 
jJaidau bi anabusnim jah laiseinim 
manne, 23 ῥοεὶ sind swebauh 
waurd habandona handugeins 
[Duhtaus) in fastubnja jah hau- 
neinai hairtins jah unfreidei- 
«ποῖ leikis, ni in swerißo hizai 
du soba leikis. 


ΠΙ. 


1. ψαδαὰὶ nu miburrisub 
Χρίσίαμ, Poei iupa sind ϑοκοὶῥ, 
Barei Xristus ist im taihswai 
gudis sitands.. 2 Paimei iupa 
sind fraßjaip, ni Baim Poei ana 
airbai sind. 3 unte gadaupnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist οἷ Xristau in guda. 4 Pan 
Xristus swikunps wairpip, libains 
izwara, Danuh jah jus bairhtai 
wairbip mid imma in wulbau. 
5 daupei5 nu liduns izwarans, 
Bans ῥαϊοὶ sind ana airpai, hori- 
nassu, unhrainein, winnon, lustu 
ubilana jah faihugeiron, sei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 Bairh 
Doei gimiß hatis gudis ana sunum 
ungalaubeinais, 7 in Paimei jah 
jus iddjedup simle, Ban libaide- 
ἀμ in Paim. 8 ib nu aflagjib 
jah jus Bo alla, hatis, Bwairhein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munpa izwaramma ni 


II,20. 108] van A, -n vielleicht getilgt Br. — 21. teikais] AB 


für tekais. — 22. bi] B, durchlöchert, i zerstört Br. 
im folgenden von den hervorgehobenen Buchstaben. — 


gilt 


Das gleiche 


— IIH,1. sitands) sitäds B Br. — 5. lustau) A Br. — faihugeiron] 


25% 


388 An die Kolosser III, 9—20. 


θυμὸν, κακίαν, BAacpnulav, αἰςχρολογίαν ἐκ τοῦ crönaroc ὑμῶν 9 μὴ 
webdecde εἰς ἀλλήλους, ἀπεκδυςάμενοι τὸν παλαιὸν ἄνθρωπον εὺὑν ταῖς 
πράξεειν αὐτοῦ 10 καὶ ἐνδυςάμενοι τὸν νέον τὸν ἀνακαινούμενον εἰς 
eniyvwarv κατ᾽ εἰκόνα τοῦ xricavroc αὐτόνν 11 ὅπου οὐκ ἔνι Ἕλλην 
καὶ ᾿Ιουδαῖος, περιτομὴ καὶ ἀκροβυςτία, βάρβαρος (κύθης, δοῦλος ἐλεύ- 
θερος, ἀλλὰ τὰ πάντα καὶ ἐν πᾶςιν Χριςτός. 12 ἐνδύςεαςθε οὖν ὡς ἐκ- 
λεκτοὶ τοῦ θεοῦ, ἅγιοι καὶ ἠγαπημένοι, ς«πλάγχνα οἰκτιρμοῦ, χρηςτότητα, 
ταπεινοφροεούνην, πραότητα, μακροθυμίαν, 18 ἀνεχόμενοι ἀλλήλων καὶ 
χαριζόμενοι ἑαυτοῖς, ἐάν τις πρός τινα ἔχῃ μομφήν, καθὼς καὶ ὁ Χριςτὸς 
ἐχαρίςατο ὑμῖν, οὕτως καὶ ὑμεῖς, 14 ἐπὶ πᾶσιν δὲ τούτοις τὴν ἀγάπην, 
ἥτις ἐςτὶν εὐνδεςμος τῆς τελειότητος. 15 καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ θεοῦ βρα- 
βευέτω ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, εἰς ἣν καὶ ἐκλήθητε ἐν ἑνὶ εὐματι" καὶ 
εὐχάριετοι yivecde. 16 ὁ λόγος τοῦ Χριςτοῦ ἐνοικείτω ἐν ὑμῖν πλου- 
εἰως * ἐν πάςῃ copiq dıbdckovrec καὶ νουθετοῦντες ἑαυτούς, ψαλμοῖς 
καὶ ὕμνοις καὶ ᾧδαῖς πνευματικαῖς, ἐν χάριτι ἄδοντες ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν 
τῷ κυρίῳ. 17 καὶ πᾶν ὅ,τι ἂν ποιῆτε ἐν λόγῳ ἢ ἐν ἔργψ, πάντα ἐν 
ὀνόματι κυρίου Ἰηςοῦ, εὐχαριςτοῦντες τῷ θεῷ πατρὶ δι᾽ αὐτοῦ. 18 αἱ 
γυναῖκες, ὑποτάςςεςθε τοῖς ἀνδράςειν, ὡς ἀνῆκεν ἐν κυρίῳ. 19 οἱ ἄνδρες, 
ἀγαπᾶτε τὰἀς γυναῖκας καὶ μὴ πικραίνεςθε πρὸς αὐτάς. 20 τὰ τέκνα, 
ὑπακούετε τοῖς Yovedcıv κατὰ πάντα ' τοῦτο γάρ ἐςτιν ebdpectov ἐν 
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III, 8. ex τοῦ «τόματος ὑμῶν) *K usw. ἐκ τοῦ crou. Du. μὴ 
extopevechw FG fg (turpiloquium de — Vig. ex — ore vestro non pro- 
cedat Ambret. Vig.). — 10. ἐνδυςάμενο!) *K usw., ἐνδύςαςθε Mat- 
thaeis Euchologium X induite Hilar. (Hs) Ambr. Ambrst. Aug. 
Faustus Manich. bei Aug. Sedul. Vigil. (nach V. 12). Übrigens 
haben Hil. (Hs.) Ambrst. Faust. auch V. 9 exuite, exspoliate. — τοῦ 
κτίςαντος αὐτόν] *K usw., αὐτοῦ τοῦ xt. αὐτόν FG eius qui creavit def 
vg. — 11. βάρβαρος (κύθης) *K usıc., βάρβαρος καὶ (κύθης D*’E*FG it 
vg. — δοῦλος ἐλεύθερος] *K usw. Chr., δοῦλος καὶ ἐλεύθερος AD*’E*FG 
it vg. — 12. «πλάγχνα οἰκτιρμοῦ) LP it vg, cnA. οἰκτιρμῶν K, ςπλ. καὶ 
oixtıpnov Der*, — 18. οὕτως καὶ ὑμεῖς] *K usw., οὕτως καὶ ὑμεῖς ποιεῖτε 
D*E*FgtG degm Ambrst. — 14. τελειότητος] *K usw., ἑνότητος D*FerG 
ἄορ Ambrst. — 15. τοῦ θεοῦ] KL Chr., Xpıcrod P it vg. — 16. xai?] 
ἘΚ, fehlt SinABC*D*FG it vg. — καί8] ἘΚ, fehlt SinBC*D*FG it vg-Hss. 
— τῇ καρδίᾳ] *K (vgl. E 5,19), ταῖς καρδίαις SinABCD*FG Chr. it 
vg. — 17. xat!] *K usw., fehlt D*FG def vg. — κυρίου Ἰηςοῦ) K Chr., 
κυρίου L. — πατρί SinABC m, καὶ πατρί DEFGKL Chr. defg vg. — 
18. ἀνδράςιν] K Chr. m vg, ἰδίοις Avdpdcıv L 'Thart. (vgl. E 5,22 Tit 2,5), 
ἀνδράειν ὑμῶν D*E*FG defg. — 19. yuvaixac) KL usw. Chr., γυν. 
ὑμῶν ΟΕ ΕΟ defgın vg. 
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usgaggai. 9 ni liugaid izwis misso, afslaupjandans izwis Pana fairn- 
jan mannan miß tojam is, 10 jah gahamop niujamma, Bamma anani- 
widin du ufkunpja bi frisahtai Bis, saei gaskop ina; 11 Parei nist 
Kreks jah Judaius, bimait jah faurafilli, barbarus Δ Skwpus, skalks 
jah freis, ak alla jah in allaim Xristus. 12 gahamop izwis nu swe 
gawalidai gudis, weihans jah walisans, brusts bleibein<s>, [armahair- 
tein], selein, haunein ahins, gairrein, usbeisnein. 13 Dulandans izwis 
misso jah fragibandans silbans, jabai vas wißra hvana habai fairina; 
swaswe jah Xristus fragaf izwis, swa jah jus taujaid. 14 adpan ufar 
alla <Po> friabwa, sei ist gabindi ainamundibos. 15 jah gawairpi 
gudis swignjail[ B] in hairtam izwaraim, in Dammei jah labodai wesuß 
in ainamma leika, jah awiliudondans wairbaid. 16 waurd Xristaus 
bauai in izwis gabigaba, in allai handugein jah frodein ahmeinai lais- 
jJandans jah talzjandans izwis silbans psalmom, hazeinim, saggwim 
ahmeinaim, in anstai siggwandans in hairtam izwaraim fraujin. 
17 all Pisvah Patei taujaid in waurda aibhau in waurstwa, all in 
namin fraujins Iesuis, awiliudondans guda attin Bairh ina. 18 jus 
ginons, ufhausjaid wairam izwaraim, swe gagqimid in fraujin. 19 wai- 
ros, früjoß genins izwaros jah ni sijaid baitrai wihra Dos. 20 barna, 
ufhausjaib fadreinam bi all, unte ῥαία waila galeikaib ist in fraujin. 


III, 10. ananiwidin) B durchlöchert Br. — 11. Judatius) B (nicht Iu- 
daius U.) Br. — freis ak allaj B durchlöchert Br. — Xristus] B durch- 
löchert Br. — 12. gawalidai] B: der drittletzte Buchstabe vernichtet; 
es läßt sich nicht erkennen, ob er d oder s gewesen sei Br. — 
walisans) B durchlöchert Br. — bleidein] B, bleideins Bernhardt. — 
13. silbans] ZB: ilban zerstört, -s zu erkennen (nicht silbam U.) Br. 
— ivana habai) B durchlöchert Br. — 14. gabindi) B (nicht gabindu) 
Br. — ainamundißos] B: etwas zweifelhaft Br., ustauhtais BGL. — 
15. swignjaid in) B (nicht swignjai Dan U.): ὁ klar, n durch ein Loch 
beschädigt Br. — 16. laigjandans und ahmeinaim) B durchlöchert Br. 
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11,12. armahairtein] B: urspr. Glosse zu dem schwer verständ- 
lichen brusts bleideins, nicht, wie Maßmann annimmt, nur zu blei- 
Beims. — haunein ahins) B: vgl. humilitatem sensus Ambrst. Beachte 
auch Ph 2,3 hauneinai gahugdais. — 14. ufar alla Bo] ergänzt nach 
L 7,18. — 15. swignjat) (B): scheint durch exultet vg Ambrst. ver- 
anlaßt zu sein; denn swegnjan entspricht L 1,47 dem gr. ἀγαλλιᾶν, 
L 10,21 ἀγαλλιᾶςθαι, während xaraßpaßeuerw C 2,18 durch gajiukai 
übersetzt wird. — 16. juh frodein ahmeinai] B: Zusatz nach C 1,9. 


299 An die Kolosser III, 21—25. IV, 1--9. 


κυρίῳ. 21 οἱ πατέρες, μὴ wapopyilere τὰ τέκνα ὑμῶν, ἵνα μὴ ἀθυ- 
μᾶκιν. 22. οἱ δοῦλοι, ὑπακούετε κατὰ πάντα τοῖς κατὰ «ἄάρκα κυρίοις, 
un ἐν ὀφθαλμοδουλείαις ὡς ἀνθρωπάρεςκοι, ἀλλ᾽ ἐν ἁπλότητι καρδίας 
φοβούμενοι τὸν θεόν, 23 καὶ πᾶν ὅ,τι ἐὰν ποιῆτε, ἐκ ψυχῆς ἐργάζεςθε, 
ὡς τῷ κυρίψ, οὐκ ἀνθρώποις, 24 εἰδότες ὅτι ἀπὸ κυρίου ἀκολήψεςθε 
τὴν ἀνταπόδοςειν τῆς κληρονομίας, τῷ τὰρ κυρίῳ Χριςτῷ δουλεύετε " 
25 ὁ δὲ ἀδικῶν κομίςεται ὃ ἠδίκηςεν, καὶ οὐκ Zcrıv προευποληψία. 


IV. 


1 Οἱ κύριοι, τὸ δίκαιον καὶ τὴν ἰςότητα τοῖς δούλοις παρέχεςεθε, 
εἰδότες ὅτι καὶ ὑμεῖς ἔχετε κύριον ἐν οὐρανοῖς. 2 τῇ προςευχῇ προς- 
καρτερεῖτε, γρηγοροῦντες ἐν αὐτῇ ἐν εὐχαριςτίᾳ, 3 προςευχόμενοι ἅμα 
καὶ περὶ ἡμῶν, ἵνα ὁ θεὸς ἀνοίξῃ ἡμῖν θύραν τοῦ λόγου λαλῆςαι τὸ 
μυςτήριον τοῦ Χριςτοῦ, δι᾽ ὃ καὶ δέδεμαι, 4 ἵνα φανερώςεω αὐτὸ ὡς 
δεῖ με λαλῆςαι, 5 ἐν coplg περιπατεῖτε πρός τοὺς ἔξω, τὸν καιρὸν 
ἐξαγοραζόμενοι, 6 ὁ λόγος ὑμῶν πάντοτε ἐν χάριτι, ἅλατι ἠρτυμένος, 
εἰδέναι πῶς δεῖ ὑμᾶς ἑνὶ Exderw ἀποκρίνεςθαι. 7 τὰ κατ᾽ ἐμὲ πάντα 
γνωρίςει ὑμῖν Τυχικὸς ὁ ἀγαπητὸς ἀδελφὸς καὶ πιςτὸς διάκονος καὶ 
εὐνδουλος ἐν κυρίψ, 8 dv ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο, ἵνα γνῷ 
τὰ περὶ ὑμῶν καὶ παρακαλέςῃ τὰς καρδίας ὑμῶν, 9 εὑν Ὀνηςείμῳ τῷ 
πιςτῷ καὶ ἀγαπητῷ ἀδελφῷ, ὅς ἐετιν ἐξ ὑμῶν, πάντα ὑμῖν Yvwpiodav 
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IIT, 21. παροργίζετε! KL usw. (οὶ. Eph. 6.33), ἐρεθίζετε BDb.cE** 
Chr. — 23. καὶ πᾶν ὅ,τι ἐάν] *K (Chr.), ὃ ἐάν Sin*ABC it vg. — 
οὐκ ἀνθριύποις] B, καὶ οὐκ ἀνθρ. *K it vg. — 25. de] *K Chr., γάρ 
SinABED*+FG it vg. — προςωποληψία)] *K usw., προςωπ. παρὰ τῷ θεῷ 
FÜ Chr. fg vg Ambrst. (nach R 2,11). — IV, 2. προςκαρτερεῖτε] *K 
usto., προςκαρτεροῦντες min 17 Or.: orationi instantes et vigilantes 
(nach R 13,12). — 9. τῷ πιςιτῷ καὶ ἀγαπητῷ) "K, τῷ ἀγαπητῷ καὶ 
πιιτῷ DEFG Chr. it vg. — πάντα] "Κ usıo., οἵ Der* qui demid Hier. 
Polag. Vgl. Luchrur: Omnia quae hic aguntur’. Non praeponas his 
verbis 'quW. 











tl, 21. du Dwairhein]) B: erinnert an nolie in iram provocare 
de ad iracundiam ὁ indignationem g ad indignationen f vg. — 22. ἐκ 
anyam skalkinondans]) B: ühnelt dem lat. ad oculum serrientes it vg. 
— 25, at guda] B: nach R 2,11. — IV,1. aihup jah )μ8] B: Umstel- 
lung wohl nach Stellen wie Ph 4,15 C 38 Th 2,14 u. ἃ — 
9, haftiandans) B: nach R 12,12. — 9. Paieil] AB: schwerfällig und 
befremdlich nach dem unmittelbar vorausgehenden Sıng. saei; daher 
uuswerfelhaft Interpolulion aus einem lat. Text. 
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21 jus attans, ni gramjaid barna izwara du Bwairhein, εἰ ni wairbaina 
in unlustau. 22 Dewisa, ufhausjaib bi al <Paim δὶ)» leika fraujam, 
ni in augam skalkinondans, swe mannam samjandans, ak in ainfalbein 
hairtins, ogandans gu. 23 Piswah Datei taujaib, us saiwalal waurk- 
jaip swe fraujin, ni mannam, 24 witandans Batei af fraujin nimib 
andalauni arbjis, unte fraujin Xristau skalkinop. 25 sa auk skapaila 
andnimip Patei skop, jah nist wiljahalbein at guda. 


IV. 


1 Jus fraujans, garaiht jah ibnassu bewisam atkunnaip, witandans 
Datei αἷμ jah jus fraujan in himinam. 2 bidai haftjandans izwis, 
wakandans in izai in awiliudam; 3 bidjandans samana jah bi uns ei 
guß uslukai unsis haurd waurdis du rodjan runa Xristaus, in Bizozei 
Jah gabundans im, 4 ei gabairhtjau 


.... Do, swaswe skuljau rod- Do, swaswe skuljau rodjan 


jan. 5 in handugein gaggaib du 
DPaim uts, mel usbugjandans. 
6 waurd izwar sinteino in anstai 
salta gasupop sijai, ei witeib 
lvaiwa skuleib ainbvarjammeh 
andhafjan. 7 Datei bi mik ist, 
all gakanneip izwis Twkeikus, sa 
liuba bropar jah triggwa and- 
bahts jah gaskalki in franjin, 
8 banei insandida du izwis duhbe 
ei kunnjas va bi izwis ist, jah 
gaprafsjai hairtona izwara, 
9 mip Aunisimau bamma liubin 
jah triggwin bropr, saei ist us 
izwis, Paiei all izwis gakannjand 


5 in handugein gaggaid du Paim 
μία, Data mel wesbugjandans. 
6 waurd izwar sinteino in anstai 
sata gasupd siai, ei witeid 
haiwa skuleib ainbarjammeh 
andhafjan. 7 Patei bi mik ist, 
all gakanneiß izwis Tikekus, sa 
liuba bropar jah triggwa and- 
bahts jah gaskalki in fraujin, 
8 Banei insandida du izwis duppe 
ei kunnjai la bi izwis ist, jah 
gaprafstjai hairtona izwara, 
9 mid Aunisimau Pamma liubin 
jah triggwin broßr, saei ist us 
tzwis, Paiei all izwis gakannjand 





- --.-... 


III, 22. samjandans] samjandäs B Br. — 25. skapaila] B (nicht ska- 


Pula) Br. Dieses wäre nach T 6,9 AB zu erwarten. Wahrscheinlich ist 
ai nach EB. 8 233 B Anm. zu beurteilen. — wiljahalpein] B, vgl. EB. 
8157 Anm. 2. — IV, 6. gasupop] gasugob AB deutlich Br. Mit Rücksicht 
auf L 14,34 Mc 9,50 ist ein Schreib- oder Lesefehler in der Vorlage von 
AB anzunehmen. Vogl. den Lesefehler du für bi in derselben Vorlage 
V. 10. Die rätselhafte Randglosse nm A zu T 5,23: sugnis vermag 
nicht gasugop plausibel zu machen. — 8. kunnjai] AB: B sicher (nicht 
kunnjau U.), A wahrscheinlich, wenn auch hier der am Zeilenschluß 
stehende, sehr verblichene Buchstabe nur schwer erkennbar ist Br. 


392 An die Kolosser IV, 10—19. 


τὰ ὧδε. 10 ἀςπάζεται ὑμᾶς ᾿Αρίεταρχος ὁ ευναιχμάλωτός μου, καὶ 
Μάρκος ὁ ἀνεψιὸς Βαρνάβα, περὶ οὗ ἐλάβετε ἐντολάς, ἐὰν ἔλθῃ πρὸς 
ὑμᾶς, δέξαςθε αὐτόν, 11 καὶ Ἰηςοῦς ὁ λεγόμενος ’lodcroc, οἱ ὄντες ἐκ 
περιτομῆς ᾿ οὗτοι μόνοι cuvepyol εἰς τὴν βαειλείαν τοῦ θεοῦ, οἵτινες 
ἐγενήθηςάν μοι παρηγορίαιυα 12 ἀςπάζεται ὑμᾶς Ἐπαφράᾶς ὁ ἐξ ὑμῶν, 
δοῦλος Χριςτοῦ Ἰηςοῦ, πάντοτε ἀγωνιζόμενος ὑπὲρ ὑμῶν ἐν ταῖς προς- 
ευχαῖς, ἵνα «ετῆτε τέλειοι καὶ πεπληριυμένοι ἐν παντὶ θελήματι τοῦ 
θεοῦ. 18 μαρτυρῶ γὰρ αὐτῷ ὅτι ἔχει ζῆλον πολὺν ὑπὲρ ὑμῶν καὶ τῶν 
ἐν Λαοδικίᾳ καὶ τῶν ἐν Ἱεραπόλει. 14 ἀςπάζεται ὑμᾶς Λουκᾶς ὁ ἰατρὸς 
ὁ ἀγαπητὸς καὶ Δημᾶς. 15 ἀςπάςαςθε τοὺς ἐν Λαοδικίᾳ ἀδελφοὺς καὶ 
Νυμφᾶν καὶ τὴν κατ᾽ οἶκον αὐτοῦ ἐκκληςίαν. 16 καὶ ὅταν ἀναγνωςθῇ 
παρ᾽ ὑμῖν ἡ ἐπιςτολή, ποιήςατε ἵνα καὶ ἐν τῇ Λαοδικέων ἐκκληςίᾳ ἀνα- 
γνωςθῇ, καὶ τὴν ἐκ Λαοδικίας ἵνα καὶ ὑμεῖς ἀνγαγνῶτε. 17 καὶ εἴπατε 
᾿Αρχίππῳ ᾿ βλέπε τὴν διακονίαν ἣν παρέλαβες ἐν κυρίῳψ, ἵνα αὐτὴν πλη- 
poic. 18 ὁ ἀςπαςμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ TTabkov. 19 μνημονεύετέ μου τῶν 
δεςμῶν. ἡἧ χάρις μεθ᾽ ὑμῶν. ἀμήν. 
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IV, 10. δέξαςθε] ἘΚ usw., δέξαεθαι Der*FerGsr Thphyl. ut δὲ vene- 
rit ad vos excipiatis dlum Ambrst. — 12. Χριςτοῦ Ἰηςοῦ) L, Χριςτοῦ 
K Chr. — πεπληρωμένοι] DCEKLP Chr., πεπληροφορημένοι SinABCD* 
FG. — 13. ζῆλον πολύν] KL Chr., πολὺν ζῆλον Db.cE min17.23.47; 
πολὺν πόνον P usw. multum laborem it vg. — Λαοδικίᾳ] P, Λαοδι- 
κείᾳ KL. — 15. Λαοδικίᾳ] ΚΡ, Λαοδικείᾳ L. — αὐτοῦ] KL Chr. it vg, 
αὐτῶν P. — 16. Aaodırewv] K, Λαοδικείων LP. — τὴν ἐκ Aaodırlac] 
P, Λαοδικείας KL; eam quae Laodicensium est f vg eam quae est Lao- 
dicensium Ambrst. 

Unterschrift. TIpdc Kokocaeic ἐγράφη ἀπὸ Ῥώμης P; Tip. K. 
ἐγράφη ἀπὸ ‘P. διὰ Τυχικοῦ καὶ ᾿Ονηςίμου K; Tod ἁγίου ΤΤαύλου ἐπιςτολὴ 
πρὸς Κ, (usw. wie Ὁ ἴ,.., -- TTpöc K. ἐπληρώθη ἄρχεται πρὸς Φιλιπ- 
πηνείους DE, Ad Colossenses explicit incipit ad Philippenses ἃ; Ἔτε- 
λέεθη np. K. ἄρχεται np. Beccadlovixalouc FG, Explicit ad Col. incipit 
ad Thes. fg. 





gardjos] AB: vgl. “regn® de. — wesun] AB: rgl. ‘fuerunt’ vg. Doch 
ist die gleiche Übertragung nicht ganz selten, 8. E. Schulze Glossar 
S. 434. — 12. Iesuis Xristaus] A: vgl. Καὶ 1,1 Pk 1,1(*K). — 13. bi?] AB: 
Wiederholung von ‘pro’ auch it vg. — 14. jah Demas] Taur. (A): ἐπ 
B versehentlich weggelassen. — 16. jus ussiggwaid]) B: vgl. vos legatis 
f vg Pelag. 

Unterschrift: aus einem lat. Text, am nächsten steht d. 


An die Kolosser IV, 10-19. 


Datei her ist. 10 goleib izwis 
Ari[a)starkus, sa mibfrahunpana 
mis, jah Markus gadiliggs Barna- 
bins, bi Panei nemup anabusnins, 
ei jabai qimai at izwis, andnimaip 
ins; [11 jah Iesus, saei haitada 
Justus, Paiei sind us bimaita. 
Dai ainai gawaurstwans sind 
Diudangardjos gudis, bajei wesun 
mis du gabrafsteinai. 12 goleib 
izwis Aipafras, sa us izwis, skalks 
Iesuis Xristaus, sa sinteino u8- 
daudjands bi izwis in bidom, ei 
standaib allawaurstwans jah ful- 
lawitans in allamma wiljin gudie. 
13 weitwodja auk imma Patei 
habaib manag aljan bi izwis jah 
bi Dans Paiei sind.... 


in Laudeikaia jah Iairaupaulein. 
ltuba. 
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Datei her ist. 10 goleib izwis 
Areistarkus, sa mibfrahundana 
mis, jah Markus gadiligge Barnao- 
bins, bi Banei nemup anabusnins, 
ei jabai gimai at izwis, andnimaip 
ina; 11 jah Iesus, saei hastada 
Justus, Paiei sind us bimaita. 
Dei ainai gawaurstwans sind biu- 
dangardjos gudis, Paiei wesun 
mis du gaprafsteinai. 12 goleiß 
izwis Aipafras, sa us izıwis, skalks 
Xristaus Iesuis, sinteino usdaud- 
jands bi izwis in bidom, ei 
standaid allawaurstwans jah ful- 
lawitans in allamma wiljin gudis. 
18 weitwodja auk imma Batei 
habaiß manag aljan δὲ izwis jah 
bi Dans Baiei sind 

14 goleiB izwis Lukas, leikeis sa 


15 goleib Dans in Laudeikaia broßruns jah Nwmfan jah Bo 


ingardjon is aikklesjon. 16 jah Ban ussiggwaidau at izwis 80 ainistaule, 
taujaib ei jah in Laudekaion ailkklesjon ussiggwaidau, jah Poei ist us 
Laudeikaion, jus ussiggwaid. 17 jah gibaib Arkippau: saio Pata and. 
bahti Patei andnamt in fraujin, ei ita usfulljais. 18 goleins meinai 
handau Pawlaus. 19 gamuneib meinaizos bandjos. ansts mib izwis, 
amen. 

du Kaulaussaium ustauh. 


IV, 10. goleip izwis Ari[a]starkus] A, die Zeile bildend; U. hat falsch 
abgeteilt Br. — bi] du AB: besonders klar in A der untere Teil des d 
Br. — du muß auf einem Schreib- oder Lesefehler in der Vorlage von 
AB beruhn, da diese Präp. nicht den Akk. regier. — 11. Iesus) AB 
ohne Abkürzung. — Justus] A (nicht Iustus) Us. Bemerkung ‘spatium 
non sufficit’ verfehlt, denn es handelt sich um den Zeilenanfang Br. 
— 13. bi?) du AB Br. Vgl. V.10. — Von V.13 in Laudeikia— Schluß 
Taur.(A), fast unlesbar. — Laudeikaia) B, Laudeikia Taur. — 14. lei- 
keis) B, lekeis Taur. — sa liuba] B, Taur. fügt hinzu: jah Demas. — 
15. Bo ingardjon) B, ingardjon Taur. 

Unterschrift: Kaulaussaium] Kaussaim B. 


IV, 10. ei jabai] AB: vgl. “μὲ si’ Ambrst.e — 11. Piudan- 


894 An die Thessalonicher 1. II, 10—20. 


An die Thessalonicher I. 
II. 


10 .... καὶ ὁ θεός, ὡς δείως καὶ δικαίως καὶ ἀμέμπτως ὑμῖν τοῖς 
πιςτεύουςιν ἐγενήθημεν, 11 καθάπερ οἴδατε ὡς ἕνα ἕκαςτον ὑμῶν ὡς 
πατὴρ τέκνα ἑαυτοῦ παρακαλοῦντες ὑμᾶς καὶ παραμυθούμενοι, 12 καὶ 
μαρτυρόμενοι εἰς τὸ περιπατῆςαι ὑμᾶς ἀξίως τοῦ θεοῦ τοῦ καλοῦντος 
ὑμᾶς εἰς τὴν ἑαυτοῦ Bacıkeiav καὶ δόξαν. 18 διὰ τοῦτο καὶ ἡμεὶς ed- 
χαριςτοῦμεν τῷ θεῷ ἀδιαλείπτως, ὅτι παραλαβόντες παρ᾽ ἡμῶν λόγον 
ἀκοῆς τοῦ θεοῦ ἐδέξαςθε οὐ λόγον ἀνθρώπων, ἀλλά, καθώς ἐςτιν ἀλη- 
θῶς, λόγον θεοῦ, dc καὶ ἐνεργεῖται ἐν ὑμῖν τοῖς micreboucıv. 14 ὑμεῖς 
γὰρ μιμηταὶ ἐγενήθητε, ἀδελφοί, τῶν ἐκκληςιῶν τοῦ θεοῦ τῶν οὐςῶν 
ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ, ὅτι τὰ αὐτὰ ἐπάθετε καὶ ὑμεῖς ὑπὸ 
τῶν ἰδίων ευμφυλετῶν καθὼς καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων, 15 τῶν 
καὶ τὸν κύριον ἀποκτεινάντων Ἰηςοῦν καὶ τοὺς ἰδίους προφήτας, καὶ 
ἡμᾶς ἐκδιωξάντων καὶ θεῷ μὴ ἀρεςκόντων καὶ πᾶςιν ἀνθρώποις ἐναν- 
riwv, 16 κωλυόντων ἡμᾶς τοῖς ἔθνεειν λαλῆςαι ἵνα εωθῶειν, εἰς τὸ 
ἀναπληρῶςαι αὐτῶν τἀς ἁμαρτίας πάντοτε. ἔφθαςεν δὲ ἐπ᾽ αὐτοὺς N 
ὀργὴ εἰς τέλος. 17 ἡμεῖς δέ, ἀδελφοί, ἀπορφανιςθέντες ἀφ᾽ ὑμῶν πρὸς 
καιρὸν ὥρας προοὠὐπῳ οὐ καρδίᾳ, περιςςοτέρως ἐςπουδάςαμεν τὸ πρός- 
wrov ὑμῶν ἰδεῖν ἐν πολλῇ ἐπιθυμίᾳ. 18 διότι ἠθελήςαμεν ἐλθεῖν πρὸς 
ὑμᾶς, ἐγὼ μὲν ἸΤαῦλος καὶ ἅπαξ καὶ δίς, καὶ ἐνέκοψεν ἡμᾶς ὁ ςατανᾶς. 
19 τίς γὰρ ἡμῶν ἐλπὶς ἢ χαρὰ ἢ «τέφανος καυχήςεως ἢ οὐχὶ καὶ ὑμεῖς 
ἔμπροεθεν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ ἐν τῇ αὐτοῦ παρουςίᾳ; 
20 ὑμεῖς γάρ ἐετε ἣ δόξα ἡμῶν καὶ ἡἧ χαρά. 


nn nn — 


U, 12. περιπατῆςαι) KL Chr., περιπατεῖν P. — καλοῦντος] *K vo- 
cantis g qui vocat de, καλέςαντος SinA min qui vocavit fm vg Ambret. 
(vgl. @ 1,6); Chr. schwankt. — 13. διὰ τοῦτο] KL, καὶ διὰ τοῦτο P. — 
παρ᾽ ἡμῶν λόγον ἀκοῆς) P min73 vg Ambrst. Aug., λόγον ἀκοῆς παρ᾽ 
ἡμῶν *K usw. — 15. ἰδίους προφήτας] ΚΙ, Chr., προφήτας P. — 
16. ἡ ὀργή] *K usw., ἡ ὀργὴ τοῦ θεοῦ DEFG it vg. — 18. διότι] P, 
διό KL Chr. — 19. Ἰηςοῦ Χριςτοῦ] L Chr., Ἰηςοῦ P. 





wird. — 13. swaswe waurd manne] B: vgl. ut verbum hominum f vg 
Aug. Ambrst. — 16. akei) B, ohne Stütze. — 19. niu] B, ohne καί: 
vgl. nonne f vg Ambrst. 
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An die Thessalonicher 1. 


Π. 

10 ....jah gu, Ἰναΐιοα weihaba jah garaihtaba jah unfairinodaba 
izwis Daim galaubjandam wesum, 11 swaswe wiluß ainlvarjanch izwara, 
swe atta barna seina, bidjandans izwis jah gablaihandans, 12 jah 
weitwodjandans du gaggan izwis wairbaba gudis, saei lapoda izwis du 
seinai Biudangardjai jah wulbau. 13 dupe jah weis awiliudom guda 
unsweibandans, unte nimandans at uns waurd hauseinais gudis and- 
nemup ni swaswe waurd manne, ak swaswe ist sunjaba waurd gudis, 
Patei jah waurkei< > in izwis juzei galaubeih. 14 jus auk galeikon- 
dans waurpuß, broßrjus, aikklesjom gudis Baim wisandeim in Iudaia 
in Xristau Iesu, unte Data samo wunnup jah jus fram izwaraim in- 
kunjam swaswe jah weis fram Iudaium, 15 Baiei jah fraujin usgemun 
Iesua jah swesaim praufetum jah uns frawrekun jah guda ni galeikan- 
dans jah allaim mannam andaneibans sind, 16 warjandans uns du 
Biudom rodjan ei ganisaina, akei du usfulljan seinos frawaurhtins sin- 
teino; adpan snauh ana ins hatis gudis und andi. 11 apdan weis, 
broßrjus, gaain[anjaidai af izwis du mela leilos, andwairbja ni hairtin, 
ufarassau sniumidedum andaugi izwarfa] gasaivan in managamma 
lustau. 18 unte wildedum giman at izwis, ik rathtis Pawlus jah ai- 
namma sinpa jah twaim, jah analatida uns Satana. 19 ἴνα auk ist 
unsara wens aibbau faheds aippau waips hoftuljos, niu jus in and- 
wairbja fraujins unsaris Iesuis Xristaus in is quma? 20 jus auk siup 
wulbus unsar jah fahebs. 


Die Bruchstücke des ersten Briefes an die Thessalonicher 
bietet B, von 5,22 bis zum Schluß auch A. 

II, 13. unsweibandans] unsweibädans B Br. — waurkei)] waurkei 
B, klar, ohne 5 über der Zeile Br. — 15. praufetum] B: e über der 
Zeile klar Br. — 16. snauh] B: ist -uh angefügt? — 17. gaainanai- 
dat] B Bernhardt, gaainaidas Uppström. — 18. sinpa] st}a B Br. — 
19. Iesuis Xristaus] Tüs Xaus B Br. 


LT nn ....ως 


II, 11. witu5 ainvarjanoh) B: Bernhardt macht darauf aufmerk- 
881, daß durch den Wegfall von ὡς das griech. Anakoluth beseitigt 


396 An die Thessalonicher I. III, 1—18. 


II. 


1 Διὸ μηκέτι creyovrec εὐδοκήςαμεν καταλειφθῆναι ἐν ᾿Αθήναις 
μόνοι, 2 καὶ ἐπέμψαμεν Τιμόθεον, τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν καὶ διάκονον τοῦ 
θεοῦ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Χριςτοῦ, εἰς τὸ ςτηρίξαι ὑμᾶς καὶ παρακα- 
λέεαι ὑπὲρ τῆς πίετεως ὑμῶν 3 τὸ μηδένα calvecdar ἐν ταῖς θλίψεειν 
ταύταις. αὐτοὶ γὰρ οἴδατε ὅτι εἰς τοῦτο κείμεθα. 4 καὶ γὰρ ὅτε πρὸς 
ὑμᾶς ἧμεν, προελέγομεν ὑμῖν ὅτι μέλλομεν θλίβεεθαι, καθὼς καὶ ἐγένετο 
καὶ οἴδατε. 5 διὰ τοῦτο κἀγὼὺ μηκέτι creywv ἔπεμψα εἰς τὸ γνῶναι 
τὴν πίςτιν ὑμῶν, μήπως ἐπείραςεν ὑμᾶς ὁ πειράζων καὶ εἰς κενὸν 
γένηται ὃ κόπος ἡμῶν. 6 ἄρτι δὲ ἐλθόντος Τιμοθέου πρὸς ἡμᾶς ἀφ᾽ 
ὑμῶν καὶ εὐαγγελιςαμένου ἡμῖν τὴν πίςτιν καὶ τὴν ἀγάπην ὑμῶν, καὶ 
ὅτι ἔχετε μνείαν ἡμῶν ἀγαθὴν πάντοτε ἐπιποθοῦντες ἡμᾶς ἰδεῖν καθάπερ 
καὶ ἡμεῖς ὑμᾶς, 7 διὰ τοῦτο παρεκλήθημεν, ἀδελφοί, ἐφ᾽ ὑμῖν ἐπὶ 
πάςῃ τῇ θλίψει καὶ ἀνάγκῃ ἡμῶν διὰ τῆς ὑμῶν nictewc, 8 ὅτι νῦν 
ζῶμεν, ἐάν ὑμεῖς «ςτήκετε ἐν κυρίῳ. 9 τίνα γὰρ εὐχαριςτίαν δυνάμεθα 
τῷ θεῷ ἀνταποδοῦναι περὶ ὑμῶν ἐπὶ πάςῃ τῇ χαρᾷ ἣ χαίρομεν δι' ὑμᾶς 
Eunpocdev τοῦ θεοῦ ἡμῶν, 10 νυκτὸς καὶ ἡμέρας ὑπερεκπεριςςοῦ δεό- 
μενοι εἰς τὸ ἰδεῖν ὑμῶν τὸ πρόευπον καὶ καταρτίςαι τὰ ὑςτερήματα 
τῆς πίςετεως ὑμῶν, 11 αὐτὸς δὲ ὁ θεὸς καὶ πατὴρ ἡμῶν καὶ ὁ κύριος 
ἡμῶν Ἰηςοῦς Χριςτὸς κατευθύναι τὴν ὁδὸν ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς. 12 ὑμᾶς 
δὲ ὁ κύριος πλεονάςαι καὶ περιςςεύςαι τῇ ἀγάπῃ εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς 
πάντας καθάπερ καὶ ἡμεῖς εἰς ὑμᾶς, 18 εἰς τὸ ςτηρίξαι ὑμῶν τὰς καρ- 
δίας ἀμέμπτους ἐν ἁγιωςεύνῃ ἔμπροςθεν τοῦ θεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν ἐν 
τῇ παρουςείᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ μετὰ πάντων τῶν ἁγίων 
αὐτοῦ. 





---.-.-.-..θ un nn. - - — o.-.-_ ee WW ee, 





111, 2. καὶ διάκονον τοῦ θεοῦ) P min vg, καὶ διάκονον TOD θεοῦ 
καὶ ς«υνεργὸν ἡμῶν ΚΙ, Chr. — παρακαλέςαι)] Ρ Chr. it vg, παρακαλέςαι 
ὑμᾶς KL. — ὑπὲρ] ΚΡ Chr., περί L. — 3. τό] *K, τῷ Chr. --- 6. ἔχετε 
μνείαν ἡμῶν) *K usıe., μνείαν ἔχετε ἡμῶν DEFG memoriam nostri ha- 
betis def vg Ambrst. — 7. θλίψει καὶ ἀνάγκῃ) KL Chr., ἀνάγκῃ καὶ 
θλίψει SInABDEFG it vg. — 9. τῷ θεῷ] KL usw. Chr. def vg, τῷ 
κυρίψ Sin*Ds*FarG g. — 11. Ἰηςοῦς Χριςτός] *K Chr. g vg, Ἰηςοῦς 
SinABDb min de vg-Hss. Ambr. — 13. ὑμῶν τὰς καρδίας) ἘΚ. μδιο., 
τὰς καρδίας ὑμῶν DEFG it vg. 





gedrungen ist. — guda] B: zur Stellung vgl. referre deo Ambrst. 
Sonst folgt der Dativ stets auf ἀνταποδιδόναι. — 10. andwairbja iz- 
wara] B: normale got. Wortstellung. Ebenso faciem vestram f vg 
Ambrst. Aug. — 12, ganohnan gataujai] B: vgl. abundare faciat it 
vg; περιςςεύειν ‘ ganohjan E 1,8. — allans] B: Präp. wie gewöhnlich 
nicht wiederholt, — 13. seinaim) B: Christus ist der Kommende, 
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III. 

1 In Pizei ju ni ugbulandans Banamais, galeikaida uns ei bilibanai 
weseima in Apeinim ainai. 2 jah insandidedum Teimaupaiu, broßar 
unsarana jah andbaht gudis in aiwaggeljon Xristaus, ei izwis galulgjas 
jah bidjas bi galaubein izwara, 3 ei ni ainshun afagjaidau in Baim 
aggwibom;, silbans auk wituß Patei du Bamma satidai sijum,. 4 jah 
auk Ban wesum at izwis, fauragebum izwis Datei anawuird was uns du 
winnan aylibos, swaswe jah warb jah wituß. 5 dupße jah ik ju ni 
uspulan<d>s insandida du ufkunnan galaubein izwara, ibai aufto us- 
faifraisi izwis sa fraisands jah sware wairbai arbaids unsara. 6 ap- 
Dan nu at gimandin Teimaupaiu at unsis fram izwis jah gateihandin 
uns galaubein <jah> friapwa izwara, jah Batei gaminpi unsar habaip 
god sinleino, gairnjandans uns gasaivan, swaswe jah weis izwis, 
7 inuh Bis gabrafstidai sijum, broßrjus, fram izwis ana αἰαὶ παμῥαὶ 
Jah aglon unsarai in izwaraizos galaubeinais,; 8 unte sai libam, jabai 
jus gastandib in fraujin. 9 va auk awiliude magum usgildan [fraujin] 
guda bi izwis ana αἰαὶ fahedai Pizaiei faginom in izwara faura guda 
unsaramma, 10 naht jah daga ufarassau bidjandans ei gasailvaima 
andwairBja izwara jah ustiuhaima waninassu galaubeinais izwaraizos? 
11 abpan silba gub jah atta unsar jah frauja unsar Iesus Xrisius 
garaihtjai wig unsarana du izwis. 12 apban izwis frauja managjai 
jah ganohnan gataujai friapwai in izwis misso jah allans swaswe jah 
weis in izwis, 13 du tulgjan hairtona izwara unfairinona in weihißai 
faura guda jah attin unsaramma in quma fraujins unsaris Iesuis Xris- 
taus τι allaim baim weiham seinaim. 


mm mm 0 nn .. ...... 


III. 3. satidai] ratidai B (nicht gatidai) Br. — 6. Teimaupaiu] B 
für Teimaußatau. — galaubein] galaubei B Br. — 8. δαὶ) B über der 
Zeile Br. — 10—12: viele Buchstaben durchlöchert Br. — 11. Xrt- 
stus]) X; B, am Zeilenschluß (Us. Angabe also unrichtig) Br. — 
12. friabwai) B (nicht friabwa): -wai und das fig. in sind durch- 
löchert, doch ist αἱ und ὦ deutlich zu erkennen Br. — 13. unfairi- 
nona]) B eher als usfairinona. Der 2. Buchstabe ist schwer zu er- 
kennen, doch entspricht der Raum einem %, nicht einem s Br. 
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III, 2. izwis gatulgjai) B: Vorstellung des Objektpron., da es 
auch zum fig. Verbum gehört. Vgl. übrigens R 16,25 ὑμᾶς ε«ςτηρίξαι, 
— 4. Ban wesum at iswis) B: Stellung nach th 3,10 ὅτε ἦμεν πρὸς 
ὑμᾶς. — 5. usfaifraisi] B: Perfektives Kompositum als Ersatz des 
gr. Aor. usfraisan ‘verführen’ wie gafraihnan 'erfahren’. — 9. frau- 
2.) B: Variante zu guda, die aus einer andern Rezension ein- 


386 An die Kolosser II, 21—23. II, 1—8,. 


xöcnov, τί ὧς ζῶντες Ev κόςμῳ δογματίζεςθε; 21 μὴ ἅψῃ μηδὲ γεύςεῃ 
μηδὲ θίγῃς; 22 d Ecrıv πάντα elc φθορὰν τῇ ἀποχρήςει κατὰ τὰ ἐντάλ- 
ματα καὶ διδαςκαλίας τῶν ἀνθρίυπων. 28 ἅτινά ἐςτιν λόγον μὲν ἔχοντα 
ςοφίας ἐν ἐθελοθρηςκείᾳ καὶ ταπεινοφροςύνῃ καὶ ἀφειδίᾳ εὐματος, οὐκ 
ἐν τιμῇ τινι πρὸς πληςμονὴν τῆς «ςαρκός. 


II. 


1 El οὖν cuvnyepOnre τῷ Χριςτῷ, τὰ ἄνω ζητεῖτε, οὗ ὃ Χριςτός 
ἐςτιν ἐν δεξιᾷ τοῦ θεοῦ καθήμενος 2 τὰ ἄνω φρονεῖτε, μὴ τὰ ἐπὶ 
τῆς γῆς, 3 ἀπεθάνετε γάρ, καὶ ἡ ζωὴ ὑμῶν κέκρυπται εὺὑν τῷ Χριςτῷ 
ἐν θεῷ 4 ὅταν ὁ Χριςτὸς φανερωθῇ, N ζωὴ ὑμῶν, τότε καὶ ὑμεῖς 
cöv αὐτῷ φανερωθήςεςεθε ἐν δόξῃ. 5 νεκρώςατε οὖν τὰ μέλη ὑμῶν τὰ 
ἐπὶ τῆς γῆς, πορνείαν, ἀκαθαρείαν, πάθος, ἐπιθυμίαν κακὴν καὶ τὴν 
πλεονεξίαν ἥτις ἐςτὶν εἰδωλολατρεία, 6 δι’ ἃ ἔρχεται ἣ ὀργὴ τοῦ θεοῦ 
ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῆς ἀπειθείας. 7 ἐν οἷς καὶ ὑμεῖς περιεπατήςατέ ποτε, 
ὅτε ἐζῆτε ἐν αὐτοῖς " 8 νυνὶ δὲ ἀπόθεςεθε καὶ ὑμεῖς τὰ πάντα, ὀργήν, 


II, 20. ἐν xöcuw) *K usw., ἐν τῷ κόςμψ Fü in hoc mundo 
dem Ambrst. — 23. ταπεινοφροςύνῃ) *K usw., ταπεινοφροςύνῃ τοῦ 
νοός FG sensus defg vg anims Ambrst. cordis m Aug. — 
III, 4. ὑμῶν] P Chr. defg vg, ἡμῶν KL. — 7. ἐν αὐτοῖς] KL 
Chr., ἐν τούτοις P in dis it vg. 





AB (nicht faihugeigon) klar und sicher in beiden Hss. Us. Bemerkungen 
unzutreffend Br. Vol. über mıhd. gir oder gire das Mhd. Wb. 1,530 
und Lexer 1,1019, sowie kir in der Wiener Genesis. — soei] A (nicht 
sei): ο durchlöchert Br. — 6. Bairh ῥοεῖ B durchlöchert Br. — ana 
sunum] B durchlöchert Br. — 8. izwaramma ni] A, Schluß der Seite 
(nicht bloß izwaramma). Us. Text falsch, die Anm. richtig Br. 


-— [0 m .-Ἕ 





II, 20. banaseips] AB: vgl. adhuc f vg Aınbr. Ambrst. Aug. 
Hieron. — urredib] AB: Aktiv für Pass. δογματίζεςθε “ihr lasset 
euch Satzungen machen’ (Weizs.) wie ‘decernitis’ it ve, — 21. nih 
atsnarpjais nih kausjais) A(B): Stellung wie ne atlaminaveritis, ne 
gustaveritis Ambr. Ambrst. — 23. Puhtaus] AB: Zusatz ohne äußeren 
Anhalt. ‘Goth. hoc additamento perversam vel ineptam sapientiam 
indicare voluisse videtur” GL. Maßmann stellt um: in fastubnja 
Duhtaus * ἐν ἐθελοθρηςκείᾳ;: vorzuriehen wäre in diesem Falle jedoch 
die Stellung in Puhtaus fastubnja. Endlich könnte buhtaus rielleicht 
ursprünglich zu hauneinai gehört haben, also Konkurrensforın von 
hairtins sein, vgl. die verschiedenen lat. Übersetzungen ron νοός. 
— ΠΙ, 4. bairhtai wairpib mib imma) AB: vgl. zur Stellung appa- 
rebitis cum ipso vg Cypr. Hil. 


An die Kolosser II, 21—23. III, 1—8. 


.... Dis fairwaus, bvaln] 
Danaseips swe giwai in hamma 
fairvau urredib? 21 ni teikais, 
nih atsnarpjais, nih kausjais! 
22 Datei ist all du riurein, bairh 
Datei is brukjaidau bi anabusnim 
jah laiseinim manne, 23 Doei 
sind swebauh waurd babandona 
bandugeins [buhtaus] in fastubnja 
jah hauneinai hairtins jah un- 
freideinai leikis, ni in sweribo 
Ioizai du sopa leikis. 


II. 

1 Jabaii nu miburrisub 
Xristau, Doei iupa sind sokeip, 
DParei Xristus ist in taihswai 
gudis sitands.. 2 DPaimei iupa 
sind frabjaip, ni Daim Poei ana 
sirbai sind. 8 unte gadaubnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist mib Xristau in guda. 4 Dan 
Xristus swikunps wairpip, libains 
izwara, banuh ἰδ jus bairhtai 
wairbibp mi imma in wulpau. 
5 daubeib nu lipuns izwarans, 
Dans paiei sind ana airpai, hori- 
nassau, unhrainein, winna, lustau 
ubilana jah faihugeiron, soei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 pairh 
boei gimip hatis gudis ana sunum 
ungalaubeinais, 7 in baimei jah 
jus iddjedup simle, Pan libaide- 
duß in hpaim. 8 ip nu aflagjib 
jah jus bo alla, hatis, Pwairbein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munpa izwaramma ni.... 


gilt 


II,20. wa] Ivan A, -n vielleicht getilgt Br. — 21. teikais) AB 
für tekais. — 22. bi] B, durchlöchert, i zerstört Br. 
im folgenden von den hervorgehobenen Buchstaben. — 
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Bis fairbaus, va Bbanaseibs sıwe 
giwai in Bamıma fairbau urredib? 
21 ni teikais, ni atsnarpjais, 
ni kausjaisl 22 Batei ist all 
du riurein, Pairh Patei is bruk- 
Jaidau bi anabusnim jah laiseintm 
manne, 23 Poei sind swebauh 
waurd habandona handugeins 
[Duhtaus) in fastubnja jah hau- 
neinai hairtins jah unfreidei- 
<nai> leikis, ni in swerißo hizai 
du soba leikis. 


Il. 

1 Jabai nu mißurrisup 
Xristau, Poei iupa sind δοκεῖ, 
ῥαγεὶ Xristus ist in taihswai 
gudis sitands. 2 Paimei iupa 
sind frabjaid, ni Baim Boel ana 
airbai sind. 3 unte gadaupnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist miB Xristau in guda. 4 Ban 
Xristus swikunps wairBiß, libains 
izwara, Danuh jah jus bairhtai 
wairbip mi imma in wulbau. 
5 daubeib nu libuns izwarans, 
Dans Daiei sind ana airbai, hori- 
nassu, unhrainein, winnon, lustu 
ubilana jah faihugeiron, sei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 Pairh 
ῥοεὶ gimib hatis gudis ana sunum 
ungalaubeinais, 7 in Paimei jah 
jus iddjeduß simle, Ban libaide- 
dub in Baim. 8 ib nu aflagjip 
jah jus bo alla, hatis, Bwairhein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munpa izwaramma ni 





Das gleiche 


— ΠῚ,1. sitands) sitäds B Br. — 5. lustau] A Br. — faihugeiron] 


25# 
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θυμὸν, κακίαν, βλαςφημίαν, alcxpoAoylav ἐκ τοῦ crönaroc ὑμῶν 9 μὴ 
webdecde εἰς ἀλλήλους, ἀπεκδυςάμενοι τὸν παλαιὸν ἄνθρωπον εὺν ταῖς 
πράξεειν αὐτοῦ 10 καὶ ἐνδυςάμενοι τὸν νέον τὸν ἀνακαινούμενον εἰς 
eniyvwcıv κατ᾽ εἰκόνα τοῦ xricavroc αὐτόν, 11] ὅπου οὐκ Evı Ἕλλην 
καὶ Ἰουδαῖος, περιτομὴ καὶ ἀκροβυςτία, βάρβαρος (κύθης, δοῦλος ἐλεύ- 
θερος, ἀλλὰ τὰ πάντα καὶ ἐν πᾶςιν Xpıctöc. 12 ἐνδύςεαςθε οὖν ὡς ἐκ- 
λεκτοὶ τοῦ θεοῦ, ἅγιοι καὶ ἠγαπημένοι, ς«πλάγχνα οἰκτιρμοῦ, χρηςτότητα, 
ταπεινοφροςύνην, πραότητα, μακροθυμίαν, 18 ἀνεχόμενοι ἀλλήλων καὶ 
χαριζόμενοι ἑαυτοῖς, ἐάν τις πρός τινα ἔχῃ μομφήν, καθὼς καὶ 6 Χριετὸς 
ἐχαρίςατο ὑμῖν, οὕτως καὶ ὑμεῖς, 14 ἐπὶ πᾶςιν δὲ τούτοις τὴν ἀγάπην, 
ἥτις ἐςτὶν εὐνδεςμος τῆς τελειότητος. 15 καὶ ἣ εἰρήνη τοῦ θεοῦ βρα- 
βευέτω ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, εἰς ἣν καὶ ἐκλήθητε ἐν Evi εὐματι᾿ καὶ 
εὐχάριετοι Yivecde. 16 ὁ λόγος τοῦ Χριςτοῦ ἐνοικείτω ἐν ὑμῖν πλου- 
ciwc ᾿ ἐν πάςῃ «εοφίᾳ διδάςκοντες καὶ νουθετοῦντες ἑαυτούς, ψαλμοῖς 
καὶ ὕμνοις καὶ bdaic πνευματικαῖς, ἐν χάριτι ἄδοντες ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν 
τῷ κυρίῳ. 17 καὶ πᾶν ὅ,τι ἂν ποιῆτε ἐν λόγῳ ἢ ἐν ἔργψ, πάντα ἐν 
ὀνόματι κυρίου Ἰηςοῦ, εὐχαριοτοῦντες τῷ θεῷ πατρὶ di’ αὐτοῦ. 18 αἱ 
γυναῖκες, ὑποτάςςεςθε τοῖς ἀνδράςειν, ὡς ἀνῆκεν ἐν κυρίψ. 19 οἱ ἄνδρες, 
ἀγαπᾶτε τὰς τυναῖκας καὶ μὴ πικραίνεςθε πρὸς αὐτάς, 20 τὰ τέκνα, 
ὑπακούετε τοῖς Yovedcıv κατὰ πάντα " τοῦτο γάρ ἐςτιν ebdpectov ἐν 


— 


III, 8. ex τοῦ «τόματος ὑμῶν) *K usso., ἐκ τοῦ cron. Un. μὴ 
ἐκπορευέεθω FG fg (turptlogquium de — Vig. ex — ore vestro non pro- 
cedat Ambrst. Vig.). — 10. ἐνδυςάμενοι) *K usw., ἐνδύςαςεθε Mat- 
thaeis Euchologium X induite Hilar. (Hs) Ambr. Ambrst. Aug. 
Faustus Manich. bei Aug. Sedul. Vigil. (nach V. 12). Übrigens 
haben Hil. (Hs.) Ambrst. Faust. auch V. 9 exuite, exspoliate. — τοῦ 
κτίςαντος αὐτόν] *K usw., αὐτοῦ τοῦ κτ. αὐτόν FG eius qui ereavit def 
vg. — 11. βάρβαρος (κύθης) "Κ usır., βάρβαρος καὶ (κύθης D*IE*FG it 
vg. — δοῦλος ἐλεύθερος) *K usw. Chr., δοῦλος καὶ ἐλεύθερος AD*E*FG 
it vg. — 12. cnAdyxva οἰκτιρμοῦ) LP it vg, «πλ. οἰκτιρμῶν K, ςπλ. καὶ 
οἰκτιρμον Der*, — 18. οὕτως καὶ ὑμεῖς) *K usw., οὕτως καὶ ὑμεῖς ποιεῖτε 
D*E*FertG degm Ambrst. — 14. τελειότητος] *K usw., ἑνότητος D*FerG 
deg Ambrat. — 15. τοῦ θεοῦ] KL Chr., Χριςτοῦ P it vg. — 16. καί") 
*K, fehlt SinABC*D*FG it vg. — xal®) ἘΚ, fehlt SinBC*D*FG it vg-Hss. 
— τῇ καρδίᾳ] "Κ (vgl. E 5,19), ταῖς καρδίαιε SinABCD*FG Chr. it 
vg. — 17. καί} ἘΚ usw., fehlt DFG def vg. — κυρίου Ἰηςοῦ) K Chr., 
κυρίου L. — πατρί] SinABC m, καὶ πατρί DEFGKL Chr. defg ve. — 
18. ἀνδράειν] K Chr. m vg, ἰδίοις Avdpdcıv L 'Thart. (vgl. 25,22 Tit 2,5), 
avdpdcıv ὑμῶν D*E*FG defg. — 19. γυναῖκας) KL usw. Chr, Yuv. 
ὑμῶν C!D’E*FG defgın vg. 
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usgaggai. 9 ni liugaid izwis misso, afslaupjandans izwis Bana fairn- 
jan mannan mib tojam is, 10 jah gahamop niujamma, Pamma anani- 
widin du ufkunbja bi frisahtai Pis, saei gaskop ina;, 11 Parei nist 
Kreks jah Judaius, bimait jah faurafilli, barbarus jah SkwpPus, skalks 
jah freis, ak alla jah in allaim Xristus. 12 gahamop izwis nu swe 
gawalidai gudis, weihans jah walisans, brusts bleibein<s>, [armahair- 
tein], selein, haunein ahins, gairrein, usbeisnein. 13 Dulandans izwis 
misso jah fragibandans silbans, jabai Iyas wißra Yyana habai fairina; 
swaswe jah Xristus fragaf izwis, swa jah jus tawjasd. 14 abban ufar 
alla <Po> friabwa, sei ist gabindi ainamundibos. 15 jah gawairpi 
gudis signjail ἢ] in hairtam izwaraim, in Pammei jah labodai wesup 
in ainamma leika, jah awiliudondans wairbaid. 16 waurd Xristaus 
bauai in izwis gabigaba, in allai handugein jah frodein ahmeinai lais- 
Jandans jah talzjandans izwis silbans psalmom, hazeinim, saggwim 
ahmeinaim, in anstai siggwandans in hairtam izwaraim fraujin. 
17 all PBisvah Batei ἐαι αὶ in waurda aidhau in waurstwa, all in 
namin fraujins Iesuis, awiliudondans guda attin Bairh ina. 18 jus 
ginons, ufhausjaiß wairam izwaraim, swe gagimib in fraujin. 19 wai- 
ros, frijoB genins izwaros jah ni sijaib baitrai πίῤγα Bos. 20 barna, 
ufhausjaib fadreinam bi all; unte Data waila galeikaid ist in fraujin. 


— —— 


1II, 10. ananiwidin) B durchlöchert Br. — 11. Judaius) B (nicht Iu- 
daius U.) Br. — freis ak allaj B durchlöchert Br. — Xristus) B durch- 
löchert Br. — 12, gawalidas] B: der drittletzte Buchstabe vernichtet; 
es läßt sich nicht erkennen, ob er d oder s gewesen sei Br. — 
walisans) B durchlöchert Br. — bleidein] B, bleideins Bernhardt. — 
13. silbans]) Β: ilban zerstört, -8 zu erkennen (nicht silbam U.) Br. 
— ivana habai] B durchlöchert Br. — 14. gabindi) B (nicht gabinda) 
Br. — ainamundibos] B: etwas zweifelhaft Br., ustauhtais BGL. — 
15. swignjaid in] B (nicht swignjai Dan U.): « klar, n durch ein Loch 
beschädigt Br. — 16. laigjandans und ahmeinaim] B durchlöchert Br. 
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III, 12. armahairtein] B: urspr. Glosse zu dem schwer verständ- 
lichen brusts bleideins, nicht, wie Maßmann annimmt, nur zu blei- 
Beins. — haunein ahins) B: vgl. humilitatem sensus Ambrest. Beachte 
auch Ph 2,3 hauneinai gahugdais. — 14. ufar alla Bo] ergänzt nach 
L 7,18. — 15. swignjai] (B): scheint durch exuliet vg Ambrst. ver- 
enlaßt zu sein; denn swegnjan entspricht L 1,47 dem gr. ἀγαλλιᾶν, 
L 10,21 ἀγαλλιᾶςθαι, während καταβραβευέτω Ο 2,18 durch gajiukai 
übersetzt wird. — 16. jah frodein ahmeinai) B: Zusatz nach C 1,9. 
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κυρίῳ. 21 ol πατέρες, μὴ napopyilere τὰ τέκνα ὑμῶν, ἵνα μὴ ἀθυ- 
μῶςειν. 22 οἱ δοῦλοι, ὑπακούετε κατὰ πάντα τοῖς κατὰ ςἄάρκα κυρίοις, 
μὴ ἐν ὀφθαλμοδουλείαις ὧς ἀνθρωπάρεςκοι, ἀλλ᾽ ἐν ἁπλότητι καρδίας 
φοβούμενοι τὸν θεόν. 23 καὶ πᾶν ὅ,τι ἐὰν ποιῆτε, ἐκ ψυχῆς ἐργάζεςθε, 
ὡς τῷ κυρίψ, οὐκ ἀνθρώποις, 24 εἰδότες ὅτι ἀπὸ κυρίου ἀπολήψεςθε 
τὴν ἀνταπόδοςιν τῆς κληρονομίας, τῷ γὰρ κυρίῳ Χριςτῷ δουλεύετε " 
25 ὃ δὲ ἀδικῶν κομίςεται ὃ ἠδίκηςεν, καὶ οὐκ ἔςτιν προεωποληψία. 


IV. 


1 Οἱ κύριοι, τὸ δίκαιον καὶ τὴν ἰςότητα τοῖς δούλοις παρέχεςθε, 
εἰδότες ὅτι καὶ ὑμεῖς ἔχετε κύριον ἐν οὐρανοῖς. 2 τῇ προςευχῇ προς- 
καρτερεῖτε, γρηγοροῦντες ἐν αὐτῇ ἐν εὐχαριςτίᾳ, 8 προςευχόμενοι ἅμα 
καὶ περὶ ἡμῶν, ἵνα ὁ θεὸς ἀνοίξῃ ἡμῖν θύραν τοῦ λόγου λαλῆςαι τὸ 
μυςτήριον τοῦ Χριςτοῦ, δι᾽ ὃ καὶ δέδεμαι, 4 ἵνα φανερίύςω αὐτὸ ὡς 
δεῖ με λαλῆςαι. 5 ἐν εοφίᾳ περιπατεῖτε πρὸς τοὺς ἔξω, τὸν καιρὸν 
ἐξαγοραζόμενοι. 6 ὁ λόγος ὑμῶν πάντοτε ἐν χάριτι, ἅλατι ἠρτυμένος, 
εἰδέναι πῶς δεῖ ὑμᾶς ἑνὶ Exderw ἀποκρίνεςθαι. 7 τὰ κατ᾽ ἐμὲ πάντα 
γνωρίςει ὑμῖν Τυχικὸς ὁ ἀγαπητὸς ἀδελφὸς καὶ πιςτὸς διάκονος καὶ 
ςύὔνδουλος ἐν κυρίῳ, 8 ὃν ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο, ἵνα γνῷ 
τὰ περὶ ὑμῶν καὶ παρακαλέςῃ τὰς καρδίας ὑμῶν, 9 cöv ᾿Ονηείμῳ τῷ 
πιςτῷ καὶ ἀγαπητῷ ἀδελφῷ, ὅς Ecrıv ἐξ ὑμῶν, πάντα ὑμῖν γνωριοῦειν 
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Chr. — 28. καὶ πᾶν ὅ,τι ἐάν] "Κ (Chr.), 5 ἐάν Sin*ABC it vg. -- 
οὐκ ἀνθρώποις] Β, καὶ οὐκ ἀνθρ. "Κ it vg. — 25. δέ] *K Chr., γάρ 
SinABCD*FG it vg. — προςυποληψία] *K usw., προςωπ. παρὰ τῷ θεῷ 
FG Chr. fg vg Ambrst. (nach R 2,11). — IV, 2. προεκαρτερεῖτε) *K 
usw., προςκαρτεροῦντες min 17 Or.: orationi instantes et vigilantes 
(nach R 12,12). — 9. τῷ πιςτῷ καὶ ἀγαπητῷ) "K, τῷ ἀγαπητῷ καὶ 
πιςττῷ DEFG Chr. it vg. — πάντα] *K usıw., οἵ Der* qus demid Hier. 
Pelag. Vgl. Luchrug: ‘Omnia quae hic aguntur’. Non praeponas his 
verbis ‘qui. 














Ill, 21. dw Dwairhein] B: erinnert an noliüe in iram provocare 
de ad wracundiam ὁ indignationem g ad indignationem f vg. — 22. ἐμ 
augam skalkinondans) B: ähnelt dem lat. ad oculum servientes it vg. 
— 25. at guda] B: nach R 2,11. — IV, 1. aihup jah jus) B: Umstel- 
lung wohl nach Stellen wie Ph 4,15 C 3,8 Th 2,14 u. & — 
2. haftjandans) B: nach R 12,12. — 9. paiei] AB: schwerfällig und 
befremdlich nach dem unmittelbar vorausgehenden Sing. saei; daher 
unzweifelhaft Interpolalion aus einem lat. Text. 
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21 jus attans, ni gramjaip barna izwara du Bwairhein, ei ni wairbaina 
in unlustau. 22 Dewisa, ufhausjaiß bi all < Paim bi> leika fraujam, 
ni in augam skalkinondans, swe mannam samjandans, ak in ainfaldein 
hairtins, ogandans σε. 23 Piswah Batei taujaid, us saiwalai waurk- 
jaiß swe fraujin, ni mannam, 24 witandans Batei af fraujin nimib 
andalauni arbjis; unte fraujin Xristau skalkinop. 25 sa auk skapaila 
andnimib Patei skoß, jah nist wiljahalpein at guda. 


IV. 


1 Jus fraujans, garaiht jah ibnassu Bewisam atkunnaip, witandans 
Datei αἵδε jah jus fraujan in himinam. 2 bidai haftjandans izwis, 
wakandans in izai in awiliudam; 3 bidjandans samana jah bi uns ei 
σε uslukai unsis haurd waurdis du rodjan runa Xristaus, in Bizozei 
Jah gabundans im, 4 ei gabairhtjau 


.... Do, swaswe skuljau rod- Do, swaswe skuljau rodjan 


jan. 5 in handugein gaggaib du 
Daim uts, mel usbugjandans. 
6 waurd izwar sinteino in anstai 
salta gasupop eijai, ei witeib 
lvaiwa skuleib ainbvarjammeh 
andhafjan. 7 Ppatei bi mik ist, 
all gakanneip izwis Twkeikus, sa 
liuba bropar jah triggwa and- 
bahts jah gaskalki in franjin, 
8 Danei insandida du izwis duppe 
ei kunnjas Iva bi izwis ist, jah 
gabrafstjaii hairtona izwara, 
9 mip Aunisimau hamma liubin 
jah triggwin bropr, saei ist us 
izwis, paiei all izwis gakannjand 


III, 22. samjandans] samjandas B Br. — 25. skapaila] B (nicht ska- 


5 in handugein gaggaid du Paim 
uta, Data mel usbugjandans. 
6 waurd izwar sinteino in anstai 
salta gasupod siai, ei witeid 
vaiwa skuleib ainbarjammeh 
andhafjan. 7 Patei bi mik ist, 
all gakanneib izwis Tiokekus, sa 
liuba broßar jah triggwa and- 
bahts jah gaskalki in fraujin, 
8 Danei insandida du izwis duppe 
ei kunnjai la bi izwis ist, jah 
gaprafstjai hairtona izwara, 
9 mid Aunisimau Pamma liubin 
jah triggwin broßr, saei ist us 
tzwis, Baiei all izwis gakannjand 


Pula) Br. Dieses wäre nach T 6,9 AB zu erwarten. Wahrscheinlich ist 
ai nach EB. 8 233 B Anm. zu beurteilen. — wiljahaldein] B, vgl. EB. 
8157 Anm. 2. — IV, 6. gasupop] gasugop AB deutlich Br. Mit Rücksicht 
auf L 14,34 Mc 9,50 ist ein Schreib- oder Lesefehler in der Vorlage von 
AB anzunehmen. Vol. den Lesefehler du für bi in derselben Vorlage 
V. 10. Die rätselhafte Randglosse in A zu T 5,23: suqnie vermag 
nicht gasugob plausibel zu machen. — 8. kunnjai] AB: B sicher (nicht 
kunnjau U.) A wahrscheinlich, wenn auch hier der am Zeilenschhuß 
stehende, sehr verblichene Buchstabe nur schwer erkennbar ist Br. 
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τὰ ὧδε. 10 ἀςπάζεται ὑμᾶς ᾿Αρίεταρχος ὁ ευναιχμάλωτός μου, καὶ 
Μάρκος 6 ἀνεψιὸς Βαρνάβα, περὶ οὗ ἐλάβετε ἐντολάς, ἐὰν ἔλθῃ πρὸς 
ὑμᾶς, δέξαςθε αὐτόν, 11 καὶ Ἰηςοῦς ὃ λεγόμενος Ἰοῦςετος, οἱ ὄντες ἐκ 
περιτομῆς οὗτοι μόνοι cuvepyol εἰς τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ, οἴτινες 
ἐγενήθηςαν μοι παρηγορίαυπ 12 ἀςπάζεται ὑμᾶς Ἐπαφρᾶς ὁ ἐξ ὑμῶν, 
δοῦλος Χριςτοῦ Ἰηςοῦ, πάντοτε ἀγωνιζόμενος ὑπὲρ ὑμῶν ἐν ταῖς προς- 
ευχαῖς, ἵνα «τῆτε τέλειοι καὶ πεπληρωμένοι ἐν παντὶ θελήματι τοῦ 
θεοῦ. 18 μαρτυρῶ γὰρ αὐτῷ ὅτι ἔχει ζῆλον πολὺν ὑπὲρ ὑμῶν καὶ τῶν 
ἐν Λαοδικίᾳ καὶ τῶν ἐν Ἱεραπόλει. 14 ἀςπάζεται ὑμᾶς Λουκᾶς ὁ ἰατρὸς 
ὁ ἀγαπητὸς καὶ Δημᾶς. 15 ἀςπάςαςθε τοὺς ἐν Λαοδικίᾳ ἀδελφοὺς καὶ 
Νυμφᾶν καὶ τὴν κατ᾽ οἶκον αὐτοῦ ἐκκληςίαν. 16 καὶ ὅταν ἀναγνωςθῇ 
παρ᾽ ὑμῖν ἡ ἐπιςτολή, ποιήςατε ἵνα καὶ ἐν τῇ Λαοδικέων ἐκκληςίᾳ ἀνα- 
γνωςθῇ, καὶ τὴν ἐκ Λαοδικίας ἵνα καὶ ὑμεῖς ἀναγνῶτε. 17 καὶ εἴπατε 
᾿Αρχίππῳ ° βλέπε τὴν διακονίαν ἣν παρέλαβες ἐν κυρίψ, ἵνα αὐτὴν πλη- 
ροῖς. 18 5 ἀςπαςμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ TTabkou. 19 μνημονεύετέ μον τῶν 
decuüv. ἣἧ χάρις μεθ᾽ ὑμῶν. ἀμήν. 


nn nn  -Θ.-.. 


IV, 10. deEacde] *K usw., δέξαςθαι Der*FerGsr Thphyl. ut si vene- 
rit ad vos excipiatis illum Ambrst. — 12. Χριςτοῦ Ἰηςοῦ] L, Χριςτοῦ 
K Chr. — πεπληρωμένοι] DCEKLP Chr., πεπληροφορημένοι SinABCD* 
FG. — 13. ζῆλον πολύν) KL Chr., πολὺν ζῆλον Db.cE min17.23.47; 
πολὺν πόνον P usw. multum laborem it vg. — Λαοδικίᾳ] P, Λαοδι- 
κείᾳ KL. — 15. Aaodırla] ΚΡ, Λαοδικείᾳ L. — αὐτοῦ] KL Chr. it vg, 
αὐτῶν P. — 16. Λαοδικέων)] K, Aaodıreiwv LP. — τὴν ἐκ Aaobdırlac] 
P, Λαοδικείας KL; eam quae Laodicensium est f vg eam quae est Lao- 
dicensium Ambrst. 

Unterschrift. ΤΙρὸς Kokocaeic ἐγράφη ἀπὸ Ῥώμης P; Tip. K. 
ἐγράφη ἀπὸ ‘P. διὰ Τυχικοῦ καὶ ’Ovnciuou Καὶ; Tod ἁγίου ΤΤαύλου ἐπιςτολὴ 
πρὸς K. (usw. wie Ὁ L. — TIpöc Κ. ἐπληριύθη ἄρχεται πρὸς Φιλιπ- 
πηνείους DE, Ad Colossenses explicit incipit ad Philippenses d; Ἔτε- 
λέςθη np. K. ἄρχεται np. Θεςςαλονικαίους FG, Explicit ad Col. incipit 
ad Thes. fg. 





gardjos] AB: vgl. “regn®’ de. — wesun] AB: rgl. “fuerun® vg. Doch 
ist die gleiche Übertragung nicht ganz selten, s. E. Schulze Glossar 
5. 434. — 12. Iesuis Xristaus] A: egl. R 1,1 Ph 1,1(*K). — 13. bi?) AB: 
Wiederholung von ‘pro’ auch it vg. — 14. jah Demas] Taur. (A): in 
B versehentlich weggelassen. — 16. jus ussiggwaid] B: vgl. vos legatıs 
f vg Pelag. 

Unterschrift: aus einem lat. Text; am nächsten steht d. 
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Datei her ist. 10 goleib izwis 
Arila)starkus, 8a mibfrahunpana 
mis, jah Markus gadiliggs Barna- 
bins, bi Panei nemup anabusnins, 
ei jabai qimai at izwis, andnimaip 
ina; 11 jah Iesus, saei baitada 
Justus, Paiei sind us bimaita. 
Ῥαὶ ainai gawaurstwans sind 
Diudangardjos gudis, Paiei wesun 
mis du gabrafsteinai. 12 goleib 
izwis Aipafras, sa us izwie, skalks 
Iesuis Xristaus, sa sinteino u8- 
daudjands bi izwis in bidom, ei 
standaip allawaurstwans δ ful- 
lawitans in allamma wiljin gudis. 
13 weitwodja auk imma bPatei 
habaib manag aljan bi izwis jah 
bi Dans Paiei sind .... 


in Laudeikaia jah Iairaupanlein. 
liuba. 
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Datei her ist. 10 σοϊοὶ ῥ izwis 
Areistarkus, sa mißfrahunpana 
mis, jah Markus gadiliggs Barna- 
bins, bi Danei nemuß anabusnins, 
εἰ jabai gimai at izwis, andnimaip 
ina; 11 jah Iesus, saei haitada 
Justus, Paiei sind us bimaita. 
Dei ainai gawaurstwans sind Piu- 
dangardjos gudis, Paiei wesun 
mis du gaßrafsteinai. 12 goleib 
izwis Aipafras, sa us izwis, skalks 
Xristaus Iesuis, sinteino usdaud- 
jands bi izwis in bidom, εἰ 
standaiß allawaurstwans jah ful- 
lawitans in allamma wiljin qudis. 
18 weitwodja auk imma ῥαϊεὶ 
habaib manag aljan δὲ izwis jah 
bi Dans Paiei sind 


14 goleiB izwis Lukas, leikeis sa 


15 goleib Dans in Laudeikaia broßruns jah Nwmfan jah Bo 


ingardjon is aikklesjon. 16 jah Ban ussiggwaidau at izwis so aipistaule, 
taujaiß ei jah in Laudekaion aikklesjon ussiggwaidau, jah PBoei ist us 
Laudeikaion, jus ussiggwaid. 17 jah giaib Arkippau: saio Pata and- 
bahti Patei andnamt in fraujin, ei ita usfulljais. 18 goleins meinai 
handau Pawlaus. 19 gamunei meinaizos bandjos. ansts mib izwis, 
amen. 

du Kaulaussaium ustauh. 


— . 


IV, 10. goleib izwis Arila])starkus] A, die Zeile bildend; U. hat falsch 
abgeteilt Br. — bi] du AB: besonders klar in A der untere Teil des ἃ 
Br. — du muß auf einem Schreib- oder Lesefehler in der Vorlage von 
AB beruhn, da diese Präp. nicht den Akk. regier. — 11. Iesus] AB 
ohme Abkürzung. — Justus] A (nicht Iustus) Us. Bemerkung “spatium 
non sufficit” verfehlt; denn es handelt sich um den Zeilenanfang Br. 
— 13. bi?) du AB Br. Vgl. V.10. — Von V. 13 in Laudeikia— Schluß 
Taur. (A), fast unlesbar. — Laudeikaia] B, Laudeikia Taur. — 14. lei- 
κεῖ) B, lekeis Taur. — sa liuba) B, Taur. fügt hinzu: jah Demas. — 
15. Bo ingardjon]) B, ingardjon Taur. 

Unterschrift: Kaulaussaium] Kaussaim B. 


IV, 10. ei jabai]l AB: vgl. “μὲ σ᾽ Ambrst. — 11. Piudan- 
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An die Thessalonicher I. 
II. 


10 .... καὶ ὁ θεός, ὡς δείως καὶ δικαίως καὶ ἀμέμπτως ὑμῖν τοῖς 
πιςτεύουςειν ἐγενήθημεν, 11 καθάπερ οἴδατε ὡς ἕνα ἕκαςτον ὑμῶν ὡς 
πατὴρ τέκνα ἑαυτοῦ παρακαλοῦντες ὑμᾶς καὶ παραμυθούμενοι, 12 καὶ 
μαρτυρόμενοι εἰς τὸ περιπατῆςαι ὑμᾶς ἀξίως τοῦ θεοῦ τοῦ καλοῦντος 
ὑμᾶς εἰς τὴν ἑαυτοῦ Bacıkeiav καὶ δόξαν. 13 διὰ τοῦτο καὶ ἡμεῖς εὐ- 
χαριςτοῦμεν τῷ θεῷ ἀδιαλείπτως, ὅτι παραλαβόντες παρ᾽ ἡμῶν λόγον 
ἀκοῆς τοῦ θεοῦ ἐδέξαςθε οὐ λόγον ἀνθρώπων, ἀλλὰ, καθιύς ἐςτιν ἀλη- 
θῶς, λόγον θεοῦ, ὃς καὶ ἐνεργεῖται ἐν ὑμῖν τοῖς πιςτεύουςιν. 14 ὑμεῖς 
γὰρ μιμηταὶ ἐγενήθητε, ἀδελφοί, τῶν ἐκκληςιῶν τοῦ θεοῦ τῶν οὐεῶν 
ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ, ὅτι τὰ αὐτὰ ἐπάθετε καὶ ὑμεῖς ὑπὸ 
τῶν ἰδίων cuupvierWv καθὼς καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τῶν ᾿Ιουδαίων, 15 τῶν 
καὶ τὸν κύριον ἀποκτεινάντων ’Incodv καὶ τοὺς ἰδίους προφήτας, καὶ 
ἡμᾶς ἐκδιυξάντων καὶ θεῷ μὴ ἀρεςκόντων καὶ πᾶςιν ἀνθρώποις ἐναν- 
τίων, 16 κωλυόντων ἡμᾶς τοῖς ἔθνεειν λαλῆςαι ἵνα cwewWcıv, εἰς τὸ 
ἀναπληρῶςαι αὐτῶν τὰς ἁμαρτίας πάντοτε. ἔφθαςεν δὲ ἐπ᾽ αὐτοὺς ἣ 
ὀργὴ εἰς τέλος. 17 ἡμεῖς δέ, ἀδελφοί, ἀπορφανιςθέντες ἀφ᾽ ὑμῶν πρὸς 
καιρὸν ὥρας προςεύπῳ οὐ καρδίᾳ, περιςςοτέρως ἐςπουδάςαμεν τὸ πρός- 
wrov ὑμῶν ἰδεῖν ἐν πολλῇ ἐπιθυμίᾳ. 18 διότι ἠθελήςαμεν ἐλθεῖν πρὸς 
ὑμᾶς, ἐγὼ μὲν Παῦλος καὶ ἅπαξ καὶ δίς, καὶ ἐνέκοψεν ἡμᾶς ὁ ςατανᾶς. 
19 τίς γὰρ ἡμῶν ἐλπὶς ἢ χαρὰ ἢ «ςτέφανος καυχήςεως ἢ οὐχὶ καὶ ὑμεῖς 
ἔμπροεθεν τοῦ κυρίου ἡμῶν ’Incob Χριςτοῦ ἐν τῇ αὐτοῦ παρουείᾳ; 
20 ὑμεῖς γάρ ἐετε ἡ δόξα ἡμῶν καὶ ἡ χαρά. 


nn nn — 


U, 12. περιπατῆςαι) KL Chr., περιπατεῖν P. — καλοῦντος] *K vo 
cantis g qui vocat de, καλέςαντος SinA min qui vocavit fm vg Ambrest. 
(vgl. @ 1,6); Chr. schwankt. — 13. διὰ τοῦτο] KL, καὶ διὰ τοῦτο Ρ. — 
παρ᾽ ἡμῶν λόγον ἀκοῆς) P min73 vg Ambrst. Aug., λόγον ἀκοῆς παρ᾽ 
ἡμῶν *K usw. — 15. ἰδίους προφήτας] KL Chr., προφήτας P. — 
16. ἡ ὀργή] *K usw., ἣ ὀργὴ τοῦ θεοῦ DEFG it vg. — 18. διότι) P, 
διό KL Chr. — 19. ’Incod Χριςτοῦ) L Chr., "Inco0 P. 





wird. — 13. swaswe waurd manne) B: vgl. ut verbum hominum f vg 
Aug. Ambrst. — 16. akei) B, ohne Stütze. — 19. niu] B, ohne καί: 
vgl. nonne f vg Ambrst. 


An die Thessalonicher I. II, 10—20. 895 


An die Thessalonicher 1. 


Ho. 

10 ....jah σε, lvaiwa weihaba jah garaihtaba jah unfairinodaba 
izwis Paim galaubjandam wesum, 11 swaswe witub ainlvarjanoh izwara, 
swe atta barna seina, bidjandans izwis jah gadlaihandans, 12 jah 
weitwodjandans du gaggan izwis wairbaba gudis, saei lapoda izwis du 
seinai Biudangardjai jah wulßau. 13 dupe jah weis awiliudom guda 
unsweibandans, unte nimandans at uns waurd hauseinais gudis and- 
nemub ni swaswe waurd manne, ak swasıce ist sunjaba waurd gudis, 
Batei jah waurkei<b> in izwis juzei galaubeib. 14 jus auk galeikon- 
dans waurpuß, broßrjus, aikklesjom gudis Paim wisandeim in Iudaia 
in Xristau Iesu, unte Pala samo wunnup jah jus fram izwaraim in- 
kunjam swaswe jah weis fram Iudaium, 15 Baiei jah fraujin usgemun 
Iesua jah swesaim praufelum jah uns frawrekun jah guda ni galeikan- 
dans jah allaim mannam andaneipans sind, 16 warjandans uns du 
Biudom rodjan ei ganisaina, αἰεὶ du usfulljan seinos frawaurhtins sin- 
teino; abpan snauh ana ins hatis gudis und andi. 17 apban weis, 
brobrjus, gaain[an)aidai af izwis du mela leilos, andwairßja ni hairtin, 
ufarassau sniumidedum andaugi izwarla] gasaivan in managamma 
lustau. 18 unte wildedum güman at izwis, ik raihtis Pawlus jah ai- 
namma sinba jah twaim, jah analatida uns Satana. 19 ha auk ist 
unsara wens aibbau fahebs aibpau waips lvoftuljos, niu jus in and- 
wairbja fraujins unsaris Iesuis Xristaus in is quma? 20 jus auk siuß 
wulßus unsar jah faheps. 


Die Bruchstücke des ersten Briefes an die Thessalonicher 
bietet B, von 5,22 bis zum Schluß auch A. 

II, 18. unsweibandans] unsweibadans B Br. — waurkeih) waurkei 
B, klar, ohne 5 über der Zeile Br. — 15. praufetum) B: e über der 
Zeile klar Br. — 16. snauh] B: ist -uh angefügt? — 17. gaainanai- 
dat] B Bernhardt, gaainatdai Uppström. — 18. sinpa] δῖα B Br. — 
19. Iesuis Xristaus] Tüs Xaus B Br. 


--.------------- Le pr are ae a nn m ur 
zz GE en 


II, 11. wituß ainvarjanoh) B: Bernhardt macht darauf aufmerk- 
saın, daß durch den Wegfali von ὡς das griech. Anakoluth beseitigt 


896 An die Thessalonicher I. III, 1—18. 


II. 


1 Διὸ μηκέτι crerovrec εὐδοκήςαμεν καταλειφθῆναι Ev ᾿Αθήναις 
μόνοι, 2 καὶ ἐπέμψαμεν Τιμόθεον, τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν καὶ διάκονον τοῦ 
θεοῦ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Χριςτοῦ, εἰς τὸ ςτηρίξαι ὑμᾶς καὶ παρακα- 
Aecar ὑπὲρ τῆς πίετεως ὑμῶν 3 τὸ μηδένα calvecdar ἐν ταῖς θλίψεειν 
ταύταις. αὐτοὶ γὰρ οἴδατε ὅτι εἷς τοῦτο κείμεθα. 4 καὶ γὰρ ὅτε πρὸς 
ὑμᾶς ἧἣμεν, προελέγομεν ὑμῖν ὅτι μέλλομεν θλίβεςθαι, καθὼς καὶ ἐγένετο 
καὶ οἴδατε. 5 διὰ τοῦτο κἀγὼ μηκέτι creywv ἔπεμψα εἰς τὸ γνῶναι 
τὴν πίετιν ὑμῶν, μήπως ἐπείραςεν ὑμᾶς ὁ πειράζων καὶ εἰς κενὸν 
γένηται ὁ κόπος ἡμῶν. 6 ἄρτι δὲ ἐλθόντος Τιμοθέου πρὸς ἡμᾶς ἀφ᾽ 
ὑμῶν καὶ εὐαγγελιςαμένου ἡμῖν τὴν πίςτιν καὶ τὴν ἀγάπην ὑμῶν, καὶ 
ὅτι ἔχετε μνείαν ἡμῶν ἀγαθὴν πάντοτε ἐπιποθοῦντες ἡμᾶς ἰδεῖν καθάπερ 
καὶ ἡμεῖς ὑμᾶς, 7 διὰ τοῦτο παρεκλήθημεν, ἀδελφοί, ἐφ᾽ ὑμῖν ἐπὶ 
rien τῇ θλίψει καὶ ἀνάγκῃ ἡμῶν διὰ τῆς ὑμῶν πίετεως, 8 ὅτι νῦν 
ζῶμεν, ἐὰν ὑμεῖς «ςτήκετε ἐν xuplw. 9 τίνα γὰρ εὐχαριετίαν δυνάμεθα 
τῷ θεῷ ἀνταποδοῦναι περὶ ὑμῶν ἐπὶ πάςῃ τῇ χαρᾷ ἣ χαίρομεν δι᾽ ὑμᾶς 
ἔμπροςθεν τοῦ θεοῦ ἡμῶν, 10 νυκτὸς καὶ ἡμέρας ὑπερεκπεριςςοῦ δεό- 
μενοι εἰς τὸ ἰδεῖν ὑμῶν τὸ πρόεωπον καὶ καταρτίεαι τὰ ὑςτερήματα 
τῆς πίετεως ὑμῶν; 11 αὐτὸς δὲ ὁ θεὸς καὶ πατὴρ ἡμῶν καὶ ὁ κύριος 
ἡμῶν ’Incodc Χριςτὸς κατευθύναι τὴν ὁδὸν ἡμῶν πρὸς ὕμδε. 12 ὑμᾶς 
δὲ ὁ κύριος πλεονάςαι καὶ tepiccebca τῇ ἀγάπῃ εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς 
πάντας καθάπερ καὶ ἡμεῖς εἰς ὑμᾶς, 18 εἰς τὸ ςτηρίξαι ὑμῶν τὰς καρ- 
δίας ἀμέμπτους ἐν ἁγιωςύνῃ ἔμπροςθεν τοῦ θεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν ἐν 
τῇ παρουςείᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ μετὰ πάντων τῶν ἁγίων 
αὐτοῦ. 


------.- --.-.ὄ -- — — 
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III, 2. καὶ διάκονον τοῦ θεοῦ) P min vg, καὶ διάκονον τοῦ θεοῦ 
καὶ cuvepydv ἡμῶν ΚΙ, Chr. — παρακαλέςαι)] P Chr. it vg, παρακαλέςαι 
ὑμᾶς KL. — ὑπὲρ] ΚΡ Chr., περί L. — 3. τό] *K, τῷ Chr. — 6. ἔχετε 
μνείαν ἡμῶν) *K usw., μνείαν ἔχετε ἡμῶν DEFG memoriam nostri ha- 
betis def vg Ambrset. — 7. θλίψει καὶ ἀνάγκῃ) KL Chr., ἀνάγκῃ καὶ 
θλίψει SinABDEFG it vg. — 9. τῷ θεῷ] KL usw. Chr. def vg, τῷ 
κυρίῳ Sin*Der*FerG g. — 11. ’Incodc Χριςτός] *K Chr. g vg, "Incodc 
SinABDb min de vg-Hss. Ambr. — 13. ὑμῶν τὰς καρδίας] ἘΚ. μϑιο., 
τὰς καρδίας ὑμῶν DEFG it vg. 





gedrungen ist. — guda] B: zur Stellung vgl. referre deo Ambrst. 
Sonst folgt der Dativ stets auf ἀνταποδιδόναι. — 10. andwairbja ἐτ- 
wara]) B: normale got. Wortstellung. Ebenso faciem vestram f vg 
Ambrst. Aug. — 12. ganohnan gataujai) B: vgl. abundare faciat it 
vg; περιςςεύειν " ganohjan E 1,8. — allans]) B: Präp. wie gewöhnlich 
nicht wiederholt, — 13. seinaim] B: Christus ist der Kommende. 


An die Thessalonicher I. III, 1—13. 397 


ΠῚ. 

1 In Pizei ju πὶ uspulandans ῥαπαπιαῖβ, galeikaida uns ei δϊέῥαπαΐ 
weseima in Apeinim ainai. 2 jah insandidedum Teimaupaiu, broßar 
unsarana jah andbaht gudis in atwaggeljon Xristaus, ei izwis gatulgjas 
jah bidjai bi galaubein izwara, 3 ei ni ainshun afagjaidau in PDaim 
aggwibom; silbans auk wituß Patei du bamma satidai sijum. 4 jah 
auk Dan wesum at izwis, fauragebum izwis ῥαίεὶ anawairp was uns du 
winnan aylibos, swaswe jah warp jah witu). 5 duppe jah ik ju ni 
usbulan<d>s insandida du ufkunnan galaubein izwara, ibai aufto us- 
faifraisi izwis sa fraisands jah sware wairpai arbaids unsara. 6 ap- 
Dan nu at gimandin Teimaupaiu at unsis fram izwis jah gateihandin 
uns galaubein <jah> friapwa izwara, jah Patei gaminbi unsar habaip 
god sinteino, gairnjandans uns gasaivan, swaswe jah weis izwis, 
7 inuh Bis gadrafstidai sijum, broßrjus, fram izwis ana αἰαὶ naupai 
Jah aglon unsarai in izwaraizos galaubeinais; 8 unte sai libam, jabai 
jus gastandib in fraujin. 9 va auk awiliude magum usgildan [fraujin] 
guda bi izwis ana αἰαὶ fahedai Pizaiei faginom in izwara faura guda 
unsaramma, 10 naht jah daga ufarassau bidjandans ei gasailvaima 
andwair ja izwara jah ustiuhaima waninassu galaubeinais izwaraizos? 
11 apban silba σε jah atta unsar jah frauja unsar Iesus Xristus 
garaihtjai wig unsarana du izwis. 12 apban izwis frauja managjai 
jah ganohnan gataujai friaßwai in izwis misso jah allans swaswe jah 
weis in izwis, 13 du tulgjan hairtona izwara unfairinona in weihipai 
faura guda jah attin unsaramma in quma fraujins unsaris Iesuis Xris- 
taus mib allaim baim weiham seinaim. 


III. 3. satidai] ratidai B (nicht gatidai) Br. — 6. Teimaupaiu] B 
für Teimaupaiau. — galaubein] galaubes B Br. — 8. δαὶ] B über der 
Zeile Br. — 10-12: viele Buchstaben durchlöchert Br. — 11. Xr:- 
stus) X; B, am Zeilenschluß (Us. Angabe also unrichtig) Br. — 
12. friabwai]) B (nicht friadwa): -wai und das fig. in sind durch- 
löchert, doch ist αὐ und s deutlich zu erkennen Br. — 13. unfairi- 
nona] B eher als usfairinona. Der 2. Buchstabe ist schwer zu er- 
kennen, doch entspricht der Raum einem ἢ, nicht einem s Br. 
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III, 2. iswis gatulgjai)| B: Vorstellung des Objektpron., da es 
auch zum fig. Verbum gehört. Vgl. übrigens R 16,25 ὑμᾶς cmpf£aı. 
— 4, Ban wesum at izwis) B: Stellung nach th 3,10 ὅτε ἣμεν πρὸς 
ὑμᾶς. — 5. usfaifraisi] B: Perfektives Kompositum als Ersatz des 
gr. Aor. usfraisan ‘verführen’ wie gafraihman 'erfahren’. — 9. frau- 
jin) B: Variante zu guda, die aus einer andern Rezension ein- 


808 An die Thessalonicher ΤΙ, 1—13. 


IV. 

1 Λοιπὸν οὖν, ἀδελφοί, ἐρωτῶμεν ὑμᾶς καὶ παρακαλοῦμεν ἐν κυρίῳ 
Ἰηςοῦ, καθὼς παρελάβετε παρ᾽ ἡμῶν τὸ πῶς δεῖ ὑμᾶς περιπατεῖν καὶ 
ἀρέςκειν θεῷ, ἵνα περιςςεύητε μᾶλλον. 2 οἴδατε γὰρ τίνας παραγγελίας 
ἐδίυκαμεν ὑμῖν διὰ τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 3 τοῦτο γάρ ἐετιν 
θέλημα τοῦ θεοῦ, ὃ ἁγιαςμὸς ὑμῶν, Anexecha ὑμᾶς ἀπὸ τῆς πορνείας, 
4 εἰδέναι ἕκαςτον ὑμῶν τὸ ἑαυτοῦ «κεῦος κτᾶςθαι ἐν ἁγιαςμῷ καὶ τιμῇ, 
5 μὴ ἐν πάθει ἐπιθυμίας καθάπερ καὶ τὰ ἔθνη τὰ μὴ εἰδότα τὸν θεόν, 
6 τὸ μὴ ὑπερβαίνειν καὶ πλεονεκτεῖν ἐν τῷ πράγματι τὸν ἀδελφὸν αὐ- 
τοῦ, διότι ἔκδικος ὁ κύριος περὶ πάντων τούτων, καθὼς καὶ προείπομεν 
ὑμῖν καὶ διεμαρτυράμεθα. 7 οὗ γὰρ ἐκάλεςεν ἡμᾶς ὁ θεὸς ἐπὶ ἀκαθαρείᾳ 
ἀλλ᾽ Ev ἁγιααεμῷ. 8. τοιγαροῦν ὁ ἀθετῶν οὐκ ἄνθρωπον ἀθετεῖ ἀλλὰ 
τὸν θεὸν τὸν δόντα τὸ πνεῦμα αὐτοῦ τὸ ἅγιον εἰς ὑμᾶς, 9 περὶ δὲ 
τῆς φιλαδελφίας οὐ χρείαν ἔχομεν γράφειν ὑμῖν ᾿ αὐτοὶ γὰρ ὑμεῖς θεο- 
δίδακτοί ἐςτε εἰς τὸ ἀγαπᾶν ἀλλήλους. 10 καὶ γὰρ ποιεῖτε αὐτὸ εἰς 
πάντας τοὺς ἀδελφοὺς τοὺς ἐν ὅλῃ τῇ Μακεδονίᾳ. παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, 
ἀδελφοί, περιςςεύειν μᾶλλον 11 καὶ φιλοτιμεῖςθαι ἡςυχάζειν καὶ πράςςειν 
τὰ ἴδια καὶ ἐργάζεςθαι ταῖς χερεὶν ὑμῶν, καθιὺς καὶ ὑμῖν παρηγγείλαμεν, 
12 ἵνα περιπατῆτε εὐςχημόνως πρὸς τοὺς ἔξω καὶ μηδενὸς χρείαν ἔχητε. 
18 οὐ θέλομεν δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, περὶ τῶν κεκοιμημένων, ἵνα 
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1V, 1. καθώς) SinADcE*KL Chr., ἵνα xadıbc BD*E*FG ut quem- 
admodum it vg. — ἵνα περιςςεύητε μᾶλλον] DeE**KL Chr., καθὼς καὶ 
περιπατεῖτε ἵνα usw. SinABD*E*FG sicut et ambulatis defg vg-Hss. 
sic et ambuletis vg Pelag, — 2. ἐδίύυκαμεν)] KL Chr. dedimus deg, 
παρεδίκαμεν D*FG. — Χριςτοῦ) Chr. FG min fg Ambrst., fehlt *K 
usw. — 4. τὸ ἑαυτοῦ cxedoc κτᾶςθαι)] *K usıo., κτᾶςθαι τὸ €. ck. DEFETG 
deg. — 8. τὸν δόντα] Chr. ABDb.cE min de Ambrst., τὸν καὶ δόντα 
ἘΚ usw. fg vg. — 9. ἔχομεν] Chr. SincD*FG min defg vg, ἔχετε *K 
us. — 11. ταῖς xepciv ὑμῶν] Chr. SinecBD*E*FG min manibus vesiris 
it vg, ταῖς ἰδίαις xepciv *K usw. — xadlc καῇ L (stellt jedoch ὑμῖν 
nach παρηγγείλαμεν) min, καθώς K usw. it vg. 





gewöhnlich παραδιδόναι (D*YFG). — 6. ei lvas ni ufargaggai] B: vgl. 
μὲ (et vg) ne quis supergrediatur it vg. — nih] B: vgl. neque vg. — frauja 
ist allaige) B, ohne τούτων: nach G 4,1 κύριος πάντων frauja allaize. 
— 12. du Baim Baiei uta sind] B: Umschreibung wie it vg eos qui 
foris sunt. Die wörtliche Übersetzung von οἱ ἔξω Das uta findet sich 
Mc4,11 K 5,12.13 C4,5. — his] B: Zusatz, vgl. nullius alıquid vg. 
— 13. Dans anaslepandans] BD: Part. wie it vg dormientibus. — 


An die Thessalonicher I. IV, 1—13. 899 


IV. 

1 Dannu nu, brobrjus, anahaitam bidai izwis jah bidjam in frau- 
jin Iesua, ei swasıwe andnemuß at uns haiwa skulub gaggan jah galei- 
kan guda, swalswe) jah gaggaib jah gaaukaib mais. 2 witub auk 
lvarjos anabusnins atgebum izwis Bairh fraujan Iesu Xristu. 3 Data 
auk ist wilja gudis, weihiba izwara, ei gahabaip izwis af kalkinassauls), 
4 ei witi barjizuh izwara gastaldan sein kas in weihißai jah sweripai, 
5 ni in gairunja lustaus, swaswe jah PBiudos Bozei ni kunnun σε, 
6 ei was ni ufargaggai nih bi faihu ..ol.. broßar seinana, unte fraweitands 
frauja ist allaize, swaswe jah fauragebum izwis jah weitwodidedum. 
7 unte ni laboda uns gub du unhrainipai, ak in weihißa. 8 inuh. Bis 
nu saei ufbrikip, ni mann ufbrikiß, ak guda, saei gaf ahman seinana 
weihana izwis. 9 αῥῥαη bi broprulubon ni Baurbum meljan izwis, unte 
silbans jus at guda uslaisidai sijuß du frijon izwis misso. 10 jah auk 
taujib Pata in allans brobruns in αἰαὶ Makidonai; apban bidjam 
izwis, broßrjus, biauknan mais 11 jah biarbaidjan anagal jah taujan 
sıcesa jah waurkjan handum izwaraim, swaswe jah izwie anabudum, 
12 ei gaggaiß gafehaba du Paim Paiei uta sind jah ni ainishun lis 
Paurbeib. 13 appan ni wileima izwis unweisans, broßrjus, bi Pans 
anaslepandans, ei ni saurgaiß swe Bai anbaras ῥαϊεὶ ni haband wen. 


IvV,1—3: viele Buchstaben sind durchlöchert Br. — 1. gaggaip) 
B (nicht gaggid) Br. --- 2. varjos) B wahrscheinlich U. — 3. af kalki- 
nassaus) B: s ziemlich klar Br. Schreibfehler, da af nicht den Gen. 
regiert. — 5. gairunja] B am Ende der Zeile (nicht gairnein U.); Us. 
Bemerkung über den Mangel an Raum ist unbegründet Br. (gairuni 
N.: lauhmuni (lauhmont) Ἐς = waldufni N.: wundufni F.. — 6. bi 
faihu ..ol.. brodar) B Br. Dies ergänzt Braun zu: δὲ farhu holo 
broßar; Uppström liest bifaiho inltoja broßar, was dem griech. Text 
entspricht; Castiglione bifathodai in tois (für tojis) brobar. — wei- 
wodidedum]) B (nicht weitwodedum): di über der Zeile Br. — 9. sil- 
bans] silbäs BBr. — 11. anagal] B: Us. anajilan ist mit den klaren 
Zügen des Wortes nicht in Einklang zu bringen, vielmehr muß an 
Castigliones Lesung festgehalten werden Br. — 12. sind) sid B Br. 





-m— m DI nn m  — 


IV,1. swaswe jah gaggaip jah gaaukaip mais) B: ls scheint eine 
Verschmelzung zweier I,esarten vorzuliegen: 1) swaswe entspricht dem 
καθιύς sicut, 2) gaggaid dem sic et ambuletis vg Pelag. Die glatteste 
Konstruktion ergibt sich, wenn man swe tilgl. Man kann statt 
dessen freilich auch das a? in gaggasp streichen; doch wird dadurch 
jah gaaukaid mais schwerer verständlich. — 2. atgebum] B: entspricht 


400 An die Thessalonicher I. IV, 14—18. V, 1—11. 


μὴ λυπῆεθε καθὼς καὶ οἱ λοιποὶ οἱ μὴ ἔχοντες ἐλπίδα. 14 εἰ γὰρ 
mcrebonev ὅτι Ἰηςοῦς ἀπέθανεν καὶ ἀνέςτη, οὕτως καὶ 6 θεὸς τοὺς 
κοιμηθέντας διὰ τοῦ Ἰηςοῦ ἄξει εὖν αὐτῷ. 15 τοῦτο γὰρ ὑμῖν λέγομεν 
ἐν λόγῳ κυρίου, ὅτι ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι εἰς τὴν παρουείαν 
τοῦ κυρίου οὐ μὴ φθάεωμεν τοὺς κοιμηθέντας, 16 ὅτι αὐτὸς ὁ κύριος 
ἐν κελεύεματι, ἐν φωνῇ ἀρχαγγέλου καὶ ἐν cdAmyyı θεοῦ καταβήεςεται 
ἀπ᾽ οὐρανοῦ, καὶ οἱ νεκροὶ ἐν Χριςτῷ ἀναςτήςεονται πρῶτον, 17 ἔπειτα 
ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι ἅμα εὑν αὐτοῖς ἁρπαγηςόμεθα ἐν 
νεφέλαις εἰς ἀπάντηςιν τοῦ κυρίου εἰς ἀέρα" καὶ οὕτως πάντοτε εὖὺν 
κυρίῳ ἐεόμεθα. 18 ὥςτε παρακαλεῖτε ἀλλήλους ἐν τοῖς λόγοις τούτοις. 


Υ. 


1 ἸΤερὶ δὲ τῶν χρόνων καὶ τῶν καιρῶν, ἀδελφοί, οὐ χρείαν ἔχετε 
ὑμῖν γράφεεθαι. 2 αὐτοὶ γὰρ ἀκριβῶς οἴδατε ὅτι ἡ ἡμέρα κυρίου ὡς 
κλέπτης ἐν νυκτὶ οὕτως ἔρχεται. 8. ὅταν τὰρ λέγωςιν εἰρήνη καὶ 
ἀςφάλεια, τότε αἰφνίδιος αὐτοῖς ἐφίςταται ὄλεθρος ὥςπερ ἡ ὠδὶν τῇ ἐν 
γαςτρὶ ἐχούςῃ, καὶ οὐ μὴ ἐκφύγωςειν. 4 ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, οὐκ ἐςτὲ ἐν 
«κότει, ἵνα ἣ ἡμέρα ὑμᾶς ὡς κλέπτης καταλάβῃ 5 πάντες γὰρ ὑμεῖς 
υἱοὶ φωτός ἐςτε καὶ υἱοὶ ἡμέρας" οὐκ ἐςμὲν νυκτὸς οὐδὲ «κότους. 
6 ἄρα οὖν μὴ καθεύδωμεν ὡς καὶ οἱ λοιποί, ἀλλὰ γρηγορῶμεν καὶ νή- 
φωμεν. 7 οἱ γὰρ καθεύδοντες νυκτὸς καθεύδουςιν, καὶ οἱ μεθυςκόμενοι 
νυκτὸς μεθύουειν᾽ 8. ἡμεῖς δὲ ἡμέρας ὄντες νήφωμεν, Evbucduevor 
θώρακα πίετεως καὶ ἀγάπης καὶ περικεφαλαίαν ἐλπίδα cwrnplac, 9 ὅτι 
οὐκ ἔθετο ἧμᾶς ὃ θεὸς εἰς ὀργὴν ἀλλὰ εἰς περιποίηςιν cwrnpiac διὰ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, 10 τοῦ ἀποθανόντος ὑπὲρ ἡμῶν, ἵνα, 
εἴτε γρηγορῶμεν εἴτε καθεύδωμεν, ἅμα εὺὑν αὐτῷ Ζήεωμεν. [1 διὸ 
παρακαλεῖτε ἀλλήλους καὶ οἰκοδομεῖτε εἷς τὸν ἕνα, καθὼς καὶ ποιεῖτε. 





--...-.-.-Π..΄ὖΠ ΄  .-... ...... . ...-.ς.,. ὃ»... ..ν...-..ς.ς-.-ο-ςς. Ἐ ἈἈς-ς--ν.-᾿-- — 


IV, 15. φθάεωμεν) ἘΚ usıw., φθάςομεν K. — 16. ol νεκροὶ ἐν Χριςτῷ) 
*K usw., ol νεκροὶ ol ἐν Xp. FG mortui qui in Chr. sunt it vg. 
— V,8. ὅταν γάρ] *K vg, ὅταν Sin*AFG min defg. — 5. ἐςμέν) *K 
usw., ἐςτέ D*FG defg Ambrst. 





bup gebabt habe, schließt Bernhardt mit Recht aus der Umschreibung 
des griech. Inf., die bei Zaurbum überflüssig und schwerfällig ist. — 
7. Basei slepand — Baier drugkanas wairBand] B: Umschreibung durch 
Relativsätze auch it vg; im got wohl durch neduckönevor veranlaßt. 
— 10. jaßbe slepaima jabde wakaima] B: Umstellung nach V. 6. 
Auch jüngere griech. Hess. sollen 86}, Castiglione diese Umstellung 
haben. 
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14 unte jabai galaubjam Patei Iesus gaswalt jah usstob, swa jah σε 
Dans Baiei anasaislepun Bairh Iesu tiuhlalib mid imma. 15 Batub-Dan 
izwis φίβανε in waurda fraujins, Batei weis Bai libandans, Bai bilaibi- 
dans in quma fraujins ni bisniwam faur Dans anaslepandans, 16 unte 
silba frauja in haitjai, in stibnai arkaggilaus jah in Puthaurna gudis 
dalab atsteigid af himina jah daupans ῥαὲ in Xristau usstandand faur- 
Dis. 17 Bapro Dan weis ῥαὶ libandans, Bas aflifnandans suns mib 
imma frawilwanda in milhmam du gamotjan fraujin in luftau jah 
<swa> framwigis mib fraujin wairbam. 13 swaei nu Prafsteib izwis 
misso in Daim waurdam. 


Υ. 

1 ApPan bi Bo Peihsa jah mela, broßrjus, ni baurbum ei izwis 
meljaima; 2 unte silbans glaggwo wituß Batei dags fraujins swe PBiubs 
in naht swa gimid. 3 Pan giband: gawairbi jah tulgida, Banuh un- 
weniggo ins bigimib fralusts swaswe sair qißuhafton, jah ni undapliu- 
hand. 4 abban jus, brobrjus, ni οἱ in rigiza, ei sa days izwis swe 
Diubs gafahai; 5 unte αἰαὶ jus sunjus liuhadis δῦ jah sunjus 
dagis; ni siuß nahts ni rigizis. 6 Dannu nu ni slepaima swe Bai an- 
Darai, ak wakaima jah warai sijaima; 7 unte Baiei siepand, naht<s> 
slepand, jah Paiei drugkanai wairband, nahts drugkanai wairband. 
8 iD weis dagis wisandans usskawai sijaima, gahamodai brunjon galau- 
beinais jah friaßwos jah hilma wenai naslsleinais. 9 unte ni satida uns 
φεῦ in hatis, ak du gafreideinai ganistais, Bairh fraujan unsarana lesu 
Xrisiu, 10 saei gaswalt faur uns, ei, jabbe slepaima jaßpe wakaima, 
samana mid imma libaima. 11 inuh Bis Prafsteib izwis misso jah 


IV, 14. tiuhai)]) B (nicht tiuhid): der Raum genügt Br. — 
V,3. Dan) B Ba Br. — 5. nahts) B: t über der Zeile Br. — 
7. slepand!) siepad B Br. — nahts slepand) nahtslepand B, v. Grien- 
berger 8.163. — 8. usskawai] unskawai B. 


IV, 14. Daiei anasaislepun]) B: Umschreibung wie it vg qui dor- 
mierunt. Diese Umschreibung findet sich jedoch in it vg auch 
V. 15, im Gegensatz zu got. — 17. suns]) B: entspricht nicht genau 
dem gr. ἅμα. — mid imma) B für αὐτοῖς: naheliegende Änderung, 
da fraujin folgt. Vgl. Tert. dehinc nos cum ipso simul rapiemur. 
— V,1. ni Baurbum) B: vgl. Aug. Non opus habemus vobis scribere, 
vel sicut alii codices habent: non opus habetis vobis scribi. Hesych. 
(bei Aug.) Non necesse habemus vobis seribere. Daß got. urspr. Daur- 

Streitberg, Die gotische Bibel. 26 


402 An die Thbessalonicher I. V, 12—28. 


12 ἐρωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, εἰδέναι τοὺς κοπιῶντας Ev ὑμῖν καὶ 
προϊςταμένους ὑμῶν ἐν κυρίῳψ καὶ νουθετοῦντας ὑμᾶς, 18 καὶ ἡτγεῖεθαι 
αὐτοὺς ὑπερεκπεριςςοῦ ἐν ἀγάπῃ διὰ τὸ ἔργον αὐτῶν, καὶ εἰρηνεύετε 
ἐν ἑαυτοῖς. 14 παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, νουθετεῖτε τοὺς ἀτά- 
κτους, παραμυθεῖςεθε τοὺς ὀλιγοψύχους, ἀντέχεςθε τῶν ἀςθενῶν, μακρο- 
θυμεῖτε πρὸς πάντας. 15 Öpäte uf τις κακὸν ἀντὶ κακοῦ τινι ἀποδῷ, 
ἀλλὰ πάντοτε τὸ ἀγαθὸν διώκετε καὶ εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς πάντας. 
16 πάντοτε χαίρετε, 17 ἀδιαλείπτως προςεύχεςθε, 18 ἐν παντὶ εὐχα- 
picteite * τοῦτο γὰρ θέλημα θεοῦ ἐν Χριςτῷ ᾿Ιηςοῦ εἰς ὑμᾶς. 19 τὸ 
πνεῦμα μὴ «βέννυτε, 20 προφητείας μὴ ἐξουθενεῖτες. 21 πάντα δὲ 
δοκιμάζετε, τὸ καλὸν κατέχετε᾿ 22 ἀπὸ παντὸς εἴδους πονηροῦ ἀπέ- 
xecde. 28 αὐτὸς δὲ ὁ θεὸς τῆς εἰρήνης ἁγιάςαι ὑμᾶς ὁλοτελεῖς, καὶ 
ὁλόκληρον ὑμῶν τὸ πνεῦμα καὶ ἡ ψυχὴ καὶ τὸ ς«ὦμα ἀμέμπτιυς ἐν τῇ 
παρουςίᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν ’Incod Χριςτοῦ τηρηθείη. 24 πιςτὸς ὃ κα- 
λῶν ὑμᾶς, dc καὶ ποιήςει. 25 ἀδελφοί, προςεύχεςθε καὶ περὶ ἡμῶν. 
26 ἀςπάςαςθε τοὺς ἀδελφοὺς πάντας ἐν φιλήματι ἁγίῳ. 27 ὁδρκίζω 
ὑμᾶς τὸν κύριον ἀναγνωςθῆναι τὴν ἐπιςτολὴν πᾶειν τοῖς ἁγίοις ἀδελφοῖς. 
28 ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ μεθ᾽ ὑμῶν. ἀμήν. 


Υ, 18. καί1] *K uswo., καὶ ἡγεῖςθε B min mu (-αἱ und -ε von gleichem 
Lautwert), ὥςτε FG ut habeatis defg vg. — xal?] Sin*, fehlt *K usw. 
— 15. καί ἢ *K usw. Chr. vg-Hss., fehlt Sin*ADEFG min defgm vg. 
— 16. χαίρετε] *K usw., χαίρετε ἐν τῷ κυρίῳ FerG g Ambrst. (nach 
Pr 4,4). — 18. τοῦτο Ydp] *K usw., τοῦτο γάρ Ecrıv D*IE*FG haec est 
enim dem haec est f est enim g vg. — 21. δοκιμάζετε) *K usw., δοκι- 
μάζοντες K min Chr. — 25. καὶ περὶ ἡμῶν] Chr. BD* min de, περὶ ἡμῶν 
"“Κ fg vg. 

Unterschrift. TIpöc Oeccalovixeic ἃ ἐπληρώθη ἄρχεται πρ. ©. 
B DE, Ἐτελέεθη np. ©. ἃ ἄρχεται np. ©. β (δευτέρη Ε) ΕΟ; Ad Tess. I. 
explicit incipit ad Tess. II. ἃ, explicit ad Th. I. incipit ad ΤΆ. 1]. 
g. — Πρὸς ©. πρώτη ἐτράφη ἀπὸ ᾿Αθηνῶν K, Τοῦ ἁτίου ἀποςτόλου 
ἸΤαύλου πρὸς ©. ἐπιςτολὴ ἃ ἐγράφη ἀπὸ ᾽Αθ. L. 





6 6,9. — 28. gahailana izwarang ahman] AB: der Übersetser faßte 
ὁλόκληρον ὑμῶν τὸ πνεῦμα als Objekt zu Ayıdcaı, während es als Sub- 
jekt zu τηρηθείη gedacht ist. — 24. saei laboda] AB: vgl. qui vocavıt 
vg Ambrst. Auct. de voc. gent. — 27. biswara] AB: für ὁρκίζω auch 
Me 5,7. 

Unterschrift. Nur in A erhalten; entspricht der von d am ge- 
nauesten. Eine got.-griech. Fassung ist nicht überliefert. 


An die Thessalonicher I. V, 12—28. 403 


timrjaib ainbarjizuh andar anbarana, swaswe jah taujid. 12 addan 
bidjam izwis, broßrjus, kunnan Dans arbaidjandans in izwis jah faur- 
stassjans izwarans in fraujin <jah talzjandans izwis 13 jah> swe- 
raid ins ufarassau in friabwai in waurstwis χε jah gawairpi habaip 
in izwis. 14 bidjamup-Ban izwis, broßrjus, talzjaib Dans ungatassans, 
Drafstjaib Dans grindafraßjans, uspulaid Pans siukans, usbeisneigai 
sijaid wißra allans. 15 saihid ibai vas ubil und ubilamma hamma 
usgildai, ak sinteino Biup laistjaib mid izwis misso jah wißra allane. 
16 sinteino faginop in fraujin. 17 unsweibandans bidjaid; 18 in al- 
lamma awiliudop. Data auk ist wilja gudis in Xristau Iesu in izwis. 
19 ahman ni afhapjaip. 20 praufetjam ni frakunneid. 21 adhan all 
uskiusaid; Datei gob sijai, gahabaib. 22 af allamma waihte 

.... ubilaizo afhabaib iz- ubilaizo afhabaid izwis. 23 ap- 
wie. 23 appan silba Ὁ} ga- Pan silla gub gawairbjis 
wairbjis gaweihai izwis allandjo gaweihai izwis allandjo jah 


jah gahailana izwarana ahman, 
jah saiwala jah leik unfairinona 
in quma fraujins unsaris Iesuis 
Xristaus gafastaindau. 24 triggwe 
saei laboda iswis, saei jah taujib. 
25 broprjus, bidjaibub-ban jah 
bi uns. 26 goljaib bropruns 
allans in gafrijonai weihai. 27 bi- 
swara izwis in fraujin ei ussigg- 
waidau so aipistaule allaim baim 
weiham broprum. 28 ansts frau- 
jins ungaris Iesuis Xristaus mib 
izwis. amen. 


gahailana izwarana ahman, jah 
saiwala jah leik usfairinona in 
quma fraujins unsaris Iesuis Xri- 
staus gafastaindau. 24 triggws 
saei laboda izwis, saei jah taujip. 
25 broßrjus, bidjaipub-Ban jah 
bi uns. 26 goljaib broßruns al- 
lans in gafrijonai weihai. 27 bi- 
swara izwis in frayjin ei ussigg- 
waidau 80. aipistaule Baim wei- 
ham broßrum. 28 ansts fraujins 
unsaris Iesuis Xristaus mi izwis. 
amen. 


Du batıssalauneikaium "δ᾽ ustauh. 


— 


Υ, 14. broßrjus) B: r? über der Zeile Br. — 21. a5Pan] aba B Br. 


— 23. unfairinona] A (nicht usfairinona); dagegen usfairinona B: das 
Wort ist durchlöchert, doch us- klar Br. — 26—28: viele Buchstaben 
in B durchlöchert Br. 

Unterschrift: Spuren in A. Zu erkennen du pa..... um A... 
tauh Br. 


V, 14. usbwlaid) B: entspricht nicht genau dem griech. Avte- 
xecdaı “sich annehmen”. Ähnlich sustinete deg suscipite f vg. — 
21. Datei goß sijai) B: vgl. quod bonum est f vg Tert. Ambrst., quae 
bona sunt Aug. Gelas. Vgl. τὸ καλόν goB R7,18.21, Data godo k 13,7 
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404 An die Thessalonicher 11. I, 1—7. 


TIpoc Beccakovıxeic ß. 
I. 


1 ΤΙαῦλος καὶ (ιλονανὸς καὶ Τιμόθεος τῇ ἐκκληςίᾳ Θεςςαλονικέων 
ἐν θεῷ πατρὶ ἡμῶν καὶ κυρίῳ Ἰηςοῦ Χριοτῷ. 2 χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη 
ἀπὸ θεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου ᾿Ιηςοῦ Χριοτοῦ. 8 εὐχαριςτεῖν ὀφεί- 
λομεν τῷ θεῷ πάντοτε περὶ ὑμῶν, ἀδελφοί, καθιὺς ἄξιόν ἐςτιν, ὅτι 
ὑπεραυξάνει ἡ micrıc ὑμῶν καὶ πλεονάζει ἣ ἀγάπη ἑνὸς ἑκάετου πάντων 
ὑμῶν εἰς ἀλλήλους, 4 ὥςτε ἡμᾶς αὐτοὺς ἐν ὑμῖν ἐγκαυχᾶςθαι ἐν ταῖς 
ἐκκληςίαις τοῦ θεοῦ ὑπὲρ τῆς ὑπομονῆς ὑμῶν καὶ πίετεως ἐν πάᾶειν 
τοῖς διωγμοῖς ὑμῶν καὶ ταῖς θλίψεςιν αἷς ἀνέχεεθε, 5 ἔνδειγμα τῆς 
δικαίας κρίεεως τοῦ θεοῦ, εἰς τὸ καταξιωθῆναι ὑμᾶς τῆς βαειλείας τοῦ 
θεοῦ, ὑπὲρ ἣς καὶ πάςχετε, 6 εἴπερ δίκαιον παρὰ θεῷ ἀνταποδοῦναι 
τοῖς θλίβουειν ὑμᾶς θλίψιν, 7 καὶ ὑμῖν τοῖς θλιβομένοις ἄνεειν μεθ᾽ 
ἡμῶν ἐν τῇ ἀποκαλύψει τοῦ κυρίου ἡμῶν ’Incod ἀπ’ οὐρανοῦ μετ᾽ ἀγ- 


Überschrift. In Verbindung mit der Unterschrift des ersten 
Thessalmmicherbriefes: ΤΙρὸς Θεςς. ἃ ἐπληρώθη ἄρχεται np. ©. β DE; 
Ἐτελέεθη πρ. ©. ἃ Apx. np. ©. B (F δευτέρω FG; Ad Tessal. I. ex- 
plieit incipit ad T. IL ἃ, Explieit ad Th. 1. ineipit ad Th. H. f. — 
TIpöc ©. ß SinABK; Τοῦ ἁγίου ἀποςτόλου TI. πρὸς Becc. ἐπιςτολὴ BL. 

I, 1. Ciovavöc] *K usw., (ιλβανός DEFErTGEr min 67** de. — 
7. κυρίου ἡμῶν] L min 8. 85.47. 52. 78. 122, κυρίου *K use. — Ἰηςοῦ) 
ἘΚ, Ἰηςοῦ Χριοτοῦ L min 47.783.122. 





απ] B u und 2.T. h sind durch ein Loch zerstört Br. — 7. jah 
iswis gabulandam) A (nicht ib izwis gabraihanaim) Deutlich ist jah 
...is gabu..n.am. Wenn auch diese und die beiden fig. Seiten der 
Hs. nur sehr schwer lesbar sind, so steht doch fest, daß weder ib noch 
gapraihanaim vorhanden ist Br. 





noch unter den lat. Fassungen ein genaues Gegenstück; die von B ent- 
spricht der Form von SinABK. 

L 4. iswis]) B: vielleicht ist kein in ausgefallen, sondern vopam 
ist mit dem bloßen Dativ verbunden wie k 11,30 Daim siukeins mei- 
naizos hopam. — 7. jah izwis gabulandam] A entspricht der *K-Les- 
art besser als Us. Text. OAlßecdm‘ winnan aglibos Th 3,4 aglons 
winnan T 5,10, θλιβόμενοι" braihanai k 4,8 anapragganai k 7,5; 
gabulan übersetzt ndcxeiv ὑπομένειν. Es liegt offenbar beabsichtigter 
Wechsel vor, da gabreihandam unmittelbar vorausgeht. 





An die Theesalonicher II. I, 1—7. 


Aipistaule Pawlaus du 
Paissalauneikaium δ᾽ 
anastodei). 


I 


1 Pawlus jah Silbanus jah 
Teimaupaius aikklesjon baisse- 
launeikaie in guda attin unsa- 
ramma jah fraujin Iesu Xristau. 
2 ansts izwis jah gawairpi fram 
guda attin unsaramma jah fraujin 
lesu Xristau. 8 awiliudon skulum 
guda sinteino in izwara, broprjus, 
swaswe wairb ist, unte ufarwah- 
seib galaubeins izware jah manag- 
nip friapwa ainbvarjizuh allaize 
izwara in izwis misso; 4 swaei 
weis silbans in izwis lvopam in 
aikklesjom gudis in stiwitjis ig- 
waris jah galaubeinais in allaim 
wrakjom izwaraiim jah aglom 
Dozei uspulaip, 5 taikn garaih- 
taisos stauos gudis du wairbans 
briggan izwis biudangardjos gu- 
dis, in Pizozei jah winnip; 
6 swepauh 
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Du Daissalaunekaium 
anpara. 


1. 


1 Pawlus jah Silbanus jah 
Teimaubaius askklesjon Daissa- 
launeikaie in guda altin unsa- 
ramma jah fraujin Iesu Xristau. 
2 ansts izwis jah gawairpi fram 
guda attin unsaramma jah fraujin 
Jesu Xristau. 3 Awiliudon skulum 
guda sinteino in izwara, broßbrjus, 
swaswe wairB ist, unte ufarwah- 
seiß galaubeins izwara jah manag- 
πὲ friabwa ainbarjizuh allaize 
izwara in izwis misso;, 4 swaei 
weis silbans tizwis hvopam in 
aikklesjom gudis in stiwitjis iz- 
waris jah galaubeinais in allaim 
wrakjom izwaraim jah aglom 
Dozei usbulaid, 5 taikn garaih- 
taizos stauos gudis du wairpans 
briggan izwis PBiudangardjos σεν 
dis, in Pizozei jah winnip; 
6 swebauh..... 


jabai garaiht ist at guda usgildan haim gapreihandam izwis aggwiba, 
7 jah izwis gabulandam iusila mib uns in andhuleinai fraujins un- 


--..........--ο»-.-.ς... 


Vom zweiten Brief an die Thessalonicher sind in A und 
in B Bruchstücke erhalten, die etwa vier Fünftel des Ganzen umfassen. 
Doppelüberlieferung besteht für 1, 1—5 III, 7—17. 

Überschrift: aipistaule Pawlaus du baissalaunikaium "Ὁ ana- 
stodeid) A: die Antiquatypen klar erkennbar, das übrige in Spuren; 
es steht -kaium (nicht -kaum U.) Br. — In B -um Ligatur Br. 

I, 4-6: in B viele Buchstaben durchlöchert. — 4. stiwitjis] 


Konjektur, stiwitjons B deutlich, A wahrscheinlich Br. Daß für sti- 
witjons vielmehr stiwitjie (vgl. k 1,6 6,4) geschrieben werden muß, zeigt 
das Pronomen izwaris. — Die Seite schließt in B nicht mit in, wie 
U. angibt, sondern es folgt noch Pirozei jah winnip swedauh Br. — swe- 
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γέλων δυνάμεως αὐτοῦ 8 ἐν πυρὶ φλογὸς διδόντος ἐκδίκηειν τοῖς μὴ 
εἰδόειν θεὸν καὶ τοῖς μὴ ὑπακούουειν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, 9 οἵτινες δίκην τίεουειν ὄλεθρον αἰώνιον ἀπὸ προοὺ- 
που τοῦ κυρίου καὶ ἀπὸ τῆς δόξης τῆς ἰςχύος αὐτοῦ, 10 ὅταν ἔλθῃ 
ἐνδοξαςεθῆναι ἐν τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ καὶ θαυμαςθῆναι ἐν πᾶςιν τοῖς 
mcrebcaav, ὅτι ἐπιςτεύθη τὸ μαρτύριον ἡμῶν Ep’ ὑμᾶς, ἐν τῇ ἡμέρᾳ 
ἐκείνῃ. 11 εἰς δ καὶ προςευχόμεθα πάντοτε περὶ ὑμῶν, ἵνα ὑμᾶς ἀξιώςῃ 
τῆς κλήςεως ὁ θεὸς ἡμῶν καὶ πληριώςῃ πᾶςαν εὐδοκίαν ἀγαθωςούνης καὶ 
ἔργον πίοτεως ἐν δυνάμει, 12 ὅπως ἐνδοξαςθῇ τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριετοῦ ἐν ὑμῖν καὶ ὑμεῖς ἐν αὐτῷ κατὰ τὴν χάριν τοῦ 
θεοῦ ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ. 


Do. 


1 Ἐρωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς napouclac τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰηςοῦ Χριετοῦ καὶ ἡμῶν ἐπιευναγωγῆς em αὐτόν, 2 εἰς τὸ μὴ ταχέως 
ςαλευθῆναι ὑμᾶς ἀπὸ τοῦ νοὸς μήτε θροεῖςθαι, μήτε διὰ πνεύματος μήτε 
διὰ λόγου μήτε δι᾽’ ἐπιςτολῆς ὡς δι ἡμῶν, ὡς ὅτι ἐνέςετηκεν ἣ ἡμέρα 
τοῦ Χριςτοῦ. 8 μήτις ὑμᾶς ἐξαπατήςῃ κατὰ μηδένα τρόπον ὅτι ἐὰν μὴ 
ἔλθῃ ἣ ἀποςταςία πρῶτον καὶ ἀποκαλυφθῇ ὁ ἄνθρωπος τῆς ἁμαρτίας, 
ὃ υἱὸς τῆς ἀπωλείας, 4 ὁ ἀντικείμενος καὶ ὑπεραιρόμενος ἐπὶ πάντα 


I, 8. πυρὶ φλογός] ἘΚ Chr. in ignem) flammae de Ambrst., ἐν 
φλογὶ πυρός BDerEstfG min 47. 71 fg vg (Apok. 1,14 2,18 19,12 
Hebr. 1,7: φλὸξ πυρός. Vgl. Exod. 3,2). — 12. Ἰηεοῦ Χριςτοῦ] P 
Chr. fg vg, ’Incod KL de. — U, 2. τοῦ Χριςτοῦ) K, (τοῦ) κυρίου LP) 
Chr. it vg. 





I, 7. af himinam] A: entweder Plur. wie Th 1,10 ἀναμένειν τὸν υἱὸν 
αὐτοῦ ἐκ τῶν οὐρανῶν oder nach Maßmanns Vorgang -m zu tilgen, das 
durch Doppelschreibung des m- von ταὶ Ὁ entstanden sein kann. — 8. in fu- 
nins lauhmunjai] A: vgl. sur Stellung Hebr. 1,7 πυρὸς φλόγα. ---9. fraweit 
usgiband] A: korrekte Übersetzung von δίκην τίςουςιν ‘sie werden Strafe 
entrichten, besahlen’, vgl. “poenas dabunt’ it vg. GL.s Bedenken sind 
nicht gerechtfertigt. usgiba° ἀποτίςω Philem. 19, sonst entspricht das 
Verb dem gr. ἀποδιδόναι (mit dopp. Akk. napıcrdvan). Ein Widerspruch 
mit gibandins fraweit διδόντος ἐκδίκηςιν besteht nicht; denn dieses 
heißt ‘Strafe gebend d.i. erteilend’. — 11. Piupeinais aeinaizos] A: 
vgl. bonitatis sune Scholiastes Hier. und Beda. — 12. fraujins unsarie] 
A: vgl. domini nostri defg Ambrst. (nach 3,1). — ΤΙ, 4. ufar all qi- 
banana gup] A: vgl. super omne qui dieitur deus de. — allana] ohne 
Stütze. 
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saris lesuis af himinam mib aggilum mahtais is, 8 in funins lauh- 
munjai gibandi<n>s fraweit ni kunnandam gup jah ni ufhausjan- 
dam aiwaggeljon fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 9 Daiei fraweit 
usgiband, fralust aiweinon fram andwairpja fraujins jah fram wul- 
Ἀδὰ mahtais is, 10 an gqimip ushauhsan in aim weiham seinaim, 
jah sildaleiknan in allaim paim galaubjandam, unte galaubida ist 
weitwodei onsara du izwis in daga jainamma. 11 du bammei jah 
bidjam sinteino bi izwis ei izwis wairbans briggai Pizos labonais 
gup unsar jah fulljai alla leikain Piubeinais seinaizos jah waurstw 
galaubeinaise in mahtai, 12 ei ushauhnai namo fraujins unsaris 16- 
suis Xristaus in izwis jah jus in imma bi anstai gudis unsaris jah 
fraujins unsaris lIesuis Xristaus. 


I. 

1 Apban bidjam izwis, broprjus, in qumis frawjins unsaris Ie- 
suis Xristaus jah gaqumbais unsaraizos du imma, 2 du ni sprauto 
wagjan izwis fram ahin nih drobnan, nih Bairh ahman nih Dairh 
waurda nih Pairh aipistaulein swe ῥαϊτ uns, <swe> Datei instan- 
dai dags Xristaus., 3 ni hrashun izwis usluto vamma hasdau, unie 
niba qimip afstass faurbis, jah andhulids wairda: manna frawaurh- 
taie, sunus fralustais, 4 sa andstandands jah ufarhafjands sik ufar 
all qibanana gub aibhau allana b/otinassu, swaei ina in alh gudis 
gasitan, 8.... 


Ι, 8. laubmunjai] A (nicht lauhmonai): u ist deutlich Br. — 
gibandis] A (nicht gibandine) Br. — 9. fraweit usgiband] A: klar er- 
kennbar sind f.a...t us..b... Castigliones Konjektur findet also 
Bestätigung Br. — 10. qimib]) Konjektur gqemi A: 6 ist gamz klar 
Br. Es muß ein Schreibfehler sein, da das Tempus nicht stimmt, vgl. 
GL. — ushauhnan] vielleicht eher ushauhjan Br.; vgl. jedoch 1,12. 
— weiham seinaim] A (nicht weiham seinaim is) Br. — I. In dem 
sehr schwer zu entsiffernden Kapitel sind alle unlesbaren Buchstaben 
kursiviert Br. Zum Einzelnen ist fig. zu bemerken: 1. gaqumpais) A 
deutlich (nicht mibgaqumpais, wie U. für möglich hält): vor g ist 
keine Lücke Br. — 2. fram ahin] A (nicht bloß ahin): fram klar Br. 
— drobnan]) A (nicht gadrobnan): vor dr ist kein Raum für ga Br. 
— waurda] A (nicht waurd) Br. Vgl. 2,17. — uns Patei instandai] 
A (nicht etwa atsijai oder atgaggai): ins deutlich, von t Spuren; 
vor Patei hat kein ewe gestanden Br. — instandan übersetzt t 4,2 A 
epicracdaı. — 4. gibanana] A, bis auf das Schluß-a klar; für 
qibanaize langt der Raum nicht Br. — allana] Konjektur Bernhardts, 
allata A deutlich Br.; das Neutrum der Hs. stimmt nicht zu blotinassu. 
— Der Schluß der Seite ist vollständig erloschen Br. 
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λεγόμενον θεὸν ἢ ceßacna, ὥςτε αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ θεοῦ καθίςαι, 
ἀποδεικνύντα.... 18 ..... ἡμῶν᾽ 16 αὐτὸς δὲ ὃ κύριος ἡμῶν Ἰη- 
«οῦς Χριςτὸς καὶ ὃ θεὸς καὶ πατὴρ ἡμῶν ὁ ἀγαπήςας ἡμᾶς καὶ δοὺς 
παράκληςειν αἰωνίαν καὶ ἐλπίδα ἀγαθὴν ἐν χάριτι 17 παρακαλέςαι ὑμῶν 
τὰς καρδίας καὶ «τηρίξαι ἐν παντὶ ἔργῳψ καὶ λόγῳ ἀγαθῷ. 


II. 


1 Τὸ λοιπὸν προςεύχεεθε, ἀδελφοί, περὶ ἡμῶν, ἵνα ὁ λόγος τοῦ 
κυρίου τρέχῃ καὶ δοξάζηται καθιὺς καὶ πρὸς ὑμᾶς, 2 καὶ ἵνα ῥυςεθῶμεν 
ἀπὸ τῶν ἀτόπων καὶ πονηρῶν ἀνθρώπων οὐ γὰρ πάντων ἡ πίςτις. 
8 mcröc δέ ἐςτιν ὁ κύριος, ὃς «ετηρίξει ὑμᾶς καὶ φυλάξει ἀπὸ τοῦ πονη- 
ροῦ. 4 πεποίθαμεν δὲ ἐν κυρίῳψ ἐφ᾽ ὑμᾶς, ὅτι ἃ παραγγέλλομεν ὑμῖν 
καὶ ποιεῖτε καὶ ποιήςετε. 5 ὁ δὲ κύριος κατευθύναι ὑμῶν τὰς καρδίας 
εἰς τὴν ἀγάπην τοῦ θεοῦ καὶ εἰς τὴν ὑπομονὴν τοῦ Χριςτοῦ. 6 παρ- 
αγγέλλομεν δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, ἐν ὀνόματι τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿ηςοῦ Χριςτοῦ, 
«τέλλεεθαι ὑμᾶς ἀπὸ παντὸς ἀδελφοῦ ἀτάκτως περιπατοῦντος καὶ μὴ 
κατὰ τὴν παράδοειν ἣν παρελάβετε παρ᾽ ἡμῶν. 7 αὐτοὶ γὰρ οἴδατε 
πῶς δεῖ μιμεῖεθαι ἡμᾶς, ὅτι οὐκ ἡτακτήςαμεν ἐν ὑμῖν, 8 οὐδὲ δωρεὰν 
ἄρτον ἐφάγομεν παρά τινος, ἀλλ᾽ ἐν κόπῳ καὶ μόχθῳ νύκτα καὶ ἡμέραν 
ἐργαζόμενοι πρὸς τὸ μὴ ἐπιβαρῆςαί τινα ὑμῶν. 9 οὐχ ὅτι οὐκ ἔχομεν 
ἐξουςίαν, ἀλλ᾽ ἵνα ἑαυτοὺς τύπον δῶμεν ὑμῖν εἰς τὸ μιμεῖςθαι ἡμᾶς. 
10 καὶ γὰρ ὅτε ἦμεν πρὸς ὑμᾶς, τοῦτο παρηγτέλλομεν ὑμῖν, ὅτι εἴ τις 


Π, 4. καθίςαι] SinABD*P ef vg Ambrst., ὡς θεὸν καθίςαι DcE 
FerGKL Chr. g. — 17. «τηρίξα!] P usw. Chr. it vg, «ςτηρίξαι ὑμᾶς 
KL. — ἔργῳ καὶ λόγῳ] LP Chr. deg vg, λόγῳ καὶ ἔργῳ K fg. 
— II, 1. ἀδελφοί] vor περὶ ἡμῶν "Κ usw, danach DE de. — 
2. πάντων] *K usw., πάντων Ecriv FG defg vg. — 8. ἐςτὶν)] *K usw., 
fehlt FerG g vg-Hss. Ambrst. — 4. ὑμῖν] ἘΚ usw. fg, fehlt SinBD* Chr. 
(Komm.) de vg. — 5. ὑμῶν τὰς καρδίας) ἘΚ usw., τὰς καρδίας ὑμῶν 
DE def vg. — 6. ἀτάκτως περιπατοῦντος] *K usw. deg Ambrst., 
nepinar. ἀτάκτως DerEsr f vg — παρελάβετε)] BF8rG min 48. 78. 80 
quam accepistis g Ambrat., παρέλαβον *K Chr. quam acceperunt def 
(g unter ‘aut’) m vg. 





5. frauja] B; δέ fehlt; vgl. dominus dirigat corda vestra Auct. quaest. 
ex N.T. — 8. winnandans in arbaidai] AB: freie Übersetzung. — 
᾿ 9. habaidedeima] AB: irreale Bedingung. Ähnl. it vg, — 10. izwis 
anabudum] AB: zur Stellung vgl. ZZ. 37,181. 
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15 ....unsaros. 16 adBan silba frauja unsar Iesus Xristus jah 
σε jah atta unsar saei frijoda uns jah atgaf gaplaiht aiweina jah 
wen goda in anstai, 17 gaprafstjai hairtona izwara jah gatulgjai in 
allaim waurstwam jah waurdam godaim. 


UI. 


1 Data anbar gabidjaip jah bi unsis, broßrjus, ei waurd fraujins 
Bragjai jah mikiljaidau, swaswe jah at izwis, 2 jah ei uslausjaindau 
af gastojanaim jah ubilaim mannam; ni auk ist allaim galaubeins. 
3 abban triggws frauja saei galulgeid izwis jah galausjai izwis af 
Damma ubilin. 4 adban gatrauam in fraujin in izwis, ei Datei ana- 
budum izwis, jah taujib jah taujan habaibd. 5 frauja garathtjai 
hairtona izwara in friabwai gudis jah in usPulainai Xristaus. 6 abpan 
anabiudam izwis, broßrjus, in namin fraujins unsaris lesuis Xristaus, 
ei gaskaidaib izwis af allamma broßre hairbandane ungatassaba jah 
ni bi anafılham Poei andnemup at uns. 7 silbans auk kunnup haiwa 
skuld 


ist galeikon unsis, 
unte ni ungatewidai wesum in 
izwis, 8 nih arwjo hlaib mati- 
dedum at yamma, ak winnandans 
in arbaidai naht jah daga waurk- 
jandans, ei ni kauridedeima ivana 
izwara.. 9 ni Datei ni habaide- 
deima waldufni, ak ei uns silbans 
du frisahtai gebeima <izwis> 
du galeikon unsis. 10 jah auk 
Dan wesum at izwis, bata izwis 
anabudum, ei jabai lvas ni wili 


ist galeikon unsis, πίε ni un- 
gatewidai wesum in izwis, 
8 ni arwjo hlaib matidedum at 
vamma, ak winnandans arbaidai 
naht jah daga waurkjandans, 
ei ni kauridedeima lvana izwara. 
9 ni Datei ni habaidedeima wal- 
dufni, ak ei uns silbans du fri- 
sahtai gebeima <izwis> du ga- 
leikon unsis. 10 jah auk Pan 
wesum αὐ izwis, Pata izwis 
anabudum, ei jabai has ni wili 


III, 2. gastojanaim] B: unverständlich, wohl Überlieferungsfehler. 
— 5. frauja] B (ohne vorausgehendes ἐξ); die vorige Zeile schließt 
mit habaid (V. 4) Br. — 8. hlaib] A (nicht hlaif): Ὁ deutlich Br. — 
in arbaidai] A (nicht arbaidai) Br. 


en nn 





ΠῚ, 1. jak δὲ uns] B: jah Zusatz nach C 4,3; vgl. auch das fig. 
jah at ızwis. — 3. galausjai) B: nur hier für φυλάττω: wahrschein- 
lich Reminiszenz an die Parallelstellen, insbesondere an M 6,13. — 
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οὐ θέλει Epydlecdm, μηδὲ ἐςθιέτω. 11 ἀκούομεν γάρ τινας περιπα- 
τοῦντας ἐν ὑμῖν ἀτάκτως, μηδὲν ἐργαζομένους ἀλλὰ περιεργαζομένους. 
12 τοῖς δὲ τοιούτοις παραγγέλλομεν καὶ παρακαλοῦμεν ἐν κυρίῳψ Ἰηςοῦ 
Χριςτῷ ἵνα μετὰ ἡςευχίας ἐργαζόμενοι τὸν ἑαυτῶν ἄρτον ἐςθίωειν. 
18 ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, μὴ ἐκκακήςητε καλοποιοῦντες. 14 εἰ δέ τις οὐχ 
ὑπακούει τῷ λόγῳ ἡμῶν διὰ τῆς ἐπιςτολῆς, τοῦτον ςημειοῦςθε᾽ καὶ μὴ 
cuvavauiyvucde αὐτῷ, ἵνα ἐντραπῇ" 15 καὶ μὴ ὡς ἐχθρὸν ἡγεῖςθε, 
ἀλλὰ νουθετεῖτε ὡς ἀδελφόν. 16 αὐτὸς δὲ ὁ κύριος τῆς εἰρήνης δῴη 
ὑμῖν τὴν εἰρήνην διὰ παντὸς ἐν παντὶ τρόπῳ. ὁὃ κύριος μετὰ πάντων 
ὑμῶν. 17 δ᾽ ἀςπαςμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ TTabkou, 5 ἐςτιν cnuelov ἐν πάςῃ 
ἐπιςτολῇ ᾿ οὕτως γράφω. 18 ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Xpıcrod 
μετὰ πάντων ὑμῶν. ἀμήν. 


ἸΤρὸς Τιμόθεον ä. 
L 


1 TTadAoc ἀπόετολος Χριςτοῦ ’Incod κατ᾽ ἐπιταγὴν θεοῦ «εωτῆρος 
ἡμῶν καὶ Χριςτοῦ Ἰηςοῦ τῆς ἐλπίδος ἡμῶν. 2 Τιμοθέῳ γνηςείῳψ τέκνῳ 


II, 12. ἐν κυρίψ "Incod Xpıcrb] Sin*A BD*E*FGP (in Der*P fehlt 
Χριςτοῦ) defgm vg, διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ SincDeKL 
Chr. — 14. καῇ *K usw. Chr. (viermal) fgm vg, fehlt ΒΙΠΑΒΌΟΕ 
min 17 Chr. (einmal) μὲ non commisceamini de (K 5,11). — 16. τρόπῳ] 
ἘΚ usw. Chr. (vgl. Gifford 5. 57f.), τόπψ A*D*FG min 17.49 defg 
vg Ambrst. 

Unterschrift. Genau entsprechend den Fassungen der Unter- 
schrift des 1. Thessalonicherbriefes. 

Überschrift. ΤΙρὸς Τιμ. ἃ SinAK; Πρὸς Tıp. πρώτης ἐπιςτολῆς 
ἸΤαύλου (sic) L; ἸΤαύλου ἐπιςτολὴ πρ. Τιμ. ἃ Ρ. — Ἄρχεται πρὸς Τιμ. 
(Ὁ Τειμ.) ἃ DFG, incipit ad Timotheum 1. dfg. 

I. 1. Xpicrod ’Incod!] Pdfg Ambrst., ’Inc. Xp. KL Chr. — Χριςτοῦ 
’Incod?] P dfg vg, κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ KL Chr. 





Der erste Brief an Timotheus ist in A und in B bis auf die 
letzten sechs Verse erhalten. 

Überschrift. Spuren in A: du T..m..Pp..... ἃ..... ei. klar 
erkennbar Br. — B: du Teimaaubaiau frumei ustauh, durch Schreib- 
fehler. 





III, 15. ina] AB: verdeutlichender Zusatz. Ebenso eum Aug. — 
17. meinaim] AB: Zusatz. 

Unterschrift: Wie Th. 

I, 1. bi anabusnim] AB: Plur. nach Ο 2,22. 








An die Thessalonicher U. IIL 11—18. 


waurkjan, nih matjai. 11 haus- 
jam auk sumans bvairbandans in 
izwis ungatassaba, ni waihbt 
waurkjandans, ak fairweitjandans. 
12 Daimuh swaleikaim anabiudam 
jah bidjam in fraujin lesua 
Xristau, ei mib rimisa waurkjan- 
dans seinana hlaib matjaina. 
18 abban jus, broßprjus, ni wair- 
Paip usgrudjans waila taujandans. 
14 ip jabai Ivas ni ufhausjai 
waurda unssramma Pairh Dos 
bokos, Dana gatarhjaip; ni blan- 
daip izwis mi imma, ei gaska- 
mai sik. 15 jah ni swaswe 
fijand ina rahnjaip, ak talzjaib 
swe brobar. 16 appan silba 
frauja gawairbeis gibai izwis 
gawairpi einteino in allaim sta- 
dim; frauja mip allaim izwis. 
17 8ὸ goleins meinai handau 
Pawlaus, Datei ist bandwo ana 
allaiım aspistaulem meinaim;, swa 
melja. 13 ansts fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus miD allaim izwis. 
amen. 


An Timotheus I. L,1—2. 411 


waurkjan, ni matjai. 11 haus- 
Jam auk sumans loairbandans in 
izwis ungatassaba, ni waiht 
waurkjandans, ak fairweitjandans. 
12 Daimuh swaleikaim anabiudam 
jah bidjam in fraujin Iesua 
Xristau, οὐ mib rimisa waurkjan- 
dans seinana hlaib maljaina. 
13 abpan jus, broßrjus, ni wair- 
Baiß usgrudjans waila taujandans. 
14 ἐξ jabai has ni ufhausjai 
waurda unsaramma Bairh Bos 
bokos, Dana gatarhjaih; ni blan- 
daib izwis mid imma, ei gaska- 


mai sik. 15 jah ni swaswe 
fand ina rahnjaip, ak talzjaib 
swe broßar. 16 appan silba 


frauja gawairbeis gibai izwis 
gawairpi sinteino in allaim sta- 
dim; frauja mi allaim izwis. 
17 80 ogoleins meinai handau 
Pawlaus, Batei ist bandwo ana 
allasım aipistaulem meinaim; sıca 
melja. 18 ansts fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus πῆ allaim izwis. 
amen. 


Du Daissalauneikaium anbara ustauh. 


Du Teimaubaiau ‘a’ 
dustodeiß. 


I. 

1 Pawlus apaustaulus Xris- 
taus Iesuis bi anabusnim gudis 
nasjandis unsaris jah Xristaus 
Ieeuis, wenais unsaraizos, 2 Tei- 


Du Teimaupaiau frumei 
dustodei). 


I. 

1 Pawlus apaustaulus Xris- 
taus Iesuis bi anabusnim gudis 
nasjandis unsaris jah Xristaus 
Iesuis, wenais unsaraizos, 2 Tei- 


III, 11. wairbandans) B, durchlöchert, lvai zerstört Br. — 12. hlaib] 
A Br. — 17. epistaulem] B: die Abkürzung für m scheint vorhanden 
zu sein Br. — A schließt nicht mi bandwo, wie U. angibt, sondern 
reicht bis zum Ende der Epistel: Zeile 1. ana — mei. 2. naim — fins. 
3. unsaris —izwis. 4. amen. Das meiste nur in Spuren; die Antiqua- 


Buchstaben klar Br. — Unterschrift. 


andara] frumei B. 
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ἐν πίςετει. χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ θεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ Xpıcrod 
Ἰηςοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 8 καθὼς παρεκάλεςά ce προςμεῖναι ἐν ’Epecw, 
πορευόμενος εἰς Μακεδονίαν, ἵνα παραγγείλῃς τιςὶν μὴ ἑτεροδιδαςκαλεῖν 
4 μηδὲ προςέχειν μύθοις καὶ γενεαλογίαις ἀπεράντοις, αἴτινες ζητήςεις 
παρέχουςειν μᾶλλον ἢ οἰκονομίαν θεοῦ τὴν ἐν πίςτει. 5 τὸ δὲ τέλος 
τῆς παραγγελίας ἐςτὶν ἀγάπη ἐκ καθαρᾶς καρδίας καὶ ευνειδήςεως ἀγα- 
θῆς καὶ πίςτεως ἀνυποκρίτουύ, 6 ὧν τινες ἀςτοχήςαντες ἐξετράπηςαν 
εἷς ματαιολογίαν, 7 θέλοντες εἶναι νομοδιδάςκαλοι, μὴ νοοῦντες μήτε 
ἃ Aeyovav μήτε περὶ τίνων διαβεβαιοῦνται. 8 οἴδαμεν δὲ ὅτι καλὸς ὃ 
γόμος, ἐάν τις αὐτῷ νομίμως χρῆται, 9 εἰδὼς τοῦτο, ὅτι δικαίῳ νόμος οὐ 
κεῖται, ἀνόμοις δὲ καὶ ἀνυποτάκτοις, ἀςεβέςι καὶ ἁμαρτωλοῖς, ἀνοείοις 
καὶ βεβήλοις, πατρολιψαις καὶ μητρολίαις, ἀνδροφόνοις, 10 πόρνοις, ἀρ- 
cevoxoitaıc, ἀνδραποδιςταῖς, ψεύςταις, ἐπιόρκοις, καὶ εἴ τι ἕτερον τῇ 
ὑγιαινούςῃ διδαςκαλίᾳ ἀντίκειται, 11 κατὰ τὸ εὐαγτέλιον τῆς δόξης τοῦ 
μακαρίου θεοῦ, ὃ ἐπιςτεύθην ἐγ. 12 καὶ χάριν ἔχω τῷ ἐνδυναμώςαντίέ 
με Χριςτῷ Ἰηςοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν, ὅτι πιςτόν με ἡγήςατο θέμενος εἰς δια- 

I, 2. πατρὸς ἡμῶν) *K Chr., πατρός Sin*AD*FG dfg vg. — 4. οἷ- 
xovoniav] ἘΚ usw. Chr., οἰκοδομήν D* οἰκοδομίαν De aedificationem 
defgm vg. — 9. ἀνόμοις δέ] *K usw. sed tniustis f vg Ambret. 
iniustis autemd Lucif. Aug. sed iniustis autem g, (ἀλλ᾽) ἀνόμοις τε FErLGET). 
— ἀςεβές!} *"K usw. fg vg, καὶ ἀςεβέειν D* min 3. 47 ἃ Lucif. — ἀνο- 
είοις] *K usw. f vg, καὶ Avocioıc FerG ἃ (‘est’ für ‘e’) g Lucif. Aug. 
— 11. κατὰ τό] *K usıw., τῇ κατὰ τό D* quae secundum ev. est df quae 
secundum ev. g quae est secundum ev. vg Ambr. Vigil. v. Thapsus. — 
12. καὶ χάριν ἔχω) KL, χάριν ἔχω P. 





I, 3. Makedonais Makidonais] AB: (Ger. wie L 15,15 19,12; über die 
Form vgl. W.Schulze ΚΖ. 41,169. --- 4. Dizai wiseandein in galaubeinai] AB: 
wisandein zugesetzt wie L 6,4. Hier wie dort Relativsatz mit Kopula 
in it vg; vgl. quae est in de fg vg Iren. Hilar. Ambrst.: die 
Stellung des Verbs stimmt überein. — 5. ist] AB: Umstellung ohne 
äußeren Grund. — gahugdai] A Randgl.: Synonym übersetzt cuveldncıc 
K 812 10,27 7 3,9 t 1,3. — 8. wiuß) B: ohne Stütze. — witoda} 
A: vgl. unagein ᾿ ἀφόβως L 1,74. — 9. witandse] AB: τοῦτο unüber- 
setzt wegen des fig. batei. — nist witop satib] A: vgl. susto non est lex 
posita Codex Fuldensis vg-Ausgaben von Lachmann und von Tischen- 
dorf. — ak witodalausaim] AB: ak für δέ, vgl. Schaaffs 5. 48. — 
10. ἀρεενοκοίταις] im got. Text, offenbar mit Absicht, weggelassen. — 
11. ses ist) B, vgl. quae est secundum evangelium vg Ambr. Vig. von 
Thaps., quae secundum evangelium est αἴ. — 12. awiliudo] B für 
χάριν ἔχω nach den Parallelstellen, gratias ago it vg. Vgl. t 1,3. 
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maupbaiau, walisin barna in ga- 
laubeinai: anste, armaio, gawairPpi 
fram guda attin jah Xristau [688 
fraujin unsaramma. 8 swaswe 
bap Puk saljan in Aifaison galei- 
bands Makedonais, ei faurbiudais 
sumaim ei anbarleiko ni laisjaina, 
4 nib-ban atsailvaina spille jah 
gabaurbiwaurde andalausaize, 
Doei soknim andstaldand mais 
bau timreinai gudis Pizai wisan- 
d<e>in in galaubeinai. 5abpan 
andeis ist anabusnais friabwa us 
hrainjamma hairtin jab mip- 
wissein godai jah galaubeinai 
unhindarweisai, 6 af Paimei 
sumai afairzidai uswandidedun 
du lausawaurdein, 7 wiljandans 
wisan witodalaisarjos, nih frap- 
jandans nih iva rodjand nih bi 
108 stiurjiand.. 8 appban witum 
Datei goPp ist witop, jabai lvas is 
witoda brukeip, 9 witands patei 
garaihtamma nist witob aatip, 
ak witodalausaim jah untalaim 
jah unsibjaim jah frawaurhtaim 
jah unairknaim jah usweihaim, 
attans bliggwandam jah ai- 
Deins .... 
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maußaiu, walisin barna in ga- 
laubeinai: ansts, armaio, gawairBi 
fram guda attin jah Xristau Iesu 
fraujin unsaramma. 3 swasıwe 
δα Puk saljan in Aifaison galei- 
BDan<d>s Makidonais, ei faurbiu- 
dais sumaim ei anparleiko ni lais- 
jaina, 4 nib-ban atsailvaina spille 
Jah gabaurbiwaurde andilausaize, 
ῥοεὶ soknim andstaldand mais 
Bau timreina gudis Pizai wisan- 
dein in galaubeinai. 5 appan 
<an>deis ist anabusnais friabwa 
us hrainjamma hairtin jah mib- 
wissein godai jah galaubeinai 


unhindarweisai, 6 af PBaimei 
sumai afairzidai uswandidedun 
du lausawaurdein, 7 wiljandans 


wisan witodalaisarjos, ni frap- 
jandans ni ka rodjand nih bi 
ba stiurjand. 8 appan witub 
Datei god ist witob, jabai lvas is 
witodeigo brukeid, 9 witan<d>s 
Batei garaihtamma witoß nist satip, 
ak soitodalausaim jah untalaimı 
jah unsibjaim jah frawaurhtaim 
jah unairknaim jah usweihaim, 
attans bliggwandam jah aißeins 


bliggwandam, mannans maurßrjandam, 10 horam, mannans gapi- 
wandam, liugnjam, ufarswaram, jah jabai ba aljis Bizai hailon lai- 
seinai andstandip, 11 sei ist bi aiwaggeli wulpaus Bis audagins gudis 
Datei gatrauaip ist mis. 12 jah awiliudo Bamma inswinbjandin mik 


I, 3. anPerleiko] B: k fast, o ganz durch ein Loch zerstört Br. 
— Dasselbe gilt von den fig. in B durch Antiquaschrift hervor- 
gehobenen Buchstaben. — 5. mibwissein] A Randglosse: gahugdai 
(nicht gamundai) Br. — 9. unsibjaim] A Randglosse: afgudaim. — 
unairknaim) A mit Abkürzung für m Br. — 10. gabiwandam] U., 
gaßiwjandam Castiglione. — aljis) Konjektur, alja B Br. — and- 
standiß] Konjektur, andstandand B Br. 
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κονίαν, 13 τὸν πρότερον ὄντα βλάςφημον καὶ διώκτην καὶ ὑβριετὴήν " 
ἀλλὰ ἠλεήθην, ὅτι ἀγνοῶν ἐποίηςα ἐν Amcria. 14 ὑπερεπλεόναςεν δὲ 
ἣ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν μετὰ πίςετεως καὶ ἀγάπης τῆς ἐν Χριςτῷ Ἴη- 
cod. 15 πιςτὸς ὁ λόγος καὶ πάςης ἀποδοχῆς ἄξιος, ὅτι Χριςτὸς Ἰηςοῦς 
ἦλθεν εἰς τὸν xöcnov ἁμαρτωλοὺς εὥῶςαι, ὧν πρῶτός εἰμι ἐγώ. 16 ἀλλὰ 
διὰ τοῦτο ἠλεήθην, ἵνα ἐν ἐμοὶ πρώτῳ ἐνδείξηται Ἰηςοῦς Χριςτὸς τὴν 
πᾶςαν μακροθυμίαν, πρὸς ὑποτύπωςειν τῶν μελλόντων πιετεύειν ἐπ᾽ 
αὐτῷ εἰς ζωὴν αἰώνιον. 17 τῷ δὲ βαςειλεῖ τῶν αἰώνων, ἀφθάρτῳ ἀο- 
ράτῳ μόνῳ εοφῷ θεῷ, τιμὴ καὶ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων ᾿ 
ἀμήν. [18 ταύτην τὴν παραγγελίαν παρατίθεμαί ςοι, τέκνον Τιμόθεε, 
κατὰ τὰς mpoayobcac ἐπὶ ςἑ προφητείας, ἵνα «τρατεύῃ ἐν αὐταῖς τὴν 
καλὴν ςτρατείαν, 19 ἔχων πίςτιν καὶ ἀγαθὴν cuvelönav, ἥν τινες ἀπω- 
cdnevor περὶ τὴν πίςτιν ἐναυάγηςαν: 20 ὧν ἐςτιν Ὑμέναιος καὶ ᾿Αλέ- 
Zavdpoc, οὗς παρέδωκα τῷ «εατανᾷ ἵνα παιδευθῶειν μὴ βλαςφημεῖν. 


II. 


1 ἸΙαρακαλῶ οὖν πρῶτον πάντων ποιεῖςθαι derceic, προςευχάς, 
ἐντεύξεις, εὐχαριςτίας ὑπὲρ πάντων ἀνθρώπων, 2 ὑπὲρ βασιλέων καὶ 
πάντων τῶν ἐν ὑπεροχῇ ὄντων, ἵνα ἤρεμον καὶ ἡεύχιον βίον διάγωμεν 
ἐν πάςῃ εὐςεβείᾳ καὶ ςεμνότητι. 8. τοῦτο γὰρ καλὸν καὶ ἀπόδεκτον 
ἐνίυπιον τοῦ cwripoc ἡμῶν θεοῦ, 4 ὃς πάντας ἀνθριίύπους θέλει au- 
θῆναι καὶ εἰς ἐπίγνωειν ἀληθείας ἐλθεῖν, 5 εἷς γὰρ θεός, εἷς καὶ μεείτης 
θεοῦ καὶ ἀνθρίυπων, ἄνθρωπος Χριςτὸς Ἰηςοῦς, 6 ὃ δοὺς ἑαυτὸν ἀν- 


1,18. τὸν πρότερον] KL, τὸ πρότ. Ρ. --- 16. npWrw] ΚΡ, πρῶ- 
τον L. — Ἰηςοῦς Χριςτός) SinKLP Chr., Xp. Ἴης. AD min df vg 
Ambrst. (die gleiche Stellung vorher sechsmal). — 17. καὶ δόξα] KL, δόξα 
P. — 18. crparelav) KL, crpandv P (vgl. ἃ 10,4). — 1,2. εὐςεβείᾳ) 
ἘΚ usw., εὐλαβείᾳ P. — 5. Χριςτὸς Ἴηςοῦς] *K usw., ’Inc. Xp. K. 





GL.) Br. — frodamma] U für anscheinendes fridamma B. — 18. faur- 
eniwandam]) A Randglosse: .eta.dam, das wohl zu letandam 
zu ergänzen jst Br. — 20. jah?] A: ah klar, Spuren von j Br. 
— Π, 4. gawili) B (nicht wili) Br.: wohl Schreibfehler, durch fig. 
ganisan hervorgerufen. — in ufkundja] B: in über der Zeile Br. 


I, 13. ıkes faura was] B, vgl. qui prius fueram (fur) d(f) Lucif. 
(Aug.). — 14.ufarassid) B: da ufarassjan k 4,15 9,8 transitiv ist und 
dies auch k 9,12 sein kann, so hindert nichte, ufarassiD als neutrales 
Partizip (nach EB. 8 236,5) zu fassen und ward oder was zu er- 
gänzen. — fraujins) B (ohne ἡμῶν) wie K 16,23 (Hess. AB) k 13,18 (Hs. 
A) Ph 4,23 (KL). — ΤΙ, 2. fram allaim) AB, vgl. pro omnibus Ambrst, 
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Xristau lesu fraujin unsaramma, unte triggwana mik rahnida, gasat- 
jands in andbahlja, 13 ikei faura was wajanmerjands jah wraks jah 
ufbrikands, akei gaarmaibs was, unte unwitands gatawida in unga- 
laubeinai. 14 ib ufarassib <warB> ansts fraujins mib galaubeinai 
jah friapwai Bizai in Xristau Iesu. 15 iriggw ῥαία waurd jah allaizos 
andanumtais wairp, Datei Xristus Jesus gam in Damma fairkau fra- 
waurhtans nasjan, Pizeei frumists im ik. 16 akei dubbe gaarmaibs 
war, ei in mis frumistamma ataugidedi Xristaus Iesus alla usbeisnein 
du frisahtei Baim ize anawairbai wesun du galaubjan imma du libainai 


aiweinon. 


17 αῥαπ Piudana aiwe, unriurjamma, ungasaikanamma, 


ainamma, frodamma guda sweriba jah wulbus in aldins aiwe. amen. 
18 Bo anabusn anafılha Bus, barnilo Teimaupaiu, bi Baim 


....faura faursniwandam ana 
Duk praufetjam, ei driugais in 
Daim Pata godo drauhtiwitop, 
19 habands galaubein jah goda 
mipwissein, Pizaiei sumai afskiu- 
bandans bi galaubein naqadai 
waurbun, 20 Pizeei ist Hwmai- 
naius jah Alaiksandrus, banzei 
anafalh Satanin, ei gatalzjaindau 
[jah] ni wajamerjan. 


II. 


1 Bidja nu frumist allis tau- 
jan bidos, aihtronins, liteinins, 
awiliuda fram allaim mannam, 
2 fram biudanam jah fram allaim 
Daim in ufarassau wisandam, ei 
slawandein jas-sutja ald bauaima 
in allai gagudein jah gariudja. 
3 batup-ban ist god jah andanem 
in andwairbja nasjandis unsaris 
gudis, 4 saei allans mans wili 
ganisan jah in ufkunpja sunjos 
qiman. 5 ains allis gup, ains jah 
midumonds gudis jah manne, 
mapna Xristus Iesus, 6 sa gi- 


faura faursniwandam ana Buk 
rraufetjam, ei driugais in 
Deoim Pata godo drauhtiwitoß, 
19 habands galaubein jah yoda 
mißwissein, Bizaiei sumai afskiu- 
bandans bi galaubein nagqadas 
waurbun, 20 Pizeei ist Hwmai- 
naius jah Alaiksandrus, Banzei 
anafalh Satanin, ei gatalzjaindau 
ni wajamerjan. 


u. 
1 Bidja nu frumist allis tau- 
jan bidos, aihtronins, liteinins, 


awiliuda fram allaim mannam, 
2 fram Biudanam jah fram allaim 
Daim in ufarassau wisandam, ei 
slawandein jah sutja ald bauaima 
in allai gagudein jah gariudja. 
ὃ Batub-Pan ist god jah andanem 
in andwairbja nasjandis unsaris 
gudis, 4 saei allane mans [galwili 
ganisan jah in ufkundja sunjos 
qiman. 5ains allis qgud, ains jahk 
midumonds gudis jah manne, 
manna Xristus Iesus, 6 sa gi- 


I, 14. ufarassiß] B (nicht ufarassida U.) Br. Vgl. EB. $ 236,5. 


— 16. dubde) B (nicht dupe U.): ein ὁ steht über der Zeile Br. 
— Xristaus) B für Xristus. — ize] B für izei. — unriurjamma] Kon- 
jektur, in B nur noch erkennbar τ... . jamına (undiwanjamma Cast. bei 
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τίλυτρον ὑπὲρ πάντων, τὸ μαρτύριον καιροῖς ἰδίοις, 17 εἰς ὃ ἐτέθην 
ἐγὼ κήρυξ καὶ ἀπόετολος, ἀλήθειαν λέγω ἐν Χριςτῷ, οὐ ψεύδομαι, 
διδάςκαλος ἐθνῶν ἐν πίςτει καὶ ἀληθείᾳ. 8 βούλομαι οὖν προςεύχεεθαι 
τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ ἐπαίροντας δείους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς καὶ 
διαλογιςμοῦ. 9 ὠεαύτως καὶ τὰς γυναῖκας ἐν καταςτολῇ κοςμίῳψ, μετὰ 
αἰδοῦς καὶ «ωφροςύνης κοςμεῖν ἑαυτάς, μὴ ἐν πλέγμαειν ἢ χρυςῷ ἢ 
μαργαρίταις ἢ ἱματιςμῷ πολυτελεῖ, 10 ἀλλ᾽ ὃ πρέπει γυναιξὶν ἐπαγγελ- 
λομέναις θεοςέβειαν dr ἔργων ἀγαθῶν. 11 γυνὴ ἐν ἡἠευχίᾳ μανθανέτιω 
ἐν den ὑποταγῇ. 12 διδάςκειν δὲ γυναικὶ οὐκ ἐπιτρέπω, οὐδὲ αὖθεν- 
τεῖν ἀνδρός, ἀλλ᾽ εἶναι ἐν ἡευχίᾳ. 18 ᾿Αδὰμ γὰρ πρῶτος ἐπλάςθη, εἶτα 
Εὔα. 14 καὶ ᾿Αδὰμ οὐκ ἠπατήθη, ἣ δὲ γυνὴ ἀπατηθεῖςα ἐν παραβάεςει 
γέγονεν, 15 εὠθήςεται δὲ διὰ τῆς τεκνογονίας, ἐὰν pelvwav ἐν πίςτει 
καὶ ἀγάπῃ καὶ ἁγιαςμῷ μετὰ ςωφροεύνης. 


Ill 


1 ΤΙιςτὸς ὁ λόγος᾽ εἴ τις ἐπιςκοπῆς ὀρέγεται, καλοῦ ἔργου ἐπιθυμεῖ. 
2 δεῖ οὖν τὸν Enickonov ἀνεπίληπτον εἶναι, μιᾶς γυναικὸς ἄνδρα, νη- 


II, 6. τὸ μαρτύριον) ἘΚ usw., οὗ τὸ μαρ. D*FETG cuius testimonsum 
dg Ambrst.e. — 7. ἐν Χριςτῷ] KL, fehlt Ῥ. — 8. προςεύχεςθαι 
τοὺς ἄνδρας) ἘΚ usw. Chr., τοὺς ἄνδρας προςεύχεςθαι DFG dfgm 
vg. --- 9. ὠεαύτως καί) KL, ὠςαύτως Ρ. — χρυςῷ] KL, χρυείψ P. -- 
12. διδάςκειν δὲ γυναικῇ Ρ dfgm vg, γυναικὶ δὲ διδάςκειν KL Chr. — 
14. ἀπατηθεῖςα] KL, ἐξαπατηθεῖςα Ρ. 





$ klar erkennbar Br. — In A ist nicht festzustellen, ob gariudein oder 
gariudjon Br. — marikreitum] AB: nach W. Schulse Lehnworte 85. 16 
steht u für 0. — galaubaim] A (nicht galubaim): 85 über der Zeile 
zwischen ‘occupat’ und ‘et mars’ der fig. Zeile Br. — 10. waurstwa] 
B, abgeteilt waur|stwa Br. — 11. haunipai] A (nicht hliupa T.\: n 
über der Zeile unter dem m von “insidiarum’ Br. — 12. nih fraujinon] 
A (nicht ni) Br. 


Η, 6. weitwodein] AB: wohl als Nom. nach EB. ὃ 157 Anm. 2 
su fassen; in B kann es freilich auch Akk. und demnach Apposition 
zu andabauht sein. Über die Quelle des Textes in A vgl. die Anm. 
zur griech. Vorlage. — 9. fetjandeins sik] AB: vgl. ‘ornantes se’ dfgm 
vg usw. — 12. fraujinon faura] AB: dominari supra virum ἃ in virum 
fg vg. 
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bands sik silban andabauht faur 
allans, Pizei weitwodein melam 
swesaim, 7 du bammei gasatips 
im ik merjands jah apaustaulus, 
sunja qipa in Xristau, ni liuga, 
laisareis Piudo in galaubeinai 
jas-sunjai. 8 wiljau nu wairans 
bidjan in allaim stadim, ushaf- 
jandans swiknos handuns inuh 
Pwairhein jah tweiflein. 9 sama- 
leiko jah gqinons in gafeteinai 
hrainjai mib gariud..n jah ine- 
hein fetjandeins sik, ni in flahtom 
aippau gulba aipbau marikreitum 
aibpau wastjom galaubaim, 10 ak 
Datei gadob ist ginom gahaitan- 
deim gub blotan Pairh waurstwa 
goda. 11 qino in haunipai galaigjai 
sik in allai ufhauseinai; 12 ib 
galaisjan qinon ni uslaubjae, nih 
fraujinon faura waira, ak wisan 
in Pahainai. 13 Adam auk fruma 
gadigans warb, paproh Aiwwa; 
}4 jah Adam ni warb uslutops, 
iD qino uslutoda in missadedai 
warp. 15 ip ganisib Pairh barne 
gabaurp, jabai gastandand in ga- 
laubeinai jah frijabwai jah wei- 
hibai mip gafrapjein. 


UI. 
1 Triggw Data waurd: jabai 
lvas aipiskaupeins gairneip, godis 
waurstwis gairneib. 2 skal nu 
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bands sik süban andabazu>ht 
faur allans, weitwodein melam 
swesaim, 7 du PBammei gasatibs 
im ik merjands jah apaustaulus, 
sunja σία in Xristau, ni liugae, 
laisareis PBiudo in galaubeinai 
jah sunjai. 8 wiljau nu wairans 
bidjan in allaim stadim, ushaf- 
jandans swiknos handuns inuh 
Bwairhein jah tweiflein. 9 sama- 
leiko jah ginons in gafeteinai 
hrainjai πε gariudein jah ina- 
hein fetjandeins sik, ni in flahtom 
αἵξῥαις gulba aidbau marikreitum 
aibbau wastjiom gal<<a>ubaim, 
10 ak Datei gadob ist ginom gahai- 
tandeim gu blotan Bairh waurstwa 
goda. 11 gino in haunibai galaisjai 
sik in allai ufhauseinai; 12 ib 
galaisjan ginon ni uslaubja, ni 
fraujinon faura waira, ak wisan 
in Bahainai. 13 Adam auk fruma 
gadigan[d)s warp, Baproh Aiwwa; 
14 jah Adam ni warb uslutops, 
iD gino uslutoda in missadedai 
warb. 15 id ganisib Bairk barne 
gabaurp, jabai gastandand in ga- 
laubeinai jah friapwai jah weihi- 
Bei mib gafraßjein. 


II, 
1 Triggw ῥαία waurd: jabai 
lvas atipiskupeins gairneiß, godis 
waurstwis gairned. 2 skal nu 


DI, 6. andabauht] A ganz klar: u über der Linie hinzugefügt, jedoch 
sehr deutlich zwischen s und u des Wortes 'surge Br. — weitwodein] 
A: das n am Zeilenende ziemlich klar Br. — 8. ushafjandans) ushafjan- 
däs BBr. — inuh] A (nicht ina, wie U. als sicher angibt): der Raum 
genügt, h ist zu erkennen Br. — 9. gariudein] B (nicht gariudjon U.): 


Streitberg, Die gotische Bibel. 
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415 An Tiımrsbeus L UI 3—16. 


φαλέον, comppova, κόςμιον, φιλόξενον, διδακτικόν, 3 μὴ πέροινον, μὴ 
πλήκτην, ἀλλ᾽ ἐπιεικῆ, ἄμαχον, ἀφιλάργζυρον, 4 τοῦ ἰδίου οἴκου καλῶς 
προϊςτάμενον, τέκνα ἔχοντα ἐν ὑποταγῇ μετὰ mio «εμνότητος- — 
5 εἰ δέ τις τοῦ ἰδίου οἴκου προςτῆναι οὐκ oidev, πῶς ἐκκληείας θεοῦ 
ἔπιμελήςεεται; — 6 μὴ νεόφυτον, ἵνα μὴ τυφιυυθεὶς εἰς κρίμα ἐμπέςῃ 
τοῦ διαβόλουκ͵ 7 dei δὲ αὑτὸν καὶ μαρτυρίαν καλὴν ἔχειν ἀπὸ τιῦν 
ἔξωθεν, ἵνα μὴ εἰς ὀνειδιςμὸν ἐμπέεῃ καὶ zayida τοῦ διαβόλου. 8 δια- 
κόνους ὠταύτως «εμνούς, μὴ διλότους, μὴ olvw πολλῷ προκςέχοντας, 
μὴ αἰεχροκερδεῖςκ, 9. ἔχοντας τὸ μυςτήριον τῆς πίετευς ἐν καθαρᾷ 
ευνειδήςει. 10 καὶ οὗτοι δὲ δοκιμαζέςθυυςαν πρῶτον, εἶτα διακονείτωυςαν 
ἀνέγκλητοι ὄντεςς 11 γυναῖκας dcabrwc «εμνάς, μὴ διαβόλους, νηφα- 
λέους, πιοτάς ἐν πᾶσιν. 12 διάκονοι Ecrucav μιᾶς γυναικὸς ἄνδρες, 
τέκνων καλῶς προϊετάμενοι καὶ τῶν ἰδίων οἴκων. 13 οἱ γὰρ καλῶςε 
διακονήςαντες βαθμόν ἑαυτοῖς καλὸν περιποιοῦνται καὶ πολλὴν παρρη- 
clav ἐν πίετει τῇ ἐν Χριςτῷ ᾿Ιητοῦ. 14 ταῦτά cor γράφω ἐλπίζων ἐλ- 
θεῖν πρὸς ck ἐν τάχει. 15 ἐὰν δὲ βραδύνωυ, ἵνα εἴδῇς πῶς δεῖ ἐν οἴκιψ 
θεοῦ ἀναςτρέφεεθαι, ἥτις ἐςτὶν ἐκκληςία θεοῦ ζῶντος, «ετῦλος καὶ 
ἑδραίωμα τῆς ἀληθείας. 16 καὶ ὁμολογουμένως μέγα ἐςτὶν τὸ τῆς εὐςε- 


111,6. εἰς κρίμα] *K usw., εἰς κρίμα καὶ παγίδα L. -- 10. εἶτα] *K 
uno. deinde g, καὶ οὕτω D* dfm vg Ambrst. — 14. ἐν τάχει] P, ταχέως 
zwei Moskauer Chr.-Hss. (9 «. a) cito it vg (vgl. t 4,9 ἐλθεῖν πρός με 
ταχέως), τάχιον KL Chr. (sonst). — 15. θεοῦ] *K usse., κυρίου P. — 





laubeinai A: der Ausgang -in von balbein hat den Ausfall der fig. 
Präp. in verschuldet. — 16. unsahtaba) Konjektur, unsabhhaba fehler- 
haft A Br. — saei] ob saei oder soei zu lesen sei, ist nicht zu ent- 
scheiden Br., doch fordert gabairhtips das Mask. 


III, 2. gariuds] AB: Zusate, wohl Randglosse in der Vorlage von 
AB, vgl. frops' φρόνιμος M 7,24 L 16,8, unfrods’ ἄφρων (außer 
G 3,1.3), unfrodei ° ἀφροςύνη. — 3. sutis]) AB: airkns Β (gairrus?) A 
sind urspr. Glosse dasu. — 4. ufhausjandona) AB: vgl. subditos fg vg 
Ambr. Ambrst. — 6. niujasatidana] A: Akk. wie im Griech. — 7. auk] 
A: gr. δέ (vgl. Schaaffs S. 50); καί unübersetst. — atdriusai in idweit] 
A: Umstellung des Verbs wegen des an idweit anschließenden jah 
hlamma.— 8. jah awa diakaununs gariudans] A für διακόνους ὠςαύ- 
τως ceuvooc macht den Eindruck einer Verderbnis, vgl. V. 11 τυ- 
valxac ὠςεαύτως ceuvdc‘ ginons samaleiko gariudos. Vielleicht ist zu 
bessern jah diakaununs swa <samaleiko> gariudans (s. K 11,25 
swah samaleiko‘ Uicabrwc; awa allein übersetzt sonst nie ὠςαὐτωο «“--- 
diakaununs) Akk. nach dem Grriech., — 16. mikils — saei gabairhtibe] 
A: Mask, auf Christus besogen. 











An Timotheus I. II, 3—16. 


aipiskaupus ungafairinonds wi- 
san, ainaizog genais aba, anda- 
pDahts, [gariuds], frops, gafaurs, 
gastigode, laiseigs, 3 ni wein..s, 
nis-slahuls, ak sutis, [gairrus), ni 
sakuls, ni faihufriks, 4 seinamma 
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aipiskaupus ungafairinonds wi- 
sar, ainaizos genais aba, anda- 
PDahts, [gariuds], froßs, gafaurs, 
gastigods, laiseige, 3 nih weinnas, 
ni slahals, ak sutis, [airknl[i)s], ni 
sakuls, ni faihufrike, 4 seinamma 


garda waila fauragaggands, barna 
habands ufhausjan[jan)dona barna habands ufhausjandona ... 


mip allai anawiljein. 5 ib jabai lvas seinamma garda fauragaggan 
ni mag, lvaiwa aikkleejon gudis gakarop? 6 nih niujasatidana, ibai 
aufto ufarhauhids in stauai atdriusai unhulpins. 7 skal auk is weit- 
wodiba goda haban fram Paim uta, ei ni atdriusai in idweit jah 
hlamma unhulpins. 8 jah swa diakaununs gariudans, nih faihufri- 
kans, ni weina filu haftjandans, nih aglaitgastaldans, 9 habandans 
runa galaubeinais in hrainjai gahugdai. 10 jap-pai Pan gakiusaindau 
frumist jas-swa andbahtjaina ungafairinodai wisandans. 11 qinons 
samaleiko gariudos, ni diabulos, gafaurjos, triggwos in allamma. 
12 diakaunjus sijaina ainaizos genais abans, barnam waila faura- 
gaggandans δ seinaim gardim. 13 Pai auk waila andbahtjandans 
grid goda sis fairwaurkjand jah managa balpein <in> galau- 
beinai Pizai in Xristau Iesu. 14 bata Pus melja, wenjands qiman 
at Dus sprauto; 15 abpan jabai sainjau, ei witeis lvaiwa skuld ist 
in garda gudis usmitan, saei ist aikklesjo gudis libandins, sauls jah 
tulgiba sunjos. 16 jah unsahtaba mikils ist gagudeins runa saei 
gabairhtips warb in leika, garaihts gadomips warb in ahmin, atau- 


garda waila fauragaggan<d>s, 


IIL, 2. ungafairinonde] A (nicht ungafairinops U.): onds deutlich 
Br. — 3. weinnas) B, A unleserlich Br., weinuls U.: ebenso weinnas 
Tit 1,7 B. Trotz dieses doppelten Belegs darf man wohl die 
Frage aufwerfen, ob nicht der Schreiber von B sich verlesen habe: 
die Wortform ist seltsam. — sutis] AB (nicht suts) Br.: be- 
fremdliche Form. Der Nom. des Stammes sütja- sonst unbelegt. Wahr- 
scheinlich ist i in der Vorlage von AB für ei geschrieben. — airknis] 
B (nicht gairrus U.) Br.: nach unairknaim T 1,9 AB kann das ὁ nicht 
richtig sein. — qatrrus) A: zweifelhaft Br. — 4. anawiljein] A (nicht 
-wiljin U.): 6 zu erkennen, auch ist der Abstand zwischen j und n zu 
breit für i allen Br. — 6. stauai] A (nicht staua U.) Br. — 10. jap- 
bai) A (nicht jah hai U.) Br. — wisandans) A, getrennt wilsandans 
(wie U. im Text schreibt. Us. Anmerkung, die Hs. habe wisandans| 
sandane ist falsch Br. — 11. gafaurjos) A Randglosse: andapahtos. 
— 13. sis fairwaurkjand] A (nicht bloß fairwaurkjand U.): sis steht 
klar über der Zeile Br. — in galaubeinai] Madmann Bernhardt, ga- 

37% 


416 An Timotheus I. I, 7—15. III, 1—2. 


τίλυτρον ὑπὲρ πάντων, τὸ μαρτύριον καιροῖς ἰδίοις, .7 εἰς ὃ ἐτέθην 
ἐγὼ κήρυξ καὶ ἀπόςτολος, ἀλήθειαν λέγω ἐν Χριοτῷ, οὐ ψεύδομαι, 
διδάεκαλος ἐθνῶν ἐν πίετει καὶ ἀληθείᾳ. 8 βούλομαι οὖν προςεύχεςθαι 
τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ ἐπαίροντας δείους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς καὶ 
διαλογιομοῦ. 9 ὠεαύτως καὶ τὰς γυναῖκας ἐν καταςτολῇ κοςμίῳψ, μετὰ 
αἰδοῦς καὶ «υωφροςύνης κοςμεῖν ἑαυτάς, μὴ ἐν πλέγμαςειν ἢ χρυςῷ ἢ 
μαργαρίταις ἢ ἱματιομῷ πολυτελεῖ, 10 ἀλλ᾽ ὃ πρέπει γυναιξὶν ἐπαγγελ- 
λομέναις θεοςέβειαν δι’ ἔργων ἀγαθῶν. 11 τυνὴ Ev ἠευχίᾳ μανθανέτιυ 
ἐν πάςῃ ὑποταγῇ. 12 διδάςκειν δὲ γυναικὶ οὐκ ἐπιτρέπω, οὐδὲ αὖθεν- 
τεῖν ἀνδρός, ἀλλ’ εἶναι ἐν ἡευχίᾳ. 18 ᾿Αδὰμ γὰρ πρῶτος ἐπλάςθη, εἶτα 
Εὔα. 14 καὶ ᾿Αδὰμ οὐκ ἠπατήθη, ἡ δὲ γυνὴ ἀπατηθεῖςα ἐν παραβάςει 
γέγονεν, 15 cwörceran δὲ διὰ τῆς τεκνογονίας, ἐὰν μείνωειν ἐν micre 
καὶ ἀγάπῃ καὶ ἁγιαςμῷ μετὰ ςωφροούνης. 


Ill. 


1 Thıeröc ὁ Aödyoc el τις ἐπιςκοπῆς ὀρέγεται, καλοῦ ἔργου ἐπιθυμεῖ. 
2 δεῖ οὖν τὸν Enickonov ἀνεπίληπτον εἶναι, μιᾶς γυναικὸς ἄνδρα, νη- 


— 








II, 6. τὸ μαρτύριον] ἘΚ usw., οὗ τὸ μαρ. D*FeTG cuius testinonium 
dg Ambrste. — 7. ἐν Χριςτῷ) KL, fehlt P. — 8. προςεύχεςθαι 
τοὺς ἄνδρας) *K usw. Chr., τοὺς ἄνδρας προςεύχεςθαι DFG dfgm 
vg. — 9. ὠεαύτως καί] KL, Wwcaurwc P. — χρυςῷ] KL, xpucdw Ρ. — 
12. διδάςκειν δὲ γυναικῇ P dfgm vg, γυναικὶ δὲ διδάςκειν KL Chr. — 
14. ἀπατηθεῖςα] KL, ἐξαπατηθεῖςα P. 





ὦ klar erkennbar Br. — In A ist nicht festzustellen, ob gariudein oder 
gariudjon Br. — marikreitum] AB: nach W. Schulse Lehmworte 85. 16 
steht u für 0. — galaubaim] A (nicht galubaim): a® über der Zeile 
swischen ‘“occupat’ und ‘et mar! der fig. Zeile Br. — 10. waurstwa] 
B, abgeteilt waur|stwa Br. — 11. haunibai] A (nicht hliupa U.): n 
über der Zeile unter dem m von “insidiarum’ Br. — 12. nih fraujinon] 
A (nicht ni) Br. 


N, 6. weitwodein] AB: wohl als Nom. nach EB. ὃ 157 Anm. 2 
su fassen; in B kann es freilich auch Akk. und demnach Apposition 
zu andabauht sein. Über die Quelle des Textes in A vgl. die Anm. 
sur griech. Vorlage. — 9. fetjandeins sik] AB: vgl. “ornantes se’ dfgm 
vg usw. — 12. fraujinon faura] AB: dominari supra virum ἃ in virum 
fg vg. 


An Timotheus I. II, 7—15. IH, 1—2. 


bands sik silban andabauht faur 
allans, pizei weitwodein melam 
swesaim, 7 du Dammei gasatips 
im ik merjands jah apaustaulus, 
sunja qipa in Xristau, ni liuga, 
laisareis Piudo in galaubeinai 
jas-sunjai.‘ 8 wiljau nu wairans 
bidjan in allaim stadim, ushaf- 
jandans swiknos handuns inuh 
Dbwairhein jah tweiflein. 9 sama- 
leiko jah qinons in gafeteinai 
hrainjai mib gariud..n jah ina- 
hein fetjandeins sik, ni in flahtom 
aippau gulpa aippau marikreitum 
aibbau wastjom galaubaim, 10 ak 
Datei gadob ist ginom gahaitan- 
deim gub blotan Pairh waurstwa 
goda. 11 qino in haunipai galaisjai 
sik in allai ufhauseinai; 12 ip 
galaisjan qinon ni uslaubja, nih 
fraujinon faura waira, ak wisan 
in Pahainai. 13 Adam auk fruma 
gadigans war, Pabroh Aiwwa; 
14 jah Adam ni warb uslutobs, 
ib qino uslutoda in missadedai 
warp. 15 ip ganisib pairh barne 
gabaurp, jabai gastandand in ga- 
laubeinai jah frijabwai jah wei- 
hipai mib gafrapjein. 


II. 
1 Triggw Data waurd: jabai 
lvas aipiskaupeins gairneip, godis 
waurstwis gairneip. 2 skal nu 
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bands sik silban andabazu>ht 
faur allans, weitwodein melam 
swesaim, 7 du Pammei gasatibs 
im ik merjands jah apaustaulus, 
sunja qida in Xristau, ni liuga, 
laisareis Biudo in galaubeinai 
jah sunjai. 8 wiljau nu wairans 
bidjan in allaim stadim, ushaf- 
jandans swiknos handuns inuh 
Bwairhein jah tweiflein. 9 sama- 
leiko jah ginons in gafeteinai 
hrainjai πῆ gariudein jah ina- 
hein fetjandeins sik, ni in flahtom 
atbBau gulba aibbau marikreitum 
aibbau wastjiom gal<a>ubaim, 
10 ak Datei gadob ist ginom gahai- 
tandeim gup blotan Bairkh waurstiwa 
goda. 11 gino in haunipai galaisjai 
sik in allai ufhauseinai; 12 iD 
galaisjan ginon ni uslaubja, ni 
fraujinon faura waira, ak wisan 
in Bahainai. 18 Adam auk fruma 
gadiganld]s warp, Baproh Aiwwa; 
14 jah Adam ni warp uslutops, 
ib gino uslutoda in missadedai 
warb. 15 ib ganisib Dairh barne 
gabaurp, jabai gastandand in ga- 
laubeinai jah friabwai jah weihi- 
Dei mib gafrapjein. 


II. 
1 Triggw PBata waurd: jabai 
has aipiskupeins gairneib, godis 
waurstwis gairneid. 2 skal nu 


Π, 6. andabauht] A ganz klar: u über der Linie hinzugefügt, jedoch 
sehr deutlich zwischen 8 und u des Wortes 'surge Br. — weitwodein] 
A: das nam Zeilenende ziemlich klar Br. — ὃ. ushafjandans] ushafjan- 
däs B Br. — inuh] A (nicht ina, wie U. als sicher angibt): der Raum 
genügt, h ist zu erkennen Br. — 9. gariudein] B (nicht gariudjon U.): 


Streitberg, Die gotische Bibel. 
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418 An Timotheus I. IH, 3—16. 


φαλέον, εὔφρονα, κόςμιον, φιλόξενον, διδακτικόν, 3 μὴ πάροινον, μὴ 
πλήκτην, ἀλλ᾽ ἐπιεικῆ, ἄμαχον, ἀφιλάργυρον, 4 τοῦ ἰδίου οἴκου καλῶς 
προϊοτάμενον, τέκνα ἔχοντα ἐν ὑποταγῇ μετὰ πάςης «εεμνότητος -“-- 
ὅ εἰ δέ τις τοῦ ἰδίου οἴκου προςτῆναι οὐκ οἶδεν, πῶς ἐκκληςίας θεοῦ 
ἐπιμελήςεται; — 6 μὴ νεόφυτον, ἵνα μὴ τυφωθεὶς εἰς κρίμα ἐμπέεῃ 
τοῦ διαβόλουι 7 δεῖ δὲ αὐτὸν καὶ μαρτυρίαν καλὴν ἔχειν ἀπὸ τιν 
ἔξωθεν, ἵνα μὴ εἰς Överdıcudv ἐμπέςῃ καὶ παγίδα τοῦ διαβόλου. 8 δια- 
κόνους ὠςεαύτως ςεμνούς, μὴ διλόγους, μὴ οἴνῳ πολλῷ προςέχοντας, 
μὴ αἰςχροκερδεῖς, 9 ἔχοντας τὸ μυςτήριον τῆς πίςτεως ἐν καθαρᾷ 
ευνειδήςει. 10 καὶ οὗτοι δὲ δοκιμαζέεσθωςαν πρῶτον, εἶτα διακονείτωςαν 
ἀνέγκλητοι ὄντες. 11 γυναῖκας ὠςαύτως ςεμνάς, μὴ διαβόλους, νηφα- 
λέους, πιςτὰς ἐν πᾶςιν. 12 διάκονοι ἔςτωςαν μιᾶς τυναικὸς ἄνδρες, 
τέκνων καλῶς προϊςτάμενοι καὶ τῶν ἰδίων οἴκων. 18 οἱ γὰρ καλῶς 
διακονήςαντες βαθμὸν ἑαυτοῖς καλὸν περιποιοῦνται καὶ πολλὴν παρρη- 
εἰαν ἐν πίετει τῇ ἐν Χριετῷ ’Incod. 14 ταῦτα coı γράφω ἐλπίζων ἐλ- 
θεῖν πρὸς ςὲ ἐν τάχει. 15 ἐὰν δὲ βραδύνω, ἵνα εἰδῇς πῶς δεῖ ἐν οἴκῳψ 
θεοῦ ἀναςτρέφεςθαι, ἥτις ἐςτὶν ἐκκληςία θεοῦ ζῶντος, ςοτῦλος καὶ 
ἑδραίωμα τῆς ἀληθείας. 16 καὶ ὁμολογουμένως μέγα ἐςτὶν τὸ τῆς εὖςε- 


ΠῚ, 6. εἰς κρίμα] *K usw., εἰς κρίμα καὶ παγίδα L. — 10. εἶτα] *K 
μϑιο. deinde g, καὶ οὕτω D* dfm vg Ambrst. — 14. ἐν τάχει] P, ταχέως 
zwei Moskauer Chr.-Hss. (9 u. a) cito it vg (vgl. t 4,9 ἐλθεῖν πρός με 
ταχέως), τάχιον KL Chr. (sonst). — 15. θεοῦ Ἷ *K usse., κυρίου P. — 





laubeinai A: der Ausgang -in von balbein hat den Ausfall der fig. 
Präp. in verschuldet. — 16. unsahtaba] Konjektur, unsahhaba fehler- 
haft A Br. — saei] ob saei oder uoei zu lesen sei, ist nicht zu ent- 
scheiden Br., doch fordert gabairhtibs das Mask. 


UI, 2. gariuds] AB: Zusats, wohl Randglosse in der Vorlage von 
AB, vgl. frops’ φρόνιμος M 7,24 L 16,8, unfrods’ ἄφρων (außer 
G 3,1.3), unfrodei* äppochvn. — 3. sutis) AB: airkns B (qairrus?) A 
sind urspr. Glosse dazu. — 4. ufhausjandona] AB: vgl. subditos fg vg 
Ambr. Ambrst. — 6. niujasatidana] A: Akk. wie im Griech. — 7. ΔΚ 
A: gr. δέ (vgl. Schaaffs S. 50); καί unübersetzt. — atdriusai in idweit] 
A: Umstellung des Verbs wegen des an idweit anschließenden ΔῊ 
hlamma,— 8. jah swa diakaununs gariudans] A für διακόνους Wcab- 
wc ceuvobc macht den Eindruck einer Verderbnis, vgl. V. 11 τυ- 
vaixac ὠςαύτως ceuvdc’ gqinons samaleiko gariudos. Vielleicht ist zus 
bessern jah diakaununs swa <’samaleiko> gariudans (s. K 11,25 
swah samaleiko’ Wcabrwc; swa allein übersetzt sonst nie ὠςαὐτωο. — 
diakaununs) Akk. nach dem Griech. — 16. mikils — saei gabairhtibs] 
A: Mask., auf Christus besogen. 


An Timotheus I. III, 3—16. 


aipiskaupus ungafairinonds wi- 
san, Ainaizos genais aba, anda- 
Dahts, [gariuds), frobs, gafaurs, 
gastigods, laiseigs, 3 ni wein..s, 
nis-slahuls, ak sutis, [gasrrus), ni 
sakuls, ni faihufriks, 4 seinamma 
garda waila fauragaggands, barna 
habands ufhausjan[ jankdona 


419 


aipiskaupus ungafairinonds wi- 
san, qainaizos genais aba, anda- 
Bahts, [gariuds), froßs, gafaurs, 
gastigods, laiseigs, 3 nih weinnas, 
ni slahals, ak sutis, [airknit)s], ni 
sakuls, ni faihufrike, 4 seinamma 
garda waila fauragaggan<d>s, 
barna habands ufhausjandona ... 


τοὶ allai anawiljein. 5 ib jabai lvas seinamma garda fauragaggan 
ni mag, lvaiwa aikklesjon gudis gakarop? 6 nih niujasatidana, ibai 
aufto ufarhauhids in stauai atdriusai unhulpins. 7 skal auk is weit- 
wodipa goda haban fram Paim uta, ei ni atdriusai in idweit jah 
hlamma unhulpins. 8 jah swa diakaununs gariudans, nih faihufri- 
kans, ni weina filu haftjandans, nih aglaitgastaldans, 9 habandans 
rung galaubeinais in hrainjai gahugdai. 10 jab-pai Pan gakiusaindau 
frumist jas-swa andbahtjaina ungafairinodai wisandans. 11 qinons 
samaleiko gariudos, ni diabulos, gafaurjos, triggwos in allamma. 
12 diakaunjus sijaina ainaizos genais abans, barnam waila faure- 
gaggandans jah seinaim gardim. 13 Pai auk waila andbahtjandans 
grid goda sis fairwaurkjand jah managa balbein <in> galau- 
beinai Pizai in Xristau lesu. 14 pata bus melja, wenjands gqiman 
at Dus sprauto; 15 appan jabai sainjau, ei witeis lvaiwa skuld ist 
in garda gudis usmitan, saei ist aikklesjo gudis libandins, sauls jah 
tulgiba sunjos. 16 jab unsahtaba mikils ist gagudeins runa Baei 
gabairhtips warb in leika, garaihts gadomips warb in ahmin, atau- 


III, 2. ungafairinonds) A (nicht ungafairinops U.): onds deutlich 
Br. — 3. weinnas) B, A unleserlich Br., weinuls U.: ebenso weinnas 
Tit 1,7 B. Trotz dieses doppelten Belegs darf man wohl die 
Frage aufwerfen, ob nicht der Schreiber von B sich verlesen habe: 
die Wortform ist seltsam. — sutis] AB (nicht suts) Br.: be- 
fremdliche Form. Der Nom. des Stammes sütja- sonst unbelegt. Wahr- 
scheinlich ist i ın der Vorlage von AB für ei geschrieben. — airknis] 
B (nicht gairrus Ὁ.) Br.: nach unairknaim T 1,9 AB kann das # nicht 
richtig sein. — gairrus) A: zweifelhaft Br. — 4. anawiljein]) A (nicht 
-wiljin U.): 6 zu erkennen, auch ist der Abstand swischen j und n zu 
breit für i allein Br. — 6. stauai) A (nicht staua U.) Br. — 10. jap- 
Dai) A (nicht jah pai U.) Br. — wisandans) A, getrennt wi|sandans 
(wie U. im Text schreibt. Us. Anmerkung, die Hs. habe wisandans | 
sandans ist falsch Br. — 11. gafaurjos) A Randglosse: andabahtos. 
— 13. sis fairwaurkjand] A (nicht bloß fairwaurkjand U.): sis steht 
klar über der Zeile Br. — in galaubeinai] Maßmann Bernhardt, g8- 
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Belac nucrhpiov, ὃς ἐφανερώθη Ev capri, ἐδικαιώθη ἐν πνεύματι, ὕφθη 
ἀγτέλοις, ἐκηρύχθη ἐν EHvecıv, ἐπιςτεύθη ἐν κόεμψ, ἀνελήφθη ἐν δόξῃ. 


IV. 


1 Τὸ δὲ πνεῦμα ῥητῶς λέγει ὅτι ἐν ὑςτέροις καιροῖς ἀποςτήςονταί 
τινες τῆς πίετεως, προςέχοντες πνεύμαςιν πλάνης καὶ διδαςκαλίαις δαι- 
noviwv, 2 ἐν ὑποκρίςει ψευδολόγων, κεκαυτηριαςμένων τὴν ἰδίαν 
cuvelödnav, 8 κωλυόντων γαμεῖν, ἀπέχεςθαι βρωμάτων, ἃ ὃ θεὸς ἔκ- 
τιςεν εἰς μετάληψιν μετὰ εὐχαριςτίας τοῖς πιςτοῖς καὶ ἐπεγνωκόςιν τὴν 
ἀλήθειαν. 4 ὅτι πᾶν κτίςμα θεοῦ καλὸν καὶ οὐδὲν ἀπόβλητον μετὰ 
εὐχαριςτίας λαμβανόμενον. ὅ ἁγιάζεται γὰρ διὰ λόγου θεοῦ καὶ ἐντεύ- 
ξεως. 6 ταῦτα ὑποτιθέμενος τοῖς ἀδελφοῖς καλὸς ἔςῃ διάκονος Χριςτοῦ 
Ἰηςοῦ, ἐντρεφόμενος τοῖς λόγοις τῆς πίςτεως καὶ τῆς καλῆς διδαςκαλίας 
h παρηκολούθηκας. 7 τοὺς δὲ βεβήλους καὶ γραῴδεις μύθους παραιτοῦ " 
γύμναζε δὲ εεαυτὸν πρὸς εὐςέβειαν. 8 ἡ γὰρ «ςὠωματικὴ γυμναςία πρὸς 
ὀλίγον ἐςτὶν ὠφέλιμος" ἡ δὲ εὐςέβεια πρὸς πάντα ὠφέλιμός ἐςτιν, 
ἐπαγγελίας ἔχουςα ζωῆς τῆς νῦν καὶ τῆς μελλούςης. 9 πιςτὸς 6 λόγος 
καὶ ndenc ἀποδοχῆς ἄξιος. 10 εἰς τοῦτο γὰρ κοπιῶμεν καὶ ὀνειδιζό- 
μεθα, ὅτι ἠλπίκαμεν ἐπὶ θεῷ ζῶντι, dc ἐςτιν εὐτὴρ πάντων ἀνθρώπων, 


III, 16. ὅς) Sin*A*C*FerGer Hieron., θεός CGeDeKLP Chr. Vgl. 
Liberat.: Hoc tempore Macedonius Constantinop. episc. ab imperatore 
Anastasio dicitur erpulsus tanquam evangelia falsasset, et mazxiime 
Ülud apostoli dietum ‘qui apparuit in carne, iustiflcatus est spiritw. 
Hunc enim immutasse, ubi habet OC i. e. ‘qui’ monosyllabum Graecum 
littera mutata Ὁ in © vertisse et fecisse ΘΟ i. 6. ‘deus’, ut esset: ‘deus 
apparuit per carnem’. — ὃ quod D* dfg vg Hilar. Aug. Ambrst. «. α. 
— IV, 1. ἐν ὑςτέροις καιροῖς) *K usw., ἐν ἐςχάτοις καιροῖς Or. Ath. 
Theodoret in novissimis temporibus dfg vg, in novissimis diebus 
Novatian. (nach t 3,1. — πλάνης) P min 81. 87. 73. 116 Orig. vg 
Ambr. Aug. «. a. (vgl. τὸ πνεῦμα τῆς πλάνης 1 Joh. 4,6), πλάνοις KL 
dg Ambrst. u. a. — 6. παρηκολούθηκας) *K Chr., παρηκολούθηςας 
CFG. — 8. ἐπαγγελίας) K min 81. 37. 46. 288 usw. ἐπαγγελίαν *K usır. 
— 10. εἰς τοῦτο γάρ] P ἀξ vg, εἷς τοῦτο γὰρ καί KL; Chr. schwankt. 
— ὀνειδιζόμεθα)] LP dfg vg, ἀγωνιζόμεθα K min. 





— 2. gatandida habandane] AB: vgl. cauteriatam habentium it vg user. 
— gatandida ἢ. enispricht ın der Bedeutung dem gr. κεκαυτηριαςμένων 
nicht genau. — 8. liugos) AB: Subst. für Inf., vgl. ZZ. 37,352. 
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gids warb paim aggilum, merids warb in piudom, galaubips warb 
in fairlvau, andnumans warb in wulpau. 


IV. 


1 Abpan ahma swiknnpaba 
qipip Datei in spedistaim dagam 
afstandand sumai galaubeinai 
atsaimandans ahmane airzibos 
jah laiseino unhulbono, 2 in 
lintein liugnawaurde jah gatan- 
dida habandane swesa mip- 
wissein, 3 warjandane liugos, 
gabarban mate, Panzei gup ga- 
skop du andniman mip awiliudam 
galaubjandam jah ufkunnandam 
sunja. 4 unte all gaskaftais gudis 
gop jah ni waiht du uswaurpai 
mip awiliudam andnuman; 5 ga- 
weihada auk Pairh waurd gudis 
jah bida. 6 Data insakands 
brobrum gops wairpis andbahts 
Xristaus Iesuis, alands waurdam. 
galaubeinais jah godaizos laisei- 
nais Poei galaistides. 7 ib Po 
usweihona swe usalbanaizo spilla 
biwandei, ip Propei buk silban 
du gagudein. 8 abban leikeina us- 
Propeins du fawamma ist bruks, 
ip gagudei du allamma ist bruks, 
gahaita habandei libainais Pizos 
nu jah Pizos anawairbons. 


9 triggw Pata waurd jah allaizos andanumtais wairp. 


IV. 

1 Abban ahma swikunpaba 
giPiB Patei in spidistaim dagam 
afstandand sumai galaubeinai 
atsaivandans ahmane airzibos 
jah laiseino unhulbono, 2 in 
liutein liugnawaurde jah ygatan- 
dida habandane swesa mib- 
wissen, 3 warjandane liugos, 
gabarban mate, banzei gu ga- 
skop du andniman mip awiliudam 
galaubjandam jah ufkunnandam 
sunja. 4 unte all gaskaftais gudis 
φοῦ jah ni waiht du uswaurpai 
mid awiliudam andnuman; 5 ga- 
weihada auk Pairh waurd gudis 
jah bida. 6 ῥαία insakands 
brobrum goßs wairpis andbahts 
Xristaus Iesuis, alands waurdam 
galaubeinais jah godaizos laisei- 
nais ῥοεὶ galaistide. 7 ἐξ Bo 
usweihona swe usalbanaizo spilla 
biwandei, Brobei Buk silban du 
gagudein. 8 apban leikeina us- 
Droßeins du fawamma ist bruks, 
iD gagudein du allamma ist bruks, 
gahaita habandei libainais Pizos 
nu jah Pizos anawairbons.' 

10 dupbe allis 


arbaidjam jah idweitjanda, unte wenidedum du guda libandin, saei ist 


ΙΝ, 8. gabarban mate) A, gabarbamante B: der Schreiber hat das 
vergessene » an falscher Stelle nachgeholt. — 8. gagudein] B, vgl. 
EB. 8157 Anm. 2. — anawairbons)] anawairbös A. Br. 


IV,1. in spedistaim dagam] AB: nach 13,1 8. Anm. zum gr. Text. 


΄ 
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μάλιςτα πιςττῶν. 11 παράγγελλε ταῦτα καὶ didacke. 12 μηδείς cov τῆς 
νεότητος καταφρονείτω, ἀλλὰ τύπος γίνου τῶν πιςτῶν, ἐν λόγῳ, ἐν 
ἀναςτροφῇ, ἐν ἀγάπῃ, ἐν πίετει, ἐν ἁγνείᾳ. 18 ἕως ἔρχομαι, πρόςεχε 
τῇ ἀναγνύςεει, τῇ παρακλήςει, τῇ διδαςκαλίᾳ. 14 μὴ ἀμέλει τοῦ ἐν coi 
χαρίςματος, ὃ ἐδόθη cor διὰ προφητείας μετὰ ἐπιθέςεως τῶν χειρῶν 
τοῦ πρεςβυτερίου. 15 ταῦτα μελέτα, ἐν τούτοις Icdı, ἵνα cou ἣ προκοπὴ 
φανερὰ ῇ ἐν näcıv. 16 ἔπεχε ςεαυτῷ καὶ τῇ διδαςκαλίᾳ, ἐπίμενε αὐτοῖς " 
τοῦτο γὰρ ποιῶν καὶ ςεαυτὸν cibceic καὶ τοὺς ἀκούοντας Cov. 


Υ. 


1 ΤΙρεεοβυτέρῳψ μὴ ἐπιπλήξῃς ἀλλὰ παρακάλει ὧς πατέρα, νεωτέρους 
ὡς ἀδελφούς, 2 πρεςβυτέρας ὡς μητέρας, νεωτέρας ὡς ἀδελφὰς ἐν 
πάςῃ ἀγνείᾳ. 8 χήρας τίμα, τὰς ὄντως χήρας. 4 εἰ δέ τις χήρα τέκνα 
ἢ ἔκγονα ἔχει, μανθανέτωςαν πρῶτον τὸν ἴδιον οἶκον εὐςεβεῖν καὶ 
ἀμοιβὰς ἀποδιδόναι τοῖς προγόνοις ᾿ τοῦτο γάρ ἐςτιν ἀπόδεκτον ἐνώπιον 
τοῦ θεοῦ. ὅ ἡ δὲ ὄντως χήρα καὶ μεμονωμένη ἤλπικεν ἐπὶ τὸν θεὸν 
καὶ προςμένει ταῖς δεήςεειν καὶ ταῖς προςευχαῖς νυκτὸς καὶ ἡμέρας. 
6 ἡ δὲ «παταλῶςα Ζῶςα τέθνηκεν. 7 καὶ ταῦτα παράγγελλε ἵνα ἀν- 
επίληπτοι ὦςινν. 8. εἰ δέ τις τῶν ἰδίων καὶ μάλιςτα τῶν οἰκείων οὐ 
προνοεῖ, τὴν πίςτιν ἤρνηται καὶ ἔςτιν ἀπίεςτου χείρων. 9 χήρα κατα- 


IV, 12. ἐν ἀγάπῃ) Chr. SinACDFG min dfg vg, ἐν ἀγάπῃ ἐν 
πνεύματι ἘΚ Theodoret. — 15. ἐν πᾶςιν] *K Chr., πᾶσιν SinACD*FG 
dfg vg Ambrst. — 16. αὐτοῖς) *K usw., ἐν αὐτοῖς D* dfg vg Ambrst. 
— V,4. ἀπόδεκτον)] *K usw. Chr. dfgm vg, καλὸν καὶ ἀπόδ. min 37 
oser (nach 2,3). — 5. τὸν θεόν] KL, θεόν P. — 8. προνοεῖ] LP Chr,, 
προνοεῖται K. 





deutlichender Zusatz. usdaudo ° cmoudalwc L 7,4; vgl. auch t 1,17. 
— V,3. Bozei — sijaina] B: Relativsatz auch it vg, jedoch andere 
Stellung und anderer Modus. — 4. andalauni] AB: Sing. für Plur. 
k 6,13 03,24 erscheint der Sing. für griech. Sing. Vgl. auch mutuam 
vicem vg Aug. Ambr. Ambrst. — god jah] B: Interpolation aus T 2,3. 
— 5. soei — ist] (A)B: vgl. quae — est it vg. — in bidom] AB für 
ταῖς δεήςεειν καὶ ταῖς mpoceuyaic, vielleicht nach t 1,3 in bidom mei- 
naim naht jah daga. Vgl. in allai bidai jah aihtronai* ἐν παντὶ τῇ 
προςευχῇ καὶ τῇ δεήςει Ph 4,6. — 6. so wizondei in ‚azetjam) AB: 
ähnlich quae autem in deliciis agit ἃ in deliciis est f vg Ambrst. in 
del. vivit g Aug. u. a. — jah] AB: verdeutlichender Zusatz. — 8. ga- 
plaihip) AB: nur hier für προνοεῖ; die Übersetsung ist unklar, die 
Bedeutung stimmt nicht. 
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nagjands allaize manne, PBishun galaubjandane. 11 anabiud Data jah 
laisei. 12 ni manna Beinai jundai frakunni, ak frisahts sijais ῥαΐηι 
galaubjandam in waurda, in usmeta, in friabwai, in galaubeinai, in 
swiknipai. 13 unte qgima, gaumei saggwa boko, gaplaihtai, laiseinai. 
14 ni sijais unkarja PBizos in Bus anstais, sei gibana war Pus bairh 
praufetjans afar analageinai handiwe praizbwtaireis. 15 Bo sido Bus, 
inub-Baim sijais, ei Datei beihais Bu, swikunp sijai allaim. 16 atsail 
du Bus silbin jah du laiseinai usdaudo, Pairhwis in Baim; PDatuh auk 
taujands jah Buk silban ganasjis jah hausjandans Bus. 


V. 


1 Seneigana ni andbeitais, ak gaplaih swe attin, juggans swe bro- 
PDruns, 2 sineigos swe aideins, juggos swe swistruns in allai swiknein. 
8 widuwons swerai, Pozei δὲ sunjai sijaina widuwons. 4 ib jabai Ivo 
widuwono barna aibPau barne barna habai, 


.... galaisjaina sik ἔδυ δ 
swesana gard barusnjan jah an- 
dalauni usgiban fadreinam; Data 
auk ist andanem in andwairpja 
gudis. 5 appan soei bi sunjai 
widuwo <ist> jah ainakla, we- 
nida du guda jah Pairhwisib in 
bidom nahtam jah dagam. 6 ib 
so wizondei in azetjam jah 
tibandei daupa ist. 7 jah Pata 
anabiud ei ungafairinodos sijaina, 
8 abban jabai Ivas swesaim Pis- 
hun ingardjam ni gaplaihip, ga- 
laubein inwidip jah ist ungalaub- 
jandin wairsiza.. 9 widuwo ga- 
waljaidau ni mins saihs tigam 
jere, sei wesi ainise abins gens, 


galaisjaina <sik > faurPis swesana 
gard barusnjan jah andalauni 
usgiban fadreinam; Pata auk ist 
[god jah] andanem in andwairbja 
gudis. 5 appdan soei bi sunjai 
widuwo ist jah ainakla, we- 
nida du guda jak Pairhwisiß in 
bidom nahtam jah dagam. 6 ib 
so wizonde in azeliam 726} 
Iibandei dauba ist. 7 jah Data ana- 
biud ei ungafairi< no >dos sijaina. 
8 abban jabai as swesaim Bis- 
hun ingardjam ni gaßlaihid, ga- 
laubein inwidib jah ist ungalaub- 
jandin wairsiza. 9 widuwo ga- 
waljaidau ni mins saihs tigum 
jere, sei wesi ainis abins gens, 


IV, 12. Deinas) B: in zerstört, der Rest beschädigt Br. — 13. lai- 
seinai] laiseiat B Br. — V,1. seneigana] B für sineigana. — 2. aipeins) 
aibeis B Br. — 5. widuwo jah] A ohme ist Br. — 8. ungalaubjandin] 
ungalaubjandi B Br. — jere]) B, durchlöchert, j zerstört Br. 


IV, 12. sijais] B für γίνου, lat. esto. — 13. saggwa boko] B wie L 4,16. 
— 15. Datei Beihais Bu] B für «οὐ ἡ προκοπή, dagegen Ph 1,25 εἰς 
τὴν ὑμῶν προκοπήν du izwarai framgahtai. — 16. usdaudo] B: ver- 
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λεγέεθω μὴ ἔλαττον ἐτῶν ἑξήκοντα, γεγονυῖα ἑνὸς ἀνδρὸς γυνή, 10 Ev 
ἔργοις καλοῖς μαρτυρουμένη, εἰ ἐτεκνοτρόφηςεν, εἰ ἐξενοδόχηςεν, el 
ἁγίων πόδας ἔνιψεν, εἰ θλιβομένοις ἐπήρκεςεν, εἰ παντὶ ἔργῳ ἀγαθῷ 
ἐπηκολούθηςεν. 11 νεωτέρας δὲ χήρας παραιτοῦ " ὅταν γΤὰρ καταςτρη- 
vıdcewav τοῦ Χριςτοῦ, γαμεῖν θέλουςιν, 12 ἔχουςαι κρίμα ὅτι τὴν 
πρώτην πίςετιν ἠθέτηςαν᾽ 18 ἅμα δὲ καὶ ἀργαὶ navddvoucıv περιερχό- 
uevar τὰς οἰκίας, οὐ μόνον δὲ ἀργαὶ ἀλλὰ καὶ φλύαροι καὶ περίερτοι, 
λαλοῦςαι τὰ μὴ δέοντα. 14 βούλομαι οὖν νεωτέρας γαμεῖν, τεκνογονεῖν, 
οἰκοδεςποτεῖν, 16 ..... χήρας, ἐπαρκείτω αὐταῖς, καὶ μὴ βαρείςθω ἣ 
ἐκκληςία, ἵνα ταῖς ὄντως.... 17 .... ἐν λόγῳ καὶ διδαςκαλίᾳ. 18 λέ- 
γεῖ yap ἡ τραφή᾽ βοῦν ἀλοῶντα οὐ gipwWceic, καὶ " ἄξιος 6 ἐργάτης 
τοῦ μιςτθοῦ αὐτοῦ. 19 κατὰ πρεεβυτέρου κατηγορίαν μὴ παραδέχου, 
ἐκτὸς εἰ μὴ ἐπὶ δύο ἢ τριῶν μαρτύρων. 20 τοὺς ἁμαρτάνοντας ἐνύώ- 
mov πάντων ἔλεγχε, ἵνα καὶ οἱ λοιποὶ φόβον ἔχωςιν. 21 διαμαρτύρομαι 
ἐνώπιον τοῦ θεοῦ καὶ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ καὶ τῶν ἐκλεκτῶν ἀγγέλων 
ἵνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς προκρίματος, μηδὲν ποιῶν κατὰ πρόςκλιειν. 
22 χεῖρας ταχέως μηδενὶ ἐπιτίθει, μηδὲ κοινῴνει ἁμαρτίαις ἀλλοτρίαις. 
ςεαυτὸν ἁγνὸν τήρει. 28 μηκέτι ὑδροπότει, ἀλλ᾽ οἴνῳ ὀλίγῳ χρῶ διὰ 


V, 9. γεγονυῖα] vor ἑνός KL, nach τΤυνή P; ebenso mit dem 
fig. verbunden D min 80. 113 Or. quae fuerit unius viri uxor 
dfm vg quae fuerat g, sonst zum Vorausgehenden gezogen. Vgl. Chr. 
od τὰρ αὐτῆς ἐςτι τὸ ἑξήκοντα γεγονέναι ἐτῶν. — 10. καλοῖς) ἘΚ usıo,, 
ἀγαθοῖς Ρ. -- 11. xaracrpnvıdcwav) KL, xaracrpnvıdcovav Ρ. — 
18. βοῦν dAoWvra] vor οὐ giuWscac KL dg, danach P Chr. f vg (wie 
Deuteron. 25,4 LXX). — 19. κατὰ πρεςβυτέρου] ἘΚ usw. κατὰ πρεςβυ- 
zepouc L. — 20. τούς] ἘΚ usw. Chr., τοὺς de AD* dfg Ambrst. — 
ἔχωςιν] KL, &xovcıv P. — 21. πρόςκλιςιν)] Κα dfg vg, πρόςκληειν LP min. 





V,10. weitwodipa habandei] AB: vgl. testimonium habens it 
vg, Ambrst. — 18. gab] A für λέγει: auffällige Abweichung. — is) 
A: auf das Subjekt des Satzes bezüglich, vgl. izei k 9,14. Richtig 
mizdons seinaizos L 10,7. — 19. praisbwtairein] A: las der Über- 
setzer npecßumpiou? Vgl. auch Tit 1,5 praizbwtairein * πρεςβυτέρους 
(aber “presbyterium’ de usw... — in andwairhja] A: entspricht nicht 
dem griech. ἐπί, vgl. T 6,12 in andwairhja managaize weitwode 
(Β)᾽ ἐνώπιον πολλῶν μαρτύρων. Beachte auch V. 20. — 21. fraujins 
unsaris) A: unsaris Zusats nach den zahlreichen Parallelstellen, vgl. 
z. B. T 1,2.12.14 6,3.14 usw. — 22, lagjais] AB für ἐπιτίθει wie 
Mc 7,32. 
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10 in waurstwam godaim weit- 
wodiba habandei, ja barna fodi- 
dedi, jah gastins andnemi, jah 
weihaim fotuns Dwohi, jah aglons 
winnandam andbahtidedi, ja% 
allamma 


waurstwe godaize afarlaistidedi. 


Pan auk gairnidedeina wihra Xristu, liugan wileina, 
staua, unte frumein galaubein wana gatawidedun. 
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10 in waurstwam godaim. weit- 
wodiba habandei, jau barna fodi- 
dedi, jau gastins andnemi, jau 
weihaim fotuns Pwohi, jau aglons 
winnandam andbahtidedi, jau al- 
lamma .... 


11 sd juggos widuwons biwandei; 
12 habandeins 
13 abban samana 


jah unwaurstwons laisjand sik Pairbgaggan gardins, abpan ni Patain 
unwaurstwons, ak jah unfaurjos jah fairweitjandeins, rodjandeins 
Boei ni skulda sind. 14 wiljau nu juggos liugan, barna bairan, garda 
waldan.... 16 ....widuwons, andbahtjas im, jah ni kaurjaidau aik- 
klesjc, ei Baim δὲ sunjai.... 17....in waurda jah in laiseinai. 
18 qab auk gameleins: auhse« Priskandin munp ni faurwaipjais; 
jah: wairps sa waurstwa mizdons is. 19 bi praizbwtairein wroh ni 
andnimais, niba in andwairpja twa<d_>dje aibhau prije weitwode. 
20 ib Dans frawaurhtans in andwairbja allaize gasak, ei jah pai an- 
Darai agis habaina. 21 weitwodja in andwairbja gudis jah fraujins 
unsaris Iosuis Xristaus jah Pize gawalidane aggile, ei bata fastais 
inu faurdomein, ni waiht taujands bi 


wiljahalpein. 22 handuns sprauto 
ni mannhun lagjais, ni gamainja 
sisis frawaurhbtiim framapjaim; 
Duk silban swiknans fastais. 
28 ju ni drigkais Panamais wato, 


...wiljahalbein. 22 handun: sprauto 
ni man<n>hun lagjais, ni σα- 
mainja sijais frawaurhiim framab- 
jaim; Buk silban swiknana fastais. 
23 ju πὲ drigkais Danamais wato, 


V,10. jahl-5) A: die beiden ersten sehr verblichen, das dritte 
(jah weihaim) klar, auch das vierte ziemlich deutlich, das leiste 
wieder sehr verblichen. — In B jau klar Br. — gastins] gastis 
B Br. — 11. Nach den geringen Spuren läßt sich der kursiv 
gedruckte Text vermuten; von voller Sicherheit kann jedoch keine Rede 
sein Br. — 13. Was auf rodjandeins folgt, hat Uppström nicht 
entziffern können; was im Text geboten wird, ist Castigliones 
Lesung. — 14. wiljau — waldan kann den Spuren entsprechen, 
vom fig., das nach Castiglione gegeben wird, ist jetzt nichts mehr zu 
erkennen Br. — 17. in laiseinai] A (nicht bloß laiseinai U.): in über 
der Zeile Br. — 18. auhsau] A sehr wahrscheinlich (nicht auhsin U.) 
Br. — mizdons] A Randglosse: launis Br. — 21. fraujins unsaris) A 
(nicht bloß fraujins U.): unsaris über der Zeile Br. 


426 An Timotheus 1. V, 24—25. VI, 1—5. 


τὸν «ςτόμαχόν cou καὶ τὰς πυκνάς cou ἀςθενείας. 24 τινῶν ἀνθρώπων 
αἱ ἁμαρτίαι πρόδηλοί elcıv προάγουςαι εἰς xplcıv, τιεὶν δὲ καὶ ἐπακολου- 
θοῦςιν. 25 ὠεαύτως καὶ τὰ ἔργα τὰ καλὰ πρόδηλα Ecriv, καὶ τὰ ἄλλως 
ἔχοντα κρυβῆναι οὐ δύναται. 


vi 


1 "Ocoı elciv ὑπὸ ζυγὸν δοῦλοι, τοὺς ἰδίους δεςπότας πάςης τιμῆς 
ἀξίους ἡγείεθωςαν, ἵνα μὴ τὸ ὄνομα τοῦ θεοῦ καὶ ἡ διδαςκαλία βλας- 
φημῆται. 2 οἱ δὲ πιςτοὺς ἔχοντες δεςπότας μὴ καταφρονείτωςαν, ὅτι 
ἀδελφοί elcıv, ἀλλὰ μᾶλλον δουλευέτωςαν, ὅτι πιςτοί elcıv καὶ ἀγαπητοὶ 
οἱ τῆς εὐεργεςίας ἀντιλαμβανόμενοι. ταῦτα δίδαςκε καὶ παρακάλει. 
8 εἴ τις ἑτεροδιδαςκαλεῖ καὶ μὴ προςέρχεται ὑγιαίνουςιν λόγοις τοῖς τοῦ 
κυρίου ἡμῶν ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ καὶ τῇ κατ᾽ εὐςέβειαν διδαςκαλίᾳ, 4 τετύ- 
φωται, μηδὲν ἐπιςτάμενος, ἀλλὰ νοςὧν περὶ ζΖητήοεις καὶ λογομαχίας, 
ἐξ ὧν γίνεται φθόνος, ἔρεις, βλαςφημίαι, ὑπόνοιαι πονηραί, 5 διαπαρα- 
τριβαὶ διεφθαρμένων ἀνθρώπων τὸν νοῦν καὶ ἀπεςτερημένων τῆς ἀλη- 
θείας, νομιζόντων ποριςμὸν εἶναι τὴν εὐςέβειαν, Apicraco ἀπὸ τῶν 


V, 28. τὸν «τόμαχόν couv)] KL Chr. fg vg, τὸν crönaxov P. — 
25. ὠεαύτως) *K usw. Chr. ἃ vg, ὠςαύτως δέ AFG fg. — τὰ ἔργα 
τὰ καλά] P facta bona dfg vg, τὰ καλὰ ἔργα KL Chr. — πρόδηλα Ecriv] 
KL Chr. πρόδ. εἰειν DFGP manifesta sunt it vg, πρόδηλα SinA. 
— VI, 1. τοῦ θεοῦ] ἘΚ usw., τοῦ κυρίου D* min17 dfm vg Ambret. 
— 4. τίνεται] *K usw. oriuntur f vg fiunt Ambrst., revvwvraı D* dgm. 
— φθόνος] *K usw., φθόνοι D* dfgm vg Lucif. Ambrst. — ἔρεις L 
dfgm vg Lucif. Ambrst,, ἔρις ΚΡ (καὶ ἔρις Pl. — 5. διαπαρατριβαί) 
LP Chr., διατριβαί K. 





für Diwos su breit Br. — fraujans] AB: ohne Abkürzung. — 2. frau- 
jans] AB: ohne Abkürzung. — 3. jan-ni] A (nicht jah ni U.) Br. — 
4. maurpra] A, über der Zeile Br. 


m m 
I et nn pn en gene 








V, 28. sauhte Peinaizo] AB: got. Normalstellung, vgl. EB. 
$ 279. — 24. sumaize(h)] AB: Gen. nach sumaize!. — 25. boei] A(B): 
-ei wohl nach dem lat. Text interpoliert: quae aliter se habent; der 
Interpolator vergaß habandona zu ändern. Unwahrscheinlich ist, daß 
EB. $ 347 Anm. 1 heranzuziehen sei. — VI, 4. ib haubpuhts] AB: 
vgl. inflatus est autem ἃ Lucif. Die Kopula fehlt in vg-Hss.: super- 
bus, nihil sciens usw. — maurpra] AB: Zusats nach G 5,21: φθόνοι, 
φόνοι usw. KLP Chr. (vgl. Gifford 5. 48) it vg. Von dieser Stelle 
rührt wohl auch der Plur. neiba her. 








An Timotheus I. V, 24—25. VI, 1-5. 


-ak weinis leitil brukjais in qipaus 

beinis δ Pizo ufta sauhte Pei- 
'naizo.. 24 sumaize manne fra- 
waurhteis swikunbos sind faur- 
bisniwandeins du stauai; sumai- 
zeh Dan jah afargaggand. 25 sa- 
maleiko Dan jah waurstwa goda 
ewikunpa sind, jah Pofei] alja- 
-leikos sik habandona filhan mi 
mahta sind. 


vi 

1 Swa managai swe sijaina 
uf jukuzjai skalkans, seinans ı 
fraujans allaizos sweripos wair- 
Dans rahnjaina, ei namo fraujins 
jah laiseins ni wajamerjaidau. 
2 abban Paiei galaubjandans 
haband fraujans, ni frakunneina, 
unte broßprjus sind, ak mais 
skalkinona, unte galaubjandans 
sind jah liubai, Paiei wailadedais 
gadailans sind. Pata laisei jah 
‚gablaih. 3 jabai lvas aljaleikos 
laisjai jan-ni atgaggib du hailaim 
waurdam Paim fraujins unsaris 
lesuis Xristaus jah Pizai bi ga- 
gudein laiseinai, 4 ib hauhpuhts, 
ni waiht witands, ak siukands bi 
soknins jah waurdajiukos, us bai- 
mei wairband neiba, [maurbra] 
haifsteise, anaqisseis, anamindeis 
ubilos, 5 usbalpeins frawardidaize 
manne ahin, at baimei gatarnip ist 
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ak weinis leitil brukjais in qibaus 
Beinis jah Pizo ufta sauhte Bei- 
naizo. 24 sumaize manne fra- 
waurhteis swikunbos sind faur- 
bieniwandeins du stauai; sumaize 
Dan jah afargaggand. 25 sama- 
leiko Ban jah waurstwa godu 
swikunpa sind, jah ῥοίοὶ) alja- 
leikos sik habandona filhan ni 
mahta sind. 


VI 
1 Swa managai swe süaina 
uf jukuzjai skalkans, seinans 


fraujans allaizos swerißos wair- 
bans rahnjaina, ei namo fraujins 
jah laiseins ni wajamerjaidan. 
2 abdan Paiei galaubjandans 
haband fraujans, ni frakunneina, 
unte brobrjus sind, ak mais 
skalkinona, unte galaubjandans 
sind jah liubai, Datei wailadedais 
gadailans sind. Pata laisei jah 
gaßlaıh. 3 jabai Ivas aljaleiko 
laisjai jah ni αἰσασσαΐ du hallaim 
waurdam Paim fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus jah Pizai bi ga- 
gudein laiseinai, 4 ib hauhpuhts, 
ni waiht witands, ak siukands bi 
soknins jah waurdajiukos, us Bai- 
mei wairband neiba, [maurpra], 
haif<s>teis, anagisseis, anamin- 
deis ubilos, 5 usbalßeins frawardi- 
daize manne ahin, at Paimei ga- 


V, 28. qipaus)] A Randglosse: sugnis (nicht supnis U.): die 
Züge entsprechen einem q, aber nicht einem Ὁ Br. — 25. Doei) A 
(nicht bloß Do U.): i zu erkennen, der Raum für bo allein zu breit 
Br. — Auch in B scheint Doei zu stehn Br. — sind] sid A Br. 
— VI 1. skalkans) AB (nicht Diwos U.): besonders klar ist ka! in 
B; in A widersprechen die Spuren der Lesung Us., auch ist der Raum 


428 An Timotheus I VI,6—13. 


τοιούτων. 6 ἔςτιν δὲ ποριςμὸς μέγας ἡ εὐςέβεια μετὰ αὐταρκείας, 
7 οὐδὲν γὰρ εἰεηνέγκαμεν εἰς τὸν κόςμον, δῆλον ὅτι οὐδὲ ἐξενεγκεῖν 
τι δυνάμεθα᾽ 8. ἔχοντες δὲ διατροφὴν καὶ «ςκεπάςματα τούτοις ἀρκε- 
εθηςόμεθα. 9 οἱ δὲ βουλόμενοι πλουτεῖν ἐμπίπτουςιν εἰς πειραςμὸν καὶ 
παγίδα καὶ ἐπιθυμίας πολλὰς ἀνοήτους καὶ βλαβεράς, αἵτινες βυθίζουειν 
τοὺς ἀνθρώπους εἰς ὄλεθρον καὶ ἀπώλειαν. 10 ῥίζα γὰρ πάντων τῶν 
κακῶν ἐςτιν ἡ φιλαρτυρία, ἣς τινες ὀρεγόμενοι ἀπεπλανήθηςαν ἀπὸ τῆς 
nicrewc καὶ ἑαυτοὺς περιέπειραν ὀδύναις πολλαῖς. 11 εὑ δὲ, ὦ ἄνθρωπε 
τοῦ θεοῦ, ταῦτα φεῦγε᾽ δίωκε δὲ dinmochvnv, εὐςέβειαν, πίςτιν, ἀγάπην, 
ὑπομονήν, πραότητα. 12 ἀγωνίζου τὸν καλὸν ἀγῶνα τῆς πίετεως, ἐπι- 
λαβοῦ τῆς αἰωνίου ζωῆς, εἰς ἣν ἐκλήθης καὶ ὠμολόγηςας τὴν καλὴν 
ὁμολογίαν ἐνώπιον πολλῶν μαρτύρων. 18 παραγγέλλω ἐνώπιον τοῦ 
θεοῦ τοῦ ζωοποιοῦντος τὰ πάντα καὶ Χριςτοῦ ᾿Ιηςοῦ τοῦ μαρτυρήςαντος 


ΥΙ, 7. δῆλον ὅτι) *K usw. Chr., ἀληθές ὅτι D* verum quoniams 
ἃ verum quia m Ambrst. — 8. διατροφήν] ΚΡ alimentum Ambrst. 
rictum dgm Novat. Hieron. Aug. (dm Novat. Hieron. fahren fort: 
et vestitum, Cypr. Aug. et tegumentum), διατροφάς L Chr. fvg — 
9. παγίδα] *K usw., παγίδα τοῦ διαβόλου D*FG dfgm vg (nach 3,7); 
Chr. schwankt. — ἀνοήτους) *K usw. Chr. siulta Aug., ἀνονήτους 
Bas. Chr. inutilia dfg vg Ambrst. Vgl. über Chr. Gifford S. 60. 
— 11. πραότητα] KL Chr., npaünddaav Ρ. — 18. παραγγέλλω]) 
Sin*(FG -ἐλλων)ὴ Bas. praecipio Ambr. testificor Aug. praecipio tibi t 
contestor g, παραγγέλλω coı *K Bas. Chr. df(g) vg Tert. Ambrst. — 
Zwororodvroc] KL Chr., Zwoyovodvroc Ρ, 





die Fortsetzung des Textes auf dem Blatt gestanden hat. Mehr als 
das oben Mitgeteilte ist nicht zu entziffern. Auch die nächste Seite (4) 
ist beschrieben gewesen, jetzt aber unlesdbar Br. — 18. Paunteau] A 
Paüteau B für Pauntiau. 


— nn m 


VL 5. faihugawaurki] AB und 6. gawaurki] AB für ποριςμός: glück- 
liche Abstufung des Ausdrucks; das Kompos. wäre V. 6 wenig am 
Platze gewesen. — 8. ganohidai sijaima] AB: Aufforderung wie 
contenti simus m demid Cypr. Ambrst. Hieron. — 9. unhulpine] 
AB: nach T 3,7 vergl. Anm. zum grisch. Text. — 10. gapiwaide- 
dun] AB: falsche Übersetzung. Nach Malmann durch falsche Be- 
siehung von lat. “inseruerunt’ auf “inservire’. In diesem Falle handelte 
es sich um eine nachträgliche Änderung. — 12. libain aiweinon] AB: 
got. Normalstellung. Voranstellung des Adjektivse nur J 17,3. 


An Timotheus I. VI, 6—13. 


sunja, hugjandane faihugawaurki 
wisan gagudein; afstand af Paim 
swaleikaim. 6 abpan ist gawaurki 
mikil gagudei mip ganauhin. 
7 ni wsiht auk brahtedum in 
bamma fairlvau; bi sunjai Patei 
ni usbairan va magum. 8 abpan 
habandans usfodein jah gaskad- 
wein Paimuh ganohidai sijaima. 
9 abpan Paiei wileina gabigai 
wairban atdriusand in fraistubnja 
jah blamma unhulPpins jah lustuns 
managans unnutjans <jah > ska- 
‘ Dulans, Daiei saggqjand mans in 
frawardein jah fralust. 10 waurts 
allaize ubilaize ist faihugeiro, 
Pizozei sumai gairnjandans afair- 
zidaii waurpbun af galaubeinai 
jas-sik silbans gahiwaidedun sai- 
ram managaim. 11 ip Pu, jai 
manna gudis, pata Ppliuhais, ip 
laistjais garaihtein, gagudein, ga- 
laubein, frijabwa, Pulain,gairrein. 
12 haifstei Po godon haifst ga- 
laubeinais, undgreip libain aiwei- 
non du Pizaiei lahope is jah and- 
haihaist Pamma godin andahaita 


in andwairbja ..... weitwode... 
biuda andwairhja gudis 

0... JagiU ..... 

.... leguis..... 

af Paunteau....tau ba... 
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tarnid ist sunja, 
faihugawaurki 


hugjandane 
wisan gagu- 
dein. 6 appan ist gawaurki 
mikil gagudei mib yganauhin. 
T ni waiht auk brahtedum in 
Damma fairbau; bi sunjai Batei 
ni usbairan va magum. 8 αῥαη 
habandans usfodein jah gaskad- 
wein Paimuh ganohidai sijaima. 
9 αῥῥαη PBaiei wileina gabigai 
wairban atdriusand in fraistubnja 
jah hlamma unhulßins jah lustuns 
managans unnutjans jah skapıu- 
lans, Paiei sagggjand mans in 
frawardein jah fralust. 10 waurts 
allaize ubilaize ist faihugei.o, 
Bizozei sumai gairnjandans afair- 
zidai waurbun af galaubeinai 
jah sik silbans gabiwaidedun sai- 
ram managaim. 11 ἐξ Pu, jai 
manna gudis, ῥαία Bliuhais, ib 
laistjais garaihtein, gagudein, ga- 
laubein, friabwa, Bulain, gairrein. 
12 haifstei Bo godon haifst ga- 
laubeinais, undgreip libain aiwei- 
non du Bizaiei labops is jah and- 
haihaist Pamma godin andahaita 
in andwairpja managaize weitwode. 
13 anabiuda in andwairbja qudis 
Dis gagiujandins alla jah Xristaus 
Iesuis Dis weitwodjandins uf 
Paunteau Peilatau Pata godo an- 


VI, 6. gawaurki] A Randglosse: waurstwa Br. — 9. saggg- 


jand) A (nicht saggjand U.) Br. — 


10. faihugeiro]) A (nicht 


faihugeigo U.): die Spuren deuten auf r Br. —In B ist nicht 
zu entscheiden, ob r oder g gestanden habe; vielleicht eher g, 
doch .ist kein sicherer Anhalt vorhanden Br. — gairmjandans] 
φαὶ |jandans B Br. — silbans] sibas B Br. — libain] libar 
A Br. — Auf der fig. Seite (3) finden sich Spuren, die beweisen, daß 


430 An Timotheus I. VI, 14—16. HO. I, 1—8. 


ἐπὶ ἸΤοντίου ἸΤΠιλάτου τὴν καλὴν ὁμολογίαν, 14 mpfical ce τὴν ἐντολὴν 
ἄςπιλον ἀνεπίληπτον μέχρι τῆς ἐπιφανείας τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿ἴηςοῦ 
Χριςτοῦ, 15 ἣν καιροῖς ἰδίοις δείξει ὁ μακάριος καὶ μόνος δυνάςτης, ὁ 
βααλεὺς τῶν βαειλευόντων καὶ κύριος τῶν κυριευόντων, 16 6 μόνος 
ἔχων ἀθαναςείαν φῶς οἰκῶν ἀπρόειτον, ὃν εἶδεν οὐδεὶς ἀνθρώπων οὐδὲ 
ἰδεῖν δύναται... 


TTpdc Τιμόθεον β. 
I. 


1 ἸΤαῦλος ἀπόςτολος ’Incod Χριςτοῦ διὰ θελήματος θεοῦ κατ᾽ ἐπ- 
αγγελίας ζωῆς τῆς ἐν Χριςτῷ ᾿Ἰηςοῦ 2 Τιμοθέῳ ἀγαπητῷ τέκνῳ. 
χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ θεοῦ πατρὸς καὶ Χριςτοῦ Ἰηςοῦ τοῦ κυρίου 
ἡμῶν. 8 χάριν ἔχω τῷ θεῷ, ᾧ λατρεύω ἀπὸ προγόνων ἐν καθαρᾷ _ 
ευνειδήςει, ὡς ἀδιάλειπτον ἔχω τὴν περὶ cob μνείαν ἐν ταῖς δεήςεείν 
μου νυκτὸς καὶ ἡμέρας, 4 ἐπιποθῶν ce ἰδεῖν, μεμνημένος cou τῶν 
δακρύων ἵνα χαρᾶς πληρωθῶ, 5 ὑπόμνηςιν λαμβάνων τῆς ἐν col ἀνυ- 
ποκρίτου nicrewc, ἥτις ἐνῴκηςεν πρῶτον ἐν τῇ μάμμῃ couv Λοῖδι καὶ 
τῇ μητρί cov Εὐνίκῃ, πέπειςμαι δὲ ὅτι καὶ ἐν col. 6 δι᾽ ἣν αἰτίαν 
ἀναμιμνήςεκω ce ἀναζωπυρεῖν τὸ χάριςμα τοῦ θεοῦ, ὅ Ecriv Ev coli διὰ 
τῆς ἐπιθέςεως τῶν χειρῶν μου. 7 οὐ γὰρ ἔδωκεν ἡμῖν ὁ θεὸς πνεῦμα 
δειλίας, ἀλλὰ δυνάμεως καὶ ἀγάπης καὶ ς«ωφρονιςμοῦ. 8 μὴ οὖν ἐπαις- 
χυνθῇς τὸ μαρτύριον τοῦ κυρίου ἡμῶν μηδὲ ἐμὲ τὸν δέεμιον αὐτοῦ, 


VI, 16. φῶς] *K μδϑιο., καὶ φῶς D*E qui solus habet immortalitatem 
et lucem (lumen Ambrst.) (in)habitat de Tert. Hilar. Ambrst. — οὐδεὶς 
ἀνθρώπων) *K usw., ἀνθρώπων οὐδείς FgrG g Novat. 

Überschrift: TIpöc Tın. βὶ SinAK, ΤΤαύλου ἐπιςτολὴ mp. Tu. B 
P, Tod ἁγίου ἀποςτόλου ΤΙ. ἐπιςτολὴ B mp. Tıp. L. 

I, 1. ’Inco0d Xpıcroß] L, Xp. ’Inc. KP.— κατ᾽ ἐπαγγελίας) Sin, κατ᾽ 
ἐπαγγελίαν ἘΚ usw. — 3. τῷ θεῷ] KL Chr., τῷ θεῷ μου D*E* de ve 
Hess. Ambrst. 





standen habe Br. — Aiwneikai] A: ai zwischen den Zügen des über- 
geschriebenen “aspectibus’ Br. 


VI,15. in melam swesaim) B: Zusatz von in (im Gegensatz zu 
T 2,6 melam swesaim‘ καιροῖς Idlorc) wie J 7,50 in naht‘ νυκτός. — 
jah Biudans) B: Zusatz von jah, vgl. et rex de Tertul. Ambr. 
— I, 3. awiliudo] A: wie T 1,12 für χάριν ἔχω (sonst eixapıcrW), 
vgl. εὐχαριςττῶ τῷ θεῷ μου... ᾧ λατρεύω R 18.9; dasu RB 7,25 
K 1,4.14 14,18 Ph 1,3 Philem 4. Ebenso “gratias ago’ it vg. — 8. Ie- 
auis) AB: Zusatz nach den Parallelstellen. 





An Timotheus 1. VI,14—16. HO. L1—8. 
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do....hait........ dahait, 14 fastan Puk Bo ana- 
eeeesneneren ga busn unwamma, ungafairinoda 
fair... -...». und qum fraujins unsaris Iesuis 


Xristaus, 15 PDanei in melam 
swesaim taikneib sa audaga jah 
ains mahteiga jah PDiudans Biu- 
danondane jah frauja fraujinon- 
dane, 16 saei ains aih undiwanein 
jah liuhab bauid unatgaht, Panel 
δα manne ni ainshun nih sai- 
Ivan mag.... 


Du Teimaupaiau anbara. 
I. 

1 Pawlus, apaustaulus lesuis Xristaus Pairh wiljan gudis bi ga- 
haitam libainais sei ist in Xristau Iesu 2 Teimaupaiau, liubin 
barna, ansts, armaio, gawairpi fram guda attin jah Xristau Iesu 
fraujin unsaramma. 3 awiliudo guda meinamma, DPammei skalkino 
fram fadreinam in hrainjai gahugdai, lvaiwa unsweibando haba bi 
Duk gaminpi in bidom meinaim naht jah daga, 4 gairnjands puk 
gasailvan, gamunands tagre Deinaize, ei fahedais usfullnau, 5 ga- 
maudein andnimands Pizos sei ist in Pus unliutons galaubeinais sei 
bauaida faurbis in awon beinai Lauidjai jah aibein Peinai Aiwneikai, 


gab-Pan-traua Datei jah in Pus. 
6 in Pizozei waihtais gamaudja 
Duk anagiujan anst gudis, sei 
ist in Dus Pairh analagein han- 
diwe meinaizo. 7 unte ni gaf 
unsis gub ahman faurhteine, ak 
mahtais jah frijabwos jah ina- 
heins. 8 ni nunu skamai buk 
weitwodibos fraujins unsaris Ie- 
suis nih meina, bandjins is, ak 


.... Jab-Ban-traua Patei jah 
in Pus. 6 in Pizozei waihtais ga- 
maudja Buk anagiujan anst gudies, 
sei ist in Pus Bairk analagein 
handiwe meinaizo. 7 unte ni gaf 
unsis qub ahman faurhteins, ak 
mahtais jah friabwos jah ina- 
heins. 8 ni nunu skamai PBuk 
weitwodibos fraujins unsaris le- 
suis nih meina, bandjins is, ak 


VL15. fraujinondane] fraijinondane B (Schreibfehler) Br. 

Der zweite Brief an Timotheus ist bis auf die sechs leisten 
Verse des vierten Kapitels in A und ἐπ B erhalten. 

Überschrift. du Teimaupaiau anbara A: die Antiquabuchstaben 


deutlich erkennbar Br. 


I, 1. Iesuis Xristaus) A (nicht Xristaus Iesuis U.). Es steht Iuis| 


Xaus Br. 


— ὅ. Lausdjai] su erkennen ist Lau...a, dann großer 


Zwischenraum vor jab; deshalb ist es wahrscheinlich, daß auoh i ge- 


432 An Timotheus IL I 9—18. 


ἀλλὰ ευὐγκακοπάθηςον τῷ εὐαγγελίψ κατὰ δύναμιν θεοῦ, 9 τοῦ cıb- 
cavroc ἡμᾶς καὶ καλέςαντος κλήςει ἁγίᾳ, οὐ κατὰ τὰ ἔργα ἡμῶν, ἀλλὰ 
κατ᾽ ἰδίαν πρόθεειν καὶ χάριν τὴν δοθεῖςαν ἡμῖν ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ πρὸ 
χρόνων αἰωνίων, 10 φανερωθεῖςαν δὲ νῦν διὰ τῆς ἐπιφανείας τοῦ 
<wrijpoc ἡμῶν Ἰηςοῦ Χριςτοῦ, καταργήςαντος μὲν τὸν θάνατον, φωτί- 
cavroc δὲ ζωὴν καὶ ἀφθαρείαν διὰ τοῦ εὐαγγελίουύ, 11 εἰς ὃ ἐτέθην 
ἐγὼ κήρυξ καὶ ἀπόςτολος καὶ διδάςκαλος ἐθνῶν 12 δι’ ἣν αἰτίαν καὶ 
ταῦτα πάςχω, ἀλλ’ οὐκ ἐπαιςχύνομαι " οἶδα γὰρ ᾧ πεπίετευκα, καὶ πέ- 
πεῖςμαι ὅτι δυνατός ἐςτιν τὴν παραθήκην μου φυλάξαι εἰς ἐκείνην τὴν 
ἡμέραν. 18 ὑποτύπωςειν ἔχε ὑγιαινόντων λόγων ὧν παρ᾽ ἐμοῦ ἤκουςας 
ἐν πίετει καὶ ἀγάπῃ τῇ ἐν Χριοτῷ Ἰηςοῦ, 14 τὴν καλὴν παραθήκην 
φύλαξον διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ ἐνοικοῦντος ἐν ἡμῖν. 15 οἶδας τοῦτο 
ὅτι ἀπεςτράφηςἀν με πάντες ol ἐν τῇ ᾿Αςίᾳ, ὧν ἐςτιν Φύγελος καὶ 
’Eppoyewnc. 16 δῴη ἔλεος ὁ κύριος τῷ ’Ovncapöpou οἴκῳ, ὅτι πολλάκις 
με ἀνέψυξεν καὶ τὴν ἄλυςείν μου οὐκ ἐπαιςκχύνθην 17 ἀλλὰ γενόμενος 
ἐν Ῥώμῃ «ςπουδαίως ἐζήτηςέν με καὶ εὗρεν. 18 δῴη αὐτῷ 6 κύριος 
εὑρεῖν ἔλεος παρὰ κυρίου ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. καὶ dca ἐν Ἐφέςῳ διη- 
κόνηςεν, βέλτιον εὑ γτιγνώςκεις. 


I, 9. ἡμᾶς] nach καλέζςαντος wiederholt min 178 ksr. — 
11. xal?] fehlt Pk — 15. Ἑρμογένης] Lenis in De (der ältesten akzen- 
Zuierten Hs.) bezeugt, ebenso P de, Ἕρμ. fg. — 17. «πουδαίως] P defg 
vg, cnouvdaıdtepov KL Chr. 





dag) in jainamma dag B.— 14. Data] B: durchlöchert, a zerstört Br. 
— 15. waist] waite B Castiglione. — Hairmaugaineis] A: H deutlich, 
au in Spuren Br. — 13. mais] AB nach filu sinnstörend; daß aber 
ein *mais waila möglich sei, wie GL. u.a. annehmen, ist schwer glaub- 
lich. Vielleicht hat waila ein ursprüngl. mais verdrängt? 





1,9. labondins une] A: uns Zusatz nach dem vorausgehenden 
nasjandins uns; vgl. Anm. zum griech. Text. — 13. frisaht habande] 
AB: Part. für Imperativ nach dem Muster der zahlreichen Stellen 
mit ἔχων, vgl. formam habens ἃ Ambrst. exemplum habens Hieron. — 
15. waist patei] AB: τοῦτο fehlt wegen des fig. patei wie T 1,9. — 
16. naudibandjo] AB: Plur. für Sing. — 17. usdaudo sokida] AB: 
es ist nıcht zu entscheiden, ob die griech. Vorlage cnoubaluc Ῥ (sol- 
licite defg vg) oder ςπουδαιότερον schrieb; denn da auf usdaudo 5 
folgt, kann usdaudosokida auch für *usdaudos sokida stehn, vgl. sniu- 
mundos neben sniumundo Siehe Malmann 5. 658. — 18. gibai 
frauja imma] AB: Stellung wie V. 16. 
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mibarhaidei aiwaggeljon bi mah- - 


tai gudis, 9 Dis nasjandins uns 
jah labondins uns laponai weihai, 
ni bi waurstwam unsaraim, ak 
bi seinai leikainai jah anstai sei 
gibana ist unsis in Xristau Iesu 
faur mela aiweina, 10 ib gaswi- 
kunpida nu Ppairh gabairhtein 
nasjandis unsaris Iesuis Xristaus 
gatsirandins raihtis daupau, ib 
galiuhtjandins libain jah unriu- 
rein Pairh aiwaggeljon, 11 in 
Doei gasatibs im ik merjands jah 
apaustaulus jah laisareis Piudo, 
12 in Pizozei fairinos jah pata 
winna; akei nih skama mik, unte 
wait lvamma galaubida, jah 
getraua Pammei mahteigs ist 
bata anafilh mein fastan in jai- 
nana dag. 13 frisaht habands 
hailaize waurde, Poei at mis 
hausides in galaubeinai jah frijap- 
wei in Xristau lIesu, 14 Data 
godo anafılh fastai Pairh abman 
weibana saei bauiP in uns, 
15 waist batei afwandidedun sik 
af mis allai Paiei sind in Asiai, 
Dizeei ist Fwgailus jah Hairmau- 
gaineis. 16 gibai armaion frauja 
Auneiseifauraus garda, unte ufta 
mik anaprafstida jah naudibandjo 
meinaizo ni skamaida sik; 17 ak 
qimands in Rumaj usdaudo so- 
kida mik jah bigat. 18 gibai 
frauja imma bigitan armahairtein 
at fraujin in jainamma daga; jah 
ivan filu [mais] in Aifsaison and- 
bahtida mie, waila Pu kant. 
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mißarbaidei aiwaggeljon δὲ mah- 
ἑαὶ qudis, 9 Pis nasjandins uns 
jah labondins labonai weihai, 
ni bi waurstwam unsaraim, ak 
bi seinai leikainai jah anslai sei 
gibana ist unsis in Xristau Iesu 
faur mela aiweina, 10 iD gaswi- 
kunbida nu Bairh gabairhtein 
nasjandis unsaris lesuis Xristaus, 
gatairandins rashtis daudau, ἐξ 
galiuhtjandins Iibain jah unriu- 
rein Bairh aiwagge<I>jon, 11 in 
Doei gasatibs im ik merjands jah 
apaustaulus jah laisareis Biudo, 
12 in Pizozei fairinos jah ῥαία 
winna; akei nih skama mik, unte 
wait kvamma galaubida, jah 
9αίγαμια PBammei mahteigs ist 
ῥαία anafılh mein fastan in jai- 
nana dag. 13 frisaht habands 
hatlaize waurde, Poei at mis 
hausides in galaubeinai jah friap- 
wai in Xristau lIesu, 14 Pata 
godo anafılh fastai Bairh ahman 
weihana saei bau in uns. 
15 waist Batei afwandidedun sik 
af mis allai Baiei sind in Asiai, 
Dizei ist Fwgailus jah Airmo- 
gaineis. 16 gibai armaion frauja 
Auneiseifauraus garda, unte ufta 
mik anaprafstida jah naudibandjo 
meinaizo ni skamaida sik,;, 17 ak 
gimands in Rumai usdaudo 80- 
kida mik jah bigat. 18 gibai 
frauja imma bigitan armahairtein 
at fraujin in jainamma daga; jah 
van filu [mais) in Aifaison and- 
bahtida mis, waila Bu kant. 


I, 9. nasjandins) nasjandis B Br. — 10. Xristaus) B, durch- 
löchert, us zerstört Br. — daupau] A (nicht daubu U.) Br. — ai- 
waggeljon] A: 1 über der Zeile. — atwaggejon B. — 12. in jainana 


Streitborg, Die gotische Bibel. 
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IH. 

1 (ὺ οὖν, τέκνον μου, ἐνδυναμοῦ ἐν τῇ χάριτι τῇ ἐν Χριειτῷ ’In- 
cod, 2 καὶ ἃ ἤκουςας παρ᾽ ἐμοῦ διὰ πολλῶν μαρτύρων, ταῦτα παράθου 
πιςτοῖς ἀνθριύποις, οἵτινες ἱκανοὶ ἔεονται καὶ ἑτέρους διδάξαι. 8 εὑ 
οὖν κακοπάθηςον ὡς καλὸς ςτρατιώτης Χριετοῦ ᾿Ιηςοῦ. 4 οὐδεὶς crpa- 
τευόμενος ἐμπλέκεται ταῖς τοῦ βίου πραγματείαις, ἵνα τῷ crparoloyf- 
cavrı ἀρέςῃ. 5 ἐὰν δὲ καὶ ἀθλῇ τις, οὐ «τεφανοῦται, ἐὰν μὴ νομίμως 
ἀθλήςῃ. 6 τὸν κοπιῶντα γεωργὸν δεῖ πρῶτον τῶν καρπῶν μεταλαμ- 
Bdveıv. 7 νόει ὃ λέγω" δώςει γάρ «οι ὃ κύριος ςύνεειν ἐν πᾶειν. 
8 μνημόνευε Ἰηςοῦν Χριςτὸν ἐγηγερμένον ἐκ νεκρῶν, ἐκ «πέρματος 
Δαυείδ, κατὰ τὸ εὐαγγέλιόν μου, 9 ἐν ᾧ κακοπαθῶ μέχρι δεςμῶν lc 
κακοῦργος, ἀλλ᾽ 6 λόγος τοῦ θεοῦ οὐ δέδεται. 10 διὰ τοῦτο πάντα 
ὑπομένω διὰ τοὺς ἐκλεκτούς, ἵνα καὶ αὐτοὶ cwrmplac τύχωςιν τῆς ἐν 
Χριετῷ ’Incob μετὰ δόξης αἰωνίου᾽ 11 πιςτὸς ὁ Adyoc’ εἰ γὰρ cuv- 
απεθάνομεν, καὶ cuZricouev' 12 εἰ ὑπομένομεν, καὶ ευμβακειλεύςομεν᾽ εἰ 
ἀρνούμεθα, κἀκεῖνος ἀρνήςεται ἡμᾶς. 18 εἰ ἀπιςτοῦμεν, ἐκεῖνος πιςτὸς 
never" ἀρνήεαςθαι ἑαυτὸν οὐ δύναται. 14 ταῦτα ὑπομίμνηςκε, διαμαρ- 
τυρόμενος ἐνώπιον τοῦ κυρίου μὴ λογομαχεῖν, εἰς οὐδὲν χρήειμον, ἐπὶ 
καταςτροφῇ τῶν ἀκουόντων. 15 ς«πούδαςον ςεαυτὸν δόκιμον παραςτῆςαι 
τῷ θεῷ, ἐργάτην ἀνεπαίςχυντον, ὀρθοτομοῦντα τὸν λόγον τῆς ἀληθείας. 
16 τὰς δὲ βεβήλους κενοφωνίας περιίςταςο ἐπὶ πλεῖον γὰρ προκό- 
woucıv ἀςεβείας, 17 καὶ ὁ λόγος αὐτῶν ὧς γάγγραινα νομὴν ἕξει. ὧν 


II, 3. εὺ οὖν κακοπάθηςον)] KL Chr., ευνκακοπάθηςον P. — Χρι- 
«τοῦ Ἰηςοῦ] P defg vg, ’Inc. Xp. KL. — 4. οὐδεὶς crpareuöuevoc] *K 
usıo., οὐδ. crpar. τῷ θεῷ FG fg vg, Cypr. Ambrst. Aug. Hieron. — 
7. 6) P Chr.com g, & KL Chr.ist def vg. — δώςει!) SinAC*DEFG 
min 17. 67** defg vg Hilar. Ambrst., δώῃ *K Chr. — 8. Ἰηςοῦν 
Χριςτόν) *K usw., Xp. ’Inc. D* Chr. min 111 de Ambrst. — 11. ευζή- 
copev] K, -Zhcwuev LP. — 12. -Bacıkebconev] K, -βαειλεύςτωμεν LP. — 
14. εἰς οὐδέν) KL Chr., en’ οὐδέν P. 





ist zu gibid gezogen. Vielleicht ist aber us nur verschrieben für in 
wegen des fig. us daudasm. — 10. sei ist] B: vgl. zur Stellung quas 
et it ve. — 11. jabai]) B für ei γάρ nach dem Muster der fig. el- 
Sätze. — 14. waurdam weihan du πὶ waihtai daug) B, gehört nach 
der Interpunktion der Hs. zusammen. Man vermutet, der Übersetzer 
habe kein μή vor Aoyonaxeiv gelesen. — Vgl. noli verbis contendere; 
in nihil enim utile est de; noli contendere verbis: ad nihtl enim utile 
est, nisi f vg (nisi auch g). — niba] B: vgl. nisi fg vg Ambr. Ambrst. 
Aug. — 16. dwalona] B: Zusatz, vgl. stulta t prophanas autem t ina- 
nloquia g stulta autem ei inaniloquia Sedul. u. Δ. — 17. swe gund 
wuliß]) B: freiere Übertragung. wulan* Zeiv nur noch R 12,11. — 
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Do. 

1 Du nu, barn mein waliso, inswinpei Buk in anstai Bizai in 
Xristau Iesu, 2 jah Poei hausides at mis Bairh managa weitwodja 
[waurda gudis) Bo anafılh triggwai<m > mannam, Paiei wairpai sijaina 
jah andarans laisjan. 3 Pu nu arbaidei swe gods gadrauhts Xristaus 
Iesuis. 4 ni ainshun drauhtinonds fraujin dugawindib sik gawaurkjam 
Bizos aldais, ei galeikai Pammei drauhtinop. 5 jah Ban jabai haifsteib 
las, ni weipada, niba witodeigo brikib. 6 arbaidjands airbos waurstw- 
ja skal frumist akrane andniman. 1 fraßei Batei aiba; gibid auk 
Bus frauja fraßi us allaim. 8 Gamuneis Xristu Iesu urrisanana us 
daubaim us fraiwa Daweidis bi aiwaggeljon meinai, 9 in Bi- 
zaiei arbaidja und bandjos swe ubiltojis; akei waurd gudis nist ga- 
bundan. 10 inuh Bis all gabula bi bans gawalidans, ei jah Pai ganist 
gatilona, sei ist in Xristau Iesu mib wulbau aiweinamma. 11 triggw 
Data waurd: jabai mibgadaußnodedum, jah miplibam; 12 jabai ga- 
Dulam, jah mibbiudanom; jabai afaikam, jah is afaikib uns; 13 jabai 
ni galaubjam, jains triggws wisid; afaikan sik silban ni mag. 14 Pizei 
gamaudei, weitwodjands in andwairpja fraujins; waurdam weihan du 
ni waihtai daug, niba uswalteinai Baim hausjondam. 15 usdaudei Buk 
silban gakusanana usgiban guda waurstwjan unatwiskana, raihtaba 
raidjandan waurd sunjos. 16 iD Bo dwalona usweihona lausawaurdja 
biwandei; unte filu gaggand du afgudein, 17 jah waurd ize swe gund 


II, 1. mein] mei B Br. — 2. triggwaim mannam] triggwaimannam 
B. — 6. arbaidjands) B: d? über der Zeile Br. — 8. aiwaggeljon] 
atwaggeljö B Br. — 14.21. Pizei) B für Dize. — 17. gund τοι) B 
(nicht gunds alid U.): wu zu erkennen; Us. Lesung widerspricht den 
Spuren Br. 


ID, 1. waliso] B: Zusatz nach T 12. — 2. weitwodja.) B: nur 
hier für μαρτύρων; man hat daher angenommen, der Übersetzer habe 
μαρτυρίων gelesen; doch ist dies nicht notwendig, wenn der Über- 
setzer (wie der Interpolator) unter μάρτυρες die Schriften des AT. 
verstanden hat. — waurda gudis] B: Interpolation nach dem öfters 
vorkommenden τὰ ῥήματα τοῦ θεοῦ; vgl. namentlich τὰ ῥήματα τοῦ 
θεοῦ ἀκούει J 8,47. -- 4. fraujin] B: Zusatz. Vgl. über den Ahnl. 
Zusatz von deo die Anm. zum gr. Text; got. fraujin (statt guda) 
wohl mit Rücksicht auf das vorausgehende gadrauhts Xristaus lesuis. 
— gawaurkjam PBizos aldais) B: vgl. zur Stellung gabaurjopum Pisos 
libainais‘ ἡδονῶν τοῦ βίου L 8,14. — 6. airdos waurstwja] B für 
γεωργός; sonst nur waurstwja (J 15,1 L 20,9 Mc 12,1.2.7.9). — 7. u8 
allaim]) B für ἐν mäcıv: anscheinend willkürliche Änderung; us allaim 

29% 
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ἐςτιν Ὑμέναιος καὶ Φιλητός, 18 οἵτινες περὶ τὴν ἀλήθειαν ἢςτόχηςαν, 
λέγοντες τὴν ἀνάςταειν ἤδη γεγονέναι, καὶ ἀνατρέπουειν τὴν τινῶν 
πίςτιν. 19 ὁ μέντοι ςτερεὸς θεμέλιος τοῦ θεοῦ ἕςτηκεν ἔχων τὴν Cppa- 
γῖδα ταύτην ᾿ ἔγνω κύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦ, xal’ ἀποςτήτω ἀπὸ ἀδι- 
κίας πᾶς ὁ ὀνομάζιυν τὸ ὄνομα κυρίουι 20 ἐν μεγάλῃ δὲ οἰκίᾳ οὐκ 
ἔςτιν μόνον «κεύη χρυςᾶ καὶ ἀργυρᾶ, ἀλλὰ καὶ ξύλινα καὶ ὀςτράκινα, καὶ 
ἃ μὲν εἰς τιμήν, ἃ δὲ εἷς ἀτιμίαν’ 21 ἐὰν οὖν τις ἐκκαθάρῃ ἑαυτὸν 
ἀπὸ τούτων, ἔςται «ςκεῦος εἰς τιμήν, ἡγιαςμένον, καὶ εὔχρηςτον τῷ 
δεςπότῃ, εἰς πᾶν ἔργον ἀγαθὸν ἡτοιμαςμένον. 22 τὰς δὲ νεωτερικὰς 
ἐπιθυμίας φεῦγε, δίωκε δὲ δικαιοςύνην, πίςτιν, ἀγάπην, εἰρήνην μετὰ 
τῶν ἐπικαλουμένων τὸν κύριον ἐκ καθαρᾶς καρδίας. 28 τὰς δὲ μωρὰς 
καὶ ἀπαιδεύτους ζητήςεις παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι γεννῶςειν μάχας. 24 δοῦ- 
λον δὲ κυρίου οὐ δεῖ μάχεςθαι, ἀλλ᾽ ἥπιον εἶναι πρὸς πάντας, διδακτι- 
κόν, ἀνεξίκακον, 25 ἐν πραότητι παιδεύοντα τοὺς ἀντιδιατιθεμένους, 
μήποτε δῷ αὐτοῖς 6 θεὸς μετάνοιαν εἰς ἐπίγνωςιν ἀληθείας, 26 καὶ 
ἀνανήψωςειν ἐκ τῆς τοῦ διαβόλου παγίδος, ἐζωγρημένοι ὑπ᾽ αὐτοῦ εἰς 
τὸ ἐκείνου θέλημα. 


Π, 18. ävarpenovav τήν τινιυν πίςτιν) *K usw. Chr. f vg, τὴν 
πίςτιν τήν τινὰν Avarpenovcıv DE et fidem quorumdam subvertuni 
(subverterunt) de Aug. Ambrst. — 21. καὶ εὔχρηςτον) *K usıw., εὔχρηςτον 
Sin*ACbD*E*FstG deg; Chr. schwankt. — 25. ἀντιδιατιθεμένους)] *K 
usıw., ἀντικιμένους EmsFG eos qui resistunt it vg. 





II, 18. uswaltidedun) B: zum Tempus vgl. subverterunt vg Aug. 
Ambrst. (die beiden letzten stellen das Verb wie got). — 20. suma du 
sweraim, sumub-Pan du unsweraim] B: in der Konstruktion genau zu 
R 9,21 stimmend, nur daß dort der Dat. Sing. steht wegen sum’ ὃ 
μέν — ὃ de, hier der Dat. Plur. wegen suma° A μέν — ἃ de. du 
sweraim (sc. kasam) wie du galaubamma kasa. — 26. usskarjaindau] 
AB: zum Passiv vgl. L6,21 K 15,33. Beachte auch das Reflexiv us- 
skarjib izwis‘ ἐκνήψατε K 15,34. — fram bammei gafahanai habanda 
afar is wiljin] A: zur Konstruktion vgl. a quo captivi) tenentur [ab eo] 
secundum (ad) ipsius voluntatem de vg Aug. tenentur capti Ambrst. 
u. a. — afar) AB: entspricht dem lat. ‘secundum’. — gafahanai tiu- 
handa] B wie frahunpana tiuhand gineina’ αἰχμαλωτίζοντες γυναιϊικάρια 
t 3,6 AB. 
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wuliß; PDizeei ist Wmainaius jah Filetus, 18 Paiei bi sunjai uswissai 
usmetum, qibandans usstass ju waurbana, jah galaubein sumaize us- 
waltidedun. 19 apban tulgus grunduwaddjus gudis standiP, habands 
sigljo Bata: kunpa frauja Dans Baiei sind is, jah: afstandai af un 
selein hazuh saei namnjai namo fraujins. 20 abpan in mikilamma 
garda ni sind PDatainei kasa qulßeina jah silubreina, ak jah iriweina 
jah digana, jah suma du sweraim, sumup-Dan du unsweraim. 21 abpan 
jabai Ivas gahrainjai sik PBizei, wairbib kas du sweribai, gaweihaip, 


bruk fraujin, 


....du allamma waurstwe 
godaize gamanwip. 22 apban 
juggans lustuns pliub; ip laistei 
garaihtein, galaubein, frijabwa, 
gawairbi mib paim bidai anahai- 
tandam fraujan us hrainjamma 
hairtin. 23 ib Dos dwalons jah 
untalons soknins biwandei, wi- 
tands Datei gabairand sakjons. 
24 ib skalks fraujins ni skal sa- 
kan, ak gairrus wisan wipra al- 
lans, laiseigs, uspulands, 25 in 
qairrein talzjands Dans andstan- 
dandans, niu ivan gibai im gup 
idreiga du ufkunpja sunjos, 26 jah 
usskarjaindau us unhulPins wrug- 


dw allamma waurstwe godaize 
gamanwi). 22 appan juggans 
lustuns PDliuh; ἐξ laistei garaih- 
tein, galaubein, friabwa, ga- 
wairpi mip Paim bidai anahaitan- 
dam frauja<n> us hrainjamma 
hairtin. 23 iD Pos dwalons jah 
untalons soknins biwandei, wi- 
tands Patei gabairand sakjons. 
24 iD skalks fraujins ni skal sa- 
kan, ak gairrus wisan wißra al- 
lans, laiseigs, uspulands, 25 in 
gairrein talzjands Pans andstan- 
dandans, niu van gibai im σε 
idreiga du ufkunpja sunjos, 26 jah 
usskarjaindau us unhulpins wrug- 





gon, fram Bammei gafahanai tiu- 
handa afar is wiljin. 


gon, fram bammei gafahanai 
habanda afar is wiljin. 


—— -.--.--- ἠ ὀ ο΄ ...,..-.,. ....-..-.-.....-  “ὋἝἽ͵͵ Ἦ.- --- --... .  -...-...... 


Π,17. Wmatnaius) B: i? hat die drei von Castiglione erwähnten 
Punkte Br. — 18. sunjat] B (nicht sunja U.): ai klar Br. Die von 
Hirt PBB. 22,237 aus der Form sunja gezogene Folgerung ist also 
hinfällig. — 20. sweraim — unsweraim] B (nicht swerein — unswerein 
U.): αὐ deutlich, m weniger klar Br. — 2], fraujin] B ohne Ab- 
kürzung. -- 22. frauja] B (nicht fraujan U.): Schreibfehler Br. — 
26. usskarjaindau] B (wie A, nicht usskawjaindau U.): der obere Bogen 
des r ist klar; auch die übrigen Spuren stimmen zu r, nicht zu » 
Br. Vgl. K 15,34 A. Eigentümlich abweichend vr/ipwpev‘ unskawai 
(für usskawai) sijaima Th 5,8 B. — wiljin] wilji A Br. 





438 An Timotheus I. IH, 1—12. 


II. 

1 Τοῦτο δὲ yYivwere ὅτι ἐν ἐςχάταις ἡμέραις ἐνοτήςονται καιροὶ 
χαλεποί. 2. ἔεονται τὰρ οἱ ἄνθρωποι φίλαυτοι, φιλάργυροι, ἀλαζόνες, 
ὑπερήφανοι, βλάςφημοι, γονεῦςειν ἀπειθεῖς, ἀχάριςτοι, Avdaoı ὃ ἄςπον- 
δοι, ἄςτοργοι, διάβολοι, ἀκρατεῖς, ἀνήμεροι, ἀφιλάγαθοι, 4 προδόται, 
προπετεῖς, τετυφωμένοι, φιλήδονοι μᾶλλον ἢ φιλόθεδι. ὅ ἔχοντες μόρ- 
awcıv εὐςεβείας, τὴν δὲ δύναμιν αὐτῆς ἠρνημένοι xal τούτους ἀπο- 
τρέπου. 6 ἐκ τούτων γάρ elav ol ἐνδύνοντες εἰς τὰς οἰκίας καὶ αἰχ- 
μαλωτίζοντες yuvamkdpıa ςεςωρευμένα ἁμαρτίαις, ἀγόμενα ἐπιθυμίαις 
ποικίλαις, 7 πάντοτε μανθάνοντα καὶ μηδέποτε εἰς ἐπίγνωςειν ἀληθείας 
ἐλθεῖν δυνάμενα. 8 ὃν τρόπον δὲ ᾿Ιαννῆς καὶ ᾿αμβρῆς ἀντέετηςαν 
Μωςεῖ, οὕτως καὶ οὗτοι ἀνθίςτανται τῇ ἀληθείᾳ, ἄνθρωποι κατεφθαρ- 
μένοι τὸν νοῦν, ἀδόκιμοι περὶ τὴν πίςτιν. 9 ἀλλ᾽ οὐ προκόψουειν ἐπὶ 
πλεῖον, ἣ γὰρ ἄνοια αὐτῶν ἔκδηλος ἔςται πᾶειν, ὧς καὶ ἣ ἐκείνων ἐγέ- 
vero. 10 εὑ δὲ παρηκολούθηκαάς μου τῇ διδαςκαλίᾳ, τῇ ἀγωγῇ, τῇ προ- 
θέτει, τῇ πίςτει, τῇ μακροθυμίᾳ, τῇ ἀγάπῃ, τῇ ὑπομονῇ, 11 τοῖς 
διωγμοῖς, τοῖς παθήμαςιν, old μοι ἐγένετο ἐν ᾿Αντιοχείᾳ, ἐν ᾿Ἰκονίῳ, ἐν 
Λύετροις “ οἵους διωγμοὺς ὑπήνεγκα καὶ ἐκ πάντων με ἐρρύςατο ὁ κύ- 
ριος. 12 καὶ πάντες δὲ οἱ θέλοντες εὐςεβῶς ζῆν ἐν Χριςτῷ Ἰηςοῦ 


III, 8. ἄςπονδοι ἄςτοργοι) Chr. DerEstr min 87. 78. 116. 229 g 
Ambrst., ἄςτοργοι ἄςπονδοι *K usw. — 8. ᾿Ιαμβρῆς) *K usıw., Μαμβρῆς 
FG defgm vg Cypr. Lucif. Aug. Ambrst. «. «a. — 10. παρηκολούθη- 
xac) *K Chr., παρηκολούθηςας SinAC(FG\. — 11. ’Avrıoxeig] *K, ’Av- 
τιοχίᾳ SinAD*Gmg Antiochiale) it vg. — 12. εὐτεβῶς ζῆν] KL defg vg, 
ζῆν ebceßüc P. 





geschrieben, fehlt B: es war also wohl der Vorlage von AB fremd. — 
8. andstandand) andstandans B durch Versehn Br. — 9. swikunp] A 
Randglosse: gatarhip. — 10. galaista ie] A Randglosse: galaisides 
(verschrieben für galaistides) laiseinai meinai. 


III,2. sik frijiondans] AB: vgl. se ipsos amantes it vg; seinaigairnai 
scheint dem φίλαυτοι genauer zu entsprechen, also ursprünglicher zu 
sein. — 6. frahunbana tiuband] AB: vgl. captivas ducunt it vg. — 
du lustum) A: du ohne Stütse. — 10. galaista ie] AB: Perfekt-Präsens, 
während die Randglosse, wohl nach T 4,6, histor. Perfekt bietet. Vol. 
über got. Präteritum als Übertragung des griech. Perfekts GL. Gramm. 
5. 145a EB. δὲ 285,3 303a Anm. Bernhardis Behauptung, die got. 
Doppelheit galaista is — lais<t>ides spiegele die beiden Lesarten des 
Originals wider, entbehrt der Begründung. — sidau]) AB: Zusats, 
offenbar urspr.Glosse zu usmeta; usmet" ἀναςτροφή ‘Wandel, Lebens- 
art E 4,22 T 4,12. 





u 
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IH, 

1 Apban Pata kunneis ei in 
spedistaim dagam atgaggand jera 
sleidja, 2 jah wairband mannans 
sik frijondans, faihugairnai, bi- 
haitjans, hauhhairtai, wajamer- 
jandans, fadreinam ungalvairbai, 
launawargos, unairknans, 3 un- 
hunslagai, unmildjai, fairinon- 
dans, ungahabandans sik, un- 
manariggwai, unselja, 4 fra- 
lewjandans, untilamalskai, ufbau- 
lidai, frijondans wiljan seinana 
mais Pau gup, 5 habandans hiwi 
gagudeins, ip maht izos inwidan- 
dans; jab-Dans afwandei. 6 unte 
us Paim sind Paiei sliupand in 
gardins jah frahunpana tiuhand 
qineina afhlapana frawaurhtim, 
Doei tiuhanda du lusllus)tum 
missaleikaim, 7 sinteino laisjan- 
dona sik jan-ni aiw Ivanhun in 
ufkunpja sunjos giman mahteiga. 
8 abban bamma haidau eiJannes 
jah Mamres andstopun Moseza, 
swa jah Pai andstandand sunjai, 
mannans frawaurpanai abin, us- 
kusanai bi galaubein; 9 akei ni 
beihand du filusnai, unte unwiti 
ize swikunp wairbip allaim, 
swaswe jah jainaize was. 10 ib 
Du galaista is laiseinai meinai, 
usmeta, muna, [sidau,]galaubeinai, 
usbeisnai, frijabwai, DPulainai, 
11 wrakjom, wunnim, lvileika mis 
waurpun in Antiaukiai, in Eikau- 
nion, in Lwstrws, lvileikos wrakjos 
uspul<’a>ida, jah us allaim mik 
galausida frauja. 12 jah Dan allai 


Ul, 2. 


frijondans] A Bandglosse: seinaigairnai. 


II. 

1 Apban Pata kunneis ei in 
spedistaim dagam atgagyand jera 
sleidja, 2 jah wairband mannans 
sik friondans, faihugairnai, bi- 
haitjans, hauhairtai, wajamer- 
Jandans, fadreinam ungalairbai, 
launawargos, unairknai, 3 un- 
hunslagai, unmildjai, fairinon- 
dans, ungahabandans sik, un- 
manariggwai, unsejai, 4 fra- 
lewjandans, untilamalskai, ufban- 
lidai, frijondans wiljan seinana 
mais Pau guß, 5 habandans hiwi 
gagudeins, id maht izos inwidan- 
dans; jah Dans afwandei. 6 unte 
us Paim sind Baiei sliupand in 
gardins jah frahunpana tiuhand 
gineina afhladana frawaurhtim, 
Poei tiuhanda lustum missalei- 
kaim, 7 sinteino laisjandona sik 
<jah> ni aiw hanhun in uf- 
kunbja sunjos qiman mahteiga. 
8 abban Bamma haidau ei Jannis 
jah Mambres andstobun Moseza, 
swa jah ῥαὶ andstandand sunjat, 
mannans frawaurßanai ahin, us- 
kusanai bi galaubein; 9 akei ni 
Deihand du filusnai, unte unwiti 
ize swikund wairbiB allaim, 
swaswe jaimaize was. 10 ἐξ 
Pu galaista is laiseinai meinai, 
usmela, muna, [sidau,) galaubeinai, 
usbeisnai, friabwai, Bulainati, 
11 wrakjom, wunnim, hileika mis 
waurpun in Antiaukiai, in Eikau- 
nion, in Lwstrws, lvileikos wrakos 
uspulaida, jah us allaim mik 
galausida frauja. 12 jah Dan αἰαὶ 


Vgl. EB. 


$ 233 Anm. — 6. Baiei] Poei (nach dem fig. Zoei) B. — gineina] gi- 
neia B Br. — Poei] B: durchlöchert, i zerstört Br. — 7. jah] A über- 








440 An Timotheus H. II, 13—17. IV, 1—5. 


διωχθήζςονται. 13 πονηροὶ δὲ ἄνθρωποι καὶ γόητες προκόψουειν ἐπὶ 
τὸ χεῖρον, πλανῶντες καὶ πλανώμενοι. 14 εὺ δὲ μένε ἐν οἷς ἔμαθες 
καὶ ἐπιςτώθης, εἰδὼς παρὰ τίνος ἔμαθες, 15 καὶ ὅτι ἀπὸ βρέφους τὰ 
ἱερὰ γράμματα οἶδας τὰ δυνάμενά ce coplcar εἰς cwrnplav διὰ πίςτεως 
τῆς ἐν Χριςτῷ Ἰηεοῦ. 16 πᾶςα γραφὴ θεόπνευςτος καὶ ὠφέλιμος πρὸς 
διδαςκαλίαν, πρὸς ἔλεγχον, πρὸς ἐπανόρθωςιν, πρὸς παιδείαν τὴν ἐν 
δικαιοσύνῃ, 17 ἵνα ἄρτιος ἦ ὁ τοῦ θεοῦ ἄνθρωπος, πρὸς πᾶν ἔργον 
ἀγαθὸν ἐξηρτιςμένος. 


ΙΝ. 


1 Διαμαρτύρομαι ἐνώπιον τοῦ θεοῦ καὶ τοῦ κυρίου Ἰηςοῦ Χριςτοῦ 
τοῦ μέλλοντος κρίνειν ζῶντας καὶ νεκροὺς κατὰ τὴν ἐπιφάνειαν αὐτοῦ 
καὶ τὴν βαςιλείαν αὐτοῦ, 2. κήρυξον τὸν λόγον, ἐπίςτηθι εὐκαίρως 
ἀκαίρως, ἔλεγξον, ἐπιτίμηςον, παρακάλεςον, ἐν πάςῃ μακροθυμίᾳ καὶ 
διδαχῇ. 3 Ecrar γὰρ καιρὸς ὅτε τῆς ὑγιαινούςης διδαςκαλίας οὐκ ἀνέ- 
ξονται, ἀλλὰ πρὸς τὰς ἰδίας ἐπιθυμίας ἑαυτοῖς ἐπιεωρεύςουςιν διδαςκά- 
λους κνηθόμενοι τὴν ἀκοήν, 4 καὶ ἀπὸ μὲν τῆς ἀληθείας τὴν ἀκοὴν 
ἀποςτρέψουειν, ἐπὶ δὲ τοὺς μύθους ἐκτραπήςονται. ὅ cU δὲ νῆφε ἐν 

IV, 1. διαμαρτύρομαι) P defg vg Ambrst., διαμαρτ. οὖν ἐγώ KL 
Chr. — Οτοῦ κυρίου) KL Chr., fehlt P defg vg Ambrst. — Ἰηςοῦ 
Χριςτοῦ] KL, Xp. ’inc. P defg. — 2. emriuncov παρακάλεςον) "Κ usw. 
Chr., παρακάλ. ἐπιτίμ. Sin*FG min 87.116 defg vg Aug. Ambr. Ambrst, 
— 8. πρός) P def vg Hilar. Lucif. Ambrst., κατά KL g Cypr. Aug. 
— τὰς ἰδίας ἐπιθυμίας] P it vg, τὰς ἐπιθυμ. τὰς ἰδίας KL Chr. — 
ἑαυτοῖς Emcwpebcoucv] KLP (-cwcıv P) de Ambrst., Emcwp. ἑαυτοῖς 
FG min 37.73.80.116 fg vg Cypr. Hilar. Lucif. 





16. garaihteinai) B: nat über der Zeile, ziemlich klar Br. — IV, 1. jah?] 
von Bernhardt ergänzt. — subjandans] A: sudjondans B = hausjan: 
hausjon. 


-.--. τ΄’ nn I7 











III, 12. wrakos winnand] AB: vgl. persecutionem patientur it vg. 
— 13. liutai] AB entspricht der abgeleiteten Bedeutung von Yöntec 
“Gaukler, Betrüger’ (deceptores Ambrst.), die Glosse lubjaleisai der 
ursprünglichern ‘Zauberer’; γόης erscheint im NT. nur hier. — airzjai 
jah airzjandans] AB: zur Stellung vgl. errantes e& in errorem mittentes 
itvg — 14. framwairbis] AB: verdeutlichender Zusatz. — jah gatrau- 
aida sind bus] AB: vgl. et credita sunt tibi it vg. — 16. baurftos] 
AB für ὠφέλιμος: zur Bedeutung vgl. L 9,25. — 17. manna gudis] 
AB: vgl. zur Stellung T 6,11. Desgl. ‘homo dev it vg. — IV, 4. ab- 
Dan] AB: wohl für μέν. Vgl. Schaaffs S. 33. 


An Timotheus Π. IH, 13—17. IV, 1—5. 


baiei wileina gagudaba liban in 
Xristau Iesu, wrakos winnand. 
13 ib ubilai mannans jah liutai 
Deihand du wairsizin, airzjai jah 
airzjandans. 14 ib pu framwairpis 
wisais in Daimei galaisides Puk 
jah gatrausida sind Pus, witands 
at vamma ganamt, 15 jah Datei 
us barniskja weihos bokos kun- 
Des, Dos mahteigons buk usfratw- 
jan du ganistai Pairh galaubein 
Do in Xristau Iesu. 16 all[l] boko 
gudiskaizosahmateinais jah Daurf- 
tos du laiseinai, du gasahtai, du 
garaihteinai, du talzeinai in ga- 
raibtein, 17 ei ustauhans sijai 
manna gudis, du allamma waurst- 
we godaize gamanwibs. 


IV. 


1 Weitwodja in andwairbja 
gudis jah fraujins Xristaus Iesuis, 
saei skal stojan qiwans δ dau- 
Dans bi qum is <jah > Piudinassu 
is: 2 merei waurd, instand 
uhteigo unuhteigo, gasak, gablaih, 
galvotei in allai usbeisnai jah 
laiseinai. 8. wairbip mel Pan 
haila laisein ni uspuland, ak du 
seinaim lustum gadragand sis 
laisarjans, supjandans hausein; 
4 abban af sunjai hausein af- 
wandjand, ib du spillam gawand- 
jand sik. 5 ib Pu andapahts 


II, 18. liutei] A Randglosse: 
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"Daiei wileina gagudaba liban in 


Äristau Iesu, wrakos winnand. 
13 iD ubilai mannans jah liutai 
PDeihand du wairsizin, airzjas jah 
airzjandans. 14 ἐξ Bu framwairpis 
wisais in Paimei galaisides Puk 
jah gatrauaida sind Bus, witands 
at hamma ganamt, 15 jah Pater 
us barniskja weihos bokos kunpes, 
Dos mahteigons Puk usfratwjan 
du ganistai Dairh galaubein Bo 
in Xristau lesu. 16 all boko 
gudiskaizo<s> ahmateinais jah 
Daurftos du laiseinai, du gasahtai, 
du garaihteinai, du talzeinai in 
garaihtein, 17 ei ustauhans sijai 
manna gudis, du allamma waurst- 
we godaize gamanwips. 


IV. 

1 Weitwodja in andwairpja 
gudis jah fraujins Xristaus Iesuis, 
saei skal stojan qiwans jah dau- 
‚Dans bi qum is <jah > Diudinassu 
is: 2 merei waurd, stand ok 
teigo unuhteigo, gasak, gaplaih, 
gahotei in αἰαὶ usbeisnai jah 
laiseinai. 3 wairbid mel Dan 
hatla laisein ni uspuland, ak du 
seinaim lustum dragand sis 
laisarjanse, sußjondans hausein; 
4 appan af sunjai hausein af- 
wandjand, id du spillam gawand- 
jand sik. ὃ ἐξ Pu andapahts 


lubja |leis | ai. Die von Maß- 


mann (Germania 13,275 Fußn.) zuerst mitgeteilte Glosse ist ganz klar. 
Dagegen ist von einer zweiten Randglosse zu du wairsizin nichts zu 
entdecken: weder Castigliones GLs. du ubelamma noch Uppströms 
ubelam waurstwam sind sichtbar Br. — 14. jah] A (nicht jau U.): 
der obere Teil des h ist verblichen, daher gleicht der Best des Buch- 
stabens einem u Br. — witands) A: beschädigt, 8 zerstört Br. — 


442 An Timotheus 11. IV, 6—16. 


πᾶςιν, κακοπάθηςον, ἔργον toincov εὐαγγελιςτοῦ, τὴν διακονίαν cov 
πληροφόρηςον. 6 ἐγὼ γὰρ ἤδη «πένδομαι καὶ ὁ καιρὸς τῆς ἐμῆς ἀνα- 
Abcewc Epecmxev. 7 τὸν ἀγῶνα τὸν καλὸν ἠγώνιςμαι, τὸν δρόμον 
τετέλεκα, τὴν πίοτιν τετήρηκα᾽ 8 λοιπὸν ἀπόκειταί μοι ὁ τῆς δικαιο- 
εὕνης crepavoc, ὃν ἀποδώςει μοι ὁ κύριος ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, ὁ δίκαιος 
κριτής, οὐ μόνον δὲ ἐμοί, ἀλλὰ καὶ πᾶςιν τοῖς ἠγαπηκόςιν τὴν ἐπιφά- 
verav αὐτοῦ. 9 «ςπούδαςον ἐλθεῖν πρός με ταχέως’ 10 Δημᾶς γάρ με 
ἐγκατέλειπεν ἀγαπήςας τὸν νῦν αἰῶνα καὶ ἐπορεύθη εἰς Θεςςαλονίκην, 
Κρήςκης εἰς Γαλατίαν, Τίτος εἰς Δαλματίαν. 11 Λουκᾶς Ecriv μόνος 
ner’ ἐμοῦ. Μάρκον ἀναλαβιὺν ἄγε μετὰ ςεαυτοῦ ᾿ ἔετιν γάρ μοι εὔχρη- 
croc εἰς διακονίαν. 12 Τυχικὸν δὲ ἀπέςτειλα εἰς Ἔφεςον. 18 τὸν φαι- 
λόνην ὃν ἀπέλειπον ἐν Τρῳάδι παρὰ Κάρπῳ, ἐρχόμενος φέρε, καὶ τὰ 
βιβλία, μάλιετα τὰς μεμβράνας. 14 ᾿Αλέξανδρος ὁ χαλκεὺς πολλά μοι 
κακὰ ἐνεδείξατο " Anoducer αὐτῷ ὁ κύριος κατὰ τὰ ἔργα αὐτοῦ. 15 ὃν 
καὶ εὖ φυλάςςου ᾿ λίαν γὰρ ἀνθέςτηκεν τοῖς ἡμετέροις λόγοις. 16 ἐν 
τῇ πρώτῃ μου ἀπολογίᾳ οὐδείς μοι ευμπαρεγένετο, ἀλλὰ πάντες με 
ἐγκατέλειπον ᾿ μὴ αὐτοῖς λογιςθείη.... 


1V,6. τῆς ἐμῆς ἀναλύςεεως) KL Chr. def vg-Hss., τῆς ἀναλύςεώς 
μου Pg vg. — 11. μόνος μετ’ ἐμοῦ] *K usw., εὖν ἐμοὶ μόνος D*E 
mecum solus defg vg Ambrst. — 14. μοὶ xaxd] K deg, κακά μοι LP 
f vg Ambrst. — ἀποδώςει)] Chr. (vgl. Gifford 5. 61) fg vg, ἀποδῴη 
K (-dweı) L de. — 15. ἀνθέετηκεν] KLP usw. Chr, ävrecm Sin*A 
CD*FG (ἀνθέςτη FG); restitit it vg. 





vgl. zur Stellung corona iustitiae f vg Cypr. Hilar. Ambr. Aug. Hie- 
ron. Ambrst. u. a. Beachte ςτέφανος καυχήζξειυς Th 2,19. — 10. Kris- 
pus) B: nach K 1,14. Ebenso die syr. Übersetzung. — 16. ni rahn- 
jJasdau) B: αὐτοῖς folgte offenbar auf das Verbum, damit die Nega- 
tion nicht davon getrennt werde. 





An Timotheus II. IV, 6—16. 


sijais in allaim, arbaidei, waurstw 
waurkei aiwaggelistine, andbahti 
Dein usfullei. 6 appan ik ju 
bunsljada jah mel meinaizos dis- 
wissais atist. 7 haifst bo godon 
haifstida, run ustauh, galaubein 
gafastaida; 8 Paproh galagips 
ist mis waips garaihteins, Danei 
usgibip mis frauja in jainamma 
daga, sa garaihta staua; appan 
ni patainei mis, ak jah allaim 
Daiei frijond qum is. 9 sniumei 
qiman at mis sprauto; 10 unte 
Demas mis bilaip, frijonds Po nu 
ald, jag-galaib du Daissalauneikai, 
Xreskus du Galatiai, Teitus du 
Dalmatiai. 11 Lukas ist mip mis 
ains. Marku andnimands brigg 
ΤΩΡ Dus silbin, unte ist mis bruks 
du andbahtja. 
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sijais in allaim, arbaidei, waurstw 
waurkei aiwaggelistins, andbahti 
Dein usfullei. 6 apban ik ju 
hunsljada jah mel meinaizos dıs- 
wissais atist. 7 haifst Do godon 
haifstida, run ustauh, galaubein 
gafastaida;, 8 Babro Ban galagips 
ist mis waips garaihteins, Panei 
usgibid mis frauja in jainamma 
daga, sa <ga>raihta staua; ap- 
Ban ni batainei mis, ak jah allaim 
Peiei frijond qum is. 9 sniumei 
giman at mis sprauto,;, 10 unte 
Demas mis bilaid, friüjonds Bo nu 
ald, jah galaip du ‚Daissalauneikai, 
Krispus du Galatiai, 11 Lukas 
ist mi mis ains. Marku and- 
nimands brigg mid bus silbin, unte 
ist mis bruks du andbahtja.... 


12 abban Twkeiku insandida in Aifaison. 13 hakul Panei bilaib in 
Trauadai at Karpau gimands atbair jah bokos, Pishun maimbranans. 
14 Alailailksandrus aizasmiba managa mis unpiupa ustaiknida; us- 
gildip imma frauja bi waurstwam is; 15 bDammei jah Pu witai, filu 
auk andstob unsaraim waurdam. 16 in frumiston meinai sunjonai ni 
manna mis mibwas. ak allai mis bilibun, ni rahnjaideu im..... 


ΙΝ, 6. diswissais] A Randglosse: gamalteinais. — 10. Xres- 
kus] A Uppstr., Kreskus @L. Maßm. Bernh. 1884. 


IV, 6. diswissais] AB: buchstäbliche Übertragung von ἀναλύςεως 
genau wie solutionis, resolutionis it vg. — 8. waips garaihteins] AB: 





444 An Titus I, 1—10. 


Πρὸς Τίτον. 
1. 


1 ΤΙαῦλος δοῦλος θεοῦ, ἀπόςτολος δὲ ᾿ηςοῦ Χριςτοῦ κατὰ πίετιν 
ἐκλεκτῶν θεοῦ καὶ ἐπίγνωςιν ἀληθείας τῆς κατ᾽ εὐςέβειαν 2 ἐπ᾽ ἐλπίδι 
ζωῆς αἰωνίου, ἣν ἐπηγγείλατο ὁ ἁψευδὴς θεὸς πρὸ χρόνων αἰωνίων, 
8 ἐφανέρωςεν δὲ καιροῖς ἰδίοις τὸν λόγον αὐτοῦ ἐν κηρύγματι, ὃ ἐπι- 
«τεύθην ἐγὼ κατ᾽ ἐπιταγὴν τοῦ εωτῆρος ἡμῶν θεοῦ, 4 Τίτῳ γνηςΐψ 
τέκνῳ κατὰ κοινὴν πίετιν. χάρις καὶ εἰρήνη ἀπὸ θεοῦ πατρὸς καὶ κυ- 
ρίου ᾿Ιηςοῦ Χριςτοῦ τοῦ cwrijpoc ἡμῶν. 5 τούτου χάριν κατέλειπόν 
ce ἐν Κρήτῃ, ἵνα τὰ λείποντα ἐπιδιορθώςῃ καὶ καταςτήςῃς κατὰ πόλιν 
πρεςβυτέρους, ὡς ἐγώ coı διεταξάμην, 6 εἴ τίς ἐετιν ἀνέγκλητος, μιᾶς 
γυναικὸς ἀνήρ, τέκνα ἔχιυν πιςτά, μὴ ἐν κατηγορίᾳ ἀςωτίας ἢ ἀνυπό- 
τακτα. 7 dei γὰρ τὸν ἐπίεκοπον ἀνέγκλητον εἶναι ὧς θεοῦ οἰκονόμον, 
μὴ αὐθάδη, μὴ ὀργίλον, μὴ πάροινον, μὴ πλήκτην, μὴ αἰςχροκερδῆ, 
8 ἀλλὰ φιλόξενον, φιλάγαθον, εὔφρονα, δίκαιον, ὅειον, ἐγκρατῆ, 
9 ἀντεχόμενον τοῦ κατὰ τὴν διδαχὴν πιςτοῦ λόγου, ἵνα δυνατὸς ἢ καὶ 
παρακαλεῖν ἐν τῇ διδαςκαλίᾳ τῇ ὑγιαινούςῃ καὶ τοὺς ἀντιλέγοντας 
ἐλέγχειν. 10 εἰεὶν γὰρ πολλοὶ ἀνυπότακτοι, ματαιολόγοι καὶ φρεναπάται, 


m a EEE Lu 


Überschrift. TIpöc Τίτον SinAK; Ἄρχεται πρὸς T. DEFG, In- 
cipit ad Titum defg; Τ͵αύλου emcroAn np. T. P; Τοῦ ἁγίου ἀποςτόλου 
ΤΤαύλου ἐπιςτολὴ np. T. L. 

I, 1. Ἰηςοῦ Χριςτοῦ)] ἘΚ usw. Chr. defg vg, Xp. ’Inc. A min vg- 
Hss. — 4. καὶ εἰρήνη] P Chr. defg vg, ἔλεος εἰρήνη KL. — καὶ xu- 
ρίου] *K usw. Chr. fg, καί SinACD*I de vg. — ᾿Ἰηςοῦ Χριςτοῦ] *K 
usw. Chr. fg, Xp. ’Inc. SinACD*I de vg. — 10. πολλοί] P, πολλοὶ καί 
KL defg vg. — ματαιόλογοι) KL, καὶ ματαιόλογοι P. — xal Ppeva- 
πάται) KL, φρεναπάται P. 





Sing. nach G 6,9 καιρῷ γὰρ ἰδίῳ. Der griech. Plur. ist wiedergegeben 
T 6,15 in melam swesaim ' καιροῖς ἰδίοις, — 5. Bisosei]l B: vgl. EB. 
8 347 Anm. 1. — praizbuterein) B: vgl. presbyterium de Lucif. — 
in Pize) B: sinnstörender Zusatz, offenbar urspr. Glosse zu in Pizozei 
waihtais. — 7. ni bihaitja] B: Zusatz; urspr. Glosse zu ni haukhhairts, 
durch t 8,2 veranlaßt. — 9. waurdis triggwis] B: Umstellung ohne 
äußern Anlaß. — triggws]) A: falls kein Schreibfehler vorliegt, auf 
aipiskaupus besogen. — 10. lutondans] AB: καί fehlt wie in P, das 
vorher καί setet. 
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Du Teitau anastodei). 
1. 

1 Pawlus, skalks gudis, IB apaustaulus Iesuis Xristaus bi galau- 
beinai gawalidaize gudis jah ufkundja sunjos sei bi gayudein ist, 
2 du wenai libainais aiweinons ῥοεὶ gahaihait unliugands gußla] faur 
mela aiweina, ὃ iD ataugida mela swesamma waurd sein in mereinai, 
sei gatraumda ist mis bi anabusnai nasjandis unsaris gudis, 4 Teitau, 
walisin barna bi gamainjai galaubeinai, ansts jah gawairpi fram guda 
attin jah Xristau Iesu nasjand unsaramma. 5 in Bizozei warhtais bi- 
ἰαΐ Bus in Kretai, [in Pize] ei wanata atgarashtjais jah gasatjais and 
baurgs praizbwtairein, swaswe ik Bus garasidida, 6 jabai lvas ist un- 
gafairinonds, ainaizos genais aba, barna habands galaubeina, ni in us- 
gissai usstiureins aibPau ungabairba. 7 skalub-Ban aipiskaupus un- 
gafairinops wisan, swe gudis fauragaggja, ni hauhhairte, [ni bihaitja,) 
ni bwairhs, ni weinnas, ni slahals, ni aglaitgastalds; 8 ak gastigods, 
bleibs, andapahts, garaihtis, weihs, gabaurbs, 9 andanemeigs bi laiseinai 

. waurdis triggws, ei waurdis triggwis, ei mahleigs 


mabteigs sijai jah gaplaihan in 
laiseinai hailai jab-bans andstan- 
dandans gasakan. 10 sind auk 
manageai ungalvairbai, lausaiwaur- 
dai, lutondans, Pishun 


stjai jah gaplaihan in laiseinat 
hailai jah Dans andstandandans 
gasakan. 10 sind auk managal 
ungalkairbai, lausawaurdai, luton- 
dans, Pishun..... 


Vom Briefe an Titus bietet B die zehn ersten Verse des ersten 
Kapitels, den Rest A. Drei Fünftel des Textes sind verloren. 

Überschrift. du Teitau anastodei5 B: von anastodei) sind 
@..8...1D deutlich Br. 

I, 1. ufkundja] ufküubja B Br. — 2. σι) ga B Br. — 7. wein- 
nas]) B (nicht weinuls U.): n? klar, nicht mit w zu verwechseln; «a 
deutlich Br. Vgl. die Anmerkung zu T 8,3. — 9. triggwis) B klar 
Br. — In A steht wahrscheinlich triggws: der Zwischenraum zwischen 
r und i sehr groß, durchlöchert und radiert; w und s sehr deutlich, 
zwischen ihnen kein Raum für i. Auf der ganzen 5. 192 von A sind 
nur sehr wenig Buchstaben verblichen Br. — 10. lausaiwaurdai] A; 
vgl. EB. $ 233 Anm. 


I, 1. ses bi gagudein ist) B: dem got. Relativsatz steht, wie so 
oft, auch ein latein. Relativsatz zur Seite. — 8, mela swesamma) B: 


446 An Titus I, 11—16. U,1. An Philemon 11—19. 


μάλιςτα οἱ ἐκ περιτομῆς, 11 οὖς dei ἐπιςτομίζειν, οἵτινες ὅλους οἴκους 
ἀνατρέπουειν διδάεκοντες ἃ μὴ δεῖ alcxpod κέρδους χάριν. 12 εἶπεν 
ydp τις ἐξ αὐτῶν ἴδιος αὐτῶν προφήτης Κρῆτες ἀεὶ ψεῦςται, κακὰ 
θηρία, Tacrepec ἀργαί. 18 ἡ μαρτυρία αὕτη ἐςτὶν ἀληθής. δι' ἣν ai- 
τίαν ἔλεγχε αὐτοὺς ἀποτόμως, ἵνα ὑγιαίνωςιν ἐν τῇ πίςτει, 14 μὴ 
προςέχοντες ἰουδαϊκοῖς μύθοις καὶ ἐντολαῖς ἀνθρώπων ἀποςτρεφομένων 
τὴν ἀλήθειαν. 15 πάντα μὲν καθαρὰ τοῖς καθαροῖς" τοῖς δὲ μεμιαμμέ- 
vorc καὶ ἀπίςτοις οὐδὲν καθαρόν, ἀλλὰ μεμίανται αὐτῶν καὶ ὁ νοῦς 
καὶ ἡ ουνείδηςις. 16 θεὸν ὁμολοτγοῦειν εἰδέναι, τοῖς δὲ ἔργοις ἀρνοῦνται, 
βδελυκτοὶ ὄντες καὶ ἀπειθεῖς καὶ πρὸς πᾶν ἔργον ἀγαθὸν ἀδόκιμοι. 


II. 
1 (ὺ δὲ λάλει ἃ πρέπει τῇ ὑγιαινούςεῃ διδαςκαλίᾳ. ... 


An Philemon. 


11 .... νυνὶ δὲ col καὶ ἐμοὶ eüxpncrov, ὃν Avenenwa. 12 cd δὲ 
αὐτόν, τοῦτ᾽ Ecrıv τὰ ἐμὰ cnAdyxva, προςλαβοῦ, 18 ὃν ἐγὼ ἐβουλόμην 
πρὸς ἐμαυτὸν κατέχειν, ἵνα ὑπὲρ coD μοι διακονῇ ἐν τοῖς δεςμοῖς τοῦ 
εὐαγγελίου, 14 χωρὶς δὲ τῆς ςῆς γνώμης οὐδὲν ἠθέληςα ποιῆςαι, ἵνα 
μὴ ὡς κατὰ ἀνάγκην τὸ ἀγαθόν cou ἧ, ἀλλὰ κατὰ ἑκούςιον. 15 τάχα 
γὰρ διὰ τοῦτο ἐχωρίςθη πρὸς ὥραν, ἵνα αἰώνιον αὐτὸν ἀπέχῃς, 
16 οὐκέτι ὡς δοῦλον, ἀλλ᾽ ὑπὲρ δοῦλον, ἀδελφὸν ἀγαπητόν, μάλιςτα 
ἐμοί, πόεῳ δὲ μᾶλλον col καὶ ἐν «αρκὶ καὶ ἐν κυρίψ᾽ 17 εἰ οὖν με 
ἔχεις κοινωνόν, προςλαβοῦ αὐτὸν dic ἐμέ. 18 εἰ δέ τι ἠδίκηςέν ce ἢ 
ὀφείλει, τοῦτο ἐμοὶ ἐλλόγει. 19 ἐγὼ ΤΙαῦλος ἔγραψα τῇ ἐμῇ χειρί, ἐγὼ 


I, 12. εἶπεν γάρ] min 115, εἶπεν δέ Sin*FG fg, εἶπεν *K usw. de 
vg. — 15. πάντα μέν] KL Chr., πάντα Ρ defg vg. 

Phil. 13. μοὶ διακόνῃ) P (-veı) defg vg, διακόνῃ μοι KL Chr. — 
17. μὲ] LP, ἐμέ K. — 18, ἠδίκηςέν ce] LP, ἠδίκηςεν K. — ἐλλόγει) KL 
Chr., ἐλλόγα P. Vgl. ἐλλόγει " καταλόγιςαι Hesych. 





vgl. M 5,42. — 16. ungalaubjandans] A fälschlich für ἀπειθεῖς, wohl 
wegen des V. 15 vorausgehenden ungalaubjandam ° ἀπίςτοις. Ebenso 
“incredibile® deg vg increduli f. Vgl. ἀπείθεια " ungalaubeins R 11, 
30.32 E2,2 5,6 C 3,6 ἀπειθεῖν " ni galaubjan R 11,30: überall begeht, 
wie an unserer Stelle, die latein. Übersetsung den gleichen Fehler, an 
einer Beeinflussung durch diese ist also nicht zu zweifeln. 

Phil. 15. afgaf sik] A: unklar. — aiweinana] A: das Adv. αἰώνιον 
ist als Akk. Sg. Mask. gefalit wie fg vg Ambr. ut aeternum illum recı- 
peres; dagegen “in aeternum’ de Ambrst. 
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Dai us bimaita, [11 banzei skal gasakan, Paiei gardins allans us- 
waltjand laiejandans patei ni skuld ist, in faihugairneins. 12 gap 
auk sums ize, swes ize praufetus: Kretes sinteino liugnjans, ubila 
unbiarja, wambos latos. 18 so ist weitwodei sunjeina. in Pizozei 
fairinos gasak ins hvassaba, ei hailai sijaina in galaubeinai, 14 ni 
atsailvandans judaiwiskaize spilli jah anabusne manne afwandjandane 
sis sunja. 15 appan all hrain hrainjaim, ib bisaulidaim jah unga- 
laubjandam ni waiht hrain, ak bisaulida sind ize jah aha jah mip- 
wissei. 16 gup andhaitand kunnan, ip waurstwam inwidand, anda- 
setjai wisandans jah ungalaubjandans, jah du allamma waurstwe 
godaize uskusanai. 
I. 


1 Ip Du rodei Patei gadof ist Pizai hailon laiseinai .... 


An Philemon. 


11 ....ip nu Pus jah mis bruks, Panuh insandida; 12 ip Pu 
ins, bat-ist meinos brusts, andnim; 13 panei ik wilda at mis gahe- 
ban, ei faur uk mis andbahtidedi in bandjom aiwaggeljons. 14 ip 
inu Dein ragin ni waiht wilda taujan, ei ni sawswe bi naupai piup 
Dein[s] sijai, ak us lustum. 15 aufto auk dupe afgaf sik du lveilai, 
ei aiweinana ina andnimais, 16 ju ni swaswe skalk, ak ufar skalk 
brobar liubana, ussindo mis, ip lvan filu mais Pus jah in leika jah 
in fraujin. 17 jabai nu mik habais du gamana, andnim Pana swe 
mik. 18 ib jabai iva gaskop bus aippau skula ist, Data mis rahnei. 
19 ik Pawlus gamelida meinai handau: ik usgiba; ei ni gipau Pus 


I, 13. Wwassaha] A: durchlöchert, ὦ fast zerstört Br. — 14. spilli] 
A für spille. — 16. uskusanai] A Randglosse: ungakusanai. 

Von dem Brief an Philemon ist nur in A etwas mehr als die 
Hälfte erhalten. 

12. meinos brusts) A Randglosse: meinos h<air>|Ppra. — 
14. biub peins] A: D? über der Zeile, s von Deins klar Br. — us 
lustam] A Randglosse: gabaurja | ba klar; von U. offenbar nur 
vergessen Br. 








I, 11. gasakan] A: für ἐπιςτομίζειν wie in V. 9 für ἐλέγχειν. 
AÄmlich V. 9 arguere V. 11 redargus vg. — gardins allans]) A; 
vgl. zur Stellung ZZ. 32,456. — 13. ist) A: umgestellt; hierdurch 
die Satzkonstruktion geändert. Vgl. J 1,19 1 Joh 5,11 αὕτη ἐςτὶν ἣ 
μαρτυρία. --- 14. afwandjandane sis sunja] A: Konstruktionsänderung, 








448 An Philemon 20—23. Nehemias V, 13—17. 


Anoricw * ἵνα μὴ λέγω cor ὅτι καὶ ςεαυτόν μοι προςοφείλεις. 20 ναί, 
ἀδελφέ, ἐγ cou ὀναίμην ἐν κυρίῳ ἀνάπαυςόν μου τὰ ςπλάγχνα ἐν 
Χριςττῷ. 21 πεποιθὼς τῇ ὑπακοῇ «ςου Eypawd coı, εἰδὼς ὅτι καὶ ὑπὲρ 
ὃ λέγω ποιήςεις, 22 ἅμα δὲ καὶ ἑτοίμαζέ μοι ξενίαν " ἐλπίζω γὰρ ὅτι 
διὰ τῶν προςευχῶν ὑμῶν χαριςθήςομαι ὑμῖν. 28 ἀςπάζεταί ce Ἐπαφρᾶς 
ὁ ευὐναιχμάλωτός μου ἐν Χριετῷ Ἰηςοῦ .... 


Das Alte Testament. 


Nehemias, 


Υ. 


13 ..... καὶ εἶπε mäca ἣ ἐκκληςία " ἀμήν. καὶ ἤνεςαν τὸν κύριον. 
καὶ ἐποίηταν τὸ ῥῆμα τοῦτο ὁ λαός. 14 xaiyre ἀπὸ τῆς ἡμέρας ἣς 
ἐνετείλατό μοι εἶναι εἰς ἄρχοντα αὐτῶν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ, ἀπὸ ἔτους εἰ- 
κοςτοῦ ἕως ἔτους τριακοςτοῦ καὶ δευτέρου ᾿Αρταξέρξου τοῦ βαειλέως, 
διίυύδεκα ἔτη, ἐγὼ καὶ οἱ ἀδελφοί μου ἄρτον τῆς ἡγεμονίας μου οὐκ 
ἐφάγομεν. 15 οἱ δὲ ἄρχοντες οἱ ἔμπροςθέν μου ἐβάρυναν κλοιὸν ἐπὶ 
τὸν λαὸν καὶ ἔλαβον παρ᾽ αὐτῶν ἄρτους καὶ οἶνον καὶ ἔςχατον ἀργυρίου 
εἰκλους τεςςαράκοντα, καίγε τὰ παιδάρια αὐτῶν ἐκυρίευςαν ἐπὶ τὸν λαόν᾽ 
ἐγὼ δὲ οὐκ Enoinca οὕτως ἀπὸ προεύπου φόβου θεοῦ. 16 καὶ ἐν 
ἔργῳ τοῦ τείχους τούτου κατίςχυςκα καὶ ἀγρὸν οὐκ ἐκτηςάμην καὶ τὰ 
παιδάριά μου καὶ πάντες οἱ ευνηγμένοι ἐκεῖ ἐπὶ τὸ ἔργον. 17 καὶ οἵ 
Ιουδαῖοι καὶ οἱ ἄρχοντες, ἑκατὸν καὶ πεντήκοντα ἄνδρες, καὶ οἱ ἐρχό- 
μενοι πρὸς ἡμᾶς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν τῶν κύκλῳ ἡμῶν ἐπὶ τὴν τράπεζάν 


Phil. 20. Χριςτῷ) LP Chr. defg, κυρίῳ Κ. ---21. ὑπὲρ δ] ΚΙ, Chr., 
ὑπὲρ ἃ P. — 23. ἀςπάζεται) Ρ Chr. de vg, ἀςπάζονται ΚΙ, f. 
* » 


ΕῚ 
Neb. V, 14. ἕως) min 44 Ho. (Zittaviensis). 286, καὶ ἕως 98. 108. 
— 15. Aoıdv] *K, fehlt in der Complut., obwohl ihre Vorlage (min 108) 
κλοιόν hat. 





dem Einfluß von alla gamainps, nach den Parallelstellen, z. B. Erd.a 
4,10.15.41 5,62 Erd. ß 3,11 7,25 10,9 Neh. 8,3.5.6.9. Vgl. L 3,15. — 
15. kauridedun Do managein] υσὶ. ἐβάρυναν ἐπ᾽ αὐτούς B. — 16. waurstw] 
für ἐν ἔργῳ: der Übersetser verband das ihm geläufige Akk.-Objekt mit 
inswinpjan (κραταιοῦν τινα E 3,16 sonst &vduvanodv) statt der schwer- 
verständlichen Präp. — ἐκεῖ fehlt auch in vg et omnes pueri mei con- 
gregats ad opus erant: ein Zusammenhang ist wenig wahrscheinlich. 
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Datei jap-buk silban mis skula is. 20 jai, bropar, ik beina niutau 
in fraujin; anabrafstei meinos brusts in Xristau. 21 gatrauands 
ufhauseinai Peinai gamelida bus, witands batei jah ufar Datei giba 
taujis. 22 bijandzup-ban manwei mis salibwos; wenja auk ei bairh 
bidos izwaros fragibaidau izwis. 28 goleib Puk Aipafras, sa mib- 
frahunbana mis in Xristau Iesu..... 


Das Alte Testament. 


Nehemias. 


Υ. 

13 ....jah gap alla gamainps: amen. jah hazidedun fraujan 
jah gatawidedun Pata waurd alla so managei. 14 δὴ fram bPamma 
daga ei anabaup mis ei weisjau fauramapleis ize in Iudaia, fram 
jera Κ΄ und jer 'l' jah anpar Arta/r)ksairksaus Piudanis 'ib’ jera, ik 
jah broprjus meinai hlaif fauramapleis meinis ni matidedum. 15 ip 
fauramabljos Paiei weisun faura mis kauridedun bo managein jah 
nemun at im hlaibans 188 wein jah nauhpanuh silubris sikle “πα΄, 
jah skalkos ize fraujinodedun Pizai managein; ib ik ni tawida ewa 
faura andwairbja agisis gudis. 16 jah waurstw Dizos baurgswaddjaus 
inswinpida, jah Paurp ni gastaistald, jah Piwos meinai jah allai 
pai galisanans du Pamma waurstwa.. 17 jah Iudaieis jah αὶ 
fauramapljos ‘r' jah ‘n’ gumane δ: Pai qimandans at unsis us Piu- 
dom Paim bisunjane unsig ana biuda meinamma andnumanai weisun. 


Die Bruchstücke aus dem 5.—7. Kapitel des Buches Nehemias 
sind im Cod. D überliefert. 


Neh. V, 14. weisjau] D für wesjau — 15. 17. weisun] D für 
wesun. — 15. wein] νοΐ D Br. — 16. inswinpida] D (nicht ni swin- 


Dida U.): die Punkte über i und das n klar Br. Ohrloffs Konjektur 
ist also glänzend bestätigt worden. 


Phil. 22. bijandzup-ban] A: das Verbum nur hier. Unklare Über- 
setzung von ἅμα de. Man erinnert an Th 2,13, wo auch ein Adv. 
durch ein Partisip übertragen wird; K 16,10 ist fernzuhalten. 

Neh. V,13. gamainps] für ἐκκληςία: im AT. bedeutet ἐκκληςία eine 
‘Versammlung’, besonders die “Versammlung der israelitischen Volks- 
gemeinde‘; die Übersetzung ist daher genau und sinnentsprechend, vgl. 
Langner 8. 177. — alla so managei) ὃ λαός: alla zugesetzt, wohl unter 

Streitberg, Die gotische Bibel. 29 





450 Nehemias V, 18. VI, 14—19. 


μου EEeviZovro. 18 καὶ ἣν γινόμενα εἰς ἡμέραν μίαν μόςχος εἷς, πρό- 
βατα ἐκλεκτὰ ἕξ, καὶ χίμαρος ἐγίνετό μοι. καὶ διὰ δέκα ἡμερῶν οἶνον 
παντὶ τῷ πλήθει, παντὶ τῷ λαῷ. καὶ πρὸς τούτοις ἄρτον τῆς ἡγεμονίας 
μου οὐκ ἐζήτηςα, ὅτι ἐβαρύνθη τὸ ἔργον ἐπὶ τὸν λαὸν τοῦτον.. .. 


VL 


14 .... προφήταις οἵ ἐνουθέτουν με. 15 καὶ cuverelechn τὸ Tei- 
χος πέμπτῃ καὶ εἰκάδι τοῦ μηνὸς Αλουλ ἐν πεντήκοντα καὶ δύο ἡμέραις. 
16 καὶ ἐγένετο ἡνίκα ἤκουςαν οἱ ἐχθροὶ ἡμῶν πάντες, καὶ ἐφοβήθη 
πάντα τὰ ἔθνη τὰ κύκλῳ ἡμῶν καὶ ἐπέπεςε φόβος ἐν ὀφθαλμοῖς αὐτῶν 
cpödpa, καὶ ἔγνωςαν ὅτι παρὰ τοῦ θεοῦ ἡμῶν ἐγενήθη τελειωθῆναι τὸ 
ἔργον τοῦτο. 17 καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις πολλοὶ ἧςαν τῶν ἐντίμων 
τῶν Ἰουδαίων ὧν al ἐπιςτολαὶ αὐτῶν ἐπορεύοντο πρὸς Τωβίαν καὶ αἱ 
Τωβίου ἤρχοντο πρὸς αὐτούς. 18 πολλοὶ γὰρ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ἔνορκοι 
ἧςαν αὐτῶν ὅτι γαμβρὸς ἣν τοῦ (εχενίου υἱοῦ Hıpa καὶ Ιωναν 6 υἱὸς 
αὐτοῦ - Maße τὴν θυγατέρα Μεςολλαμ υἱοῦ Βαραχίου εἰς τυναῖκα. 
19 καίγε τὰ cuupepovra αὐτῷ ἔλεγον ἐνὠπιόν μου, καὶ τοὺς λόγους μου 
ἐξέφερον αὐτῷ, καὶ ἐπιςτολάς ἀπέςτειλε Τωβίας φοβῆκαί με. 


V, 18. γινόμενα] *K, γινόμενον Β. --- οἶνον] *K, δέδωκα τὸν 
οἶνον codd. Serg. vina diversa et alia multa tribuebam vg. — 
VI, 15. Αλουλ] *K, Ελουλ SinAvidBb; vigesimo quinto die mensis 
Elul vg. — 18. αὐτῶν] *K, αὐτῷ B Compl. — Cexeviou) *K, (εχενιά 
B. — Ιωναν] *K, Ιωαναν Sin*. — MecoAlau] min 108, Μοςολλαμ min 
93. — Βαραχίου] *K, Bapaxeıd B. — 19. καίγε) min 93. 





ip. 11,11. — jah allai Pizai managein) jah zugesetzt. — οἱ — 
waurstwam] unerklärte Abweichung vom Wortlaut des Originals. — 
VI, 16. jah warb swe) vgl. L 1,41, wo die Vorlage καὶ ἐγένετο ὡς 
hat. — warb usfullib] ἐγενήθη τελειωθῆναι: die gebräuchliche Partiei- 
pialkonstruktion nach warb ist an die Stelle der Infnitivokonstruktion 
getreten. — 17. paiei sandidedun aipistulans) vgl. V. 19 ἐπιςτολὰς 
ἀπέςτειλε. Entsprechend ist die fig. Konstruktion vereinfacht. — ai- 
pistulans] Zat. Form, Schulse Lehnworte 161. — 18. imma] αὐτῶν *K: 
αὐτῷ B Compl. Yyl. auch rodidedun du imma Y. 19. — 19. rodi- 
dedun du imma waila in andwairbja meinamma)] stimmt nicht zum 
gr. Text; dieser besagt: ‘sie redeten das für ihn Nützliche in meiner 
Gegenwart’, der got. Text dagegen: “sie redeten zu ihm freundlich in 
meiner Gegenwart’, was keinen Sinn gibt. 
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18 jah was fraquman dagis bizuh stiur <’a’> lamba gawalida “α᾽ 
jah gaits ['a’) gamanwida was mis; jah bi 1 dagans gaf wein allai 
Pizai filusnai jah allai Pizai managein; jah ana po alla hlaif faura- 
mableis meinis ni sokida, in Dis ei ni kauridedjau bo managein in 
paim waurstwam ..... 


VL 


14 .... praufete, baiei Prafstidedun mik. 15 δῆ ustauhana 
warb so baurgswaddjus ’e’ jah Κ᾿ daga menopis Alulis, ‘n' dage jah 
“Ὁ 16 jah warb, swe hausidedun fiands unsarai allai, jah ohtedun 
allos Diudos Pos bisunjane unsis, ἴδῃ atdraus agis in augona ize 
abraba; jah ufkunpedun patei fram guda unsaramma warb usfullib 
pPata waurstw. 17 jah in dagam jainaim managai weisun Pize reik- 
jane Iudaie, Paiei sandidedun aipistulans du Tobeiin, jah Tobeias 
du im. 18 managai auk in Iudaia ufaipjai weisun imma, unte megs 
was Saixaineiins, sunaus Aieirins, jah Ioanan sunus is nam dauhtar 
Maisaullamis, sunaus Barakeiine, du genai. 19 jah rodidedun du 
imma waila in andwairbja meinamma, jah waurda meina spillodedun 
imma, jah aipistulans insandida Tobeias ogjan mik. 


Ν, 18. stiur ‘'a‘) vermutlich steht am Ende der Zeile nur stiur Br. 


— gaits "Δ gaitea D: es sichn keine Punkte Br. — managein] 
managei D Br. — VI, 15. daga menopis] nur daga men ... in D 
lesbar, der Rest durch ein Loch vollständig serstört Br. — Alulis] 


oder Ailulis: Komjektur. Das Wort muß mit kleinerer Schrift hinzu- 
gefügt worden sein, da wenig Raum vorhanden ist Br. — Der Anfang 
der Seite 461 ist sehr gebräunt und verkleckst, darum schwer zu ent- 
siffern Br. — 16. augona] D, aus ausona verbessert: wenigstens scheint 
g über 8 zu stehn Br. — ufkunpedun) D Br. — 17. 18. weisun] Ὁ 
für wesun. — 17. jah|Tobeias du im] so Verteilung in D; Us. Zeilen- 
trennung falsch Br. — 19. rodidedun du imma] D: du sieht über der 
Zeile Br. — waila] la durch ein Loch fast zerstört Br. 


Υ, 18. fraquman] γινόμενα: die Verba entsprechen sich ın der Be- 
deutung nicht. fragiman übersetzt δαπανᾶν Mc 5,26, npocavallckeıv 
L 8,43, ἀναλίεκειν @ 5,15. Der got. Text besagt also: ‘es wurde ver- 
sehrt. Ähnlich frei gamanwida ἐγίνετο. —grits “5 “π΄ Falschlich 
Finten-geite-stait-hinter-etsur-(beide am- Zeitenschluß) hinzugefügt. — 
gaf wein] wie codd. Serg., vgl. auch ἔδωκεν αὐτοῖς οἶνον A II Para- 
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vu. 


1 Καὶ ἐγένετο ἡνίκα ψῳκοδομήθη τὸ τεῖχος καὶ ἐπέςτηςα τὰς θύρας, 
καὶ ἐπεςκέπηςαν οἱ πυλωροὶ καὶ οἱ ᾧῳδοὶ καὶ οἱ Λευῖται. 2 καὶ ἐνετει- 
λάμην τῷ ᾿Ανανίᾳ ἀδελφῷ μου καὶ τῷ ᾿Ανανίᾳ ἄρχοντι τῆς βάρεως 
ἱερουτκαλημ, ὅτι αὐτὸς ἀνὴρ ἀληθὴς καὶ φοβούμενος τὸν κύριον ὑπὲρ 
πολλούς, 8. καὶ εἶπον αὐτοῖς " οὐκ ἀνοιγήςονται al πύλαι Ἰερουςαλημ 
ἕως ἀνατείλῃ ὁ ἥλιος.... 18...... κόειοι TECCapdKovra πέντε. — 
14 υἱοὶ Ζακχαίου ἑπτακόςιοι ἑξήκοντα. --- 15 υἱοὶ Βαναίου ἑξακόσιοι 
ἑξήκοντα δύο. --- 16 υἱοὶ Βοκχει ἑξακόςιοι εἴκοςι τρεῖς. — 17 υἱοὶ 
Αζγαδ διςχίλιοι διακόεϊιοι εἴκοςι δύο. — 13 υἱοὶ Αδωνικαμ ἑξακόειοι 
ἑξήκοντα ἔξ. --- 19 υἱοὶ Βαγουια διςχίλιοι ἑξήκοντα ἕξ. --- 20 υἱοὶ 
Αδδει ἑξακόειοι πεντήκοντα τέςςαρες. --- 21 υἱοὶ Αζηρ τῷ Ἐζεκίᾳ ἐνε- 
νήκοντα καὶ ὀκτώ. --- 28 υἱοὶ Βαςεςη τριακόςιοι τριάκοντα τρεῖς. — 
24 υἱοὶ Iwpne ἑκατὸν δέκα δύο. -- 22 υἱοὶ Accon διακόειοι εἴκοει 
τρεῖς. — 25 υἱοὶ Γαβαων ἐνενήκοντα πέντε. — 26 υἱοὶ Βηθλεεμ 
ἑκατὸν εἴκοςι τρεῖς. υἱοὶ Νετωφατι ἑκατὸν δέκα ἕξ. — 27 υἱοὶ Ανα- 
θωθ ἑκατὸν εἴκοςει ὀκτώ. — 28 υἱοὶ Αεθμωθ ἑκατὸν εἴἵκοςι ὀκτύ. — 
29 ἄνδρες Καριαθιαρεῖμ καὶ Keperpa καὶ Aßnpwd ἑπτακόειοι Teccapd- 
κοντα τρεῖς. — 80 ἄνδρες Ραμα καὶ Γαβαα ἑξακόεςιοι εἴκοςι τρεῖς. — 
81 ἄνδρες Μαχμας ἑκατὸν εἴκοςι δύο. — 82 ἄνδρες Βεθηλ καὶ τῆς 
Γαι draxdcaıoı εἴκοςι τρεῖς. --- 88 ἄνδρες Ναβαυ πεντήκοντα δύο. υἱοὶ 
Mayßeıc ἑκατὸν πεντήκοντα ἕξ. --- 84 υἱοὶ Αιλαμ ἑτέρου χίλιοι δια- 


Die Verse sind der Übersichtlichkeit halber nach de Lagardes 
Vorgang wie in der “Septuaginta’ gezählt. 

VII, 2. ἀνήρ] *K, Av ἀνήρ A min 71. 74. 106. 134 Ho. — 
15. Βαναίου] *K, Βανουι Neh. B Erd. β 2,10 A.— ξξήκοντα δύο] *K, 
teccapdxovra δύο Erd.a 5,12 Ezd.ß 2,10 *K, Teccapdxovra ὀκτώ Neh. 
B. — 16. Boxxeı) ΓΚ, Baßoi Esd. β 2,11 A. — 17. AZyab] *K, Acyab 
Neh. Esd. β 2,12 B. — διεχίλιοι)] ἘΚ, χίλιοι Erd. a 5,13 B Eed. B 2,12 A. 
— εἴκοςι δύο] *K, ἑβδομήκοντα δύο Ezd. a 5,13 min 108 Ho. — 
19. Bayowıa) *K, Bayoeı Sin Barocı (wohl verschrieben für Baroecı) B 
Bayoveı A. — 20. Αδδει] *K, Αδδιν Ezd. B 2,15 A. — ἑξακόσιοι) *K, 
rerpardcıor Erd. a 5,14 Erd. B 2,15 Β. — 21. ΑζΖηρ) "Κ, Amp Neh. 
Lzd. β 2,16 B. — 23. Baccn) *K, Baccou Eed. β 2,17 A, Bacou B. — 
24. Ἰωρηε) ΓΚ, ἰωρα Exd.ß 2,18 A. — 25. Γαβαων) *K, Taßep Ezd. β 
2,20 *"K A Taßep (wohl für Taßep) BB — 26. Βηθλεεμ) ΓΚ, Βεθλαεμ 
Ezd.ß 2,21 A, Βαιθαλεεμ Neh. 44 Ho. — Νετωφατι) *K, Νετωφαθι min 
248 Ho. Nerwoader Ezd. B 2,22 min 93 Ho. — 27. ἑκατὸν elxocı 
ὀκτῷ] *K, ἑκατὸν πεντήκοντα öxti Ezd.a 5,18 Β. — 28. Αεθμωθ] *K, 
Acuwd Esd.a 5,18 *K. — 29. Keperpa) *K, Χάφιρα Neh. min 119 Ho. 
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vn. 
1 Jah warb, swe gatimrida warb so baurgswaddjus, jah gasatida 
haurdins, jah gaweisodai waurbun daurawardos jah liuparjos jah 
Laiwweiteis; 2 jah anabaub Ananiin brobr meinamma jah Ananeiin 
fauramaplja baurgs Iairusalems, unte sa was wair sunjeins jah ogands 
fraujan ufar managans; 3 jah gab im: ni en ΟΣ Iai- 
rusaleine, und Datei urrinnai guUnnO,.... 
(..45). , 14 sunjus Ζεχρι" “ Δι (760), — 15 
hawis. 


Sun 





2068). — 20 dag nd 42. — 21 sunaus „Afeiris 
sunaus Aisaikefins, niuntf$hund Jah δ᾽ (98). 23 sunife fo 
t 1 'g (833). — 24 suniwe loria& 7 1 "5° (112). — 22 suniwe 
Assaumis "δ΄ οὐκ 'g‘ (228. — 25° suni#s Gabaisiz as U ‘oe (95). — 
> suniwe re rk “π΄ (123). — suniwe Naitofabeis τ΄ 
“4 (146). — 27 suniwe Anabopis σ᾽ °k‘ Ἂν 128). — 28 Züniwe 
AR τὰν ἢ (β). — 29 wairee Kare Ἢ ἀχϑίση 8} 





Fr ‘io’ Ὑ “κ΄ (743). — 80 wajros R 

— 81 walros M$kmas '£ “Κ' ὃ' (122). — 82. wairos Bajpilis 

ἱ ἘΝ kg‘ (223), — 88 wairos Nabawis ‘n’ Ῥ' (62). — sunfes 
skeibis °r 'n’ ‘a’ (156), — 84 sunjus Aildmie anparis Pusundi ’s' 





Gr 77 ARTS Terme 
Vo, M--Babawis) Ὁ Auge Babaaı ih: Bu —7 20. Addif] D- 
(nicht Addinis U.) Br. — Aizaikeiins] D (nicht Aizaikeiinis σ» ΜΝ 


Br. — 26. Biaaaiplaem] D, Baipalaiem Kauffmann. --- 32. Die Seite; 
210 beginnt mit -Dilis (Bai-Pilis), nicht mit -ros (wai-ros Makmas) Br; PR en 
Us. Angabe falsch. — Aia] Kauffmann oder Gai, Aai D. — 33. Ma-....: 2 - 


keibis) D (nicht Makebis U.), durch ein Loch gestört, Br. ΧΟ 
mama emo m -- ΠΣ: Ὁ “ Ν ie “ / ΄. 
δες δεν "05. 


VII, 2. was wair]) nv ἀνήρ A usw. -- 17. Die Zahlen stimmen... x 
nicht. — 26b. got. 146: griech. 116. — 28. got. 158: griech. 128. Vgl. rpm el 
jedoch Anm. su V. 27 des griech. Textes. — 30. got. 612: griech. 6233.52... : 

7A -" 
A, Χάφειρα Neh. min 74. 106.134 Ho., Kapeıpa Neh. Exd. β 2,25 Bayav' { rn 
— 29. Aßnpwe6] *K, Βηρωθ Ked. a 5,19 Exd. β 2,25 *K Neh. Binduneer ε. 
Ezd.ß SinAB. — 31. Μαχμας) *K, Μακμας Esd. a 5,20 Eed.B 2,27 "Κιάκι.. .. + 
— 32. Βεθηλ] *K, Βαιθηλ Neh. A Ezd. a 5,20 Esd.ß 2,28 "Κ. — meh hr 
vn ἘΚ, At Neh. A, Ala ‚Esd.ß 2, SinAB. — 33; Μαγβεις) *K, Max- " τ᾽ mE : 
Ne Erd. a3,21 Ετά.β 2 980 "Κ May αγεβις. Exd, B 2,30 zur Μάτεβως Neh.. “ὌΝ 
Σά. BB. DE, Bares a dal, a I u πες τ τος 3 Du: 


nu 2237), ἐμὰ P' chdın wu: rm ! ΝΕ “᾿ς 





2, 


454 Nehemias VII, 35—45. 


κόειοι πεντήκοντα τέςζςαρες. — 85 υἱοὶ Ηιραμ τριακόειοι εἴκοει. — 
87 υἱοὶ Λύδδων Αδειδ καὶ Ανω ἑπτακόειοι εἴκοςι πέντε. --- 86 υἱοὶ 
Ιεριχω Tpıaxdaıoı reccapdkovra πέντε. --- 88 υἱοὶ Evvaa τριςχίλιοι ἐξα- 
κόεσιοι τριάκοντα. --- 39 καὶ ol ἱερεῖς υἱοὶ Eddova τῷ οἴκῳ Ἰηςοῦ ἐν- 
vardaoı ἑβδομήκοντα τρεῖς. --- 40 υἱοὶ Εμμηρ χίλιοι πεντήκοντα δύο. --- 
41 υἱοὶ Padaccoup χίλιοι διακόςειοι τεςςκαράκοντα ἑπτά. — 42 υἱοὶ 
Ιαρειμ χίλιοι δέκα ἑπτά. --- 48 καὶ οἱ Λευῖται υἱοὶ Ἰηςοῦ καὶ Κεδμιηλ 
τοῖς υἱοῖς ὥδουια ἑβδομήκοντα τέςςαρες. -- 44 υἱοὶ Acap οἱ ῳδοὶ ἑκατὸν 
τεςςαράκοντα ὀκτώ. --- 45 υἱοὶ τῶν πυλωρῶν υἱοὶ ζελλουμ, υἱοὶ 
Αζῃρ .... 


VI, 87. Λύδδων Adeıd]) ἘΚ, Λυδδωναῖδ min 98 Ho., Λυδδωναειδ 
Ἑπτά. β. 2,33 min 108 Ho., Λυδδωναΐῖ Neh. min 108 Ho. --- 86. lepıyw] 


*K Bb, lepeıxw SinAB. — 88. Evvaa] min 108 Ho. (Erd. β 2,35 
min 19. 108), Cevvaa min 93 Ho. — 41. Pabaccoup] ΓΚ, Φαδδας Τά. B 
2,38 min 19. 93. 108 Ho. — 48. Κεδμιηλ)] min 93 Ho. (Ed. a 5,26 


Ezd. ß 2,40 *K), Δεκμιηλ min 108 Ho. — 45. ζελλουμ] *K, (ζελουμ 
min 71. 106. 119 Ho. — AZnp] *K, Amp B. 
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n’ ἃ" (1254. — 85 sunjus Eeiramis “ὃ "κ᾽ (820, — 87 sunjus 
Lwddomaeis jah Anos 10 'k' "6" (725). — 86 sunjus Eiaireikons °t‘ 
m’ 'e' (845) — 88 sunjus Ainnains °g‘ busundjos ‘x’ ‘I’ (3680). — 
39 δ gudjans: sunjus Aidduins us garda Iesuis niun hunda π᾿ ’g‘ 
(973). — 40 sunjus Aimmeirins Pusundi π΄ *b’ (1052). — 41 sun- 
jus Faddasuris Pusundi ‘s’ *m‘ "σ᾽ (1247). — 42 sunjus lareimis pu- 
sundi 1 “π΄ (1017). — 43 jah Laiwweiteis: sunjus Iesuis jah Kaid- 


meielis us sunum Oduelins Ὁ" 'd’ (74). — 44 sunjus Asabis liubar- 
jos 'r Δ Δ (158). — 45 sunjus daurawarde: sunjus Sailaumis jah 
sunjus Ateris.... 


VU, 41. Faddasuris) Kauffmann, Fallasuris DD — 45. sunjus] 
Konjektur Us., sunaus D Br. — Sailaumis] D (nicht Saillaumis U.) Br. 


TI IT -ς--“--- -----΄.-.--.-ς--ς.--- 


VD, 44. got. 158: griech. 148. 
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Anhang. 


I. 
Die Skeireins. 
1. 


“.... saei frabjai aipbau sokjai gup. allai uswandi- 
dedun, samana unbrukjai waurpun”, jah ju uf daubaus at- 
drusun stauat. inuh Pis qam gamains allaize nasjands, allaize fra- 
waurhtins afhrainjan, ni ibna nih galeiks unsarai garaihtein, ak silba 

δ garaihtei wisands, ei, gasaljands sik faur uns hunsl jas-saup guda, 
Diros manasedais gawaurhtedi uslunein. bata nu gasailvands Io- 
hannes, Do sei ustauhana habaida|wairban fram fraujin, garehsn, 
mib sunjai gab: δαὶ, sa ist wibrus gudis, saei afnimip fra- 
waurht Pisos manasedais.” mahtedi swepauh jah inu mans 


Skeireins: Hs. E, Bruchstücke in Mailand und in Rom. 


Bl. I: M 113/114. — 3. stauai] E ziemlich deutlich Braun, staua 
U. — 8 -D frawaurbt) E: über der Zeile. 


Bl.IL,1.....saei frapjai — waurPun] Zitat aus R 3,11f.: οὐκ 
Ecrıv ὁ cuvidv, οὐκ Ecnv ὁ ἐκζητῶν τὸν θεόν " πάντες ἐξέκλιναν, ἅμα 
ἠχρειώθηςαν "Κ (οὐκ Ecnv ευνιῶν ABG, οὐκ Ecrıv ἐκζητῶν BG non est 
intelligens, non est requirens deg vg Ambrst.). Auf die got. Fassung 
hat jedoch unverkennbar der Text der LXX eingewirkt: εἰ ἔςτιν cuvidv 
ἢ ἐκζητῶν τὸν θεόν Ps. 13,2 52,3, ähnliche Einwirkung bei Iren. — 
5. gasaljands sik faur uns hunsl jas-saup guda] vgl. atgaf sik silban 
faur uns hunsl jah saup guda & 5,2. — 6. ei... Dizos manasedais 
gawsurbtedi uslunein] vgl. L 1,68 gawaurhts uslausein managein sei- 
nai. — 7. sei ustauhana habaida] τοί. EB. $301b. — garehen) oixo- 
voyia “Heilsplan”. — 8. sai — manasedais) J 1,29: ἴδε ὁ ἀμνὸς 
τοῦ θεοῦ ὁ αἴρων τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόςμου *K; zum got. Wortlaut 
stimmt genau Or.: ἴδε οὗτός ἐςτιν ὁ ἀμνός. 
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leik, waldufnja bataine gudiskamma galausjan allans us diabulaus 
anamahtai; akei kunnands batei swaleikamma waldufnja mahtais 
naups ustaiknida wesi jan-ni banaseips fastaida garaihteins ga- 
reh<s>ns, ak naupai gawaurhtedi manne ganist. jabai auk diabu- 
lau fram anastodeinsi nih naubjandin, ak uslutondin || mannan jah 
Pairh liugn galvotjandin ufargaggan anabusn — Patuh wesi wibra pata 
gadob, ei frauja qimands mahtai gudiskai jah waldufnja, Paua ga- 
lausidedi jah naupai du gagudein gawandidedi; nei auk Puhtedi hau 
in garaihteins gaa<g >gwein ufargaggan Do fauras ju us anastodeinai 
garaidon garehsn? gadob nu was mais Dans swesamma wiljin uf- 


15 


hausjandans diabulau du ufargaggan anabusn gudis, Panzuh aftra % 


swesamma wiljin gagissans wairban nasjandis laijseinai jah frakunnan 
unselein Dis faurbis uslutondins, ib sunjos kunpi du aftraanastodeinai 
Dize in guda usmete gasatjan. inuh Pis nu jah leik mans andnam, 
ei laisareis ung wairbai Dizos du guda garaihteins; swa auk skulda, 
du galeikon seinai frodein, jah mans aftra galabon waurdam jah 
waurstwam jah spilla wairban aiwaggeljons usmete. ib in Pizei nu 
witodis gaaggwei ni Datain gawandeinai.... 


Bl.I,10. Pataine]) E: aus Pateine korrigiert, für batainei. — 


13. garehsns] gareh 3 E Br. — 15. galvotjandin] E Br., galvatjandin. 


U. — 17. nei) E Br., ne U. — auk] E: a über der Zeile Br. 


Bl.I,10. waldufnja... gudiskamma] ἐξουςείᾳ θεϊκῃ Theodor (245), 
— 11. kunnands) vgl. sur Konstruktion Jellinek HZ. Ans. 47,286 f.; 
das Partizip steht wohl für ein Verbum fin. — 12. fastaida] Partisip 
wie ustaiknida; aus dem Vorhergehenden ist wesi su ergänsen. — 
13. jabai auk — gawandidedi] Anakoluth; Jellinek HZ. Ans. 38,151 
vergleicht passend die Konstruktion Me 9,42. — 15. (diabulau) — ga- 
Iootjandin] vgl. ἐκεῖνός τε πρῶτον ἀπατήςας ἄνθρωπον Theodor (238) 
und ἐξ ἀρχῆς γενόμενος διὰ ψεύδους dere. (239). — galvotjandin] man 
erwartet eine Bedeutung wie ‘verleiten’, aber galvotjan überträgt Me 1,43 
ἐμβριμᾶεθαι, sonst ἐπιτιμᾶν, was nicht in den Zusammenhang paßt. — 
15f. Datuh — gadob) οὐδὲ γὰρ ἣν eünpenec Theod. (168). — 17. nau- 
bai — gawandidedi] οὐκ ἀνάγκῃ πρὸς εὐςέβειαν ἀχθέντων ἀλλὰ προ- 
apeceı καθορθωςάντων τὴν πολιτείαν (ὦ. # usmet) Theod. (889). — 
nei] οὐχί wie k 8,8. --- 23. Dize in guda usmete] τῆς ἐνθέου πολιτείας 
Theod. (311). — gasatjan] Subjekt wohl nicht banzuh (Dietrich), son- 
dern ‘Gott? (Jelinek, — 24. geraihteins] Adjektivabstrakt in Ver- 
tretung des Verbalabstrakts (EB. ὃ 157 Anm. 1), daher die Richtungs- 
präposition du, vgl. Jell. HZ. Ans. 47,287. 
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458 Die Skeireins II. 


Π. 


.seinai galaubeinai wairbands ju faur ina balpeip, in mela 
raihtis Pulainais, leik is afar bulain swikunpaba mip Ioseba usfil- 
hands, gaswikunpjands ei ni afwandida sik in fauramablje lvotos. 
inuh Pis jah nasjands nauh mibpan anastodjands ustaiknida Dana 

5 iupa briggandan in Piudangardjai gudis wig, gibands: “amen amen, 
qipa Dus, niba saei gabairada iupapro, ni mag gasaibvan 
Diudangardja gudis.” “iupap|ro’ han gab Po weihon jah himina- 
kundon gabaurb anpara pDairh Pwahl uspulan. bammuh Pan ni frop 
Nekaudemus, in Pis ei mibpan frumist hausida fram laisarja, inuh 

10 Dis gab: “bvaiwa mahts ist, manna gabairan alheis wisanda? 
ibai mag in wamba aipeins seinaizos aftra galeiban jag- 
gabairaidau?” sah, unkunnands auk nauh wisands jah ni kun- 
nands biuhti jah Po leikeinon us wambai munands gabaurp, in 
tweifl atdraus. inuh Pis gab: “Wwaiwa||mahts ist, manna al- 

15 Deis wisands gabairan? ibai mag in wamba aibeins sei- 
naizos aftra galeiban jah gabairaidau?' ib nasjands δ: 

Bl. 11: M 77/78. — 2. leik is] leikise E Br., leikis fälschlich U. — 
3. ni) E: über der Zeile. — 8. bwahl] bwalh E. — 9. in Pis ei] für 
in Pizei, da Dis am Zeilenschluß steht, vgl. Neh. 5,18. — 10. manna] 
E, na über der Zeile Br., man fälschlich U. — 12. sah] E Br., fehlt U. 


Bl. II, 1. in mela raihtis Pulainais, leik is afar Pulain] ὁ τοῦ 
πάθους καιρὸς .... εὐθὺς γὰρ μετὰ τὸ πάθος Theod. (302). — 8. Iootoe] 
Gen. Sing. Der Plur. findet sich E 6,9 für gr. Sing. wohl durch lat. 
minas veranlaßt. — 4. nauh mibban anastodjands] ὡς ἄρτι ἀρξαμένῳ 
Ammon. (1456). — ustaiknida .... qipands] ἔδειξεν εἰπών Theod. (813). 
— 5.amen — gudis) J3,3: ἀμὴν ἀμὴν λέγω co, ἐὰν μή τις γεννηθῇ 
ἄνωθεν, οὐ δύναται ἰδεῖν τὴν βαςιλείαν τοῦ θεοῦ. niba Baei" ἐὰν μή 
τις auch J 15,6. — 7. iupapro — usbulan] ὃ τὴν δευτέραν τὴν διὰ 
τοῦ Aobtpov γέννησιν ὑπομένων, οὗτος ἄνωθεν γεννᾶται Ammon. 
(1408) und τὸ ᾿ἄνωθεν᾽ τὴν διὰ τοῦ πνεύματος ἀναγέννηςιν εημαίνει 
Amm. (1408). Zur Konstruktion vgl. Jelinek HZ. Ans. 47,287f. Bei 
iupabro ' ἄνωθεν ist γεννηθῆναι zu ergänzen. — 12. unkunnands — 
biubti]) wuxıxöc ὧν ἔτι ὁ Νικόδημος διὰ δὲ τοῦτο δεχόμενος οὐδαμῶς 
Cyr. (244). — 18. biuhti] ‘consuetudinem loquendi ἀοππῷ MaLm. 
— 14. waiwa — gabairaidau] J 3,4: πῶς δύναται ἄνθρωπος γεν- 
νηθῆναι γέρων ὦν; μὴ δύναται εἰς τὴν κοιλίαν τῆς μητρὸς αὐτοῦ δεύτερον 
εἰςελθεῖν καὶ γεννηθῆναι; zur Übersetzung von γεννηθῆναι vgl. Gering 
ZZ.6,1ff. — 14f. albeis wisands gabairan] gegenüber gabairan alpeis 
wisandse: willkürliche Umstellung. 
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anawairpan dom is gasailvands jah Patei in galaubeinai beihan 
babaida, gaskeirjands imma, swe mibpan unkunnandin, qibands: 
“amen amen, qipa pus, niba saei gabairada us watin jah 
ahmin, ni mag inngaleiban in Piudangardja gudie.” naudi- % 
Daurfts auk was jah gadob wistai du garehsn dau|peinais andniman, 
at raihtis mann us missaleikom wistim ussatidamma, us saiwalai 
raihtis jah leika, jah anpar Pize anasiun wisando, anharuh an 
ahmein — dupbe gatemiba and bana pize laist jah twos ganamnida 
waihte, swesa bajopum du daupeinais garehsnails), jah Data raihtis 25 
anasiunjo wato δ} bana andapahtan ahman, ei raihtis Pata ga- 
sailvan .... 





— 


ΒΙ. Π, 17. Peihan] E: han über der Zeile. — 20. Diudangardja] E: 
gardja über der Zeile. 





Bl. II, 17. dom] ‘Ruhm’, vgl. Skeir. ΥἹ, 16. — beihan habaida] 
vgl. EB. ὃ 301b. — 18. gaskeirjands — qibands] ςαφεετέροις ἐκ- 
παιδεύει μαθήμαειν. .. ὡς ἀςθενεςτέρῳψ Oyr. (244. — 19. amen — 
gudis] J 3,5: ἀμὴν ἀμὴν λέγω «οἱ ἐὰν μὴ τις γεννηθῇ ἐξ ὕδατος καὶ 
πνεύματος, οὐ δύναται εἰςελθεῖν εἰς τὴν βαςειλείαν τοῦ θεοῦ *K. — 
21. du garehsn daupeinais andniman] ‘sum Empfang der Taufe’: ga- 
rehsns daupeinais hier und V. 25 etwa ‘Institution der Taufe (Jell. 
HZ. Anz. 47,288f.).. — 22. at raihtis mann — Dana andapahten ah- 
man] ἐπειδὴ γὰρ εὐνθετόν τι καὶ οὐχ ἁπλοῦν κατὰ φύειν ὁ ἄνθρωπος, 
ἐκ δύο κεκεραςμένος αἰεθήτου δηλονότι εὐματος καὶ ψυχῆς γοερᾶς, 
διπλῆς αὐτῷ πρὸς ἀναγέννηςειν ἐνδεήςει θεραπείας ουγγενῶς πως ἐχούεης 
πρὸς ἄμφω τῶν δεδηλημένων. πνεύματι μὲν... ὕδατι δέ... Ογε. 
(244). Dasu τὸ ὕδωρ καθαρίζει τὸ εὦμα καὶ τὸ πνεῦμα τὴν ἀόρατον 
ἀγιάζει ψυχήν .... τὸ αἴεθητον ὕδωρ Amm. (1408). — missaleikom) 
statt des normalen missaleikaim (VI, 18) wie judaiwiekom und sin- 
teinom III, 10. Vgl. auch Jell. HZ. Anz. 38,152f. — 24. and Dana 
Pize laist] κατιχνῶς Theod. (311), ἀκολουθῶς (358). — 25. swesa] sub- 
stantwisch “τὰ ἴδια (Th. 4,11), vgl. Streüberg IF. 18,402. 
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IIL 


“....managa wesun jainar; Paruh gemun jah daupidai 
wesun. ninauhpanub galagips was in karkarai lIohannes.” 
batuh Pan gipands aiwaggelista ataugida, ei so garehsns bi ina 
nelva andja was Pairh Herodes birunain. akei faur Data, at bajopuın 

δ daupjandam jah ainlvaparammeh seina anafilhandam daupein, miPp 
sis misso sik undrunnun sumai, ni kunnandans, lvahar skuldedi 
maiza. Paproh “Dan warb sokeins|us siponjam Iohannes 
mip Iudaium bi swiknein”; in pizei ju jah leikis hraineino in- 
maidips was sidus jah so bi gub hrainei anabudana was, ni Pana- 

10 seibs judaiwiskom ufarranneinim 18} sinteeno<m_> daupeinim bruk- 
jan usdaudjaina, ak Iohanne hausjandans Pamma faurrinnandin 
aiwaggeljon. wasuh Dan jah frauja Po ahmeinon anafilhands dau- 
pein; eiban garaihtaba warb bi swiknein sokeins gawagida; unte 
witob Dize unfaurweisane missadede ainaizos || witop raidida, azgon 


Bl. UI: R 59/60. — 5. daupjandam] E: korrigiert aus galaub- 
jandam. — 7. siponjam] E: über der Zeile. — 10. sinteinom] .Diet- 
rich, sinteino E. 





ΒΙ. ΠΙ,1. ....managa — Iohannes] J 3,23.24: (Ödata) πολλὰ 
ἦν ἐκεῖ, καὶ παρεγίνοντο καὶ ἐβαπτίζοντο. οὕπω yap ἣν βεβλημένος εἰς 
τὴν φυλακὴν ὁ Ἰωάννης. Zu galagipe was in karkarai’ ἦν βεβλη- 
μένος εἷς τὴν φυλακήν vgl. M 5,25: εἰς φυλακὴν βληθήςῃ᾽ in karkara 
galagjaza. Zur Stellung galagibs was vgl. “missus fuerat’ it vg. — 
8. so garehsns bi ina] vgl. so bi ina garehans Skeir. IV, 7. — 
4. birunain] ἐπιβούλευεις. — 6. skuldedi] ergänze wisan. Über ähnl. 
Ellipsen nach aisl. munu und skulu vgl. Unpström Frag. got. sel. zur 
Stelle. — 7. Dan — swiknein] J 3,25: ἐγένετο οὖν Zimac ἐκ τῶν 
μαθητῶν Ἰωάννου μετὰ ’loudalwv (Sin*GA?TT? min d it vg — Ἰουδαίου 
SincABLIAA*TT* Chr.) περὶ xadapıcnod. Die Stelle ist nicht als Zitat 
charakterisiert, sondern durch babroh mit dem Vorausgehenden ver- 
knüpft. — 10. judaiwiskom und sinteinom) vgl. Anm. zu U,22. — 
daupeinim) ‘Waschungen’; der Dat. bei brukjan auffällig: Skeir. V,7 
und in der Bibel hängt von dem Verb der Gen. ab. — 11. hausjan- 
dans) von Dietrich als Ersatz eines imperativischen, usdaudjaina ent- 
sprechenden Verbum finit. aufgefaßt, vgl. 5. LXV, EB. $ 326 Anm. — 
136. unte witop — wairpandans) τὸ ὕδωρ Tod ῥαντιςμοῦ τὸ ἔχον 
cnodöv τῆς δαμάλεως καθαριςμὸν ἐποίει ἀκουςίων ἁμαρτημάτων Amm. 
(1413). — 14. Dize unfaurweisane missadede] wörtl. ‘den Missetaten 
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kalbons gabrannidaizog utana bibaurgeinais; afaruh han Po in wato 16 
wairpandans hrain jah hwssopon jah wullai raudai ufartrusnjandans, 
swaswe gadob, Pans ufarmiton munandans. ip Iohannes idreigos 
daupein merida jah missadede aflet Paim ainfalbaba gawandjandam 
gahaihait; ip frauja at afleta frawaurhte jah fragift weihis ahmins 
jah fragibands im pPatei sunjus Piudangardjos wairbaina. | swaei 20 
sijai daupeins Iobannes ana midumas twaddje ligandet, ufarbeihandei 
raihtis witodis hrainein, ip mi<n>nizei filaus aiwaggeljons dau- 
peinai; inuh pis bairhtaba uns laiseib gibands: “ahpan ik in 
watin iswis daupja, ib sa afar mis gagganda swinpoza 
mis ist, Dizei ik niim wairps eianahneiwands andbindau 25 
skaudaraip skohis is; sah Dan izwis daupeip in ahmin 
weihamma.” bi garehsnai nu.... 


Bl. II, 17. ufarmiton] ufar miton Jellinek HZ. Anz. 38,155. — 
munandans] munandane E. — 19. frauja]l Maßm., fraujins E — 
22. minnizei] mi|nizei (oder vielleicht mi |nizei?) E. 


der Unfremiilligen’. Die Konstruktion setzt voraus, daß der Verf. in 
einer Fügung wie etwa τῶν ἀκουςίων ἁμαρτημάτων den Gen. des Ad). 
von dem Subst. abhängen ließ, vgl. Jell. HZ. Anz. 38,153f. — 14. πὶ 
top?) anstößig; über die vorgeschlagenen Änderungen vgl. namentlich 
Jell. a. Ο. — 16. wairpandans und ufartrusnjandans] faßt Dietrich 
wie hausjandans Z. 11 imperativischh — 17. ip Iohannes — wair- 
Daina] τὸ δὲ ᾿Ιωάννου βάπτιεμα τοῖς γνηςίως neravooda καὶ τῶν ἑκου- 
ciwv παρεῖχεν ἄφεςιν, τὸ δὲ τοῦ Χριςτοῦ πάντυν τῶν ἁμαρτημάτων 
καὶ πνεῦμα ἅγιον παρεῖχε καὶ υἱοθεςείας ἀξίαν Amm. (1418). --- 28. ΔὉ - 
Dan — weihamma)] freie Verschmelzung mehrerer Parallelstellen. 
Vgl. M 3,11 ἐτὼ μὲν βαπτίζω ὑμᾶς (dp. βαπτ. SinB) ἐν ὕδατι εἰς nerd- 
γοιαν΄ ὁ δὲ Öönlcw μου ἐρχόμενος ἰεχυρότερός μού ἐςτιν οὗ οὐκ εἰμὶ 
ἱκανὸς τὰ ὑποδήματα βαςτάςαι ᾿ αὐτός ὑμᾶς βαπτίςει ἐν πνεύματι ἁγίψ 
(ESV, ev nv. Ay. καὶ πυρί UTT). Me 1,7 ἔρχεται ὁ ἰεχυρότερός μου ὁπίειυ 
μου, οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς κύψας λῦςαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημάτων 
αὐτοῦ. ἐγὼ μὲν ἐβάπτιςα ὑμᾶς ἐν (fehlt H) ὕδατι, αὐτὸς δὲ βαπτίεει 
ὑμᾶς ἐν πνεύματι ἁγίῳ. L 3,16 weicht stärker αὖ. J 1,967. ἐτὼ βαπτίζω 
ἐν ὕδατι μέςος δὲ ὑμῶν ἕετηκεν ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε αὐτός (G Chr. 
οὗτός) ecnv ὃ ὀπίεω μου ἐρχόμενος dc ἔμπροςθέν μου γέγονεν, οὗ ἐγὼ 
οὐκ εἰμὶ ἄξιος ἵνα λύεω αὐτοῦ τὸν ἱμάντα τοῦ ὑποδήματος. EFG fügen 
hinsu ἐκεῖνος ὑμᾶς βαπτίςει ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ πυρί. 
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IV. 


“So nu faheps meina usfullnoda. jains skal wahsjan, 
ib ik minznan.” eiban nu siponjam seinaim, Paim bi swiknein 
du Judaium sokjandam jah qipandam sis: “rabbei, saei was mip 
Dus hindar Jaurdanau, Pammei bu weitwodides, sai sa 

δ daupeip, jah allai gaggand du imma” — nauh unkunnandans 
Do bi nasjand; inuh Pis laiseip ins gipands: “jains skal wahsjan, 
ib ik minznan.” apbpan so bi ina garehans du leitijlamma mela 
raihtis bruks was jah fauramanwjandei saiwalos Pize Jdaupidane 
fralailot aiwaggeljons mereinai: ip fraujins laiseins anastodjandei af 

10 Iudaia jah and allana midjungard gabaih, and Ivarjano Peihandei 
und hita nu, jah aukandei, all manne du gudis kunpja tiuhandei, 
inuh Pis jah skeirs wisands mikildup fraujins wulpaus kannida qi- 
Dands: “sa iupapro qimands ufaro allaimist”. ni patei ufaro 
wisandan aware kannidedi, ak jah swalauda is mikil|| dubais maht 

15 insok jah biminakundana jah iupapro qumanana qibands, ib sik 

Bl. IV: R 61/62. — 3. sokjandam] sokjandans E. — 10. and] 

vgl. namentlich Jell. HZ. Anz. 47,289, und E Dietrich. — lvarjano] E 

für Ivarjanoh. — 12. wisande] Maßm. 1857 U. Dieir., wisandei E. — 

13. iupapro] E: Ρ über der Zeile. 





Bl. IV, 1. so nu faheps — minznan] J 3,29f.: αὕτη οὖν ἡ 
χαρὰ ἣ ἐμὴ πεπλήρωται. ἐκεῖνον (H fügt bei δὲ) dei αὐξάνειν, ἐμὲ δὲ 
ἐλαττοῦςεθαι. — 2. Daim — sis] wohl mit Dietrich als Attribut zu si- 
ponjam seinaim zu betrachten. — 8. rabbei — imma] J 3,26: 
ῥαββί, dc ἣν μετὰ coD πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ᾧ «εὖ μεμαρτύρηκας, ἴδε 
οὗτος βαπτίζει καὶ πάντες ἔρχονται πρὸς αὐτόν. --- ὅ. unkunnandans) 
anakoluthisch,h auf siponjam zu begiehn, vertritt ein Verb. in. — 
6. inuh Pis — gibands] πὼς Av ἐδίδαξε τοὺς ἄλλους .... λέγων 
Theod. (818). — 8. fauramanwjandei] Part. an Stelle eines Verb. fin. 
— 10. and lvarjano] bedenklich: Jell. schlägt deshalb and <aandi> lv. vor 
HZ. Anz. 38,156. — 11. aukandei) vgl. Th4,1. — 13. sa iupapro 
— ist) J 3,31: ὃ ἄνωθεν ἐρχόμενος ἐπάνω πάντων Ecriv. — 13ff. ni 
Datei — rodjandan] cnualver..... τὴν ὑπερβάλλουςαν δόξης αὐτοῦ ὑπερ- 
οχήν Amm.(1416) und οὐ μάτην δὲ ταῦτα τοῖς ἀνωτέρω προςτέθεικεν 
.... μείζονα μὲν λέγειν καὶ ἄνωθεν αὐτόν, ἑαυτὸν δὲ κάτωθεν καὶ ἀπὸ 
τῆς Cyr. (2721... --- 14. sware] μάτην ‘ohne Grund’: nicht daß er ihn 
ohne Grund als einen höher stehenden kennzeichnete, vgl. Jell. HZ. 
Ans. 47,289f. — 15. himinakundana] vgl. J 3,31 ὃ Ex τοῦ οὐρανοῦ 
ἐρχόμενος. 
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airbakundana jahk us airbai rodjandan, in Pizei wistai manna was 
jappe weihs jappe praufetus wisands jag-garaihtein weitwodjands, 
akei us airbai was jah us waurdahai wistai rodjands: ib sa us bi- 
mina qumana, jabai in leika wisan Pubta, akei ufaro allaim ist, 
“jah Datei gasal jag-gahausida pata weitwodeip, jah po 90 
weitwodida is ni ainshun nimip”. jah pauhjabai us|himina 
an<a> airbai in manne garehsnais gam, akei ni be haldis airbeins 
was nih us <air_>bai rodjands, ak himinakunda anafilhands fulhenja 
Doei gasalv jag-gahausida at attin. Po nu insakana wesun fram 
Iobanne ni in Pis Patainei, ei fraujins mikilein gakannidedi, ak du 25 
gatarhjan jah gasakan Do afgudon haifst Sabailliaus jah Markailllijaus, 
Daiei ainana anananpidedun giban attan jah sunu. ib anhar s<a> 
weiha.... 


Bl. IV, 21. weitwodida] E für normales weitwodiba. — us hi- 
mina] usair| himina E: das getilgte sir ist nach Cromhouts wahr- 
scheinlicher Vermutung vor bai Z. 23 bestimmt gewesen, aber an 
falscher Stelle nachgetragen: beidemal steht nämlich ein us am Ende 
der Zeile. — 23. us airbai] us|Pai EE — 25. ni in Pis) E: in über 
der Zeil. — 26. jah gasakan] E: über der Zeile von sweiter Hand 
nachgetragen Kauffmann. — 27. sa weiha] sweiha anscheinend E. 


BI. IV, 16. airbakundana jah us airbai rodjandan] vgl. J 3,31 ὁ ὧν 
ἐκ τῆς γῆς ἐκ τῆς γῆς ἐςτιν καὶ ἐκ τῆς γῆς λαλεῖ, --- 18. us waurdahai 
wistai) Bernhardt erinnert an die Fügung λογικὴ pbcıc bei Ammonius. 
Ähnlich ἢ λογικὴ odcla bei Origenes.. — sa us himina qumana] vgl. 
Anm. zu himinakundana Z. 15. — 20. jah hatei— nimip] J 3,32: 
καὶ δ ἑώρακεν καὶ ἤκουςεν τοῦτο μαρτυρεῖ καὶ τὴν μαρτυρίαν αὐτοῦ 
οὐδεὶς λαμβάνει. --- 22. ni De haldis] vgl. ahd. ni thiu halt ‘non eo 
magis’. — 24. at attin] Zusats zu J 3,32 nach J8,38 und 15,15. — 
258, du gatarbjan — sunu) εἰς ἔλεγχον δὲ τῆς τῶν Μαρκελλιανῶν 
ἀςεβείας Theodor (198) und καὶ τοὺς λέγοντας δὲ τὸν αὐτὸν εἶναι 
πατέρα καὶ υἱὸν καὶ ἅγιον πνεῦμα.... τοιαῦτα τετολμήκαςει περὶ αὐτοῦ 
διορίςαςθαι Formula makrostich. VIL VIII (Hahn 194. 195). 
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Υ. 


....ma du attin sweribos, δὲ allamma waurstwe ainaisos ana- 
busnais beidip. ip patei raihtis <anparana> pana frijondan anpa- 
ranuhban Dana frijo(n)dan, anbarana taiknjandan anparanuhpan ga- 
leikondan jainis waurstwam — batuh Dan insok kunnands pize ana- 

ὅ wairbane airzein, ei galaisjaina sik bi Pamma twa andwairbja attins 
jah sunaus andhaitan jah ni mibgipaina. anduh Dana laist skeiris 
bruk |jands waurdis gab: “swaswe auk atta urraiseib dau- 
Dans jah liban gataujib, swa jah sunus Danzei wili liban 
gataujib”, ei swesamma wiljin jah swesai mahtai galeikonds Pamma 

10 faurbis gaqiujanldin] daubans gahaitandin Pize ungalaubjandane 
Drasabalbein andbeitands gasoki: “nih ban atta ni stojip ain- 
<n>ohun, ak staua alla atgaf sunau”. ib nu ains jah sa 
sama wesi bi Sabailliaus insahtai, missaleikaim bandwibs namnam, 





Bl. V: M 7980. — 8. frijondan]) E: n! nach U. radiert, vgl. 
ZZ. 31,437. — taiknjanden] E Dr., taiknjanda fälschlich U. — an- 
Daranuhpan?] E: von a noch der schräge Zug rechts zu erkennen Br. 
— 10. gagiujan daupans gahaitandin] Kauffmann, gagiujandin dau- 
Dans gahaitands E. — 11. gasoki] E Br., gasok U. 

Bl.V. Die ersten Zeilen schließen sich an J 5,19. an, vgl. ἀμὴν 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ δύναται ὃ υἱὸς ποιεῖν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ οὐδέν, ἐὰν μή 
τι βλέπῃ τὸν πατέρα ποιοῦντα" ἃ γὰρ ἂν ἐκεῖνος ποιῇ, ταῦτα καὶ 
ὃ υἱὸς ὁμοίως ποιεῖ. ὁ γὰρ πατὴρ φιλεῖ τὸν υἱὸν καὶ πάντα δείκνυσιν 
αὐτῷ ἃ αὐτὸς ποιεῖ καὶ μείζονα τούτων δείξει αὐτῷ ἔργα, ἵνα ὑμεῖς 
θαυμάζητε. — 2. ip Patei --- waurstwam] Anakoluth; ergänze etwa 
mit Dietr. “bezeichnete. Die Konsir. wird durch Datuh Dan insok 
wieder aufgenommen. — 4. kunnands — airzein] προορῶν τὴν mrWav 
τῶν ἀπίετων 'Theod. (818). — 5. ἔνα andwairbja] δύο πρόςωπα “sıcei 
Personen’. — οἱ galaisjaina — andhaitan) φανερῶς δύο πρόεωπα 
ἑαυτοῦ τε καὶ τοῦ πατρὸς εἰςηγούμενος Theod. (226. — 6. jah ni 
mipgipaina] “und nicht < jenen > nachsprächen’ Dier. — skeiris 
brukjands waurdis qab] ἀκριβῶς τῷ λέξει ἐχρήςατο εἰπών Theod. (265) 
— ἡ. swaswe — gataujip) J 5,21: ὥςπερ γὰρ ὁ πατὴρ ἐγείρει τοὺς 
νεκροὺς καὶ ζωοποιεῖ, οὕτως καὶ ὁ υἱὸς οὖς θέλει ζωοποιεῖ. --- 11. nih 
— sunau] J5,22: οὐδὲ γὰρ 5 πατὴρ κρίνει οὐδένα, ἀλλὰ τὴν κρίειν πᾶ- 
cav δέδωκεν τῷ υἱῷ. — 12. ib nu ains — insahtai] quia unum eun- 
demque et patrem et filium similitudine Sabelli vultis videri Maximin 
(83). — 13. missaleikaim bandwibs namnam] τῶν ὀνομάτων οὐχ ἁπλῶς 
οὐδὲ ἀργῶς κειμένων, ἀλλὰ ςημαινόντων ἀκριβῶς τὴν οἰκείαν ἑκάςτου τῶν 
ὀνομαζομένων ὑπόςταςιν Formel 2 der 2. Antioch. Synode (Hahn 1850. 
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Ivaiwa stojan jah ni sto ||jan sa sama mahtedi? ni auk Patainei 


namne inmaideins twaddje andwairpje anparleikein bandweip, ak 15 


filaus mais waurstwis ustaikneins, anparana raihtis ni ainnohun 
stojandan, ak fragibandan gunau stauos waldufni, jah is andnimands 
bi attin Po sweripa jah alla staua bi jainie wiljin taujands, “ei 
allai sweraina sunu, swaswe swerand attan” skulum nu 


allai weis at swaleikai jah swa bairhtai insahtai guda unbauranamma % 


andsaljan sweriba|jah ainabaura sunau gudis gub wisan anakunnan, 
eiban galaubjandans sweriba ju mabaramme usgibaima bi wairbidas ; 
unte Data qibano: “ei allai sweraina sunu, swaswe swerand 
attan”, ni ibnon ak galeika sweriba usgiban uns laiseib. jah silba 
nasjands bi siponjans bidjands du attin gab: “ei frijos ins, 
swaswe frijos mik”. niibnaleika frijabwa ak galeika Pairh Pata 
ustaikneip. Pammuh samin hbaidau.... 


BI. V, 21. andsaljan sweripa] E Br. — 22. vabaramme] für bva- 
barammeh Löbe Dietr. (S.26), ivaparamma E COastigl. — bi wairbi- 
das) E Br., bi wairbida U. — 27. haidau] ha... E Br., haidau U. 


Bl. V, 14. ni auk Patainei — taujands] vgl. Lückes griech. 
Übersetzung der Stelle: ob γὰρ μόνον ὀνομάτων μεταμόρφωεις δυοῖν 
προςύπων ἀλλοιότητα «εἡημαίνει, ἀλλὰ πολλῷ μᾶλλον ἔργου ἀνάδειξις, 
τοῦ μὲν οὐδένα κρίνοντος ἀλλὰ διδόντος τῷ υἱῷ κρίεεως ἐξουςίαν, τοῦ 
δὲ δεχομένου παρὰ τοῦ πατρὸς τὴν τιμὴν καὶ πᾶςαν κρίειν κατὰ τὸ 
ἐκείνου θέλημα ποιοῦντος. Man beachte die absoluten Partisipial- 
konstruktionen des got. Textes. — Über bi attin ‘vom Vater’ vgl. Jell. 
HZ. Anz. 88,158 f. — 18f. ei — attan) J 5,23: ἵνα πάντες τιμῶει τὸν 
υἱὸν καθὼς τμῶει τὸν πατέρα. — 21. anakunnan] Avayıvılckeiv “aner- 
kennen’; in der Bibel kommt ἀναγινώςκειν ᾿ anakunnan nur in der 
übertragenen Bedeutung ‘lesen’ vor. Vgl. Braun ZZ. 31,439 Jell. HZ. 
47,291. — 24. ni ibnon ak galeika sweriba] ὅτε ἀπεςταλμένος ... οὖ- 
δαμῶς ὁμότιμος εἶναι τῷ πεπεμφότι δύναται Theod. (887). — In 
griech. Übersetzung wäre dies: οὐκ Tcnv ἀλλ᾽ ὁμοίαν τιμήν; ähnl. Ζ. 26 
ni ibnaleika (önoobcıoc Dietr.) frijabwa ak galeika. Vgl. Ph. 2,6 und 
die Bemerk. von Jostes PBB. 22,186’. — 25. ei frijos — mik] vgl. 
J 17,23 καὶ ἵνα γινώςκῃ ὁ κόςμος ὅτι ch με Anecreilac καὶ hydımcac 
αὐτοὺς καθὼς ἐμὲ ἢγάπηςας ᾿ ei ... jah kunnei so manaseps Patei 
bu mik insandides δὰ frijodes ins, swaswe mik frijodes. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 80 
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VI. 


....nands, unswikunpozei warb bi naupai jainis insahte, swe 
silba is qibib: “jains skal wahsjan, ib ik minznan,” in Pizei 
nu du leitilai lveilai galaubjan Iohanne hausjan<’dans> Puhtedun, 
ib afar ni filu ufarmaudein Do bi ina atgebun, eipan waila ins mau- 

5 deib gibands: “jains was lukarn brinnando jah liuhtjando, 
ib jus wildedup swignjan du keeilai in liuhada is. abpan 
ik haba weitwodiba maizein bamma Iohan|ne; Po auk 
waurstwa Doei atgaf mis atta, ei ik taujau ho, Po waurst- 
wa Doei ik tauja, weitwodjand bi mik, Datei atta mik in- 

10 sandida.” jains δὺς manniskaim waurdam weitwodjands tweifljan 
Duhta, sunjeins wisands, Paim unkunnandam mahtsa; ip attins Pairh 
meina waurstwa weitwodei alla ufar insaht manniskodaus Johannes 
unandsok izwis undredan mag kunpi. unte lvarjatoh waurde at 
mannam innuman maht ist anparleikein inmaidjan, ib bo weihona 


Bl. VI: M 309|310. — 2. minznan] E: n über der Zeile Br., 
miznan U. — 8. hausjandans] Vollmer, hausjan E. — 12. alla) E Br., 
all U, 


Bl. VI, 1. insahts] “Aussage, Zeugnis’. — 2. jains — minznan)] 
J 330 8. ο. --- 5.jainse — insandida] J 5,35f.: ἐκεῖνος Av ὃ λύχνος 
ὃ καιόμενος καὶ φαίνων, ὑμεῖς δὲ ἠθελήςατε ἀγαλλιαθῆναι πρὸς ὥραν 
ἐν τῷ φωτὶ αὐτοῦ. ἐγὼ δὲ ἔχω τὴν μαρτυρίαν μείζω τοῦ Ἰωάννου 
τὰ γὰρ ἔργα ἃ ἔδωκέν μοι ὁ πατήρ, ἵνα τελειώςω αὐτά, αὐτὰ τὰ ἔργα 
ἃ ἐγὼ ποιῶ μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ ὅτι ὁ πατήρ με ἀπέςταλκεν. Im got. 
Text ist ei ik taujau bo für ἵνα τελειώεω αὐτά nach dem fig. ἃ ἐγὼ 
ποιῶ gesetzt. — 10. jains — mahta] den Sinn der Stelle hat Jell. HZ. 
Ane. 38,160 richtig erkannt: “wenn Joh. auch wahrhaft war, so konnten 
seine Äußerungen doch von denen, die dies nicht wuBßten, besweifelt 
werden’, die gramm. Konstruktion ist jedoch unklar, wahrscheinlich 
verderbt. — manniskaim waurdam weitwodjands) ἀνθρωπίναις... ἐχρή- 
cato AeEecıv Theod. (818). — 12. alla] gehört zu insaht: gräzisie- 
rende Stellung. — (insaht) manniskodaus] τὸ τῆς ἀνθρωπότητος «χῆμα 
Amm. (1432). — 14. anparleikein] insirumentaler Dativ. — ib Do 
weihona waurstwa — himina] καὶ ὑπ᾽ ἐκείνου ἀπεςτάλθαι διὰ τῶν 
ἔργων ἐδείκνυεν Theod. (211). 
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waurstwa, || unandsakana wisandona, gaswikunpjand[ona] Pis waurk- 15 


jandins dom, bairhtaba gabandwjandona patei fram attin insandips 
was us himina. inuh his qipipb: “jah saei sandida mik atta, 
sah weitwodeib bi mik.” abpan missaleiks jah in missaleikaim 
melam attins bi in[n]a warb weitwodeins, suman pairh praufete 


waurda, sumanuhpan Pairh stibna us himina, sumanuhpan Pairh 20 


taiknins. ib in pizei Paim swa waurbanam hbardizo Pizei ungalaub- 
jandane warp|hairto, inuh Pis garaihtaba anasiauk qipands: “nih 
stibna is manhun gahausidedup nih siun is gaselvu?, jah 
waurd is ni habaib wisando in izwis, Dande Panei insan- 


dida jains, Dammuh jus ni galaubeihp”. unte at baim gahvair- 35 


bam frakunnan ni skuld ist, ib sumai jah stibna is gahausidedun, 
sumai Pan is siun sewvun: “audagai” auk han gab “Pai hrain- 
jahairtans,. unte hai gub gasailvand.” jah ju pabro swe 
wadi pairh.... 


Bl. VI, 15. gaswikunpjand] Vollmer, gaswikunpjandona E. — 
21. Paim) E: über der Zeile. — Dizei] E für bize. — 28. gaselvoup) 
gaselou E: Iou unter der Linie; ῥ᾽ verblichen U. 


BI. VI, 17. jah saei — mik] J 5,37: καὶ ὁ πέμψας με πατήρ, 
αὐτὸς μεμαρτύρηκεν (Ὁ it μαρτυρεῦ περὶ ἐμοῦ. — 18. missaleiks) 
a-Stamm (vgl. missaleikaim), zu weitwodeins gehörig: die auffallende 
Inkongrueng der Genera erklärt sich wohl dadurch, daß dem Verfasser 
oder dem Schreiber statt attins warb weitwodeins etwa atta weitwo- 
deip als Fortsetzung vorgeschwebt hat. G 2,16 T' 3,16 sind nicht 
direkt vergleichbar. — 19. suman pairh praufete usw.) οὔτε τοῖς προ- 
φήταις, φηείν, οὔτε τῇ ἄνωθεν Evexdelcn φωνῇ οὔτε τῇ τῶν πραγμά- 
τῶν θαυματουργίᾳ ἐπιςτεύςατε Amm, (1482). — 21. Daim swa waur- 
banam] da waurbanam prädikativ ist, sollte die st. statt der schw. 
Form stehn (Jell. HZ. Ane. 47,292). — 22ff.nih — galaubeih] J5,37f: 
οὔτε φωνὴν αὐτοῦ πιίύποτε ἀκηκόατε (SinABDEKLITT it vg, ἀκηκ. πιίυποτε 
ἘΚ), οὔτε εἶδος αὐτοῦ ἑωράκατε. καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ οὐκ ἔχετε μέ- 
vovra ἐν ὑμῖν ὅτι ὃν ἀπέςτειλεν ἐκεῖνος, τούτῳ ὑμεῖς οὐ πιεςτεύετε. 
— 27. audagai — gassibband] M 5,8: μακάριοι, οἵ καθαροὶ τῇ 


καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν θεὸν ὄψονται. -- a X. {2 + 7 re ἐκ κακὰς Eee 7 


80* 


ἣ 
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vn. 


..ahun kunnandins fraujins maht jah andpaggkjandins sik 
is waldufneis. nih <i>st αἷμα ak jah Andraias, saei gab: “ist 
magula ains her, saei habaip .2. hlaibans barigeinans jah 
twans fiskans”, analeiko swe Filippus gasakada, ni waiht mikilis 

5 hugjands nih wairpidog laisareis andpaggkjands, Pairh PDoei usbar 
qibands: “akei Data va ist du swa managaim?” ib frauja 
andtilonds ize niuklahein|qap: “waurkeip Dans mansanakumb- 
jan.’ ip eis at hauja managamma wisandin in Pamma stada, bo 
filusna anakumbjan gatawidedun, fimf busundjos waire inuh ginons 

10 jah barna swe at mikilamma nahtamata anakumbjandans at ni 
wisandin aljai waihtai ufar bans fimf hlaibans jah twans fiskans, 
Panzei nimands jah awiliudonds gapiupida, jah swa managai ganoh- 
jands ins wailawiznai ni patainei ganauhan Paurftais im fra || gaf, 


Bl. VO: M 111]112. — 2. ist ains] Jellinek, staina E. — 10. nahte- 
mata anakumbjandans] E: mata und anaku über der Zeile. — 
11. wisandin] für wisandein. 


BI.VIL 1. ...ahun] ergänst U. zu mannahun, Cromhous liest: 
jah unkunnandins...jah «πὶ» andpaggkjandins. — ...ahun — 
waldufneis] νῦν δὲ μηδὲν ἐπάξιον τῆς δυνάμεως τοῦ κυρίου Aoyıcduevoc 
Theod. (178). --- 2. nih ist aing — managaim] 6 ᾿Ανδρέας ὁμοίως τῷ 
Φιλίππῳ ἐλέγχεται μηδὲν μέγα pavracdeic μηδὲν (Jell. HZ. Anz. 47,292 
vermutet ansprechend, der Verf. habe μηδέ statt μηδέν gelesen) ἐπάξιον 
τοῦ διδαςκάλου φρονήςας dr’ ὧν ἐπήγαγεν ᾿ ἀλλὰ ταῦτα τί ἐςτιν εἰς 
τοςούτους Theod. (174). --- 2ff.istmagula — fiskans...akei—ma- 
nagaim] J 6,9: Ecrıv παιδάριον Ev ὧδε Ö(c) ἔχει πέντε ἄρτους κριθίνους 
καὶ δύο ὀψάρια ἀλλὰ ταῦτα τί ἐςτιν εἷς τοςούτους; — 7. waurkeib— 
anakumbjan) J 6,10: ποιήςατε τοὺς ἀνθρίύπους ἀναπεεεῖν. — 8. at 
hauja managamma wisandin in Pamma stada] vgl. J 6,10 ἣν δὲ χόρ- 
τος πολὺς ἐν τῷ τόπῳ. — 9. fimf Pusundjos waire inuh ginons jah 
barna] vgl. M 14,21 ἄνδρες Wcei πεντακικχίλιοι χωρὶς γυναικῶν καὶ 
παιδίων. — 10. swe at mikilamma nahtamata anakumbjandans]) Mc 
6,39: ἀνακλῖναι πάντας ευμπόςια cuundca “tischweise” mag den Anlaß 
gegeben haben. anakumbjandans ist Apposition zu fimf Pusundjos 
waire, also Akkusativ. — 12. Danzei nimands jah awiliudonds gahiu- 
Dida] vgl. 1, 9,16 Aaßuv....ebAöyncev" nimands gapiubida und J 6,11 
εὐχαριςτήςας διέδωκεν ᾿ awiliudonds gadailida.. ——jah_swa managei 
A.) jah unklar; Dieiriehüberstist auch. 
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ak filaus maizo; afar hpatei matida so managei, bigitan was Pizei 
hlaibe .ib. tainjons fullos, Patei aflifnoda. “samaleikoh Dan jah 15 
andnemun Dize fiske, swa filu swe wildedun.” nih Dan ana 
baim hlaibam ainaim seinaisos mahtais filusna ustaiknida, ak jah in 
Daim fiskam. swa filu auk [swe) gamanwida ins wairban, swaei 
ainlvarjammeh, swa filu swe wilda andniman is, gatawida; jah ni in 
waihtai waninassu Pizai filusnai wairban gatawida, akei|nauh us 20 
bamma filu mais siponjans fullafahida jah anbarans gamaudida 
gaumjan, Datei is was sa sama, saei in aupidai .m. jere attans ize 
fodida “Dbanuh bibe sadai waurbun, gab siponjam sei- 
naim: galisib Dos aflifnandeins drausnos, ei waihtai ni 
fragistnai. banuh galesun jah gafullidedun .ib. tainjons 25 
gabruko us baim .δ. hlaibam barizeinam jah Ὁ. fiskam, 
Datei aflifnoda at paim....” 


Bl. VO), 14. Pizei] E für Dize. — 16. andnemun] E: über der 
Zeile Br. — 18. gamanwida ins] E nach Maßm. Uppstr., gamana 
matis E nach Br. Vogl. ZZ. 31,445ff. — 19. is gatawida] E Br., ist 
tawida E U. — 20. gatawida] E, gestrichen durch Kauffm. 


Bl. VII, 14. bigitan was tainjons]) vgl. EB. ὃ 236,5. — Pizei 
hlaibe .ib. tainjons fullos, Patei aflifnoda]) vgl. J 6,13 δώδεκα 
κοφίνους κλαςμάτων ἐκ τῶν πέντε ἄρτων τῶν κριθίνων ἃ Emepfc- 
ceucev,;, ähnlich 1, 9,17. — 15. samaleikoh — wildedun] 
J 6,11: δμοίως καὶ ἐκ τῶν ὀψαρίων ὅςον ἤθελον. Die Bibel hat nur 
samaleiko, entsprechend der Vorlage. andnemun späterer Zusats von 
zweiter Hand, zur Herstellung des Zusammenhangs. — 19. is) nach 
Waals und Dietrich Gen. Sg. N. — 22. Datei is was — fodida] καὶ 
ὅτι αὐτὸς ἣν ὃ ἐν τῇ ἐρήμψ Teccapdkovra Em τὸν Ἰεραὴλ διαθρέψας 
Theod. (zu Maith. 15,38 3. 225), — 28. Danuh --- Schluß) J 6,19 f.: 
ὡς δὲ ἐνεπλήεθηςαν, λέγει τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ " cuvaydyere τὰ περιε- 
cebcavra κλάςματα, ἵνα μή τι ἀπόληται. εὐνήγαγον οὖν καὶ ἐγέμιςαν 
διίυδεκα κοφίνους κλαςμάτων ἐκ τῶν πέντε ἄρτων τῶν κριθίνων ἃ 
emepicceucev τοῖς βεβρωκόειν. Die Übersetzung der Skeir. weicht in 
Kleinigkeiten von jener der Bibel ab; jah .b. fiskam ist willkürlicher 
Zusatz. 
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VII. 


“....ainshun uslagida ana <i>na handuns”, <a>t wei- 
hai auk is mahtai unanasiuniba unselein ie nauh disekaidandein 
jah ni uslaubjandein faur mel eik gahaban. “<g>alipun Pan pai 
andbahtos du hPaim auhumistam gudjam jah Fareisaium. 

5baruh gebun du im [jäiljjainai: dube ni attauhup 
ina? <a>ndhofun ban δαὶ andbahtos qibandans: Datei 
ni manhun aiw rodida manna swaswe sa manna.” soh Pan | 
andahafts du gasahtai, maizuh Pan du afdomeinai jainaize ungalau- 
beinai warb. andhofun auk jainaim anahaitandam im, in Pizei ni 
10 attauhun ina, ni andsitandans jainaize unselein, pize anahaitandane 
im, ak mais sildaleikjandans fraujins laisein swikunpaba in allaim 
alamannam faurawisan rahnidedun. ip jainai in unseleins seinaizos 
balbein ize ni uspulandans mip hatiza andhofun wihpra ins gipan- 
dans: “ibai jah jus || <af>airzidai βαρ sat, jau ainshun 
15 Dize reike galaubidedi imma aippau Pize Fareisaie, alja 


Bl. VIII: R 57]58. — 1. ina] na Εἰ Kauffm. — at] t E Kauffm. 
— 2. dieskaidandein] E: e über der Zeile. — 3. galibun] alibun E 
Kauffm. — Dan] Ε über der Zeile. — 6. andhofun] ndhofun Εἰ Kauffm. 
— Dan] E Kauffmann, pa U. — 11. in] E, ina Dietrich nach Bern- 
hardts Vorschlag, doch vgl. 5. 29. — 14. afairzidai] E U., airzidai E 
Kauffm. — 15. Dize]) oder Dizei E Kauffm. 


BI. VII, 1. ainshun — handuns] J 7,44: ἀλλ᾽ οὐδεὶς ἐπέβαλεν 
en’ αὐτὸν τὰς χεῖρας. — at weihai — disskaidandein] κατεῖχεν αὐτοὺς 
ἀοράτως Theod. (Cram. Cat. 267) und μόνῃ δὲ τῇ παρ᾽ αὐτοῦ xara- 
ραιεθέντες δυνάμει Cyr. (764). — 8. sik] gramm. unrichtig für ina. — 
galibun — manna] J 7,45f.: ἦλθον οὖν οἱ ὑπηρέται πρὸς τοὺς Apyıe- 
peic καὶ Papıcalouc, καὶ εἶπον αὐτοῖς ἐκεῖνοι " διατί οὐκ Aydyere αὐτόν; 
ἀπεκρίθηςαν οἱ ὑπηρέται οὐδέποτε οὕτως ἐλάληςεν ἄνθρωπος ὡς οὗτος 
ö ἄνθρωπος. qipandans und Patei Zusätze. — 9. anahaitandam im] 
im fälschlich für sis. — 12. faurawisan] efwa “voran sein, hervor- 
ragen’ gegenüber k 8,11 wo es, ‘vorhanden sein’ bedeutet. Zu ergänzen 
ist laisein. — 14. ibai — sind] J 7,47—49: μὴ καὶ ὑμεῖς πεπλάνηςθε; 
μή τις ἐκ τῶν ἀρχόντων ἐπίετευςεν εἰς αὐτὸν ἢ ἐκ τῶν Papıcalwv. 
ἀλλ᾽ 5 ὄχλος οὗτος ὁ μὴ γινύςκων τὸν νόμον ἐπικατάρατοί elcıv. 
Dize? Zusatz gegenüber der Bibel. sai in der Skeir. wie in der Bibel 
zugefügt, vgl. hierfür Mc 1,12 u. a. 
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so managei, Daiei ni kunnun witop, fragibanai sind.” 
boh Dan mip baitrein[e] Pwairheins rodidedun, in Pammei liugandans 
bigitanda, ei nt ain<e>hun reike aibbau Fareisaie galaubidedi 
imma, at Neikaudaimau bi garehsnai gudis qimandın at imma in 
naht jah mib balbein faur sunja insakandin jah gibandin im: 30 
“ibai witob unsar stojip mannan” ...|at jainaim gibandam Patei 
ni ainshun pize reike jah Fareissiei galaubida, ni frap- 
jandang Datei sa raihtis Fareisaius was jah ragineis Judaie jah ains 
reike ustaiknips us paim fragipanam was galaubjands fraujin, du 
gasahtas jainaize unseleins faur ina rodjands. ib eis ni uspulandans 35 
Do gasaht andhofun gibandans: “ibai jah Du us Galeslaia is? 
ussokei jah sailbo Datei... .” 


—— 


Bl. VOII, 17. baitreins Dwairheins] E: mit Punkten unter bai- 
treins Kauffm. — 21. mannan...] nach mannan scheinen Spuren 
von Buchstaben zu sein Kauffm. — 22. ain|hun] E: littera s bibliopegi 
culpa late U. — Fareisaiei] Εἰ für Fareisaie. — frabjandans] E, 
frabjandam Vollmer. 


—mn 





m 


Bi. VIII, 19. at Neikaudaimau ... qimandin at imma in naht) 
vgl. 77,50 ὃ ἐλθὼν πρὸς αὑτὸν νυκτός. — 21. ibai — mannan] 
J 7,51: μὴ ὃ νόμος ἡμῶν κρίνει τὸν ἄνθρωπον. — 22. ainshun — 
galaubida] freies Zitat von J. 7,48, 8. ο. --- frabjandans] vertritt 
ein Verb. fin. (Dietrich). — 23. Datei — reike] vgl. J 7,50 εἷς ὧν ἐξ 
αὐτῶν. — 24. was] kann zu ains reike oder zu galaubjands ge- 
hören. — du gasahtai jainaize unseleins] εἰς ἔλεγχον τῆς ἐκείνων 
ὑπερβαλούςεης κακίας Theod. (442). — 26. ibai — Patei] J 7,52: μὴ 
καὶ εὺ ἐκ τῆς Γαλιλαίας εἶ; Epebvncov καὶ ἴδε ὅτι... Dem einleitenden 
andhofun qibandans entspricht ἀπεκρίθηςαν καὶ εἶπον αὐτῷ. 
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1. 


Der gotische Kalender. 
(Vgl. H. Achelis Zeitschr. f. ἃ. neutestamentl. Wissenschaft 
1,308— 838.) 
'kg‘ Dize ana Gutpiudai managaize marwtre jah Fribareikeilkei). 
"κά" 
‘ke 
Κα 
*kz’ 
*kh’ 
kb‘ gaminpi marwtre Pize bi Werekan papan jah Batwin bilaif. 
aikklesjons fullaizos ana Guthiudai gabrannidai. 
I. 


Naubaimbair: fruma Jiuleis 11" 


“8' iq’ 

“δ᾽ ig‘ 

'g‘ Kustanteinus Piudanis. ‘ih’ 

(d’ ib’ Diso alpjono in[e] Bairaujai 

Θ᾽ 'm' samana. 

α΄ Dauripaius aipieks. ἡ ὦ 

“2' ka‘ 

Ἢ kb’ 

‘b’ kg’ 

“ὁ kd' 

‘ja ‘ke’ 

“δ΄ Ἔα 

ig‘ kr 

‘id’ ΚΠ’ 

'ie‘ Filippaus apaustaulus in ‘kp’ Andriins apaustaulus. 
Jairupulai. 1 


Cod. Ambr. A. — gabrannidai] ungeirennt in einer Zeile (nicht 
ga|brannidai U.) Br. — aikklesjons fullaizos ana Gutpiudai gabran- 
nidai] GL. Heyne (bei Achelis) übersetzen semasiologisch anfechibar: 
‘Sie sind verbrannt worden für das Gotenvolk der katholischen Kirche, 
Bernhardt ‘aus der gefüllten Kirche’ (Gen. partit... — Der 31. Okt. 
ist durch Versehn ausgelassen worden. 

fruma Jiuleis] vg. Mc 15,42 fruma sabbato προςάββατον. “-- 
Kustanteinus, Dauripaius, apaustaulus!'?] A -us für -aus. — Jairupulai] 
Hierapolis in Phrygien. — bizo albjono] pize albjano A, Pize albjanydo«, ": 
Hyagg. — Andriins] A, Andraiins Halmenn nach Ac-+89-weter- 


Der gotische Kalender. 473 


Das Bruchstück des got. Kalenders steht auf 5. 196 des Ambro- 
sianus A d.i. auf 5.405, der vorletzten Seite, der gotischen Hs. Da 
8.405 mit dem November abschließt, so könnte man erwarten, daß die 
fig. Seite den Dezember geboten habe; aber 5.406 ist leer: der Dezember 
hat also dem got. Kalender gefehlt. 

Die Lücke von acht Seiten zwischen dem Brief an Phnlemon und 
dem Kalenderbruchstück genügt für den fehlenden Teil des Kalenders. 
Haben jedoch auf 8. 397 der got. Hs. nur die beiden Schlußverse des 
Briefes an Philemon gestanden, hat der Kalender also erst auf der fig. 
Seite 398 begonnen, so muß angenommen werden, daß außer dem De- 
zember noch ein zweiter Monat im Kalender übergangen war. 

Daß der Dezember fehlt, ist kein Zufall: in der “stillen Zeit” des 
Advents wird kein kirchliches Fest gefeiert worden sein. Einer Quadra- 
gesima vor Weihnachten entspricht aber immer auch eine gleiche Fasten- 
zeit vor Ostern: so wird es wahrscheinlich, daß außer dem Dezember 
noch ein zweiter Monat, vielleicht der Märs, unberücksichtigt ge- 
blieben war. 

Die Feste der kathol. Kirche Oberitaliens haben keine Spur im 
got. Kalender hinterlassen. Seine Feste beweisen vielmehr deutlich, daß 
er schon fertig mit der got. Bibel nach Italien gebracht worden ist, ja 
die Notiz vom 19. November verrät uns noch die Provinz, wo er ent- 
standen ist. Denn das von ihr erwähnte Beröa ist mit der thra- 
kischen Stadt gleichen Namens identisch: als die Goten in Thrakien 
den Kalender schufen, fügten sie den nationalen Festen einige Feier- 
tage lokalen Charakters hineu. 

Über die einzelnen Feste ist folgendes zu bemerken: 1. Die Tage 
der Apostel Philippus und Andreas zeigen in den griech. Menologien 
die richtigen Daten des 14. und des 30. Nov., während der got. Ka- 
lender sie fälschlich auf den 15. und den 29. Nov. ansetzt. Im Jahre 
356 sind die Überreste des Apostels Andreas nach Konstantinopel über- 
führt worden; von dort verbreitei sich langsam sein Fest. Im Abend- 
land wird es erst im 6. Jahrh. bekannt. Das Fest des Apostels Phi- 
Iippus ist vom Oksident nicht übernommen worden. 

2. Die (26) gotischen Märtyrer des 29. Okt. unter Wereka und 
Batwins erscheinen in den Menologien am 26. März. Die Notiz ist 
mißverständlich stilisiert: Wereka und Batwins sind natürlich die 
Opfer, nicht die Verfolger. Das Martyrium fällt unter Valentinian, 
Valens und Gratian, also zwischen 367 und 378, in die Zeit der Kämpfe 
Athanarichs und Fritigerns. Der Schauplatz ist wohl jenseits der 
Donau zu suchen. Wie Athanarich die Häuser der Christen anzu- 
zünden pflegte, so verbrannte Wingurich die Gemeinde in ihrer Kirche. 
Der Titel ‘papa’, den Wereka trägt, lehrt, daB bei den Goten auch die 
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Presbyter den Titel “papa’ erhielten; denn Wereka und Batwins werden 
ausdrücklich als Presbyter bezeichnet. Das Datum des Kalenders 
dürfte richtig sein. 

8. Die 40 Alten von Beröa figqurieren im Kalender unter dem 
19. Nov., während die griech. Quelle sie dem 1. Sept. zuweist; das 
Martyrologium Hieronymianum gibt jedoch dem got. Kalender recht. 
Es handelt sich um das Martyrium von 40 Frauen (Jungfrauen): es 
ist also das got. albjano nicht in albjane M., sondern in albjono F. 
zu bessern. 

4. Über die Person des Bischofs Dorotheus läßt sich keine sichere 
Entscheidung treffen. 

5. Unklar ist die Notis zum 23. Oktober. Man vermutet, daß 
Fribareiks für Friigern verschrieben sei, und daß es sich um eine 
Verfolgung von Anhängern Fritigerns durch Athanarich gehandelt habe. 
In diesem Falle wäre Frißareiks-Fritigern nicht den Märtyrern su- 
suzählen, sondern es könnte sich nur um die Feier seines Gedenktags 
handeln. 

6. Der 3. Nov. wird als Gedenktag Konstantins bezeichnet: der 
Name ist verschrieben, denn am 3. Nov. 361 starb Konstantius. Der 
Freund der Arianer und Schirmherr der wulfilanischen Gemeinde hat 
eine Stätte im got. Kalender gefunden. 

Für alle weitern Einzelheiten vgl. Achelis a. a. O. 


m nn α-. 
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II. 


Die gotisohen Bruchstücke der Wiener 
Alkuinhandschrift. 


1 uuortun otan auar') 

2 waurbunuppan. afar 

3 euanz—eliü ther Lucan 
4 aiwaggeljo Pairh Lokan 
5 uuorthun auar thuo 

6 waurbun afar bo 

7 sa chuedant 1a ch"alun 
8 jah gebun. 


9 ubi dicit]. genuit. j poniur 

10 ubi zabriel .g. ponunt & alia his sim. 
11 ubi aspiratione. ut dieitur 

12 zah libeda . jah libaida 

18 diptonzon «αἱ. pro 6. lonza _ 

14 pro ch .q. ponunt t00C 


15 el 41 ἴος Tib om 
16 CXXX DCCCOCXXX DCCOVI DCCCCXI DCCCAL 


ji ı fy wu °%y 
18 LX XXX ΧΟ LXX DCCCXO DCCC 

1, Erster Absatz Z. 1—8: Zeile 4 bietet die got. Überschrift 
des Lukasevangeliums in der Fassung von *K, während CA einen vom 
Lateinischen beeinflußten Wortlaut zeigt. 

Zeile 2 entspricht dem Anfang von L 9,28, weist aber dem CA 
gegenüber ein Plus von -uh auf. Mit ihr ist die 6. Zeile identisch, 
doch zitiert sie ein Wort mehr und läßt -ub-ban aus. 

Zeile 8 findet sich L 1,61 17,5 19,25 20,2 im Versanfang, L 3,12 
in der Versmitte. 

Über den gotischen Zeilen steht eine Art Umschrift mit lateinischen 
Buchstaben. Vgl. darüber v. Grienberger PBB. 21,292ff. und Luft 
Studien su den ältesten german. Alphabeten 5. 76). 


1) Kursivsatz bedeutet lateinische, Antiquasats gotische Schrift 
des Originals. 
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2. Zweiter Absatz Z.9—14: er enthält phonetische Bemerkungen. 
Zeile 9 und 10 geben den Unterschied in der Aussprache des latein. 
g an, je nachdem es vor palatalem (zenuit) oder velarem (zabriel) Vokal 
steht, vgl. Diez Gramm. der roman. Spr.° 1,291.') 

Zeile 11 bietet in einem unvollständigen Sais eine Bemerkung über 
die Aussprache des h, wozu Z. 12 ein Beispiel bringt. v. Grienberger 
S. 197 ergänzt den Satz: ubi aspirationem <dicunt h ponitur>. — 
Das Beispiel jah libaida stammt aus dem 5. Kapitel der Genesis. 
Demselben Kapitel wird auch das Beispiel “χορ Z. 9 angehören, 
während das Beispiel “zabrie®” im AT. nur im Buche Daniel, im NT. 
L 1,19.26 belegt ist. Es wird daher den Lukasversen entnommen sein. 

Zeile 13 gibt im Anschluß an das Beispiel libeda ‘ libaida (Z. 12) 
eine Bemerkung über die Aussprache des got. ai. 

Zeile 14 notiert, daß dem ch des Schreibers im Gotischen q ent- 
spricht; die Notiz ist wohl durch das Beispiel chuatun’ gebun (Z. 7/8) 
veranlaßt. — Die am Schluß der Zeile stehenden Ziffern tCCO sind 
nach dem Zeugnis Maßmanns (HZ. 1,302) nachträglich hinzugefügt; 
sie gehören ans Ende der leisten Zeile. 

3. Dritter Absatz Z. 15—18: Er umfaßt zwei Reihen gotischer 
Zahlzeichen mit darunter gesetzten römischen Ziffern. Die got. Zahlen 
der Zeile 15 entstammen, wie W. Grimm Kl. Schr. 3,101 nachgewiesen 
hat, dem 5. Kapitel der griechischen Genesis, während die darunter 
stehenden römischen Ziffern der Zeile 16 die entsprechenden Zahlen der 
Vulgata bieten: es handelt sich also um eine Art kritischer Vergleichung 
der Differenzen und Übereinstimmungen beider Texte. 

Für die got. Zahlzeichen der 17. Zeile haben Kauffmann ZZ. 
29,318ff. und Kisch 5. 45, unabhängig toneinander, ebenfalls das 
5. Kapitel der Genesis als Quelle nachgewiesen. Die römischen Ziffern 
(Z. 18) entsprechen wiederum den Angaben der Vulgata. Die Zahlen 
der Zeilen 17 und 18 sind jedoch nicht genau: es fehlen Einer und 
auch Hunderte. Das macht die Identifizierung mitunter unsicher, weil 
verschiedene Verse in Betracht kommen können. 

Wie Kauffmann 5. 319 erkammt hat, deckt sich der Wortlaut des 
Luciantextes am genauesten mit den gotischen Zahlbezeichnungen, 
während die ‘Septuaginta’ ferner steht. Von den Handschriften, die 
de Lagarde der lucianischen Bibel zugewiesen hat, bietet der Zittaviensis 
(min 44 Ho., de Lagardes z) gleich dem got. Texte Zahlseichen, keine 
ausgeschriebenen Zahlen. 

ἢ Kisch liest Z.9 “Ὃ ponitur” und interpretiert: wo 'genui’ (in der 
Genesisstelle) steht, wird 100 (von den Zahlen der Vulgata) abgezogen 
(um die Zahlen des got. Textes zu erhalten); aber diese Dewiung nimmi 
auf Z.10 keine Rücksicht. 
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Im Folgenden werden die Bibelstellen nach der Reihenfolge der 
got. Zahlen im der Fassung des Luciantertes und nach der Vulgata 
gegeben. 


Genesis Kapitel V. 


Zeile 15 und 16. 


3. [ἔζηςε δὲ Αδαμ ἔτη] διακόεια τριάκοντα 
[υἱυϊὲ aulem Adam) centum triginta [annis] 
5. [καὶ ἐγένοντο πᾶςαι al ἡμέραι Αδαμ dc Eincev ἔτη] Evvardcıa τριά- 
κοντα 
[et fachum est omne tempus quod vixit Adam anni] nongenti Iriginta 
7. καὶ ἔζηςε [Cnd μετὰ τὸ γεννῆςαι αὐτόν ... . ἔτη] ἑπτακόεια ἑπτά 
viritque [Seth ... 7 ochingentis septem [annis) 
8. [καὶ ἐγένοντο πᾶςαι al ἡμέραι Cnd ἔτη) ἐννακόεια δέκα δύο 
[et facts sumt omnes dies Seih] nongentorum duodecim [annorum] 
13. καὶ EZnce [Kaıwvav.... Em) ἑπτακόσια Teccapdxovra 
εἰ vixit [Cainan .... ἡ octingentis quadraginta [annis) 


Zeile 17 und 18. 


15. καὶ ἔζηςε [Μαλελεηλ ἔτη ἑκατὸν) ἑξήκοντα [πέντε] ἢ) 
virit autem [Malaleel) sexaginta [guinque annis] 
καὶ Eince [Μαλελεηλ. .... ἔτη ἑπτακόςσια] τριάκοντα 
et εἰσι [Malaleel..... oclingentis) triginta [annis) 
Die fig. beiden Ziffern trennt Kauffmann und weist die erste 
(500) dem 30., die zweite (90) dem 9. Verse zu: sie gehören jedoch ebenso- 
gut zusammen wie die beiden vorletzten Ziffern der Reihe, denn sie 
sind nicht wie das erste Ziffernpaar ın der Hs. durch einen Punkt 
getrennt: alsdann stimmen sie zu dem lateinischen Text des 30. Verses, 
während die griechische Zaffer abweicht; doch wird man vielleicht an 
eine Änderung 90 statt 60 im gotischen Text denken dürfen. 
80. καὶ Eince [Λαμεχ. .. . Em) πεντακόεια ἑξήκοντα [πέντε] 
vixitque [Lamech ... 7 quingentis nonaginta [quinque annis] 
12. καὶ Eince [Kaıvav ἔτη ἑκατὸν) ἑβδομήκοντα 
vixrit quoque [Cainan] septuaginta [annis] 
17. [καὶ ἐγένοντο πᾶςαι al ἡμέραι Μαλελεηλ ἔτη] ὀκτακόςια ἐνενήκοντα 
[πέντε] 
[et facti sunt omnes dies Malaleel] octingenti nonaginta [quinque 
anni) 


16 


ἢ) Die Zahl ἑξήκοντα erscheint auch in den Versen 18.20.21.23.25. 
27.30. 
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Dunkler ist die letete Doppeleahl: hier stimmt nämlich die gotische 
Ziffer nicht zur römischen; Kauffmann ändert deshalb U in 4; ; dann 
stehn die Verse 14.20.27 zur Auswahl, in denen allen &vvaröcıa (von 
Zehnern und Einern begleitet) erscheint. Vielleicht darf man aber auch 
an die Vergleichung zweier Verse miteinander denken, dann bieten 
sich ungeswungen V. 9 und V. 11 dar: 

9. καὶ Eincev [Evwc ἔτη ἑκατὸν) ἐνενήκοντα 

virit vero [Enos]) nonaginta [annis) 

11. [καὶ ἐγένοντο πᾶςαι al ἡμέραι Ενως ἔτη) Evvardcıa [πέντε] 

[factique sunt omnes dies Enos] nongenii [quinque annis] 


Die nachgetragene Zahl in Zeile 14. 
CCC stimmt genau mit der Vulgata-Ziffer in V. 22: εἰ vixit [post- 
quam genuit Mathusalam] trecentis [annis), doch bietet die Iucianische 
Bibel διακόςια. Daher kommt wohl eher der fig. Vers in Beiracht: 


28. [καὶ ἐγένοντο πᾶςαι al ἡμέραι Ενωχ ἔτη] τριακόςια [ἑξήκοντα πέντε) 
(et facti διπὲ ommes dies Henoch) trecenti [sexaginta quinque anni). 


Die gotischen Unterschriften der Urkunden. 479 


IV. 
Die gotischen Unterschriften der Urkunden. 


1. Die Urkunde zu Neapel. 


Um 551 auf Papyrus geschrieben, früher im Archiv der gotischen 
Kirche St. Anastasia (aclisie gotice sancte Anastasie, eclesie legis Go- 
ihorum sca Anastasie, zu Ravenna, jetst auf der Bibliothek zu 
Neapel. 

Der gesamte Klerus dieser Kirche überläßt einem gewissen Petrus 
Defensor zur Tügung einer Schuld von 120 Schillingen acht Uncien 
Marschland (paludes, saiwe) im Wert von 180 Schillingen und erhält 
den Überschuß von 60 Schillingen bar ausgezahlt. 

Von den Unterschriften sind die folgenden gotisch: 


1. 7 Ik Ufitahari papa ufm<el>ida handau meinai jah andnemum 
skilliggans ᾽ jah faurPis Pairh kawtsjon mip diakuna Alamoda 
unsaramma jah mip gahlaibaim unsaraim andnemum skilliggans 
‚rk, wairb Pize saise. 


2. + Ik Sunjaifribas diakon handau meinai ufmelida jah andnemum 
skilliggans 1 jah faurbis Pairh kawtsjon mib diakona Ala- 
moda unsaramma jah mib gahlaibaim unsaraim andnemum 
sktlliggans .rk. wairb Pize saiwe. 


8. Ik Merila bokareis handau meinai ufmelida jah andnemum skillig- 
gans 'j jah faurbis pairh kawtsjon jah mib diakuna Alamoda 
unsaramma jah mip gahlaibim unsaraim andnemum sktlliggane 
τι k. wairb Pize saiwe. 





1. Ußtahari] über der Zeile. — gahlaibaım) zum Teil zerstört, nur 


ma 

noch gahlaiba erkennbar Br. — unsaramma] unsarma Br. — ein ur- 
sprünglich fig. dau soll getilgt sein. — saiwe]) 5. T. zerstört, nur noch 
sa lesbar Br. 

2. andnemum] nur andn zu erkennen Br. — faurbis] faupis in 
der Zeile, r übergeschrieben Br. — diakona] nur diakon sichtbar Br. 
— skilliggans) sk... |liggans Hs. Br. 

8. andnemum)] -um zerstört Br. — diakuna] -a zerstört Br. — 
Alamoda] .... |moda allein erkennbar Br. — ekiliggans]) nur 
Β.....0. gans zu sehn Br. 
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4. Ik Wiljarib bokareis handau meinai ufmelida jah andnemum 
skilligngans 7], jah faurbis pairh kawtsjon jah mid diakona 
Alamoda unsaramma jah mip gahlaibaim unsaraım andnemum 
skilig<g >ans .r. k. wairb <P>ize saiwe. 


2. Die Urkunde von Arezzo. 


Papyrus-Urkunde, früher im Archiv des Domes von Are2zo. 

Nur noch in ungenauem Faksimile und Abdruck in dem Werke 
ron Doni Inscriptiones antiquae hrsg. von Gori (Florenz 1731) er- 
halten. Sie besagt, daß der Diakonus Gudilaib vier Uncien des Land- 
gutes Caballaria um 133 Goldschillinge an den Diakonus Alamod ver- 
kauft hat. Die Unterschrift des Käufers hat Doni nicht kopiert. 

Nur die got. Unterschrift Gudilaibs folgt hier: 

Ik Gudilub ‘dkn’ bo frabauhtaboka fram mis gawaurhta bus “dkn’ 
Alamoda fidwor unkjane hugsis Kaballarja jah skilliggans .rlg. 
andnam jah ufmelida. 


4, andnemum) nur a noch vorhanden Br. — τοὶ diakona) bis auf 
mi zerstört Br. — unsaraim) -aim vernichtet Br. — andnemum] -um 
allein erhalten Br. — skilliggans] skilligans Hs. Br. 

Gudilub] so Doni-Gori, Gudilaib Maßmann nach Gudilebus Gudi- 
linus des lateinischen Textes. — ‘dkn’!) diakon. — “dkn’?] diakona. — 
unkjane] der letzte Buchstabe im Faksimile unklar. 
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Nachträge und Berichtigungen. 


ἢ ‚r 
2 ιν den νόει ρα κι 2er the FR 





Auf Grund erneuter, eingehender Untersuchung teilt mir Herr 
Direktor Wilhelm Braun folgendes mit: 


A. 


«Εθ hat geschrieben: Hand I im ganzen 25 Seiten (S. 72-55 
und 8. 50), also R 6,23—R 13,9 ns horinos und R 13,13 ni haifstai 
— R 14,5 hindar daga. 

Hand Π nur S. 49 von R 13,9 ni maurdrjais — R 13,13 jah 
aglaitjam. 

Hand II alles übrige, also von 8. 62 R 16,21 jak Lukius bis 
zum Schluß der Handschrift. 

Die 3 Schriften sind gut zu unterscheiden. Schrift I ist etwas 
steif, die Buchstabenformen sind genau, zeugen aber durchaus nicht 
für die Gewandtheit des Schreibers. — Schrift II ist viel größer, 
gröber, nachlässiger und im Vergleich zu den beiden andern gradegzu 
schülerhaft. — Schrift III ist auf den gut erhaltenen Seiten wie ge- 
stochen, von eleganten Formen, mit sehr regelmäßigem Abstand der 
Buchstaben, und ist, wie auch Herr Präfekt Ratti meinte, die Hand 
eines sehr gewandten Schreibers. 

Ich möchte fast vermuten, daß Schreiber I aus irgend einem 
Grunde verhindert war, das Werk zu vollenden. Man machte den 
Versuch mit Schreiber O, der aber so unbefriedigend ausfiel, daß 
man einem andern Klosterbruder (III) die Fortsetzung übertrug. 
Dieser erledigte sich seiner Aufgabe aufs beste. Castiglione schreibt 
mit Recht 8. XVI: “Codieis hurus duplex, ni fallimur, scriptura 
gothica est; pyars enim codicis a peritiore, pars a rudiore calligrapho 
exarata videtur’. S. 49 hat er, wie es scheint, nicht beachtet. 
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B. 


Die Schrift des Cod. A ist im allgemeinen viel sorgfältiger als 
die des Cod. B, die auf eine ausgeschriebene, aber wenig elegante 
Hand schließen läßt, 6, Castiglione 8. XVII: “haud sane inelegans, 
sed tamen festinatior, litteris aliquot, praesertim vero S, liberius ductis’. 

Nach genauer Durchprüfung des Cod. B bin ich zur Überzeugung 
gekommen, daß trotz der kleinen Verschiedenheiten, die auf größere 
oder geringere Sorgfalt des Schreibers zurückzuführen sind (wer 
schreibt an allen Tagen gleich?), der ganze Codex von einer Hand 
herrührt. Die Abweichungen der Buchstabenformen sind keine so 
wesentliche, daß man verschiedene Schreiber annehmen müßte. 


C undD. 


Die kleinern Codices CO und Ὁ rühren nach meiner Ansicht 
jeder von der gleichen Hand her.» [Über C vgl. Einleitung 8. XX VII.) 


8.47 J 9,7: swumsl CA hätte in Text stehn bleiben sollen, vgl. 
W. Schulze KZ. 42,92. 

8.59 J 12,3: statt pistikeinis schlägt W. Schulze Lehnworte 18? 
ansprechend pistikeins vor. : 

8.63 J 12,42: Wrede 8. XI macht darauf aufmerksam, daß Upp- 
ström Dec. Fol. red. S. VIII die handschriftl. Schreibung nachträglich 
als sunagogei mi aufgefaßt hat; διοηασοσεὶ für sunagoge (Mc 6,2 J 6,59). 

8. 64 ergänze im Apparat zu ἢ 13,27: τάχιον] *K usw., Ev τάχει 
X ceito Hil. Aug. celeriter velociter :Aug. 

8.67 J 14,10: statt ak atta will Schaaffs 8. 48,4 ἐξ atia ändern. 

8.73 J 16,9: zu Data Datei vgl. Klinghardt ZZ. 8,293f. Er tritt 
für die Beibehaltung von Data ein. 

8.81 1 18,38 praitauria (ebenso J 19,9) mit au für o. 

5. 83 J 18,40: ne für ni, vgl: Wrede 8. XI. 

8.85 L1,5 afaram für afar! erwähnt Uhlenbeck PBB. 80,258. 
Wrede 8. XI verweist auf Grimm Gramm. 3,503* Ndr. 

8.91 L 1,71: giban nasein für cwrnplav, vgl. didwcıv αὐτοῖς cw- 
mplav Apg. 7,25. f nach got: dare salutem. 

S. 98 L 2,29 lies: fraujinand [frauja] und vgl. Streitberg IF. 
28,117. — zu fraleitais vgl. dihitte ber vg-Hss. Ambr. 

8. 97 L 3,1 Abeileni mit -s für -e, W. Schulze Lehnworte 15°. 

S. 107 L 5,14: atbair imma ' προςένεγκες. Das Pron. wohl nach 
den häufigen Verbindungen wie. προςτήνεγκαν αὐτῷ M 2,11 4,24 8,16 
9,32 14,35 22,19 u. ἃ. hinzugefügt. f nach got: offer ἐπέ. 
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8.107 L 5,26: wulßaga durch Mißverständnis für παράδοξα; das 
Adj. übersetzt sonst ἔνδοξος. ; 

5.111 L 6,7: til du wrohjan, vgl. κατηγορίαν EFw HUVFATT gegen- 
über κατηγορεῖν 5. Wohl Verschmälzung beider Lesarten. f nach 
got: occasionem accusandi. j 

8. 115 L 7,7: dudei‘ διό rohe Bethge bei Dieter Laut- u. 
Formenlehre der altgerm. Dialekte S/33 Anm. 2 auf due ei zurück; 
über die im Text gegebene Erklärusg vgl. Janko IF. 20,231. Vgl. 
auch Wrede 5. XI. 

8.119 2.8 v. u. lies praufelu?). 

8.135 2.7 v. u. lies saiwalom. 

8.141 L 14,28: Bernhardt Krit. Unters. 2,20 will was raihtis ie- 
wara lesen. 

8. 143 L 15,9: E. Schröder πα 48,162 bessert drakman statt 
drakmein wegen des fig. Jammei; dralämein ist natürlich durch griech. 
dpaxunv veranlaßt. Schulzes Änderung drakmin (Lehnworte 14°) ist mir 
des falschen Kasus halber ebensowenig verständlich wie Wrede 8. XI. 

8.143 L 15,24: zu dugunnun wisan vgl. Streitberg IF. 22,307 ff. 

5. 145 L 16,6: Am tiguns CA ist wohl phonetische Schreibung, 
vgl. W. Schulze KZ. 42,92. 

8.157 L 19,33: fraujans CA ohte Abkürzung. 

S. 165 Mc 1,10: gegen usluknans jetzt Behaghel Zeitschr. f. 
deutsche Wortforschung 7,172. 

8.185 Mc 6,17: Hairodiadins mit ai für 6. 

5. 203 Mc 10,33: der Schluß das Verses ist nach M 20,18 weg- 
gelassen (Wrede S. XD). . 

Β. 231 R 9,17: Ἑαγαοπὶ wie it R 

8. 289 R 11,24: W. Schulze KZ. 42,93! erklärt *wildjins für 
‘sichere Verbesserung’ des überlieferten wilijis A. Da aber A nach 
W. Braun nicht wilPjis, sondern wilßeis schreibt, wobei ein n-Strich 
weggefallen sein kann, so rückt die Form in die Nähe von unseleins 
E 6,16 B: eine Änderung in *wilbjins ist also nicht mehr ohne 
weiteres einleuchtend. 

S.239 R 11,33 lies: stauos 18. 

8. 253 Ζ. 4 v. u. lies: iriggws. 

5. 261 Καὶ 9,9: auhsau PDriskandan. W. Braun stimmt meiner 
Änderung zu und schreibt: «Ihre Änderung wird auch dadurch ge- 
stützt, daß man annehmen kann, der zweite Strich der beiden » sei 
am Ende der Zeile und in der Lücke abgerieben worden; der Bims- 
stein hat am Ende der Zeilen und Seiten gründlicher als in der 
Mitte gearbeitet.» — us... ergänzt W. Braun zu uskarop oder usga- 
karoB oder ussaurgaip. 

81" 


} 


af Nachträge und Berichtigungen. 


5. 800 2.6 v.u. lies: Jausgipreih. 

8.339 E3,8: undarleijin hat Mdßmann in undarleikin geändert. 
Vgl. dazu Wrede HZ. Ang. 47,836. 

8. 347 E 5,4; Jülicher HZ. 47,836 erinnert an Cyprians ‘stulis- 
loquium et scurrilitas quae ad rem vertinent ne nominentur quidem 
in vobis’, wo die turpitudo (alcxpörnt) fehlt. 

8.358 G 4,21: ἀκούετε] *K, ävayfvisckere DEFG legistis defg vg. 

5. 416, Anm. zu T 2,11 füge hinzu: B schreibt noch klarer 
hauiba am Ende der Zeile. Das Schluß-i kann in dieser Stellung 
leicht erloschen sein; das Abkürzungszeichen für n kann ebenfalls 
gestanden haben, wenn auch jetzt nichts mehr zu bemerken ist; au 
auch hier deutlich Br. 

8. 428 T 6,5: äpfcraco ἀπὸ u τοιούτων] *K, fehlt SinAD*FG 
min dfg vg. “ἡ ἢ τὰ Anm 14». 

5.429 26 9 scheint aueh-A Jah skapulans zu-haben, vgl Wrede 
SH κα kai, K καλέω, „tor 0,777 erchsende der «ὦ " Jr» .zi” sn, 

8.447 Z. 18 v.u. lies: lvassaba 

8.460 Skeir. III, 7f. sind die Anführungsstriche zu tilgen. Sie, 
fehlen in der Hs., da das Zitat durth Zaproh angeknüpft ist. Hier- 
durch ist di „Um llung dan warf veranlaßt. 

τ un in T una A| 
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Der Zweck des Wörterbuchs schloß absolute Vollständigkeit 
von vornherein aus, doch ist innerhalb des gegebenen Rahmens 
die größte Reichhaltigkeit erstrebt worden: alles, was in formaler, 
syntaktischer oder textkritischer Hinsicht von Bedeutung sein 
konnte, hat Aufnahme gefunden, auch sind bei den nicht allzu- 
häufig belegten Wörtern sämtliche Stellen aufgezählt. 

Auf die Zuverlässigkeit der Zitate ist besonderer Wert ge- 
legt: alle Stellenangaben ohne Ausnahme sind bei der Korrektur 
nochmals nachgeschlagen und neu geprüft worden. Ich darf da- 
her hoffen, daß die Versehn auf ein Minimum beschränkt sind. 

In späterer Zeit denke ich diesem Auszug ein vollständiges 
gotisches Wörterbuch folgen zu lassen, dem ein griechisch- 
gotisches Glossar und ein Verzeichnis der belegten Formen bei- 
gefügt werden soll. 

Zur Ergänzung der knappen Angaben des Wörterbuchs können 
Fr. Grünwalds Untersuchungen ‘Zur gotischen Synonymik’ dienen. 
Ihr erster Teil “Die Verba dicendi’ ist soeben als Beigabe zum 
Jahresbericht 1909/10 der deutschen Staatsrealschule in Karolinen- 
thal erschienen. 

Auch das Wörterbuch zeigt auf Schritt und Tritt, daß ein 
wirkliches Verständnis der gotischen Übersetzung ohne stete Ver- 
gleichung des griechischen Originals ein Ding der Unmöglichkeit 
ist. Hoffentlich wird diese Erkenntnis auch in der akademischen 
Praxis mehr und mehr wirksam werden! 

Ein Nachtrag zum ersten Bande bietet das Gießener Bruch- 
stück. 


München, Oktober 1910. 
Wilhelm Streitberg. 


Nachtrag zum ersten Band. 


Das Gießener Bruchstück. 


Bei der Verlosung der im Geschäftsjahr 1907|8 erworbenen An- 
käufe des deutschen Papyruskartells fielen die unter Nr. 15 vereinigten 
Pergament- und Papyrusfragmente, die samt und sonders aus Schökh 
‘dbäde, einem Dorf in der Nähe des alten Antinoe, stammen, an die 
Großherzog!. Universitätsbibliothek zu Gießen. Unter ihnen befindet 
sich das als ‘Handschrift Nr. 651]20° der Gießener Bibliothek bezeich- 
nete Pergamentdoppelblait, das die Seiten 1 und 2, 15 und 16 eines Qua- 
ternio umfaßt. Seite 1 bietet in lateinischer Übersetzung die Verse 
Lak. 23,2—6, Seite 15 desgl. Luk. 24,5—9. Die Schrift der Rückseiten 
2 und 16 wurde anfangs für koptisch gehalten, bis Lic. Glaue sie als 
gotisch erkannte: Seite 2 bietet Luk. 23,11— 14, Seite 16 Lack. 24,13— 17. 
Es handelt sich also um das Bruchstück einer lateinisch-gotischen 
Evangelienbilingue. Gleich allen gotischen Bibelhandschriften außer 
CA ist auch dieses Blatt ein Palimpsest. 


Den lateinischen Text des Fragments hat Lic. Glaue, den 
gotischen Prof. Helm bearbeitet. Die Untersuchung beider Forscher 
ist unter dem Titel: Das gotisch-lateinische Bibelfragment der Univer- 
sität zu Gießen im 11. Bande von E. Preuschens Zeitschrift für die 
neulestamentliche Wissenschaft Seite 1—38 im Frühjahr 1910 erschienen. 
Eine Photographie des Blattes ist beigegeben.! 

Sowohl der lateinische als auch der gotische Text sind in Sinn- 
zeilen (crıyndöv) geschrieben. Die gotische Schrift gibt keinen Anhalt 
zur Datierung, die lateinische glaubt Glaue ins 5. Jahrhundert setzen 
zu können. 


Der hohe Wert des trümmerhaft erhaltenen Bruchstücks liegt nicht 
in den wenigen, mehr oder minder verstümmelten gotischen Formen, 
die uns kein neues Material bieten, sondern in der Tatsache, daß die 
von Burkitt in seiner grundlegenden Rezension von Wordsworth- 


1 Vgl. die wertvolle Besprechung F. C. Burkitts Jour. Theol. 
Studies 11,611 f.; Wredes Anzeige (HZ. Anz. 52,107 7) ist be- 
langlos. 


X Nachtrag. 


White's Novum Testamentum I (Jour. Theol. Studies 1,129—34) postu- 
lierte lateinisch-gotische Erangelienbilingue nunmehr Wirk- 
lichkeit geworden ist. 

Burkitt hatte mit großem Scharfsinn erkannt, daß der Text des 
lat. Coder Brixianus (f) überall dort nach dem Wortlaut der gotischen 
Bibel korrigiert ist, wo er sowohl vom Text der altlateinischen Bibel (it) 
als auch von dem der Vulgata (vg), nach dem er gleichfalls geändert 
ist, abweicht, vgl. GB. 1,XLIIIf. Er sah deshalb in f den lateinischen 
Teil einer lateinisch-gotischen Evangelienbilingue, der besonders ab- 
geschrieben worden sei. 

Der Rest einer lateinisch-gotischen Bilingue lag damals nur im 
wolfenbütteler Codex Carolinus für die Paulinen vor; das Gießener 
Bruchstück stellt ihr nun die Evangelienbilingue zur Seite. Eine 
glänzendere Bestätigung hätte Burkitts scharfsinniger Hypothese nicht 
zuteil werden können. 

Somit ist das dürftige Fragment für die Beurteilung der Geschichte 
des gotischen Bibeltertes von nicht geringer Bedeutung. Es ist eine 
willkommene Stütze für die von mir vertretene Auffassung, daß ein 
nachträglicher lateinischer Einfluß auch in den Evangelien in 
weiterm Umfang anzunehmen sei, als dies manche gelten lassen wollen. 
Bewiesen wird diese Annahme durch die Untersuchung der Satz- 
melodie des gotischen Textes. Diese Untersuchung lehrt, daß in der 
Regel dort, wo Störungen des *K-Textes vorliegen, sei es durch den Ein- 
fiuß der Parallelstellen, sei es durch Einwirkung der lateinischen 
Übersetzung, auch die ursprüngliche Satzmelodie gestört ist, daß diese 
Abweichungen vom *"K-Text also nicht der Vorlage zugeschrieben 
werden dürfen. Ich denke die Belege dafür demnächst an anderer 
Stelle zu geben. 

Auch über die Stellung des Brixianus (ἢ zur Übersetzung des 
Hieronymus gibt das Gießener Fragment entscheidenden Aufschluß. 
Wordsworth-White hatten angenommen, daß f der Urform der Über- 
setzung des Hieronymus am nächsten stehe, und deshalb ihre Rekon- 
struktion auf f gegründet. Diese Annahme ist durch Burkitits Kritik 
als unhaltbar dargetan worden; der neue Fund bringt den urkundlichen 
Beweis für die Richtigkeit der Auffassung Burkitts. Da der Brirxia- 
nus in der Geschichte der gotischen Bibel eine große Rolle spielt, 
kommt auch diese Erkenntnis der gotischen Bibelforschung mittelbar 
zugute. 

Endlich läßt der Umstand, daß das Fragment aus Ägypten stammt, 
dem wir so manchen kostbaren Fund verdanken, die Hoffnung auf die 
Entdeckung weiterer Bruchstücke nicht unberechtigt erscheinen. 


Das Gießener Bruchstück. ΧΙ 


Über den Weg, auf dem die Hs. nach Ägypten gekommen sein 
könnte, lassen sich nur unsichere Vermutungen aufstellen. Vielleicht 
stammt er aus dem Besitz eines gotischen Soldatenbischofs (man erinnert 
sich an Maximin, der 427 die Truppen Sigiswulfs begleitete und zu 
Hippo mit Augustin disputierte) oder man denkt mit Glaue an gotische 
Kleriker, die gleich andern unbequemen Persönlichkeiten nach Antinoe 
verbannt worden seien u. dgl.m. Non liquet. 


Der lateinische Text.! 


Seite 1: Luk. 23,2—6. Seite 15: Luk. 24,5—9. 

Ζ. 1. .....οὐὐνὖονν εν ενννν Ζ. 1 ᾳυἱὰ queri .......... 
ΑΕ ΕΞ 2 DON &8 ... 2.22... 
3tU O8 TEX... 2222200. 3 recordam ........... 
Aqur ......ττνὐνν ον 4 in galll......... 
5 pllatus au .......... 5 quia oport .......... 
6 nihil inue .......... 6 tradi inma ......... 
1 BE 7 et eruci ........ 
8 quia comm.......... 8 et tertia di .... ...... 
9 per wiu......... 9 et recorda .....2..... 

10 iIneipiens a... ....... | (BEE 
11 pilatus au .......... 11 8 MONU......... 
12 interroga ...........- 


Wie Glaue erkannt und Burkitt aaO. hervorgehoben hat, steht der 
lat. Text des Gießener Bruchstücks dem des Brixianus (ἢ sehr nahe. 


I. Er stimmt zu f vg im Gegensatz zur alat. Bibel (it): 
L 24,6 (Z. 2) non est etc. = fq vg, fehlt it. 
24,6 (Z. 3) recordamin? = f vg, memoramini ae, comm, c, remem. 
Ὁ ff? 1 4 r, mementote d. 
24,8 (Z. 9) recordafae = fvg, memoratae ἃ de*, comm. c, remem. 
Ὁ ecorr f?lgqr. 
24,9 (Ζ. 11) a monumento = ἔα να, fehlt it. 
U. Er stimmt zu f oder f—it im Gegensatz zu vg: 
L 23,4 (Z. 5) pilatus aufem (die) = fadr, ait autem Pilatus vg ἢ 
eff?lg. 
L 23,5 (Z. 10) incipiens =f it (inchoans a), et incipiens vg (SinBLT). 
Wenn Glaue qui L23,3 (S.1 2.4) richtig gelesen hat, so stimmt 
das Fragment zum Vercellensis (a) im Gegensatz zuf, it rel. und vg. 








I Verstümmelte Buchstaben sind kursiviert. 


Xu Nachtrag. 


Dem Fragment allein eigentümlich ist der Einschub von quia 
(griech. ὅτι) vor commouet L 23,5 (5. 1 2.8): es fehlt sonst überall. 

Glaue ergänzt den lat. Text im Anschluß an f folgendermaben!: 

Luk. 28 (8. 1): (Z. 3) (Ὦ tu esrex Iudaeorum? (4) qui respondit 
slli : tu dieis. (5) “Pilatus aufem dixit ad principes sacerdotum (?) et turbas: 
(6) nihil inuenio causam in hominelm) isto. (7) °..... (8) quia 
commouet populum docens (9) per uniuersam Iudaeam, (10) incipiens 
a Galilaea usque huc. (11) ®Pilatus aufem, audiens Galilaesm, (12) in- 
terrogaust, si homo Galilaeus esset ... 

Luk. 24 (8.15): (Z. 1) (ἢ quid queritis uiuentem cum mortuis? 
(2) °non est hic, sed surrexit: (3) recordamins, qualiter locutus est uobie, 
cum adhuc (4) in Galilaea[m] esset, "dicens: (5) quia oportei filium .ho- 
minis (6) tradi in manus hominum peccatorum (T) et crucifigi (8) et 
tertia die resurgere. (9) ®et recordafae sunt werborum eius (10) ..... 
(11) a monumento nuntiauerunt haec omnia .... 


Der gotische Text.? 


Seite 2: Luk. 23,11—14. 


Seite 16: Luk. 24,13—17. 


Z.l..222ee00. bairhtaim I1....220220. ndans 
> FE Fa | 2....and.in ana spaurd. 
FE νων 8 Bl } ΕΝ Ὺ BA... m 

Dr ΞΕ in hamma daga 
D..22 20. ipra sik misso FE 
KB BEE 
1 BER udjans 1 BE 
Bo... manageins qab EEE 
annan ' . k .däja mi... 
) |) EEE . anagein 10... aeiniufku.p... ina ina 
ı 5 «νων Kjands M1......... ika bo 


Textkritisch am interessantesten ist der Schluß der 1. Zeile der 
2. Seite: bairhtaim. Hiervor ist mit Helm <wastjom > zu ergänzen: 
beide Worte sind eine Übersetzung von ἐςθῆτα λαμπράν der griech. 
Vorlage. Nun ist L16,19 λαμπρῶς durch bairhtaba «wiedergegeben: der 
got. Text unserer Stelle ist also, wie Burkitt aaO. hervorhebt, nicht 
durch die Übersetzung ueste alba der it (außer ac. d) und der vg beeinflußt. 

Der Text von ἘΚ und der von f lauten für die durch das Fragment 
überlieferten Verse folgendermaßen: 


I Kursive Schrift charakterisiert die Ergänzung. 
2 Verstümmelte Buchstaben sind kursiviert. 


Das Gießener Bruchstück. 


XI 


Luk. 23,11—14. 


11... περιβαλὼν αὐτὸν ἐςθῆτα 
λαμπρὰν ἀνέπεμψεν αὑτὸν τῷ ΤΤει- 
λάτῳ. 12 ἐγένοντο δὲ φίλοι ὅ τε 
ΤΤειλᾶτος καὶ ὁ Ἡρώδης ἐν αὐτῇ 
τῇ ἡμέρᾳ μετ᾽ ἀλλήλων, προῦπ- 
Ὦρχον γὰρ ἐν ἔχθρᾳ ὄντες πρὸς 
ἑαυτούς. 13 ΤΤειλᾶτος δὲ ευγκαλεςά- 
μενος τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ τοὺς ἄρ- 
χοντας καὶ τὸν λαόν 14 εἶπεν πρὸς 
αὐτούς " προςηνέγκατέ μοι τὸν ἄν- 
θρωπον τοῦτον ὡς ἀποςτρέφοντα 
τὸν λαόν. καὶ ἰδοὺ Erb ἐνώπιον 
ὑμῶν ἀνακρίνας... 


11. αὐτόν) "Κ, fehlt SinBLT. — 
12. ΤΙ(εὐλᾶτος καὶ (ὁ) Ἡρώδης] *K, 
Ἡρώδης καὶ ὁ ΤἸΠΤειλᾶτος SinBLT it 
pler. vg. — ner’ ἀλλήλων] ΓΚ, fehlt 
Fit vg. — ἑαυτούς] ΓΚ, αὐτούς Sin 
BLT. — 13. τὸν λαόν) "Κ, καὶ 
πάντα τὸν λαόν De, populi afr 
plebis beff?l. 


11... induit eum ueste alba et 
remisit eum ad Pilatum. 12 tunc 
amici facti sunt Herodes et Pilatus 
in illa die; nam antea inimici 
erant ad inuicem. 13 Pilatus uero 
conuocatis summis sacerdotibus et 
principibus populi 14 dixit ad eos: 
obtulistis mihi hunc hominem, 
tamquam auertentem populum, et 
ecce ego coram uobis interro- 
gans ... 


13. summis sacerdotibus] f, et 
sacerdotibus c. — principibus] ἢ, 
maioribus c, senioribus ΕΣ, prin- 
cipes ad. — populi] afr, plebis 
beff?1(D), et omnem plebem d, 
et plebe vg. 


Luk. 24,13—17. 


13 καὶ ἰδοὺ δύο ἐξ αὐτῶν Ticav 
πορευόμενοι ἐν αὐτῇ τῇ ἡμέρᾳ εἰς 
κύμην ἀπέχουςαν cradiovc ἑξήκον- 
τα ἀπὸ “lepovcaltu ἣ ὄνομα ’En- 
μαούς, 14 καὶ αὐτοὶ ὠμίλουν πρὸς 
ἀλλήλους περὶ πάντων τῶν cuuße- 
βηκότων τούτων. 15 καὶ ἐγένετο 
ἐν τῷ ὁμιλεῖν αὐτοὺς καὶ ευζητεῖν, 
καὶ αὐτὸς ὃ Ἰηςοῦς Eyyicac cuve- 


18. ἧςαν πορευόμενοι) nach ἐξ 
αὐτῶν *K it pler., nach ἡμέρᾳ 
SinB. — ἑξήκοντα] ΓΚ, ἑκατὸν 
ἑξήκοντα SinIK*N*’TT. --- ἢ ὄνομα) 
*, nomine it pler. vg (Ὁ). — 
15. καὶ αὐτός] *K, καί fehlt vor 
αὐτούς B*. 


13 et ecce duo ex ipsis ibant 
eadem die in castellum quod aberat 
spatio stadiorum LX ab Hierusalem, 
nomine Emmaus, 14 et ipsi loque- 
bantur ad inuicem de his omnibus 
quae acciderant. 15 et factum 
est, dum fabularentur et secum 
conquirerent, et ipse lesus adpro- 
pinquans ibat cum eis; 16 oculi 

14. loquebantur] f vg, fabulaban- 
tur bedeff?Ir(d), tractabant a. 
— ad inuicem] f vg, fehlt ab ff? 
IrA. — 15. adpropinquans] f vg, 
superuenit et bff?Ir. — ibat] f vg, 
simul ibat d, comitabatur ace. — 


EEE. er 


XIV Nachtrag. 


πορεύετο αὐτοῖς, 16 ol δὲ ὀφθαλ-ὀ autem eorum tenebantur, ne eum 
μοὶ αὐτῶν ἐκρατοῦντο τοῦ μὴ agnoscerent. 17 et ait ad illos: 
ἐπιγνῶναι αὐτόν. 17 εἶπεν δὲ qui sunt hi (sermones) ...... 
πρὸς αὐτούς * τίνες ol (λόγοι 





οὗτοι)... 
16. eorum] f it pler. illorum vg 412] aur, ipsorum r. — tenebantur] 


f vg, detinebantur c, grauati erant e, tenebraebantur r. — agnoscerent] 
f vg, cognoscerent de. 


Helm sucht für jede Zeile der Hs. die Buchstabenzahl genau zu berech- 
nen und ergänzt auf Grund dieser Berechnung im Anschluß an ἘΚ den got. 
Text mit größerer oder geringerer Wahrscheinlichkeit folgendermaßen: 

L23 (8.2): (1)... Y!gawasjands ina wastjom bairhtaim (2) insandide 
ina Peilatau. (3) "waurbunuh Dan frijonds sis (4) Peilatus jah Hero- 
des in Damma daga; (Ὁ) faura auk wesun fijands wibra sik misso. 
(6) 18 Peilatus Ban (7) gahaitands auhumistans gudjans (8) jah faura- 
mabljans (oder: reiks jah all) manageins '*gqap: (9) brahtedub du mis 
Dana mannan (10) swe afwandjandan managein; (11) jah (sai) ik faura 
izwis ussokjands ..... 

Luk. 24 (S. 16): (2.1) !%jah sai twai ize wesun gaggandans (2) in 
Pamma daga in haim wisandein ana spaurde (3) 5. fairra Iairusalem, 
(4) Pizozei namo Aimmaus. (5) '!'jah Pai rodidedun du sis misso (6) δὲ 
alla Bo gadabanona. (7) 157α ἢ warp, mibpanei rodidedun (8) jah sa- 
mana sokidedun (9) silba Iesus nehjands sik iddja πὰ im (10) !%jah 
afblindnodedun swaei ni ufkunpedeina ina. (11) ?’gaduh Dan du baim: 
kileika Do... 


LXXII, 12 Peilatus jah Herodes] nach *K, Herodes et Pilatus it. — 
in Damma daga] für das fig. μετ᾽ ἀλλήλων ist kein Raum, es scheint wie 
inTitvg gefehlt zu haben. — fljands) inimici it pler., ἐν ἔχθρᾳ ἘΚ (nicht 
in den Raum passend). — 13. fauramapljans manageins)] Ergänzung 
ganz unsicher, vgl. Helms Eventualvorschlag. — 14. 480], das fig. πρὸς 
αὐτούς ad eos scheint in der Hs. gefehlt zu haben, denn der Rest der 
Zeile ist unbeschrieben. — L XXIV, 14.15 rodidedun] sonst nicht für 
ὠμίλουν belegt. Vielleicht ist auch nach gawaurdi ὁμιλία Καὶ 15,33 ein 
Verbum *gawaurdjan * ὁμιλεῖν zu erschließen (Helm). — 15. süba) καί 
vor abröc kann aus Gründen des Raumes nicht ausgedrückt gewesen 
sein. — 16. afblindnodedun] ganz unsicher, denn es stimmt nicht zum 
Text der Vorlage; aber eine wörtliche Übersetzung überschreitet den 
verfügbaren Raum. 








I Kursive Schrift deutet die Ergänzung an. 
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XV 


Berichtigungen zum ersten Band. 





Im Folgenden stelle ich die Druckfehler des gotischen Textes zu- 
sammen, die mir bei Bearbeitung des Wörterbuchs aufgefallen sind 
oder auf die ich von den Herren J. M.N. Kapteijn und P. Cebulla auf- 
merksam gemacht worden bin, und füge einige ergänzende Bemer- 
kungen hinzu. Alles übrige muß einer zweiten Auflage vorbehalten 
bleiben. 

S.XVI, Z.22f. v.o. 1. mit Usener (Literaturbl. 1900 Sp. 364): 
predicauü, ut et in hoc <.anti>quorum sanctorum imitator erat, 
<quod exple>uit usw. — S. XVII, Z.8f. v.u. dsgl.: ut et nos ab 
ipsis Vin nostris Crist<i> seru<is> sede<nte>s. 

Sf 27, M27,5: E. Schröders Besserung silubr<ein>am (so für 
silubreinaim) in HZ. 48,162 ist richtig und wird durch die Satz- 
melodie bestätigt; dagegen ist der Einschub von <Pans> vor PDrins 
V. 9 (ebd. S. 161) sachlich nicht gerechtfertigt (vgl. Got. Elemen- 
tarb.** S. 312), verstößt zudem gegen die Satzmelodie. — S. 93, 
L 2,29: es ist zu lesen [frawjinond] frauja. Die Störung der Satz- 
melodie beweist mit Sicherheit, daß fraujinond Interpolation ist. — 
S. 115, L6,45 1. us ubillamma huzda. — S. 119, L 7,26 Anm. 1. prau- 


few). — 8.121, L744 1.35 si tagram. — 5.175, Νε 4,51. ana 
stainahamma. — S.179, Mc 4,35 ändert Cosijn Taalk. Bijdr. 1,190 
stadis CA der Bedeutung wegen mit Recht in staßis. — S. 187, 


Mc 7,10 1. afdaudjaidau. — S. 208, Mc 12,14 1. im gr. Text ἢ οὐ; 
— S, 225, Mc 16,11 1. galaubidedun. — S. 245, R 14,3 Anm. ]. matjan- 
dan] matjandin A. — S. 263, K 10,17 Anm. 1. Baiei auk]. — S. 283, 
k1,16 Al. galeidan in Makaidonja (Akk. wie in B). — S. 303, k 6,18B 
l. dauktrum (wie in A). — 5. 310, Καὶ 9,2 Anm. 1. kopam) A: Änderung 
nach it. — 5. 347, E5,10 1. waila galeikaid; anstatt 21. silban Anm. 1. 25. 
— S. 352, Anm. zu 63,6 1. ogl. L 20,21. — S. 357, Ζ. 8 v.u. 2. III, 29 
bi gahaitam. — S. 409, th 3,1 Anm. ]. jah δὲ unsis (wie im Text). 
— 5. 413, T1,4B |. timreinai (wie in A). — S.429, T 6,9: Braun 
schreibt mir: „A hat im Anfang der 5. 14 jah skadulans, ja klar, h un- 
sicher, doch wahrscheinlicher als *jas.“ Danach ist jak in den Text von 
A einzusetzen. — S. 437, t2,18 1. usmetun. — S.439, 13,3 A ]. un- 
manarigıasi (gegenüber -riggwai B); letzte Zeile 1. 9. 74}. — 5, 447, 
Phil12 Anm. l. meina h<air>|dra. Braun bemerkt hierzu: Die 
Hs. hat meina h| 
γα 
Der Rand ist beschnitten, deshalb fehlt air. 


ΧΥΙ 


Abkürzungen. 





MFN = Maskulinum, Femininum, Neutrum. — N.A.V.G.D. bei 
Nominibus = Nominativ, Akkusativ, Vokativ, Genitiv, Dativ. — Sg. = 
Singular, Pl. = Plural. — Die bei den Nominibus der Genusbezeichnung 
hinzugefügten kursiven Minuskeln geben den Stammauslaut an, 
z.B. Mn = maskuliner n-Stamm. — — P. = Verbum, die fig. kursive 
Ziffer gibt die Stammklasse an; et. = stark, sw. = schwach, abl. = 
ablautend, red. = reduplizierend; Pre. = Präsens, Prt. = Präteritum, 
V.prt.-prs.= Verbum praeterito-praesens, Pf.= Perfekt, Pt. = Partizipium. 
— Man beachte, daß die Verbalkomposita stets unter den Sim- 
plizien eingereiht sind: us-aldan ist daher unter -alan, nicht unter 
us-; ga-laubjan unter -laubjan, nicht unter ga-; faura-manımjan unter 
manwjan, nicht unter faura- zu suchen. — — Die in Klammern oder 
nach ‘vgl? stehenden kursivren Zahlen verweisen auf die Para- 
graphen des Gotischen Elementarbuchs, ihre Exponenten bezeichnen 
die Anmerkungen, z.B. 2423 — Got. Elementarb. $242 Anm. 9. — 
Durch Konjektur entstandene Formen stehn in eckigen Klammern [|], 
ein Kreuz (Π) vor einer Form charakterisiert die handschriftliche Über- 
lieferung als besserungsbedürftig. — Ein Stern (*) vor einer Form 
deutet an, daß diese nicht existiert, ein Stern (ἢ nach einer Form 
dagegen, daß die zitierte Form in unserer Überlieferung zufällig 
fehlt, ihre Erschließung aber aus irgendeinem Grunde dem Zweifel 
Raum läßt. — Die Texte des Neuen Testaments sind in der Reihen- 
folge der gotischen Bibel und unter denselben Siglen wie im 
ersten Bande zitiert, also MJLMc; RKkEGPhCThthTtTit Phil; 
dazu kommen Neh = Nehemias, Sk = Skeireins. — Borrmann = 
Borrmann Ruhe und Richtung in den gotischen Verbalbegriffen (Halle 
1892). — Elis = Elis Die Fremdworte und die fremden Eigennamen 
in der got. Bibelübersetzung (Einbeck 1903). — Schaaffs = Schaaffs 
Syndetische und asyndelische Parataxe im Gotischen (Göttingen 1904). — 
Schulze = Schulze Griechische Lehnworte im Gotischen (Sitzungs- 
berichte der Κρ]. preuß. Akademie d. Wissenschaften 1905, Heft XXX VD. 

Alle andern Abkürzungen sind ohne weiteres verständlich oder 
finden im ersten Bande der Gotischben Bibel und im Gotischen Elementar- 
buch ibre Aufklärung, so vor allem die Bezeichnungen der griechischen 
und der altlateinischen Bibelhandschriften (SinABCD usw., abcef usw.) 
und die Siglen der Zeitschriften (HZ. = Haupts Zeitschrift, IF. = Indo- 
german. Forschungen, PBB. = Paul-Braunes Beiträge usw.). 


— —— 


tAsi s. [Aia). 

aba unr.Mn (155%) ἀνήρ Ehemann 
(häufiger): @.Pl. abne K 11,3.4; 
D. abnam E 5,22.24. 

abe ἀββᾶ Vater Vok. G4,6. 

Abeileni (-i 226) ᾿Αβιληνή (ΚΖ. 
41.167 ἢ. L3,1. 

Abia* ᾿Αβιά (ΚΖ. 41,175) @. -ijins 
L1, 


δ. 
Abiabar ’Aßıddap D. -a Mc 2,26. 
Abraham ’Aßpadu lat. Abraham 
N. 5 8,39.40.52 u.ö.; A. 18,51 
L [1,73) 3,8 «.ö.; G. -is J 8,33. 
37.39 w.ö.; ἢ. -a M 8,11 J 8,53 


u. 

bi-abrjan sw.V.1 ἐκπλήςεεεθαι 
ent‘ ana m. Dat. vor Furcht, 
Staunen außer sich geraten über 
M 7,28. 

abrs Adj.a ἰοχυρός stark, heftig 
N. L15,1&. — Adv. abraba 
(19141) cpöbpa sehr M 27,54 
Mc 16,4 Neh 6,16. 

abu di. ab-u s. af. 

Adam ’Addu N. T2,13.14; Ο. -is 
L 3,38; D.-a K 15,22. 

Addei* ’Addei G. -eins L 3,28. 

Addin Αδὸιν G. Neh 7,20. 

Adoneikam* Αδωνικαμ @. -is Neh 


7,18. 

af Präp.m.Dat. (ab-u 116,1) ἀπό, 
ἔκ, παρά TIvoc von, von — weg, 
von — her; ὑπό τινος L 8,14; 
zeitlich: seit Mc 10,6 k8,10. — 
ἀπὸ ’Apınadalac' af Areimapaias 
M 27,57 Mc 15,43; ἀπὸ Βηθανίας᾽ 
af Bepanias 11,1. — ἐκ de- 
ξιῶν af taibswon zur Bechten 
L 1,11 20,42 Mc 10,37.40 12,36 


Streitberg, Die gotische Bibel II. 


14,62 15,27; ἐξ εὐωνύμων zur 


Linken M 25,41 Mc 10,37.40 
15,27. 

afar 1.Adv. afar-uh han nachher 
Sk 3,15. — — IL: Präp. 1. m. 


Akk., nur zeitlich: μετά τι nach 
(häufiger); eitta‘ afar Data dar- 
auf. K15,5; di’ ἡμερῶν᾽ afar da- 
gans n. einigen Tagen Mc 2,1; 
μετὰ τό m. Inf. afar batei nach- 
dem Mc1,14&. — 2. m. Dat. 
örtlich: ὀπίςω τινός hinter, 
ἐπί τι L15,3 Ph414 über- 
tragen: ἐπί τινι L1,59 5,5 Με 
10,24; κατά τι K15,3.4; μετά 
τινος Τ 4,14 gemäß. Auffälliger 
Dat. 18,37: μετὰ τὸ ψωμίον᾽ 
afar Damma hlaiba (hinter?). — 
— Ill. anscheinend Subst. L1,5: 
ἐξ ἐφημερίας ‘aus der Tages- 
klasse’ durch us δῖαν gegeben. 
Wohl Mißverständnis des Über- 
setzers anzunehmen und mi Pe- 
ters (PBB.30,253) *afaram (D.Pl, 
zu *afara Mn Nachkomme) zu 
bessern. 
[afara] Mn Nachkomme, Konjek- 
tur für tafar CA L1,5, 8. d. 
afardags Ma ἡ ἑξῆς der folgende 
Tag L 7,11. 

afarsabbate Gen. Pi. (Schulze 744f.) 
nur bis dagis afarsabbate " τῆς 
μιᾶς caßBdrwv des Nachsabbats 
d. h. des ersten Wochentags 
Mc 16,2. 

afdauips* (d) Pi.Pf. zu *af-dojan 
(71,1), ἐςκκυλμένος geplagt: N.Pi. 
-idai M 9,36. 

afdomeins* Filö (152%) Verdam- 
mung D. -ai Sk 8,8. 

afdrugkja Mr μέθυςος Trunken- 
bold K5,11; wohl auch afdrugkja 


1 


2 afetja — aglo. 


οἰνοπότης M 11,19 im Gegensatz 
zu L 7,34. 

aleta Mn φάγος Fresser M 11,19 
L 7,34. 


afgrundipa Fö ἄβυςος Abgrund 
4A. L8,31 R 10,7. 

afgudei 'Fn äceBeıa Gottlosigkeit 
A.R11,26; D. t 2,16. 

afgupe” (d) Adj.a abgöttisch, gott- 
los; D.P!. -daim Randgl. in A 
zu unsibjaim‘ ἀςεβέει T 1,9. Do 
-don haifst Sk 4,26. 

afhaimeis* (-haims* 182 oder 183) 
Adj. ἐκδημῶν der Heimat fern 
N.Pi. -jai k 5,6.9. 

aflageins Fi/ö (152%) Apecıc AD- 
legung, Erlaß D. Mc1,4. 

aflet* Na (ΚΖ. 42,326) ἄφεεις Er- 
laß A. Sk318; D. -a L1,77 
Sk 3,19. 

afmarzeins Fijö (152%) ἀπάτη Be- 
trug N. Mc 4,19; 6. -ais E 4,22. 

afmauids* (ἃ) Pt.Pf. zu *af-mo- 
jan (71,1) ἐκλυόμενος ermüdet: 
N.Pi. -idai 6 6,9. 

afsateins Fij/ö (152%) Absetzung; 
bokos -ais’ βιβλίον Anoctaclou 
Scheidebrief Mc 10,4. 

afstass Fi (115,1) ἀποςταςία Ab- 
fall N.th 2,3; @. -ssais bokos* 
βιβλίον ἀποςταςίου Scheidebrief 
M 5,31. 

afta Adr. (19241) dnicw hinten 
Ph 3,14 


aftana Adv. (192B3) ömcdev von 
hinten Mc 5,27. 

aftaro Adv. (192B2) ὄπιςθεν von 
hinten M 9,20 L 8,44; standandei 
aftaro ° cräca ὀπίεω L 7,38. 

aftra Adv. (193) 1. gewöhnt. zeit- 
lich: πάλιν wieder (häufig) ; δεύ- 
τερον Sk 2,11.16 (J 3,4). — 2. ört- 
lich: zurück, rückwärts εἰς τὰ 
önicw L 9,62; ὕὑὕἡποςτρέφειν 
L 2,43 ἐπανελθεῖν 19,15 gawand- 
jan sik aftra. 

aftraanastodeins Εἰ ὃ (152%) Wie- 
deranfang,-erneuerung D.Sk1,22. 

aftuma Komp. (190,2) Ecxaroc letz- 
ter (von 2 Part.) N.Pl. Mc 10,31. 

aftumists Sup. (190,3) Ecxaroc 
letzter: st.N. Mc9,35; sıo.N. 






K 15,26; A.L14,9; D. L 14,10. 
— aftumist habaib° ecxdrwc 
ἔχει liegt in den letzten Zügen 
Mc 5,23. 

.agan st.V.6 (209), vgl. og Prt.- 
Prs. und Part. un-agands. 

Agar Ἄταρ N. G 4,24. 

"ugegilus Huli (168) ürrekor ingel, 

‚öfters; A. ἃ (-elu 

G4 14); D. lau -illau k 11,14); 

N.P\. -iljus L2,15 Mc 12,25 (-eljus 

R 8,38) und -ileis Mc 1,13; A. 
-luns Mc 13,27; @. -lle G 2,18 
T5,21 (οἷς L9,26 15,10): ὃ 
-jlum öfters. — Vogl. arkaggilus. 

aggwipa Εὖ (Enge), Bedrängnis 
θλῖψις Th 3,3 th 1,6; crevoxwpia 
R 8,35 k 6,4; ευνοχὴ k 2,4. 

ga-aggwjan sw.V.1 bedrängen: 
-jdai’ «τενοχωρούμενοι k 4,8. 

aggwus Adj.u (184) cTevöc eng 
N.-A.Neut. -u M 7,14.13. 

agis Na (117,3 145°) φόβος Furcht, 
Schrecken. N.-A. häufiger, 6. 

. «1815 J7,13 L5,26 Neh5,15; D. 
εἶδα L2,9 u.ö.; N.Pl. φόβοι᾽ -isa 
k 7,5. 

af-agjan sıo.V.1 (ängstigen); Pass. 
πτύρεςθαι ἐν Ph 1,28; calvecdar 
ev Th 3,3 sich ängstigen. 

In-agjan dsyl. m. Akk. ἐμβριμᾶςθαί 
τινι einen anfahren M 9,30. 

us-agjan dagl. einen erschrecken: 
jdai’ ἔκφοβοι Mc 9,6. 

aglaitei Fn ἀςέλγεια Unzucht. N. 
Mc 7,22 G5,19; D. E4,19, -ein[e] 
k1221B. 

aglaitgastalds Adj.a αἰςχροκερδής 
schmutzig gewinnsüchtig 
Tit 1,7; A.Pl. T 3,8. 

aglaiti* ᾽να ἀςέλγεια Unzucht D. 
k1221A; D.Pi. R 13,13. 

aglaitiwaurdei Fr αἰςχρολογία 
Schandrede 4. U 3,8. 

aglipa Fö Drangsal: θλίβεεθαι᾽" 
winnan 085 Drangsale leiden 
Th 3,4. 

us-agljan sw. V.1 m. Dat. ὑπωπιά- 
Zeıiv (ins Gesicht schlagen) be- 
drängen L 18,5. 

aglo En gewöhnl. θλῖψις Drang- 
sal; κόπος k 11,27; ὀδύνη R 9,2. 


agls — af-aikan. Ὁ 3 


— Pi. für griech. Sg. J 16,33 

R 13, 12 k 11,27 Ph 1,17. — θλί- 
βεςθαι" -ons winnan Τ 5,10. 

agls Adj.a alcxpöc schimpflich 
N.Neut. agl K 11,6. 

aglus Adj.u (184) δύεκολος schwie- 
rig N.Neut. -u Mc 10,24. — Adv 
agluba 
L 18,24 Mc 10,23. 

Agustus vulglat. Agustus D.L 2,1. 

aha Mn νοῦς Sinn, Verstand N. 
Tit 1,15; @. (ergänzt) C 3,12; Ὁ. 
th 2,2 T6,5 t3,8; @.Pl. Ph 4,7. 

ahaks ; περιςτερά zahme (weiße) 
Taube (Hehn® 279 ff.) N. L 3,22; 
A. Mc 1,10 (als Symbol des h. 
Geistes); G.Pl. 1,324 D. -im 
Mc 11,15 (Opfertauben). Gegen- 
satz: -dubo dunkle Taube. 

ahana Fö ἄχυρον Spreu A. L3,17. 

Aharon ᾿Ααρών lat. auch Aharon; 
G. -ons L 1,5. 

ahjan sw.V.1 νομίζειν meinen 
M 10,34 (354,1). 

ahma Mn πνεῦμα Geist (häufig). 

ahmateins Fi/ö (152%) Inspira- 
tion: θεόπνευςτος ᾿ gudiskaizos 
ahmateinais t 3,16. 

ahmeins Adj.a πνευματικός geistig, 
geistlich (häufiger). 

ahs Na ςτάχυς Ähre A. Mc4,28; 
D. ahsa ebd.; 4A.P!. ahsa L6,1 
Mc 2,23. 

ahtau öxtıb acht L2,21 9,28. 

ahtaudogs Adj.a ὀκταήμερος 
achttägig Ph 3,5. 

ahtautehund ὀγδοήκοντα achtzig 
L 2,37 16,7. 

ahtuda ὄγδοος der achte D.L1,59. 

alva Fö ποταμός Fluß, Gewässer 
N. L6,48; D. Mc15; ΝΡ. 
M 7,25.27 J 7,38; @. k 11,26. 

[4184] oder [641] Αἴα oder Tai, 


(19141) δυςκόλως ! 


a 


Alfalstus Ἐφέσιος D.Pi. 
u, Unterschr. 
Haiso* (ΚΖ. 41,169) Ἔφεςοος 4. 
| .on t4,12; D.-on K 15,32 16,8 
NE, ı Τ 1 3 {1,18. 
alff: θά d. ἡ. .διανοίχθητι 
δῆτα a C 7,34. 
aigan’ V.ort.prs (222. 134) ἔχειν 
haben; dopp. Akk. griech. u. got. 
L 3,8, dopp. Akk. griech.: got. 
du m.D. L 20,33 Mc 12,23. — 


Formenbestand $ 222; gramm. 
Wechsel $ 134. 
fair-aihan (222. 134) m. Gen. 


μετέχειν τινός teilhaben an: 
biudis Καὶ 10,21. 

algin Na Eigentum: τὰ ὑπάρχοντα 
L8,3 14,33 16,1 19,8; odcla 
L 15,12; βίος L 8,43; D.Pi. L 8,3 
(auf mehrere Subjj. bezogen). 

ga-aiginon 3%0.V.2 in Besitz 
nehmen πλεονεκτεῖν Aor. über- 
vorteilen: Pass. k 2,11. 

alhtron sw.V.2 npocarreiv beiteln 
J9,8 L18,35 Mc10,46; αἰτεῖςεθαι 
für sich verlangen G1,9; προς- 
euxecdar beten E 6,18. 

alhtrons Fi προςευχή Gebet: διὰ 
πάςης προςευχῆς καὶ δεήςεως᾽" 
pairh allos -ins jah bidos E 6,18; 
denceic, προςευχάς ᾿ bidos, -ins 
T 2,1. Danach Umstellung in τῇ 


προςευχῇ καὶ τῇ δεήςει bidai 
78} -αἱ Ph 4,6. 
alhts Fi Pl. Eigentum. A.PI. 


allos -ins* ndvra τὰ ὑπάρχοντα 
K 13,3; izwaros -ἴη8 τὰ ὑμῶν 


k 12,14. 
Fiö βάτος Dorn- 


allvatundi 
strauch D. -jai L6,44 20,37 
1. abs. 


Mc 12,26. 
af-aikan red.V.1 (211): 
Apveichun leugnen Ὁ 18,25.27 


Mc 14,68; ἀρν. ὅτι M 26,72CA 
(: laugnida ὦ. — ungenau Ava- 
θεματίζειν fischen Mc 14,71 (vgl. 
M 26,74 afdomjan). — 2. äp- 
veicdat τινα einen verl 
M 10,33 L 9,23 1 2,12.13; ἀπαρ- 
veichat τινα M26,75A (: inwi- 
disB) ἀπαρνήςῃ με΄ mik afaikis 
kunnan J13,38 (s. Anm.). 

18 


ί. ΙΝ für Aai Neh 
ν᾽ “Aibair N . -is L 3,35. 
talbr M 5,25CA δῶρον Opfergabe, 
wohl mit J. Grimm in [tibr] zu 
bessern. 
- Alddna Edhous:-G. -ins Neh 7,39. 
„Aleira Hıpa: G. -ins Neh 6,18; gl. 
IF, 14,63. 





4 aikklesjo — äirizans. 


Perf. afaiaik M 26,72 J 18,25.27 | 


Mc 14,68. 
aikklesjo Fr (163) ἐκκληεία Ge- 
meinde, Kirche (häufig); Gottes- 
haus Kal (29. Okt.). 
Allam Auau @. -is Neh 7,34. 
Alletaizair Ἐλιέζερ @. -is L 3,29. 
Ailleiakeim Ἐλιακείμ @. -is L 3,30. 
Allelsabaib ’EAıcdßer at. Elisa- 
beth {it 2.7.) unflekt. L 1,5 us. 
alloe &Awi Mc 15,34. 
[Allul]) Ελουλ 5. [Alul]. 
Almmeira” Εμμηρ G. -ins Neh 


ν40. 

ainabaur Mi (115,2) μονογενής 

“ eingeboren D. -a Sk 5,21. 
ainaha sw.Adj. (187,1) μονογενής 
einzig N. L7,12 9,38; N.Fem. 
ainoho (für ainaho) L 8,42. 

alnakls Adj.a μεμονωμένος ver- 
einzelt, alleinstehend N.Fem. -a 
T5,5. 

ainamundipa Fö &vömc Einheit, 
Einmütigket A. E4,3.13; G. 
C 3,14 (zweifelhaft, vgl. Anm.). 

[ga-ainan] sw.V.3 vereinzelnen, 
trennen: ἀπορφανιςθέντες ἀφ᾽ 
ὑμῶν ᾿ Tgaainanaidai af Th 2,17. 

ainfalpei Fn ἁπλότης Einfalt 
@.k8,2; D.k 1,12 9,11.13 11,3 
C 3,22. 

ainfalps Adj.a ἁπλοῦς einfach 


N.Neut. M 6,22. — Adv. ain- 
falbaba (19141) einfältig 
Sk 3,18 


ainvarjizuh Pron. (177,2) m. 
Gen.Pi. L4,40 16,5 K12,18 16,2 
E4,716 Th2,11: εἷς ἕκαςτος 
ein jeder (häufiger); ἕκαςτον " 
ainlvarjatoh K 7,17; εἷς τὸν ἕνα ᾿ 
ainbvarjizuh anpar anparana 
Th 5,11; ὃ δὲ καθ᾽ εἷς ἀλλήλων 
μέλη - appan ainlv. anbar < an- 
Daris lipjus > R 13,5 

ainbaparuh* Pron. (177, 27) jeder 

von beiden D. -ammeh Sk 3,5. 
ainlif* (Ὁ) elf: D. -bim K15,5 (it). 

Ainnaa Evvoa G. -ains Neh 7,38. 

Alnok Ἐνώχ: Ο. -is L 3,37. 

Alnos Ἐνώς: @. -sis L 3,38. 

ains si.Adj.a (1947) 1. εἷς unus 
(häufig); ὁ εἷς L 7,41 18,10 τὸ Ev 


K 12,11. — 2. εἷς quidanı (Grä- 
zism) M8,19 J6,9 usw; εἷς 
rıc’ ains sums Mc 14,47.51. — 
3. elc solus L 18,19 Mc 2,7 10,18; 
μόνος (häufiger, auch Plur.: 
M 5,46 J 6,22 17,20 L6,4 Mc 2,26 
9,2 Ph 4,15 C4,11 Th3,1 Sk 7,17. 
— Beachte εἶπεν ἐν ἑαυτῷ ᾿ sis 
ains L7,39; τὰ ἑαυτῆς sein 
ain K13,5; störende Interpol. 
nach it K 15,19. 

ainshun Pron. (178), nur in neg. 
Sätzen (J7,48 K1,16 Sk 814 
haben neg. Sinn), daher οὐδείς 
niemand, keiner, mit partit. Gen. 
(häufiger) oder m. us’ ἐκ J 16,5 
17,12. D. ainummehun J 18,9.31 
R 12,17 13,8 k 7,2: ainomehun 
L843. — 4A.Mask. ainnohun 
J8,15 K1,14.16 k 5,16 7,2 (zwei- 
mal) 11,8: Sk5,16: ainohun 
Sk 5,11 (45,22) L851 Mc 5,37 
9,8. — N.Fem. ainohun L 10,19: 
ainnohun Ph 4,15. 

vi „9422 Evodla: A. -an 


Alpafras Ἐπαφρᾶς C4,12 Phil28; 
D. -frin C 1,7. 


Alpafrayd ’Erappödıroc: A. 

pafrogdelins στ τ᾿" 

alpis aupei* Fn ἐπιςκοπή Bi 

mt: G.-aupeins A: -upeins 

B T 3,1. 

aipiskaupus Mu ἐπίσκοπος Bi- 
schhf N. T 3,2 Tit 1,7; @. -sks 
Kal (6. Nov.). 

alpistaule ἐπιςτόλή Brief. N. 
häufiger; A. -ein th2,%; ὃ. -ein 
K5,9; A.P!. aipistulans (nach 
lat. epistula) Neh 6,17.19; D. 
-aulem th 3,17 AB. 

dir Adv. πρωΐ früh: air uhtwon 
Mc 1,35, air 018 dagis Mc 16,2. 
— Komp. airis Adv. πάλαι 
längst, eker L10,13 (vgl. airi- 
zans). 

Airastus Ἔραςτος R 16,23. 

airinon sw.V.2 npecßebeıv Ge 
sandter sein, unterhandeln k 5,20 


E 6,20. 
&irizans Komp. Pi. ol ἀρχαῖοι 


[airkns] — aiws. 5 


Vorfahren G. L98.19; D. 
M 5,21.33 (vgl. air, airis). 

(airkns] Adj.a. (vgl. ᾿ἀνοείοις " un- 
airknaim T 1,9 ΑΒ), ὅειος heilig, 
a jektur f. yairknis Τ 3,3B. 

ba Fö τὸ γνήσιον Lauterkeit, 

en 4. k8,8. 

rn Ἐλμωδάμ: Ο. -is 

L 3 

Airmogalneis- B u. Hairmaugai- 
neis A Ἑρμογένης, Ἕρμ. 11,15. 

airba δ Τῇ Erde, Land (häufig); 
ἐδαφιοῦείν ce‘ -ai Puk galbn- 
jand L 19,44. 

airbakunds Adj.a von irdischer 
Abkunft A. Sk 4,16. 

airbeins Adj.a 1. irdisch ἐπί- 
vaoc k5,1 Ph 3,19; xoixöc 
K 15,49; Sk4,22. — 2. irden 
ὀςτράκινος k 4,7. 

airus Mu ἄγγελος Bote A.Pi. 
L 9,52; D. L 7,24; npecßela Ge- 
sandtschaft A. L 14,32 19,14. 

airzei F'n πλάνη Irrlehre A. Sk5,5; 
σ. E4,14. 

airzeis* Adj.ia N.Pl. -jai πλανώ- 
μενοι irre geführt 8,18; πλα- 
νᾶςθαι sich irren‘ -jai wisan 
Mc 12,24.27, wairban G 6,7. 

sirzipa Fö πλάνη Irriehre N. 
M 27,64 G. Τ 4,1. 

airzjan sw.V.1 nlavav irre füh- 
ren J 7,12 t3,13; πλάνος Ver- 
führer‘ airzjands M 27,63 N.P!. 
-ndans k 6,8. 

af-airzjan 1. Akt. ἀποπλανᾶν 
irremachen Mc 13,22. — 2. Pass. 
πλανάςθαι sich verführen lassen 
J7,47 (Sk814) K15,33; ἀπο- 
πλανᾶςθαι ἀπό τινος abirren 
von (af) T 6,10; ἀςτοχεῖν τινος 
ἀεὶ. T 1,6. 

alstan V. ἐντρέπεςθαί τινα sich 
scheuen vor (Akk.): 1.5. L 18,4; 
3.Pl. L 20,13; Pt.Prs. L 18,2. 

gr-aistan dsyl. 3.Pil. Mc 12,6. 

aipei Fr μήτηρ Mutter (häufig). 

aips (PD) Ma ὅρκος Eid G. -bis 
L1,73; ἢ. -ba M 26,72; A.P!. 
-bans M 5,33; @. De Me 6,26. 

aiphbau Konj. (50%) 1. ἤ oder 
(häufig; vgl. 832), h—h entweder 


—0oder jabai—aibbau M 6,24 u. 
andizub—aippau L 16,13. 
2. wo nicht, sonst el δὲ μήγε 
M 6,1 9,17 L 5,36.37 k 11,16; 
ἐπεὶ ἄρα K7, 14; ἐπεί R il 22 
K 15,29; aut (ἢ R 9,11. 
3. Es leitet den Nachsatz einer 
irrealen hypothet. Periode 
(367,3) M 11,23 J 14,2.7.28 15,19 
18,36 L 17,6. — Ami. im Nach- 
satz einer nicht-irrealen Periode 
für ἀλλάγε doch wenigstens K9,2; 
aibpau jah’ ἄρα G 2,21. 
Beachte k 12,12. 

aiwaggeli Nia εὐαγγέλιον Evan- 
gelium A. häufiger; -Jis 
K9,23; D. -ja G 1,6. 

alwaggelista Mn (Schulze 5. 743) 


edayyelıcrhc Lat. evangelista. 
N. 5133; @ t45; 4.PL 
E4,11 


alwaggeljan sw.V.1 εὐαγγελίζε- 
cBaı das Ev. verkünden Ὁ 4,13. 

alwaggeljo F’n εὐαγγέλιον Evan- 
gelium N. Überschr."J LMc 
Mc 14,9 k43 62,7; obl. Kas. 
häufiger. — Vgl.1 9,2. 

aiweins Adj.a αἰώνιος ewig (häu- 
figer). Formelhaft libains 
aiweino (273°); Artikel nur 
17,3 (wegen V. 2). 

alwiski Nia aicxbvn Schande: @. 
-jis k4,2;, D. Καὶ 15,34. 

alwiskon sw.V.2 ἀςχημονεῖν 
schändlich handeln 8.50. K 13,5. 

ga-alwiskon m.Akk. καταιςχύνειν 
beschämen, beschimpfen 
fektiv, 294 ff.) R9,33 10,11 Καὶ 11, 
4.5.22 k 7,14 9, 4 αἰςχυνθήςομαι 
gaaiwiskonda 'k 10,8 u. -obs 
wairba Ph 1,20 (dieselbe Um- 


schreibung k7 14. — Glosse 
Mc 11,4. 
us-aiwjan sıw.V.1 sich anstrengen: 
eK a -ida K 15,10. 
alwlaugla Mn εὐλογία, Segen, 
(Spende) A. -ian izwarana 
k9,5AB. 


Aiwneikai Dat.Sg. Εὐνίκῃ: t1,5. 
alws Μα ὲ (145°) allıv Zeit, Ewig- 
t. τοῦ αἰῶνος τούτου Dis 
aiwis L16,8 «.ö., τοῦ al. ἐκεί- 


vou jainis -is L20,35; a prin- 
eipio temporis fram anastodeinai 
-is L 1,70; ἐκ τοῦ αἰῶνος fram 
«ἃ 9,32, εἰς τὸν αἰῶνα du -a 
J 8,35 μ.ὅ. sowie -a dage J 8,51.52. 
— 4.Ρ]. -ins M6,13; G. € 
E3,11.21 T1,17; D. -am R9,5 
u.ö. — — Adv. aiw (A.89.) je 
(nur in negat. Sätzen): ni aiw 
οὐδέποτε M 9,33 L15,29 Mc 2,12. 
25 K13,8; οὐκ εἰς τὸν αἰῶνα 
Mc 3,29; οὐ μὴ εἰς τ. al. J 10,,8 
11,26 K8,13. Ferner erscheint 
aiw neben ainshun J 10,29 
L 19,30; PDanaseibs Mc 11,14; 
vanhun Sk 8,7 (Ὁ 7,46) 18,33. 
— Vogl. halis-aiw, suns-aiw. 

Aiwwa (Schulze 5. 746%) Εὔα: N. 
T 2,13; A. Εὔαν -an k 11,3. 

aiwxaristia gbxapıcria Dank: 4. 
«αν an k9 

αἷς or (254) ahrdc Erz(münze) 

6,8. 


Aizaikein Ἐζεκία: G. 

7 

aisasmipa Mn χαλκεύς Erzschmied 
4,14 


Aizleim (90,5 Ο) 
L 3,25. 

Aizor für Ἐςρώμ (vgl. 
M 1,13): @. -is L 3,33. 
ajukdüps* Fi (66. 74) Ewigkeit: in 
ajukdup ’ εἰς τὸν αἰῶνα J 6,51.58; 

εἰς τοὺς αἰῶνας L 1,33. 

ak Konj., stets an der Spitze u. 
fast durchweg nach negat. Satz: 
sondern ἀλλά (häufig); τ δέ 614,10 
Ε 4,28 Β (: ibA) ΤΙ,9ΑΒ; an 
Stelle von γὰρ J16,27 E2,10; 
Zusatz E2,8. — Der Sinn des 


-ins Neh 


Ἐοςλίμ: @. -is 
’AZUıp 


vorausgehenden Satzes ist negativ 
J855 L17,8. — Ohne voraus- 
gehende Neg.: aber J 15,21.25 


Mc 11,32 14,49. 

AkajaA u. AxafaB ᾿Αχαῖα k 9,2; 
D. ΑΚαϊαὶ k1,1B (ΚΖ. 41,175). 

Akajus* ’Ayaloc; Pi. an Stelle des 
Landesnamens (KZ. 41,175): 
G.Pl. ἀπαρχὴ τῆς ᾿Αχαΐας ᾿ ana- 
stodeins -je K16,15B; ἐν τοῖς 
xAlpacıv τῆς ’Axalac‘ in landa 
Jje k 11,10B. 


Aiwwa — aleina. 


Akaikus ’Ayaixöc: @. -aus K 16,17. 
akei (ὁ 6 2,14; ὃ 22B) Konj., an 
der Spitze u. nach 


Fragen M11,8.9 L7,25.26. — 
Vor Imperativen M9, 18 16,33 
Mc 9,22 16,7. — akei nih: ἀλλ᾽ 
οὐδέ G 2,3. 
aket*, aus lat. acetum, ὄξος Essig: 
G. aketis M 27,48, akeitis (22 4) 
Mc 15,36. 
akran Na καρπός Frucht (häu- 
figer); τὰ γενήματα τῆς δικαῖο- 
γῆς" -ἃ uswaurhtais k 9,10. 
akranalaus (vgl. laus; $ 115 ‚2 
Adj.a ἄκαρπος unfruchtbar: N. 
Neut. Mc 4,19. 
akrs Ma ἀγρός Acker N. M 27,8; 
4A. M 27,7, D. M 27,10 L 15,25 
Mc 15,21. 
Akwla ᾿Ακύλα(ο) Καὶ 16,19. 
alabalstraun ἀλάβαςτρον Salben- 
Büchse aus Alabaster A. L 7,37. 
alabrunsts Fi ὁλοκαύτωμα Brand- i 
opfer D.Pi. -im Mc 12,33. / 
Alaiksandrus ᾿Αλέξανδρος N. 
T 1,20 Alaifaijksandrus t 4,14; 
G. -aus Mc 15,21. 
alakjo Adv. (19142) insgesamt 
(verstärkend): allai alakjo ° πάν- 
τες L4,22, ἅπαντες Mc 11,32; 
al. managei‘ ἅπαν τὸ πλῆθος 
L 19,37, managei ἃ]. " ὁ λαὸς ἅπας 
Ι,19,48. 
alamans* 0. alamannans®* PI.M 
(161) Gesamtheit der Menschen: 
D. allaim alamannam Sk 8,12. 
Alamod Eigenn.: D. Alamoda 
Urkk. v. Neapel u. Arezzo. 
alan abl.V.6 (209) wachsen: alands 
Evrpepöuevoc 8. nährend T 4,6. 
alabarba sw.Ad;j. (187,6) an allem 
Mangel leidend: ἤρξατο Ücrepei- 
ςθαι ᾿ dugann -a wairban L 15,14. 
aldomin Dat.Sg. M oder N τῆρας 
Alter L 1,36. 
alds Fi Menschenalter, Zeit: allıv 
-E22.7 T1,17 t4,10; γτενεά 
L 1,50 E3,5.21 C1,26; βίος 
t 2,4. 
aleina Εδ πῆχυς Zlle A. M 6,27. 


- alew* — 


alew* Na Lehnw. ἔχαιον Öl G. 
L 16,6; D. L7,46 Mc 6,13. 

alewabagms Ma ἐλαία Ölbaum 
G.Pl. L 19,37 ° — ἀργιέλαιος " 


wilpeis al. Ἂ 11,17.24. — καλ-.. 


λιέλαιος  gods al. Ri1 ‚24. 
alewja sw.Adj.: ὅϊ- πρὸς τὸ ὄρος τὸ 
καλούμενον ἐλαιών᾽ at fairgunja 
Datei haitada alewjo L 19,29; 
πρὸς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν᾽ at 
fairgunja alewjin Mc 11,1. 

Alfalus ’AApaioc: G. -aus Mc 2,14 
3,18, -us L 6,15 (24). 

alhs Fkons. (160%) Tempel: ναός 
M 27,5.51 κ.ὅ.; etwas häufiger 
ἱερόν. N. k6,16; A. Mc 11,16 
14,58 u.ö.; G. alhs M 27,51 
L49 k6,16(?), als Mc 15,38 
(27b); D. alh Mc 11,15.27 «.ö. 

alja 1. Konj. außer: ei μὴ J 6,22 
L4,26.27 521 851 10,22 
Mc 10,18 R13,1 G1,7 Ph 4,15; 
ἐὰν μή G2,16; ἀλλά Mc 9,8 
10,40 Sk815 (77,49), ἀλλ᾽ AM 
k113. — 2. Präp. m. Dat. 
dsgl.: πλὴν αὐτοῦ ᾿ alja imma 
Mc 12,32. 

aljakuns Adj.ilja (183°; IF. 27, 
157 f.) anderswoher stammend: 
N. aljakuns wisands ' παρὰ φύειν 
gegen die Natur R 11,24; N.Pi. 
aljakonjai' (23Bb) ᾿ πάροικοι 
E 2,19; so.N. sa -ja’ ὃ ἀλλογε- 
γὴς οὗτος L 17,18. 

aljaleiko Adv. (191A2) anders: 
aljaleiko laisjai B: aljaleikos 
laisjai A’ Erepodidackalet T 6,3. 
— Kompar.- Adv. aljaleikos 
(191B3) anders: ἑτέρως Ph3,15; 
ἄλλως T5,25. Vogl. T6,3A. 

[aljaleikops) Pi.Pf. ἀλλητγορού- 
μενος anders gebildet, allego- 
risch: N.Pi. -odos Konjektur f. 
r+-aidos G 4,2&B. 

1. aljan sw.V.1 εἰτεύειν mästen: 
τὸν μόςχον τὸν εἰτευτόν᾽ stiur 
Dana alidan L 15,23.27.30. 

2. aljan Na ζῆλος Eifer R 10,2 
k 7,7.11 9,2 11,2 G5,20 Ph 3,6 
C4,13 ZAoı(?) k 12,20; παρα- 
ζηλοῦν τινα ᾿ in aljana briggan 
m.Akk. R10,19 11,11.14. 


8115. 7 


aljanon sw.V.2 eifern: ζηλοῦν 
K134; ζηλοῦςθαι G418. — ᾿ 
ζηλοῦν τινα eifern für (izwis) 
k11,2 α 4,7 


in-aljanon m. Dat.(?) παραζηλοῦν 


τινα zornig machen K 10,22; 
Randgl. inaljanop zu sokeip: 
K 13,5: ΗΝ ‚ gehört zu 
aljanop 1 

aljar Da "192429 anderswo: 
aljar wisan : ἀπεῖναι k 10,1.11. 

aljab Adv. (192 Ο 1) anderswo- 
hin: aflaib aljap  ἀπεδήμηςεν 
Mc 12,1. 

aljapro Adv. (192B1) anders- 
woher: ἀλλαχόθεν J 10,1; ἀπών 
k 13,2.10 Ph 1,27. 

aljis* "Adjja (182) ἄλλος ein an- 
drer (ἕτερος T 1,10): D.Fem. 
aljai waihtai Sk 7, 11; G.Neut. 
G5,10 T 1,10; A.PI.Neut. k1,13. 

allandjo Adv. (19142) völlig: 
für δλοτελεῖς Th 5,23. 

allapro Adv. (192B1) von allen 
Seiten her: πάντοθεν L 19,43; 
πανταχόθεν Mc 1,45. 

allawaurstwa Mn (187,6) τέλειος 
vollkommen N.Pi. C 4,12. 

allawerei Fr ἁπλότης Redlich- 
keit ἢ. R 12,8. 

allis Adv. (erstarrter Gen. 267°), 
stets an zweiter Stelle (außer ὅταν 
dp‘ allis ban Mc 12,25) 1. Adv. 
ὅλως überhaupt M 5,34 (39: Zu- 
satz nach V.34) K 15,29. — 
2. Konj. ydp denn (339) häufig; 
μέν L 3,16. 

alls st. Adj. (180,3) πᾶς, ἅπας, ὅλος 
all, jeder, ganz. 1. In der Be- 
deutung ‘alle nur im Plur., ab- 
gesehn vom Neut., wo der Süng. 
echt got., der Plur. Gräzismus 
ist, vgl. ἀπήγγειλαν πάντα ga- 
taihun all Μ 8,33 mit ἀποκαθι- 
«τᾷ πάντα᾽ gaboteib alla Mc 9,12 
usw. — 2. πᾶς ‘jeder’ wird ge- 
geben a) durch den Plur. ‘alle’ 
(283%), vgl. εἰς πάντα τόπον᾽ 
and allans stadins L 4,37; πᾶςα 
ἀκαρθαςία " allos unhrainibos 
E5,3 usw. b) durch das Neut. 
Sing. m. partit. Gen. (283°), 


8 allwaldands — 


vgl. πάντα νοῦν ‘ all ahane 
Ph 4,7; ἀπὸ παντὸς μολυςμοῦ " 
af allamma bisauleino k7,1 us. 
Selten ist der part . Sing g. wie 
πᾶν ὕψωμα᾽ all hauhibos k 10,5. 
— 3. alls ‘ganz’ ist reines Adi. 
— In den Episteln formelhafte 
Wendungen wie nden ςπουδῇ᾽ 
in allai usdaudein k8,7 usw. 


(2832), 

allwaldands Mnd (159) παντο- 
xpdrwp Allmächtiger N. k 6,18, 
Vgl. garda-waldands. 

us-alban red.V.3 (133) alt wer- 
den: τοὺς βεβήλους καὶ γραιυύδεις 
μύθους Do usweihona swe usal- 
Danaizo spilla ‘ut! anuum’ T 4,7. 

albeis Adj.ia (182) yEpwv alt: N. 
Sk 2,10.14 (93,4); @.Pi.F'em. [Dizo 
albjono) Konjektur für tbize alp- 
jano Kal (19. Nov.); N.Pl.Neut. 
Do alpjona τὰ ἀρχαῖα k 5,17. — 
Kompar. sa albiza’ d πρεςβύ- 
tepoc L 15,25. 

[Alul] Αλουλ oder [Ailul] Ελουλ @. 
indekl. oder -is? Neh 6,15. 


Ameinadab*" ᾿Αμιναδάβ: G. -is 
L 3,33. 

samen ἀμὴν (häufig). 

Ammo” ᾿Αμιύς: α΄. -ons L 3,25. 


ams* Ma oder amsa® Mn ὦμος 
Schulter: A.Pi. amsans L 15,5. 
an denn, nun, meist in Verbindung 
mit Interrogativen (328°): τί οὖν" 
an va L 3,10; καὶ ric‘ an [088 
79,36 L10,29 18,26. — Ohne 
Interrog. οὐκοῦν ᾿ an nuh J18,37. 
ana 1. Adv. darauf, außerdem 
(zugesetzt) εἰς ταφήν ᾿ du us- 
filhan ana M 27,7; ἐπιθείς ᾿ at- 
lagjands ana Mc 8,33; καὶ τῇ... 


ἀτά “788 ana pizi ον friab- 
87. — Me11,7 ist ina 
zu ὁ ergänzen. .-- —- 1 Präp. 


εἴς τι; ἐπί τι, ἐπί τινι, ἐπί n- 
γος; ἔν τινι; κατά τινος, κατά 
τι; Dativ: an, auf, in, über. 
1. m. Akk. zur Bezeichnung 
der Richtung a) räuml. necei- 
ται ἐπὶ τὴν γῆν ᾿ gadriusib ana 
airbpa M10,29; ἦλθεν εἰς τὰ 
μέρη qam ana fera Mc 8,10; 


anaks. 


κατὰ πρόειυυπον ana andaugi ig 
Gegenwart k 10,1 uw. — 
Ὁ) zeit!. nur τῆς ἡμέρας" ana 
dag den Tag über L17,4. — 
c) distributiv ἀνὰ πεντήκοντα" 
ana ivarjanoh fimf tiguns ze 
je fünfzig 1,9,,4.Ἡ — ἃ) Be 
Affektbezeichnungen zur Angabe 
des Grundes nur dyammrol διὰ 
τοὺς πατέρας liubai ana attans 
um der Väter willen R 11,238. — 
— 2. m. Dat. zur Bez. der Ruhe 
a) räuml. Bei den Verben des 
Fallens, Sdens, Setzens, Legens, 
Kommens u.d. besteht vielfach 
das Verhältnis der Ruhe anstatt 
des der Richtung oder neben 
ihm (269): Enecev εἰς τὴν γῆν᾽᾿" 
gadraus ana airbai L 8,8; ἦλθεν 
ἐπὶ τὸν τόπον ᾿ qamana Damma 
stada 1,19,5 use. — b) zeitl. 
nur τῆς ἑορτῆς necoumc’ ana 
midjai ἀὰ} 7,14. — c) Be 
Zahlangaben nur ἀπὸ cradliwv 
dexanevre‘ ana spaurdim fimf- 
taihunim gegen 15 St. J 11,18; 
ana spaurde saths tigum L24,13. 
— ἃ Bei Verben des Affekts 
u.d. zur Angabe des Grundes 
ἐχάρημεν ἐπὶ τῇ χαρᾷ᾽ fagino- 
dedum ana fahedai k 7,13; ἐφ᾽ 
ᾧ οὐ θέλομεν ᾿ ana bammei ni 
wileima weshalb κὶ Ὁ,4. 

anabusns (65! 130%) Fi Gebot: 
gewöhnlich ἐντολή; ἔνταλμα 
Mc 7,7 C 2,22; ἐπιταγὴ K 7,25 
T11Tit1,3; παραγγελία Th 4.9 
Τ 1,5.18; παράδοεις Mc 7,13 
K 11,2. 

anafilh Na Empfehlung: παράδο- 
εἰς Überlieferung Mc 7,3 th 3,6; 
παραθήκῃ das Anvertrautet1, 12. 
14; ευςτατικαὶ ἐπιςτολαί Empfeh- 


lungebriefe " anafillis -bokos 
k 3,1. 
anahaimeis* (-haims” 182 oder 


183, vgl. af-haimeis*) Adj. in 
der Heimat ich: N.PI. 
ἐνδημοῦντες᾽" -jai k59; D. ev- 
δημῆςαι ᾿ -jaim wisan kb, 

anaks Adv. (193) plötzlich: ᾿ξεαίφ- 


νης L2,13 9,39: ἐξάπινα Mc 9,8. 





anakunnains — andanahti. 9 


anakunnains Fi (1525 ἀνάγνωςις 
Lesung: D. k 8,14. 

analugeins Filö (152%) Enidecıc 
Auflegung A. t1,6; D. T 4,14. 

analaugnei Fn Verborgenheit: ἐν 
κρυπτῷ in -ein 67,4. 

analaugns Adj.ilja (183) verbor- 
gen: ἀπόκρυφος Mc 4,22; (wohl 
auch L 8,17); sonst κρυπτός N.- 
A.Neut. analaugn L8,17 Mc4,22; 
K4,5; s10.N.Pi.Neut. po -jona 
K 14,85; D. baim -jam k 4,2. — 
Adv. analaugniba (19141) ἐν 
κρυπτῷ im geheimen J 7,10. 

analeiko Adv. (191A2) ὁμοίωε 
auf gleiche Weise Sk 7,4. 

anamahts Fi ὕβρις Übermacht, 
Mißhandlung D. Sk 1,11; D.Pi. 
k 12,10. 

anaminds Fi ὑπόνοια versteckte 
Meinung, Vermutung N.Pi. -eis 
ubilos T 6,4. 

uz-anan abl.V.6 (209) ἐκπνεῖν aus- 
atmen 8.50. Ῥῇ. uzon Mc 15,37.39. 

Ananias* «. Ananeias* ’Avaviac 
D. -iin u. -eiin Neh 7,2. 


“ ananiujipa* Fo ävaxalvwcıc Er- 


neuerung D. R 12,2. 

anagal Akk.Sg. Ruhe: φιλοτι- 
neicom ἡςευχάζειν ‘° biarbaidjan 
anagal Th 4,11 (Uppstr. las ana- 
silan). 


anagiss Fr (115,1) βλαςφημία 
erung: A.Sg. C3,8; N.PI. 
-sseis T 6,4. 


anasluns Adj.ilja (183) sichtbar: 
N.Neut. -siun Sk2,23; s0.A. 
Neut. -jo Sk2,26. — Vgl. un- 
anasiunibea. 

anastodeins ΕἸ (152%) Anfang: 
ἀπαρχή K 15,20.23 16,15; sonst 
ἀρχή. Ν. ( 8,235) Με 1,1 Κιδ,90. 43 
16,15 C1,18; D. Mc 10,6 13,19 
Ph 4,15 Sk 1,1418; ἄνωθεν" 
fram. -aj L1,3; a principio tem- 
poris' -ai aiwis L 1,70. 
Mißverständnis des Übersetzers 

8,25 

anabaima ἀνάθεμα R 9,3 K 16,22. 

Anabop Αναθωθ: 6. -pis Neh 7,27. 

anawairbs Adj.a zukünftig ep- 


xönevoc 316,13 Mc 10,30, μέλ- | 


λων L3,7 R8,38 E1,21 (2,17 
T4,8 Sk 2,17 5,4; m. wisan für 
μέλλειν: μέλλομεν θλίβεεθαι ° -P 
was uns du winnan Th 3,4, τῶν 
μελλόντων πιςτεύειν " baim ize 
-Dai wesun du galaubjan T 1,16. 
— οί. and-, jaind-, wibre- 
wairps, Adv. and-, fram-wairpis; 
swulta-wairpja. 

anawiljei (-e Ph4,5B, vgl. 22B): 
τὸ ἐπιεικές" Billigkeit Ph4,5; 
μετὰ πάςης «ςεμνότητος ‘ mib 
allai -ein Ehrbarkeit T 3,4. 

and Präp. m. Akk. entlang, über — 
hin, auf — hin. 1. räuml. nach 
Verben der Bewegung, Verkün- 
digung u.d. διά τινος: ἀναβάν- 
τες ἐπὶ τὸ δῶμα διὰ τῶν κερά- 
μὼν ᾿ and skaljos L5,19; ἐκείνης 
διέρχεςθαι ᾿ and Pata Pairhgag- 
gan da vorüber L19,4 k 11,33 
E4,6. — Ev τινι: κηρύςεειν ἐν 
ταῖς πόλεειν ᾿ merjan and baurgs 
M 11,1 L717 R9,17. — εἴς 
τι M9,26 L3,3 4,37 14,23 
Mc 1,28.39 14,9 R 10,18. — ἐπί 
τι L4,25. — κατά τινος M 8,32 
L4,14 833 Mc5,13. — κατά τι 
L 81.39 9,6 15,14; Sk 2,24 4,10 
5,6. — 2. zeitl. nur κατὰ &op- 
τήν ᾿ and dulp lvarjoh auf jedes 
Fest M 27,15 Mc 15,6. — In Zu 
sammensetzung and-: anda- (231). 

andabauhts Fr ἀντίλυτρον Löse- . 
geld A. -bauht A: -baht B T 2,6. 

andahbeit B (:-bet A) Na ἐπιτιμία 
Tadel N. k 2,6. 

andahafts Fi ἀπόκριμα Antwort 
k1,9 Sk88; ἀπολογία Vertei- 
digung K 9,3. 

andahait Na ὁμολογία Bekennt- 
nis A. T6,13B (... hait A); 
G. k 9,13; D.T 6,12. 

andaleuni Nia Avrımcbia Gegen- 
lohn k6,13; Avranödocıc Ver- 
geltung C 3,24; ἀμοιβαί degl. 


T 5,4. 

andanahti Nia Abend: ὀψὲ 
ἐγένετο ° -i warb Mc 11,19; 
ὀψίας γενομένης ‘ (at) -ja waur- 
banamma M 8,16 Mc 4,35 15,42; 
Mc 1,32; ὀψίας ἤδη οὔεης τῆς 
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ὥρας ° at -ja juban wisandin 
lveilai (zur Stunde) Mc 11,11. 

andaneiba Mn (187,6) ἐναντίος 
feindich N.P.M Th 2,15; 
N.Sg.N ὑπεναντίον dsgl. ( 2,14. 
— Data -ο᾽ τοὐναντίον im Ge- 
genteil k 2,7. 

andanem Na λῆψις das Emp- 
fangen G. Ph 4,15. 

andanemeigs Adj.a ἀντεχόμενος 
festhaltend Tit 1,9. 

andanems Adjilja (183) ange- 
nehm δεκτός L4,19.24 k6,2; 
ἀπόδεκτος T 2,3 5,4; waila 
andanems ° eumpöchertoc k 6,2 
812: ΝΜ L424; ΝΙΝ k62 
812 T23 54; A.N L4,19 D. 
-Jjamma k 6,2. 

andanumts Fi (KZ. 42,92) Auf-, 
Annahme: ἀνάληψις Erhebung 
L 9,51; πρόεληψις Ri1, 18; sonst 
ἀποδοχή Ν. Ἀ11,18; G. L9,51 
T 1,15 4,9. 

andasets Adj.ilja (183) βδελυκ- 
τός verabscheuungswert: N.Pi. 
-jai Tit 1,16; N.Sg.Neut. andaset 

- βδέλυγμα L 16,15. 

andastabhjis Mia Widersacher: 
ἀντίδικος L 18,3; ἀντικείμενος. 
D. Li83; N. Pl. K16 ‚9; 
Ph 1,28. 

andastaua (71,1) Mn ἀντίδικος 

vor Gericht: N.D. 


andapähts (53) Adj.a nüchtern, 
verständig: N. εὔφρων Tit 1,8; 
νηφάλιος T 3,2; m. wisan γή. 
φεῖν t4,5; A. λογικὴν λατρείαν " 
-ana blotinassu R 12,1. — Dana 
andapahtan ahman als Gegen- 
satz zu Data anasiunjo wato 
Sk 2,26. — andapahtos Randgl. 
zu gafaurjos“ γηφαλίους T 3,11. 

andaugi (399) Nia πρόεωπον 
Antlitz: A. k10,1 Th 9,17. 
andaugiba Adv. (191 41) παρ- 
ρηςίᾳ freimütig, offen 41,36 
10,24 16,25.29. 

audangjo Adv. (191 A 2) φανερῶς 
offen I7,10 Mc 1,45; παρρηςίᾳ 
J 18,20. 


andaneipa — Andraias. 


andawairfi Nie τιμή Preis: 
M [27,6] (durch Konjektur aus 
rtandwairpi CA). 9. 

andawaurdi N.a ἀπόκριςις Ant- 
wort: A.J19,9 -e (22.D) L 20,26; 
Ρ.ΡΙ. L2,47. 

andawizns Fi ὀψώνιον Sold 
k 11,8; χρεία Notdurft: 4.k11,8 
Ph 4,16; D.Pi. -im R12,13. — 
Vgl. waila-wizuos. 

andawleizn* N?a πρόσωπον An- 
gesicht: A. M3%,67 L17,16 
K 14,25 k 3,13 11,20. 

andbahti XNia (146°) λειτουργία 
L 1,23 Ph 2,30, sonst διακονία 
Amt, Dienst (häufiger), vgl. @. 
-eis L1,23: -jis k8,4 AB 9,13B , 
Ε 4,124. 

andbahtjan sw.V.1 a) διακονεῖν 


b) ἐπαρκεῖν τινι 
T 5,10.16 «. διακονεῖν τινι einem 
(Dat.) dienen (häufiger). 

andbahts Ma Diener: λειτουργός 
R 13,6 Ph2,25; ὑπηρέτης M5,25 
J 7,32.45.46 (auch Sk) 18,3.12. 
18. 23.36 19,6 L1,2 4,20 Me 14,54. 
65; sonst διάκονος (häufig). 
Dat. tor ... πάντων διάκο- 
νος ᾿ sijai "allaim andbahts 
Mc 9,35 gegenüber dem gewöhnl. 
Gen. z.B. L1,2 R13,4 u.d. 

andeis Miaji (146) Ende ἄκρον 
Mc 13,27; nepac R 10,18; sonst 
τέλος: N.L1,33 K 15,24 k 11,15 
Ph 3,19 T1,5; A. i L 18,5 
Mc3 6 13,41 κὶ, 18 3,13 ΤΆ 9, 16; 
D. -ja Sk 3,4; A.Pl. andins 
Ri0,18; D.-jam Mc 13,27. 

andhuleins Filö (152%) ἀποκά- 
λυψις Enthüllung, Offenbarung: 
4A.K14,26; @. E 1,17; D. L2,32 
E 3,3 622 th 1,7; A.pi. k121; 
@. -eino k 12,7. 

andilaus (115,1) Adj.a änepav- 
τος endlos. @.P!. andilausaize B: 
anda- A T 1,4 (vgl. 2882. 

andizuh Konj. anders, sonst: 
andizuh — aibpau ἤ —n ent- 
weder — oder L 16,13. 

Andralas ’Avdpeac: N. 1 6,8 12,22 
Sk 72; A. «δὴ L6,14 Mc 1,16 


andstald* — 


318; G. -aiins Mc 1,29 -iins 
Kal (29. Nov.); D. -aiin J 12,22. 

andstald* Na (ΚΖ. 42,326) ἐπιχο- 
ρηγία Darbietung, Beistand A. 
Ph 1,19; @. E 4,16. 

andwairpi Nia Gegenwart, An- 
gesicht, Person: G. -jis L 9,29. 
übersetzt meist πρόςωπον; ferner 
in andwairhja m. Gen. ἐπί τινος 
T 5,19; ἔμπροςθεν M 5,16.24 6,1 
10,32.33 use.; ἔναντι L1,8, 
ἐναντίον L 20,26 (auch faura -ja 
Mc 2,12), ἐξ ἐναντίας Mc 15,39; 
ἐνώπιον L 1,6.15.17.19.75 usw., 
κατενώπιον k2,17 12,19 E1,4. 
— οὐ βλέπεις εἰς πρόεωπον Av- 
θρώπων ° ni 58110]Ϊ9 in and- 
wairbja manne‘ du siehst keine 
Person an Mc 12,14 (vgl. L 20,21). 
twa andwairpja δύο πρόεωπα 
die zwei(göttl.) Personen A.Sk5,5; 
@. Sk 5,15. 

andwairbs Adj.a gegenwärtig: 
evectuc R8,38 K726 61,4; 
zapbv K5,3 k10,2.11 13,2.10; 
m. wisan παρεῖναι G 4,18. 
Adv. andwairpo (191A2; vgl. 
Bernhardt 1875 S. 429) " πα- 
paurixa k4,17; adv.Gen. and- 
wairpis (191 B 2%) m. Dat. ἀπέ- 
γαντί τινος gegenüber M 27,61. 

Anna Αννα L 2,36. 

Annas ”Avvac: N. J 18,24; D. -in 
18,18 L 3,2. 

anno* F'n? lat. annona, ὀψώνιον 
Sold: D.Pl. L 3,14, swesaim -om 
auf eigene Kosten K9,T (ΚΖ. 
39,3077). 

Ano* Avw: @. -s Neh 7,37. 

ans” (115,1) M?a κάρφος Balken 
D. anza L6,41.42. 


ansteigs Adj.a gnädig: ἐχαρίτωςεν 


ἡμᾶς ᾿ ansteigs was uns E 1,6. 
ansts FÜ (Sg) gewöhnl. χάρις 
Freude k1,15.24 (s.. Anm. zu 
1,15); Dank K 10,30 C 3,16 (sonst 
awiliud); Gnade, Gunst (häufig). 
— yxdpıcua Gmadengabe R 6,23 
T414 t 1,6 (xdpıcua giba 8, 
dort). — «αἱ audahafta ° 
rwuevn begnadigt . 
Antiaukia*, Antiokia* ’Avrıöyeia: 


Aram. 11 


D. -aukiai t 3,11 AB, -okjai 

anbar st.Adj.a (115,2 180,2 194) 
anderer, zweiter, meist ἄλλος; 
häufig ἕτερος; seltener δεύτερος 
L19,18 20,30 Mc 12,21.31 K 15,47 
k1,15k Über-, Unterschrift, tht 
Überschr.; -amma sinba zum 
zweitenmal ἐκ δευτέρου J 9,24 
Mc 14,72, τὸ δεύτερον k13,2 
(197). — ol λοιποί die andern, 
die übrigen M 27,49 L 8,10 
18,9.11 Mc (3,21) K 712 9,5 
k12,13 13,2 E2,3 4,17 G2,13 
Ph 4,3 Th4,13 5,6 T5,20; bi 
Data anpar " περὶ τὰ λοιπά 
Mc 4,19; adverbiell τὸ λοιπόν" 
Data anbar übrigens k 13,11 
E 6,10 Ph 3,1 4,8 th 3,1; λοιπόν 
Κ 116. -- reziprok: ἀλλήλους" 
anbar -ana Ph 2,3 Th5,11; ἀλ- 
λήλων nein‘ anbar -i8 lipus 
E 4,25; durch Konjektur: προς- 
φωνοῦειν τοῖς ἑτέροις wopjan- 
dam anpar anbaris (-rana) 
M 11,16 (vgl. L 7,32). 

anbarleikei Fr Verschiedenheit: 
A. Sk5,15 6,14. 

anparleiko Adv. anders: ἕτερο- 
διδαςκαλεῖν * a. laisjan T 1,3. 

Apaullo* ᾿Απολλώ(ο): G. -ons Καὶ 
1,12; A.-on K16,12; ὃ. -on K4,6. 

apaustaulei Fn ἀποίτολή Aposto- 
lat: @. K92 ἢ. 6 9,8. 

apaustaulus (-ulus L 6,13 Ph 2,25) 
Muli (163) ἀπόςτολος Apostel: 
N. häufiger; A. (-ulu Ph 2,25); 
Ο. -aus Καὶ Unterschr. k 12,12 B 
u.-us k 12,12 A Kal(15.29.Nov.); 
N.P!. -eis L9,10 17,5 Mc 6,30 
K9Y5 k823; A. -uns (-uluns 
L6,13) 91 K49 (Ε 4,11). @. 
-e K 15,9 E 2,20; ὃ. -um Καὶ 15,7 
k11,5.13 12,11 E3,5. — Komp. 
galiuga-apaustaulus. 

adizl Fiö ἀξίνη Axt: N. so -i 
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ara ΜῊ ἀετός Aar: N.Pi. 
L 17,37. 

Arabia ᾿Αραβία: D. -ia G 4,25. 

Aralta* ’Apera: G. -ins k 11,32. 

Aram Apdu: 6. -is L 3,33. 


-ans 


12 arbaidjan — arniba. 


arbaildjan sw.V.1 κοπιᾶν arbeiten | arbazna Fo (117,3) βέλος Pfeil: 


M 6,28 K (15,10) 16,16 E4,28 
G411 1,29 Th5,12 T4,10 
t 2,6; κακοπαθεῖν dulden t2,3.9 
4,5; samana arbaidjan m. Dat.’ 
ευναθλεῖν τινι zusammen kämp- 
fen für Ph 1,27. 

bi-arbaidjan mn. Akk. φιλοτιμεῖςθαι 
seine Ehre setzen in, trachten 
nach Th 4,11. 

mip-arbaidjan nı. Dat. cuvaßkeiv 
τινι mit Jem. arbeiten Ph 4,3; 
εὐυγκακοπαθεῖν τινι mit Jem. 
leiden t1,8. 

pairh-arbaidjan m. Akk. dürch- 
arbeiten: δι ὅλης νυκτὸς xomd- 
cavtec* alla naht -jandans L5,5. 

arbaids (d) Fi κόπος Arbeit, 
Drangsal: N. K 15,58 Th 3,5; 
G.Pl. G6,17 D. k6,5 10,15 
11,23. — ἐν κόπῳ καὶ μόχθῳ 
winnandans (in) arbaidai th 3,8 
(A)B und aglom jah arbaidim 
k 11,27. — ἐπίεταςις Hemmung 
N.k11,28. — ἐν ἀλλοτρίῳ xa- 
vöviı " auf fremdem Gebiet, er- 
setzt nach V.15 durch in fra- 
mapjaim arbaidim k 10,16. — 
ἐπαίρεται “überhebt sich’ falsch 
durch in arbaidai briggip, vgl. 
Anm. zu k 11,20. 

arbi Nia (146) κληρονομία das 
Erbe: N. L20,14& Mc 12,7; A. 
E5,5, οὐ μὴ κληρονομήςῃ ᾿ ni 
nimip -i G4,30; @. -jis E1,14.18 
63,24. 

arbinumja Mr κληρονόμος der 
Erbe N. L 20,14 Mc 12,7 G 4,1. 

arbja Mn κληρονόμος der Erbe 
N. 64,1 N.Pl. 603,29. — m. 
wairban 5 κληρονομεῖν erben 
L 10,25 18,18 Mc 10,17 G5,21. 
— Komp. ga-arbja. 

arkjo Fn Erbin: h φθορὰ τὴν 
ἀφθαρείαν xAnpovonei ' riurei 
unriureins arbjo wairbip K 15,50, 

Areima ala (163) ’Apınadola: G. 


-alas M 27,57 Mc 15,43. 
Areistarkus ’Apfcrapyoc α4,08Β 
(Arilalstarkus A). 
Arfaksad* ᾿Αρφαξάδι G. -is 


L 3,36. 


A.P!. -os E 6,16. 
arjan unreg. red. V.3 (211) ἀροτρᾶν 
phügen: ‚Prs.4. arjandan 


ἈΕῚ Τὸ lat. arca, κιβωτός AöZ- 
zerner Kasten, Arche L 17,27: 
YAwccöxouov Fiutteral, Beutel 
J 12,6 13,29. 

arkaggilus Mu (163) ἀρχάγγελος 
Erzengel: G. -aus Th 4,16. 

Arkippus Αρχιππος: ἢ. -au 

armahairtei Fn ἔλεος Barmher- 
zigkeit: N. L1,50; 4A. L1,58 
t1,18, διὰ «πλάγχνα ἐλέους" 
Dairh infeinandein -ein L 1,78, 
armahairtein in den Text ge 
drungene Glosse zu brusts blei- 
Deins C 3,12; @. L1,54 R 15,9; 
D.E 2,4. 

armahairtiba Fö: N. ἐλεημοεύνη 
Almosen M6,4; A. τὸν ἕλεον 
M 9,13, ἔλεος L 1,72. 

Β Adj.a εὔεπλαγχνος 
barmherzig: N.Pl. -αἱ E 4,32. 
armaio En (156) ἔλεος Barm- 

herzigkeit N. G6,16 T1,2 t 1,32; 
4A. t1,16; @.R9,23; D.R 11,31. 
— ἐλεημοεύνη Almosen A. 

M 6,1.2.3. 

arman sıc.V.3 m. Akk. ἐλεεῖν τινα 
sich eines erbarmen: 1.50. -ἃ 
R9Y15 3. -aib R9,18; Imp. 
«αἱ M 9,27 w.ö.; Pt.Pre. R 9,16 
12,8. 

ga-arman dsgl. (perfektiv, vgl. 
δ 294 ff): 3.Opt. -ai R 11,32; 
3,Prt. -aıdda Mc5,19 Ph 2,27; 
3.Pl.Opt.Pass. -aindau R 11,31; 
Pt.Pf. -übs K7,25 T1,13.16 
-aidai R 11,30 k 4,1. 

. arnıs?" Adj.a arm, beklagenswert: 
Super!. N.Pl.armostai' ἐλεεινό- 
τεροι K 15,19 

2. arms Mi Arm ἀγκάλη L 2,28 
sonst βραχίων: N. J12,38; D. 
L1,51; 4A.Pl. -ins L2,28; ana 
-ins nimands 1.8 ἐναγκαλιςάμε- 
νος αὐτό Mc 9,36. 

arniba Ade. (19141) ἀκφαλῶς 
sicher Mc 14,44. 


[1 





aroınata — abpan. 13 


aromata ἀρώματα Spezereien 
Me 16,1. 

[Artakssirksns] ᾿Αρταξέρξης: G. 
fArtarksairksaus Neh 5,14. 

arwjo Adv. δωρεάν umsonst 
715,25 k 11,7 th 3,8. 

Asaf" Acap: @. -bis Neh 7,44. 

asans Fi θέρος Sommer d.i. Ernte- 
zeit Mc 13,28, sonst θεριςμός 
Ernte, N.a. managa M 9,37 
L10,2; Mc 4,29 13,283; A. M 9,38 
L 10,2: @. -ais M 9,38 L 10,2. 

Aser* >Achp: σα. -i3 L 2,36. 

Asgad* Acyadb: @. -is Neh 7,17. 

Asia ’Acia Ο. -iais (163) K 16,19; 
D. -iai K Unterschr. k 1,8 t1,15. 

asilugairnus Fu (153) μύλος 
ὀνικός Eselsmühle Mc 9,42 (für 
λίθος μυλικόςφ Mühlstein aus 
M 18,6 L17,2 *K entnommen). 

asilus lat. asellus Mu (153) ὀνάριον 
Esel: A. 113,14 (vgl. ana ina); 
övoc Esel: fulan -aus J 12,15; 
dsgl. nach “pullum asinae it 
L 19,30. 

Asmob Αςμωθ: G.-pis Neh 7,28. 

asneis Mia juchwröc Mietling, 
Tagelöhner: N.J 10,12.13; 6. 6. 
L 15,17.19; ὃ. Mc 1,20. 

assarjus* Mu lat. assarius (Schulze 
5. 739) äccdpıov AB, Pfennig: 
D. -jau M 10,29. 

Assaum Accou: G. -is Neh 7,22. 

astab Akk.Sgy. ἀςφάλειαν Sicher- 
heit L1,4. Vgl. Peters Got. Kon- 
jekturen (1879) 8. 4. 

asts Ma Ast: Balov Palmzweig 
d 12,13; croßdc Streu von Laub 
4a. Mc 11,8; κλάδος Mc 4,32 
13,28 R 11,16.17.(18).19.21. 

at Präp. 1. m. Dat. 1. räuml. 
a) von (bei den Verben des Emp- 
fangens, Nehmens, Findens, HD- 
rens, Essens, vgl. $ 270): ἀπό 
τινος Mc 15,45 K 11,23; παρά 
τινος J 6,45 8,26 10,18 usw. 
θεοδίδακτοι " at guda uslaisidai 
von @. belehrt Th 4,9. — b) bei, 
an, zu a) urspr. Buheverhält- 
nis: παρά τινι J 14,23.25 L 18,27 
usw.; πρός τινι J18,16 L 19,37 


Mc 5,11; griech. Dat. cuprape- | 


μενῶ näcıv ὑμῖν Dairhwisa at 
allaim izwis Ph1,25, ἔκρινα 
ἐμαυτῷ " gastauida at mis k 2,1 
u.ä. — β) urspr. Richtungsver- 
hältnis (Ahn!. wie bei ana m. 
Dat., vgl. $ 269), besonders bei 
den Verben des Kommens, Brin- 
gens μιᾶ. z.B. ἔρχεται πρὸς 
αὐτόν qgam at imma Mc 1,40 
usw. — 2. zeitl, a) ἐπί τινος 
zur Zeit, unter: ἐπὶ ἀρχιερέων ' 
at auhmistam gudjam L 3,2. — 
b) Aäufig beim Dat. abso!. 
z.B. M8,16 L%,2 3,15 Mc 14,43 
usw. (260%). — — Il. m. Akk. 
nur zeitl.: auf τῇ ἑορτῇ τοῦ 
πάςχα " at dulb 1,341; τῷ 
καιρῷ ᾿ at mel Mc12,2 G 6,9; 
πρωΐας γενομένης ᾿ at maurgin 
waurbanana Μ 27,1. 

atabni* Νία ἐνιαυτός Jahr: G. 
-jis (146°) J 18,13. 

Ater,* Ateir* Amp: 
Neh 7,21. 

atgagg" Na (ΚΖ. 42,326) προς- 
aywyn Zugang: A. E2,18 3,12. 

atisk Akk.Sg. Saat: διὰ τῶν cmo- 
pluwv° bairh atisk L6,1 Mc 2,23 
(ahd. nıhd. Ma). 

fra-atjan sw.V.1 m. Akk. ww- 
μίζειν τι zum Essen austeilen: 
Jau Καὶ 13,3. 

atta Mn πατήρ Vater, = Gott 
ohne sa, falls nicht mit Attribut 
versehn (S. 186%): Vok. M 6,9 
J1141 uw. — Mit sa: N. 
J819 L248 15,22 Mc 9,24; 
A. J 14,8 (Philippus sagt: augei 
unsis Dana attan; darauf Chri- 
stus: saei mik, gasalv 
attan V.10) L851 Mc 9,21; 
α. 18,44 14,24 (bis sandjandins 
mik attins). 

atwitains* Fi (152) παρατήρηςεις 
das Beobachten: D. L 17,20. 

Abeinim Dat.Pi. ᾿Αθήναις Th 3,1. 

abnam Dat.Pl. ἐνιαυτούς Jahre 
6 4,10; Genus unsicher. — Vgl. 
at-abni. 

abban adrersat. Konj., stets am 
Satzanfang, aber doch: gewöhnl. 
de M5,22.28 usw.,; ἀλλά (nach 


α. Ateiris 
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Konzessivsatz) k 11,6; μέντοι 
14,19; πλὴν L6,24 Ph 3,16 4,14; 
μέν Mc 1,8 R 11,22.28 k 9,1 (γάρ 
fehlt) 4,4 (καί fehlt) Tit 1,15 
Sk 3,23 (M 3,11). — οὖν Mc 12,27 
k 8,24 12,21 u. vor Frragesätzen 
J 6,30 L20,5 17 Mc 11,31 R 9,19 
(Zusatz); ydp 8,6 k 2,4 u.0.— 
apban jabai ° καὶ ἐάν J8,16 
(von Kauffm. in [jabban] geän- 
dert); καὶ εἰ L 6,32; ἄρα εἰ καί 
k 7,12; καὶ γὰρ εἰκ 13,4; εἴγε καί 
α 8,4. abpan swepauh jabai‘ 
edv τε γάρ k 10,8. abban swe- 
Dauh πλὴν L19,27; ἀλλὰ μὲν 
οὖν καί Ph3,8. ΔΡῬαη swehauh 
ni’ οὐχ οἷον δὲ ὅτι ἢ 9,6. ap- 
Dan ik nu‘ &yw τοίνυν K 9,26. 
abpan nu swehauh * ὥςτε μέν 
R 7,12. 

audagei Fr μακαριςμός Seligkeit 
N. G4,15. 

andagjan sıw.V.1 μακαρίζειν selig 
preisen: 3.Pl. L 1,48. 

audags Adj.a μακάριος selig 
M11,6 L723 14,14.15 use. 


(häufiger). 

audahafts Adj.a beglückt: anstai 
-a° κεχαριτωμένη begnadigt 
L 1,28. 

aufto Adv. (52°) πάντως allerdings 
L 4,23 K 16,12; icwc wohl (po- 
tential) L20,13; τάχα vielleicht 
Phil. 15. — nach ei Mc 11,13, 
ibaii R11,21 k27 «ö.; niu 
L 3,15. — Vgl. ufto. 

augadauro Nn θυρίς Fenster (der 
Augenform wegen): A. k 11,33. 

augjan sw.V.1 δεικνύναι zeigen 
2.Imp. 3 14,8.9. 

at-augjan einem (Dat.) etwas (Akk.) 
zeigen (perfektiv, 294 ff.): δεικνύ- 
vaı M 8,4 J10,32 L4,5 5,14 20,24 
Mc 1,44, &m- L17,14, ὑπο- L 6,47; 
ἐνδείκνυςθαι E 2,7 T 1,16 (in an); 
φανεροῦν ἃ 5,10 (akt. Inf. f. 
pass., vgl. ὃ 812). — reflexiv: 
sik ataugjan ἐμφανίζεςθαι 
M 27,53; φαίνεεθαι L9,8 [Mc 16,9] 
(Konjektur) ; δρᾶςθαι Καὶ 15,7.8. — 
Passiv: δρᾶςθαι Mc 9,4 Καὶ 15,5; 
gavepodchaı T 3,16. 


audagei — ga-aukan: 


augo Nn ὀφθαλμός Auge (häu- 
figer) Neh 6,16 augona D, aus 
ausona vom Schreiber gebessert. 

auhjodus (au oder ἃ ὃ) Mu θόρυβος 
Lärm: ἢ. Mc 15,7; A. Mc5,38. 

sauhjon sw. V.2 Bopußeichaı lärmern 
M 9,23 Mc 5,39. 

auhns* M κλίβανος Ofen: A. 
M 6,30. 

auhsa Mn βοῦς Ochse: G.Pi. -sne 
L 14,19. 

auhsus Mu dsgl.: A. -sau K 9,9; 
D. -sau T5,18 «. viell. Bandgl. 
zu K9,9; D.Pl. sum Καὶ 9,9. 

auhuma Kompar. (190,2) höher: 
ἀλλήλους ἡγούμενοι ὑπερέχοντας 
ἑαυτῶν ᾿ anbar anbarana mu- 
nands sis -an Ph 2,3. 
Super. aubumists (auhmists 
L3,2 4,29 19,47) höchster. — 


ἀρχιερεύς Hoherpriester‘ auhu-_ 


mists weiha J18,13, sonst sa 
sta gudja 18,19 Mc 14,60 
u.ö, Pl. M 27,62 wö. — und 
-isto is fairgunjis *° ἕως ὀφρύος 
τοῦ ὄρους zum Gipfel L 4,29. 
— at wisandin -istin waihsta- 
staina silbin Xristau lesu ὄντος 
ἀκρογωνιαίου Eckstein E2,20. 

auk Konj., nachgestelt (außer 
J 9,30 u. Sk 6,27), gewöhnl. an 
2. oder 3. Stelle, an 4. nur 
J 16,22 R11,29: denn, nämlich 
γάρ (sehr häufig); -uh auk" γὰρ 
M921 K15,26 T4,16. — δέ 
R810 K10,20 (K1,16 unver- 
ständl).. — μέν — de’ auk — 
ip (-ubpan) K 15,51 k2,16. — 
Zusatz ὁ 12,10. 

aukan red.V.2 (211) sich mehren: 
Pt.Pre.F -andei Sk4,11 (pyl. 
Th 4,1). 

ana-aukan προςτιθέναι ἐπί τι oder 
τινι hinzufügen zu (ana m. Akk.) 
M 6,27 L 3,20; προςτίθεεθαι fort- 
fahren m. Inf. L20,11.12, m. 
Part. Sk 6,22: Pf. -aiauk L 3,20 
20,11.12 Sk 6,22. 

bi-aukan προςτιθέναι hinzufügen 
m. Dat. ἃ. Pers. L17,5 Mc4,24; 
absol. L 19,11. 

ga-aukan tepiccebeiv sich ver- 


\ 


In. 
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mehren, zunehmen (vperfektiv, 
vgl. 294 ff.) Th 4,1. 
auknan sw. V.4 ἐπιχορηγεῖςθαι sich 
mehren Pt.Prs.N.Neut. C 2,19. 
bl-auknan περιςςεύειν sich ver- 
mehren, zunehmen (perfektiv) 
Ph 1,26 Th 4,10. 
Auneiseifaurus ’Ovncipopoc; G. 


-aus t 1,16. 
’Ovncuoc: D. -au 


Aunisimus 
G4,9. 

aurahjom Dat.Pl. Grabdenkmäler, 
Gräber: μνημεῖα Mc5,2; μνή- 
ματα Mc 5,3.5. 

aurali* Nia lat. orarium, cou- 

Schweißtuch: D. -ja 


Mu/i (165) oder aurkeis* Mia 
lat. urceus, ξέςττης KÄrw: @.Pi. 
-je Mc 7,4.8. 

aurtigards Mi κῆπος Garten: 
N. 418,1; D. J 18,26. 

aurtja Mn γεωργός Landmann, 
Winzer: N.Pl. L20,10.14; D. 
L 20,10.16. 

auso ΝῊ οὖς Ohr: N.A. K 12,16; 
M10,27 J18,10.26 Mc 14,47. 
A.PI. L8,83 9,44 14,35 Mc4,9.23 
7,33 8,18; ἢ. L1,44 4,21. 

auplda Fö Wüste ἐρημία Mc 8,4 
k 11,26; sonst ἣ ἔρημος J 6,31 
L 1,80 5,16 «.d. 

aubeis* oder aubs* Adj. (182 o. 
183) ἔρημος öde: A. -jana L 4,42 
9,10 Mc 1,35; D. -jamma L 9,12; 
D.Pl. -jaim Mc 1,45; sw.@.Fem. 
a -jons der Kinderlosen 


awebi Nia ποίμνη Schafherde N. 
10,16; A. K9,7; @. -jis K 9,7. 
awiliudon sw.V.2 einem (Dat.) 
danken: δοξάζειν τινά L 18,43; 
χάριν ἔχειν τινί t 1,3, m. ὅτι 
T 1,12; sonst εὐχαριςτεῖν τινι 
R 7,25 K1,14 use. — ‘für’ ὑπέρ 
τινος ‘ faur m. Akk. k 1,11; 
fram m. Dat. E 5,20, in m. Gen. 
K 10,30 E 1,16: περί τινος th 1,3. 
awiliu (ἡ Na Dank χάρις 
K 15,57 k2,114 8,16 9,15; awi- 
liud k 4,15, awiliuda * eöxapıcrla 


E5,4 Ph4,6 C4,2 Th3,9 T 4,3.4 
(εὐχαριςτίαι &k912 Τ 2,1). — 
N. -Ὁ K15,57 k214 8,164: 
«ἃ ebd. Bu. k915B; 4A. -d 
κ 4,158. 

awistr* Νὰ αὐλή Schafstall: Ε. 
-js J 10,16. 

awo En μάμμη Großmutter: D.-on 
t1,5 


Axala s. Akaja. 

azetjam Dat.Pl.: so wizondei in 
azetjam ° h ςπαταλῶςα üppig 
lebend T 5,6 (gewöhnl. azeti* Nia 
‘Leichtigkeit, Vergnügen’ an- 
gesetzt, nach arbi, awepi badi 
usw.). 

azets* Adj.a leicht, nur Adv. aze- 
taba (191 4.1) ἡδέως gern k 11,19 
u. Kompar. N.Neut. azetizo 
(azitizo Mc 10,25, vgl. 22C) ebxo- 
πώτερον M 9,5 L 5,23 Mc 2,9. 

azgo ἐμ «ποδός Asche: A. -on 
Sk 3,14;: D. -on M 11,21 L 10,13. 

azwme Gen.Pl.: ἡμέρᾳ τῶν ἀζύ- 
μῶν" daga azwme am Tage der 
ungesäuerten Brode Mc 14,12. 


b. 


«ba enklit. hypothet. Konj. (232,8. 
364) ἐάν wenn J 11,25. 

Babawis Gen.Sg. Baßai Neh 7,16. 

badi Nja Bett κλινίδιον L 5,19.24; 


sonst xpdßßaroc: A. L 5,24 
Mc 2,4.9.11.12; D. L5,19; D.P!. 
Mc 6,55. 


Bagauis Gen.Sg. Bayoeı Neh 7,19. 

bagms Me δένδρον Baum M 7,17. 
18.19 usw. — Kompp. alewa-, 
baire-, peika-, smakka-bagms. 

hai Pl.a (194 ἀμφότεροι beide: 
N.L6,39; A. E2,16; N.A.Neut. 
ba L1,6.7; L5,7 E214; D. 


L 7,42. 

Baiailzaibul Βεελζεβούλ A. M 10, 
25 Mc 3,22. 

baldjan sw.V.1 ἀναγκάζειν τινά 
einen (Akk.) zwingen: 2.89.Prs. 
eis G 2,14 Pt.Pf. α 2,3. 

ga-baidjan dsgl. (perfektiv, 294 ff.): 
2.Pl. Prt. k 12,11. 

Baidsalidan s. Bebsaeidan. 


16 Bailiam 


Baillam Bellav: ἢ. -a k 6,15. 
Bainiamein A, Baineiamein B Be- 
vıauelv: α΄. -is Ph 3,5. 
bairabagms Ma «κάμινος Maul- 
beerbaum: D. L 17,6 
hairan abl.V.4 (207 1. tragen 
(auch = leiden) βαςτάζειν J 12,6 
L7,14 104 1427 Mc 14,13 
R 11,18 6 5,10 6,2.5.17; φορεῖν 
J19,5 R134 K15,49; φέρειν 
L5,18 Mc 1,32 2,3 6,55 7,32 
8,22 9,19, κατηγορίαν φ. κατά 
τινος " wroh bairan ana m. Akk. 
klagen gegen J 18,29, καρπὸν @. 
Frucht tragen J12,24 15,2.4.5. 
8.16, καρποφορεῖν dsgl. L 8,15 
Mc 423 R7,45 C1,10; προς- 
φέρειν ° bairan du (Adv) 
Mc 10,13, m. du m. Dat. τινὶ 
L 18,15 ἐπί τι M 15,23. — 2. ge- 
bären (imperfektiv d.h. im Ge 
burtsakt begriffen sein, 295): 
γεννᾶν G4,24; τίκτειν J 16,21 
L 1,57 2,6; texvoyoveiv Kinder 
haben T5,14. — Vgl. un-bai- 
rands, un-baurans. 
at-bairan bringen (perfektiv, 294 ff.) 
φέρειν Mc 6,28 12,15.16 t4,13; 
sonst προςφέρειν herbei-, dar- 
bringen M 5,24 8,4 9,2 usw. 
inn-atbairan εἰςφέρειν τινά hin- 
einbringen L 5,18.19. 
fra-bairan βαςτάζειν vertragen: 
nach magup J 16,12 (298,1). 
ga-bairan 1. παραβάλλειν τι 
(wörtl. etwas zusammentragen, 
x eonferre) vergleichen Mc 4,30. — 
2. gebären (perfektiv, 295), auch 
bildlich: τίκτειν L1,31 2,7.11; 
sonst γεννᾶν L 1,13.35.57 usw. 
pairh-bairan διαφέρειν hindurch- 
ragen Mc 11,16. 
us-hairan ἐκφέρειν hinaustragen 
T 6,7; προφέρειν hervorbringen 
L 6,45; ἀποκρίνεςθαι vorbringen 
d.i. antworten Mc 11,14 Sk7,5. 
— βαςτάζειν Aor. ertragen 


‚17. 
üt-bairan ἐκκομίζειν hinaustragen 


‚1 
Bairauja Beroia in Thrakien. 


D. -jai Kal (19. Nov.). 


— balgs. 
| bairgahei (118) Fn ὀρεινή sec. 


χώρα Gebirgegegend: A. L1,39; 
D. L1,65 


bairgan abl.V.3 m. Dat. φυλάς- 
ceıv τινά einen bergen, bewahren 
412,25; τηρεῖν τινα ἔκ τινος 
vor etwas (faura) J 17,15. 


ga-bairgan m. Dat. dsgl.: ἀμφό- 
τεροι «υντηροῦνται - bajopum 
ἱ 9,17 


ga ‚As. 

bairhtei Fn Helle: ἐν τῷ φα- 
γερῷ " in -ein Öffentlich M 6.4.6; 
τῇ pavepdica τῆς ἀληθείας durch 
Offenbarung der Wahrheit‘ -ein 
sunjos k 4,2 (vgl. 1572. 

bairhtjan s0.V.1 φανεροῦν offen- 
baren ὅδ 1. 

ga-bairhtjan dsgl.(perfektiv, 295): 
φανεροῦν τι Mc4, 314 
7,12 C4,4, τί τινι J 17,6; Pass. 
k 11,6 T 3,16. ἐμφανίζειν J14, 
21.22. ἐνδείκνυςθαί τι Ev τινι (bi 
m. Dat) R 9,17. Pass. μορφοῦ- 
εθαι Gestalt gewinnen G4,19. 
— absolut: ἐπιφᾶναι erscheinen 
L 1,79. 

beirhts Adj.a hell, offenbar: δῆ- 
λον᾽ bairht Καὶ 15,27; D.Sg.F 
Sk 5,20; D.PiI.F bairhtaim 
L 23,11. — m. wairban φανε- 
ρωθῆναι I 9,3 C3,4. — — Ade. 
bairhtaba (191 4 ἢ hell, glän- 
zend, deutlich: λαμπρῶς L 16,19; 
τηλαυγῶς Mc 8,25; ἐν mappncia 
offen CG2,15 (8. Anm. zur Stelle); 
Sk 3,23 6,16. 

baitrei Fn πικρία Bitterkeit N. 
E4,31; D. Sk 8,17. 

baitrs (702) Adj.a bitter: μὴ mıxpai- 
vecde ' ni sijaip -ai C3,19. — — 
Adv. baitraba (191 A 1) πικρῶς 
bitterlich M 26,75. 

Baipil (22C) Βεθηλ Βαιθηλ: G. 
-js Neh 7,32. 

[Baiplaem] s. Beplaihaim. 

Baipsaidan 5. Bepsaeidan. 

bajobs kons. (117,2 1611 194%) 

upötepoı beide: N. L 5,38 

E 2,18; D. -bum M 9,17 Sk 3,25 
3,4 


balgs Mi äcköc Schlauch: N.PI. 
M 9,17 L5,37 Mc 2,22; A.M 9,17 





 rbalsagga 


L 5,37.38 Mc 2 ‚22. 
mati-balgs 
Ὁ balsagga 5. [hals-agga]. 

halsan Na, «wohl lat. balsamum, 
μύρον Salbe: N. J 12,5 Mc 14,5; 
G. 112,8 L7,37 Me144; D. 
J 11,2 L 7,38.46. 

balpaba Adv. (191A1) kühn, frei- 
παρρηςίᾳ J 7,13; ἐν wapp. 

balpei Fr tapprcia Kühnheit, 
Freimut: A. E 3,12 T 3,13 
Sk 813; @. k3,12; D. E 6,19 
Sk 8, 20. — Komp. Drasa-balpei. 

balbjan sw.V.1 kühn sein, wagen 

balmamesei Fnxaxia Bosheit: Ο. 

balweins ἰδ (152%) Pein: A. -ein 
xölacc Strafe M%,46; D.PI. 
-im ßdcavoc Folter L 16,23. 

halwjan sw.V.1 m. Dat. Bacavi- 
Zeıv τινά martern: ni balwjais 
mis L828 Mc5,7; b. unsis 
M 8,29; balwips M 8,6. 

Banauis Gen.Sg. Βανουι Neh 7,15. 

bandi Fiö decuöc Band, Fessel: 
N. Mc7,5; @. C4,19; 4.Pi. 
L839 t29; D. Ph 1,1417 
Phil 13. — Kompp. eisarna-, 
fotu-, naudi-bandi. 

handja Mn δέςμιος Gefangener: 
N. E31 41; 4A. M 27,15.16 
Mc 15,6; @. -jins t 1,8. 

handwa Fwö cnueiov Zeichen: D. 
K 14,22. 

bandwjan sw.V.1 ein Zeichen, 
einen Wink geben, andeuten: 
vebav m. Inf. (du m. Inf.) 
J 13,24; διανεύειν τινί (Dat.) 
L 1,22; xaravebav m. τοῦ m. 
Inf. (ei m. Opt.) L5,7; cnnalverv 
m. fig. Fragesatz J 12,33 18,32; 
μηνύειν ὅτι (Patei) L 20,37 
K 10,28; δῆλον ποιεῖν τινα 
(Akt M 26,73. bandwihs Sk 
‚13. 

ga-bandwjan ἐννεύειν durch 
Winke andeuten: m. Dat. d. 
Pers. u. Akk. d. Sache L 1,62; 
m. fig. batei Sk 6,16. 

bandwo Ἐν cnpeiov Zeichen N. 


Streitberg, Die gotische Bibel I. 
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th 3,17; chccnpov verabrodetes Z. 

A. Mc 14,4. 

banja* Fjö πληγή Schlag, Wunde 
4.Pi. L10,30; ἕλκος eiternde 
Wunde, Geschwehr 4.Pi.L16,21; 
@. L 16,20. 

bansts Mi ἀποθήκη Scheuer: D. 
L 3,17; A.Pl. -ins M 6,26. 

Barabba(s) 
J 18,40 ; 
M 27,16.17 J 18,40 Mc 15, 11.15. 

Barakeias* Bapaylac: @G. -iins 
Neh 6,18. 

barbarus M βάρβαρος Nicht- 
Grieche C 3,11. 


barizeins Adj.a κρίθινος von 
Gerste bereitet: A.Pi. J 6,9 
Sk 7,3; sw.D.Pi. J 6,13 Sk 7,26. 

barms Mi (152%) κόλπος Busen, 

' Schoä A. L6,38; ἢ. J 13,23.25 
L 16,22; D.Pi. -im L 16,23. 

harn Na Kind: βρέφος L 1,41.44 
312.16 18,15; παιδίον J 16,21 
L 1,59.66.30 2,17.27.40 7,32 
9,47.48 18,16.17 Mc 5,39.40.41 
9,24.36.37 10,13.14.15; sonst 
τέκνον (häufig). — barna crrepua 
Nachkommenschaft Mc 12,19; 
barne barna ᾿ ἔγκονα Enkel T5,4. 
— τεκνογονία᾽ -e gabaurbs 
T 2,15; τεκνογονεῖν ' -a bairan 
T 5,14; rexvorpogeiv’ -a fodjan 
T5, 10. — Em auf barn 
Pron. ist maskul. L 1,59 a: 
femin. Mc 5,41; sonst neufr. 

Barnabas Bapvdßac: N. K9,6 
G213; @. -ins C4,10; D. -in 
621.9. 

barnilo Nn Kindlein: παιδίον 
L 1,76; τεκνίον J 13,33; sonst 
τέκνον L 15,31 Mc 2,5 u.ö. 

barniskei F'n: Plur. τὰ τοῦ w- 
πίου kindliches Wesen A.PI. 
K 13,11. 

barniski Νὰ Kindheit: us -ja 
ev Mc 9,21; ἀπὸ βρέφους 
t 

barniaks Adj.a νήπιος kindlich: - 
b. wisan vnmdZev, νήπιον 
εἶναι Kind sein NP. K 14,%0, 

4,3. 


18 Barteimaiaus — Berop. 


rteimalaus Nom. (für us, 244) | 
Bupruratöc Mc 10,36. 


Barpaulaumaius Βαρθολομαῖος: 
4A. Mc 3,18 Barbulomaiu L 6,14. 

baruanjan sw.V.1 m. Akk. ebce- 
Beiv fromm verehren T 5,4. 

Bausus* Baccou: @. -aus Neh 7,23. 

batiza Kompar. zu gops* (190,1) 
besser: χρηςτότερος L5,39; — 
xpeiccwv K 7,9 Ph 1,23 — πολ- 
λῶν στρουθίων διαφέρετε ὑμεῖς" 
managaim sparwam batizans 
sijub jus M 10,31. — cuugepei 
mit u. ohne τινὶ es frommi" ba- 
tizo ist nit u. ohme Dat. M 5,29.30 
316,7 k8,10; 12,1. — — so. 
Superl. batista ' κράτιετος 
L1,3. 

ga-batnan sw.V.4 ὠφελεῖεθαι 
Vorteil erlangen (perfektiv, 
294 f.) Mc 7,11. 

Batwins” Eigenn.: A.-in Kalen- 
der (29. Okt.). 


bauains Fi (152%) Wohnung: κατ- ἡ 


ofxnac 4. Mc5,3; οἰκητήριον 
D. k5,2; κατοικητήριον ἢ. 
E 2,22; πολίτευμα N. Ph 3,20. 

hauan unre.V. (st.Prs., sw.Prt. 
bauaida t1,5; vgl. 71,2 210) 
1. wohnen, bewohnen: οἰκεῖν 
K7,12.13, ev R7,17.18.20 8,9, 
τὶ T 6,16; ἐνοικεῖν ἐν k 6,16 
t1,5.14; κατοικεῖν ἐν E 3,17 
C1,19. — 2. ald bauan βίον 
διάγειν ein Leben führen T 2,2. 

ga-bauan καταςκηνοῦν Wohnung 
aufschlagen (verfektiv, 294 ff.) 
Mc 4,32 (nach mag, vgl. 298,1). 

Bauanairgais Βοανεργές Mc 3,17. 

Bauaus* Βοόζ: @. -auzis L 3,32. 

us-baugjan sw.V.1 ςαροῦν τι aus- 
fegen L 15,8. 

uf-bauljan (527) so.V.1 τυφοῦν 
aufblasen t 3,4. 

baur (115,2) Mi yevvntöc der Ge- 
borene: D.Pi.M 11,11 L 7,28. — 
Kompp. aina-, fruma-baur. 

baurgja Mn πολίτης Bürger: 
N.Pl. L19,14; G. L15,15. — 
Komp. ga-baurgja. 

baurgs Fikons (160) βᾶρις Turm, 
Burg Ο. Neh 7,2; sonst πόλις 


Stadt (häufig): N. M5,35 .ö.; 
L839 usw; Ο. -8 L7,18 

310 14,21 R 16,23 Neh 7,2; 
baurg M 8,33 9,1 L2,3.11 lg 
AP. s M 9,35 10,23 11,1 
L81 Mc6,6 Tit15; Ο. — 
L5,12 «ö.; ἢ. -im M11,20 
L443 usw. 

baurgswaddjus Fu (153) τεῖχος 
Dradtmauer: N. so b. Neh 6,15 
7,1; A. -au (34A) k11,33; @. 
Dizos -aus Neh 5,16. 

baurbei Fn φορτίον Bürde: A. 
G6,5AB. 


baups (ἃ) Adj.a κωφός a) stumm A. 
M 9,32. — b) taub N. Mc 9,25; 
A. Mc 7,32; N.Pi. M 11,5 L 7,22; 
A. Mc 7,37. — baud wairban ° 
nwpaivecdar taub, fade werden 


L 14,34. 

beidan abl.V.1 (208) m. Gen. 
(263,1) auf etwas warten: προς- 
δέχεςθαι L2,25 Mc 15,43 (Sks, 9); 
ἀπεκδέχεεθαι G 5,5; προςδοκᾶν 
Ν 11,3 L1,21 (danach 1,10) 


ga-beidan m. Akk. ὑπομένειν aus 
harren, ertragen: all -ἰρ K 13,7. 

us-beidan m. Akk. erwarten: ἐκ. 
δέχεεθαι K 16,11, ἀπεκδέχεςθαι 
Ph 3,20; προζδέχεςθαι L 2,38; 
μακροθυμεῖν ἐπί τινι (ana m, 
Dat.) Geduld haben mit L 18,7. 
— ἤνεγκεν ἐν πολλῇ μακροθυμίᾳ 
«κεύη ὀργῆς usbeidands < was 
in managai laggamodein bi ka- 
sam Pwairheins R 9,22. 

beist Na ζύμη Sauerteig: 4. Data 
fairnjo b. K5,7; @. Mc 8,15 
K5,6 65,9; D. Κῦ,8. 

ga-beistjan sw.V.1 ζυμοῦν durch- 
säuern K5,6. — Vgl. un-beist- 


jobs. 

bein abl.V.1 δάκνειν beißen 
(auch übertragen) G 5,15. 

and-beitan m. Akk. schelten, be- 
drohen ἐπιπλήςςειν τινί T5,1; 
ἐπιτιμᾶν τινι L 18,15.39 Mc 1,25 
3,12 8,32.33; Sk5,1l. — and- 
bitanai * ἀπορούμενοι in Ver- 
legenheit geraten k 4,8. 

Berop Βηρωθ: indekl, Ὁ. Neh 7,29. 


berusjos — bida. 19 


berusjos Pl.Mia Yyoveic Eltern: 


N Ve L 2,27; birusjos (22C) 


Bebania Βηθανία (ΚΖ. 41,167): A. 


Jan Mc 11,11; @. -ias J11,1; 
D. -ün Mc 8,22 11,12 Bibaniin 
Mc 11,1 Bepanijin J 12,1 L19,29. 


Bep ekl. Βηθλεέμ Ν. 
Beblahaj νἀ; A. dsgl. L3,16; 
Dlaem "Neh 7,26; 


Bepsaeida indekl. Βηθς 


Beplaihaim I 7,42. 


12,21; Baidsafidan Bndcaiddv, 


D. 1,9, 10; Baibsatdan V.L 10 13. 


Bep. .. Ρ- M11,21._ 


DH: -ein 


Bepafagel- Βηθεφάτή: 
L 19,29 -ἦν (A.): -ein Mc 11,1. 


bi Pr 


dp. bei, um I. m. Akkusa- 
tiv: 1. räumlich: a) um, her- 
um περί τινα M 8,18 Mc 3,32.34 
9,14; ohne Verb Mc 1,6 3,8 4,10 
Kal (29. Okt.); eisarnam bi fotuns 
gabuganaim ° πέδαις Mc 5,4. 
b) an ἐπί τι M5,39 L 6,29. — 
2. zeitlich: a) um περί τι 
M 27,46. b) in; innerhalb διά 
τινος Mc 14,58 6 2,1; Neh 5,18. 
ἐν Mc 15,29. — 3. distributiv 
bei Zahlen: κατὰ δύο᾽ bi twans 
zu zweien K14,27 (19). — 
4. übertragen: inbeireff, um, 
über gemäß a) διά τι J7,43 
L 19,11 t210. b) εἰς R9,31. 
6) ἐπί τινι L4,4 Mc5,33; — ἐπί 
τι gretan bi L19,41; sildaleikjan 
L4,22.32 9,43. ἐπί τινα Mc 9,12. 
13. d) κατά τινος haban ἴνα bi 
M5,23; runa (giruni) niman 
M 27,1, gataujan Mc 3,6; wroh 
andniman T 5,19. — κατά τινα 
R15,5 k7910 μιδ. ee) περί 
τινος a) im Satzanfang: was das 
betrifft Mc 12,26 K 7,25 «.ö. ß) bei 
den Verbis sentiendi et decla- 
randi (sehr häufig). — περί τι 
Mc4,19 T 1,19 6,4 13,8. ἢ ὑπέρ 
τινος k1,11 8,23 (ohne Verb); 
M544 R927 101 k128 
C4,12.13 Th 3,2. g) Varia: wai- 
lamerjian bi (gr.Akk) L4,43; 


gamelido bi (gr.Det.) L 18,31; 


gaidw bi‘ ὑςτέρημα τῆς Pb 2,30. 


4 D.\ 


— 5. adverbielle Wendun- 
gen: bi all‘ κατὰ πάντα in allen 
Dingen C3,20.22; bi sumata 
ἀπὸ μέρους zum Teil k1,14, 
bi sum ain k 2,5; bi wig xard 
τὴν ὁδόν unterwegs L 10,4. 
OD. m. Datio an bei: 
1. räumlich: bistiggan bi ° 
προςπίπτειν -κόπτειν τινί M 7, 
35.27; gastaggjan fotu bi * προς- 
κόπτειν τὸν πόδα πρός τι 
L 4,11; fair-, undgreipan ina bi 
handau κρατεῖν αὐτοῦ (αὐτὸν) 
τῆς χειρός Mc541 927. — 
2. zeitlich: bi bamma mela 
κατὰ τὸν καιρὸν τοῦτον zu 
dieser Zeit Ἀ}9,9. --- 3. über- 
tragen: a) an ἀπό τινος M 7,16. 
30; μετά τινος L1,58.72; ἐπί 
τινος 56,8; ἐπί τι Β 9,(22).23; 
ev Mc 146 R 9,17. b) von: 
andnimands bi attin Sk5,17f. 
(vgl. at 270); ei galaisjaina sik 
bi Damma daraus lernen Sk 5,5. 
c) bei etwas schwören, bezeugen, 
bitten u.d. M 5,34.35.36 usw. 
μὴ wegen διά τι K10,27; ἐν 
bi Damma deswegen 
11385 16,30; gr.Dat. k 12,7. 
e) nach, "gemäß παρά τινι 
R 12,16; κατά τι (sehr häufig). 
- 4. adverbielle Wendun- 
gen: bi sunjai ὄντως J8,36 
Mc 11,32 u.ö. ἀληθῶς M 26,73 
27,54 usw. ἐπ’ ἀληθείας L4,25 
u.ö.; bi sunjai Datei’ dAAov ὅτι 
T6,7; bi namin‘ xar’ ὄνομα 
bei Namen J10,3; bi naupai’ 
κατ ἀνάγκην notgedrungen 
Phil 14 Sk 6,1; bi mannam " κατ᾽ 
ἄνθρωπον K 9,8 15,32. 


bibaurgeins Fi/jö (152%) παρεμ- 


βολή (vgl. 


Hebr. 13,11) Lager 
σ. Sk 3,15. 


bida Fö Bitte, Gebet: αἴτημα An- 


liegen Ph4,6; ἔντευξις Τ 4,5; 
παράκλησις Aufforderung k 8,17; 
dencac L1,13 2,37 5,33 R10,1 
k 1,11 9,14 E 6,18 Ph 1,19 T 2,1 
5,5 t 1,3; προεευχή L6,12 (9,43) 
Mc 9,29 R12,12 E1,16 Ph 4,6 
G4,2.12 Phil 22; vgl. aihtrons. 


29 
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— bidai anahaitan * ἐπικαλεῖςθαι | 
anrufen R 10,13 t 2,22; ἐρωτᾶν 
bitten Th 4,1. — οἶκος προςευχῆς 
Bethaus gards -08 L 19,46, razn 
-03 Mc 11,17. 

bilagma Mn npocalmc Bettler 


μὰ unreg. abl.V.5 (208. 223; 
regelm. bidan K 7,5) bitten beten, 
betteln: αἰτεῖν M5,42 316, 
u.ö., αἰτεῖςθαι M 27,58 I 15,7 u.0., 
ἐπαιτεῖν L16,3; deicdaı M 9,38 
L5,12 u.d.; ἐρωτᾶν J 12,21 14,16 
u.ö. ἐπερωτᾶν Mc 10,17; παρακα- 
Aciv M 8,31.34 usw., ἐπικαλεῖςθαι 
R10,12.1&; ἐντυγχάνειν mit 
Bitten angehn R 8,34; εὔχεςθαι 
k13,7.9, npocebxechaı M 5,44 
6,5.6.7.9 usw. — bitten für: bi, 
faur m. Akk., fram m. Dat.; 
beten zu: du m. Dat. — bitten 
um a) Akk. (tl) J 14,13 Mc 15,6 
b) Gen. (τὶ M27,58 716,34 
L14,32 Mc6,24 10,38 15,43 
K1,2%2 k13,9. — einen bitten 
um: 1. τινά τι a) dopp. Akk.: 

Distoah J 11,22 15,16 16,23, pa- 
tei Mc 6,23 10,35 b) Akk. Gen. 
J1414. 2. τινὰ περί τινος: bi 
m. Akk. L 4,38. — etwas (Alk. 
des Inhalts) beten: L 18,11. 

ga-bidjan προςεύχεςθαι beten, bit- 
ten (vperfektiv, 294 ff.) th 3,1. 

us-bidan (vgl. 208; 8. bidan 
Ε 16) erbitten: εὐχόμην ᾿ usbida 
bifaih Na wohl πλεονεξία Über- 


vortetlung: N.Pl. -a, Zusatz 
k 12,20 A. 
bifaihon Akk.Sg. Fi? πλεονεξίαν 


ung k9,5. 

bihalt Na καταλαλιά Üble Nach- 
rede: N.Pl. -«ἃ k 12,20. 

bihaltja Mn ἀλαζών Prahler: 
N.Pi. t3,2. 

bilve Frageadv. κατὰ τί woran? 
L 1,18. 

bijands (?) anscheinend Part. Präs.: 
ijandzub-ban manwei ἅμα δὲ 
καὶ ἑτοίμαζε zugleich aber rüste 
auch Phil22. Uppstr. vermutet 
ein Verbum bijan * addere. 


bidagwa — bisunjane. 


bimait Na περιτομή Beschneidung 
G5,6 6,15 Ph3,3 usw. — Vgl. 
un-bimait. 

bindan abl.V.3,1 (205) decueiv 
τινά τινι einen mit etwas (Dat.) 
binden L 8,29. 

and-bindan λύειν lösen Sk 3,25 
(M3,11)J11,44 L3,16 19,30.31.33 
Mc 1,7 11.3.4; ἐπιλύειν auflösen, 
erklären Mc 4,34; xarapyeiv ἀπό 
entbinden von (af m. Dat.) R7,6. 

bi-bindan περιιδεῖν τινά τι umbin- 
den mit (Dat.) J 11,44. 

ga-bindan δεῖν binden (perfektio, 
vgl. IF,Anz. 11,66) häufiger: mit 
(Dat) J11,44 Mc534; an 
a) τινὶ (Dat.) K 7,27. b) πρός τι 
(at m. Dat.) Mc 11,4. ga- 
bundans handuns δ fotuns - 
δεδεμένος τὰς χεῖρας καὶ τοὺς 
πόδας an H. u. F. gebunden 


11,44. 
Fn κίνδυνος Gefahr 


bireikei 
D.Pi. k 11,26. 

birekjai N.Pi. bireikjai (22 A) 
K 15,30: m. wairban oder wisan 
κινδυνεύειν in Gefahr kommen, 
sein L 8,23 K 15,30. 

birodeins Filö (152% τΤογγυςμός 
Murren J 7,12; Pl. -einos ψιθυ- 
ριςμοί - Verleumdungen k 12,30 
G5,20 (hier Interpolation aus 
k 12,20). 

birünains Fi (152°) etwa ἐπιβού- 
Aevcıc Nachstellung, Anschlag: 
4A. Sk 3,4. 

birusjos s. berusjos. 

bisauleins Εἰ ὃ (152%) μολυςμός 
Befleckung: G.Pi. bisauleino A: 
bilauseino B (Schreibfehler) k 7,1. 

bistug(g)q (285) Na Anstoß προς- 
κοπή k6,3; πρόςκομμα: G. 
R 9,32.33; A.R 14,13; @.P!. -ei 
(224) k 6,3B (bistuggq fälschl. A). 

bisunjane Adv. ringsum: κύκλῳ 
L9,12 Mc3,34 656 Neh56,17 
6,16; τῆς περιχώρου * Dis bisun- 
jane landis der Umgegend L 4,37; 
εἰς τὰς ἐχομένας κωμοπόλεις " 
du Ῥαΐπι bisunjane haimom jah 
baurgim zu den benachbarten 
Ortschaften Mc 1,38. 














bipe — ga-blindjan. 41 


bipe (167 μ. bipeh (vor Pan 
M 9,17 J13,12 L4,42 5,4 7,12; 
vgl. 168): 1. demonstratives 
Adv. (359) nachher, später μετὰ 
ταῦτα L 17,8; τότε M 5,24; ὕςτε- 
ρον J 13,36 L4,2; ἐν τῷ καθεξῆς 
Ι,8,1 (Glosse: 'afar Data); καί" 
bibeh Dan jah M 9,17. — 2. re- 
lative Kon. (359) während, 
als, sobald als, nachdem: ἐπεί 
17,1; ὅτε Μ11,1 26,1 μϑιο.; 
ὅταν M6,16 77,37 μϑιρ.; ὡς 
6,, L123 μιδ.; dc ἄν 
Ph 2,23. — Zur Umschreibung 
a) von ἐν τῷ m. Inf. L3,21 
19,15 Mc 2,15. b) des Gen. ab- 
sol. M 9,10.32.33 u.ö. c) des 
Part. J 13,30. 

ana-biudan abl.V.2 (204) entbieten, 
befehlen: διατάςςειν M 11,1 L 8,55 
17,9.10 K 7,17 (Med.); ἐπιτάεςειν 
L 4,36 8,31 14,22 Me 1,27 6,27 
9,25, προςτάεεειν M84 L5,14 
Mc 1,44; cuvrdcceıv M 27,10. — 
παραγγέλλειν L8239 Mc 8,6 
K710 Th411 th 3,4.6.10.12 
T 4,11 5,7 6,13. — διαςτέλλεεθαι 
Mc 5,43 7,36 8,15 9,9. — ἐντέλ- 
λεεθαι 714,31 15.14.17 L4,10 
Mc 10,3 11,6. — Sk 3,9. 

faur-biudan verbieten: ἐπιτάσσειν 
L 8,25; ἐπιτιμᾶν ἵνα μή (ei ni) 
Mc 8,30; παραγγέλλειν ἵνα μή 
(ei ni) Mc 6,8, un m. Inf. (οἱ ni) 
L5,14 8,56 9,21 Ti,3. 

biugan abl.V.2 (204) xdunteıv 

E3,14; sich beugen 


ga-biugan degl. (perfektio, 294/f.): 
πέδαις Fußfessein‘ eisarnam bi 
tuns gabuganaim Mc 5,4. 

binhtl (65,2) Nia Gewohnheit: N. 
ευνήθεια J18,39; 4A. Sk 2,13; 
D. ἔθος L1,9 2,4, τὸ εἰωθός 

L 4,16; τὸ εἰθιςμένον L 2,27. 
biuhts (65, 2) Ad). gewohnt: swe 
biuhts < was> ' ic εἰώθει Mc 

; Ὁ, was’ εἰώθει M27,15. 
νιν (ἃ) Mia) τράπεζα Tisch: 
K 10,21; D. L16,21 Mc 7,28 

Nch 5, 17. 

blandan red.V.3 (211) mit sik: 


ςυναναμίγνυςθαι sich vermischen 
ΝῊ 256,2 oder mib) K5,9.11; 

blaupjan sw.V.1 abschaffen: ἀκυ- 
ροῦντες " blaubjandans Mc 7,13. 
ga-blaubjan degl. (perfektio, 
tr 7.): Opwußebcac " triumphie- 
rend über gablaupjands ( 2,15. 

bleipei Fn a) ἀγαθωςεύνη Wohl- 
wollen, Güte: N. G5,22. — 
b) οἰκτιρμός Mitleid: A. διὰ τῶν 
οἰκτιρμῶν  Bairh -ein R 12,1; 6. 
brusts bleibein<s>* cnmAdyxva 
οἰκτιρμοῦ das Herz des Erbar- 
mens (glossiert durch armahair- 
tein) C3,12; @.Pi. k1,3. — — 
Die unter b) vereinigten Formen 
können auch zu einem Nom. 
*hleibeins gehören, doch ist dies 
wegen C 3,12 (vgl. 157!) weniger 
wahrscheinlich — Komp. ga- 

bleipjan sw.V.1 barmherzig sein: 
oixtipnovec -dans L 6,36. 

ga-bleibjan sich erbarmen ( per- 
fektiv, 294 ff.): οἰκτειρήςω ᾿ ga- 
bleibja (3020) R 9,15; «πλαγχνις- 
θείς  -jands Mc 9,22. 

bleips Adj. N. οἰκτίρμων barm- 
herzig 16,36; φιλάγαθος dem 
Guten zugetan N. Tit 1,8. 

uf-blesan red.V.4 (211) aufblasen; 
nur im Pass.: puciodcdar sich 
m K134; PiPf. K4,6 
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bliggwan abl.V.2 (204) schlagen: 
δέρειν L30,11 K 9,26; yacrıyodv 
Mc 10,34 κατακόπτειν m. in 
strum. Dat. Mc5,5. — πατρο- 
λιραις καὶ μητρολιψαῖς ‘ attans 
bliggwandam jah aibeins bligg- 
wandam Vater- u. Mwuttermör- 
dern T 1,9. 

us-bliggwan durchbleuen (per- 
fektiv, 294 ff.) δέρειν L 20,10 
Mc 12,3.5 (PBB. 15,165f.); μα- 
crıyodv J 19,1 L18,33; φραγελ- 
Aodv Mc 15,15; wandum (256,2) 
usbli " ῥαβδίζειν k 11,25. 

grblin sw.V.1 verblenden 
(perfektio, 294 ff.) τυφλοῦν 19,40 


22 af-blindnan — brikan. 


Al-blindnan sw. "΄.4 erblinden (per- 
fektiv): afblindnodedun Randgl. 
in A zu afdaubnodedun * ἐπω- 
ρώθη k 3,14. 

blinds Adj.a τυφλός blind 49,2. 
13.18.19.20.24.25 usw. 

bloma* Mn Blume: A.Pi. -ans’ τὰ 
κρίνα Lilien M 6,28. 

blotan red.V.5 (211) verehren: 
λατρεύειν L 2,37 (m. insir. Dat. 
256,1); ceßecdaı Mc 7,7. — Sub- 
stantiviertes Inf. gub blotan 
θεοςέβεια Gottesverehrung T 2,10. 

hlotinassus Mu Verehrung: θρη- 
cxela (4,18; λατρεία R 12,1; 
ceßacua th 2,4. 

blop (Ὁ) Na αἷμα Biut: N. ὁ 6,55 
K 15,50; @. -bis M 27,6.8 usw. 

bloparinnandei Pi.Pırs.F alnop- 
pooüca * blutflüssig M 9,20. 

bnauan red.V.5 (70.211) ψώχειν 
(zer)reiben L 6,1. 

boka Fö a) Buchstabe τράμμα: 
Sing. R7,6 k3,6; Plur. G 6,11. 
— b) Sonst im Plur. Schrift, 
Brief, Buck: βίβλος L 3,4 20,42 
Mc 12,26 Ph 4,3; βιβλίον L4,17.20 
Mc 10.4, βιβλία t4,13; γράμμα 
Schrift, Urkunde L 16,6.7, 
γράμματα J 7,15; γραφή t3,16, 
γραφαί Mc 14,49 R 15,4 K 15,3.4; 
emcroAn k 7,8 th 3,14, ἐπιςτολαί 
k31 109.10.11. — βιβλίον 
ἀποςταςίου Scheidebrief‘ bokos 
afsateinais Mc 10,4, afstassais b. 
M 5,31 (nach Deuteron. 24,1). — 
siggwan bokos * ἀναγινώςκειν 
lesen L 4,16; saggws boko ᾿ ἀνά- 
yvwcıc Lesung T4,13. Konmpp. 
frabauhta-boka, wadja-bokos. 

bokareis Μία γραμματεύς Schrift- 
geichrier (häufig); Schreiber Neap. 

rk. 

bota Εδ Nutzen: οὐδὲν ὠφελοῦμαι 
ich habe keinen N.‘ ni waiht 
botos mis taujau Καὶ 13,3; οὐδὲν 
ὠφελήςει " nist du -ai G5,2; τί 
μοι τὸ Ö@eloc‘ lvo mis boto 
was nützt es mir K 15,32. 

botjan sw.V.1 m. Akk. ὠφελεῖν 
nützen, bessern J6,63 12,19 
Mc 8,36 Pt.Pf.F ni waihtai bo- 


tida ° μηδὲν υφεληθεῖςκα ohne 
Nutzen davon zu Mc 5,26. 

ga-botjau ἀποκαθιςτάναι ver- 
bessern, herstellen (perfektio 
294 ff.) Mc 9,12. 

bralva Dat.Sg.: in bralva augins * 
ἐν ῥιπῇ ὀφθαλμοῦ im Augenblick 
K 15,52 


braidel Fn πλάτος Breite N. 

3,18. 

us-braidjan sw.V.1 ἐκπεταννύναι 
ausbreiten nach (du) R 10,21. 

bralpe (d) Adj. πλατύς breit: 
N.Newt. braid daur M 7,13. 

krakja Fjö πάλη Ringen, Ring- 
kampf: N. E6,12. 

ga-brannjan sw.V.1 m. Akk. 
καίειν verbrennen (perfektie, 
2947) K13,8; Pi.Pf. Sk 3,15 
Kal (29. Okt.). 

in-brannjan m. Akk. καίειν τι 
in Brand stecken J 15,6. 

hriggan (bringan L15,22; vgl. 
28a) unreg.st.-sw.V. (Prt. brähta 
53.205.226) bringen (perfektives 
Simplex, 296): ἄγειν Aor. J 10,16 
L 4,29.40 19,27 Mc 11,7 (t 4,11); 
ἀνάγειν L 2,22; ἐπανάγειν (vom 
Schiff) L5,4; ἀπάγειν M7,13.14; 
cuvdyeıv L3,17 15,13 (mi sa- 
mana). — φέρειν Aor. L 15,23 
Mc6,27 9,17.20; elcpepeıv M6,13 
T 6,7; ἀποφέρειν L16,22 Mc 15,1 
K16,3; ἐκφέρειν L 15,23. — xo- 
μίζειν Aor. L7,27. — ddnreiv 
Fut. J 16,13. — Dient zur Um- 
schreibung der Aoriste von ἀξιοῦν 
th 1,11, καταξιοῦν th 1,5, ἱκανοῦν 
k3,6° wairbana bri ἐλευ- 
θεροῦν " frjana br. J 8,32.36 
R 82 G 5,1; xegalarodv haubib 
wundan br. Mc 12,4; cuykorvw- 
veiv τῇ θλίψει " gamainja briggan 
aglon Ph 4,14; παραζηλοῦν᾿ in 
aljana br. R10, 19 (Fut.) 11, 11. 
14; παροργίζειν (Fu) 5 in 
Dbwairhein br. R 10,19. — Falsche 
Übersetzung: ἐπαίρεται über 
hebt sich‘ in arbaidai briggib 
k 11,20. 

bhrikan abl.V.4 (207) κλᾶν brechen 
K 10,16; πορθεῖν zerstören (Inı- 











ga-brikan — bwssaun. 43 


perf. de conatu) α 1,28; ἀθλεῖν | brunjo Fn θώραξ Brustharnisch 


kämpfen t 2,5. 
za-b zerbrechen (perfektio, 
294 f): κλᾶν 40». Mc 8,6.19 


K11,24; κατακλᾶν L9,16. ῥη- 
γνύναι Aor. L 9,42. ευντρίβειν 

ΙΝ 9,39 Mc 5,4. 

uf-brikan m. Dat. ἀθετεῖν ver- 


werfen, verachten L10,16 Mc 6,26 
Th 48; ufbrikands ᾿ ὑβριςτής 
Verächter T1,13. — Vgl. un- 
ufbrikands. 


brinnan abl.V.3,1 (205) intrans. 
brennen: lukarn brinnando Sk 6,5 
( 5,35). 

uf-brinnan καυματιςθῆναι verbren- 
nen (perfektiv, 294 ff.) Mc 4,6. 

hrinno Fn πυρετός Fieber: N. 
Mc 1,31; D. L 4,38.39 Mc 1,30. 

hrobar Mr (158) ἀδελφός Bruder 
(häufig): N. M5,23 μϑιο.; 4. 
L6,1& use.; @. L31 u.ö.; D. 
M5,22 uw.ö.; N.Pl. J7,3 usw.; 
A. L14,12 wö.; V. R71 use.; 
Οσ. Μ 25,40 u.ö0.; D.K 16,11 «0. 
_ Komp. galiuga-bropar. 

hroprahans PI.Mn ἀδελφοί Bri- 
der N. Mc 13,20. 

broprulubo Fn D. Th49B «. 
bropralubo (233 23) R 19, 10A 
φιλαδελφία Bruderliebe. 

brükjan (65) unreg.sw.V.1 (228. 
262) m. Gen. (m. nur 
Sk 3,10) gebrauchen: μετέχειν 
τινός K10,17; χρῆςθαί τινι 
ΚΊ7,231 k1,17 (leihtis brukjan " 
τῇ ἐλαφρίᾳ xp. leichtfertig han- 
deln) 3,12 T1,8 5,23 Sk 3,10 
(m. Dat.) 5,7 (m. Gen.). -- τῇ 
ἀποχρήςει pairh Datei is bruk- 
jaidau durch den Gebrauch 
C222. — Prät. bruhta k 1,17. 
--- brukja Randgl. zu andnima * 
μετέχω Καὶ 10,30. 

us-bruknan διν. "΄.4 ἐκκλᾶςθαι aus- 
gebrochen werden R11,17.19.20. 

brüks (65) Adj.ilja (183) brauch- 
bar: eöxpncroct2,21 4,11 Philii; 
ὠφέλιμος Τ 4,8; τὸ ἐμαυτοῦ 
cuupepov‘ Datei mis bruk sijai 
K 10,33. — N.F'em. bruks T4,8 
(zu: du) Sk4,8. — Komp. unbruks. 


ἢ. E6,14 Th5,8. 

brunna Mn πηγή Brunnen N. 
sa br. Mc 5,29. 

brusts Plur.Fkons (160) crfdoc 
Brust L18,13; sonst ςπλάγχνα 
(Eingeweide, übertragen) Herz: 
N. k7,15; 4A. brusts L 18,13 
C3,12 Phil 12.20. 

brübfaps (brubfads, 25 C) Mi 
νυμφίος Bräutigam L 5,34.35 
Mc 2,19.20; sonst νυμφών Braut- 
gemach (οἱ υἱοὶ τοῦ νυμφῶνος᾽ 
Hochzeiter, vgl. Anm. zu M9,15): 
N. -bs M 9,15 Mc 2,19.20 -ds 
L 5,34.35; A. -d Mc 3,19; G. -dis 
M 9,15 L5,34 Mc 2,19. — Vgl. 
D.Pi. busundifadim Mc 6,21. 

hrüßs (wohl ἃ; 65) Fi) νύμφη 
Newermählte, ertochter 
4A. M10,35. Vgl. PBB. 32,30 ff. 
34,561ff. 35,306 f. ZZ. 42,129 ff. 

bugjan unreg.sw.V.1 (228) kaufen 
(m. Dat. des Preises 256,1): 
ἀγοράζειν J6,5 13,29 L9,12 
(nach M 14,15 Mc 6,36).13 14,18 
17,28 1945 Mc11,15; Pass. 
bugjanda ° πωλεῖται wird ver- 
kauft di. man kauft M 10,29. 
— Prät. bauhta L14,18 -edun 
L 17,28 

fra-bugjan m. Akk. (Dat. nur 
Mc 11,15, vgl. 256%) verkaufen 
für (in m. Akk.): πιπράςκειῖν 
312,5 Mc145 R7,14; πωλεῖν 
L 17,28 1822 1945 Me 10,21 
11,15 K10,25. — Pi.Pf. fra- 
bauhts R 7,14 Neu. ὁ 12,5. 

us-bugjan erkaufen (perfektiv, 
298%) für (Dat. für τινὸς oder 
us m. Dat. für Ex Tıvoc): ἀγο- 
ράζειν Aor. M 27,7 L 14,19 
Me 15,46 16,1 K 7,23; ἐξαγορά- 
ζειν G 4,5, ἐξαγοράζεςθαι C 4,5. 

and-bundnan sw.V.4 (perfektio, 
294 ff.) λυθῆναι entbunden wer- 
den Mc 7,35. 

bwssaun = Akk.Sg. βύςζον von 
Büccoc feines Linmen, neben dem 
Dat. urai von gawasids 
abhängig L 16,19. 


24 ga-daban — us-daudjan. 


d. 


ga-daban abI.V.6 (203) a) m. Akk. 
ευμβαίνειν 9. ereignen, ein 
treffen: }boei habaidedun ina 
gadaban *° τὰ μέλλοντα αὐτῷ 
ευμβαίνειν was ihm bevorstand 
Mc 10,32. — b) Pf. gadob m. 
Akk. im Sinne von gadob ist‘ 
πρέπει Sk 3,17. 

daddjan sw.V.1 (87) θηλάζειν 
säugen Mc 13,17. 

dags Ma ἡμέρα Tag (sehr häufig): 
daga lvammeh " καθ᾽ ἡμέραν 
täglich L 16,19 μ.δ.; dagis vizuh * 
εἰς ἡμέραν μίαν täglich Neh 5,18; 
daga jah daga, ἡμέρᾳ καὶ ἡμέρᾷ 
Pr k 4,16; ag hindar 

᾿ ἡμέραν παρ᾽ ἡμέραν Ταρ 

ΠΝ Tag R145; daga 
(169) " «ἥμερον heute M M 6, 11.30 
ud. — Kompp. afar-dags,. _ 
gistra-dagis adv.Gen. 

daigs M φύραμα Teig: N. R 11,16 
K57; A. K5,6 G5,9; . 


R 9,21. 
Daikapaulis* Δεκάπολις: Ο. Ae- 
λεως Daikapaulaiose Mc 
7,31; D. Δεκαπόλει (d.. -ı) 
Daikapaulein (ΚΖ. 41,169) Mc 
5,20 


‚20. 
daila Fö a) μετοχὴ Teilnahme, Ge- 
meinschaft @G.Pl. k6,14. — 
ἢ) μνᾶ Mine (Pfund) A.Pi. 
L 19,13.24.25. 
dailjan 91:0. Ῥ.1 teilen, zu-, mitteilen 
einem (Dat.) μεταδιδόναι R 12,8 
E 4,28; διαιρεῖν K 12,11. 
af-dailjan abteilen, einen Teil ab- 
geben (Akk.): ἀποδεκατῶ ndvra 
-ja taihundon dail allis L 18,12. 
dis-dailjan ver-, zerteilen: μερίζειν 
K 1,13; διαμερίζεοθαι Mc 15,24; 
διαιρεῖν τί τινι (Dat.) L 15,12. 
fra-dailjan verteilen unter (Dat.) 
διδόναι τί τινι 7 12,5. 
ga-dailjan zu-, zerteilen (perfek- 
tiv, 294): μερίζειν zerteilen 
-Mc 3,24.25.26 (vgl. K 1,13), zu 
teilen R12,3 K7,17. — διδό- 
va L19,8; διαδιδόναι 276,11 
L 18,22. 


| dalls Fi Teil; μερίς D. -ai GC 1,12; 


@.Pi. -e k 6,15. -- μέρος᾽ D. 
K 13,10.12 ὦ 2,16; 4A. 1,15,5 
18,14 


daimonareis ἴα δαιμονιζόμενος 
Besessener: N. L8,36; A. M 9,32 ; 
N.Pi. M8,28; A. M 8,16.33 

dals* M (vgl. aisl. dalr): βόθυνος 
Grube A. L 6,39; odpayE 
Schlucht, Tal @.Pi. -ei (22 A) 
L 3,5; ὥρυξεν ὑπολήνιον Kelier- 
grube ° usgrof dal uf mesa 
Mc 12,1. 


dalab Adv. d. Richtung (192 C 1) 
zu Tal, abwärts, nieder: κάτω 
M 27,51 L49 Mc 15,38; χαμαΐ 
auf die Erde 49,0 18,6. — Es 
entspricht κατα- in den Kompp.: 
καταβαίνειν M 7,25.27 8,1 (11,23) 
L 6,17 17,31 19,5 Mc 9,9 Th 4,16; 
xarepxyecdaı L 9,37; κατάγειν 
R 10,6. 

dalaba Adv. ἃ. Ruhe (1994 ἢ 
κάτω unten Mc 14,66. 

dalabro Adv. ἃ. Richtung (192B ἢ 
urspr. von unten, unten: ὑμεῖς 
ἐκ τῶν κάτω ἐςτέ" jus us haim 
ἀδίαρτο ΞΡ J 8,23. 

Dalmatia δΔαλματία: D. -ἰαὶ 
t4,10A. 

Damaskon Dat.Sg. Δαμαςεκῷ (ΚΖ. 
41,1695), daneben baurg Damas- 
kai (edd. 170”) k 11,32. 

faur-dammjan sw. V.1verdä 
versperren: οὗ φραγήςεται ’ ni 
-jada k 11,10. 

daubei Fn Taubhei: mupwac 
Verhärtung, Verstockthet N. 
R 11,25. 

daubipa Fö dsgl.: Ο. Mc 3,5 


gücdsubjan 8w.V.1 verstocken: 
-jda " πεπύρωκεν J 12,40 (danach 


δ 16,6). 
af-daubnan sw.V.4 ertauben, 
er werden: tnwpWen 
1 


us-dandjan sw.V.1 sich beeifern: 
cnovddZev E43 63,10 2,15; 
ἀγωνίζεςθαι ὁ 18, 36 C 1,39 4, 12; 
φιλοτιμεῖεθαι seine Ehre suchen 
k5,9. — Sk 3,11 








daufs — diabaulus, 25 


daufs (Ὁ) Adj.a nenwpwuevoc | 
: 4A.Neut. -bata 


taub, verstockt 
Mc 8,17. 

dauhtar Fr (158) θυγάτηρ Toch- 
ter (häufiger): N. M 9,18 «0. A. 
M 10,35.37 «.d.; Vok. M 9,22 
φ.ὅ.; 'D. Mc 7,26.29; D.Pi. L15 
k6, 18. 

dauhts Fi δοχὴ Bewirtung: A. 
L 5,29 14,13. 

af-dauips* (71,1) Pi.Pf. zu *af- 
dojan, EcxuAnevoc geschunden, 
geplagt; N.Pi. -idai M 9,36. 

dauns Fi ὀςμή Geruch; dauns 
wopi‘ edwdia Wohlgeruch k 2,15 
E5,2: N. K12,17 k 2.15.16; A. 
k2,14; @. J12,3; ἢ. E52. 

danpeins Filö (152%) βαπτιςμός 

Abwaschung ΜοἾ͵,4.8. — Sk 3,10; 
βάπτιεμα Taufe L 2 + Mc 11 ‚30 
ἱ 3,10. 


usw. D.Pi. -im 
daupjan sw.V.1 βαπτίζειν τινά 
taufen (häufig). — m. instrum. 


Dat.: daupeinai -jada * Bdırricua 
βαπτίζομαι Mc 10,38.39 (256,1). 
— intrans. Aktiv (285°) für βαπ- 
τίζεςθαι Mc 7,4 (sich waschen) u. 
K 15,29 (s. taufen lassen). 

uf-daupjan Banticaı taufen 
fektiv, 294 ff.) L3,21 7,29 (m. 
instr. Dat. daupeinai); ἐμβάψαι 
eintauchen J 13,26. 

danpjands Mnd (159) βαπτιετής 
Tau A. Dana daupjand 
L9,19. Mc 8,28; Der N. sa daup- 
jands L7, 20.33 Mc 6,14 (δ βαπ- 
τίζων) ist doppeldeutig; @.u.D. 
sind schwach. 

daur Sing.Na (einflügeliges) Tor: 
πύλη M7,13.14 L 7,12; πυλών 
M 26,71 L 16,20; θύρα J 10,1.2. 
7.9 Mc 1,33 2,2 114 15,46. 

danrawarda F5 A θυρωρός Tür- 
hüterin: Ὁ. 1 18,16. 

daurawardo Fn dagl. (187,6): biwi 
so Ὃ J 18,17. 

daurawards Ma Türhüter: θυ- 
pwpöc N. J 10,3; πυλωρός N.Pi. 
Neh 7,1 @. Neh 7,45. 

Dauripaius* Eigenn. @. -us (24B) 
Kal (6. Nov.). 

daurens Plur.Fn (zweiflügeliges) 


Tor, Tür: πύλαι N. Neh 7,3; 
θύρα (Sg) A.Pi. M 27,60; D. 
ὁ 18,16 Mc 16,3. — Komp. auga- 
dauro. 
ga-daursan V.prt.-prs. 
sich erkühnen, wagen (perfektiv, 
294 7.) τολμᾶν L 20,40 Mc 12,34 
ΚΘ, k10,2.12 11,21 Ph 1,14; 
rappncadlechaı freimütig sein 
E 6,20. — Formenbestand 220,6. 
daubeins Ἐπ δ (152%) verpwac das 
bsterben A. k4,10; ἐν Bavd- 
une in -einim in Todesnöten 


(220,6) 


Ganbian sw.V.1 vexpodv töten 

5 

af-daubjan töten (perfektiv, 294 ff.) 
θανατοῦν Aor. M 27,1 Mc 14,55 
R 7,4; mit sinngemäßem Wechsel 
der Aktionsart θανατούμενοι᾽ 
afdaupidai k6,9. — θανάτῳ 
τελευτάτω " daubau -jaidau Mc 
‚10. 

ga-daupjan Tod bringen, töten 
(perfektio) θανατοῦν: 1.Pl.Pass. 
R 8,36. 

ga-daubnan sw.V.4 sterben (per- 
fektivo) τελευτᾶν Mc 9,48; sonst 
anoßvhickeıv M 8,32 J 6,50.58 
us. 

mib-gadaubnan cuvanodvrickeıv 
mit sterben t 23,11. 

daubs (b) Adj.a νεκρός tot M 8,22 
11,5 27,64 usw. (häufig); dauba 
ist* τέθνηκεν T5,6; sa daupa 
ὁ τεθνηκύς J 11,44 12,1. 

daupubleis* Adj. ἐπιθανάτιος zum 
Tode bestimmt: A.Pi. -Ijans 
Κ 4,9. 

daubus Mu θάνατος Tod. Unreg 
Formen (24): A. -au K 11,26 A 
t1,10 AB; Von -u K1555AB: 
@. -usL 1,79. — D.Plur. ex τηλι- 
κούτων θανάτων us swaleikaim 


um k 1,10. 

Daweid Aaveld: N. 57,42 .ö.; 
α. -eidis M 9,27 usw 

Demas Δημάς t4, 10. 

diabula Fö ἡ διάβολος Verleum- 
derin: N.A.Pi. -os T 3,11. 


diabaulus «. diabulus Mu διάβολος 
Teufel: N. -aulus J 6,70, -ulus 


40 diakaunus — draibjan. 


L 4,3.6.13 8,12, -ulaus (244) 
L45; @. -ulaus E6,11 AB 
Sk 1,10; D. -aulau 4 8,44 -ulau 
L4,2 Sk 1,13. 

diakaunus Mu διάκονος Diakon: 
N.P!. -jus T3,12; A. -uns T 3,8. 
— — Dat.Sg. diakuna, diakona 
Neap.Urk.; Abkürzung ‘dkn’ für 
N. u. D. Urk. v. Arezze. ᾿- 

Didimus (19,70) Δίδυμος lat. Di- 
"dimus J 11,16... 

digan unreg.adl. V.1 (203) kneten, 
aus Ton bilden: hamma digan- 
din’ tw nAdcavrı dem Bildner 
R 9,20. — «κεύη ὀςτρακινα " kasa 
digana Tongefäße t 2,20. 

ga-digan ἀεί. (perfektiv, 2947: 
gadigans A (-andsB, vgl. 31 ο) 

arb ᾿ ἐπλάεθη T 2,13. 

digrei Fn ἁδρότης Fülle D. 
k 8,20. 

distaheins* Fi διαςπορά Zerstreu- 
ung A. J7, 

diswiss Fi buchstäbliche Über- 
tragung von ἀνάλυςις Auflösung 
d.i. Abmarsch, das Scheiden: 6. 
-ais t 4,6. 

diupei Fr βάθος Tiefe N. E3,18. 

diupipa Fö dsgl.: N. R 3,39 
11,33; A. L5,4; D. ἐν βυθῷ 
Meerestiefe - in -ai mareins 
k 11,25. 

ga-diupjan sw.V.1 βαθύνειν ver- 
tiefen (perfektiv, 294 ff.) L 6,48. 

diups Adj.a tief: in Pizei ni ha- 
baida diupaizos airbos * διὰ τὸ 
un ἔχειν βάθος γῆς Mc45; 
Data diupo unledi’ ἣ κατὰ 
βάθους πτωχεία die tiefe Armut 


k 8,2 
dius*“ (2) Na θηρίον wildes Tier: 
D 


.Pl. diuzam Mc1,13. — du 
diuzam waih ° ἐθηριομάχηςα 
K 15,32. 


diwan abl.V.5 (208) sterben: Data 
diwano * τὸ θνητόν K 15,53 A. 
5A kö4 — Vogl. un-diwanei. 

af-dobnan sw.V.4: φιμώθητι af- 
dobn L 4,35. 

"af-dojan 8. at dauips. 

domjan sw.V.1 κρίνειν urteilen, 


beurteilen; K10,15 k5,15; δια- | 


κρίνειν unterscheiden K 11,29: 
ἐγκρίνειν ἑαυτόν τινι ἃ. sik 
silban du sich rechnen zu k10,12. 
— δικαιοῦν τινα rechtfertigen - 
garaihtana domjan (248,2) L 7,29 
16,15 G2,17; uswaurhtana dom- 
jan 110,29. — treicdaı (m. 
Akk. m. Inf. im Gr. u. Got.) 
Ph 3,8. 
af-domjan be-, verurteilen: κατα- 
δικάζειν L 6,37; κέκριται ᾿ afdo- 
mips warb ὁ 16,11; καταθεματί- 
Zeıv verfluchen M 26,74. 
bi-domjan 
ga-domjan xaraxpiveıv urteilen, 
entscheiden (m. Akk. m. Inf. im 
Gr. u. Got.) Mc 14,64; ευγκρίνειν 
ἑαυτόν τινι sich vergleichen, mes- 
sen mit (du) k 10,12. — ἐδικαιώθη 
wurde gerechtfertigt‘ uswaurbta 
gadomida warb M 11,19; garaihts 
gadomibs warb T 3,16; οὐχ ὅτι 
... ἤδη τετελείωμαι nicht daß 
ich schon vollendet sei‘ ni batei 
ju garaihts gadomips sijau 
Ph 3,12. 
doms* Ma Ruhm 4A.Sk2,17 6,16 
(vgl. Jellinek HZ.Anz. 38,152). 
ga-draban abl.V..6 (209) auskauen: 
Aekarounuevov ' -an Mc 15,46. 
Tdragan abl.V.6 (209) tragent4,3B 
(fehlerhaft für gadragan A). 
ga-dragan zusammeniragen: ἕαυ- 
τοῖς emıcwpebcoucıv dıbackdAouc’ 
gadragand sis laisarjans t 4,3 
(A; fehlerhaft dragand B). 
dragk (draggk J6,55, draggka 
(2,16, vgl. 28b) Na Trank: 
πόσις N. 96,5 R1417; D. 
C2,16; πόμα A. K10,4. 
dragkjau (draggkida M 27,48, 
vgl. 285) sw.V.1 ποτίζειν trän- 
ken mit (instr. Dat. K12,13, vgl. 
256,1): M 25,42 27,48 Mc 15,36 
R 12,20. 
ga-dragkjan dsgl. (perfektio, 
294 ff.) noricaı M 10,42 Mc 9,41. 
draibjan sıw.V.1 ἐλαύνειν treiben 
L 8,29; εκύλλειν plagen L 8,49 
Mc 5,35, refl. draibjan sik * ςκύλ- 
λεςθαι sich plagen L 7,6. 


κρίνειν verurteilen 








drakma* — drobjan. 47 


drakma* lat. drachma (Jelinek | 


Flexion S. 80 Mn ὃδραχμή 
Drachme: D. drakmin ainamma 
L 15,8; 4A.Pl. -mans ebd. — 
Akk.Sg. bigat drakmein ° εὗρον 
τὴν δραχμήν L 15,9 zeigt griech. 
Endung. Ursprüngl. stand im 
Text wohl drakman, vgl. das flg. 
bammei (HZ. 48 162); die 41». 
derung drakmin (Schulze 8.739) 
ist syntaktisch falsch. 

drauhsnos (drausnos Sk 7,24, vgl. 
2378) Plur.Fö: κλάςματα Brocken 
4A. J6,12 Sk7,24; wıyla Bro- 
samen G. L16,21 (nach Bern- 
hardt zu J6,12 soll drauhsno 
Dizo driusandeino ἥρωα etymo- 
logica, das h also unursprünglich 
sein); D. Mc 7,28. 

drauhtinassus Mu crparıd oder 
crparela Feldzug G. k 10,4 (vgl. 
Anm. zur Stelle). 

drauhtinon s%w.V.2 crpatebechn 
Kriegsdienste tun, zu Felde 
ziehn: K9,7 k10,3 t24; τῷ 
crparoAoyticavrı dem, der das 
Heer sammelt‘ bammei drauh- 
tinob dem er dient t2,4. 

drauhtiwitoP (ἃ Na crpartela 
Fe A. T1,18. 

af-drausjan so.V.1 κατακρημνίςαι 
hinabstürzen L 4,29 

ga-draunjan dsgl.: καθεῖλεν  -ida 
L 1,52; καταβιβαςθήςῃ -jaza 
L 10 ‚15; καταβαλλόμενοι -idai 
niedergeworfen κ 4,9. 

drausnos 5. drauhsnos. 

dreiban abl.V.1 (203) treiben: 
ἀποςυναγύώγους ποιήςουειν ὑμᾶς" 
us gaqumpim dreiband izwis 
J 16,2. 

us-dreiban aus-, vertreiben: äno- 
«τέλλειν Mc 5,10; sonst ἐκβάλλειν. 
— m. Dat. L9,40.43 Mc 5,10, 
m. Akk. M9,34 L854 9,49 
Mc 6,13 9,18.28.38 (2559. — 
persönl. Passiv M 9,25.33 (241). 

drigkan (driggkan meist J u. 
L10,7 Mc10,38.39; driggan 
L 5,39, vgl. 285) abl.V.3,1 (205) 
πίνειν τι etw. trinken (Ex τινος᾿ 


Gen. partit. K11,28, vgl. 262,1). 
— drugkans ist μεθύει Κ1Ί1,21; 
baiei drugkanai wairband ° οἱ 
μεθυςκόμενοι Th ὅ,7Ό (danach 
drugkanai wairband " μεθύουειν 
ebd). --- ὑδροποτεῖν ‘ drigkan 
wato T 5,23. 

ana-drigkan sik sich antrinken, 
beirinken μεθύσκεςθαι Ε 5 ᾿δ (νι. 
instr. Dat. wie im 

ga-drigkan trinken Yeti, 
3020): μετὰ ταῦτα ed εὐ" 
bibe gadrigkais bu L 17,8. 

driugan abl.V.2 (204) ἐτρατεύεεθαι 
zu Felde ziehn T 1,18. 

driusan abl.V.2 (204) fallen: πίπ- 
τειν L5,12 841 usw. (auch 
Mc 13,25). — dr. ana " ἐπιπίπτειν 
L 15,20 Mc 3,10; dr. du’ npoc- 
πίπτειν L5,8 8,28 Mc 3,11 5,33 
7,25. 

at-driusan fallen in (perfektiv, 
294 f.): προςπεςεῖν L 8,47; ἐπι- 
πεςεῖν εἰς (in m. Akk.) Neh 6,16; 
€uneceiv T 3,6.7 (Präs 6,9); 
Sk 2,14 1,2 (uf stauai). 

dis-driusan edmmeceiv ἐπί τινα 
einen (Akk.) befallen L 1,12. 

ga-driusan hinfallen (perfektiv, 
302a) πίπτειν (Aor. u. Ἐπί.) 
M 7,25.27 10,29 719,4 18,6 
L 6,3949  8,6.7814 16,17 
Mc 445.78 R 11,11.22; gr. 
Präs. hist. Mc5,22. — ἐπιπίπτειν 
ἐπί τινα (ana m. Akk.) R 15,3. 
— οὐδέποτε ἐκπίπτει hört nie 
auf K13,8. — ΑΟΒβληθῆναι M5, 
39.30 
us-driusan herausfallen: οὐχ οἷον 
δὲ ὅτι ἐκπέπτωκεν ὁ λόγος τοῦ 
θεοῦ" abban swepauh πὶ us- 
draus waurd gudis ward hinfäl- 
ἐσ R9,6; τῆς χάριτος ἐξεπέ- 
core ° us anstai usdrusup ihr 
seid aus der Gnade gefallen, 
habt sie verloren G 5,4. 

driuso F’n κρημνός Abhang: A. 
M 8,32 L 8,33 Mc5,13. 

drobjan sw.V.1 trüben: tapdcceıv 
irre machen G1,7 5,10; dvacra- 
τοῦν aufwiegeln G5,12; μετὰ 
τῶν ευςταςιαςτῶν ' mib paim 


28 drobna — dulbs. 


mip imma drobjandam mit den | 


Mitempörern Mc 15,7. 

ärobna Mn üxaracracia Aufruhr: 
N.Pi. k 12,20. 

drobnan sw. V.4 Bpoeicdaı unruhig 
werden th 2,2. 

ga-drobnan (perfektio, 2947.) in 
Bestürzung geraten: ἐταράχθη 
L 1,12; τετάρακται J 12,27. 

in-drobnan desgl.: ἐταράχθη 
J 13,21; tapaccecdw J 14,1.27. 

drugkanei En μέθη Tru Trunkenheit, 
Plur. Zechgelage N.Pi. G5,21; 
D. R 13,13. 

drumjus Mu φθόγγος Schal N. 


0, 

dras (115,1) M πτῶεις Fall: N. 
M 7,27; D. -sa L 2,34. 

du zu 1. Ade.: προςελθοῦςα᾽ at- 
gaggandei du L 8,44; τοῖς προς 
φέρονειν ᾿ baim bairandam du 
Mc 10,13. — — II. Präpos. m. 
Dat.: 1. räumlich zu a) griech. 
Dat. M816 9,2 27,58 usw. 
b) εἰς M 6,26 111 31 .32 us. 
c) ἐπί τινα M 5,23 Li, 16.17 u.0. 
ἃ) παρά τινος Mc 8,11: παρά 
τινι L 19,7 (Ellipse: du fra- 
waurhtis mans). 6) πρός M25,39 
usw. (sehr häufig). — 2. zeitlich 
zu, für, in: Sing. εἷς τὸν αἰῶνα 
du aiwa J8,36 12,34 14,16 
Pür. R11,36 k 11,31 G 1,5; ἐπὶ 
ἔτη τρία" du jeram Prim für 
drei Jahre L 4,25; πρὸς καιρόν᾽ 
du mela f. den Augenblick 
L8,13 Th 2,17 Ahni. Phil 15 
Sk 4,7 6,3; αὔριον ᾿ du maurgina 
K 15, 32. — 3. übertragen: 
8) zu etıoas sein ( 4,11 (gr. Nom., 
vgl. 241°); haben L20,33 Mc 12,23 
Phil 17, geben J13,15 th 3,9, 
nehmen Neh 6,18, machen J 6,15 
10,33 E 2,14, umgestalten Ph 3,21, 
wachsen 02,19 (gr. Akk.); beten 
zu M66, 8. rechnen unter 
k 10,12, s. versöhnen mit K 7,11, 
verklagen bei L16,1, sagen zu 
(häufig), reden zu (häufig) (gr. 
Dat.). Ὁ) εἰς (sehr häufig); ἐπί 
τινι J 12,16 L1,47 u.ö., ἐπί τινα 
M 27,43 Me 8,2 10,11; πρός 


(häufig). c) Varia: ἵνα κερδήεω " 
ei du gawaurkja habau Ph 3,8; 
ἐθηριομάχηςα ‘ du diuzam waih 
K 15,32; ἀδήλως du unwis- 
samma K 9,36; τὰ οὐκ ἀνήκοντα " 
oei du baurftai ni fairrinnand 
5,4; οὐδὲν ὠφελήςει " nist du 
botai G5,2; M 27,3 « C3,21 
echen nicht dem ’ 
Text. — 4 Fälschlich steht 
du m. Akk. für bi m. Alk. 
CG410AB 4,13 AB; vielleicht 
716,32. — — TV. beim In- 
finitivo (von diesem durch Ein- 
schübe gerennt R75 11,11 
K 7,35 8,10 Ph 4,10 th 1,5 3.2). 
Im Griech. steht 1. Partizip 
(M 27,49) L 18,35 19,48 Mc 10.46. 
— 2. Infinitiv: a) ohne Artikel 
(häufig). Ὁ) m. τό: Pata du 
Mc 10,40 12,33; du K 11,6 k9,1 
Ph4,10 οὐ m. τοῦ M 11,1 use. 
d) mit Präpositionen: a) Evexev 
τοῦ k 7,12; β) ev τῷ K 11,21. 
y) πρὸς τό M5,28 6,1 Mc 13,22. 
δ) εἰς τό M 26,2 usw. — 3. ἵνα 
317,4 Mc 3,14. — 4. elcm. Sub- 
stantiv: εἰς ἄγραν ° du fiskon 
L 5,4; εἰς ἀπαρτιςμόν " du ustiu- 
han L 14,28; εἰς ἀπάντησιν " du 
gamotjan Th4, 17; εἰς μετάληψιν" 
du andniman T43. — 5. ἵνα 
eöpwav κατηγορίαν αὐτοῦ " ei 
bigeteina til du wrohjan ina 


L 6,7. 

dngan* V.prt.-prs. (220,3) taugen: 
od πάντα cuupepa‘ ni all daug 
K 10,23; εἰς οὐδὲν χρήειμον " du 
ni waihtei d. t 2,14. 

due Ade. wozu? warum?: τί 
18,38 L162 sw; διατί 
M 9,11.14 J 7,45 8.43 usw. εἰς τί 
Mc 15,34; ἱνατί M 9,4 27,46 
K 10,39; πρὸς τί J 13,98. 

dulgahaitja Mn δανειςτής Gläu- 
biger D. -jin L 7,41. 

dulgis Gen.Sg. Schuld : δύο χρεο- 
φειλέται ° twai dulgis skulans 
Schuldner L 7,41. 

dulbpjan sw.V.1 ἑορτάζειν ein Fest 
feiern K5,8. 

dulps Fijkons. (160°) ἑορτή Fest: 
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A 
71212 κι. Ὁ) dulb 1716 
L3,4. — 


af-dumbnan. 8ι0.}».4: πεφίμωςο ° 
afdumbn verstumme Mc 4,39. 
dumbs Adj.a κωφός stumm: st.N. 
L 1,22; so.N. M 9,33. 

dabe (1679 deshalb, deswegen, 
dazu: διὰ τοῦτο 76, 65 8,47 
L 14,20 Mc 12,24 "Th 3,13; 
Phil 15; eic τοῦτο L4,43 Mc 1,38 
— dubei' διό L7,7 für dube 
oder dube ei (IF. 20,231. — 
gewöhnlich dub-pbe (duhpe 
9,3 10,17 16,15 19,11): διό 
M 27,8 R135 k1,20 E2,11; 
διόπερ K 8,13; διὰ τοῦτο M 6,25 
Φ 722 usw.; εἰς τοῦτο k 2,9 
T4,10. — dupe ei a) m. In 
dik. deshalb weil: διότι L 1,13 
K 15,9; ἀνθ᾽ ὧν L 1,20; διὰ τό 
m. Akk. m. Inf. L24; διό 
L 1,35. b) m. Optat. darum das, 
damit: ἵνα Mc 4,21; πρὸς τό 
m. Akk. m. Inf. k 3,18. — dubpe 
ei m. Opt. εἰς αὐτὸ τοῦτο ἵνα 
E 6,22 ( 4,8: πρὸς ὅ E3,& (vgl. 
Anm. zur Stelle). 
dwalawaurdei Fr μωρολογία 
Torenrede E5,4. 

dwalipa Fö μωρία Torheit: N. 
18.26 (τὸ μωρόν); A. K1,21. 


dwalmon sw.V.2 μαίνεςθαι rasen 
ὁ 10,20 Καὶ 14,23. 

dwals Adj.a μωρός töricht M 7,26 
K 4,10; dwala gatawida han- 
dugein * &ulpavev machte zur 
Torheit Καὶ 1,20. — sw.Vok. dwala 
Tor M5,22 (vgl. 274,2); sw.A. 
Pi.F t2,33; dwalona (Zusatz) 
usweihona lausawaurdja * βεβή- 
λους xevopwviac profane (un- 
heilige) Reden ins Leere t 2,16. 


2) 


Heiram Hıpap: @. -is Neh 7,35. 
ei A. Kopulativpartikel da 
(344): μικρὸν καί leitil ei 


916,17; ἄφες ἴδωμεν let ei 
sailyam M 27,49 Mc 15,36. — 
Übergang zur Hypotaxe: ἐτέ: 
vero . .. ἐξῆλθεν warb ei 
usiddja L 6,12 hl. L8,1. — — 
B. Relativpartikel (etwa dem 
früh-nhd. ‘so’ analog, vgl. 344), 
selbständig nur im unmittelb 
Anschuß an einen a) Zeit- 
begriff des Hauptsatzes: ἄχρι 
ἧς ἡμέρας" und Ῥᾶπα dag ei 
L1,20 ähnl. C1,9 Neh5,14; 
b) Modalbegriff d. H.: ὃν 
τρόπον " Damma haidau ei t3,8. 
— — (C. Konjunktion damit, 
daß (353 f.): 1. in Absichts- 
sätzen stets m. Opt.: damit 
ἵνα M 9,6 27,42 usw. (sehr häu- 
fig); ὅπως M 5,16.45 usw. (ziemi. 
häufig); statt finaler Infinitive 
(mit u. ohne Artikel; m. εἰς, 
πρός L 2,3.27 R7,4 k44; th 3,8 
usw. — IL in Zwecksätzen, 
ebenf. m. Opt.: daß ἵνα a) nach 
zielstrebigen Verben wie wollen, 
befehlen, bitten ud. bab ei 
Mc 7,26 andbait ei Mc 3,12 usw. 
b) nach den Verben des Bedür- 
fens, Genügens, Gewährens u.d. 
ganah ei M1025, fragif ei 
Mc 10,37 usw. Dasselbe gilt von 
. Nominalwendungen z.B. 
anabusns ei J13,34 μα. — 
I. in Ezplikatiosätzen: 
daß ὅτι: nach den Verben a) des 
Wähmens wenjan, hugjan, Pugk- 
jan m. Opt. potentialis z.B. 
k1,13 13,6 μι. (Ind. zur Be- 
tonung der Realität k 1,10); nach 
hugjan auch Datei. b) des Glau- 
bens u. Vertrauens m. Ind. 
Mc 11,23 th3,4 «.ö. (Opt. bei 
einer Hoffnung L18,9); daneben 
auch Datei. c) des Wunderns 
u. sich Freuens m. Ind. G1,6 
d 14,28 (Opt. I8,56 bei Hoffnung) ; 
daneben auch Datei. d) des Wis- 
sens, sich Erinnerns, Hörens, 
Sehens, Erfahrens: normal patei 
m. Ind, selten ei m. Ind. z.B. 
J 16,30° K 15,3 4.0. (Opt. wur in 
indir. Rede z.B. 812,18 Mc 6,55). 
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e) der Aussage: meist Datei m. 
Ind., mitunter ei m. Ind. z.B. 
M 10,23.42 J 9,17 18,37. f) des 
Geschehens J14,22; zugesetzt 
L6,12 81. g) nach Fragesatz 
in locker angefügtem Kausalsatz: 
ποταπός Ecrıv οὗτος ὅτι .... ὑπ- 
axoboucıv 1116] Κ6 ist sa οἱ uf- 
hausjand M 8,27 L 8,25 Mc 1,27 
usw. — IV. Wo ei dem gr. 
εἰ entspricht, handelt es sich 
um eine Konstruktionsverschie- 
bung z.B. τί yap οἶδας el τὸν 
ἄνδρα ciuceıc ‘0b’ iva nuk-kant 
ei aban ganasjais ‘daß’ K 7,16; 
desgl. Mc942 11,13 15,44 
R 11,14 K 1,16 Ph 3,12. — V.ei 
vor direkter Rede wie gr. ὅτι ist 
Gräzismus J 18,9. 

Eiaireiko lepeıxw: G. -ons Neh 
7,36 s. laireiko. 

Eikaunion Dat Sg et Ἰκονίψ 
(ΚΖ. 41,169) t3,1 

eisarn Na Eisen: ri τὰς πέδας 
die Fußfesseln‘ bo ana fotum 
eisarna Mc5,4; D. nedaıc‘ -am 
bi fotuns gabuganaim ebd. 

eisarnabandi Fiö Eisenband 
äucıc Kette: D.Pi. L 8,29. 

eisarneins Adj.a eisern: ἁλύςεειν 
Ketten naudibandjom eisarnei- 
naim Mc 5,3.4. 

eipan Konj. daher somit (zur 
Bezeichnung der logischen F'ol- 
gerung, vgl. 388,2): οὖν J 9,41; 
ὥςτε K11,27. — Sk3,13 4,2 
5,22 6,4. 

reibau L 14,32CA für el δὲ μήγε; 
da diese Fügung aber sonst 
durch aipbau übersetzt wird 
(M 6,1 9,17 L5,36 «.ö.), so ist 
dies mit Uppström einzusetzen. 
Glossiert durch jabai nist mah- 
teigs. 

Essias Hcaiac Mc7,6 R 9,27.29 
10,16.20 15,12 Esaeias J 12,39.41 
R 15,12; @. -eiins J 19,38 L 3,4 
4,17; ὃ. -in Mc1,2; A. -Tau 
M 8,17. 

Esaw ’Hcod: indekl. A. R 9,13. 


f. 


} 
fadar Mr (135) πατὴρ Vater. 
ἄς ἢ ἀββᾶ ö narhp. abba fadar 


[Fadd ΠῚ Φαδί(δ)ας α. -i8 
Neh 7,41 (Ὁ Fallasuris”D). 

fadrein Na (145°. 236,1): 1. πατριά 
Abkunft, Geschlecht, Stamm: 
all -is E3,15 AB. — 2. γονεῖς ΕἾ 
tern a) Sing. m. plural. Pron. 
M u. plural. Präd.: N. ὁ 9,2.3, 
usgeisnodedun -n L 8,56, and- 
hofun (qebun) Pai -n J 9, 40. 22; 
4. Dans -n 59,18. — Β. in den 
paulin. Briefn Plur.N: N. 
-na k12,14; ἢ. -nam k1214# 
G3,20 t3,2; προγόνοις Groä- 
eltern T 5,4, Vorfahren t1,3. 

fadreins Fi narpıd Geschlecht: 
σ. -ais L 2,4. 

faginon sw.V.2 χαίρειν sich freuen 
über (instr. Dat. L 10,20 R 12,12 
u. für gr. ἐπί τινι Κα 13,6; sonst 
Präpp. wie im Griech.; über ab- 
hängige Sätze vgl. 354,3): häufig. 
— cuyxdpnre nor‘ -oP mib mis 
L 15,6.9. 

mip-faginon m. Dat. ευγχαίρειν 
τινί sich mitfreuen L 1,58 K 13,6. 

fagrs * Adj.a εὔθετος geschickt, ge- 
eignet: N.Neut. fagr L 14,35, οσῖ. 
un-fagrs. 

fähan red.V.3 (53.211) fangen, 
greifen: ἤθελον πιάςαι αὐτόν " 
wildedun fahan ina 47,46: 
οὐδεὶς Enlacev abröv" ainshun 
ni faifah ina-J 8,20 (vgl. PBB. 
15,98). 

ga-fahan ergreifen, erfassen (auch 
geistig), ertappen (perfektiv, 
294 f.): πιάζειν (Aor.) 4 7, 30.32 
10,39 k 11,33; καταλαμβάνειν 
J 12,35 Mc 9,18 R 9,30 Ph 3,12 
Th 5,4, xaralaußdvecdar E 3,18, 
ἐπιλαμβάνεεθαι L 20,20.26, Pass 
f. προλαμβάνεςθαι ertappt wer- 
den G 6,1. — gafahanai tiuhan- 
da’ ἐζιυγρημένοι (lebendig) ge- 
fangen t2,26B (A nach it ge- 


ändert). 
fahePs (faheds 25C) FiSing. χαρά 
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Freude über (ἐπί in m. Gen. 
L 15,7.10 k74): häufig N. -bs 
315,11 16,24 R1417 k23,3A 
G5,22A Ph4,1 AB Th 2,19.20B 
Sk4,1: -ds 615,11 L1,14 15,7.10 
k23B G5,22B. — 4. faheid 
(22A) L 2,10: -ed J 16,22 17,13 
Ph 22; D. -eidai L8,13, sonst 
-edai. 

fulla-fahjan 80.V.1 1. Genüge 
leisten: τῷ ὄχλῳ τὸ ἱκανὸν Tor 
ἧςαι ᾿ Pizai managein fulla- 
fahjan Mc 15,15. — 2. dienen: 
αὐτῷ μόνῳ λατρεύςεις ᾿ imma 
ainamma fullafahjais 1, 4,8, — 
3. m. Akk.: einen zufriedenstel- 
len siponjans fullafahida Sk 7,21 
(256°). 

ga-fahrjan sw.V.1 zubereiten: 
κατεςκευαςμένον ᾿ gafahrida Pi. 
Pf.F L 1,17. 

falan viell. red.-abl.V. (68. 212,2) 
μέμφεεθαι tadeln: faianda 
R 9,19. 

bi-faihon sw.V.2 πλεονεκτῆςαι 
übervorteilen k 7,2 12,17.18. 

κι δ ἤθη ἀδρὶ.: ni gafaihondau 
Randgl. in A zu ni gaaiginon- 
dau* μὴ πλεονεκτηθῶμεν k 2,11. 

falhu Nu Vermögen: A. -u ἂρ- 
γύριν Mc 14,11; κτήματα 
Mc 10,22; χρήματα L 18,24: faiho 
(23 Bb) Mc10,23. D. -au Mc 
10,24. — Vielleicht bi faihu 
holo für πλεονεκτεῖν Th 4,6. 

faihufrikei Fn πλεονεξία Hab- 
sucht: N. E5,3; D. E4,19; ΝΑΙ. 
Mc 7,22. 

faihufriks Adj.a habsüchtig, geld- 
gierig: πλεονέκτης K 5,10.11 
E5,5; φιλάργυρος L 16, 14, ni 
faihufriks " ἀφιλάργυρος T 3,3. 

— faihufrikans διλόγους doppel- 

züngig T 3,8 erklärt sich da- 
durch, daß die Glosse zu aglait- 
gastaldans ' aicxpoxepdeic in den 
Text gedrungen u. an Stelle der 
Übersetzung von διλόγους ge- 
treten ist. 

faihugsirnei F’n Habsucht: in 
-eins " aicxpod κέρδους χάριν 
Tit 1,11. 


faihugairns Adj.a φιλάργυρος 
geldgierig: N.Pi. t 3,2. 

faihugawaurki Nia ποριςμός Er- 
werb T6,5. — Vgl. die ab- 
kürzende Übertragung gawaurki ' 
mopıcnöc 6,6. 

faihugeiro Εν πλεονεξία Hab- 
sucht: N. T6,10A (faihugei.oB); 
4A. -ron G3,5 AB. — Uppström 
las fälschlich faihugeigo. 

failhuskula Mn χρεωφειλέτης 
Schuldner: G.Pl. L 16,5 

falhupraihna Dai.Sg. μαμωνᾷ 
L 16,9.11.13. Randgl. faihupra 
d.i. faihubraihna 24 mammonin 


M 6,24. 
fairguni Nia ὄρος Berg (häufi- 
ger): @. -jis L 4,29 19,37 (146°). 
wali-fairibjan sıw.V.1 ἀλαλάζειν 
wehklagen: Pt.Prs. Mc 5,38. 
fairwus (N. -aus G6,14B, vgl. 
24 A) Mu xöcuoc Welt (häufiger); 
fast immer mit sa: ‘diese Welt’. 
— sa -bmu habands’ xocuoxpdrwp 
Weitherrscher E 6,12. 
fairina Fö αἰτία Schuld ὁ 18,38 
19,46 Mc 15,26; Grund t1,12 
Tit 1,13; μομφή Vorwurf C3,13; 
λόγος Grund M5,32. — Vgl. 
un-, us-fairina sw.Ad). 
fairinon (fälschl. fairrinop G 5,15) 
sww.V.2 tadeln: μωμᾶςθαι k 8,20; 
fairinondans *° bıdßoAoı verleum- 
 derisch t3,3. — mit Verwisch- 
ung des Bildes: fair[r]inop ° 
δάκνετε καὶ κατεςθίετε G5,15 
— Vgl. un-fairinodaba, un-ga- 
fairinonds, un-gafairinops. 
fairneis* Adj.ia (182) παλαιός alt: 
A. -jana M 9,16 L5,36 Mc 2,21; 
4.P!,-jans M 9,17 1, 5,37 Mc 2.22. 
D.Sg.Neut. -jamma K5,8; A. 
Neut. fairni L5,39. — sw.A. 
-jan E4,22 (8,9; D. -jin L5,36 
Mc 2,21. @.Fem. -jons k 3,14. 
N.A.Neut. -jo L5,39 K 5,7. 
rn Fö παλαιότης Alter: D. 
7,6 


fairns* Adj.a (1867 vorjährig: 
ἀπὸ πέρυςι af (fram) fairnin 
jera k 8,10 9,2. 


| fairra Adr. (192) fern 1. allein 


32 fairrapro — faur. 


stehend: πόρρω L 14,32 μακράν 
L 15,13 E2,13.17; μακρὰν ἀπέ- 
yeıv‘ fairra wisan L 15,20. — 
9. m. Dat. (256,2 268a) fern 
von, weg von: ἀπό M 7,23 
2541 L1,38 u..; πόρρω ἀπό 
Mc 7,6; ἀπό Μ 8,30 


fairrabro Ade. (192B1) von 
fern: μακρόθεν L 18,13 Mc 5,6 
83 11,13; ἀπὸ μακρόθεν 
M27,55 L16,23 Mc 14,54 15,40; 
πόρρωθεν Ἢ 17,12. 
falrmeitl Na θέατρον Schauspiel 
9 


. K4,9. 

fairzna Fö πτέρνα Ferse: A. 
ὁ 13,18. 

Falaig Φαλέγ: @. -is L 3,35. 

tFallasur s. [Faddasut). 

falban red.V.3 (211) wröccev 
falten, zusammenrollen: faifalp 
L 4,20. 

fana Mn Stück Zeug: ῥάκος A. 
M 9,16; @. Mc 2,21; εουδάριον 
sudarium D. L 19,20. 

fani Nja πηλός Schlamm: A. 
J 9,6.11.14.15. 

Ἐαπμοὶ δι Φανονήλ: G. -is L 2,36. 

Φαρές: ΟΕ. -aizis L 3 ‚33. 

faran abl. V.6 (209) 
ziehen: ni faraib us garda in 
gard ° μὴ neraßalvere ἐξ οἰκίας 
εἰς οἰκίαν L 10,7. 

Farao* Φαραώ: D. -oni (lat. Pha- 
raoni) R 9,17. 

Fareisaius Muli (163) ®apıcaioc: 
N. L7,39 usw. ; G. -aus L7,36.37; 
N.Pi. eis M91il use, G. -ὁ 
M 5,20 usw., -ei L5,33 Sk 8,22 
(4 7,48); D. -um J 7,45 u.0. 

farjan sw.V.1 ἐλαύνειν fahren: 
ἐληλακότες “ -jandans ὁ 6,19; 
πλεῖν zu Schiffe fahren L 8,23. 

at-farjan καταπλεῖν einlaufen, 
landen L 8,26. 

füskja* lat. fascia, xeipla Binde: 
D.P!. -jam J 11,44. 

fastan sw.V.3 1. halten, festhalten; 
beobachten, bewachen: τηρεῖν 
J8,51.55 12,7 usw., fastan sik 
silban sich halten k 11,9 T 5,23; 


wandern, 


QuAdccev L829 G 6,13 T 5,231 | 


t1,12.14; φρουρεῖν Ph4,7. — 
2. νηςτεύειν fasten M6,16.17.18 
914.15 11, 5,33.34.35 18,19 
Mc 2,18.19.20; ἵνα cxoAdinte τῇ 
γηςτείᾳ " οἱ uhteigai 581} fastan 
ga-fastan behalten, bewahren (per- 
fektiv, 294): τηρεῖν J 17,6 
Th 5,33 t4,7; διατηρεῖν L 3,51; 
cuvrnpeiv L 2,19 5,38. — gu- 
Adccecdaı Aor. L 18,21 Mc 10,20: 
rau L 4,10. — κατέχειν 
fastubni Nia 1. das Halten, der 
Dienst: τήρηςις ἐντολῶν - fa- 
stubnja (P?.) anabusne K 7,19: 
ev ἐθελοθρηςκείᾳ * in ja in 
evähltem Gottesdienst 
(2,433. — 2. νηςτεία Fasten: 
D. L 9,43 Mc 9,29; D.Pl. L 2,37. 
ἔδρα ba Ῥαφραγμός 2 Zaun: G. E3, 14: 


1438, D. (gr.59.) 
ra 12,1. 
fauho Fr ἀλώπηξ Fuchs: N.Pi. 
M 8,20 L 9,58. 


faur vor A. Adv. προςδραμὼν Eu- 
προςθεν᾽ bibragjands faur voraus 
laufend 1,19,4: ἵνα παραθῶειν " 
οἱ atlagidedeina faur sie vorzu- 
legen Mc 8,6. — — B. Präpos. 
m. Akk. 1. räumlich vor — 
hin, längs — hin, an: παρὰ τὴν 
ὁδόν" faur wiganden (dem) Weg 
L 8,5 18,35 Mc 4,4 10,46; παρὰ 
τὴν Odiaccav‘ faur marein am 
Meere hin Mc1,16 2,13; τῆς 
παραλίου Τύρου " Pize faur ma- 
rein Twre L6,17, παρέθηκαν 
τῷ ὄχλῳ᾽ atlagidedun faur Do 
managein sie sie der 
Menge vor Mc 8,6; ἐξῆλθεν ἔξω 
εἰς τὸ προαύλιον - galaib faur 
gard Mc 14,68; οὐ μὴ φθάςωμεν 
τοὺς κοιμηϑέντας᾽ ni bisniwam 
faur Dans anaslepandans den 
Entschlafenen nicht zuvorkom- 
men Th415. — 2. zeitlich 
vor: πρό τινος M8,29 J 17,34 
K45 k122 E14 t1,9 Tit 1,2 
Sk 3,4 8,3; "πρὶν ἀλέκτορα φωνῆ. 
ca" faur 'hanins hruk M 26,75. 
— 3. übertragen ὑπέρ τινος 


faura — Faurtunatus. 33 


für, um — willen, inbetreff, über: | 


J 10,15 13,37.38 15,13 18,14 
usw. (häufig). 

faura vor A. Adverb. 1. räum- 
lich: τοῖς Eumpocdev‘ du baim 
Doei faura sind die vorn sind 
Ph 3,14. — 2. zeitlich: πρότερον 
vorher T1,13 Sk 1,18; Zusatz 
bei τῶν κεκλημένων ᾿ Dize faura 
haitanane L 14,24. — 3. προ- 
in Verbalkompp.: προενάρχε- 

faura dustodjan k 8,6; 
προαμαρτάνειν ᾿ faura frawaurk- 
jan k 12,21 13,2; pleonastisch 
faura faursniwan für προάγειν 
T118 — — B. Präposition 
m. Dat. 1. räumlich vor: 
ἔμπροεθέν τινος M6,2 11,10 
usw.; (κατ)ενώπιόν τινος L14,10 
G1,22; πρὸ προςώπου τινός 
M 11,10 L9,52 Mc1,2; ἐναν- 
τίον πάντων ᾿ faura andwairbja 
allaize Mc 3,12; κατ᾽ ὀφθαλμούς" 
faura augam G 3,1; παρὰ τοὺς 
πόδας᾽ faura fotum L7,38 8,35. 
41 17,16; παρὰ τὴν Odkaccav° 
faura marein Mc 5,21; icrdva 
παρά τινι gasatjan faura L 9,47; 
rapıcrdva τινί at-, ga-saltjan 
faura L 2,22 R 14,10. — 2. zeit- 
lich πρό C1,17; Epmpocdev 
Neh 5,15. — 3. übertragen: 
ἀπό τινος ᾿ ‘vor’ bei den Verben 
fliehen 1105 L3,7 Mc 14,52, 
verbergen J12,36 17,15 (ex) 
19,45 10,21 19,42, sich hüten 
M 7,15 L20,46; διά τινα prae 
J12,42 1621 L819 Mc2,4; 
ünordccecdal rıyı" gakunnan sik 
faura sich einem unterordnen 
K 15,28; αὐθεντεῖν ἀνδρός" 
fraujinon faura waira über den 
Mann herrschen T 2,12. 

faursdanri Νία πλατεῖα Straße: 
4.P!. L 10,10. 

faurafilli Nia ἀκροβυςτία Vor 
haut: N. K7,19 G5.6 6,15 
63,11; 6. -js G2,77; D. K7,18. 

fauragagga* Mn οἰκονόμος Haus- 
verwalter: D.Pl. am G 4,2. 

fauragaggi Nia οἰκονομία Ver- 
waltung: N. E3,9; A. L 16,3 


Streitberg, Die gotische Bibel I. 


E32; @. -jis (146 L16,2; D. 
L 16, 4 E1 ‚10. 

fauragaggja Mn οἰκονόμος Ver- 
walter: N. L16,2.3 R 16,23 
Tit1,7; 4. -gagjan (28c) L 16,1 
geggjan 16,8; @. -jins (156) 


faurahäh (553) Νὰ καταπέταςμα 
Vorhang N. Mc15,38. Vol. 
faur-bäh. 

fauramapleis Mia Vorsteher, Ge- 

: ἄρχων M 9,34 L 8,41 

Neh 5,1417 7,2; Sck23. — ἢ 
motarje " ἀρχιτελώνης Zollauf- 
seher L19,2; f. swnagogeis ἀρ- 
xıcuvdywyoc Synagogenleiter @. 
-eis L8,49; ἢ. Diudos  &dvdpxnc 
Statthalter k 11,32. 

fauramapli Nia ἡγεμονία Ober- 
befehl: @. -eis (146°) Neh 5,14.18. 

fauratani Nja τέρας Wunder- 
zeichen: A.Pl. Mc 13,22, cnyeia 
δ 6,26 (8. Anm. zur Stelle); D 
k 12,12. 

faurbauhts Fi ἀπολύτρωεις Los- 
kaufung, Erlösung: A. E1,7 
CG1,14; D. E1,14. 

faurdomeins ΕἸ δ (1532) πρόκριμα 

- Vorurteil: A. T5,21. 

faurhäh (53; vol. IF. 27 ‚156) Na 
καταπέταςμα Vorhang N.M97 ‚di. 
— Vgl. faura-häh. 

faurhtei ἢ Furcht: δειλία Ο. 
1,7; Excracıc D. Mc 5,42. 

faurhtjan sw.V.1 sich fürchten 
1. ohne Reflexivpron.: φοβεῖςθαι 
L8,50 9,34 Mc 5,36; δειλιᾶν 
J 14,27; δειλὸν εἶναι M 8,26. — 
2. refleziv: μὴ ἐκθαμβεῖεθε ᾿ ni 
faurhteib izwis (wohl Dat., 255) 
Mc 16,6. 

faurhts Adj.a furchtsam: δειλός 
N.PlI. Mc 4,40, f. wairban ' φο- 
βεῖςεθαι N,Pl. Mc 10,32. — Komp. 
guda-faurhts. 

faurlageins Fi/ö (152%) Vorlegung: 
G. hlaibos -einais* ἄρτοι τῆς προ- 
Becewc Schaubrote L6,4 Mc 2,26. 

faurstasseis* Mia προϊςτάμενος 
Vorsteher: A.Pi. -jans Th 5,12. 

Faurtunatus Φορτουνᾶτος: Ο. 
-aus K 16,17 
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μὲς — filhan. 


NT δὴν Me 1472; 
- un U226. - πρὸ 
-- ΔΙ ΑΝ) 68118,19 


οἶν, 8. 

“οὐ ah sin 
m. «φιὰ ὀλίγοι wenige: 
πες 04 ὴ L102; 4. 
x u an — Neu. auch 
ἂς fawamma πρὸς 
ax — Kompar. πὶ 
.. wa ἢλαττόνηςεν k 8,15. 
er u ‚4 sich erbarmen m. 
u ἅν Mc 8,2, ἐπί τινι 
nm. Gen.: nepl τινος 
om «πλαγχνίζεεθαι M 9,36 
a 130 Mc 1,41 8,2 (Prät. 


Ash — διὰ επλάγχνα 
Ἂν ἫΝ rh -dein armahairtein 
R rmendes MitleidL 1,78. 


nt y F6 Seite, Gegend: μέρος 
XI Ε 4,16 (ἐν μέτρψ ἑνὸς 
Ματον μέρους" in mitab ana 
ΚΔ) fero Körverteiles, 
, ἐὐἰφι68); κλίματα Gegend G 1,21; 
baim af hleidumein Terai τοῖς ἐξ 
εὐωνύμων M 45,41. 

tere n γκάθετος Aufpasser: 
ῬΑ L 20,20. (pas 


wen 0». V.1 xocpeiv schmücken: 


Ban s. fijan. 

NAdürdogs (66) Adj. τεταρταῖος 
viertägig J 11,39. 

NAdurfalps Adj.a (66.196) τετρα- 
τλοὺς vierfältig: Neut. -falb 


Ndurragini (66) Nia das Amt 
des Vierfürsten: τετραρχοῦντος 
τῆς Γαλιλαίας Ἡριύδου ° -inja 
Ds " Galeilaias Herodeis usw. 

Nädwor (115,2) Teccapec vier: 1. de- 
kliniert fram -im (194°) Mc 2,3. 
— 3. indeklinabel J 11,17 L 2,37 


Mc 13,27 Urk. v. Arezzo. — — 
f. tigjus' Teccapdxovra vierzig: 
4A. L42 Mc 1,13; .m. Sk 7,29; 
Teccapdkovra παρὰ μίαν f. ὕσυπ5 
ainamma wanans Κ11,3,4. — 
τετρακισχίλιοι ᾿ f. busundjos 
N. Mc 8,9; D. 8,20 

Näwortaihun indek!. bexareccapec 
vierzehn; A. k12,2 G 2,1. 

üggragulb Na δακτύλιον Finger- 
ring A. L 15,22. 

üiggrs Ma δάκτυλος Finger: A.PI. 
Mc 7,33. 

Njan (han M5,43 J12,35 R12,9, 
vgl. 30a) sw.V.3 : ἀπο. 
cruyeiv verabscheuen R 12,9, sonst 
μιεεῖν (häufig). Pi.Pre.. N.Pi. 
‚dans * ἐχθροί Η 11,28, -dans ubila 
R12,9; D. -dam izwis L 6,27. 
- Zweideutig ist fijands izwis 
warb für ἐχθρὸς ὑμῶν γέτονα 
G 4,16 (vgl. 253°). 

Rjands (fiands M5,43 Neh 6,16, 

Mnd (159) ἐχθρός 

). nbelegt; 

-nds M 10,36 L 19,43 
G1,21 Neh 616; A. M 5,44 
L 6,35 19,27 20,43 Mc 13,36 
K 15,25 Ph 3,18; @. -nde L 1,74. 
— Abhängiger Gen. M 10,36 
K 15,25 Ph 3,18; fijands du guda " 
ἔχθρα εἰς θεόν R8,7. — zuei- 
deutig G 4,16, 9. fan. 

Njahwa Fö ἔχθρα Feindschaft: 
4. E2,15.16; N.Pi. fiabwos 
(30a) G 5, 90. 

Nlaus adv. Genitiv bei Kompara- 
tiven, um vieles, viel: περιςζο- 
τέρως μᾶλλον" Alaus mais k7,13; 
πολὺ «πουδαιότερον᾽ filaus mais 
usdaudozan k 8,32 Β (:filu us- 
daudozan A). — minnizei f. 
Sk 3,22, f. mais 5,16, f. maizo 
7,14. — Vgl. filu. 

Nlegri s. filigri. 

Filetus Φιλητός t 2,17. 

Alban abi.V.3,2 (206) verbergen: 
κρυβῆναι οὐ δύναται" filhan ni 
mahta sind können nicht ver- 
borgen bleiben T5,25; ἄφες 
θάψαι" οὶ Ffilhan [gafilban, oyl. 
L 9,60] begraben M 8,22. 


af-filhan — finhan. 35 


af-ülhan verbergen vor (faura): 
ἀπέκρυψας ταῦτα ἀπὸ «ςοφῶν᾽ 
affalht Do faura snutraim L 10,21. 

ana-filhan übergeben, überliefern: 
παραδιδόναι M27,2 318,35 L1,2 
Mc 7,13 K11,2.23 15,24 T 1,20 
Sk 4,23; napddocıc * Datei ana- 
fulhun Mc 7,5.8, Data anafulhano 
Mc 7,9: ἐκδίδοςθαι verpachten 
L 20,9 Mc 12,1. — παρατίθεςθαι 
T 1,18 t 2,2. — ευνιετάνειν emp- 
fehlen k 3,1 5,12 (Bandgl. in A 
zu uskannjaima AB) 10,12 Sk 3,5 
überliefern, empfehlen. 

ga-filhan (perfektiv, 294 f.): Od- 
war begraben M 8,21 [22 s. fil- 
han]; erdpn‘ gafulhans warb 
L 16,292. — ἐκρύβη gafalh si 
J8,59 12,36. 

us-filhan (perfektiv) θάφαι L 9,59. 
60 (vgl. M 8,22); Sk2,2. — εἰς 
ταφήν᾽ du usfilhan ana M 27,7. 

Hligri* Νέα «ςπήλαιον Höhle: ἢ. 
-Jigrja Mc 11,17: -legrja L 19,46 


(22D). 

Filippai Dat.Sg. Φίλιπποι : melida 
ist us Filippai" scridens a Phi- 
lippis K Unterschr.A; us -ai 
Makidonais ἀπὸ Φιλίππων τῆς 
Μακεδονίας k Unterschr. A. 

Filippisius Vok.Plur. Puımmaoı 
Einwohner von Philippi Ph4,15. 

Filippus Φίλιππος: N. 4 6,7 u.0.; 
4. -u L6,14 Mc 3,18; Vok. -u 
314,9; Ο. -aus Mc6,17 8,27 
Kal (15. Nov.), -auz-uh Dan * Φι- 
λίππου δέ L31; ἢ. -au J6,5 
12,21. 

NAlleins Adj.a δερμάτινος ledern 
A.Fem. Mc 1,6. 

Alu adverb. Neut. m. Gen. (262,2) 
viel: 1. ersezt das gr.Ad). 
πολύς Μ9,14 J123,9 usw. — 
4, Mavsehr M 8,28 27,14 Mc 16,2 
t 4,15; εφόδρα L 18,23; ἐπὶ 
πλεῖον t 2,16. — 3. beim Kom- 
par. πολλῷ um vieles: πολλῷ 
μᾶλλον ° fllu mais Mc 10,48 
Sk 7,21 mais f. [für filu mais] 
K1222A und f. m. L18,39 
k 3,9.11 Ph 1,23. — 4. swa filu ᾿ 
zocadta J 12,37 L15,29 G 3,4. 


— 5, filu gabaurjaba - ἥδιςτα 
sehr gerne k 12,9; at ἢ] mana- 
gai managein wisandein ° nau- 
πόλλου ὄχλου ὄντος Mc3,1; ufar 
filu * ὑπερλίαν über die Maßen 
k 12,11; ufar filu ist* mepiccever 
κι... — swa f. swe  dcov 
(ca) J 6,11 Mc 6,30 u.ö., öca ἄν 
J 16,13. — livan ἢ. nöcov M 6,33 
u.ö.;, öcov (öca) L4,23 8,39 
u.ö.; πόεσλῳψ μᾶλλον ᾿ Ivan filu 
mais R11,24, und Mb. ἢ m. 
M 10,25. — afar ni filu nicht 
lange nachher Sk6,4. — Vol. 
filaus. 

Nludeisei Fr πανουργία Arglist 
D. k11,3 E 4,14. 

Nlufsihs Adj.a πολυποίκιλος sehr 
bunt: sw.N.Fem. E3,10 A (: ma- 
nagfalho B); Randgl. in A ma- 
nagn .... managei. 

fiingalaufs* (Ὁ) Adj.a πολύτιμος 
sehr wertvoll: @. -bis J 12,3. 
Vogl. ga-laufs, un-galaufs. 

Alusna Fö Vielheit, Menge: D. 
-ai" πλήθει Neh 5,18; bi -ai τῇ 
ὑπερβολῇ Überma& k12,7; du 
-ai ἐπὶ πλεῖον 3,9. — Sk 79. 
17.20. 

Nluwaurdei Fr πολυλογία vieles 
Reden D. M 6,7. 

Alu-waurdjan 8. unter -waurd- 


jan. 

Amf indekl. (194) πέντε fünf 
J 6,(9.)13 usw. — fimf sinpam " 
πεντάκις fünfmal k 11,24 (197). 
— — Ltigjus‘ πεντήκοντα: A. 
fimf tiguns 4 8,57 L7,41 9,14; 
fim tiguns L16,6 (315). — ἔ, 
hunda’ sevrandaoı L7,41; fimf 
hundam [taihuntewjam] bropre " 
πεντακοςίοις ἀδελφοῖς K 15,6 
(194°). — f. Busundjos’ πεν- 
τακιςχίλιοι J 6,10 u.ö. 

un deklinabel (194°) be- 
καπέντε: D. -unim J 11,18. 
üimfistaihunda Mn πεντεκαιδέ- 
xatoc fünfzehnter: D. fimftatai- 
hundin L 3,1. 

finban a5l.V.3,1 (205) γινώςκειν 
(Aor.) erkennen, erfahren (per- 
fektives Simplex, 296); ἀπό" at 

8* 


36 fiskja — fraiw. 


von Mc15,45: J12,9 1,9,,1 | frabauhtaboka Fö Verkaufs- 


Mc 5,43 15,45 R 10,19. 

iskja Mn ἁλιεύς Fischer: N.PI. 
L 5,2 Me 1,16. 

üiskon sw.V.2 fischen: εἰς ἄγραν 
zum Fang‘ du fiskon L 5,4. 

fisks Ma Fisch: ἰχθύδιον Mc 8,7; 
sonst ἰχθύς L9,13 usw. (nur im 
Plur. belegt). 

füitan wohl abl.V.5 (208) ὠδίνειν 
kreißen, gebären (parturire, im- 
perfektio): 1.Sg. ἃ G4,19; Pi. 
Fem. so -andei G 4,27. 

fahtom Dat.Plur. πλέγμαςειν den 
Flechten T 2,9. 

[us-faugjan] sw.V.1, davon Pi. 
Pf.Plur. [us-flaugidai] περιφερό- 
μενοι wumgetrieben, Konjektur 
Uppströms für uswalugidai A 
E4,14. Vgl. uswalugjan. 

flantjan sw.V.1 περπερεύεςθαι 
prahlen K 13,4. 

flauts Adj.a κενόδοξος von eitler 
Ruhmsucht, prahlerisch: N.Pi. 
«Αἱ α 5,26. 

Bodus u (168) ποταμός Strom, 
Flut N. L 6,49. 

flokan* red.V.5 (211) κόπτεςθαί 
τινα betrauern, faiflokun L 8,52. 

fodeins ΕἾ δ (152%) τροφή Nah- 
rung: ἢ. M 6,25 L7,25 (Ver- 
wechslung von τρυφῇ “in Üppig- 
keit’ m. τροφῇ). — Komp. us- 
fodeins. 

fodjan sw.V.1 τρέφειν nähren, 
aufziehn M 6,26 L 4,16; ἐκτρέ- 
φεῖν E5,29. — barna ἢ,  τεκνο- 
tpogeiv Kinder aufziehn T 5,10. 

fod (N)a θήκη Scheide: A. 
518,11 


fon unreg.N (163α) πῦρ Feuer: 
‚A. häufiger; G. funins M 5,22 

Mc 9,47 R 12,20 th 1,8; D. funin 
L 3,16.17 17,29 Mc 9,49. 

fotubandi Fio πέδη Fußfessel: 
D.Pi. -jom L 8,29, 

fotubaurd Na ὑποπόδιον Fuß- 
bank, Schemel M5,35 L 20,43 
Mc 12,36. 

fotus Mu πούς Fuß: N. Mc 9,45 
K12,115; A.L4,11; Plur. häufig. 


urkunde Urk. v. Arezzo. 

fragan abl.V.6(?) fragen: ἑαυτοὺς 
πειράζετε Huch selbst prüft” 
izwis silbans fragip B: fraisip A 
k 13,5. 

fragifts Fi 1. Verleihung A. 
Sk 3,19. — 2. Plur. Verlobung: 
in fragiftim L 2,5: in fragibtim 
L1,27 ° μεμνηςτευμένη verlobt. 

fraihnan unreg.abl.V.5 (208) fra- 
gen: muvddvecdar J13,24 L15,26 
18,36; ἐρωτᾶν J 9,2.15.19.21.23 
16,5.19.23.30 L 9,45 19,31 20,3 
Mc 4,10; sonst ἐπερωτᾶν M 27,11 
18,7 us. (häufig). Die Sache, 
nach der man fragt, steht a) im 
Gen. (für gr. Akk.) J 16,23 18,31 
L 20,3.40 Mc 4,10 11,29 (263,1); 
b) m. bi m. Akk. περί τινος 
318,19 L9,45 Mc 7,17 10,10. 

ga-fraibnan (perfektiv, 295) 1. er- 
fragen: ἐμφανὴς ἐγενόμην τοῖς 
ἐμὲ μὴ ἐπερωτῶςιν ᾿ swikunps 
warb paim mik ni gafraihnan- 
dam R 10,20. — 2. (durch Fra- 
gen) erfahren: ἠκούςθη ὅτι εἰς 
οἶκόν ἐςτιν ᾿ gafrehun Patei in 
garda ist Mc 2,1. 

fraisan red.V.1 (211) versuchen: 
πειράζειν J 6,6 L 42 20,23 
Mc 1,13 811 10,2 1215 K7,5 
k13,5A (: fragipB) G6,1 Th3,5; 
ἐκπειράζειν L4,12 10,25. — ge- 
wöhn!. m. Akk.; m. Gen. nur 
in dem neg. Satz ni fraisai izwara 
Satana ᾿ μὴ πειράζῃ ὑμᾶς K7,5. 

us-fraisan dsgl. (perfektiv, 294 ff.): 
μήπως ἐπείραςεν ὑμάς ὁ πειρά- 
Zwv ἰραὶ aufto usfaifraisi izwis 
sa fraisands Th 3,5. 

fraistubni Fio πειραςμός Ver- 
suchung: A.-ja T6,9; G. L8,13; 
D. M6,13 G 4,14; @.Pl. -obnjo 
(23 ΒΦ) L 4,13. 

fraiw Na Same: cnöpoc L 8,5.11 
Mc 4,3.26.27 k 9,10(bilal.) ; πέρμα 
Mc4,31 k9,10 — sonst in über- 
tragener Bedeutung: Nachkom- 
menschaft, 3 1,42 8,33.37 L20,28 
Mc 12,20.21.22 R 9,7.29 k 11,22 
G 3,29 12,8. 








fralet* — framwigis. 37 


fralet* Na (KZ.42,326) ἄφεεις 
Erlaß: A. L4,19 Mc 3,29 E1,7 
(1,14; D. L3,3. 
fralets Μ ἀπελεύθερος Freigelas- 
sener: fr. fraujins K 7,22. 
fralusts Fi Verderben ὄλεθρος N. 
Th5,3; 4. th1,9. — ἀπώλεια: 
N. Ph 3,19; A. T6,9; €. J 17,12 
Ph 1,28 th 2,3; D. M 7,13 R9,22. 
fram A. Adverb ἔμπροςθεν weiter 
L19,28. — — B. Präposition 
m. Dat.von, von — her, zur Be- 
zeichnung des Ausgangspunktes, 
des Ursprunge, der Ursache. 
1. ἀπό τινος, vorab bei den 
Verben der Bewegung, vgl. qi- 
man M 8,11 Mc 1,9 5,35 G 2,12 
Th 3,6, urrinnan J8,42 16,30, 
laistjan M 27,55, tiuhan J 18,28, 
— zeitl.von — an, seit M 9,22 
11,12 27,45 usıo., beachte fram 
"himma ἀπ᾿ ἄρτι J14,7; fram 
anastodeinai ° ἄνωθεν L1,3. — 
Ursache R13,1 k1,2 usw.; auch 
für ἀπό (statt ὑπό) beim Passiv 
M11,19 L7,35 17,25 k 7,13. — 
ὦ Ex τινος; zeitl. seit J 9,32 
16,4 19,12; Ursprung ὁ 6,65 
7,17.22 842 K7,7. — 3. παρά 
τινος von, von seiten, bei Ver- 
ben der Bewegung insandjan 
J15,26, qiman Mc 14,43 urrin- 
nan J15,26 16,27 17,8 L2,1 
usgaggan J16,28; des Empfan- 
gens u. Vernehmens andniman 
L6,34, hausjan J7,51 8,40 
Sk 2,9; wairban Mc 12,11 «. wisan 
J 6,46 7,29 9,16,33. Elliptisch: 
gaggib sums manne fram Pis 
fauramapleis swnagogeis (sc. 
garda) ° ἔρχεταί τις παρὰ τοῦ 
ἀρχιουναγιίύγου 1,8,49. --- 4. ὑπό 
τῖνος beim Passiv (häufig) u. bei 
got. aktiven Infinitiven, die für 
griech. passive stehn (312) L 3,7 
5,15 16,22 k1,16 12,11, ebenso 
bei aktiven Infinitiven mit pas- 
sivem Sinn: gapulan Mc 5,26 
niman k 11,24 winnan Th 2,14. 
Beachte andabeit bata fram 
ἐπιτιμία αὕτη ὑπό k2,6. — — 
Ferner mit Richtungsverschie- 


bung: 5. παρά τινι bei: bigitan 
L1,30 laun haban M6,1; (un)- 
mabhteigs möglich Mc10,27, in- 
windipa R9,14. Falsche Über- 
setzung von παρ᾽ ἑαυτῷ τιθέτω 
‘lege beiseite durch fram sis 
silbin lagjai A (taujai B) K 16,2. 
— 6. ἐπί τινος vor, bei K6,1. 
— 7. ἐπί tm über Th3,7. — 
8. περί τινος ᾿ um, über, für: 
hausjan L 16,2, usiddja meriba 
L 4,37, giban L2,24 (Zusatz), 
atbairan L5,14 Mc 1,44, fram 
sis rabjon usgibip R14,12; bi- 
dom fram Gebete für E6,18. 
— 9. ὑπέρ τινος über, für: 
awiliud T 2,1, awiliudon E 5,20; 
bida E 6,19, bidjan L 6,28; lvof- 
tuli k5,12 9,3, Ivopan k 7,14 
9,2. fram im ik weiha mik sil- 
ban J17,19. andbaht waur- 
banana <bimaitis> fram sunjai 
gudis propter veritatem R 15,8. 

framaldrs Adj.a im Alter vor- 
geschritten: npoßeßnkvia ἐν 
ἡμέραις πολλαῖς" framaldra dage 
managaize L2,36 (zum Gen. vgl. 
267,2). — Kompar. noßeßn- 
xvia ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτῆς fra- 
maldrozei in dagam seinaim 
L 1,18. 

framapeis* Adj.ia? (182) ἀλλό- 
τριος fremd; ἀπηλλοτριωμένος 
τινός einer Sache (Gen. 266,2) 
entfremdet E2,12 4,18: A. -jana 
J10,5 R144; N.Pi. -jai E 2,12 
4,18; D. -jaim k 10,15.16 T 5,22. 
— s0.@.Pl. J 10,5; D.Sg.Neut. 
L 16,12. 

framapjan sw.V.1 ἀπαλλοτριοῦν 
entfremden (1,91. 

framgähts* (55) Fi προκοπή 
Fortschritt: D. Ph 1,25. 

framis Adv. (191 Β 2) weiter: npo- 

dc‘ inngaggands fr. Mc 1,19; 
προέκοψεν ᾿ fr. galaib rückte vor 
13,12 


framwairpis Adv. (191B2”) fer- 
nerhin: cd de μένε" ip Pu fr. 
wisais t 3,14. 

framwigis Adv. (267,2) πάντοτε 
fortwährend J 6,34 Th 4,17. 


38 [fragisteins] 


[fraqisteins] ἀπώλεια Verderb, 
Vergeudung: Konjektur GL.s 
für ... teins Mc 14,4CA; qi- 
steins ° ὄλεθρος K5,5, ἀπώλεια " 
fralusts. Vgl. Anm. zur Stelle. 

frastisibja Ei vlodecia Kind- 
schaft N.R 

frasts i τ νον "rind: D.Pi. -im 
k 6,13. 

us-fratwjan sw. V.1 coplcaı klug 
machen (vperfektiv, 294 ff.) 13,15. 

frapi Nja Verstand, Sinn: νόημα 
k314 44 105 11,3; νοῦς 
R 11,34 12,2 E4,23 C 2,18; cüv- 

t 3,7; 


-jis (146°) R 12,2 E43. 
frapjamarzeins "Fijö (152%) Ver- 
standestäuschung: ἑαυτὸν φρεν- 
ἀπατᾷ täuscht sich selbst‘ sis 
silbin fr. ist 6 6,3. 
frabjan unreg.abl.V.6 (209; perfek- 
tives Simplex 296): 1. φρονεῖν 
denken Mc 83,33 R12,3.16 15,5 
uso.; mais fr. ὑπερφρονεῖν 
R12,3. — 2. erkennen, ver- 
stehn: ευνιέναι L2,50 8,10 18,34 
Mc 4,12 7,14 8,21 k 10,12 E5,17. 
— yıvisckeiv J 8,27 10,6 L 20,19 
Mc 8,17 12,12 R 7,15, ἐπιγινώς- 
xeıv L1,22. — νοεῖν J 12,40 
Mc 7,18 8,17 E3,4.20 T 1,7 2,7; 
ni fr." ἀγνοεῖν L9,45 Mc 9,32. 
— αἰεθάνεεθαι L 9,45. — 3. ver- 
ständig sein cwoppoveiv L 8,35 
Mc 5,15; waila fr. Ἀ 12,3. — — 
m. Dat. (255) L2,50 9,45 18,34 
Mc 8,33 9,32 E 3,4 Ph 3,19 C 3,2 
Sk 2,8; daher bammei’ ὅτι 
11,32 Mc7,18. — m. Akk. 
etwas denken, der Meinung sein 
(255°): τὸ αὐτὸ φρονεῖν ' (bata) 
samo fr. Ri216 15,5 k13,11 
Ph 3,16 4,2; dem entsprechend 
batei ὅτι 78, 37 L20,19 Μεο12,12 
Sk 8,22. — Vgl. un-frabjands. 
falla-frapjan cwoppoveiv bei (vol- 
lem) Verstand sein k 5,13. 
frana Mn (abgekürzt, wenn auf 
lich, vgl. 18%) Herr: 
Deerdrnc 2,29 (glossiert durch 
fraujinonds) T61.2 t 2,21 sonst 


— frijapwa. 


κύριος M5,33 6,24 7,21 usw. 
(häufig). — Komp. heiwa-frauja. 

fraujinassus Mu κυριότης Herr- 
schaft: N.Pi. G1,16; G. E 1,21. 

fraujinon s10.V.2 m. Dat. (253,1) 
κυριεύειν τινός herrschen über 
R7,1 149 k1,24, absol. T 6,15; 
ἐπί τινα Neh5,15. — αὐθεντεῖν 
τινος herrschen über‘ fr. faura 
T2,12. — swaswe fraujinonds 
k 8,8 nach “quasi imperans’ it. 

ga-fraujinon m. Dat. κατακυ- 
ριεύειν rıvöcunterjochen Mc 10,42 
(PBB. 15,91). 

fraujinonds Mnd (159) δεςπότης 
Herrscher: Vok. fraujinond 
L 2,29 (Glosse zu frauja). 

frawardeins* Fi ὄλεθρος Verder- 
ben A. T 6,9. 

1.frawaurhts Adj.a sündig: &nap- 
τάνων T 5,20; sonst ἁμαρτωλός 
M 9,10.11 usw. (häufiger). 

3.frawaurhts Fi Sünde: παράπτω- 
na E1,7 2,5; ἁμάρτημα Mc3,38 
4,12; sonst ἁμαρτία M9,2.5.6 
J 8,24 usıo. (häufig) Sk 1,3.8 3,19. 

fraweit Na Strafe: δίκη A. (th 1,9); 
ἐκδίκηεις N. R12,19, A. k 7,11 
th 1,8. 

freidjan sw.V.1 φείδεςθαί τινος 
einen schonen: 1. m. Akk. Ri1,21 
K7283. — 2. m. Gen. (263,1) 
k123. — 3. ohne Obj. k 12,6 


13,2. 

freihals (115,1) Ma ἐλευθερία Frei- 
heit: N. freihals k 3,17 Β: freij- 
hals A (8052); A. freihals 
E3,12 A (Interpolation nach lat. 
09.) G2,AB: freijhals A; ἢ. -sa 
G 5,1.13. 

freis Adjja (182) ἐλεύθερος ἀπό 
τινος frei von (Gen. R7,3 8,3, 
vgl. 265,2): häufiger. — frijana' 
(frijans) briggan " ἐλευθερῶςαι 
befreien (perfektiv, 296) ὁ 8,32 
(Fut.),36 R832 G5,1. 

friabwamildjai (300) Nom.Pi.M. 


φιλόετοργοι zärtlich Tiebend 
R 12,10 A. 
frijapbwa (E324AB 415.16A 


Sk 5,26; sonst friabwa, vgl. 30a) 
Fö ἀτάπη Liebe (häufiger). 








frjjei — fulgins. 39 


trijei Fr ἐλευθερία Freiheit N. 
K 10,29. 

frijon (frion J 11,36 14,24 t3,2B, 
vgl. 30a) sw.V.2 lieben (m. Inf.: 
gern tun M6,5): φιλεῖν M6,5 
10,37 311,3.36 12,25 K 16,22; 
sonst üäyanav M 5,43.44.46 us. 
(häufig). — φίλαυτοι selbst lie- 
bend ᾿ sik frijiondans t3,2; φιλή- 
dovor μᾶλλον ἢ φιλόθεοι" ‚frijon- 
dans wiljan seinana mais bau 


gub t 3,4. 
frijondi Fiö φίλη Freundin A.PI. 
15,9. 


frijonds Mnd (159) φίλος Freund: 
N.M 11,19 J 11,11 L7,34; Vok. 
frijond L 14,10; N.Pi. -s J 15,14; 
A. -s M5,47 J15,13.15 L7,6 
14,12 15,6 16,9; D. -am L 15,39. 
ons Fi (155) φίλημα Ku: ἢ. 
16,20 k 13,12. — Komp. ga- 


frijons, 

sa-frisahtjan sw.V.1 ἐντυποῦν 
abbilden k 3,7. 

ga-frisahtnan sw.V.4 ein Abbild 
werden: ἄχρις οὗ μορφωθῇ 
Χριςτὸς ἐν ὑμῖν bis er Gestalt 
gewinne‘ du laudjai gafrisahtnai 

Randgl. zu G4,19 A. 

frisahts Fi 1. εἰκών Bi K 15,49 
k318 44 (1,15 3,10. 
2. τύπος Beispiel Ph 317 th 3,9 
T4,12; ὑποτύπωσςοτ 1,16 t1, 13: 
ὑπόδειγμα 313,15. — 3. αἴνιγμα 
Rätsel, dunkles Bild K 13,12. 

[Fripareikeis] Gen. Friedrich: 
tFripareikeikeis Kal (23. Okt£.). 

ga-fribon sw.V.2 versöhnen mit 
(Dat. k5,19 E2,16): καταλλάς- 
ceıv k 5,18.19; ἀποκαταλλάςεειν 
E216 C1,20.21 (gafripodai AB 
nach it). — Vgl. ga-fribons. 

frinsa Dat.Sing.a ψῦχος Frost 
k 11,27. 

fredei Fr Klugheit, Verstand: 
cöovecc L2,47 K1,19 E3,4 C1,9 
3,16 (Zusatz nach 1,9); copla 
13,52; φρόνηεις L 117 E 1,8. — 
- Καὶ 1,30. — Komp. un-frodei. 

froßs (d) Adj.a klug, verständig: 
εοφός T 1,17; εὐνετός L 10,231 
K 1,19; ; abppwv T 3,2; φρόνιμος 


M724 R11,235 Κ4,0 k 11,19. 
— Adv. frodaba (19141) 
dsgl.: νουνεχῶς Mc 12,34; ppo- 
viuwc L 16,8. — Kompar. N.PI. 
frodozans Li16,8. — — Vgl. 
un-fros. 

fruma Kompar. (187,5. 190,2) 
prior: πρότερος Ε 4,32, 
πρότερον ° bata frumo zum 
erstenmal αἰ 4,13 (197); πρῶτος 
M 27,64 315,18 Mc 10,31 16,9 
K 15,47 u. Unterschr. T rschr. 
B u. 2,13. — ἐν caßßdry δευ- 
τεροπρώτῳ in sabbato anba- 
ramma frumin am zweitersten S. 
L 6,1. — fruma sabbato: a) προ- 
cdßBßarov ‘ Tag vor dem 8. 
Mc 15,42; b) Tag nach dem S., 
erster "Wochentag vgl. πρώτῃ caß- 
βάτου ᾿ frumin sabbato Mc 16,9. 
— προδιδόναι ° fruma giban 
R11,355. — Nominaler Dat. 
fram fruma ἀπ᾽, ἐξ ἀρχῆς J 15,27 
16,4 (187,5). — Fem. frumei 
(-e K Unterschr. A, vgl. 22B); 
T Überschr B; ὃ. M 97,64. 

frumabaur (115,2) Mi πρωτότο- 
xoc Erstgeborener: N. C 1,15.18; 
4. L2,7. 

frumadei Fn Vorrang: A. -ein 
habands ° πρωτεύων den ersten 
Bang einnehmend C 1,18. 

frumisti Nia Anfang: fram, us 
-ja ἐξ, ἀπ’ ἀρχῆς 6,64 8,44; 
in «.πι᾽ ἐν πρώτοις in erster 
Linie Καὶ 15,3. 

frumists Superl. (190,3) primus: 
πρῶτος: N.Mc9,35 10,44 T1,15; 
D. -amma T1,16. — N.Fem. 
-ista Mc 12,28.29.30. — New. 
frumist Adv. (τὸ) πρῶτον zu 
erst: M 8,21 110,40 usw. (häu- 
ἢ σον). — sonst sw. sa frumista 
usw. häufigen): fram -istin’ Am’ 

ς 


ta Ma πετεινόν Vogel: N.Pi. 
M 8,30 L8,5 9,58 Mc 4,4.32; D. 
M 6,26. 

fula Mn πῶλος Füllen: A. 
L19,30.33.35 Mc 11,2.4.5.7; D. 
14,15. 

fulgins Adj.a (134) κρυπτός ver- 


40 fulhsni — gaaggwei. 


borgen: N.Neut. fulgin M 10,26 
[,8,,1, @. Mc4,22. Komp. ga- 


fulgins. 

fulhsni Nia τὸ xpuntöv: ἢ. -ja 
M 6,4.6.18; A.Pi. Sk 4,23. 

falla-fahjan 5. -fahjan. 

fulla-frahjan s. frabjan. 

fullatojis Adjja τέλειος voll- 
kommen N.Pi. M 5,48. 

fullaweis (115,1) Adj.a τέλειος 
vollkommen (weise): N.Pl. -sai 
K 14,20. 

füalla-weisjan 8. -weisjan. 

fullawita sw.M (187,6) τέλειος 
vollkommen (an Wissen): A. 
G1,28; ΝΡ, Ph 3,15 C4,12. — 
Ygl. un-wita. 

fallfelib A%%.Sing. Fülle: fulleib 
kaurnis für πλήρη citov Mc 4,28 
(vgl. 22 ΕἸ; @.Pi. -De: in dailai 
dagis dulpais aippau fullibe 
der Vollmonde (ὃ " ἐν μέρει 
ἑορτῆς ἢ νουμηνίας des Neu- 
monds (12,16. 

fulljan sw.V.1 füllen: 1. in Fülle 
verleihn πληροῦν τι th 1,11. — 
2. etw. anfüllen mit (Gen. 266) 
πληροῦν τί τινος R15,13; 
πιμπλάναι τί τινος Ν 17,48. 

ga-fulljan mit etw. (Gen. J 6,13 
L1,15 Mc 15,36, vgl. 266) erfüllen 
(perfektiv, 294 ff); πιμπλάναι 
L1,15 5,7; τεμίζειν J6,13 Mc 
15,36. Vgl. PBB. 15,97. 

ufar-fulljan überfüllen: ὑπερ- 
περιςςεύομαι τῇ χαρᾷ᾽ -ibs im 
fahedais (Gen. 266) κ7,4. --- 
intransitiv: περιςςεύοντες ἐν τῷ 
ἔργψ᾽ -jandans in waurstwa 
überreich K 15,58 (vgl. 285). 

us-fulljan erfüllen, vollenden, er- 
setzen (perfektiv) πληροῦν M5,17 
J 7,8 15,11 16,24 usıo. (häufiger); 
τελεῖν M11,1; τελειοῦν Neh6,16. 
— Sonst Kompp.: ἀναπληροῦν 
K 16,17 G 6,2 Ph2,30 Th 2,16; 
ἀνταναπλ. C1,24; προςαναπλ. 
k 9,12 11,9. --- πληροφορεῖν 
t4,5. — ἀνακεφαλαιοῦν zusam- 
menfassen R 13,9 (u. aftra usfull- 
jan E1,10. — Im Pass. m. 
Gen. (266): πεπλήρωμαι τῇ πα- 


ρακλήςει ᾿ usfullips im gablaih- 
tais k 7,4. 

fullnan (fulnaib E3,19 A, vgl. 94 
s0.V.4 πληροῦςεθαί τινος oder 
τι voll werden von (Gen. L 2,40 
C1,9, vgl. 266); nA. ev’ in m. 
Dat. E5,18; πλ. eic’ duB in 
m. Dat. A E3,19. 

ga-fullnan erfüllt werden von 
(perfektiv;, m. Gen. L 1,41.67, 
vgl. 266): τεμίζεεθαι Mc 4,37; 
πίμπλαςθαι L 1,41.67; εὐμπλη- 
ροῦεθαι L 8,23. 

us-fullnan (-fülnan L 2,21.22 9,51 
14,23, vgl. 94) erfülli werden 
von (perfektiv; m. Gen. t1,4, vgl. 
266): πληροῦεθαι M8,17 7 9 
Sk4,1 (58,29) 12,38 15,25 18,9.32 
L4,21 Mc 1,15 14,49 15,28 1,4; 
εὐυμπληροῦςεθαι L 9,51. — πίμ- 
πλαςθαι L1,23.57 2,6.21.22. — 
γεμίζεεθαι L 14,23. 

fullo Fn πλήρωμα Fülle, Fül- 
lung (was füllt); Flicken M 9,16 
Mc 2,21. N.R 11,12.25 Καὶ 10,26. 
28 E4,33,; A. M9,16 Me 2,21 
C1,19; @. E4,13; D. Ε 3,19. 

falls s.Adj. a(180,3):1. πλήρης voll 
von (Gen., vgl. 266,2) L4,1 5,12 
Mc 8,19; Sk 7,15 Kal (29. Okt.) 
— ivan managans spwreidans 
fullans gabruko ° πόζων cnupi- 
dwv πληρώματα κλαςμάτων 
Mc 8,20; banjo fulls * ἡλκωμένος 
eiter nd, schwärend L 16,20. — 
f. wairpan ° πληςθῆναι L 4,28 
5,26 6,11; πληρωθῆναι I 12,3. 
— 2. τέλειος vollkommen Ε 4, 3. 

[αἷς (66) (65) Adj. faul: fuls ist” öZe 

funins, Funin: Gen., Dat. zu fon. 

funisks Adj.a πεπυρωμένος feu- 
rig: A.Pl.Fem. -os E 6,16. 

Fwgailus Φύτελος t1, 15. 

fwnikisks (19,10) Ad). a »höns- 
kisch: N.Fem. -iska ° Φοινίκιςςα 
Mc 7,26. 


8 


ganggwei ἢ crevoxwpla Ein 
schränkung (157%): N. Sk 1,27; 
D. -agwein (28c) 1,18. 





gaarbja — gafaurds. 4 


gaarbja Mn SurÄnpovönoc Mil- 
erbe N.PI. 

Gabaa re δ "indekl Neh 7,30. 

Gabair Taßep: G. -is Neh”7, 35, 

gahairhteins Fijö (152%) ἐπιφά- 
vaa Erscheinung: A. t1,10. 

1. gabaur Na λογία Kollekte N. 
ΞΞ -{aı) K 16,2; A. K 16,1; φόρος 
Steuer A. R 13,7. 

2. gahuur* (115,2) Ma κῶμος 
Festgelage: ΝΑΙ. -os G 5,21; 

"D.Pl. am R1313. Vgl. IF. 
18,205f., ΚΖ. 42,326. 

gabaurgja Mn εὐμπολίτης Mit- 
bürger: N.Pl. E2.19. 

gabaurjaba Adv. (191A1) gern: 
ἡδέως Mc 6,20 12,37; ἥδιςτα᾽ 
filugabaurjaba k 12,9, gabaurjaba 
12,15 B (: laPaleiko A). — Zu- 
satz nach it Mc 14,65. — Randgl. 
zu us lustum* κατὰ ἑκούειον 
Phil 14. 

gabaurjobns Μω ἡδονὴ Lust: D. 
Pi. L 8,14. 


gabaurpiwanrd Na τενεαλογία 
Geschlechtsregister @.Pl. T 1,4. 

gabaurbs Fi (118) 1. Geburt: 
yevecıc L 1,14, yevern J9,1; mel 
-bais τὰ τενέεια Geburtstags- 
feier Mc 6,21; barne -bs Texvo- 
yovia das Kindergebären T 2,15. 
— 2. Abstammung, Geschlecht 
γένος Mc 7,26, γενεά Mc 8,38. — 
3. Geburtsland πατρίς L4,23.24 
Mc 6,4. — 4. Dans us gabaurbai 
astans * τῶν κατὰ φύειν κλάδων 
die natürlichen Zweige R 11,21. 

gabel F’n πλοῦτος Reichtum L 8,14 
Mc 419 use. — Fälschlich 
R 11,15 für κατ (gafri- 
Dons k 5,18.19) Ausgleich, Ver- 


söhnung, durch Einfluß von 
Vv.12. ,„ 
gabeigs s. gabigs. 


gabigjan sw.V.1 πλουτίζειν reich 
machen k 6,10. 

gabignan sw.V.4 reich sein: πλου- 
teiv L 1,53; πλουτίζεςθαι k 9,11. 

sabigs (-eigs, τσ. PBB. 12,202) 
Adj.a πλούειος reich an (ἐν in 
m. Dat. E 2,4); gabigs wairban ° 
πλοντῆςαι 


(Prs.); πλουτῶν εἰς" g. in m. 
Akk. reich für R10,12: N. 
M 27,57 L16,19 19,2 k89 AB 
E2,4A, -eigs L16,1 18,23 E2,4B; 
D. L18,25 Mc10,25; N.Pl. K4,8 
k89A T6,9AB, -eigai Καὶ 8,9 Β; 
4. -egans L14,12. — sw.N. 
-eiga L16,22; G.-eigins L16,21, 
D.PI. -eigam L6,24. — — Adv. 
gabigaba (19141) πλουείως 
reichlich C 3,16. 

gabinda F'öcuvdecuoc Band A.Pi. 
-0os ( 2,19 B. 

gabindi dsgl. C3,14B. 

gableipeins Filö (1525) οἰκτιρμός 
Erbarmen: G.Pl. -eino Ph 2,1. 

Gabriel Γαβριήλ L 1,19.26. 

gabruka Fö κλάςμα Brocken: 6. 
Pi. 36,13 L9,17 Mc 8,8.19.20 
Sk 7,26 (3 6,13). 

gabundi Fiö cbvdecuoc Band: ἢ. 

4,3. 

gadaila Mn (187,6) Teilnehmer, 
Genosse: κοινωνός L5,10 K10,20 
k 1,7, «υγκοινινός K9,23; ευμ- 
μέτοχος Ε3,6 5,7. — οἱ ἀντι- 
λαμβανόμενον ᾿ Ῥαϊοὶ -ans sind 


gadauka* Mn Hausgenosse: τὸν 
Crepavä οἶκον ᾿ Dans Staifanaus 
-ans K 1,16. 

Gaddarenus* (163) Tabapnvöc: @. 
Pl. -ene L 8,26.37 Mc 5,1. 

gadeps" (d) Fi Tat: eic vlodeclav " 
au zuniwe -dai zur Sohnschaft 


ἜΡΟΝ Νὰ πλάςμα Gebilde: 
Konjektur für Tgadikis R9,20A. 

gadiliggs M ἀνεψιός Vetter N. 
C 4,10. 

ga-dofs* (b) Adj., nur im Neut.: 
gadob ist (gadof ist Tit 2,1) πρέ- 
neı es schickt sich für (Dat.) 
E5,3 T 2,10; gadob was Sk 1,19 
2,21. — Data gadob Schicklich- 
keit, Ordnung Sk 1,16. 

gadrauhts Mi ςτρατιώτης Soldat: 
N. t2,3; ΝΡ. 3 19,2 Mc 15,16; 
A. M89 L7,8. 

gafäh* (53) Na (EZ. 42,326) ἄγρα 
Fang: 6. -is L5,9. 


K48 k89 T6,9 | gafaurde Fi cuvebpıov Versamm- 
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lung, hoher Rat: N. so -ds 
Mc 14,55 15,1. 

gafaurs (115°) Adj.ilja (183°): κός- 
pioc ehrbar N. Mask. T 3,2; 
νηφάλιος nüchtern, besonnen: N. 
A.Pl.Fem. -jos T 3,11. — οί. 
un-faurs. 

gafehaba Adv. (191A1) εὐςχημό- 
vwc anständig Th 4,12. 

gafeteins Filö (152%) καταςτολή 
Kleidung; D. T 2,9. 

gafllh* Na ἐνταφιςμός Begräbnis: 
@. -is J 12,7. 

gafrabjei Fr cwoppochvn Klug- 
heit, Besonmenheit D.-ein T2,15. 

gafreideins Fi}ö (152%) περιποίη- 
εἰς Erhaltung, Bewahrung: Ο. 
Ε1,14 (ganistais Randgl. in A 
ist kein Synonym, sondern Zu- 
satz nach Th5,9); D. Th5,9. 

gafrijons Fi φίλημα Kus: D. 
Th 5,26 


gafribons Fi καταλλαγή Versöh- 
ming: 6. k5,18.19. — Dafür 
gabei R 11,15 (nach V. 12). 
gafulgins Adj.a verborgen vor 
(ἀπό" af L18,34; faura 19,49): 
κεκρυμμένος L18, a; ἀποκεκρυμ- 
μένος Ε 8,9 C1,2 6. — gafulgins 
wisan Ὁ κεκρύφθαι 68,3; κρυ- 
βῆναι 1, 19,42 (vgl. dagegen ful- 
gins κρυπτόο. 
gagg” Na (Gang α.1.) Weg, Straße: 
D.Sg. ana gagga * ἐπὶ τοῦ ἀμφό- 
δου Mc 11,4; A.Pi. ana gagga° 
in plateis it Mc 6,56, vgl. IF. 
27,152 ff. 
. gaggan defekt.red.V.3 (Prät. gag- 
gida L 19,12 sonst iddja 211,3) 
gehn: 1. ἄγειν J11,7 11,15 %.0.; 
ün- M 5,2441 usw. — 2. Epye- 
εθαι Sk 3,24 (M3,11) L3,16 usse.; 
ἀπ- M8,19 L5,14 9,57.60; eic- 
M 6,6 Mc 6,10; ἐξ- Mc 3.6. 
3. πορεύεςθαι 'M89 9,13 11,4 
usw.; δια- L6,1; eic- Mc6, 56. — 
4. ἀναβαίνειν Με 10,,2; κατα- 
L2,51. — 5. ε«τοιχεῖν G 5,25 
Ph 3,16. — 6. προκόπτειν ἰἱ 9, 16. 
T. περιπατεῖν M 9,5 11,5 
J 6,19 use. — ἀκολουθεῖν (s.u.) 
M 9,9.19 J 11,31 usw. — gaggan | 


gafaurs — at-gaggan. 


gamoljan ὑπαντεῖν 132,18 (nach 
V. 13). raihtaba gaggan 
ὀρθοποδεῖν 6 2,14. — abhängig: 
afar m. Dat. ἀκολουθεῖν M 9.5 
11,5 46,19 usw.; ὀπίςω Sk 3,24 
(M 3,11) μ.ὅ., ἐπί τι L15,4. 
ana m. Akk.' ἐπί τινα L 14,31, 
ἐπί τινος 56,19 εἴς τι 76,91. “-- 
ἀπ πρός τινα 11,15 εἰϑιο., εἴς τι 
11,38 μ.δ. — hindar m. Akk. 
önicw Mc 833. — in m. Dat. 
ev 77,1 usw., εἰς εἰρήνην L8,48 
(:in m. Akk. L7,50 «.5.) in m. 
Akk.‘ εἰς M6,6 usw. — bi m. 
Dat. κατά τι nach, gemäß Mc 7,5 
R81 μ.ὅ. 

af-gaggan weggehn von (af m. 
Dat.): ἀποβαίνειν L52; dp- 
ίεταεθαι L2,37 (ἀπό faizra m. 
Dat.); ἀναχωρεῖν 756,15, ὕὑπτοο- 


χωρεῖν L 9,10. — πορεύεεθαι 
M 11,7. 
afar-gaggan ehn, fo 


nachg : 

διώκειν abs. Ph3,13; ἐπί nn’ 
afar m. Dat. Ph 3,14. — m. Dat. 
ἀκολουθεῖν M 8,23; ἐπακολουθεῖν 
T 5,24; mis sis afargaggan " αὐτῷ 
cuvaxoAoußficaı Mc 5,37. 

ana-gaggan ἐπέρχεςθαι kommen 
E27. 

at-gaggan hinzugehn, kommen: 
1.ἔρχεεθαι M5,24 9,15 25,39 use. 
a) elcepxecdaı J 10,1 L1,9 usw.; 
atgaggan inn M9,25 Mc 6,22 
K 14,23. δ) ἐξέρχεςθαι (ἔξω) at- 
gaggan ut J18,29 (vgl. 19,6). 
6) ἐπέρχεςεθαι L 1,35. d) κατέρ- 
xecdöm dalab atgaggan L 9,37. 
e) προςέρχεοθαι Μ9,14 26,73 
u.ö.; atgaggan du L8,44. 
3. evicracdaı t3,1. — 3. κατα- 
βαίνειν J6,16 L8,23 9,54 18,14 
Mc 1,10; atgaggan dalab M 7,25. 
37 8,1 L6,17 Mc9,9. — 4. πα- 
partvecdhu L819. — 5. w- 
pebecdar L 14,10; ἐκπορεύεςθαι 
L 3,7. — 6. ἐγγίζειν  atgaggan 
new m. Akk. L15,35. — — 
abhängig ana m. Akk.' ἐπί; du° 
ἐπί, πρός, εἰς L18,14 τινὶ; Zu 
satz du imma L9Y,12 (nach 
M 14,17). 





du-atgaggan — gahait. 43 


du-atigaggan προςέρχεςθαί τινι 
hinzukommen zu (Dat. M 85 
9,28 26,69) M 8,25 9,20 L 7,14 


24 use. 

inn-atgaggan hineinkommen: eic- 
epxecdhu M85 27,53 κ.ὅ.; ἐμ- 
βαίνειν M 8,23; εἰςπορεύεεθαι 
Mc4,19. — abhängig: in m. Αἰ." 
eic M 8,5.23 27,53. 

faur-gaggan vorübergehn: δια- 
πορεύεςθαι L 18,36; παραπο- 
pebecdar Mc 11,20 [15,29] (Kon- 
jektur GLs. für 1 faura- CA); 
παράγειν (Hss. AK Τῇ L 18,39. 

faur-bigaggan m. Akk. προάγειν 
τινά einem vorausgehn Mc 10,32 
16,7. 

faura-gaggan 1. vorangehn: προ- 
πορεύεςθαι L 1,76; προαγεῖν 
Mc 11,9. — 2. vorstehn προίςτα- 
cdaı T3,4.12; προςτῆναι T3,5. 
— Über + Mc15,29 vgl. faur- 


gaggan. 

ga-gaggan 1. cuvdyecdar (πρός᾽ 
du) zusammenkommen J 18,2 
Mc 6,30, samaDb gagaggan K5,4; 
cuvepyecdar ᾿ gagaggan sik Mc 
3,20; ἐπιπορεύεεθαι (πρός du) 
sich (zusammen) begeben L 8,4. 
— 2. rein perfektiv (294) a) in 
ee γίνεται tritt ein Mc 11,23; 

) effektiv: τοῦτό μοι ἀποβήτε. 

ται εἰς" hate mis gagaggip du 
schlägt aus Ph 1,19. 

inn-gaggan hineingehn : εἰςπορεύε- 
εθαι L8,16 19,30 Mc 7,15.18 11,2; 
ἐμβαίνειν Με 5,18; εἰςέρχεεθαι 
M 7,13 88 usw. — inngaggan 
framis * fortechn 


εἰς L10,5.10 «.ö.; Dairh‘ διά 
τινος M7,13 J 10,2.9; uf m. Akk.' 
ὑπό τι M88 L 7,6. 
mib-gaggan (mididdjedun L 7,11, 
vgl. 25) m. Dat. mitgehn mit: 
cuvavaßaiveıv Mc 15,41; cuuno- 
ρεύεεθαι L 7,11 14,25. 
bairh-gaggan 1. hindurch-, vor- 
übergehn: a) m. Akk. διέρχεςθαί 
τι L2,35 K 16,5, διά τινος K10,1; 
b) and ° τινός 1,19,4, κατά 


rıvoc L9,6; c) Dairh ᾿ διά τινος | 


L17,11 %. παραπορεύεςθαι διά 
τινος Mc2,23. — παράγειν 79,1. 
-- παρέρχεςθαι L 18,37. — 
2. herumgehn, durchstreifen: πε- 
ριέρχεεθαί τι (Akk.) T 5,13. 

ufar-gaggan 1. m. Akk. tapep- 
χεςθαί τι etw. übertreten L 15,29; 
Sk 1,15.18.20. — 2. absolut: 
ὑπερβαίνειν übergreifen Th 4,6. 

us-gaggan aus-, hinausgehn: ἔρ- 
χεςθαι J 6,15; EEepxechar M 5,26 
8,32.34 usw. (häufig; usgaggan 
ut M 9,32 J18,4.16 u.ö.); Avep- 
xecdaı J6,3. ἀναβαίνειν L 2,42 
9,28 usw.; npocavaßatveıv L14, 10. 
— abhängig: ana m. Akk. εἰς 
M11,7 J6,3 L10,10 ἐπί τι 
L827;, and’ ev L7,17, εἰς 
M 9,26 u.ö.; du’ πρός Mc 1,5; 
in m. Dat.’ εἰς Mc 7,19, in m. 
Akk.‘ εἰς M26,71 L242 6,12 
usıw.;, ufar m. Akk.' πέραν J 18,1; 
us’ ἐκ Mc 1,26 ° ut us ἔξω τινός 
Mc 11,19; sonst ἔξω; wibra " εἰς 
cuvdvrmcıv M 8,34; Infin. M 11,7. 
8.9 u.2. 

üt-gaggan hinaus-, ausgehn: ἐξέρ- 
xecdar J 10,9; ἐκπορεύεεθαι ἀπό 
(us) Mc 7,15. 

wihpra-gaggan m. Akk. ünavräv 
τινι entgegengehn J 11,20. 

gagrefts Fi δόγμα Beschluß, Ver- 
ordnung N. L21; D. in ga- 
greftai A (: gagreiftai B, vgl. 
224) ist ° πρόκειται liegt τὸν 
k 8,12. 

gagudel Fn εὐςέβεια Frömmig- 
keit: N. T48A (:gagudein B, 
vgl. 167 6,6 AB @. T3,16 us. 

gagups* (gaguds, 25C) Adj.a εὐ- 
cxnuwv anständig, ehrbar N. 
Mc 15,43. — Adv. gagudaba 
(19141) εὐςεβῶς fromm t3,12. 

gahähjo Adv. (19142) im Zu- 
sammenhang: καθεξῆς der Reihe 
nach L1,3. 

gahalls Adj.a ὁλόκληρος ganz 
unversehrt A. -ana Th 5,33. 

gahait Na ἐπαγγελία Verheißung: 
Ο. R9I8 ud.;, D. 64,23 uD.; 
ΝΡ. -a R9,4 k 1,20; A. R15,8 
u.ö.; @.E2,12; D.t1,1, bi am’ 


44 gahauseins — galaista. 


κατ᾽ ἐπαγγελίαν G3,29 (Pl.nach 
t1,1). 
gahauseins Fi/ö (152%) ἀκοὴ Ge 
hör, (Gehörtes d.i.) Predigt: N. 
R 10,17; D. R10,17 G 3,2.5. 
gahlaiba Mn (187°) Genosse: cu- 
«τρατιύτης A. Ph 2,25; cuuna- 
θητής D.P!. -am ὁ 11,16. 
gahlaifs* (Ὁ) Adj.a Genosse: ἢ). 
Pl. -baim -bim Urk. v. Neapel. 
[ga-hnipnan) sw.V.4, Pt.Prs. ga- 
hnipnands, Konjektur Bethges 
für 1ganipnands Mc 10,22 CA. 
gahobains (152°) Εἰ ἐγκράτεια Ent- 
haltsamkeit N. α 5,323 ΑΒ. — 
Vgl. un-gahobains. 
gahraineins Εἰ (152%) καθα- 
pıcuöc Reinigung: D. L 5,14 
Mc 1,44 


gahugds Fi διάνοια Gesinnung 
D. L1,51 10,27 Mc12,30 E4,18 
C1,21; νοῦς Sinn ἢ. R7,5; 
cuveiöncıc Gewissen A. K 8,12 
D. 10,27 T3,9 t1,3. Randgl. 
gahugdai A zu mipwissein ευν- 
eidrcewce ΤΊ1,2. — in allai 
hauneinai -ais‘ τῇ ταπεινοφρο- 
com Ph2,3 (vgl. E42 (2,18, 
wo nur hauneins steht); wohl 
nach lat. in humilitate mentis. 

galairbs Adj.a füysam, getreu: 
sw.D.Pl. Sk 6,25. — Vgl. un- 
galvairbs. 

galellains Fi ἄνεσις Verweilen, 
Ruhe: A. k2,13; @. k 7,5. 

gaiainna yeevva: A.in -an M 5,22. 
29.30 10,28 Mc 9,43.45.47. 

gaidw” Na ὑςτέρημα Mangel: A. 
Ph 2,30; A.Pl. k 9,12 C 1,24. 

galljan sw. V.1 εὐφραίνειν fröhlich 
machen k 2,2. 

Gainnesaraip indekl. Ὁ. Tevvnca- 
ρέθ L5,1. 

gairda Τὸ ζώνη Gürtel: A.Mc1,6; 
4A.Pi. f. gr. Sg. Mc 6,8. 

bi-galrdan abl.V.3,2 (206) umgür- 
em: gepiZweduevoc bigaurdans 


uf-gairdan dsgl.: περιζωςάμενοι 
τὴν ὀεφὺν ὑμῶν ἐν ἀληθείᾳ᾽ uf- 
gaurdanai hupins izwarans sun- 
jai E 6,14 (256,1). 


Gairgaisainus* Muji (163) Tepyre- 
envöc: @.Pl. -aine M 8,28. 

gairnei Fr Emmööncıc Verlangen 
A. k7,7.11 προθυμία Wunsch 
4.9.2; D.8,19. — Komp. faihu- 
gairnei; vgl. faihu-, seinai-gairns. 

gairnjan sıo.V.1 m. Gen. (ἃ 9,14 
Ph 2,26 T3,1 6,10) begehren, 
verlangen nach: ἐπιποθεῖν k5,2 
9,14 Ph 2,26 Th3,6 t1,4; em- 
θυμεῖν L 15,16 16,21 17,22 
R7,7 G5,17 T3,1; öperecdar 
T3,1 6,10; θέλειν L8,20. — 
χρείαν ἔχειν bedürfen L 19,31 
Mc 11,3. 

gairuni" Nia πάθος Leidenschaft: 
D. -ja Th 4,5. 

us-gaisjan sw.V.1 erschrecken: 
-jDs ist’ &&ecm ist von Sinnen 
Mc 3,21. 

galtein* Na ἔριφος Böcklein: A. 
L 15,29. — Vgl. fadrein, gu- 
mein, (ginein), swein N. 

galts Fi χίμαρος Ziege: -s gaman- 
wida was Neh 5,18. 

Galus Γάϊος (163): N. R 16,33; 

u K1,14. 
zajuk "Na ζεῦγος (Gespann) Paar 
4A. L2,. 


gajuka Mn (187,6) Genosse: ἕτε- 
poZuyodvrec mit andern (von 
ungleicher Art) am selben Joche 
ziehend " -ans (gr. σοί. Dat.) 
k 6,14. — wohl Vok. Fem. wa- 
liso gajuko‘ γνήςκιε εὐζυτγε Ph 4,3, 
gajuko Fn (Zusammenjochung, 
stellung) Gleichnis: παροιμία 
610,6 16,25; παραβολή L 4,23 
5,36 6,39 usw. (häufig). 

gakunds Fi πειςμονὴ Überredung: 
N. so -ds G5,8. 

gakunps Fi: uf gakunpai über- 
trägt unklarer Weise ἀρχόμενος 
L 3,23; vgl. Anm. zur Stelle. 

gakuns Fi δοκιμὴ Probe: A. 

‚13. 

galaista Mn (187,6) m. Dat. 
(256, 2) Nachfolger, mit wisan: 
«τοιχεῖν τινι folgen G6,16; πα- 
ρακολουθεῖν τινι t3,10. — mit 
wairban: καταδιῶξαί τινα Mc 





Galateis — gamainja. 


Galateis (163) Nom.Plur. Γαλάται: 
Vok. -οἰ 683,1; @. Galatie 
K16,1A (ΚΖ. 41,168%; D. -im 
G Überschr. Unterschr. 

Galatis* Γαλατία (163): @. -iais 
K16,1B G1,2; D. -iai t4,#. 

1. galaubeins Adj.a πιςτός gläubig: 
A.Pi.Neut. Tit 1,6. 

2. galaubeins Fi nicrıc Glaube: N. 
M 9,22 L7,50 8,25 usw. (häufig). 
Vgl. un-galaubeins. 

galaufs* (Ὁ) Adj.a wertoll: D. 
du -bamma kasa ° εἰς τιμὴν 
ckeDoc zu einem wertvollen Ge- 
fäß R9,21; wairba -bamma ' 
pretio magno Καὶ 7,23 (nach K 6,20 
Lat). D.Pl. wastjom galaubaim ' 


ἱματιεμῷ πολυτελεῖ in kostbaren | 


Kleidern T 2,9A (: galubaim B, 
ohl Schreibfehler). 
g 8* Mn (187,6) cbccwpoc 
eines Leibes: A.Pi. -ans E 3,6. 
galeiki* Νία ὁμοίωμα Abbild: ὃ. 
-ja R8,3 Ph 2,7. 

galeiks Adj.a m. Dat. ähnlich: 
παρόμοια τοιαῦτα" dergleichen 
Με7,8.18; sonst ὅμοιος L 6,47. 
48.49 u.ö. — galeiks wisan " 
ὁμοιάζειν ähnlich sein, gleichen 
Mc 14,70; galeiks wairban° 


ὁμοιωθῆναι R 9,29. — Man be 


achte den Gegensatz: ni ibnon 
ak galeika sweriba Sk5,22 und 
ni ibnaleika friiabwa ak ga- 
leika Sk 5,26. — Adv. galeiko 
(19142) für ica gleich Ph 2,6, 
rgl. Anm. zur Stelle. 

Galeilaia Γαλιλαία (163): A. -aian 
L 2,39 4,14 17,11 Mc 1,39 9,30 
16,7. @. -aias L1,26 4,31.44 
5,17 Mc1,9.16.28 6,21 (ellipt. Dis 
-aias sc. landis L3,1, vgl. die 
Fortsetzung, Ὁ. -aia M 27,55 
J 7,1.9.41.52 1.2.4 8,26 Mc 1,14 
[3,7] (Konjektur für Y-aian) 15,41 
Sk 8,26. 


Galeilaius Mu/i (163) 1. Γαλι- 
λαῖος: ἢ. -aiau M 26,69. — 2. Als 
Vertretung des ‚Landesnamens 
τῆς Γαλιλαίας (ΚΖ. 41,168°) 6. 
Pl. -aie J6,1 12,21 Με 7,31. 

"galga Mn ςταυρός Pfahl, Kreuz 


45 


M 10,38 27,42 L 9,23 usw. (häu- 


figer). 

galigri Nia (κοίτη) concubitus 
B er: ex uno concubitu it' 
us ainamma -ja R 9,10. 

gallug Na Lüge: 1. galiug tau- 
jan’ δολοῦν fälschen k4,2. — 
galiug weitwodjan ° weuvdonap- 
tupeiv falsch zeugen (imperfektiv) 
Mc 1456.57. — 2. εἴδωλον 
Götzenbild: mib -am’ μετὰ εἰδώ- 
λων k6,16. — -am skalkinonds’ 
εἰδωλολάτρης Götzendiener K5, 
10.11. — Datei -am saljada (ga- 
8810 ist)“ εἰδωλόθυτον Götzen- 
opfer Καὶ 10,19.(28). — in -6 stada ° 
ev eldwielw im Götzentempel 
K 8,10. 


| galiugaapanstaulus Mu/i (165) 


ψευδαπόςτολος falscher Apostel: 
N.Pi. -eis Κ 11,13. 

gallugabropar Mr (158) weud- 
ddeApoc falscher Bruder: Ο.}ἘΪ. 
«Τὸ 6 2,4; ἢ. -rum k 11,26. 

galiugagup (d) Na (188) εἴδω- 
λον Götze: N.Pi. -da Καὶ 10,19.20; 
G. -de skalkinassus * -idolorum 
servitus it Götzendienst E 5,5 
G 5,20 C3,5; D. -dam gasalip ° 
εἰδωλόθυτα Götzenopfer Καὶ 8,10. 

galingapraufetus® Muli (163) 
ψευδοπροφήτης falscher Pro- 
phet: N.Pl.-eis Mc 13,22; D.-um 
L 6,26. 

gallugaweitwoßs (d) unreg.M. 
(1611 weuboudprup falscher 
Zeuge: N.Pl. -ds K15,15. — ni 
ds (25 C) sijais‘ μὴ ψευδομαρ- 
τυρήςῃης L18,20, ähn!. Mc10,19. 

gallugaxristus Mu (163) ψευ- 
döxpicroc falscher Christus: N. 
Pl. -jus Mc 13,22. 

tgalubaim Dat.Pl. T2,9B, wohl 
verschrieben f. galaubaim A; s.d. 

gamaindüps (Ὁ) (66) Fi κοινωνία 
Gemeinschaft N. K10,16; A. 
Ph 3,10; @. -pais k 9,13; G.Pi. 
-De k 6,14 Ph 2,1. 

gamainei Fr κοινωνία Gemein- 
schaft: A. k8,4; @. α 3,9. 

gamainja Mn (187°) Teilnehmer: 
μηδὲ κοινώνει ἁμαρτίαις ἀλλο- 
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zplaıc‘ ni -ja siais (sijais B) fra- 
waurhtim framabjaim T 5,22. 

gamains Adj.ilja (183) κοινός ge- 
mein d.i. a) gemeinsam N. Sk1,3; 
D.Fem. -jai Tit 1,4. Ὁ) unheilig 
N.Neut. ἐκείνῳ κοινόν" pamma 
gamain ist R14,14; D.Pi. -jaim 
Mc 7,2. — ἐυγκοινώνός ... τῆς 
ῥίζης καὶ τῆς πιότητος ... ἐγέ- 
vov’ -5 hizai [waurtai] (F waurhtsa 
A) jah smairbra warst teilhaftig 
R 11,17. — εὐγκοινωνήςαντές 
μου τῇ θλίψει -ja briggandans 
meina aglon teilnehmend an 
Ph 4,14. 

gamainphs Fi ἐκκληςία Versamm- 
lung alla -nbs Neh 5,13 (vgl. 
Langner NehemiafragmenteS. 17). 

gamaip»* (ἃ) Adj.a ἀνάπηρος ver- 
krüppelt L 14,13.21; τεθρανεμέ- 
voc verwundet L4.19: Nur st.sw. 
Akk.Pl. -dans. 

gamalteins Fi Auflösung: G. 
-ais Randgl. in A zu diswissais 
ἀναλύςεως des Scheidens, Heim- 
gangs t4,6 (vgl. Anm. zur Stelle). 

gaman Na 1. Mitmensch: μέτοχος 
Teilnehmer D.P!. L5,7; xorvw- 
vöc Genosse N. an mein 
k8,23, D. Phil 17. — 2. κοινωνία 
N. k 13,13. 

Tgamarko angebl. Grenznachbarin 
G4,25, jedoch macht das griech. 
ευςτοιχεῖ wahrscheinlich, daß 
gamarkopizai für gamarkop Pi- 
zai steht; vgl. ga-markon sw.V.2. 

gamarzeins Fi cxdvbalov Ärger- 
nis: A. R1413 K1,233; 6. 
R 9,33. 

gamandeins Filö 152) ὑπόμνηεις 
Erinnerung: Α. 11,5 

gameleins F'i/ö (152%) Schrift: 

γραφή N. J 7,38.42 T5,18; γράμ- 
EST. Buchstabenschrift D.Pi.-im 
gaminpi Nia μνεία Gedächtnis, 
Erinnerung: N. Kal (29. Okt.); 
A. Th3,6 t 1,3. 

gamitons Fi (152) διάνοια Ge- 
danke G.Pl. E23, 

gamunds Fi Andenken, Gedächt- 
nis: μνεία A. E1,16; μνημόευ- 


γον ἢ. Mc 14,9; ἀνάμνηεις D. 
K 11,24.25. 

ganauha Mn αὐτάρκεια Genüge, 
genügendes Auskommen A. k 9,8 
Sk 7,13; Genügsamkeit D. T 6,6. 

ganists Εἰ ευτηρία Rettung, Heil: 
N.Ri11,11; 4.t2,10 Sk1,13; G. 
E 1,13 'Ph 1,28 u. Bandgl. -ais 
zu gafreideinais " περιποιήςεως 
ἃ. Erhaltung E1,1&A; Ὁ. 10,10 
k 7,10 Ph 1,19 t 3,15. 

ganipjis Mia currevic Ver- 
wandter: N.PI.L1,58; D. L 2,44 
Mc 6,4. 

ganohs s2.Adj.a (180,3) genug, viel: 
ἱκανός N.Pl. L7,11 K11,30; 
4.Pi.Neut. L20,9; N.Sg.Fem. 
L 7,12, D. Mc 10,46. — 4. wol- 
Ad‘ ganoh J 16,12. — οὐκ ἀρ- 
xodcıv αὐτοῖς ᾿ ni-ai sind baim 
J 6,7. 

gansjan sWw.V.1 verursachen: κό- 
πους μοι μηδεὶς παρεχέτω ᾿ ar- 
baide ni ainshun mis gansjai 
G 6,17. 

1. gaqlss (115,1) Adj.a überein- 
stimmend: gaqgiss im witoda 
εὐμφημι τῷ νόμψ R7,16; 4.}}. 
gagissans wairpan Sk 1 41. 

2. ξααΐββ (115,1) Fi τὸ εὐμφωνον 
Verabredung: D. -ssai K 7,5. 
gaqumbs Fi Zusammenkunft, Ver- 
sammlung: cuvebpiov (höchstes 
heimisches Gerich) D. M 5,22; 

cuvar D. J18,20; DPI. 
M 6,2.5 9,35 L4,15; ἐπιευναγωτγή 
Vereinigung th 31. — us -im 
dreiband izwis’ ἀποευναγώγους 
ποιήςουςειν ὑμάς J 16,2. 
garaideins Εἰ ὃ (1522) Anordnung, 
Satzung, Regel: διαταγὴ D. 
R13,2; δόγμα D.PI. E2,15 (-im 
fälschlich zu gatairands gezogen); 
κανών @. k10,13; D. k 10,15 
66,16, τῷ αὐτῷ «τοιχεῖν κανόνι 
ἀκ)" samon gaggan -einai Ph3, 
16 A. — witodis garaideins * vo- 
μοθεεία Gesetzgebung R 9,4. 
garaihtel Fr Gerechtigkeit: ὃν δι- 
καίωμα Gebot L1,6 Ἡ 8,4; 
δικαιοςύνη M 5,20 11, 75 an. 


(häufig). 





garaihteins — 


garalihteins Εἰ (152%) ἐπανόρ- 
Owcıc Zurechtweisung D. t3,16. 

garaihtipa FO dixauochvn Gerech- 
tigkeit: A. J 16,8.10; D. R 10,10. 

garaihts Adj.a δίκαιος gerecht 
M5,45 1041 use. (häufig). — 
δικαιοῦν -ana domjan für ge 
recht halten, rechtfertigen L 7,29 
16,15, qiban dsgl. G5,4; Pass. 
δικαιοῦςθαι G2,16 u. δικαιωθῆναι 
ebd. gerechtfertigt werden ° -8 
wairpan G3,16, -s gadomips 
wairpan T 3,16, ei -ai domjain- 
dau α 2,17. — οὐχ ὅτι... Te 
τελείωμαι ᾿ ni patei -s gadomihs 
sijjau Ph3,12. — Kompar. ὃ 
δεδικαιωμένος ᾿ sa garaihtoza 
gataihans (vgl. it) L 18,14. 
Adv. garaihtaba (19141) bı- 
xatwc gerecht, mit Recht K 15,34 
Th 2,10; Sk 3,13 6,22. 

garaipı* (d) Ad;. a διατεταγμένος 
angeordnet: N.Neut. garaid (25C) 
L 3,13. — sw.A.Fem. Sk 1,19. 

garazna Mr τείτων Nachbar: 
N.Pi. 19,8; A. L14,12 15,6. 

garazno F'n ἡ γείτων Nachbarin: 
4A.Pi. 1,15,9. 

garda Mn αὐλή (Hürde) Viehhof: 
4A. -an 3 10,1. 

gardawaldands Mnd (159) oixo- 
δεςπότης Hausherr: N. L 14,21 
4A. -nd M 10,25. 

gards Mi (152°) Haus, Hauswesen, 
Familie: οἶκος M9,6.7 11,8 usw. 
(häufig); οἰκία M 8,6.14 9,10 use. 
(häufig); αὐλή Hof Mc 14,54, Prä- 
torium 15,16. — προαύλιον Platz 
vor dem Hofe‘ faur gard Mc 14,68. 

Pis fauramapleis (sc. 
garda) L8,49. — Kompp. aurti-, 
midjun-, weina-gards. 

garedaba Adv. (191A1) εὐςχη- 
μόνως anständig R 13,13. 

garehsns Fi προθεςμία bestimmte 
Zeit A. 44,3. — In der Skei- 
reins: Bestimmung, Plan: N. 
1,12 3,3 4,7; G. 4,22; ἢ. [2,25] 
3,27 8,19; A. 1,7.19 2,21. 

gariudei Fin aldibc Schamhaftig- 
ἐεὰ D. -ein T 2,9B (A unleser- 
ich). 
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gariudi Nie ςεμνότης Ehrbarkeit: 
D. T2,2 AB. 
gariufs* (-riuds T3,2, vyl. 25C) 
Adj.a ceuvöc ehrbar: N. T 3,2 
(Interpolation); N.Neut.-4(25C) 
Ph4,8; A.Pi. Mask. T3,8, Fem. 
T 3,11. 
garüni (65) Nia ευμβούλιον Be- 
ratung: A. M 27,1C (:runa AQ). 
Mc 3,6 15,1. 
sarunjo Fn πλημμύρα Flut ἢ. 
6,48 
garuns ‚(115,1) Fi ἀγορά Markt: 
D. -sai L7, 32 [Pl. -sim M 11,16]; 
böyn Straße D.PI. M6,2. 
gasahts Fi ἔλεγχος Vorwurf: D. 
t 3,16 Sk 8,8.25; A. Sk 8,26. 
gasateins Fi/ö (152%) καταβολὴ 
Grundlegung: A. E1,4. 
gasinba* Mn Gefährte: cuvexbn- 
μος ἡμῶν unser Reisegefährte, 
‘er begleitet uns’ (Weizs.)‘ mi 
gasinpam uns k 8,19 AB. 
gasinpja* Mn Gefährte: αὐτὸν 
ev τῇ cuvodig εἶναι dah er in 
der Reisegesellschaft sei" in ga- 
sinpjam ina wisan L 2,44. 
gaskadweins* Εἰ δ (152%) εκεπάς- 
ματα Bedeckung A. T 6,8. 
gaskafts Fi 1. Erschaffung: κατα- 
βολή A. J 17,24; κτίεις N.R 8,39 
k517 G6,15; A. 41,328; G. 
Mc 10,6 13,19 C1,15. — 2. Ge- 
schöpf κτίεμα Ο. T 4,4. 
gaskaideins Fi/ö (152%) διαςτολή 
Unterschied N. R 10,12. 
gaskalki Nia cbvbouloc 
knecht: N. C4,7; D. C1,7. 
gaskohl Νέα ὑποδήματα Sandalen, 
Schuhe A. L 10,4 15,22. 
gaskohs Adj.a beschuht: gaskohai 
suljom *° ὑποδεδεμένοι cavddkıa 
mit Sandalen beschuht Mc 6,9; 
«αἱ fotum Ἢ ὑποδηςάμενοι τοὺς 
πόδας an den Füßen beschuht 
E 6,15 (256,1). 
gastigodei En φιλοξενία Gast- 
freundschaft: A. R 12,13. 
gastigops” νῷ Adj.a φιλόξενος 
gastfrei: N.-gods (95 C) T3,2 AB 
Tit 1,8B. 
| gasts Mi ξένος Fremdling (Gast): 


Mit- 
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N. M 25,43; A. M25,38.44; N.Pi. 
E 2,12.19; ἢ. M 27,7. — gastins 
andniman ' Eevodoyficaı T 5,10. 
gataura Mn cxicua Ri& N. M 9,16 
Mc 2,21 
gataurbs* Fi xadaipecıc Zer- 
störung: D. -bai k 10,4.8 13,10. 
gatemiba Adv. (191A1) gezie- 
mend Sk 2,24. 
gatils Adj.a εὔκαιρος passend N. 
Mc 6,21; εὔθετος εἰς geschickt zu 
(in m. Akk.) N. L 9,62. — Adv. 
gatilaba (19141) εὐκαίρως zur 
rechten Zeit, passend Mc 14,11. 
gatimreins Fi/ö (152°) οἰκοδομὴ 
im Sinne von οἰκοδόμηςις Er- 
bauung: G. k 12,19; ἢ. k 13,10. 
gatimrjo Fr οἰκοδομή im Sinne 
ron οἰκοδόμημα Gebäude: N. 
E 2,21; A. k5,1. 
gatwo Frn πλατεῖα Gasse: A.PI. 
L 14,21. 
gahagki Nia Bedacht: us -ja φει- 
douevwc spärlich k 9,6. 
gahaurbs Adj. ἐγκρατής enthalt- 
sam N. Tit 1,8. 
gaplaihts Fi Trost παράκληεις; 
παραμύθιον nur Ph 2,1, wo ga- 
prafsteins für παράκληςις vor- 
ausgeht: A. L6,24 k1,4 th 2,16; 
@. k 1,6.7 7,4; ἢ. k 7,7 T4,13; 
G.Pi. k1,3 Ph 2,1. 
gabrafsteins Fi/ö (152%) Trost 
παρηγορία C4,11; sonst napd- 
Ancc: N. k1,5; A. R15,4; 
D. k7,13 C411; G.Pl. -eino 
h21. — ungenau ἀποςτεῖλαι 
- ἐν ἀφέςει entlassen in Freiheit‘ 
fraletan in gabrafstein L 4,19. 
gabrask Na ἅλων Tenne, Aus- 
drusch A. -sk sein L 3,17. 
gauja Mn Gaubewohner: Piur. 
für ἡ περίχωρος Umgegend L 3,3 
8,37. — Vgl. Pl. bisitands für 
περίχωρος L 4,14 7,17 Mc 1,28. 
Gaulgauba Γολγοθᾶ: ana -ba stab 
Mc 15,22. 
Gaumaurra Γόμορρα N. R 9,29. 
Gaumaurjam Dat.Pl. Γομόρροις 
Mc 6,11. 
gaumjan (39°) sıw.V.1 m. Dat. (255) 
bemerken (perfektives Simpler, 
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296,298!): βλέπειν L 6,41.42: 
διαβλέπειν L 6,42. — κατανοεῖν 
L 6,41. — θεωρεῖν Mc 16,4. — 
Bedcacbaı ὁ 6,5. — ἰδεῖν M 9.11 
J9,1 L5,8 17,14.15 Mc 4,12. — 
προςέχειν τινί seine Aufmerk- 
samkeit auf etwas richten T 4.13 
Sk 7,22. — Passiv φανῆναι er- 
scheinen M 6,5. Abhängig 
Inf. L6,42, bDammei (355°) - ὅτι 
J6,5 L1715 Mc164; Datei 
Sk 7,22. 

gaunon sw.V.2 klagen: πενθεῖν 
L 6,25; θρηνεῖν Totenklage an- 
stimmen J 16,20 L 7,32. 

[gaunopus] Mu ὀδυρμός Klage: 
4A. -u Konjektur für Ὑ gaunopa 
k7,7AB. 

saure! Fn λύπη Betrübnis: 

h 


A. 

gauriba Fö dsgl. J 16,6. 

gaurjan sw.V.1 λυπεῖν τινα einen 
kränken: R14,15 k2,25 7.8. 
E 4,30. 

säurs (115°) Adj.a betrübt, trou- 
rig: λυπούμενος N. Mc 10.33, 
ευλλυπούμενος ἐπί τινι (in m. 
Gen.) Mc 8,5; περίλυπος L 18,23 
Mc 6,26; A. L18,24; εκυθρωπός 
mürrisch N.Pl. M 6,16. 

gawairbeigs Adj.a friedfertig: 
elpnvebere ' -ai sijaip Mc 9,50. 

gawairpi Nia εἰρήνη Friede: N. 
R8,6 14,17 usıo. (häufig). — ga- 
wairPi haban- εἰρηνεύειν R12,18 
Th 5,13; gawairpi taujan  εἰρη- 
νοποιεῖν Frieden machen C 1,20. 
— gawairpi taujandans sijaip ° 
εἰρηνεύετε k 13,11. 

gawaleins Filö (1525) ἐκλογή Er- 
wählung ἢ. R9,11 11,28. 

gawamms Adj.a κοινός genein 
di. unrein: N.Neut. R 14,14. — 
Vgl. un-wamms. 

(gawandeius) Fijö (1525 Bekeh- 
rung: D. gawandeinai Sk 1,27. 
gawargeins F'i/ö (152) κατάκριεις 

Verurteilung: 12. k 1,8. 
gawaseins Fi/ö (152°) ἱματιςμός 
Bekleidung N. L 9,29. 
gawaurdi Nia ὁμιλία Gespräch: 
N.Pi. Κα 15,33. 
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zgawaurki XNia πραγματεία Ge- 
schäft D.Pl. t 2,4; ποριεμός Er- 
werb N. T 6,6; κέρδος (GTewinn 
N. Ph1,21, κέρδη 3,7. — ei 
Xristau du -ja habau " ἵνα Xp. 
κερδήςω Ph 3,8. 

gawaursiwa Mn cuvepyöc Mit- 
arbeiter: N. k 8,23; A. Ph 2,35; 
ΝΡΙ. k1,24 (4,11; D. Ph 4,3. 
— εὐνεργῶν N.Pl. k6,1; D. 
K 16,16. 

[gawaurts]) Adj.a: Konjektur für 
gawaurhtai (97 α)  ἐρριζωμένοι 
eingewurzelt E 3,18. 

gawi Nja Gau: περίχωρος Um- 
gegend A. Mc 6,55; καθ᾽ ὅλης 
τῆς περιχώρου * and all gawi 
bisitande L4,14. — xWpa Land: 
4A.gawi L 8,26 15,14; G. gaujis 
L 15,15; D. gauja M 8,28. 

gawiljis* einmitig: N.Pl. -jai' 
ὁμοθυμαδόν untianimes Car 
R15,6. — gawiljis wisan " cuv- 
ευδοκεῖν gewillt sein: N.Fem. 
K 7,12; sw.N.Mask. K 7,13. 

gawiss (115,1) Fi ἁφή Verbin- 
dung, Band (der Gelenke): A. 
Pi. -ssins E4,16 C 2,19. 

gawizneigs Adj.a voll Miütfreude: 
g. im witoda ° cuvAdouaı τῷ 
νόμῳ R 7,22. 

gazaufwlakio griech. Dat. yalo- 
φυλακίῳ Schatzhaus J 8,20. 

gazds Ma κέντρον Stachel N. 
K 15,55.56. 

faihu-geigan sw.V.3 ἐπιθυμεῖν 
begehren R 13,9. 

ga-gelgaun (-geigg- K 9,20.21.22) 
30.V.3 κερδῆςαι gewinnen L 9,25 
Mc 8,36 K 9,19.20.21.22. 

us-geisnan sw.V.4 sich entsetzen, 
erstaunen : ἐκπλήςςεςθαι Mc 10,26; 
exdaußeichaı Mc 9,15 16,5; EE- 
ictacdaı L2,47 8,56 Mc 2,12 5,42 
k 5,13. 

giba Fö Gabe, Geschenk: δόμα 
E48 Ph417; δόεις Ph 4,15; 
δωρεά k9,15 E3,7 4,7; δῶρον 
M 5,24 8,4 E2,8; xdpıcua R 11,29 
K 7,7 k1,11. 

giban abl.V.5 (208) geben (per- 
fektives Simplex, 296 u. 298°); 
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διδόναι M5,31.42 6,11 usw. (sehr 
häufig); ἀποδιδόναι M 27,58 
L 20,25; ἐπιδιδόναι J 13,26; με- 
ταδιδόναι L3,11. — fruma giban° 
προδιδόναι vorher geben R 11,35. 
— mat giban’ ywuiZeıv R 12,20. 
— — m. partit. Gen. der Sache 
L 20,10 (ἀπό Mc 8,12 (Akk.) 
(262). — etw. geben als oder zu 
etw.: doppelter Akk. Mc 10,45 
k1,225,5 T2,6; statt des zweiten 
Akk. du th 3,9 (gr. Akk.). 

gibands Mnd. (159) dömc 
ber: A. giband k 9,7. 

af-giban sik sich wegbegeben xwpt- 
ςθῆναι Phil 15. 

at-giban hingeben, übergeben: δι- 
δόναι M27,10 Sk 5,12 (J5,22) 
usw. (häufig); ἀποδιδόναι 29,42; 
ἐπιδιδόναι L 4,17; παραδιδόναι 
M 5,25 26,2 usw. (häufig). — — 
Abhängig dopp.Akk. E1,22; du 
für gr. Akk. J 13,15; für εἰς 
K5,5 k10,8; und‘ εἰς M 37,10; 
Inf. L810 Mc 4,11, du m. Inf. 
J 17,4. 

fra-giban vergeben, verleihn, schen- 
ken: διδόναι J 10,29 Me 10,37 
k 13,10; dwpeichaı Mc 15,45; 
παρέχειν L 7,4; χαρίζεεθαι L7,21. 
42 k2,7.10 12,13 E4,32 Ph1,29 
62,13 3,13 Phil22; Sk3,20 5,17 
7,13. 

us-giban erstatten, bezahlen: δώςει 
R 14,12; ἀποδιδόναι M 5,26.33 
(ὅρκους ἀποδιδόναι das Geschwo- 
rene erfüllen) 6,4.18 L 4,20 7,42 
16,2 20,25 Mc1217 R 12,17 
T5,4 t4&8; τίεουειν th1,9, 
anoricw Phil 19; παριςτάναι m. 
dopp. Akk. darstellen, darbringen 
als R1231 ki112 t215. — 
Sk 5,24. 

gibla Μη πτερύγιον Giebel: D. 
L 4,9. 

gild Na φόρος Steuer A. L%0,22. 
— Komp. kaisara-gild. 

fra-gildan abl.V.3,2 (206) vergel- 
ten: ἀποδιδόναι L19,8; Avrano- 
διδόναι R 11,35 12,19. 

us-gildan rergelten: ἀποδιδόναι 
Th5,15 t414; ἀνταποδιδόναι 
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L14,14 Th3,9 th1,6; usgul- 
dan ἀνταπόδομα Vergeltung 
L 14,12. 

gilstr Na φόρος Steuer: A.Pi. 
R 13,6. 

gilstrameleins δἰ (152%) ἀπο- 
γραφή Eintragung in die Steuer- 
liste N. L 2,2. 

silba Fo δρέπανον Sichel A. 
Mc 4,29. 

du-ginnan abl.V.3,1 (205) beginnen 
ἄρχεςθαι M 11,7.20 usın.; προεν- 
dpxecdan k 8,10; ἐπιχειρεῖν 
L1,1. — es dient zur Umschrei- 
bung des durativen Fut. L6,25 
Ph1,18 (301e). 

gistradagis adv.Gen. (267,2) αὖὔ- 
ριον morgen M 6,30. 

bi-gitan abl.V.5 (208) finden: ἂν- 
ευρίεκειν L2,16; sonst eüpickerv 
M 7,14 8,10 10,39 J 6,25 7,34.35 
usw. (häufig). 

giutan abl.V.2 (204) gieäen: βαλ- 
λειν M9,17 L5,37.38 Mc 2,22. 
— abhängig in m. Akk. εἴς τι. 

ufar-giutan ὑπερεκχύννειν über- 
d.i. übervoll gießen L 6,38. 

glaggwaba Adv. (191A1) ἐπιμε- 
λῶς sorgsam L 15,8. 

glaggwo (90) Adr. (191 A2) ἀκρι- 
βῶς genau Th 5,2. 

slogswuba Adv. ἀκριβῶς genau 

1,3. 

glitmunjan sw.V.1 ςτίλβειν glän- 
zen Mc 9,3. 

godakunds Adj.a εὐγενής von 
guter, edler Abkunft N. L19,12. 

godei F'n ἀρετὴ Tugend G.PI. 
Ph 4,8. — Komp. gasti-godei. 

goleins F'i/ö (352°) Acnacuöc Gruß: 
N. L1,29 K 16,21 (4,18 th3,17; 
A. L1,41: @. L 1,44. 

goljan sw. V.1 grüßen: ἀςπάζεςθαι 
M5,47 L1,40 10,4 Mc 15,18 usw. 

gops (T45AB, sonst gods, vgl. 
25C) Adj.a gut: ἀγζαθός M 5,45 
717 L88 use. (πρός rn‘ du 
E 4,29). xpnctöoc Καὶ 15,33 
L 6,35 (ἐπί τινα" Dat... — καλός 
M5,16 7,19 110,11 usw.; gob 
ist‘ καλόν ἐςτιν m. Inf. Mc 7,27, 
m. Dat. u. Inf. L9,33 Mc9,5. ᾿ 


gilstr — gretan. 


43.45. K7,26, ei" εἰ Mc9,42, ja- 
bai’ edv Καὶ 7,8. 
graba Fö χάραξ Graben: D. 

19,43. 

graban abl.V.6 (209) «κάπτειν gra- 
ben: grob L 6,48; Inf. L 16,3. 

bi-graban mit einem Graben um- 
geben: περιβαλοῦςι χάρακά Cor " 
bigraband grabai puk L 19,43 
(256,1). 

uf-graban bıiopücceıv nachgraben, 
unterwühlen M 6,19.20. 

us-graban ausgraben: ὦρυξεν 
Mc12,1; ἐξορύςςειν Mc 2,4 (ein 
Loch durchschlagen) G 4,15. 

gramjan sw.V.1 παροργίζειν er- 
zürnen ( 8,31 (du Pwairhein sie 
R 10,19). 

in-gramjan παροξύνειν erbittern: 
Pass. K 13,5. 

gramsia Dat.Sing. κάρφος Holz- 
splitter L 6,41.42. 

gras Na Gras, Kraut: χόρτος A. 
Mc4,28; λάχανον A. R 14,2 (gr. 
Plur.),; @.Pl. grase Mc 4,32. 

gredags Adj.a hungrig πεινῶν 
M 25,44 L1,53 6,21. — πεινᾶν " 
gredags wairban L4,2 6,25 
Ph4,12; gr. wisan M25,42 L6,3 
Mc 2,25 11,12 K 11,21. 

gredon sw.V.2 hungern: unpers. 
m. Akk. d. Person (247,1) jabai 
gredo fijand beinana * ἐὰν οὖν 
πεινᾷ ὁ ἐχθρός cov R 12,20. 

gredus Mu λιμός Hunger: 
k 11,27. 

greipan abl.V’.1 (203) greifen: κρα- 
teivMc 14,44.49.51 (PBB. 15,98); 
cuAAaßeiv Mc 14,48. — m. Gen. 
Mc 14,51, sonst Akk. (263,1). 

fair-greipan m. Akk. ergreifen: 
κρατῆςαί τινος L8,54 Mc 5,41; 
ἐπιλαβέεθαι τινός L9,47 Mc 8,23. 

und-greipan m. Akk. ergreifen: 
xparfican Mc 1,31 9,27 12,12 
14,46: λαβεῖν Mc12,8, ευλλαβεῖν 
d 18,12, ἐπιλαβέεθαι T 6,12; ἀγ- 
γαρεύειν requirieren Mc 15,21, 
vgl. L 23,26. 

gretau (greitan J 11,31.33 17,38 
Mc 14,72, vgl. 224) abl.-red.V.1 
(212) :ceinen, klagen: κλαίειν 


D. 





grets — haban. 51 


{11.31.33 L6,21 usıo. (häufiger). 
— Perf. gaigrot -up -un M 26,75 
L 19,41; L 7,32; L 8,52. 

grets κλαυθμός das Weinen M 8,12 
(vgl. aisl. grätr Ma). 

grindafrapjis* Ad; ja ὀλιγόψυχος 
kleinmütig: sw.A.Pl. Th 5,14. 

grids* (ἃ) Fi βαθμός Schritt: A. 
grid goda (25C) T 3,13. 

groba Fö pwieöc Grube, Höhle: 
4A.Pl. M 8,20 L 9,58. 

grunduwaddjus Mu (Genus nach 
t 2,19, vgl. 153) Grundmauer 
θεμέλιος: N. t2,19; ὃ. E 2,20; 
A. L6,49 14,29 -au L6,48. — 
Vol. baurgs-waddjus Fem. 

gudafaurhts (guda- CA, vgl. 133°) 
Adj.a εὐλαβής goftesfürchtig N. 
L 2,25. 

gudalaus (guda- A, B unleserlich, 
vgl. 1831; 8, auch 115,1) Adj.a 
ἄθεος gottlos: N.Pl. E 2,12. 


gudaskaunei (Hs. gba-, 133) ΣῈ 
θεοῦ μορφή Gotiesgestalt: ἢ. 
Ph 2,6. 

gudblostreis (gb- CA, vgl. 233 A1) 
Mia θεοςεβής Gottesverehrer N. 
J 9,31. 

gudhüs (65) Na (IF. 24,181, 
27,156 f.) ἱερόν Gotteshaus: ἢ). 
-sa J 18,20. 

Gudilub Eigenn. der Urk. v. 
Arezzo (dafür [Gudilaib] Ma Z4m.). 

gudisks Adj.a göttlich: all boko 
gudiskaizos ahmateinais ° πᾶςα 
γραφή θεόπνευςτος 8,16. — 
D.Fem. Sk1,16; D.Neut. Sk 
1,10. 

gudja Mn ἱερεύς Priester M 8A 
11,5 u.ö.; Plur. für ἀρχιερεῖς 
d.s. die Mitglieder des Synedrions 
M 27,1.3.6.12 μιὅ. (für ἀρχιερεύς 
Hoherpriester sa auhumista gudja 
Mc 14,60.61.63 usıo.; sa maista 
-ja α. J18,26 D. 418,24; sa rei- 
kista -ja D. ὁ 18,22); bai mais- 
tans gudjans J 19,6. — Komp. 
ufar-gudja. 

gudjinassus Mu ἱερατεία Priester- 
tum α΄. L1,9; 
k 9,12. 


λειτουργία @. | 


gudjinon sw.V.2 ἱερατεύειν Prie- 
ster sein, des Priesteramts pfle- 
gen L1,8. 

gulp Na χρυςός Gold: ἢ. -Ῥὰ 
T 2,9. — Komp. figgra-gulp. 

gulpeins Adj.a xpucoüc golden: 
N.Pl.Neut. t 2,20. 

guma Mu ἀνήρ Mann: N. L19,2; 
Vok. K7,16; @.Pl. Neh 5,17. — 
Randgl. in A gumin fullamma 
zu waira fullamma E4,13. 

gumakunds Adj.a äpcnv männ- 
lichen Geschlechts: G.Pl. L 2.23; 
N.Sg.Neut. G 3,28. 

gumein Na Männchen üpcev A. 
Mc 10,6. 

gund Na γάγγραινα Krebsgeschwür 
N. t 2,17. 

us-gutnan sw.V.4 ἐκχεῖεθαι ver- 
schüttet werden: M 9,17 L5.37 
Mc 2,22. 

Gutpiuda Fo Gotenvolk D. Kal 
(29. Okt.). 

gu (d) (133%) Ma (145° 235.36) 
θεός Gott (sehr häufig); fast 
durchweg abgekürzt geschrieben: 
N. gb @. gbs D. gpa; ausge- 
schrieben nur N.A.Pl. guda " θεοί 
J 10,34.35, wo es im übertragenen 
Sinn gebraucht wird (dagegen 
regelrecht ni sind gha G 4,8). 
— Komp. PI. galiuga-guda X. 


h. 


haban sw.V.3 1. haben, besitzen 
ἔχειν M5,23.46 6,1 usw. (sehr 
häufig), &xouca "habandei schwan- 
ger R 9,10; κατέχειν inne haben 
L 14,9; ἀπέχειν dahin haben 
Μοῦ u. (m. zugesetztem ju) 
L 6,24. — 2. von der Zeit: Em 
ἔχειν alt sein J 8,57 Teccapac 
ἡμέρας ἔχειν vier Tage lang 
311,17. — 3. halten, meinen 
ἔχειν Mc 11,32. — 4. haben, hal- 
ten κρατεῖν M 9,25 (Aor., vol. 
PBB. 15,90) Mc 7,3.4.8 9,10 
(Aor.) ἃ 2,19. — 5. μέλλειν wer- 
den J 6,6.71 Mc 10,32. — 6. Zur 
Umschreibung des durativen Fu- 
turs (3015) J 12,26 k 11,12 13,46; 
44 
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Sk 1,7 2,17. — 7. m. Adverbien: | ga-haban (294 ff.) 1. ingressir: er- 


sich befinden ἔχειν: κακῶς ἔχειν 
ubil (ubilaba) haban M 8,16 Mc 
13.2.34 (2,17) 6,55; mais wairs 
ἢ. μᾶλλον εἰς τὸ χεῖρον ἔρχε- 
εθαι Mc 5,26; aftumist ἢ. ἐκχάτως 
ἔχειν in den letzten Zügen liegen 
Mc5,23; manwuba h. ἐν ἑτοίμῳ 
ἔχειν bereit sein k 10,6; ni waih- 
tai mins ἢ. (m. Dat.) οὐδὲν 
ὑςτερεῖν τινος in nichts nach- 
stehn k 12,11; reflexiv: aljaleikos 
sik haban ἄλλως ἔχειν T 5,25; 
fairra ἢ. sik (m. Dat.) πόρρω 
ἀπέχειν ἀπό Mc 7,6. — 8. in 
Umschreibungen: fairu ha- 
bands *° xocpoxpdrwp E 6,12; 
frumadein haban* πρωτεύειν den 
ersten Platz haben CG1,18; ga- 
wairpi ἢ." εἰρηνεύειν R 12,18 
Th 5,13; ufarassau ἢ.  epıc- 
εεύειν L15,17 ufarassu (für -au) 
Ph 4,12, vgl. haba ufarassau " 
ἔχω περιςςωτέρως k2,4; un- 
hulbon ἢ." δαιμονίζεςθαι J10,21; 
weitwodipa ἢ. ° μαρτυρεῖεθαι 
T 5,10. — du gawaurkja h.  xep- 
δαίνειν τινά gewinnen Ph3.8. 
— κεκαυτηριαςμένος τήν cuvel- 
dncıv‘ gatandida habands mip- 
wissein T 4,2. — m. prädikativem 
Nomen: gafahana haban ᾿ Zw- 
γρεῖν t2,26A (: -ana tiulıanB). 
— ei skip habaip wesi iva προς- 
καρτερῇ bereitgehalten sei Mc3,9. 
— Über den Gen. bei ni haban 
(M 9,36 J9,41 Mc45 E5,27) 
vgl. 262. — Vgl. un-habands. 

af-haban sik af m. Dat. ἀπέχεςθαι 
ἀπό τινος sich einer Sache ent- 
halten Th 5,22. 

ana-haban besitzen: Pt.Pf. ευνεχό- 
μενος behaftet 4,38; ὀχλούμενος 
besessen L 6,18. 

at-haban sik du m. Dat. προς- 
nopevechai τινι sich nähern 
Mc 10,35. 

dis-haban (294 ff.) 1. ingressiv: 
ergreifen περιέχειν L5,9, cuve- 
xeıv L8,37. 2. effektiv: behal- 
ten, festhalten cuvexeıv k5,14 
Ph 1,23. 


greifen: κρατῆςαι Mc 3,21 For 17; 
Sk 8,3. — 2. effektiv: 
festhalten: Dai faiho eahaban' 
dans’ ol τὰ χρήματα ἔχοντες 
Mc 10,23; κατέχειν L4,42 8,15 
R7,6 Th5,21 Phil 13. — 3. r 
flexiv gahaban sik af sich ent- 
halten: ἀπέχεεθαι ἀπό Th 4,3: 
ἐγκρατεύεεοθαι K7,9 (PBB. 15, 
89f.). — Vgl. un-gahabands. 

uf-haban aufheben: ἐπὶ χειρῶν 
Gpoüciv ce’ ana handum Puk 
ufhaband L 4,11. 

hafjan unreg.abl.V.6 (209) αἵρειν 
heben Pt.Pf. Mc 2,3. 

and-hafjan erwidern, antworten: 
ἀποκρίνεςθαι M 8,8 11,4.25 usıe. 
(sehr häufig); Önolaßubv" and- 
hafjands L 10,30. 

at-hafjan καθελεῖν herabncehmen 
Mc 15,36. 

ufar-hafjan sik ufar m. Akk. ünep- 
alpecdaı sich überheben th 2,4. 

us-hafjan erheben, wegnehmen 
alpeıv (Aor.) J 11 41. 1L5,24.25 
9,17 17,13 Mc 2,12; ἐπαίρειν 
6,5 13,18 17,1 L 6,20 16,23 
18,13; k 10,5 T28 — reflex. 
ushafjan sik ' alpecdaı Mc 11,23; 
μεταβαίνειν sich wegbegeben M 
11,1; ἐμβατεύειν ( 2,18. — — Pf. 
uz-ub-hof J11,41 17,1 (114. 232). 

ufar-hafnan sıw.V.4 ὑπεραίρεςθαι 
sich überheben k 12,7. 

haftjan sı.V.1 m. Dat. (τινὶ) sich 
heften, hängen an: κολλᾶςθαι 
R 12,9; mpocexew T 3,8; προς- 
καρτερεῖν R 12,12. — reflexzie: 
haftjan sik dsgl. ( 4, 2. 

ga-haftjan sik dsgl. (perfektir, 
294 ff.):-ida sik ἐκολλήθη L15,15. 
ga-gähaftjan cuußıßdlev zusam- 
menheften, verbinden E 4,16. 

ga-haftnan sw.V.4 m. Dat. an- 
hangen (verfektiv, 294 ff.) κολλη- 
θέντα ἡμῖν ᾿ -dan unsis L 10,11. 

hafts Adj.a behaftet mit (Dat. 
256,1): Paim liugom haftam ° 
τοῖς veraunxöcıv den Verhei- 
rateten K7.10. — Kompp. auda-, 
qipu-hafts. 
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1. hähan red.V.3 (53. 211) αἴρειν 
hängen, in der Schwebe lassen 
2.89. Prs. ὅ 10,24. 

at-hahan xaldcarhinabhängen, hin- 
ablassen L5,4, athahans k 11,33. 

us-hahan sik sich erhängen; ἀπὴγ- 
Zaro * ushaihah sik M 27,5. 

2. hähan sw.V.3 (δ 211 Fußn. 1) 
hangen: hahaida du hausjan 
imma ἐξεκρέματο αὐτοῦ ἀκούων 
hing an seinem Munde L 19,48. 

Haibraius Mu/i (163) Ἑβραῖος: N. 
Ph3,5; N.Pi. -eis k 11,22; D. 
-um Ph3,5. 

haidus Mu τρόπος Art u. Weise: 
ἢ. th2,3 8,8 [Sk 5,27 ergänzt 
aus ha...]; D.P!. Ph 1,18. 

haifstjan sw.V.1 streiten: ἀθλεῖν 
t 2,5; ἀγωνίζεεθαι Καὶ 9,25 T 6.12 


t4,7. 

halfsts (104%) Fi Streit: ἀγών A. 
Ph 1,30 T 6,12 t4,7; Sk. 4,26; 
ἔρις G. Ph1,15; D. R13,13; 
N.Pl. 65,20 T6,4; ἐριθεία ἢ. 
Ph 1,17 2,3; N.P!. k 12,20. 

halhs Adj.a uovöpdaluoceinäugig: 
D. Mc 9,47. 

Hailelas* s. Helias. 

Haileisaius ‘EXıcaioc ἢ. -u (24B) 
L 4,27. 

hailjan sw.V.1 einen (Akk.) oder 
etwas (Akk.) heilen: θεραπεύειν 
M 9,35 Mc 3,15 (ri), L 4,23 (τινὰ), 
Mc 3.2 (abs). — ἰᾶεθαί τινα 
L 5,17. — ἰαθῆναι ἀπό" hailjan 
sik sauhte L6,17 (265,1). 

ga-halljan herstellen (perfektiv, 
294 f.): θεραπεύειν M 8,7.16 
L 4,40 6,18 7,21 (von: af u. Gen., 
265,1) 9,1 (ti) Mc 1,34 3,10 
6,5.13. — ἰδεθαί τινα L 9,3.11.42. 

ga-hallnan sw.V.4 hergestellt wer- 
den (perfektiv): ἰᾶςθαι M 8,8.13 
L 7,7 847 Mc 5,29 (ἀπό᾽ af). 

haills Adj.a heil, gesund: ὑγιής 
J 7,23 Me 5,34 (ἀπό" af); ὑγιαί- 
νων L5,31 7,10 μ.ὅ.; ἰεχύων 
Μ9,12. — hails - χαῖρε J 19,3 
Mc 15,18. — hails wisan ° ὑγιαί- 
νειν Tit 1,13. — hails wairpip ° 
cwörnceran J 11,12. 
ga-, un-hails. 


— Komp. 
| 


haimopli Nie: A.Pi. -]ja° ἀγρούς 
Grundbesitz Mc 10,29.30. 

haims* ΚΕ δ (152%) gewöhnl. κώμη 
Dorf; Piur. ἀγροὶ Land Mc5,14 
(im Gegensatz zu nökıc‘ baurgs 
Stadt; vgl. κώμας καὶ ἀγρούς" 
haimos 18} weihsa L 9,12, dsgl. 
Mc 6,56); A. haim L 9,52.56 
19,30 Mc 11,2; ἢ. -ai J11,1. — 
@. Plur. haimo L5,17 17,13; 
4A. -os M9,35 L81 9,6.12 
Mc 6,56; D.-om Mc5,14, haimom 
jah baurgim fälschl. für κωμο- 
πόλεις Städte, die nur die Rechte 
einer κώμη haben, Marktfiecken 
Mc 1,38. 

halraiseis N.Plur. alpeceıc Par- 
teien (ἃ 5,20. 

hairda Fö Herde: ποίμνη D.L2,8; 
ἀγέλη N. M 3,30.32 L 8,32 
Mc 5,11.13, A. M 8,31.32. — m. 
Plur. des Präd. M 8,32. 

hairdeis Mia ποιμήν Hirt: N. 
J 10,2.11.14.16; @. M 9,36; N.Pi. 
L2,8.15.20; A. E4,11; D. L2,18. 

Hairmaugaineis A «. Airmogai- 
neis B “Eppoyevnc ’Epu. t1,15. 

Hairodia* s. Herodia. 

hairto.Nn καρδία Herz M5,28 6,21 
9,4 usıo. (häufig). — Adjj. arma-, 
hauh-, hrainja-hairts. 

hairbra N.Plur. cnidyyva Ein- 
geweide, Herz (in übertragenem 
Sinn): Ὁ. k6,12. Randgl. in A 
hair | Βα zum A.Pl. brusts‘ 
cnıdyxva Phil 14. 

hairus Mu Schtert: ῥομφαία N. 
L2,35; sonst μάχαιρα N. R8,35; 
A. M 10,34 J18,10.11 Mc 14,47 
R 13,4; D.Pi. Mc 14,43.48. 

haizam Dat.Plur. λαμπάδες Fak- 
kein J 18,3. 

haitan red.V.1 (211) 1. heißen, 
nennen (m. ἄορ». Akk. wie gr. 
M10,25 L20,44 R925, vgl. 
248,2) καλεῖν M 10,25 L 1,13.59 
usw. — Passiv heißen (intr.), 
genannt werden (m. dopp. Nom. 
318,10 L1,26 μ.δ., rgl. 242): 
χρηματίζειν den Namen führen 
R7,3; ἣ ὄνομα * sei haitada 

7,1 46, Ahn!. 418,10; λέγεςθαι 
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M 9,9 27,17 J 9,11 11,16 Mc 15,7 
( 4,11; sonst καλεῖεθαι M 5,19 
27,8 usw. (häufig); m. ὀνόματι᾽ 
L 1,61 16,20 19,2. — 2. rufen, 
einladen: καλεῖν L 7,39 14,10.12. 
13 u.ö.; φωνεῖν J 11,28 L 14,12 
Mc 3,31. — aftra haitan  ἀντι- 
καλεῖν dagegen einladen L14,12; 
faura haitans"xeminuevoc L14,24. 
— 3. heißen, befehlen κελεύειν 
M 818 27,64 L 18,40; εἰπεῖν 
L 19,15 Mc 5,43 10,49; ἐρωτᾶν 
bitten L5,3. 

ana-haltan 1. »n. Akk. anrufen 
ἐπικαλεῖεθαι (m. dopp. Akk. wie 
gr. 248,2) k 1,23. — bidai ana- 
haitan bitten‘ emxakeicdaı Β 10, 
13 T 2,22 u. ἐρωτᾶν Th41. — 
2. m. Dativ (255°) schelten 
Sk 8,9.10. 

and-haitan 1. m. Dat. a) duoXo- 
γεῖν τινα ὁ. τι einen, etw. be- 
kennen R10,9, T6,12; ἔν τινι 
sich bekennen zu M 10,32: ἐξο- 
μολογεῖεθαί τι etw. bekennen 
Mc 1,5. — b) ἐξομολογεῖεθαί τινι 
einen preisen L1021 R 14,11 
15,9; ἀνθομολογεῖςθαί τινι dsgl. 
L 2,38. c) Persönl. Passiv 
(2342): ὁμολογεῖται᾽ -ada R 10,10. 

— 2. m. Akk. bekennen 

Sk5,6; m. dopp. Akk. (= griech.) 
einen als etw. bekennen J9,22. 
— — 3. absolut ὁμολογεῖν be- 
kennen, erklären J12,42: m. 
Inf. Tit 1,16; ın. ὅτι patei «. 
dir. Rede M 7,23. 

at-haltan herzurufen: καλέςας 
L19,13; npockadeichun M 10,1 
L 7,19 15,26 usıe. 

fair-haitan verhkeißen: iba bank 
Puls] fairhaitis skalka° μὴ χάριν 
ἔχει δούλῳ weiß er Dank? 
L 17,9. 

ga-haitan 1. zusammenrufen cuy- 
καλεῖςεθαι L9Y,1 15,9, -καλεῖν 
Mc 15,16. — 2. verheiben ἐπαγ- 


γέλλεςοθαι Me 14,11 Tit 1,3; 
Sk3,19 5,10; sich bekennen zu 
(Inf.) T2,10. 


faura-gahaitan προκαταγγέλλειν 
zuvor verheißen k 9,5. 


ana-haitan — ana-hamon. 


us-haitan herausfordern: uns 
misso ushaitandaus ἀλλήλους 
προκαλούμενοι G5,26. 

haiti Fiö Geheiß: bi -jai’ ker’ 
emraynv K7,6, in -jai’ ἐν xe- 
λεύεματι Th 4,16. 

μδρὶ Εἰδ Heide, Steppe ἀτρός: G. 
M 6,28.30 L 15,15 (in agro suo 
ae); D. L17,7.31. 

haibiwisks 447. ἄγριος 
Mc 1,6. 

häibno Σ΄ Ἑλληνίς Heidin Mc 7,26. 


γα 


hakuls M φελόνης Mantel: 4. 
hakul banei t 4,13. 
halba Fö Hälfte, Seite: in bizai 


«αἱ “ ἐν τούτῳ τῷ μέρει in dieser 
Hinsicht, in diesem Punkte k3.10 
9,3. 

halbs st.Adj.a (180,3) ἥμιευς halb: 
A.Fen. Mc 6,23; Neut. τὰ ἡμίεη ° 
-ata L 19,8. 

haldan red.V.3 (211) hüten, wei- 
den: βόςκειν M 8,33 L 8,34 15,15 
Mc 5,14, Pt.Pf. M8,30 L 38,33 
Mc 5,11; ποιμαίνειν L17,7 Καὶ 9,3. 

haldis_ Kompar.- Adv. (1918: 
mehr: ni De haldis nicht um so 
mehr, keineswegs Sk 4,22. 

halilsaiw Adv. (191 B2') kaum je, 
kaum μόγις L 9,39. 

halja Fö dönc Hölle: A. L10,15 
[danach ergänzt M 11,23]; YVok. 
K 15,55; D. L 16,23. 

halks Adj.a xevöc leer, umsonst 
N.F. K15,10: πτωχός dürftig, 
armselig sw.D.Pi. ἃ 4,9. 

hallus Mu πέτρα Fels: A. R 9,33 
(αἰεὶ. hallr M). 

hals (115,1) M τράχηλος Hals: A. 
hals L15,20. — Komp. frei-hals. 

Ihalsagga] Mn, Konjektur für 
Tbalsagga τράχηλος Hals, Nacken 
4. Mc 9,49. . 

halts Adj.a χωλός lahm: N.Pi. 
M 11,5 L 7,22; A. L 14.13.21. 

hamfs Adj.a verstümmelt: κυλλός 
gekrümmt, lahm D. Mc 9,43. 

af-hamon sw.V.2 exdücacdaı die 
Bekleidung ablegen, ausziehn 
k 5,4. 

ana-hamon ἐπενδύςαςθαι die Be- 
kleidung anlegen, anziehn k 5,4. 
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and-hamon sik n. Dat. (256,2) sich 
einer Sache entkleiden: -nds sik 
leika “ ἀπεκδυςάμενος τὴν cdpra 
C 2,15. 

za-hamon m. Dat. (256,1) sich be- 
kleiden mit ἐνδύςαςθαί τι R13,14 
K 15,53 E4,24 (8,10. — Per- 
sönl. Passiv m.instr. Dat.: Xri- 
stau gahamodai sijub * Χριςτὸν 
evedücacde 6 3,27, ebenso Th5,8. 
— reflexiv: gahamop izwis * ἐν- 
dUcacde E 6,11 ( 3,12. 

ufar-hamon m. Dat. ἐπενδύςαςθαί 
τι überziehn, sich mit etwas über- 
kleiden k 5,2. 

hana Mn ἀλέκτυρ Hahn: N. 
M 26,74 313,38 18,27 Mc 14,68.72; 
G. M 26,75. 
handugei Fn cogpia Heisheit 

" M 11,19 L2,40 usw. 

handugs Adj.a copöc weise, klug 
N. K1,20. — Kompar. Fem. 
bandugozei K 1,25. 

handus Fu χείρ Hand: M 5,30 
L6,10 Mc 3,5 use. (häufig). — 
A. -au Mc7,32. — Adj. laus- 
handus*. 

handuwaurhts Adj.a χειροποιητός 
mit der Hand gemacht: N.Neut. 
handuwaurht E211. — sw.A. 
Fem. Mc 14,58. — Vgl. un-han- 
duwaurhts. 


hansa Fö Schar: πλῆθος N. 
L 6,17; «πεῖρα Manipel N. 
31812; A. 118,3, Kohorte Mc 
15,16. 


gs-hardjan sıw.V.1 ςκληρύνειν ver- 
härten R 9,18. 

harduhairtel Fr cxinpoxapbia 
Hartherzigkeit: A. Mc 10,5. 

hardus Adj.u hart, streng αὐετη- 
ρός N. L19,21.22; εκληρός N. 
Neut. -u J 6,60. — Kompar. N. 
Neut. hardizo Sk 6,21. — Adv. 
harduba (191A1) dsgl. δεινῶς 
M8,6; ἀποτόμως k 18,104 (:har- 
daba B). 

harjis Mja Heer: crpand α΄, -jis 
L 2,13; Aeyebv N. L8,30 (un- 
übersetzt laigaion Mc 5,9.15). 

hatan sıw.V.3 nıceiv hassen Pt.Prs. 
L1,71 6,27. 


hatis (z) Na (114. 145°) Haß, Zorn: 
θυμός G 5,20; sonst ὀργή (zwei- 
felhaft ob dies oder jenes E4,31): 
N. E4,31 5,6 C3,6 Th2,16; A. 
3,8; G. thatis Ε 2,3 Β (rgl. 
145°: -ize A); D. -iza L3,7 
Sk 8,13; N. Pl. -iza G5,20; G. -ize 
E2,3 A. 

hatizon sw.V.2 m. Dat. χολᾶν τινι 
zürnen J 7,23. 

hatjan sıw.V.1 nıceiv hassen M5,44 
R7,15. — hatjandam Ranagl. 
in ca zu fijandam ° picoücıv 


L6 

ΝΗ haubia 319,2 L7,46, vgl, 
25C) Na κεφαλή Haupt M 5,36 
6,17 8,20 usw. (käuflg); A.PI. 
-jda Mc 15,29. — -ib waihstins " 
κεφαλὴ γωνίας Eckstein L20,17 
Mc 12,10. 

hauhei δι ὕψος Höhe N. E3,18 
(Umstellung nach R 8,39. 

hauheins Fi/ö (152%) δόξα Preis, 

e: N. 48,54; A. J8,50 9,24 

12,43; G. 411,4; D. bi lausai 
-ai’ xard κενοδοξίαν Ph 2,3. 

hauhhairtel Fr ὑπερηφανία 
Hochmut N. Mc 7,22. 

haubhairte Adj.a hochmätig 
αὐθάδης N. Tit1,7; N.Pl. -ai 
ὑπερήφανοι t 3,2. 

hauhisti* Nia höchste Höhe: in 
-jam ev ὑψίετοις L 2,14 19,38 
Me 11,10 (vgl. frumisti*). 

hauhipa Fö 1. Höhe: ὕψος L1,78 
E48. — 2. Höhe, Erhebung: 
ὕψωμα R 8,39 k 10,5. — 3. Ehre: 
δόξα J 7,18 L 14,10. 

hauhjan sıo. F.1öyoOvhoch machen 
L 14,11 18,14; sonst δοξάζειν 
preisen M5,16 6,2 17,39 8,54 
usw. — abhängig ἐν" in m. Dat. 
an 1 13,31.32 14,13 17,10. 

ufar-bauhjan verblenden: tupw- 
θείς " -ibs T 3,6. 

us-hauhjan erhöhn (perfektir zu 
hauhjan, vgl. L14,11 18,14) 
ὑψῶςαι M 11,23 I 8,28 12,32.34 
L 1,52 10,15 14,11 18,14 k 11,7 
[th 1,10 Lesung zweifelhaft, doch 
nur us-hauhnan sinngemäß]. 

us-hauhnan sw.V.4 verherrlicht 


56 hauhs — hazjan. 


werden ἐνδοξαςθῆναι tlı 1,12 [w. 
10 


1,10). 

hauhs Adj.a ὑψηλός hoch: A.Neut. 
hauh Mc 9,2 -ata 14,5; 8ι0.Ν. 
Neut. L16,15. — Superl. hau- 
hista ὕψιετος der Höchste (d.i. 
Gott): G. L1,32.35.76 6,35; gudis 
-ins 8,28, m. Art. gudis pis -ins 
Mc 5,7 (im Gegensatz zu L 8,28). 
— Adv. hauhaba (191A1): μὴ 
ὑψηλοφρόνει ° ni hugei -aba 
R11,20; ni aba hugjandans " μὴ 
τὰ ὑψηλὰ φρονοῦντες R 12,16. 
-- Kompar.- Adv. hauhis 
(191B2) ἀνώτερον höher L14,10. 

hauhpuhts (65,2) Adj.a hochmütig, 
verblendet: τετύφωται T 6,4. 
(Vgl. superbus vg-Hss.) 

hauneins Filö (1525) ταπείνωεις 
Erniedrigung Ph 3,21; sonst Ta- 
weıvoppochvn Demut: A. (8,12: 
α. Ph3,21; D. E42 Ph23 
G 2,18.23. 

haunipa Fö Demut (?): in hauni- 
bai ἐν ἡευχίᾳ in Ruhe T 2,11. 

haunjan sır.V.1 ταπεινοῦν niedrig 
machen k 11,7 Ph4,12. 

ga-haunjan ταπεινῶςαι erniedrigen 
(perfektio, vgl. 2947, k 12,21 

‚8. 


hauns Adj. ταπεινός niedrig, de- 
mülig N. k 10,1. 

haurds Fi θύρα (geflochtene) Tür, 
clatri: N. K 16,9 ; 4. ( 4,3; 
galukands -ai Peinai M 6,6 (256, 1), 
k 2,12; A.Pl. Neh 7,1. 

hauri Nja ἄνθραξ Kohle: A.Pi. 
“4 R 12,20; Plur. auch ἀνθρακιά 
Kohlenfeuer: A. J 18,18. 

haurn Na κέρας Horn: A.L1,69; 
xepdriov das hornförmig gebo- 
gene Johannisbrot L 15,16 (HZ. 
37,319). — Komp. but-haurn. 

haurnja Mn Hornist ςαλπιετής: 
A.Pl. M 9,23. 

haurnjan sw.V.1 das Horn blasen: 

un coAnicnc M6,2; Zusatz Pr. 

Pre. M 9,23. — Vgl. Puthaurn- 


jan. 

hauseins Z'jö (152°) ἀκοή 1. Ge- 
hör d.i. Ohr A.t4,3.4. — 2. das 
Gehörte, die Predigt: G. Th2,13; 


uf-hausjan m. Dat. 


D. J 12,38 R 10,16. — Kompp. 
ga-, ufar-, uf-hauseins. 


hausjan sw.V.1 ἀκούειν hören: 


m. Dat. d. Person, gr. τινὸς 
310,20 L2,46 usw. u. Akk. d. 
Sache f. gr. TI (meist) τε. τινός 
(L 6,47 G1,23 t1,13), vgl. 255°. 
— hören auf: m. Gen.d. Sache 
f. gr. τινὸς J 10,16 18,37 19,13 
(d. Person beim Pi.Prs. L 2,47) 
τὶ 67,40 (vgl. 268,1. — Wäh- 
rend fjxouca häufig durch hau- 
sida gegeben wird (PBB. 15,158), 
entspricht hausjands meist dem 
gr. ἀκούων (PBB. 15,164 f.). 


and-hausjan m. Dat. 1. gehorchen: 


ἀκούειν τινός Mc 6,20; eicaxoüve- 
εθαι τινός Κα 14,21; ὑπακούειν 
τινί L 17,6. — 2. erhören: 
ἀκούειν τινός J9,31 11,41.42: 
ἐπακούειν τινός k6,2. Persönl. 
Passiv εἰςκακούεεθαι " erhört wer- 
den M 6,7 L1,13 (242). 


ga-hausjan m. Akk.(M 10,27 11,2.& 


usw.) hören, vernehmen (perfek- 
tiv, 295.298’): fast durchweg 
ἀκοῦςαι (zu den Ausnahmen vgl. 
PBB. 15,158.164 f.). — Ingressio: 
das Gehör bekommen M 11,5 
L7,22 Mc 7,37. — ga- ist zu 
tiigen L14,35 u. 1,8,,41 (εσὶ. 
L 6,49). 

gehorchen: 
ὑπακούειν M8,27 L8,25 Mc 1,27 
usw.; ὑποτάςςεςθαι L2,51 10,17. 
20 «ö.; πείθεεοθαι G31 5,7; 
ἀντέχεεθαι sich an etw. halten 
M 6,24. — uf-hausjands ὑπήκοος 
gehorsam k 2,9 Ph 2,8; subditus 
Lat. T 3,4. 


hausjon sw.V.2 ἀκούειν hören 


L5,15 Mc 4,33 9,14; m. Gen. 
τινὸς ὁ 6,60. 


hawi N ja χόρτος Heu: N. 46,10; 


A. M 6,30; D. hauja Sk 7,8. 


hazeins Fijö (152%) Lob, Loblied: 


aivoc A. L18,43; ἔπαινος N. 
K45 k818; A. R133; D. 
E 1,6.12.14; @.Pl. -eino Ph 4,8; 
ὕμνος D.P!. -einim E5,19 (3,16. 


hazjan sı.V.1 m. Akk. loben, prei- 


sen wegen (Gen. τινὸς 116,8; 
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in m. Gen. ἐπί τινι L 2,20): 
αἰνεῖν L 2,13.20 19,37 R 15,11 
Neh5,13; ἐπαινεῖν L16,8 R 15,11 
K 11,2.22. 

heito Fn πυρετός Fieber: N. 
M 8,15; ligandein in heitom 
πυρέςςεουςαν M 8,14. 

heiwafrauja Mn οἰκοδεςπότης 
Hausherr: D. Mc 14,14. 

helel ἡλεί M 27,46. 

Helei* Ἡλεί: G. -s L 3,23. 

Helias M 11,14 27,49 L4,26 «.ö., 
Heleias L 9,54 “Hilac λείας; 
4.Helian M27,47 Mc8,28 15,35 
Heleian L9,19; @. Heleilns 
L 4,25 Hajleiins L 1,17; D. He- 
lijiin L 9,33 Mc 9,5. 

Her "Hp: 6. -is L 3,28. 

her (57,2) Adv. ὧδε hier, her 
M 8,29 3 6,9.25 use. — Zusatz 
L 7,8. 

Herodes Ἡρώδης: N. L3,19 9,9 
u.ö. Herodis L 9,7 Mc 6,20.21; 
G. Herodes Li,5 8,3, Herodis 
Mc 8,15, Herodeis L3,1; D. He- 
roda Mc 6,18.22. 

Herodia “Hpwördc: N. Mc 6,19; A. 
Herodiadein L 3,19; G. Hero- 
diadins Mc6,22 Hairodiadins 
Mc 6,17. 

Herodianus* (163) Ηρωδιανός He- 
rodianer: G.-iane Mc 12,13; D. 
-jianum Mc 3,6. 

hepjo Fn ταμιεῖον Kammer: A. 
M 6,6. 

hi- Pronominalstamm der ‘ich- 
Deixis’ (169) dieser: A. und 
hina dag * μέχρι τῆς εἡμερον bis 
heute M 11,23, ἄχρι τ. c. k3,14, 
ἕως c. k 3,15; ἕως τῆς c.M 27,8. 
— 4A.Neut. und hita° ἕως ἄρτι 
bis jetzt M 11,12 J 16,24 Καὶ 15,6, 
ἕως τοῦ νῦν Mc 13,19, und hita 
nu Sk 4,11. — D.himma daga 
chuepov heute M 6,11.30 L 2,11 
4,21 5,26 19,5.9; fram himma ᾿ 
ἀπ᾿ ἄρτι von nun an J 13,19 
14,7, fram himma nu’ Arno τοῦ 
νῦν dsgl. L 1,48 5,10. 

hidre (hidrei L9,41) Richtungs- 
Ade. (19202) ὧδε hierher L 14,21 
Mc 11,3. 


hilms Ma περικεφαλαία Helm: A. 
E6,17; D. Th5,8. 

hilpan abl.V.3,2 (206) m. Gen. 
(263,1) einem helfen: βοήθηςον 
ἡμῖν " hilp unsara Mc 9,22, βοήθει 
μου τῇ ἀπιςτίᾳ᾽ h. meinaizog 
ungalaubeinais 9,24; ευλλαβέςθαι 
αὐτοῖς ᾿ ἢ. ize L5,7; absol. cuv- 
vroupyeiv k 1,11. 

ga-hilpan nı. Gen. helfen (perfek- 
tic, 294 f.): gahalp beina * ἐβοή- 
θηςά coı k 6,2. 

himinakunds Adj.a von himm- 
lischer Abkunft: οὐράνιος L2,13; 
sonst ἐπουράνιος Καὶ 15,49 E1,3 
2,6 3,10 6,12 Sk 2,7 4,15.23. 

himins Ma οὐρανός Himmel 
M 5,16.18.19 usıc. (häufig). 

himma, hina 5. hi.. 

hindana präpos. Adr. m. 
hinter, jenseits: πέραν 
Mc 3,8. 

hindar Präp. (286Ba) hinter, jen- 
seits 1.m. Akk. wohin? (Rich- 
tung): önicw Mc 8,33: εἰς τὸ 
πέραν ‘ hindar marein M 8,18 
Mc 5,21 8,13; εἰς τὸ πέραν τῆς 
λίμνης “ hindar bpana marisaiw 
L8,22 us-, ga-leipan hindar mar- 
kos‘ neraßiivar, ἀπελθεῖν ἀπὸ 
τῶν ὁρίων M834 Mc5,17. — 
9%. m. Dat. a) rüuml. 10? 
(Rache): πέραν Sk44 (J 3,26) 
J 6,22.25; bei qiman Mc 10,1 «. 
für εἰς τὸ πέραν M8,28 Mcäll. 
— ἢ) übertragen: nist hindar 
uns maizo fimf hlaibam * οὐκ 
eiciv ἡμῖν πλεῖον ἢ πέντε ἄρτοι 
wir haben nicht mehr als fünf 
Brote bei uns L9,13; stojip 
dag hindar dag’ κρίνει ἡμέραν 
παρ᾽ ἡμέραν bevorzugt den einen 
Tag vor dem andern R 14,5. 

hindarweis (115,1) Adj.a δόλιος 
hinterlistig N.Pl. -weisai k 11,13, 
— Komp. un-hindarweis. 

hindarweisei F’n δόλος Hinterlist: 
D. k 12,16. 

hindumists Superl. (190,3) ὃ ἐξώ- 
tepoc der hinterste: sıw.Neut.d. 
M 8,12. 


Gen. 
τινὸς 


| fra-hinpan a5/.V.3,1 (205) alxpa- 


58 mip-frahinpan — hliftus. 


AwriZeiv gefangen nehmen R7,23 
k105; Pr.Pf. frahunbanaim ° 
αἰχμαλώτοις 1, 4,19; frahunbana 
tiuhand qineina’ captivas ducunt 
Lat t 3,6. 

mip-frahinpan m. Dat. (256,2) 
mitgefangen nehmen: sa mib- 
frahunbana mis’ ὃ ευναιχμάλω- 
τός μου mein Mitgefangener 
G4,10 Phil 23. 

üs-hinhan erbeten: uslıanp hunp’ 
ἠχμαλώτευςεεν αἰχμαλωεςείαν E 4,8. 

hiri adverbieller Imperat. (49,1. 
215 II) komm her, hierher: ἔρχου 
J11.34; δεῦρο J11,43 L 18,22 
Mc 10,21. — Dual hirjats δεῦτε 
Mc1,17. — Piur. hirjib dsgl. 
Me 13,7. 

hite 8. hi-. 

hiufan abl.V.2 (208) wehklagen, 
Klagelieder singen: ἐθρηνήςα- 
μεν ὑμῖν hufum M 11,17. — 
Randgl. hufum zu gaunodedum ° 
eöpnvricauev L 7,32 (Parallel- 
stelle). 

hiuhna A/n Haufe, Menge: πλῆθος 
L 1,10; ὄχλος Μ 8,18 L5,15 14,25, 
hiuma (275) L 6,17 8,4. 

hiwi Nja uöppwcıc Gestalt, Aus- 
sehn: A. t3,». 

hlahjan wnreg.abl.V.6 (209) lachen: 
γελῶντες -jandans L 6,25. 

bi-hlahjan rerlachen: κατεγέλων 
αὐτοῦ “ bihlohun ina M 9,94 
L 8,53 Mc 5,40. 

hlaifs (-bs L4,3. ryl. 25B) Ma 
ἄρτος Brot M6,11 76.5.7 usıe. 


(häufig); ψωμίον  Brotbissen 
J 13,26.27.30. — Vol. ga-hlaiba, 
ga-hlaifs*. 


hlaine Gen.Plur. Bouvöc Hügel 
L 3,5. 

hlaiw Sing.Na Grab: τάφος 
M 27,61.64.66: sonst μνημεῖον 
M 27,60 ὁ 11.17.31 u.ö. 

hlaiwasnos Plur.Fö Gräber uvn- 
μεα N. M27,52: D. Μ 8.98 
27.53; μνήματα D. L 8,27. 

hlamma Fö παγίς Schlinge: A. 


T 3,7 6,9. 
hlas* (115,1) Adj.a heiter: ἰλαρός 
A. k9,7. — Kompar. hlaso- ἃ 


za’ ἀλυπότερος sorgenfreier Ph 

228. 

hlasel Fn ἱλαρότης Heiterkeit: ἢ. 
R 12,8. 

af-hlahan «abl.V.6 (209) beladen: 
A.Pl.Fem. -bana frawaurhtim ° 
cecwpevneva ἁμαρτίαις 13,6. 


. as-hlaupan red.V.2 (211) auf- 


springen, sich aufmachen: -ands 
ἀναπηδήςας oder Avacrdc Mc 
10,50. 

hlauts Ma κλῆρος Los; Anteil. 
Erbschaft:G.C1,12; D. Mc 15,24. 
— hlauts imma urrann “ ἔλαχεν 
das Los traf ihn 1,1,9; hlauts 
gasatidai wesum wir sind zum 
Eigentum (Gottes) gemacht wor- 
den’ exinpWönuev wir sind der 
Erbschaft (Gottes) teilhaftig ge- 
worden E 1,11. 

hleibjan sıc.V.1 m. Dat. sich an- 
nehmen: ἀντελάβετο παιδὸς 
αὐτοῦ ᾿ hleibida Piumagu (242) 
seinamma L 1,54. 

hleiduma Kompar. (190,2) n link: 
ἀριςτερός: hleidumei (sc. han- 
dus)’ ἢ äpıcrepd M6,3; ὅπλα 
δεξιὰ καὶ äpıcrepd Waffen die mi 
der rechten und mit der linken 
Hand geführt werden d.i. Ar 
griffs- und Verteidigungswaffen' 
wepna taihswona jah hleidu- 
mona k 6,7. — sonst eülbvuuoc: 
baim af -ein ferai’ τοῖς ἐξ 
εὐωνύμων denen auf der linken 
Seite M 25,41; dafür nur af -ein 
Mc 10,37.40 15,27. 

hleipra Εὖ Zelt, Hütte: cunvh 
A. 19,33 16,9; εκῆνος @. k5,1: 
D. k5,4. 

ufar-hleiprjan sw.V.1: ἵνα em- 
«κηνώςῃ en’ ἐμέ᾽ ei ufarhleibrjai : 
ana mis ein Zelt über mir auf- : 
schlage k 12,9. 

hleprastakeins (22 B) ΕἾ δ (152% 
«κηνοπηγία das Zeltaufschlagen, 
Laubhüttenfest N. ὁ 7,2. 

hlifan abl.V.5 (208) κλέπτειν 
stehlen M 6,19 L 18,20 Mc 10,19 
R 13.9 E 4,28. 

hliftus Mu κλέπτης Dieb N. 
610,1. 
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hlijans Akk.Plur. cxryvdc Hütten, 
Zelte Me 9,5. 

hliuma Mn ἀκοὴ Gehör; ΡΙ. 
Ohren N.K 12.17; N.Pl. Mc 7,35; 
A. L71. 

uf-hiobjan sw.V.1 auflachen 
machen, Pass. auflachen: -jan- 
da’ γελάςετε L 6,21. 

hlutrei (65) F'n εἰλικρίνεια Lauter- 
keit: D. k 1,12. 

hlutripa (65) Fö dsgl.: D. k2,17. 

hlütrs* (65: 115°) Adj.a ἁγνός 
lauter, rein: A.Pl. k7,11. 

hnaiweins ΕἸ (152%) taneivwac 
Erniedrigung, Demut; D. L1,48. 
— Komp. uf-hnaiweins. 

hnaiwjan ar.)”.1 ταπεινοῦν nie- 
drig machen L14.11 18,14; hnai- 
widaim ° ταπεινούς k 7,6. 

ana-hnaiwjan κλίνειν niederlegen 
(perfektiv, 294 ff.) M8,20. 

ga-hnaiwjan erniedrigen (per- 
fektie): ταπεινωθήςεται “ -ada 
L35 1411 18,14; ταπεινούς " 
-idans L 1,52. 

uf-hnaiwjan ὑποτάςςειν τινά einen 
unterwerfen unter (τινὶ " Dat.) 
Ph 3,21; uf ın. Akk. Καὶ 15.27.28; 
(und υἢ Καὶ 15,26 E 1,21. 

hnaiws Adj.a ταπεινός niedrig, 
demütig: sıc.D.Pl. R 12,16. 

hnasqjaim Dat.Plur.F. μαλακός 
weich, weichlich: M 11,8 L 7,25. 

hneiwan abl.V”.1 (203) κλίνειν sich 
neigen L 9,12. 

ana-lınelwan sich niederbeugen 
(perfektiv, 294 ff.): -ands" κύψας 
Mc 1,7; Sk 3,23. 

[ga-hnipnan] sıw.V.4 sich betrüben 
(perfektir, 2945): cruyvdcac 
[gahnipnands]. Konjektur für 
rganipnands GA Mc 10,22. 

dis-ıniupan abl.V.2 (204) zer- 
reißen: -ands‘ διαρήςεων L 8,29. 

dis-hnupnan sw.V.4 zerreibßen (in- 
trans.): διερρήγνυτο ° -nodedun 
3,6. 


hnubo (A: hnutoB; üoder ü?) Fn | 


ςκόλοψ spitzer Pfahl N.k12.7. 
(Vgl. aisl. hnüpr ‘Stock’.) 
hoha Mn ἄροτρον Pflug A. L 9,62. 
holon sıe.V.2 cuxopavreiv durch 


Betrug schädigen, schikanieren 
1,3,14. — [holo] Konjektur für 
..ol.. Th46B. 

af-holon übervorteilen: εἴ τινός τι 
ἐςευκοφάντηςα ° jabai is va 
-oda L19,8. 

horinassus Mu μοιχεία Ehebruch 
N. G5,19: πορνεία Hurerei: N. 
E5,3; A. (8.5; D. 218,41 k12,21; 
N.Pl. Mc 7.21. 

horinon sw.V.2 huren, Ehebruch 
treiben: μοιχᾶςθαι M 5,32Mc10,11. 
12: μοιχεύειν M5,27 L 16,18 
18,20 Mc 10,19. — Pit.Prs.F' 
horinondei’ noıxyalic ehebreche- 
risch, Ehhebrecherin Mc 8,58 R7,3. 
— abhängig: du’ ἐπί τινα einem 
gegenüber Mc 10,11. 

ga-horinon m. Dat. Ehebruch be- 
gehn (perfektiv, 294 ff.): ἐμοί- 
xeucev αὐτήν ᾿ -oda izai M 5,28. 

hors (115°) Ma Hurer, Ehebrecher: 
μοιχός N.Pl. L18,11; πόρνος 
N. K5,11 E5.5; D.P!. K 5.9.10 
T 1,10. 

hrainei F'n Reinheit, wohl auch 
Reinigung (157°): so bi gup 
hrainei Sk 3,9. Τί, hraineins. 
— Komp. un-hrainei. 

hraineins Fi!ö (152%) xadapıcuöc 
Reinigung: A. -ein Sk3,22 (ἢ); 
G. -einais L2.22; @.Pl. -eino 
Sk 3,8). — Ay. ὦ. @.Pil. 
können auch nach ὃ 157! zu 
hrainei gestellt werden. — Komp. 
ga-hraineins. 

hrainjahairts (S. 159%) Adj.a 
reinen Herzens: bai -ans’ οἱ 
καθαροὶ τῇ καρδίᾳ (Sk 6,97 f.) 
(M 5,8). 

hrainjan sır.V.1 reinigen: -jam 
unsis af’ καθαρίεωμεν ἑαυτοὺς 
ἀπό k 7,1. 

af-hrainjan etwas Verunreinigen- 
des tilgen: frawaurhtins Sk 1,4. 

ga-hrainjan reinigen (perfektir, 
294 ff.): καθαρίζειν (Aor.) M8,2 
L427 5,12 17,14.17 Me 1,40 
E5,26, (Pre) L7.22 Mc 7,19; 
διακαθαρίζειν L3,17. — καθαί- 
peiv I 15,2; ἐκκαθαίρειν t 2,21. 
— — abhängig der Gen. ἀπό 
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ron (265,1) 2,21; der Dat. (mit 
etw. 256,1) E 5,26. 
us-hrainjan ausfegen: 
θάρατε K5,7. 
hrains Adj.ilja (183) rein: κόσμιος 
ehrbur D.Fem. T 2,9; καθαρός 
M 27,59 313,11 15,3 u. — 
hrains wairpan ° xadapıcörva 
M83 L5,13 Me 1,41.42 (Prs. 
M11,5); ἢ. warb * ἰάθη L17,19. 
— Konp. un-hrains. 
hraiwadübo (65) En τρυγών 
Turteltaube: @.Pl. ono L 2,24. 
— Vgl. ahaks. 
hramjan sıw.V.1 kreuzigen: ςταὺυ- 
pWcare * - ὁ 19,6. 
us-hramjan craupoüv kreuzigen 
(verfektiv, 294 ff.) M26,2 (ςταυ- 
ρωθῆναι * du -jan) J19,6.10 
Mc 15,13.14.15.20.24.25.27 16,6 
K1,13.23 k13,4 α 3,1 5,24 6,14. 
af-hrisjan sıw.V.1 abschütteln: 
ἀποτινάξατε and -jaip af L 9,5; 
ἀπομαςςόμεθα ὑμῖν für euch‘ -jam 
izwis L 10,11. 
us-hrisjan dsgl.: 
Me 6,11. 
hropjan sw. V./ rufen: βοᾶν G 4,27; 
κραυγάζειν J11,43 18,40 19,6; 
κράζειν M 8,29 9,27 27,50 usw. 
— m. instr. Dat. stibnai mikilai 
M 27,50 J 11,43 Me 1,26 5,7 
uf-hropjan aufschreien, ausrufen: 
-ida * ἀνέκραξεν L 4,33 Mc 1,23, 
aveßöncev M 27,46; -jands " pw- 
vrncac ],16,24:; κράξας Mc9,24; 


-eib ἐκκα- 


ἐκτινάξατε 


ἀνακράξας ἰ, 8,28, — m. instr. 
Dat. stibnai mikilai Μ 27,46 
L 8,28. 


hrops M κραυγή Ruf, Geschrei 
N. E4,31. 

hrot Na Dach, Haus: crem A. 
M88s L76 Mc24; δῶμα D. 
L17,31; 4. L5,19; D.Pl.M 10,27. 

hrobpeigs _Adj.a siegreich: hamma 
ustaiknjandin -ans uns τῷ 
θριαμβεύοντι ἡμᾶς dem, der uns 
zum Siege führt k 2,14. 

hrugga "Ὁ ῥάβδος Stab: A. Mc6,8. 

hrükjan (65) sw.V.1 krähen pw- 
veiv: hrukeip J 13,38 -ida M 26,74 
J 18.27. 


us-hrainjan — and-huljan. 


hruk Akk.Sing. das Krähen: faur 
hanins hruk ° πρὶν ἀλέκτορα @w- 
νῆκαι M 26,75. 

and-hruskan nachfor schen: avaxpi- 
vovrec " andhruskandans Καὶ 10,25 
= andsitandans ängstlich prü- 
fend(?) V. 27). 

huggrjan sw.V.1 hungern (unper- 
sönl. ım. Akk. 247,1): pana gag- 
gandan du mis ni -eib’ 6 ἐρχό- 
μενος πρός με οὐ μὴ πεινάςῃ 


06,30. — Pt.Pf. hugridai nach 
$ 280 (sc. sijum) " πεινῶμεν 
K 4,11 


hugjan sw.V.1 denken, meinen: 
oxeiv J 11,13; νομίζειν M 5,17 
2,44 T6,5; φρονεῖν G 5,10 
. Ph 3,2 3,15; Sk 7,5. — h. hau- 
haba ὑψηλοφρονεῖν hoffärtig 
sein R 11,20; waila -nds’ εὐνοῶν 
wohlgesinnt M 5,25. aim 
-jandam afar faihau τοὺς πεποι- 
θότας ἐπὶ χρήμαςειν Mc 10,24. — 
abhängig Akk. m. Inf. L 2,44 
T65; ön’ ei M5,17 oder Datei 
ὁ 11,13, m. Opt. (354,1). 
af-hugjan bezaubern: izwis -ida " 
ὑμᾶς ἐβάςεκανεν G 3,1. 
tand-hugjan: andhugjip Ph 3,15 
AB fülschlich für [andhu]jip) 5. 
Anm. zur Stelle. 
faura-gahugjan sich vornehmen: 
προήρηται᾽" -ida k 9,7. 


ufar-hugjan sich überheben: ἵνα 
un ὑπεραίρωμαι ᾿ ei ni -jau 


k 12,7 (μ. οἱ πὶ ufarhafnau edd.). 

1. hugs* M νοῦς Verstand: @. -is 
E4,17; rgl. aisl. hugr. 

2. hugs* N? Landgut, Feld: G. 
hugsis Urk. v. Arezzo. 

huhjan (65,2) sıw.V.1 θηκςαυρίζειν 
häufen, sammeln K 16,2. 

huhrus (65,2) Mu λιμός Hunger, 
Hungersnot: N. 14,35 15,14 
R835; D. 115,17. 

hulistr Na κάλυμμα Hülle: 
k 3,14.15.16; A. k 3,13. 

huljan sı.V.1 περικαλύπτειν (ver)- 
hüllen (imperfektivo) Mc 14,65; 
huljan sik  κατακαλύπτεεθαι sich 
(ver)hällen K 11,6. 

| and-huljan entküllen: ἀνακαλύπ- 


N. 








dis-huljan — lvan. 6i 


teıvk 3,18; ἀποκαλύπτειν M 10,26 
J 12,38 L2,35 10,21.22 17,30 
E3,5 Ph 3,15 [Konjektur für das 
sinnlose tandhugjan] th 2,3; 
ἀποςτεγάζειν Mc 2,4. — andhuli- 
damma haubida ° ἀκατακαλύπτῳ 
τῇ κεφαλῇ mit unverhülltem 
Haupte K11,5; -idamma and- 
wairbja * ἀνακεκαλυμμένῳψ προ- 
cunw %k3,18. — Vgl. un-and- 
hulibs. 

dis-huljan καλύπτειν verhällen 
L 8,16 (m. instrum. Dat., 256,1). 

ga-huljan verhüllen (perfektiv, 
294 f.): xataxaluntechw ' ga- 
huljai δ K11,6; gahulips‘ 
κεκαλυμμένος M 10,26 Κα 4,3; πα- 


ρακεκαλυμμένος (ἀπό faura vor). 


L 9,45; gahulib wairban ° xa- 
λύπτεεθθαι M824. — gahuli- 
damma haubida * velato capite 
Lat K 11,4. 

us-hulon sw.V.2 aushöhlen: batei 
-oda ana staina° ὃ ἐλατόμηςεν Ev 
M 27,60. 

hulps Adj.a hold: hulbs sijais ° 
Ndcönn vergib L 18,13. 

hulundi Εἰ «ς«πήλαιον Höhle N. 
d 11,38. 

«hun Enklitikon, Indefinita bildend: 
s. ains-, lvan-, Ivas-, lveilo-, 
manna-, Pis-hun. 

hunda Nom.Plur.N (194°) Hunderte 
-kocıor: D.twaim -dam ὁ 6,7. — 
4. Prija -da Mc 14,5 (1 J 12,5). 
— timf da L 7,41; D. fimf -dam 
taihuntewjam K15,6. — N. 
niun -da ‘u’'g’ Neh 7,39. 

hundafaps (d) Mi Centurio: xev- 
ruplwv Mc 15,39.44.45; sonst 
ἑκατόνταρχος: N. -fabs M8,5.8 
237,94 Mc 15,39, -fads (25C) L 7,6; 
A. -b Mc15,44; D. -da M 8,13 
Mc 15,45; G.Pi. -de L 7,2. 

hunds Ma Hund: xuvdpiov N.PiI. 
Mc 7,28; ἢ. Mc 7,27, κύων N.PI. 
L 16,21; A. Ph 3,2. 

hunsl Na θυςεία Opfer: A. M 9,13 
L 224 E52 Sk1,5; 4.Pi. 
K10,18; @.Pl. Mc 9,49. — 4. 
I hunsla λατρείαν Gottesdienst 

16,2. 


hunslastaps (ἃ) Mi θυςιαςτήριον 
Opferstätte, Altar: G.-dis M 5,24 
L1,11; D. -da M5,23 K 10,18. 
hunsljan sw.V.1 cnevdeıv opfern: 
Pass. t 4,6. 
hunps* Ma (ΚΖ. 42,325) Fang, 
Beute A. αἰχμαλωείαν E4,8. 
hups Mi ὀςφύς Hüfte: A. Mc 1,6; 
4A.Pi. -ins E 6,14. 
huzd Na θηεαυρός Hort, Schatz: 
N. M6,21; A. L 18,22 Mc 10,21 
k4,7; D. L6,45; A.Pl. M6,19.20. 
huzdjansı. Κ].1 θηςαυρίζειν Schätze 
sammeln M 6,19.20 k 12,14. 
Hwmainaius “Yuevaıoc T 1,20 AB; 
."Wmainaius t2,17B. 
hwssopon Dat.Sg. ὑςτοώπῳ Sk 3,16. 
| 
΄ lv. 
load 4. ap. 
ivadre Kichtungs-Adr. 
ποῦ wohin? J 7,35. 
iva-h Neut. von lvaz-uh. 
ivairban abl.V.3,2 (206) περιπατεῖν 
wandeln Pt.Pıs. th 3,6.11. 
bi-wairban cuvexeıv umdrängen 


(192C1) 


"49. 

vairnei* ἢ Schädel: G. xpa- 
viov τόπος lvairneins staps 
Mc 15,22 (oder Adj. ivairneins*? 
Vyl. 157). 

laiteis* (Mia) citoc Weizen: ΟΕ. 
«οἱ J 12,24. 

kaiwa Adv. Interr. wie?, Indef. 
irgendwie: πῶς M6,28 95,47 
6,42 usıw. (häufig); ποίας L 5,19; 
tiL1,62; ὡς 0,4 8,47 Mc 12,26 
u.ö.; ἐζήτουν αὐτὸν εἰςενεγκεῖν " 
sokidedun, lvaiwa ina innat- 
bereina L5,18. — ei lvaiwa 
damit irgendwie‘ einwc ob etwa 
R11,1& Ph 3,11; ἵνα πάντως 
damit auf alle Weise K 9,22. — 
lvaiwa manags ὅςος k1,20; 
lvaiwa mais wieviel mehr " ob 
πολλῷ μᾶλλον; M 6,30. 

Ivan Adv. 1. Interrogativ: πότε 
wann? M25,44 J 6,25 L 17,20; 
ioanuhban ‘ πότε δέ M 25,38.39. 
— 2. indefinit: ποτὲ irgendwann 
K9,7 Ph4,10. — 3. Vor Adjj. 
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Ivanhun — krap. 


u. Advr.: wie Ivan aggwu' Ti 
ctevn M 7,14; Ἰυδὴ tilu dca 
Mc 3,8; öcov — μᾶλλον περιεςό- 
τερον wie viel — um so mehr 
Ivan filu — mais Pamma Mc 7,36 
u.0.; πόςον, πόεα M 6,23 «.ö,, 
M 27,13 Mc 15,4 u.ähnl. — 4.Vor 
Komparativen: πόσῳ μᾶλλον um 
wie viel mehr loan filu ınais 
R 11,24 Phili6; und Ivan filu 
mais dsgl. M10,25; ivan mais 
dsgl. R11.12. — 5. m. andern 
Partikeln: μήποτε daß nicht 
etwa‘ ei wanni L4,11; ibai var 
M5,25; tnibaii van Mc4,13; 
niu van οὗ nicht etwa 12,25. 


Isanhun Adv. jemals: nur in ne- 


gativen Sätzen: ni — lvanhun 
niemals f. οὐ — πώποτε J6,35: 
οὐδέποτε M 7,23 J 7,46 1, 15,29; 
οὐδενί --- πίύποτε ni mannhun 
— aiw lIvanhun ὁ 8,33 u.d. 


af-vapjan sw.V.1 ersticken, aus- 


löschen: εὐυμπνίγειν Mc 4,7.19; 
ἀποπνίγειν ἴ, 8,7. — εβεννύναι 
E 6,16 Th 5,19. 


af-loapnan 30.V.4 ersticken, er- 


löschen (dntrans.): ἐπνίγοντο 
Mc 5,13; ἀπεπνίγη L 8,33; ευμ- 
πνίγονται L 8,14. — cBevvuraı 
Mc 9,44.46.48. — Vgl. un-bap- 
nands. 


var Interrog.-Adr. (192 A2) ποῦ 


wo? MS8.20 37,11 8,19 use, 
(häufiger). — Vgl. bis-war-uh. 


varbon sw.V.2 wandeln: περιπα- 


zeiv ἐν (in m. Dat.) J 7,1 10,23 
Me 11,27; παράγειν M9.27 9 8,589 
Mc 1,16 (παρά faur) 2,14. 


lvarjis substant. Interr.- Pron. (174. 


karjizuh substant. Pron. jeder 


282) wer: τίς J6,64 13,18.22 
u.ö.; ποῖος J 10,32 Mc 12,28. — 
Adjektivisch vielleicht in lvar- 
jos anabusnins * τίνας rapay- 
γελίας Th42B (unsichere Le- 
sung, vgl. 282°). 


(177,2 283): Exactoc J6,7 16,33 
usw. (häufiger); πᾶς L6,40 14,33 
19,26 Mc V,49; τίς τί va varjizuh 
L19,15 kvarjizuh va Mc 15,24. 


Distributiren (195): ana lcarje- 
noh fimf tiguns’ ἀνὰ πεντήκοντα 
L914. — Adjektivisch bei 
Zeitangaben (283): and dulb kcar- 
jo<h> καθ᾽ ἑορτήν Mc 13,0 u. 
mit Besserung con Tlcarjanoh 
in [varjoh] M 27,15. — Wahr- 
scheinl. verderbt and lvarjano 
Sk 4,10 (s. Anm. zur Stelle. — 
Vgl. ain-lvarjizuh. 

lvas substant. Frage-Pron. (173. 
282) wer? 1. interrrogatir: 
gewöhnlich τίς M 6,27.28.31 zusır. 
(sehr häufig), wa’ τί im Sinne 
von “warum” Mc 5,35.39 R14.1U 
u.d.;, ποῖος: [015 ahmane° rroiou 
πνεύματος L 9,55; ἴα laune 
ποία χάρις L 6,32.33.34, in kam- 
ma waldufnje * ev ποίᾳ ἐξουεςείᾳ 
L 20,8 Mc 11,28.29.33. — Fraae- 
satz für Relativsatz: Ioa qibip° 
ὃ λέγει L9,33. — ἴρ latidedi ina” 
ev τῷ χρονίζειν αὐτόν L 1,21. 
— lva bi mik ist ra κατ᾽ (περὶ) 
ἐμέ E6,21 Ph223 x. Ahnt. — 
in bis’ διατί weshalb k 11,11. 
— und ba’ ἕως πότε wie lange 
L 941 Me 919. — Adijek- 
tivisch nur τίς ἄνθρωπος" 
lvas manna L15,4 (282). — 
2. indefinit (173) τὶς irgend 
einer (stets afirmativ, uuch in 
negativen Sätzen) L7,40) Me 3.4 
usw., besonders häufig in ab- 
hängigen Sützen, namentl. nacıı 
jabai (ὅςτις, εἴ rıc): M5,39.41, 
[9.23 14,26 usıe. — Ivo keeilo 
eine Zeitlang‘ πρὸς καιρόν K7.5; 
χρόνον τινά K 16,7. 

ivashun indefin. Pron. jemand: nur 
m. ni: ni-washun niemand  οὐ- 
deic M 9,16 J 1018 L 10,22 
Me 10,18.29; μηδείς Ο 3,18. — 
οὐ ----τὶς J 10,28; μή τις K16.11 
th 2,3. 

lvassaba Adr. (191A1) ἀποτόμως 
scharf, streng Tit 1,13. 

vassel 1» ἀποτομία Schärfe, 
Strenge: A. R 11,22. 

[galvatjan] Konjektur Uppströms 
für galvotjan Sk 1,15 8.d. 


— er dient zur Bildung con | ivap (Ivad ὁ 13,36, rgl. 25C) Rich- 
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tungs- Adv. (192 C 1) ποῦ wohin? 
J 8,14 12,35 14,5 16,5. — Vgl. 
Dis-Iad-uh. 

ivabar (115,2) Fragepron. 
πότερος wer von . 
Sk 3,6 lv. bize‘ τίς αὐτῶν 17 42: 
N.Neut. ivabar ist azetizo " τί 
ecrıv εὐκοπώτερον M 9,5 L5,23 
Mc 2,9. 

[vaparul] uierque jeder von bei- 
den: Konjektur D. [wabaramme] 
(statt -eh, 27 δὴ für [ivabaramınıa 
Sk 5,22E. — Vgl. ain-baparuh. 

kvaphjan sıw.V.1 ἀφρίζειν schäumen 
Mc 9,18.20. 

Wwabo Fn ἀφρός Schaum: ἢ. 
L9 


lvabro Richtungs- Ade. (192 B1) 
πόθεν woher? J6,5 7,27.28 κοῦ. 
— ni habandam <im> kvapro 
usgebeina ° un ἐχόντων αὐτῶν 
ἀποδοῦναι L 7,42. 

lvazuh (wazu E5,5) sudstant. Pron. 
(661.177) πᾶς jeder L2,23 6,30.47 
usw.; ivazuh saei πᾶς ὅςτις 
M 7,24, πᾶς ὃς ἄν R10,13, ὃς 
ἄν (ἐάν) M 5,31.32 11,6 K 11,27, 
πᾶς ὁ M 5,28 7,21.26 πϑιο. (4α- 
neben auch livazulı sa gahaus- 
jands ° πᾶς ὁ ἀκούων J 6,45 
uähnl. L6,47 R 10,11; lvazuh 
modags ᾿ πᾶς 5 ὀργιζόμενος 
M 5,22), — Adjektirisch bei 
Zeitangaben (283): jera lvamıneh " 
κατ᾽ ἔτος jährlich L2,41: daga 
Ivammeh ' καθ᾽ ἡμέραν täglich 
L 16,19 19,47 Mc 14,49 K 15,31; 
dag Ianoh dayl. L 9,23. — m. 
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Kardinalien zur Bildung der ! 


Distributiva (195 δ): twans lvan- 
zuh δύο δύο je zwei Mcb,7, 
ἀνὰ δύο L 10,1. 

lve (Instrumental, 173) Adr. 1.wem, 
mit wem, womit?: ine sijaina ga- 
leikai " τίνι eiciv ὅμοιοι L 7,31; 
lve gasupoda * ἐν τίνι ἀρτυθήςε. 
ται L 14,34; ive wasjaib ᾿ τί ἐν- 
δύεηςθε M 6,25 ud. — 2. vor 
Komparativen, um wie viel: ive 
managizo taujib τί περιςςὸν 
ποιεῖτε Μ 5,41. -- 3. indefinit, 


irgendwie ἄν: ip in Dammei ve ' 


Ivas anananpeib worauf irgend: 
wie einer pocht‘ ἐν ᾧ δ᾽ ἄν τις 
τολμᾷ k 11,21. 

iveh (Instr.v. ivazuh, 177°) jeden- 
falls, nur: lveh (glossiert durch 
patainei) μόνον Ph1,27; ei 
bveh  iva — μὴ G 6,12. 

iveila Fö(149) Weile. Zeit, Stunde: 
χρόνος ὁ 7,33 L 18,4 (ἐπὶ χρό- 
vov' laggai -ai) Me 2,19 (ὅεον 
χρόνον ‘ va lapga -a) R7,1 (ἐφ᾽ 
öcov χρόνον ζῶ ' s<wa> lagga 
«ἃ swe) K16,7; καιρός K 7,5; 
ὥρα M813 9,22 27,45 use, 
(häufiger. — und bata leilos 
bei ᾿ἐφ᾽ ὅςον so lange als M9,15, 
— Ivo bveilo eine Zeitlang ' πρὸς 
καιρόν Κα 7,5 oder χρόνον τινά 
K 16,7: ἴ06110 Ἰοοῦῇ " πᾶςαν ὥραν 
Jede Stunde K15,30. — οί, 
lveilo-hun x. un-beila Ad). 

eillawairbs Adj.a πρόςκαιρος 
nur eine Zeitlang dauernd, ver- 
gänglich N.Pl. Mc 4,17; N.XNeut, 
lveilavairb 6 momentaneum it 
k 4,17. 

iveilan sw. .3 m. prädik. Partizip 
(325) aufhören: ob παυόμεθα 
προςευχόμενοι ᾿ ni -aidedun bid- 
jandans C 1,9. 

ana-beilan beruhigen, ergquicken: 
ἀναπέπαυται ᾿ -aips warb k7,13, 

ga-beilan (294 ff.) 1. ingressir: zur 
Ruhe kommen, aufhören παύςον- 
ται: and K13,8.— 2. effektiv: ga- 
lveilaib sik ana m. Dat. verweilt 
ἐπαναπαύςεται ἐπί τινα L 10,6. 

Iveilohun nur in ni lveilohun ’ 
οὐδὲ πρὸς ὥραν nicht eine Stunde 
lang G 2,5 (1491, 1789). 

ga-beitjan zweiden (perfektiv, 
294 ff): οὐ δύναται λευκᾶναι᾽ 
ni mag gabeitjan Me 9,2. 


weits Adj.a λευκός weiß: N.Fen. 
L 9,29; D.F. Mc 16,5: N.PI.F. 
Mc 9,3; D.PI. 1, 20,46: Δι εμέ, 


iveit M 5,36. 

ivelaups* (d) (ive- für bii-, 22 D) 
pronom. Adj.a nöcoc wie grüß?: 
A.Fem. -da k 7,11. 

Wwlleiks (leleika L1,29, 22D) 
Adj.a τοῖος beschaffen?: 1. inter- 
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royalic: ποῖος 4 12,33 18,32 
Mc 4,30; ποταπός M 8,27 L 1,29 
7,39; πηλίκος G 6,11; ic E1,18 
3,9 G 4,15. — 2. relativ: οἷος 


K 15,48 k 10,11 3,11; ὁποῖος 
G 3,6. 
kilftrjom Dat.Plur.Fem. f. Sing. 


copöc Totenkiste, Sarg L 7,14. 

koftuli Fio das Rühmen, der 
Ruhm: καύχημα A. K5,6 k1,14 
93 Ph1,26; A. Ja G6,4; G. 
k5,12. — xabyncac N. k1,12 
7,41% 11,10; σα. Καὶ 15,31 k 8,24 
94 11,17 Th 2,19. 

oh N.A.Fem. von Icazuh. 

lsopan red.V.ö (211) καυχᾶςθαί τι 
sich einer Suche (Dat. kY,2 11,30) 
rühmen K4,7 k5,12 7,14 usw. 
(häufiger), κατακαυχᾶςθαί τινος 
sich gegen einen (ana m. Akk.) 
brüsten R 11,18. — Pf. wailvop 
k 7,14. 

vota ὃ Drohung: ἀνιέντες mv 
ἀπειλήν ablassend von der Dro- 
hung ‘ fraletandans im lvotos 
E6,9 (Akk.Pl., durch “ıninas’ 
Lat reranlat oder Gen.Sg. nach 
265,1); in fauramaplje lvotos 
Sk 2,3 (Gen.Sg. “wegen der Dro- 
hung’ oder Akk.Plur.“mit Rück- 
sicht, im Hinblick auf?). 

votjan sWw.V.1 m.Dat. drohen: 
ἐπετίμων αὐτῷ * -idedun imma 
Mc 10,48. 

ga-botjan m.Dat. einen bedrohn 
(perfektiv, 2394}: ἐπιτιμῆςαί 
τινι L 9,21.42 Mc 9,25 t 4,2; ἐμ- 
Bpiuncduevoc Mc1,43. — Unklar 
ist Pairh liugn galotjandin 
[Uppström ändert galvatjandin] 
Sk 1,15E, was etwa ‘durch Lüge 
verleitend’ bedeuten müßte; 5. 
«ἵν. zur Stelle. 


ie 


laeirus Ἰάειρος N. L8,41; vgl. 
Jaeirus Mc 5,22. 

lairaimias* lepemac Ieremia Lat: 
4. -ian M 27,9. 

lairaupaulein Dat. Sing. lepowokeı 
(in Phrygien;, lepo- neben Tepü-, 


boilftrjom — lakobus. 


ogl. 1941) C4,13; vgl. D Jpi- 
rupulai (15. Nor.). EZ 
41,16 


Iaireiko*, lairiko* ἱερειχιυ, lepıyw 
Jericho "Lat: 4A. -eikon L 10,3% 
19,1; G. Eiaireikons Neh 7,36: 
D. -eikon 118,35, wohl auch 
-ikon Mc 10,46 (269). 

Iairusalem lepoucaAnı Jerusalem 
Lat: N. 4438; 4. L2,41.8 
49 9,51 17,11 18,31 Me 15,41 
(für lepocoAuua); G. unflektiert 
-em L6,17 (IF. 27,154 ff.), flek- 
tiert ms Neh 7,23; D. -m 
L 2,22 (269). 25.43 9,31.53 10,30 
19,11 Me11,1 K16,3AB (2691 


G 4,25. 
Iairusaulwma (Kontamination, 
Elis S. 59, lairausaulwma 


(112 12 EN a Ierosolyma 
Lat: 3,22 19,28 Me 10,33 
11,11 AESTAB: G. lairusau- 
iwmos für lepovcalnıı L 2,38 
(nach V. 42), lairusaulwmon, 
mechan. Unschreibung des Gen. 
Plur. lepocoAuvuwv L5,17 (nach 
Mc 3,7.8, vgl. IF.27,155); D. 
δὶ M5,35 J1022 Mc3,22 
10,32 11, 15. 27, Jairausaulwmai 
J 12,12. 

Iairusaulwmeis Plur.i (163) 1. le- 
pocoAuua (Name der Bewohner 
für den der Stadt): D.-im " lepo- 
coAbuwv Mc 3,8 7,1, -iam* dagl. 
11,18 (Kontansination, vgl. KZ. 
41,174). — 2. Ἱεροςολυμιται: N. 
es Mc1,5 (rgl. ἱεροεολυμα 
M 3,5). 

Iairusaulwmeite Gen.P!l. 
λυμιτῶν J 7,25. 

Iaissaizis Gen.Sing. ’leccai L 3,32 
R 15,12. 9 Elis S. 55. 

Iakob Ἰακώβ: A. -b R913; GC. 
-bis L 1,33 334 "20,37 Mc 12,26: 
D. -ba Μ8,1 R112 6. 

Iakobus Ἰάκωβος (163): N. Με 
10,35 G 2,9 u. Iakubos (Schreib- 
fehler) L9,54: A. -u L6,14.15 
851 .ö., -au L5,10 (24a); G. 
-aus L6,16 Mc 3,17 «. -is M27,56 
Mc 5,37 15,40 16,1 (Analogie- 
bildung nach ᾿Ιακώβ); D. -au 


lepoco- 
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Me 1,29 3,17 K15,7 G212 «. 
-a Mc 6,3 (Analogiebildung nach 
"JaxlbB oder wahrscheinlicher in 
den Gen. -aus (Mc 3,17) ὁ. -is 
(Mc 5,37) zu ändern, da die Ge- 
nitive Iudins jah Seimonins 
folgen. 

Iaredis Gen.Sing. ’laped, Ἴαρεθ 

a. 

Iareim lapeıu Ο. -is Neh 7,42. 

Iasson ’Idcwv N. R 16,21. 

Jaurdanus* (J- Sk4,4, vgl. 35,2) 
’Jopddvnc (163): A. -u (gr. Gen. 
τοῦ J10,40; G. -aus L3,3 
Mc3,8; D. -au L41 Mci01 u. 
Jaurdanau Sk 4,4 (J 3,26), da- 
neben D. -e‘ ’lopddvn Mc 1,5 u. 
Ἰορδάνην Iordane Lat Mc 1,9. 

ihai (iba 1,17,9 G6,1 A: ibai B, 
tgl. -ba)l. 1. Fragepartikel 
num, doch nicht? Antwort ver- 
neinend. 1. Indirekter Frage 
m. Indik. (328,2): un M 9,15 
Sk 2,11.15(4 3,4) J6,67 47,47. 
51.52 (auch Sk 8,14.21.26) usw.; 
μήτι M 7,16 L 6,39 Mc 4,21 (aber 
ibai wa‘ μή τι k 12,18). — Bei 
negiertem Verbum bejahende Ant- 
wort “doch wohl” R10,18.19 
KIA — ibai aufto' εἰ μήτι 
k 13,5; μήτι ἄρα k 1,17; μήποτε 


37,36. ibai Pau (F PpuCA)* μὴ 
γάρ J7,41. aibpau ibai * ἢ 
k11,7. — 2. In indirekter 


Frage m. Optat. (362,5) nach 
Verben des Fürchtens, Sorgens, 
Verhütens; μήπως G411, μή 
6,1. — ibai aufto’ μήπως R 11,21 
k11,3 1220 Th35. — — 
Il. Prohibitivpartikel m. 
Optat. (362,5') daß nicht etwa: 
un k12.21 G5,13; ἵνα μή L18,5; 
μήπως Κα 9,27 k9,4 G 2,2. ibai’ 
ei δὲ μή sonst Mc 2,21. — ibai 
aufto (ufto M 27,64, τοὶ. 527) μή- 
note M 27,64 114,12; ἵνα μή- 
note L 14,29; ἵνα un T 3,6; μή- 
πως k 2,7. — ibai an’ μήποτε 
M 5,25; danach [ibai] Ivan für 
+nibai van ᾿ μήποτε Mc 4,12 CA, 
ibai 1088 " μή τις k8,20 11,16 
12,6. — Vgl. ni-bai, ni-ba. 


Streitberg, Die gotische Bibel IT. 


ibdaljin Dat. Sing.n xardßacıc 
Berglehne: L 19,37. 

ihna sw.Adj. (187,1) Tcoc gleich; 
N.ni ibna ni galeiks unsarai ga- 
raihtein Sk 1,4; A. ni ibnon ak 
galeika sweriba usgidan Sk 5,24; 
N.Pi. ἰεάγγελοι ᾿ ibnans aggilum 
L 20,36, Vgl. τὸ εἶναι ἴςκα Bew 
wisan sik galeiko guda Ph 2,6 
(9%); 8. ibns. 

ibnaleiks Adj.a gleichen Körpers 
($uoobaoc): A. ni ibnaleika fri- 
jabwa ak galeika (ὅμοιος) Sk 5,26. 

Ibnaskauns* Adj.ilia (183) oder 
-skauneis* ia (182 II) gleichschön: 
γενέςθαι αὐτὸ εὐμμορφον τῷ 
cbparı τῆς δόξης αὐτοῦ zur 
Gleichgestaltung mit dem Leibe 
seiner Herrlichkeit‘ du -jamma 
leika wulpaus seinis zum gleich- 
schönen Leibe Ph 3,21. 

ibnassus Mu ἰεότης 1. Gleichheit 
N.k8,14; D.-auk8,13; 2. Bil- 
ligkeit A. Ὁ 4,1. 

ga-ibnjan sw.V.1 gleich machen 
(perfektiv, 294 f.): airpai puk 
-Jand " ἐδαφιοῦείν ce L 19,44. 

ibns (99) Adj.a πεδινός eben, flach 
D. -amma L 6,17. 

ihuks Adj.a rückwärts gewandt, 
für εἰς τὰ ὀπίεω: A. -ana 
L 17,31; N.Pl. -ai 1 6,66 18,6. 

iddja Suppletiv-Präteritum zu gag- 
gan (87. 227). 

idreiga Fö μετάνοια Buße A. 
L 5,32 (k 7,10) t2,25; @. L 3,3.8 
15,7 Mc1,4 Sk 3,17; D. k7,9. 
— ἀμεταμέλητα unwiderruflich 
inu idreiga sind R 11,29; vgl. 
ἀμεταμέλητον  gatulgida k 7,10 
(nach stabilem it). 

idreigon sw.V.2 μεταμέλλεςθαι 
Reue empfinden M 27,3 k7,8,dsgl. 
reflexiv-on sik k7,8; μετανοεῖν 
Buße tun L15,7.10 Mc 1,15 6,12 
k 12,21 (ἐπί rıvı‘ ana m. Dat.), 
dsgl. reflexiv -on sik [M 11,20] 
(Ergänzung; korrekter wäre 
ga-Idrigodedun, wie L 10,13, doch 
soll nach U. der Raum hierfür 
nicht ausreichen) L 17,3.4. 


| ga-idreigon bereuen, Buße tun 
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u. Adve.: wie van aggwu* ti 
ctevn M 7,14; ivan tilu dca 
Mc 3,8; öcov — μᾶλλον περιςςό- 
τερον wie viel — um so mehr‘ 
Ivarı filn — mais pamma Με 7,36 
u.0.; πόςον, πόεα M 6,23 w.ö., 
M 27,13 Me 15,4 u.ähnl. — 4.Vor 
Komparativen: πόσῳ μᾶλλον um 
wie viel mehr van filu mais 
R11,24 Phil16; und kan filu 
mais dsgl. M10,25; ivan mais 
dsgl. R 11,12. — 5. m. andern 
Partikeln: μήποτε dab nicht 
etwa‘ ei wanni L4,11; ibai Ivan 
M5,25; tnibai Ivan Mc4,13; 
niu van οὗ nicht etwa 12,25. 
kkanhun Adv. jemals: nur in ne- 
galiven Sätzen: ni — ivanhun 
niemals f. ob — πώποτε 46,25; 
οὐδέποτε M 7,23 J 7,46 L 15,29; 
οὐδενί --- πώποτε ni mannhun 
“ — aiw bvanhun J 8,33 κι, 
af-vapjan sw.V.1 ersticken, aus- 
löschen: ευμπνίγειν Mc 4,7.19; 
ἀποπνίγειν L87. — εβεννύναι 
E 6,16 Th5,19. 
af-wapnan 8ι0.}.4. ersticken, er- 


löschen (intrans.): ἐπνίγοντο 
Mc 5,13; ἀπεπνίγη L 8,33; ευμ- 
πνίγονται L 8,14. — cBevvura 


Mc 9,44.46.48. — Vol. un-lap- 
nands. 

var Interrog.- Adv. (192 A2) ποῦ 
wo? M820 47,1: 819 ausw. 
(häufiger). — Vgl. Pis-ivar-uh. 

Wwarbon sw.V.2 wandeln: περιπα- 
teiv ἐν (in m. Dat.) 47,1 10,23 
Mc 11,27; παράγειν M9,27 J 8,59 
Mc 1,16 (παρά faur) 2,14. 

lvarjis substant. Interr.-Pron. (174. 
282) wer: τίς J 06,64 13,18.22 
u.ö.; ποῖος J 10,32 Mc 12,28. — 
Adjektivisch rielleicht in lvar- 
jos anabusnins τίνας παραγ- 
γελίας ΤῊ 4,2 Β (unsichere Le- 
sung, vgl. 282°). 

ivarjizuh substant. Pron. jeder 
(177,2 283): Exactoc 0,7 10,32 
usw. (häufiger): πᾶς Lb,40 14,33 
19,26 Mc 9,49; τίς τί va bvarjizuh 
L19,15 ivarjizuh va Mc 15,24. 
— es dient zur Bildung von 


A πᾳ πῆι “-.-.ἷ»..»». “οι πο ΠΣ 


lvas substant. Frage-Pron. 


vassei In ἀποτομία 


Ivanhun — keap. 


Distributiven (195b): ana lvarja- 
noh fimf tiguns ἀνὰ πεντήκοντα 
1,914. — Adjektivisch bei 
Zeitangaben (283): and dulb kcar- 
jo<h> καθ᾽ ἑορτήν Mc 15.6 x. 
mit Besserung von Tlcarjanoh 
in [warjoh]) M 27,15. — Wahr- 
scheinl. verderbt and lvarjano 
Sk 4,10 (s. Anm. zur Stelle). — 
Vyl. ain-barjizuh. 

(173. 
282) wer? 1. interrrogatir: 
gewöhnlich τίς M 6,27.28.31 user. 
(sehr häufig), va’ τί im Sinne 
von “warum” Mc 5,35.39 R 14.10 
u.d.; ποῖος: Wis ahmane’ tolou 
πνεύματος L 9,55; Iva laune 
ποία χάρις 1, 6,32.33.34, in vam- 
ma waldufnje * ev ποίᾳ ἐξουςίᾳ 
L 20,8 Mc 11,28.29.33. — Frage- 
satz für Relativsatz: lisa ibip° 
ὃ λέγει L9,33. — iva latidedi ina 
ev τῷ χρονίζειν αὐτόν L 1,21. 
— iva bi mik ist T& κατ᾽ (περὶ) 
ἐμέ E6,21 Ph 2923 u. Ahnıl. — 
in bis’ διατί weshalb k 11,11. 
— und [08 ἕως πότε wie lange 
L 941 Mc 919. — Adiek- 
tivisch nur τίς ἄνθριυπος᾽" 
kkas manna L15,4 (282). — 
2. indefinit (173°) τὶς irgend 
einer (stets affirmativ, auch in 
negativen Sätzen) 27,40 Mc 84 
usı., besonders hüufig in ab- 
hängigen Sätzen, nament!. nacn 
jabai (ὅςτις, εἴ rıc): M5,39.41, 
L9,23 14,26 usıee. — Ivo kveilo 
eine Zeitlang‘ npöc καιρόν Καὶ 7.3; 
χρόνον τινά K 16,7. 


ivashun indefin. Pron. jemand: nur 


m. ni: ni-washun niemand ob- 
δείς M 916 J 1018 L 10,2 
Mc 10.18.29; μηδείς Ὁ 2,18. — 
οὐ — τὶς J 10,28; μή τις K16.11 
th 2,3. 


ivassaba Adr. (191A1) ἀποτόμως 


scharf, streng Tit 1,13. 
Schärfe, 
Strenge: A. R 11,22. 


[galvatjan] Konjektur Uppströms 


für galvotjan Sk 1,15 8.d. 


Ivap (lvad J 13,36, υσῖ. 25C) Rich- 











ivabar — koileiks. 


Tungs- Adv. (192 C1) ποῦ wohin? 
4 814 12,35 14,5 16,5. — Vgl. 
bis-Ioad-uh. 

ivabar (115,2) Fragepron. (174) 
πότερος wer von beiden: N. 
Sk 3,6 iv. bize* τίς αὐτῶν L 7,42; 
N.Neut. ivabar ist azetizo ri 
ἐετιν εὐκοπώτερον M 9,5 L5,23 
Mc 3,9. 

[waparuh] uierque jeder von bei- 
den: Konjektur D. [vabaramme] 
(statt -eh, 275) für Tinabaramıma 
Sk 5,22E. — Vgl. ain-bwaparuh. 

Wwabjan sıw.V.1 ἀφρίζειν schäumen 
Me 9,18.20. 

wabo ἔπ ἀφρός Schaum: 

L 9,39. 

lvabro Richtungs- (αὐ. (192 B1) 
πόθεν woher? J 6,5 7,27.28 u.ö. 
— ni habandam <im> kvapro 
usgebeina ° un ἐχόντων αὐτῶν 
ἀποδοῦναι L 7,42. 

ivazuh (lvazu E5,5) sudstant. Pron. 
(661.177) πᾶς jeder L2,23 6,30.47 
usw.; lvazuh saei ᾽ πᾶς ὅςτις 
M 7,24, πᾶς ὃς ἄν R 10.13, ὃς 
ἄν (ἐάν) M 5.31.32 11,6 K 11,97, 
πᾶς ὁ M5,28 7,21.26 usıe. (da- 
neben auch lvazulı sa gahaus- 
jands " πᾶς ὃ ἀκούων J 6,45 
μιᾶμηϊ. L6,47 ἈΠ0,11: Ἰναζὰῇ 
modags πᾶς 6 ὀργιζόμενος 
M 5,22). — Adjektirisch bei 
Zeitangaben (283): jera lvamıneh " 
κατ᾽ ἔτος jährlich L2,41: daga 
Ivoammeh’ καθ’ ἡμέραν täglich 
L 16,19 19,47 Mc 14,49 K 15,31; 
dag ivanoh day. L 9,23. — m. 
Kardinalien zur Bildung der 
Distributiva (195 δ): twans lvan- 
zuh * δύο δύο je zwei Mc6,7, 
ἀνὰ δύο L 10,1. 

live (Instrumental, 173) Adr. 1.wem, 
mit wem, womit?: love sijaina ga- 
leikai * τίνι eiciv ὅμοιοι L 7,31; 
lve gasupoda * ἐν τίνι ἀρτυθήςε- 
ται L 14,34; live wasjaip ° τί ἐν- 
dücncde M 6,25 u.d. — 2. vor 
Komparativen, um wie viel: ive 
managizo taujip ° τί περιςςὸν 
ποιεῖτε M5,47. — 3. indefinit, 
irgendwie ἄν: ib in Pammei bve 


D. 
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Ivas anananpeib worauf irgend. 
wie einer pocht' ἐν ᾧ δ᾽ ἄν τις 
τολμᾷ k 11,21. 

iveh (Instr.v. ivazuh, 177°) jeden- 
falls, nur: iveh (glossiert durch 
batainei) ° μόνον Ph1,27; ei 
lveh " ἵνα — μὴ G 6,12. ᾿ 

iveila ΕὉ (149) Weile, Zeit, Stunde: 
χρόνος ὁ 7,33 Σξ], 18,4 (ἐπὶ χρό- 
γον lageai -αἱ Me 3,19 (δεον 
χρόνον " va lagga -a) R7.1 (ἐφ᾽ 
ὅςον χρόνον ζῶ s<wa> lagga 
a swe) K16,7; καιρός K7,5; 
ὥρα M8,13 9,22 27.45 me, 
(häufiger).. — und pata lveilos 
Dei "ἐφ᾽ 8cov so lange als M9,15; 
— vo kveilo eine Zeitlang πρὸς 
καιρόν K 7,5 oder χρόνον τινά 
K 16,7; lveilo woh’ πᾶςαν ὥραν 
jede Stunde K 15,30. Val, 
bveilo-hun x. un-bweila Ad). 

Wweilabairbs Adj.a πρόεκαιρος 
nur eine Zeitlang dauernd, ver- 
gänglich N.Pl. Mc 4,17; N.Next, 
lveilawairb * momentaneum it 
k 4,17. 

iveilan sw. 1.3 m. prädik. Partizip 
(325) aufhören: ob παυόμεθα 
προςευχόμενοι ° ni -aidedun hid- 
jandans C 1,9. 

88.106 18} beruhigen, erguicken: 
ἀναπέπαυται ΄ -aips warb k7,13, 

ga-beilan (294 /f.) 1. ingressir: zur 
Ruhe kommen. aufhören παύςον- 
ται: and Καὶ 13,8. --- 2. effektir: ga- 
lveilaib sik ana m. Dat. verweilt 
ἐπαναπαύςεται ἐπί τινα 110,6. 

iveillohun nur in ni lveilohun ' 
οὐδὲ πρὸς ὥραν nicht eine Stunde 
lang G 2,5 (1491, 1789), 

ga-beitjan weißen (perfektin, 
294 ff): ob δύναται λευκᾶναι" 
ni mag gabeitjan Mc 9,3. 

tveits Adj.a λευκός weiß: N.Fem, 
L929; D.F. Mc165: N.PI.F. 
Mc 9,3; D.PI. 120,46; Neut, 
lveit M 5,36. 

Ivelaups* (d) (Ive- für ἴυϊ]-. 22 D) 
pronom. Adj.a πόςος wie groß?: 
A.Fem. -da k 7,11. 

ivileiks (Mveleika L 1,29, 
Adj.a wie beschaffen?: 1. 


— 


32 D) 
inter- 


64 bilftrjom — Jakobus. 
rogativ: ποῖος J 12,33 18,32 vgl. 141) C4,13; vgl. I Jpi- 
Mc 4,30; ποταπός M 8,27 L1,29 rupulai Kal (15. No). S. KZ. 
7,39; πηλίκος G 6,11; τίς E1,18 41,16 


39 G4,15. — 2. relativ: οἷος 
K15,48 k10,11 13,11; ὁδποῖος 
G 26. ' 

kilftrjom Dat.Plur.Fem. f. Sing. 
copöc Totenkiste, Sarg L 7,14. 

Wwoftuli Fiö das FKühmen, der 
Ruhm: καύχημα N. K5,6 k1,14 
9,3 Ph1,26; A. -ja G6,4; @. 
k5,12. — καύχησις N. k1,12 
7,4.14 11,10; G. Καὶ 15,31 k 8,24 
94 11,17 Th 2,19. 

Ivoh N.A.Fem. von Ivazuh. 

lsopan red.V.5 (211) καυχᾶςθαί τι 
sich einer Sache (Dat. kY,2 11,30) 
rühmen K4,7 k5,12 7,14 usıe. 
(häufiger), κατακαυχᾶςθαί τινος 
sich gegen einen (ana nı. Akk.) 
brüsten R 11,18. — Pf. kailvop 
k 7,14. 

vota "ὃ Drohung: ἀνιέντες τὴν 
ἀπειλὴν ablassend von der Dro- 
hung ° fraletandans im lwotos 
E6,9 (Akk.Pl., durch “minas’ 
Lat veranlaßt oder Gen.Sg. nach 
265,1); in fauramaplje lootos 
Sk 2,3 (Gen.Sg. ‘wegen der Dro- 
hung’ oder Akk.Plur.“mit Rück- 
sicht, im Hinblick auf?). 

lvotjan sw.V.1 m.Dat. drohen: 
ἐπετίμων αὐτῷ * -idedun imma 
Me 10,48. 

ga-lvotjan .Dut. einen bedrohn 
(perfektiv, 2947}: ἐπιτιμῆςαί 
τινι L 9,21.42 Mc 9,25 t 4,2; ἐμ- 
Bpiuncduevoc Mc1,43. — Unklar 
ist bairh liugn galvotjandin 
[Uppström ändert galvatjandin] 
Sk 1,15E, was etwa ‘durch Lüge 
verleitend’ bedeuten müßte: s. 
Jnn. zur Stelle. 


io 
laeirus Ἰάειρος N. L8,41; vgl. 
Jaeirus Mc 5,22. 
lairaimias* ἱερέμιας Ieremia Lat: 
4. -ian M 27,9. 
Iairaupaulein Dat. Sing. Ἱεροπολει 


(in Phrygien; lepo- neben Ἱερὰ“, | 


Iaireiko*, Iairiko® lepeıxw, lepıxw 
Jericho Lat: . -eikon L 10,30 
19,1; 6. Biaeikons Neh 7.36: 
D. -eikon L18,35, wohl auch 
-ikon Mc 10,46 (269). 

Iairasalem lepoucaAnu Jerusalem 
Lat: N. 64%; 4. L3,41.45 
4,9 9,51 17,11 18,31 Mc 15,41 
(für lepocoAuna); σ. unflektiert 
-em L6,17 (ZF. 27,154 ff), flek- 
tiert -ems Neh 7.2.3; ἢ. -em 
L 2,22 (269). 25.43 9,31.53 10,30 
19,11 Me11,1 K16,3AB (269) 


G 4,25. 
Iairusaulwma (Kontamination, 
ΕΠ S. 54), lairausaulwma 


( 12,12) Ιεροεολυμα Jerosolym«a 
Lat: ALTER 19,28 Mc 10,33 
11,11 69,1 ΑΒ; 6. Iairusau- 
lwmos für ἱερουςαλημ L 2,38 
(nach V. 42), lairusaulwınon, 
mechan. Unschreibung des Gen. 
Plur. lepocoAuuwv L5,17 (nach 
Mc 3,7.8, vgl. IF.27,155),;, D. 
-mai M5,35 J10,22 Mc 3,22 
10,32 11,15.27, Iairausaulwmai 
J 12,12. 

Iairusaulwmeis Plur.i (163) 1. le- 
pocoAuua (Name der Bewohner 
für den der Stadt): D.-im ‘ lepo- 
coAbuwv Mc 3,8 7,1, -iam " dagl. 
11,18 (Kontantination, vgl. ΚΖ. 
41,178). — 2. lepocoAumra: N, 
eis Mc1,5 (vgl. lepocoAupa 
M 3,5). 

Isirusaulwmeite Gen.P!. 
λυμιτῶν ὁ 7,25. 

Iaissaizis Gen.Sing. Ἰεεεαί L 3,33 
R 15,12. Vgl. Elis S. 55. 

Iakob Ἰακώβ: A. -b R9Y13; G. 
-bis L 1,33 8,34 20,37 Mc 12,36; 
D. -ba M 8,11 R 11,26. 

Iakobus ᾿Ιάκωβος (163): N. Mc 
10,35 G 2,9 «. Iakubos (Schreib- 
fehler) L 9,54: 4. u L6,1415 
8,51 «.ö., -au L5,10 (240); G 
-aus 1,646 Mc3,17 ει. -is M27,56 
Mc 5,37 15,40 16,1 (Analogie- 
bildung nach ᾿Ἰακώβ); D. -au 


lepoco- 
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Mc 1,29 317 K15,7 G2,12 «. 
-a Mc 6,3 (Analogiebildung nach 
Ἰακώβ oder wahrscheinlicher in 
den Gen. -aus (Mc 3,17) ὁ. -is 
(Mc 5,37) zu ändern, da die Ge- 
nitive Iudins jah Seimonins 
folgen. 

Iaredis Gen.Sing. 
L 3,37. 

Iareim lapeıu @. -is Neh 7,42. 

Iasson ’lücwv N. R 16,21. 

Jaurdanus* (J- Sk44, vgl. 35,2) 
Ἰορδάνης (163): A. -u (gr. Gen. 
-ov) 910,40; G. -aus L3,3 
Mc 3,8; ἢ. -au L4,1 Mc10,1 «. 
Jaurdanau Sk4,4 (J 3,26), da- 
neben D. -e‘ Ἰορδάνῃ Mc 1,5 u. 
’Jopdadvnv Iordane Lat Mc 1,9. 

ibai (iba L17,9 G6,1 A: ibai B, 
vgl. -ba). 1 Fragepartikel 
num, doch nicht? Antwort ver- 
neinend. 1. In direkter Frage 
m. Indik. (328,2): μὴ M 9,15 
Sk 2,11.15(4 3,4) 46,67 47,47. 
51.52 (auch Sk 8,14.21.26) usıw.; 
μήτι M 7,16 L 6,39 Mc 4,21 (aber 
ibai wa’ un τι k 12,18). — Bei 
negiertem Verbum bejahende Ant- 
wort “doch wohl? R10,18.19 
Κθ4. — jbai auftlo’ εἰ μήτι 
k 13,5; μήτι ἄρα k 1,17; μήποτε 


’laped, Ἴαρεθ 


J 7,26. ibai Pau ({ PuCA)' μὴ 
γάρ 97,41. aibbau ibai " ἢ 
k11,7. — 4. In indirekter 


Frage m. Optat. (362,5) nach 
Verben des Fürchtens, ‚Sorgens, 
Verhütens; μήπως G411, μή 
6,1. — ibai aufto’ μήπως R 11 ‚21 
k11,3 1220 Τῇ 8,. — — 
I. Prohibitivpartikel m. 
Optat. (862,5 daß nicht etwa: 
un k12.21 G5,13; ἵνα un 1,18,5; 
μήπως Κα 9,27 k 9,4 G 2,2. ibai’ 
ei δὲ ur) sonst Mc 2,21. — ibai 
aufto (ufto M 27,64, vgl. 52) μή- 
ποτε M 27,64 114,12; ἵνα μή- 
ποτε L 14,29; ἵνα μή T3,6; μή- 
πως k2,7. — ibai van μήποτε 
M 5,25; danach [ibai] Ivan für 
tnibai van " μήποτε Mc 4,12 CA; 
ibai 1085 * μή τις k820 11,16 
12,6. — Vgl. ni-bai, ni-ba. 


Streitberg, Die gotische Bibel II. 


» 


ibdaljin Dat. Sing.n κατάβαεις 
Berglehne: L 19,37. 

ibna sw.Adj. (187,1) ἴεος gleich; 
N.ni ibna ni galeiks unsarai ga- 
raihtein Sk1,4; A. ni ibnon ak 
galeika sweripa usgidan Sk 5,24; 
N.Pi. icdyyeXoı * ibnans aggilum 
L 20,36, Vogl. τὸ εἶναι Ica θεῷ ᾿ 
wisan sik galeiko guda Ph 2,6 
(9%); s. ibns. 

ibnaleiks Adj.a gleichen Körpers 
(δμοούςιος): A. ni ibnaleika fri- 
japwa ak galeika (ὅμοιος) Sk 5,26. 

ibnaskauns* Adj.ilia (183) oder 
-skauneis* ja (182 II) gleichschön: 
γενέςτθαι αὑτὸ εὐμμορφον τῷ 
cbuarı τῆς δόξης αὐτοῦ zur 
Gleichgestaltung mit dem Leibe 
seiner Herrlichkeit‘ du -jamma 
leika wulbaus seinis zum gleich- 
schönen Leibe Ph 3,21. 

ibnassus Mu ἰςότης 1. Gleichheit 
N.k814; ὃ. -auk8,13; 2. Bil- 
ligkeit A. C41. 

ga-ihnjan sw.V.1 gleich machen 
(perfektiv, 294 ff.): airbai buk 
-jand * ἐδαφιοῦείν ce L 19,44. 

ibns (99) Adj.a πεδινός eben, flach 
D. -amma L 6,17. 

ihuks Adj.a rückwärts gewandt, 
für εἰς τὰ ὀπίεω: A. -ana 
L 17,31; N.Pl. -ai J 6,66 18,6. 

iddja Suppletiv- Präteritum zu gag- 
gan (87. 227). 

idreiga Fö μετάνοια Buße A. 
L 5,32 (k 7,10) t 2,25; @. L 3,3.8 
15,7 Mc1,& Sk 3,17; D. k7,9. 
— ἀμεταμέλητα unwiderruflich 
inu idreiga sind R11,29; vgl. 
ἀμεταμέλητον ᾿ gatulgida k 7,10 
(nach stabilem it). 

idreigen sw.V.2 μεταμέλλεςθαι 
Reue empfinden M 27,3 k 7,8, dsgl. 
reflexiv-on sik k7,8; μετανοεῖν 
Buße tun L 15,7.10 Mc 1,15 6,12 
k 12,21 (ἐπί rm’ ana m. Dat.), 
dsgl. reflexiv -on sik [M 11,20] 
(Ergänzung; korrekter wäre 
ga-Idrigodedun, wie L10,13, doch 
soll nach U. der Raum hierfür 
nicht ausreichen) 1, 17,3.4. 


| ga-idreigon bereuen, Buße tun 
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(perfektiv-ingressiv, 294 ff.): μετ- 
evöncav " -dedeina L10,13. Vgl. 
auch [M 11,21]. 

Idumaia Ἰδουμαία; ἢ. -a (163) 
Mc 3,8. 

idweit Na Schmach, Schimpf: 
ὄνειδος A. idweit mein L 1,35; 
ὀνειδιςμός A. T 3,7. 

idweitjan s. -weitjan. 

Iesus (wahrscheinl. -us, 667) Incoüc 
(häufig). Als Name Christi stets 
abgekürzt: N.is; A. iu; @. iuis; 


D. iua κ᾿. iu L3,21 Me 10,50 
E4,21 AB; V. iu M 8,29 L4,34 
8,28 17,13 18,38 Mc. 1,24 5,7 
10,47; als profane Name aus- 
geschrieben N. G411AB; @. 
Neh 7,39.43 (18°). — is verschrie- 
ben für is J11,4 L 8,46.50 
Mc 9,39 10,18.42 14,62; is für 
is 18,1 Mc 1,42. — Zusatz aus 
Lektionarien im Beginn einer 
Perikope M826 J8,23 12,9 
L6,12 7,13 Mc2,4 4,1 10,36; 
Zusatz nach Parallelstellen L 20, 
23 (nach M 22,18) Mc 5,22 (nach 
L 8,41). 

iftuma Kompar. (190,2), nur in 
der Formel τῇ ἐπαύριον * iftu- 
min daga am folgenden Tage 
M 27,62 J 6,22 12,12 Me 11,12. 

igggar (115,2; gg für g 38 δὴ Pos- 
sessiv, euch beiden gehörig (165): 
D.Fem. -ai M 9,29. 

iggis Dual des Pron. der 2. Pers. 
(164) Mc 1,17: ingis L19,31 (28a). 

ik ἐγώ ich (164): sehr häufig. Über 
Zusatz des Personalpronomens 
vgl. 2755 u. Nachtrag 8. 312. 

ikei Relativ der 1.Pers. “der ich’: 
nur N. K15,9 k101 T1,13; 
saei an Stelle von ikei J 8,18; 
saei (11,24 AB, baiei K 10,17 in- 
korrekte Zusätze unter lat. Ein- 
fluß (8492. 

im V.subst. (229), 2. Sg. is, 3. ist 
1.Pl. sijjum usw. 8. wisan. 

in Präp. 1. m. Dativ, in, auf, 
an, unter (Ruhe): 1. räumlich 
a) bei Verben der Ruhe gr. ἐν 
(sehr häufig); vereinzelt gr. εἰς: 


warb stibna in ausam ° εἴς ra 
ὦτα L 1,44, sind in garda* εἰς 
τὸν οἶκον L9,61, dhnl. Mc 21. 
— b) Ohne Rücksicht auf die 
Ruhe- oder Richtungsbedeutung 
des Verbs heißt es stets in mid- 
jaäim L4,35 5,19 6,8 Mc 9,36 
14,60 «. in midumai L 8,7 10,3 
M-.33 (271. — — 6) be 
manchen Verben der B 

herrscht im Got., abweichend 
vom Griech., ein Ruhe-, kein 
Richtungsverhältnis (269): brig- 
gan M6,13 7,13.14 μδιο., ga- 
baurans warb in fairwau * εἰς 
316,21; daupips was in 
Iaurdane’ εἰς Mc 1,9; in stauai 
(εὖ atdriusai T36 (aber 
Akk. T3,7 6,9 Neh 6,16 Sk 2,14); 
in urrunsa (εἰ) usgaggip 
L2,3 Mc 7,19 (sonst in m. Akk. 
M 26,71 L 2,42 usw.); galagibs 
was in karkarai‘ βεβλημένος εἰς 
Sk. 3,2 (sonst f. βάλλειν eic* in 
m. Akk. M5,25 6,30 J 15,6 L3,9 
u. in m. Dat. für ἐν); du ga- 
motjan fraujin in luflau* εἰς 
ἀέρα Th4,17; in izai (εἰς αὐτὴν) 
naubjada L1616; qgiman 
M5,20 LY,34 18,17 usıw., häs- 
fig (in m. Akk. = griech. εἰς 
nur J6,14 11,27 k 12,1), ga- 
qiman Ph 311; rodja in 
bamma fairkau * εἰς τὸν κός- 
μον 8,20; saian in leika, in 
ahmin  eic G6,8 (in m. Akk.' 
εἰς Mc4,18); gataihun in 
baurg jah in haimom  eic Mc 
5,14. — 2. zeitlich in, an, 
auf, zu, während: meist ἐν (sehr 
häufig); für gr. Dat.: in melam 
swesaim ᾿ καιροῖς ἰδίοις T 6,15; 
gr. Gen.: in naht νυκτός 
7,50 (auch Sk819f.); εἰς 
χρόνον auf, für eine Zeit: J12,25 
L1,20 R9,5 E4,30 Th 4,15. — 
3. übertragen (meist Ev), zur 
Bezeichnung a) der begleitenden 
Umstände, der Art und Weise: 
abweichende gr. Konstr. ἐπὶ τῶν 
ttpocevyxwv ° in bidom E1,16; 
gr. Dat. χρηςτότητι " in selein 








R 11,22, ἀπιςτίᾳ᾽ in ungalau- 
beinai V.23 (ähnl. Ph2,3 T5,5); 
vgl. ferner βεβλημένην καὶ πυρ- 
eccoucav " ligandein <jah> in 
heitom M 8,14 (ähn!. Mc 1,30), 
ς«παταλῶςα᾽ wizondei in azetjam 
T 5,6, ἵνα μὴ döuuWcv‘ ei mi 


wairbaina in unlustau C 3,21, - 


φθονοῦντες 'in neiba wisandans 
G 5,26, μεμνηςτευμένην in fra- 
gibtim L 1,27 (ähnl. 2,5), πρό- 
κεῖται ᾿ in gagreftai ist k 8,12, 
ὥὔφθη warb in siunai L 1,11; 
beachte ἅπαντα * in allamma 
E 6,13 (nach den Parallelstellen), 
τὰ πάντα alla in allaim E 1,11 
(dsgl). Ὁ) des Bezugs, des 
Zwecks, der Absicht (eic): daup- 
jan in namin K1,13.15, in Mose 
K 10,2, in Xristau G 3,27; and- 
niman, gadragkjan in namin 
M 10,41.42. Ahnl. L16,8 R11, 
32.36 13,4 K4,3.6 k1,21 2,9. 
12 9,811 E1,5 G6,4 Ph2,22 
4,15 C1,10.11.16.20 3,15 th 3,5 
T112. — c) der Hilfe, des 
Mittels, des Grundes (ἐν. Ab- 
weichend: τῷ μὴ εὑρεῖν " in bam- 
mei ni bigat weil k2,13. Unrich- 
tig (für ana) 7 k9,13. — d) dessen, 
bei dem man schwört, bittet (ἐν). 
Abweichend: δρκίζω ὑμᾶς τὸν 
κύριον ‘ biswara izwis in fraujin 
Th 5,27 — an den man glaubt, 
auf den man traut, hofft (Ev). 
Abweichend: εἰς Xpıcröv Ἰηςοῦν 
ἐπιςτεύςαμεν ° in Xristau lesua 
galaubidedum G 2,16; πεποιθὼς 
ἐπὶ πάντας ὑμᾶς ᾿ gatrauands in 
allaim izwis k2,3 th 3,4; ἀλη. 
gatraua in izwis (formell doppel- 
deutig) " εἰς k10,1 G5,10 — 
worüber man sich freut, wessen 
man sich rühmt u. ähnl. m. (ἐν). 
Abieichend ἐπὶ τῇ τενέςει χα- 
phcovra * in gabaurpai fagi- 
nond L1,14; χαίρετε ὅτι᾽ fa- 
ginod in Dammei L 10,20 

1. m. Akkusativ in, auf, 
nach zu (Richtung), gr. εἶς: 
1. bei zahlreichen Verben, welche 
die Richtung einer Bewegung an- 
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geben. Einige haben neben in 
m. Akk. auch in m. Dat. bei 
sich: atdriusan T3,7 6,9, 
Neh 6,16 Sk2,14 (D. T 3,6) us- 
gaggan M26,71 L242 use. 
(D. Mc 7,19, vgl. ἢ; galagjan 
M 5,25 6,30 315,6 L3,9 (D. 
vgl. ἢ; giman 16,14 11,27 
k12,1 (sonst D., vgl. D; saian 
Mc 4,18 (D. 66,8, vgl. D; ga- 
teihan L834 (D. Mc5,14, 
vgl. ἢ); doppeldeuiig M 8,33. — 
atwairpan in m. Akk. (eic) 
Mc 9,22.47:- in alh° ev τῷ ναῷ 
M 27,5 (doppeldeutig);. gasitan 
in marein ’ καθῆςθαι ἐν τῇ θα- 
λάςςῆ Mc41 « in alh * εἰς 
th 2,4 (doppeldeutig). — 2. zeit- 
lich a) für, auf, bis zu (εἰς): 
in aldins alde, aiwe L1,50 
E321 T1,17, ähnl. M6,13; 
6 6,5158 12,7 L1,33 11,12. 
b) in, an (auf die Frage: wann?), 
gr. ἐν: gaggib in dag, in naht 
d11,9.10; ähnl. L2,1 Mc 13,24 
E6,18; πρωΐ᾽ in maurgin Mc 
11,20 16,9: ἐπὶ τὸ πρωΐ Mc15,1. 
— 3.übertragen, zur Bezeich- 
nung der Gesinnung u. Hand- 
lung gegen; des Zaveckes und 
Erfolges; in Hinsicht, mit Rück- 
sicht auf (eic). — 4. Varia: 
a) zur Bezeichnung des Kauf- 
preises: frabugjan in managizo ° 
πραθῆναι ἐπάνω Mc14,5, fra- 
bauht was in “1 skatte‘ τρια- 
κοςίων δηναρίων J12,5. b) κατὰ 
πρόςσωπον ᾿ in andwairpi imma 
andstobp G2,11 (sonst in and- 
wairpja). c) τίνι λόγῳ; in lvo 
saubo K 15,2. d) ἕνεκεν co0 in 
Duk R 8,36. 

11. m. Genitiv wegen, um 
— willen, für, durch: 1. ἀνθ᾽ ὧν᾽ 
in Pizei deswegen, weil L19,44. 
— 9. διά τινος durch k8,8 G5,13 
Th37. — 3. διά τι M 27,18 
J 6,57 7,13 usw. (häufig), auch 
bei Verben des Freuens J11,1 
sich Betrübens R 14,15, ΠΝ 
nens Mc 6,6; in hois - διατί 
k 11,11; inuh Dis ° διὰ τοῦτο 

b* 
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R 13,6 k 7,13 Th 3,7 t 2,10, διό 
k2,8 416 5,9 usw.; in Pizei’ 
διό R15,7 k413 ud, διότι 
Ph 2,26, δι᾽ ἣν αἰτίαν L8,47, 
m. Verb. fin. für διὰ τό m. Inf. 
L 8,6 18,5 Mc 4,5. — 4. εἰς αὐτὸ 
τοῦτο᾽ in Pize jah R9,17. — 
5. ev k818A, wohl Schreib- 
fehler (: in m. Dat. B). 
6. ἕνεκέν τινος M 10,39 L 4,18 
6,22 ud. 7. ἐπί τινι über, 
wegen L2,20 5,9 15,7.10 Mc3,5 
10,22.24 11, 18 K 16, 17 k7,A. 
— 8. νή K 15,31. — 9. περί 
τινος M 9,36 110,38 [19.87 
th 1,3. — 10. ὑπέρ τινος J 651 
11,4 R15,9 uso. — 11. χάριν 
Tit 1,11; τούτου χάριν ἴῃ Pis 
‘ E3,14, in Dizozei (347°) waih- 
tais E3,1 Tit1,5 (dazu Glosse 


in Pize); οὗ χάριν ‘ in Pizei 
L 7,47. — 12. τοιταροῦν  inuh 
bis Th48. — — Unklare An 


derung: ᾿οὐκ ἐζήτηςα, ὅτι ἐβα- 
ρύνθη᾽ πὶ sokida in Pis οἱ ni 
kauridedjau Neh 5,18. 


inahei Fn ςωφροςύνη Besonnen- 

“ heit, Selbstbeherrschung Ὁ. T 2,9; 
cwppovicuöc degli. α. t1,7. 

inahs Adj.a φρόνιμος verständig: 
N.Pi. -ai R 12,16. 

ingardja Mn (187,6) οἰκεῖος Haus- 
genosse: N.Pl. E2,19; D. T5,8. 
— Fem. ingardjo  xar’ οἶκον 
im Hause befindlich A. C4,15 
D. K 16,19. 

inilo Fr 1. πρόφαεις Entschul- 
digung für (περί τινος " bi m. 
Akk.) G. J 15,22; Vorwand ἢ. 
Ph.1,18. — 2. ἀφορμὴ Gelegen- 
heit A. k 11,12. 

inkilbo F’n (187,6) schwanger: N. 
-0 warb ° cuvelaßev empfing 
L 1,24, -0 sunau ᾿ ευνειληφυῖα 
υἱόν dsgl. L 1,36; D. wisandein 
ὍΠ  οὔςῃ ἐγκύῳ die schwanger 
war L 2,5. 

inkunja* Mn (187,6) ευμφυλέτης 
Stammesgenosse, Landsmann: D. 
Pi. -jam Th 2,14. 

inmaldeins Fij/ö (152%) Vertau- 


inahei — inuh. 


schung: N. Sk5,15; A. ἀνταλ- 
kayna zum Tausch Mc 8,37. 

inn Adv. (192C 3) hinein. Es tritt 
bei Verben auf, die im Griech. 
mit eic- zusammengesetzt sind: 
atgaggan inn eic&pxecdar M 9,25 
J 10,1 Mc 6,22 K 14,23; attiuhan 
inn * elcdyeıv J 18, 16; galeiban 


inn ᾿ εἰςέρχεεθαι Ι,1,28 4.16 
Mc 15,43, und εἰςπορεύεεθαι 
Mc 5,40 


inna Adv. (192 A1) innen, inner- 
halb: Dans inna * τοὺς E&cw 
K5,12; inna gamelida’ &yye- 
γραμμένη k3,3; inna gagga " ἐμ- 
περιπατήςω k 6,16; sei inna us- 
waurkeib in mis‘ τὴν ἐνεργου- 
μένην ev ἐμοί (1,29 

Innakunds Adj.a οἰκιακός zum 
Hause gehörig, Hausgenosse : 
N.Pl. -ai is M 10,36; sw.A.Pi. 
Dans -ans is M 10, 25 

innana Adv. (192. 8) ἕεωθεν von 
innen k 7,5. — m. Gen. (268 Ac) 
hinein: Ecw τῆς αὐλῆς " innana 
gardis in das Innere Mc 15,16. 

innatgähts” (53) Fi Eingang, Ein- 
tritt: bi -ai is’ in introitu eius 
it pler L 1,29. 

innabro Adv. (192 B1) ἔεωθεν ron 
innen M 7,15 Mc 7,21.23. 

inniujipa Εὖ Erneuerung: τὰ ἐγ’ 
καίνια Fest der Tempelweihe 
610, 22. 

innuma Kompar. (190,3) der innere 
(im Vergleich zum äußern): 
Ecw ἄνθρωπος ᾿ sainnuma an. 
na der innere Mensch A. E 3,16: 
D. R7,22, ὃ Ecw (ἔεωθεν KL) 
sc. ἄνθρωπος k 4,16. 

insahts Fi διήγηεις Erzählung, 
Aussage, Zeugnis: N. Sk 6,1; 
4A. L1,1 Sk6,12; D. K ÜUnter- 
schr. (Zusatz) Sk 5,13.20. 

innh (inu, 278) Präp. m. Akk. 
(268 Ab) ohne, außer: χωρίς 
J15,5 L6,49 Mc4,34 usıo.; ἄνευ 
M 10,29; ἐκτός K 15,27 k 12,2.3, 
παρεκτός M 5,32; ἀμεταμέλητα᾽Ὡ 
inu idreiga R 11,29; εἰς τὰ 
ἄμετρα  inu mitap k 10,15. — 
inu erscheint R7,89A 10,14A 








in-uh — ip. 69 


11,29 A K4,8A 15,27A k10,15B 
132A (: -hB) E212A € Ἢ Β) 
T5,21A Phil 14 A Sk1,9(: -h 
7,9). 
in-uh, in-ub- (26 A) Präp. in τι. 
Enklitikon -uh. 
inwindipa Fo ἀδικία Ungerech- 
tigkeit: N. J718 R9Y14; 6. 
L 16,8.9 18,6; D. Καὶ 13,6. 
inwinds Adj.a ἄδικος ungerecht: 
D. -amma Lib,11; Ν.ΡΙ. [ai] 
oder [-ans?] für ta CAL 18,11; 
A. -ans M5,45; D. -aim K 611. 
— bdiecrpauuevoc verkehrt, ver- 
dorben sw.V.N -0o L 9,41. 
Iinwitops] für tinwitop A (d) Ev- 
vouoc innerhalb des Gezetzes 
stehend (aegensatz: ἄνομος" wi- 
todalaus) K 9, 21. ! κατ. 
Ioanan Iwavav sin) N. Neh 6,18. 
Ioda Ἰωδά Gen. Sing. -ins L 3,26. 
1. lohanna (20,9) Mn ’lwavvd 6. 
-ins L 3,27.30. 
9%. Iohanna (20,9) F ᾿Ιωάννα 
Iohannes (20,9) ᾿Ιωάννης (käu- 
fig): N. -es M 11,2.(18) 310,40. 
usıo., -iS (22C) Mc6,14;, A. -en 
M 11,7 L1,13 usw., -ein (92 4) 
L3,15, -e M11,13 Mc 1,19; @. 
.es M9,1& Sk3,7(J 3,25) «.ö,, 
-is M 11,12 L 7,29 20,4 u.ö.; D. 
ὁ M11,411 L7,28 uö, -en 
L 3,2 7,18.22 Mc 1,29, -au L 9,9. 
lora ἰωρα 6. -ins Neh 7,24. 
loreim Iwpeın 6. -is L 3,29. 
losef ’Iwchp N. -f M 27,57.59 
L1,27 n.ö.; A.-f L2,16; @. -fis 
6,42 L 3,23.24.26.30 4,22; D. 
-fa Mc 15,45, -ba (20,2) Sk 2,2. 
-Iosezis Gen. Sing. τοῦ Ἰωςῆ zum 
Nom. ’lwchc, der der got. Form 
zugrunde liegt (z nach 20,5 ὃ) 
M 27,56 L 3,29 Mc 15,40.47 ; un- 
verändert übernommen scheint 


der gr. Gen. ᾿Ιωςὴ" I u nach 
23.4) Mc 6,3, da ze Rede. 


Iudins onis folgen, wes- 
halb auch der vorausgehende 
Dat. tlakoba in [lIakobaus] oder 
[lakobis] zu ändern ist (8. unter 
Iakobus). 


is M, si Ε΄, ita N anaphor. Pron. 
‘er, der’ (166. 276. 278): αὐτός 
(sehr häufig). — ὃ δέ" ip is 
(häufig), bDaruh is L4,43 5,34 
6,8.10 7.43 15,27.29; οἱ de ip 
eis (häufig); hi de’ ib si L 1,29 
Mc 6,24 7,28. — οὗτος L 7,44. 
45.46. — ἐκεῖνος J 7,29 8,42 9,9 
14,12 16,8 18,17.25 Mc 16,11 
K925 k89 2,12. — Über 
Zusätze dem griech. Text gegen- 
über u. deren Ursachen vgl. 275. 
278. 

Isak °’Icadx, it 2.T. Isak: @. -is 
L 3,34 20,37 Mc 1226 R9,10 
α 4,28; ὃ. -a M811 R 9,7. 

Iskariotes (163) Ἰςκαριώτης Ν. 
J 12,4, Iskarjotes 514,22 (35,2), 
„eis Mc 14,10 (224); A. -en 
L6,16 Mc3,19, -u 46,71; D. 
Skariotau J 13,26 (it). 

Israel ᾿Ιεραὴλ: N. R9,6.31 swa 
allai I. ganisand ° οὕτως πᾶς Ἴ. 
ςωθήςεται R 11,26; A. Israel 
R927 ΚΊΟ,18; Ρ. Me 12,29; 
G. -is M 10,23 27,9 πϑιο.; ἢ. -ἃ 
M 8,10 9,33 «.ö. 

Israeleites ’IcpanA(e)itnc N.R11,1; 
N.P!i. -eitai‘ -ita R 9,4, -eiteis 
k 11,22 (Ἑβραῖοί elcıv; κἀγώ. 
᾿Ιεραηλεῖταί elcv; κἀγώ " Hai- 
braieis sind, jah ik; Israeleiteis 
sind, jah ik). 

itau abl.V.5 (208) ἐςθίειν essen: 
Pf. etun L17,27.28; sap itan 
drauhsno  χορταςθῆναι ἀπὸ τῶν 
ψιχίων L16,21; sad itan haurne * 
χορ. ἐκ τῶν xepariwv L 15,16 
(vgl. Anm.). 

fra-itan unreg.abl.V.5 (891. 208) 
κατεςθίειν τι etw. verzehren, 
fressen: 3.Sg.Prs. k 11,20; 8.8. 
Pf. fret L 15,30; 3.Pl.Pf. fretun 
L85 Mc 4,4. 

Itursla ᾿Ιτουραία: G. Pis 
(sc. landis) L 3,1. 

ip 1. Konj., stets an der Spitze 
des Satzes (334) aber: δέ (unge- 
mein häufig). — Wenn ein vor- 
handener Gegensatz betont wer- 
den soll, vertritt es mitunter καί: 
M 6,24 114,28 17,11 18,28 κ.ὅ. 


-nlas 


70 Iudaia — izei. 


Sehr häufig zeigen auch, wenn | 


ip nicht-advers. Konjj. unseres 
gr. Textes gegenübersteht, andere 
gr. Hss. oder it genauere Ent- 
sprechung, vgl. z.B. bei οὖν 
J 11,20.32 12,3 18,3.4.10.19.28 
K15,11 (meist autem Lat); γάρ 
J6,6 (δέ Sin* ἃ) 12,8 μ.δ.; τὲ 
46,18 (δέ: Ὁ it); γὲ 1. 18,Ὁ (δέ X). 
Nicht selten auch Zusatz von ip, 
vgl. 37,8 8,15.23 15,5 usw. — 
Verbindung mit andern Par- 
tikeln: ib — nu οὖν M 5,19; ib 
ban de M 27,46 (ὃ), ip — Pan 
8,599 L 7,50 9,21 17,15; iD — 
-uh für δέ J9,17.38 11,41 16,19 
18,31 L 7,6 «.ö., f. καί L18,38, 
Zusatz 4148; ib swebauh 
πλήν 1.188. — 2. Zur Ein- 
leitung konjunktionsloser Bedin- 
gungssätze (3700), an erster 
Stelle: J8,19.39 9,41 11,21.32 
14,7 15,24 18,36 L 10,13 19,42 
K 12,19 Sk 5,12; an zweiter 
Stelle nur L 7,39, in Nach- 
ahmung der griech. Wortfolge: 
sa ip wesi * οὗτος εἰ ἦν. 


Indaia ’lovdala (163): A. -an J7,3 

L2,4 und «ἃ L7,17 k1,16; 

G. -as L1,5 5,17 6,17 Me 10,1 

G 1,22; ἢ. -a J7,1 L3,1 Mc 3,8 
Th 2,14 Neh 5,14 6,18 Sk 4,10. 

Indaialand Na ᾿Ιουδαία N. Mc1,5. 


Iudaius u. Judaius (35,2) μ|ἐ (163) 
Ἰουδαῖος: N. 318,35 G 2,14: 
J- K9,20 G3,28 (8,11; @. -aus 
R1012; N.Pl. -eis J 641.52 
7,11 8,22 usw.: J- K1213; A. 
-uns J 9,22 11,33; J- K9,20; G. 
.e M 27,11 I 6,4 usw., -ei (22.A) 
J12,11: J-e Sk8,23 J-ei J11,45; 
D.-um J10,19 13,33 Sk 3,8 usıo.: 
J- 8Κ 4,3. 

iudaiwisko Adv. (19142) ἰουδαΐ- 
κῶς auf jüdische Weise G 2,14. 
Vgl. judaiwisks Ad). 

iudaiwiskon sw.V.2 
jüdisch leben G 2,14. 

Iudas (Judas J12,4, vgl. 85,2); 
Ἰούδας: N. -as M27,3 J 13,29 
4.ö.,; A. -an J6,71 L6,16 Mc 


ἰουδαΐζειν 


3,19; @. -ins L1,39 3,30.33 
Mc 6,3; D. -in J 13,26. 
iumjo Fr ὄχλος Haufe: 

M 81. 


jup Adr. (192C3) ἄνω aufwärts 
J1141. — Es entspricht der 
Präp. ἄνα- zusammengesetzter 
gr. Verba: ἀναβλέψας insai- 
Ivands iup L 19,5; ἀναγαγεῖν " 
iup ustiuhan R 10,7. 

jupa Adv. (192 A1) ἄνω oben so 
iupa lairusalem G4,26; Pizos 
iupa laponais der Berufung dro- 
ben Ph 3,14; Poei iupa sind 
G3,1.(2); Dana iupa briggandan 
wig den aufwärts führenden 
Weg Sk 2,5. 

iupanı Adv, (192 B3) ἄνωθεν örtl. 
von oben, zeitl. von Anfang an, 
von vorne (ἃ 4,9. 

lupabro Adv. (192 B1) von oben 
her: ἄνωθεν J19,11 Sk 2,6.7 
(43,3) 4,13.15 (43,31); ἀπὸ Avw- 
θεν M 27,51 Mc 15,38. — Pie- 
nastisch: ὑμεῖς ἐκ τῶν κάτω 
ἐςτέ, ἐγώ ἐκ τῶν ἄνω εἰμί ihr 
seid von drunten her, ich bin 
von droben her‘ jus us baim 
dalapro sijup, ip ik us paim 
iupapro im J 8,23. 

Iuse Gen. 8. losezis. 

iusila Fö üvecc Erholung: N. 


NP. 


lusiza supplet. Kompar. zu gobs 
(190,1) vorzüglicher: οὐδὲν δια- 
φέρει δούλου * ni und waiht 
iusiza ist skalka G 4,1. 

izei o. ize (22B?) Rel. (ursprüngl. 
Partikel, 346), der; Fem. sei 
(346°). Oblique Kasus fehlen; 
izei (ize) vertritt auch den Piur., 
wenn Pai vorausgeht M 7,15 
L815 Mc91 E217 G6,13 
T 1,16: 1. ὅς izei (e) 18,40 
15,26 u.ö., AM’ sei T414 t1,6 
Tit 1,3. sei haitada° ἢ ὄνομα 
L 1,26. — 2. ἥτις" sei L 2,4.10 
17,37.39 k 9,11 E1,23 G 4,24.26 
C35.14 1,5. — 3. mi Verb. 
fin. für Part. m. Art. a) izei 
J124 K1557 k816 E1,3 
G114 b) sei J 12,12.17.29 
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19,5 82 1512 R720 19,3 | 


E 3,2 C1,23.26 12,9. — 4. m. 
Verb. subst. für adverb. Fügun- 
gen m. Art.; nur sei: Ph 3,9 
T111 59 t210 Titll. — 
5. sa izei (-e), ohne griech. 
Vorbild, M5,32 7,15 J11,37 
L 8,15 "Me 9,1 K 15,27 k5,21 
E 2,17 66,13 T1,16. Vol. πᾶς 
δ᾽ salvazuh izei J 16,2 19,12; 
Fem. bo sei Sk1,7, Pizos sei 
t 1,5 Pizai sei Ph 3,6. — 6. in 
ina Do alla, ize’ εἰς αὐτὸν τὰ 
πάντα ὅς E4,15; izai sei haitada 
stairo * αὐτῇ τῇ καλουμένῃ crel- 
ρᾳ L1,36. Über bi waurstwa 
sei Vgl. 8461, 


izwar (115,2) possess. Pron. (165) 


ὑμέτερος euer (häufig). 


izwizei Dat. des rel. Pron. der 


2. Pers. (172b) s. juzei. 


J. 


ja ναί ja M5,37 k 1,17—20. 
jabail 1. Vielleicht als Fragewort 


in der Bedeutung ‘ob’ belegt 
(364°): jabai frawaurhts ist, ik 
ni wait’ el ἁμαρτωλός ἐξετιν, 
οὐκ οἶδα. J9,25 u. in rheio- 
rischer Färbung: jabai gibaidau 
kunja Damma taikne* εἰ δοθή- 
cerar τῇ γενεᾷ ταύτῃ cnuelov 
ob ein Zeichen gegeben wird! 
d.h. niemals wird es gegeben 
Mc 812. — — II. Konj. wenn: 
1. In realer Bedingung m. 
Indik. verbunden (367,1) f. εἰ 
m. Ind. ὁ. ἐάν m. Konj.; beachte 
jabai hauhips ist ei ἐδοξαάςθη 
J 13,32 (unte jabai fijaip M 6,24 
entspricht nicht dem gr. ἢ γάρ; 
man vermutet, der Übersetzer 
habe ei γάρ gelesen). — 2. In 
potentialer Bedingung m. Op- 
tat. Präs. verbunden (367,2) f. 
ei m. Ind. Präs. ο. ἐάν m. Kon). 
4or.; beachte jabai magi wair- 
Dan ᾿ εἰ δυνατόν, si fieri po- 
test R 12,18. — 3. In irrea- 
ler Bedingung m. Optat. Prät. 


(367,3) f. el m. Ind. Imperf. 
J5,46 8,42 14,28 15,19 L 17,6 
K 11,31 (gr. Ind. Präs. M 11,14); 
edv m. Konj. Aor. J 8,55 9,22 
(Konj. Pre. R9,27); beachte: 
jabai mahteig wesi* el δυνατόν 
G415. — — Anakoluth: Sk 
1183}. — — εἴγε wenn nur ' 
jabaii G3,4; jabaii swepauh 
k5,3 E32 421 C1,3 — εἰ 
δὲ μήγε᾽ ip jabai ni [J 14,11] 
L 10,6. — Interpolation L 17,6. 


Jaeirus s. laeirus. 
jah (über Assim. des -h vgl. 26), 


Satzglieder und Sätze verbin- 
dend (329,1) xal und, und zwar, 
auch. Stets an der Spitze, da- 
her jah jabai‘ εἰ καί. jah han 
für καί J7,33 14,37 L7,8 
17,3 K 11,21. — jah f. δέ, meist 
gestützt durch gr. Hes., it-Hss., 
Parallelstellen z.B. jah bande 
ei de M 6,30 nach häufigem εἰ 
καί; jah warb L5,1 6,1 (καί 
Dae).12 nach καὶ ἐγένετο; jah 
jupan ° ἤδη δέ L7,6 nach καὶ 
ἤδη; jah gap ᾿ εἶπεν δέ L 15,21 
nach καὶ εἶπεν; jah jabai ei δέ 
R11,17 nach el καί; für Ὑάρ 
t 3,2 (et erunt vg). — Zugesetzt 
bei Auflösung von Partizipial- 
konstruktionen, sowie vereinzelt 
nach germ. Sprachgebrauch L17, 
27.28. — Verbindung von Parti- 
zip und Verbum fintum durch 
jah: M 27,53 46,45 L3,17 Mc 
14,66 Sk49f. (vgl. -uh in 
ähnl. Funktion). — jah — jah ° 
καί — καί sowohl — als auch 
M 10,28 J 728 usw. (jah — 
jah usw. T5,10A fälschlich für 
jau — jau usw. B, das dem gr. 
εἰ — el usw. entspricht). — ni 
Datainei — ak jah nicht nur — 
sondern auch * οὐ μόνον --- ἀλλὰ 
καί. --- Pleonasmus jah --- -uh: 
ushanp hunp jah atuhgaf gibos‘ 
καὶ ἔδωκεν E 4,8. 


jal ja, wahrlich, fürwahr: vatM 9,28 


11,9 u.ö. — Dannu nu 781  μην- 
oövre R 9,20. Zusatz: bannu 
nu 781" ἄρα οὖν R9,18 (nach 





72 jainar — 


V. 20); ib Du jai manna gudis° 

cu δέ, ὦ ἄνθρωπε T 6,11. 
jainar Ruhe- Adv. (19242) ἐκεῖ an 

jenem Ort, dort M5,23.24 8,12 


usw. 

jaind Richtungs-Adv.. (192 C 1) 
dorthin: gaggis jaind’ ὑπάγεις 
ἐκεῖ ὁ 11,8. 

jaindre Richtungs-Adv. (192 Ο 2) 
dorthin: jaindre galisand 511 ΄ 
ἐκεῖ ευναχθήςονται L 17,37. 

jaindwairbs Adj.a (IF. 27,151. 
dorthin gewandt: ip Iudas nam 
hansa ... iddjuh jaindwairps " 
ἔρχεται ἐκεῖ J 18,3. 

jains adj. Pron., nur stark flekt. 
(170), ulleinstehend und bei Subst. 
ἐκεῖνος jener (häufig). 

jainpro Richtungs- Adv. (192 Β 1) 
ἐκεῖθεν dorther M 5,26 9,9.27 


u. 

Jairupulai Dat. Sing. Fem. Kal 
(15. Nov.) s. Iairaupaulis. 

Janna ’lavvd G. -ins L 3,24. 

Jannes t3,3A «. Jannis (19,3) B 
Ἰαννῆς. 

japbe (167°) Konj. εἴτε und wenn 
K 14,27; konzessiv- ὁ. hypothe- 
tisch-disjunktiv (332,2. 369) eite 
— εἴτε" jabbe — japhe zei es 
daß — oder daß, gleichviel ob 
— oder ob, entweder — oder 
K 12,13 15,11 k1,6 5,9.10.13 
u.ö. 

jau (d.i. ja-u, 75°) Fragepart. 1. in 
direkter Frage μὴ ob?, vernei- 
nende Antwort erwartend (328,1): 
jau ainshun ... galaubidedi im- 
ma’ μή τις ἐπίετευςεν εἰς αὐτόν; 
7,48 (Sk 8,14). -- R7,25 fait 
der Übers. das apa der Vorlage 
fälschlich als ἄρα anstatt als 
ἄραι — 2. In indirekter 
Frage el ob: witaidedun, jau 
leikinodedi " εἰ θεραπεύςει L6,7. 

" Als indir. Fragen sind auch die 
5 Sätze mit jau’ ei T5,10B 
(: A fälschl. jah) zu fassen. 

Jaurdanau Dat. Sk44 s. Iaur 
danus. 

jer Na Jahr: ἐνιαυτός L4,19; και- 
pöc t3,1; χρόνος L20,9; sonst 


juges. 


ἔτος (häufiger). af (fram) fairnin 
jera ° ἀπὸ nepucı vom vergange- 
nen Jahre k 8,10 9,2. 

jiuka Fö: N.Pl. -οβ θυμοί Zors- 
ausbrüche k 12,30; ἐριθεῖαι Sgrei- 
tereien G5,20. — Komp. waurda- 
Jiuka. 

jiukan sw.V.3 kämpfen: πυκτεύω 
Faustkämpfer sein K9,27 ; ὑπερ- 
vıxWuev obsiegen R 8,37. 

ga-jiukan besiegen (perfektir, 
294 ff.): νικᾶν R1221 J 16,33 
(Pf); xataßpaßeveıv τινά um 
den Siegespreis bringen CG2.18. 

Jiuleis Julmonat: Naubaimbair: 
fruma Jiuleis (Kal) de. der 
Monat vor dem Julmonat, vgl. 
fruma sabbato " προςάββατον 
Mc 15,42. 

jota Mn ἰῶτα M 5,18. 

ju Adv. schon: ἤδη M5,2S J 9,27 
11,39 usw.; δή = doch L 2,15. 
— Mc 9,13 nach M 17,12, pleo- 
nastisch ju fauragab für προ- 
εἶπον G@5,21. — ju haban * ἀπέ- 
xeıv dahin haben L6,24. — ju 
ni’ οὐκέτι nicht mehr R 7,17.20 
1415 E2,19 Phill6; μηκέτι 
Th 3,1.5; ju Danaseips ni ° οὐ- 
κέτι L15,19.21; ju ni — Pana- 
mais‘ unken T5,23; ni — ju 
Danamais° οὐ — ἔτι L16.2. 

judaiwisks (35,2) Adj.a ἰουδαϊκός 
jüdisch G.PI.N Tit1,14; D.Pi.F 
-om δ΄. 9,10 (vgl. HZ.Anz. 38, 
152f.).. S. Adv. iudaiwisko. 

Judaius (35,2) s. Iudaius. 

Judas (35,2) s. Iudas. 

juggalaups (d) Mi veavicxoc Jäng- 
ling: N. -bs Mc 1451; 4A. -b 
Mc 16,5 V. -d (25C) L7,14; 
N.Pl. -deis Mc 14,51. Vgl. laudi* 
F u. die Kompp. lve-, sama-, 
swa-laups. 

juggs Adj.a jung: νέος M 9,17 
L 5,39 Mc 2,22, vebbrepoc T5,1. 
2.11.14; vewrepixdc jugendlich 
t 2,22; δύο voccoüc περιςτερῶν" 
twos juggons ahake zwei Tuu- 
benjunge L 2,24. — Unre. 
Komp. sa juhiza (65,2. 188,1a) 
ὃ νεώτερος L 15,12.13. 








juk — ga-karon. 73 


Juk Na ζεῦγος Gespann: A.PI. 
L 14,19. — Komp. ga-juk. 

Jukuzi* Fiö ζυγός Joch: A. -ja 
G5,1; D. -ἰαὶ T 6,1. 

junda Fö νεότης Jugend:- D. 
L 18,21 Mc 10,20 T 4,12. 

jüs (65) Pron. ihr (164). 

Justus ’loöcroc ( 4,11. 

Juban Adv. ἤδη schon J6,17 7,14 
9,22 wö.; juban ni * μηκέτι 
nicht mehr Mc1,45 2,2. — Über 
jüpan (d.i. ju + Frageport. -u 
+ ban) Mc 15,44 vgl. 65°. 332,37. 


juüzei (65. 114) Rel. ἃ. 2. Pers. 


(17252) N. L16,15 k8,10 E2,13. 


17 G5,4 Th2,13; D. izwizei 
G3,1. Vogl. 349. 
k. 
Kaballarja Ortsname, Urk. v. 
Arezzo. 


Kaeinan Koivav G. -is L 3,36,37. 

Kafarnaun indekl. Kapapvabün 
(Sin B; it neben Cafarnaum): A. 
M8,5 36,17 u.ö.; Vok. M 11,23 
L10,15; D. J 6,24.59 4.5." Vogl. 
5. 44 Fußn. 

Kaidmeiel Κεδμιηλ @. -is Ne 7,43. 

Κοδρών: A. 118,1. 

kaisar* (115,2. 163,1) Ma lat. Cae 
sar Koicap. Kaiser: G. -is L3,1 
.20,24.25 Mc12,16.17; D. J 19,12 
L2,1 20,22.25 Mc 12,14.17. 

kaisaragHHd. Νὰ κῆνςος Ceneus, 
Steuer A. Mc 12,14. 

Kaisariao Καιςαρία G. -lac ᾿ -ias 
Mc 8,27. 

Kajafa Καϊάφας N. ὁ 18,14; D. -in 
ὁ 18,13.24.28 L 3,2. 

kalbo F’n Kalbe (weibliches Kalb 
ron mehr als einem Jahr, das 
noch nicht gekalbt hat): G. -ons 
gabrannidaizos Sk 3,15. 

kalds Adj.a ψυχρός kalt: N.Neut. 
Καὶ ἃ was" ψῦχος ἦν ὁ 18,18; G. 
εἷδ M 10,42. 

kalkinassus Mu πορνεία Hureres 
N. G5,19; @.M5,32; Ὁ. [Th 4,3.] 
N.Pl. -jus " μοιχεῖαι Regungen 
der Unzucht Mc 7,21. 


kalkjom Dat. Plur. Fem. πόρνη 
Hure L 15,30 (Nom. -jo* ο. -i*). 

Kananeites* Kavavimc: A. -nv° 
-en Mc 3,18. 

kann s. kunnan. 

kannjan s”0.V.1 γνωρίζειν τινί τι 
einem (D.) σέο. (A.) kund tun: 
(Aor. Εἰ) I 17,26 E1,9 3,10 
6,19.21, (Prs) K15,1 k81; Sk 
4,12.14. 

ga-kannjan verkünden (perfektiv, 
294 7.): τνωρίζειν (Aor. Fat.) 
J15,15 17,26 (PBB. 15,150) L 
215 R923 E33 C1,27 
4,7.3 Sk4,25. διεγνώριςαν περί 
berichteten über " -idedun bi 
m. Akk. L2,17; xatayyeiiere 
141} K 11,26; ὁ καὶ dnAWcac " 
saei jah -ida (1,8. — ἐγὼ 
ὥφελον ὑφ’ ὑμῶν cuvicracdaı 
ich mußte von euch empfohlen 
werden ' ik skulds was fram izwis 
gakannjan k 12,11. 

us-kannjan dsgl.: Ὑνωρίςαι τινί τι 
R 9,22; οὐ γὰρ πάλιν ἑαυτοὺς 
cuvicrdvwuev ὑμῖν nicht daß 
wir uns selbst wieder bei euch 
empfehlen’ ni ei aftra uns sil- 
bans -jaima izwis k 5,12. 

kapillon 5:0. }.2 (von Lat. capillus) 
das Haar abschneiden: αἰςχρὸν 
γυναικὶ τὸ κείραςθαι " du kapillon 
K 11,6. 

kara Fö Sorge: ni beei ina pize 
barbane kara wesi J12,6 kar’ 
ist (39) 310,13 o. nur kara 
(ohne Kopula) M 27,4 Mc 4,38 
12,1& mich kümmert; περί τι- 
νος ᾿ Gen. d. Sache (247,2), ὅτι᾽ 
Dizei (Attraktion, 355°) Mc 4,38. 

[Kareiapiareim] Gen. Sing. Kon- 
Jektur für }Kareiabiaareim D 
Καριαθιαρειμ Neh 7,29. 

karkara Fö (38%) Kerker: decuw- 
τήριον D. -ai M 11,2; sonst φυ- 
λακή A. M5,25; D. M 25,39.43. 
44 L 3,20 Mc 6,17.28 Sk 3,2 
(1 3,24); D.Pl. -om k6,5 11,23. 

karon sw.V.2 sich kümmern: ni 
Ὧ8. μή «οι μελέτω K 7,21. 


| ga-karon (perfektiv, 294 ff.) besor- 
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gen: lvaiwa aikklesjon -op ' πῶς 
ἐκκληςίας ἐπιμελήςεται T 3,5. 

Karpus Kopnoc D. -au t4,13. 

kas (3) Na Gefäß: κεράμιον A. 
Mc 14,13, βάτος G@.Pl. -se 116,6; 
cxeboc N. t2,21; A. Mc 11,16 
Th44 (= Ehefrau; D. -sa 
R 9,21; N.Pl. -sa L17,31 t2,20; 
A. Mc 3,27; D. -sam R 9,22.23 
k4,7. 

kasja Mn xepanebc Töpfer N. 
R 9,21; @. -jins M 27,7.10. 

katile Gen.Plur. (zu lat. catinus) 
M Mc7,4 χαλκίον Kessel. (N. 
*katäls? oder nach 163 *katilus 
Pl. -eis?). 

Kaulaussaium Dat.Plur. 
lossern C Unterschr. 

kaupatjan unreg.sw.V.1 (228) xo- 
λαφίζειν τινά ohrfeigen: 3.Pi.Prt. 
-astedun M 26,67 (Aor.); 8.80. 
Opt.Prt. -astedi k12,7; ΡῈ ΡΥ. 
Pi.-atidai K4,11; Inf. Mc 14,65. 

kaupon sw.V.2 (zu lat. caupo) 
πραγματεύεεθαι Geschäfte ma- 
chen, Handel treiben (Imp. Aor.) 
L 19,13. 

Kaurazein XopaZeiv L10,13 (M 11, 
21 danach ergänzt). 

kaurban batei ist maibms = xop- 
βὰν 8 Ecrıv δῶρον Gabe, fromme 
Stiftung Me 7,11. 

[kaurbaunan] Akk. , Konjektur für 
tTkaurbanaun CA = τὸν κορ- 
βονᾶν Tempelschatz M 27,6. 

kaurei* βάρος Schwere, Fülle: kau- 
rein waurkjada unsis βάρος 
κατεργάζεται ἡμῖν k417B: 
waurkjada scheint fälschl. für 
das griech. Med. zu stehn (198°), 
dann ist kaurein Akk. (157°). 

Kaurinpius AB Vok. Plur. Kopiv- 
θιοι k 6,11; D. -ium Kk Unter- 
schr. A, dagegen -aium k Über- 
Unterschr. B. 

Kauriubon Dat. Sing. Fr Κορίνθῳ 
(ΚΖ. 41,169) R Unterschr., k 1,1. 

923. 


kauriba Fö βάρος Last A.PI. 


2 


kaurjan sır.V.1drücken, belästigen: 
Bapeiv (Prs.Aor.Pf.) L9,32 k1,8 


den Ko- 


54 T5,16, ἐπιβαρῆςαι th3,s, 
xaraßapfıcaı k 12,16; katavapxav 
τινος (Aor. Fut.) k11,8 14.13.14: 
βαρύνειν (Aor.) Neh 5,15.18. 


ana-kaurjan ἐπιβαρεῖν bescheren 


k 2,5. 

mip-kaurjan: -ips was daubau 
is " cuvpopreilönevoc (FG coone- 
ratus deg) mitbelastet mit (Dat., 
256) Ph 3,10. 

kaurjos Nom. Plur. Fem. βαρεῖαι 
schwer, lästig k 10,10 (geeöhn!. 
wird kaurus* als N.Sg. angesetzt. 
184). 

kaurn Na Getreide f.citoc Weizen: 
4A. L3,17; @. L 16,7 Mc 4,98. 

kaurno Nn κόκκος Korn: -0 sina- 
pis L17,6 Mc4,31; -o lvaiteis 
J 12,24. 

kausjan sw.V.1 1. m. Dat. (2557: 
oder Gen. partit. (262) γεύεςθαι 
kosten, kennen lernen: a) ni -jai 
daupau οὗὐ un γεύςηται θανάτου 
J 8,32; ni -jand daupbau * οὐ μὴ 
γεύςεωνται θανάτου L 9,27. b) ni 
ainshun ... -Εἷ Dis nahta- 
matis ° γεύςεται τοῦ δείπνου 
L 14,24; πὶ -jand ἀαυβϑιυβ" οὐ 
μὴ γεύςωνται θανάτου Mc 9,1. 
c) absolut: nih -jais* μηδὲ γεύςῃ 
( 2,21 (vgl. Anm... —2.m. Akk. 
δοκιμάζειν τι etwas prüfen: gag- 
ga kausjan Pans * δοκιμάςαι 
αὐτά L14,19; silbans izwis - Β΄. 
ἑαυτοὺς δοκιμάζετε k13,5. — 
Vgl. 2553. 

ga-kausjan (perfektiv, 294 ff.) m 
Akk. erproben: banei -idedum * 
ὃν ἐδοκιμάςαμεν k 8,22. 

kawtsjo lat. cautio Urk. v. Neapel. 

Kefas Knpäc N. K95; @. -ins 
K 1,12; D. -in K 15,5. 

keinan unreg.abl.V.1 (203) BAacra- 
νειν keimen: 3.89. -ib Mc 4,37. 

us-keinan si.-sw.V.1 (203) hervor- 
keimen (perfektiv, 294 ff): 3.Fl. 
Prs. -and’ drav ἐκφύῃ Mc 13,98: 
st.Pt.Pf.N uskijanata “ φυέν 
L 8,6; neugebildetes sw. Prt. us- 
keinoda jah tawida akran * ἔφυεν 
καὶ ἐποίηςεν καρπόν L8,8. 

mip-uskeinaun ουμφύεςθαι mither- 
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vorkeimen Pt.Prs.Pl. -andans 
8,7. 
kelikn Na πύργος Turm A. L14,28 
Mc 12,1; ἀνάγαιον Speisesaal im 
Obergeschoä A. -n mikilata Mc 
14,15. 

Kileikia* Κιλικία G. -iais G 1,21. 

kilpei Fn γαςτήρ Mutterleib Ὁ. 
L 1,31. — Vgl. in-kilbo. 

kindins Μία) ἡγεμών Statthalter 
N. M 27,11.14.15; @. L 20,20; 
D. M27,2.11. — interpolierte 
Glosse: wisandin -a Swriais für 
raginondin Saurim ' ἡγεμονεύον- 
τος τῆς Cuplac L 2,2. 

kinnus Fr cayıbv Wange: A. 
taihswon PDeina -u M5,39; L6,29. 

kintus Mn κοδράντης Heller: A. 
Dana minnistan -u M 5,26. 

kiusan abl.V.2 (204) δοκιμάζειν τι 
‘etw. (A.) prüfen k 8,3 ἃ 6,4. 

ga-kiusan (perfektiv, 294 ff.) δοκι- 
μάζειν (τινά) erproben R12,2 
K 11,28 E5,10 T 3,10. — gaku- 
sans * δόκιμος erprobt, bewährt: 
gakusans ist mannam * τοῖς dv- 
θρώποις R 14,18 k 10,18 [13,7] 
t2,15. Vgl. un-gakusans. 

us-kiusan (perfektiv) 1. m. Akk. 
erproben: all -αἱθ΄ πάντα do- 
κιμάζετε Th 5,21. — 2. m. Dat. 
verwerfen a) ἀποδοκιμάζειν: 
bammei uskusun * ὃν ἀπεδοκί- 
μαςαν L20,17; persönl. Passiv 
(241. 286) f. ἀποδοκιμαςθῆναι 
19,92 17,25 Mc831. b) τὴν 
εύνεειν ddericw‘ frodein (D.) 
uskiusa K 1,19. c) ἐξέβαλον 
αὐτόν vertrieben ihn‘ uskusun 
imma L4,29. — uskusans* ἀδό- 
xıuoc verworfen K 9,27 t3,8 
(περί  bim. Akk.) Tit1,16 (πρός " 
du). — Pol. 255°. 

Klemaintau B «. Klaimaintau A 
Dat, ang. f. Gen. Κλήμεντος 
Ph 4,3. 

klismjan sıw.V.1 ἀλαλάζειν gellen 
Pt.Prs.F K 13,1. 

klismo Fn κύμβαλον Becken -Ὁ 
klismjandei K 13,1. 

kniu* Na γόνυ Knie: A.Pl. -iwa 
Mc 15,19 E3,14; 6. -ive R 14,11; 


D. -iwam L5,8, kniwanı knuss- 
jands ’° γονυπετῶν auf die Knie 
fallend Mc 1,40. 

knodai Dat. Sing.F Ph 3,5 γένος 
Geschlecht (als N. wohl knops* 
anzusetzen). 

knussjan 3s%w.V.1 niederfallen?: 
kniwam -jands’ γονυπετῶν αὐὖ- 
τόν Mc 1,40 u. allein -jands° 
Yovurerhcac αὐτόν Mc 10,17, 
das Objekt des gr. Verbs ist also 
absichtlich weggelassen. Vgl. 
PBB.7,177f. IF. 23, 117 f. 

Kosam Kwcdu 6. -is L 3,28. 

Kreks Ma lat. Graecus, “Ἕλλην 
Grieche (Heide): N. Teitus Kreks 
wisands G 2,3; nist Judaius nih 
Kreks G3,28, nist Kreks jah 
Judaius, bimait jah faurafilli, 
barbarus jah Skwbus C3,11; @. 
ni auk ist gaskaideins Iudaiaus 
jah Krekis R 10,12; N.P!. Iudai- 
eis taikne bidjand, 10 Krekos 
handugein sokjand K1,22. Sonst 
wird der Plur. Ἕλληνες durch 
Diudos Abertragen J 7,35 12,20 
K 1,24 10,32 12,13; vgl. Schulze 
S. 748. 

[Kreskus] für ἡ Xreskus’ Κρήςκης 
t4,10A, Konj. Bernhardts 1884 
(vor Upp. fälschlich als hand- 
schriftl. angenommen): Krispus B. 

Kretai Dat. Sing. F = Cretae 
Tit 1,5B. 

Kretes Κρῆτες Tit 1,12 (für *Kreteis 
nach 22B? Vogl. ΚΖ. 41,169). 
Krispus an Stelle von Κρήςκης 
t4,10B (nach K1,14?); Xreskus 
A Upp.; [Kreskus] Bernh. 1884. 

kriustan abl.V.2 (204) knirschen: 
-ip tunbuns * τρίζει τοὺς ὁδόν- 
τας Mc 9,18. 

ga-kroton sw.V.2 zerbrechen, zer- 
schellen: gakrotuda f. gakrotoda 
(23 4)" ευνθλαςθήςεται L 20,18. 

krusts (ΚΖ. 42,325) βρυγμός Knir- 
schen N. M 8,12. 

kubitus Mu lat. cubitus, κλιςία 
Tischgesellschaft, Gruppe, 4.Pl. 
-uns L 9,14. 

kukjan sw.V.1 m. Dat. einen küs- 
sen: φιλεῖν τινα Με 14,44 (Opt. = 
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Fut.), καταφιλεῖν τινα (Prs.; Aor.) 
L7,38; 15,20 Mc14,45; φίλημά 
μοι οὐκ ἔδωκας L 7,45. 

bi-kukjan m. Akk. mit Küssen 
bedecken: ob διέλειπεν κατα- 
φιλοῦςά μου τοὺς πόδας ᾿ πὶ 
swaif bikukjan fotuns meinans 
L 7,45. 

ana-kumbjan sw.V.1 lat. ac-cum- 
bere sich niederlegen, zu Tische 
legen: ävaxeicdaı M 9,10 J 6,11 
12,2 13.23.28 L 7,37, cuvavo- 
κεῖεθαι L 14,15; xartareicda 
L 5,29 Mc 2,15 Καὶ 8,10. — ἀνα- 
neceiv J6,10 13,12 L14,10 17,7 
Mc 8,6; ἐπιπεοών 713,95. — 
avarıtvecdaı (Fut.Aor.) M8,11 
L7,36; aktiv κατακλίνατε αὐ- 
τοὺς κλιείας " laßt sie lagern‘ 
gawaurkeip im (Dat.) -jan kubi- 
tuns 19,14 u. ἀνέκλιναν ἅπαν- 
τας gatawidedun -jan allans 
(Akk.) L9,15. — — abhängig: 
ana m. Dat.‘ εἴς τι L14,10, 
ἐπί τινος Mc 8,6, ἐπί τι J 13,25; 
in m. Dat. ἕν τινι M8,11 9,10 
ud, 

kumei κούμει Mc 5,41. 
kunawida* Fo älucıc Fessel: ἢ). 

Pl. -omı E6,20. 

kuni Nja Geschlecht, Stamm: γένος 
Mc 9,29 k 11,26; γενεά M 11,16 
L1,48 7,31 9,41.43 16,8 17,25 
Mc 8,12 9,19; cuyyrevaa L 1,61; 
φυλή L2,36 Ph3,5; Pl. γεννή- 
ματα f. Sg. L3,7. — ἐν τῇ 
τάξει τῆς ἐφημερίας αὐτοῦ weil 
seine Tagesklasse an der Reihe 
war L1,8 falsch übersetzt durch 
in wikon -jis seinis (vgl. auch ἐξ 
ἐφημερίας ’Aßıd us Fafar Abi- 
Jins V. 5). 

. kunnan V.prt.-prs. (220,4) ken- 
nen, wissen: γινώςκειν (Prs. Aor.; 
mit u.ohneri) M7,23 J6,15 usıe., 
ἐπιγινώςεκειν τι k 13,5; εἰδέναι 
M 26,72.7. 4 usw.; ἐπίεταςθαι 
Mc 14,68; γνωρίζειν Ph 1,22. — 
mik afaikis kunnan ’ ἀπαρνήςῃ 
με 613,38. — m. dopp. Akk. wie 
im Griech. 617,38 Mc 6,20; κατά 
ran’ bi 


μὰ 


m. (Instr.) Dat. (L1,18) | 


fra-kunnan V.prt 


k5,16;5 m. abhäng. Fragesm'z 
4727 usw; m. flg. ei‘ on 
J15,18 t31 u. bpatei J6.1. 
17,23 Mc13,28.29 4.6. (ei τε. P»- 
tei nebeneinander für gr. εἰ 
K 7,16. Vgl.355).. — Formen- 
bestand 220,4. 

„prs. m. Dat. 
(255) verachten: ἀθετεῖν τινὰ 
J12,48, ἐξουθενεῖν τινα L 18,4 
R14,3.10 Th5,20. (Aor.) K 16,11 
G 4,14; καταφρονεῖν τινος (Prs.) 
K11,22 T4,12 6,2, (Fut.) M6,24 
L 16,13. 


ga-kunnan V.prt.-prs. 1. refler:r 


2. 


-ansik ὑποτάςςεςθαι (Aor., Fut.ı 
sich unterordnen, gehorchen (n- 
vi’ faura) Καὶ 15,38. — 2. ohne 
sik: οἷς οὐδὲ πρὸς ὥραν εἴξαμεν 
τῇ ὑποταγῇ denen wir auch nicht 
einen Augenblick nachgaben durch 
Unterwerfung‘ baimei ni kei- 
lohun gakunpedum ufhnaiwein 
G 2,5; κατὰ εὐγγνώμην aus 
Nachsicht " gakunnands nach- 
gebend Καὶ 7,6. 

-kunnan sw.V.3, nur in Kom- 
positis, 


ana-kunnan sw.V.3 dvayıvılckeiv 


τι etw. lesen: 2.Pi. -aib k 1.1}: 
Pu.Pf.F -aida k 3,2. 


at-kunnan sıw. V.3 gewähren: παρ- 


ἐχεςθε΄ -aip C4,1. 


ga-kunnan sw.V.3 ingressir: ken- 


nen lernen, erfahren; effektir: 
erkennen‘ γνῶναι L8,17 19,15 
G4,9; ἐπιγνῶναι L1,4 ki,14: 
xatauddere M6,28; οὐκ ἀνέγ- 
vwre ἐν τῇ βίβλῳ niu -aide- 
dup ana bokom habt ihr nicht 
gelesen Mc 12,26. 


uf-kunnan unreg.V.: Prüs. sw.7”.3 


dazu Prt. -aida K1,21 u. Pi.Pf. 
-aidai k6,8 AB, sonst Prt. utf- 
kunpa (220, 42), — Das gr. 
Med. γνώςονται fälschlich durch 
das Mediopassiv ufkunnanda ge- 
geben J 13,35 (198%); erkennen 
(verfektiv, PBB. 15,149 f. 165; 
dort auch Näheres über das 
Verhältnis der Tempora): γινὼς- 
xeıv J 6,69 7.17.26.51 usw. (häu- 
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fig; beachte R7,1); ἐπιγινώςκειν 
M 7,16.20 L5.22 7,37 24,16 
usw. — Ph2,28 A scheint uf- 
munands für [ufkunnands] ver- 
schrieben; B uf..nands. 
kunpi Νὰ Kunde, Kenntnis: 
ertiyvwac R10,2 C 1,9; γνώῶεις 
L 1,77 K8,10 13,2.3 usw. Gen. 


-jis (146%) k214 46 E3,19 
Ph38 C19. — Kompp. uf-, 
un-kunpi. 


kunps Adj.a (220,4) kund, bekannt: 
γνωςτός L 2,44, τινὶ (Dat.) ὁ 18, 
15.16; γινωεκομένη ὑπό" fram 
k 3,2. — kunb was ᾿ ἐγνωρί- 
can τινί (Dat.) E3,5, γνωριζέεθω 
πρός rıva’at Ph 4,6; γνωςθήτω 


τινί (Dat.) Ph45. — Kompp. 
fra-. swi-, (un-swi-), un-, υ- 
kunps. 


Kusa Χουζᾶ: @. -ins L 8,3. 

Kustanteinus Constantinus: G. -us 
(24 B) Kal (3. Nov.). 

kustus Mu δοκιμή Prüfung: A. -u 
izwarana k 2,9 13,3; 2. Καὶ 8,2. 

1. Kwreinalus Κυρήνιος (Quiri- 
nius): D, -au L 2,2. 

2. Kwreinaius Κυρηναῖος Ein. 

. wohner von Kyrene: A. Mc 15,21. 


l. 


laggamodei F'n μακροθυμία Lang- 
mut D. R 9,22 k 6,6. 

laggei Fr μῆκος Länge: N. E3,18. 

laggs Adj.a lang (nur von der 
Zei: -ai lveilai ° ἐπὶ χρόνον 
L18,4; swa -a lveila swe  döcov 
χρόνον Mc 2,19 oder ἐφ᾽ ὅςεον 
χρόνον R 7,1; swa lagga swe‘ 
ἐφ᾽ öcov R 11,13; Ivan lagg mel 
ist" πόςος χρόνος Ecriv Mc9,21; 
mela lagga ἐκ χρόνων ἱκανῶν 
- 8,37. 

lagjan sw.V.1 legen, auf-, hin- 
legen: τιθέναι (Prs., Aor., Pf.) 
311,34 L 9,44 19,21 Me 6,56 
10,16 K16,2A (: taujaiB) k 3,13 
5,19, τιθέναι τὰ γόνατα die 
Knie beugen‘ -jan kniwa Mc 15, 
19, τιθέναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ 
ὑπέρ τινος " sein Leben lassen 


für‘ -jan saiwala seina faur 
J10,11.15.17, 18,37.38 (Χμ), 
15,13 (Aor.), παρ᾽ ἑαυτῷ τιθέναι 
beiseite legen ' -jan fram sis 
silbin ὦ) K 16,2, Α; ἐπιτιθέναι 
τὴν χεῖρα τινι (σοί. D.) Mc 7,32 
(Aor.), T5,22 (Prs.); «“περιθείς 
τινι -jands ana m. Akk. M 27, 
48. — βαλεῖν M 27,6 118,1 
Mc 7,33, βαλεῖν εἰρήνην Frie- 
den senden -Jjan gawairpi M 10, 
34; ἐπιβάλλειν M9,16 L5,36. 
— — abhängig: ana m. Akk. 
für ev Mc 6,56 (IF. 27,152 ff.), 
ἐπί τι M10,34 L5,36 Mc 10,16 
k 3,13, ἐπί τινι M 9,16, gr. Dat. 
M 27,48. — in m. Akk. für εἴς 
τι M27,6 J18,11 L9,44 Mc 7,33; 
ἔν τινι (κι 5,19). — σοί. Dat. f. 
gr. Dat. Mc7,32 Τό,322. --- lvar 
ποῦ J 11,34. 
af-lagjan etwas ablegen: θεῖναι 
710,18; ἀποθέεςεθαι ΚΕ 4,22.25 
(3,8; κατήργηκα K13,11. 
ana-lagjan ἐπιθεῖναι τί τινι einem 
(D.) etw. (A.) auflegen L4,40; 
πληγὰς ἐπιθέντες beibringend " 
banjos analagjandans L 10,30. 
at-lagjan hin-, auf legen: 1. ἐπίθες 
τὴν χεῖρά cov Em αὐτήν -ei 
handu peina ana ija M9,i8, ähni. 
Mc 8,23. — 2. περιτιθέαςιν αὐτῷ 
.. ἀκάνθινον «ςτέφανον setzen 
ihm auf -idedun ana ina Paur- 
neina wipja Mc 15,17. — 3. ἵνα 
tapadücıv damit sie vorlegten " 
ei -idedeina faur; παρέθηκαν 
τῷ ὄχλῳ᾽ -idedun faur bo ma- 
nagein Mc 8,6, εἶπεν παραθεῖναι 
καὶ αὐτά “ qab ei atlagidedeina 
jah Dans (ohne faur, das aus 
dem Vorausgehenden zu sup- 
plieren ist) Mc87. — 4. εἰς 
πῦρ βάλλεται wird ins Feuer 
geworfen‘ in fon -jada M 7,19. 
— 5. διατί οὐκ ἔδωκας τὸ ἀρ- 
γύριόν μου ("Κ) ἐπὶ τράπεζαν 
warum gabst du mein Geld nicht 
auf die Bank‘ dulve ni -ides 
Data silubr mein du skattjam 
brachtest du es nicht zu den 
Geldwechslern L 19,23. 
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faur-lagjan — laisjan. 


faur-lagjan παρατιθέναι τινί τι 
einem (D.) etw. vorlegen L 9,16 
10,8 K 10,27. 
ga-lagjan (perfektiv, 294 ff.) hin- 
legen: τιθέναι (Aor.; Perf. Mc 
15,47; Prs. R9Y,33) M 27,60 
L1,66 5,18 Mc 6,29 16,6 K 15,25, 
m.dopp. Akk. wie im Griech. 
‘etwas hinlegen als? L 20,43 
Mc 12,36; -jan in hairtin sich zu 
Herzen nehmen 11,66; ἐπιθεῖναι 
39,15 19,2 Mc6,5 825; xat- 
ἔθηκεν Mc 15,46; περιθείς Mc 
15,36. — Οκλίνειν L 9,58; ἀνα- 
κλίνειν L2,7; βάλλειν (Prs.Aor. 
) M5,25 6,30 J15,6 L3,9 
Sk 3,2 (9 3,24); ἐπέβαλον legten 
auf Mc 11,7. — Passiv: κεῖςθαι 
L 2,12; ἀποκεῖςθαι L 19,20 14,8; 
περικεῖεθαι Mc 9,49. — — ab- 
hängig: ana m. Akk. für ἐπί τι 
39,15 19,2 Mc 8,25; gr. Dat. 
Mc 15,36; Pass. περί τι Mc 9,42. 
— in a) m. Dat. ἐν M 27,60 
L 1,66 2,7 (8,18) Mc 6,29 15,46 
R 9,33; Pass. L2,12 19,20, eic 
Sk 3,2 (4 3,24). b) m. Akk. εἰς 
M 5,25 6,30 J 15,6 L3,9. — uf 
m. Akk. f. ὑπό τι Κα 15,25. — 
got. gr. Dat. Mc6,5. — har‘ 
ποῦ L 9,58 Mc15,47; barei' ὅπου 
Mc 16,6 
ufar-lagjan überdecken: ἣν δὲ 
ςπήλαιϊιον καὶ λίθος ἐπέκειτο En’ 
αὐτῷ und ein Stein lag auf 
thr * wasuh pan hulundi jah 
staina (256,1) ufarlagida was 
ufaro und sie war mit einem 
Steine überdeckt J 11,38. 
us-lagjan 1. ἐπιτίθηςιν ἐπὶ τοὺς 
ὥὦμους ἑαυτοῦ ᾿ -}| ana amsans 
seinans legt es auf seine Schul- 
tern L15,5. — 2. ἐπιβαλεῖν 
τὰς χεῖρας ἐπί τινὰ * -jan han- 
duns ana m. Akk. Hand an 
einen legen J 7,30.44 (Sk 8,1) 
L 9,62 20,19 Me 14,46. 


lalan* 0. lauan* red. abl. o.red.V. 


(2120. 211,5) m. Dat. schmähn: 
3.Pl.Pf. lailoun imma " ἐλοιδό- 
pncav αὐτόν J 9,28. 

laiba Fö Überbleibsel: κατάλειμμα 


Ν.ΡΙ. (f. gr. Sg.) Ἀ 9,37; περίς- 
εευμα A.Pi. Με 8,8. 

bi-laibjan sw.V.1 übrig Zassen: 
ol περιλειπόμενοι *° Dai -idans 


bilaif Kal (29. Okt.) s. bi-leiban. 

laigalon λεγεών Legion N. Mc 5.9: 
A. Mc5,15 (λεγεώῴών ° harjis 
L 8,30). 

bi-laigon sw.V.2 ἐπιλείχειν τι etw. 
belecken L 16,21. 

laikan red.V.1 (211,1) caprikca 
hüpfen, springen: 2.Pl.Imp. L6, 
23; 3.89.Pf. lailaik L 1,41.44. 

bi-laikan einen (4.) verspotten: 
ἐμπαίζειν τινί (Prs., Aor., Fu.) 
L 14,29 Mc 10,34 15,20.31; Pass. 


(Fut.) L18,32. — μυκτηρίζειν 
Pass. G 6,7. 

laiks Mi χορός Tanz: A.Pi. -ins 
L 15,25 


laiktjo at. lectio Leseabschnitz. 
an 44 Stellen am Rande ron B 
bezeichnet, vgl. Einleitung δ. 
XXVI. 

lais Ar ‚prt.-prs. (220,2) οἶδα ετεὶβ 
h 


Inlsareis (laisaris L6,40, vgl. 22} 
Mia διδάςκαλος Lehrer (Aäufig.. 
Vok. -i M 8,19 L3,12 7,40 usır. 
— Komp. witoda-laisareis. 

laiseigs Adj.a διδακτικός zum 
Lehren befähigt N. T 3,2 t 2,24. 

laiseins Fi/ö (152%) Lehre: διδαχή 
M 7,23 J 7,16.17 18,19 usee.; δι- 
δαςκαλία Mc 7,7 R15,4 usıe. — 
G.Pi. -eino Mc 1,27 T41: D. 
-einim (ὁ 2,32; A. -einins Mc 7,7. 

laisjan sıw.V.1 lehren: κατηχεῖν 
G 6,6; διδάςκειν (Prs. Aor.) 
M 5,19 7,29 9,35 usw. (häufig), 
Part. Pf. m. Gen. wie im Grriech. 
-jdai gudis διδακτοὶ θεοῦ J6,45; 
anbarleiko ὁ. aljaleikos -jan ° 
trepodibackakleiv anders lehren 
T13 63. — — reflexzie: 
laisjan sik * μανθάνειν Zernen 
T5,13 (m. Inf. für gr. Part.) t3,7 
(vgl. 285%). — — abhängig: Akk. 

d. Pers. M5,19 7,29 usw.; d. 

Sache L 20,21 Mc7,7 12,14 

T 62; d. Pers u. d. Sace 





ga-laisjan — lapaleiko. 


J 14,26 Mc42; Akk. d. Pers. 
u. Inf. Sk 5,24. 

ga-laisjan dag!. (perfektiv, 294 ff.): 
dv κατηχήθης λόγων τὴν ἀςφά- 
λειαν * Pize bi Poei -ibs is 
waurde astab über die dw be- 
lehrt worden bist L1,4; dıdd- 
cxeıv abs. als Lehrer auftreten 
T 2,12. — — refleziv: galais- 
jan sik μαθεῖν lernen Ph 4,9.11 
T 2,11 t3,7 (Prs.).14 Sk5,5. — 
— abhängig: Alk. d. Sache 
Ph49; bi m. Akk. L14; bi 
m. Dat. Sk5,5; Inf. Ph4,11 
T 5.4. 

us-laisjan belehren (perf.): ἐν 
αὐτῷ ἐδιδάχθητε" in imma -idai 
sijup E4,21; θεοδίδακτοί ἐςτε 
εἰς τὸ ἀγαπᾶν᾽ at guda -idai 
sijub du frijon Th4,9. — Vgl. 
un-uslaisips. 

laistjan sw.V.1 m. Akk. einem 
folgen, nachstreben: ἀκολουθεῖν 
τινι (Pre, Aor. usw) M8,19 
J 8,12 10,4 usw. (häufig), absol. 
J 13,36; διώκειν τι R9,30.31 
14,19 Th5,15 T6,11 t2,22, 
absol. L17,23 (Aor.). — abhängig 
(statt des Akk.) afar m. Dat. für 
τινι M 8.1.22 9,9.27 27,55 L5, 
11.27 9,11 Mc1,18 3,7 61 
14,54, für ὀπίεω τινός M 10,38 
Mc 8,34. — Vgl. un-bi-, un-fair- 
laistibs. 

afar-laistjan m. Dat. ἀκολουθεῖν 
τινι einem nachfolgen L 7,9, nach- 
streben T5,10, absol. M 8,10 
Mc 10,32; παρακολουθεῖν τινι 
(Pf.) nachgehn (beobachtend ver- 
folgen) L 1,3. 

ga-laistjan 1. m. Akk.: τὴν φιλο- 
ξενίαν διώκοντες " gastigodein 
dans Gastfreundschaft pflegend 
R12,13; τῆς καλῆς διδαςκαλίας ἣ 
παρηκολούθηκας᾽ boei -ides be- 
folgt hast T4,6. — 2. m. Dat.: 
Randgl. tgalaisides für [galaisti- 
des] laiseinai meinai zu galaista 
is laiseinai meinai παρηκολού- 
θηκάς μου τῇ διδαςκαλίᾳ t3,10A 
(Dat. der Glosse vielleicht vom 
Dat. des Textes beeinflußt). 


| 
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laists Μὲ (152°°) ἴχνος Spur: A. 
Dana -st Sk 2,24 5,6; D.PI. Daim 
samam -im k 12,18. — Vgl. ga- 
lais 


ta. 

Laiwweis (19,12. Fu.önote) Λευείς 
N. -eis L5,29; A. -i L5,27 
Mc 2,14; @. -eis L 3,24.29. 

Laiwweiteils Nom.Plur. Λευῖται 
Neh 7,1.43,. 

Lamaik Λάμεχ @. -is L 3,36. 

lamb Na Lamm, Schaf: &pnv* 
4A.Pl. L10,3; πρόβατον M7,15 
9,36 J 10,1.3.4.7 u.ö. 

land Νὰ Land: ἀτρός L 14,18; 
πατρίς Mc 6,1; κλίματα Gegend 
k 11,10; χώρα L98 3,1 15,13 
19,12 Mc 51.10; τῆς περι- 
χώρου * pis bisunjane landis der 
Umgegend L4,37. — gaggida 
landis ° ἀπεδήμηςεν (nicht ἐπο- 
ρεύθη εἰς χώραν, vgl. Anm.) 
L 19,12. — landis ist aus dem 
fig. zu ergänzen bei Dis Galei- 
laias L3,1; keine Ellipse M 27,57 
J11,1 L6,17 Mc 15,43. 

lasiws (89°) Adj.a ἀςεθενής schwach 
N.k10,10. — Superlat. N. Pl.1a- 
siwostai* ἀςθενέςτερα K 12,22. 

latei Fn Lässigkeit: τὰ αὐτὰ Ypd- 
φειν ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀκνη- 
ρόν ist mir nicht lästig‘ mis 
swebauh ni -ei Ph 3,1. 

latjan sw.V.1 aufhalten: ἐθαύμα- 
ζον ἐν τῷ χρονίζειν αὐτὸν ἐν 
τῷ ναῷ daß er (so lange) in 
dem Tempel verweile‘ sildaleiki- 
dedun kva latidedi ina in Pizai 
alh was ihn aufhalte L 1,21. 

ana-latjan (perfektiv, 294 ff.) Ev- 
exowev verhindern Th 2,18; 
ἠκαιρεῖςθε ihr bekommt keine 
Gelegenheit‘ -idai waurbup Ph 
4,10. 

ga-latjan dsgl.: τίς ὑμᾶς Evenowyev’ 
1085 izwis -ida wer hat euch ver- 
hindert G5,7. 

lats Adj.a lässig, faul: ὀκνηρός 
N.Pl. R1211; N.Pi.F Τιι 1,12. 
— sw.Vok. 119,22 (Zusatz nach 
M 25,26). 

lahaleiko Adv. (19142) gern: 
Adıcra kK 12,15 A (Randgl. in A: 
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bi-kukjan — uf-kunnan. 


Fut.), καταφιλεῖν τινα (Prs.; Aor.) 
L7,38; 15,20 Mc14,45; φίλημά 
μοι οὐκ ἔδωκας L 7,40. 


bi-kukjan m. Akk. mit Küssen 


bedecken: ol διέλειπεν κατα- 
φιλοῦςκά μου τοὺς πόδας ᾿ mi 
swaif bikukjan fotuns meinans 
L 7,45. 


ana-kumbjan so.V.1 lat. ac-cum- 


bere sich niederlegen, zu Tische 
legen: ἀνακεῖςθαι M 9,10 J 6,11 


12,2 13,23.28 L7,37, cuvavao- 
κεῖεθαι L 14,15; κατακεῖςθαι 
L 5,29 Mc 2,15 K8,10. — ἀνα- 


neceiv J6,10 13,12 L14,10 17,7 
Me 8,6; ἐπιπεούν J 13,25 
ἀνακλίνεεθαι (Fut.Aor) M8,11 
17,36; aktiv κατακλίνατε αὐ- 
τοὺς κλιείας " lat sie lagern‘ 
gawaurkeib im (Dat.) -jan kubi- 
tuns 19,14 u. ἀνέκλιναν ἅπαν- 
τας gatawidedun -jan allans 
(Akk.) L915. — — abhängig: 
ana m. Dat.‘ εἴς τι L14,10, 
ἐπί τινος Mc 8,6, ἐπί τι J 13,25; 
in m. Dat. ἕν τινι Μ 8,11 9,10 
ud. 


kumei κούμει Mc 5,41. 
kunawida* Fö ἅλυςις Fessel: D. 


Pl. -om E6,20. 


kuni Nja Geschlecht, Stamm: γένος 


»εὰ 


Mc 9,29 k 11,26; γενεά M 119,16 
L1,48 7,31 9,41.43 16,8 17,25 
Mc 8,12 9,19; cuyrevaa L 1,61; 
φυλή L2,36 Ph3,5; Pl. revvr- 
ματα f. Sg. L3,7. ev τῇ 
τάξει τῆς ἐφημερίας αὐτοῦ weil 
seine Tagesklasse an der Reihe 
war 1.1.8 falsch übersetzt durch 
in wikon -jis seinis (vgl. auch ἐξ 
ἐφημερίας ’Aßıd’ us Tafar Abi- 
jins V. 5). 


. kunnan Y.prt.-prs. (220,4) ken- 


nen, wissen: γινώςκειν (Prs. Aor.; 
mit u. οἰ τὶ M7,23 J6,15 usw., 
ἐπιγινώςεκειν τι k 13,5; εἰδέναι 
M 26,72.7% usw; ἐπίςταςεθαι 
Mc 14,68; γνωρίζειν Ph 1,22. — 
mik afaikis kunnan " ἀπαρνήςῃ 
με 613,38. — m. dopp. Akk. wie 
im Griech. 917,3 Mc 6,20; κατά 


zıan‘ bim. (Instr.) Dat. (1,1, 18) | 


k5,16; m. abhäng. F'rragesat: 
37,27 usw; m. fld. ei - on 
315,18 t31 «. batei J6.15 
17,23 Mc13,28.29 «.ö. (ei τε. ba- 
tei nebeneinander für gr. ei 


K 7,16. Vgl.355).. — Formen- 
bestand 220,4. 
fra-kunnan V.prt.-prs. m. Dat. 


ga-kunnan FY.prt.-prs. 1. 


2. 


(255) verachten: ἀθετεῖν τινα 
J12,48, ἐξουθενεῖν τινα L 18,9 
R14,3.10 Th5,20, (Aor.) K16,11 
G 4,14; καταφρονεῖν τινος (Prs.) 
K11,22 T4,12 6,2, (Fu£.) M6,2% 


L 16,13. 

reflerir 
‚an sik ὑποτάςςεςθαι (Aor., Fre.) 
sich unterordnen, gehorchen (τι- 
vi’ faura) K 15,28. — 2. ohne 
sik: οἷς οὐδὲ πρὸς ὥραν εἴξαμεν 
τῇ ὑποταγῇ denen wir auch nicht 
einen Augenblick nachgaben durck 
Unterwerfung‘ baimei ni Ixei- 
lohun gakunbedum ufhnaiwein 
G 2,5; κατὰ cuyyvdbunv aus 
Nachsicht * gakunnands nach- 
gebend K 7,6. 
-kunnan sw.V.3, nur in Kom- 
posiis. 


ana-kunnan sw.V.3 ἀναγινιύςκειν 


τι etiw. lesen: 2.Pi. -aib k 1,13: 
Pt.Pf.F -aida k 3,2. 


at-kunnan sıo. V.3 gewähren: παρ- 


execde ‘ -aib ἃ 4,1. 


ga-kunnan sw.V.3 ingressir: ken- 


nen lernen, erfahren; effektie: 
erkennen‘ yvavar L8,17 19,15 
α 4,9; ἐπιγνῶναι L1,4 k1,1%4; 
καταμάθετε M6,28; οὐκ ἀνέγ- 
νωτε ἐν τῇ βίβλῳ" niu -aide- 
dup ana bokom habt ihr nicht 
gelesen Mc 12,26. 


uf-kunnan unreg.V.: Präs. sw.V.3 


dazu Prt. -aida K 1,21 u. Pt.Pf. 
-aidai k6,8 AB, sonst Prt. uf- 
kunpa (220, 4. Das στ. 
Med. γνώςονται fälschlich durch 
das Mediopassiv ufkunnanda ge- 
geben J 13,35 (1989); erkennen 
(verfektiv, PBB. 15,149 f. 165; 
dort auch Näheres über das 
Verhältnis der Tempora): γινώς- 
κεῖν J 6,69 7.17.26.51 user. (häu- 








kunpi — at-lagjan. 177 


fig; beachte R 7,1); ἐπιγινώςκειν 
M 7,16.20 L5.22 7,37 24,16 
usw. — Ph 2,283 A scheint uf- 
munands für [ufkunnands] ver- 
schrieben; B uf..nands. 

kunpi Nia Kunde, Kenntnis: 
eniyvwac R10,2 C 1,9; γνῶεις 
L1,77 K8,10 13,2.8 usw. Gen. 
-jis (146%) k214 46 E3,19 
Ph38 C1,9. — Konpp. uf-, 
un-kunbi. 

kunbs Adj.a (220,4) kund, bekannt: 
γνωςτός L 2,44, τινὶ (Dat.) ὁ 18, 
15.16; γινωεκομένη ὑπό fram 
k32. — ΚὰὴΡ was ᾿ ἐγνωρί- 
con τινί (Dat.) E3,5, γνωριζέεθω 
πρός τινα’ δἱ Ph 4,6; γνωςθήτω 


“τινί (Dat) Ph4&5. — Kompp. 
fra-, swi-, (un-swi-), un-, u$- 
kunps. 


Kusa Χουζᾶ: 6. -ins L 8,3. 

Kustanteinus Constantinus: G. -us 
(24 B) Kal (3. Nov.). 

kustus Mu δοκιμή Prüfung: A. -u 
izwarana-k 2,9 13,3; D.k8.2. 

1. Kwreinalus Κυρήνιος (Quiri- 

ius): D, -au L2, 
2. Kwreinaius Κυρηναῖος Ein 
. wohner von Kyrene: A. Mc 15,21. 


l. 


laggamodei F’'n μακροθυμία Lang- 
mut D. R9, 6,6. 

laggei ἔπ μῆκος Länge: N. E3,18. 

laggs Adj.a lang (nur von der 
Zeit): -ai lveilai * ἐπὶ χρόνον 
L18,4; swa -ἃ lveila swe  ὅςον 
χρόνον Mc 2,19 oder ἐφ᾽ dcov 
χρόνον R 7,1; swa lagga swe‘ 
ἐφ᾽ öcov R 11,13; Ivan lagg mel 
ist * πόςος χρόνος ἐςτίν Mc9,21; 
mela lagga ἐκ χρόνων ἱκανῶν 


lagjan sw.V.1 legen, auf-, hin- 
legen: τιθέναι (Prs., Aor., Pf.) 
J 11,34 L9,44 19,21 Mc 6,56 
10,16 K16,2A (: taujaiB) k3,13 
5,19, τιθέναι τὰ γόνατα die 
Knie beugen‘ -jan kniwa Με 1, 
19, τιθέναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ 
ὑπέρ τινος" sein Leben lassen 


für‘ -jan saiwala seina faur 
J10,11.15.17, 13,37.38 (F’ut.), 
15,13 (Aor.), παρ᾽ ἑαυτῷ τιθέναι 
beiseite legen ‘ -jan fram sis 
silbin 0) K16,2A; ἐπιτιθέναι 
τὴν χεῖρά τινι (got. D.) Mc 7,32 
(Aor.) T5,22 (Prs.); «“περιθείς 
τινι -jands ana m. Akk. M 27, 
48. — βαλεῖν M 27,6 718,11 
Mc 7,33, βαλεῖν εἰρήνην Frie- 
den senden‘ -jan gawairpi M 10, 
34; ἐπιβάλλειν M9,16 L5,36. 
— — abhängig: ana m. Akk. 
für ev Mc 6,56 (IF. 27,152 f.), 
ἐπί τι M10,34 L5,36 Mc 10,16 
k 3,13, ἐπί τινι M 9,16, gr. Dat. 
M 27,48. — in m. Akk. für εἴς 
τι M27,6 718,11 L9,44 Mc 7,33; 
ἕν τινι (k5,19). — got. Dat. ἢ. 
gr. Dat. Mc7,32 T 5,22. — ivar 
ποῦ J 11,34. 

af-lagjan etwas ablegen: θεῖναι 
J 10,18; ἀποθέεθαι E 4,22.25 
03,8; κατήργηκα K 13,11. 

ana-lagjan ἐπιθεῖναι τί τινὶ einem 
(D.) etw. (4.) auflegen 1,4,40; 
πληγὰς ἐπιθέντες beidringend " 
banjos analagjandans 1, 10,30. 

at-lagjan hin-, auf legen: 1. ἐπίθες 
τὴν χεῖρά cov ἐπ᾽ αὐτήν -οἱ 
handu Deina ana ija M 9,18, ähn!. 
Mc 8,23. — 2. meprideacıv αὐτῷ 
... ἀκάνθινον «ς«τέφανον setzen 
ihm auf‘ -idedun ana ina paur- 
neina wipja Mc 15,17. — 3. ἵνα 
παραθῶειν damit sie vorlegten‘ 
ei -idedeina faur; παρέθηκαν 
τῷ ὄχλῳ ᾽ -idedun faur bo ma- 
nagein Mc 8,6, εἶπεν παραθεῖναι 
καὶ abrd‘ qab ei atlagidedeina 
jah Dans (ohne faur, das aus 
dem Vorausgehenden zu sup- 
plieren ist) Mc87. — 4. εἰς 
πῦρ βάλλεται wird ins Feuer 
geworfen‘ in fon -jada M 7,19. 
— 5. διατί οὐκ ἔδωκας τὸ Ap- 
γύριόν μου (*K) ἐπὶ τράπεζαν 
warum gabst du mein Geld nicht 
auf die Bank‘ dulve ni -ides 
pata silubr mein du skattjam 
brachtest du es nicht zu den 
Geldwechslern L 19,23. 
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faur-lagjan παρατιθέναι τινί τι 
einem (D.) etw. vorlegen L 9,10 
10,8 K 10,27. 

ga-lagjan (perfektiv, 294 ff.) hin- 
legen: τιθέναι (Aor.; Perf. Mc 
15,47, Prs. R9Y,33) M 27,60 
L1,66 5,18 Mc6,29 16,6 K15,25, 
m.dopp. Akk. wie im Griech. 
‘etwas hinlegen als® L 20,43 
Mc 12,36; -jan in hairtin sich zu 
Herzen nehmen L1,66; ἐπιθεῖναι 
39,15 19,2 Mc6,5 825; xar- 
ἔθηκεν Mc 15,46; περιθείς Me 
15,36. — κλίνειν L 9,58; ἀνα- 
κλίνειν L2,7; βάλλειν (Prs.Aor. 
Pf) M5,25 6,30 J15,6 L3,9 
Sk 3,2 (ὁ 3,24); ἐπέβαλον legten 
auf Mc 11,7. — Passiv: κεῖςθαι 
L 2,12; ἀποκεῖςθαι L19,20 t4,8; 
περικεῖςθαι Mc 9,49, — — ab- 
hängig: ana m. Akk. für ἐπί τι 
J 9,15 19,2 Mc 8,25; gr. Dat. 
Mc 15,36; Pass. περί τι Mc 9,42. 
— in a) m. Dat. ev M 27,60 
L 1,66 2,7 (5,18) Mc 6,29 15,46 
R 9,33; Pass. L2,12 19,20, eic 
Sk 8,2 ( 3,24). Ὁ) m. Akk. εἰς 
M 5,25 6,30 J 15,6 L3,9. — uf 
m. Akk. f. ὑπό τι Καὶ 10,25. — 
got. gr. Dat. Mc6,5. — Kar’ 
ποῦ L9,58 Mc 15,47; barei’ ὅπου 
Mc 16,6, 

ufar-lagjan überdecken: ἣν de 
ςπήλαιον καὶ λίθος ἐπέκειτο ἐπ᾽ 
αὐτῷ und ein Stein lag auf 
ihr * wasuh pan hulundi jah 
staina (256,1) ufarlagida was 
ufaro und sie war mit einem 
Steine überdeckt J 11,38. 

us-lagjan 1. ἐπιτίθηςιν ἐπὶ τοὺς 
ὥμους ἑαυτοῦ -jip ana amsans 
seinans legt es auf seine Schul- 
tern 1,15,5. — 2. ἐπιβαλεῖν 
τὰς χεῖρας ἐπί τινα ᾿ -jan han- 
duns ana m. Akk. Hand an 
einen legen J 7,30.44 (Sk 8,1) 
L 9,62 20,19 Mc 14,46. 

laian*® o. lauan* red.-abl. o.red.V. 
(2120. 211,5) m. Dat. schmähn: 
3.Pl.Pf. lailoun imma " ἐλοιδό- 
pncav αὐτόν J 9,28. 

laiba Fo Überbleibsel: κατάλειμμα 


N.PI. (f. gr. Sg.) Ἀ 9,217; περίς- 
ςευμα A.Pl. Mc 8,8. 

hi-laibjan sw.V.1 übrig Zassen: 
οἱ περιλειπόμενοι * θεαὶ -idans 


hilaif Καὶ (99. Okt.) 8. bi-leiban. 

laigaion λεγεών Legion N. Με5.5: 
4. Mc5,15 (λεγεών ° harjis 
L 8,30). 

bi-laigon sw.V.2 ἐπιλείχειν τι etır. 
belecken L 16,21. 

laikan red.V.1 (211,1) ςκιρτῆςαι 
hüpfen, springen: 2.Pl.Imp. 1.6, 
33; 3.89.Pf. lailaik L1,41.44. 

bi-laikan einen (A.) verspotien: 
ἐμπαίζειν τινί (Pre., Aor., Fu.) 
L 14,29 Mc 10,34 15, 40. 81; Pass. 
(Fut.) L18,32. — μυκτηρίζειν 
Pass. α 0,7. 

laiks Mi χορός Tanz: A.Pi. -ins 

15,25 


5,25. 
laiktjo lat. lectio Leseabschnitt. 
an 44 Stelen am Bande ron B 
bezeichnet, vgl. Einleitung S. 
XXVI. 
lais V.prt.-prs. (220,2) οἶδα weiß 
Ph 4,12. 
laisareis (laisaris L6,40, gl. 22} 
Mia διδάςκαλος Lehrer (häufig). 
Vok. -i M8,19 L3,12 7,40 usie. 
— Komp. witoda-laisareis. 
laiseigs Adj.a διδακτικός zum 
Lehren befähigt N. T3,2 2,2. 
laiseinx Fi/ö (152%) Lehre: διδαχή 
M 7,28 J 7,16.17 18,19 usw.; dı- 
dackakla Mc 7,7 R15,4 use. — 
G.Pl. -eino Mc 1,27 T41:; D. 
-einim GC 2,22; A. -einins Mc 7,7. 
laisjan sıw.V.1 lehren: κατηχεῖν 
G 6,6; διδάεκειν (Pre. Aor.! 
M 5,19 7,29 9,35 usw. (häufig), 
Part. Pf. m. Gen. wie im Griech. 
-idai gudis * διδακτοὶ θεοῦ J6,45; 
anbarleiko o. aljaleikos -jan " 
ἑτεροδιδαςκαλεῖν anders lehren 
T13 63. — — reflexir: 
laisjan sik * μανθάνειν Zernen 
T5,13 (m. Inf. für gr. Part.) t3,7 
(vgl. 285%). — — abhängig: Akk. 
d. Pers. M5,19 7,29 uso.: d. 
Sache L 20,21 Mc7,7 12,14 
T 62; d. Pers. u. d. Sache 








ga-laisjan — lapaleiko. 


J 14,26 Mc42; Akk. ἃ. Pers. 
4. Inf. Sk 5,24. 

ga-laisjan dsgl. (perfektiv, 294 ff.): 
ὧν κατηχήθης λόγων τὴν ἀςφά- 
λειῖαν * Dize bi Poei -ips is 
waurde astab über die du be 
lehrt worden bist L1,4;, διδά- 
crkeıv abs. als Lehrer auftreten 
T 2,12. — — refleziv: galais- 
jan 511 μαθεῖν Zernen Ph 4,9.11 
T 2,11 t3,7 (Prs.)14 Sk5,5. — 

abhängig: Akk. d. Sache 
Ph49; bi m. Akk. L1,4; bi 
m. Dat. Sk5,5; Inf. Ph4,11 
T5.4. 

uS=-laisjan belehren (perf.): ἐν 
αὐτῷ ἐδιδάχθητε in imma -idai 
sijup E4,21; θεοδίδακτοί ἐςτε 
εἰς τὸ Ayandv' at guda -idai 
sijuD du frijion Th 4,9. — Vgl. 
un-uslaisips. 

laistjan sıw.V.1 m. Akk. einem 
folgen, nachstreben: ἀκολουθεῖν 
τινι (Prs, Aor. usw.) M 8,19 
4 8,12 10,4 usw. (häufig), absol. 
J 13,36; διώκειν τι R9,30.31 
14,19 Th5,15 T6,11 t2,22, 
absol. L17,23 (Aor.). — abhängig 
(statt des Akk.) afar m. Dat. für 
τινι M 81.22 9,9.27 27,55 L5, 
11.27 9,11 Mc1,18 3,7 6,1 
14,54, für ὀπίεω τινός M 10,38 
Mc 8,34. — Vgl. un-bi-, un-fair- 
laistips. 

afar-laistjan m. Dat. ἀκολουθεῖν 
τινι einem nachfolgen L7,9, nach- 
streben T5,10, absol. M 8,10 
Mc 10,32; παρακολουθεῖν τινι 
(Pf.) nachgehn (beobachtend ver- 
folgen) L 1,3. 

ga-laistjan 1. m. Akk.: τὴν φιλο- 
ξενίαν διώκοντες " gastigodein 
dans Gastfreundschaft pflegend 
R12,13; τῆς καλῆς διδαςκαλίας ἢ 
παρηκολούθηκας᾽ Doei -ides δε- 
folgt hast Τ 4,6. -- 2. m. Dat.: 
Randgl. }galaisides für [galaisti- 
des] laiseinai meinai zu galaista 
is laiseinai meinai ᾿ παρηκολού- 
θηκάς μου τῇ διδαςκαλίᾳ [3,104 
(Dat. der Glosse vielleicht vom 
Dat. des Textes beeinflußt). 
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laists Mi (1285) ἴχνος Spur: A. 
Dana -st Sk 2,24 5,6; D.Pl. baim 
samam -im k 12,18. — Vgl. ga- 
laista. 

Laiwweis (19,12. Fußnote) Λευείς 
N. -eis L5,29; 4. -i L5,27 
Mc 2,14; G. -eis L 3,24.29. 

Laiwweiteis Nom.Plur. Λευῖται 
Neh 7,1.43. 

Lamaik Λάμεχ Ο. -is L 3,36. 

lamb Na Lamm, Schaf: üpnv* 
A.Pl. 1,10,3; πρόβατον M 7,15 
9,36 J 10,1.3.4.7 u.0. 

land Na Land: ἀγρός L 14,18; 
πατρίς Mc 6,1; κλίματα Gegend 
k 11,10; χώρα L92,8 3,1 15,13 


19,12 Mc 51.10; τῆς περι- 
χώρου " his bisunjane landis der 
Umgegend L4,37. — gaggida 


landis ° ἀπεδήμηςεν (nicht ἐπο- 
ρεύθη εἰς χώραν, vgl. Anm.) 
1,19,12. — landis ist aus dem 
fig. zu ergänzen bei Dis Galei- 
laias L3,1; keine Ellipse M 27,57 
d11,1 L 6,17 Mc 15,43. 

lasiws (89°) Adj.a ἀςθενής schwach 
N.k10,10. — Superlat. N. Pl.la- 
siwostai* ἀςθενέςτερα K12,22. 

latei F'n Lässigkeit: τὰ αὐτὰ Ypd- 
φεῖιν ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀκνη- 
ρόν ist mir nicht lästig‘ mis 
swebauh ni -ei Ph3,1. 

latjan sw.V.1 aufhalten: ἐθαύμα- 
Lov ἐν τῷ χρονίζειν αὐτὸν ἐν 
τῷ ναῷ daß er (so lange) in 
dem Tempel verweile‘ sildaleiki- 
dedun 108 latidedi ina in Pizai 
alh was ihn aufhalte L1,21. 

ana-latjan (perfektiv, 294 ff.) ἐν- 
ἔκοψεν verhindern Th 2,18; 
ἠκαιρεῖςεθε ihr bekommt keine 
Gelegenheit‘ -ıdai waurbup Ph 
4,10. 

ga-latjan dsgl.: τίς ὑμᾶς ἐνέκοψεν" 
1085 izwis -ida wer hat euch ver- 
hindert G5,7. 

lats Adj.a lässig, faul: ὀκνηρός 
N.Pi. R12,11; N.Pl.F Tit 1,12. 
— sw.Vok. L 19,22 (Zusatz nach 
M 25,26). 

lapaleiko Adv. (191A2) gern: 
Adıcra k 12,15 A (Randgl. in A: 


An. 
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gabaurjaba wie der Text von B 
schreibt. Dieses übersetzt ἡδέως 
Mc 6,20 12,37). 

labon sw.V.2 καλεῖν τινα (ein)- 

laden (Prs. Aor. Pf.) M9,13 L5,32 
Mc 2,17 R9,12 K7,20 .ö.; m. 
instrum. Dat. Pizaiei K 7,20 (ἢ), 
E41 (fd), labonai (gr. D) t1,9. 
— abhängig: du’ εἴς τι 61,6 
G1,12 Th 2,12 T 6,12, ἐπί τινι 
6 5,13 Th 4,7; in m. Dat.’ ἐν 
K 7,15, εἰς C315; us’ ἐκ 
R 9,24. 

at-labon berufen (perfektiv, 294 f.): 
ἐκλήθητε " -odai sijup E 4,4. 

ga-labon 1. zusammenberufen: 
ευγκαλεῖ L 15,6; cuvayayeiv dsgl., 
einladen M 25,38.43. — 2. be- 
rufen καλεῖν K 7,17 (Pf.).18.21 
(Aor.); xAntöc' -obs K 1,24. 

labons Fi Einladung, Berufung: 
xAncıc N. R11,29; G. E1,18 
41.4 Ph 3,14 (81,11; ὃ. K 7,20 
t1,9; ungenau für παράκληεις 
Trost G. L2,25; dsyl. für 
λύτρωςεις Erlösung A. L2,38. 

‘x lauan* 8. laian*. 

, ga-laubjan sw.V.1 1. πιςτεύειν 
glauben {(Prs) J5,46.47 7,5 
8,45.46 10,37.38 12,37 14,12, 
(Aor.) J 6,29.30 7,31.48, (Pf.) 
J 8,31, (Fut.) M27,42 usw. (häu- 
fig). -- ἐπιετεύθη ᾿ -ida ist th 1,10 
-ips warb T3,16. — neneicuevov 
εἶναι überzeugt sein‘ triggwaba 
-jan L20,6. — ni galaubjan ᾿" 
ἀπιςτεῖν t 2,13, (Aor.) Mc 16,11; 
ἀπειθῆςαι R11,30.31. — πιετός 
gläubig " -jands k6,15 T4,3.10.12 
6,2; ὀλιγόπιςτος kleingläubig 
leitil -jands M 6,30 8,26. — — 
abhängig: persönl. Dat. einem 
glauben (τινὶ) J5,46.(47) 6,30 
8,31.45.46 usw.;, an einen glau- 
ben (εἰ) J 6,29 7,5.31.48 8,30 
11,45 12,11.37 R10,14 Sk 8,15 
( 7,47).18 f. (24) (sonst εἰς ᾿ du 
u. in m. Dat. G 2,16); ev E1,13 
(in m. Dat. Mc 1,15); ἐπί τινι 
M2742 T1,16 (du R10,11). 
bi m. Akk. περί τινος J 9,18. — 













labon — laun. 


sächl. Akk. etwas (τῇ glaulıı 
J 11,26 Καὶ 13,7. — Datei m. Ind.’ 
ὅτι 8,24 10,38 usw. (354.:,, 
Opt. Me „Fer. R 14,2; Akt. 
m. Inf. L — — 2. anrer- 
trauen: τ ναι L 16,11. 
Vgl. un-galaubjands. 
us-laubjan m. persönl. Dat. einen: 
erlauben: ἐκέλευτεν M 27,58: 
ἐπιτρέψαι M 8.21.31 L8,32 95. 
61 Mc5,13 104 (Prs.) T 2,12. 
— Sk8,3. — abhängig: Infinitir 
1 






0,4 Sk 8, 3. 
Laudeikaia* (ai stammi2 aus 
gr. Gen.Pl.) Λαοδικία (-εἰα): Ὁ, 
«ἃ (4,183.18, os Lapdeikaion "ix 
-tac (vgl. G.Pl.Aaodırewv) C4,16: 
.G.Pl. in Laudekaion aikklesjon " 
᾿Λαοδικέων ἐκκληςίᾳ C 4.16. 
laudi tglt: Randgl. ἀν 
laudjai gafrisahtnaf zes gahairht- 
jaidau " μορφωθῇ G4,19A. — 
Vgl. ive-, jugga-, sama-, swa- 
laubs. 
laufs (Ὁ) Ma Laub, Blatt: A. lauf‘ 
φύλλα Blätter Mc11,13; ΝΡ. 
-Ῥο8 φύλλα Mc 13,28. 
laugnjan sw.V.1 ἀρνεῖεθαι Zeug- 
nen (nur ohne Obj. belegi) 
(Aor.) M 26,70.72B (: afaiaik A; 
(Prs.) L8,45 Mc 14,70. 
ga-laugnjan (perfektiv, 294 5. 
1. verborgen bleiben: οὐκ ἔλαθεν. 
ni -ida L8,47, οὐκ ἠδυνήθη λα- 
θεῖν ° ni mahta -jan Me 7,24. 
— 2. reflexiv: περιέκρυβεν &au- 
τήν ᾿ -ida sik verbarg sich L1,24. 
lauhatjan sw.V.1 ἀςτράπτειν 
blitzen: Pt.Prs.F -jandei L 17.24. 
lauhmuni* (ΟΣ L17,24 vol. 
988) Fiö: ἀςτραπή Bits N. 
L 17,24; A. -unja L1Q,18; ἐν 
πυρὶ φλογὸς -in funigs -unjai 
in flammendem Feuer th,8 (rg!. 
Hebr. 1,7). 
Lauidjat Dat.Sg. gr. Λσΐδι τὸν 
Λοῖς 11,5. 
laun Na Lohn: μιςεθός A. Mel: 
ὀψώνιον N.PL. Do a R6,8: 
χάρις Dank d.i. Lohn G.Pi. 








launawargs* — leik. 81 


1,6,32.33.34. — Komp. sigis- 
laun. Vgl. anda-launi. 
launawargs* Adj.a äxdpıcroc un- 
dankbar: N.Pi. -os t 3,2. 
laus (115,1) Adj.a κενός los, leer 
A. -sana L 26,10.11; A.P!. -sans 
L153; ΝΕ -sa K15,14.58; 
D.PI.N -saim E5,6. — ἵνα μὴ 
τὸ καύχημα... κενωθῇ ΄ ni 
waurPi -sa leer, zu nichte werde 
k 9,3. xamprhönte ἀπὸ τοῦ 
Χριςτοῦ " ihr seid von Chr. ab- 
gekommen ‘ -sai sijub af Xr. 
G 5,4. — ἄνομος θεοῦ * witodis 
laus gudis K9,21. — κατὰ xevo- 
δοξίαν " bi -sai hauheinai Ph 2,3. 
— Kompp. akrana-, andi-, guda-, 
witoda-laus. 
lausawaurdei' Fn ματαιολογία 
leeres Gerede D. T 1,6. 
lausawaurdi Nia xevopwvia dagl. 
4.Pl. ἃ t2,16. 
lausawaurds Adj.a leeres Ge- 
schwätz vollführend: N.PI. -ai' 
ματαιολόγοι hohle Schwätzer 
Tit 1,10. 
laushandja sıo. Ad}. (vgl. 184) κενός 
mit leeren Händen: A. -jan Mc 
12,3. 
lausjan sw.V.1 lösen 1. ῥύεςθαι 
los machen, retten: absol. ὃ hu6- 
μενος * sa -jands der Retter 
R 11,26; ῥυςάεθω αὐτόν -jadau 
ina M27,43. m. ἀπό af M 6,13 
(4or.) us’ ἐκ R7,24 (Fu). μὴ 
ζήτει Abcıv suche nicht Lösung, 
Trennung‘ ni sokei -jan K 7,27. 
— 2. npdcceiv Geld erheben, 
eintreiben L3,13; ἀπαιτεῖν zu- 
rückforden L630. — Für 
Tlausjaidau K1,17 ist [uslaus- 
jaidau]-ew lesen. 
ga-lausjan (verfektiv, 294 ff.) 1.er- 
lösen befreien: λέλυςαι ἀπὸ yu- 
ναικάξ " -iDs is genai (256,2) 
K 7,27. — pbecdar (Aor.) ἔκ τι- 
γος (us) L1,74 k1,10 (Aor. «. 
Fu.) 61,18 t3,11; Sk1,10. — 
κατήργηται ἀπὸ τοῦ νόμου ist 
dem gesetzlichen Verhältnis 
eninommen‘ -jada af R72. — 
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διεςπάςθαι ὑπὸ " -jan af 108 
bringen Mc5,4. φυλάξει ἀπό be- 
wahre, erlöse “ -jai af th3,3. 
-- — 2. οὖν τόκψ Av ἔπραξα 
αὐτό" mib wokra -idedjau pata 
mit Zinsen eingetrieben hätte 
L 19,23. 

us-lausjan (perfektiv) 1. ἑαυτὸν 
ἐκένωςεν er entledigte sich, ent- 
äußerte sich (der güttlichen Exi- 
stenzform)  sik silban -ida Ph 2,7; 
danach }lausjaidau K 1,17 in fus- 
lausjaidau] zu bessern: ἵνα un. 
κενωθῇ ὃ εταυρός᾽ ei ni [uslaus- 
jaidau] galga damit es nicht seiner 
Bedeutung entleert,beraubt werde. 
— 2. erlösen, befreien: ἵνα pu- 
ςθῶμεν ἀπό᾽ ei -jaindau af th3,2. 
— ὅπως ἐξέληται ἡμᾶς ἐκ ei 
-idedi uns us G 1,4. — ἐκριζώ- 
θητι entwurzele dich" -ei uk us 
waurtim L 17,6. 

lausgiprei Fn Fasten: ἐν νηςτεί-. 
ac’ in -ein (wohl verschrieben 
für -eim) k 6,5, -eim k 11,27. 

lausgiprs* (115%) Adj.a vAcnc 
leeren Magens, nüchtern: A.PI. 
-ans Mc 8,3. 

Lazarus (Lazzaru L16,23) N. 
d11,1.2.11.14 «.0.; A. -u 111,5 
12,917 L16,23; V. -u (240) 
611,43; D. -au J 12,10. 

bi-leiban* abI.V.1 (203) bleiben 
scheint durch bilaif Kal (29. Okt.) 
belegt zu sein. 

leihts Adj.a ἐλαφρός leicht N. 
Neut. k4,17. Hierher wohl auch 
als neutr. Gen. leihtis: ibai aufto 
leihtis bruhta μήτι ἄρα τῇ 
ἐλαφρίᾳ ἐχρηςάμην handelte ich 
etwa leichtsinniy k 1,17. 

leiwan abl.V.1 (303) δανείζειν 
leihen L 6,34.35; Med. bavelca- 
cBar ἀπό sich borgen von‘ -an 
sis af M 5,42. 

leik Na Körper, Leib: cwua M 5, 
29.30 6,22.23.25 usw. (häufig); 
εἶθ siunai‘ εὠματικῷ εἴδει #n 
körperlicher Gestalt 1, 3,22; leik 
mammons is’ τὸ c&ua τῆς cap- 
xöc αὐτοῦ der Leib seines Flei- 
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sches (11,22. cüpa vom Leich- 
nam gebraucht M 27,52.58.59 
L 17,37 Mc 15,43.45. — πτῶμα 
Leichnam Mc 6,29. — cdp£ 
Fleisch (im Gegensatz zur Seele) 
J 6,51.52.53.63 usw. (häufig); bi 
leika dem Fleische nach J 8,15 
R 81.4.5 93.5 #5. Vol. auch 
<paim bi> leik fraujam den 
Herrn dem Fleische nach Ο 3,99. 
— Vgl. ga-leika, man-leika. 
leikains Fi (152%) Gefallen: εὐδο- 
xia Gutdünken E 1,5, Wohl- 
gefallen th 1,11; mp6Becıc Vorsatz 
t1,9. — Randgl. ana -ai Doei 
garaidida in imma 2% bi wiljin 
5861 fauragaleikaida imma ‘ κατὰ 
τὴν εὐδοκίαν (αὐτοῦ) ἣν προέθετο 
ἐν αὐτῷ dem Vorsatz gemäß, den 
er in sich gefaßt hatte E1,9A. 


leikan sw.V.3 m. Dat. einem ge- 
fallen, zu Gefallen sein: &peckw 
K10,33; τὰ ἀρεςτὰ αὐτῷ" Datei 
leikaib imma J 8,29. 

ga-lelkan gefallen (perfektiv, 
2947}: üpeca Mc6,22 R8,8 
t2,4, Präs. Th 2,15 4,1. — -aida 
mis m.Inf." ἔδοξεν ἐμοί m. Inf. 
es gefiel mir L1,3; -aida guda 
m.Inf.” εὐδόκηςεν ὁ θεός K1,21, 
-aida uns ei m. Ορέ." εὐδοκήςαμεν 
m. Inf. Th 3,1, -aida es gefiel 
m. Inf.“ εὐδόκηςεν er beschloß 
m. Inf. G1,19; mis -aib in m. 
Ῥαΐί." εὐδοκῶ ἐν ich fühle mich 
wohl k 12,10. — Umschreibun- 
gen: εἰς πᾶςαν ἀρέςκειαν zu 
allem Wohlgefallen‘ in allamma 
Datei -ai GC 1,10; οὕτως ἐγένετο 
εὐδοκία so ward es beschlossen 
swa warb -ab L1021. — 
εὐάρεετον (εἶναί) τινι einem wohl- 
gefällig sein" waila -an m. Dat. 
R 14,18 k 5,9; εὐάρεςτος (mit u. 
ohne εἶναι) (waila) -aibs wohl- 
gefällig R12,1.2 E5,10 (8,90. --- 
ἐν ᾧ ηὐδόκηςα " in Puzei waila 
“δᾶ an dir fand ich mein 
Wohlgefallen Mc 1,11 (L 3,22). 

faura-galeikan vorhergefallen: 
κατὰ τὴν εὐδοκίαν (αὐτοῦ) Av 


προέθετο gemäß dem Vorsatz, 
den er gefaät hatte bi wiljin 
saei -aida imma E1,9. 

leikeins Adj.a leiblich, fleischlick: 
ςωματικός T4,8; capxıxöc R7,14 
k 1,12 10,4; cdpxıvoc k 3,3. 

leikeis, leikinassus, leikinen :. 
lekeis us. 

silda-leikjan, silda-leiknan - 
sildaleikjan, sildaleiknan. 

gäleikon sw.V.2 (von gäleiks) 
1. ὁμοιοῦν τινά τινι einen mit 
etw. (Dat.) vergleichen (Fu£. Aor.) 
M 724.26 L731 Mc430. — 
2. reflexiv; galeikon sik cucgn- 
ματίζεςθαί τινι sich einem ( Dat.) 
gleichstellen R122. — 3. ἐκ 
transitiv: galeikon ' ὁμοιοῦςθαί 
τινι einem (D.) gleichen M68 
(Aor.) Sk 1,25; ὁμοίως ποιεῖν 
einem (D.) gleich tun, nachahmen 
Sk 5,3f. (J 5,19); μιμεῖςεθαΐ τινα 
einem (D.) nachahmen th 3,7.9. 
— Pt.Prs. galeikondans meinai’ 
μιμηταί μου meine Nachahmer 
K11,1. — Vgl. auch [alja-lei- 
kops]. 

ga-gäleikon sik μεταςχηματίζεεθαι 

ich verwandeln, eine Gestal: 

annehmen: εἰς" du zu k11,13 
oder Dat. k 11,14; absolut m. 
dc‘ swe als k 11,16. 

in-gäleikon μεταμορφοῦν verscan- 
deln: Pass. k 3,18. 

mip-gäleikon mitnachahmen: ευμ- 
μίμηταί μου γίνεςθε᾽ -dans mei- 
nai wairpaip Ph 8,17. 

bairh-gäleikon: ταῦτα δέ, ἀδελ. 
pol, μετεςχημάτιςα εἰς ἐμαυτόν 
ich habe das auf mich bezogen 
apban <po>, broprjus, pairh- 
galeiko[n]da in mis K 4,6. 

lein Na (wohl lat. Imum) εἰνδὼν 
Leinwand: A. usbugjands lein 
jah usnimands ita Mc 15,46; D. 
Mc 14,51.52 15,46. 

leitan s. letan. 

leitils Adj.a klein, wenig: μικρός 
7,38 12,35 13,33 usıo.; N ὁλί- 
yov L5,3 7,47 Mc1,19 k815 
E 3,3 T 5,23; βραχύ * leitil J 6,7. 
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— in leitlamma für ἐν ἐλα- 
xicerw L16,10 nach it, L19,17 
nach M 25,21 (ἐπὶ ὀλίγα) u. bef vg 
(in modico); Pize leitilane für 
τούτων τῶν &Aaxicrwv M 25,45 
nach M 10,42 18,6 (L 17,2) τῶν 
μικρῶν τούτων. --- ὀλιγόπιςτος " 
leitil galaubjands kKleingläubig 
M 6,30 8,26. — — Komp. min- 
niza, Superl. minnists (190). 

af-leipan abl.V.1 (205) weggehn: 
ἀναχωρεῖν M 9,24, (Aor.) 27,5 
Mc 3,7, ἀποχωρεῖν M7,23, (Aor.) 
L 20,20 (Ὁ it), ὑποχωρεῖν ent- 
weichen L5,16; ἀπελθεῖν L5,13 
Mc 1,42; πορεύεςθαι L 4,42; 
Amedrjuncev verreisen L 15,13 
20,9, dafür -an aljap Mc 12,1. 
— abhängig: ana m. Akk.' ἐν 
L5,16; in m. Akk.’ εἰς L15,13; 
du’ eicMc3,7.— af’ ἀπό L5,13 
Mc 1,42; fairra m. Dat.‘ ἀπό 
M 7,23 L442. — afleibandans 
L 511 CA für afleitandans, 
vgl. 32a. 

bi-leipan verlassen, zurücklassen 
a) m. Dat. J 10,12 16,28 Mc 10,7 
usw.; b) m. Akk. 1 14,27 16,32 
L 15,4 t4,13; c) m. ni u. Gen. 
(262,1) L20,31 Mc 12,19: ἀφιέναι 
J 10,12 14,27 16,28, (Fu£.) L17, 
34.35, (Aor.) 48,239 16,32; ἀπο- 
λείπειν t4,13, καταλείπειν (Aor. 
Prs.) L5,28 15,4 20,31 Me 10,7 
u.ö., ἐγκαταλείπειν (Aor.) M27,46 
Mc15,34, (Prs.) R9,29 k4,9 t4, 
10.16 


ga-leiban (perfektiv, 294 ff.) kom- 
men, gehn: ἔρχεςθαι (hier u. bei 
den Kompp. ohne Rücksicht auf 
das Tempus) 7,45 14,23 Mc 5,38 
Sk 8,3(J 7,45); ἀπέρχεςθαι M 8, 
18.21.31.32.33 usw. (sehr häufig); 
diepxecdar L 8,22; εἰςέρχεεθαι 
J 13,27 18,1 ‚33 usw. (häufig); 
ἐξέρχεεθαι L 14,18 Mc 2,13 7,31 
u.ö.; κατέρχεςθαι L4, 31; προ- 
έρχεεθαι kKI,5. — ἀναβῆναι 7, 
8.10; ἐμβῆναι L5,3 8,22.37 Mc4,1 
8.10.13; καταβαίνειν (Aor.) 
M11,23, (Prs.) L10,30.— πορεύε- 


εθαι (Aor.) L4,42 t4,10, (Fut.) | 


K16,4, (Pre.) K16,4 T1,3; eic- 
πορεύεςθαι Me 1,21 7,19. — 
ἀνηχθῆναι L8,22; ὑπάγειν J 6,67 
8,14.21 14,28 L 17,14. — framis 
-an " προέκοψεν vorschreiten 
R 13,12; -an inn ᾿ εἰςέρχεςθαι 
L1,38 4,16 Mc 15,43 oder eic- 
πορεύεεθαι Mc5,40; -an ut’ ἐξέρ- 
χεςθαι J 13,30 18, ‚38; galibun 
ibukai ° ἀπῆλθον εἰς τὰ ὀπίςω 
60,66 18,6. — — abhängig: 
1. Gen. für εἰς T1,3 (267. — 
2. ana m. Akk. f. εἰς L4,42 
Mc 1,35; dsgl. in m. Akk. M 8,33. 
33 9,7 usw. (sehr häufig), für 
ἐν nur L9,46; ufar m. Akk. f. 
πέραν τινός J 6, 1 10,40; hindar 
m. Akk. f. ἀπό τινος Mc5, 17, 
7. εἰς τὸ πέραν τινός L 8, 22 
(hindar marein° εἰς τὸ πέραν 
M 8,18). — 3. dagegen afar m. 
Dat. f. ὀπίςω τινός J 12,19 
Mc 1,20. — 4. Infinitiv L 19,7. 
Beachte faur gard' ἔξω εἰς τὸ 
προαύλιον Mc 14,68. 
inn-galeipan εἰςέρχεςθαι hinein- 
gehn M 7,13.21 L6,4 18,24 19,1 
R 11,25 Sk 2,900 3,5). — αὖ- 
hängig ua. in m. Akk. f. εἰς 
M 7,21 L6,4 18,24. 
mip-inngaleipan ουνειϊςέρχεςθαι 
mithineingehn, abhängig in m. 
Akk. f. eic J 18, 15. 
hindar-leiban παρέρχεεθαι a) hin- 


zukommen 1,17,1; b) vergehn 
L 16,17. 
pairh-leipan 1. Aindurchgehn 


διέρχεςθαι L4,30 18,25 19,1. — 
2. vorbeigehn παράγειν M 9,9 
u.Pt. -ands ἐν παρόδῳ im Vor- 
beigehn, auf der Durchreise 
K 16,7. — abhängig: Akk.L19,1; 
pairh - διά τινος L 4,30 18,25. 

ufar-Ieipan übersetzen: διεπέραςεν 

1 


ug-leipan 1. hinaus-, weggehn 
ἀπέρχεςοθαι Mc 8,13, drepxechar 
J8,59 Mc4,35 K16,5, Tapepye- 
εθαι M 8,98; μεταβῆναι M 8,34 
J7,3; διαπεράςαντος Mc 5,21; 
ἐκδημῆκαι verreisen k5,8. 
2. vergehn παρέρχεςθαι M5, 18 
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k 5,17. — abhängig u.a.: 1.@en. 
jainis stadis für εἰς τὸ πέραν 
Mc 4,35 (267,1). 2. Akk. K16,5. 
3. hindar m. Akk. M8,34 (Mc 5,21 


8,13). 
leipu Akk. Sing. cixepa Obstwein 
L 1,15 


lekeis (leik- L4,23 5,31 (4,14, 
vgl. 224) Mia ἰατρός Arzt: N. 
C4,14; Vok. -i L4,23; @. M9,12 
L 5,31 Mc 217; 4.Pl. -jans 
L8,43; D. -jam Mc 5,26. 

lekinassus* Mu θεραπεία Heilung: 
@G. leikinassaus (224) L 9,11. 

lekinon L 10,9; leikinon L 5,15 6,7 
(Fut.) 9,6(22A) sw. .2 θεραπεύειν 
ἀπό heilen von (Gen. L 5,15, vgl. 
265,1). 

ga.lefkinon (22.4) herstellen (per- 
fektiv, 294 f.): οὐκ Icxucev.... 
θεραπευθῆναι ‘ ni mahta was -on 
L 8,43; al hcav τεθεραπευμέναι 
ἀπὸ πνευμάτων πονηρῶν ᾿ Dozei 
wesun -odos ahmane ubilaize 
(265,1) L8,2. 

letan (ei f. 6 R12,19B: eA, vgl. 
224) red.-abl.V. (212) lassen: ἐᾶν 
L 4,34.41; ἀφεὶς φωνὴν μεγάλην 
einen lauten Schrei ausstoßend 
Mc 15,37; ἀφήςω ὑμᾶς ὀρφα- 
γνούς ° -a izwis widuwairnans 
als Waisen zurücklassen J 14,18; 
οὐκ ἀφήςουειν λίθον ἐπὶ λίθῳ ᾿ 
ni -and stain ana staina keinen 
Stein auf dem andern lassen 
L 19,44; (gewähren) lassen (.Aor.) 
J12,7 Mc5,19 11,6 14,6. m. 
Akk. d. Pers. u. Inf. M 8,22 
1144 188 L4,41 (εἴα) 9,60 
18,16 Mc 7,27 10,14; m. fig. ei 
für ἵνα Mc11,16 (ἤφιεν), für den 
bloßen Konj. M 27,49 Mc 15,36; 
let, ik uswairpa * ἄφες, ἐκβάλω 
L 6,42. — Zusatz R 12,19. 

af-letan (ei f. e M 9,6 L 5,11.20 
16,18): ἀπολῦςαι entlassen Μ΄, 
31.32 L16,18(Prs.) Mc 10,4.11.12. 
— ἀφιέναι 1. entlassen, fort- 
schicken (Aor.) Mc4,36 8,13, (Pre.) 
K 7,12.13; τὸ πνεῦμα ahman 
den Geist aufgeben M 27,50 (Aor.); 
erlassen (eine Schuld) M 6,12 


(4or.); vergeben (missadedins, 
frawaurhtins) (Aor) M 6,14.15, 
(Pf.) 9,2.5, (Pre.) 6 usw. 2. ver- 
lassen, im Stiche lassen (Aor.) 
M 8,15 L5,11 18.28.29 u.0.; zee- 
rücklassen (Aor.) M5,24; über- 
lassen (Aor.) M 5,40. — afleiban 
für afletan L5,11 (224. 320). 

fra-letan (ei f. 6 L2,29 Mc 15,9) 
lassen: ἐᾶν Mc1,24.— frei lassen, 
entlassen: ἀπολύειν (Prs.Aor.) 
M27,15.17 18,39 usıo.; ἀποεςτεῖ- 
λαι 14,19; ἀφιέναι K7,11 Sk 4,9. 
— unterlassen: ἀνιέναι E 6,9. — 
zulassen, erlauben: ἀφιέναι (Prs. 
Aor.) L8,5] Mc1,34 5,37 7,12; 
ἐπιτρέπειν K16,7. — erlassen, 
vergeben: ἀφιέναι (Prs.) L 7,47, 
(Aor.) 17,3.(Fut)&. — herab- 
lassen: χαλᾶν Mc 2,4. 

us-letan ἐκκλεῖται ausschließen 
G 4,17. 

and-letnan sw.V.4 ἀναλῦςαι schei- 
den (euph. für sterben) Ph 1,23. 

lew Akk. Sing.a ἀφορμή Gelegen- 
heit, Veranlassung: R 7,8.11 
k 5,12; D. -a 65,13. 

lewjan sw.V.1 παραδιδόναι ver- 
raten: ὃ παραδιδοὺς αὐτόν (μῶ 
sa -jands ina (mik) J 18,5 
(Mc 14,42); Obj. <ina> ergänzt 
Mc 14,44. 


fra-lowjan dsgl.: 
dans t 3,4. 

ga-lewjan (galeiweib J 6,64, οὶ. 
224) (perfektiv, 294 ff.) 1. παρ- 
exeiv hingeben, überlassen L 6,29. 
— 2, παραδιδόναι überliefern, 
verraten an (Dat. J18,36 Mc 14, 
10) (Prs.4or.F ut.) 36,64.71 12,4 
13,21 Mc 3,19 14,10.11.41 Kil. 
93; galewjands' παραδούς M 27. 
4; παραδιδούς M27,3 18,2 19,11 
προδότης L 6,16. Vgl. IF. 21, 
194 f. 

libains Fi Leben: αἰὠὧν Mc 4,19; 
βίος L8,14; ζωή M 7,14 35,46 
δ 6,27.33.35.40 usw. (häufig). 

Hban sw.V.3 ζῆν leben M9.18 
(Fut.) 27,63 J 6,51.57.69 7,38 
usw. (häufig); samana -an ᾿ ευζῆν 
zusammen leben k7 ‚3; ahma ist, 


προδόται -jan- 
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, 


saei liban taujip τὸ ζωοποιοῦν 
J6,63, aber »ογγοκέϊυ: swaswe 
auk atta urraiseip daubans jah 
liban gataujib, swa jah sunus 
Danzei wili liban gataujip’ 
ζωοποιεῖ Sk5,7 ff. (45,21. — 
bi m. Akk." ἐπί τινι von 
etwas leben L 4,4. 
mip-liban mitleben: cuZhconev 


12,11, 

af-lifnan sw.V.4 übrig bleiben: 
περιλείπεεθαι Th 4,17; μένειν 
712,24; tepıccedcan J 6,12.13 
L 9,17 Sk 7,15.24.27 (6 6,12 f.). 

ligan «bl.V.5 (208) liegen: κεῖςθαι 
L 2,16.34 3,9 k 3,15; ἀνακεῖςθαι 
Mc 5,40; κατακεῖςθαι L5,25 Mc 
1,30 2,4. — βεβλῆςεθαι darnieder- 
liegen M 8,6.14 9,2 Mc 7,30. — 
τῶν κεκοιμημένων᾽ bize -ande 

27,52. — Sk 3,21. 

at-ligan: wiljan -ib mis’ napd- 
κειταί μοι steht in meiner Macht 
R 7,18. 

uf-ligan unterliegen: 1. ἐὰν ἐκλεί- 
ante‘ Dan -821 wenn ihr sterbt 
L 16,9. — 2. ἐκλυθήςονται ἐν 
τῇ 68%" -and ana wiga unter 
wegs matt werden Mc 8,3. 

ligrs Ma Lager, Bett: κοίτη Bei- 
lager D.Pi. am R13,13; κλίνη 
A. M9,6 L8,16 Mc4,21; D.M9,2 
L5,18 17,34 Mc 7,30. — Vgl. 
ga-ligri. 

lima λιμά Mc 15,34. 

af-linnan abl.V.3,1 (205) ἄποχω- 
peiv weggehn: 3.59. -ip L 9,39. 

lisan abl.V.5 (208) lesen, sammeln 
ςουλλέγειν M 7,16 L6,44; cuvd- 
yovcıv (eic’ in nı. Akk.) M 6,26. 

ga-lisan zusammenlesen, versam- 
mein (verfektiv, 294 ff.): ευνάγειν 
(dor. außer J15,6) J 6,12.13 
‚11,47 15,6, Neh5,16 (Pf); em- 
cuvd£eı Mc 13,27. — reflexiv: 
-and 511 ευναχθήςονται L17,37; 
galesun sik  εὐνήχθη Mc 4,1. 

listeigs Adj.a listig: ἐν πανουργίᾳ 
πρὸς τὴν μεθοδείαν τῆς mAdvnc‘ 
in filudeisein du -on uswandjai 


airzeins in Verschlagenheit zu | 


Erik Verführung der Irriehre 
4,14 
lists i μεθοδεία List: A.Pl. -ins 
E 6,11 (aisl. F). 

Htai Dat.Sing.F ünöxpiac Heu- 
chelei G 2,13. 

liteins FiJö (152% ἔντευξις Bitt- 
gebet A.P!. -ins T 2,1. 

mip-litjan sw.V.1 m. Dat. (256,2) 
ευνυπεκρίθηςαν αὐτῷ heucheln 
mit G 2,13. 

lipus Mu μέλος Glied: N. K12, 
1419 Ε 4,25; N.Pl. R124 
K12,12.20; A. R12,4 K12,12.18 
C3,5; @. M5,29.30 K12,22; D. 
R 7,5.23. — Vgl. us-lipa. 

liubaleiks Adj.a προςφιλής lieb- 
lich N.N Ph4,8. 

liudan abl.V.2 (209) μηκύνεςεθαι 

wachsen: 3.Sg. -ip Με 4,21. 
awi-liudon s. awiliudon. 
liufs* (ὁ) Adj.a lieb: ἢταπημένος 
R 9,25 E1,6; ἀγαπητός L 3,22 
9,35 20,13 usw. — abhängig: 
Dat. Mc 12,6 Phil 16 (253,2). — 
Komp. un-liufs®. 
liuga ἐδ Heirat, Ehe: A.Pi. war- 
jandane -08° κωλυόντων γαμεῖν 
T4,3; D. baim -om haftam ° 
τοῖς yeyaunköcıv Καὶ 7,10. 
. Hugan sw.V.3 heiraten 1. Akt. 
vom Manne: vyaueiv absol. 
L 17,27 20,34.35 Mc 12,25; m. 
Obj. (Prs.) L16,18, (Aor.) M 5,32 
L 14,20 Mc 10,11. — 2. Medio- 
passiv a) von der Frau: absol. 
hun K7,28; yauicxecdaı Mc12, 
25, ἐκγαμίεκεεθαι L 20,34.35; 
ἐκγαμίζεςθαι L 17,27, dsgl. Inf. 
liugan’ γαμεῖν T5,14. m. Dativ- 
Obj. (-ada anparamma) Mc 10,12. 
— Fgl. unliugaibs. b) von beiden 
Geschlechtern yauncdrwcav ‘ -an- 
dau K 7,9; dsgl, Inf. Ὑαμῆςαι 
K 7,9. — Vgl. un-liugaips. 
ga-liugan m. Akk. ein Weib neh- 
men (perfektiv, 294): ὅτι 
αὐτὴν ἐγάμηςεν " unte Do -aida 
Me 6,17. 

2. Hugan abl.V.2 (204) ψεύδεςθαι 
lügen: R9,i (ni waiht -ἃ ᾿ οὐ 
ψεύδομαι) k 11,31 G1,20 C3,9 


μὰ 
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T2,7 Sk817. — abhängig d. 
Alk. f. εἴς τινα einen anlügen 
G3,9. — Vgl. un-liugands. 

liugn Akk. Sing. ψεῦδος Lüge 
7844 E4,25 Sk 1,15. 

liugnapraufetus* Mu/i (163) ψευ- 
δοπροφήτης Lügenprophe: Ὁ. 
Pi. -um M 7,15. 

liugnawaurds Adj.a ψευδολόγος 
Lügen redend G.Pl. -e T 4,2. 

Uugnja Mn ψεύςετης Lügner: N. 
9384455; N.Pl. Tit1,12; D. 
T 1,10. 

Huhadei®* Fr (Nom. liuhadein 
k44B?: -eins A. Vgl. 157°): 
Dat. du -in kunpjis wulpaus 
gudis® πρὸς Pwricudv τῆς γνύ- 
cewc τῆς δόξης τοῦ θεοῦ zur 


Erleuchtung der Erkenninisk 4,6 
(Vermischung mit eini-Stamm, 
vgl. 1573). den vermuteten 


Gen. -eins k4,4 vgl. das fig. Wort. 
liuhadeins Filö 9) k44A 

(:liuhadein B) für liuhadei* gw- 

tıcuöc Helle, Glanz (1579); GL. 

fassen -eins als Genetivform des 

Nom. liuhadei, die von ni ab- 

hängig sei (262,1). 

2. liuhadeins* Adj.a φωτεινός 
hell N.N M 6,22. 

liuhap (-ad N. 11,10 12,46 4. 
L8,16, οσί. 25C) Na Licht: 
φέγγος Mc13,24; sonst φῶς 
M 5,16 6,23 10,27 usw. 

Huhtjan (8. Sg.liuteib M5,15, vgl. 
27b) sw.V.1 leuchten: αὐγάςαι 
k44; φαίνειν Sk 6,5 (J 5,35); 
λάμπειν M 5,15.(Aor.)16 k 4,6. 

ga-liuhtjan etw. erleuchten, ans 
Licht bringen (perfektiv, 294 ff): 
οἷ ° φωτίςει K4,5; -jandins 
@wricavroc t1,10. 

in-UHuhtjan erleuchten (dsgl.): in- 
liuhtida A (:}-liuhitidaB) augona 
πεφωτιςμένους τοὺς ὀφθαλμούς 
Ἑ1,18; au’ gwrica E3,9. 

fra-Iiusan abl.V.2 (204) m. Dat. 
ἀπολέςαι τι etwas verlieren: 
L 15,4.8.9. — Pt.Pf. -ans’ ἀπ- 
ολωλώς L15,4.6.24.32 19,10; τὴν 
βρῶειν τὴν ἀπολλυμένην ver- 


με 
δ 


gängliche Speise‘ bana mat bana 
-anan J 6,27. 

liutei Fn Heuchelei: δόλος Be- 
trug Mc 7,22; κυβεία Würfel- 
spiel, Trug(spiel) E4,14; ὑπό- 
xpıac Mc 12,15 T42; ὑποκρί- 
vecdu ἑαυτόν sich verstellen " us 
-ein taiknjan sik 120,20. 

lHuts Adj.a heuchlerisch: substar- 
tiviert (273,2) -ai’ γόητες Gauk- 
ler 3,13. — sw. liuta, sweb- 
stantiviert (274,1.2) ὑποκριτής: 
Vok. L6,42; N.Pl. Dai -ans 
M 6,2.5.16; A. Dans -ans Mc 7,6. 

— Komp. un-liuts. 

liupareis Mia ᾧδός Sänger: N.PI. 
-jos Neh 7,1.44. 

liupon sw.V.2 m. Dat. ψάλλειν 
τινί einem lobsingen Fut. R 15,9. 

lofa* M?n flache Hand: hadmcua 
Ohrfeige‘ slah lofin ὁ 18,22 ῥδα- 
πίεματα ᾿ slahins -in J19,3; ep- 
pdmcav ohrfeigten‘ -am slohun 
M 26,67; harnicnacıv αὐτὸν ἔβαλ- 
λον -am slohun ina Mc 14,65. 
(Vgl. aisl. löfe Μὴ. 

Lop* nach lat. Loth (it pler): N. 
Lod (25C) L17,29; @. -dis 
L 17,28.32. 

lubains Fi (152%) ἐλπίς Hoffnung - 
@. -ais R 15,13. 

lubjaleis (115,1. 233,2) Adj.a gift-- 
kundig; substantivisch: Randgl. 
in A N.Pi. -sai zu liutai γόητες 
Zauberer t3,13. 

lubjaleisei Fr φαρμακεία Gift- 
mischerei, Zauberei ( 5,30. 

ludja* Fjö npöcwnov Angesicht: 
4A. -ja beina M 6,17. 

luftu Akk.Singu K9J26 ἀήρ 
Luft; Ο. aus E22; D. -au 
Th 4,17. 

ga-lükan (65) unreg.abl.V.2 (204) 
etw. (A.) verschließen (»perfektir, 
294 ff.) κατέκλειςεν L 3,20, cuve- 
x\eıcav L5,6 (fangen) Sg. R11,32; 
ἠςφαλίςαντο M 27,66. — ab- 
hängig instrum. Dativ (256,1) 
-ands haurdai peinai‘ κλείςας 
τὴν θύραν M 6,6; in m. Dat. für 
ἐν L3,20, fı εἰς Ἀ 11,32. 
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u8s-lukan erschließen, öffnen (vper- 
fektiv): ἀνοίξας {L 4,17), (Ε΄ μὲ.) 
Neh 7,3, διανοίγειν L 2,23; cyıZo- 
uevouc‘ [uslukanans] Konj. für 
+ usluknans Mc 1,10 (vgl. GB. 
1,488). — ein Schwert ziehn: 
εἵλκυςεν ᾿ uslauk J18,10; «παςά- 
μενος᾽ -ands Mc 14,47. 

lukarn (38%) Na lat. lucerna λύχ- 
voc Leuchte, Licht: N. M 6,22 
Mc4,21 Sk 6,5 (5,35); A. L8,16 
15,8. 

Iukarnastapa Mn λυχνία Leuch- 
ter: A. an Mc 4,21; D. -inM5, 
15 L 8,16. 

Lukas Λουκᾶς N. C4,14 t4,11; 
4A. -kan LÜberschr. (Lokan 
Wiener Alkuin-Hs.). 

Lukius Λούκιος N. R 16,21. 

ga-luknan sw.V .4 sich verschließen 
(perfektiv, 294 ff): ἐκλείεθη ' 
-noda L 4,25. 

us-Juknan sich erschließen, öffnen 
(dsgl.) ἀνεῳχθῆναι M 9,30 27,52 
39,10 L1,64 3,21, (Pf.) K 16,9 
k 6,11 διανοίγεςθαι (Aor.) Mc 7, 
34.35. 

iun (ἃ oder ü? Vogl. auch 65) 
Akk. Sing. λύτρον Lösegeld Mc 
10,45. — Vgl. us-luneins. 

fra-lusnan sw.V.4 verloren gehn: 
ἀπολλυμένοις K1,18k 4,3; Kand- 
gl. fralusnandam zu fragistnan- 
dam’ ἀπολλυμένοις k 2,15 A. 

luston sw.V.2 m. Gen. ἐπιθυμῆςαί 
τινος begehren M 5,28. 

lustus Mu ἐπιθυμία Last, Be- 
gierde: A. R7,7.8 G5,16 Phi, 23 
C35; @. Th 4,5; D. Th 2,17; 
ΝΡΙ. Mc4,19; A. 18,44 R13,14 
E2,3 A (Randgl. zu wiljans‘ θε- 
λήματα); ἢ. E2,3 4,22 G5,24 
t 3,6 4,3, us lustum ° κατὰ ἑκού- 
cıov freiwillig Phil14. — Komp. 
un-lustus. 

lustusama sw.Adj. ἐπιπόθητος 
ersehnt Vok.Pl. -ans (274,2) 
Ph 4,1. 

luton sw.V.2 täuschen: -ondans’ 
φρεναπάται Verführer Tit 1,10. 

usJuton verführen, irre führen 
(perfektiv, 294 ff.) ἀπατᾶν E 5,6 


(uslu[sjto), (Aor.) T 2,14; ἐξα- 
πατῆςκαι R 7,11 k 11,3 th2,3. — 
Randglosse in A: sık silban us- 
lutonds ist zu sis silbin frapja- 
zus ist * ἑαυτὸν φρεναπατᾷ 
6,3 
Lwddomaeis Gen. Sing. Vgl. Aud- 
dwvai Λυδδωναειὸ Neh 7,37. 
Lwsanius“ Aucdvuoc: @. -iaus 
3,1. 
Lwstrws Dat. Plur. Abcrporc (19, 
10) t3,11 AB Nom. Abcrpa Sg.F' 
und PI.N. 


Maeinan* Maivdv @. -is L 3,31. 

magan* V.prt.-prs. (221) können, 
vermögen; der abhängige Infini- 
tiv ist fast durchweg perfektiv 
(298,1): δύναςθαι M5,36 6,24.27 
18 82 usw. (sehr häufig); 
icxbev (Pre) M 828 L 16,3 
Ph 4,13, (Aor.) L 0,48 8,43 14, 
29.30 20,26 Mc9,18 EZicxucnte 
E 3,18; oldev T 3,5; jabai magi 
wairban ° si fieri potest (ei du- 
νατόν) R12,18. — Ohne Inf. 
L19,3Mc6,19 9,18.22 10,39 R 8,7. 
— Pt.Pf. mahts, maht m. Kopula 
gibt dem aktiven Inf. passiven 
Sinn: J10,35 L8,43 Mc 14,5 
T 5,25 Sk 2,10.1£f.(J3,4) 6,14. 
— Formenbestand 221. 

ga-magan* Icxbeıv gelten, bedeuten 
3.89. G 5,6. 

magabei ΕἾ παρθενεία Jungfrau 
schaft: D. L 2,36. 

magaps* (Ὁ) Fi παρθένος Jung- 
frau: @. -bais L 1,27; D. -Ppai 
L 1,27. 

Magdalan Maybald(v) unflekt. G. 
Mc 8,10 nach M 15,39. 

Magdalene Μαγδαληνὴ N. M 27, 
66.61 L8,2 Mc 15,40.47 16,1; 
unflekt. D. Dizai -e Mc 16,9. 

magula Mn παιδάριον Knäblein: 
a ains J6,9 u. Sk 7,3. 

magus Mu Knabe: τέκνον L 2,48; 
sonst παῖς: N.L2,43; A. L 9,42: 
Vok. -au L 2,48; G.Pi. -iwe 
L 15,26. — Komp. Piu-magus. 
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Mahapb* Madd Mahath (f vg): @. 
-Pis L 3,26. 
mahteigs Adj.a mächtig: δυνατός 
L 1,49 14,31 R9,22 11,23 14,4 
k9,8 12,10 t1,12 Tit1,9; duvd- 
«τῆς Herrscher L1,52 T 6,15; 
δυνάμενος E3,20 3,7. — mah- 
teigs wisan mächtig sein, ver- 
mögen: buvateiv ἐν (in m. Dat.) 
k 13,3. — mahteig N δυνατόν 
möglich Mc9,23 13,22 k10,4 
G4,15; παρά τινι bei‘ at L18,27, 
fram Mc 10,27. — el δὲ μήγε" 
aippau glossiert durch jabai nist 
mahteigs wenn er nicht mächtig 
ist L 14,32. — Komp. un- 
mahteigs. 
ana-mahtjan sıo.V.1vergewaltigen: 
ἀδικεῖν k7,12 (Pt.Pre. w. Pf.); 
ἀποςτερῆςαι rauben Mc 10,19; 
BıdZeıv M 11,12, βιαεταί ᾿ -jan- 
dans ebd.; ἐπηρεάζειν kränken, 
quälen L 6,28; cuxopavrfıcaı er- 
pressen L3,14; ὑβριςθήςεται miß- 
handeln, vergewaltigen L 18,32. 
mahts Pi.Pf. von magan: 8.6. 
mahts Fi Macht, Kraft, Ver- 
mögen: ἰοχύς L10,27 Mc 12,30.33 
th 1,9; κράτος C 1,11 (neben 
mahts ° δύναμις), τὸ κράτος τῆς 
icxboc αὐτοῦ -s swinpeins is 
E1,19 6,10; sonst δύναμις M 6,13 
L 1,17.36 4,14.36 usw. (sehr 
häufig), auch im Sinne von 
Wundertaten, meist Plur. buvd- 
neic M 7,22 11,20.21.23 usw. u. 
für die Heeresmacht th1,7. — 
Kompp. ana-, un-mahts, 
maldjan sw.V.1 tauschen: καπη- 
λεύειν τι m. etw. Schacher treiben 
k 2,17. 
in-maidjan verwandeln ἀλλατγη- 
cöneda ᾿ -janda K15,51.52 ἀλλά- 
Zar G 4,20; μεταςχηματίςεει Ph3, 
21; Sk3,8 6,14. — reflexiv: -jan 
5:1 μετεμορφώθη Mc 9,2; zu 
ergänzen <ak inmaidjaib > ' 
μεταμορφοῦεθε (mif Supplierung 
von izwis aus dem Vorhergehen- 
den) R 12,2. 
maihstus (M)u κοπρία Mist ἢ. -au 
L 14,35. 


RO μὲ 


— mais. 


Mailaian* Μελεά G. -is L 3,31. 
maile Gen.Plur.f.Sg. δυτίς Runzel 
5,27 


E5,27. 

Mailkei* Μελχεί @. is (für -eıs 
d.i. -eins?) L 3,24; -eins L 3,23. 

maimbrana Mr lat. membrana 
Pergament A.Pi. -ans t 4,13. 

gämainjan sıw.V.1 gemein machen: 
I. 1. m. Dat. d. Person: xoı- 
vwveiv τινι m. einem Gemein- 
schaft halten in (in m. Dat. für 
ev u. εἰ) G6,6 Ph4,15 (Aor.). 
— 9. m. Dat. d. Sache worvw- 
νεῖν τινι mitteilen zu R 12,13; 
ευγκοινωνεῖν τινι Anteil haben, 
sich beteiligen an E5,11; κοινιυ- 
νὸν εἶναί rıvoc" -jands wisan 
Genosse sein K 10,18. — — 
II. κοινοῦν τι etıe. (Akk.) verun- 
reinigen (Aor.) Mc 7,15.18.(Prs.} 
% 


ga-gAämainjan κοινοῦν verunreins- 
gen Mc 7,23 

mais Komp.-Adv. zu filu (190. 
191B1) mehr: μᾶλλον M 6,26 
10,25.28 usw. (häufig), beachte 
mais * πολλῷ μᾶλλον M 6,30 
(dieses sonst filu mais Ph 1,23 
Sk 7,21, mais filu K 12,22, und 
filu mais L18,39 k 3,9.11; filaus 
mais  περιςςοτέρως μᾶλλον 
k 7,13 85.5.16); ivan mais 
R11,12, Ivan filu mais R 11,34 
Phil 16, und kvan filu mais 
M10,25 für nöcw μᾶλλον; Ivan 
fla — mais bamma dcov — 
μᾶλλον περιςςότερον je mehr — 
desto mehr Mc 7,36 ; waiwa mais 
quanto magis it vg M 6,30 (nach 
M 7,11); ivaiwa nei mais‘ nWc 
οὐχὶ μᾶλλον wie — nicht um 80 
mehr k3,8. — πλεῖον M 6,25 L7, 
42. — tepiccötepov L7,26; für 
περιςςῶς Mc 10,26 m. Rücksicht 
auf V. 24. — ὑπέρ k 11,23; mais 
frapjan ° ὑπερφρονεῖν R 12,3. 
— Pleonastisch: filaus mais us- 
daudozan * πολὺ «πουδαιότερον 
k 8,32,2 Β (: fila usdaudozan A); 
störende Interpolation tl, 18AB. 
— abhängig: 1. pau’ ἢ als 

| 64,27 T1,4 t3,4; ἥπερ J12,43; 
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παρ᾽ ὅ R12,3. 2. Dat. für τινὸς 
‘als’ M6,25.26 L7,26 (258). Vgl. 
PDana-mais. 

Maisaullam* Μεζολλαμ: @. -is 
Neh 6,18. 

maists Superl. zu mikils (190,1) 
der größte für μείζων L 9,46 
Mc 4,32 9,34; sa maista gudja ‘ 
6 ἀρχιερεύς der Hohepriester 
J 18,24.26 19,6; Daim maistam 
seinaize ' τοῖς Meyictäctv αὐτοῦ 
seinen Großen Mc6,21. — — 
Superl.-Adv. maist (191 ΟἿ τὸ 
πλεῖςτον höchstens Κα 14,27. 

maitan red.V.1 (211) ἔκοπτον τι 
etw. schneiden, hauen von (us 
ex): 3.Pi.Pf. maimaitun Mc11,8. 

af-malitan abhauen, -schneiden: 
ἀποκόψαι J18,10.26 Mc 9,43.45: 
ἔκκοψον M 5,30; haubib -mai- 
mait (Dat.) Atexepdlica(-ev)einen 
enthaupten L 9,9 Mc 6,16.27. 

bi-malitan περιτέμνειν beschneiden 
J 7,22, (Aor.) L1,59 2,21; Pt.Pf. 
K7,18 G5,3 (gr.Pt.Prs.) 6,13. — 
treprreuvechn sich beschneiden 
lassen: μὴ περιτεμνέςθω᾽ ni -ai 
K 7,18, ἐὰν περιτέμνηςθε ᾿ jabai 
iD G5,2; Infin. (Aor) ἃ 2,3, 
(Prs.) 6,12.13. — Vgl. un-bimai- 
tans 


ga-maitan zer-,verschneiden: A.Pt. 
Pf.F βλέπετε τὴν κατατομήν᾽ seht 
die Zer-, Verschneidung ‘ Βα Ί Το ἢ 
Do gamaitanon (sc. Piuda) das 
zer-, verschnittene (Volk) Ph 3,2. 

us-maltan aus-, abschneiden, aus- 
rotten: ἐκκόπτειν M 7,19 L 3,9 
(Aor.) R 11,22.24 k11,12; &no- 
κόψονται G 5,12. 

maibms δῶρον Geschenk Mc 7,11 
(vgl. aisl. Pl. Fö meibmar). 

maiza Kompar. zu mikils (190,1) 
größer: μείζων M11,11 J 8,53 
10,29 13,16 14,12.28 15,13.20 
19,11 L7,28 Mc 12,31 R 9,12; 
Sk3,7. — Neut. maizo Adv. 
mehr: πλεῖον L 9,13; ὑπερεκπε- 
piccod E 3,20; filaus maizo Sk 
7,14. — abhängig: Dat. (258) 


für τινὸς ‘ale M11,11 J 8,53 | 


13,16 15,20 usw. 


Makeilbis Gen. Sing. Mayßeıc, Max- 
Beic, Mayeßıc Neh 7,33. 

Makidoneis (163) Μακεδόνες N. 
k 9,4; D.Pi. k9,2 (F-nnim B). 

Makidonja Akk. Sing. (= Nom.) 
Μακεδονία K16,5 AB k1,16B u. 
34,13B: -aidonja A; D. -idonjai 
k1,16B: -aidonjai A. — Mi 
Beeinflussung durch den Völker- 
namen G@. Makidonais k8,1 AB 
k Unterschr.A T1,3B: -edonais 
A; D. Makidonai k 11,9B Ph 
4,15B Th 4,10B. 

Makmas Gen. Sing. Maxpac Neh 
7,31. 

malan abl.V.6 (209) ἀλήθειν mah- 
len: N.Pl. Pt.Prs.F-deins L 17,35. 

[Malailaiel] Konj. für } Maleilaiel 
Μαλελεήλ G. -is L 3,37. 

Malkus Μάλχος N. ὁ 18,10. 

malma Mr ἄμμος Sand Ν. 9,27; 
D. M 7,26. 

malo n chc Motte N. M 6,19.20. 

ga-malwjan sw.V.1 zermalmen 
(perfektiv, 294 ff.): -idans hairtin ° 
οςυντετριμμένους τὴν καρδίαν 
zerknirschten Herzens L 4,18. 

Mambres Maußpfic t3,8B: Mam- 
res A. 

mammo Fan cdpz Fleisch: 6. 
C 1,22. 

mammona* μαμμωνᾶς (min, it 
pler) D. -in M 6,24 u. Randgl. 
Tmammonim für [-in] zu faihu- 
praihna * μα(μ)μωνᾷ L 16,13. 

bi-mampjan sw. V.1 ἐκμυκτηρίζειν 
verhöhnen L 16,14 

man s. munan*. 

managdübs (66) Fi nepıcceia Fülle 
N. k8,2. 

managei Fn Menge: πλῆθος 
L 2,13 5,6 19,37 Mc 3,7.8; λαός 
M 27,1.6& 118,14 L1,10 usw.; 
ὄχλος M 7,28 9,8.23.25.33.36 
usw. (häufig), in -ein' ἐν τοῖς 
ὄχλοις J7,12 nach Do -ein (it vg 
Sin D), -ein L7,24 wohl ver- 
schrieben für -eim (vgl. M 11,7 
L3,7), διὰ τὸν ὄχλον ᾿ faura -eim 
(für -ein?) Mc 2,4. — manageins 
für ᾿Ιουδαῖοι 47,15 (nach M 9,33 
u.ä.). Randgl.managein zu mana- 
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für nepiccorepwc k11,23 nach 
plurimis (def vg), managizo 
περιςςεότερον M11,9 K 15,10 
k 10,8. c) managizo’ tepıccöv 
M 5,3747 J 10,10. d) Eendvw 
über: ὥφθη ἐπάνω revraxocioıc " 
managizam Pau fimf hundam 
K 15,6; πραθῆναι ἐπάνω Tpıa- 
kociwv δηναρίων in managizo 
Pau Prija hunda skatte Mc 14,5. 
e) ἐὰν μὴ περιςςεύεῃ tAeiov 
nibai managizo wairpip mehr 
wird, sich überlegen zeigt M 5,20. 
griech. Text. N 6 τὸ πολὺ οὐκ ἐπλεόναςεν 
managfalps Adj.a mannigfaltig: wer viel hatte, hatte doch nicht 
A.Neut. -Ῥ ' πολλαπλαείονα L1B8, mehr " saei filu, ni managizo 
30; sww.N.F so -bDo handugei ° ἡ k815. -- — Superl. Dos ma- 
πολυποίκιλος copla E 3,10B: nagistons al Meran M 11,20: 
filufaiho A. M οἱ πλείονες die Mehrzahl 
managjan sw.V.1 eiw. mehren: K 15,6 k 9.2. 
πλεονάςαι (Opt) (Tl) Th3,12; | manamaurprja Mr ἀνθριυποκτό- 
πληθυνεῖ (τὶ) K 9,10. γος Menschenmörder N. 4 8,44. 
managnan sw.Y.4 reichlich vor- | manaseps (-seds J 12,19 15,18.19, 
handen sein: πλεονάζειν (in- vgl. 25 Cb; seips J14,17.19 « 
trans.) th 1,3, (Aor.) k 4,15; -seidai L 9,13, vgl. 22 A) Fi κός- 
περιςςεύειν ἐν Überfluß haben noc Welt, Menschheit (vorwiegend 
an (in m. Dat.) k8,7. — Band- m. Demonstrativ): N. -bs J 7,7 
gl. managn<’andei> managei zu 14,27.31 u.ö.; -eibs, -eds 8.0.; A. 
filufaiho handugei‘ πολυποίκιλος Ὁ 716,14 16,8 17,9.18 Mc 14,9: 
copla E3,10 A: Sinn unklar. -d 419,41 L9,25; @. -dais J 6,51 
us-managnan sich vermehren zu 812 Sk1,6.9(J1,29),; D. -dai 
(perfektiv, 294 ff.): ἣ . .. πτωχεία 16,33 7,4 12,31 14,22.30 17,13 
ertepicceucev εἰς τὸν πλοῦτον᾽᾿ 18,20 L9, 13 K49 ἘΦ, 19. 
-noda du gabein k 8,2. manaulja Dat. Sing. εχήματι der 
manags Adj.a mancher, viel: ἱκα- Gestalt nach Ph 2,7. 
νός L 8,32; sonst πολύς (sehr | manleika Mn εἰκών Bild N. 
häufig); πάμπολυς filu manags Mc 12,16; A. L20,24 Καὶ 15,49 
Mc 81. abhängig: Gen. für ex (man-B: mann- A). 
3 7,31.40 10,20 11,19.45 (sonst | 1. manna indekl. μάννα: A.J6, 
Übereinstimmung m. d. Griech.). 31.49.58. 
— swa managai" tocoDror J6,9 | 2. manna unreg.kons.M (161) 


seidai L9,13CA. — plural. Präd. 
(Atirib.) beim Sing. abweichend 
vom Griech. (239,2) 4 7,20 12,18. 
39 L1,21 6,19 19,37 Mc3,32 9,15 
11,18 12,37 15,8 Neh5,13; dsgl. 
all eins ... iddjedun Mc 2,13, 
galesun sik ... eins filu Mc 4,1, 
ähnl. Mc5,21.24. Beachte auch 
so managei Paiei ni kunnun 
witop ° 5 ὄχλος οὗτος ὁ μὴ 
γινύςεκων τὸν νόμον J 7,49. — 
In andern Fällen stimmt die 
got. Pluralkonstruktion zum 


(= Sk 7,6); swa -gai swe’ ὅςοι 
510,83 L4,40 9,5 Mc3,10 6,11.56 
G 3,27 6,1216 Ph3,15 T6,1, 
öcor Av (ἐάν) L9,5 Mc 6,11.56; 
swa -gai swaswe‘ ὅςοι ἄν Mc 3,28 
(waiwa „ai für ὅςοι k 1,20); 
Ivan -gai’ πόςοι Mc 8,5.19.20. 

— Kompar. managiza 
größer, mehr: a) πλείων J 7,31 
15,2 L7,43 Mc 12,33 K 9,19 
k 2,6 4,15. b) περιςςότερος k 2,7, 


Mensch, Mann: ἄνθρωπος (sehr 
häufig); ἀνὴρ M7,26 L5,8.12.18 
9,38 14,24 17,12 19,7 Mc 10,3; 
manna Prutsfill habands* λεπρός 
Aussätziger M3,2; sams manne‘ 
τὶς L8,49 Mc 15,21. — ἀνθρωπ- 
dpeckoı wer den Menschen zu 
gefallen sucht‘ -am samjandans 
C 3,22, ἀνδροφόνοις Menschen- 
mörder ° -ans maurbrjandam 
T 1,9; ἀνδραποδιςταῖς Seelenver- 
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käufer‘ -ansgabiwjandamT 1,10. 
— Im negativen Satz steht manna 
für τὶς M8,28 CG2,16; ni man- 
na’ οὐδείς M 6,24 J 6,44 7,4.27 
9,4 15,13 18,31 μ.δ.; οὐδενὶ ... 
οὐδέν mann ni ... ni waibht 
L 9,36; manna ni’ μηδείς Ν 8,4 
9,30 L5,14 8,56 9,21 Mc 5,43 
7,36, ni manna E5,6 T 4,12, ni 
... manna Μο11,14. — — @. 
mans M8,20 9,6 10,23 26,2 
use; D. mann M7,26 99,1 
L 6,48.49 usıo.; N.Pl. mans M7, 
12 8,27 J6,14 L2,15 5,18 6,22. 
26.31 17,12 1810.11 Mc 8,27 
(: mannans Mc 7,8 t3,2.8.13); A 
mans M5,19 J6,10 L7,31 Me 
824 K7,7 T24 6,9 Sk1,25 
7,7 (1, 6,10) (: mannans k 5,11 
T1,9.10). @. manne M5,16 6,1 
10,32.33 μϑιο. — Die übrigen 
Formen bieten kein Interesse. 
mannahun (178) mit Flexion des 
ersten Gliedes; nur mit Negation: 
niemand: 1. οὐδείς N. Mc 9,39; 
G. manshun Mc 12,14; ἢ. menn- 
hun 4 8,33 Mc 16,8; 2. μηδείς A. 
mannanhun L 3,14 10,4; D. Mc 
1,44 8,30 9,9 T 5,22 (mannhun 
A: manhun B), ni mannhun gqi- 
Dais μηδὲ εἴπῃς τινί Mc 8,26. 


manniskodus Mu Menschlichkeit 
G. -aus Sk 6,12. 

mannisks Adj.a menschlich: äv- 
θρώπινος D. Καὶ 4,3; τῶν ἀνθρύ- 
πων A.F J12,43; D.Pi. Sk 6,10. 


manwipa Γ'δ ἑτοιμαςία Bereitschaft 
D. E6,15; ψηφίζει τὴν δαπάνην 
εἰ ἔχει εἰς ἀπαρτιεμόν berechnet 
die Kosten, ob er (Mittel) zur 
Vollendung hat’ rahneib man- 
wibo (G.P!.) babaiu du ustiuhan 
rechnet, ob er des Vorrats (Gen. 
part. 262,1?) habe L 14,28. 

manwjan sw.V.1 etw. bereit-, zu- 
recht machen (für: Dat.): xat- 
aprizwv Mc 1,19; ἑτοιμάζειν 
(Prs.) Phil22, (Pf.) M 25,41 Mc 
10,40 t2,21, (Aor.) J142 Li, 
17.76 2,31 3,4 9,52 17,8 Mc 1,3 
14,12.15. 


faura-manwjan etw. vorbereiten: 
Pt.Prs.F -jandei Sk 4,8. 

ga-manwjan einem etw. (zu)berei- 
ten zu (du ᾿ εἰς R9,22 k 5,5 t2,21; 
πρός 13,17) (perfektiv, 294 ff.); 
Pt.Pf. geschickt, bereit, zuberei- 
tet: xarackevdca M11,10 L 7,27 
Mc 1,2: παραςκευάζειν (Pf.) k 9, 
2.3; xarepyacduevoc K 5,5; κατ- 
npricuevoc L 6,40 R9Y,22, ἐξηρ- 
rıcuevoc 83,17; ἡτοιμαςμένον᾽᾽ 
-ip 12,21; gaits [.a.) -ida was mis‘ 
χίμαρος ἐγίνετό μοι Neh 5,18. 

faura-gamanwjan etw. vorher zu- 

bereiten: nponrtolnacev '° -ida 

R 9,23 E2,10; ἵνα... προκατ- 
αρτίεωαιν " ei -jaina k 9,5. 

manwus Adj.u (184) ἕτοιμος be- 
reit; manwus im qiman ἑτοίμως 
ἔχω ἐλθεῖν bin bereit k 12,14: 
N. k1214; N.New. -u 77,6 
L14,17; A. -jana k9,5AB; A. 
N -jata Mc14,15; D.Pil. -jaim 
k10,16. — Adv. manwuba 
(1914A1): -ba habandans du fra- 
weitan* &v ἑτοίμῳ ἔχοντες ἐκδι- 
κῆςαι bereit (seiend) k 10,6. — 
Komp. un-manwus*. 

maran aba μαρὰν ἀθά der Herr 
kommt K 16,22. 

marei F'n θάλαςεα Meer: M 8,24. 
26.27.32 usw. ἐν τῷ βύθῳ πε- 
ποίηκα᾽ in diupibai was mareins 
in profundo maris fui (fg vg) 
k 11,25; τῆς παραλίου Τύρου 
καὶ (ιδῶνος des am Meere ge- 
legenen T.u. S.' Dize faur marein 
Twre jah Seidone L 6,17; hin- 
dar marein‘ eic τὸ πέραν Μ 8, 
18.28 Mc 5,21 8,13, εἰς τὸ πέραν 
τῆς θαλάςεςης Mc5,1, πέραν τῆς 
θαλάεςης J6,22.25; ufar ma- 
rein‘ mepav τῆς θαλάςςης J6, 
1.17. 

Maria s. Marja. 

marikreitum Dat. Plur. T 2,9 
AB lat. margarita: μαργαρίτης 
Perle (Zeitschr. f. deutsche Wort- 
forsch. 4,250 f.; Schulze S.741f.; 
ΚΖ. 40,550 ff.). 

marisaiws* M λίμνη See A. pana 
-w L 8,22.23.33. 
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Marja Μαρία M 27,56.61 J11,2.32 
123 L82 Mc15.40,47 16,1, 
Maria L 2,19 (vgl. 35,2), Mariam 
Μαριάμ 1, 1,27.34.38.39.46.56 ; 
Vok. -iam L 1,30; A. -jan 611, 
19.28.31 -ian L2,16; @. -jins 
J11,1 Mc6,3, -ins L1,41; ἢ. 
«ἡ 911,45 Mc16,9, -iin L2,5.34. 

marka Εὖ Mark, Grenze: ὅριον 
A.Pl. M8,34 Mc5,17; D. Mc 7,31 
10,1; μεθόριον (ὃ ὅρια SinBDLA 
min, fines Lat) 4.}}]. Mc 7,24. 

[Markaillaus] Gen. f.} Markailliaus 
(nach dem vorausgehenden  Sa- 
bailliaus) Marcellus von Ancyra 
(F um 374) Sk 4,26. 

[ga-markon] sw.Y.2 m. Dat.: cu- 
ςτοιχεῖ τῇ νῦν “lepoucaltiu " ga- 
marko<D-> Pizai nu lairusalem 
grenzt an das heutige J. G4,25B 
(vgl. Anm. zur Stelle). Vgl. 
tgamarko. 

Markus Μάρκος: N. C4,10; A.-u 
Mc Überschr., t 4,11. 

tmarwtre Gen. Plur. Kal (23.29. 
Okt.), verschrieben für [martwre] 
Martyrer. 

Marba Μάρθα N. J 11,20.21.24. 
30.39 12,2; A. an J 11,5.19; @. 
ins J 11,1. 

marzeins Fijö (152%) cxdvbalov 
Ärgernis: gatauran (236,5) ist 
ns G5,11. — Kompp. af-, frap- 
ja-, ga-marzeins. 

marzjan sıw.V.1 cxavdallleıv τινά 
einen ärgern, ihm zum Ärgernis 
sein: 3.89.Opt. -jai M 5,29.30 
Me 9,43.45.47. 

af-marzjan Pass. Argernis nehmen 
(perfektiv, vgl. IF. 21,194): ivas 
-jada° τίς «κανδαλίζεται k 11,29; 
ei ni -jaindau * ἵνα μὴ cxavbda- 
λιςθῆτε J 16,1. 

ga-marzjan Ärgernis erregen 
(perfektiv,vgl. IF. 21,193 f.) J 6,61 
Mc4,17 6,3 K8,13, (4or.) Mc 9,42; 
Pass. ςκανδαλιςθῆναι Ärgernis 
nehmen an (in m. Dat.) M 11,6 
L 7,23 


matibalgs Mi mhpa Ranzen, 


Speisesack A. L9,3 10,4 Mc 6,8. | 


matjan sw.V.1 essen (fressen L 15, 


16): Beßpweöcıv J6,13; τρώγων 
J 6,54.56.57.58 13,18; ευνήςεθιεν 
G 2,12; sonst ἐςθίειν (Prs. τε. 
Aor) M 911 1, 5,30.33 6,1; 
M 6,25.31 25,42 16,5 usw. (käu- 
fig). — deinväv‘ du naht matjan 
L17,8. — abhängig ua. der 
part. Gen. für Ex τινος “ von 
etw.: J 6,26.50.51 K9Y,7 11,28 
(262,1); der instrum. Dat. han- 
dum * χερείν Mc 7,2.5 (256,1). 

ga-matjan essen (perfektiv, 294 ff.) 
a) ingressiv: -jis‘ pdyecaı L17,8 
(302); b) effektiv: -idedun jah 
sadai waurbun * ἔφαγον καὶ 
ἐχορτάεθηςαν Mc8,8 (vgl. dagegen 
das Simplex L 9,17). 

mais Mi Speise: βρῶεις J 6,27.55 
R 14,17 k9,10; βρῶμα L 3,11 
9,13 Mc 7,19 R14,15.20 Καὶ 8,13 
10,3 T4,3; φαγεῖν L8,55; A4.Pi. 
-ins ° emarıcuöv Proviant L9,12. 
— mat gif imma’  ψιώμιζε αὐτόν 
speise ihn R 12,20. — Kompp. 
nahta-, undaurni-mats. 

Mattabanis Gen. Sing. an Stelle 
von τοῦ Ματθάτ L3,29 (dem 
Matpatis V.24 entspricht) u. für 
tod Marradd V. 31. 

Mattapius*(?) Ματταθίας G. -biwis 
L 3,25 -biaus V. 26. 

Matpaius* Ματθαῖος A. -u Mc3, 
18; A. Mappbaiu Μαϑθαῖον 
(SinBAD) M 9,9 L 6,15. 

Matpat Ματθάτ G. -is L3,24. 
maba (Mn) «ςεκώληξ Wurm N. 
Mc 9,44.46.48 (ahd. mado Mn). 
mapl* (N)a ἀγορά Versammiungs- 
ort, Marktplatz: D. ἃ Mc74 

(ais!. mäl N). 

maplein Akk.Sing.F λαλιά Rede, 
Redeweise J 8,43 (N. -eins*, viel- 
leicht auch -ei*, vgl. 157°). 

mapljan sw.V.1 reden: λαλήςω᾽ -Ἶα 

0 


Mapusalis Gen.Sing. τοῦ Μαθου- 
ca\d L 3,37. 

maudjan δι. .1 einen erinnern 
8.50. Sk 6,4f. 

ga-maudjan (perfektiv, 294 ff.) 
einen erinnern an (Gen. vgl. 
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263,1): 
(Fut.) J14,26, (Prs.)t 2,1%; ἀνα- 
μιμνήςκειν τινά m. Inf. t 1,6 
Sk 7,21. 

maurgins M Morgen: N. was -ns' 
ἣν npwia ὁ 1828; A. at ἢ 
waurbanana ° πρωΐας γενομένης 
M 27,1 CA,C, in -n° πρωΐ Mc 
11,20 16,9, ἐπὶ τὸ πρωΐ Mc 15,1; 
D. du a αὔριον K 15,32. 

ga-maurgjan sw.V.1 verkürzen 
(perfektiv, 294 ff): ἐκολόβωςεν " 
-ida Mc 13,20, ei μὴ ἐκολόβω- 
cev‘ ni -idedi edd.; λόγον cuv- 
τέμνων ° -jands R 9,28, λόγον 
ευντετμημένον ποιήςει ° waurd 
-jp taujip ebd. 

mäurnan 810.}.8 μεριμνᾶν τινι 
sorgen für (Dat. M6,25 Ph 4,6): 
2.Pl.Imp. -aib M 6,25.31 Ph4,6; 
Pi.Prs. -ands M 6,27. 

maurbr Na φόνος Mord: A. 
Mc 15,7; N.Pi. Mc7,21 G5,21, 
Zusatz T6,4AB (nach G5,21). 


maurbrjan sw.V.1 φονεύειν mor- | 


den (Fut.) M5,21 R 13,9, (Aor.) 
L 18,20 Mc 10,19; ἀνδροφόνοις᾽ 
mannans maurbrjandam T 1,9. 

mawi Εἰ Mädchen παῖς Vok.(N.) 
L 8,54; @. maujos (89,2) L 8,51. 
— παρθένος N.K 7,28; A. mauja 
k 11,2; A.Pl. maujos Καὶ 7,25. — 
kopdaov N. M 9,24.25 Mc 5,42 
6,28; D. maujai Mc 6,22.28. 

mawilo Fr xopdcıov Mädchen V. 
(N.) Mc 5,41. 

megs M γαμβρός Eidam N. Neh 


meins Poss. (165.279) mein: ἐμός 
J 5,47 6,38 7,6.8.16 usw. (häufig); 
μοῦ M 7,21.24.26 8,6.8.9.21 usw. 
(sehr häufig); (ὃμοί J 13,35 
Mc5,9; τῆς πρός με λειτουργίας" 
bi mein andbahti Ph 2,30, ὑπὸ 
ἐξουςίαν ἔχων ὑπ᾽ ἐμαυτοῦ " ha- 
bands uf waldufnja meinamma 
M89. — an Stelle des griech. 
Artikels: J 10,30 14,31 k 11,28 
12,7 AB th 3,17 AB 11,3, 

meki Akk.Sing.ia μάχαιρα Schwert 
E 6,17 (aisl. m&ker Mia). 


ὑπομιμνήςκειν τινά τι | mel Na 1. Zeit, Stunde: ὥρα 


R 13,11; χρόνος J 12,35 13,33 
14,9 L1,57 45 Me 9,21 G4,1.4 
t1,9 Tit1,2; ἐκ χρόνων ἱκανῶν" 
mela lagga L 8,27, πολλοῖς χρό- 
voıc’ manag mel Y. 29; sonst 
καιρός M8,29 11,25 J7,6.8 L 1,20 
usw. (häufig). us Damma -a° ἐκ 
τούτου seitdem J 6,66. mela ga- 
baurbais seinaizos * τοῖς yeve- 
cloıc αὐτοῦ bei seiner Geburts- 
tagsfeier Mc6,21. — 2. im Plur. 
(h.) Schrift: ypdupara ὁ 5,47; 
γραφή L4,21, γραφαί Mc 12,24. 
mela Mn μόδιος Scheffel: A. 
Mc 4,21. 
meljan sw.V.1 schreiben: für ἄνα- 
ταάξαςθαι eine Erzählung in rich- 
tiger Reihenfolge abfassen L1,1; 
für ἀπογράφεςθαι sich in die 
Steuerlisten eintragen lassen 
L 2,3; γράφειν (Aor.u.Prs.) Li, 
3.63 16,7 Mc 10,4 usw. 
ana-meljan aufschreiben: dmo- 
γράψαςθαι sich in die Steuer- 
listen eintragen lassen L 2,5. 
faura-meljan προγράφειν vor- 
zeichnen, vormalen: οἷς κατ᾽ 
ὀφθαλμοὺς I. Xp. προεγράφη 
denen J.Chr. vor Augen gemalt 
wurde‘ -ips was G 3,1. 
ga-meljan schreiben (perfektiv, 
294 f.): errerpaunevn k3,2 (inna 
gamelida 3,3); ἀπογράφεεθαι 8. 
i.d. Listen eintragen lassen L 2,1; 
sonst γράφειν (nur Perf. u. Aor.) 
M11,10 J5,46 6,31.45 usw. 
(häufig). — Data gamelido (pata 
gamelip R 10,11) rö Yerpan- 
μένον (τὰ γεγραμμένα) das Ge- 
schriebene, die Schrift L 18,31 
20,17 k413; γραφή J 10,35 
13,18 17,12 Mc 12,10 15,28 R9, 
17 10,11 G4,30; τὸ ῥηθέν M8, 
17. — abhängig: instrum. Dat. 
G 6,11 Phil 19 (256,2). 
faura-gameljan προγράψαι vor- 
her schreiben R15,4 E3,3. 
uf-meljan unterschreiben Urk. v. 
Neap. u. v. Arezzo. 
ufar-meljan etw. überschreiben 


Emyerpaupevn ‘ -ib Mc 15,26. 
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mena Mn ςελήνη Mond N. Mc 
13,24 


menobs (Ὁ) Mkons (16110) μὴν 
Monat: N. L1,36; D. in -p 
saihstin L 1,26; A.Pi. -bs L 1,24 
4,25; ἢ. -bum G 4,10. 

mereins F'/ö (152%) κήρυγμα Ver- 
kündigung, Predigt: N. K 15,14; 
D. -ai Tit 1,3 Sk 4,9. — Komp. 
waila-mereins. 

Merila Mn Eigenn. Urk. v. Neap. 

meriba Fö Gerücht, Kunde: N. 
φήμη M9,26 L4,14; ἀκοή Mc 
1,28; ἦχος L 4,37. 

merjan red.V.1 etw. künden, kund 
tun: διαλαλεῖν L 1,65; καταγγέλ- 
λειν Ph 1,17.18; κηρύςςειν (Prs. 
Aor.) M9,35 10,27 11,1 τ δ 
4,19.44 usw. (häufiger). 
waggeljon jan ° errreAlcocdun 
k 10,16; εὐαγγέλιον εὐηγτελι- 
cdunv k 11,7; εὐαγτέλιον ὃ eüny- 
γελιτάμην᾽ Datei -ida K 15,1; 
-eib galaubein * edayyekileran 
τὴν nicrıv G 1,23. 

merjands subst.Part. (159°) κήρυξ 
Verkündiger, Prediger: -ds jah 
apaustaulus T 2,7 t1,11. 

us-merjan verkünden (verfektiv, 
Ar 7.) διεφήμιςαν " -idedun M 

‚3. 

wallamerjan einem eine frohe 
Botschaft künden m. Dat. der 
Pers. (oder in m. Dat.* ἐν k 1,19 
E 3,8) u. Akk. d. Sache (oder bi 
m. Akk. für τὶ L 4,43): κηρυχθείς 
saei ... Jada k1,19B (: nor- 
malem merjada A); εὐαγγελίζε- 
εθαι (Prs.Aor) M11,5 L1,19 
4,1843 7,22 9,6 16,16 20,1 
K 1,17 15,2 E2,17 3,8. 

wajamerjan βλαςφημεῖν lästern 
M 9,3 J10,36 15,29 R 14,16 
T1,20 6,1, (Aor.) Mc 3,28.29; 
Pt. -jands’ βλάςφημος Lästerer 
T1,13 t3,2. 

us-mernan sıw.V.4 διέρχεςθαι sich 
(durchs Gerücht) verbreiten: -noda 
L 5,15. 

mes Na lat. me(n)sa Tisch: Tpd- 
πεζα A.Pl. sa Mc11,15; πίναξ 
Schüssel, Platte D. Mc 6,25.28; 


dal uf sa‘ ὑπολήνιον Kelter Mc 


12,1. 

midgardiwaddjus (25C) τὸ μεςό- 
τοῖχον Zwischenwand A. miid- 
gardiwaddju E2,14 A: mipgarda- 
waddjuB (233%). Vgl. IF’. 18,393. 


midjasweipains Fi (152°) κατα- 
κλυςμός Überflutung, Sintflut N. 
L 17,27. 

midjis* s.Adj.ja (180,3.182I) μέ- 
coc J 7,14; sonst für τὸ μέςον, 
mittlerer: in -ἰαὰ 5 εἰς (τὸ) 
μέςον (271) L 4,35 5,19 6,8 
Mc 14,60, in -jaim im o. laisar- 
jam * tv ecy αὐτῶν 0. τῶν δι- 
dackdAwv Mc9,36 1,4,46; Dairh 
-jans ins‘ διὰ μέςου αὐτῶν J8,59 
L 4,30; bairh -ja Samarian- διὰ 
necou Cauaplac L17,11; ana -jai 
dulp* τῆς ἑορτῆς μεζούεης J 7,14. 

midjungards Mi οἰκουμένη die 
bewohnte Erde, der Erdkreis: 
4A. L21 Sk 4,10; G. L45 
R 10,18. 

miduma* (Fo) τὸ uecov Mitte: in 
midumai’ ἐν μέςψ (272) 1, 8,7 
10,3, εἰς τὸ μέςον Mc3,3; ana 
-ai Sk3,21; us -ai’ ἐκ τοῦ μέςου 
k 6,17 C 2,14. 

midumonds sudst.Pi.nd (1599 
μεείτης Mittler -nds gudis jah 
manne T 2,5. 

mikildüps () Fi Größe: Α. -b 
x 4,12; -bais Sk 4,14. Vgl. 


mikilei Fn Größe: neredoc Ei,19; 
τὰ μεγαλεῖα L 1,49; μεγαλειότης 
L 9,43; Sk 4,25. 

mikiljan sw.V.1 preisen: 
λύνειν L1,46, (Fut.) Ph 1.90: 
δοξάζειν L2,20 4,15 5,25.26 7, 16 
Mc 212 11,138 καὶ 9,13 G 1.34 
th 3,1, (Aor.) Μ 9,8. 

ga-mikiljan desgl. (perfektic, 
294 ff.) ἐμεγάλυνεν " -ida L 1,58. 

mikilnan sıw.V.4 μεγαλυνθῆναι 
verherrlicht werden k 10,15. 

mikils Adj.a groß: μέτας M5,19. 
35 7,27 8,24 27,46.50.60 usw. 
(häufig); πολύς M7,22 11,13 
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L 5,29 6,17. — Ppaim ufar mikil 
wisandam apaustaulum ° τῶν 
ὑπερλίαν ἀποςοτόλων übergroä 
k 11,5; Do ufarassau mikilon 
... friabwa ° τὴν ὑπερβάλλουςαν 
ἀγάπην dsgl. E3,19. — — Adv. 
mikilaba (191 4.1) μεγάλωςε 


roß, sehr Ph 
mik kilbahts Hr Adj.a hochmü- 
tig: A. Pl. -ans ᾿ ὑπερηφάνους 
L 1,51. 
mildiba Εὖ Milde: el rıvacnAdyxva 
Herz, Mitleid‘ jabaii bo -o 
Ph 2,1. 
milhma Mn νεφέλη Wolke: N. 
L9,34 Mc 9,7; ἢ. L 9,34.35 
Mc 9,7 K10,1.2; D.Pl. Mc 13,26 
14,62 Th 4,17. 
militon sw.V.2 lat. militare: Pai 
-dans * ol ετρατευόμενοι die Sol- 
daten L 3,14. 
milip Na μέλι Honig: A. -ip hai- 
iwisk Mc 1,6. 
miluks* (F')kons. (160°) γάλα Milch: 
G. miluks (262,1)... ni matjai 


K 9,7. 
mimz (Na) Akk.Sing. κρέα Καὶ 8,13. 
minnists Superl. zu leitils (190,1) 
der kleinste, geringste: μικρό- 
τερος L 9,48 Mc 4,31; ἐλάχιςτος 
M 5,19 10,42 (nach itDvg) 25,40; 
ἐμοὶ εἰς ἐλάχιοτόν ἐςτιν ἵνα᾽ mis 
in minnistin ist ei mir ist es ein 
Geringes K4,3; ἔεχατος M 5,26. 
minniza Kompar. zu leitils (190,1) 
kleiner, geringer: μικρότερος 
M 11,11 L7,28 Mc 15,40 (nach 
it vg); &Adccwv R 9,12; Sk 3,22; 
ni waihtai mik minnizo gataujan 
μηδὲν ὑςτερηκέναι nachstehn 

11,5. 


2 

mins (minz k12,15, vgl. 28 4.) 
Kompar.-Adv. (191B1) minder: 
ἧττον k 12,15; ἔλαττον weniger 
T5,9; ni waihtai mins habaida 
baim " οὐδὲν ὑετέρηςα τῶν ich 
bin in nichts zurückgeblieben 
hinter k 12,11. 

minznan sıw.V.4 ἐλαττοῦςθαι ab- 
nehmen Sk4,2.7 uw. 62 (d.. 


J 3,30). 
missadeps* (-deds R 11,12, vgl. 


35C) Fi Missetat: napdßacıc 
T 2,14; sonst παράπτωμα. 
R11,12; D. -dai R1l, 11 "Tg, 14; 
4A.P!. -dins M 6,14.15 Mc 11 25.26 
k5,19 69,18; Ὁ. de 66, 5.8, 
14.18; D. -dim E21 64,13. 
missaleiks Adj.a ποικίλος ver- 
schieden L4,40 Mc1,34 t3,6 
Sk 2,22 (-leikom F anstatt -lei- 
kaim, vgl. 181°) 5,13 6,18. 
missagiss (115,1) Fi εχίεμα Zuoie- 
spalt, Mißrede: N. 37,43 9,16 
10,19. 
missataujands s. missa-taujan. 
misso Adv. (277) einander: für 
ἀλλήλων 1. alleinstehend: misso 
in πεῖρα wisandans ἀλλήλοις 
φθονοῦντες (uns aus dem Vor- 
hergehenden zu supplieren) G5, 
40. — 2. zwischen Possessiv u. 
Nomen: izwaros misso kauribos 
bairaib ° ἀλλήλων τὰ βάρη Bacrd- 
ζετε G6,2. — 8. bei einem obli- 
quen Kasus des Personale: 
I. vorangestellt nur jah jus frjob 
misso izwis  xal ὑμεῖς ἀγαπᾶτε 
ἀλλήλους J 13,34; sonst nach- 
gestellt: J 6,43.52 13,14.22.34.35 
usw. (häufig). — II. für ἑαυτῶν 
(Konstruktion die gleiche) izwis 
misso E4,32, mib izwis m. 
Mc 9,33; du sis m. J 7,35 12,19 
Mc 9,10 10,26 11,31 12,7 16,3; 
ab si m. L 20,5.14 Mc 1 21. 
«τ Fn μέτρον Maß: D. 
Dizai samon -jon L 6,38. 
mitan abl.V.5 (208) messen μετρεῖ- 
τε, μετρηθήςεται L 6,38 Mc 4,24, 
μετροῦντες k 10,12 


ga-mitan zumessen (perfektio, 
294 f.): epetpncev‘ gamat 
k10,13 


us-mitan wandeln, sich benehmen, 
leben ἀνεςτράφημεν k 1,12 (us- 
meitum B: -metum A, vgl. 22 A) 
E 2,3, ἀναςτρέφεεθαι T 3,15; 
πολιτεύεςθε dagl. Ph 1,27; Paiei 
bi sunjai uswissai usmetum ° ol- 
τινες περὶ τὴν ἀλήθειαν ἠςτόχη- 
cav abgekommen sind t 2,18. 

mitabs (-ads L6,38, vgl. 25C) 
Fkons (160°) Maß: κόρος (jüd. 
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Hohlmaß) L16,7; sonst μέτρον" 
N. L6,38; A.-b R12,3 k 10,13. 
15 (οὐκ εἰς τὰ änerpa‘ ni inu 
mitab); ἢ. -b Mc4,24 k 10,13 
E 4,7.13(D. ο. A.) 16; G.Pl. -de 
L 16,7. 

miton sıw.V.2 ermessen, (be\denken, 
überlegen: βουλευόμενος (τὶ) ki, 
17; ἐνθυμεῖεθε M 9,4; λογίζεεθαι 
K 13, 5.11 Ph4,8, ᾿διαλογίζεεθαι 
Με 9,8 9,33; φρονοῦειν R8,5; 
ckonodvrecachtgebend auf Ph 2,4. 

ufar-miton vergessen (?): Dans ufar- 
miton munandans Sk 3,17. Un- 
klare Stelle. Jellinek HZ.Anz. 
38,155 will ufar miton ‘gegen 
ihre Absicht” lesen, spricht sich 
aber über munandans nicht aus; 
Maßmann Skeir. 42° und Beets 
Tüdschr.v. Nederl. Taal- en Let- 
terkunde 10,124 ff. ändern [ufar- 
munnon mitondans]; vgl. auch 
Dietrich Skeir. 5. 22. 

mitons Fi Überlegung, Gedanke: 
ἐνθύμηςεις A.Pl. -ins M 9,4; λο- 
γιςμός A.Pl.k 10,5; διαλογιςμός 
N. L9,46; Α. L 947; N.Pi. 

“eis L 2,35 Mc 7,21; A. L 5,22 
68; G. - R 14,1. — Komp. 
ga-mitons. 

mib Präp. m. Dat. mit, bei, unter: 

μετά ἦν δ. 4541 811 ᾽911. 15 

us. (sehr häufig); εὖὑν J 12,2 
18,1 L1,56 2,5.13 5,9 usıe. (häu- 
fig); ἐν J9,16 10,19 13,35 L4,36 
Mc 9,50 K 7,18; κατ᾽ &Eouclav " 
mip waldufnja Mc 1,27; παρ᾽ 
ὑμῖν μένει *“ mib izwis wisip 
314,17; πρός J6,52 L 20,5.14 
Mc1, 37 8,16 9,33 15,31 k6, 14. 
15; lokal: ἀνὰ μέζον τῶν ὁρί- 
wv' mib tweihnaim markom 
Mc7,31 (195%); τίς μετοχὴ δικαιο- 
εὐνῃ καὶ ἀνομίᾳ" ἴνο dailo ga- 
raihtein ταὶ ungaraibtein k 6,14. 
— Umschreibungen: τῷ θέλοντί 
κοι κριθῆναι wer mit dir rechten 
will’ Damma wiljandin mip Pus 
staua M 5,40; dchupvicuevov 
olvov’ wein mip smwrna Mc 15, 
43; npocpevouciv μοι harren bei 
mir aus‘ mib mis wesun Mc 8,2. 


miton — motareis. 


— miD erscheint häufig, wo im 
Griech. ein mit cuv- zusammen- 
gesetztes Verb steht, das den Dat. 
regiert: J11,33 18,15 L 15.6.9 
Mc 5,37 9,4.14.(16) 14,53 (15.7) 
k 8,22 (G 2,1) th 3,14. 

midgardi- 


gardawaddjus 8. 
mipban Adv. inzwischen Sk 2,4. 


mikpanei (-bane L2,43, ogl. 22 B) 
rel. Konj. während (359): 1.hvixa 
k3,15.16.— 2. Zur Umschreibung 
a) des Gen. absol. M9,18 L4.A0. 
b) von ἐν τῷ m. Inf. M 27,12 
L1,8 2,6.27.43 5,1.12 8,5.40.42 
9,18.29.33.36 17,11.14 18,35 
Mc 4,4. 

mipvwrissei Fn cuveldnac Bewust- 
sein, Gewissen: N. K8,10 Tit 
1,15; 4A. T1,19 4,2; G. R135 
K10,25 k 1,12; D.R91 Ti5:; 
D.Pi. k4,2 5,11. 

mizdo Σ᾽ μιεθός Lohn: N. L 6,23. 
35; A. M6,25.16 1041; G. 
L10,7 T5,18; D. M10,42 Mc 
9,41; @.Pi. M 5,46. 

modags Adj.a zornig auf‘ (Dat. 
253,2): N. πᾶς ὃ ὀργιζόμενος 
τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ bvazuh -Ξ 


bropr seinamma M5,22; «p- 
γίεθη ᾿ -s warb L 15,28. 

af-mojan* sw.V.1 5. Pi.Pf. af- 
mauips 


Moses (Mosez k 3,13 AB, vgl. 20,5 δὶ 
Μωςῆς N. J5,45 6,33 7,19.22 
usw.; G. -sezis J 7, 3 L232 
Mc 13,26 K 9,9 k3,7; D. -seza 
t 3,8 «. Mose (gr. Much) J 5,46 
7,22 9[28: Konj. für 1Moses 
CA].29 L9,33 Mc945 R 9,15 
K 10,2. 

mota Fö Zoll: τέλος Ν.Α. Ἀ13,7: 
τελώνιον i. Sinn v. Zollkaus ἢ. 
M 9,9 Mc 2,14. 

ga-motan* V.pri.-prs. Raum fin 
den (perfektiv, 2947}: χωρεῖν 
58,371 gamostedun Mc2,2; -eima 
in izwis " xwpricarte ἡμᾶς möchte 
ihr uns aufnehmen k 7,2. 

motareis Mia τελώνης Zöllner: 
N. L18,10.11.13; A. L5,97; N. 


motastas* 


Pi. M5,47 9,10 L3,12 7,29 15,1 
Mc 215; Ο. L5,29 7,34 19,2 
(fauramableis -je * ἀρχιτελώνης ; 
D. M 9,11 L5,30 Mc 2,16. 
motastaps* (ἃ) Mi τελώνιον Zoll- 
stätte: 1). -da L 5,27. 
ga-motjan sw.V.1 m. Dat. einen 
begegnen (perfektiv, 294 f.): 
ἀπαντῆςαι L14,31 17,12 Mc 5,2, 
(ΕἸ) 14,13, εἰς ἀπάντηειν ᾿ du 
-jan Th 4,17; ευναντῆςαι L 9,18. 
37; vmavrficaa M 828 J 11,30 
L 8,27, dafür gaggan -jan J 12,18. 
wipra-gamotjan m. Dat. dsgl.: 
εἰς ὑπάντηςειν αὐτῷ ᾿ -jan imma 
J 12,13. 
moPs»* (d) (Ma) Zorn: θυμός @. 
dis L4,28; ὀργή D. -da Mc3,5. 
mukamodei* (65°) En Nachgiebig- 
keit, Sanftmut: παρακαλῶ ὑμᾶς 
διὰ τῆς πραότητος καὶ ἐπιεικείας" 
bi gairrein jah -ein (D.) Κ 10,1. 
mulda Εὖ Staub: κονιορτός A. 
L 9,5; χοῦς A. Mc 6,11. 
muldeins Adj.a χοῖκός von Staub, 
irdisch N. K15,47 ; so.N. K15,48. 
faur-müljan (65) sw.V.1 [m. Akk.) 
einem das Maul verbinden: φι- 


μώςεις βοῦν K 9,9. Vol. Anm. 
zur Stelle. 
1. munan TV.prt.-prs. (Formen- 


bestand 220,7) meinen, glauben, 
dafür halten: δοκεῖν ὁ 13,29 
L17,9 K49, (Aor) k11,16; 
ἡγεῖςθαι (Prs.) Ph2,3, (Aor.) k9,5 
Ph 2,25; AoyiZecdaı R14,14 k 10,2 
11,5 Ph 3,13, (Aor.) k12,6; νομί- 
ζειν L3,23 K 7,26; οἴεεθαι Phi, 
17; Sk 2,13. Konstruktion wie 
im Griech.; beachte: ei — batei 
für ὅτι 8 18,29 u. Dei’ ὅτι Καὶ 4,9. 
ga-munan sich einer Sache (Gen., 
Akk.) erinnern (perfektiv, 294ff.): 
μνημονεύειν (Prs.) J 15,20 16,4. 
21 L17,32 Mc8,18 E2,11 G2,10 
(4,19 t2,8; μιμνήςκεςθαι (Aor.) 
M 5,23 26,75 27,63 J 12,16 L1,54, 
(Pf) K11,2 t1,4, ἀναμιμνήςκε- 
εθαι (Prs.) k 7,15, (Aor.) Mc11,21 
14,72; κατέχετε Καὶ 15,23. — ab- 
hängig: Gen. (wie im Griech.) 
M 26,75 J 15,20 16,4.21 L1,54.72 


Streitberg, Die gotische Bibel I. 


— Naggai*. 


97 


17,32 G2,10 (4,19 t1,4 (263,1); 
Akk. (wie im Griech.) Mc 14,72 
K11,2 k 7,15; patei’ ὅτι M 5,23 
27,63 J 12,16 E 2,11 (355). 

2. munan sw.V.3 (220,7) m. Inf. 
μέλλειν m. Inf. etw. zu tun ge- 
denken, wollen J 6,15 14,22 
L10,1 19,4 Sk3,17; ἐβουλεύ- 
cavro ἵνα sie beschlossen " -aide- 
dun ei m. Opt. J 12,10. 

mundon sis 810. 7.9 m. Akk. s. 
einen besehn, sehen auf: -ob izwis 
Dans swa gaggandans‘ ckoteite 
τοὺς οὕτως περιπατοῦντας Ph 
3,17. 

mundrei* Fr «κοπός Ziel: κατὰ 
«κοπὸν διώκω" auf das Ziel 
strebe ich zu‘ bi -ein (D.) afar- 
gagga Ph 3,14 

ufar-munnon sw.V.2 m. Dat. 
1. ἐπιλανθάνεςθαι vergessen (Aor.) 
Mc 8,14 (m. Inf.), (Prs.) Ph 3,14 
(m. Dat.). 2. napaßouAeucduevoc 
τῇ ψυχῇ des Lebens nicht ach- 
tend‘ -onds saiwalai Ph 2,30. 

muns Mi 1. νόημα Gedanke, 
Meinung A.Pi. -ins k2,11. 
9. πρόθεεις Vorsatz D.-a t3.10, 
Ratschluß N. R911 D. E3,11; 
προθυμία Bereitiwilligkeit, guter 
Wille N.k8,11; βουλὴ Beschluß, 
Entscheidung D. 
3. πρόνοια Vorsorge A. R13 ‚14. 

munps M cröua Mund: N. L1 ‚64 
6,45 k6,11; A. L1,70; G. E6,19; 
D. -a L4,22 19,22 R 10,8.9.10 
15,6 k131 E429 C3,8. 
munp faurwaipjan ° φιμοῦν das 
Maul verbinden T5,18 u. Rand- 
gl. zu ni faurmuljais auhsau 
briskandan: ni..... waipj..s 
munp a i 
K9,YA (aisl. mubr Ma). 


‚Naban® Ναβαυ G..-is Neh 7,33. 

\nadre Gen. Plur. ἔχιδνα Natter 
L 3,7 (wohl Ma, vgl. aisl. napr). 

[Naem] Kon). für TMaen CA, vgl. 
Noiu, Ναείμ, Zat. Naim L 7,11. 


| Naggai* Nayyal Ο. -s L 3,25. 


7 
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ga-nagljan sw.V.1 festnageln an 
(du) (perfektiv, 294 ff): npocn- 
λώςας ' -jands C 2,14. 

bi-nah YV.prt.-pra. (220,9) es ist 
erlaubt, nötig: καυχᾶςθαι δεῖ" 
ivopan -h k12,1; πάντα (uoı) 
ἔξεςτιν " all -h K 10,23, all mis 
binauht ist K 10,23. 

ga-nah 1. m. Akk. es genügt 
einem: ἀρκεῖ ἡμῖν ' -ἢ unsis J 14,8 
ἀρκεῖ ςοι᾽ -h Puk k12,9; Ap- 
κετὸν τῷ μαθητῇ ᾿-ἢ siponi 
M 10,25. — 2. m. Dat. ἱκανὸν 
τῷ τοιούτῳ ἡ emruula‘ -h bam- 
ma swaleikamma andabe{i)t k 2,6. 

Nahasson Noaccdv @. -is L 3,32. 

nahtamats Mi δεῖπνον (Haupt- 
mahlzeit),, Abendessen, Abend- 
mahl, Gastmahl: A. 112,2 L14, 
12.16 Mc 6,21, afar -t° μετὰ τὸ 
δειπνῆςαι K11,25; @. -is 1,14, 
17.24; D. -a Sk 7,10. 

nahts F'kons (160) νὺξ Nacht: N. 
94,4. 13,30 R13,12; A. L5,5 
6,12 naht jah dag‘ νυχθήμερον 
k11,25; @.nahts L 2,8 Th5,5[.6]; 
D. naht J7,50 11,10 L17.34 
Mc 427 K11,23 Th3,10 5,2 
th 3,8 t 1,3 Sk 8,20, iva du naht 
matjau ° ri deinvicw L17,8; 
D.Pi. nahtam jah dagam L2,37 
Mc5,5 T5,5, dagam jah -am 
L 18,7. — Vgl. anda-nahti. 

Naiman Naudv N. L4,27. 

naiteins Filö (152%) βλαςφημία 
Lästerung: N.Pl. -einos Mc 3,28; 
A. -einins L5,21 Mc 2,7. 

ga-naltjau sw.V.1 beschimpfen 
(perfektiv, 294 ff): ἀπέςτειλαν 
ἠτιμωμένον᾽ insandidedun -idana 
Mc 12,4. 

Naitofabeis Gen. Sing. (τοῦ) Ne- 
τώφαθει Neh 7,26. 

Nakor Ναχιύρ @. -is L 3,34. 

namnjan sw.V.1 nennen: καλεῖν 
L 7,11 9,10; λέγειν E2,11; ὀνο- 
μάζειν (Prs.) K5,11 E1,21 3,15 
5,3 t2,19, (Aor.) L 6,13.14. 

ga-namnjan benennen (perfektiv, 
294 ff.) -ida Sk 2,24. 

namo Nn ὄνομα Name (häufig) 
unregelm. A.Pl. namna Mc 3,17; 


ga-nagljan — ga-nasjan. 


G. namne E11 Sk5,15: D. 
namnam Sk 5,13. Vgl. 155°. — 
adv. Dat. namin’ ὀνόματι na- 
mens L5,27 Mc5,22 (256°), -in 
haitans L 16,20 (vgl. L 19,2); vgl. 
auch J 18,10 Anm. 

ana-nanpjan sw.V.1 Mut fassen, 
sich erkilhnen (perfektiv, 294 ff.i: 
τολμήςας᾽ -jands Mc 15,43 ἐν ᾧ 
δ᾽ ἄν τις τολμᾷ ip in Dammei 
106 [085 -eib wessen sich irgend- 
wie einer erkühnt k 11,21; ἀπο- 
τολμᾷ ° eip R10,20; -idedun 
Sk 4,27. 

Tga-nanpjan aufhören: ὡς δὲ 
ἐπαύςκατο λαλῶν * bibeh Pan 
t gananpida rodjands L 5,4: 
Maßmann u. Bernhardt ändern 
[gaandida], doch ist dieses Ver 
bum sonst nicht belegt. 

naqadei F’n γυμνότης Nacktheil: 
N. R8,35; Ὁ. k 11,27. 

naqaps (ἃ) Adj.a γυμνός nackt: X. 
M 2543 Mc1452; 44. Jana 
M 25,38.4£& Mc 14,51; N.Pl. -daı 
k 5,3. — nagadai γυμνητεύομεν 
K 4,11. bi galaubein -da 
waurbun ° περὶ τὴν wien 
evaudyncav haben am Glaube 
Schiffbruch gelitten T 1,19. 

nardus Mu νάρδος Narde: 6. 
-aus ὁ 12,3. 

naseins Fi/ö (152%) Rettung, Hall: 
cwrhpiov L2,30 3,6 E61: 
sonst cwrnpla: N. L19,9 R13,1l: 
A. L1,71 2,30 3,6; @. -ais LI. 
69.77 k1,6 6,2 E6,17 Th5# 
(nas[sJeinais); D. -ai R10,1. 

nasjan sı.V.1 cWcaı retten M8.2 
712,27 L9,24.56 19,10 Mc 34 
15,30 T1,15 11,9, cıbcwv M27.4. 


nasjands Mnd (159) cwrijp 2 
land: N. L2,11 E5,23 T4l 
Sk1,3 2,416 5,35; 4. «ὦ 


Ph 3,20 Sk 4,6: G. -is ΤΊ, 32 
t1,10 Tit1,3 Sk1,91; D. ‚nd 
L1,47 Tit1. 

ga-nasjan erretten, herstellen (pe 
fektiv, PBB. 15.131.157): 1600 
L 6,19, (Aor.) 113,40 1.418 
διαεύςῃ L7,3; εώζειν (dor 
31247 1,69 Mc835 1531 


17, 19 Mc 10,52 E95. 

nati γα Netz: ἀμφίβληςτρον kreis- 
rundes Wurfnez A. Mc1,16; 
δίκτυον ΝΡ. L5,6 (Pl. nach 
afr); A. 5,2.4.5 (4.Pl. nicht D.Sg.) 
Mc 1,18.19. 

natjan sw.V.1 netzen: βρέχειν 


re ur Su 


L 7,38. 
ga-natjan beneizen (verfektiv, 
294 ff.): ἔβρεξεν -ida L 7,44. 


Naban Ναθάν G. -is L 3,31. 

Naubaimbair November Kal (er- 
läutert durch fruma Jiuleis d.i. 
der Monat vor dem Julmonat). 

naudibandi Fiö ἅλυεις Kette, 
Handschellen: A.Pi. Mc5,4; 6. 
t1,16; D. Mc 5,3.4. 

1. naudipaurfts Adj.a notwendig 
(?), wird für k 9,5 angenommen: 
ἀναγκαῖον οὖν ἡγηςάμην ᾿ nau- 
dipaurft nu man ich hielt es 
für notwendig; doch wird wohl 
der Akk. Sing. von 2. naudi- 
Daurfts vorliegen. 

9. naudipaurfts Fi Notwendigkeit 
N. Sk 2,20; über den wahrschein- 
lich belegten Akk. 8.0. 

Nauel für Nwe(?); N. L 17,27; 
σ. -is L 3,36 17,26. 

nauh Adv. ἔτι noch M27,63 J7,33 
12,35 «.ö.; leitil nauh* μικρόν 
J 16,16 (vgl. Anm. zur Stelle). 

mit Negation noch nicht 
οὔπω J7,6.8 857 Mc 8,17.21 
11,2; Mc440 Verschmelzung 
zweier Lesarten (s. Anm.). 

nauhban ἔτι ποοῦ L1,15 8,49 9,42; 
ni — nauhhban ᾿ οὔπω noch nicht 
36,17; Danuh nauhpanuh ἔτι 
οὖν Mc 12,6. 

nauhpanuh ἔτι noch L14,32 15,20 
Mc 5,35 14,43; ἔεχατον Neh 5,15; 
Danuh nauhpanuh ἔτι οὖν 
Mc 12,6; mit Neg. noch nicht: 
οὔπω J7,30.39 8,20 11,30 Sk 3,2 
᾿ 3,24), μήπω R 9,11, οὐδέπω 

7,39. 


nauhubpan ἔτι δὲ καί und sogar 
noch L 14,26. 


L 7,12.15; N.Pl. naweis L 7,22; 
A. nawins L 9,60. 

naupjan sw.V.1 nötigen: βιάζεται " 
-Jjada L16,16 (vgl. Anm. z. Stelle); 
ἀναγκάζειν G 6,12, (Aor.) L 14, 
23; Sk 1,14. 

ana-naubjan durch Zwang veran- 
lassen (perfektiv, 294 f.): ἀγτγα- 
pebceı M 5,41. 

naubs (b) Εἰ ἀνάγκη Not, Zwang 
N. Sk1,12; D. -bai k9,7 Th3,7 
Phil 14 Sk 1,17 6,1; D.Pi. -bim 
k 6,4 12,10. 

nawis Adj.ilja (183°) tot: ἁμαρτία 
ἦν νεκρά ‘ frawaurhts was nawis 
(N.Fem.). R78. Vgl. IF. 27, 
157 f. 

ga-nawistron sw.V.2 begraben 
(verfektiv, 294): Erdpn* -obs 
was K 15,4. 

mip-ganawistron einen mit je- 
mand (Dat., vgl. 256,2) begraben: 
cuvrapevrec αὐτῷ ' mipgana- 
wistrodai imma ( 2,12. 

Nazaraib indek!l. Ναζαρέθ: Ν. 
L 1,26; A. L2,39; D. L 2,4.51 
4,16 Me 1,9. 

Nazoraius Ναζωραῖος  Nazoräer, 
Nazarener: N. L 18,37 Mc10,47; 


4A. -u J185.7 Mc16,6; D. -au 
M 26,71. 
Nazorenus* NaZlwpnvöc degl.; 


Vok. Nazorenai ’ -nve Mc 1,24, 
enu L4,34; D. -einau (224) 
Mc 14,67. 

ne nein: οὐ M5,37 J 7,12 k 1,17. 
18.19; οὐκ εἰμί " ne, ni im 
J 18,25; οὐχί L 1,60. — Über ne 
J18, ‚40 vgl. Di. 

ποὺ Adv. nahe: atiddja nelv razn ° 
hynce τῇ οἰκίᾳ näherte sich dem 
Hause L 15,25. — — Kompar.- 
Adv. Ὠ6 1015 (1912) ἐγτύτερον 
näher Ἀ 13,11. 

nebva Adr. (192.41) nahe: 1. al- 
leinstehend ἐγτύς J64 7,2 
Mc 13,28 E 2,1317 Ph 4,5; 
sunsei nelca was‘ ὡς ἤγγιςεν 


L 19,41. — — 2. m. Dat. (268 
zu 
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Aa) nahe bei: Eyyöc τινος 46, 
19.23 11,18 L 19,11 R108. 


nelva wisan m. Dat. * ἐττίζειν 
τινί L7,12 1840; εἰς L18, 
35 19,29.37 (πρός ᾿ at) Mc 11,1; 


nelva qiman imma * mpoceyrican 
αὐτῷ Mc 2,4. nelva saiwa " παρὰ 
τὴν λίμνην 8,1; ποῖῦα dau- 
bau ° παραπλήςιον θανάτῳ Ph 
227, nelva andja dem Ende 
nahe Sk 3,4; nelva wisan at " 
ἐγγὺς εἶναι ἐπί τινι Mc 13,29. 

nelvjan sik διο. ].1 m. Dat. ἐγτίζειν 
τινί sich einem nähern: Pt.Prs. 
-jandans L 15,1. 

at-nebjan (mit sik nur L10,11 
Mc 1,15) herannahen (perfektiv, 
294 f.): -ida’ ἤγγικεν L 10,9.11 
Mc 1,15 14,42 Ἢ 13,12; ἤγγιςεν 
Ph 2,30. — abhängig: ana m. 
Akk.‘ ἐπί τινα L10,9.11; und 
m. Akk.’ μέχρι τινός Ph 2.30. 

nebvundja Mnder Nächste: ὃ Ere- 
ρος R13,8; ὁ πληείον L 10,29 
R 13,9.10 sowie m. Dat. für gr. 
Gen. L 10,29 (256,2) und m. Pos- 
sessivpron. an seiner Stelle 
M 5,43 L 10,27 Mc 12,31 E4,25 

2, 

nei οὐχί nicht: πῶς οὐχὶ μᾶλλον " 
lvaiwa nei mais k 3,8. Vgl. wai- 
nei. 

neip (Ρ) Na φθόνος Neid: G. in -pis 
M 27,18 Mc15,10 Ph1,15; 2. 
misso in -ba wisandans ᾿ ἀλλή- 
λοις φθονοῦντες G5,26; N.Pi. 
-ba G5,21 T 6,4. 

Ne(i)kaudemus s. Nikaudemus. 

neiwan* abl.V.1 (203) m. Dat. 
ἐνέχειν τινί es auf jemand ab- 
gesehn haben: nur 8.50. ΕΓ. naiw 
(aus naiswor vom Schreiber 
selbst korrigiert). Vgl. Uppström 
Decem Folia rediviva S. 97 Mc 
6,19 CA. 

Nerins Gen. Sing. τοῦ Nnpt L3,27. 

nepla Fo ῥαφίς Nadel: G. -os 
L 18,25 Mc 10,25. 

ni (ne 18,40, vgl. 22D) nicht 
(sehr häufig) ob, un; μὴ οὐ, οὐ 
un; οὐχί 313,11 14,22 ΚΘ, 
10,29; οὐ πάντως K 5,10; οὐδέ 


nelvjan — nibai. 


auch nicht M 810 925,45 (TUm- 
stellung der Neg.) 27,14 J7.5 
L6,3 7,79 20,8 Me 5.3 (Sin 
BCDLA) 1221 1459 R 11,21 
K1421 G25 th310B μηδέ 
(:nihA) T6,7 (ni Pau’ οὐδέ Mc 
11,26); iD jabai ni’ el δὲ μήτε 
wo nicht L10,6; ni — ni seeder 
— noch: οὐκ--οὐκ---οὐΚ 19. 15 
(ni — ni — nih), οὔτε — οὔτε 
L 20,35 Mc 12,25, οὐκ — οὐδέ 
(μή — unde) (414,27) R 9,10 
(Κ 5,11) k 7,12 (E4,27A) (: nih 
B) G4,14 Th 5,5 th 3,7 T 2,12 
(5,22), unde — μηδέ Mc 8,26. — 
nih — ni L14,35 G6,15 T 3,3 
Α (: εὶ — nis- B) ni — noiı 
M 6,20 7,18 10,24 16,324 use. 
ni Patain — ak jah ob μόνον 
— ἀλλὰ καί nicht nur — sondern 
auch T5,13 (mit Ellipse im 
ersten Glied R9,10 k8,19);: ni 
batainei — ak jah dsgl. R 9,24 
12,17 13,5 «.ö., ni Patainei — 
ak Sk 4,25 5,14f. 7,13f. — — ni 
für a-privativum: ἄμαχος ° ni 
sakuls T 3,3, ἀφιλάργυρος “ ni 
faihufriks T 3,3; ἠγνόουν - ni 
frodbun L9Y,45 Mc 932, ἀπι 
croduev‘ ni galaubjam t 2,13 
(ähnl. Mc16,11 R11,30.31), — 
Doppelte Negation, unabhängig 
vom Griech. J 8,42 16,21 (ni? 
zeigt Spuren von Rasur) k 5,16 
G6,14 (327,2); einfache Negat. 
an Stelleder doppelten des Griech. 
J 6,63 16,23 19,11 L4,2 8,43.51 
Mc 12,14.34 R138 k11,8 — 
Über die Stellung des ni τοὶ. 
327,1. — ni und nih sind of: 
nicht scharf zu scheiden (vgl. 27. 
nibai, niba (364°) 1. Fragew. ni- 
bai” doch nicht etwa? m. dubit. 
Opt. für μὴ m. Ind. Prs. 4 1,35. 
μήτι m. Ind. Εἰ. 48,392. — 
2.Konj. a) m. Ind., zur Fer- 
neinung des Eintritis der Be 
dingung, wenn nicht, es sei 
denn daß, ausgenommen (368): 
ei un nibai J6,46 10,10 L6,4 
9,43 .ö.; niba 614,6 17,12 L17. 
18 18,19 Mc2,7 «.ö., ἐκτὸς εἰ 


L1luWwa —— ΟΣ: 


un T5,19 «. m. Ind. Prt. K15,2 
niba batei εἰ μὴ (ὅτι) R13,8 k12, 
13 E4,9; ei μήτι ἄν K7,5. ἐὰν 
μή nibai M 5,20 J 6,53.65 7,51 
12,24, niba J 15,4 Mc 3,27 7,3.& 
u.ö. — Zusatz v. niba t 2,14. — 
niba A: nibai Bk2,2. — b) m 
Optat., wenn es nicht exzeptiv, 
sondern für jabai ni steht: el 
οὐ now" niba taujau wenn ich 
nicht tue J 10,37; κἂν ἐμοὶ un 
mcrebnte ' niba mis galaubjaip 
wenn ihr auch mir nicht glaubt 
V. 38; εἰ δὲ μή ° abpan niba 
weseina wenn sie nicht vorhan- 
den wären ὁ 14.2 (368°). — un- 
sicher niba th2,3. — fehlerhaft 
tnibai ivan * μήποτε Mc 4,12 
für [ibai] Ivan. 


| nidwa Bpücıc das Verzehren, der 


nih (49,2 91%) und nicht, 


a 
\ 


Rost (Ὁ) M 6,19.20. 

auch 
nicht, nicht; an erster Stelle 
(außer ip nih R8,7, akei nih 
G 2,3 t1,12: Assimilation des -h 
an PD- (nib- 311,30 L 20,40 
R 9,7 w.ö.) u. an s- {nis- L 20,16 
R 7,7.13 9,14 11,1.11 G 2,17), vgl. 
26 B: οὐδέ, μηδέ J 15,4 L 20,36 
(ABDLP) Mc2,2 3,20 (ABKLU 
ATI*) uso.; μὴ M10,34, οὐχ 
J 6,38 7,13(nik Pan ainshun " 
οὐδείς) 11,30 (nib-Pan nauhhan- 
uh οὔπω δέ) u.a., μὴ γένοιτο 
nis-sijjai (8.0.) — für οὔτε — οὔτε, 
μήτε — μήτε oder οὐ — οὐδέ, 


μή --- μηδέ meist ni --- nih 
M 6,20.25 7,18 1024 J 6,24 
8,19 usw., daneben ni — ıi 


L 3,14, 20,35 Mc 8,26 u.ö. so- 
wie nih — nih M 6,20.28 69,3 
u. häufiger, vereinzet nih — 
ni L14,35 G 6,15 Τ 3,3 κι. — 
nih dient zur Einleitung nega- 
tirer irrealer Bedingungssätze 


gu 
r (3705): J 9,33 15,22 18,30 19,11 


R 7,7 9,29. 

ikaudemus Νικόδημος 7,00 
Nekaudemus (6 nach 22 Β) Sk 
2,9; ἢ. Neikaudaimau (rgl. Nei- 
κόδημος) Sk 8,19. 


niman abl.V.£ (207) nehmen, an-, | 


aufnehme: 
(perfektiv 
Baveıv (P 
10,38.41 
fig), beach; 
Datei glau. 
E 6,13; ἀπι 
λαβόντες ] 
Prs) MJt 
eßBdcracav 
L 16,6.7 k 
niman an 
cduevöc 1 
nehmen Mc 
κληρονομή 
Interpolati 
satz k 8,4 
den Prä 
beachte mı 
f. λαβεῖν, 1 
610,,, Th 
ἵνα παρὰ τι 
τοῦ καρποῖ 
jam nemi 
m. Akk. εἴιϊ 


af-niman ab 


(Prs.) M9| 
(41,29, (2 
L18,18 19, 
(4or.) M9, | 
ἀφαιρεῖν (: 
ἈΠ11,27, (Pı 
k 3,16. — | 
— abhängii 
Mc 4,25; so 
4.21, wDı 
ἀπὸ τοῦ 1: 
dafür ἀπ᾿ | 


and-niman «| 


fangen dexe: 
4041 L2 
L 8,40, eich: 
δέχεεθαι Mc: 
χεεθαι L 15, 
to L19,6. — 
J 13.20.30 } 
12 T4,4, ἀνι 
14,11, ἀπο; 
18,30 α 4,5; 
(du andnim: 
T 43), παρι 
4,36 (‚Prs.) 


102 at-niman — niu. 
jedes Wort, von Menschen her- 
genommen Sk 6,14. 

mib-niman δέξαςθαι annehmen. 
gelten lassen M 11,14. 

us-niman heraus-, wegnehmen: 
αἴρειν (Aor. Pf. Prs.) J 17,15 Mc 


Th 41, προςελαμβάνεςθαι R 14,1 
15,7, (Aor) R143 Phil 12. 
— ἀπέχειν einen Betrag emp- 
fangen haben und über ihn 
quittieren M6,2.16 Ahnl. Phil 15, 
μετέχειν genießen K 10,30. — 


xoufZecda wieder empfangen: 4,15 6,29 88 C2,14, ἐξ 

andnimib patei skoP ᾿ κομίεεται K5,13; καθαιρεῖν (Prs.) J 15,2, 

ὃ ἠδίκηςεν wird büßen C 3,25. Aor. Mc 15,46; λαβεῖν M 397. 

— ἐκνίζεεθαι Neh5,17. — ga- L 6,4, (Prs.) k11,20, ἀνέλαβεν 

stins andniman * Zevodoxficar M 8,17 (auf sich nehmen) παρα- 

T5,10. — abhängig: αἱ " ἀπό ληφθήςεται münehmen 1,17. 
35 


τινος K 11,23 παρά τινος Th 4,1 
th 3,6; in m. Akk. etc L 16,4.9; 
ana m. Akk.‘ εἰς L2,28, ana m. 
Dat.‘ ἐπί τι Neh 5,17. 

at-niman aufnehmen; wohin ver- 
setzen: perecmcev G1,13; ab- 
hängig: in m. Akk. 


ga-nisan abl.V.5 (ὡοδ)σώζεςθαι σε- 
nesen, erreitet werden (perfektir, 
294 f., PBB. 15,131): gr. Ἐπί. 
M9,21 J109 Mc 5,28 R9,37 
10,13 11,26 T2,15 (Prs. nur 
K 15,2); Aor. L8,12.36 18,236 
Mc 5,23 1026 1320 R10,9 


bi-niman m. Dat. wegnehmen: 
κλέψωςιν ᾿ -aina imma M 27,64. K5,5 an a Fig (ie 
dis-niman besitzen: κατέχοντες perf. τ ΡΟ» .178. δὰ 
κΚ6.10 k 2.15); Pf. M 9,22. 
t ἢ ᾿ Amen: izwis ἃ nist d.i. ni ’st aus *ni ist: M 10, 
Ta-nIman nenmen: -a 1zwis (ἃ 24.37.38 J 7,16.18 8,13 usw. (ni 
mis silbin  παραλήψομαι ὑμᾶς ist erscheint niemals). Dagegen 


πρὸς ἐμαυτόν ich werde euch 
zu mir nehmen J 14,3. -an sis 
Diudangardja * λαβεῖν ἑαυτῷ Ba- 


heißt es stetsni im M8,8 J 8,23 
16,32 18,17.25 «. ni is J 19,12. 
nipan wohl abl.V.5 (208) helfen: 


cılelav sich gewinnen L 19,12 2.89.Opt. nibais Dos * cu 
ga-niman (PBB. 15,109; IF.Anz. | . λαμβάνου αὐταῖς Ph 4,3 (eg. 
11,62): 1. mitnehmen παραλαμ- ευλλαβέεθαι αὐτοῖς ' hilpan ize 


βάνειν (Prs.) Mc5,40 9,2, (Aor.) 
L 9,28 18,31; εὐυμπαραλαβών 
ands mip sis G2,1. — 2. er- 
halten: κληρονομῆςαι erben (in 
übertr. Sinn) K 15,50 κομίεηται 
davontragen, vergolten bekommen 
k5,10, κομιεῖται E6,8. — 3. emp- 


nipjis Mija ευγγενής Verwandter: 
N. J1826; N.Pl. R16,21; 4. 
L 14.12. — Komp. ga-nibjis. 

nipjo Fr ἡ cuyrevhc die Ver 
wandte N. L 1,36. 

niu d.i. ni + Fragepart. «ἃ (76°), 


fangen (im Mutterleib: in kil- 
bein, in wamba) cuAlaußdverv 
(Fut) L1,31, (Aor) 2,21. — 
4. mente accipere, lernen: nape- 
λάβετε Ph4,9; μαθεῖν M 9,13 J 6, 
45 Mc13,23 K4,6 E 4,20 C1,7 
t3,14&. — abhängig: αἱ " παρὰ 
τινος von E 6,8 t3,14 (270), ἀπό 
C1,7; af" ἀπό Mc 13,28; in m. 
Dat. ἐν in L1,31 2,21, an 
K 4,6. 

in-niman hernehmen: ivarjatoh 
waurde, at mannam innuman 


stets an der Spitze des Satzes, 
eine bejahende Antwort erwar- 
tend (328,1): nicht? nicht wahr? 
οὐ M6,26 7,22 27,13 uste.; οὐχί 
M 5.46.47 6,25 usw.; οὐ μή 
J 18,11 L18,7 μὴ 18,95. — niu 
— aiw‘ οὐδέποτε Mc 2,25; niu 
— waiht Mc 14,60 o. ni waiht 
Mc 15,4 ° οὐκ — οὐδέν; niu 
aufto L 3,15, niu Ivan t 2,25 μή- 
ποτε ob nicht etwa? — Pau niu 
necne, oder nicht? ἢ οὐ 1.90} 
R9,21 k13,5A (: pauh niu B}: 


- πὰ -- πᾶ 


BAUEIDUERIS σ΄ 


R71 (ἢ ἀγνοεῖτε), Mc 12,14 


μή). 
niuhseins Filö (152%) ἐπιςκοπή 
Heimsuchung: mel -ais Deinaizos 
die Zeit, da Gott sich nach dir 
umsah L 19,44. 
bi-niuhsjan sw.V.1 καταςκοπῆςαι 
rı auskundschaften, ausspionie- 
ren G 3,4. 
ana-niujan sw.V.1 1. trans. er- 
neuern ἀνακαινοῦν k4,16 C 3,10 
(D.Pt.Pf. -niwidin. — 2. in- 
trans. sich erneuern, erneuert 
werden ἀνανεοῦςθαι  an-ub-pan- 
niujaib E4,23 (285°). 
niuja-satids* (ἃ) Pt.Pf. νεόφυτος 
(eig. neugepflanzt) der Neube- 
kehrte, der Neuling: A. -dana 
T 3,6. 
ninjis Adjja neu: καινός M 9,17 
27,60 J 13,34 L 5,36.38 Mc 1,27 
2,21.22 K11,25 k3,6 5,17 E2,15 
4,24 (hierher auch Mc 2,21, wo 
niujis für xaıvöc an Stelle von 
üyvapoc nach L5,36 steht); 
νέος M 9,17 L 5,37 Mc 2,22 
K5,7 C310. — N.K5,7; @. 
-Jjis L 5,36 Mc 2,21. 
niujipa Fö καινότης Neuheit D. 
«αἱ R76. — Kompp. ana-, in- 
niujiba. 
niuklahei Fr Unverstand (ge- 
wöhnl. mit ‘Kleinmut” übersetzt) 
D. Sk 7,7. 
niuklahs Adj.a νήπιος unmündig, 
kindisch N. K13,11 G4,1; N.Pi. 
E4,14; ἢ. L10,21. 
niun (76°) ἐννέα neun: indekl. bai 
niun L17,17; bo niuntehund jah 
niun 1,15,4. — dekl. G.Pl. in 
niuntehundis jah niune garaih- 
taize L 15,7. — — niun hunda 
neunhundert Neh 7,39. — Vgl. 
niun-tehund. 
niunda n ἔννατος der neunte: A. 
Fem. M 27,45.46 Mc 15,33; D.F' 
Mc 15,34. 
niuntehund ἐννενήκοντα neunzig: 
indekl. N. Neh 7,21 A. Do -d 
jah niun ἴ, 15,4. — dekl. G. in 
-dis jah niune garaihtaize L 15,7. 


niutan adl.V.2 (204) m. Gen.: τυ- | 


sis vo 


xeiv τινος treffen, erreichen 
L 20,35; ὀναίμην (τινὸς) einer 
Sache froh sein Phil 20. 


ga-niutan m. Akk. ergreifen, er- 


wischen (vperfektiv, 294 ff.): cuv- 
ἐλαβον᾽ -nutun L5,9; ἵνα αὐτὸν 
ἀγρεύεωςιν λόγῳ᾽ ei ina -nu- 
teina waurda Mc 12,13. 


ga-nohjan sw.V.1 m. Akk. 1. ἧς 


emepicceucev εἰς ἡμᾶς die er uns 
reichlich gewährte‘ boei ufaras- 
sau -ida in uns Ε 1.8. — swa 
managai -jands ins wailawiznai 
mit so vieler Nahrung sie be- 
friedigend Sk 7,12f. — — 2. ga- 
nohips wisan αὐτάρκης εἶναι 
genügsam sein, sich genügen 
lassen Ph4,11; ἀρκεῖςθαί τινι 
8. genügen lassen an (Dat.) T6,8 
(Fut.), idai sijaib Randgl. zu 
waldaip annom izwaraim * ἀρ- 
xeicde τοῖς ὀψωνίοις ὑμῶν 1,8, 
146Α. 


ga-nohnan 81:0.}.4 zur Genüge 


versehn sein mit (Dat.): izwis... 
-nan gataujai friabwai *° ὑμᾶς 
περιςςεύςαι τῇ ἀγάπῃ er wolle 
euch reich werden lassen an 
Liebe Th 3,12. 


notin Dat.Sing.n: ana -in " ἐπὶ τῇ 


πρύμνῃ auf dem Achterdeck 
Mc 4,38 


πεῖ. Adv.nun, jetzt: vovM 27,42.43 


8,40 usw. (häufig); auch im 
Satzanfang ὁ 8,52 11,8 12,27.31 
13,31 16,29.30 17,7 L2,29 k7,9 
G1,23 C1,24; zwischen Artikel 
u. Nomen nach griech. Vorbild 
eingeschoben 74,25 T4,8 t4,10; 
beachte: fiam himma nu’ ἀπὸ 
τοῦ νῦν ον μη απ L1,48 5,10, 
fram Pamma nu k5,16, und 
hita nu dis jetzt Sk4,11; Zu- 
satz nu 62,20 (nach nu?) — 
γυνί R7,17 K]12,18 15,20 C1, 
21.26 3,8 Philii; nu sai’ 
νυνί. R76 k811.22 E2,13. 
— ἄρτι M9,18 J13,33.37 16, 
12.31 K13,12 16,7 G4,20 Th 
3,6; ib nu * ἄρτι J 9,25; lvai- 
wa nu’ πῶς οὖν ἄρτι J9,19; 
und Do nu kveila * ἄχρι τῆς ἄρτι 


104 nuh — Paitrus. 


ὥρας K411. — — 2. Κορ). 
zur Bezeichnung der logischen 
Folgerung, nie am Anfang des 
Satzes, sondern meist an zweiter 
Stelle; beginnt die Neg. den Satz, 
80 tritt nu hinter das zur Neg. 
gehörige Wort (338,2) nun, dem- 
nach, folglich, also: οὖν vgl. iD 
nu Sk5,12, jabai nu M5,23 6,22. 
28 u.ö.,jabbe nu K 10,31, sai nu 
ἴδε οὖν R 11,22 ἄρα οὖν E 2,19, 
jau nu’ dsgl. R7,25, Dan nu 
ὅταν οὖν M6,2, bannu nu’ ἄρα 
οὖν R 14,12.19 pannu nu jai’ 
dsgl. R9Y,18 μενοῦνγε R 9,20, 
Datup-ban nu * τοῦτο οὖν k 1,17, 
Danuh nu ' τοῦτον μὲν οὖν 
Ph 2,23, inuh bis nu * τοιγαροῦν 
Th 4,8 u. andere Fügungen der- 
art. — ἄρα R 7,21. — δέ 35,47 
R 7,20 Καὶ 15,12 k 4,13 G5,17. — 
usnu-gibiP ὁ ἀπόδοτε τοίνυν 
L 20,25 (282,6), appan ik nu’ 
ἐγὼ τοίνυν K 9,26. — ὥςτε des- 
halb " swaei nu R7,& K 14,22 
15,58 k 4,12 Ph4,1 Th 4,18; ib 
nu swe G 4,16; abban nu RT, 
12; ὥςτε un‘ Ppannumei— ni 
K4,5; jabai nu ' εἰ μὲν γάρ 
k 11,4; abban s<i>ai πὰ ἔετω 
de k 12,16 AB. 
nuh (527) οὖν denn (in der Frage), 
an zweiter Stelle wie nu (338°): 
Iva nuh taujai *° τί οὖν ποιήςει 
Mc 12,9; iva nuk-kannt ' τί γὰρ 
οἶδας K7,16A (26D. — an 
nuh * οὐκοῦν also doch: an nuh 
Diudans is Du‘ obxo0v βαειλεὺς 
εἶ εὖ J 18,37. 
nunu οὖν demnach, daher, also 
(3387); in Verboten nach ni M10, 
26.31 t1,8; οὖν fehlt R14,15.20. 
— nunu nu faginop ᾿ χαίρετε 
Ph 4.4. 
nuta Mn Fänger, Fischer: ἀνθρύ- 
πους Ecn ZwypWv‘ manne siud 
ans L 5,10 (angeglichen an M4, 
19 Mc1,17); ποιήεω ὑμᾶς Ye- 
γέςθαι ἁλιεῖς ἀνθρώπων " gatauja 
ἰψᾳ8 wairban -ans manne Mc 1,17. 
Nwmfan Akk. Sing. gr. A. Nuupäv 
(163) C 4,15. 


0. 


0 Interjektion ὦ 18,941 Mc 9,19 
R 11,33; οὐᾶ ach, pfui Mc 15.29. 

Obeid* (19,3.22 A) Ωβήδ: α΄. Obei- 
dis L 3,32. 

Oduela* Rdovia @. -eiins Nelı 7,8. 

ogan* V.prt.-prs. (220,11) 1. etw. 
fürchten φοβεῖςεθαι M 10,28 1,1, 
50 18,2.4 20,19 (Ind. Aor.) usse.. 
abhängig insirum. Dat. agisa mi- 
kilamma φόβον μέγαν L 2,9; 
Inf. (wie im Gr.) L9,45 Mc 9,32: 
ibai, ibai aufto "μήπως daß 
nicht etwa G4,11, k11,3 12,30 
(362,5). — — 2. dativ. Reflexie 
(255) ogan sis sich fürchten ror 
(Akk.) φοβεῖςθαι ἀπό τινος M10, 
28 ο. τινὰ Μ10,26 J9,22 L 19,21 
Mc 6,20; agis mikil’ φόβον μέ- 
yav Mc441; ohne Akk.-Ob. 
J 6,19.20 12,15 19,8 L1,13.30 
5,10 Mc 16,8. — Formenbestand 
8. 220,11. 2.Sg.Imper. ogs ist 
belegt 312,15 L1,13.30 5,10 
R 11,20 13,4. — uhtedun f. oh- 
tedun Mc 11,32 (23 A). 

ogjan sw.V.1 einen schrecken: -jan 
mik * gpoßficai με Neh 6,19. 

ohteigo t4,2B: uhteigo A s. dort. 


i Osallu Dat.Sing. zu 2che R 9,25. 


osänna wWcavvd osanna (ς ff! 
hq; vgl. auch ossanna abg", 
ozanna 9 J 12,13 Mc 11,9.10. 


> 


paida Fö χιτών Leibrock, Unter- 
kleid: A. M5,40 L6,29; 4A.Pi. 
L3,11 9,3; D. Mc 6,9. 

ga-paidon sw. V.2 (mit einem Leib- 
rock) bekleiden: ἐνδυςάμενοι τὸν 
θώρακα -odai brunjon (D., vgl. 
256) E 6,14. 

paintekuste* nevmxocm 4. -en 
K 16,8. 

Paitrus Πέτρος (163): N. M 26,69 
Mc 829.32 95 use; 4. -u 
1816 L614 ud; G. -aus 
M 8,14 J6,8; D.-au M 26,73 J 18, 
11.17 μ.ὅ. 
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papan Akk. Sing. zu παπᾶς Pres- 
byter, Geistlicher: bi Werekan 
-an Kal (29. Okt.); W. war Pres- 
byter, 68. S. 474. 

parakletus Mu (163) παράκλητος 
Tröster: N. ] 14,26 15,26 16,7; 
4A. - J 14,16. 

paraskaiwe παραςκευή Büsttag: 
N. (-e, saei ist) Mc 15,42; A. afar 
paraskaiwein (19,3) ° μετὰ τὴν 
tapackeunv M 27,62. 

paska «u. pasxa (76,4. 18,28.39) 
ndcxa F: N. M26,2 J64 -a 
unsara K5,7; A. -a 318,28 Με 
14,12.14; ἢ. «ἃ J18,39; @. -a 
L 2,41. 

Pauntius* ΤΙόντιος: ἢ. Pauntiau 
M 27,2, au T 6,13 AB, Puntiau 
L 3,1. 

paurpura τ. paurpaura (52,1) 
lat. purpura, πορφύρα Purpur: 
D. -urai Mc 15,17.20; -aurai 
L 16,19. 

paurpurops (d) adjekt.Pt. πορφυ- 
ροῦς purpurn: D.Fem. wastjai 
-odai 119,2; sw.A.F Do -odon 

-, wastja ὁ 19, 

_Pawlus TTadlocı N. K1,13 kill 
10,1 κριοῖς @.-aus E Überschr. A 
“418 th3,17 AB; -us K1,12. 
13 A 16,21 (24 B). 

peikabagms Ma φοίνιξ Palmbaum: 
G.Pl. -e J 12,13. 

Peilatus Πειλᾶτος (168): N.M 27, 
13 J18,29.31 use, ἢ. -au 
M 27,2.58.62 L 3,1 "Me 15,1 43 
T6,13B...tau A. 

[pistikeins] Gen. Sing. F'em., Kon). 
für Ypistikeinis CA (Schulze 
738°): νάρδου πιςτικῆς " nardaus 
-eins “unverfälschte o. “flüssige 
Darde J12,3. Ygl.19,4 u. K 9,2 

3,1. 

plapja(?) FO πλατεῖα lat. platea 
Straße G.Pl. -jo M6,5 (GL. än- 
dern [platjo)). 

plat Akk. Sing. ἐπίβλημα Flicken 
L5,36 Mc 2,21; D. ni lvashıun 
lagjip du plata fanan Parihis 
ana snagan fairnjana M 9,16 
vielleicht: “legt zum Flicken, als 
Flicken’? Vogl. auch ZZ. 30,167. | 


f VE ΨΟ 


plinsjan sıo.V 
M 11,17 L7. 
ana-praggan 
βειν bedrän 
θλιβόμενοι | 
praitoriaun 1 
15,16; A. -ia 
4. -oria 
δ 18,33 19, 
5. 748 f. u. 
praizbwtairei 
τέριον (das 
gium), danac. 
behörde: A. 
presbyterium 
ttpecßutepov: 
(für κατὰ 
Anm. zur Si 
praizbwtairi* 
nach G. p 
πρεςβυτερίου 
unwahrscheir 
ursprüngl. Ὁ) 
Strich dages 
ist die Forn 
zu stellen. 
praufeteis πρὸ 
praufetes (J 7,4 
praufetus ( 
7,16.28.39 9,8 
Sk 4,17) προφ! 


M10,41 412,8 
(} prafetus CA 
b) praufetis 
M 11,9 L4,27 
N.Pl. -eis M 
53 L10,24 16, 
L1831 E41: 
4,24 Mc 6,15 
19; D. -um J 
Th215. — K 
liuga-praufetus 

praufetja Nom 
prophetia F, 
sagung: N. K 
auch Sing. einı 
griech. in bei 
lat. Plur.); D 
18 (gr. Plur.) 
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jam: dat. fasia κ᾽ 611,44. — 
Akk.Plur. maskulin gebildet: 
-jans K13,2 T4,14 (gr. Plur.), 
vgl. die Behandlung von lat. 
drachma F' got. drakma Mn. 

praufetjan sw.V.1 προφητεύειν 
(Aor.) weissagen M 7,22 26,68 
L 1,67 Mc 7,6 14,65, (Prs.) K11,4 
13, 9. 

Priska ΤΙρίεκα K 16,19. 

psalmon Akk. Sing. ψαλμός Psalm 
K 14,26; @.Pl. psalmo L 20,42; 
D. -om ES, 19 68,16. — Randgl. 
psalmo E 43A kasuell nicht 
zu bestimmen (αἱ. ὃ). — Die 
Flexion scheint vom Dat. Sg. 
ψαλμῷ ausgegangen zu sein. 

pugg Akk. Sing. βαλάντιον Geld- 
beutel 1,10,4 (aisl. pungr- M). 

pund (Na) lat. pondo, λίτρα Pfund: 
4A. J 12,3. 


Ge 

qainon sw.V.2 1. intrans. weinen, 
trauern: ἐκόψαςθε M 11,17; 
πενθεῖν M9,15 Mc16,10. — 
2. transit. beweinen, betrauern 
πενθήςω (τινὰ) k 12,21. 

qairrei Fn πραότης Sanftmut: N. 
G5.23; 4A. C312 T6,11; @. 
G6,1; ὃ. k10,1 E4,2 t 2,25. 

gairrus Adj.u ἤπιος sanft, freund- 
lich gegen (πρός " wibra): N. 
T 3,3 A (zweifelhaft, Glosse), 
t 2,24. 

gairu Nu Randgl. in A zu hnubo ° 
cxöloy‘ Pfahl, Stachel k 12,7. 
Vgl. IF. 24,174. 

Qartus Quartus Kovaproc R 16,23. 

gens (geins L1,5 2,5, vgl. 22.4) 
Fi γυνή Eheweib: N. M 27,19 
L 1,13.18.24 usıw.; A. M 5,31.32 
L 16,18 18,29 usew.;, G. L 17,32 
Mc 6,17 E5,23 T 3,2.12 Tit 1,6; 
D. L20,33 Mc 12,19.23 K 7,10. 
14.27 Neh 6,18, N.Pl. gqenes 
(22B) E5,22.24; A. E5,25.28 
C 3,19. — jabai nimis gen’ ἐὰν 
γήμῃης Κ7.28. --- Vgl. un-genips. 

qiman αδὶ. ΚΓ'.4 (207) kommen (per- 
fektives Simplex, 296): Epxecdar 


praufetjan — fra-qiman. 


(hier u. im Fly. ohne Rücksirt: 
auf die gr. Tempora) M 5,1: 
6,10 7,15.25.27 use. (sehr häu- 
fig); elcepyecfum M5,20 1,9.34 
18,17 Mc 10,15; ἐξέρχεεθαι M. 
1,38 (aber veni it vg); ευνέρχεεθαι 
J 11,33. — τίνεεθαι J 6,19.25 Mc 
1,11 4,17 9,33 t1,17; παραγίνε- 
c9am L7,4.20 14,21 19,16 Mc 14. 
43 K 16,3 Sk31(43,23). — 
ἥκειν (Fu) Μ 8,11 J6,37 8,82 
19,43, (Prs) L15,27 Mc 83. 
— καταβῆναι 56,3, Mc 3,22 
— παρεῖναι ᾿ qiman G4,20; πάρ- 
ecrıv‘ gam 611,48. — wpocer- 
γίςαι αὐτῷ ‘ nelva qiman imma 
Mc 24. — — abhängig: ani 
m. Dat. (269) ἐπί n(va) L 19.5. 
43 E5,6 C 3,6 Sk 4,23 gegenüber 
ana m. Akk. εἴς τι Μεϑ8.10 
G 1,21, ἐπί τινα ὁ 18,4: and al 
lans gaujans * elc näcav τὴν πε- 
ρίχωρον L3,3;, at M7,15 J 6,4. 
65 10,41 11,45 usw. für πρός, 
εἴς, ἐπί τιίνα); du εἷς τι 759,90. 
πρός τινα 06,37, du bamma’ 
εἰς τοῦτο J18 ‚37, dupe dgl. 
Mc 1,38, dupbe * διὰ τοῦτο 713 
27. — hindar marein * εἰς τὸ 
πέραν M 8,28 Mc5,1. — in m. 
Gen. did τινα J12,9; in m. Dat. 
(269) &evMc 9,33 13,26 εἰς Μ5,3. 
8,14.28 9,1.23.28 J(6,24) 9,39 
11,30 use. (häufig); in m. Akt. 
εἴς τι 16,14 11,27 k12,1; und 
m. Akk. ἕως τινός 1, 4,49, den 
L185. — οἱ" ἵνα 10,10 129. 
47 16,32 18,37, dube ei dgl. 
Mc 4,21; Infin. oie gr.) M5.1i 
829 9, 13 use. 

ana-giman m. Akk. hinzutreten 
zu: -gam ins * ἐπέςτη αὐτοῖς 
L 2,9. 

bi-qgiman m. Alk. ἐφίςταςθαί rm 
einen überfallen Th 5,3. 

faura-giman in andwairbja m. 
Gen. προέρχεςεθαι Evumöv τινος 
vor jemand hergehn L 1,17. 

fra-qiman m. Dat. (255) etıe. ver- 
zehren, ausgeben, vertun: δαπα- 
νᾶν τι (Aor.) Mc5,26, (Fut.) 1.13. 
15 ἐκδαπανᾶν (Fi) k12,15; 
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sönl, Passiv (241) k 12,15 G 5,15 
Neh 5,18. 
ga-qiman zusammenkommen: ἔρ- 
χεεθαι J 11,19 (πρός " du); cuv- 
Eepxecdar J 18,20 (abh. barei) L5, 
17; K14,23 (ἐπὶ τὸ αὐτό ‘ sama- 
na). — cuvdyecdaı (Pf.) M27,17; 
(Aor.) M27,62 Mc 2,2 (πρός * du). 
— cuvövroc L84 (dsgl). — 
καταντήςω hinkommen Ph3,11 
(eic' in m. Dat... — — reflexiv: 
gaqiman sik du * cuvdyecdaı πρός 
Mc 7,1 (Aor.) 5,21 :εὐυμπορεύονται 
Mc 10,1. — — unpersönl. ga- 
ann * ἀνῆκεν es ziemt sich 
G3,1 
mip- a m. Dat. (256,2) mit- 
kommen mit mib-ni-gam sipon- 
jam seinaim * ob ευνειςῆλθεν 
τοῖς μαθηταῖς J6,22. — Vgl. 
qiman mib m. Dat. cuveAdeiv 
τινι J 11,33. 
us-qiman umbringen, den Tod ge- 
ben: 1. m. Akk. ἀποκτεῖναι 
τινά 37,1.19.20 8,40, (Prs.) Mc 
12,5. — 2. m. Dat. ἀποκτείνειν 
(Aor.) M 10,28 47,25 8,37 12,10 
16,2 18,31 Mc 6,19 12,7.8 ΤῊ, 
15, (Στ) J822 L18,33 9,31 
10,34, (Prs.) Mc 8,31; ἀπολέςαι 
Mc 3,6. — 3. absolut: ἀποκτεῖναι 
L9,22 20,15 R 7,11, (Prs.) k 3,6. 
qinakunds Adj.a θῆλυς weiblichen 
Geschlechts: N.N üpcev καὶ θῆλυ 
Mann u. Weib (Gen 1,27) ° gu- 
makund nih -d G 3,28. 
gineins Adj.a weiblichen Ge- 
schlechts: A.N üpcev καὶ θῆλυ 
(Gen 1,27) gumein jah qinein 
Mc 10,6. — 4A.P!.N qineina yu- 
γαικάρια Frauenzimmer, Weibs- 
leute t 3,6. 
qino F’n γυνή, femina, Weib. N. 
M 9,20.22 L7,37.39 uwö; 4. 
M5,28 L7,44 K9,5;, Vok. qino[n] 
K716; σ. K11,3; D. L4,26 
L744.50 K11,6 G44 T 2,12; 
N.Pl. M27,55 L8,2 Mc 15,40 
T311; A. T2,9 Sk7,9; Vok. 


YSDWED Δ εν) UVREUDURN 7 WET 
derben: D. -einai K5,5. — Vgl. 
. teins‘ ἀπώλεια Mc 14,4CA, 


das zu [qisteins] oder [fragisteins] 
ergänzt werden kann. — Komp. 
fragqisteins. 


qistjan sw.V.1 m. Dat. (255) ver- 
derben: saiwalom -jan ψυχὰς 
ἀπολέςαι L 9,56. 

fra-qistjan verderben, umbringen 
atoA&caı M 10,28.39.42 J10, 10 
usw. (Fut. M 10,39 J 12,25 L9, 
24, 17,33 Mc 8,35 K1,19; Prs. 
R1415 k49: 1. m. Akk. 
18,14 L1727. — 2. m. Dat. 
M 10,28.39.42 J 12,25 18,9 1,9, 
94.25 17,27.29.33 Mc 8,35 9,41 
R 14,15. — 3. zweifelhafter Ka- 
sus: L4,34 Mc 1,24 K1,19. — 
4. absolut: J 10,10 k 4,9 (Pt.Pf.). 

us-qgistjan degl. ἀπολέςαι L 19,47 
20,16 (Fut.) Mc9,22 11,18 12,9 
(Fut.); ἀποκτεῖναι L6,9 Mc 3,4 
(Mc 3,4 perdere it vg, L6,9 
perdere SinBDLX it pler vg) 
9,31 (got. Pt.Pf).. — m. Akk. 
nur L19,47 Mc 12,9; sonst m. 
Dat. 

fra-gistnan sıo. V.4 umkommen, zu- 
grunde gehn ἀπόλλυςθαι (Aor. 
Fut.Prs): M5,29 825 9,17 
J 6,12 10,28 17,12 L5,37 8,24 
15,17 Mc4,38 K811 15,18 

9,15. 

qipan abl.V.5 (208) sagen (per- 
fektives Simplex, 296): λέζω — 
εἶπον --- ἐρῶ — εἴρηκα --- ἐρρέθην 
(sehr häufig), auch L20,27 (nach 
Mc 12,18), u. wohl auch L2,21 
(vgl. τὸ λεχθέν Sin*, quod dictum 
erat e); φημὶ M8,8 27,11.65 
J 9,38 L 7,40.44 K 10,15.19 15,50 
k10,10; λαλεῖν Καὶ 9,8 (λέγω DEFG 
min, dico defg vg) k 11,23 (dsgl.). 
—  garaihtana qiban sik  δι- 
καιοῦεθαι G5,4; ubil qipan m. 
Dat. κακολογεῖν τινὰ ver- 
fluchen ΜοΊ,10; waila qipan 
m. Dat. καλῶς λέγειν τινά be- 
loben L 6,26. --- abhängig: wie 
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im Grriech. instrument. Dat. 
(256) waurda M 8,8 L 7,7 stibnai 
mikilai L 8,28; Akk. d. Person u. 
Sache (nach dem Grriech.) einen, 
etw. meinen, bezeichnen, von 
ihm sagen J6,71 8,27.54 9,19 
L9,31 Mc14,71 K10,29, gewöhnt. 
jedoch περί τινος bi m. Akk. 
M11,7 37,39 u.ö.; doppelter 
Akk. (wie im Griech.) einen be- 
zeichnen als J10,35 15,15 Mc 
12,37 usw. — Es folgt ei m. 
Opt. bei volitivem Charakter des 
Nebensatzes (353,2): ἵνα L 4,3 
Mc 3,9 9,18, Imp. 65,16; Inf. 
Mc 8,7; konjunktionsloser Neben- 
satz für gr. Akk. u. Inf. L 9,54; 
sonst entsprechend dem Grriech. 
— Die abhängigen Aussagesätze 
mit Patei (sehr häufig), Dei 
J 16,20.26 K 15,50 (Zusatz 4 18, 
38 wie cD), ei J9,17 18,37 
(vor dir. Rede J 13,33 18,9 für 
ὅτι, ei ni M10,23.42 Mc 9,41 
für ob μή stehn im Indik. 
(355,2); ὅτι vor direkter Rede 
weggelassen K 15,27 wie BChr 
de vg; qgipandans Patei zuge- 
setzt Sk 8,6 (J 7,46). 

af-qiban m. Dat. (256,2) ἀπο- 
tdccecdai τινι verzichten auf 
L 14.33. 

ann-qgihan BAacpnueiv verleumden, 
verlästern: 1. Sg. Pass. K 10,30. 

and-qgipan m. Dat. 1. ἀποτάξαςθαι 
Abschied nehmen (oder: entlassen) 
L 9,61. — 2. ευντυχεῖν τινι zu- 
sammenkommen mit(got.sprechen 
mi) L 8,19. 

faur-qgipan 1. absol. naparreicdar 
sich entschuldigen L 14,18.19. — 
9. m. Dat. ἀθετεῖν τι für un- 
gültig erklären, aufheben, um- 
stoßen G 2,21. 

faura-qiban vorhersagen: προεφή- 
teucav M11,13; προλέγειν  ΡΩ ΕΗ 
929 κ7,3 132, (Pre) G5,21 
Th 3,4, (Aor.) 4,6. 

fra-gqiban 1. für ungültig er- 
klären, aufheben ἠθέτηςαν 1,7, 
30. — 2. καταρᾶςθαι (Prs., Aor. 
1f.) verfluchen M 25,41 L 6,28 


af-yipan — qums. 


Mc 11,21 Sk 8,24; ἐπικατάρατοι 
J 7,49. 
ga-qliban sis (255) sich verabreden, 
übereinkommen, beschließen cuv- 
ετέθειντο J 9,22. 

mip-gipan mit-, nachsprechen (9 
Sk5,6. Unklare Stelle. Jellinek 
HZ.Anz. 38,158 ändert mipbgi- 
paina in [mipgiutaina), da- 
einem gr. cuvxeev lat. confun- 
dere entspräche u. sich auf die 
Vermischung der göttl. Per 
sonen bezöge. 

us-qipan διαφημίζειν ein Gerede 
verbreiten Mc 1,8. 

qipuhafto Fr (187%) ἐν Yacıpi 
ἔχουςα die Schwangere A. Th5,3: 
D.Pl. Mc 13,17. 

qibus Mu «τόμαχος Magen G. 
T5,23; κοιλία ἢ. L1,41. @. 42, 
μήτρα A. L2,23 Mutterscho£. 

ana-qiujan si. Ῥ.1 ἀναζωπυρεῖν 
beleben t 1,6. 

ga-qiujan Zwonoıeiv belieben k3,6 
T 6,13 Sk 5,10. 

mib-gagiujan ουζωοποιῆται mit- 
beleben: -ida, abhängig Dat. E35 
u. mip G2,13 für cov τινι. 

ga-qiunan sıc.V aufleben: -nand' 
ζωοποιηθήςονται K 15,22: -no 
da‘ ἀνέζηςεν L 15,24.32 R 7,9. 

qius* Adjwa ζῶν lebendig: A. 
qiwana R12,1; N.Pl. «να 
(9,20; A. qiwans t41; G. ᾳ- 
waize L 20,38 Mc 19,27: }. ᾳ: 
waim R 14,9. 

Tqrammipa (Anlaui verderbt, vol 
122) Fö ἱκμάς Feuchtigkeii A. 

8,6. 

qums M (i) (ΚΖ. 42,325) das Kom- 
men: ἐπιφάνεια Christi Erschei- 
nen zum Gericht T 6,14 t 4.1.5; 
παρουςία Gegenwert K 16,11 
k 10,10 Ph 1,26, Ankunft k7,6.7, 
Wiederkunft Christi Th 2,19 
3,13 4,15 th21: N. k 10,10; 4. 
Ph 1,26 T 6,14 t4,1.8; @. K16, 
17 th2,1; ἢ. K15,23 k767 
Th 2,19 3,13 4,15 5,23. 





Tabbaunel — Tainis, 


r. 


rabbaunei paßßovei Ehrentitel für 
die Gesetzeslehrer Mc 10,51. 

rabbei ῥαββεί dsgl. J6,25 9,2 
11,8 8 

Βασαν" «Ῥαγαῦ G. -is L 3,35. 

ragin Na Rat, Beschluß: γνώμη 
A.K7,25 k 8, 10 Phil 14 (Einver- 
ständnis); δόγμα D.Pi. G2,14; 
οἰκονομία ἢ. C 1,25. 

ragineis Mia Ratgeber, Ratsherr: 
εὐμβουλος R 11,34; βουλευτής 
Mc 15,43; ἐπίτροπος Vormund 
G 4,2 (i.S. von ‘Verwalter’ durch 
fauragaggja L 8,3 übersetzt. — 
Ygl. fidur-ragini. 

raginon sw.V.2 m. Dat. (255) hye- 
μονεύειν τινός etw. verwalten: 
Pt.Prs. L2,2 3,1. 

ga-raginon m. Dat. (255) einen 
Bat geben (perfektiv, 294 ff.): 
ευμβουλεύςας τοῖς lovdalorc * 
886] -oda Iudaium J 18,14. 

rahnjan 1. sw.V.1 absol. rechnen: 
ψηφίζει τὴν δαπανὴν berechnet 
die Kosten‘ -οἱ manwipo ha- 
baiu L14,28. — 2. halten für, 
rechnen unter: a) m. dopp. Akk. 
(wie im Griech.) ἡγεῖςθαι (Ph 2,6 
Aor.) th3,15 (Wc‘ swe) T6.1; 
wairpana rahnjan * ἀξιῶςαι L 
7,1. Pass. entsprechend m. dopp. 
Nom. ἐλογίεθημεν R8,36 (dic 
swe). b) m. Akk. m. Inf. Ph 3,7 
(ςἥγημαι m. dopp. Akk.) Sk8,12. 
6) Pass. m. du λογίζεςθαι εἴς τι 
ΒΕ 9,8; m. mib ᾿ μετά τινος Mc 
15,28 (Aor.). — 3. einem etw. an- 
rechnen: ἐλλογεῖν τινί τι Phil 18; 
λογίζεεθαί τινί τι k5,19 14,16 
(Aor.). 

faura-rahnjan προηγεῖςθαί τινά 
τινι einen übertreffen an (instr. 
Dat., 256) R 12,10. 

ga-rahnjan abschätzen (perfektiv, 
294 ff.): andawairpi Pis wairbo- 
dins Patei -idedun ° ἣν (Zach. 
11,13; vgl. Ὁ 12 g') ἐτιμήςαντο 
M2 


rahton sw.V.2 darreichen: περὶ 


τῆς διακονίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους | 


über die Hil 
bi andbahti 
haim k 9,1. 
Baibaikka ‘°P 
raidjan sıo.V.: 
ὀρθοτομοῦντ 
richtig darbi 
ga-raidjan δι 
bestimmen ( 
-ida * διέταξα 
Tit1,5. — A 
saei fauragal 
τὴν εὐδοκίαν 
deg) Av πρι 
mäß seinem 
es sich vors | 
poei garaidid: 
lage genau en 
raihtis (adv. 
nämlich, doch 
le: μενοῦνγε 
R 10,18. — : 
(4.)Stelle (an 
K12,12 k 8,7 
u. in der Ve 
tis Mc 6,17 
k 10,1 Sk 4,8) 
M11,18 L1,1 
L11k87;ı 
u. bei μέν — 
M 9,37 316, 
G 4,24 11,10 1: 
ständig); raih 
r. — -ubban 
Sk5,2f.; r. 
10,1 (ἃ 2,15} 
säralhtjan sw. 
(Pf. Pass.) als 
K44. — 2 
richten, hinlen! 
th 3,5. 
at-gäraihtjan ἐς 
ςθαι rollends {1 
Tit 1,5. 
raihts Adj.a et 
L 3,4.5 Mc1,3. 
staua t4,8B fü 
— Adv. ra 
ὀρθῶς recht, rı 
20,21 Mc 7,35; 
οὐκ ὀρθοποδοῖ 
G 2,14; -aba ı 
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τομοῦντα richtig darbieten t 2,15. 
— Komp. ga-raihta, ga-raihtaba. 
ur-ralsjan sw.V.1 zum Aufstehn 
bringen, aufrichten, erwecken: 
eyeipaa M 8,25 J12,1.9 L 1,69 
38 Mc1,31 9,27 R10,9 K15, 
15 E1,%0 G1,1 C2,12, Fut. 
k4,14, 'Prs. Sk5 ‚.(85, 21); διε- 
yelpeıv 46,18 (νοι Meere: i.S. 
v. aufregen’) Mc 4,38, (Aor.) 
L 8,24; θλῖψιν ἐπεγείρειν τοῖς 
δεςμοῖς μου mir in meinen 
Banden Verdruß erregen ' ag- 
lons -jan bandjom meinaim Ph 
1,17. — Avacrııcw J 6,40.44.54; 
ἐξαναςτῆςαι L 20,28. 
raka haxd (Schimpfwort) M 5,22. 
uf-rakjan sw.V.1 aufrecken: 
ἐκτεῖναι (τὴν χεῖρα) M8,3 L5,13 
6,10 Mc1,41 3,5; ἐπιςπᾶςθαι 
mediz. Term. techn. die Vorhaut 
überziehn’ (zur Verdeckung der 
Beschneidung) K 7,18. 
Bama unflekt. Gen. Sing. Papa 
Neh 7,30, 
ur-rannjan sı. V.1 aufgehn lassen: 
ἀνατέλλει M 5,45. 
rasta Fö μίλιον Meile A. M5,41. 
ga-rabjan unreg.-abl.V.6 (209) 
zählen (perfektiv, 294 ff.): ἢριθ- 
μημέναι᾽ -ana M 10,30. 
rabjo Fn λόγος Abrechnung, 
Konto Ph4,15; ἀποδὸς τὸν λόγον 
(rıvöc) Rechenschaft ablegen von * 
usgif -on m. Gen. L 16,2 «. -ov 
δώςει (περί Tıvoc) ' -on usgibip 
fram R 14,12. — ἀριθμός Zahl 
J6,10 R 9,27. 
rabizo Kompar. N.Neut. εὐκοπύ- 
tepov leichter L 18,25. 
bi-raubon sw.V.2 einen berauben: 
ἐκκληςίας Ecbinca ᾿ aikklesjons 
oda k11,8; efeducav αὐτόν ' 
-odedun ina L 10,30. 
in-rauhtjan sw. V.1 erzürnt wer- 
den: ἐνεβριμήςατο᾽ -ida J 11,33; 
ἐμβριμώμενος ' -ips V. 38. 
raupjan sw.V.1 τίλλειν τι raufen 
L 6,1 Mc 2,23. 
raus (s) Na κάλαμος Rohr: A. -S 
M 11,7 2748 L7,24 Mc 15,36; 
D. -sa Mc 15,19. 


ur-raisjan — reiks. 


raußs* (d) Adj.a rot: D.F. -dai 
Sk 3,16 


razda FO Sprache, Sprechueeise, 
übertr. Zunge: λαλιά M 26,73 
Mc 14,70; YAwccaR 14,11 K 12,10 
13,8 14,22.23, ἐν ἑτερογλιώκςοις 
(sc. λόγοις) in anbaraim -om 

razn Na Haus: οἶκος Mc 11,17; 
οἰκία M 7,24.25.26 L6,48.49 7,37 
15,8.25 17,31. — Vgl. garazna 
M u. ga-razno Κ᾽. 

ga-redan red.-.abl.V.1 (212) m. 
Akk. προνοεῖςθαί τι Vorsorge 
treffen für: Pi.Prs. -andans 
k 8,21. 

faura-garedan προορίζειν τινά 
einen vorherbestimmen zu (ἀπ᾿ 
εἴς τι E 1,5): (Aor.) 3.8Sg.Pf. -rai- 
rop E1,5; Pi.Pf. -anai E1,11. 

und-redan besorgen, gewähren Sk 

ur-redan: τί ὡς ζῶντες ἐν (τῷ) 
κόςμῳ δογματίζεςθε warum ζα 5Ξε 
ihr euch Satzungen auf: legen, als 
lebtet ihr in der Welt‘ iva ba- 
naseibs swe qiwai in Pamma 
fairwvau - CG2,20. Das 
Aktiv nach decernitis ‘beschließt’ 
it vg 

reiki Via ἀρχή Reich, Herrschaft, 
Obrigkeit: G. -jis (146) K 15,34; 
D. L20,20; N.Pi. R 8,38 C 1,16; 
4A. E6,12 C2,15; @G.E1,21; D. 


E 3,10, 
reikinon sw.V.2 m. Dat. (255) 
ἄρχειν τινός herrschen über 


J14,30(& τοῦ κόςμου ἄρχων" 
saei Pizai manasedai -Ὁ}) Me 
10,42 R 15,12. 
reikeis* Adj.ia (182II) o. reiks* ilja 
(183) ἔντιμος @.Pi. -jane Neh 
6,17. — Superl. reikists*: ἢ. 
pamma -istin unhulbono ᾿ τῷ 
ἄρχοντι τῶν δαιμονίων Mc 3,23 
bamma -istin συσ)η τῷ ἀρχιερεῖ 
J 18,22. — Komp. Friba-reikeis. 
reiks Mkons (1615) ἄρχων Herr- 
scher, Obrigkeit: N. M9,18 
J12,31 16,11; @. -ἰ6 M9,33; 
D. reik E2,2; N.Pi. reiks J7,% 
| R133; @.-e J7,48 (u. Sk 8,15. 


reiran 


23) L18,18 Sk 8,18.24; D. -am 
J 12,42. 

reiran sıw.V.3 zütern: Tpenouca 
-andei L 8,47 Mc 5,33. 

in-reiran erzitzern, erbeben (ingres- 
siv-perfektiv, 294 ff.): Eceicon ' 
-aida M 27,51. 

reiro Fn das Zittern: ceicuöc 
Erdbeben M 27,54; sonst τρόμος: 
N. Mc 16,8; A. M 27,54; D.P\. 
-om k 7,15 A (:gr. Sing.; B un- 
deutlich). 

ur-reisan abl.V.1 (203) erstehn, 
sich erheben (perfektiv, 294 ff.) 
ἐγείρεςεθαι (Aor. Prs. Pf.) M 8,15. 
26 9,5.6.7.19.25 11,5.11 27,52. 
63.64 J7,52 11,29 14,31 usw. 
(häufig); διεγερθείς *° -ands Mc 
4,39; avacrdc dsgl. L 6,8, ἀνέςτη᾽ 
-rais Mc 5,42. 

BResa* Ῥηςά G. -ins L 3,27. 

rign Na βροχή Regen N. M7, 
35.27. 


rignjan sw.V.11. regnen: ἔβρεξεν 
L 17,29. — 2. regnen lassen auf 
(ἐπί ana m. Akk.): βρέχει M5,45. 

rikan abl.V.5 (ὃ 208) häufen: cw- 
pebceic* -is R 12,20 ACar. 

rimis* (Na) ἧἡευχία Ruhe: D. -sa 
th 3,12 


rinnan abl.V.3,1 (205) rennen, 
laufen: τρέχειν Mc 5,6 (Aor.) 
R 9,16 K 9,24.26 G 2,2 (Prs.Aor.) 
5,7, samapb rann  ἐπιςυντρέχει 
Mc 9,25; ὥρμηςεν L8,33 Με 
5,13; -an us‘ ἐξερχόμενοι M 8,28; 
bebcoucıv J 7,38. — abhängig: 
in m. Akk. (eic) L 8,33 (Mc 5,13). 

and-rinnan streiten: πρὸς ἀλλή- 
λους διελέχθηςαν sie hatten mil- 
einander disputiert‘ du sis misso 
andrunnun Mc 9,34. Vgl. und- 
rinnan sik. 

at-rinnan hinzulaufen -andans‘ 
ἐρχόμενοι L 16,21. 

du-atrinnan.dsg/!.: -ands‘ προςδρα- 
μιν Mc 10,17. 

bi-rinnan 1. einen umringen: 
ἐκύκλωςαν αὐτόν " -rTunnun ina 
10,24. — 2. herumlaufen in 
(Akk.), durchstreifen: περιδρα- 
uövrec Mc 6,55. 
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du-rinnan hinzulaufen: προςτρέ- 
χοντες Mc9,15; προςελθών Μ 8,2. 

fair-rinnan ἀφικέςθαι sich er- 
strecken, reichen zu k 10,13 (und 
m. Akk.* ἄχρι τινός) 10,14 (du 
eic); Doei ds Paurftai ni -and' 
τὰ οὐκ ἀνήκοντα die sich nicht 
ziemen (vgl. quae ad rem non 
pertinet it vg) E5,4. 

faur-rinnan vorhergehn: bamma 
-andin aiwaggeljon Sk 3,11. 

fra-rinnan sich verlaufen zu, ge 
raten unter (in m. Akk.): περι- 
enecev (τινὶ) L 10,30. 

ga-rinnan 1. zusammenlaufen,-kom- 
men: cuvepxovro L 5,15, samap 
“δὴ K 14,26, rıvi" mib Mc 14,53; 
ὑπῆγον ὁ 12,11; Eemcuvnynem 
πρός" at Mc 1,33; καταντήςωμεν 
etc’ in m. Akk. E413. — 2. 
rein zperfektiv: erlaufen, er- 
ringen: οὕτως τρέχετε ἵνα κα- 
ταλάβητε᾽᾿ swa rinnaip, οἱ ga- 
rinnaib K 9,24 (PBB. 15,100). 

und-rinnan m. Akk. 1. zufallen, 
zuteil werden: τὸ ἐπιβάλλον μέ- 
poc 86] undrinnai mik dail L15, 
12. — 2. reflexiv: mib sis misso 
sik undrunnun sie disputierten 
untereinander Sk 3,6. Manche 
Herausgeber ändern mit Rück- 
sicht auf Mc 9,34 in [andrun- 
nun). 

ur-rinnan auslaufen, ausgehn: 
ἀναβαίνειν J12,20 L2,4 (Aor.) Mc 
4,3.32 (v. Samen: aufgehn);, ἀνα- 
τεῖλαι (v. d. Sonne: aufgehn) Mc 
4,6 16,2 Neh 7,3, ἐξανέτειλεν (v. 
Samen) Mc 4,5; ἐλήλυθεν L 7,33. 
34, ἐξελθεῖν J 8,42 11,44 12,13 
16,27.30 17,8 L21 4,14 (aus- 
laufen, ergehn)35 85 Mc4,3 
8,11 14,48; ἐκπορεύεται ὁ 15,26; 
ἥξει R 11,26; hlauts imma ur- 
rann * ἔλαχεν L 1,9. — abhängig 
and m. Akk.xatrd τινος L4,14; 
in m. Akk.' εἰς L2,4; Inf. 
J12,13 Mc1448, du m. Inf. 
L1,9 85 Mc43 R11,26; ei‘ 
ἵνα J 12,20. 

rinno Fn χείμαρρος Gießbach: 
ufar -on (4.) J 18,1. 


112 


rigis (rigiz 25 A) Na Finsternis: 
«κοτία M 10,27 36,17 8,12 12, 
35.46; sonst ckötoc: N. -is 
M 27,45 496,17 Mc15,33, -iz 
M 6,23 J12,35 E58; A. -is 
M8,12, @. -izis R132 K45 
E5,11 6,12 C1,13 Th5,5; D. 
-iza M10,27 9812 12,35.46 
L 1,79 k 4,6 (ur-rigiza AB) 6,14 
Th 5,4. 

rigizeins Adj.a finster: ἐςκοτιςμέ- 
νοι τῇ διανοίᾳ verfinsterten Sinns' 
-ai gahugdai E 4,18; cKoteıvöv 
£craı " -ἢ wairbip M 6,23. 

rigizjan sw. V. 1 finster werden: 
«κοτιςθήςεται Mc 13,24. 

riurei Fr φθορά Vernichtung, 
vom ewigen Tod gesagt A. G 6,8 
D. G2,22, konkr. das Vergäng- 
liche N. K 15,50. Komp. un- 
riurei. 

riurjan sw.V. 1 verderben (trans.): 
φθείρουειν Καὶ 15,33. 

riureis* Adj.ia (182 1I) ο. riurs* 
Adj. ilja (183) vergänglich, sterb- 
lich: πρόςκαιρος k 4,18: φθαρ- 
τός K 9,25 15,53; φθειρόμενος 
verdorben E4,22, m. wairban 
für φθαρῆναι verdorben werden 
k 11,3; θνητός k4,11: A. -jana 
K9,25; D. -jamma k411; N, 
ΡΙΝ -ja k4,18 11,3. — sw.A. 
jan E4,22; A.N -jo Καὶ 15,53. 
— Komp. un-riureis*. 

rodjan sw.V.1 sprechen, reden 
(nicht perfektivierbares Durativ, 
297): λαλεῖν (ohne Rücksicht auf 
das Tempus) M 9,18.33 J 6,63 
7,13.17.18.26.46 usw. (sehr häu- 
fig); διαλαλεῖν L6,11; ευλλαλεῖν 
L 4,36. — λέγειν T 1,7 (rodida 
für λέγω J8,45 nach λαλῇ, λαλεῖ 
V. 44). — Vgl. un-rodjands. 

bi-rodjan mur rend reden, murren: 
γουγύζειν J 6,41.43.61 7,32 L5, 
30; διαγογγύζειν L15,2 19,7. — 
abhängig: Akk. für gr. Akk. 
J 7,32, f. περὶ τινος J 6,61; bi 
m. Akk.* περί τινος J 6,41 7,32; 
du‘ mpöc L 5,30. 

mihp-rodjan nı. Dat. ευλλαλεῖν τινι 
mit einem reden L 9,30. 


rigis — Sabaillius. 


rohsns Fi αὐλή Hof: A.-n J 18,15: 
D. -ai M 26,69 Mc 14,66. 

Rufus lat. Rufus, Ῥοῦφος G. -aus 
Mc 15,21. 

rümis (65) Gen. Sin 
L 2,7 (aisl. rim 

Rüma* (65) lat. Roma, “Ῥώμη D. 
-ai t1,17. 

ur-rümnan 166) sw sich erswoei- 
tern: -naibjahjus’ πλατύνθητε καὶ 
ὑμεῖς geht auch ihr auf d.i. er- 
schließt euer Herz k6,13 AB; 
hairto -noda * καρδία ἡμῶν πε- 
πλάτυνται das Herz ist uns auf- 
gegangen k 6,11 AB. 

Bümoneis* Nom.Plur. (163) Zat. 
Romani, Ῥωμαῖοι: D.Pl. -im 
R Unterschr. A. 

rüms (65) Adj. εὐρύχωρος geräs- 
mig N. ‚13. 

rüna (65) Fö 1. uucthpiov σε. 
heimnis L810 Mc4,11 R11,35 
K 13,2 15,51 E1,9 3,3.4.9 6,19 
C1,26 4,3 T3,9.16. 2. Beschlus& 
βουλή L7,30, Anschlag K 4,5; 
«μβούλιον M 27,1CA (: garuni 


. τόπος Baum 


). 
runs M (t\(KZ. 42,325) δρόμος Lauf 
A. 14,7: -s blopis’ ῥύεις aipe- 
τος Blutfiuß N. L844; ἢ. -na 
L 8,43; run gawaurhledun sis’ 
ὥρμηςεν stürzte M 8,32. 


sa Demonstrat. (167), Pronomen 
der ‘der- und “ich’-Deixis (2817). 
der, dieser: οὗτος (ungemein 
häufig); αὐτός (etwas weniger 
häufig); ἐκεῖνος M 27,19 J 6,57 
9,12.28.37 10,16 12,48 13,26 
14,21.26 15,26 17,24 18,13 L6, 
49 8,32 19,4 20,18 Mc 7,15.20 
124 R1414. — Nicht selten 
ohne griech. Entsprechung z.B. 
J19,5 L1,4 7,43 Mc 7,36 10,9 
11,23 μια. (281,1). — Das Dem. 
dient als Ersatz des gr. Ar 
tikele (281,2). 

Saballlius Sabellius (ἡ c. 260), das 
Haupt der röm. Monarchianer: 
G. -iaus Sk 4,26 5,13. 


DANAUD \LUPAWU ων. I19,29, 
sahbato indekl.M, das dem gr. 


Dat. caßßdrw (Schulze S. 744 f.) 
entspricht. 1. Allein stehend 
vertritt es N. und D.: N. 39,14 
Mc 2,27 6,2 15,42; D. J 7,22.23 
L6,1 Mc2,28 16,9. — 2. Mit 
dem Zusatz von dags, unab- 
hängig vom Griech. fungiert es 
als G.D.Sing., D.Plur.: G. in 
sabbato dagis* διὰ τὸ cdßBatov 
Mc 2,27; D. sabbato daga (daga 
sabbato) 3,2, vgl. in daga sab- 
bato * ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῶν caß- 
βάτων L 4,16; L6,5.6.7 Mc 1,21 
2,23 D.Pi.sabbato dagam L 6,2.9. 
— 3. Dazu treten Kasusformen 
nach der u- u. i-Dekl. (163): 
G. sabbataus L 18,12; @.Pl. sab- 
bate K 16,2, m. Zusatz von dags: 
sabbate daga J 9,16, sabbate dagis 
Mc 16,1; D.Pl. a) sabbatim  cdß- 
Bacıv L4,31 Mc 2,24 3,4; Ὁ) sab- 
batum ° caßßdrwv (ὁ 2,16. — Vgl. 
afar-sabbate. 


— UvDer aen Lr8satlz Ges Heralsvs 
der 1. Person durch saei 8. 349%, 
— Zur Inkongruenz des Rel. 
8. 350. — Modusgebrauch in 
Relativsätzen 351. 


saggqajan (285) sw.V.1 βυθίζειν 


τινὰ εἴς τι (in m. Akk.) senken 
T 6,9 AB. 


uf-saggqjan A und uf-saggqjan B 


(285) versenken: κατεπόθη ὃ 
θάνατος εἰς νῖκος" -ips warb 
daupus in sigis K 15,54. 


saggyua (28) Dat. Sing. δυςμαί 


Untergang, Westen M8 11 (ΚΖ. 
42,325). 


saggws Mi Gesang: Jörn, E 5,19 


G3,16; Plur. cuupwvia Musik 
L15,25; -s boko ° dvdyvwcıc 
Vorlesung, Rezitation T 4,13: D. 
-a ἴὶ 4,18; A.Pl. -ins L 15,25; D. 
-im E5,19 6 3,16. 


sah (816) Demonstr., betont die 


materielle Übereinstimmung mit 
dem Bezugswort: der u. kein 
andrer, eben der: καὶ αὐτός 


Saddukaleis Nom. Plur. Caddov- 
xatoı N. Mc 12,18; @. € L 20,97. 

sads 8. sas*. 

sael Relat. (172) der: dc (unge- 


18,41 17,16 19,2; καὶ οὗτος 
L 2,38. — αὐτός J 12,49 L 3,16 
Mc 6,16 Sk 3,26 (M 3,11) 6,18 
(7 5,37). — οὗτος M 5,19 27,58 


mein häufig): ὃς ἄν (ἐάν) a) m. 
Ind. M5,21.22 10,42 J14,13 
L 9,24.26 17,33 u.ö. B) m. Opt. 
L 9,4 10,5.8.10 Mc 9,41 14,44; 
ὅςτις M 7,24.26 27,55.62 J 8,53 
L 1,20 8,3.26 9,30 usw.; öcoc 
J10,41 15,14 16,15 17,7 L18,22; 
öcnep Mc 15,6; οἷος Ph 1,30; 
für tt 160,6 E5,10; τὶς 4 6,50; 
εἴ τις E 4,29, ἐάν Mc 10,30, niba 
saei * ἐὰν μήτις J 15,6 Sk 2,6.19 
(J 3,3.5); Zusatz C4,9 ΑΒ. — 
— Das Rel. dient zur Umschrei- 
bung a) griechischer Partizipia, 
vgl. 322,1 (sehr häufig), b) sub- 
stantivierter präpos. Fügungen 
m. Art., vgl. M 10,32.33 L 5,7 9,61 
usw. c) einzelner Substantiva wie 
Mc 7,5.8 K 10,19 13,10 G 1,10.24 
2,22 Th5,21 T 4,15. — — Über 
saei in anscheinend demonstra- 


Streitberg, Die gotische Bibel IT. 


J 6,6.40 7,9.39 8,40 usw. — ἐκεῖ- 
νος J10,1 Mc 16,10, ὁ ἐκεῖνος 
J 18,15. — ὁ de M 27,44 J 8,35 
(R124 k1219 E4,9) th 3,12 
(Sk 5,27). — — In einer dem 
Relativ verwandten Funktion, 
als Vertreter des griech. ὅς 
(343): L 2,37 16,20 17,12 K 15,1 
Phil 11 (M 27,57 J 18,26). 


sabvazuh mit 1. saei (177!) wer auch 


immer: πᾶς ὅςτις M 10,32, ὃς 
ἄν (&dv) L 7,23 9,48 Mc 10,11.43, 
ὅςτις ἐάν G 5,10, πᾶς ὁ m. Part. 
L 18,14. — 2. izei (ebd.) πᾶς ὃ 
m. Part. J 16,2 19,12. — 3. Neut. 
Datavah pei was auch immer 
(845%) ὃ ἐάν 41,7, ὅ,τι ἄν 
4 15,16 (m. Opt.). 


δαὶ Adv. ecce, sieh: ἴδε J 7,26 


11,3.35 12,19 16,29 κ.ὅ. — ἰδού 
M8,2.24.29.32.34 9,10.20.32 11, 
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114 saian — ga-sailvan. 


810 usw. (häufig), — ἴδετε 
G 6,11. — Zusatz J 7,48 (Sk8,14) 
Mc 10,23. — ip nu 58] vuvideR 
7,6 k 811.22 E 2,13, νῦν δέ G4,9. 
— sai nu’ ἄρα οὖν E 2,19 (dafür 
durch Verwechslung von ἄρα mit 
ἄρα jau nu R 7,25). — sai’ Ecrw 
k12,16 AB, wohl in [5181] zu 
ändern; doch vgl. PBB. 8,811. 

salan red.-abl.V. (212,2) σπείρειν 
(Aor.L8,5 19.21.22 Mc4,3.31.32) 
säen: 3.89. saijip (305) Mc 4,14 
k9,6A G 6,7.8 A gegenüber sailb 
k96B G6,7.8B; 3.Pl. saiand 
M 6,26; Pf.1.3.8g. saiso L 19,22, 
Mc 4,4, L 8,5; 2.Sg. saisost 1,19, 
91; Pi.Prs. saiands L 8,5 Mc4,3 
k 9,10, saijands (durch fig. saijip 
veranlaßt, 30b) Mc4,14; Pass. 
3.Sg. saiada Mc 4,15.31.32; Pt.Pf. 
Ν.ΡΙ͂. saianans Mc 4,16.18. Inf. 
L85 Mc43. — — abhängig: 
Objekts- Akk. 1, 19,21.22 Mc 4,14 
G6,7,;, instr. Dat. (256°) L 8,5 
Mc43. — ana m. Dat.’ ἐπί 
τι Mc 4,16.20, ana m. Akk.‘ 
ἐπί τινος Mc 4,31; in m. Dat.‘ 
εἴς τι G6,8, in m. Akk.' εἴς 
τι Mc 4,18. 

in-saian einsden: waurd pata -ano 
in hairtam (Dat.) " τὸν λόγον 
τὸν ἐςπαρμένον ἐν ταῖς καρδίαις 
Mc 4,15. 

saihs indekl. ἕξ sechs A. Mc 9,2; 
D.L 4,25. — D.Pl.saihs tigum 
ἑξήκοντα sechzig T 5,9. 

saihsta Ordin' ἕκτος der sechste 
N. L1,36; D. L1,26. N.F Mc 
15,33; D.F' M 27,45. 

sailvan abl.V.5 (208) sehn: BAE- 
πεῖν M 5,28 6,4.6.18 J 9,7.15.19. 
21.25.39 usw. (Prs., J 16,22 Fu£.). 
— θεωρεῖν M 27,55 J6,40 9,8 
12,19 u.ö. (Aor. 4 7,3). — θεά- 
cacdaı M6,1 11,7 111,45 L 7,24. 
— δρᾶν Μ8,, 9,30 Mc 8,15 
Th 5,15 ἑωρακέναι J8,57 (2,18; 
ὄψεςθαι K9,1; sonst ἰδεῖν M 25, 
38 27,49 J7,52 11,34 12,9.41 
usw. (häufig); nur das Part. 
4Aor. wird nie durch das Sim- 


plex gegeben, denn Mc 5,22 ist | 


fehlerhaft überliefert (PBB. 15, 
8207. 151f. 154.166). — Zusatz 
nach it L 20,37. — — abhängig: 
dopp. Akk. (wie Gr.) M 25,38. 
39.44; Mc 5,31 9,38. — sailvan 
faura *° βλέπειν ἀπό sich hüten 
vor Mc 12,38; sailvan in "and- 
wairbDja manne βλέπειν εἰς 
πρόςωπον ἀνθρώπων Rücksicht 
nehmen auf Mc12,14; sailvan ei 
(m. Opt.) zusehn, daß Μϑ8,4 9,30 
Mc 1,44 K16,10, (Ind.) Mc 8,15 
(wohl fehlerhaft); ; ibai (m. Op.) 
un daß nicht G5,15. — Vogl. un- 
sailvands. 
and-sailvan auf etw. sehn, es be- 
rücksichtigen: οὗ λαμβάνεις τερός- 
wrov ni -is andwairhi L20,21. 
— «κοπῶν ceautröv auf dich 
selbst sehend, acht gebend‘ and- 
saivands Puk silban G6,1A: 
atsailvands B. 


at-saivan 1. auf etw. sehn, acht 


geben: a) m. Gen. προςέχειν τινί 
T1,4 41 Tit114 b) m. du 
ἐπέχειν τινί T4,16. οὐ at-sailvan 
sik silban, ibai’ «κοπεῖν ἑαυτὸν 
μὴ G6,1B (: andsaivan A). — 
9. sich in acht nehmen, hüten 
a) m. faura (vor) προςέχετε ἀπό 
M 7,15 L20,46. b) -iP ni tau- 
jan  προςέχετε μὴ ποιεῖν M 6,1. 
c) reflexiv m. Gen.: -ib izwis 
Dis beistis ° βλέπετε ἀπὸ τῆς 
ζύμης Mc 8,15. 


bi-sailvan 1. 8. umsehn:: περιβλεψά- 


μενος Mc 10,23; m. Akk. ansehn 
(dsgl.) Mc 3,34 11,11. — 2. be 
merken κατανοήςας τι L 20,23. — 
3.m. Gen. (263,1) προνοούμεναι 
(τὶ) sorgen für R 12,17 


ga-salvan erblicken (perfektic, 


vgl. PBB. 15,82 ff. 129. 151f. 
166): βλέπειν M11,4 J 9,41 11,9 
L 7,44 Mc8,18.23.24 R7,23 k4,18, 
(Aor.) L 8,10; ἐνέβλεψεν Mc 8,3. 
— θεάεαςεθαι 15,27 (Med.), Mc 
16,11 (Pass.). — θεωρεῖν J 6,19. 
62 10,12 L10,18 14,29 Mc 3,11 
5,15.38; Aor. I 851. — ἰδεῖν 
M5,16 8,14.18.34 9,2.8.9.23.36 
26,71 27,3.54 usw. (sehr häufig) 


-- Mc 10,21.27 14,67; 


Vu iAL UV), 7 KEWPURE ναι U UV, OV 
8,38 9,37 14,9 15,24; ὁρᾶν 
J 6,2 L 16,23 Me 8,24. — ἀπιδεῖν 
Ph 2,23. — Pass. f. φανῆναι 
M 6,1618. — — gasailvands 
an Stelle von εἰδώς Mc 12,15.28 
nach it pler (witeis’ ὄψῃ M 27,4). 
—_— <ga >sailvands für Tsai- 
Ioands Mc 5,22CA. — Vgl. un- 
gasailvans. 
in-sailvan hinsehn: ἐμβλέψαι τινί 
(du) hin-, ansehn M 6,26 L 20,17 
ἐπιβλέψαι 
ἐπί τι (du) auf etw. sehn L 1,48, 
nach etw. sehn 19,38; ἐπεῖδεν 
m. Inf. L1,25; ἀναβλέψας die 
' Augen aufschlagend Mc 16,4, m. 
iup L19,5, eic(du) aufblicken 
L 9,16. 
bairh-saivan durchschauen: κατ- 
omtpiZönevorimSpiegelerblickend 
(0. sich spiegelnd) k 3,18. 
us-saiban 1. aufblicken ἀναβλέ- 
wac εἴς τι (du) Mc 7,34, absol. 
Mc 8,24. — 2. περιβλεψάμενος (ti) 
ansehn (Akk.) L6,10 Mc 3,5. — 
3. rein ingressiv-perfektiv: ἀνα- 
βλέψαι das Gesicht wieder er- 
halten 3 9,11.15.18 L18,41.42.43 
Mc 8,25 10,51.52; (Prs.) M 11,5 
L 7,22. 
in-ssailjan sıw.V.1 anseilen: χαλῶ- 
cıv τὸν κράβαττον lassen das 
Bett herab " -idedun bata badijah 
fralailotun seilten es an u. ließen 
es herab Mc 2,4 (χαλάεατε᾽ at- 
habid L5,4; ἐχαλάεθην ᾿ atha- 
hans was k 11,33; vgl. auch καθ- 
fixav αὐτόν ließen ihn herab‘ 
gasatidedun ina L 5,19, wo καθ- 
ἧκαν mit κατέθηκαν verwechselt 
zu sein scheint, das Mc 15,46 
entsprechend durch galagjan 
übersetzt wird). 
Sailaum Celoun @. -is Neh:7,45. 
Saimatetır Teieelv G. 15 Τι 5,26. 
sainjan sıw.V.1 βραδύνειν zögern, 
säumen T 3,15. 
säir Na Schmerz: 





ὀδύνη D.PL. | 


“στ ὑϑισοννοιν LILU,O, 


Sairok für ζερούχ G. -is L 3,85) 
wala ψυχῆ Seele 
10,28.39 usw. (häufig). — Vgl. 
sama-saiwals® Ad;. 

saiws M 1. λίμνη See: D. -a 
L 5,1.2. — 2. Marschland G.Pi. 
Θ΄ paludes Urk. v. Neapel. — 
Komp. mari-saiws. 

Saixaineia Ceyxevia(c) 
Neh 6,18. 

sakan abI.V.6 (209) 1. μάχεςθαι 
streiten t2,24, Τὴ] sis misso " 
πρὸς ἀλλήλους J 6,52. — 2. m. 
Dat. ἐπιτιμᾶν τινι Vorwürfe 
machen, schelten 119,39 (Imp. 
Aor.) Mc 10,13 (Impf.). 

and-sakan widersprechen, be- 
kämpfen: εἰς cnueiov ἀντιλεγό- 
μενον᾽ du taiknai -sakanai L 2,34. 
— Vgl. un-andsakans. 

ga-sakan m. Dat. (perfektiv, 294 ff.) 
ἐπιτιμῆςαι schelten M 8,26 L 4,39 
824 9,55 17,3, Pt.Prs. L44. 
-- ἐπιςτομίζειν, τινά den Mund 
stopfen, zum Schweigen bringen 
Tit 1,11. — ἐλέγχειν τινά über- 
führen, widerlegen K14,24 T5, 
20 ΤΙ 1,9.13, Imp. Aor. t4,2; 
Sk 4,26 5,11 7,4. 

in-saken m. Akk. ἃ. Sache u. Dat. 
der Person ὑποτίθεςθαι vorstel- 
len, anraten T 4,6; eintreten für 
(faur) Sk 8,20; bezeichnen Sk 4,15. 
24 5,4. 

ana-insakan: ἐμοὶ γὰρ οἱ do- 
κοῦντες οὐδὲν προςανέθεντο mir 
haben nämlich die Maßgebenden 
nichts weiter auferlegt " abban 
mis pai Pug(g)kjandans ni waiht 
analnsokun haben mir weiter 
keine Vorschriften gemacht G 2,6 
AB. 


G. -eiins 


us-sakan m. Akk. ἃ. Sacheu. Dat. 
d. Pers. erörtern, vorlegen: ἀνε- 
θέμην αὐτοῖς τὸ edayyekıov' 
-sok im aiwaggeli G 2,2. 
sakjo Ἢ μάχη Streit: A.Pi. -jons 
t 2,23. 
g* 





116 sakkus 


cdxkoc 
D.PI. 


sakkus Mu dat. saccus, 
Sack: D. -au M11,21; 
-um L 10,13. 

sakuls Adj.a streitsüchtig: N. ni 
-3' ἄμαχος T 3,3 AB. 

Salamis Gen.Sing. für τοῦ Cald 
L 3,35. 

Salapiel (ζαλαθιήλ G. -is L 3,27. 

salbon sw.V.2 salben: μυρίςαι 
Mc 14,8; xpicac k 1,21; ἄλειψαι 
M 6,17 J 11,2 (ἀλείψαςα) L 7,46 
(ἤλειψας), vgl. zu den beiden 
letzten Stellen PBB. 15,159. — 
m. instrum. Dat. (256) J 11,2 
. L 7,46. 

ga-salbon (be)salben 
PBB. 15,159): Eypıcev ° -ida 
L 4,18; ἀλείφειν Aor. J 12,3 
L7,46 Mc16,1, Impf. L7,38 
Mc 6,13. — m. instrum. Dat. (256) 
L 7,38.46 Mc 6,13. 

salbons Fi μύρον Salbe: G. 
12,3. 

saldra (Fo) εὐτραπελία leicht- 
fertiges Geschwätz N. E 5,4. 

sallbwos Fö Plur. Herberge: μονὴ 
A. 314,23, μοναί N. J 14,2: 
κατάλυμα N. Mc14,14; Eevia A. 
Phil 22. 

1.saljan sıo.V.1 opfern: θύειν 
Mc 14,12 K 10,20; τοῦ θυμιᾶςαι᾽" 
du -jan L 1,9; λατρείαν προςφέ- 
peıv τῷ θεῷ Gott seine Ver- 
ehrung darbringen‘ hunsla -jan 
J 16,2; εἰδωλόθυτον Götzenopfer" 
Datei galiugam -jada K 10,19. 

and-saljan darbringen Sk 5,21. 

ga-saljan zum Opfer bringen (per- 
fektiv, 294 ff.): εἰδωλόθυτον ’ ga- 
liugagudam Καὶ 8,10 o. galiugam 
K10,28 -iD; -jands sik faur uns 
hunsl Sk 1,5. 

2. saljan sw. V.1 herbergen, bleiben: 
μένειν L9,4 Mc6,10, (Aor.) 
J10,40 11,6; ἐπιμεῖναι πρός (at) 
K 16,7; παραμενῶ dsgl. K 16,6; 
προςμεῖναι ἐν (in m. Dat.) T 1,3. 
καταλύειν L 9,12. — ξενίζομαι 
(παρά τινι at) K 16,19 (DEFG, 
hospitor defg vg.). 

us-saljan Herberge nehmen (per- 
fektirv, 294 ff): καταλῦςαι L 19,7. 


(perfektiv, 


-gis 


— samasaiwals*®. 


Salmon ζαλμών G. -is L 3,32. 

Salome ζαλύμη N. Mc 15,40 16,1. 

salt Na ἅλας Salz N. L14,34 
Mc 9,50; A. Mc9,50; D. Mc 9,49 
C4,6. 

saltan red.V.3 (211) salzen: ἁλιςθή- 
ceran -ada Mc9,49. — Vogl. un- 
saltans. 

sama sıc.Pron. derselbe, der ndm- 
liche: 1. m. Artikel ὃ abröc 
M 5,46 27,44 L 2,8 6,33.38 sesır. 
— 2. ohne Art. εἷς L27,34 
Mc 10,8; E 2,14; (ὁ αὐτός) Sk5, 
97; Neut. samo " τὸ αὐτὸ k 13, 11 
Ph 3,16. — Komp. lusta-sama. 

samafrapjis* Adjja (1821): N. 
Pi.-jai’ τὸ ἕν φρονοῦντες Ph 2.2. 

samakuns* Adj.ilja (183°) dessel. 
ben Geschlechts, verwandt, cur- 
γενής: 310.A.Pl. Dans -jans R 9,3. 
Vgl. alja-kuns (IF. 27,157 f.). 

samalaups* (d) Adj.a gleich groß: 
A.N τὰ Ica dasselbe A (25C) 
L 6,34. 

samaleiks Adj.a ἴεος gleich: N. 
Fem. Mc14,59; N.Pl.F Mc 14,56 
(beidemal vom Zeugnis: gleich 
lautend).. — Adr. samaleiko 
(19142) auf gleiche Weise, gleich-, 
ebenfalls: ὁμοίως J6,11 L 3,11 
5,10.33 6,31 17,28 (Ὁ swe* ebden- 
80 wie).31 Mc 4,16 15,31 K7,22 
Sk 7,15 (46,11: samaleikoh); wc- 
αύὐτως L20,31 Mc12,21 Τ 9.9 
3,11 5,25, swah -o K 11,25: κατὰ 
τὰ αὐτά L 6,26 (Zusatz Mc 12,22 
nach L 20,31). 

samana Adv. (192B3) zusammen, 
zugleich: ἅμα CG43 Th5,10 
T5,13 Sk12(R3,11); ἐπὶ τὸ 
αὐτό L17,35 K14,23; cuv- in 
Verbalkompositis L 15,13 Me 13, 
28 k 7,3 Ph 1,27; Kal (19. Nor.). 

samaqgiss (115,1) Fi cuupWbvnac 

bereinstimmung: G.Pl. -sse 

k 6,15.16. 

Samareites Cauapeitnc (163) N. 
8,48 L17,16; @.PA -e L 9,52. 

Samarla (163) Conapla: A. -ian 
(gr. -lav) L 17,11. 

samasaiwals” Adj.a εὐμψυχος ein- 
mütig: N.Pi. «αἱ Ph 2,2. 








ΘΔ — USSUL ἃ 


samab urspr. Richtungs- Adv. nach Mc 
einem und demselben Ort hin [L: 
(192C1); ‘zusammen’ für cuv- in IF 
Verbalkompositis Mc 9,25 K5,4 Κ9 


7,5 14,26. stel 
| samjan sw.V.1 1. mannam -jan- —_ | 
ν᾿ dans  ἀνθρωπάρεςκοι die den in‘ 
| Menschen zu gefallen suchen alle : 
03,22. — 2. refleziv: -jan sis | af-sa | 
(255) (sich gefallen) εὐπροςωπῆςαι τας ı 
sich gut ausnehmen G 6,12. M5 1! 
' | 


sandjan sw.V.1 senden: ἀποςτεί- | at-sat 
λαντα M1040 [[,9,448 10,16 L2, ! 
Mc 9,37; πέμπειν (Aor. Prs.) dop . 
| J 6,38.40.44 usw. (auch Sk 6,17 | bi-sal ı 
d.i. J 5,37). Με ! 
ga-sandjan προπέμψαι enisenden, | ga-sai | 
geleiten (perfektiv, 294 ff.) K 16,6 (per \ 

k 1,16. — abhängig in m. Akk.’ Aor 


eic k 1,16. Ti, ! 
faura-gasandjan vorausentsenden: [L8 | 
ἔπεμψα“ -ida k 9,3. sich 


in-sandjan enisenden: πέμψαι Ectr: 
M11,2 J13,20 15.26 (F'ut.\ L4,26 ἐπές: 
7,,019 15,115 Mc5,12 R83,3 cöne ! 
E 6,22 Ph 2,28 4,16 C4,8 Th3, er: 
25; ἀνέπεμψα Philil; προ- wäh ! 
πέμψατε K 16,1. — ἀποςτέλλειν (eine : 
(Aor.Prs) M 11,10 27,19 ὁ 6,29. -ida 


87 usw. (häufig), ἐξαποςτεῖλαι im 1. 
L 1,53 20,10.11 @4,4.6. ordn : 
mip-insandjan mitentsenden: cuv- ἀπεκ: 
anecreia k 12,18. geste' 
ga-mibsandjan mitentsenden gah- tdcc . 
Dan-mip-[gajsandidedum k 8,18 K16. 
A: gap-ban-mib-sandidedum B — a! 
(232,3). nL: 
us-sandjan ἐκβαλεῖν aussenden εἰς 7' 
M 9,38 (in m. Akk.' eic) Mc 1,43. μέςο 
Saraipta Cdpenta A. « L 4,26. in ta: 
Sarra Cdppa: D. -in R9,9.. m. D: 


sarwa Nom.Plur.N Waffen ὅπλα (Akk. 
D.Pi. R13,12; πανοπλία A.P!. jip 1. 
E 6,13, D.Pi. V.11. Noni. 
Satana J13,27 Mc3,26 K7,5 | faura-ı 
k11,1% ΤΙ 2,18 «. Satanas Mc3, παρα! 
23 4,15 εατανᾶς Satan: A. -an | 1η1} 88] 
L 10,18 Mc 3,23; Vok. -a Mc$8, K 13;: 
33; G.-ins k12,7;, D.-in Me1,13 | us-satji 
k 2,11 T 1,20. daraı 
satjan sı0.V.1 setzen (auch i.S. von 2. ἐφι 
pflanzen’): τιθέναι (Prs.u.Aor) | Me 1: 


u 
„. 


118 


(in marein) L 17,6. — 3. ἐξανα- 
«τήςῃ «πέρμα er lasse Nachkom- 
menschaft erstehn, erzeuge sie‘ 
-jai barna Mc 12,19. — 4. cuve- 
crnkev’ hat Bestand‘ -ida sind 
(1,17. — 5. ἐκβάλῃ er sende 
aus -jai (in m. Akk.* εἰς) L 10,2. 
— 6. zusammensetzen Sk 2,22. 

saps* (sads Ph4,12; vgl. 25 ΟἹ Adj.a 
satt: ἐμπεπληςμένοι L 6,25, 
xekopecuevor K4,8; m. wairban * 
ἐνεπλήςθηςαν J 6,12 u. Sk 7,23, 
dsgl. χορταςθῆναι J 6,26 L 6,21 
(Fut.) 917 Mc 7,27 8,8 Ph 4,12 
(Prs); sap L16,21 u. sad itan 
(25C) L 15,16. 

Saudanma Cödona R 9,29. — G. 
Codöuwv ° -aumje M 11,24; D. 
ἀπὸ Codöuwv' -aumim L 17,29 
u. (οδόμοις -aumjam M 11,23 


110,12 Mc6,11. — Vol. ΚΖ. 
41,170f. 
sauhts®* Fi (15320) Krankheit: 


ἀεθένεια L5,15 8,2 T5,23; sonst 
vöcoc. Nur im Plur. belegt, für 
Sing. steht siukei: A. -ins M 8,17 
(τὰς äcdevelac" unmahtins, τὰς 
vöcovc ᾿ sauhtins) M 9,35 L91 
Mc 3,15; @. -e L5,15 6,18 8,2 
T5,23; D. L4,40 7,21 Mc 1,34. 
Vyl. KZ. 42,324. 

sauil Na ἥλιος Sonne N. Mc 1,32 
13,24. 

Saulaumon (ζολομών N. M 6,29; 
@. -is J 10,23. 

hi-sauljan sw.V.1 besudeln: με- 
μιαμμένοις Tit 1,15. 

hi-saulnan sıw.V.4 besudelt werden: 
μιανθῶειν J 18,28. 

sauls (FE ςετῦλος Säule N. T 3,15; 
N.PI. -eis 69,9. 

Saur (115,2) Mi lat. Surus, Cüpoc 
Syrer: N. L4,27; D.Pl. -im 
(für τῆς Cuplac) L 2,2. 

Saurais Gen.Sing.i Cupla (Kon- 
tamination von Saur u. Swria® 
Cupia) G 1,21. 

saurga Fö Sorge, Kummer: μέ- 
ριῖιμνα L814 Mc419 k11,28; 
λύπη J 16,20.21.22 R 9,2 k 2,1. 
3.7 7,10. 

saurgan sw. V.3 sorgen, bekümmert 


888" — 


*seing, 


sein: μεριμνᾶν περί τινος (bi 
m. Akk.) M6,28; λυπηθῆναι 
16,20 (-andans wairbip  λυπη- 
Oncecde) k24 7,911 Th 4,13, 
(Prs.) k 6,10. 

Saurini Fiö Syrerin: -ini fwni- 
kiska --(ύρα Powixıcca phöni- 
kische S. Mc ee “ 

sauba Fö Grund: τίνι λόγῳ " in 
lvo Ὃ in welcher Weise Καὶ 15.2. 

saups* (ἃ) Mi Oucla Opfer A. -b 
E5,2 Sk1,5, saud gqiwana R 12,1: 
D.Pi. .dim Mc 12,33. 

sel vgl. izei. 

Seidona* (ιδών: A. a Mc 3,8: 
@G.-ais L4,26; ἢ. -ai L10,13.14. 
Vgl. ΚΖ. 41,170. 

Seidoneis* Völkername (für den 
Stadinamen gebraucht\: G_P. 
in ... Seidone landa° ἐν (ιδῶνι 
M 11,21, dsgl. für CıbWvoc 
L 6,17 Mc 724.31; ἢ. -im für 
Cıdwvı M 11,22. 

Seimon Ciuwv: N. J 6,68 13,24.36 
u.ö.; A. Seimon L 6,14.15 o. -a 
(gr. ζίμωνα) Mc 3,18 15,21; Κ΄. 
L 7,40; @. -is J6,71 12,4 13,26 
u.ö.; D. -a L5,10 7,44 Mc 3,16. 
— nach der uw-Dekl.: A. -u 
Mc 1,16; @. -aus (= gr. Ciuwvod) 
J6,8; D. -au L5,4. 

Seina Cwa N. G 4,26; D. ai 
G 4,24. 

sik Akk. des Reflexios ἕαυτόν, 
αὐτόν sich, Gen. seina (Pi. 1,7, 
32), Dat. sis, für Sing. u. Plur. 
(164), nur auf das Subj. seines 
Satzes bezüglich (276). — rezi- 
prok: sis misso ' ἀλλήλοις (377). 


häufig. 

seinalgairnal Nom. Plur., Randgl. 
in A zu sik frijondans ° ᾽φίλαυτοι 
selbstsüchtig 3,2. Vgl. 233°. 

*seins si.reflexives Possessiv sein, 
ihr (165), stets auf das Subjekt 
seines Satzes bezüglich, daher 
nur in den obliquen Kasus vor- 
kommend (279,2): d ἑαυτοῦ, 
αὐτοῦ usw. (sehr häufig); ἴδιος 
M 9,1 J 7,18 844 L23 R10,3 
14,4 K 7,11 (11,21) 15,23 E5,22. 
24 T3,4.5.12 6,1 t1,9 4,3; an 


ΌΣΟΙ τ 


Stelle des gr. Artikels M 3,20 
L 7,44 Mc 1,41 7,10 u.d. — sein 
silbins leik seinen eigenen Leib 
{(suum corpus de) E 5,28, seina 
silbins saiwala ° τὴν ἑαυτοῦ ψυ- 
χήν L 14,26; waurstw sein sil- 
bins τὸ ἔργον ἑαυτοῦ G 6,4. 

seiteins Adj.a ὃ καθ᾽ ἡμέραν täg- 
lich: N.F -a k 11,28. Vogl. sin- 
teins. 

selpus Adj.u ὄψιος spät: N.Neut. 
-u f. ὀψία Abend M 27,57 J 6,16. 

selei Fn Tüchtigkeit, Güte üya- 
θωςεύνη E5,9; χρηςτότης 11,22 
k6,6 E27 G5,22 0312. — 
Komp. un-selei, 

sels Adj.ilja (183; vgl. IF. 27,157f.) 
gut, gütig: ἀταθός D. -jamma 
L8,15; xpnctöc N.Pi. -jai E4,32; 
N. sels ist * χρηςτεύεται zeigt 
sich gütig K 13,4. — Komp. un- 
sels. 

Sem Chu @. -is L 3,36. 

seneigs 8. sineigs. 

Sep* (ἠθ @. Sedis L 3,38 (20,3). 

sibakpanei Mc 15,34 o. -i M27,46 
cıBaxdaveı, sibacthani (g). 

sibja Fjö Sippenverhältnis, Ver- 
wandischaft: A. ei suniwe -ja 
andnimaima * ἵνα τὴν viodeclav 
ἀπολάβωμεν damit wir adoptiert 
werden G4,5. — Komp. frasti- 
sibja. 

ga-sibjon sw.V.2 sich mit einem 
(Dat., 256,2) versöhnen: ὕπαγε 
διαλλάγηθι τῷ ἀδελφῷ ᾿ gagg 
-jon bropr Μὅ,24. 

sibun indekl. &ntd sieben. N. 
L 8,2 20,29.31.33 Mc 12,20.22; 
A. 1,2,36 Mc 8,5.6.8.20 16,9; 
D. sibun sinpam " ἑπτάκις sieben- 
mal L 17,4 (197). 

sibuntehund ἑβδομήκοντα sieb- 
zig: N. pai -nd L 10,17; A. an- 
Darans -nd L 10,1. 

sidon sis (255) sw. V.2 üben: ταῦτα 
uelera' Do -ο bus T 4,15. 

sidus Mu τὰ ἤθη Sitte, Gewohn- 
heit: N. Sk3,9; A. -u K 15,33; 
D. -au Zusatz t3,10AB, ur- 
sprüngl. Glosse zu D. usmeta 


--- 


TSuW. λλὶῷ 


“Wandel, Lebensart T4,22 
T 4,12). 

sifan sw.V.3 sich freuen, froh- 
locken: ἢγαλλιάςατο ἵνα ᾿ -aida 
ei τι. Ορέ. (354,3) 8,56; εὐφραν- 
θητι΄ -ἱ 6 4,27, -τε᾿ -aib R 15,10. 

siggwan abl.V.3,1 (205): ἄδειν 
singen E5,19 (3,16; ἀναγι- 
vibcxeiv vorlesen, rezitieren 1,4, 
16 (Aor.) k 3,15 E 3,4. 

us-siggwan ἀναγνῶναι vorlesen, 
rezitieren (perfektiv, 294 ff.) L 6,3 
Mc 225 (4,16 Th5,27; Prs. 
L 10,26; Randgl. in A: niu us- 
suggwuß für οὐκ ἀκούετε G 4,21 
nach legistis it pler vg. 

sigis Na (117,3. 145°) νῖκος Sieg 
N. -is Dein K15,55; A. K15, 
54 (κατεπόθη εἰς νῖκος ᾿ ufsaglg)- 
qips warb in sigis).57. 

sigislaun Na βραβεῖον Siegeslohn: 
A. Κ9,24; D. Ph 3,14. 

sigljan sw.V.1 einen mi einem 
Siegel versehn, ihn siegeln: cppa- 
yıcduevoc fndc ° -jands uns 

faur-sigljan versiegeln: cpparli- 
cavrec‘ -jandans M 27,66. 

ga-sigljan cpparicaı besiegeln, be- 
stätigen (perfektiv, 294 ff.) ὁ 6,27; 
m.instr. Dat. (256) gr. τινὶ E 1,13, 

. tv τινι E 4,30. 

sigljo Nn lat. sigillum copaorlic 
Siegel: N. K9,2; A. -jo pata 
t2,19. 

siggan abl.V.3,1 (205) sinken: δὺύ- 
vovroc τοῦ ἡλίου ° mibpanei 
sagq sunno L 4,40; ὥςτε βυθί- 
Zecdar αὐτά ᾿ swe suggun L5,7. 

dis-sig(g)gan untersinken: ἐπιδυ- 
erw dissiggai E4,26 A: disigg- 
qaiB (98; 29). 

ga-sigggan (285) versinken, unter- 
gehn (perfektiv, 294 ff.): ὅτε ἔδυ 
ὃ ἥλιος “ Pan gasaggyg saull 
Mc 1,32; μήπως τῇ περιςςοτέρᾳ 
λύπῃ καταποθῇ ᾿" ibai aufto ma- 
nagizein saurgai (instr. Dat., 
256) -ai daß er nicht durch über- 
mäßige Sorge untergehe k2,7. 

tsihw unverständl. Randgl. zu 


ἀγωγῇ (vgl. usmet * ἀναςττροφή | sigis K 15,57B. 
στ 
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sikls* M cixXoc Sekel G.Pl. -e 
Neh 5,15. 

ana-silan sw. V.3 verstummen (per- 
fektir, 294 ff.): ἐκόπαςεν ‘ -aida 

c4,39. 

silba sw.Pron. (171) selbst; es 
steht vor dem Subst. aber nach 
dem Personalpron. u. Reflexiv 
(es sei denn, daß silba im Nom. 
u. nicht im Kasus des Refl. stehe), 
Possessiv, Demonsir. (280,1). — 
Mit einem Possessiv wird der 
Gen. von silba verbunden, der 
sich in Genus u. Numerus 
nach dem Subst. richtet, auf das 
sich das Possessiv bezieht L2,35 
14,26 G 6,4 (280,2): αὐτός (häu- 
fig); m. Personalpron. verbunden 
für die griech. Reflexiva M 8,4 
9,3 J6,53.61 7,4.17.18.28 usw. 
(häufig). — is silba er selbst‘ 
αὐτός L5,1 7,12 (ΕἸ K 15,28, silbo 
Data o. hata silbo eben dies αὐτὸ 
τοῦτο k7,11 G2,10 (εἰς αὐτὸ τοῦ- 
to’ in bamma silbin eben dazu 
R 13,6) u. τοῦτο αὐτό k 2,3 hoc 
ipsum defg vg k2,1. — αὐτο- 
udn fh γῆ καρποφορεῖ trägt von 
selbst Früchte" silbo airpa akran 
bairip Mc 4,28; αὐθαίρετος frei- 
willig“ silba wiljands k 8,17. 

Silbanus Silvanus (ιλουανός: N. 
th 1,1; A. k 1,19. 

silbasiuneis* Mia (1821 αὐτόπτης 
Augenzeuge: N.Pi. -jos L 1,2. 

silbawiljis* Adjja αὐθαίρετος 
frenoillig: N.PI. -jos k 8,3. 

sildaleik Na θάμβος Staunen, 
Verwunderung N. L5,9. 

sildaleikjan sw.V.1 1. transitio 
θαυμάζειν τι anstaunen, bewun- 
dern L7,9 Sk811l. — 2. in- 
transit. staunen, sich wundern: 
θαμβεῖεθαι Mc 1,27 (Zusatz, vgl. 
M 9,33) 10,32; ἐκπλήςεεεθαι 
L 2,48(Aor.) 4,32 Mc6,2 7,37 
11,18; θαυμάζειν (Pres., Aor.) 
M8,10.27 9,8 (ohtedun sildaleik- 
jandans " ἐθαύμαςαν, nach L5,26 
Mc 2,12).33 27,14 usw. — ab- 
hängig: Gen. (263,1) für ἐπί τινι 
L 20,26; ana m. Dat. dsgl. L2,33 


sikls* — sinteins. 


Mc 12,17; bim. Akk. degl. L 4,22. 
33 9,43 u. περί τινος L2,18; in 
m. Gen. διά τι NMc66 ἐπί τινι 
Μο11,18; ei m. Ind. ὅτι G1,6 u. 
f. ei Mc 15,44; indir. Fragesatz 
-idedun va latidedi " ἐθαύμαζον 
ev τῷ χρονίζειν αὐτόν L 1,21. 

sildaleiknan sw.V.4 θαυμαςεθῆναι 
bewundert werden th 1,10. 

sildaleiks Adj.a θαυμαςτός er- 
staunlich, wunderbar: N. Mc12, 
11 N.Neut. J 9,30 k 11,14. 

Silodam (ζιλωάμ @ -is J9,7.11. 

silubr Na ἀργύριον Silber: A. 
L 19,15.23; @. Neh5,15. — Dat. 
Plur. Ysilubran * ἀργύρια M 97,5 
in [silubreinam] zu ändern, vgl. 
HZ. 48,162. 

silubreins Adj.a ἀργυροῦς sübern 
N.Pl.Neut. t2,20. — sonst für 
ἀργύριον Silberling G.Pi. -inaize 
(22F) M273, -einaize PVP. 9; 
D.Pi. [silubreinam] Konj. f. fsi- 
lubram M 27,5 (s. silubr). 

simle Adv. ποτὲ einst, vordem 
R79 E22.11.13 G123 2,6 
G1,21 3,7. 

sinapis @en. Sing. lat. Gen. sina- 
pis, civam Senf L17,6 Mc 4,31. 


sineigs (sen- T5,1, 22.D) Adj.a 


πρεςβύτης N. L1,18; πρεεβύτε- 

ρος A. -ana T5,1; A.PIL.F -0s 
T 5,2. — Superl. sinista (189,17) 
πρεςβύτερος der Älteste (Mc 7,3.5 
die Alten, Vorfahren): m. Art. 
N.Pl. pai ans M 27,1 Mc7,5 
11,27 14,53; @. Dize -ane Mc 7,3; 
D. baim -am M27,12 L 20,1 
Mc 8,31 14,43 15,1. — Ohne Art. 
A.Pi. -ans L 7,3; D. -am M 27,3 
L 9,22. 

sinteins (vgl. seiteina k 11,28) Adj.a 
täglich: sinteino<m,> daupei- 
nim Sk3,10; für ἐπιούειος 
(τουτέςτι ὁ ἐφήμερος Chr., cot- 
tidianus it) A. an Μ6,11. --- 
Adv. sinteino (291A2) immer, 
allezeit: ἀεί Mc 15,8 k 4,11 6,10 
Tit 1,12; διαπαντός Mc 5,5 th3, 
16; πάντοτε J7,6 8,29 11,42 
usıo.; wakandans -0 * ἀγρυπνοῦν- 
τες πάντοτε (DEFG defg) E 6,18. 








SINPS” —— sIuXel. 321 


sinps* Ma urspr. Gang; nur noch 
zur Bildung der iterativen Zahl- 
wörter (mal) gebraucht (197): 
änoZ£" ainamma -a k11,25, ἅπαξ 
καὶ dic‘ ainamma -a jah twaim 
Ph 4,16 Th 2,18; ἐκ δευτέρου " 
anbaramma ἃ J 9,24 Mc 14,72, 
τὸ δεύτερον dsgl. k 13,8; dic‘ 
twaim -am L18,12 Mc 14,72; 
τρίς ᾿ Prim -am M 26,75 J 13,38 
Mc 14,72 k 11,25 12,8; πεντάκις 
fimf -am k11,24; ἑπτάκις ᾿ si- 
bun -am L 17,4. 

Sion Cıbv indekl. V. J 12,15 D. 
R 9,33 11,26. 

siponeis Mia μαθητής Schüler, 
Jünger M 8,18.21.23 9,10.11.14. 
19.37 usw. (häufig). — m. Dat. 
(256,2) αὐτοῦ μαθηταὶ γενέςθαι" 
bamma -jos wairpan J 9,27; εὖ 
εἶ μαθητὴς ἐκείνου, ἡμεῖς δὲ 
Mwcewc ἐςμὲν μαθηταί" Du is 
-eis Damma, ib weis Mose -jos 
sijum J 9,28 

siponjan sw.V.1 m. Dat. jemandes 
Schüler sein: ἐμαθήτευςεν τῷ 
Ἴηςοῦ ‘ -ida Iesua M 27,57. 

sitan abl.V.5 (208) sitzen: καθῆςθαι 
M9,9 11,16 26,69 27,19.61 usıo., 
ευγκαθῆετθαι Mc 14,54; καθ- 
ἔζεεθαι J 11,20 L2,46; xadica 
L 19,30 Mc 9,35 10,37.40 11,2 
(Pf) Vol. PBB. 16,86f. 152. 
167. — ab ig: ana m. Dat. 
ἐν M 26,69, ἐπί τινος M 27,19, 
ἐπί τι J12,15 L5,27 19,30; αἱ’ 
ἐπί τι M9,9 Mc2,14; bi m. Akk. 
περὶ τινα Mc 3,32.34; faur wig‘ 
παρὰ τὴν δὸδόν L 18,35 Mc 10,46; 
in m. Dat. f. gr. ἐν. 

and-sitan scheuen, Rücksicht neh- 
men: μηδὲν ἀνακρίνοντες διὰ 
τὴν cuveldncıv untersuchend ni 
waiht -dans K 10,27 dagegen in 
derselben Fügung andhruskan- 
dans V. 25. — tpdcwrov θεὸς 
ἀνθρώπου οὐ λαμβάνει nimmt 
Rücksicht * gub mans andwair- 
pi ni -D G26A (: -aib B); 
dazu Randgl.in A: nimip. Vgl. 
ni andsaibwis andwairpi * οὐ 


λαμβάνεις πρόεωπον L20,21. — | 


ni -dans jainaize unselein die 
Bosheit jener nicht scheuend 
Sk 8,10. 

bi-sitan herumsüzen, - wohnen: nur 
im Part. Prs. belegt: a) adj. 
Part. D.Pl. ἐπὶ πάντας τοὺς 
περιοικοῦντας αὐτόν ana al- 
laim Ῥαΐπὶ -dam ina L 1,65. — 
b) substant. Pt.(159) Nachbar: 
N.Pi. -ds’ οἱ περίοικοι L 1,58; 
A. and allans -ds‘ ev πάςῃ τῇ 
περιχώρῳ in der ganzen Um- 
gegend L7,17; and allans -ds 
Galeilaias’ εἰς ὅλην τὴν πε- 
ρίχωρον τῆς Γαλιλαίας Mc 1,28; 
G. and all gawi -de’ xa0? ὅλης 
τῆς περιχώρου L 4,14. 

dis-sitan ergreifen: ἔλαβεν L 5,26 
7,16; diz-uh-ban-sat  eiyev δέ 
Mc 16,8. 

ga-sitan sich niedersetzen, Platz 
nehmen (perfektiv): ἐκεῖ ἐκάθητο ' 
jainar gasat J 6,3; καθῆςθαι ἐν τῇ 
θαλάςςῃ ° -an in marein Mc 41 
(vgl. PBB. 15,87. 152), ἐκάθιςα " 
gasat J12,14 L420 Mc 11,7, 
xaßicac L 5,3 14,28.31 16,6 
(PBB. 15,167) εἰς τὸν ναὸν καθ- 
{cam in alh -an ἰἢ 9,4. --- αὖ- 
hängig: ana m. Akk. ἐπί τινι 
Me 11,7, ἐπὶ τινα J12,14; in 
marein’ ev Mc 4,1. 

us-sitan sich aufsetzen, sich auf- 
richten: ἀνεκάθιςεν ᾿ ussat L7,15. 

sitis Ma Sitz: θρόνος N.Pi.C1,16; 
4A.P!. καθέδρα Mc i1,15, κατα- 
cxrivwcıc Wohnstätte, Nest M8,20 
L 9,58. 

siujau sw.V.1 nähen: -jib ana 
snagan ᾿ ἐπιράπτει ἐπὶ ἱματίῳ 
Με 2,21. 

siukan αδὶ. .2 (204) siechen, krank 
sein: κακῶς ἔχων L 7,2; νοςὧν 
T 6,4; ἀςθενεῖν k11,29 12,10 
13,3.4.9, hausidedub ina -an " 
αὐτὸν ἠςθενηκέναι Ph 2,26 (D* 
E*FG illum infirmari de vg, g). 
— Nur im Präs. belegt. 

siukei F’n ἀςθένεια Krankheit: N. 
J11,4; A. G413; @. k 11,30; 
D. k13,4; D.Pl. k12,9B (: -ein 
A für ἀςθενείᾳ). 10 ΑΒ. 
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siuks Adj.a krank, schwach: &p- 
ρωςτος Mc6,5.13; ἀςθενής M 25, 
39.43.44 1,109 K8,10 11,30 
Th 5.14; ἀςθενῶν J62 11,1 
L 7,10 Mc 6,56 K8,12, m. in- 
strum. Dat. sauhtim  νόςοις 
L4,40. — siuks wisan " &cdeveiv 
J 11,236 R83, Aor. k11,21 
Ph 2,27. 

siuns (135) Fi Gesicht, das Sehen: 
ἀνάβλεψις Gesicht, Sehkraft 
L 4,19; βλέπειν L 7,21. — εἶδος 
Gestalt, sinnfällige Erscheinung 
L 3.22 9,29 k5,7 Sk 6,23.27 
(1 5,37); ὄψις Augenschein ὁ 7,24. 
— ὀπταςεία Gesicht, Vision L 1,22 
k12,1; warb imma in siunai‘ 
ὥφθη αὐτῷ er erschien Li,11. 

skaban abl.V.6 (209) schaben, 
scheren: du kapillon aibpau -an " 
τὸ xeipacdaı ἢ ξυρᾶςθαι das 
Haar abschneiden oder rasieren 
lassen K 11,6; -aidau *° κειράεθω 
K 11,6. 

hi-skaban dsgl. (perfektiv, 294 ff.): 
Dizai biskabanon " τῇ ἐξυρημένῃ 
K 11,5. 

skadus Mu cxıd Schatten: N. 
C2,17; ἢ. -au L 1,79 Mc 4,32. 

ufar-skadwjan (46°) sw.V.1 über- 
schatten: 1. m. Dat. ἐπιςκιάςει 
(τινὶ) L1,35, -dZovca Mc9,7. — 
9. m. Akk. ἐπεςκίαςεν (τινὰ) L 9, 
34. 

skaftjan sik sw.V.1 sich bereit 
machen: ὃ μέλλων αὐτὸν παρα- 
διδόναι ᾿ izei -ida sik du galewjan 
ina J 12,4. 

skaldan red.V.1 (211) scheiden, 
trennen: χωριζέτω Mc 10,9; διχά- 
caı τινὰ κατά τινος (wihra) ent- 
zweien mit M 10,35. — reflexiv: 

skaidip 5:1 χωρίζεται sich schei- 
den K 7,15; im selben Sinn ohne 
sik Κ 7,10 (χωριςεθῆναι) «. V. 15 
(χωριζέεθω, hier unmittelbar 
nach dem Reflexiv, aus dem sik 
zu supplieren ist). 

af-skaidan absondern, abtrennen: 
A@popicwcıvL6,22;xwpicaı R8,39, 
xwpice * -ai R835 (ἀπό af). 


— reflexiv, afskaidan sik sich | 


siuks — skaman. 


trennen: ἀφώριζεν ἑαυτόν - 
-skaiskaid sik @2,12; ApopicOnre - 
-iD izwis k6,17 (ἀπό aD); ἐν 
τῷ draxwpfilecha αὐτοὺς dm 
αὐτοῦ * mippanei -skaiskaidun 
sik af imma L 9,33. 

dis-skaidan zerteilen: -andein Sk 


8,2. 

ga-skaidan sik sich zurückziehn 
(perfektiv, 294): «τέλλεεθαι 
ὑμᾶς ἀπὸ παντός᾽ ei -aib izwis 
af th 3,6. 

ga-skaidnan sıw.V.4 geschieden 
werden (perfektiv, 9945) xw- 
pıcon ‘ -nai K 7,11. 

skal s. skulan*. 

skalja* 175 κέραμος Ziegel A.PZ. 

. Jos L5,19. 

skalkinassus Mu Knechtschaft, 
Dienst(barkeit): δουλεία G. α 5,1; 
λατρεία Gottesdienst N. Ἀ 9,4: 
galiugagude -8᾽ εἰδωλολατρεία 
Götzendienst N. G5,% GC35. 
-aus (24A) E5,5B. 

skalkinon sw.V.2 einem dienen: 
δουλεύειν M624 J8,33 (Pf. 
L15.29 16,13 R7,6.25 9,13 (F’xz.) 
12,11 14,18 G &,8(Aor.) 9.25 5.13 
T 6,2; in augam -ondans * ἐν ög- 
θαλμοδουλείαις (ἃ 3,22. — ἦμεν 
dedouAwpevor ° wesum -ondans 
G 4,3. — λατρεύειν (vom Grotte» 
dienst) L 1,74 Ph 3,3 t 1,3. — εἰς 
αὐτὸ τοῦτο προςκαρτεροῦντες 
die eben dazu ihres Amtes walten ' 
in Damma silbin -ondans R 13,6. 
— galiugam -onds " εἰδωλολάτρης 
Götzendiener K5,10.11. 

mip-skalkinon Mitknecht sein, 
mitdienen (mit Dat., τοί. 256.2): 
εὺν ἐμοὶ ἐδούλευςεν εἰς τὸ εὐαγ- 
γέλιον " -oda mis in aiwaggeljon 
Ph 2,22. 

skalks Ma Knecht, Diener: οἰκέτης 
R 14,4; παιδάριον Neh 5.15; 
sonst δοῦλος M89 10,24.35 
J 13,16 usw. (häufig). — Tskal- 
kans* δοῦλοι T6,1AB in [skal- 
kos] zu ändern. — Vgl. ga- 
skalki. 

skaman sik sıw.V.3 m. Gen. (265°) 
sich schämen: ἐπαιςχυνθῆναϊ τινὰ 
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θῆναι ἣἧμᾶς καὶ τοῦ ζῆν so daß 
wir auch am Leben verzweifel- 
ten‘ swaswe -aidedeima uns jah 
liban k 1,8 Β (nach taederet nos 
it? A richtig: swaswe afswagg- 
widai weseima). 

ga-skaman sik beschämt werden 
(verfektiv, 294 ff.): ἵνα Evrpanf) ' 
ei -ai sik th 3,14. 

skanda Fö αἰςχύνη Schande: D. 
-ai Ph 3,19. 

ga-skapjan unreg.abl.V.6 (209) 
erschaffen (perfektiv, 294 ff.): 
κτίκαι Mc 13,19 E 2,10.15 3,9 
424 (1,16 310 Τ 4,3 (auch 
Mc 2,27 ἐκτίεθη min an Stelle 
von eyevero, vgl. auch K 11,9). 

Skariotau Dat. Sing. s. Iskariotes. 

us-skarjan: ἀνανήψωςιν ἐκ τῆς 
τοῦ διαβόλου παγίδος daß sie 
nüchtern werden, zur Besinnung 
kommen aus den Schlingen des 
Teufels‘ -jaindau us unhulpins 
wruggon t2,26 AB. — reflexiv: 
ἐκνήψατε δικαίως werdet in 
rechter Weise nüchtern‘ usskar- 
ἢ} (r nicht ganz deutlich) izwis 
garaihtaba K15,34A. — Pol. 
auch νήφωμεν * unskawai 5]- 
jaima Th 5,8B. Bethge bei Die- 
ter 5.208 will deshalb [usskaujan] 
ändern. 

skattja Mn Wechsler: G.Pl. mesa 
-jane ’ τὰς τραπέζας τῶν κολ- 
λυβιςτῶν Μο11,15; D.ni atlagides 
Data silubr mein du -jam * ἔδω- 
xac ἐπὶ τὴν τράπεζαν auf die 
Bank L 19,23. 

skatts Ma Geld, Geldstück: Plur. 
ἀργύρια M 27,6, ἀργύριον L 9,3; 
δηνάριον J6,7 12,5 L7,41 20,24 
Mc 12,15 14,5; μνᾶ Mine 1,19, 
16.18.20.24. 

Tskapaila 5. skabula. 

skahis Na (145°) ἀδικία Schaden, 
Unrecht: A. bata -is Καὶ 12,13. 

skabjan unreg.abl.V.6 (209). — 
schaden: xouicetar ὃ ἠδίκηςεν ᾿" 
Datei skop C 3,25. 


L4,35): βλάψαι L 4,35; ἀδικῆςαι 
L 10,19 k 7,2 G4,12 Phil 18. 
skahuls Adj.a βλαβερός schädlich: 
A.Pi. -ulans T6,9 AB; sa [ska- 
Pula] für tskapaila (233%) 6 
ἀδικῶν der Schädiger ( 8,30 Β. 

skaudaraip Akk. Sing. ἱμάς 
Riemen L3,16 Mc1,7 Sk 3,26 
(3 1,27). — (Vgl. aisl.reip uste. N). 

skauns* Adj.ilja (183) oder skau- 
neis* (1821 ὡραῖος anmutig: 
N.Pl. -jai R10,15. — Vgl. ib- 
na-skauns*. 

skaurpjo F’n lat. scorpio, CKop- 
πίος Skorpion: G.Pl. -jono L 10, 
19 


skauta Dat. Sing. κράςπεδον Zipfel 
M 9,20 L 8,44 Mc 6,56. — (Vgl. 
aisl. skaut N). 

[us-skaujan] Konj. für us-skarjan; 
s.d 


skeimam Dat. Plur. pavöc Leuchte 
J 18,3. — (Vgl. aisl. skime usw. 
Mn.) 

skeinan abl.V.1 (203) scheinen, 
leuchten: ἐξαςτράπτων aufblitzen 
L 9.29; λάμπει L 17,24, λάμψαι 
k 4,6. 

bi-skeinan umleuchten: περιέλαμ- 
wev ' -skain L2,9. 

skeireins Filö (1525) ἑρμηνεία 
Auslegung, Erklärung N. K12, 
10; A.skerein (22B) Καὶ 14,26. 

ga-skeirjan sıw.V.1erklären (auch: 
durch Übersetzung) (perfektiv, 
294 f.): ὃ ἑρμηνεύεται * Datei 
-jada J9,7; Pt.Prs. -jands Sk 2,18. 
— ὅ ἐςτιν μεθερμηνευόμενον 
was übersetzt ist‘ Datei ist -ib 
Mc 5,41 15,22.34. 

skeirs Adj.a ο. ilja (183°) klar, 
deutlich: N.Mask. ο. Fem.: skeirs 
fwisandei o. [wisands] Sk 4,12, 
vgl. a0O.; Ε΄. skeiris waurdis Sk 
5,6 (HZ.Anz. 49,6). 

skowjan sw.V.1 ὁδδοποιεῖν wan- 
dern Mc 2,23. 

skildus* (Mu) Bupeöc Schild: A. -u 
E 6,16 AB (aisl. skigldr usıe.). 
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skilja* Mn Fleischer: ἐν μακέλλῳ 
auf dem Fleischmarkt‘ at skil- 
jam Καὶ 10,25. 

skilliggs Ma Schilling, solidus: 
Ar. „aus Urkk. v. Neap. u. 


skin ıp Na Schiff: πλοιάριον J 6,22.23 
c 3,9; sonst πλοῖον Μ8, 23.24 

J 6, 17.19.2124 wi. — τρὶς 
&vaudynca dreimal erlitt ich 
Schiffbruch * brim sinpam us- 
farbon gatawida us skipa k 11,25. 

af-skiuban abl.V.2 (204) m. Dat. 
ἀπώκαεςθαί τι verstoßen, von sich 
wegstoßen: -skauf arbja seinam- 
ma Ril,1; Pizaiei sumai -an- 
dans T 1,19. 

skohs Ma Schuh: ὑπόδημα Sar- 
dale: @.-is L3,16 Sk 3,26 1,27); 
@.Pl. -« Mc 1,7 (aist. skör usıo.). 
— Vgl. ga-skohs, ga-skohi. 

skohsl Na böser Geist, Dämon: 
δαίμων N.Pl. -a M 8,31; δαιμό- 
vıov G.Pl. K10,21; D. K 10,20. 
— Randgl. in CA skohsla zu 
unhulpons * δαιμόνια L 8,27. 

dis-skreitan abl.V.1 (203) etw. 
zerreißen: διαρρήξας ᾿ -ands Mc 


14,63. 

dis-skritnan sw.V.4 zerreißen 
(intrans.): ἐςχίεθη " -nodaM 27,51 
(diskr., vgl. 29) Mc 15,38; -ncav' 
-nodedun M 27,51. 

skufta Dat. Sing.: θριξί αὐτῆς" 
-a seinamma mit dem Haupthaar 
J11,2 12,3 L7,38.44. (Vol. aisl. 
skopt Na.) 

skuggwa (90) Mn Econtpov Spie- 
gel: A. -an K 13,12. 

skula Mn Schuldner, der Schul- 
dige: ὀφειλέτης M6,12 G5,3 
(dp. Eecriv... ποιῆςαι muß tun’ 
τὰ ist taujan); dulgis skulans " 
χρεωφειλέται L7,41 (vgl. 16,5); 
Datei skulans sijaima ᾿ τὰ ὀφει- 
λήματα ἡμῶν M6,12. — ἔνοχος 
a) eines Verbrechens schuldig: 
m. Gen. τινὸς Mc 3,29 K 11,27. 


b) einer Strafe schuldig: m.Gen.* 


τινὸς M 26,66: m. Dat. " τινὸς 
Mc 14,64 ο. τινὶ M5,21.22 o. in 
m. Akk.' εἰς M5,22. — skula 


skilja* — 


slahals. 


wisan m. Akk. d. Sache (bzw. Gen. 
nach Negat.) u. Dat. ἃ. Pers. 
ὀφείλειν Η 18,8 μ. προςοφεΐλειν 
τινί τι Phil 19. -- Komp. faihu- 
skula. 


skulan* Y.prti.-prs. (220,8) scheeldig 


sein, sollen: 1. ὀφείλειν τι schasdl- 
den L741 165.7; Pt.Pf.N 
skuldo ᾿ τὰς ὀφειλάς R13,7. — 
3. ὀφείλειν müssen, sollen J 13,14 
19,7 L17,10 K5,10 15,2 (D*FerG 
deg) k 12,14 E5,28 th 1,3; per- 
sönl. für dei J 9,4 10,16 L 2,49 
4,43 usw., unpers. nur R12,3 Tit 
1,11. — 3. futurisch: μέλλειν 11, 
14 J7,35 (2 mal).39 12,33 t 4,1; 
ἔχειν J8,26 16,12 L 7,40; τί ἄρα 
τὸ παιδίον τοῦτο ἔςται ‘ Iva skuli 
Data barn wairban L 1,66 (801 εἰ. 
— - Pt.Pf. skulds a) persönl. 
skulds im ich muß usw. (der 
abhängige Infin. hat passiven 
Sinn, vgl. 312): ἐγὼ γὰρ ὥφελον 
cuvicracdaı * ik -ds was gakanr- 
jan k 12,11; dei ὑψωθῆναι τὸν 
υἱόν  -ds ist ushaubjan sa su- 
nus J 12,34, dei ... ἀποδοκι-: 
μαςεθῆναι  uskiusan -ds ist Me 
8,31, ἡμᾶς φανερωθῆναι dei’ 
weis ataugjan -dai sijum Καὶ 5,10. 
— δὴ unpersönl. skuld ist es 
ziemt sich, man muß (in inter 
rog. u. negat. Sätzen: ἔξεςτιν es 
ist erlaubt, man darf) m. Dat.d. 
Person J18,31 Mc6,18 10,2 
k 12,4; m. unpersönl. Subjekts- 
nom. τί ἔξεςτιν * va a it 
L 6,9, τὰ μὴ δέοντα’ 
skulda sind (Castiglione) 5.134, 
ἃ οὐκ ἐξὸν ἀνθρώπῳ λαλῆναι: 
poei ni skulda sind mann rod- 
jan k 12,4; δεῖ L 15,32 K 15,53 
k 11,30 th 3,7 T 3,15. — ἔξεςτιν 
M 27,6 J 18,31 L6,2.4 20,23 Mc 
2,24 3,4 6,18 10,2 12,14 k 124 
Sk 6,26. — Pt.Pf.N skuldo R 13,7. 

sküra (65,1) Fö Schaxer: λαῖλαψ 
ἀνέμου Sturmwind ' «ἃ windis 
L 8,23 Mc 4,37. 

Skwpus (163) Cxöönc N. 68,11. 

slahals M πλήκτης Raufbold: N. 
Tit1,7 T3,3B: slahuls A. 


slahan — uf-sliupan. 


slahan abl.V.6 (209) schlagen: δέ- 
peıv 318,23 k11,20;: παῖκεαι 
M 26,68 J 18,10 Mc 14,47: τύπτειν 
L1813 Mc15,19 K812 (τὐπ- 
τοντες αὐτῶν τὴν cuvelöncıv 
ἀςθενοῦςαν ἐδ» schwaches Ge- 
wissen verwundend ° -dans ize 
gahugd siuka); lofam slohun° 
ἐρράπιςταν ohrfeigten M 26,67, 
ῥαπίςεμαειν ἔβαλλον Me 14,65. — 
abhängig: in m. Akk. εἰς L18, 
13 k 11,20. 

af-slahan 1. abschlagen: ἀφεῖλεν 
sloh Mc 14,47. — 2. ἀποκτείνειν 
erschlagen L 20,14, Aor. Mc 12,5 
E 2,16. 

slahs Mi Schlag: πληγή D.P!. -im 
kK6,5 11,23; -s lofin * ῥάπιεμα 
Ohrfeige A. J 18,2%, A.Pl. -ins 
19,3. — μάςτιξ Plage D. Mc5, 
29.34, D.Pl. L 7,21. 

slaihts Adj.a schlicht: λεῖος glatt, 
eben D.PI. -aim L3,5. 

slauhts Fi cpayıı das Schlachten 
G. πρόβατα cpayfic Schlacht- 
schafe‘ lamba -ais R 8,36. 

af-slaupjan sis sow.V.1 m. Akk. 
abstreifen, ablegen: ἀπεκδυςάμε- 
vor (τὶ) G3,9. 

af-slaupjan sw.V.1 in Angst ver- 
setzen: ἀποροῦμαι ἐν ὑμῖν ich 
bin in Sorge wegen euch‘ -ibs 
im in izwis G 4,20; ἀπορούμενοι, 
ἀλλ’ οὐκ ἐξαπορούμενοι in Ver- 
legenheit, aber nicht in Verzweif- 
lung‘ andbitanai akei ni -idai 
k48. 

af-slaupnan sw.V.4 erschrecken 
(intrans.), sich entsetzen: -node- 
dun  ἐθαμβήθηςταν Mc 1,97; 
ἐθαμβοῦντο Mc 10,24 (in m. Gen.’ 
ἐπί τιν); ἐγένετο θάμβος ἐπὶ 
πάντας᾽ warbafslaubnan<’ana> 
allans L 4,36. 

slawan sw.V.3 schweigen: awmi- 
cwcaıv L 19,40, ἐειώπων Mc 9,34; 
-ands° ἤρεμος still, eingezogen 
T2.2. 

ana-slawan verstummen (perfektiv, 
294 f.): enabcavro *° -aidedun 
L8,24. Vgl. PBB. 15,93. 
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ga-slawan dsgl.: εἰὐπα᾿ -ai Mc4, 
39. Vgl. PBB. 15,93. 

sleipa Fö Schaden: all domja 
sleipa wisan ° ἡγοῦμαι πάντα 
ζημίαν εἶναι Ph3,8; danach um- 
gebildet V.T. 

sleibei Fin κίνδυνος Gefahr N. 

ga-sleipjan sw.V.1 beschädigen 
(perfektiv, 294): 1. reflexiv -jan 
sik ζημιωθῆναι L 9,25 Mc 8,36. 
— 2. Passiv dsgl. k7,9 Ph 3,8. 
— abhängig: an‘ Dat. (für gr. 
Akk.) Mc8,36 Ph3,8; ἐν undevi‘ 
in waihtai ni in keiner Beziehung 
k 7,9. 

sleips* (d) (183) o. sleideis* (182 II) 
χαλεπός schlimm, gefährlich: 
N.Pl. -djai M8,28; N.Pl. -dja 
t3,1. 

slepan red.V.4 (211) schlafen: 
καθεύδειν (Prs.) M 8,24 (Pf. sai- 
slep) 9,24 Mc4,27.38 5,39 Th5, 
6.7.10; κεκοίμηται -ib J 11,12. 

ana-slepan entschlummern, ent- 
schlafen (perfektiv, 294 ff.): &p- 
Umvwcev * -saislep L 8,23; τοὺς 
korundevrac' Dans Paiei -saisle- 
pun Th4,14, Dans -dans V. 15, 
περὶ τῶν κεκοιμημένων " bi Dans 
dans V. 13. 

ga-slepan dsgl.: -and ganohai 
κοιμῶνται ἱκανοί Κα 11,30; οἱ 
κοιμηθέντες ᾿ Dai dans Καὶ 15,18: 
τῶν κεκοιμημένων  -dane V. 90: 
-saizlep (ZF'. 18,8982 " κεκοίμηται 
611,,1 (PBB.15,93f.); -saizle- 
pun  ἐκοιμήθηςαν K 15,6. 

sleps* (M)önvoc Schlaf: A.J 11,13; 
D. - L9,32 R13,11 (Wg. M). 

fra-slindan abl.V.3,1 (205) ver- 
schlingen, verschlucken: ἵνα xa- 
ταποθῇ ᾿ ei -aidau k 5,4. 

sliupan abl.V.2 (204) schleichen, 
schlüpfen: ἐνδύνοντες εἰς (in 
m. Akk.) t 3,6. 

uf-sliupan 1. einschleichen: -Δ 5" 
παρείςακτος zu Unrecht einge- 
führt G2,4. — 2. Pf. -slaup‘ 
ὑπέςτελλεν zog sich zurück 
G 2,12. 


126 smairpr* 

smairhr* (Na) πιότης Fett: D. 
R 11,17 (vgl. maurpr, Pf. hair- 
Ρ 


ra). 

smakka Mn cüxov Feige N.Pi. 
M 7,16 L6,44; @. Mc 11,13. 

smakkabagms Ma εὐκῇ Feigen- 
baum: N. Mec11,21; A. L 19,4 
Mc 11,13.20; D. Mc 13,28. 

smalista sw.Superl. ἐλάχιςτος der 
Kleinste K 15,9. 

smarna Fö ςκύβαλον Mist, Kot: 
A.Pi. -os Ph 3,8. 

bi-smeitan abl.V.1 (203) be- 
streichen (perfektiv, 294 ff): Ene- 
xpıcev’ -smait J9,11. 

ga-smeitan aufstreichen auf (dsgl.) 
(ἐπί τι ana m. Akk.): ἐπέχριςεν 


‚6. 

ga-smibon sw.V.2 (durch Schmie- 
den) bewirken: κατεργάζεται '-oD 
k 7,10. 

smwrn* (Na) cuüpva Myrrhe: 
ἐςμυρνιεμένον οἶνον ᾿ wein mip 
-a Mc 15,23. 

snaga Mn ἱμάτιον Gewand, Man- 
tel: A. M 9,16 15,36 Mc 2,21; 
G. L5,36; D. M 9,16. 

snalws M χιών Schnee N. Mc 9,3. 

at-snarpjan sw.V.1 anfassen, an- 
rühren: μὴ θίγῃς " ni Jais 02,21. 

sneiban abl.V.1 (203) schneiden; 
ernten: θερίζειν M 6,26 L 19,21. 
92, Fut. k 9,6 G6,7.8.9. 

taf-sneiban : tafsnaip L 15,27 CA, 
von Bernhardt in [uf-snaip] ge- 
ändert. 

uf-sneiban θῦςαι schlachten (per- 
fektiv, 294 ff.) J 10,10 L 15,23. 
[27 Konj. für taf-snaip CA].30 
K 5,7. 

sniumjan so.V.1 eilen: cneüca 
L 2,16 19,5.6; cnmovddcaı m. Inf. 
Th 2,17 4,9. 

ga-sninmjan hineilen, kommen 
(perfektiv, 294 f.): ἄχρι γὰρ καὶ 
ὑμῶν Eepddcanev* unte jah und 
izwis -idedum k 10,14. 

sniumundo Adv. (19142) μετὰ 
«πουδῆς eilends L1,39 Mc 6,25; — 
Kompar. sniumundos (191B3) 
ςπουδαιοτέρως eiliger Ph 2,28 
AB. 


— sokjan. 


sniwan abl.V.5 (208) eilen ὑπάγειν 
δ 16,16; saei haifstjan -ib der 
zu kämpfen eilt‘ ὃ ἀγωνιζόμενος 
K9,25. — snauh ana ins hatis 
gudis der Haß Gottes ist über 
sie gekommen’ Epdacev ἐπ᾿ αὐτοὺς 
Th 2,16. 


du-atsniwan hinzueilen: προς- 
wpnicöncav * -sniwun (22 ΟἹ 
Mc 6,53. 


bi-sniwan m. faur zurorkommen: 
οὐ μὴ φθάεωμεν τοὺς κοιμη- 
θέντας ᾿ ni -am faur Dans ana- 
siepandans Th 4,15. 

faur-bisniwan vorangehn: -deins 
du stauai’ npodyoucaı εἰς κρέειν 
T 5,24. 

faur-sniwan m. Dat. προλαμβάνειν 
rıvorwegnehmen Κα 11,21; m. Inf. 
dsgl. i. 8. von "voraus tun’: προ- 
e\aßev * -snau Mc 14,8. — faura 
-an ᾿ npodyeiv vorausgehn (-ands° 
προάγουςα rorausgehend, früher) 

‚18. 

ga-sniwan ereilen, gelangen zu 
(perfektiv, 294 ff): bi witob ni 
-snau εἰς νόμον οὐκ ἔφθαςεν 
R 9,31; du Pammei -snewum'’° 
εἰς ὃ ἐφθάςαμεν Ph 3,16. 

snorjo Fr capydın Korb D. 
k 11,33. 

snutrei Fr copia Weisheit D. 
K 1,17.19. 

snutrs* (115°) copöc weise D.PI. 
aim L 1021; so.G.Pl. -ane 
K 1,19. 

so Fem. zu sa. 

sokareis Mia ευζητητής Forscher 
N. K 1,20. 

sokeins Filö (152%) ζήτηςεις das 
Suchen N. Sk 8,79 3,35).13. 

sokjan sw.V.1 1. suchen: ζητεῖν 
J 6,24.26 7,1.4.11.18.19.25.30 8, 
37.50 usw. (häufig), Fut. 41,34 
8.21 13,33, Aor. L17,33 19,10 
90,19 11,17 Neh 5,18, ζητοῦντες 
παρ᾽ αὐτοῦ ᾿ -jandans du imma 
Mc 8,11; ἀναζητεὶν L2,44; ἐπι- 
ζητεῖν M 6,32; ἐκζητεῖν Sk 1,1; 
αἰτήςας L1,63, αἰτεῖεθε Mc 11,34. 
— 9, disputieren: (du) Sk 4,3; 
ζητεῖν μετά (mib) 616,19; cufn- 


823-50XjJan —— DIUP-SPILIDIL, 


zeiv τινι (mibD) Mc 9,14, πρός Rennbahn: 
τινα Mc 1,27 9,16; du für πρός tspraud Fo 
Mc 9,10. — abhängig: ei m. Opt. J619; D. ı 
für gr. Inf. G2,17; über etw. | speiwan (spe ı 
disputieren: bi m. Akk. " περί 22B) abl.V 
τινος J 16,19 Sk 4,2. «ας -nds ] 
ga-sokjan aufsuchen (perfektiv) m. Akk.); ε΄ 
εὑρέθην τοῖς ἐμὲ μὴ ζΖητοῦειν, Akk.) Mel ! 
ἐμφανὴς ἐγενόμην τοῖς ἐμὲ ἐπε- (dsgl) M26 | 
pwrücav' bigitans warb Paim | aud-speiwan : 
mik ni -dam, swikunps warb πειραςμόν | ! 
paim mik ni gafraihnandam ge- vicate οὐδ : 
funden ward ich, ohne daß dies suchung (d. 
Resultat durch Suchen erreicht mir) habt ı 
worden wäre; offenbar ward ich, noch davor c ı 
ohne daß dies Resultat durch ji... ni ! 
Fragen erziell worden wäre wup G4,14 
(PBB. 15,101) R 10,20; οὐχ ὅτι | bi-speiwan ' 
ἐπιζητῶ τὸ δόμα, ἀλλ᾽ ἐπιζητῶ αὐτῷ ᾿ -ϑρὶ | 
τὸν καρπόν. τὶ Datei -jau giba, euntuchnce ı 
ak -ja akran Ph 4,17. “5809 ει! 
mib-sokjan m. Dat. (256,2) υζητεῖν νὴ ie 
τινι mildisputieren Mc 8,11. dalap 19,6. 
us-sokjan 1. erforschen: ἐρεύνη- spediza* Kom , 
cov J 7,52 (u. Sk 8,27). — 2. ver- N.F speidi: 
hören: ἀνακρίνειν K4,3 (ἵνα -κρι- ἡ ἐςχάτη πὶ! 
θῶ * ei -jaidau μ. Prs.).4 9,3 trug M 27,64 
14,24. — 3. διακρίνειν unter- dists (spidi: : 
scheiden, bevorzugen K4,7. A, vgl. 22 
sokns Fi Zimcıc Disputation, (öcrepov) T: 
Streitfrage, Grübelei: A.PI. -ins Κ 4,9 15,8 (& | 
T6,4 t 2,23; D.-im T 1,4. dista dags ' 
Soseipatrus Cwcinatpoc R 16,21. jüngste Tag 
soba Dat. Sing. πληςμονή Sättigung 11,94 12,48. - 
C 2,23. (190,3) Ecyxat ı 
ga-sobjan sw.V.1 ersättigen (per- spilda Fö | 
fektiv, 294 ff): 1. m. Gen. d. Schreibtäfele, 
Dach (266) πεινῶντας ἐνέπληκεν (Gesetzes)tafe 
γαθῶν * gredagans -ida Piupe 
L153. — 2 m. ne spill Ya μῦθος 
(256,1): πόθεν τούτους δυνήςεταί | 114: Dt 1. 


τις xopracaı ἄρτων 'lwabro hans 
mag [085 -jan hlaibam Mc 8,4 
(vgl. 298). 

spaikulatur (23 A) lat. speculator, 
ςπεκουλάτωρ Späher, Ordonnanz 
4A. Mc 6,27. 

spaiskuldra Dat. Sing. πτύςμα 
Speichel ὅ 9,6. 

sparwa Mn crpoublov Sperling 


spilla Mn Ver! 

spillon sw.V.1 ı 
Mc5,16 9,9. 
10 R 10,15; 
ἐξέφερον alr: 
-odedun imm: 

ga-spilion ver: 
294. f.): διάγγ 


N.Pi. M 10,29; D. M 10,31. 


piup-spillon ed 
spaurds (F)kons (160%) crddıov | 


frohe Botschu 


123 


us-spillon verkünden, erzählen: 
διηγοῦ * Ὃ L8,39, διηγήςαντο " 
-odedun 1,9,10. — Vgl. un-us- 

- spillops. 

waila-spillon dsgl.: 
μενος L 8,1. 

spinnan abl.V.3,1 (205) spinnen: 
νήθει * -and M 6,28. 

sprauto Adv. (19142) schnell, 
bald: ταχύ M 5,25 J 11,29 L15, 
92 Me 9,39; ταχέως ὁ 11,31 
L14,21 16,6 G1,6 Ph2,24 th 2,2 
T5,22 t4,9; ἐν τάχει L 18,8 
T 3,1% (wohl auch 313,27, wo 
X ἐν τάχει für τάχιον ceitius 
schreibt). 

spwreidans Akk. Plur. M cnu- 
pldac aus Binsen 0. Paimblättern 
geflochtener Korb Mc 8,8.20. — 
Vgl. Schulze S. 726—38; Kluge 
Pauls Grundriß? 1,500.512 (es 
liegt kein Anlaß vor, mit Kluge 
einen Nom. *spwreibs anzu- 
setzen). 

stabeis Nom. Plur. Mi ετοιχεῖα 
Grundstoffe, Elemente: D.PI.-im 
443.9 C2,20. — Randgl. uf 
tugglam zu uf stabim G4,3 A 
(s. Anm. zur Stelle). 

Τ us-stagg Imperat. ἔξελε stich aus 
M5, Ei CA, dafür Uppström [us- 


stigg]. 
ga-staggjan 310.V.1 (perfektiv, 


294 ff.) etwas anstoßen an (πρός " 


εὐαγγελιζό- 


bi m. Dat.): προςκόψῃς ᾿ -jais 
Ι,4.11. 
Stalfanus (τέφανος: G. -aus 


K 1,16 16,15.17. 


staiga Fö Steig, Weg: τρίβος A. ! 


Pl. L3,4 
L 14,21. 
stailnahs Adj.a saxosus, steinig 
(HZ. 35,376 f);: ana -amma' 
ἐπὶ τὸ πετρῶδες Mc4,5, ἐπὶ τὰ 
πετρώδη Mc 4,16. 

staineins Adj.a λίθινος steinern: 
D.Pi. -aim k3,3. 

stainjan sıw.V.1 λιθάζειν steinigen 
J 10,32.33, Aor. k 11,25. 

stains Ma Stein: πέτρα M 7,24.25 
27,51.60 L6.48 8,6.13 Mc 15,46; 
sonst λίθος M 27,60 ὁ 8,59 10,31 


Me1,3; ῥύμη 4.P\. 


us-spillon — standan, 


11,38.39.41 usıo.; Sk7,2 FstainsE. 
dafür [ist ains] Jellinek. — -am 
wairpandans  λιθοβολήςαντες 
Mc 12,4; -am afwairpijp unsis ᾿ 
καταλιθάςει ἡμᾶς L20,6; soki- 
dedun Puk afwairpan am EZn- 
rouv ce λιθάκαι J11,8. — Komp. 
waihsta-stains. 

stairno Fn ἀςτήρ Stern N.PI. 
Mc 13,25. 

stairo F'n creipa die Unfruchtbare 
N. L1,7.36 G 4,27. 

staks (M)i criyua Mal, Wundmal 
4.Pi. -ins G 6,17. 

and-staldan red.V.3 (21N einen 
versehn mi (instr. Dat., 256,1): 
ἐπιχορηγεῖν τινί τι G 3,5; αἵτινες 
Ζζητήςεις παρέχουειν die mehr 
Grübeleien schaffen‘ hoei soknim 
-and T 1,4. 

ga-staldan erwerben, bekommen 
(perfektiv, 294 ff.): κτᾶςθαι LS, 
12 Th4,4 ἐκτηςάμην ᾿ -staistakl 
Neh5,16; Randgl. gastaistaldjau 
zu gageigaidedjau * ἵνα xepdbricw 
K9,19 A; θλίψιν ἕξουςιν ᾿ aglon 
-and K 7,28. 

stamms Adj.a μογιλάλος lallend, 
stammelnd: A. -ana Mc 7,32. 

standan unreg.abl.V.6 (209; Pt.Pf. 
existiert nicht, 324°) stehn: ςτή- 
xeıv Mc 11,25 R144 K 16,13 
G51 Ph1,.27 41 Th3,8. 
€crdic‘ -ands M 6,5 26.73 27.47 
J 12.29 (sei stop) 18,25 L1,11 
5,1.2 9,27 18,13; &omxWc J 6.22 
(sei stop) Mc 9,1 11,5, ἕετηκεν 
t2,19, &crmhxacı L8,20, ἑςτήκατε 
K 15,1, εἱετήκει J 7,37 18,5.16.18 
(Pl); ἔετη M 27,11, «τῆτε C4,12. 
«τῆθι 6,8, cMre ΚΕ 0,14. 
ςτῆναι Ε6,11.18, «τάςα L 7.38: 
«ταθείς ° -ands (sis ° πρὸς 
ἑαυτόν) L 18,11 19,8, οὐ δύναται 
«ταθῆναι Mc 3,24.25 (vgl. PBB. 
15,87 f.).. — ὃ παρεςτηκὼς evw- 
mov τοῦ θεοῦ᾽ sa -ands in and- 
wairbja gudis L1,19 (vgl. jedoch 
Mc 15.39); Tstandands " tapecm- 
xbsc (ohne Zusatz) J 18,22 in 
[atstandands]) zu ändern (nach 
Mc 14,47.70 15,35), rgl. Anm. 


— —. stanadan al Talnswon ck 
δεξιῶν auf der Rechten L 1,11. 

af-standan abstehn, -lassen, -fal- 
len: absol. ἀφίετανται" and 1, 8, 
13; m. Dat.: ἀποςτήςονται τῆς 
πίετεως ᾿ -and galaubeinai T 4,1 
u. ἀπειπάμεθα τὰ κρυπτά᾽ afsto- 
Ῥυπὶ paim analaugnjam k 4,2; 
m. Präp. ἀποςτῆναι ἀπό τινος 
-an af k12,8 t2,19 μ. fairra 
L 4,13. 

and-standan enigegen-, widerstehn, 
widerstreiten: ἀνθιςτάναι (‚Prs.) 
t3,8, (Aor.) M5,39 E6,13 69, 
11 t3,8, (Pf.)R9,19 13,2 t4,15. 
— ἀντίκειμαι 45,17 (ἃ 94 T1,10 
(t 2,25). — ἀντιλέγειν 19,19 
R 10,21 Tit 1,9. — dvrırdccecdan 
R 13,2. 

at-standan 1. dabei stehn: napecm- 
xioc ° -ands Mc 14,47.70 (nape- 
crWtec) 15,35.39, durch Konjektur 
[ 18,22]. 9. eintreten (in- 
gressiv) ἐπιςτάς L2,38 4,39, 
enecmcav 20,1. 

bi-standan herumstehn, umringen: 
περιεςτῴς J 11,42; περικυκλύ- 
covcıv L 19,43. 

faura-standan 1. Pi.Prs. -ands * 
nporcrduevoc Vorsteher R 12,8. 
— 2. «ἀπὰς " παρεςτ(ηκ)ς dabei- 
stehend L 19,24 Mc 14,69. 

ga-standan (perfektiv, PBB. 15, 
87 f.) 1.ingressiv, stehn bleiben, 
halt machen: Ecmv L6,8.17 
7,1% 8,44 17,12, crdc Mc 10,49, 
ctadelc L 18,40; ἀπεκατεςτάθη ᾿ 
wurde wieder hergestellt L6,10, 
m. Zusatz von aftra Mc 3,5. — 
2. effektiv, bestehn, verbleiben, be- 
harren: ἑςτηκέναι J 8,44 R11,20 
k 1,24, οὐ δύναται cradfivar‘ ni 
mag -an Mc 3,26, cradrceraı 
k13,11; «τήκειν Th 3,8; μένειν 
(Aor.) J8,31 L1,56 T 2,15, (Prs.) 
Ei διαμείνῃ G 2,5, ὑπέμεινεν 

‚43. 

in-standan 1. ὅτι ἐνέετηκεν ἧ 
ἡμέρα τοῦ Xpıctod daß der Tag 
bevorsteht‘ Datei instandai dags 


Streitberg, Die gotische Bibel IL 


0. Sene aazu’ ıMstanda T4,2A 
(: stand B). 
mip-standan zusammenstehn mit 
(Dat., 256,2): τοὺς ςυνεςτῶτας 
αὐτῷ " Dans -dans imma L 9,32. 
twis-standan sich trennen, Ab- 
schied nehmen von (Dat. 256,2) 
twisstandands im k 2,13 A: twi- 
standands (29) imma B (ohne Ge- 
währ) ἀποταξάμενος αὐτοῖς. 
us-standan: ἀναςτῆναι sich er- 
heben, aufbrechen M 9,9 J 11,31 
L 1,39 4,16.29.38.39 usw., auf- 
erstehn 611,38 (F ut.) L9,8.19 18, 
33 (Fut.) u.ö. (wohl auch Καὶ 15, 
52). — ἐξελθεῖν aufbrechen Mc 
6,1 11,12. — Pf. ustop L 8,55 
10,25 (29), sonst usstop. — ab- 
hängig: ana m. Akk.: usstop ana 
sik silban erhob sich gegen sich 
selbst " ἀνέςτη ἐφ᾽ ἑαυτόν Mc 3,26. 
staha Dat. Sing. τῇ Ufer, Gestade 
L5,3 Mc4,1. Cosijn konjiziert 
der Bedeutung wegen Gen. [sta- 
Dis) für tstadis Mc 4,35CA, 
Taalk. Bijdr. 1,190 (M o. N?). 
staßs (d) Mi Stätte, Ort (Stelle im 
Buch L4,17 R39,26): τόπος 
Raum, Platz L 14,22, stab gi- 
ban ° τόπον διδόναι Raum geben 
E4,27, Aor. R12,19; οὐκ ἣν 
αὐτοῖς τόπος Ev τῷ καταλύματι in 
der Herberge ni wasim rumisin 
-da pamma L 2,7. — jainis }sta- 
dis ans jenseitige Ufer εἰς τὸ 
πέραν [Cosijn Taalk. Bijdr. 1,190 
ändert.stabis] Mc 4,35. — ga- 
liuge stabs εἰδωλεῖον Götzen- 
tempel K8,10. N.-ps Mc 15,22 
-ds (25 C) L 14,23; 4A. -b L 9,10 
14,9 Mc 1,35 15,23 16,6 R12,19 
Ε 4.21 -d (25 C) δ 10,40 14.2.3 
182 1,4,17; @. +-dis Mc 4,35; 
D. -da 3 6,10.23 11,6.30 L2,7 
6,17 9,12 1410 19,5 R 9,26 
Sk 78; 4A.Pl. -dins L4,37; 6. 
-de L101; ἢ. -dim Mc 1,45 
k 2,14 th 3,16 T 23,8. 
staua (71,1) Fö Gericht, Urteil, 
Streitsache: κρίμα J 9, 39 R 11, 33 
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K11,289 T3,6; κρίεις M5,21 
11,22 I 724 8,16 12,31 16,8 
th 1,5 T5,24; Sk1,3 5,17. — 
τῷ θέλοντί τοι κριθῆναι wer mit 
dir rechten wül‘ bamma wil- 
jandin mib bus -a M5,40; xar- 
expi@n‘ du -ai gatauhans warb 
M 27,3. 

3. staua (71,1) Mn κριτὴς Richter 
M 5,25 L 18,2.6 t4,8. — Komp. 
anda-staua. 

stauastols Ma βῆμα Bichterstuhl 
D. M 27,19 R 14,10 k 5,10. 

ga-staurknan sw.V.4 vertrocknen 
(perfektiv, 294 ff.) ξηραίνεται 
zehrt ab’ -nib Mc 9,18. 

and-staurran 80.V.3 m. Akk. &ve- 
βριμῶντο αὐτῇ sie bezeigten ihr 
Unwillen‘ -aidedun bo Mc 14,5. 

stautan red.V.2 (211) stoßen an 
(ἐπί tr’ bi m. Akk.): ῥαπίςει ᾿ -ai 
M 5,39; τῷ τύπτοντι ᾿ Damma 
-andin L 6,29. 

steigan abi. v. 1 (203) steigen: ἄνα. 
βαίνων saei ... -iD ‚1. 

at-steigan hinabsteigen: xara- 
βαίνειν (Aor.) M 27,42 3 6,41.58 
E 4,9(eic’ in m. Akk.).10, (Pres.) 
J 6,33.50, (Pf.) 5 6,42. — dalap 
atsteig ° κατάβηθι L195. — 
ἐμβὰς εἰς τὸ πλοῖον -ands in 
skip Μ9,1. 

ga-steigun hineinsteigen (perfek- 
tiv, 2945): ἐνέβηςαν εἰς τὰ 
πλοῖα ᾿ -stigun in skipa 76,24; 
τίς καταβήςεται εἰς τὴν ἄβυςςον " 
1088 -ip in afgrundipa R 10,7. 

ufar-steigan darüber empor stei- 
gen: ἀνέβηςαν al ἄκανθαι " -sti- 
gun Pai baurnjus Mc4,7. 

us-stelgan emporsteigen: ἀναβαί- 
verv (Aor.) J6,17 7,14 L5,19 
194 E4,8.9.10, (Fut.) R10,6, 
(Prs.) J 6,62 Mc 3,13 (ustaig, 29). 

stibna Fö φωνή Stimme M 27,46. 
50 J10,3.4.5 usw. 

[us-stigg] Imperat. abl.V.3,1 (205), 
Konj. f. Tus-stagg (8. ἃ). 

stiggan abl.V.3,1 (205) stoßen: 
πορευόμενος cuußakeiv ἑτέρῳ 
βαειλεῖ 


ausmarschierend, mi 
einem andern König zu kämpfen 


(zusammenzustoßen) ° gaggands 
an wipra anparana Piudan 
L 14,31. 

bi-stiggan anstoßen an (gr. Dat.: 
got. 1.Akk.L6,49; 2.du R9,33; 
3. sonst bi m. Dat.): προςέπεςον 
M 7,25; προςέκοψαν Μ 7,97 
R 9,32 (-stuggqun, 28); προςέρ- 
ρηξεν L 6,48.49. 

ga-stigguan (285) anstoßen 
fektiv, 294 ff.) absol. npocköura " 
ip J 11,9.10. 

stikls Ma ποτήριον Becher, Kelch: 
N. K10,16 11,25; A. 118,11 
Mc10,38.39 K10,21 11,25.26.27: 
@. K10,17 11,238; ἢ. M 10,42 
Mc 9,41; @.Pl. Mc 7,4.8. 

stiks* (Mi) Stich, Punkt: ἐν crıyun 

ὀνου ἰῇ -ἃ melis in einem 

Augenblick L4,5. 

stilan abl.V.4 (207) stehlen: WAd«- 
rovcıv " -and M 6,20; ἵνα κλέψῃ 
-ai J 10,10. 

stiur (76°. 115,2) Ma Stier: μόςχος 
Kalb: N. Neh 5,18; A. stiur 
L 15,23.27.30. 

stiurjan sw.V.1: 1. cficaı auf- 
stellen, geltend machen R 103. 
u} περὶ τίνων διαβεβαιοῦνται 
worüber sie Behauptungen auf- 
stellen‘ bi va -jand T1,7. — 
Vgl. us-stiuriba, us-stiurei. 

stiwitt* Nia ὑπομονὴ Geduld, ge 
duldiges Ertragen: G. [πε] 
Konj. für Y-jons th 1,4B (wahr- 
scheinl. auch A; das_ Pron. ir- - 
waris erzwingt die Änderung); 
D. -ja k1,6 6,4. 

ana-stodjan sw.V.1 anfangen, an- 
heben: ἐναρξάμενοι πνεύματι mit 
dem Geist, im Geiste habt ihr 
begonnen ' -jandans ahmin G 3,3; 
«ip incipit LMcE Überschr.: 
Pt.Prs. -jands Sk 2,4 F' -jandei 
Sk 4,9. 

du-stodjan dsgl.: eib ° ineipit 
k TÜberschr.; fipfaro * -ida 
L14,30 ; προενήρξατο ᾿ faura -ida 

8,6 


stojan (Pr. staulda, 71,1) κρίνειν 
(Prs.) J 7,2451 8,15.26 12.48. 
50 12,47 L6,37 R 14,3.4.5 (xpi- 


ga-stojan — sunja. 


ver ἡμέραν παρ᾽ ἡμέραν beurteilt 
einen Tag anders als den an- 
dern‘ -jip dag hindar daga).10. 
13 K45 5,12 6,1 (κρίνεςθαι 
ἐπί τινος Recht nehmen bei‘ -jan 
fram) 10,29 Sk5,11 (9 5,22), (Fut.) 
| J 12,48 L1922 K513, (Aor.) 
J18,31 L7,43 el dıexplvouev 
jabai -idedeima K 11,31. 
ga-stojan ein Urteil abgeben über 
(Akk.), be-, (ver)urteilen (perfek- 
tiv, 294ff.): ἤδη κέκρικα᾽ ju -stau- 
ida K 5,3; ἔκρινα ἐμαυτῷ τοῦτο 
ich beschloß dies beimir" -stauida 
Data silbo at mis k 2,1. — ἀπὸ 
τῶν ἀτόπων. . ἀνθρώπων. von 
den verkehrten Menschen " af 
tTgastojanaim (s. adj. Pt.?) 
... mannam th3,2 (unverständ- 
lich). 
stols Ma θρόνος Stuhl, Thron: 
| N. M5,34; A. L1,32; D.Pi. 
L 1,52. — Komp. staua-stols. 
stomin Dat.Sing.n ὑπόςταςις We- 
sen, Gegenstand, Zuversicht, Er- 
wartung κ9,4 11,17. 
[ga-stopan] Konj. Uppströms für 
| tgastopanan ἢ 14,4 A: -ςτῆςαι 
| (effektiv) aufrecht erhalten. — 
! Vgl. un-gastobs. 
straujan (Pi. strawida, 75) sw.V.1 
᾿ m. instrum. Dat. (256,1) streuen: 
| τὰ ἱμάτια αὐτῶν Ecrpwcav εἰς 
͵. τὴν ὁδόν ᾿ wastjom seinaim stra- 
widedun ana wiga (269) Mc 11,8. 
N ga-straujan bestreuen (perfektiv, 
' 294 57.): ἀνάγαϊιον μέγα ἐςτρω- 
1 μένον mit Teppichen belegt o. 
gepflastert‘ kelikn mikilata -stra- 
wip Mc 14,15. 
; uf-straujan m. instrum. Dat.(256,1) 
ἰ darunterstreuen, ünterbreiten: 
ὑπεςτρώννυον τὰ ἱμάτια αὐτῶν 
ev τῇ ὁδῷ" -strawidedun wast- 
; jom seinaim ana wiga (269) 
L 19,36. 
striks Mid) Strich: μία κεραία" 
ains -s M5,18. 
stubjus Mn κονιορτός Staub: A. 
-u Dana L 10,11. 
sulja* F(o) wohl lat. solea, ςανδάλιον 
Sohle: D.Pi. jom Mc6,9. 
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ga-suljan (ü ο. U?) sW0.V.1 θεμε- 
λιοῦν das Fundament legen, be- 
gründen (perfektiv, 294 ff.): Pisq. 
Pass. τεθεμελίωτο ἐπὶ τὴν πέ- 
zpav‘-ip was ana staina M 7,25, 
-id was us. L 6,48; τεθεμελιω- 
nevor’ -idai E 3,18. 

suman Adv. 1. einst, ehemals ποτὲ 
R11,30 E23 5,8 61,98. — 
2. ἐκ μέρους Stückwerk Καὶ 13,9. 
— 3. suman — sumanuhpan — 
sumanuhban teils — teils — teils 
Sk 6,19 f. 

sums (sumzubpan K11,31A, su- 
manzubppan E4,11A, vgl. IF. 
24,177) Indefm. (176) irgend 
einer, ein gewisser, jemand, einer, 
Plur. einige; es steht a) allein 
311,1 13,29 L8,46 9,49.57 usıo.; 
b) adjektivisch bei einem Nomen 
L741 827 10,25 14,16 15,8 
16,20 182.35 19,12 Mc14,51 
T5 24; c) m. part. Gen. (gr. 
Gen. 0. ἐκ) “ya 237,47 J 6,64 
7,25 us. (häufig); d) m. us’ ἐκ 
R 11,14. — Es übersetzt: τὶς 
M9,3 27,47 16,64 7,25.44 usw. 
(häufig); εἷς im Sinne von τὶς 
J7,50 12,2 1822.26 L9Y,8 15, 
15.26 20,1 Mc1443. — ἀπὸ 
μέρους zum Teil‘ bi sumata 
k1,14, bi sum ain 2,5 [bi vor 
sumata 24 ergänzen R 11,25]. — 
— Bei Aufzählungen steht sums 
— sums der eine — der andere. 
Dem 1. Glied wird mitunter 
raihtis (μέν), dem 2. -uh o. -uh- 
Dan (ubpan), oder beiden -uh 
(ἢ) hinzugefügt: δ᾽ μέν ---- ὃ δέ, 
ὃς μέν --- dc δέ, ἄλλος --- ἄλλος, 
τὶς — ἄλλος, τὶς --- τὶς; auch 
anbar, managai, sa frumista 
treten zu sums, entsprechend 
ἕτερος (δεύτερος), πολλοί, ὁ 
πρῶτος. 

sundro Adv. (191.43) abgesondert, 
besonders, allein: κατὰ μόνας 
L9,18 Mc4,10; ἰδίᾳ K12,11, 
κατ᾽ ἰδίαν L 9,10 10,23 Mc 4,34 
17,33 9,2.28 ( 2,2. 


sunja Fjö Wahrheit: ἀλήθεια 
J8,32 14,617 usw. (häufig); 
9. 
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ἀληθῆ 10,41, für ἀληθῶς 19, 
27; δειότης L 1,75; bi -jai in 
Wahrheit ἀληθῶς M 26,73 27,54 
I6,14 w.ö., ἀληθές (D*, verum 
oniam d, verum quia m) T 6,7; 
ὄντως Mc 11, 32 K 14,25 T5,3.5. 
16; -ja taujandans ° ἀληθεύοντες 
Ε4, 15, -ja gateihands * ἀληθεύων 
die Wahrheit sprechend Ὁ 4,16. 
Sunjaifribas (233%) Urk. v. Nea- 
pel (fat. Text Suniefridus). 
sunjeins Adj.a wahr, wahrhaft: 
ἀγαθός 7,19: ἀληθινός J 6,32 
7,28 15,1 L16,11; ἀληθής 7,18 
8,13.16.26 Mc 12,14 k 6,8 Ph 4,8 
Tit 1,13 Neh 7,2; Sk 6,11. 
sunjis* Adjja (182I) wahrhaft: 
ἀληθής N.Fem. -ja J8,14.17 
(oder ist sunja Subst.?) ἀληθινός 
4A. [-jana] Konj. für +-jaCA 
17,3. — Adv. sunjaba (19141) 
ἀληθῶς in Wahrheit Th 2,13. 
sunjon sw.V.2 entschuldigen: πά- 
λιν δοκεῖτε δτιύμϊν ἀτολογούμεθα 
daß wir uns vor euch entschul- 
digen‘ ei joma (A: }-jodama B) 
uns wipra izwis k 12,19. 
ga-sunjon rechtfertigen (perfektiv, 
294 f.): ἐδικαιώθη ἢ copla ἀπό ' 
-joda warb handugei fram L 7,35. 
sunjons Fi (152°) ἀπολογία Ver- 
digung: A. -jon k7,11; 
-jonai Ph 1,16 t 4,16. 
sunno ΕἾΝ (neutr. Geschlecht nach 
saull /F'.19,391 ff.) ἥλιος Sonne: 
N. -ο L4,40 Ε 4,26 Neh 7,3 (kann 
F u. N sein); A. -on seina Μ΄, 
45 (ΕἾ; ἢ. -in Mc4,6 16,2 (N). 
suns Adv. alsbald, plötzlich, auf 
einmal: ἀπὸ μιᾶς L14,18; ἐν 
ἀτόμῳ K 15,52; ἐξαυτῆς Ph 2,23; 
εὐθέως M8,3 26,74 27,48 usw.; 
εὐθύς J13,32 Mc 1,28, dafür 
suns sai Mc 1,12 [@L. sunsaiw]; 
ἐφάπαξ Καὶ 15,6; παραχρῆμα Li, 
64 8,44.47.55 18.43 19,11; suns 
mib imma für ἅμα εὺν αὐτοῖς 
zusammen mit ihnen Th 4,17 
(vgl. Anm. zur Stelle). — Zusatz 
L 8,33 (nach Mc 5,13). 
sunsaiw Adv. sogleich: παραχρῆμα 


L4,39 5,25; sonst εὐθέως 76,21 | 


Mc 3,6 5,29.30.36 6,25.54 7.35 
8,10 9,15.20.29 11,2.3 14,43.45 
15,1. 

sunsei relat. Konj. ὡς sobald als 
(359) J11,20.29.32.33 L 1,44 
19,41. 

sunus Mu υἱός Sohn (sehr häufig); 
beachte N. -aus L4,3; Vok. -au 
M 8,29 9,27 L8,28 18,39 Mc5,7 
1048 u. -u L1838; σ΄. -us 
E4,13A G2,20A; D.-u L9,38. 
(Vgl. 24.) 

supon sw.V.2 würzen: ἐν τίνι 
ἀρτύςεται * ve supuda (23 4) 
Mc 9,50. 

ga-supon dsgl. (perfektiv, 302a) 
ev τίνι Adprudrcera‘ Ive -oda 
L 14,34; ὃ λόγος dulv... Kan 
ἠρτυμένος " waurd izwar salta 
-op sijai G 4,6 [gasupop] Konj.. 
Τ gasugop AB. 

fsugnis Gen. Sing.: Randgl. in A 
sugnis 24 qgibaus: in qibans 
Deinis- διὰ τὸν ςτόμαχόν cou 
wegen deines Magens T 5,33. — 
Vol. Tgasuqnop (ἃ 4,6 AB. 

Susanna Covcdvva N. L8,3. 

sutis (ü 0. uU?) Adj.iljia (183) ο. ie 
(182 II), falls i für ei stek 
(22 ΕἾ; vgl. 183° u. IF. 27,157 f.: 
ἐπιεικῆς nachgiebig, mild N. 
T33AB; 4A.Fem. ἵνα ἤρεμον 
καὶ ᾿δεύχιον βίον διάγωμεν damit 
wir ein sanftes und ruhiges Le- 
ben führen‘ ei slawandein jah 
sutja ald bauaima T 2,2 AB. — 
— Kompar. sutizo N ἀνεκτότε- 
ρον (m. gr. got. Dat.) erträglicher 
M 11,24 L10,12.14 Mc6,11. — 
Vogl. un-suti*, 

subjan sw.V.1 o. subjon sw.Y.2 
kizeln: κνηθόμενοι τὴν ἀκοήν 
am Ohr gekizeli ‘ subjandans 
(A), subjondans (B) hausein t 4,3. 

swa Adv. so οὕτως (sehr häufig), 
swa jah ' οὕτως καί Th 4,14 «.ö. 
jah swa * ὠεαύτως T 3,8; +swa 
störend an Stelle von wrspr. 
οὗτος, mit dem οὕτως in der 
Schrift verwechselt worden ist 
315,5 (daher [sa] Ma&mann 
u.a.); [swa] Konj. aus Tswaswe 
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G1,6. — Häufig in korrela- 
tiven Verbindungen ὁ 13,15 (καί) 
L 17,24 K12,12 usw. — Vor 
Adi. u. Advv.: swa filu® To- 
cadrta J12,37 L15,29 G34; 
swa samaleiko * ὡςαύτως K 11,25; 
swa managai' τοςοῦτοι J 6,9 τ. 
Sk 7,6.12. — swa — swe m. 
zwischenstehendem Adj. so — 
als 5coc (ἄν) J6,11 10,8 16,13 
L 9,10 Mc 2,19 3,28 6,56 κ.ὅ. 

swaei Konj. ὥςτε so daß, daher, 
also (konsekutiv, 361c): häufig. 
Es wird meist m. d. Indik. ver- 
bunden, m. Op. Prs. nur R7,6 
Sk 3,20 f., m. Opt. Prt. k3,7 8,6; 
in Nachahmung des Griech. m. 
Akk.m. Inf. k2,7 th24. — ni 
swa auk ei anparaim iusila° ob 
γὰρ ἵνα ἄλλοις ἄνεςις damit an- 
dern eine Erleichterung zuteil 
werde k 8,13 zeigt keine Timesis 
von swaei, da dies nie das finale 
ἵνα wiedergibt. 

af-swaggwjan sw.V.1 schwankend 
machen(?): ὥςτε ἐξαπορηθῆναι 
ἡμᾶς καὶ τοῦ ζῆν so daß wir 
sogar am Leben verzweifelten 
swaswe afswaggwidai weseima 
jal-liban k1,8A; dazu Randgl. 
skamaidedeima, das der Lesart 
von B: skamaidedeima uns ent- 
spricht. 

swah Adv. so (auch): οὕτως L14,33 
Mc 13,29. korrelativ swe — swah 
J 15,4, swaswe — swah (καῇ 
315,9 17,18; οὕτως καί Καὶ 15,22 
k86 E5,24; swaswe — swah 
jah (οὕτως καί) L 17,26. 

swaihra Mn πενθερός Schwieger- 
vater N. 318,13. 

swaihro ΕῊ πενθερά Schwieger- 
mutter: N. L4,38 Mc 1,30; A. 
-on M 8,14 10,35. 

af-swairban abl.V.3,2 (206) ab- 
wischen, auslöschen: ἐξαλείψας ᾿" 
-ands ( 2,14. 

bi-swairban abwischen, -trocknen 
mit (instr. Dat. 256,1): ἐξέμαξεν " 
swarb J12,3 L 7,38.44, ἐκμά- 
zaca J 11,2. 


swalaups (d) pron.Adj.a τοςοῦτος | 


so groß: A.Fem. -daM 810 L7,9 
Sk 4,14. — das Neutr. m. Gen.: 
-d melis’ τοςοῦτον χρόνον 80 
lange Zeit 114,9 u. -d melis 
swe’ ἐφ᾽ dcov χρόνον G 4,1. 
swaleiks st.pron.Adj.a so beschaf- 
fen, ein solcher * τηλικοῦτος 
k 1,10, sonst τοιοῦτος M 9,8 
J9,16 L9,9 18,16 usw., galeik 
swaleikata manag ° παρόμοια 
τοιαῦτα πολλᾶα viel dergleichen 
Mc 7,8.13. — swaleiks swe (swe 
swaleiks) so beschaffen wie oloc 
Mc 9,3 13,9 k 12,20. 
swamm Akk. Sing. 
Schwamm M 27,48, 
15,36. 
swaran abl.V.6 (209) schwören 
öuöcaı M5,34.36 (ἐν bi m. 
Dat.) L1,73 Mc 6,23, Prs. Mc14, 
71, ὀμνύειν M 26,74; -ands’ μεθ᾽ 
ὅρκου M 26,72. — abhängig: 
Datei m. Ind." ὅτι (355). 
bi-swaran beschwören: -a buk bi 
guda, ni balwjais mis’ δρκίζω 
ce τὸν θεὸν, μή με Bacavicnc 
Mc5,7; -a izwis in fraujin ei 
ussiggwaidau so aipistaule’ -w 
ὑμᾶς τὸν κύριον Avayvwcofivar 
τὴν ἐπιςτολήν Th 5,27. 
ufar-swaran falsch schwören: οὐκ 
ἐπιορκήςεις " ni -ais M 5,33. 
sware (-οἱ k6,1B: -6 4, vgl. 22 4) 
ohne Grund, vergebens, umsonst 
δωρεάν G 2,21; eich M 5,22 
R13,4 K15,2 G 3,4 4,11 C2,18; 
εἰς κενόν k6,1 G22 Th3,5; 
μάτην Mc7,7. — für Adj.xevöc 
K 15,14 u. μάταιος Καὶ 15,17. 
swartiza (A) u. swartizla (B) Dat. 
Sing. τὸ μέλαν Tinte k 3,3. 
swarts Adj.a μέλας schwarz A. 
Neut. swart M 5,36. 
swaswe 1. rel. Adv. sowie, gleich- 
wie, wie; bei Zahlen: gegen ( 6, 
10.19 11,18): ὧς M6,12 7,29 
8,13 usw. (häufig); ὡςεί J6,10; 
ὥςπερ M 5,48 6,2 u.ö.; ὠὡςπερεί 
K 15,8; καθά M 27,10; καθάπερ 
R124 k1,14 313.18 Th 2,11 
4,5; xa06 k 8,12; καθώς J 6,31. 
57.58 7,38 828 usw. (sehr 
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häufig); Zusatz k11,23 (nach 
ut der Lat) Th2,13 (dsgl.), 
swaswe fraujinonds an Stelle von 
κατ᾽ ἐπιταγήν k8,8 nach quasi 
imperans it pler), swaswe giban 
ist" xard τὸ εἰρημένον L 2,24; 
korrelativ J 7,46 k1,7; L 17,26 
G 429. — 2, konsekut. Kon). 
(361c) ὥςτε so daß: a) m. Ind. 
Prs. Mc4,32 10,8, Prt. M 8,28 
97,14 Mc 1,45 2,2.12 3,10.20 4,37 
926 155; b) m. Opt. Prs. 
K13,2, Prt. k18; c) m. Akk. 
m. Inf. (wie gr.) M3,24 Mc 4,1. 

swapban K8,12 di. swah-ban 
80 nun. 

swau (zweisilbig, 75°) d.i. swa+t 
Fragepart.-u οὕτως; so? ὁ 18,22. 

swe 1. rel. Adr. wie; bei Zahlen- 
angaben gegen (1 6,19 L 1,56 
3,23 8,42 9,14.28 Mc5,13 8,9): 
ὡς M 6,29 7,29 10,25 usw. (sehr 
häufig), ὡς καὶ K7,7.8: ὡς 
ἄν k10,9; Wcei M 9,36 L.1,56 
3,22.23 9,14.28 Mc 9,26; καθώς 
J 13,34 15,4 E3,3, καθὼς καί 
Th 4,13 (swe ju G5,21); καθάπερ 
K 12,12; swe raihtis ὥςπερ k 8,7; 
für Relat. ὃ Mc 14,72; ib nu swe 
fijands wohl für ὡς δὲ ἐχθρός 
an Stelle von ὥςτε ἐχθρός ( 4,16; 
an Stelle von καί T 4,7; korrela- 
tiv: swe — jah‘ ὡς — καί M 6,10, 
swe — swa jah' xaddrep — 
οὕτως καί Καὶ 12,12, swa jah — 
swe' οὕτως — ὡς E5,28. — — 
2. Konjunktion a) temporal 
(361b): wie, als, da ὡς J 6,16 
11,6 18,6 L1,41 4,25 Mc 4,36; 
ἡνίκα Neh 6,16 7,1; für Gen. 
absol. πλεόντων δὲ αὐτῶν Da- 
ruh Dan swe faridedun L 8,23. 
— b) konsekutiv (361c): so daß 
L5,6(nach dem afr. Text).7, in 
Nachahmung des Griech. m. Inf. 
L 9,52. 

swegnipa Fo ἀτγαλλίαςις Jubel, 
Frohlocken N. L1,14; D. swig- 
nipai (22C) L 1,44. 

gswegnjan (swig- C 3,15 Sk 6,6 d.i. 
J 5,35, rgl. 22 ΟἹ sıw.V.1 jubeln, 
triumphieren: βραβευέτω ᾿ [-ai] 


f. T-aib C 3,15; ἠγαλλίαςεν ' id 
L 1,47; -ıdcaro * -ida 110,21: 
-«ιαθῆναι ᾿ -jan Sk 6,6 (7 5,35). 

sweiban abl.V.1 (203) ablassen 
(m. Inf., vgl. 325): ni swaif bi- 
kukjan " od διέλειπεν καταφιλοῦςα 
L 7,45. — Vgl. un-sweibands. 

swein Na χοῖρος Schwein N.Pi. 
L 15,16; A. L8,33 15,15 Mc5,14: 
G. M 8,30.31.32 L 8,32 Mc 5.11. 

sweran so0.V.3 ehren: δοξαςθῇ᾽ 
-aidau J12,23; ἡγεῖςθαι Th5.13; 
τιμᾶν Sk 5,19.23 ( 5,33) 3,49 
L 18,20 Mc 7,6.10 10,19, (Fu. 
J 12,26. 

ga-sweran verherrlichen (perfc- 
tiv, 294 ff): ἐδοξάςθη ᾿ -ards 
warb J 13,31, -aibs was J 13,10. 

un-sweran verunehren, beschimp- 
fen: ἀτιμάζετε ° -aib 9849; 
ἀτιμάςαντες ᾿ -andans L 20,11. 

sweriba Fö τιμὴ Ehre: N. ΤΊ.11; 
A. Sk 5,18.21.22.24;, @. ΤΌ! 
Sk 5,1; D.R12,10 Th4,4 22]; 
@.Pl.C2,23.— Komp. un-sweriß 
swers Adj.a ἔντιμος geehrt, 6΄ 
achtet: N. L7,2, D.PI. -aim (x. 
kasam) t 2,20; A.PI. -ans Ph}. 
29. — Komp. un-swers. 

. swes (115,1) Adj.a eigen, 0* 
gehörig, in Verbindung mit mel 
passend (66,9 T2,6 6,15 Τὶ 
1,3): πρὸς τοὺς οἰκείους τῆς 
πίετεως wider die Glaubensf 
nossen‘ wibra -sans galaubeina! 
(256,2) G 6,10; sonst ἴδιος J 103. 
12 15,19 L6,44 Mc 15,20 us. 
(bo -sona leikis k 5,10 entsprich 
τὰ ἴδια τοῦ cuparoc propfä 
corporis defg vg). 

2. swes Na Eigentum, Vermögen: 
odcla A. L15,13; βίος 4.1. 19. 
12.30. 

swebauh konzessive Part. (337 
doch zwar, wenigstens: 1. allein: 
πλήν M11,22.24 L 6,35 10,11. 
14.20; μέν Mc 9,12 C2,23(Sk1 
m.entspr. δέ Mc 10,39 Ph 3.1.14: 
für δὲ M 7,15. — 2. in Verbin 
dung m. andern Partikeln: ap- 
ban sw. πλήν L19,37 Ph 310 
4,14, ἀλὰ μὲν οὖν Ph 
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[uev k 12,12]; apban nu sw. 
ὥςτε μέν R 7,12; appan swe- 
pauh ni οὐχ οἷον δὲ ὅτι keines- 
wegs daß, nicht als wenn R9,6; 
appan sw. jabai " ἐάν τε γάρ K10, 
8. swebauh ei * εἰ καί obschon 
k 12,15. — ip swepauh ᾿ πλὴν 
L 18,8. — jabai swebauh  elye 
wenn anders E3,2 4,21 G 1,23, 
jabai sw. (jah) εἴγε καί wenn je 
k5,3; swebauh jabai * εἴπερ si- 
quidem R8,9. — nibban swe- 
pauh * οὐδὲ γάρ G 6,13; nih Dan 
ainshun sw. ᾿ οὐδεὶς μέντοι 
J 7,13. — banuh han swepauh 
ὅμως μέντοι dennoch freilich 
J 12,42. — unte swebauh’ ὡς 
ὅτι weil nämlich k5,19. 

swihbla Dat. Sing. θεῖον Schwefel 
L 17,29 


swiglja* MnabAnthcFlötenspieler: 
4A.Pi. M 9,23. 
swiglon sw.V.2 Flöte blasen, auf- 
spielen: ηὐλήςαμεν ὑμῖν " -ode- 
dum izwis M 11,17 1, 7,32. 
swigniba, swignjan s. sweg-. 
swiknei F’n Reinheit, Keuschheit: 
ἁγνεία N. G5,23 (D*EFG defg 
vg); D. T5,2. — ἀγνότης D. 
k 11,3 (Sin*BFerG g). 
swikneins* Fi/ö xadapıcnöc Bei- 
nigung: A. bi swiknein ° περὶ 
xadapıcuod Sk 3,8 (d 3,25) 4,2. 
(Unsicher, könnte auch zu swik- 
nei nach 157! gehören). 
swiknipa Εὖ dsgl. ἁγνεία D. 
T 4,12; äyvörnc D. k 6,6. 
swikns Adj.a rein, unschuldig: 
ἁγνός A.M T5,22, A.F k 11,3; 
ἀθῷος unsträflich A.Neut. swikn 
M 27,4; dcoc A.PI.F T2,8 — 
Adv. swiknaba (19141) ἁγνῶς 
reinen Herzens Ph 1,17. 
ga-swikunpjan sw.V.1 etw. be- 
kannt geben (perfektiv, 294 ff.): 
ἀναφαίνεςθαι (312) L 19,11; cuv- 
ıcrdverv k 10,18; φανερὸν ποιῆςαι 
Mc 3, 12, φανερῶςαι (1,26 11,10. 
swikunps (swe- L 817, 22D) 
Adj.a offenkundig, offenbar, be- 
kannt: ἔκδηλος 13,9, πρόδηλος 
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T 5,24.25; ἐμφανής R 10,20; 
φανερός L8,17 Mc 6,14 Κα 14, 25 
G 5,19 T415. — m. wisan πε- 
φανερῶεθαι k 5,11; m. wairban 
φανερωθῆναι Κ4,,, C34 u. 
εἰς φανερὸν ἐλθεῖν Mc4,22 (da- 
für in swekunbamma qimai 
L8,17). — φανερούμενοι ὅτι᾽ 
-ai Datei k33A zu swikunp 
Datei in B geändert. — Adv. 
swikunpaba (19141) offenbar, 
offen heraus, deutlich: nappnciq 
J 11,14 Mc 8,32; ῥητῶς ausdrück- 
lich T41. — Sk22 811. — 
Komp. un-swikunps. 

swiltan abl.V.3,2 (206) im Ster- 
ben liegen; ἀπέθνηςκεν * swalt 
L 8,42 (vgl. PBB. 15,99 f.). 

ga-swiltan sterben (perfektiv, 
PBB. 15,99 f. 147 f.): ἀποθανεῖν 
M 9,24 J 6,49 11,14.16.32 12,24 
19,7 L8,52.53 16,22 20,30.31. 
36 Mc 5,35 9,26 12,22 R7,2.3 
14,15 K15,3 k5,15 G2,19.21 
Ph 121 C220 Th4,14 5,10, 
Prs.J 18,32 Mc 12,20 Καὶ 15,31.32 
k 6,9. — redvnxev Me 15,44. — 
ἐτελεύτητεν M9,18, τελευτᾷ 
Mc 9,44.46. κοιμηθηςόμεθα 
K 15,51. — abhängig: Dat. ‘einer 
Sache absterben’ G2,19 (vgl. 
ἀπό᾽ af 6 2,20). 

mip-gaswiltan cuvanobaveiv k 7, 
3A (miß- in B ausgefallen). 

swinpel Fr Stärke, Kraft: κράτος 
4. L1,51; ἰχύς σα. E 1,19 6,20 
(hier κράτος ᾿ mahts). 

ga-swinhjan stärken (vperfektio, 
294 f.): ἐν πάςῃ δυνάμει δυνα- 
μούμενοι ᾿ in allai mahtai -idai 
C1,11. 

in-swinpjan sı0.V.1 stärken (per- 
fektiv, 294 57.) κραταιωθῆναι 
E 3,16 A, vgl. 312 (: gaswinpnan 
B); ἐνδυναμοῦντι Ph 4,13, evduva- 
μώςαντι T 1,12; xarticxuca ᾿ -ida 
Neh 5,16. — refleziv: -jan sik 
evduvauoücdaı sich stark erwei- 
sen E 6,10 t 2,1. 

swinpnan sw.V.4 stark werden: 
ἐκραταιοῦτο᾽ -noda L1,80 2,40. 
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ga-swinpnan κραταιωθῆναι er- 
starken (perfektiv, 294 ff) E3, 
16B (: in-swinpjan A). 

swinbs Adj.a stark, kräftig, ge- 
sund: δυνατός k 13,9; ἰςχύων 
Mc 2,17; sonst ἰςχυρός Mc 3,27 
K410 k10,10. — . Kompar. 
swinPDoza ' ἰςχυρότερρε L 3,16 
Mc 1,7 K10,22 Sk 3,24 (M 3,11 
Mc 1,7). 

swistar Fr ἀδελφή Schwester: N. 
J 11,39; Mc 3,35 K 7,15; A. -ar 
7115.28 K95; G. -rs 611,1; 
N.Pi. -rjus J 11,3 Mc 3,32 6,3; 
4A. -runs L 14,26 Mc 10,30 T5,2. 

Swmaion Cunebv: N. L 2,25.34 
G. -s L 3,30. 

swnagogafaps* (d) Mi äpyıcuvdyw- 
Yoc Synagogenvorsteher: G. -dis 
Mc 5,38; ‚. „da Mc 5,35.36; 
G.Pi. Mc 5,22 (vgl. fauramapleis 
swnagogeis für Apxıcuvdywyoc 
L 8,49). 

swnagoge* F cuvaywyn: A. en 
Mc 1,21 3,1: -in (19,3) L4,16 
6,6 7,5; G. a) -ais J 9,22 (ἵνα 
ἀποςυνάγωγος γένηται ei utana 
-ais wairbai) 1. 8,41, b) -eis (d.i. 
cuvaywyfic, 19,3) L 8,49 (napd 
τοῦ Apxıcvvaydıyou ° fram bis 
fauramableis -eis); D. a) 
J 6,59 Mc6,2; b) -en Mc1.23.99, 
-ein (19,3) L 4,20.28. 33; 6) -ai 
L 4,38. 

Swatwke* (ζυντυχή : 4. -ein d.i. or. 
“ἦν (19,3) Ph 4.2. 

swogatjan sıw.V.1 crevdZleıv seuf- 
zen k5,2.4. 

ga-swogjan sw.V.1 erseufzen (per- 


fektio, 294 ff.): ἐςτέναξεν ᾿ -ida 
Mc 7,34. 
uf-swogjan aufseufzen (dsgl.): 


&vacrevd£ac’ -jands Mc 8,12. 
Swria*® Cupia: G. -iais L 2,2. 
swultawairpDja Mn (187%) dem 

Tode nahe: -ja<was> ἤμελλεν 

τελευτᾶν L 7,2. 
swumfsl (swumsl J 9,7, vgl. 81) 

Na κολυμβήθρα Teich: A. in 

Data -fsl J 9,11 in -sl 59,7. 
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tagl Na θρίξ Haar: A. M 5,36: 
N.Pi. M 10,30; ἢ. Mc 1,6. 
tagr Na δάκρυ Zähre, Träne: 
A.Pi. k2,4; @. t1,4; D.L 7,38. 
44 Mc 9,24. 
tagrjan sw. V.1 weinen: &ddxpucev” 
-jda J 11,35. 
tahjan sw.V.1 reißen, zerren: 
crapdcceıv (Prs.) L9,39, (Aor.) Mc 
1,26 9,20.26; cuvecndpakev L9, 
42; ἐςκόρπιςεν streute aus k 9,9. 
dis-tahjan zerstreuen: ςκορπίζει 
310,12, «κορπιςθῆτε᾽ -jada J16, 
32; διεςκόρπιςεν L1,51, 1.S. von 
verschwenden L15,13, (Pf.Prs.) 
16,1. — Vol. dis-taheins. 
. taihswa sw.Adj.a δεξιός rechts 
(ΕἾ taihswo die Rechte): N.F 
M 5,30 6,3 L6,6, Neut. M 5,39; 
A.F M5,39 Neut. 118,, Mc14, 
47, D.F af -on' ἐκ δεξιῶν zur 
Rechten L1,11 20,42 Mc 10,37.40 
12,36 14,62 15,27, ev δεξιᾷ - in 
.on R 8,34 E1,20; A.PL.FG 2,3; 
4A.Pl.Neui. k 6,7. 
9. taihswa Fö ἣ δεξιά die Rechte: 
ἢ. Mc 16,5 C 3,1. 

taihun indekl. δέκα zehn N. 
L 17,12.17 Mc 10,41; A.M L 19, 
13.16 F L 19,24.35; D.F L14, 
31 19,17. — Kompp. fdwor-, 
fimf-taihun. 

taihunda n der zehnte: afdailja 

-on dail allis’ ἀποδεκατῶ πάντα 
entrichle von allem den Zehnten 
L1812. — Komp. fimfta-tai- 


hunda. 

taihuntaihundfalps Adj.a (196) 
ἑκατονταπλαςίων hundertfältig 
A.N 1,8,8. 

taihuntehund indekl.A. L15,4 «. 
taihuntaihund dsgl. A.L16, 
6.7 ἑκατόν (dekadisches) Hundert. 

talhunteweis” Adj.ia (182 II) zehn- 
reihig: nevrarocioıc ἀδελφοῖς" 
fimf hundam -jam bropre mit 
fünf zehnreihigen (dekadischen) 
Hundert K 15,6. Der Zusatz 
rührt von einen Glossator her, 
vgl. 194°. 


μιὰ 





taikn Na ἔνδειγμα Anzeichen N. 
th 1,5 (doch könnte der Übersetzer 
die Form auch als Akk.aufgefa δέ 


haben, so daß Beziehung auf 


taikns° ςημεῖον nicht unmöglich 
wäre). 

talknjan sw.V.1 einem etw. zeigen: 
δείξει" -eibp Mc1415 T6,15; 
8w.A.Pt.Prs. Jandan Sk 5,3. — 
ἐγκαθέτους ὑποκρινομένους ἑαυ- 
τοὺς δικαίους εἶναι Aufpasser, 
die Gerechte zu sein heuchelten " 
ferjans, Dans us liutein -jandans 
sik garaihtans wisan die aus 
Heuchelei sich als Gerechte zeigten 
L 20,20. 

ga-taiknjan ein Zeichen geben, 
belehren (perfektiv, 294 ff.): τίς 
ὑπέδειξεν ‘ -ida L 3,7. 

us-taiknjan bezeichnen: ἀνέδειξεν 
L 10,1; ἀπέδειξεν dsgl. K4,9; 
Sk 1,12 2,4 5,27, auszeichnen 
Sk 8,94, — ἐνδείξαςθαι erweisen 
R 9,22 k 8,24; Sk 7,17 (an: ana 
.m.D.); m.Dat. einem etw. t 4,14. 
τῷ πάντοτε θριαμβεύοντι ἡμᾶς 
der uns immer siegen läßt‘ 
bamma sinteino -jandin hropei- 
gans uns der uns immer als 
Sieger erweist, hervorgehn ἰδὲ 
k 214. — refleziv: -jan sik 
sich erweisen als " παραβάτην 
ἐμαυτὸν cuvicmuı‘ missataujan- 
dan mik silban -ja α 2,18; ἐν 
παντὶ cuvecrhcare ἑαυτοὺς ἀγ- 
νοὺς εἶναι᾽ -idedup izwis hlutrans 
wisan k7,1l. — cuvicrWvrec 
ἑαυτοὺς ὧὡς θεοῦ διάκονοι ᾿ -jan- 
dans uns swe gudis andbahtos 
k 6,4; τῇ φανερύώύςει τῆς ἀληθείας 
ευνιςτῶντες ἑαυτοὺς πρὸς πᾶςαν 
cuvelöncıv durch Kundmachung 
der Wahrheit empfehlen wir uns 
vor jedem Gewissen‘ -jandans 
uns silbans du allaim mibwisseim 
k42. — Vogl. ustaikneins. 

taikns Fi cnueiov Zeichen, Wun- 
der: N. L2,12; A. J6,14 12,18 
Mc 8.11.12 th1,5; D. L2,34; 


N.Pl. k 12,12; A. J6,2.26 7,31 
9,16 Mc13,22 Sk6,21; @. 16,30 | 


10,41 12,37 Mc 812 K1,22; D. 
k 12,12. 

tainjo Εἶπ κόφινος (Weiden)korb 
N.P!l. L9,17 Sk 7,15; A. 46,18 
u. Sk 7,25 Mc 8,19. 

tains Ma κλῆμα Zioeig: @.Pi. -e 
315,2. — Komp. weina-tains. 

dis-tairan abl.V.4 (207) zerreißen 
(perfektiv, 294 .): βήξει L5,37, 
ῥήςςει Mc 2,22; -ip° δολοῖ ver- 
fälscht o. ζυμοῖ durchsäuert 
G5,9? (doAoÖvrec’ galiug tau- 
jandans k4,2: Zuuoi‘ gabeisteib 
K 5,6). 

ga-tairan zerreißen, zerstören, auf- 
heben (perfektiv, 294 ff.): λῦςαι 
M5,19 37,23 10,35 E2,14; κατα- 
λύειν (Prs.) Mc 15,29 R 14,20, 
(Εἰ) Mc 14,58, (Aor.) M5,17 k5,1 
G 2,18; καθαιρεῖν k10,5; καταρ- 
reiv (Prs.) k 3,14, (Fut.) K 13,8, 
(Pf.) @5,11, (Aor.) K15,24 E2,15 

1,10 


t1,10. 

Tairtius Teprioc, Tertius N. R 
16,22. 

taitrarkes τετράρχης N. L3,19 
9,7. 

taleiba ταλιθά (d.i. xopdcıov) Mägd- 
lein Mc 5,41. 

talzeins* Fi/o (152°) παιδεία Lehre, 
Unterweisung: D. -ai t 3,16. 

talzjan sw.V.1 lehren, "ziehen, 
unterrichten: παιδεύειν k 6,9 
t2,25; νουθετεῖν (1,28 3,16 
Th 5,14 th 3,15. 

talzjands subdst. Part. nd (159) 
emcrdmc Lehrer: Vok. -jand 
L5,5 8,24.45 9,33.49 17,13. 

ga-talzjan belehren, erziehen (per- 
fektiv, 294 ff.): ἵνα παιδευθῶειν 
μὴ BAacpnueiv‘ ei -jaindau ni 
wajamerjan T 1,20. 

ga-tamjan sw.V.1 bezähmen, be- 
zwingen: οὐδεὶς Icxvev αὐτὸν 
daudcaı ° manna ni mahta ina 
-jan Mc 5,4. 

tandjan sı0.V.1 brennen machen, 
(an)zünden: ἅπτει L 15,8, ἅψας 
L 8,16. 

ga-tandjan mit einem Brandmal 
verschn (perfektiv, 294ff.): 
KeKkaucmpiacuevwv τὴν ἰδίαν 





138 in-tandjan — ga-taujan. 


cuveidncıv‘ -ida habandane swesa 
mipwissein die in ihrem Gewissen 
gebrandmarkt sind T 4,2. 
in-tandjan in Brand setzen, ver- 
brennen (perfektiv, 294 ff.): κατα- 
xabceı L 3,17. 
ga-tarhjan 30.V.1 kennzeichnen 
(perfektiv, 294 ff.): ἐδειγμάτιςεν 
ev παρρηςίᾳ stellte sie öffentl. an 
den Pranger‘ -ida balpaba C 2,15. 
— τοῦτον εημειοῦςθε diesen 
kennzeichnet, merkt ihn euch‘ 
Dana -jaip th3,14. — xareyvwc- 
μένος ἣν er war erkannt d.i. 
verurteilt, gerichtet -ibs was 
G 2,11. — εἶχον... δέεμιον ἐπί- 
cnuov einen ausgezeichneten d.i, 
berüchtigten Gefangenen‘ band- 
jan -idana M 27,16. — Band- 
glosse in A gatarhib zu swikunp’ 
ἄνοια αὐτῶν ἔκδηλος ἔςται " 
wird offenbar‘ unwiti ize swi- 
kunp wairbib t3,9. — gatarhjan 
jah gasakan Do afgudon haifst 
den gottlosen Streit zu verurteilen 
u. (seiner Ruchlosigkeit) zu über- 
führen Sk 4,26. 
tarmjan sw.V.1: ῥδῆξον drich los, 
brich in Jubel aus’ tarmei G4,27. 
ga-tarnjan sw.V.1 berauben (per- 
fektiv, 294 ff): Anecmpnuevwv 
τῆς ἀληθείας die der Wahrheit 
beraubt, der W. bar sind‘ at 
Daimei -ip ist sunja von denen die 
Wahrheit genommen ist T 6,5. 
taul (71,1) Nja Werk, Tat ἔργον 
8,41; ἐνέργεια E3,7; ποίημα 
E2,10; πράγμα Κ7,11; πράξις 
R124 C39: N. Ἑ 2,10; Α. 
R12,4; D. Damma toja in dieser 
Sache k 7,11 bi toja nach der 
Wirkung E3,7; 4.}}. toja J 8, 
. 4; D. tojam ( 8,9. 
taujan sw.V.1 (Prt. tawida, vgl. 
89,2) tun, machen npdcceıv R7, 
15.19 13,4 E6,21 G5,21 Ph 4,9 
Th 4,11, (Aor.) R9.11: ἵνα Te- 
λειώεω Sk 6,8 (7 5,36); ποιεῖεθαι 
1.383 R1314 E416 T21; 
sonst ποιεῖν (meist Prs., häufiger 
auch Aor. u. Fut.; das Simplex 


steht überall, wo die Handlung | 


durativ aufgefaßt werden kann, 
vgl. PBB. 15,95f. 130. 1557. 
168f.); umschriebenes durat. F'ut. 
taujan haba k11,12 th34. — 
Beachte: akran taujan ° καρπὸν 
ποιεῖν Frucht tragen M 7,19 
L 6,43 8,8(4or.); -jan armabair- 
tiba bi m. Dat.° ποιῆςαι ἔλεος 
μετά τινος Barmherzigkeit üben 
an L1,72; armaion -jan’ ἐλεημο- 
εὐνην ποιεῖν Almosen spenden 
M6,1.2.3; bidos -jan beten L 5,33 
T21 ud — taujan dient zur 
Umschreibung: a) Diup taujan- 
ἀγαθοποιῆςαι (τινὰ " Dat.) Aor. 
L6,9 Mc3,4; Pre. L 6,33.35: 
unpiup jan " κακοποιῆςαι L 6,9 
Mc 3,4; waila -jan’ καλοποιεῖν 
th 3,13 μ. καλῶς ποιεῖν τινι 
Μῦ,44 L 6,27 u. εὖ ποιῆςαί τινα 
Mc 14,7, harduba (B: -aba A) tau- 
jau " ἀποτόμως χρήςωμαι strenge 
verfahren k 13,10. — b) ni waiht 
botos sis taujan οὐδὲν ὠφελεῖ- 
εθαι K 13,3; galiug -jan waurd ᾿" 
δολοῦν τὸν λόγον k4,2; gawairpi 
jan " εἰρηνεύειν k 13,11 oder 
εἰρηνοποιήςας (1,20; liban -jan ' 
Zwonoteiv ὁ 6,63; sunja -jan 
ἀληθεύειν E 4,15; wairaleiko -jan" 
ἀνδρίζεςθαι Καὶ 16,13. — — taujan 
wird nach gr. Vorbild m. dopp. 
Akk, verbunden: einen zu etw. 
machen 8,08 19,12 R9,28 k4.3, 
idiomatisch du anstatt des zweiten 
Akk. 46,15 10,33 sowie für εἰς 
τι R9Y21 65,13. 


ga-taujan (Prt.-tawida) (tun), roll- 


bringen, bewirken (perfektir, vgl. 
PBB. 15,95f. 130. 155f. 168f.): 
xarepydcacdaı K5,3 Κ7,11 12,12; 
πρᾶξαι k5,10 12,21; sonst ποιεῖν 
(weit überwiegend Aor., Fu. 
314,23 Mc1,17, Pf. I12,18. 
37 13,12 15,24 L1,25 Mc 5,19 
7,37, Ῥίϑᾳ. Mc 15,7, Impf. 3 6.2 
Mc 3,6 6,20, Prs. M7,17 Mc4,32. 
— Beachte: akrana goda -jib 
bringt gute Früchte M7,17 — 
Umschreibungen: Ivo allis 
Daurfte gataujip sis manna° ri 
γὰρ ὠφελεῖται ἄνθρωπος was 


n- m em -- -- 


mı1ssa-laujan — ρ΄, 


nützt es dem Menschen L 9,25; 
saei waurstweig -ida Paitrau 6 
ἐνεργήςας Tlerpw verlieh dem 
P. Wirksamkeit G2,8; -idedun 
anakumbjan allans‘ ἀνέκλιναν 
ἅπαντας L9,15 (Sk 7,9); ganohnan 
-jai' περιςςεύςαι Th 3,12; liban 
Jip Zwonoıei Sk 5,8f. Y 5,21); 
wahsjan -jai’ abErjceı Καὶ 9,10. — 
gataujan m. dopp. Alk. (wie im 
Griech.): etw. zu etw. machen 
M5,36 J723 19,7, m. swe 
L15,19; dwala -ida handugein " 
ἐμώρανεν τὴν copiav K1,20; 
galaubein wana -idedun (Casti- 
glione)‘ nicrıv ἠθέτηςαν T5,12; 
man auk ni waihtai mik minnizo 
jan λογίζομαι γὰρ μηδὲν Ücte- 
ρηκέναι k11,5; anstatt des prä- 
dikat. Akk. steht du (abweichend 
vom Griech.) L19,46 Mc 11,17 
E 2,14. 

missa-taujan, nur A.Pi.Prs. mis- 
sataujandan *° napaßdınv Übel- 
täter G 2,18. 

af-taurnan sw. V.4 abrei.ßen (intr.): 
εχίζει " -nid L 5,36. 

dis-taurnan zerreißen _(intr.): 
ῥήγνυνται ol ἀςκοί᾿ -nand bal- 
geis M 9,17. 

ga-taurnan xatapyeichaı vergehen, 
aufhören (perfektiv, 294 f.): 
γνῶεις καταργηθήεςεεται Erkennt- 
nis wird aufhören Κα 13,8; τὸ 
ἐκ μέρος καταργηθήςεται das 
Stückwerk w. a. K13,10; τὸ 
καταργούμενον was zu nichte 
wird, das Vergängliche‘ Data 
nando N. k 3,11 @. k 3,7.13. 

Teibairius Τιβέριος G. -aus L3,1. 

ga-teihan abl.V.1 (203) anzeigen, 
verkündigen (perfektiv, 294 ff.) 
ἀπαγγεῖλαι M8,33 11,4 L7,18.22 
8,20.34.36.47 9,36 14,21 18,37 
Mc5,14 6,30 16,10, (Prs.) K14,25; 
ἀναγγέλλειν (Aor.) Mc 5,19. (Fut.) 
3 16,13.25, (Prs.) k7,7; διαγγεῖλαι 
R 9,17; καταγγέλλειν ( 1,28; 
εὐαγγελίεαεθαι Th3,6; ἣν kexpn- 
ματιςμένον ᾿ was -taihan L 2,26. 
— Umschreibungen: sunja -ands 


ἀληθεύων die Wahrheit sagend | 
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G4,16; atiddja sa garaihtoza 
(magis quam bcefff?ilg) gatai- 
hans’ bedikauwuevocgerechtfertigt 
L18,14. — abhängig: in m. Dat.‘ 
εἰς M8,33 L8,34 Mc 5,14; and’ 
ev R9,17. 
faura - gateihan vorherverkün- 
digen, vorhersagen: προλέγω -a 
k13,2; προείρηκα -taih Mc 13,23. 
teikan s. tekan. 

Teimaius Τιμαῖος @. -aus Mc 10,46. 
Teimaupaius Τιμόθεος N. K16,10 
k1,1 111,1; 4A. k1,19 Th 3,2; 
Vok. -u T1,18; D. “αὐ TÜber- 
schr. AB, 1,2 A: -u Τὰ 8,6 

T 1,2B. 

Teitus Τίτος: N. k12,18 G 2,3 
t410A (: KrispusB); A. -uk8, 
93 12,18 G2,1 ο. Teitaun (Τίτον) 
k213AB 86AB; @. -aus k7, 
6.13 816; D. -au k7,14B Tit 
(Überschr.) 1,4: Teitaun k 7,14 A. 

tekan red.-abl.V. (212,1) m. Dat. 
(255) anrühren: ἅπτεςθαι (‚Pre.) 
L 7,39, (Aor.) L 8,45.46 (Pf. tai- 
tok) Mc 5,30 (dsgl.) C 2,21 (tei- 
kais, 224). 

at-tekan m. Dat. (255) berühren: 
ἥψατο᾽ attaitok M8,3.15 9,20. 
29 L5,13 7,14 844.47; Κορ). 
4Aor. M9,21 Mc3,10 5,28 6,56 
8,22, (Pre) L6,19 18,15 k6,17 
(aber dyncde LXX). 

tewa* Fö) τάγμα Ordnung: Ὁ. in 
seinai -ai K 15,23. 

ga-tewjan sw.V.1: Pt.Pf. -ibs' 
χειροτονηθείς durch Wahl be- 
stimmt, verordnet k8,19. — Vgl. 
un- gatewibs. 

Tibairiadau Dat. Sing. Τιβεριάδι 


Ζ "(N Tıßepidc) 46,23 (D. -au nachN 


. τὸς got. raus, vgl. T 


[8 
( ζλιίς ἰϊάαυβ᾽ Τρα αζωνίτιδος L 3,1, 
45479" 


Tibatriadels ΝΡΙ. (168) Bewohner 
von Tiberias: ufar marein po 
Galeilaie jah Tibairiade ° πέραν 
τῆς θαλάςςης τῆς Γαλιλαίας καὶ 
τῆς Τιβεριάδος J6,1 (ΚΖ. 41, 
171°). 

tigjus* Nom. Plur. u, Dekaden; 
bildet die Zehner von 20—60 


[ 
14 


140 


einschl.: A.M 27,3.9 J8,57 L4,2 
7,41 9,14 16,6 Mc 1,13 k 11,24; 
G. -iwe L 3,23; ἢ. -um L 14,31 
T 5,9. 

and-tilon sw.V.2 m. Dat. einem 
anhangen: ἑνός ἀνθέξεται" ai- 
namma -ob L16,13. — frauja 
-onds ize niuklahein sich ihres 
Unverstands annehmend Sk 7.7. 

ga-tilon erlangen (perfektiv, 
294f.): ἵνα... cwrnplac ruxwav’ 
ei ganist -ona t 2,10. 

ga-gätilon zusammenfügen (von 
gätils): ευναρμολογουμένη᾽ -oda 
E 2,21, dsgl. N E4,16. 

til Akk. Sing. Na (Adj. ο. Subst.): 
ἵνα eÖpwcıv κατηγορίαν αὐτοῦ 
damit sie einen Anklagegrund 
gegen ihn fänden‘ ei bigeteina 
til du wrohjan ina damit sie 
Gelegenheit fänden ihn anzu- 
klagen L 6,7. 

ga-timan αδὶ. .4 (907) geziemen 
für (Dat.) τῷ παλαιῷ οὐ cuupw- 
vei τὸ ἀπὸ τοῦ καινοῦ ᾿ ῬδΙηπηδ 
fairnjin ni -id Data af pamma 
niujin L 5,36. 

timbrjan s. timrjan. 

timreins ΕἾ) δ (152%) οἰκοδομή 
(ἐ. 8. von οἰκοδόμηςιο) Erbauung 
(T 1,4 nach aedificationem it pl): 
G. -ais R14,19; D. -ai K 14,26 
k10,8 E4,12.16.29 Ti14 — 
Komp. ga-limreins. 

timrja Mn Zimmermann: τέκτων 
N. Mc 6,3; N.Pl. οἰκοδομοῦντες 
Bauleute L20,17 Mc 12,10. 

timrjan (timbrjan L14,23.30, vgl. 
31a) οἰκοδομεῖν bauen (in den 
Episteln metaphorisch) Prs. L6, 
48 14,30 17,28 K10,23 G2,18 
Th 5,11, Aor. L 6,49 14,28, Fut. 
οἰκοδομηθήςεται εἰς" -jada du 
ermutigt werden zu Καὶ 8,10. 

ana-timrjan daraufbauen: ἔποι- 
κοδομηθέντες ἐπὶ τῷ θεμελίῳ’ 
-jdai ana grunduwaddjau E2,20. 

ga-timrjan erbauen (perfektiv, 
294 ff.): Wxodöuncev M 7,24.26 
L 7,5 Mc 12,1 ᾧκοδομήθη ' -ida 
warb Neh 7,1 (vgl. L 17,28); 
otkodourjcwMc14,58, ῳκοδόμητο᾽ 


 at-tiuhan herbeiziehn, 


and-tilon — ga-tiuban. 


-jida was L4,29. — abhängig: 
ana m. Dat. ἐπί τι M 7,24.%, 
ἐπί τινος L 4,29. 

mib-gatimrjan mit-erbauen: -idai 
sijuD ° cuvoıxodoueiche E 2,22. 

tiuhan abl.V.2 (204) ziehn, (weg) 
führen: δδηγεῖν L 6,39; ἀπαγά- 
rere ἀςφαλῶς -ip arniba Mc 
14,44; ἄγειν L4,1 618,28 (ἄγου 
cv‘ tauhun) G5,18 «. in ufbau- 
sein Xristaus tiuhandans’ εἰς τὴν 
ὑπακοὴν τοῦ Χριςτοῦ ἄτοντες 
(FgTG) k 10,5 (vgl. Sk 4,11), Ft. 
Th 4,14, Aor. ἐκέλευςεν αὐτὸν 
ἀχθῆναι " haihait ina tiuhan (319 
L 18,40; frahunbana tiuhand 
gineina t3,6 nach captivas ducunt 
it vg; fram bammei gafahanaı 
tiuhanda (B: habanda A) afar is 
wiljin t2,26: A nach de vg Aug. 
a quo capti(vi) tenentur secun- 
dum (ad) ipsius voluntatem, B 
von t 3,6 beeinflußt. — abhängi: 
in m. Akk. eic J 18,28 «. in m 
Dat. ἐν L41; Pass. m. insfr. 
Dat. 65,18. 

af-tiuhan wegziehn: ἐπαναγαγεῖν 
L 5,3; προςλαβόμενος αὐτύν᾽ 
-ands ina Mc 8,32. 

-führen, 


-bringen ἀτατεῖν J 7,45 L19,30.8 
Mc 11,2, Pre. I 19,4; εἰςαγατε 
L14,21 u. attauh inn’ εἰςήγατεν 
J1816; dalab attiuhan ’ καὶ’ 
arayeiv R10,6; npocdyaye LI 
41, φέρουειν " -tauhun Mc 15,22. 
— abhängig ana m. Akk.' ἐπί 
τι Mc 15,22; Dat. " πρός τινὰ 
L 19,35. 

Inn-attiuhan hineinziehn, -führen: 
ev τῷ elcayayeiv- mippanel 
-tauhun L 2,27. 

bi-tinhan 1. (mit sich) umher 
führen: ἀδελφὴν γυναῖκα mepid- 
yeıv' swistar qinon -an K9,5. — 
3. περιῆγεν τὰς πόλεις Μ 9,29 
τὰς κώμας Mc 6,6 durchzog die 
Städte, Dörfer‘ -tauh baurgS 
weihsa. 

ga-tiuhan wegziehn, -führen (per- 
fektiv, 294 ff, PBB, 15,158): 
ἤγαγον L4,), &youcıv (Pra.hist.) 


miıp-galuban — 


J 9,13; ἀπήγαγον M27,2 J18,13 
Mc 14,53 15,16; καταγαγόντες 
L 5,11; ὅτι κατεκρίθη daß er ver- 
urteilt ward‘ Datei du stauai 
gatauhans warb daß er vor Ge 
richt gezogen ward M 27,3. — 
abhängig: ana m. Akk.* ἐπί τι 
L5,11; in m. Akk. εἰς 1,4,9. 


mip-gatiuhan mi-fortziehn: Bap- 


vdßac ευναπήχθη᾽ -tauhans warb 
G 2,13 


us-tiuhan 1. hinaus, wegführen 
ἐξάγειν J 10,3 Mc15,20 (-oucıv ° 
-tauhun), Aor. 8,23; ἐκβάλῃ " -ἱ 
J 10,4, ἐκβάλλει" -tauh Mc 1,12; 
ἀναγαγών L4,5, iup ustiuhan 
ἀναγαγεν R10,7; ἀναφέρει" 
-tauh Mc 9,2. abhängig: ana 
m. Akk. εἴς τι L45 Mc92; 
in m. Akk. dsgl. Mc1,12. — 
2. entrichten: φόρους τελεῖτε" 
gilstra -aib R 13,6. — 3. etw. 
ausführen, vollbringen, vollenden: 
τελεῖν (Aor.) M10,23 26,1 L2,39 
G5,16 Neh 6,15, (Fut.) L18,31, 
(Pf.)t4,7; ἐκτελέκαι L14,29.30; 
ἐπιτελέςαι k8,6.11, (Pre.) k7,1 
G3,3; cuvreAe&caı M 7,28 L4,2.13, 
(Prs.) R9,28: τελειοῦν (Aor.) 
4174 L2,43, (Pf.) J 17,23, (Prs.) 
k 12,9; καταρτίζειν k 13,11 (Pf.) 
L9, 40 (-iDs Randgl. zu gaman- 
wibs- xamprıcyevoc), (Aor.) Th 
3,10; κατεργάζεται ‘ -ada (medial 
bewirk?, vgl. 198%) k 7,10 AB; 
ἵνα παραςτήςῃ (m. dopp. Akk.) 
damit er herstelle‘ ei -tauhi 
E5,27. — du -an’ εἰς ἀπαρ- 
τιςμόν zur Vollendung L 14,28. 
— Pt.Pf. ustauhans vollkommen’ 
τέλειος R 12,2 Καὶ 13,10; ἄρτιος 
t3,17; Do sei ustauhana habaida 
wairban fram fraujin garehsn 
den Heisplan, der vom Herrn 
vollendet werden sollte Sk1,7. — 
4, ein Ende nehmen: ustauh " 
lat. explict RKkEGCth Unter- 
schr. 

Tobeias Τωβίας N. Neh 6,17.19; 
D. -eiin Neh 6,17. 


Trakauneitidaus Gen. Sing. d.i. | 


Tpaxywvindoc L3,1. 
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trauains Fi (152°) Vertrauen, Zu- 
versicht nappncia k 7,4 Ph1,20; 
sonst nenolöncıc: N. k7,4; 4. 
k3,4 Ph3,4; ἢ. k1,15 8,22 10,2 
E 3,12 Ph 1,20 

trauan sw.V.3 trauen, Zutrauen 
haben: πεποιθέναι M27,43 (du ’ 
ἐπί τινα) 1,18,9 (Dat. emi τιν) 
k1,9(du “ ἐπί rıva) Ph3,4 (in 
m. Dat.’ ἐν). — abhängig: ei 
L 18,9. 

ga-trauan vertrauen (perfektiv, 
2394 ff): πεπεῖεθαι R 8,38 14,14 
t1,ö(gap-Pan-traua” πέπειομαι δέ, 
vgl. 232,2).12; πεποιθέναι k 2,3 
10,7 G5,10 Ph1,14 2,24 3,3 
th 3,4 Phil 21; θαρρεῖν k5,6.8 
7,16 10,1, (Aor.) 10,2. — Pass. 
gatrauaib ist mis mir ist ancer- 
traut‘ πεπίςτευμαί τι G 2,7; 
ἐπιςτεύθην T1,11 Τι[ 1,3; em- 
ςτώθης 13,14. — abhängig: Dat. 
k10,2 Ph1,14 Phil21; in m. 
Dat. ἐπί τῖνα k 2,3 th 3,4, eic 
k 10,1 65,10, ἐν R 14,14 k7,16 
Ph 2,34 3,3. Akk. m. Inf. k10,7; 
Datei R8,38 1414 G5,10 65,10 
1,5: Dammei (Attraktion, 355?) 
Ph 2,24 t 1,12, ei th3,4. 

Trauadai Dat. Sing. für Tpodda 
k 2,12 Τροάδι t 4,13. 

trausti Nia διαθήκη Bündnis, 
Bund: G. -eis (146°) E 2,12. 

triggwa (90) Fö διαθήκη Bündnis, 
Bund: N. R11,27 K 11,25; @. 
L1,72 k3,614; N.Pl. Ἀ9,4 
G 4,24. 

triggws (90) mctöc treu, zuver- 
lässig: N. L16,10 19,17 Καὶ 4,2 
7,25 k1,18 C1,7 Th5,24 th3,3 
t213, N.Neut. triggw T1,15 
31 49 t211; @. Tit1,9B 
(: triggws A, 9. Anm); N.Pi. 
L16,11.12 N.Pl.Fem. T3,11; D. 
E11 (274). — sw.N. E6,21 
G4,7; ἢ. 64,9. — Adv. trigg- 
waba (19141) treulich, zuver- 
lässig: πεπειςμένος γάρ Ecriv 
(ὃ Aadc)‘ -aba galaubjand L 20,6; 
τοῦτο πεποιθιὼὺς οἶδα * Data 
-aba wait Ph 1,25. — Komp. un- 
triggws. 
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trigo Fn Trauer: ἐκ λύπης" us 
-on aus Unlust k9,7. 

ana-trimpan abl.V.3,1 (205) einen 
bedrängen: ἐπικεῖςθαι αὐτῷ τοῦ 
ἀκούειν "ΒΡ ina du hausjan 

5,1. 

triu (89,2) Nwa ξύλον Holz, Prü- 
gel: D.Pl.-wam Mc 14,43.48. — 
Komp. weina-triu. 

triweins Adj.a ξύλινος hölzern: 
N.Pi.Neut. t 2,20. 

trudan unreg.abl.V.4 (207) treten: 
πατεῖν ἐπάνω ὄφεων᾽ -an ufaro 
waurme L10,19; an Stelle von 
Pass. -anda weinabasja werden 
Weintraubengetretend.i.gekeltert 
tpuyücı «ταφυλήν liest man die 
Traube L6,44 (vgl. Anm.). 

ga-trudan zertreten (verfektiv, 
294 ff): κατεπατήθη  -δὴ warb 
L85. 

in-trusgjan unreg. st.-sıw. abl.V.3,2 
(206) einpfropfen: ἐγκεντρίςαι 
R11,23, Pass. f. ἐγκεντριςθῆναι 
R 11,17.19.23.24, Fut.Pass. R 11, 
23.24: Inf. -jan R 11,23; Pass. 
8.Pl. -janda R 11,23.24 (in m. 
Akk.) Pass. 3.8S9.Opt. R11,19; 
Pt.Pf. a) stark intrusgans 
warst R11,24, b) schwach -trus- 
gibs warst R 11,17 (in m. Akk.). 

ufar-trusnjan sw.V.1 überstreuen 
Pt.Prs. -jandans Sk 3,16. 

tuggl (Na) Gestirn: Randgl. uf 
tugglam zu uf stabim ° ὑπὸ τὰ 
croıxeia unter den Elementen 
G43A (vgl. Anm.). 

tuggo Fn yAlcca Zunge: N. Li, 
64; @. Mc 7,35; D. Mc 7,33. 

tulgiba Fo ἀςφάλεια Festigkeit, 
Sicherheit N. Th5,3; &dpalwua 
Fundament (Grundfeste) N. ΤΆ, 
15; ὀχύρωμα Feste, Bollwerk 
G.Pl. k 10,4. 

tulgjan sw.V.1 festigen, stärken: 
κυρῶςαι k2,8; «ςτηρίξαι Th 3,13. 

ga-tulgjan befestigen, bestärken 
(perfektiv, 294 ff): βεβαιῶςεαι 
R 15,8; «τηρίξαι L9,51 (du m. 
Inf. für τοῦ m. Inf.) Th 3,2 
th 2,17 (in m. Dat. ἐν), Fut. th3,3. 


— refleziv: niba gatulgjand | 


trigo — tweifleins. 


sik in ungalaubeinai * &dv μὴ 
ἐπιμείνωςιν τῇ ἀπιςτίᾳ wenn sie 
nicht im Unglauben beharren 
R 11,23. (V7. 22 ἐὰν ἐπιμείνῃς τῇ 
χρηςτότητι " jabai pairhwisis in 
selein). — Pt.Pf. gatulgibs fest, 
beständig: idreiga du ganistai 
-ida° poenitentiam in salutem 
stabilem defgm vg k 7,104: 
idreiga du ganistai -idai Β m# 
Beziehung des Adj. auf cwrnpiav 
anstatt auf μετάνοιαν: das um 
widerruflich eichere Heil; Be 
βαιος k1,6; ἑδραῖος (1,23. 

tulgus Adj.u (1842 fest, beständig: 
N.Fem. crepeöc θεμέλιος " -gus 
erunduwaddjus 2,19; ΝΡ 
&dpaior‘ -jai K 15,58. 

tundnan sv. V.4 brennen: οὐκ eyü 
πυροῦμαι᾽ ik ni nau k 11,29. 

instundnan verbrennen intrans. 
(perfektiv, 294 ff.): xpeiccov γάρ 
ἐετιν yaufıca ἢ πυροῦεθαι᾿ 
palizo ist auk liugan bau -pan 

7,9 


tunbus Mu ὁδούς Zahn A. wD. 
M5,38; A.Pl. Mc9,18; @. M8,12. 

twal dekl. Zahlwort, Flexion 194): 
über Gen. twaddje J 8,17 k 13,1 
T5,19 (twadje A) Sk3,21 vgl. 87, 
über Nom. Fem. Dualis tw 
Pusundja Neh 7,19 vgl. 194° 235, 
daneben N.Plur.F twos busund- 
jos Mc5,13, twos L17,35 6 4,3}. 
— distributiv: twans lvanzuh' 
δύο δύο je zwei Mc6,7 u. ἀνὰ 
δύο 1,10,1 (195). — twai {1 
jus elxoa ἢ. L14,31, twa 
hunda D. J 6,7. 

twalibwintrus (IF. 18,395 u. 2% 
176) ἐτῶν δώδεκα zwölfjährg 
N. L 2,42. 

twalif (ib N. L8,1; A. L6,13, ogl- 
25 Ba) δώδεκα zwölf: N.M LE! 
9,12, FJ11,9; A.M M10,1 1.6, 
13 9,1 Mc9,35 10,32, F M8,1). 
NLS8,43 Mc5,25; Ο. M -ibe 90, 
71 L8,42 Mc 14,10.43, N Μοῦ, 
44. D.M a) -ifM 11,1, b) -b1m 
J 6,67 Mc 4,10 11,11. 

tweifleins Fi/6 (152%) das Zweifeln: 
χωρὶς διαλογιςμοῦ ohneBedenken 


va m "- m m ww m τὰ 


tweulijan — paır 


inuh -ein T2,8; mpockaußdvecde 
un εἰς διακρίςεις διαλογιςμῶν 
nehmt ihn auf, ohne ihn zu 
Zweifeln in Gedanken zu veran- 
lassen (o.: ohne Gedanken- 
richterei\‘ ni du -ai mitone 


tweilljan sw. V.1zweifeln o. Zweifel 
erregen? Sk 6,10 (vgl. Anm.). 

tweifi Akk. Sing. Zweifel: in -ἰ 
atdraus Sk 2,14. 

tweihnai 1. kollektives Zahlwort: 
ΤΩΡ tweihnaim markom dvd 
μέςον τῶν ὁρίων zwischen beiden 
Grenzen Mc 7,31. — 2. distributiv: 
nih Pan -nos paidos haban ° 
μήτε ἀνὰ δύο χιτῶνας ἔχειν nicht 
je zwei Röcke haben L 9,3 (vgl. 
195%). 

twisstass (115,1) Fi διχοςταεςεία 
Zuistigkeit N. Pl. -sseis G 5,20. — 
Vgl. af-, usstass. 

Twkeikus N. E6,21 C4,7A: Tw- 
kekus B(22 B) Τυχικός; A. -eiku 
t4,12. 

Twra* Τύρος: 4. -a Mc3,8; D.-ai 
L 10,13.14. — Für Gen. Τύρου 
erscheint Twre L 6,17 Mc 7,24. 
31; für Dat. Τύρῳ Twrim 
M11,22. (Nach ΚΖ. 41,170 der 
Volksname an Stelle des Stadt- 
namens.) 


p. 

baddaius Θαδδαῖος: A. -u Mc 3,18. 

padei relat. Adv. (192C1) wohin: 
οὗ 110,1; ὅπου J8,21.22 13, 
33.36 14,4, ὅπου ἐάν Mc 14,14; 
dorthin wo ὅπου 6,62 Με6,5ὅ. 
— Pisivaduh badei wohin nur: 
ὅπου ἐάν (üv) M819 L9,57 
Mc 6,56 vgl. biswaduh pei Mc 
6,10 (ὅπου ἐάν) K 16,6 (οὗ Edv). 

bagk* s. bank. 

bagkjan (bagekeib Mc817 «. 
Dankeib L 14,31, vgl. 285 u.a.) 

‚ unreg.sw.V.1(Prt. pähta, Pt.Pf. 
pähts, vgl. 53.228) denken, über- 
legen: βουλεύεςεθαι L 14,31 (m. 
fig. -α᾽ εἰ οδ) k 1,17. — ἀπορού- 
μενοι (m. abh. Frrages.) J13,22; | 
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brukjaidau dadurch daß man es 
gebraucht 2,22. Ὁ) für ὑπό 
τινος K 10,29. c) διά rı L1,78 
E5,6 G4,13 03,6; Sk7,5. d) meist 
7. διά τινος (vpersönl. u. sachl.) 
M817 27,9 uso.; J 11,4 17,20 
L 1,70 usw. (beides häufig); πα- 
ρακαλῶ ὑμᾶς διὰ τῶν οἰκτιρμῶν 
τοῦ θεοῦ ich beschwöre euch bei 
der Barmherzigkeit Gottes‘ bidja 
izwis bairh bleibein R 12,1. 
κατὰ Λούκαν * Pairh Lukan 
L Überschr. — 3. Steht διά m. 
Gen. bei Zeitbestimmungen, 80 
zieht der got. Text die Präp. 
zum Verbum: δι᾽ ὅλης νυκτὸς 
κοπιάςαντες ᾿ alla naht bairhar- 
baidjandans L5,5; vgl. auch ἣν 
διανυκτερεύων ᾿ was naht bair- 
wakands (27b) L 6,12. 


bairko — Dbande. 


M 27,15.45 L6,6 20,16 Mc3,6.31 
T 3,10 (hier überall gegen die 
Forlage; ; häufiger ihr entspre- 

Dan wird vielfach mit 
andern Partikeln verbunden, 
2.B. ban auk, auk Dan, pan 
jah, jah Dan uw. — 3. relat.- 
tempor. Konj. (359) ὅταν wann, 
80 lange als: M 6,2.5.6 9,15 wssc. 
(häufig); ὅτε als, daM 7,28 9,5 
J 6,24 use. (häufig); δπότε L 6.3; 
für Gen. absol.: ip pan seibu 
warb ὀψίας δὲ τενομένης M 
27,57. Meist an 1. Stelle, wie 
im Original; an 2. St. ent- 
sprechend καὶ ὅταν J10,4 L 5,35 
Mc 14,7; gegen das Griech. nimmt 
es die 2. St. ein, wenn eine 
andere Konj. den 1. Platz ver- 


langt z.B. allis Dan ὅταν εἶδ 
bairko Nn τρυμαλιά Loch, Nadel- Mc 12,25, ak Pan ᾿ ἀλλ᾽ 
öhr: A. -o L18,25 Mc 10,25. L 14, 10. 13; ip Pan ° ὅτε, ὃς δέ 
ga-bairsan abl.V.3,2 (906) ver- L 15,30 ud. 
= dorren (verfektiv, 294 f.): -Daur- | Panamais Adv. weiter, noch, mehr: 
[ ᾿ saria habands „bandu ° ἐξηραμ- τοῦ λοιποῦ G 6,17; ἔτι in Frrage- 


| En ν χεῖρα Mc 3,1.3. sätzen Mc5,35 14,63 G5,11, 
I» Daissaloneikai \ Dat. Sing. lat. ‚pleonast. ju banamais (nach Neg,) 
\ Thessalonicag; Deccakovimm Ph4, 


L 16,2; m. Neg. für οὐκέτι Mc 

16 14,10. 15,5, 'μηκέτι R 14,13, pleonas. 

Daissalauneikaie Gen. Plur. Θες- dafür ju banamais Th 3,1 T 5,33. 

caAovırewv th 1,1; D. -eikaftum | banaseihs Adv. weiter, noch: Ira 
Th Unterschr. -ikaium th Über- 


Danaseibs ... urredib " τί... 
schr. A (: -ekaium B) «. -eikaium doyuarilecde C 2,20, sonst stets 
th Unterschr. B. 


m. Neg. (ni banaseips oder bana- 
ban 1. demonstr. Zeitadv. τότε 


seips ni) f. οὐκέτι nicht mehr 
dann, darauf (an 1. Stelle ἢ 13,27 d 14,19 16,10.25 usw. u. μηκέτι 
K16,2 k 12,10; an 3. St. E 2,12, Mc 11,14 k 5,15 usw. — Doppelte 
sonst an 2.): M 7,23 9,15 413,27 Neg. ni panaseips ni gaman ᾿" 
u.ö., so auch ohne Vorbild im οὐκέτι J 16,21, ni panaseipbs ni 
Nachsatz 7,33 L2,42 16,23. kunnum ° οὐκέτι k 5,16. 
— 9.anreihend-adversat. Konj. | bande (-οἱ L 1,34 16,3 R 11,16.21 
(333): δέ (ungemein häufig); sehr G 6,10 Ph 1,18) Konj. von urspr. 
oft zugleich mit -uh (3339); καί temporaler Bedeutung, gewöhnl. 
L2,37 K15,28; δὲ καί L 3,12 hypothetisch gefärbt (359): 1. 80 
Mc 15,40: οὖν ΜΩ7,17 ὁ 6,43 lange als ἕως J 12,35.36; ὡς 
7,16 usw.; -uh Dan γάρ M 6,32 G 6,10. 2. da ἐπεί L 1,34. 
36,64 Sk5,11(J 5,22) «.d.; ἄρα 3. wenn el M6,30 J5,47 8,46 
K5,10; μέν J11,6 K11,21 G 4, 13,17 G3,29; ei de R11,16 
23. Meist an 2. Stelle, an 8., 6 4,7 (9); εἰ γάρ R 11,21. 4. kau- 
wenn eins der vorhergehenden sal: weil ὅτι J 9,16 L2,30 16,3 
Wörter ein Formwort ist oder Sk 6,24 (J 5,38. 5. πλὴν ὅτι 
beide eng zusammengehören z.B. außer daß Ph 1,18. 


banei — batei. 


banel Konj. (359 1. ὅτε wann 
79,4. — 2. ἐφ᾽ öcov‘ jah Panei 
wie viel M 25,40.45. 

uf-banjan sw.V.1 ausdehnen, 8. 
ausstrecken: ἐπεκτεινόμενος mM. 
Dat. -jands du Ph 3,14; ὑπερεκ- 
teivouev ἑαυτούς᾽ ufarassau -jam 
uns wir strecken uns übermäßig 
aus k 10,14. 

pank (28a) Akk.Sing. χάρις Dank 
L 17,9 (aisl. Fi). 

bannu Adv. ja, wohl, also darum: 
ἄρα Mc4,41 R7,3 k5,15 G3,29 
5,11, äpaye M7,20; fälschlich f. 
ἄρα 69,17 (86 Anm); ὥςτε 
Κῦ,8ι.ι Zusatz Mc14,6 k 6,3. 
— Dannu nu’ ἄρα G4,31; ἄρα 
vov’ R81; ἄρα οὖν R 9,16.18 
14,12.19 G 6,10 Th 5,6; λοιπὸν 
οὖν Th4,1; ὥςτε Καὶ 4,5. — Dan- 
nu nu jai manna * μενοῦνγε, 
ὦ ἄνθρωπε jawohl R 9,20. 

hanuh 1. dem. Adv. τότε M 8,26 
9,6.14.29.37 usw.; banuh jah " 
τότε καί ( 3,4; Danuppan dsgl. 
K 15,28; banuh Dan * töre οὖν 
J11,14 19,1, τότε μέν 711,6. 
Demonstr. wohl auch banuh für 
ὅτε J 16,25. — 2. Konj. aber, nun: 
de M9,25.32 106,12 usw.; οὖν 
J 6,13.34.52.60.68 us. ; καί M 9,2 
(καὶ ἰδού) Mc 10,13 Καὶ 14,25 (καὶ 
oörwc); pPanuh Pan swepauh ' 
ὅμως μέντοι dessenungeachtet, 
dennoch I 12,42. — — Zusatz: 
J 13,36 18,38 (nach Parallel- 
stellen); Panuh lustu Ph1,23 
wohl Artikel; Danuh K 15,18 A 
für ἄρα, wohl verschrieben für 
Dannu. — Vgl. nauh-hanuh. 

bar Adv. (19242) ἐκεῖ dort 1,9,4 
Mc 6,10. 

Para Θάρα G. -ins L 3,34. 

barba δ Mangel, Armut: ὑςτή- 
pncıc D. Ph 4,11; ὑςτέρημα (got. 
Pi.f.gr.Sg.): D.Pl. k814 11,9. 
— 4. -05 Pulan ᾿ ücrepeicdan 
Ph 4,12. 

ga-barban (sw. V.3) m. Gen. (265,1) 
sich enthalten: -an mate " ἀπέ- 
χεςθαι βρωμάτων T4,3AB.— re- 
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flexiv: allis sik gaparb<a>ip 
πάντα ἐγκρατεύεται Καὶ 9,25 A. 

Darbs Adj.a 1. nötig: ἀναγκαῖον 
ἡγηςάμην ‘ Darb (35° munda 
Ph2,25. — 2. bedürftig (einer 
Sache: Gen. 265,2): sw.A.Pi. 
Dans -ans leikinassaus L 9,11. — 
substantivisch: Darba " πτωχός 
Beitler (187°): Dize -ane J 12,6; 
-am J 12,5 Mc 10,21. — Komp. 
ala-barba. 

parei rel. Adv. wo: οὗ 411,41 
L 4,16.17 R9,26 k317 68,1; 
sonst ὅπου M 6,19.20.21 usw. 

pbarf s. baurban*. 

barihs*(?) Adj.a. üyvapoc unge- 
walkt: nur Gen. Parihis mit 
nachgetragenem i! M9,16, der 
Verderbnis verdächtig (49,92. 

paruh 1. demonstr. Adv. da: ἐκεῖ 
M 6,21 J12,26 Mc 16,7 k 3,17; 
für καί J7,45 (u. Sk8,5) J 9,2 
Sk3,1(J 3,23); ἰδού M 9,18, Da- 
ΤΌΝ sai‘ καὶ ἰδού L 7,12.37. — 
2. Part. für οὖν nun J6,5.10.14. 
21.24.28 usw.; δέ aber J 6,20 
18,15.18 usw., Daruh Pan de 
L 8,23. — Zusatz: J 13,37 14,5. 
9.22 16,29 18,5. 

hata s. sa; bata-bvah 8. salvazuh. 

patain (d.i. bat’ ain, 892) das eine: 
ἕν J 9,25; τοῦτο μόνον G 3,2. — 
ni Patain — ak jah’ οὐ μόνον 
— ἀλλὰ καί nicht nur — sondern 
auch T 5,13 u. mit Ellipse im 
1. Glied: ni Patain, ak 7148 " οὐ 
μόνον, ἀλλὰ καί nicht nur das, 
sondern auch R9,10 k 8,19. 

patainei (ὁ Sk1,10, vgl. 22B) 
Adv. μόνον nur M 5,47 8,8 9,21 
usıw., Zusatz M 10,28; μόνον un 
τὴν ἐλευθερίαν εἰς ἀφορμὴν τῇ 
ς«αρκί doch ja nicht Freiheit, 
um dem Fleisch Gelegenheit zu 
geben‘ Datainei ibai Pana frei- 
hals du lewa leikis taujaip 
G 5,13. — ni Patainei — ak jah " 
οὗ μόνον “--- ἀλλὰ καί nicht nur 
— sondern auch R9,24 12,17 
13,5 usw. (nur ak Sk 4,25 5,14f. 
7,13f.). 


| batei 1. Neutr. v. saei. — 2. relat. 
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146 bat-ist — 1. Paurfts. 


Konj. (353 7.) ὅτι daß (ungemein 
häufig); ni Datei‘ oüx ὅτι nicht 
daß, nicht als ob J6,46 7,22 
k 1,24 3,5 Ph3,12 4,11.17 th 3,9 
Sk 4,13, beachte: μὴ τῶν βοῶν 
μέλει" ni patei bi auhsum us... 
K 9,9. Datei an Stellevon eiK 7,16; 
ei μήτι es sei denn daß‘ niba 
bau Datei m. Opt. L9,13. — 
Gleich ὅτι vor direkter Rede 
(355%). — Fast durchweg nach 
Verben m. Akk., bei solchen 
m. Gen. o. Dat. durch At- 
traktion (348) auch Dizei o. 
Dammei (355%). — Wiederauf- 
nahme von ei durch Datei J 13,29 
(umgekehrt: Wiederaufnahme v. 
Datei durch ei k5,1). — Datei 
m. volitivem Optat. Sk 3,20 
(353 Schluß). 

pat-ist (d.i. Dat’ ist, 39%) das ist, 
nämlich: 46,9 Mc72 R7,18 
9,7.9 10,8.9 K9,3 Phil 12. 

batuh 8. sah. 

babro Adv. (192B1) 1. örtlich: 
daher, von da: ἐντεῦθεν J7,3 
14,31 18,36 L4,9 Sk 6,28, Zu- 
satz L4,29. — 2. zeitlich: dar- 
auf: ἔπειτα G1,21 2,1B(: -ohA); 
bapro Pan * dsgl. Th 4,17; Aor- 
πόν hinfort, für die Zukunft t4,8. 

paproei rel. Adv. ἐξ οὗ von wan- 
nen Ph 3,20. 

pabroh Adv. 1. örtlich: ἐκεῖθεν 
von da, daher L9,A. — 2. zei- 
lich: darauf: τότε L 4,9 (nach 
Ν 4,5), ἀπὸ τότε L 16,16; εἶτα 
L8,12 Mc 4,17.28 825 T 2,13; 
ἔπειτα Κα 15,6. Paproh Pan: 
ἔπειτα 911,7 1,16,2 Mc7,5 
K 15,7 uw. paprop-pan K 15,23; 
οὖν 918,7, Pabrop-han εἶτα 
K15,7.24; καὶ πάλιν K 7,5, dein- 
de (defg vg) k8,5A (: bpaproh 

B 


and). 

bau (Pauh J 11,32 Mc 10,15 13,20 
k 13,5B: pau A, vl. 27a 
1. nach Komparativen, als: ἢ 
M 11,24 L5,23 10.12.14 uso.; 
ἥπερ J12,43; nach Positiv (tie 
im Griech.) Mc 9,43.45.47; swa 
— Dau’ οὕτως — ἤ ebensosehr | 


— als L15,7. — 2. im zweiten 
Glied einer Doppelfrage 
(332,3) ἤ oder: a) in selbstän- 
digen disjunkt. Fragen steht 
im 1. Glied -u, im 2. @I. bau, 
hinter dem -u (-uh) wiederholt 
wird (Ausnahme J 18,34) 4 7,17 
L7,1920 G32 (u, M 11 > 
L 20, 4 Mciil ‚30 (uh), L 20,22 
Mc 12, 14 (bau niu); Pau — -u 
erscheint auch, wenn das 1. ΟἹ. 
zu ergänzen ist: K9,6, Pau niu 
R7,1 9,21 k13,5A(: Pauh niu 
B). — b) in unvollständigen dis- 
junktiven Fragen, die sich an das 
Interrogativum eines vorher- 
gehenden vollständigen Frage- 
satzes anschließen: das 1. Οἱ. 
bleibt ohne Charakterisierung 
(Ausnahme: J9,2), das 2. wird 
durch Dau (ohne -u!) eingeleitet: 
M 9,5 27,17 L6,9 Mc2,9 R8,35. 
— 3. Dau leitet den Nachsatz 
eines Bedingungssatzes ein{367 ,3)}: 
a) Pau an Stelle von ἄν I5,46 
8,19.42 9,41 11,21.32 usw. b) ni 
Dau * οὐδέ M 6,15 Mc 11,26; οὐ 


᾿ μή M5,20 Me 10,15. — 4. Adr. 


doch, wohl, etwa: für gr. üv 
(κἄν L9,46 Mc6,56 K7,5 
k11,16; ohne direkte E e- 
chung L9,13 K 15,29 (καί). --- 
Dau zwischen Präp. u. Verbum 
eingeschoben J 5,46 (232,7). 


bauhjabai Konj. wenn auch: el 


καί K7,21 k4,16; Sk4,21. 


paurban* V.prt.-prs. (220,5) nötig 


μὰ 


haben, bedürfen, Mangel leiden: 
χρήζειν M 6,32 k3,1; ἔχω ἀνάγ- 
xnv muß L14,18; χρείαν ἔχειν 
M 6,8 9,12 26,65 J 13,29 16,30 
L 5,31 15,7 Mc 2,17 14,63 Καὶ 12. 
21 E4,28 Th4,9.12 5,1, (Aor.) 
Mc 2,25. — Formenbestand 
220,5. — Über den Wechsel 
von f w. b (barf — Paurbum) 
132. 


. haurfts Adj.a. (urspr. Pt.Pf- 


zu Paurban*): ἀναγκαῖος nötig 
N.Pl. -ai K1222; ὠφέλιμος 
πρός τι (du) zu etw. nützlich 
N.Pl.Fem. t3,16. — Kompar 





2. Daurfts — 


sıw.N.Neut. baurftozo (188,2) 
ἀναγκαιότερον notwendiger Ph 
1,34. — Komp. naudi-baurfts? 

9. haurfis Fi Bedürfnis, Not: 
χρεία N. L19,34; G.-ais Ph 2,25 
Sk 7,13. — ἀνάγκη @. K 7,26. — 
τὰ οὐκ ἀνήκοντα das nicht Ge- 
ziemende* boei du -ai ni fair- 
rinnand E5,4; τί γὰρ ὠφελεῖται 
ἄνθρωπος was nutzt es dem 
Menschen‘ vo allis -e gataujib 
sis manna L9,25. — Komp. 
naudipaurfts. 

baurneins Adj.a ἀκάνθινος von 
Dornen: A.Fem. Mc 15,17; sıe. 
A.Mask. ὁ 19,5. 

paurnus Mu ἄκανθα Dorn: N.Pi. 
1,8, Mc4,7; A. L814 Mc 4,7. 
18; G. L8,7; Ὁ. M 7,16 J 19,2 
L 6,44. 

paurp Akk. Sing. (Na) ἀγρός be- 
bautes Land, Acker Neh 5,16. 

paursjan sw.V.1 a) unpersönl. 
Daurseip mik (247,1) mich dür- 
stet διψᾶν Aor. J6,35, Prs. 
61,3] R12,20. — b) persönl. 
baursidai * διψῶμεν wir dürsten, 
sind durstig Καὶ 4,11. 

af-baursjan (verfektiv, 294 ff.) 
(ver)dursten: ἐδίψηςα -ips was 
M 25,42; 4A.Pt.Pf. -idana *° bı- 
ψῶντα M 25,44. 

ga-baursnan sw.V.4 verdorren, 
vertrocknen (perfektiv, 294 ff.): 
ἐξηράνθη᾽ -nip J15,6, -noda L 8,6 
Mc 4,6 5,29; ἐξήρανται ° -noda 
Me 11,21 

baurstei 
k 11,27. 

paursus Ad}. u. (184): ξηρός dürr 
N.Fem. handus is so taihswo 
was paursus L6,6, A. -ja 
habandin handu L 6,8; ἐξηραμ- 
μένος vertrocknet A. smakka- 
bagm -jana us waurtim Mc 11,20. 

be Instr. Neutr. (571.1671, 2565) vor 
einem Kompar. um so: ni De 
haldis nicht um so mehr, keines- 
wegs Sk 4,22. Vgl. bi-be, du-De, 
jap-De. 

beei darum, daß; nur nach Neg.: 
ni Deei a) οὐχ ὅτι nicht als ob 
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J12,6. — b) οὐχ ἵνα nicht des- 
halb daß J 6,38 k 2,4. 

bei (1673. 345°) 1. Relativpart. (345): 
und Pata lveilos Dei’ ἐφ᾽ dcov 
so lange als M 9,15; sonst hinter 
neutralem ‚indef. Pron. (hinter 
mask. nur L 4,6): batalvah Dei‘ 
was auch immer ὃ edv J 15,7, 
ö,rı ἄν 115,16; Piswah pei’ ὃ 
ἐάν Mc 11,23, öca Ph4,8, öca 
ἄν J 11,22 16,23 (Diswah patei ' 
πᾶν d,n ἐάν (3,23): allata 
Disivah bei‘ πάντα ὅςα ἄν Mc 
11,24; (all Piswah βαίϊίοὶ " πᾶν 
ö,n ἄν (8,17). — Pisbizuh 
Dei ° ὃ ἐάν Mc6,22. — Dis- 
Ivaruh Dei " ὅπου ἄν (ἐάν) wo 
auch immer Μο9,18 14,9. — 
— Pismaduh Bei’ dsgl. wohin 
auch immer Mc6,10 οὗ ἐάν 
K16,6 A: beB (biswah Patei 

. ὃ &dv Mc 7,11; ἃ ἄν G 5,17, vgl. 
345%). — — 2. Konj., im Ge 
brauch parallel zu ei, daß 
1. ὅτι: a) m. Indik. Prs. M 6,26 
J 13,35 16,20 (R10,9) K 11,2 
15,50, Pri. K4,9. b) m. Opt. 
für gr. Fut. 47,35 (Fut. HMTA, 
sonst Konj. Aor.) 16,26. — 2. ἵνα 
damit, m. Opt. J6,7.12 13,35 
16,33. — 3. Aeyw cor, οὐ μὴ 
ἀλέκτωρ φωνήςει ° qipa Pus 
bei hana in hrukeib J 13,38 
(3687... 

peihan (54,2) abl.V.1 (208) ge- 
deihn, Fortschrilte machen: 
cuußıßdZecha διά τινος (hairh) 
G2,19; προκόπτειν τινί (Dat.) 
L 2,52, (Fut.) ἐπί τι (du) t3,9.13; 
cod ἡ προκοπή dein Fortschritt‘ 
Datei Peihais pu T415. — 
Datei in galaubeinai -an habaida 
Fortschritte machen sollte Sk 2, 
17 u. peihandei 4,10. 

ga-beihan vorwärtskommen (per- 
fektiv, 294 ff): ὅτι ἤδη ποτὲ 
ἀνεθάλετε τὸ ὑπὲρ ἐμοῦ φρονεῖν 
daß ihr hervorsprießen lieBßet 
euere Sorge für mich d.i. daß 
eure Sorge wieder ins Leben trat‘ 
unte ju Ivan -paihup du faur 
mik frabjan daß ihr zur Sorge 

10% 
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für mich gelangtet Ph 4,10. — 
laiseins ... and allana mid- 
jungard gabaih, and <andi> 
Ivarjano Deihandi ᾿ sie verbreitete 
sich über den ganzen Erdkreis 
hin, überall Fortschritte machend 
Sk 4,10. 

ufar-beihan übertreffen: -andei 
raihtis witodis hrainein Sk 3,21 f. 

peihs (54,2) Na Zeit: εἰδότες τὸν 
καιρόν ᾿ Data peihs ΒΕ 183,11; 
περὶ τῶν χρόνων καὶ τῶν και- 
ρῶν᾽ bi Do -sa jah mela über 
Zeiten u. Fristen Th5,1. 

beibvo (54,2) Fn βροντή Donner: 
A. 312,29; @. Mc 3,17. 

beins Possess. dein (165; 279): 
ὁ εοὐ M 5,23.24.25.29.30.33.36. 
39.40.43 usw.; iva namo Dein 
τί cor ὄνομα Mc 5,9, ähnl. L 8,30; 
cöc M7,22 J17,9.10 18,35 L5,33 
6,30 15,31 Mc2,18 K8,11; in 
Deinamma augin ᾿ ἐν τῷ ἰδίῳ 
ὀφθαλμῷ L6,41; Zusatz K 7,16. 
— Geht im Got. der Artikel 
voraus, so steht eins steis nach 
dem Nomen L2,48 9,41 19,42 
usw. — CoD αὐτῆς τὴν ψυχήν" 
Deina silbons saiwala L 2,35 
(280). 

pewisa Plur. Na δοῦλοι Knechte: 
Vok. 03,22, D. -am ( 4,1. 

at-binsan abl.V.3,1 (205) heran- 
ziehn (perfektiv, 2947) Aor. 
ἐὰν μὴ ... ἑλκύςῃ αὐτόν ' nibai 
-iD ina J6,44; Fut. ἑλκύςω πρὸς 
ἐμαυτόν" -a du mis ὁ 12,32. 

pishun Adv. μαάλιςτα meist, vor- 
züglich G 6,10 T 4,10 5,8 t 4,13 
Tit 1,10. 

piswaduh Adv. a) m. fig. Dadei 
ὅπου ἐάν (ἄν) wohin auch immer 
M 8,19 L 9,57 Με 6,56. — b) m. 
fig. Dei dsgl. ὅπου ἐάν Mc6,10, 
οὗ ἐάν K16,6A (:beB); vgl. Dei. 

biswah m. fig. bei oder Datei was 
nur immer (s. Dei). 

biswvaruh Dei wo auch immer 
Mc 9,18 14,9 (8. Dei). 

bisvazuh m. fig. a) ei ὃς ἄν wer 
auch immer N. Mc 11,23 b) bei: 
D. Disivammeh pei ᾧ ἐάν L 4,6 


ufar-beihan — Piudinassus. 


c) saei: Dismammeh saei ὃς ἄν 
— αὐτῷ Mc 4,25, Pisivanoh saei * 
ὅςτις ἄν ---.᾽αὐτόν M10,33; Nest. 
Disivah Datei ὃ ἐάν Mc 7,11, ἃ ἄν 
G 5,17, sonst Dei (8. dort.). 


piubi Nia κλοπή Diebstahl N.PI. 


-ja Mc 7,22. 


piubjo Adv. (191A2) verstohlen, 


heimlich: λάθρα J11,28; ἐν 
κρυπτῷ J 18,20. 


piuda Fo 1. ἔθνος Volk: N. 


418,35; A. L75; G. faura- 
mapleis -08 ° ἐθνάρχης k 11,32: 
[D. R10,19]; D.Pl. Mc10,42 11, 17 
(vgl. auch in unbiudom " ἐπ’ οὐκ 
ἔθνει R 10,19). --- 2. τὰ ἔθνη 
die Heiden N.Pil. Μ6,32 R 9,30 
15,12 K 10,20 E 2,11 4,17 Th 4,5 
Neh 6,16; A. R15,9 E36 G2, 
ZA (: -om B)8.14; Vok. R15, 
10.11; @.R11,13.25 E31 T 23,7 
t1,11; ὃ. L2,32 1832 R 9,24 
11,11.12 15,9.12 K1,23 k 11,26 
E38 G22B(: -0s A).9.12.15 
C1,27 Th 2,16 T 3,16 Neh 5,17. 
— 3. ἐθνικοί Heiden ' ai Piudo 
M 5,46 (vgl. Anm.) 6,7. --- 4. “Ἐλ- 
Anvec Heiden: N.PI.K12,13; 4. 
J 7,35; @. 47,35 12,20 K1,34 
10,32. — Komp. Gut-piuda. 

biudangardi Fio 1. Bacıkeiov 
Königsschloß D.PI. -jom L 7,35 
(einzige Pluralform). — 2. Bacı- 
λεία Königreich (nur Sg): N. 
M 6,13 11,12 L 6,20 usw.; A.-ja 
ΜΊ,21 L443 81 usw.; G. -jos 
M8,12 9,35 L1829 use.; ἢ. 
-jai M 5,19.20 8,11 11,11 «.ö. 

biudanon sw.V.2 herrschen: Bacı- 
λεύειν (Pre) K15985 T6,15, 
(Fut.) L1,33, (Aor.) L 19,14.27 
K4,8. 

mip-piudanon n.Dat.mitherrschen 
mit: cuußacıletconev t 2,12; ἵνα 

. ὑμῖν -cwuev Καὶ 4,8. 

pindans Ma βαειλεύς König M5,35 
11,3 25,40 27,11 56,16 use. 

bindinassus Mu: 1. γεμονία Be 
gierung α. L3,1. — 2. Bacıkela 
Königreich, Reich: N. M 6,10; 
A. -u Mc9,1 K15,24.50 t41, 
-au (24 A) L 9,97; σ. L 1,33 8,10. 
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af-bliuhban wegfliehn (perfektiv, 
294 ff.) φεύγει" - 9 10,13. 

ga-bliuhan die Flucht ergreifen, 
entfliehn (perfektiv): ἔφυγον 8.80. 
Mc 1452, Pi. M8,33 L3,34 
Mc 5,14 14,50 16,8 (Komp. nur 
im Pf., Simpl. nur im Prs. be- 
legt, vgl. PBB. 15,157. — ab- 
hängig: ἀπό τινος af Mc 16,8; 
faura Mc 14,52. 

unpa-pliuhan n. Akk. enifliehn, 
einem entrinnen: ἐξέφυγον τὰς 
χεῖρας αὐτοῦ ' -blauh handuns is 
k11,33; οὐ μὴ ἐκφύγωειν ᾿ ni 
-and Τῇ 5,3. 

bomas Θωμᾶς N. 11,16 14,5; A. 
-an L 6,15 Mc 3,18. 

brafsteins Fi/ö (1525) παράκληεις 
Tröstung ΑΕ. -ais R155. — 
Komp. ga-brafsteins. 

prafstjan sıe.Y.1 trösten, mahnen: 
παραμυθεῖεθαι J11,31 Th5,14; 
παρακαλεῖν L3,18 Th 4,18 5,11; 
evovderouv Neh 6,14. — re- 
flexiv: -jan sik sich trösten, 
guten Mutes sein: Bdpceı M 9,2. 
22 L 8,48 Mc 10,49 -eite J 16,33. 

ana-brafstjan erquicken: ἀνέψυ- 
ξεν t 1,16; ἀνάπαυςόν μου τὰ 
ςπλάγχνα ἰα8 mein Herz zur 
Ruhe kommen ' -ei meinos brusts 
Phil 20, 

ga-brafstjan (perfektiv, 294 ff.) ἵνα 
παραμυθήςωνται αὐτὰς περί᾽ 
οἱ -idedeina ijos bi m. Akk. 
um ihnen Trost zu bringen 
J 11,19; ἀνέπαυςαν καὶ τὸ ἐμὸν 
πνεῦμα ᾿ -idedun jah meinana 
ahman sie brachten zur Ruhe 
K 16,18; παρακαλεῖν ermuntern, 
Pass. Trost empfangen (Prs.) 
k1,4.6 7,6, (Pf.) k 7,13, (Aor.) 
E 6,22 C4,8 Th 3,7 th 2,17. 

pragjan so.V.1 laufen: ἵνα τρέχῃ 
th 3,1: δραμὼν M 27,48 L 15,20 
Mc 15,36. 

bi-bragjan herbeilaufen: npocdpa- 


μὼν ἔμπροςθεν voraus-, hinzu- 


laufend‘ -jands faur L 19,4. 


pramstei Fr ἀκρίς Heuschrecke 


4.Pl. Mc 1,6. 


priskan abl.Y.3,2 (206) 


bprasabalpei* Frn Streitsucht: A. 


-ein Sk 5,11 


preihan (54,2) abl.V.1 (203) drän- 
gen: θλίβειν Mc3,9 k1,6 4,8, 


(Pt.Pf.) praihans schmal M 7,14; 
ἀποθλίβουειν L8,45; ευνέθλιβον 
Me5,24 4.}ι. ευνθλίβοντα V. 31: 
cuvenvirov L842; Pass. οὐ 
cCTEvoxwpeicde Ev ἡμῖν in wons 
ist es für euch nicht enge“ ni 
-anda jus in uns k 6,12. 


ga-breihan bedrängen (perfektir, 


294 77: τοῖς θλίβουειν ὑμᾶς" 
paim -andam izwis th 1,6. 


preihsl (Na) crevoxwpia Dra 


sal: D.Pl. breihslam k 12,10 A 
(:Pleihslam B). — Vgl. swumsl N. 


preis* dekl.Zahlwi τρεῖς drei 


(194,19): A.M Drins M 27,653 
L 1,56 2,46 Mc 8.2.31 9,5 14,58 
15,29 K 14,97, Fem. L9,33; G. 
M brije k13, 1 T5,19; D.M 
Prim sinpam ° τρίς dreimal (1 97) 
M 26,75 13,,.8 Mc 14,72 k 11,25 
12,8, Neut. L4,25. — Dreis 
tigjus* τριάκοντα dreißig: 4. 
Prins tiguns M 27,3.9; α΄. Prije 
tigiwe L 3,23. — brija hunda 
Akk. Mc 14,5. 


bridja sw. τρίτος der dritte: N. 


L20,31 Mc 12,21, Fem. Mc 15,25: 
A. M 27,64 L20,12 k 12,2; D. 
L 9,22 1833 Mc 931 10,3% 
K 15,4. — adverb. Neut. Pridjo: 
τρίτον -jo Data zum dritten- 
mal k 12,14; τρίτον τοῦτο ἔρχο- 
μαι zum drittenmal komme ich 
diesmal‘ bridjo pata k 13,1. 
ἁλοᾶν 
dreschen: A.Pt.Prs. [auhsau -an- 
dan) Konj. für fauhsau -ai.dai 
K ει 9, dazu Randgl.inAa..... 

.Id.. nach T5,18 auh- 
Sau -andin. 


us-priutan abl.V.2 (204) m. Dat. 


einem Beschwerde bringen: κόπον 
0. κόπους παρέχειν L 18,5 ο. Mc 
14,6; ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων 
ὑμᾶς ’ bi Dans -andans izwis 
wegen derer, die euch Ränke be- 
reiten M 5,44. 


probjan sw.V.1 üben: γύμναζε" 
«οἱ T 4,7. 

us-brobjan einüben (perfektiv, 
294 f.): μεμύημαι᾽ -ips im Ph4, 
12. — Vol. us-broßpeins. 

prütsfill (65,1) Na λέπρα Aus- 
satz: N. M8,3 L5,13 Mc 1,42; 
A. -1l habands * λεπρός aussätzig 
M 8,2 Mc 1,40; α. L 5,12. 

prutsfilis Adj.a λεπρός aussätzig: 
N.Pl. -ai M11,5 L427 7,22 
17,12. 

pu εὖ du (164). Der Vok. Sing. 
wie Plur. vertritt öfters den 
griech. Artikel: M6,9 11,23 
L 10,15 Mc 9,25; jus (65) M 7,23 
25,41 L6,20.21.25 E5,25 6,9 
G421 031821. — Zusatz: 
J13,38 16,30 L4,23 usw.; Weg- 
Inssung des gr. Pron.: co L5,23 
(nach M9,5), ὑμεῖς ὁ 8,46 (nach 
V.45), ὑμῶν; Ph4,7. 

buei Relat. der zweiten Person: 
der dw (17252): N. R144; A. 
Dukei wilda, Randgl. zu in Duzei 
waila galeikaida ° ἐν ὦ εὐδόκηςα 
Mei1,11CA; D. Duzei L 3,22 
Me 1,11; N.Pl. jüzei L 16,15 
k 8,10 E 3,13. 17 G5,4 Th2, 13; 
D. izwizei G 3,1. 

bugkjan (buggk- J16,2 Mc10,42, 
vgl. 285) unreg.sw.V.1 (Prät. 
pühta, vgl. 65,2. 228): 1. per- 
sönl. δοκεῖν glauben, meinen 
L818 K1222 G6,3 Ph3,4, 
(Aor.) J 16,2; gelten ol δοκοῦντες 
ἄρχειν die als Herrscher gelten 
Mc 10,42, οἱ δοκοῦντες ετῦλοι 
εἶναι die als Säulen gelten G2,9, 
ol δοκοῦντες die Angesehenen 
G 2,2(baimei Puhta).6; ἀπὸ τῶν 
δοκούντων εἶναί τι die als etw. 
Bedeutendes gelten wollen " af 
paim -jandam wisan va G 2,6; 
den Anschein haben ἵνα un δόξω 
ὡς ἂν ἐκφοβῶν k 10,9, Sk 1,17 
4,19 6,3.11. — galvecdar er- 
scheinen, gelten οὐχ ἵνα ἡμεῖς 
δόκιμοι φανῶμεν k 13,7, KUn- 
terschr. — — 2. unpersönl. Dug- 
keib mis mich dünkt (253,1): do- 
κεῖ μοι M 26,66; φαίνεταί μοι 


Mc 14,64, sonst δοκεῖν (pers.) 
M 6,7 L 19,11 k 12,19 α 2,2. 
puhtus (65,2) Mu cuveldncic Ge- 
wissen: A. -u K 10,29 (w. Duh- 
tup-Pan); Ο. -aus C 2,23 (Inter- 
polation AB, vgl. Anm.) a<us> 
K 10,28. 

pulains Fi (152%) das Dulden, 
Leiden, die Geduld: πάθημα @. 
Pi.  k 1,5.6.7 Ph 3,10. — ὑπο- 
μονή: A. -n R15,4 T6,11 Sk2,2; 
@G. -ais R15,5 Sk22; D. -ai 
L 8,15 k 12,12 t3,10. — Komp. 
us-Pulains. 

pulan sw.V.3 dulden: ςτέγει" 
-aib K13,7; ἀνέχεςθαι (Prs.) 
CG3,13, (Put) L9,41 Mc 9,19; 
Darbos DPulan ὁ vcrepeichau 


Ph 4,12. 

ga-bulan . erdulden (vperfektiv, 
3947.) παθεῖν L 17,25 (fram ° 
ὑπό rıvoc) Mc 5,26; εἰ ὑπομένο- 
μεν jabai -am t 2,12. 

us-bulan erdulden, ertragen: ἀνέ- 
χεςθαι ΚΊΊ, 1.4.19.20 E42 th 1,4, 
Fut. t4,3; für ἀντέχεςθαί τινος 
sich annehmen (stimmt nicht ge- 
nau) Th5,14; ἐνέχεςθαί τινι 
G5,1; ὑπομένειν τινί R 12,12; 
ὑπήνεγκα᾽ -aida t3,11; ςτέγειν 
Th 3,1.5. Pt.Prs. -ands ' ἀνεξί- 
xaxoc geduldig Böses ertragend 
t2,24. — (gabaurp) anpara 
Dairh bwahl -an als eine zweite 
(Geburt) durch die Taufe zu er- 
fahren Sk 2,8; 8,13.25. — Prt. 
uspulaida t3,11B: -ida A. 


püsundi (65,1) Fiö χίλιοι tausend 
(194): N.Sg. Neh 7,17 (Pu- 
sund<i>).34.40.41.42; N.Du. 
Fem. (aa0.) ἵνα busundja. Neh 
7,19; N.Plur. twos -jos Mc 5,13; 
.g. -jos Neh 7,38; fidwor -jos 
Mc 8,9; fimf -jos J6,10; @. mib 
twaim tigum -jo L14,31; A. 
fimf -jos Sk7,9; D. fidwor -jom 
Mc 8,20, fimf -jom Mc 8,19, tai- 
hun -jom L 14,31. 

busundifaps (d) Mi χιλίαρχος An- 
führer von Tausend: N. -bs 
J18,12; D.Pf. dim Mc 6,21, 


102 Duthaurn — ubils. 


puthaurn Na cAmyE Trompete: 
D. K15,52 Th 4,16. 

puthaurujan sw.V.1 trompeten: 
coAniceı" -eib Καὶ 15,52. 

pwahan abl.V.6 (209) 1. transit. 
etw. waschen: νίπτειν τοὺς πόδας 
13,14, el... ἔνιψεν " jau bwohi 
T5,10B; Med. τὸ πρόσωπον 
νίψαι Μ6,1[7, ἐὰν νίψωνται τὰς 
χεῖρας Mc 73. — 2. sich 
waschen: gagg -an’ Önaye νίψαι 
39,7. — Vgl. un-bwahans. 

af-bwahan sich abwaschen (per- 
fektiv, PBB.15,153): ὕπαγε νίψαι 
καὶ ἐνίψατο᾽ gagg bwahan ... 
jah afpwoh J 9,7, dagegen V. 11 
ὕπαγε viyaı * gagg afbwahan; 
ἐνιψάμην ᾿ afbwoh V. 15. 

bi-pDwahan dsgl.: νιψάμενος᾽ -ands 
39,11 (PBB. 15,167). 

us-bwahan etwas aus-, abwaschen: 
ἔνιψεν τοὺς πόδας J13,12, εἰ 
ἔνιψα ὑμῶν τοὺς πόδας, καὶ 
ὑμεῖς ὀφείλετε νίπτειν ° jabai 
<ik > usbwoh ... jah jus skulup 
Dwahan ὁ 13,14. — ἀπέπλυναν 
τὰ δίκτυα ᾿ -bwohun natja L5,2. 

pwahl (Na) λουτρόν Bad, Taufe: 
4. Sk 2,8; D. E 5,26. 

pwairhei Fn Zorn, Streit, Strei- 
tigkeit: ἔρεις " N.Pl.-eins k 12,20; 
θυμός A. -ein ( 3,8 (ὀργήν, θυ- 
μόν᾽ hatis, -ein); ὀργὴ Ν. Ε 4,31 
(hatis jah -οἱ “ θυμὸς καὶ ὀργή): 
G. Ἀ9,,2 135 Sk817; D. 
R12,19 A. -ein R9,22 T2,8; 
unklar, ob Akk. o. Dat. frawei- 
tands in -ein Damma ubil tau- 
jandin * ἔκδικος εἰς ὀργήν aber 
lat. in ira R13,4 u. sunno ni 
dissigggai ana -ein’ ὁ ἥλιος μὴ 
ἐπιδυέτω ἐπὶ τῷ παροργιεμῷ 
ἙΕ 4,26. — Ρ. ἐπὶ ἔθνει ἀευνέτῳ 
παροργιῶ ὑμᾶς ᾿ in Piuda<i> 
unfrabjandein in -ein izwis brigga 
ich bringe euch in Zorn R 10,19; 
μὴ παροργίζετε τὰ τέκνα ὑμῶν᾽ 
ni gramjaib barna izwara du 
-ein reizt eure Kinder nicht zum 
Zorn 03,21. 

pwairhs Adj.a zornig: ὀργίλος 
N, Tit1,7; ὀργιςθείς L 14,21; 


bwairhaib-pan sijaib ὁ 
Dmairt D° ὀργίζεςθε 


pwastipa Fö Sicherheit: ὑμῖν δὲ 
ἀςφαλές ib izwis -a Ph 3,1. 

ga-bwastjan befestigen ( vperfektir 
294 f.) κρατειοῦεθε - -idai sijaib 
K16,13; τεθεμελιωμένοι - -idai 
C1,23; ὃ βεβαιῶν ἡμᾶς - -jands 
unslis) k 1,21; xatapriZere τὸν 
τοιοῦτον ‘ji Pana swaleikana 


pwmiama Ma θυμίαμα Rauch- 
opfer: @. -ins L 1,10.11. 


“Ἢ (-uh, mehrfach in 4 : 
M11,3 3717 Χο npen. 
vgl. 27a) enklit. Fragepartikel 
sich an das 1. Wort des Satzes 
anschließend. Meist ist dieses ein 
Verbum; geht bi-, ga- dem Ver- 
bum voraus, 80 wird -u zwischen 
Präfex u. Verb eingeschaltet: bi. 
u-gital *° ἄρα εὑρήςει 1, 18,8; 
ga-u-laubjats πιςτεύετε M 9,28 
Pu ga-u-laubeis ° cd πιςτεύεις 
ὖ 9,35 ga-u-wa-sebi' εἰ τι βλέπει 
Mc 8,23; ἀλη], Einschaltung zwi- 
schen Präpos. u. Nomen: ab-u 
Dus silbin J 18,34, uz-u waurst- 
wam, gahauseinai G 3,2,5, fram- 
-uh guda J 7,17, uz-uh himina, 
uz-uh mannam L 20,4 Mc 11,30 
(232) verschmolzen m. voraus- 
gehendem u: pa M11,3 L7,19.20, 
jü-ban Mc 15,44 (65%); dei rorans- 
gehendem a, i ist Zweisilbigkeit 
anzunehmen: sa-u J 9,2.19, swa-u 
8 18,22, ja-u (ed), ni-u (s.d.), 
vgl. 75%, 76°. — -u erscheint so- 
wohl in einfacher Frage (328,1) 
als auch in disjunktiven Fragen: 
1. in selbständigen disj. Fr. steht 
“ἃ sowohl im 1. Glied als auch 
nach bau im 2. Gl. (Ausnahme 
18,34); 2. im 1. Glied unvoll- 
ständiger dis). Fragen erscheint 
-unur J9,2 (332,3 α.δ); vgl. auch 


au. 
ubils Adj.a übel, böse: κακός 
Mc 7,21 R7,19.21 12,17 13.3.4. 
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τῆς δυνάμεως -us mikileins mab- 
tais E1,19; περιςςεύει τὰ παθή- 
ματα -us ist Pulaine k 1,5. — 
G. διὰ τὸ ὑπερέχον τῆς γνώςεως 
gegen die überwältigende Größe 
der Erkenntnis‘ in -aus kunpjis 
Ph3,8; ἕνεκεν τῆς ὑπερβαλλούςης 
δόξης vor der überwältigenden 
Herrlichkeit in -aus wulpaus 
k 3,10; διὰ τὴν ὑπερβάλλουςαν 
χάριν in -αὰς 5)» anstais Κ9,14. 
— D. ufarassau im Überfluß: πε- 
pıiccorepwc k1,12 2,4 7,15 11,23 
12.15 Th 2,17; ὑπερπεριςςῶς 
Mc 7,37; ὑπερεκπεριςςοῦ Th3,10 
513; ὑπερβαλλόντως k 11,23; 
καθ᾽ ὑπερβολήν R7,13 k1,8; bi 
au dsgl. k4,17 τὴν ὑπερβαλ- 
Aoucav ἀγάπην Do -au mikilon 
... friiabwa E3,19: ὑπερεκτείνο- 
μεν ἑαυτούς ᾿ -au ufbanjan uns 
k 10,14; χάριτος ... ἣς ἐπερίς- 
cevcev εἰς ἡμϑς " anstais... Poei 
-au ganohida in uns E1,8; εἰς 
περιςςείαν ᾿ du -au k 10,15; τῶν 
ἐν ὑπεροχῇ ὄντων der in An- 
sehn stehenden (Behörden)' paim 
in -au wisandam T22. — 4. 
τὸν ὑπερβάλλοντα πλοῦτον᾽ - 
gabeins E2,7; περιςςεύειν " -u 
haban Ph4,12, tepıcceboucıv 
ἄρτων᾽ -au (24A; oder Dat.? 
Dann wäre hlaibe nach 262,1 
zu beurteilen) haband hlaibe 
L 15,17. 

ufarfulleit Fr περίςςευμα Über- 
fülle, Überfluß D. -ein L 6,45. 

ufarfnlls Adj.a πεπιεςμένος fest- 
gedrückt d.i. übervoll N.Fem. -a 
L 6,38. 

ufargudja Mn ἀρχιερεύς Ober- 
priester d.i. Mitglied des Syne- 
drions: D.PI. -jam Mc 10,33. 

ufarhauseins Εἰ (152%) das 
Überhören, der Ungehorsam πᾶ- 
cav παρακοήν ᾿ all -eino k 10,6. 

ufarhiminakunds Adj.a ἐπουρά- 
vıoc himmlisch: sw.N. sa -da 
(Christus) K15,48; sıo.N.Pl. -dans 
ebd.(V.49 ἐπουρανίου ° himina- 
kundins, wo ufar- wohl mit Ab- 
sicht weggelassen ist). 


ufarfullei — ufswalleins. 


ufarjaina adverbielle Redensart: 
darüber hinaus: εἰς τὰ ὑπερ. 
ἐκεῖνα ὑμῶν εὐαττελίεαςθαι über 
euer Gebiet hinaus das ρα: 
gelium tragen‘ -a izwis aiwag- 
geljon merjan k 10,16. 

ufarmaudei F’n Vergessenheit: ἢ. 
-ein Sk 6,4. 

ufarmeleins Fi/ö (152%) ἐπιγραφή 
Überschrift N. Mc 12,16. 

ufarmeli Nia dsgl.: N. Mc 15.25; 
4A. L 20,24. 

ufaro I. Adv. (192B2) darüber: 
ὁ wisandan Sk4,13; staina 
ufarlagida was -o " λίθος ἐπέκειτο 
en’ αὐτῷ J11,38. — — II. Pröp. 
a) m. Gen. (Richtung) über elwes 
ἐπάνω τινός: trudan -O waurme 
L 10,19; gasatida in taihswon 
seinai in himinam -o allaize 
reikje E1,21. — bj) m. Dat. 
(Ruhe) über einem, einer Sach 
ἐπάνω τινός: Du sijais Ὁ fimf 
baurgim L 19,19; ufaro allaiz 
ist Sk 4,13 (93,31).19; ἐπί τι # 
tandans -o hairdai L 3,8. 

ufarranneins ΕἾ (15%) Be 
sprengung: D.Pl. -im Sk 3,10. 

ufarskafts Fi ἀπαρχὴ Erstling® 
frucht: el ἣ ἀπαρχὴ ἁγία wenn 
die E. heilig ist " Tandei * 
weiha R 11,16. 

ufarswara* Mn ἐπίορκος Jeir 
eidiger: D.Pl. -am T 1,10. 

ufhauseins ΕἾ Ὁ (152%) Gehorsar: 
ὑποταγή D. ai k9,13 TA: 
ὑπακοή N. k10,6; D. Phil?l: 
A. k7,15 10,5. 

ufhnaiweins ΕἾ (152%) ünoraf 
Unterordnung, Gehorsam 
G 2,5. 

Ufitahari Eigenname Urk. v. Neaf- 

ufjo: περιςςόν μοί ἐςτιν τὸ τρί 
φεῖν ὑμῖν es ist überflüssig für 
mich euch zw schreiben ' uf 
mis ist du meljan izwis kl. 

ufkunpi Nia ἐπίγνωςις Erkenn- 
nis: @. -jis (146) E4,13; D. 13 
E 1,17 61,0 3,10 T2,4 12.2 
3,7 Titi1,1. 

| ufswalleins Fi/ö (152%) φυείωας 





Mc 5,4 9,22 k8,22 11,23.26.27 
Ph 3,18 t1,16;5 πυκνά L5,33 
Mc 7,3 (Sinfg''?lvg), in Pizo -a 
sauhte Peinaizo ᾿ διὰ τὰς πυκνάς 
cou Acdeveiac T5,23; swa -a 
swe drigkaib o. matjaip ° δεάκις 
Av πίνητε 0. ἐςθίητε 80 oft als 
K 11,25.26. 

ufto (527) Adv. vielleicht: ibai ufto 
μήποτε M 27,64. — Vol. aufto, 

ufwaira Nom.Fem.: -a gens " ἡἧ 
ὕπανδρος γυνή die verheiratete 
Frau R7,2 (andere schreiben uf 
waira). 

ugkis (uggkis M 9,27 J 17,21 Me 
10,35, 285) Akk. Dat. Du. ἡμᾶς, 
ἡμῖν uns beideln) (164): A. 
MY,27 L7,20; ὃ. 317,21 Mc10, 
35.37 K 4,6. 

-uh (52,2), nach Vokalen -h, enklit. 
Part. und, nun, also u.d. (329,2); 
in rein kopulativer Bedeutung 
verbindet -uh Verbamiteinander, 
als Übergangspartikel tritt es 
auch an Pronomina u. Prono- 
minaladjektiva, Präpositionen, 
Adverbia sowie vereinzelt an 
Nomina. — Es wird stets dem 
ersten Wort seines Satzes an- 
gefügt (auch L15,26 Mc 8,1) τε. 
tritt a) zwischen Präfix u. Ver- 
bum: in-uh-sandidedun J 7,32, 
uz-uh-hof J 11,41 17,1, uz-uh- 
iddjia J 16,28, an-uh-kumbei 
L 17,7, ub-uh-wopida L 18,38. at- 
uh-gaf E4,8; ga-h-melida 11,63. 
b) zwischen Präpositionu. Nomen: 
and-ulı Dana laist Sk 5,6 fram-uh 
Damma J 19,12, in-uh jainamma 
mela M11,25, uz-uh bamma 
mela J 6,66 usw. Vgl. 232. — 
Ls überträgt: καί 41,32 17,1 
18,33 Mc 2,11 14,13, καὶ αὐτός᾽ 
sah (168) L 2,38 (kai αὕτη *K) 
841 17,16 192, vgl. 414,8 
(pPatuh * καί), οὕτως καί swah 
K 15,22 k8,6 E5,24 (neben swa 
jah K 12,12 k1,5 u.0.), vgl. auch 
315,9 17,18. — οὖν 416,18. 


10,7; 59,17 10,3.21 18,26. — 
Pleonastisch bei Partizipialkon- 
struktionen L15,26 Mc8,1 T 6,8. 
— — -uh in Verbindung m. an- 
dern Partikeln: a) -uh pan (-ub 
-ban, 26 A), vgl. Dan; -uh han tritt 
zwischen Präfix und Verbum: 
at-uh-bPan-gaf Mc 14,44, diz-uh- 
Dan-sat Mc 16,8, at-ub-ban-gag- 
gand K 14.23; an-up-Pan-niujaip 
E4.23, uz-ub-ban-iddja G 2,2; 
hi-p-Pan-gitanda K 15,15, ga-b- 
Dan-traua t 1,5; beachte auch 
ga-b-pan-mip-sandidedum k 8,18 
B (: ga-h-ban-mip-[ga]sandide- 
dum A) (332,2.3. — Ὁ) -uh 
auk * γάρ M9,21 K15,26 (vgl. 
auch R13,6). — c) -uh allis* ydp 
L 6,45. — d) -uh folgt auf ib, 
schließt sich aber nie an dieses, 
sondern stets an das flg. Verbum 
an: J9,17.38 11,41 14,8 16,19 
usw. — e) in Verbindung mit 
jah: -uh — jah J16,28 L6,8; jah 
-uh pleonastisch nebeneinander 
ushanp hunp jah at-uh-gaf gibos 
E4,8 (vgl. 329%). — In der 
Skeireins erscheint allein- 
stehendes -uh an fig. Stellen: 
in-uh Dis und deshalb 1,23 2,4. 
9.14 3,23 4,6.12 6,17.22, anduh 
Dana laist 5,6; nicht unmittelbar 
hierher gehören sah 2,12, batuh 
1,15, PDammuh 5,27. — Über 
-uh für τὰ in Dopvelfragen vgl. 
27 a. 


nhtedun 5. ogan*. 
uhteigs (65,2) Adj.a otiosus, Zeit 


habend: ἵνα cxoAdcnte (*K -Inte 
KLChr. usıo.) τῇ νηςτείᾳ καὶ τῇ 
προςευχῇ ᾿ ei -ai sijaip fastan 
jah bidan K75A. — Adv. 
uhteigo (19142) εὐκαίρως zur 
rechten Zeit ἰ 4,29 A (: ohteigo B, 
vgl. 23Ba). — Komp. un-uhteigo. 


uhtiugs (65,2) Adj.a opportunus, 


gelegen: ὅταν εὐκαιρήςῃ sobuld 
es ihm gelegen ist‘ bibe uhtiug 
K16,12B. 





156 uhtwo — und. 


uhtwo (65,2) Fn Morgendämme- 
rung: air -on'’ vor Tagesanbruch 
πρωΐ Evvuxov λίαν früh morgens 
im Dunkeln Mc 1,35. 

ulbandus u κάμηλος Kamel: @. 
-aus Mc1,6; D. -au L18,25 
Me 10,25. 

unagands Pi.Prs. furchtlos für 
ἀφόβως Κ 16,10B (: -ans A, vgl. 
31c); ΝΡ. -andans Ph 1,14. 

unagein adverb. Dat. ἀφόβως 
furchtlos L 1,74. 

unairkns Adj.a ävöcıoc unheilig, 
gottlose: N.Pl. -ai t3,2B: sw. 
-ansA; D. -aim T1,9AB. 

unaiwisks Adj.a ἀνεπαίςχυντος 
der sich nicht zu schämen 
braucht, ohne Schande A. -ana 
t2,15. 

unanasiuniba Adv. (191A1) un- 
sichtbar Sk 8,2. 

unandhulips* (d) sw.Pt.Pf. Avaxa- 
Auntöuevoc unenthüllt N.Neut. 
-Ῥ k 3,14. 

unandsakans ΡΣ. unbestritten: 
N.Pl.Neut. Sk 6,15. 

unandsoks* wohl Adj.ilja (183) 
unbestreitbar: A.Neut. -k Sk6,13. 

unatgähts (53) Adj. ἀπρόειτος 
unzugänglich: A.Neut. -ht T 6,16. 

unbairands Pt.Prs. nicht tragend: 
all bagme -ane akran πᾶν 
δένδρον μὴ ποιοῦν καρπόν L3,9; 
Fem. so -Οἱ " ἡ οὐ τίκτουςα 
ae nicht gebärende (imperfektiv) 

‚27. 

unbarnahs Adj.a ἄτεκνος kinder- 
los N. L 20,28.29. 

unbaurans Pi.Pf. ungeboren (im- 
perfektiv) D. -amma Sk 5,20. 

unbeistei* ΣῊ das Ungesäuertsein: 
in -ein: ἐν ἀζύμοις mit den un- 
gesäuerten Broten K5,8. 

unbeistjops* (d) sw.Pt.Pf. ἄζυμος 
ungesäuert: N.Pi. -odai Καὶ 5,7. 

unbiari* Nia θηρίον wildes Tier, 
Bestie N.P!. -ja Tit 1,12. 

unbilaistids* (d) sw.Pt.Pf. äveE- 
ıyviactoc unaufspürbar, wunbe- 
greiflich: N.P! -idai R 11,33. 

unbimait Na Nichtbeschneidung: 


ἀκροβυςτία Vorhaut D. -a C2,13. | 


unbrüks (65,1) 


ı unbimaitans Pt.Pf. unbeschnitt: 


οἱ λεγόμενοι ἀκροβυςτία ᾿ hä 
namnidans -ai E 2,11. 
Adj.ilje (1 
ἀχρεῖος unbrauchbar: N.Pi. -Ἐὶ 
L 17,10 Sk 1,2 (R 3,12). 


und Präp. (268 Ba) 1. m. Akt. 


(Richtung) bis zu: 1. räum. 
ἕως τινός faurahah dis(s)kritnoa 
iupabro und dalab {Ade. der 
Richtung) M 27,51 Mc 13.8 
bairhgaggaima und Beplahain 
L 2,15, brahtedun ina und au 
humisto bis fairgunjis 1, 4.3". 
gemun und ina L4,42, und 
himin ushauhido L 10,15, und 
halja gadrausjaza ebd., fram 
andjam airbos und andi himin: 
Mc 13,27, frawulwanana undprie 
jan himin k12,2, fund allanı 
midjungard gapaih Sk 4,10 ὃν 
bessern in [and]; ἄχρι wi 
mitap fairrinnandein und je 
izwis k 10,13, ähnl. γ΄. 14: dt: 
und izwis gasniumidedum 
k10,14. — 2. zeitl. ἕως ἄρτι᾽ 
und hita M11,12 J16,24 Mc13. 
K 15,6 Sk4,11, ἕως (md) εἦμε 
pov’ und hina dag M 27,8 k 3,’ 
u.dgl.m., und pbatei usleibiD’ 
ἕως ἂν παρέλθῃ bis daß MS. 
ἕως ἀνατείλῃ ὁ ἥλιος ᾿ und palel 
urrinnai sunno Neh 7,3; ἕως 
ὅτου εἶ ἐν τῇ δὲῷ und Pate! 
80 lange als ΜΌ,95, ἄχρι τῆς 
εήμερον " und hina dag k3,1 
ἄχρι ἣς ἡμέρας᾽ und pana daf- 
ei L 1,20, und Panei dag 1,17,2)» 
ἕως πότε᾽ und ba wie lang! 
310,24 L9,41 Mc9,19 «. dgl.m-; 
μέχρι τῆς εήμερον "und hina dag 
M 11,23, μέχρι τῆς ἐπιφανείαζ᾽ 
und qum T 6,14; εἰς τέλος᾽"Ὡ und 
andi schließlich, zu guter Leis‘ 
L18,5, bis zuletzt Th 2,16; ἐφ᾽ 
8cov‘ und pata lveilos pei ὁ 
lange M9Y,15; ἐν db und palel 
dsgl. Mc 2,19. — 3. zur Bezeich- 
nung des Grades: ἕως giba PS 
und halba biudangardja Mc6,2°: 
μέχρι und daupu atnelvida Ph? 
30, arbaidja und bandjos 13,9: 





undar — ungasailvans. 


πολλῷ μᾶλλον" und filn mais 
L 18,39 k3,9.11 Ph1,23; πόςῳ 
μᾶλλον und ivan Alu mais 
M 10,25; οὐδὲν διαφέρει ni und 
waiht iusiza ist G4,1. 
II. m. Dat. für, um etw.: ἀντί 
τινος augo und augin M 5,38, 
ubil und ubilamma R 12,17 
Th 5,15; εἰς atgebun ins und 
akra kasjins M 27,10. 
undar Präp. m. Akk. (Richtung) 
ὑπό τι unter etw.: ei uf melan 
satjaidau aibpbau undar ligr‘ 
ὑπὸ τὴν κλίνην Mc 4.21. 
{undaristo] Konjektur für 7 un- 
daraisto E4,9 A Superl. A.N τὰ 
κατώτερα μέρη das Innere. 
undarleija Mr ἐλαχιςτότερος der 
Allergeringste D. -in E 3,8 
undaro Präp. m. Dat. ὑποκάτω 
τινός unter Mc6,11 7,28 
undaurnimats Mi ἄριςτον Früh- 
stück d.i. die zur Mittagszeit ein- 
genommene Mahlzeit: A. L 14,12. 
undiwanei Fr ἀθαναςία Unsterb- 
lichkeit: A. T6,16; D. K 15,53 
u. 54A (fehlt hier in B wie in 
FG fg). 
unfagrs Adj.a unpassend: ἀχά- 
pıctoc undankbar sw.D.PI.L 6,35. 
unfairina sw. Ad}. ἄμεμπτος tadel- 
los A.Pl.Neut. Th 3,13B; dsgl. 
unfairinona Th5,23A (: us-B) 
an Stelle des Adv. ἀμέμπτως. 
— Vol. Adv. unfairinodaba. 
unfairinodaba Adv. (191A1) ἀμέμ- 
πτως untadelig Th 2,10 
unfairlaistids* (d) sw.Pi.Pf. ἀν.- 
εξιχνίαςτος unaufspürbar, uner- 
forschlich sw. A.Fem. -idon E 3,8. 
unfaurs Adj.ilja φλύαρος ge- 
schwätzig N.Pl.Fem. -jos T5,13. 
unfaurweis (115,1) Adj.a unvor- 
sätzlich, ohne Vorbedacht: sw.G. 
Pl. -sane Sk 3,14. 
unfrapjands Pt.Prs. äcbveroc un- 
verständig: D.Fem. -ein R 10,19. 
unfreideins Fi/ö (152%) ἀφειδία 
Schonungslosigkeit, Härte: D. -ai 
C2,23A (: unfreidei ... B). 
unfrodei F’n Unverstand, Torheit: 
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ἀφροεύνη G.k11,1; D. k 11,17. 
21; ἄνοια G. L6,11. 

unfrops” (ἃ) Adj.a unverständig, 
ἀνόητος G3,1.3; sonst ἄφρων: 
4A. -dana k11,16; N.Pl. -dai 
E5,17; so.N.Pil. Y-bans G 3,3 A 
(Schreibfehler, vgl. 133 Fun. 1); 
sw.Vok. -dans G3,1A 

ungafairinonds Pi.Prs. ἀνεπί- 
Anttoc tadellos: N. T3,2AB; 
ἀνέγκλητος unbescholten N. Tit 

‚6B. 

ungafairinops (d) sw.Pt.Pf. dsgl. 
ἀνέγκλητος N. Tit1,7; N.Pl. -odai 
T 3,10; ἀνεπίληπτος A.Fem. -oda 
T6,14; N.Pl.F -odos T5,7A 
(: Tungafairidos B). 

ungahabands sik Pi.Prs. ἀκρατής 
zügellos, sich nicht beherrschend: 
sw.N.Pl. t3,3. 

ungahobains Fi (152°) äxpacla 
Unmäßigkeit, Unenthaltsamkeit: 
G. -ais Κα 7,5. 

ungalairbs Adj.a unfügsam, un- 
gehorsam: ἀπειθής N.Pi. -ait3,2; 
ἀνυπότακτος N.Pl. ΤΙ 1,10; A. 
Pl.Neut. -a ΤΙ 1,6. 

ungakusans Pt.Pf. ἀδόκιμος nicht 
probehaltig, verwerflich: N.P!. 
«αἱ k 13,5.6.7. — Randglosse -ei 
zw uskusanai ἀδόκιμοι Tit 1,16 A. 

ungalaubeins ΚΕ ὃ (152%) Un- 
glaube: ἀπείθεια Ungehorsam G. 
-ais E2,2 5,6 C3,6; D. R 11,30. 
32. — ἀπιετία @. Mc 6,6 9,24; 
D. R11,20.23 T 1,13 Sk 8,8. 

ungalaubjands Pi.Prs. ungläubig: 
ἀπειθών R 10,21 u. ἀπειθής un- 
gehorsam Tit 1,16; sonst ämcroc 
L9,41 Mc9,19 K 7,12.13.14.15 
10,27.29 14,22.23.24 k4,4 6,14. 
15 T5,8 Tit 1,16 Sk5,10 6,21. 

ungalaufs* (b) Adj.a wertlos: ὃ δὲ 
(cxedoc) εἰς ἀτιμίαν " summup- 
ban du -bamma R 9,21. 

ungaraihtei F'n ἀνομία Gesetz- 
losigkeit, Ungerechtigkeit D. 
k 6,14. 

ungasailvans Pl.Pf. ungesehn, un- 
sichtbar: μὴ βλεπόμενος k 4,18; 
ἀόρατος G1,15(danach k4,4B). 
16 T 1,17. 
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ungastops (b) Adj.a ohne festen 
Stand, ohne bleibende Stätte: 
ἀςτατοῦμεν᾽ -bai K 4,11. 

ungatass (115,1) Adj.a ἄτακτος 
ungeordnet, zügellos: Dans -ssans 
Th 5,14. — Adv. ungatassaba 
(19141) ἀτάκτως unordentlich 
th 3,6.11. 

ungatewis* (d) sw.Pt.Pf. ungeord- 
net: οὐκ ἢτακτήςαμεν ἐν ὑμῖν 
wir haben kein ungebundenes 
Leben bei euch geführt‘ ni -idai 
wesum in izwis th 3,7. 

ungawagips* (d) sw. Pt. Pf. Ayuera- 
xivntoc unbewegt, unbeweglich 
N.P!. -idai Καὶ 15,58. 

unhahands Pt.Prs. μὴ ἔχων nicht 
habend: D. L3,11 19,26; A.P\. 
K 11,22. 

unhalli Nia μαλακία Schwäche, 
Krankheit A.Pl. -ja M9,35; A. 
Sg. pai -i habandans * οἱ κακῶς 
ἔχοντες M 9,12. 

unhails Adj.a krank: &ppwcroi' 
-ai K 11,30; οἱ κακῶς ἔχοντες" 
pai -ans L5,31; τοὺς ἀςθενοῦν- 
tac‘ pans -ans L 9,2. 

unhanduwaurhts adj.Pt.Pf. äxeı- 
ponointoc nicht mit der Hand 
gemacht: A.M k5,1; A.F Mc 
14,58. 

unhindarweis (115,1) Adj.a äv- 
unöxpıroc ungeheuchelt D.F -sai 
k 6,6 T1,5. 

unhrainei Fn ἀκαθαρεία Unreinig- 
keit A. 6 3,5. 

unhrainipa Fö dsgl. N. G 5,19; 
G. E4,19; D. k12,21 Th4,7; 
N.Pi. allos -os E5,3. 

unhrains Adj.ilja (183) unrein: 
ἰδιύτης wungebilde N. k 11,6; 
ergänzt von GL. < Iva unhrain 
wisan > für τὶ κοινὸν εἶναι 
R 14,14; sonst ἀκάθαρτος: N. 
L 9,39 (Zusatz nach V. 42) E5,5; 
A. -jana L4,33 Mc 3,30 7,25; 
D. -jamma Mc1,23 3,30 5,2 
k 6,17; N.Pl.Neut. -ja K 7,14; 
4A.Pl. -jans Mc3,11; @. -jaize 
Mc6,7; D.-jaim L6,18. — sw.N. 
-ja Mc 1,26; Vok. Mc 1,25 5,8; 
D.-jin L 8,29 9,42 Mc 9,25; N. 
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Pl. -jans Mc 5,13; D. -jam L436 
Mc 1,27. 

unhulpa Mr Unhold, Teufel: bai- 
uwv L8,29; δαιμόνιον L 435 
8,33 9,42; εατανᾶς K5,5; δι- 
βολος M25,41 E4,27 6,11 (‚Rand- 
gl. in A zu diabulaus) T 3.6.1 
6,9 t 2,26. 

unhulbo Fr Unholdin, Dämon: 
δαίμων N.Pl. Mc 5,12; sonst δαι- 
μόνιον; -on haban * δαιϊιμονίζεςθαι 
410,21 Mc 1,32. N MIR 
J 10,21 Mc 7,29; A. 47,390 848. 
49.52 10,20.21 L7,33 Mc 7.26.30; 
G. L4,33; N.Pl. L4,41 8,93 
35.38 10,17 Mc5,12; A. M 7.2 
9,34 L8,27 (Randglosse skohslai 
9,49 Mc 1,32.34.39 3,15 6,13 
9,38 16,9; G. M9,34 Mc32 
T4l; D. 1,9, Mc 3,22. 

unhunslags Adj.a ἄςπονδος οἂν»Ἅ 
Opfer, unversöhnlich: N.Pi. -si 

,3. 

unlvapnands Pt.Prs. ἄςβεςτος un- 
auslöschlich A.N Mc9,45; D. 
L 3,17. 

univeila sw. Adj. ἀδιάλειπτος un- 
ablässig N.F RI 

unkarja 5ι0. 467. Kor los: μὴ ἀμέλει 
τοῦ ἐν col χαρίεματος vernach- 
lässige nicht die Gabe in ἀν᾽ 
ni sijais -ja Dizos in Pus ansta: 
T4,14; ban gabausjand -jans 
(nach qui neglegenter verbum 
suscipiunt abfg) Mc4,15. 

unkaureins* Fi/ö (152°) ev wavıi 
ἀβαρῆ ὑμῖν ἐμαυτὸν ἐτήρηςα ich 
habe mich in allem unbeschirer- 
lich für euch gehalten, benom- 
men in allaim -einom izwis mik 
silban fastaida k 11,9. 

unkja Mn lat. uncia Unze (Land- 
maß): @.Pl. unkjane Urk. τ. 
Arezzo. 

unkunnands Pt.Prs. ἀγνοῶν nich! 
kennend, unwissend: N. Sk 2,12: 
D. Sk 2,18; N.PI. R 10,3 Sk 4,5: 
D. Sk 6,11. 

unkunpi XNia Ayvwcia Unkunde 
A. K 15,34. 

unkunps Adj.a (Pt.Pf., vgl. 220,4: 
unbekannt: ἤμην δὲ ἀγνοούμενος 


Pe; 


"a m er 


Angesicht unbekannt’ wasup-pan 
-bs wlita aikklesjom G 1,22; N. 
Pi. -bai dsgl. k6,8. 

unledi Nia πτωχεία Armut: N. 
pata diupo -i k 8,2; ἢ. -ja k8,9. 

unleps* (ἃ) Adj.a arm: πένης N. 
Pl. k 9.9, sonst πτωχός, m. Dat. 
‘an etw. L 6,20 (ahmin, Zusatz 
nach M5,3): N. unleds (25C) 
L16,20; N.Pl. -dai M11,5; A. 
L14,13.21 D. L4,18 18,22 19,8. 
— sw.D. -din L16,22; A.P.. 
-dans J 12,8 Mc 14,7; Vok. au- 
dagai jus -dans * μακάριοι οἱ 
πτωχοί L 6,20; G.-dane G 2,10; 
D. -dam J 13,29. 

unliufs* (0) Adj.a οὐκ ἢγαπημένος 
ungeliebt, unlieb: A.Sg.Fem. po 
-on R 9,25. 

unliugaips* (d) sw.Pt.Pf. ἄταμος 
unverheiratet: D.Fem. -aidai 
K7,11A, auf genai bezüglich; 
wohl zu ändern in [-aida]. 

unliugands Pt.Prs. ἀψευδής nicht 
lügend N. Tit1,2. 

unliuts Adj.a ἀνυπόκριτος 1n- 
geheuchelt, ohne Falsch: N.Fem. 
R 12,9; se.G.F t1,5. 

unlustus Mu Unlust ἵνα μὴ ἀθυ- 
μῶςειν damit sie nicht mutlos 
werden‘ ei ni wairpaina in -au 
3,21. 

unmabhteigs Adj.a ohnmächtig, 
schwach: ἀςθενής K4,10 9,22; 
ἀςθενῶν R14,1.2 Καὶ 8,9.11; ἀδύ- 
varoc unmöglich L 18,27 Mc10, 
27 R8,3; nist unmahteig guda 
οὐκ ἀδυνατήςει L 1,37. 

unmahts Fi Ohnmacht ἀςθένεια 
Schwäche, Krankheit: A. un- 
maht Randgl. zu siukein ' ἀςθέ- 
νειαν G413A; A.Pl. -ins M8, 
17: ἢ. -im k 12,5. 

unmanariggwai Nom.Plur.t3,3B: 
-rigwai A ἀνήμεροι ungezähmt, 
wild oder unfreundlich, barsch. 

unmanwus Adj.u ἀπαραςκεύαετος 
unvorbereitet: A.Pl. -wjans Κ 9, 
4B (:-wjands A, vgl. 31c). Vgl. 
manwus. 


unnutjans Akk.Liur.d 10,9: um 
nütz, töricht: ἀνόητος. 
ungenids* (ἃ) sw.Pt.Pf. ἄγαμος 
unbeweibt: so.D.Pl. -dam K 7,8. 
ungebs* (Ὁ) Adj.ilja (? vgl. 183) 
ἄρρητος unaussprechlich: A.PI. 
Neut. -Dja k 12,4. 
unriurei Fn ἀφθαρεία Unver- 
gänglichkeit; Α. 11,10; Ο. K15, 
50; D. K 15,53 Ε 6,24. 
unriureis* Adj.ia (182 II) o. un- 
riurs* Adj.ilja (183) ἄφθαρτος 
unvergänglich: A. -jana K 9,25; 
D. T 1,17; N.Pl. -jai Καὶ 15,52. 
unrodjands Pt.Prs. nicht redend, 
stumm: ἄλαλος A.Pl. Mc 7,37; 
N. Mc 9,25, A. Mc 9,17. 
[unsahtaba] Konj. für Ὁ unsah- 
paba A Adv. (191A1) unbestrit- 
ten ὁμολογουμένως T 3,16. 
unsallvands Pi.Prs. μὴ βλέπων 
nicht sehend N.PI. J 9,39. 
unsaltans Pi.Pf.&vaAoc ungesalzen, 
kraftlos N.Neut. Mc 9,50. 


unsar (115,2) ἡμέτερος, ἡμῶν 
unser (165). Zur Stellung vgl. 
279,1. 


unselei F’n Bosheit, Schlechtigkeit: 
κακία A. (83,8, D. E4,31. — 
ἀδικία ἢ. 2,19; πονηρία 4. 
L 20,23 (nach M 22,18, vgl. ne- 
quitiam ael) (Sk8.2.10); @. K5,8 
E 6,12 (Sk 8,12.25); D. (Sk 1,22); 
D. T1,17; N.Pl. Mc 7,22. 

unsels Adj.ilja (183) übel, böse: 
ἀφιλάγαθος N.Pi. -jai t3,3; πο- 
vnpöc N.Neut. -selM 6,23 Mc 7,22. 
— sw.Vok. L19,22; @. -seljins 
E6,16 A (: -seleinsB) D. M 5,39 
117,15; D.Pl. L 6,35. 

unsibjis" Adjja (182I) ungesetz- 
lich, gottlos: D.Pl. μετὰ ἀνόμων " 
mip -jaim Mc 15,28; däceßecı " 
Jaim T1,9 AB (Randgl. in A af- 
gudaim). — sw.4A.Pl.Neut. |-jona] 
Konj. für }-jana ' τὴν ἀνομίαν 
M 7,23 

unskaus* (89,2): unskawai sijaima 
νήφωμεν laßt uns nüchtern sein 





1οῦ 


Th 5,8B (nicht in *usskawai zu 

ändern). Vogl. us-skarjan. 
unsuti* (ἃ oder u?) Njalia) Axa- 

tactacla Aufstand D.PI. -jam 


"Ὁ. 

unsweibands Pt.Prs. unaufhör- 
lich: ob παύομαι εὐχαριςτῶν " 
-ds awiliudo E1,16; ἀδιαλείπτως 
προςεύχεςθε᾽ -dans bidjaip Th5, 
17, Ahnt. Th 2,13; ὡς ἀδιάλειπ- 
τον ἔχω τὴν περὶ coDd μνείαν" 
ivaiwa -do haba bi puk gaminpi 
t1,3. 

unswerei Fr ἀτιμία Unehre A. 


unsweripa Fö dsg!. D. k 11,21. 
unswers Adj.a ἄτιμος nicht geach- 
tet, verachtet: N. Mc6,4; N.PI. 
ai K410; ἃ δὲ εἰς ἀτιμίαν ’ 
sumup-ban du unsweraim (sc. 
kasam) t 2,20, 
unswikunps* Adj.a (220,4): Kom- 
par. N.Fem. unswikunpozei 
unbekannter Sk6,1. 
untals Adj.a unfügsam: ἀνυπό- 
τακτος unbotmähig D.Pi. -aim 
T 1,9; ἀπειθής ungehorsam A.P!I. 
-ans L1,17; ἀπαίδευτος ungebil- 
det, töricht sw.N.Pl.F t 2,23. 
unte Konj. I. temporal (359) bis; 
80 lange als: a) m, Ind. Präs. 
ἕως J9,4 T4,13; ἕως ἄν M5,18. 
26 10,23 usw. ἕως ὅτου L 15,8; 
ἕως οὗ J13,38; ἐν ᾧ L5,34. 
Prät. ἕως Ecw εἰς τὴν αὐλήν" 
unte qam in garda Mc 14,54; 
ἕως ὅτου J 9,18. — b) m.Opt. 
Prs. ἕως ἔρχομαι unte gimau 
L 19,13; ἕως ἄν K4,5; μέχρι 
E4,13; ἄχρις οὗ K11,26 6 4,19. 
II. kausal, auf der Grenze 
zwischen Parataxe u. Hypotaxe 
stehend (340); denn, weil, da; es 
nimmt stets den 1. Platz ein: 
γάρ M6,14.24 7,25  9,16.24 
25,42 usw. (sehr häufig) καὶ γάρ 
k3,10. — ὅτι M 5,34.35.36.45 
6,5.13 usw. (noch häufiger als 
γάρ); διότι L2,7 R8,7 G 2,16 
Th 218 4,6; καθότι L 1,7 
19,9. — ἐπεί M 27,6 J 13,29 
Mc 15,42 K5,10 k11,18 13,3; 


unsutl” — unWweils. 


ἐπειδή K 1,21.22 15,21 Ph 2,26; 
ἐπειδήπερ * unte raihtis L1,1. 
— τοῦ m. Inf. Ph3,21; διὰ τό 
m. Inf. L9,7 Mc 4,6 5,4. 

untilamalsks Adj.a προπετής zor- 
eilig, unbesonnen N.Pl. -ai t3,4. 

untriggws (90) unitreu, ἄδικος 
ungerecht: st. u. 810 N. -ws u. sa 
-wa L 16,10. 

unpiuda Fö οὐκ ἔθνος Unvolk, 
Nicht-Volk D.Pl. -om R 10,19. 

unpiup (Ὁ) Na τὸ κακόν das Böse; 
«Ὁ taujan * xaxonomfca 16.9 
Mc 3,4: 4. L6,9 Mc34 R 12.21 
k 5,10; @. -bis R911; D. -ba 
R 19,21; 4.Pi. -ba t4,14. 

unbwahens Pt.Pf. ἄνιπτος unge 
waschen D.PI.F -aim Mc 7,25. 

unufbrikands Pi.Prs.. m. Dat. 
ἀπρόςκοπος m. Ὁ. unanstößig 
N.Pi. K 10,32. 

unuhteigo (65,2) Adr. (19142) 
ἀκαίρως zur Unzeit ἃ 4.3 AB. 

unuslaisips (ἃ) so.Pt.Pf. μὴ μεμα- 
θηκώς μηδοϊεῆγέ N. ὁ 7,15. 

unusspilloPs* (ἃ) swe.Pt.Pf. nicht 
auszuerzählen: ἀνεκδιήγητος se. 
G.Fem. k9,15; unpassend für 
ἀνεξερεύνητος wunerforschlich: 
lvaiwa -oda sind stauos is R 11,33 
(vgl. Anm.). 

unwahs Adj.a ἄμεμπτος tadellos: 
N.Pi.Neut. -waha L 1,6. 

unwairbaba Adv. (191 AI) ἀναξίως 
unwürdig (m. Gen. V.27?) Ki, 
27.29. 

unwammei Fa Unbeflecktkeit: 
εἰλικρίνεια Beinheit, Lauterkeit 
α. K5,8. 

unwamms Adj.a flecken-, tadellos: 
&cmAoc A.Fem. -a T 6,14; &uw- 
μος N.Fem. -a E5,27; N.Pi. -ai 
E1,4; A. -ans C 1,22. 

unwaurstwo Fn ἀγρή wntälig, 
müßig N.Pi. T 5,13. 

unweis (115,1) Adj.a ἰδιώτης un- 
gebildet, unwissend: N. K 14,34: 
N.Pl. -ssi K14,23; Α.Ρ]. οὐ 
θέλομεν ὑμᾶς ἀγνοεῖν " ni wi- 
leima izwis -sans k 1,8 Th 4,13, 
ni wiljau usw. R 11,25. 
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unweniggo Adr. (191A2) uner- 
wartet, plötzlich für das Ad). 
αἰφνίδιος Th 5,3. 
unwerein Akk.Sing.F ἀγανάκτηςεις 
Unwille k 7,11 AB (N. wohl un- 
werei*, nicht unwereins*!).. — 
Vogl. un-werjan. 
[unwiss*] (115,1): du [unwissam- 
ma] Konj. für tTunwisamma 
ἀδήλως ungewiß, ins Ungewisse 
K 9,26 A. 
unwita Mn Unwissender, Unver- 
ständiger: ἀςύνετος N.Pl. Mc 7, 
18; ἄφρων N. k12,6.11, A.Pl. 
1,19. — swaswe -a qgipa’ 
παραφρονῶν λαλῶ k11,23. — 


ni wiljau izwis -ans οὐ θέλω 
ὑμᾶς ἀγνοεῖν K 10,1. 
unwitands Pi.Prs. unwissend: 


ἀγνοῶν T 1,13; unte ni sijum 
-ans munins is’ οὐ ydp αὐτοῦ 
τὰ νοήματα ἀγνοοῦμεν k 2,11. 

unwiti Nja Unwissenheit, Unver- 
stand: ügppocovn N. Mc 7,22; 
ἄνοια N. 13,9; ἄγνοια G. -jis 
E 4,18. 

unwunands Pi.Prs. ἀδημονῶν be- 
ängstigt, bekümmert N. Ph 2,26. 

ur Präp. s. us. 

urrists (Fi) ἔγερεις Auferstehung 
4. -rist M 27,53. 

urrugks Adj.a verworfen (Ὁ): 
Randgl. ussateinai urrugkai zu 
wistai barna hatize  φύςει τέκνα 
ὀργῆς E2,3A. 

. urruns (115,1) M ἀνατολή (Son- 
nen)aufgang, Osten N. L 1,78, 
ἀπὸ ἀνατολῶν * fram -runsa 
M 8,11. — ἀφεδρών Abträt ἢ. 
-runsa Mc 7,19. 

2. urruns (115,1) Fi ἔξοδος Aus- 
gang: A. gebun urruns is, boei 
skulda usfulljan L 9,31. — Vgl. 
ga-runs. 

us (uz-u G3,25, uz-uh J6,66 
L 6,45 20,4 Mc 11,30, vgl. 114: 
ur-rigza k46AB, vgl. 26 E) 
Präp. m. Dat. aus, von (— her): 
ἐκ (ungemein häufig), rein Ört- 
lich, zur Bezeichnung des Ur- 
sprungs, eines partitiven Ver- 


[2 


hältnisses; zeitlich: seit, gleich | 
Streitberg, Die gotische Bibel II. 


nach J6,64.66 9,1 L18,21 Mc 

10,20 Sk1,18; modal M5,37 

J8,41 L 10,27 Mc11,20 12,30.33 

K 7,5 13,10.12 k2,4 5,2 8,11.13 

9,6. 7 8,23 u.d. — ἀπό rduml. 

L 2,4 8.9 95.54 1729 Mc 

3,7.8 7,1.15. 17 8,11 11,12 Neh 

5,17, us daubaim " ἀπὸ νεκρῶν 

M 27,64; zur Bez. des Ursprungs 
L 8,3; des partit. Verhältnisses 
L9,38 19,39; zeit!. us barniskja ° 
and βρέφους 13,15. — ut us’ 
ἔξω τινός L4,29 20,15 Mc5,10 
(us) 11,19 14,38, — κατά τι: 
us baurgim ° κατὰ πόλιν L8,4, 
us gabaurpai ὁ. wistai " κατὰ 
obcıv R 11,21.24. — ἐν k3,9B 
(inA) t2,7. — us barniskja " 
παιδιόθεν Mc 9,21. — für griech. 
Gen. K 12,12 (de uno corpore 
de, ἐκ Ὁ", nach V.15). — bei 
Umschreibungen: uslausei Puk 
us waurtim * ἐκριζώθητι L17,6; 
Dans us liutein taiknjandans sik ° 
ὑποκρινομένους ἑαυτούς die sich 
verstellien L 20,20; us lustum * 
κατὰ Exobcıov Phil 14. 

usbalpei Fn Frechheit: διαπαρα- 
τριβὴ fortwährende Zänkerei N. 
Pl. T 6,5. 

usbeisnei Fr μακροθυμία Geduld, 

ngmut: N. G5,22; A. (8,12 

(0. D.?) T 1,16. 

usbeisneigs Adj.a geduldig, lang- 
mülig: -eigs wisan μακροθυμεῖν 
N.Fem. -eiga K134; N.PI.M 
-eigai Th 5,14. 

usbeisns Fi ἀποκαραδοκία Er- 
wartung D. -ai Ph 1,20; μακρο- 
θυμία Geduld, Langmut D. E4,2 
(1,11 t3,10 4,2. 

us-bloteins Filö (152°) napdxincıc 
Bitte, Flehn: D. ai k84A 
(: usblopeinai B, τσὶ. 32 a). 

usdaudei F'n προςκαρτέρηςις Aus- 
dauer D. E 6,18; cnovdr, Eifer 
4A. k7,11.12 8,16; 6. k8,8; D. 
R 12,8.11 k 8,7. 

usdaups* (ἃ) Adj.a cnoudaloc eif- 
rig: A. -dana k 8,22. — Kompar. 
usdaudoza N.k8,17; A. k 8,22. 
— Adv. usdaudo (19142) eif- 


11 


162 


rig: «πουδαίως L7,4; Zusatz 
T4,16; zweifelhaft usdaudoso- 
kida t1,17 AB: best man us- 
daudo sokida, so entspricht 
«πουδαίως (Pdefgvg); fak 
man die Schreibung als usdau- 
do<s> sokida auf, so stimmt 
sie zu ςπουδαιότερον (KL Chr). 

usdrusts(F')i: N.Pl.usdrusteis‘ τρα- 
xeim (sc. ὁδοί) rauhe Wege L3,5. 

usfairina sWw.Adj. ἄμεμπτος tadel- 
los N. Ph3,6 AB; A.Pi.Neut. 
usfairinona Th 5,23B (: un- A); 
“ans ἀνεγκλήτους G1,22 AB. — 
Vgl. un-fairina. 

usfarbo Fr Ausfahrt (?) -on ga- 
tawida us skipa * ἐναυάγηςα er- 
litt Schiffbruch k 11,25. 

usfllh Na Begräbnis: du -a° εἰς 
τὸν Evrapıacuöv Mc 14,8. 

usfllma sıw.Adj. erschrocken, ent- 
setzt: ἐξεπλήςςοντο ἐπί m. Dat. 
sie entsetzien sich über ‘ -ans 
waurpun ana m. Dat. L 9,43 
Mc 1,22. 

usfllmei F’n Exctacıc Entsetzen: 
N. L5,26 Mc 16,8. 

usfodeins Εἰ (1525) διατροφή 
Nahrung A. T 6,8. 

usfulleins δε (1525) πλήρωμα 
Erfüllung: N.R13,10 α 4,4; 6. 
-ais E 1,10. 

usgrudja sw.Adj. mutlos: wair- 
Dan -jans ° ἐκκακεῖν den Mut 
verlieren L18,1 k4,1.16 E3,13 
G 6,9 th 3,13 (Aor.). 

ushaista sw.Adj. ὑςετερηθείς Man- 
gel leidend N. k11,8. 

uskunps Adj.a (Pt.Pf.; 220,4) 
bekannt, offenbar: -ps ist‘ yı- 
γώςκεται 1, 6,44; sokeip sik -ana 
wisan ᾿ ζητεῖ αὐτὸς ἐν παρρηςίᾳ 
εἶναι sucht sich bekannt zu 
machen J 7,4; -a sijai’ φανερωθῇ 
k410; ei -a waurbi * φανῇ 
R 7,13; -b was‘ ἐφάνη M 9,33. 

uslauseins Fi/ö (152%) Erlösung: 
λύτρωεις A. L1,68; ἀπολύτρωεις 
(IF. 24,188) α΄. -ais E 4,30. 

uslipa sıw. Ad}. (187,6) gichtbrüchig, 
Gichtbrüchiger: παραλελυμένος 
L 5,18.24; παραλυτικός 


M8,6 | 


usdrusts — uspropeins. 


92.6 Mc 2,3.4.5.9.10; Zusatz 
L 5,20 (nach M 9,5, wie CD). 

rt uslukns s. us-lukan. 

usluk* (ü oder u?) Na (ΚΖ. 42,326) 
ἄνοιξις Eröffnung, Öffnung Ὁ. 
«ἃ E 6,19. 

usluneins” ΣΕ Erlösung A. -ein 
Sk 1,6. — Vol. lun. 

ποιοί" Na (ΚΖ. 42,326) ἀγωτὴ 
Lebensführung D. t3,10 (dazu 
ist sidau AB eine in den Text 
gedrungene Glosse); ἀναςτροφὴ 
Lebenswandel ἢ. E4,22 T 4,12; 
πολιτεία Bürgerrecht G. E2,12. 
— @.Pl. Dize in guda usmete 
τῆς ἐνθέου πολιτείας des Wan- 
dels in Gott Sk1,23, ἀλη. aiwag- 
geljons -e Sk 1,26. 

usqgiss (115,1) Fi κατηγορία Be 
schuldigung, Anklage D. -ssai 
Tit 1,6. 

ussateins F'ijö (252%) Ursprung: 
D. -ai urrugkai erläuternde Rand- 
gl. zu wistai barna hatize E2,3 A, 

ussindo Adv. (191A2) μάλιςτα am 
meisten, besonders Phil 16. 

[usskawai] überflüssige Konjektur 
für unskawai Th5,8B; s.d. 

usstass (115,1) Fi Auferstehung: 
ἐξανάςταςις D. -ssai Ph 3,11: 
sonst Avdcracıc: N. J 11,25 K15, 
12.13.21; A. -ss L20,27 Mc 12,18 
t218; @. -ssais L 20,35.36 
Ph3,10; D.J 11,24 L2,34 20,33 
Mc 12,23, ustassai (29) L14,14. 

usstiurel Fn ἀςωτία Zügellosig- 
keit, Lüderlichkeit N. E5,18; 
G. Tit 1,6. 

usstiuriba Adv. (19141) ἀεύτως 
zügellos L 15,13. 

ustaikneins Fi/ö (152%) Aus-, Be 
zeichnung: ἀνάδειξις Bekannt- 
machung G. -ais L 1,30; ἔνδειξις 
Anzeichen, Beweis N. Ph 1,28: 
A. k8,24; N. Sk 5,16. 

ustauhts Fi Vollendung: κατάρτι- 
cıc Vervollkommnung G. -ais 
k13,9; καταρτιςμός ἢ. -ai E4,13; 
τέλος Ende N.R 10,4; reietwac 
Erfüllung N. L1,45. 

uspropeins δ δ (152% γυμναεία 
Übung, Stählung N. T4,8. 


uspulains — ga-wadjon. 


uspulains Fi (152°) ὑπομονή Ge- 
duld: D. -ai G1,11 th 3,5. 

uswahsans Pt.Pf. erwachsen (per- 
fektiv, 294 ff.): -ans ist’ ἡλικίαν 
Exeı J 9,21.23. 

uswahsts (Fi) abEncıc Wachstum 
A. E4,16. 

uswalteins Filö (1525) Umwäl- 
zung: ῥῆγμα Zusammensturz N. 
1, 6,49; καταςτροφή Zerstörung, 
Untergang D. -ai t2,14. 

uswandi* Fiö das Abwenden, Irre- 

leiten: du listeigon -jai airzeins 

πρὸς τὴν μεθοδείαν τῆς πλάνης 

zum Trugspiel der Irrlehre 

E 4,14. 

. uswaurhts Adj.a δίκαιος ge 
recht: N.Fem. -a gadomida warb 
(handugei) * ἐδικαιώθη se wurde 
gerechtfertigt M 11,19; ähnt!. A.M 
L 10,29; A.PILM -ans M 9,13 
Mc 2,17; sw.@.P!. -ane L 14,14. 

2. uswaurhts Pi δικαιοςύνη Ge- 

rechtigkeit: N. -waurts (27 δὴ 
k9,9B; G.-waurhtais k 9,10B. 
uswaurpa Fö Auswurf: ἀποβολή 
Verwerfung N. R 11,15; οὐδὲν 
ἀπόβλητον nichts ist verworfen‘ 
ni waiht du -ai T4,4 — ἔκ- 
tpwua Fehlgeburt D. K 15,8. 
usweihs Adj.a außer der Weihe: 
βέβηλος unhellig, profan D.Pi. 
-aim T 1,9; s%w.A.Pl.Neut. -ona 
T4,7 t 2,16. 
uswena sw.Adj. (1876) hoffnungs- 
los: N.Pl. ni waihtais -ans° un- 
dev ἀπελπίζοντες L6,35; -ans 
waurbanai ° ἀπηλπικότες (DE, 
desperantes defgmvg) E 4,19. 
uswiss (115,1) Adj.a losgebunden: 
bDaiei bi sunjai -ssai usmetun 
die in betreff der Wahrheit los- 
gebunden wandelten‘ οἵτινες περὶ 
τὴν ἀλήθειαν ἠςτόχηςαν die von 
der Wahrheit abgekommen sind 
t2,18. 
uswissi* Nia ματαιότης Leicht- 
fertigkeit, Eitelkeit: D.-ja E4,17. 
üt (65,1) Adv. (19203) hinaus, 
heraus; folgt auf das Verbum 
(außer M9,32 L 14,35): ἔξω, hiri 
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ut’ ἄγω ἔξω 419,4; es steht für 
ἐξ- in Verbalkompositis atiddja 
ut ἐξῆλθεν J 18,29 (m. ἔξω 
δ 19,4), galaib. ut dsgl. J13,30 
18,38; dsgl. für EE- neben ver- 
balen us-Kompositis bibe ut- 
usiddjedun eis’ αὐτῶν ἐξερχο- 
μένων M 9,32, usgaggands ut‘ 
ἐξελθών 718,4, L15,28, Ahnl. 
J18,16 Mc1,25; neben dem gr. 
Komp. mit ἐξ- steht ἔξω, dafür 
got. us — ut M 26,75 J 6,37 
9,34.35 12,31 15,6 (ἐκβλήθη ἔξω 
GL) 19,5 1,8, 54 14, 35 (ut uswair- 
pand  EEw Βαλλουειν), für ἔξω 
τινός steht ut usm. Dat. 1,4,29 
20,15 Mc 11,19 12,8. 

üta (65,1) Adv. (192 A1) ἔξω außer- 
halb, draußen M 26,69 J 18,16 
L 1,10 8,20 Mc 1,45 3,31.32 4,11 
114 K5,12.13 C45 Th4,12; 
and τῶν ἔξωθεν ‘ fram Paim 
uta T 3,7. 

ütana (65,1) Adr. (192B3) von 
außen, außen: ἔξωθεν k7,5; sa 
utana unsar manna * 6 ἔξω 
ἡμῶν ἄνθρωπος unser Außerer 
Mensch k416. — m. Gen. 
(268Ac) außerhalb: utana weih- 
sis ἔξω τῆς κώμης Mc 8,23; 
utana bibaurgeinais Sk 3,15; uta- 
na swnagogais ᾿ ἀποευνάγωγος 
ὟΝ der Synagoge ausgeschlossen 

9,22. 

ütabro (65,1) Adv. (192B1) ἔξωθεν 
von außen Mc7,18. — m. Gen. 
(2368 Α οἡ außerhalb: οὐδέν ἐςτιν 
ἔξωθεν τοῦ ἀνθριύπου ᾿ ni waihts 
ist utabro mans Mc 7,15. 

uzeta* (Mn) φάτνη Krippe: D. 
-in L 2,7.12.16. 

uz-u, uz-uh 8. us. 


We 


wadi Nja ἀρραβών Pfand: N. 
E1,14; A. k1,22 5,5; Ν. ο. Α. 
Sk 6,29. 

wadjabokos Plur. Fö χειρόγρα- 
pov Hand-, Schuldschein A.P!. 
C 2,14. 


αἱ δεῦρο ἔξω J11,43, attiuha | ga-wadjon sw.V.2 zusammen- 
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fügen, verloben: tpnocdunv ὑμᾶς 
ἑνὶ ἀνδρί -joda izwis ainamma 
waira k11.2. 
waggarja Dat. Sing. tpockepd- 
λειον Kopfkissen Mc 4,38. 
wur (Ma) παράδειςος Paradies 
A. k12,4 (aisl. vangr Ma). 
wagjan sw.V.1 schütteln: raus 
fram winda -idata M 11,7, -id 
L 7,24 ςαλευόμενον; -jan izwis 
af ahin ᾿ ςαλευθῆναι ὑμᾶς ἀπὸ 
τοῦ νοός ᾿ sich wankend ma- 
chen lassen in 182,2. 
af-wagjan bewegen, abbringen: 
un μετακινούμενοι ἀπὸ τῆς ἐλπί- 
δος ᾿ ni -idai af wenai uner- 
schüttert inder Hoffnung C 1,23. 
ga-wagjan einen in Bewegung 
setzen (perfektiv, 294 ff): οὐκ 
icxucev caAedcaı αὐτήν ᾿ πὶ mahta 
-jan ita L 6,48, αἱ δυνάμεις ca- 
λευθήςονται ᾿ -janda Mc 13,25. — 
ὃ ἐξ ὑμῶν ζῆλος ἠρέθιςεν τοὺς 
πλείονας ' gawagida k 9,2B (: us- 
wagida A) ermunterte, regte an; 
sokeins -ida ein Suchen, eine 
Streitfrage ward angeregt Sk 3,13. 
— Vgl. un-gawagips. 
in-wagjan erregen, aufwiegeln: 
ἐτάραξεν ἑαυτόν" -ida sik silban 
J 11,33; Aveceıcav τὸν ὄχλον᾽ 
-idedun bo managein Mc 15,11. 
uß-wagjan erregen: ζῆλος ἠρέθι- 
cev τοὺς πλείονας ᾿ uswagida 
k92A (: gawagidaB); κλυδω- 
νιζόμενοι καὶ περιφερόμενοι 
παντὶ ἀνέμῳ τῆς διδαςκαλίας 
von jedem Winde der Lehre er- 
regt und hin und her getrieben. 
-idai jah uswalugidai winda 
loammeh laiseinais E 4,14. 
wahsjan unreg. abl.V.6 (209) 1. in- 
trans. αὐξάνειν wachsen M6,28 
L1,80 2,40 Mc4,8 k10,15 E2,21 
C2,19 Sk 4,1.6 6,2 (J 3,30), (Aor.) 
E4,15. — 2. trans. αὐξήςει τὰ 
γενήματα wird die Früchte 
wachsen lassen, vermehren * -jan 
gataujai akrana k 9,10. 
ufar-wahsjan überaus wachsen, 
sich stark vermehren: ὑπεραυ- 
ξάνειν᾽ -eib 181,3. 


waggarja — waihts, 


us-wahsjan* s. Pi.Pf. uswahsans. 

wahstus Mu Wuchs: abEncac Wachs- 
tum D. (0 2,19; ἡλικία Körper- 
größe: A.M 6,27; @. E4,13; D. 
L 2,52 19,3. 

wahtwom Dat. Plur. Fem. Wache: 
φυλάςςοντες φυλακάς" witandans 
-om L 2,8. 

wai Interj. m. Dat. (wie griech.) 
ıwehe (M 11,21) L 6,24.25.26 10,13 
Mc 13,17. — Vgl. wai-nei. 

walan red.abl.V. (212,2) wehn: 
πνέοντος᾽ -din J 6,18; ἔπνευςαν ' 
waiwoun M 7,25.27. 

bi-waibjan sw.V.1 umwinden, um- 
geben, umkleiden: cuveZouciv 
ce‘ jand Puk L19,43; περιβε- 
βλημένος cıvböva * -ipsleina (Dat. 
256,1) Mc 14,51, @hnl. Mc 16,5. 

waldedja Mn Übeltäter: λῃςτής 
Räuber: N. 610,1 18,40; D. Mc 
14,48; N.Pi. M 27,44 δ] 10,8; Α. 
L 10,30 Mc 15,27; @. Me 11,17 
k 11,26. 

waihjo Fr μάχη Kampf: 
k 7,5 


waihsta Mn ywvia Winkel, Ecke: 
α. -ins L 20,17 Mc 12,10; D.PI. 
-am M 6,5. 

waihstastains Ma äxpoywviaov 
Eckstein D. E 2,20. 

waiht N, nur m. Neg. ni — waiht 
μηδέν M 27,19 G 6,3, sonst οὐδέν 
nichts (vgl. IF. 18,404); das Neut. 
ist nur erkennbar, wenn ni — 
waiht Subjekt: M10,26 27,19 
R81 14,14 G2,6 T44 Tit 1,15 
oder Prädikat ist: G6,3.15. — 
Vgl. waihts! 

waihts 1. Fi Ding, Sache, Etwas: 
πρᾶγμα Li1,1 Sk 7,11; εἶδος 
Th 5,22; τὶ K 10,20 (Interpol.) ; 
in Pizozei waihtais deshalb‘ τού- 
του χάριν E3,1 Tit1,5 (3479 
u. δι’ ἣν αἰτίαν t16. — 
wöhnl. mit Neg. ni für οὐδέν, 
μηδέν M 27,12 J6,63 use. (sehr 
häufig); μὴ τι J612 und 
Sk 7,24. N. K 10,20 (Interpol.,, 
über ni waihts 8.0.2; 4. 91, 
19 16,63 7,26 8,98 usw. (häufig): 
G. in bizozei ais E31 t1,6 


NPI. 





SE ee En διδοῖ, σαν, ὅσαι, Kane 


L 4,35 18,34 Mc 5,26 9,29 163 
1,9 11,5 (beim Kompar. ‘um 
nichts’) 12,11 (4891. G 6,14 Phi, 
20.28 4,6 19,14 Sk 7, 11, beachte 
du ni -ai’ εἰς οὐδέν 19, 14, wäh- 
rend sonst die Negation. der 
Präpos. vorausgeht z.B. niin -ai 
Ph 1,20.28 «.ä.; A.Pl. -ins L1,1; 
G. -e Th 5,22 (kann auch zum 
Flg. gehören). — — 2. Kons. 
Formen (160%): G. waihts in 
ni waihts (IF. 18,401 ff.) ὁ 8,54 
Mc 7,15 K7,19 13,2 k 12,11; A. 
Pl. waihts Sk 2,25. 

wäilla (507) Adv. wohl, gut: καλῶς 
J 848 13,13 18,23 usw., wohlan 
R 11,20; ed L 19,17; für βέλτιον 
(an Stelle von mais?) t1,18; 
Randgl. ei waila zu ei lvaiwa 
ἵνα πάντως Καὶ 9,22; waila bau ° 
κἄν doch wohl k1l, 16. — waila 
andanems ᾿ ebmpöcdertoc ange- 
nehm, willkommen k 6,2 8,12; -a 
frapjan "  cwoppoveiv besonnen 
sein R12,3; -a hugjan m. Dat.‘ 
εὐνοεῖν τινι freundlich gesinnt 
sein M 5,25; -a galeikan ᾿ ebdo- 
xeiv sein Wohlgefallen finden L3, 
22 Mc 1,11, ebdpectov εἶναί τινι 
einem wohlgefüllig sein R 14,18 
k5,9; -a qiban (izwis) * καλῶς 
εἰπεῖν τινα L 6,26; -a taujan' 
καλοποιεῖν th 3,13, καλῶς ποιεῖν 
τινι M5,44 L6,27, εὖ ποιεῖν 
τινα Mc 14,7. 

wailadeps” (d) Fi εὐεργεςεία Wohl 
tat: G. -dais T 6,2. 

wailamerei* δἰ (Ὁ) εὐφημία guter 
Ruf: A. pairh wajamerein jah 
-ein k 6,8 (könnte auch nach 1571 
zu wailamereins gehören; doch 
ee den Bedeutungsunter- 


chied). 
wallsmereiis Fi/6(152°) κήρυγμα 
Verkündigung: G. -ais K 1,21. 
— Vgl. waja-mereins. 
wailamereis Adj.ia (182 1I) wohl- 
lautend, löblich: Dbisivah Patei 
öca εὔφημα Ph 4,8 Β. 


-meri ’ 


| 


rung D. swa managai ganohjands 
ins -ai mit soviel Nahrung sie 
befriedigend Sk 7,13 (vgl. anda- 
wizns). 

wainahs (h undeutlich, möglich 
wäre auch die Lesung wainans, 
dagegen nicht *wainags) Adj.a 
ταλαίπωρος elend, geplagt N. 
R 7,24. 

wainei Interj. ὄφελον o daß doch, 
wenn doch: m. Opt. Prt. Καὶ 4,8 
k 11,1, m. Opt. Prs. (für gr. F'ut.) 
G 5,12. 

faur-walpjan sw.V.1 verbinden: 
βοῦν ἀλοῶντα οὐ φιμώςεις ᾿ auh- 
sau Priskandin munp ni -jais 
T 5,18. Vgl. auch die Randgl. 


ee 


zu Κ9,9Α: n..... waipjj .. 8 
munp a..... ıpri....|d.. 
walps M crepavoc Kranz: N. 


Ph 41 Th2,19 t4,8; 
K 9,25. 

wair (115,2) Ma ἀνὴρ Mann: N. 
L 8,27.38.41 R7,3 K 13,11 E5,23 
Neh 7,2; A. Mc 6,20; D. M 7,24 
R7,3 k11,2 E4,13 T2,12; N.Pi. 
J 6,10 L 7,20 9,30 E5,28 Neh7, 
39—33; A. L9,32 T 2,8; Vok. 
E5,25 G 3,19; @. L9,14 Sk 7,9; 
ἢ. 48,18. — Vol. ufwaira (uf 
waira) ° ὕπανδρος R 7,2. 

wairaleiko Adv. (191A2) männ- 
lich: -o taujaibp ᾿ ἀνδρίζεςθε seid 
Männer K 16,13. 

wairdus Mu ξένος Gastfreund, 
Hauswirt R 16,23. 

wairilom Dat. Plur. Fem. χεῖλος 
Lippe Mc 7,6 K 14,21. 

wairpan abl.V.3,2 (206) werfen: 
βάλλειν (Prs) Mc1,16 15,24, 
(Aor.) M 5,29 J859 L4,9 Mc4, 
26 7,27, βλήθητι wairp Dus 
Mc 11,23; Sk 3,16. — χαλάςωμεν 
τὰ δίκτυα ᾿ -am natja L5,5. — 
λιθοβολήςαντες ᾿ stainam -dans 
steinigend Mc 12,4; eßdcracav 
λίθους, ἵνα χιθάτωειν αὐτόν’ 
nemun stainans, οἱ waurpeina 
ina J 10,31 (vgl. J 8,59). 


A. 119,5 





166 af-wairpan — wairban. 


abhängig: instrum. Dat. (256,1) 
Mc11,23; τὶ Mc4,26, 12,4 15,24: 
Akk.-0bj. (256%) L4,9 5,5 Mc 1,16 
Sk 3,16. — ana m. Akk. (für gr. 
Akk.) 310,31; für ἐπί τινος 
Mc 4,26, ἐπί τι ὁ 8,59 Mc 15,24. 
— in m. Akk.‘ εἰς in marein 
(Akk.) Mc 11,23, ἐν Mc1,16; 
Sk 3,16. 

af-wairpan m. Dat. etw. wegwer- 
fen : ἀποβαλὼν τὸ ἱμάτιον ᾿ -ands 
wastjai Mc 10,50; Pass. -aidau af 
izwis ἀρθήτω ἀφ᾽ ὑμῶν werde 
weggenommen, weiche Ἐὶ 4,31. --- 
sokidedun buk afwairpan stai- 
nam ᾿ ἐζήτουν ce λιθάςαι J 11,8; 
managei stainam -ip unsis’ ὁ 
λαὸς καταλιθάςει ἡμᾶς L 20,6. 

at-wairpan hinwerfen 1. m. Dat. 
der Sache: -ds Daim _silu- 
br<ein>am ' ῥίψας τὰ ἀργύρια 
M 27,5. — 2. m. Akk. der Per- 
son: ἔβαλεν Mc 9,22; βληθῆναι᾽ 
-an (312) Mc 9,47; ἐβέβλητο 
πρός -waurpans was du war 
hingestreckt, lag L16,20. — — 
abhängig: in m. Akk.‘ εἰς Mc 9, 
22.47, ev M 27,5 (formell zwei- 
deutig). 

fra-wairpan 1. verwerfen, zer- 
streuen: ἐρριμμένοι ᾿ -waurpanai 
M 9,36. — 2. wegwerfen: el... 
βέβληται εἰς τὴν Bdkaccav ei... 
-waurpans wesi in marein 
Mc 9,42. 

ga-wairpan hinwerfen (perfektiv, 
PBB. 15,169): βληθῆναι -an (312) 
Mc 9,45 (εἰς " in m. Akk.); piyav 
αὐτὸν εἰς necov  -ands ina in 
midjaim L4,35; pricceı abrov 
-IP ina reißt hin und her Mc9, 
18. 


inn-wairpan hineinwerfen: τὰ βαλ- 
λόμενα᾽ pata -waurpano J 12,6. 
us-wairpan hinaus-, wegwerfen, 
austreiben: ἐκβάλλειν (Prs.) 
M 8,31 Mc 1,39 3,15.22.23 11,15, 
(Aor.) M 7,22 8,16 J 6,37 9,34.35 
L 6,22.42 Mc 1,34 5,40 7,26 9,47 
12,8 G 4,30, (Fut.) M 8,12 J 12,31, 


(Plsq.) Mc 16,9; us swnagogein | 


-anai ᾿ ἀποςυνάγιυγοι ὁ 12,42. — 
ἐβλήθη" -ada J 15,6, ἔξω βαλ- 
Aovav ‘ ut and L14,35. — ἀπε- 
dorinacav verwarfen Mc 12,10. 
— ἀποθιύμεθα abwerfen, ablegen 
R 13,12. — ἐπιρίψαντες daerauf- 
werfend L19,35. — — abhängig: 
1. Dat. (256°) I 9,3435 L 6,22. 
42 14,35 Mc 3,22 5,40 9,47 12, 
810 R 13,12 G 4,30. — 2. Akk. 
M 722 816 J6,37 L19,35.45 
20,15 Mec1,34.39 3,15.23 7,26 
11,15 16,9; zweideutig -is uns 
— ana m. Akk. du 


τι L19,35; in m. Akk.' εἰς 
M 8,12. 
wairs Kompar.-Adr. (191Bı) 


schlimmer: μᾶλλον εἰς τὸ χεῖρον 
ἐλθοῦςα ᾿τη8]158 wairs habaida 
Mc 5,26. 

wairsiza suppletiiver Kompar. zu 
ubils, χείρων schlimmer: N. 
M9,16 Mc221 T5,8; N. Fem. 
«οἱ M 27,64; D. Neut. t 3,13. 

wairp Akk. Sing. τιμὴ Preis Urk. 
v.Neap.; D. ἃ K 7,23. 

wairban abl.V.3,2 (206) τίνεςθαι 
werden d.i. in die Erscheinung, 
ins Dasein treten (perfektices 
Simplex, 296; PBB. 15,104), 
daher i.S. von geboren werden, 
entstehen, kommen, staitfinden, 
geschehn, sich ereignen u.ä.; be- 
achte warb gaskapans * eyevero 
Mc 2,27. — wairpa gidt das gr. 
Ἐπί, Ecouar wieder, wenn es per- 
fektiven Sinn hat: M 5,21.22 
6,22.23 812 11,22.24 J6,45 
L 1,14.15.32.33.45 2,10 3,5 4,7 
6,35.40 9,48 10,12.14 14,14 17, 
24.26.30.34.35 Mc12,23 13,19.25 
R 9,9.26 15,12 k6,16.18 11,15 
13,11 Th4,17 t2,21 3,9 4,3(PBB. 
15,133 f.); beachte ὑμεῖς Aum- 
θήςεςεθε ᾿ jus saurgandans wair- 
pip J 16,20; alcxuvorcoua ᾿ ga- 
aiwiskobs wairba Ph 1,20. — 
warb m. Pi.Pf. dient in 71 Fällen 
zur Umschreibung des gr. pas- 
siven ingressiven Aorists, in 
4 Fällen zur Umschreibung des 
pass. Ind.Pf. J16,11 Mc 3,26 





a TAT ET 

10,32 Ph4,10 (PBB. 15,160ff.). 
— — wairban dien? zur Um- a 
schreibung einfacher gr. Verba: 
ἀπηλγηκότες ᾿ uswenans waur- | wı | 
Panai E4,19; δικαιοῦται ° -iD | 
garaihts 6 2,16 (ähnl. ebd. in a 
| 2 weitern Fällen); ἐκκακεῖν -an | ga | 
! usgrudjans L 18,1 ähni. k4,1.16 
E3,13 G6,9 th3,13; ἐξεπλής- 
covro’ usfilmans waurbun L 9,43 { 
Mc 1,32. καθαρίεθητι ° wairb | ga ' 
hrains M83 L5,13 Mec1,41 ge: 
ähnl. M8,3 11,5 L17,15 Mc1,43; “; 
κατεδίωξαν᾽ galaistans waurbun wa 
Mc 1,36; κενωθῇ ‘ waurpi lausa 
k 9,3; ἐκινδύνευον * birekjai 
waurbun L 8,23; xinpovourjcw 
arbja -a L10,25 ähnl. L 18,18 
Mc 10,17 K15,50 G 5,21 ; μεθύου- 
cıv ‘ drugkanai -and Th5,7 (eben- 
80 μεθυςκόμενο!); μωρανθῇ * 
baud -ip L 14,34; e&vaudyımcav 
nagadai waurbun T 1,19; öyuow- 
Onuev' galeikai waurbeima R 9, 
29, eEmeivacev ‘ gredags warp | 
L42 ähnl. L 6,25: περιςςεύςῃ ᾿" κι | 
managizo -/p M5,20; mAaväcde ° Ε' 
-aip airzjai G 6,7; ἐπληρώθη’ θ᾽ 
fulls warb 612,38; ἐπλήςθηςαν " ι 
fullai waurbun L 4,28 5,26 6,11, “ 
EvenAncöncav‘ sadai waurbun ἢ 
J6,12 Sk7,23; ἐπλουτήςατε᾽ 1. 
gabigai waurbub K48 ähnl. Αι 
k8,9 T 6,9; ευνέλαβεν ᾿ inkilbo Gi 
warb L 1,24; ςωθήςεται ᾿ hails Ε. 
ip 711,12; vcrepeicdaı‘ ala- _: 
barba wairban L 15,14; gave- | wall 
ρωθῇ a) swikunps -ἰ C3,4 ähnl. | wall 
k 4,11, b) bairhta waurbeina J 9,3 ἐγ 
Ahn!. ( 8,4; φθαρῇ ᾿ riurja -aina lei 
k 11,3; ἐφοβοῦντο ' faurhtai ku 
waurbun Mc 10,32; χορταςθή- πὶ: 
cecde * sadai -ip L6,21 ἁληὶ. ip 
Jd 6,26 Mc 7,27 8,8 Ph4,12; Wp- | πα]! 
yicön ‘ modags warb L 15,28. Rı 


vum 'ῃῃς m m "u; 


4 


modem Bi a 2 


— — Über den prädikativen αι 
Nominativ bei wairban «. das bei 
an seiner Stelle erscheinende du πὰ 


vgl. 242 u. 3421; über wairpan | 33 





168 


d.h. durch Vermischung mit dem 
i-Stamm zu erklären. 

wajamereins Filö (152%) βλαςφη- 

μία Lästerung: N. Mc 7,22 

E43l; A. M 26,65 Mc 14,64, 6. 
-mereins (nach 157), 610,38, 2gl. 
1571. 

wakan abl.V.6 (209) wachen: ἀγρυ- 
πνοῦντες ᾿ wakandans E 6,18B 
(: tduwakandans A); γρηγορεῖν 
wachen, wachsam sein K 16,13 
G4,2 Th5,6.10. 

pairh-wakan durchwachen: &ypau- 
Aodvrec unter freiem Himmel 
übernachtend, bivakierend L2,8; 
nv διανυκτερεύων ° was naht 
Dairwakands (275) L 6,12. 

us-wakjan sw.V.1 erwecken: ἵνα 
e£unvicw αὐτόν ΄ ei -jau ina 

1,11. 

ga-waknan sw.V.$ erwachen (per- 
fektiv, 294 Π) ): διαγρηγορήςαντες᾽" 
-dans L 9,32 

waldan red. v.3 (211) m. Dat. 
walten: ἀρκεῖςθε τοῖς ὀψωνίοις 
ὑμῶν -aib annom izwaraim 
L 3,14 (Randg!. ganohidai sijaip 
laßt euch genügen); garda wal- 
dan (Castiglione) * olkodectorteiv 
haushalten, dem Hauswesen vor- 
stehn T5,14. — Vogl. all-, gar- 
da-waldands. 

ga-waldan m. Dat. sich der Herr- 
schaft bemächtigen, einen ver- 
gewaltigen (perfektiv, PBB.15,91): 
κατεξουςιάζουςιν αὐτιῦν " -and im 
Mc 10,42. 

waldufni XNia ἐξουεία Gewalt, 
Macht über: Gen. τινός L4,6 
Mc 6,7 R9,21; ana m. Akk.* 
κατά τινος J 19,11; ufar m. ἢ. 
ἐπί τινα L9,1, ἐπάνω τινός 
L19,117; m. Inf. 410,8: N. 
R131; A. M7,29 9,6.8 usw.; 
@. -jis Κα 15,24 E22: -eis Sk 7,2 
(146°); D. -ja M8,9 L4,32.36 
u.ö. N.Pl. -ja C1,16; A. E 6,12 
215; @. -je J19,11 L20,2.8 
Mc 11,28.29.33 E 1,21; D.R 13,1 
E 3,10. 


walisa sw.Adj. (187,1) yvhcoc 


echt, lauter: Vok. F' -o gajuko | 


wajamereins — wamba. 


Ph4,3, N barn mein -0°' τέκνον 
μου t21 (nach T12); D. -in 
T 1,2 Tit 1,4. 

waljan sw.V.1wählen: εὐδοκοῦμεν 
μᾶλλον ᾿ -jam mais m. Dat. m. Inf. 
Κῦ, 5,8; τί αἱρήςομαι " vahar -jau 


ga-waljan erwählen (verfektiv, 
294 f.): καταλεγέςεθω ° -jaidau 
T 5,9; ἐκλέξαεθαι J6,70 13,18 
15,16.19 L6,13 E1,4, ἐκλεκτός 
auserwählt‘ -ibs L18,7 Mc 13, 
20.22.27 C3,12 T521 t210 
Tit 1,1 Neh 5,18. — abhängig: 
us’ ἐκ J 15,19, ἀπό L 6,13. 

waltjan sw.V.1 (intrans.) sich wäl- 
zen: τὰ κύματα ἐπέβαλλεν εἰς 
τὸ πλοῖον stürzten απ  α(α8 Θεδὲβ" 
-idedun in skip Mc 4,37. 

us-waltjan (frans.) etıo. umwälzen, 
stürzen: ἀνατρέπουειν t2,18 Tit 
1,11; xarectpewev‘-ida Mc 11,15. 

us-walugjan sw.V.1 hin u. her 
wälzen: περιφερόμενοι παντὶ 
ἀνέμῳ von jedem Winde hin u. 
her getrieben‘ -idai winda lvam- 
meh E4,14. Die Konjektur [us- 
flaugidai] ist wenig sinngemäß. 

walns Mu ῥάβδος Stab: A.Pl. -uns 

9 


ya 


walwison sw.V.2 sich wälzen: 
ἐκυλίετο ᾿ -oda Mc 9,20. 

af-walwjan sw.V.1 wegwälzen: 
τίς ἀποκυλίςει ᾿ 1083 -jai Mc 16,3; 
ἀποκεκύλιςται  -ἰρ5 ist Mc 16,4. 

at-walwjan Ainzuwälzen: προς- 
εκύλιςεν ᾿ -ida Mc 15,46. 

faur-walwjan vorwälzen (m. in- 
strum. Dat. 156,1): προςκυλίςας 
λίθον μέγαν τῇ θύρᾳ einen 
großen Stein vor den Eingang 
wälzend ‘ -jands staina mikilam- 
ma daurons (wörtl.) mit einem 
großen Stein vor den Eingang 
wälzend d.i. ihn verschließend 
M 27,60. 

wamba Fö Bauch, Schoß: yactııp 
N.Pi. Tit 1,12; sonst κοιλία: X. 
Ph 319; A. L221 Mc7,19 
Sk 2,11.15 (43,4) ἢ. 47,38 1.1, 
15.44 Sk 2,13. 


wWaltßIne -—— {δ 


n wamme Gen. Plur. «πῖλος Fleck j 
E 5,27. - 
ana-wammjan sı0.V.1 beflecken: 
᾿ ἵνα μὴ μωμηθῇ ᾿ ei ni -jaidau 
| damit es keinen Flecken bekom- 
ζ me k 6,3. 


wan Na Mangel: Ev cor λείπει 
(ὑςτερεῖ) " ainis Dus wan ist eins 
fehlt dir L18,22 Mc 10,21. 
wanains Fi (152°) ἥττημα Mangel 
N. R 11,12. 
wandjan sw. V.1 wenden: ςτρέψον 
M5,39, crpageic* -jands sik L 7,9. 
af-wandjan abwenden: ἀποςτρέψει 
R 11,26 -ovcıv t 4,4; ἀποςτρεφο- 
μένων τὴν ἀληθείαν * -jandane τ 
sis sunja die Wahrheit von sich c 
abwendend Tit1,14; refleziv: 7 


Mu 2 a OD m MN ἢ κω bee de “ὦ. An 


jan sik für gr. Pass. ἀπεςτρά- (l 
@ncdv με΄ -idedun sik af mis | in-\ 
t1,15, ni -ida sik Sk23. — G 
τούτους ἀποτρέπου diese ver- | Uß-\ 
meide‘ Dans -ei t3,5. — μετα- ἀ' 
τίθεςθε ἀπὸ τοῦ καλέςαντος ... ni 
εἰς " -janda af bDamma labondin ve 
... du G1,6. ἐξ 
at-wandjan zuwenden: ἐν τῷ | waı 
ἐπανελθεῖν als er zurückkehrte " w: 
bibe -ida sik L 19,15. m 
bi-wandjan vermeiden: creA\önevor | wan 
τοῦτο das vermeidend k 8,20. — A. 


xevopwviac περιίςταςο᾽ -eit2,16. | wan 
— παραιτοῦ" -ei T4,7 (5,11) pi 


t 2,23. ὃ 
ga-wandjan (hin)wenden (perfek- 7.1 
tiv, 294 ff): 1. transitiv: ἐπέ- bei 
cTpewev τὸ πνεῦμα die Seele laı 
kehrte zurück (intrans.) ' -ida ah- les 
man er wendete zurück (trans.) br 
L 8,55, ἐπιετρέψαι ἐπί τι (du) «αἱ 


hinlenken, bekehren L1,17, em- no 
crpewer dsgl. L1,16; Sk 1,17. da: 


Anectpewev gab zurück M 27,3. in 
ςτραφείς gewendet ‘ -ips (πρός fidı 
du) L 10,21.23. — 2. intransi- τες 
ἰ tiv: crpagpelc‘ -jands sich wen- wei 


dend L 9,55; ὑποςτρέψαντες um- | ward 
kehrend‘ -jandans L 17,18; ἐφ᾽ κου 
ὑμᾶς ἀνακάμψει er wird zu euch des 
zurückkehren’ duizwis-jaiL10,6; | fra-ı 
ἵνα ἐπὶ τὸ αὐτὸ cuvepxncde ° (tra 
samap -jaib damit ihr zusammen- | Kk7, 
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φθείρουειν Καὶ 15,33 A, διεφθαρ- 
μένων ἀνθρώπων τὸν νοῦν ᾿" 
-idaize manne ahin T6,5. — 
ἀφανίζει ᾿ -eib verdirbt, entstellt 
M 6,19.20, Pl. M 6,16. 

warei δ ἢ πανουργία Tücke, Ver- 
schlagenheit Ὁ. k 4,2. 

wargipba Fö Verdammungsurteil, 
Verurteilung κρίμα A. R 13,2 
G5,10; κατάκριμα α. Ἀ8,1; 
xardkpıcıc @. Καὶ 3,9. 

ga-wargjan sw.V.1 einen verur- 
teilen zu (Dat.) (perfektiv, 294 ff.): 
Katakpıvoücıv αὐτὸν θανάτῳ᾽ 
jand ina daupau Mc 10,33; 
κατέκρινεν ' -ida R8,3. 

warjan sw.V.1 wehren: κωλύειν 
τινά (Prs.) L9,50 18,16 Mc 9,39 
10,14 Th 2,16 T 4,3, (Aor.) L 6,29 
9,49 Mc 9,38. — abhängig: Alk. 
d. Sache T 4,3, daneben Dat. d. 
Person (ἀπό rıvoc) L 6,29; Dat. 
d. Person (αὐτόν) L9Y,49 Mc9, 
38.39; Akk. d. Person L18,16 
Me 10,14. 

warmjan sw.V.1 wärmen: θάλπει 
E5,29; reflexziv, sich wärmen: 
θερμαινόμενος -jands sik J18, 
18.25 Mc 14,54, &depualvovro ᾽" 
-idedun sik J 18,18. 

warai Nom. Plur. Adj.a behutsam, 
nüchtern: -ai sijaima * νήφωμεν 
Th 5,6. 

wasjan sw.V.1 a) transitiv, einen 
kleiden: περιεβάλομεν M 25,38. 
2. Pers. 43; dyupıevvucaıv ‘ -jib 
M 6,30; ἄνθρωπον ἐν μαλακοῖς 
ἱματίοις ἠμφιεςμένον ° mannan 
hnasgjaim wastjom -idana M 11,8 
(vgl. Anm. u. 256°). — b) in- 
transitiv, sich kleiden: τί περι- 
βαλώμεθα᾽ Ive -jaima M 6,31; τί 
evbücncde‘ ive -jalp M 6,25, 
ähn!. Mc6,9. — abhängig: in- 
strum. Dat. M 11,8 Mc 6,9; In- 
strum. ive M 6,25.31. 

and-wasjan entkleiden: ἐξέδυςαν 
αὐτὸν τὴν πορφύραν -idedun 
ina Pizai paurpurai (zum Dat. 
vgl. 256,2) Mc 15,20. 

ga-wasjan (perfektiv, 2945.) 1. 
transitiv, 


bekleiden mit (instr. | 


warei — waurdahs. 


Dat., 256,1): Evdlcate αὐτόν “ 
-jip ina L15,22, ἐνδύουειν αὐτὸν 
toppüpav * -idedun ina paur- 
purai Mc 15,17, ἐνέδυςαν αὐτὸν 
τὰ ἱμάτια  -idedun ina wastjom 
γ΄. 20; ἐνδυςάμενοι * -idai k 5,3; 
ἐνδεδυμένος " -ips Mc 1,6; ὅταν 
... ἐνδύςηται Adavaclav " Panup- 
Dan -jada undiwanein K 15,54 A. 
— iuarıcuevov ° -idana L 8,35 
Mc 5,15. — ἱ[μάτιον πορφυροῦν 
περιέβαλον αὐτόν ᾿ wastjai paur- 
purodai -idedun ina ὁ} 19,23. — 
ἱμάτιον οὐκ Evedidückero * wast- 
jom ni -ips was L8,27 ähnl. 
L 16,19. — ἄνθρωπον ἐν μαλα- 
κοῖς ἱματίοις ἠμφιεςμένον " man- 
nan (in) hnasgjaim wastjom 
idana M11,8 (ἴ, 7,35). — — 
2. reflexiv, sich bekleiden: trepıe- 
βάλετο"  -ida sik M 6,299. — — 
3. intransitiv dsgl.: ἐνδυςώμεθα 
τὰ önila' -jam sarwam R 13,12. 

wasti* Fiö Kleid: ἔνδυμα D.M7, 
15; croAn A. L15,22; D. Mc 16, 
ὅ; χιτών A.Pl. Mc 14,63; ἱμάτιον 
A. ja M540 119,5 L6,29 
Mc 13,16; @. -jos M 9,20 L 8,44 
Mc 6,56; D. -jai M9,21 119,3 
Mc 5,27 10,50; N.Pil. -jos Mc 9,3: 
4. 113,2 L1935 Me 11,5 
15,24; ἢ. jom Mi11,8 L7,2 
19,36 Mc 5,28.30 11,3 15,90. 
— Kleidung: Plur. für ἔνδυμα 
4A.Pl. M6,28, ἢ. M6,35; für 
inorıcuöc D.Pi. L7,25 T 2,9; f. 
ἱμάτιον }. L 8,27. 

wato unreg.. Nn (155°) ὕδωρ 
Wasser: A. L7,44& Mc 9,22 T5, 
23 Sk226 315; G. M10,43 
37,38 L824 Mc9,41 14,13 
E5,26; ἢ. L3,16 Mc 1,8.10 Sk 
3,19 (93,5) 3,24; D.PI. watnam 
M 8,32 L 8,25. 

waurd Na Wort: ῥῆμα M 26,75 
97,14 35,47 usw. (häufig); sonst 
λόγος M5,37 7,24.26.28 8,16 
26,1 usw. (sehr häufig). — Komp. 
gabaurpi-waurd. — Vgl. lausa-, 
liugna-, ubil-waurds. 

waurdahs Adj.a: us waurdahai 
wistai rodjands seiner vernünf- 








172 wegs — fullaweisjan. 


für [waurt| R11,18A; D. 
fwaurbtsa fär [waurtai] R 11, 
174; A.Pl. waurtins L 8,13 Mc 
46.17; ἢ. waurlim L3,9 17,6 
Mc 11,20. 

wegs Maj/i (145°): 1. Sing. ceıcuöc 
Erschütterung, Sturm N. M 8,24; 
κλύδων Wellenschlag, Brandung 
D. L824. — 2. Plur. κύματα 
Wogen: N. wegos Mc 4,37; 2. 
wegim M 8,24 (238). 

weiha Mn Priester: aubhumists -a° 
ἀρχιερεύς Oberpriester J 18,13. 

1. weihan abl.V.1 (203) kämpfen: 
waurdam -an* Aoyouayxeiv t 2,14; 
du diuzam wäih* ἐθηριομάχηςα 
K 15,32. 

and-waihan* unreg. abl.V.1 (203) 
widerstreiten: Pt.Prs. A. N wi- 
top ... andwaihando witoda ah- 
mins * νόμον ἀντιςτρατευόμενον 
τῷ νόμῳ τοῦ νοός R7,23 A 
(-waibando entweder αἷ8 ϑοϊμομηά- 
stufenform zu ahd. ubar-wehan 
aisi. vega zu stellen oder in 
[weihando] zu ändern); andwaih 
(and- deutlich, -waih fast ver- 
blichen) Randyl. zu fijaida " ἐμί- 
cnca R 9,13 A. 

2. welhan sw.V.3 weihen, heiligen: 
ἁγιάζω J17,19, ἁγίαςον V.17, 
hriacrar -aida ist Καὶ 7,14. 

ga-weihan dsgl. (perfektiv, 294 ff.) 
ἁγιάζειν (Prs.) T4,5, (Aor.) J 10, 
36 E5,26 Th5,23, (Pf.Pass.) 
K7,14t2,21; εὐλογοῦμεν K 10,16. 

weihipa Fö Weihe, Heiligung, 
Heiligkeit: ἁγιωςύνη A. k 7,1 
D. Th 3,13; &yıacuöc N. Th 4,3; 
A. Th47; D. Th44 T2,15; 
δειότης Ὁ. E 4,24. 

weihnan sw.V.4 heilig werden: 
ἁγιαςθήτω  -nai M 6,9. 

1. weihs Adj.a heilig: ἱερός 
t3,15; ὅειος Tit1,8; ἡγιαςμένος 
J17,19; für &yvöc Ph4,8 (nach 
sanctus it); ἅγιος M 27,52.53 
J 7,39 14,26 17,11 usw. (häu- 
fig). — Adv. weihaba (19141) 
ὁείως heilig Th2,10. — Komp. 
us-weihs, 

2. weihs Na Dorf, Weiler: 


eic | 


τὴν πόλιν καὶ εἰς τοὺς Aypobc ° 
in baurg jah in weihsa 1, 8,34 
(vgl. für den gleichen gr. Text: 
in baurg jah in baimom Mc5, 
14), εἰς τὰς κύκλῳ κώμας καὶ 
τοὺς ἀγρούς " in Dos bisunjane 
haimos jah weihsa L9,12, εἰς 
κώμας ἢ πόλεις ἢ εἰς ἀγρούς " 
in haimos aippau baurgs aipbau 
in weihsa Mc 6,56. — sonst xWun: 
4. in Data weihs Mc 826; @. 
-sis Mc 8,23; D.-sa J 7,42 11,30 
wehsa (22. B) Mc 8,26; 4. Pi. 
Mc 6,6 in wehsa (22 B) Mc 897. 
wein Na lat. vinum, οἶνος Wein: 
N. M9,17 L5,37 Mc322; A. 
M 9,17 L1,15 5,37.38 1,33 Mc 


3,22 15,23 Neh 5,15.18; G. T5, 
23; ἢ. E 5,18 Τ 3,8. 
weinabasi Nja Weinbeere: cul- 


λέγουειν crapuAdc (SinB Chr it 
ve) oder ςταφυλήν (ἼΩ ° lisanda 
-basja M 7,16; rpuyücı ςταφυλήν 
(Plur. ceL) * trudanda -basja 
L 6,44. 

weinagards Mi ἀμπελιίὺν Wein- 
garten, -berg: A. L20,9.16 Mc 
12,1.9; G. L 20,10.13.15 Me 12, 
2.9; D. L 20,15 ᾽κς 13,8. 

weinstains Ma κλῆμα Weinrebe 
N. 3 15,46; N.P!l. -os J 15,5. 

weinatriu (89) Nıva (147) ἄμπελος 
Weinstock N. 8 15,1.5 D. -triwa 
315,4; Plur. ἀμπελὼν Wein- 
garten, -berg A.PL -triwa K 9.7. 

weindrugkja Mn οἰνοπότης Wein- 
trinker, Säufer N. L 7,34. 

weinnas (e) πάροινος trunken, 
Trunkenbold: N. T3,3B (in A 
nur wein..s erkennbar), Tit 
1,7B. — Uppströms Lesung 
*weinuls kann nur als Konjek- 
tur gelten, erregt aber auch als 
solche dadurch Bedenken, daß 
-uls sonst nur an Verbalstämme 
tritt. 

weipan abl.V.1 (203) kränzen, 
krönen: ςτεφανοῦται᾽ -ada t 2,5. 

weis wir, A.D. uns, unsis. @. un- 
sara (164). 

fullaweisjan sw.V.1 überreden: 
πείθομεν ᾿ -jam k 5,11. 


ga-fullaweisjan --- wenjan. 


ga-fullaweisjan vollenden oder 
beglaubigen (Ὁ) (perfektiv, 294 f.): 
περὶ τῶν πεπληροφορημένων 
ἐν ἡμῖν πραγμάτων über die Er- 
eignisse, die sich bei uns voll- 
endet haben o. über die bei uns 
beglaubigten Begebenheiten ‘ bi 
pos -idons in uns waihtins L1,1. 

ga-weison sw.V.2 m. Gen. (263,1) 
heimsuchen, besuchen, besorgen 
(perfektiv, 294 ff.); ἐπεςκέψατο 
L 1,68 7,16, ἐπιεκέψεται L 1,78, 
2. Pl.Aor. M 25,43; eteckenncav 
sie wurden mit der Aufsicht 
betraut‘ -odai waurbun Neh 7,1 
(einziger Fall eines persönl. Pas- 
sivs bei einem Verbum m. Gen, 
241; 286). 

fra-weitan abl.V.1 (203) einem 
Recht verschaffen, ihn rächen 
an (ana m. Dat.’ ἀπό τινος): 
ἐκδικῆςαι L183 K10,6, (Fut.) 
L 18,5; -ands * ἔκδικος rächend, 
strafend R 13,4 Th 4,6. 

in-weitan die Proskynesis, Ver- 
ehrung erweisen, begrüßen: hend- 
ζοντο αὐτόν᾽ -witun ina Mc9,15; 
npocxvveiv τινι (Pre) M 8,2 
9,18 Mc15,19, (Aor.) J 12,20 
L4,7 Mc5,6, (F'u£i.) L4,8 K14,25. 

fair-weitjan sw.V.1 ἀτενίςαι ge- 
spannt hinblicken auf (τινὶ du 
L 4,20, εἰς " du k 3,7, in m. Akk. 
k 3,13) k 3,7.13, ἀτενίζοντες L4, 
20. — μὴ «κοπούντων ἡμῶν τὰ 
βλεπόμενα wenn wir nicht auf 
das Sichtbare acht geben‘ ni 
-jandam pizei gasailvanane k4, 
18. — περιεργαζομένους sich 
herumtreibend, gaffend -jandans 
th 3,11; περίεργοι (1 vorwitzig, 
neugierig * -jandeins T 5,13. 


idweitjan schmähn: m. Akk. 
R 15,3: m. Dot. M 11,20 27,44 
Mc 15,32 (255): persönl, Pass. 
T4#10 (241): ὀνειδίζειν (Prs.) 


M 11,20 27,44 (tö αὐτὸ Uveidilov 
alröv' batuh samo -idedun im- 
ma ebenso schmähten ihn) Me 
15,32 R 15,3 T 4,10, (Aor.)L 6,22. 
weitwodei F'n Zeugnis: μαρτυρία 


Bezeugung, Zeugnisablegung N. | 
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Tit 1,13; μαρτύριον N. k1,12 
th 1,10 Sk 6,12; A. T2,6 (dop- 
vpeldeutig, kann auch zum fig. 
gehören; doch beachte die Be- 
deutung). Vgl. 1571. 

weitwodeins Fi/ö (152%) Zeugnis- 
ablegung, Zeugnis (157) N. 
Sk 6,19. 

weitwodi Nia Zeugnis: διὰ πολ- 
λῶν naprüpwv‘ Pairh managa 
-ja t2,2 (der Übersetzer verstand 
unter den ‘Zeugen’ die Schriften 
des AT., vgl. die Interpolation 
nach weilwodja: waurda gudis). 

weitwodipa Εὖ μαρτυρία Zeug- 
nisablegung, Zeugnis N. J 8,13. 
14.17 Mc14,59; A. Mc 14,55 
T 3,7 [Sk 4,21) (9 3,32: ἡ weitwo- 
dida) 6,7 (95,36); N.Pl. Mc 14,56. 
— μαρτύριον Zeugnis Ο. 11,8 
D. Μ8,,1,5,.4 9,5 Mc1,44 6,11. 

weitwodjan sw.V.1 zeugen, be 
zeugen μαρτυρεῖν (Prs.) 97,7 
8,13 10,25 12,17 15,27 L4,28 
R 10,2 k8,3 G4,15 C4,13 Th 2, 
12 Sk 4,17.20 ( 3,32) 6,9 (J 5,36). 
10.18 (ὁ 5,37 : μαρτυρεῖ D it), (Pf.) 
Sk 4,4 (ὁ 3,26), (Aor.) J13,21 18, 
23 Κα 15,15 T 6,13, (F’x£.) J 15,26, 
καταμαρτυροῦειν M27,13 Mc14, 
60 15,4. — μαρτύρομαι E4,17; 
G 5,3; διαμαρτύρεςεθαι (Prs.) T5, 
21 t2,14 41, (Aor.) Th46. — 
galiug weitwodidedun * ἐψευδο- 
μαρτύρουν Mc 14,56.57. — ab- 
hängig: Akk. galiug Mc 14,56.57 
Data ° τοῦτο Sk4,20; Dat. (wie 
griech.) J 18,37 L4,32 R10,2 
G415 5,3 C413 Sk4,4.17) 
6,10; Präpp. 

mip-weitwodjan mitzeugen: cun- 
BEDTUPSUENE nor‘ -jandein mis 

weitwoßs* (d) kons. (1611d) μάρτυς 
Zeuge: A. -4 (25C)k 1,33; @.Pl. 
-de M 26,65 Me 14,63 k 13.1 T5, 
19 6,12. — Komp. galiuga-weit- 
wos, 

wenjan 30.7.1 warten, hoffen auf 
(Akk.): προςδοκᾶν L2,15 (ab- 
sol), 7.19.20 (ri): ἐλπίζειν (Pra.) 
L6,34 K13,7 16,7 k1,13 5,11 
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13,6 Ph 2,23 T 3,14 Phil 22, (Pf.) 
35,45 K 15,19 k 1,10 T 4,10 5,5, 
(Pf. B min ο. Aor.*K) k 8,5, (μέ) 
R 15,12. — abhängig ei m. Opt.‘ 
ὅτι k1,13 13,6 (:A Datei) Phil22; 
m. Ind. k 1,10 (354,1). 

faura-wenjan m. in m.Dat. auf 
einen vorher hoffen: προηλπι- 
κότας ev τῷ Xpıicrb‘ -jandans 
in Xristau E 1,12. 

ga-wenjan erwarten, annehmen 
(perfektiv, 294 ff.): ὑπολαμβάνω 
ὅτι ᾧ τὸ πλεῖον exapicaro " Dana 
-ja bammei managizo fragaf 
L 7,43. 

wens ΕἾ ἐλπίς Hoffnung: N. k1,6 
E1,18 G1,27 Th 2,19; A. R 15,4 
k 3,12 10,15 E2,12 44 Th 4,13 
th 216; @. -ais G55 Til; 
D. -ai R12,12 Ph 1,20 C 1,23 
Th5,8 Tit 1,2. 

wepna Plur. Na ὅπλα Waffen: 
N.Pl.k10,4; A. k 6,7; D. 418,3. 

Wereka Akk. -an Kal (29. Okt.). 

tuz-werjan sw.V.1 zweifeln: μὴ 
διακριθῇ ᾿ ni -jai Mc 11,23. 

'an-werjan unwillig sein, zürnen: 
ἀγανακτεῖν Mc 10,41; NHyavd- 
xmcev " -ida Mc 10,14. 

ga-widan abl.V.5 (208) zusammen- 
binden, verbinden: ὃ οὖν ὁ θεὸς 
ευνέζευξεν ᾿" Datei nu gup -wap 
Mc 10,9. 

in-widan verleugnen: ἀρνοῦνται 
Tit 1,16, ἤρνηται T5,8, ἤρνη- 
μένοι t3,5; ἀπαρνήςῃ M 26,75 
G (: afaikis A) Mc 14,72, ἀπαρνη- 
cdcdöw Mc 8,34. — ἀθετεῖτε er- 
klärt für ungültig Mc 7,9. 

widuwairna* (48) Mn ὀρφανός 
Waise: A.PI. -ans J 14,18. 

widuwo (widowo L 7,12, vgl. 23.Bb) 
Fn χήρα Witwe: N. L 2,37 (7,12) 
18,3.5 T5,5.9; D. L4,26; N.Pi. 
L425 T53; A. T5,3.11.16; 
(V.11 u. 16 kaum lesbar); 6. 
T5,4; ἢ. K7,8. 

wigadeinom Dat. Plur. Fem. ἄκαν- 
θαι Dornpflanzen M 7,16. 

ga-wigan abl.V.5 bewegen (per- 
fektiv, 294 ff): μέτρον cecakev- 
μένον mitads gawigana L 6,38. 


faura-wenjan — wiljan. 


ee: Dat. Sing., Konj. für 
t wigäjna CA, [wigna] ändert 
Bernhardt: du [wigana] ᾿ εἰς πό- 
λεμον zum Kriege L 14,31. 
wigs Ma ödöc Weg: N. M 7,13.14 
d14,6; A. M8,28 11,10 J14,45 
use; D. M535 L9JY5 wö.; 
N.Pi. R11,33; A. L1,76 14,23; 
D. L3,5. — Vgl. fram-wigis. 
wiko Fr: ev τῇ τάξει τῆς don 
μερίας αὐτοῦ in der Reihenfolge 
seiner Tagesklasse, da seine Ta- 
gesklasse an der Reihe war in 
wikon kunjis seinis L 1,8. 
wilja Mn Wille: θέλημα M 6,10 
7,21 usw.; βούλημα R 9,19; πρό- 
Becic E1,11 (dsgl. f. θέλημα); 
προθυμία k 8,12; frijondans -jan 
seinana *° φιλήδονοι das Fer 
gnügen liebend 13,4. — εὐδοκία 
Wohlgefallen R10,1 E1,9 (dag. 
f. θέλημα); dafür gods wilja 
L 2,14 Ph1,15 (beachte: κατὰ 
τὴν εὐδοκίαν τοῦ θελήματος al- 
τοῦ ᾿ bi leikainai -jins seinis 
E1,5). — Zusatz wiljan nach 
voluntate acf. 
wiljahalpei En Parteilichkei: 
προςυποληψία N. E6,9 63,3 
(ein B, vgl. 157°); πρόςκλιας D. 
5,21 


5,21. 
wiljan athem.V. (230); der Op. 
ist an Stelle des Ind. Prs. ye 
treten, (Prt. wilda), wollen: θέ: 
λειν (Pre) M5,40.42 8,33 9,13 
usw. (insgesamt 56 Stellen), (407. 
got. Prt.) 1,18,4. 19,37 Mc6,% 
C 1,27 Th 2,18 Sk 6,6 (4 5,35). — 
βούλεςθαι (Pra.) 118,39 L10,2 
Mc15,15 K1211 k1,15 T 33 
5,14 (Castiglione,. — Randgl 
Dukei wilda zu in puzei waila e% 
leikaida * ἐν ᾧ εὐδόκηςα Mei,ll. 
— ὅ,τι ἂν εὐοδῶται soniel εἶα 
gelingen mag batei wili K16,2 
— silba wiljands * αὐθαίρετος 
freiwillig k8,17. — — abhängt 
ei m. Opt. für gr. Konj. M 27,11 
L9,54 1841 Mc10,51 1413 
15,12; für ἵνα J17, 189 
(ABLX Chr. ohne ἵνα) Lil 
Mc 6,25 9,30 10,35; für Inf. 


Wiljarıp — 1. wisan 


R 13,3 (353,2); Nom. m. Inf. (wie 
griech.) J 9,27 Mc 9,35 10,43.44 
T1,7; Akk. m. Inf. (wie griech.) 
(L 1,62) 19,14.27 Mc 7,24 10,36 
ΚΤ] 10,20 11,3 66,13 T 2,4.8 
5,14. -- Ἐγχα wili T2AB: wili A. 

Wiljarip N ἔστι. v. Neap. 

wilpeis Adj.ia wild: N. -eis ale- 
wabagms ἀγριέλαιος wilder Öl- 
baum R 11,17; Dis [wilbeins] ale- 
wabagmis (} wilbeis A) dsgl. 
R 11,24. — A.N wilpi Randgl. 
zu haibiwisk‘ ἄγριον Mc1,6CA. 

wilwa Mn (187°) ἅρπαξ räuberisch, 
Räuber N. K5,11; N.Pi. 1,18, 
11; D. K5,10. 

wilwan abl.V.3,2 (206) rauben: 
ἁρπάζειν J6,15; διαρπάςαι Mc3, 
27; λύκοι ἅρπαγες wulfos -an- 
dans M 7,15. 

dis-wilwan ausplündern, be- 
rauben: διαρπάςῃ ' -ai Mc 3,27. 

fra-wilwanfortreiäen: ευνηρπάκει 
ergriff ihn gewaltsam, riß ihn 
fort‘ -walw L8,29; ἁρπάζειν 
(Prs.) M11,12 110,12, (Fut.) J10, 
28 Th4,17, (Aor.) k12,2.4 (in m. 
Akk.' εἰ d). 

bi-windan abi. v3, 1 (205) um- 
winden: Ecnapydvwcev wickelte 


ein’ -wand L 2,7, ecnapyavwue- 
vov‘ -wundan L 2,12. — evel- 
Ancev‘ -wand Mc 15,46. — Οἐν- 


ετύλιξεν dsgl. M 27,59. 

dn-gawindan sik m. Dat.: ἐμπλέ- 
xerar ταῖς τοῦ βίου πραγματείαις 
verwickelt sich in Geschäfte des 
Broterwerbs‘ -ib sik gawaurkjam 
Dizos aldais t 2,4. 

us-windan flechten (verfektiv, PBB. 
15,168): nAefavrec‘° -wundun 
J 19,2, -andans Mc 15,17. 

winds Ma ἄνεμος Wind: N. Mc 
439.41; @. L8,23 Mc 4,37; D. 
M 11,7 16,18 L 7,24 824 Mc4, 
39; N.Pl. M7,25.27 827; ἢ. ΜΝ 
8,26 L 8,25 Mc 13,97. 

winja Fjö νομή Weide: A. 110,9. 

winna ΕΗ πάθος Leiden: A. (8, 
DA (: winnon B). 

winnan abl.V.3,1 (205) leiden: 
ὀδυνώμενοι 


Schmerz leidend‘ | 


-andona 
k1,6 Ph 
L 9,22 M 
τοῖς rad 
C1,24. - 
dai A (: 
καὶ μόχε 
beitend 

διώκωντι 
Verfolgu 
θήςονται 
θλίβεεθαι 
nan agli] 
T 5,10 


ga-winnan 


294 fF.): 
swa filu 


winno F’n 


R75; D. 
— πάθοι 
na A). 


wintrw M 


wintrus. 


winpiskaur 


schaufel: 


dis-winpjan 


λικμήςει αἱ 


wipja Fjö 


319,2 Mc 


wis Na ya 


|) 


L8,24, wis 


. wisan (P: 


sein, existiı 
bares Dur: 
(ungemein 
J 7,6, παρι 
ὑπάρχειν L 
23 K 7,26 
G214 Ph 
(Prs) Li 
T 412, (} 
(Aor.) L1,2. 
R11,34 K 


.C411 Th 


176 at-wisan — mip-gawisan. 


νεῖν bleiben (Prs.) J 12,34 14,10. 
16 15,16 K7,20 15,6, (4Aor.) 
J15,4.7.11 K7,8, (Fut.) J 15,10. 
WiedergabE des durativen 
Futurs, vgl. PBB. 15,188 7. z.B. 
jabai nu sunus izwis frijans 
briggib (ἐλευθερώςῃ), bi sunjai 
frijjai sijjub (&cec0e) J8,36; jah 
sijaina (&covraı) Do twa du leika 
samin Mc 10,8 u.a.m. — In der 
Umschreibung passiver Verbal- 
formen steht was in 17 Fällen 
an Stelle des Imperfekts, in 5 
an der des Plusquamperfekts, in 
42 für das Perfekt, ebenso oft 
für den Aorist; ist erscheint 
50mal anstatt des FPerfekts, 
50mal als Ersatz des Aorists, 
vgl. PBB. 15,160ff. — wisan 
m. Pt.Prs. hebt den durativen 
Charakter der Handlung hervor 
(vgl. engl. I am going); es ent- 
spricht fast durchweg der gleichen 
Umschreibung des Originals, un- 
abhängig von diesem ἐγ es auf: 
οὐ... ἀγνοοῦμεν ni sijum un- 
witandans k 2,11; μέμνηςθε᾽ 
gamunandans sijup K11,2. — 
Den fehlenden Imperativ ersetzt 
der Optativ (229). — Pt.Pf. 
fehlt (208°. 324°). — Über wisan 
m. dem Dat. der Beteiligung 
vgl. 253, über den Gen. der 
Zugehörigkeit 264. — Dem Or:i- 
ginal gegenüber fügt die Über- 
setzung häufig die Kopula zu. 

at-wisan da sein: atist" mapecm- 
κεν Mc 4,29, ἐφέςτηκεν t4,6; 
ὅτι ἐμοὶ τὸ κακὸν παράκειται e8 
liegt mir zur Hand‘ unte mis 
atist ubil R 7,21. 

fanra-wisan καθάπερ ἡ προθυμία 
τοῦ θελεῖν᾽ swaswe fauralst muns 
du wiljan vorhanden ist k 8,11. 
— faurawisan (sc. laisein) rahni- 
dedun sie hielten dafür, die 
Lehre rage hervor Sk 8,12. 

fra-wisan m. Dat. verbrauchen, 
vergeuden: δαπανήςαντος αὐτοῦ 
πάντα bibe frawas allamma 
L 15,14. 

in-wisan (?) betorstehn (Ὁ): inwisan- 


mip-wisan beistehn, 


din<s> sabbate dagis für δια- 
γενομένου τοῦ caßßdrou als der 
Sabbat vorüber war Mc16,1 (vgl. 
Anm.). 

zu Hilfe 
kommen: οὐδείς μοι ευμπαρεγέ- 
vero ‘ ni manna mis mibwas 
t4,16. 


ufar-wisan überragend sein: περις- 


cebveı  «ἰδὶ K3,9. — ἐξουείαις 
ὑπερεχούςαις den eord- 
neten Behörden * waldufnjam 


-wisandam R 13,1; ἡ εἰρήνη. 

N ὑπερέχουςα πάντα νοῦν über- 
steigt‘ gawairpi... batei -ist all 
ahane Ph 4,7. 


2. wisan abl. V.5 (208) mit u. ohne 


waila sich freuen, schweigen, 
schmausen :: εὐφρανθῶμεν " wisam 
waila L 15,23, ebppavanve 
wajla wisan V. 32, εὐφραινό- 
μενος waila wisands L 16,19. 
— ἤρξαντο εὐφραίνεεθαι ° du- 
gunnun wisan L15,24. — Οἱ. 
wizon, anda-wizns ὀψώνιον, 
χρεία, waila-wizns victus, gawiz- 
neigs im’ ἥδομαι (IF. 23, ‚3077... 

bi-wisan dsgl. (perfektio, 294 ff.): 
εὐφρανθῶ᾽ biwesjau L 15,29 
(IF. 22,308). 

3. wisan (Prs. wisa) abl.V.5 (208) 
weilen, bleiben: μένειν (Ἐν. 
J 6,27.56 8,325 14,17.25 15,5.10 
L10,7 R9,11 K7,11 k3,11.1% 
y9 12,13 3,14 Sk 6,24 (ὁ 5,38), 
(4or.) 1,9 12,46 15,4.6.9(.11 
μείνῃ *K Chr. f, ἢ ABDit, außer 
f, vg) L195, (Fu) J 16,10; 
διέμενεν ᾿ was L 1,22; ἐπιμένειν 
Ph 1,24, ἐπιμενῶ de‘ wisuh ban 
K 16,8; προςμένουειν * wesun 
Mc 8,2. — ἰνδημοῦντες wohnend " 
wisandans k 5,6. — wintru wisa 
παραχειμάςω werde überwintern 

Pi.Pf. fehlt, rgl. 


(perfektiv, 294 ff): ev οἰκίᾳ οὐκ 
ἔμενεν᾽ ἴῃ garda πὶ gawas L8,27. 
mip-gawisan m. Dat. (256,2) mü 
einem zusammen verweilen: τοῖς 
ταπεινοῖς ευναπαγόμενοι Sich zu 


pairh-wisan — wibrawairps. 


niedrigen (Dingen) herabziehn 
lassend‘ baim hnaiwam -andans 
R 12,16. 

pairh-wisan verbleiben, verharren: 
μένει 9,41; bairhwisai Randgl. 
zu gastandai διαμείνῃ G 2,54; 
ἐπιμένειν (Pre) C1,23 T 4,16, 
(4or.) R 11,22; παραμενῶ per- 
manebo it vg Ph1,25; προςμένει 
T 5,5. 

wists Fi pücıc Wesen, Natur: D. 
-ai R11,24 E23 6 4.8 Sk 2,21 
4,1618; D.P!. -im Sk 2,22. — 
wistai ausgefallen G 2,15. 

wit Nom. Dual des Pron. der 
1. Person (164). 

1. witan V.prt.-pre. (Pre. wait, Prt. 
wissa, 220,1) wissen: γινώςκειν 
(Ps) M 930 J 727 13,12 
L 10,11 18,34 Mc 15,10 K 13,12, 
(Aor.) M 6,3 J 13,28 16,19 19,4 
L 2,43 19,42 Mc 7,24 9,30; emı- 
crdnevoc‘ -ands T 6,4; cuviere ' 
witub Mc8,17, für μαθεῖν G3,2; 
sonst elbevaı M 6,8.32 9,4.6 26,2 
27,18 J6,6.61.64 7,28 usw. 
(sehr häufig). — üyvoeite' ni 
witub R7,1. — Formenbestand: 
220,1. — abhängig: ei für gr. 
εἰ K1,16 oder ὅτι J 9,25 11,22 
16,30 Ph 1,19 und Datei’ Sn 
(sehr häufig) m. Indik. (355). — 
Vgl. un-witands. 

mip-witan: οὐδὲν yap ἐμαυτῷ 
cbvorda ich bin mir nichts be- 
wußt‘ nih waiht auk mis silbin 
mipwait Κ 4,4. 

. witan sw.V.3 m. Dat. auf etw. 
sehn, acht geben, es bewachen, 
hüten, etw. halten: ἀςφαλιςθῆναι 
τὸν τάφον᾽ witan Pamma hlaiwa 
M 27,64, ἀςφαλίςεαςθε" witaiduh 
V.65. — τηροῦντες τὸν ’IncoDv ‘ 
-andans lesua M 27,54, τὸ cdß- 
Barov οὐ τηρεῖ sabbate daga 
ni -aip J 9,16; παρέτηρουν ... 
ei‘ -aidedun jau L 6,7, napem- 
podvro αὐτόν, ei’ -edun imma 
hailidediu Mc 3,2, ἡμέρας napa- 
npeicde dagam -aib G 4,10; 
cuverhpeı αὐτόν" -aida imma 
Mc 6,20. — ἐφρούρει τὴν πόλιν 
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Δαμαςκηνῶν ᾿ -aida baurg Da- 
maskai k 11,32. _ — dv καὶ εὺ 
puAdccou ᾿ Pammei jah Pu -ei 
t 4,15, @uAdccovrec φυλακάς... 
ἐπὶ τὴν ποίμνην᾽ -andans waht- 
wom ufaro hairdai L2,8. 

witodafastels Mia νομικός Ge- 
setzeskundiger N. L10,25; N.P!. 
L 7,30. 

witodalaisarels Mia νομοδιδά- 
cka\oc Gesetzeslehrer N.PI. -jos 
L5,17 T1,7. 

witodalaus Adi. a ἄνομος gesetz- 
los: N. K9,21; D.Pi.-aim T1,9; 
sw.D.P!. K 9,21. — Fol. witodis 
laus edd., ZZ. 32,437. 

witodeigo "Adv. (19142) νομίμως 
gesetzlich T1,8B (: witoda A) t2,5. 

witob (d) Na νόμος Gesetz: N.-D 
M 7,12 11,13 3 7,23.51 usw.; A. 
M 5,17 3 7,19.49 19,7 usw.; 6. 
dis L2,27 16,17 R7,3 8,2.3.4 
u.ö.; D. -da Μ5,18 J8,17 10,34 
12,34 usw., witoda’ voninwc 
T1,3A (: witodeigo B). — wito- 
dis garaideins‘ vouodecia Gesetz- 
gebung R9,A. — Tinwitop Xris- 
taus° Evvouoc Χριςτοῦ für [in- 
witops] K 9,21. — Komp. drauh- 
ti-witop. 

witubni Νέα γνῶςις Kenntnis, Er- 
kenninis: Ο. -jis R 11,33 (146); 

. "ja K8,11. 

wibon sw.V.2 schütteln: κινοῦντες" 
-ondans Mc 15,29. 

wipra Präp. m. Akk. (2684 δ) 
wider, gegen 1. räumlich, vor, 
gegenüber: πρός 11,73 Mc41 
K13,12 k5,12 7,12; παρά τι 
L8,12 Mc4,15; für griech. Dat. 
k 12,19; εἰς cuvdvmcıv τῷ Ἶη- 
cod ° wibra lesu M 834. — 
2. übertragen, gegen in freundl. 
wie in feindl. Sinn: πρός G 6,10 
E6,9 Th5,14 t224; M 27,14 
14,4 6,3 Mc10,5 «.ö. εἴς τινα 
Th 5,15; K 8,12. κατά τινος 
M 10,35 L 9,50 Mc 9,40 11,25 
u.ö. ἐπί τινα Me 3,24.25. für 
griech. Dat. L14,31 K 9,3. 

wiprawairbs Adj.a gegenüber- 
liegend, entgegengesetzt: pata 
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wibrawairbo ° τοὐναντίον im 
Gegenteil, dagegen G 2,7; ὃ 


κατέναντι L 19,30, τινὸς got. 
Dat. (igeqis) Mc 11,2; ἀντίπερα 
τινός L 8,26. 

wiprus Mu (Widder): ἀμνός Lamm 
N. Sk 1,8 (J 1,29). 

wizon (136) sw.V.2: ἣ ς«παταλῶςα 
die Schwelgende‘ so wizondei 
in azetjam Τ 5,6. 

wlalton s0.V.2 sich umsehn: 
περιεβλέπετο ἰδεῖν : -oda sailvan 
Mc 5,32. 

wlits M Angesicht: πρόςωπον 
A. Mc 14,65; @. k 3,7; D. k 3,7 
61,22. — ὄψις N. J 11,44. — 
μορφή Ansehn, Gestalt A. Ph 2,7. 

wlizjan so.V.1m. Akk.: ὑπωπιάζω 
schlage ins Gesicht, kasteie K9,27. 

Wmainaius Ὑμέναιος t2,17B, 
s. Hwmainaius. 

wokains Fi (152°) das Wachen: 
ἐν ἀγρυπνίαις. unter Wachen‘ 
in -im k 6,5 11,27. 

wokra Dat. Sing. τόκος 
L 19,23. 

wopjan sw.V.1 (absol. o.m. Akk.; 
m. Gen. nur L 7,32) rufen: 
φωνὴ βοῶντος ‘ stibna -jandins 
L3,4Mc1.3, τῶν βοώντων πρὸς 
αὐτόν᾽ Dans -jandans du sis 
L 18,7; ἐβόηςεν φωνῇ μεγάλῃ" 
-ida stibnai mikilai Mc 15,34. — 
φωνεῖν (Prs) M27,47 118,13 
Mc 10,49 15,35, (Aor.) J 11,28 
12,17 18,33 L8,54 19,15 (αὐτῷ᾽ 
du sis z# sich) Mc 14,68.72 (vom 
Krähen des Hahns). — npocpw- 
νεῖν τινι einem zurufen: -oUcıv 
ἀλλήλοις ᾿ -jandam seina misso 
(Gen. 263,1) L 7,32 (M 11,16 ist 
verstümmelt). 

at-wopjan herbeirufen: TrpocepW- 
vncev τοὺς μαθητάς ‘ -ida sipon- 
jans L 6,13; φωνῆκαι J 9,18.24 
L 16,2 Mc 9,35 10,49. 

uf-wopjan (ub-uh-wopida L 18,38, 
vgl. 232,1) aufschreien, ausrufen: 
ἐφώνει L8,8; ἀνεφώνηςεν φωνῇ 
μεγάλῃ -ida stibnai mikilai 
L1,42. — ἐβόηςεν L18,38; Ave- 
Böncev L 9,38. 


Zins 


wibrus — ga-wrikan. 


wobeis* Adj.ia (1821 angenehm: 
Xpictod εὐωδία ἐςμὲν τῷ θεῷ 
Christi Wohlgeruch für Gott 
Xristaus dauns sijum wopi (F’) 
guda k2,15; εἰς öcunv εὐωδίας" 
du daunai -jai E5,2. 

wops* (d) Adj.a wütend, besessen : 
saei was wods (2350)° ὃ δαιμο- 
vıcdeic Mc5,18; Dana -dan’- τὸν 
δαιμονιζόμενον (τῷ -w) Mc 5,15. 
16. 

wraigs Adj.a «κολιός krumm N.N 
Data wraigo L 3,5. 

wraka Fö διωγμός Verfolgung 
A.Pi. -οβ t3,11; D. om Mc 10, 
30. wrakos winnand Ver- 
folgungen leiden " διωχθήςονται 
t 3,12. 

wrakja Fjö dsgl. N. Mc4,17 RS, 
35; D.Pl. (11,4 13,11. — ἵνα μὴ 
διύκωνται damit sie keine Ver- 
folgung leiden‘ ei wrakja ni 
winnaina G 6,12 AB. 

wrakjan sw. V.1verfolgen:dulbxwv“ 
-jands Ph 3,6. 

wraks M διύκτης Verfolger N. 

‚13. 

wratodus Mu ὁδοιπορία Reise 
D.Pi. k 11,26. 

wraton sw.V.1 reisen: ἐπορεύοντο 
L 2,41, πορεύωμαι K 16,6; διὼ- 
δευεν L8,1. 

wrekei Fan διωγμός Verfolgung 
D.PI. k12,10. 

[wrepus] Konj. für wribus, das 
nach 22C zu beurteilen ist, Mu 
ἀγέλη Herde N. L 8,33. 

wrikan abl.V.5 (208) verfolgen 
(imperfektiv): διώκειν (Prs.) M 5, 
44 (vgl. Anm.) R12,14 k4,9 Gi, 
23 4,29 5,11, (Aor.) J15,20K 15,9, 
(Fut.) 315,20. — Pf. wrak K 15.9 
G 1,23 4,29, wrekun ὁ 15,20, Pt. 
Pf. wrikanai k4,9. 

fra-wrikan verfolgen (perfektie, 
294 f.): ἡμᾶς ἐκδιωξάντων ' uns 
-wrekun Th 2,15. 

ga-wrikan bestrafen, Rache neh- 
men an (Akk.) (perfektiv, 294 ff): 
οὐ μὴ ποιήςῃ τὴν erdimcav τῶν 
ἐκλεκτῶν niu -ai Dans gawali- 
dans L 18,7, ποιήςει τὴν exdim- 


ga-wrisgan wohl abl.V.3,2 (206) 
Frucht bringen (perfektiv,294 ff): 
οὐ Tekecpopotcw‘° ni -and 
L 8,14. 

writs M(i) κεραία Strich A. ainana 
writ L 16,17 

wripus 5. [wrebus]. 

wrohjan sw.V.1 anklagen, be- 
schuldigen κατηγορεῖν (Prs.) 
M 27,12 5,45 Mc 15,3. (Aor.) 
Mc 3,2, (Opt. f. Fut.) J5,45. — 
ἵνα eÖpwcıv κατηγορίαν αὐτοῦ 
damit sie eine Anklage gegen ihn 
fänden * ei bigeteina til du 
wrohjan ina Gelegenheit, etwas 
Passendes ihn anzuklagen L6,7. 

{ra-wrohjan verklagen, verdäch- 
tigen: οὗτος διεβλήθη αὐτῷ ὡς 
διαςκορπίζων usw. der wurde 
ihm angezeigt, daß er sein Ver- 
mögen verschleudere‘ sa -ibs 
warb du imma ei distahidedi 
usıo. L16,1. 

wrohs Fi κατηγορία Klage, An- 
klage gegen (κατά Tıvoc‘ ana 
m. Akk. 4 1829 ο. bi m. Akk. 
T5,19): A. T5,19; @.Pl. vo -e 
J 18,29. 

wruggo Fr παγίς Schlinge D. 
t 2,26. 

wulan unreg.abl.V.4 (207) wallen, 
sieden: τῷ πνεύματι Zeovrec’ 
ahmin -andans Η 12,11. — ὁ 
λόγος αὐτῶν ὡς γάγγραινα νομὴν 
ἕξει ihre Lehre wird wie ein 
Krebsgeschwür um sich fressen‘ 
waurd ize swe gund wulip 
t2,17. 

wulfs Ma λύκος Wolf: N.J10,12; 

4. J10,12; N.Pl. M7,15; @. 

L 10,3. 

wulla Fo Wolle: D. -ai Sk 3,16. 

wullareis Mia γναφεύς Tuchwalker 
N. Mc 9,3. 

wulpags Adj.a herrlich: παράδοξος 
wunderbar A.Pl.N L5,26; οὐ 
δεδόξαςται τὸ δεδοξαςμένον die 
Herrlichkeit ist nicht herrlich, 
sie verschwindet ° ni was wulpag 


wulpag * ἐγενήθη ἐν δόξῃ k3,7. 

wulpriza Kompar. wertvoller: 
οὐχ ὑμεῖς μᾶλλον διαφέρετε 
αὐτῶν zeichnet ihr euch nicht 
vor jenen aus, seid ihr nicht 
wertöoller als sie‘ ni jus mais 
-ans sijup Paim M 6,26. 

wulprs Fi Wert: ni waiht mis 
wulprais ist‘ οὐδέν μοι διαφέρει 
es liegt mir nichts daran, ist mir 
gleichgültig G2,6AB. — Vgl. die 
uulthres der Praefatio GB.I, 
XLIII. 

wulbus Mu δόξα Herrlichkeit 
M 6,13.29 J11,40 12,41 usw. 
(häufig) N. -aus (24A) k 8,23 A 
(: -us Β); ἢ. -u L 9,26 (24 B). 

wulwa Fö ἁρπάγμός BKaub A. 
Ph 2,6. 

[ga-wundon] sw.V.2 verwunden 
(per fektiv, 294 ff): τοῦτον Tpau- 
uaricavrec ‘ Dana gawondondans 
(23 Bb) L 20,12. 

wunds Adj.a wund: ἐκεῖνον Exe- 
φαλαίωςαν sie mißhandelten ihn 
(durch Faustschläge ins Gesicht) " 
haubip wundan (haubibwundan 
Bernhardt 1884) brahtedun Mc 
12,4. 

wundufni Εἰ (Wunde) μάςτιξ 
Geißel, Plage: A.Pl. -jos Mc 3,10. 

wunns Fi πάθημα Leiden D.Pi. 
-im 13,11. 


x 
— 
— Φ 


Xaflra Χαφειρα (Neh min 74.106. 

Fe Ho.) indekl. Gen. Neh 7,29. 

Xreskus- Kancknc t4,10A (: Kri- 
spus B, vgl. Anm.). 

Xristus Χριςτός Christus abge- 
kürzt N. Xs, A. Xu, @. Xaus, 


D. Xau, 18° (sehr häufig): N. -aus 
G419B(:-usA); A. -au KY1A 
15,57A(:-uB) Ph3,8AB; D. -u 
E5,24A G5,6B: vgl. 24AB. — 
ev Χριτῷ R 91 fehlt (vgl. 


Anm.). — Komp. galiuga-xristus. 
129 









180 ZaibaidaiuA — Zelotes*. 
Ζακχαῖος: N. L 192.8: 
V. -u (24C) 19,5. ° \ 
‚Zauraubebil Ζοροβάβελ: δ. 5 
—L 3,37. - . 
Zaxxaius Ζακχαῖος: G. -aus Neh 


7,14. 

Zelotes* Ζηλωτής KEiferer, Bei 
name des Simon: A. -en (wie 
griech.) 16,15. 


Zaibaldaius Zeßedaioc: A. -u 
Mc 1,20; @. aus M 27,56 L5,10 
Mc 1,19 3,17 10,35. 

Zakarlas Ζαχαρίας: N. L1,5.12; 
4A. -ian L1,59; Vok. -ia L1,13; 
G. Zakariins L 1,21.40 u. Zaxa- 
rilns L 8,2. 


Zusätze, 


S. 10 nach andizuh schiebe ein: [ga-andjan] s. } ga-nanpjan. 

5. 49 füge zu fra-gildan hinzu: R12,19 A vielleicht fragildja 
zu lesen. 

5. 65 Ζ. 4». v. u. lies: ga-Idreigodedun. 
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